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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Bapd 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 

Aus Umfangsgründen wurde der vorliegende Band in zwei Halbbände unterteilt. 

Die Anmerkungen für beide Halbbände folgen dem Text des zweiten Halbbandes. 
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Xliirzej 
Ort 

Wettei V orkommnisse 

•1 .7.44 Politisclier lageüberblick. 

Mac. i Heuter hat das ITSA-An ßfiriministerium Ab- 

bruch der.Beziehungen zwiscnen USA und Finnland 

bekanntgjgeben. USA-Sehatzamt bat Finnland zum 

feindlichen Gebiet erklärt und alle wirtschaftlichen 

und finaiziellen Transaktionen mit finnischen Per- 

sonen ve ?boten. Die sozialdemokratische Heichstags- 

gruppe P.nnlands gibt bekannt, daß sie ihre Re- 

gierungsmitglieder aufgefordert habe bis auf weite- 

res auf ihren Plätzen zu bleiben, da ein Austritt 

aus der Regierung mißdeutet-werden könne. Die Ver- 

teidigung Finnlands gegen die drohende Gefahr sei im 

Augenblick die wichtigste Aufgaue, die alle Volks- 

schichten unterstützen müßten-» Die Partei halte 

grundsät 

als Riehl 

dert hat 

lieh. 

Nacl 

Washingtc 

wirtscha: 

lieh daran fest, daß das finnische Volk 

in diesen Kriege ausschließlich seine Selbständig- 

keit und Freiheit verteidige. 

Nach einem Transozean-Bericht aus Stockholm 

hat das J.alandsproblem in der Geheimsitzung des 

schwedischen Reichstags eine Rolle gespielt. Das 

Interesse Schwedens gehe vor allem dahih, daß diese 

Jnsein n:.cht gegenständ und Schauplatz kriegerischer 

Auseinandersetzungen werden, weil ein Übergreifen 

der Kämpfe auf schwedisches Gebiet befürchtet werde. 

Die engl:.sehe Behauptung, daß die Schweden die Ab- 

sicht hä" ten, die Jnseln vorbeugend zu besetzen, 

sei unzü reffend. 

Jn t er türkischen Presse wird die Frage eines 

türk.-sovjetruss. Bündnisses erörtert, das der ehe- 

malige Ai.ßenmihisteijRüschtü-Arras vor einigen Tagen 

linie für. die türkische Außenpolitik gefor- 

Die Haltung der Presse ist nicht einheit- 

Asso-Press wird ^an amtlicher Stelle in 

n erklärt, es se^. endlich beschlosseh, 

tliche Sanktionen gegen Argentinien 
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Vorkommnisse 
Ort Tag 

Wetter Uhrzext 

1 .7.44 anzuwenden 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 11.15 Uhr. 

(2) 

(3) 

I. ) Hac.i der langfristigen Wettervorhersage ist bis 

5.7|. mit Y/estlage mit .ziemlich starken Winden zu 

rechnen. Ab 6.7. soll Besserung der 'Wetterlage 

einpreten. 

II. )Che: Adm. Qu: 

1 ' Craf tf ahr zeuglage: 

i) OKW hat 'afhg&iänet", daß Fehlbestand bei Ob.V/e 

der 20 000 to Transportraum benötigt, 8 000 

to beträgt.Ob. West hat Ermächtigung erhalten 

Fehlbestand durch Heranziehen von anderen 

Wehrmacht st anLenYäuf zufüllen. Hi erbei trägt 

Ob.West die Verantwortung für die Hachteile, 

die bei Marine und Luftwaffe entstehen. Jm 

Zweifelsfalle ist die Entscheidung des OKW 

herbeizuführen. 

b) Ein entsprechender Befehl des OKW ist 

auch für Bereich Ob. Südwest und Ob.Südostler- 

gangen. 

c) Weiter hat OK,7 /WFST eine Weisung des Füh- 

rers übermittelt^ wonach im Hinblick auf die 

G-esamtlage des Heeres in Abänderung bisherige: 

Befehle die Gesamtproduktion an Gewehren, 

Pistolen, MP und MG dem Heer zur Verfügung 

gestellt wird und die Ausstattung der 

übrigen Bedarfsträger mit Waffen durch das 

Heer unterbleibt. 

Außerdem steht die Gesamtproduktion an KFZ au 

st. 

3ge- 
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I.) Nacn der langfristigen Wettervorhersage ist bis 

5.7. mit 'Westlage mit .ziemlich starken 'Winden zu 

recinen. Ab 6.7.-soll Besserung der Wetterlage 

reten. ein; 

II.)Ohe 

1 Craf tf Jir zeu^lage: 

i) GEV hat *!ang 

Vorkommnisse 

Adm. Qu: 

^aß Fehlbestand bei Ob.V/e^t, 

der 20 000 to Transportraum benötigt, 8 000 
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auch für Bereich Ob. Südwest und Ob.Südostler- 

gangen. 

c) Weiter hat OKW /WEST eine Weisung des Füh- 

rers übermittelt^ wonach im Hinblick auf die 

Cesamtlage des Heeres in Abänderung bisherige: 

Befehle die Gesamtproduktion an Gewehren, 

Pistolen, MP und KG dem Heer zur Verfügung 

gestellt wird und die Ausstattung der 

übrigen Bedarfsträger mit Waffen durch das 

Heer unterbleibt. 

Außerdem steht die Gesamtproduktion an KFZ au^ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

1 .7.44 

Ort 
Wetter 

rummen ZGBV dem Heer zur Verfügung mit der 
IfeÄöfcsga'be, daß 50 $ der Mehrüberwe'isung dem 

01}.West als Transportraum zuzuweisen sind. 

Sämtliche Lieferungen an heereseigentüm- 

i.chen Waffen, Gerät und Kraftfahrzeugen an 

Bulgarien werden für Monat Juli ausgesetzt. 

OKW hat bezüglich Alarmeinheiten entschieden, daß 

weilere Alarmeinheiten seitens Kriegsmarine 
Di ö 

nicht mehr gestellt werden sollen, im Westraum 

befindlichen Alarmeinheiten bleiben jedoch dem 

Ob.Vest zur Verfügung gestellt; der bereits ge- 

nehmigte Abzug von Spezialisten aus diesen Kon- 

tingenten bleibt von dieser V/eisung unberührt. 

III.) Chef'5/ 

Na 

Besuch 

sehen G 

btei d^r 

swische: 

Na 
an OICW/A, 

Beamter 

über 

im beso: 

Danach 

durch d 

tion^imdB 

russiscji 

Besatz 

Vorkommnisse 

3.) Dt „lta.r .Kdo. Italien hat gemeldet, daß Sprengung 
des 

an 

stärk 

ifionieren, Personal und Material sind an zu- 

dige Heerestelle gerichtet. 

5kl.: 

2h Bericht aus Stockholm sollen kurz'vor 

ieichsaußenministers in Helsinki durch finni- 

;sandten in Stockholm Versuche gemacht sein, 

sowjetrussischen Gesandtin Verständigung 

Pinnland und Moskau herbeizuführen. 

:h einem weiteren Bericht aus Stockholm, der 

g.Ausl. gerichtet ist, soll sich leitender 

schwed. Außenministeriums im kleinen Kreise 

Wicklung Finnlands.geäußert und dabei 

aderen Aalandsinseln berührt haben. Danach 

jedeute etwaige Besetzung von Aalandsinseln 

mtsche Truppen Verstoß gegen Aalandskonven- 

edrohung von Stockholm, da mit Sicherheit 
e Versuche zu erwarten seien, die deutschen 

gstruppen zu bekämpfen. Schwedische Neutra— 
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Vorkommnisse 
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Pinnland und Moskau herbeizuführen. 

3h einem weiteren Bericht aus Stockholm, der 

g.Ausl. gerichtet ist, soll sich leitender 

schwed. Außenministeriums im kleinen Kreise 

Wicklung Finnlands geäußert und dabei 

hderen Aalandsinseln berührt hauen. Jlonach 

jedeute etwaige Besetzung von Aalandsinseln 

iutsche Truppen Verstoß gegen Aalandskonven- 

edrohung von Stockholm, da mit Sicherheit 

e Versuche zu erv/arten seien, die deutschen 

gstruppen zu bekämpfen. Schwedische Neutra— 
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Tag 

. Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.7.44 

(5) 

(6) 

(7) 

be ; 

lität 

zu 

der v 

krieg 

Z 

indue^ 
8 902 

Krieg 

198 

Planz 

1,5 M 

oy 

skraft sei stark genug, um allen Eventualitäten 

egnen, die sich unter Umständen aus Einbeziehuni 

r den Toren Stockholms .gelegenen Inselgruppe in 

rischer Auseinandersetzung ergeben sollten. 

ihlen der Maiproduktion in-der USA-Hüstungs- 

trie vwrden veröffentlicht. Danach wurden 

Flugzeuge hergestellt und 400 000 tons 

schiffstonnage gefertigt, wovon fast die Hälfte 

0 to auf Landungsfahrzeuge entfallen ist. Alle 

i.ffem wurden erreicht. An Handelstonnage wurden 

Lll. ladetonnen fertiggestellt. 

Jm klein 3ten Kreisr 

IV.) H_ r e s 1 a g e : 

ln der Westfront ist die Lage im großen unver- 

ändert 

luch im italienischen Frontbereich sind besonder^" 

Veränderungen nicht eingetreten. 

ln finnischer Front hat die Aosetzbewegung der 

Finnei an der Aunus-Front planmäßigen Fortgang ge 

nomine i. Die Stellungen liegen nunmehr 1 bereits im Ur 

waljge oiet 

ln der eigenen Ostfront hält die kritische Ent- 

wicklung der Lage an. Die Russen haben im Abschnitt 

Minsk die Beresina plgcunäßig nördlich Borissow über 

schritten und sind in die Stadt Borissow eingedrungen 

Sie haben- westlich Urgilew den 1?rut überschritten 

Nordwsstlich und wfstlich Bobrisk ist der feindliche 

Angriff vielter vorgetragen, die Eisenbahnstation 

Sluzk ist genommen. 

Tm Raum voh Folotsk ist die Stadt Dzisna 

feindDesetzt. Durch deutsche Gegenangriffe wurde ver- 

sucht in diesem Raum das, Vordringen des Gegners auf zu 

halte 
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ändert 

i.uch im italienischen Frontbereich sind besonderf 

Veränderungen nicht eingetreten. 

in finnischer Front hat die Aosetzbewegung der 

Finnen an der Aunus-Front planmäßigen Fortgang ge 

nommeh. Die Stellungen liegen nunmehr'bereits im Ur 

waljge jiet 

in der eigenen Ostfront hält die kritische Ent- 

wicklung der Lage an. Die Russen haben im Abschnitt 

Minsk die Beresina pienrtt'&ig nördlich Borissow über 

schritten und sind in die Stadt Borissow eingedrungen 

Sie h iben-westlich Urgilew den j?rut überschritten 

Nordwästlich und westlich Bobrisk ist der feindliche 
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sucht in diesem Raum das, Vordringen des Gegners auf zu 

halte 



. Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .7.44 

(8) 

(9) 

V.) Betr 

Chef Ski. Adm. Qu VI hat am 2S.6. über seine 

Feststellungen bezüglich der Transportaufgabe für 

die Aufgabe "Birke" berichtet. Nach Feststellung 

bei ( ebirgs AOK 20 sind rund 170 000 to aus Oulu 

abzufahren. Südlichere Häfen werden auf Grund 

der Kriegslage nicht zur Verfügung stehen. Der 

Hafer, ist mit 4 - 5 m Wassertiefe in seiner 

^ufnEhmefähigkeit begrenzt, Eieenbahn kann im 

Höchstfälle 15 OC to am Tage anfahren. 

Außer' dem ladungsgut sind rund 3 500 Kranke und 

Verwmdete zu enerten. Hierfür sind Bazarett- 

schilfe einzusetzen. I.Skl. hält es für zweck- 

mäßig die Schwer-verwundeten jetzt schon abzu- 

holer.. 

Wehrii! 

Abtr: 

berer' 
V 

'iBlrke": 

Für Südfinnland ist Einrichtung eines 

achtsbefehlshabers notwendig. Dieser muß 

nsport eigener Truppen verantwortlich vor- 

ten und entsprechende Weisungen ausgeben, 

ssichtlich-sind 23 000 Soldaten aus Süd- 

and zurücKzuführen. Außerdem wird die 

ührung von 1 000 Reichsdeutschen und 1 000 

orai 

firm] 

Über! 

Volks 

Krie^ 

Weiteres Rücktransportproblem wird in Abtrans 

port 

müs s dn 

deutschen vorbereitet. (Stichwort "Tauroggen"), 

smarine ist bisher nicht beteiligt. 

n\ 
von deutschfeindlichen Finnen gesehen werden 

Sicherstellung finnischer Schiffe, die nach 

Schweden flüchten wollen , ist Sache des Wehr- 

machtbefehlshabers, die vorbereitet v/erdenmuß. 

Unterrichtung eigener Seestreitkräfte und Han- 

delsschiffe durch Funk muß vorgesehen werden. 

Erfassung'finnishhen Schiffsraums in Turku, wo 

größt|e Anzahl der-Schiffe liegt, da dort starker 

5 - 

. Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .7.44 

(8) 

(9) 

V.) Betr 

Chef Ski. Adm. Qu VI hat am 28.6. über seine 

Feststellungen bezüglich der Transportaufgabe für 

die Aufgabe "Birke" berichtet. Nach Feststellung 

bei ( ebirgs AOK 20 sind rund 170 000 to aus Oulu 

abzufahren. Südlichere Häfen werden auf Qrund 

der Kriegslage nicht zur Verfügung stehen. Der 

Hafer, ist mit 4 - 5 m Wassertiefe in seiner 

Aufnjlimefähigkeit begrenzt, Eisenbahn kann im 

Höchstfälle 15 00 to am Tage anfahren. 

Außer1 dem ladungsgut sind rund 3 500 Kranke und 

Verwmdete zu erwarten. Hierfür sind lazarett- 

schiJ fe einzusetzen. I.Skl. hält es für zv/eek- 

mäßig( die Schwerverwundeten jetzt schon abzu-- 

holen. 

Wehriii 

Abtn 

berej' 

V orat 

firm] 

Über! 

Vo Iks 

Krie^ 

Weit 

port 

"Birke": 

Für Südfinnland ist Eihrichtung eines 

sachtsbefehlshabers notwendig. Dieser muß 

nsport eigener Truppen verantwortlich vor- 

ten und entsprechende Weisungen ausgeben, 

ssichtlich-sind 23 000 Soldaten aus Süd- 

and zurücKzuführen. Außerdem wird die 

ührung von 1 000 Eeichsdeutschen und 1 000 

deutschen vorbereitet. (Stichwort "Tauroggen"), 

smarine ist bisher nicht beteiligt. 

eres Rücktransportproblem wird in Abtrans- 
ft * 

von deutschfeindlichen Finnen gesehen werden 

missen. 

Sicherstellung finnischer Schiffe, die nach 

Schweden flüchten wollen , ist Sache des Wehr- 

machtbefehlshabers, die vorbereitet v/erden muß. 

Unterrichtung eigener Seestreitkräfte und Han- 

delsschiffe durch Funk muß vorgesehen werden. 

Erfasmng'finnishhen Schiffsraums in Turku, wo 

größt|e Anzahl der-Schiffe liegt, da dort starker 



Tag 
Uhrzeit 

(10) 

Ort 

Wetter 

finnischer ^arinestandorf. 

Die hesproohenen Fragen werden von Ski. Adm.Qu 

hezw. 1.3kl. aufgegriffen und bearbeitet«Erforderliohe 

Anträge an OKW ergehen. 

MCK Ost hat unter dem 27= betr.Sicherstellung 

finnischer Tonnage berichtet. 

MC 

der fin 

Einste 

nach Sc 

st eht t 

Schwede: 

und lui' 

See unc 

und 

Zerstii 

U-Boote 

für die 

sind z’ 

in der 

hinein, 

sehene 

von we 

Memel c 

sich b 

Schiffe 

für Hai.' 

spätesl 

zur Vei' 

ST VI.) OEV/r/F 

Gebirge 

eine E 

norweg 

für di 

lauf iff 

Vorkommnisse 

K weist darauf hin, daß der Chef des Stabes 

:nischen Seekriegsleitung auf Grund persönlicher 

llung versuchen wird, seine Schiffe rechtzeitig 

hweden auslaufen zu lassen. Abgesehen davon be- 

ereits allgemein Gefahr des Überganges nach 

n. MOK hält daher Auslegen von Vp.Streifen 

tüberwachung im Gebiet der Bottensee, Aalands- 

im Westausgang des Finnenbusens für zweckmäßig 

hierfür günstigenfalls 3-4 T-Boote oder 

er frei^yfciachen. MOK schlägt daher vor, zusätzlic 

heranzuziehen; FdU Mitte hat vorgeschlagen, 

sen Fall 5 Boote bereitzustellen. Die U-Boote 

.m Führen von Handelskrieg auszurüsten. Sie müsse 

Spannungszeit unbemerkt in den Bottenbusen 

gelangen. Auch der .für den Fall "Birke" vorge- 

Bedarf von U-Booten, Handelsschiffen und evtl, 

teren Kriegsfahrzeugen wäre in Windau, libau, 

der Fillau zu sammeln, Kdr.Adm.U-Boote hat 

^reiterklärt, 500 Mann , d.h. Besatzung für 50 

zur Verfügung zu stellen. RKS ist um Fersonal 

delsschiffe gebeten worden. Uie 5 U-Boote könnejn 

ens am 5.7.in einem Hafen der östlichen Ostsee 

fügung stehen. 

Eitsorechende Weisung wird bei I.Skl. vorbereitet 

hat an Wehrmachtsbefehlshaber Norwegen und 

AOK 20, nachrichtl. Ski. Weisung erteilt, 

egelstellung zwischen finnischer, schwedischer 

scher Grenze und lyngenfjord zu erkunden, 

im Laufe der Sommermonate im einzelnen der Ver- 

er Verstärkung der Nordflanke zwischen Lyngen- 

lag 
Uhrzeit 

1-7.44 
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Ort 
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h 

K weist darauf hin, daß der Chef des Stabes 

:nischen Seekriegsleitung auf Grund persönlicher 

ilung versuchen wird, seine Schiffe rechtzeitig 

hweden auslaufen zu lassen. Abgesehen davon be- 

ereits allgemein Gefahr des Überganges nach 

n. MOK hält daher Auslegen von Vp.Streifen 

tüberwachung im Gebiet der Bottensee, Aalands- 

im 'Westausgang; des Pinnenbusens für zweckmäßig 

hierfür günstigenfalls 3-4 f-Boote oder 

er frei^yßnachen. MOK schlägt daher vor, susätzlic 

heranzuziehen; EdU Mitte hat vorgeschlagen, 

sen Pall 5 Boote bereitzustellen. Bie U-Boote 

.m Pühren von Handelskrieg auszurüsten. Sie müsse 

Sparnmgszeit unbemerkt in den Bottenbusen 

gelangen. Auch der .für den Pall ."Birke" vorge- 

Bedarf von U-Booten, Handelsschiffen und evtl, 

teren Kriegsfahrzeugen wäre in Windau, libau, 

der Pillau zu sammeln, Kdr.Adm.U-Boote hat 

«Jreiterklärt, 500 Mann , d.h. Besatzung für 50 

zur Verfügung zu stellen. RKS ist um Personal 

delsschiffe gebeten worden, Uie 5 U-Boote könnejn 

ens am 5,7.in einem Hafen der östlichen Ostsee 

fügung stehen. 

EAtscrechende Weisung wird bei I.Skl. vorbereitet. 

VI.) OE.V/WPc T hat an V/ehrmachtsbefehlshaber Norwegen und 

Gebirgü AOK 20, naehrichtl. Ski. Weisung erteilt, 

eine Riegelstellung zwischen finnischer, schwedischer 

norwegischer Grenze und lyngenfjord zu erkunden, 

für die im Laufe der Sommermonate im einzelnen der Ver- 

lauf Sfr Verstärkung der Nordflanke zwischen Lyngen- 



- 7 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

1.7.44 

(U) 

fjord i 

i« von 

f jords 

batteril 

alle W 

st ebene 

besonde 

die eil' 

dieser 

1 . 

Reiher, 

wechse! 

ihrer ' 

k eiten 

Norweg 

nd westlich Lofoten,, sowie für Stellung 

zunächst.29 z.Zt.. ostwärts des Lyngen- 

eingesetzten Heeres- und- Marineküsten- 

en festgelegt werden sollen, /binnen sollen 

cjrbereitungen nach Maßgabe zur Verfügung 

er Arbeitskräfte getroffen werden, ins- 

re die Drahtbettungen hergestellt werden, 

.en möglichst schnellen Stellungswechsel 

Küstenbatterien gewährleisten. 

Ski. ist gebeten, im Benehmen mit.AOK 20 

folge eines ggf. notwendigen Stellungs- 

s der genannten Batterien entsprechend 

aktischen Bedeutung und der Iransportmöglich- 

festzulegen und Wehrmachtbefehlshaber 

in über das Ergebnis zu unterrichten. 

Ski. erteilt entsprechende Weisung an HOK 

Norwegen, das nach durchgeführter Einzelerkundung 

den Verlauf der Riegelstellung ,die erkundeten 

Batterifistellungen und eimeiiVorschlag für Reihen- 

folge sowie für Durchführung des Stellungs- 

wechsel melden soll-., 

Be sonde. res . 

I.) Nac 

we 

Miijii 

EÜi 

SC 

ko: 

Ve^-; 

s 

au£ 

li 

im 

3ovr: 

h Bericht M Rü vom 27.6. ist in Auswirkung 

.terer planmäßiger Peindluftangriffe die 

erälölfertigerzeugung in Rumänien weiter 

dkläufig geworden. Mitte Juni wurden durch- 

linittlich 6 000 tato Rohöl gewonnen. Es 

an aber nur 2 7 00 to verarbeitet werden, 

sorgung der °stfroht,Marinegruppe Süd 

ae der Balkanländer mit Fertigerzeugnissen 

rumänischen Raffinerien hat ebenfalls erheb- 

abgenommen und zwar von 101 000 auf 39 50ü 

Mai und 14 600 vom 1 - 24.Juni. 

(h 

- 7 - 

Tae 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.7.44 

(U) 

fjord i 

i» von 

f jords 

batter4' 

alle V 

stelienc 

besonde 

die eir 

dieser 

nd westlich Lofoten,, sowie für Stellung 

zunächst.29 z.Zt. ostwärts des Lyngen- 

eingesetzten Heeres- und- Marineküsten- 

en festgelegt werden sollen, /"binnen sollen 

1 

Reiher, 

wechse! 

ihrer ' 

keiten 

Korweg 

Si: 

Horweg 

den Ve 

Batterj f r 

folge 

weohse 

c)rBereitungen nach Maßgabe zur Verfügung 

er Arbeitskräfte getroffen werden, ins- 

re die Drahtbettungen hergestellt werden, 

.en möglichst schnellen Stellungswechsel 

Küstenbatterien gewährleisten. 

Ski. ist gebeten, im Benehmen mit AOK 20 

folge eines ggf. notwendigen Stellungs- 

s der genannten Batterien entsprechend 

aktischen Bedeutung und der Transportmöglich- 

festzulegen und Wenrmaehtbefehlshaber 

m über das Ergebnis zu unterrichten. 

1. etteilt entsprechende Weisung an MOK 

das nach durchgeführter Einzelerkundung 

tlauf der Riegelstellung ,die erkundeten 

Stellungen und eimmVorschlag für Reihen- 

owie für Durchführung des Stellimgs- 

melden soll. 

Be sonde. res . 

I.) Nar 

we 

Kiili 

EÜ' 

SC 

ko: 

Ve4’i 

s 

aus 

li 

im 

3ovr: 

h Bericht M Rü vom 27.6. ist in Auswirkung 

.terer planmäßiger Eeindluftangriffe die 

erälölfertigerzeugung in Rumänien weiter 

dkläufig geworden. Mitte Juni wurden duroh- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■1.7.44 

02) 

Transpo r 

auf der 

erhebli 

lust 

Zur Ai.: 

und Be 

nach 

weg tut 

tmöglichkeit von Mineralöl mit Tankleichtern 

Donau-hat sich gegenüber Mai seit 9.6. wieder 

h gebessert. Es stehen bei einem, Gesamtver- 

on 60 noch 430 Tankleichter zur Verfügung, 

sschaltung der Donaustrecke zwischen Budapest 

Igrad wird das rumänische Mineralöl zum Transport 

eutschland in Häfen um Belgrad auf deiü Bahn- 

geschlagen. 

II.) Führer 

nach 

ten B, 

komple 

rüstur. 

zunäch 

Zusamiji: 

rung 

hat Abgabe von 4 MAI an Finnen und Überführung 

Finnland befohlen. Ski. Adm. Qu. hat beschleunig- 

hntransport der 4 am schnellsten verfügbaren 

ten MAL einschließlich Bewaffnung und Aus- 

g von Dorpat nach Reval angeordnet. Boote sind 

st mit voller Besatzung zu überführen für 

enbau, Übergabe und Einfahren. Gesamtdurchfüh- 

eitet MOK Ost, 

Lage 1.7.44 

I.) Kriegführung in außerheimisch-en Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

8 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommrmse 

•1.7.44 

(12) 

Transpo 

auf der 

erhebli 

lust t 

Zur Ai.: 

und Be 

nach 

weg uil. 

rtmöglichkeit von Mineralöl mit Tankleichtern 

Donau-hat sich gegenüber Kai seit 9.6. wieder 

h gebessert. Es stehen bei einem, Gesamtver- 

on 60 noch 430 Tankleichter zur Verfügung, 

sschaltung der Donaustrecke zwischen Budapest 

Igrad wird das rumänische Mineralöl zum Transpoilt 

eutschland in Häfen um Belgrad auf den-Bahn- 

geschlagen. 

II.) Führe:!1 

nach 

ten B; 

kompli 

rüst ur. 

zunäch 

Zusaraif: 

rung 

hat Abgabe von 4 KAI an Finnen und Überführung 

Finnland befohlen. Ski. Adm. Qu. hat beschleunig- 

.hntransport der 4 am schnellsten verfügbaren 

ten MAL einschließlich Bewaffnung und Aus- 

g von Dorpat nach Reval angeordnet. Boote sind 

st mit voller Besatzung zu überführen für 

enbau, Übergabe und Einfahren. Gesamtdurchfüh- 

eitet MOK Ost, 

Lage 1.7.44 

I.) Kriegführung in außerheimisch-en Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 



- 9 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 10 

1 -7.44 

(13) 

(14) 

II.) La g e West raum 

1. Jnvasn 

Irneute Bearbeitung des Punkspruohes betr.Tor- 

pedierung "Uelson" 'h.at ergeben, daß diese in der 

Nacht zum.: !2.6. und nicht zum 13.6. erfolgt 

ist. lanach kommt ein Erfolg der gemischten 5. 

und 9.S-F1. in Betracht., die in der fraglichen 

Nacht Treffer auf einem Kreuzerverband erzielt 

haben. Am 12. mittags waren von Kap de la Heve 

aus vor der Ome-Mündung mehrere große Einhei- 

ten, darunter ein "Nelson" und ein Kreuzer ge- 

si chtet. 

3.Ski. hat wertvolles Beutematerial 

bearbeitet, daä einen erheblichen Einblick in 

die gegnerische Jnvasionsplanung gestattet und 

eine Seihe der durch Funkaufklärung beobachteten 

Positionen, Bereiche usw. aufhellt. Ausfertigungen 

des Materials gem.I.Skl. 25589 und 25975/44 geh. 

in Hanlakte "Invasion 1.7.". 

N 

Contro 

Nachse: 

zeuge 

sind. 

ich Funkaufklärung berichtete S.O. Ferry 

L, daß vom 29. - 30.6. 1800 Uhr 5 10§ to 

lubgüter, 9 673 Mannschaften und 1871 Fahr- 

Lm King-Abschnitt zur Entladung gekommen 

liehen 

unbeki 

kehr s 

und ve: 

ferner 

"South^ 

E 

.tm 1. morgens ist ein Geleitzug im west- 

Landungsgebiet und ein weiterer in einem 

inten Abschnitt eingetroffen. Nach Funkver- 

.nd im landungsgebiet Kreuzer "Capetown" 

::mutlich franz. Schlachtschiff "Courbet/' 

Minensohiff "Adventure" und Hilfskreuzer 

cm Prince" aufgetreten. 

gene Luftaufklärung meldete 1345 Uhr vor 

- 9 - 
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(14) 
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i.m King-Abschnitt zur Entladung gekornnen 

liehen 

unbeki 

kehr s 

und ve: 

ferner 

"South^: 

E 

.um 1. morgens ist ein Geleitzug im '--est- 

Landungsgebiet und ein weiterer in einem 

mten Abschnitt eingetroffen. Nach Punkver- 

nd im Landungsgebiet Kreuzer "Capetown" 

nmutlich franz. Schlachtschiff "Courbet/' 

Kinensohiff "Adventure" und Hilfskreuzer 

Prince" aufgetreten. 

.gene Luftaufklärung meldete I.345 Uhr vor 
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Tag 
Uhrzeit 

1.7.44 

(15) 

(16) 

Ort 
Wetter 

a) 

b) 

Vorkommnisse 

Ornemündung 2-3 Transporter und 60 - 70 Schiffsein- 

heiten verschiedener Größe. Um Mitternacht zuiii 2. 

waren größere Schiffsansammlungen vor der Orne-Mündung 

teilweise eingenebelt. 

Giuppe West hat lagebeurteilung durch Ob.West fülr 

Zeit vcm 19 . - 25,6.44 übermittelt, Ausfertigung gern. 

I.Skl. 20168/44 gKdos. in Handakte "Jnvasion 1.7." 

Darin 1eißt es bezüglich der inneren Lage Frankreichs, 

daß dis in der Berichtswoche.erkennbare äußere Beruhi- 

gung nicht darüber hinwegtäuschen darf, daß im Pall 

etwaig« r Rückschläge auf deutscher Seite der vorberei- 

tete Alfstand zum Ausbruch kommen kann. 

Jn übrigen ergibt sich folgendes Lagebild: 

Kc mmando der Kampfverbände meldet Einsatz 

)jj-Flot-;ille .21-1 am 30.6. abgebrochen wegen Ausfall 

zahlreicher Ladungslinsen durch technische Störungen. 

Flottille zurückgezogen zur Behebung der Schäden 

und Er satz durch neue Fahrzeuge. Schäden sind auf 
unzure:.chendtimprovisierte Transportmittel zurückzufüh- 

ren. Das Kommando berichtet ‘über die bisherigen Erfah- 

rungen. Abschrift des Fs. gern. I.Skl. 20178/44 gKdos. 

in HanLakte"Jnvasion 1.7.". 

J:i Lagemeldung von 0600 Uhr berichtet Gruppe West 

1. S-3 jote: 

2., 8.S-Flottille wegen schlechter Sicht und 

Nieselregen kein Einsatz. 

S 130, 168 von Dieppe nach Boulogne verlegt. 

D3Q0 Uhr ein. 

2. 2 W3itere KKA-Sperrstücke westlich Dieppe und 

nörllich Kap de la Heve ausgelegt. 

3. Ton Kap de la He've 0220 Uhr vor Ornemündung 

brennendes Schiff beobachtet. 

10 

Tag 
Ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■1.7.44 

(15) 

(16) 

Ornemündung 2-3 Transporter und 60 - 70 Schiffsein- 

heiten verschiedener Größe. Um Mitternacht zuih 2. 

waren größere Schiffsansammlungen vor der Orne-Mündung 

teilweise eingonebelt. 

Gruppe West hat Legebeurteilung durch Ob.West füfc 

Zeit vcm 19 . - 25.6.44 übermittelt, Ausfertigung gern. 

I.Skl. 20168/44 gKdos. in Handakte "Jnvasion 1.7." 

Darin teißt es bezüglich der inneren Lage Frankreichs, 

daß die in der Berichtswoche.erkennbare äußere Beruhi- 

gung nicht darüber hiuwegtäuschen darf, daß im Fall 

etwaige r Hückschläge auf deutscher Seite der vorberei- 

tete Aifstand zum Ausbruch kommen kann. 

Jl Li 

Ec 
k-Flot' 

zahlre: 

Flottf 

und Br 

unzure 

ren. D&: 

rungen 

in Hand; 

J:i 

1. S-BD 

übrigen ergibt sich folgendes Lagebild: 

mmando der Kampfverbände meldet Einsatz 

ille .211 am 30.6. abgebrochen wegen Ausfall 

eher Ladungslinsen durch technische Störungen, 

.le zurückgezogen zur Behebung der Schäden 

iatz durch neue Fahrzeuge. Schäden sind auf 

:.chendtimprovisierte Transportmittel zurückzufüh- 

s Eommando berichtet -über die bisherigen Erfah- 

Abschrift des Fs. gern. I.Skl. 20178/44 gEdos. 

akte"Jnvasion 1.7.". 

Lagemeldung von 0600 Uhr berichtet Gruppe West 

ote: 

a) 

b) 

p., 8.S-Flottille wegen schlechter Sicht und 

Nieselregen kein Einsatz. 

S 130, 168 von Dieppe nach Boulogne verlegt. 

3300 Uhr ein. 

2. 2 w3itere EMA-Sperrstücke westlich Dieppe und 

nörilich Eap de la Heve ausgelegt. 

Von! Eap de la Heve 0220 Uhr Y0T Ornemündung 

brennendes Schiff beobachtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 1 

1 .7.44 

(17) 

(18) 

0530 

0547 

0932 

1400 

G-emiE 

mit 

Führe 

überdittelt Seeko Kanalinseln folgende Meldung 

des Bestes der Kampfgruppe Keil: 

"Um 0155 Uhr Verschlußsachen vernichtet, 

chte Flakabt. 153 und l/l262m^ldett sich 

dem Rest der Kampfgruppe KeüKns lebe der • 

r und Deutschland, Jürgen, Major." 

meldEt Seeko Kanalinseln: 

Bahterie Blücher auf Alderney beschoß 2123 ■- 

2127 Uhr Ortsmitte Herqueville an Westküste. 

Hach Beschuß Brand in Ortsmitte. Gleiche Batterie 

beschoß 2200 Uhr Dorfmitte Joburg. 2247 Uhr 

Verb:ndung mit Gruppe Keil abgerissen. Wegen feh- 

lender Beobachtung Feuer eingestellt . 

übermittelt Seeko Kanalinseln Meldung von Kap 

de Im Ha^ue von 0855 Uhr: 

"Sine, umstellt." Aus zusammengefaßtem Lagebericht 

von (ruppe West ist noch zu entnehmen: 

Am 30. 1700 Uhr meldete Gruppe Keil bei 

Cherbpurg 34 kleine feindliche Schiffseinheiten 

ansch. Minenräumboote, mehrere Zerstörer im 

Hintergrund. Marinebatterien feuern nicht mehr. 

Über das Störungsfeuer von Alderney auf Raum 

Herqueville und Joburg ist berichtet. 

Am 30. 1010 - 1035 Uhr bekämpfte HKB 

6/1255 2 Transporter auf 180 hm.Beobachtete Treffer 

am Bug, Ziele (drehten ab. 

0940 - 1015 Uhr beschoß HKB 8/1255 Frachter, 

Ziel nebelte st.ch ein und drehte ab. Am 1.7. 

bekänpftai2/1253 und Batterie Kap de la Heve zwi- 

schen 2000 und 2330 Uhr geortete Feindziele, 

die nach Beschuß abdrehten. 

beur' 

zum 

eilt Gruppe V/est Landemöglichkeit für Nacht 

2. in Hollandraum und an Kanalküste sowie 

11 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1 1 

1.7.44 

(17) 

(18) 

0530 

0547 

0932 

1400 

übern 

Gerais chu 

rittelt Seeko Kanalinseln folgende Meldung 

des Restes der Kampfgruppe Keil: 

"Um 0155 Uhr Verschlußsachen vernichtet, 

te Flakabt. 153 und 1/1262 mjldett sich 

; der Kampfgruppe KeilXns lebe der • 

r und Deutschland, Jürgen, Major." 

t Seeko Kanalinseln: 

rie Blücher auf Alderney beschoß 2123 ■- 

Uhr Ortsmitte Herqueville an Westküste. 

Beschuß Brand in Ortsmitte. Gleiche Batterie 

beschoß 2200 Uhr Dorfmitte Joburg. 2247 Uhr 

Verb:ndung nit Gruppe Keil abgerissen. Wegen feh- 

lender Beobachtung Feuer eingestellt . 

übermittelt Seeko Kanalinseln Meldung von Kap 

de la Ha^ue von 0855 Uhr: 

Sine, umstellt." Aus zusammengefaßtem lagebericht 

von (J-ruppe West ist noch zu entnehmen: 

Am 30. 1700 Uhr meldete Gruppe Keil bei 

Cherbpurg 34 kleine feindliche Schiffseinheiten 

ansch. Minenräumboote, mehrere Zerstörer im 

Hintergrund. Marinebatterien feuern nicht mehr. 

Über das Störungsfeuer von Alderney auf Raum 

Herqueville und Joburg ist berichtet. 

Am 30. 1010 - 1035 Uhr bekämpfte HKB 

6/1255 2 Transporter auf 180 hm.Beobachtete Treffer 

am Bug, Ziele ^drehten ab. 

0040 - 1015 Uhr beschoß HKB 8/1255 Frachter, 

Ziel nebelte sich ein und drehte ab. Am 1.7. 

bekämpften2/1253 und Batterie Kap de la Heve zwi- 

schen 2000 und 2330 Uhr geortete Feindziele, 

die nach Beschuß abdrehten. 

beur- 

zum 

eilt Gruppe West landemöglichkeit für Rächt 

2. in Hollandraum und an Kanalküste sowie 
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Tag 

Uhrzei+ 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

*1.7.44 

1730 

1730 

an A|tlantikküste als möglich. 

meldet Gruppe West Absichten für die Nacht zum 2.: 

a) 6.S—Flottille Minen- und 2.S-Flottille 'lorpedo- 

qinsatz in Seine-Bucht. 

b) Auslegung 10 4 westlich Ostende. 

eitete Gruppe West folgende lageübersicht : 

ourg bisher nur feindliche E-Boote vor und 

afen beim Minensuchen. Kämpfe auf Joburg-Halb- 

vertr 

Cheib 

im Bi 

inse 

Batt e 

Nacit 

zur 

gung 

1 nach ^erschießen aller Munition, Sprengen 

rien und Fumos 1.7. 0915 Uhr beendet. Luftwaffe 

zum 30.6. aus 7/ettergründen nur Teilkräfte 

Verminung Seinebucht eingesetzt, sowie Versor- 

Joburg-Kämpfer. 

2. Sons- tige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden nur 13 Flugzeuge im Ein- 

satz] festgestellt. Jm Einholgebiet wurde eine engl. 

Einqeit geortet. 

Eigene läge: 

Gebiet Atlentikküste: 

15<7p.Positionen waren besetzt. Vor lo- 

nerjt, St.Nazaire, und la Eallice wurde je eine 

Mine geräumt. Bei Angriff auf Concarneau am 30. wur- 

de ein Abschuß erzielt. Ein U-Boot wurde einlaufend 

geleitet. Z 24 und T 24 sind in Royan eingelaufen. 

Gefechtsbericht S.Sich.Div. betr. Verlust von 

U-Jejger 1408 am 30. s. FS. 0210. 

Seedebiet Kanal: 

Jm 

14.Vp.Positionen waren besetzt. 

Klanalinselverkehr wurden 800 BET geleitet; 

12 

Tag 

Uhrzei* 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-.1.7.44 

1750 

1730 

an ■Aftlantikloiste als möglich; 

meläle-t Gruppe Y/est Absichten für die Nacht zum 2.: 

a) E.S—Flottille Iilinen- und 2.S—Flottille 'lorpedo- 

qinsatz in Seine-Bucht. 

b) Auslegung 10 4 westlich Ostende. 

eitete Gruppe West folgende lageübersicht : 

ourg bisher nur feindliche E-Boote vor und 

afen beim Minensuchen. Kämpfe auf Joburg-Halb- 

vertr 

Oheib 

im E 

inse 

Batte 

Nacht 

zur 

gunf! 

1 nach ^erschießen aller Munition, Sprengen 

rien und Fumos 1.7. 0915 Uhr beendet. Luftwaffe 

zum 30.6. aus Wettergründen nur Teilkräfte 

Verminung Seinebucht eingesetzt, sowie Versor- 

Joburg-Kämpfer. 

2. Sons tige Feindlage: 

Bei 19. Gjruppe wurden nur 13 Flugzeuge im Ein- 

satz] festgestellt. Jm Einholgebiet wurde eine engl. 

Einheit geortet. 

Ei,''eine Lage: 

Gebiet Atlentikküste; 

15<Vp.Positionen waren besetzt. Vor Lo 

rienjt, St.Nazaire, und La Pallice wurde j6 eine 

Mine geräumt. Bei Angriff auf Concarneau am 30. wur 

de ein Abschuß erzielt. Ein U-Boot wurde einlaufend 

geleitet. Z 24 und T 24 sind in Koyan eingelaufen 

Gefechtsbericht 3.Sich.Div 

U-Jtger 1408 am 30. s. ES. 0210 

Seeglebiet Kanal: 

betr. Verlust von 

Jm 

14.Vp.Positionen waren besetzt. 

Kjanalinselverkehr wurden 800 BET geleitet; 



- 15 - 

Tag 
CJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

1-7.4.4 Jn. der Nacht zmn 1. wurde 18.Vp.Flottille vor 

Calais von Jahos angegriffen, Ausfälle entstanden 

nicht, ein Angreifer wurde abgeschossen. 

Gefechte bericht s. FS. 0800. Ebenso wurde 14.R- 

Flottille zwischen Boulogne und Bieppe von 

feindlichen Jabos angegriffen. Es entstanden nur 

leichte Schäden. Ein gleichzeitiger Angriff 

auf Boote der 38.MS-Flottille vor Boulogne 

blieb olne Erfolg. 

10 .R-Flottille -wurde 0255 Uhr vor Fecamp 

von 2 feindlichen- S-Booten angegriffen, E 180 

wurde versenkt. 

III.) N ordsee, Nor wegen, Nordmeer: 

Nordsee 

Jn der Nordsee v/urden Vm, Minensucharbeiten 
planmäß:.g durchgeführt. V/estlich Elbe 1 wurden 

2 Minen geräumt. 5 Minen wurden vor Hoek van Holland 

geräumt. Beim Auslegen der KMA-Sperre westlich 

Schouwen ist ein MFP auf Küstenvorfeldhindernis 

aufgelai.fen und schwer beschädigt. Jn der Nacht 

zum 2. vurdsiim Bereich Ymuiden, Scheveningen, 

Katwijk erneut Detonationen in See wahrgenommen. 

Über dem Nordteil von Walcheren -wurde 0938 

Uhr neuiirtiges Raketengeschoß beobachtet, das 

unter schwerer Detonation und Rauchentwicklung in 

See abscürzte. 

Norwegen/Nordmeer: 

Feindlage: 

Be 18. Gruppe wurden 16 Flugzeuge über der 

- 13 - 

Tag 

Ghrzeit 

Ort 

.Wetter 
Vorkommnisse 12 

1-7.44 Jn. der Nacht znm 1. wurde IS.Vp.flottille vor 

Calais von Jabos angegriffen, Ausfälle entstanden 

nicht, ein Angreifer wurde abgeschossen. 

Gefechte bericht s. PR. 0800. Ebenso wurde H.R- 

Elottille zwischen Boulogne und Dieppe von 

feindlichen Jabos angegriffen. Es entstanden nur 

leichte Schäden. Ein gleichzeitiger Angriff 

auf Boote der 38.'FS-Flottille vor Boulogne 

blieb olne Erfolg. 

10 .H-Plottille 'wurde 0255 Uhr vor Fecamp 

von 2 feindlichen S-Booten angegriffen, R 180 

wurde ve rsenkt. 

III.) N ordsee,Nor w egen,Nordmeer: 

Nordsee 

Jn der Nordsee wurden Vp-;, Ilinensucharbeiten 

planmäßig durchgeführt. Westlich Elbe 1 wurden 

2 Minen geraunt. 5 Minen wurden vor Hoek van Holland 

geräumt Beim Auslegen der KKA-Sperre westlich 

Schouwen ist ein MFP auf Küstenvorfeldhindernis 

aufgelaufen und schwer beschädigt. Jn der Nacht 

zum 2. vurdeiim Bereich Ymuiden, Scheveningen, 

Katwijk erneut Detonationen in See wahrgenonmien. 

Uber dem Nordteil von Walcheren -wurde 0938 

Uhr neuiirtiges Raketengeschoß beobachtet, das 

unter schwerer Detonation und Rauchentwicklung in 

See abscürste. 

Norwerer/Nordmeer: 

Feindlage: 

18. Be Gruppe wurden 16 Flugzeuge über der 



fftg 

ührzeit 

1 -7.44 

Ort 
Wetter 

s t 

nördli 

rang 

mittag 

Eigene 

3hen Nordsee im Einsatz erfaßt. Nach Eunkaufklä- 

anden russische Zerstörer "Baku" ünd"Urizki" 

3 im Archangelsk-Bereich.in See. 

Lage’: 

gerin 

standeji 

im Hauii 

zeug 

Eigene 

J:i der Nacht zum 29. wurden im Raum Petsamo 

-T Feuerwechsel gemeldet. Jn der Nacht zum 30. 

36 Peindfahrzeuge im Saum Petsamo und 5 Aufklä: 

n. Vardoe. Am 30. nachmittags je ein Peindflug- 

er dem Sognefjord und Bergen. 

läge: 

ü > 

Nach Norden wurden 23, nach Süden 41 Schiffe gelei 

fcet. 

IV.) Sl 

Peindlage: 

JE 

1’ ät igk{ 

ausw.erl 

14 V/, 

Schien 

14 S-, 

2 Spez 

Kähne 

D4 
hab en 

ri unt 

s at zung 

0C 

finnisc 

S-Boot e 

Vorkommnisse 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Funkverkehr des Pinnenbusens wurde lebhafte 

it von Kleinfahrzeugen beobachtet, luftbild- 

ung ergab am 30. in Luga-Mündung 7 R-Boote, 

2 Hilfskanonenboote, 2 Spezialfahrzeuge, 8 

er, 1 Frachter, 5 Kähne, in Lavansaari 3 T—, 

8 V/-, 3^ Mot .Boote, 2 Hilfskanonenboote, 

j|alfahrzeuge, 7 R-Boote, 2 Schlepper und 2 

e nördlich«. Kieperort beobachteten Fahrzeuge 

C340 uhr einen landungsversuch auf Jnsel Teikasaa 

rnommen. Der Versuch wurde von der finnischen Be 

abgeschlagen. 

35 Uhr kam es zu Gefechtsberührung zwischen 

hen und russischen S-B0oten. 0227 Uhr griffen 

eigenen Wurfverband nordostwärts Narvi an, 3 

♦»3 
TThrzeit 

1 .7.44- 

Ort 

Wetter 

s b 

nördli 

rung 

mittag 

Eigene 

:hen Ifordsee im Einsatz erfaßt. Nach Iunkaufklä- 

-anden russische Zerstörer "Baku" Und"Urizki" 

3 im Archangelsk-Bereich.in See. 

La ^e': 

genn 

standeJi 

im Hau;,i 

zeug u 

Eigene 

Jji der Nacht zum 29. wurden im Raum Petsamo 

■ Feuerwechsel gemeldet. Jn der Nacht zum 30. 

36 Feindfahrzeuge im Saum Petsamo und 5 Aufklä: 

i Vardoe. Am 30. nachmittags je ein Feindflug- 

>er dem Sognefjord und Bergen. 

Lage: 

Na. 

tet. 

IV.) S} 

Feindl; .i 

Bd 

haben ( 

ri unt 

Satzung 

0C 

finnisc 

S-Boot 6 

Vorkommnisse 

ch Norden wurden 23, nach Süden 41 Schiffe gelei 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

£SS 

Jrj Funkverkehr des Finnenbusens wurde lebhafte 

l’ätigkf it von Kleinfahrzeugen beobachtet. Luftbild- 

ausw.erl ung ergab am 30. in Luga-Mündung 7 R-Boote, 

14 :W, 2 Hilfskanonenboote, 2 Spezialfahrzeuge, 8 
Sohlepr er, 1 Frachter, 5 Kähne, in Lavansaari 3 1-, 

14 S-, 8 V/-, 36 Mot.Boote, 2 Hilfskanonenboote, 

2 Spezialfihrzeuge, 7 R-Boote, 2 Schlepper und 2 

Kähne 

e nördliche Kieperort beobachteten Fahrzeuge 

34O Uhj. einen Landungsversuch auf Jnsel Teikasaa 

rnoBimen. Der Versuch wurde von der finnischen Be 

abgeschlagen. 

35 Uhr kam es zu Gefechtsborlihrung zwischen 

hen und russischen S-B0oten. 0227 Uhr griffen 

eigenen tYurfverband nordostwärts Narvi an, 3 



15 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 13 

1.7.44 

(19) 

der An 

nicht e|t 

mit 

fer wu 

Ein we 

Boot i 

gescho 

Eigene 

greifer wurden von eigenen M-Booten ver- 

. Flugzeuge griffen die Marvabewachung 

pedos und Bordwaffen an, einer der Angrei- 

rde gegen Mitternacht zum 1.7» abgesohossen. 

iteres lorp.Flugzeug wurde durch ein Vp. 

n.xler Jrbenstraße kurz nach Mitternacht ab- 

ssen. 

^age: 

an 

J 

nen 

Minenr 

Katteg 

a Bereich A'dm. Skagerrak waren Yp-Positio- 

westjütischer Küste planmäßig besetzt, 

iumdienst erfolgte durch 20 Boote im 

at und Ostsee-Eingängen. 

J 

wurde 

30 Fah 

■kine M 

Ep. 

liehen 

K4A-Aktion wurde wegen Wetterlage nicht fort- 

gesetzt. Sperrbrecher 25 e£ielt in der Nacht zum 1. 

im Nor JauSgang des Sundes bei {Räumung von 2 

Minen Treffer unter dem Schiff und wurde 

gering beschädigt. 

TJ n 1630 Uhr ist in Kopenhagen milit. Ausnahme- 

zustand befohlen worden. 

n Bereich mittlerer und westlicher Ostsee 

ifinenräumdienst planmäßig fortgesetzt, 

czeuge und 8 MS-Flugzeuge waren eingesetzt, 

ine wurde im Südausgang des Kleinen Beltes, 

.1 der Kieler Bucht geräumt. 

Vjr Swinemünde wurde YS 229 durch Tanker ge- 

rammt und ist gesunken. Führungsstab Adm. Ska- 

gerrak hat nach Kopenhagen verlegt. 

Zweckmäßigkeit dieser Maßnahme leuchtet 

nicht ohne weiteres ein. Feststellungen 

laufen, 

Bereich Adm. östliche Ostsee: 

gener T(urfverband bei Hally, der von feind- 

S-Booten angegriffen wurde, hat Sperr&^uu^ 

- 15 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 13 

1 .7.44 

(19) 

der An 

nicht eit 

mit 

fer wu 

Ein we 

Boot i 

gescho 

Eigene 

jreifer wurden von eigenen M-Booten ver- 

. Flugzeuge griffen die ^arvabewachuug 

pedos und Bordwaffen an, einer der Angrei- 

rde gegen Mitternacht zum I.V» abgesohossen. 

iteres forp.Flugzeug wurde durch ein Vp. 

u-.der Jrbenstraße kurz nach Mitternacht ab- 

ssen. 

no ge: 

an 

J 

nen 

Minenr 

Katteg 

geset 

im NorlJ 

Minen 

gering 

U 
zustan 

i Bereich Adm. Skagerrak waren Vp.Positio- 

westjütischer Küste planmäßig besetzt, 

iumdienst erfolgte durch 20 Boote im 

at und Ostsee-Eingängen. 

Aktion wurde wegen Wetterlage nicht fort- 

. Sperrbrecher 25 eSielt in der Nacht zum 1. 

auSgang des Sundes bei iBäumung von 2 

Treffer unter dem Schiff und wurde 

beschädigt. 

KtfA 
Szt 

Q 1650 Uhr ist in Kopenhagen milit. Ausnahme- 

1 befohlen worden. 

n Bereich mittlerer und westlicher Ostsee 

Siiienräumdienst planmäßig fortgesetzt, 

rzeuge und 8 M3-Flugzeuge waren eingesetzt. 

Lne wurde im Südausgang des Kleinen Beltes, 

1 der Kieler Bucht geräumt. 

3r Swinemünde wurde YS 229 durch Tanker ge- 

ind ist gesunken. Führungsstab Adm. Ska- 

hat nach Kopenhagen verlegt. 

Zweckmäßigkeit dieser Maßnahme leuchtet 

nicht ohne weiteres ein. Feststellungen 

laufen, 

Bereic 1 Adm. östliche Ostsee: 

J 

wurde 

30 Fah 

■k’ine M 

eine i• 

V 

rammt 

gerrak 

E 

liehen 

Lgener T(urfverba.id bei Hally, der von feind- 

S-Booten angegriffen wurde, hat Sperr&^tlu^ 



16 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-7.44 planmäßig durchgipführt. 

Zur Bet 

4 A£P 

Kanome]ji 

Nach 

Ankerp' 

bereit 

V- 

lämpfung der Beindlandimg auf Teikasaari wurden 

ingesetzt, die unter Biihrung von 2 finnischen 

booten durch die Schären gebracht wurden, 

rtreibung der Russen sind die Einheiten auf 

atz zurückgezogen. Die Boote liegen in Sofort- 

chaft wegen weiterer Bandegefahren. 

Geleite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

planmäßig und ohne Zwischenfälle durohgeführt. 

(20) 
V.) ü Bootskriegführung 

Westra 

U 478, U 309 und 390 steuern Op.Gebiet zwischen 

Portsm)uth und Seine-Bucht an. 

Ai, neue 

Aus de 

nicht 

Jfa Rordmeer hat Gruppe "Trutz" 1800 Uhr 

griffsräume von AA 6657 - AB 8844 eingenommen 

. übrigen Op.Gebieten'liegen besondere Meldungen 

ror. 

(21) 
VI.)nl uftkriegführun 

Westra 

Einsatztätigkeit war an diesem Tage nur mäßig. 

Etwa 400 4-mot.Flugzeuge mit Jagdschutz und 250 Ja- 

bos und Jäger warfen insgesamt etwa 3 000 Spreng- 

bomben auf Baustellen im belgischen Raum. 

16 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter' 

Vorkommnisse 

1-7-44 ^Xanmüßig durchgipführt. 

Zur Bet 

4 APP 

Kanone^ 

Nach Vi 

Ankerp 

berei' 

(20) 

(21) 

ämpfung der Peindiandung auf Teikasaari '.vurden 

iingesetzt, die unter Pülirung von 2 finnischen 

booten durch die Schären gebracht wurden, 

■rtreibung der Russen sind die Einneiten auf 

atz zurückgezogen. Die Boote liegen in Sofort- 

ichaft wegen weiterer landegefahren. 

Gileite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

planmäßig und ohne Zwischenfälle durohgeführt. 

V.) U Boot skr i-egführung 

Westra im: 

U 

Po rtsin 

J: 

neue 

Aus ,de 

nicht 

478, U 309 und 390 steuern Op.Gebiet zwischen 

juth und Seine-Bucht an. 

Ai, 

Rordmeer hat.Gruppe "Trutz" 1800 Uhr 
.griffsräume von AA 6657 - AB 8844 eingenommen 

übrigen Op.Gebieten 'liegen besondere Meldungen 

/■or. 

VI.)nl uftkri egführun 

Westra 

Einsatztätigkeit war an diesem Tage nur mäßig. 

Etwa 400 4-mot.Flugzeuge mit Jagdschutz und 250 Ja- 

bos und Jäger warfen insgesamt etwa 3 000 Spreng- 

bomben auf Baustellen im belgischen Raum. 



17 - 

Tag 
Uhrzeit 

1 .7.44 

(22) 

Ort 

Wetter 

377 eidene Jäger waren zur Unterstützung des 

Heeres im Abweiirkampf eingesetzt. -loBjerzielten 5 

Abschüsse und erlitten 11 Verluste. Auch in der 

Hacht Jum 2. war die Einflugtätigkeit des Gegners 

in den besetzten Y/estgebieten nur gering. 

Eigenei seits waren 49 Flugzeuge zur Verminung 

der Se:ne-Bucht eingesetzt. 

Reichscebiet: 

Art Tage waren Peindeinflüge nicht erfolgt. 

Jn der Nacht wurden 1-8 Moskitos im Raum 

lüisbUTg und 5 Flugzeuge vermutlich zur Ver- 

minung im Seegebiet Borkum gemeldet» 

Mittelneerraum; 

An 

flügze 

ziele 

81 

Rimini 

An 

gende 

Fliege 

Vorkommnisse 14 

30. waren etwa 800 feindliche Kampf- 

.ge im Frontgebiet und 150 gegen Verkehrs- 

m Raum Ravenna eingesetzt, 

eigene Jäger flogen freie Jagd im Raum 

- Bologna - Florenz. 

30. aus dem ungarischen Raum zurückflie- 

'eindverbände warfen Bomben im Notwurf auf 

•horste im kroatischen Raum. 

Jn der Nacht zum 1. wurden 79 Feindflugzeuge 

bei Bandenversorgung im Balkanraum gemeldet. 

An 1.7. haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

durchg ;f ührt. 

Ostraun: 

An der .Ostfront wurden am 30. 703 eigene 

und 3 :!20 Feindeinsätze mit 34 Abschüssen und 

5 Verlusten gemeldet. 

17 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 14 

1.7.4-; 

(22) 

377 eigene Jäger waren zur Unterstützung des 

Heeres Im Abwehrkannf eingesetzt. -Iiteerzielten 5 

Abschüsse und erlitten 1Verluste. Auch in der 

Hacht i um 2. war die Einflugtätigkeit des Gegners 

in den besetzten Y/estgebieten nur gering. 

Eigenei seits waren 49 Flugzeuge zur Verminung 

der Se:ne-Bucht eingesetzt. 

Reichsrebiet: 

An Tage waren Reindeinflüge nicht erfolgt. 

Jn der hacht wurden 1-8 Moskitos im Raum 

DUisbutg und 5 Flugzeuge vermutlich zur Ver- 

minung im Seegebiet Borkum gemeldet, 

Mitteil leer raum: 

An 

flügzei 

ziele : 

81 

Rimini 

An 

gende : 

Fliege 

30. waren etwa 800 feindliche Kampf- 

.ge im Frontgebiet und 150 gegen Verkehrs- 

m Raum Ravenna eingesetzt, 

eigene Jäger flogen freie Jagd im Raum 

- Bologna - Florenz. 

30. aus dem ungarischen Raum zurückflie- 

'eindverbände warfen Bomben im Notwurf auf 

•horste im kroatischen Raum. 

Jn der Nacht zum 1. wurden 79 Feindflugzeuge 

bei Bandenversorgung im Balkanraum gemeldet. 

durchg 

Ortrauii 

An 1.7* haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

:f iihrt. 

An der .Ostfront wurden am 30. 703 eigene 

und 3 :!20 Feindeinsätze mit 34 Abschüssen und 

5 Verlusten gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

1 .7.44- 

Ort 
Wetter 

(23) 

VH.) Kriegführung im Mittelmeer und Sehwarzen Meer. 

1. Berei eh Mar.Gru-ppe West: 

V orkommnisse 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Deutsches Mar.Kdo. Italien: 

Deindlage ^ 

Such hufthild wurden 0855 Uhr 150 sm nordwestlic 

Bengasi Geleitzug aus 8 Truppentransportern mit zu- 

sammen etwa 110 000 BET , außerdem 5 ansch.Zer- 

störer, auf Kurs 310 0 mit Jagdschutz ausgemacht. 

Jm Seegebiet Civitavecchia bis Kap Circeo wur- 

den in der Sacht zum 7. 3 Frachter, 6 LOT und 4 Be- 

wacher auf HNO-Kurs gesichtet. Jm übrigen 1 Zer- 

stöjerer und einige Bewacher festgestellt. Jm Seege- 

biet Elba - Orbetello wurden gegen Mittag 5-7 mitt 

lere Landungsboote in Stefano ausgemacht. 

Nach lichtbild.erkundung lagen auf Refie Piombi- 

no 3 Frachter 2 IST , 9 ICT (35o to), 7 LOT, 120 to) 

17 IC'vI, 1'4 kleine Kriegsfahrzeuge und 2 Landungs- 

stege. An der Mole 7 ansch. LCM. Vor Viareggio 

wurden SW 8 - 9 sm ab Rauchfahnen gesichtet. Gleiche 

Einheiten wurden nachmittags vor Savona gesichtet. 

Wenn Meldungen zutreffen, sind Tag-Zerstörerstreifen 

in Genua-Bucht anzunehmen. 

igene Lage: 

Bei feindlichem Luftangriff auf Spezia am 1. 

Vm. erhielt Werft Treffer. 4 Kampffähren und 1 

Gruppenführer -Boot gerieten in Brand und wurden 

ck geflutet. Fast alle italienischen Arbeiter 

haberl die Werft verlassen. Jm Art .T/aff enkdo. ist ein 

Munipionsstapel in Brand geraten. 
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Ta3 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommni‘'se 

YII.) Kiiegführunj im liittelmeer und Schwarzen Meer. 1.7.44 

1 . Bereiph Mar.Cricpe Wect: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Deutsches Mar.Kdo. Italien: 

Deindlage^ 

tiach Dufthild wurden 0855 Uhr 150 sm nordwestlic 

Bengasi Geleitzug aus 8 Truppentransportern mit zu- 

sammen etwa 110 000 BET , außerdem 5 ansch.Zer- 

störer, auf Kurs 310 0 mit Jagdschutz ausgemacht. 

Jm Seegebiet Civitavecchia bis Kap Cireeo wur- 

den in der Dacht zum 7. 3 Frachter, 6 LOT und 4 Be- 

wacher auf HNO-Kurs gesichtet. Jm übrigen 1 Zer- 

stö^rer und einige Bewacher festgestellt. Jm Seege- 

biet Elba - Orbetello wurden gegen Mittag 5-7 mitt 

lere Landungsboote in Stefano ausgemacht. 

Dach Iiichtbilderkundung la^en auf Rejie Piombi- 

no 3 Frachter 2 IST , 9 IST (35o to), 7 LOT, 120 to) 

17 DOM, 14 kleine Kriegsfahrzeuge und 2 Landungs- 

stege. Ari der Mole 7 ansch. LCM. Vor Viareggio 

wurden SU 8 - 9 sm ab Rauchfahnen gesichtet. Gleiche 

Einheiten wurden nachmittags vor Savona gesichtet. 

’Jenn Meldungen zutreffen, sind Tag-Zerstörerstreifen 

in Genua-Bucht anzunehmen. 

igere Lage: 

Bei feindlichem Luftangriff auf Spezia am 1. 

Vm. erhielt V/erft Treffer. 4 Kampffähren und 1 

Gruppenführer -Boot gerieten in Brand und wurden 

ck geflutet. Fast alle italienischen Arbeiter 

haberj die V/erft verlassen. Jm Art .Y/aff enkdo. ist ein 

Muni-qionsstapel in Brand geraten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter- Vorkommnisse 15 

1 .7.44 

(24) 

Kdo. d 

in Nac 

satz a 

vor 

er K-Verbände meldet , daß SA 18 und SA 19 

dt zum 1.7. aus Spezia, zum ersten Feindein- 

usgelaufen sind. Ergebnis liegt noch, nicht 

Dt .Mar.Kdo. Jtalien meldet^, dafr Erfolge der 

Marineeinheiten vom 1. - 30.6.: 8 S-B0ote versenkt, 

7 beschädigt, 2 ICT versenkt, 49 ^lügzeugabschüsse. 

Iransportleistung an Westküste 19 200 tons, an 

Ostküste 16 800 tonsi 

Bereic h Mar.Oruppe Süd: 

a) Adria 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

b) Ägäi 

"Ze 

ter 

vor 

tigt 

Ber 

Fei 

Kap 

Boo t 

vor 

Am 30. mittags werden von Minenschiff 

Us" Detonation^ eines Spia%körpers im Ach- 

chiff gemeldet, die geringe Schäden her- 

•rieffei. Kriegsbereitschaft nicht beeinträch- 

Ein Wassertanker wurde am 30. abends im 

•sich Kreta durch Raketentreffer eines 

idflugzeuges versenkt. 

Am 30. Vm. wurde eine Siebelfähre bei 

ho ostwärts 'Chalkiäike von- feindlichem U- 

angegriffen, weitere Meldungen liegen nicht 

c) Schwarzes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaulage: 

lagemeldung liegt noch nicht vor. 

- 19 - 

Taj 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter- Vorkommnisse 15 

1.7.44 

(24) 

Kdo. d 

in Nac 

satz a 

vor 

er .K-Ve'rbände meldet , daß , SA 18 und SA 19 

dt zum 1.7. aus Spezia, zum ersten Feindein- 

usgelaufen sind. Ergebnis liegt noch nicht 

Dt.Mar.Kdo. Italien meldet, ekorö-Erfolge der 

Marineeinheiten vom 1. - 30.6.: 8 S-B0ote versenkt, 

7 beschädigt, 2 LOT versenkt, 49 ^lugzeugabsohüsse. 

Transjortleistung an Westküste 19 200 tons, an 

Ostküste 16 800 tonst 

3• Bereic h Mur.Gruppe Süd: 

a) Ad: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

b) Ägäi 

Am 30. mittags werden von Kinenschiff 

"Zers" Detonation^ eines Sjia%körpers im Ach- 

terschiff gemeldet, die geringe Schäden her- 

vor rief feil. Kriegsbereitschaft nicht beeinträch- 

tigt, Ein Wassertanker wurde am 30. abends im 

Bereich Kreta durch Kaketentreffer eines 

Feiidflugzeuges versenkt. 

Am 30. Vm. wurde eine Siebelfähre bei 

ho, ostwärts 'Chalkidike von- feindlichem U- 

a-ngegriffen, weitere Meldungen liegen nicht 

Kap 

Boo t 

vor 

c) Schwarzes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaulage: 

Lagerreldung liegt noch nicht vor. 
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Tag 

‘ührzeit 

Ort 

Wettei 
V orkommnisse 

1.7.44 VIII.) ].age Ostasien: 

(25) 

Besondere lfaohrioh.ten liägen nicht vor. 

h,: 
Qhef Ski. 

ibM ' r 
m. /Z.te.V. 

U/kl. 1 v/ 

,, . fK, 
ri ii I b(Ki 

(26) 
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Tag 

‘Übrzeit 

Ort 
Wettei 

Vorkommnisse 

j.7-44. VIII.) Lage Ostasien: 

(25) 

Besondere Uaehrichten liägen nicht vor. 

l'l*' 

1',; r; 

hef Ski. 

.fc.V. 
+ U/kl. 

ix" 

I v/ 

\ u I b(Ki 

(26) 



21 

Ort 

Wetter 

2. , - li 

SqmvJ-^Ä 

(27) 

(28) 

Vorkommnisse 16 

Politischer lageuberbllck. 

U3A-Sta&tsdepartment dementiert die am 1/7. 

in Washington veröffentlichte Meldung, wonach USA 

beahsi2htigen,. wirtschaftliche Sanktionen gegen 

Argentinien anzuwenden. 

Djie britische Regierung hat ihren Botschafter 

aus Bumos Aires zurückberuf an r 

i 
Ob.d.M. ist mit. Admiral z.b.V., Konteradmiral 

Tagner 

gekehrt. Niederschrift -Über die Besprechungen gemäß 

1/Skl 2096/44 G^dos.Chefa. in KTB Teil C Heft VII. 

er üb 

Tadi 

auf 

Ins 

hat 

19. 

Wei 

Jü 

vor 

To 

per 

aus d^m F.H-Qu. in die Befehlsstelle zurück- 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1140 Uhr. 

Im Rahmen der Unterrichtung des Ov,.d.M. 

die teufenden Vorkommnisse der letzten 

e wird u.a. gemeldet, daß-"Prinz Eugen" 

Hin- und.Rückmarsch westl. der bairischen 

ein einen schwedischen Zerstörer getroffen 

Weiter ist die Lagemsldung des OB West vom 

- 28/6. (s. KTB 1/7-) zur Vorlage gebracht, 

er sind vorgetragen die Ölverteilung für 

die Kraftfahrzeugfrage und die Frage der 

beugenden Zerstörung der Häfen Marseille und 

on. In dieser Frage hat Ob.d.M. bereits 

sönlich die Entscheidung im OKW herbeigefährt. 

li 

ul 

21 

Ort 

Wetter 

2- . . ü 

Sonn'fc^S 

(27) 

(28) 

Vorkommnisse 16 

Politischer Lageuberblick. 

U 3A-Stahtsdepartmen.t dementiert die am 1/7. 

in Washington veröffentlichte Keldung, v/onach USA 

heahsi jhtigen,. wirtschaftliche Sanktionen gegen 

Argentpjoien anzuwenden. 

Die britische Regierung hat ihren Botschafter 

aus Bu ;nos Aires zurückberufer. 

i 
Ob.d.M. ist mit.Adm-'ral z.b.V., Konteradmiral 

fagner 

gekehrt. Niederschrift-über die Besprechungen.gemäß 

1/Skl 2096/44 G^dos.Chefs, in KfB Teil C Heft VII. 

I) 

er üb 

Tag 

auf 

lns 

hat 

19. 

Wei 

Ju: 

vor 

To- 

per 

aus ci^m F.-H-Qu. in die Befehlsstelle Zurück- 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1140 Uhr. 

Im Rahmen der Unterrichtung des Ob.d.M. 

die laufenden Vorkommnisse der letzten 

e wird u.a. gemeldet, daß."Prinz Eugen" 

Hin- und.Rückmarsch westl. der basischen 

ein einen schwedischen -Zerstörer getroffen 

Weiter ist die Lagemeldung des OB West vom 

- 28/6. (s. KTB 1/7'.) zur Vorlage gebrecht, 

er sind vorgetragen die Ölverteilung für 

die Kraftfahrzeugfrage und die Frage der 

beugenden Zerstörung der Häfen Marseille und 

on. In dieser Frage hat Ob.d.M. bereits 

sönlich die Entscheidung im OKW herbeigeführt. 

li 

ul 
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Tag 

Uhrzeit 

2»7t44 

Sonntsg 

(29) 

Ort 

Wetter 

Die V 

getr o 

Ab st 

II) 

Hinde 

Düne 

wird 

Vorkommnisse 

orbereltungen zur Zerstörung sollen gründlit 

ffen v/erden, von einer Durchführung jedoch .iioch 

.d genommen werden. an 

Ihef Syl Adm. Qu meldet, daß Aufstellung ^er 

misse gegen Luftlandung auf Helgoland einschl. 

-weit fortgeschritten und in Kürze b-eendet 30,^ 

Unzul 

vorge 

weise 

zählig 

Jen.Adm Marschall hat Meldung über personelle 

. inglichheit bei Minenrrumf,Erzeugen auf Donau 

:Legt. Angelegenheit wiru. nachgeprüft. Möglicher- 

ist das hommandle^ts Personal noch nicht voll- 

eingetroffeü. 

III) 

bboot 

die a 

3 zwecks Information über Schnorchel-Einbau, 

1/7. durchgeführt ist. 

IV) ihef 3/Skl: 

betr. 

Ob.d. 
in sc 

mitge 

Au 

Veränd 

des 

äußer. 

Rieht 

Zeit 

!hef Mar.Rjjst neidet Reise zu Kmdr. Admiral 

'umVortrag Uber Äußerung schwedischen Diplomaten 

Frage Aalands-Inseln (s. KTB 1/7.) befiehlt 

I. nochmalige Prüfung der Frage, "Aalands-Inseln 

iwedischer Hand." Ergebnis soll ggf. Ausw;Amt 

teilt werden. 

.n finnischer Regierung sind gev/isse personelle 

.eruhg^zu erwarten. Nach weiterer Mitteilung 

.sw.Amtes ist politische Lage in Bulgarien 

labil. Der engl. Druck auf die Kirkei in 

auf Kriegseintritt ist anscheinend in letzter 

< .b g e s chwä cht. 

nt 

:121g 
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Tag 
Uhrzeit 

2»7»44 

Sonntag 

(29) 

Ort 

Wetter 

Die V 

getro 

Abst 

II) 

Hinde 

Düne 

wird 

Vorkommmr io 

orbereitungen zur Zerstörung sollen gründlit 

ffen tverden, von einer Durchführung jedoch tiock 

.d. genonmen werden. an 

Ihef Syl Adm. Qu meidet. daß Aufstellung 4er 

misse gegen Luftlandung auf Helgoland einschl. 

-weit fortgeschritten und in Kürze beendet s°in 

Unzul 

vorge 

weise 

zählig 

jen.Adm Harschall hat Melduiig über personelle 

. inglichkeit bei Minenröuraf.gnrzeugen auf Donau 

liegt. Ang-leK&Aheit wiru nachgeprüft. Möglicher- 

ist das kommandierte Personal noch nicht voll- 

eingetroffeii. 

III) )hef Mar .Rüst meldet Reise zu Kmdr. Admiral 

'Jboot 

die a 

i zwecks Information über Schnorchel-Einbau, 

1/7. durchgeflihrt ist. 

IV) 

betr. 

Ob.d.l 

in sc 

mitge 

Au 

Verän|. 

des 

äußer, 

Rieht 

Zeit 

b-ef 3/Skl; 

'U»vVortrag über Äußerung schwedischen Diplomatei. 

Frage. Aalands-Inseln (s. KTB 1/7.) befiehlt 

t. nochmalige Prüfung der Frage,"Aalands-Inseln 

iwedischer Hand." Ergebnis soll ggf. Ausw;Amt 

;eilt werden. 

In finnischer Regierung sind gewisse personelle 

.eruhg^zu erwärteh. Nach weiterer Mitteilung 

s?/.Amtes ist politische tage in Bulgarien 

it labil. Dsr engl. Druck auf die Türkei in 

;ing auf Kriegseintritt ist anscheinend in letzter 

i.bgeschwächt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

Sonntag- 

Im kleinsten Kreis 

'/) £ e e r e s 1 

An d er ital. Front dauern die schweren 

Kämpfe an der T/gsthüste bei außerordentlicher 

qitze an. Der Gegner hat weiteren Boden ge- 

onnen. 

Im besten ist das 2. SS-Pz.Korps zum 

.Angriff im Raum Carentan bereitgestellt. 

l]m übrigen ist die Lage unverändert. 

An der Ostfront hat sich die Lage im 

ereich der Heeresgruppe Mitte weiter ver- 

chärft. Der Gegner hat Borissow genommen. 

VI) 

■S 

Vortrag I a / 1/Skl: 

a) Zur Präge der Rückführung von f 28 nach 

em Ogten (s. KTB 1/7-) meldet anv/esender ehern. 

Chef 5-Tfl., Korv.Kapt. Hoffmann,auf Befragen, 

caß weder große noch kleine Torpedoboote 

ngesichts der Luftherrschaft des Gegners 

im Kanal Erfolgsaussichten haben werden. 

Cb-d.M. entscheidet vorschlagsgemäß. 

b) Befh. Ausb.Verband Flotte hat anläßlich 

Vortrags bei Ski am 17/6. vorübergehende 

Zurückziehung von "Lützow" vorgeschlagen 

ater Hinweis, daß bei Dauerverlegung der 

Ankerplätze 'Wahrscheinlichkeit zunimmt, daß 

Gegner, eingehende Kenntnis von stets gleicher 

läge im Gebiet "Rotbuche" erhält und diese 

Kenntnis zur Durchführung von Luftangriffen 

aasnutzt. Außerdem wird zusätzlicher Einsatz 

VDn -*Cräften für Durchführung des Nachschubs 

SDwie Brennst off ergänzung erforderlich werden. 

Sei hält bei derzeitiger Lage Dauerverlegung 

nicht für erforderlich und schlägt vor, nach 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

Sonntrg- 

Im kleinsten Kreis:. 

V) £ eereslEt;e : 

An d er ital. dauern die schweren 

Kämpfe an der Tfesthüste bei außerordentlicher 

litze an. Der Gegner hat 'weiteren Boden ge- 

v. onnen. 

Im besten ist das 2. SS-Pz.Korps zum 

■^nS-iff i21 P-aum Carentan bereitgestellt. 
3m übrigen ist die Lage unverändert. 

An der Ostfront hat sich die Lage im 

I erlich der Heeresgruppe lütte weiter ver- 

schärft. Der Gegner hat Borissow genommen. 

VI) Vortrag I a / 1/Skl: 

a) Zur Frage der Rückführung von T 28 nach 

dem Osten (s. XTB 1/7-) meldet anwesender ehern. 

Chef 5.Tfl., Korv.Kapt. Hoffmann,auf Befragen, 

caß weder große noch kleine Torpedoboote 

■rngesichts der Luftherrschaft des Gegners 
3m Kanal Frfolgsaus sicht an haben werden. 

Cb-d.M. entscheidet vorschlagsgemaü. 

b) Befh. Ausb.Verband Flotte hat anläßlich 

Vortrags bei Ski am 17/6. vorübergehende 

Zurückziehung von "Lützow" vorgeschlagen 

enter Hinweis, daß bei Dauerverlegung der 

Ankerplätze Wahrscheinlichkeit zunimmt, daß 

Gegner, eingehende Kenntnis von stets gleicher 
läge im Gebiet "Rotbuche" erhält und diese 

Kenntnis zur Durchführung von L-jfthngriffen 

aasnutzt. .Außerdem wird zusätzlicher Einsatz 

vm haften für Durchführung des Nachschubs 

sowie Brennstoffergänzung erforderlich werden. 

Sei hält bei derzeitiger Lage Dauerverlegung 

nicht für erforderlich und schlägt vor, nach 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.7.44 

Sonntag 

(30) 

otiung der Liegeplätze und dem Aufbau der lei eilten 

Waffen dem Ermessen MOK Ost anheimzustellen, ob 

Kreuzer vorübergehend völllg^ia. veränderlichem 

tmusZurückgezogen oder nug/aeinen Liegeplatz 

sein soll. Dabei müssen Vorsdiläge der Flotte, 

Ausbildungsaufgaben und Verscrgungsbelange 

reffen, beriloisichtigt v/erden. D^e Liggeplätze 

sn tlar bleiben. 3S1 einer Uichtbelegung ist 

nabwurfüberwaehung erforderlich. 

Oh.d.M- stimmt dieser Auffasung zu. Entsprechen 

Wsi:ung l/Skl I op 1987/44 Gjrdos.Chefs.ergeht an MOK 

Ost; nachrichtlich Flotte, Ausbildungsverband Flotte 

Adm. Östliche Ostsee , Mar.Verb.Stab Finnland und 

9.Sich.Div. 

Im Rahmen dieser Frage wird erwogen, Aus- 

bilc .ungsv'erband in Kampfgruppe umzuv/andeln, da Ab- 

gabe der Kadetten Ende Juli ohnehin bei heutiger 

e.gc ganz unmöglich erscheint. Frage wird weiter 

dur < ihijcht. 

B e s o n d 

I) Ba'-r. "Tanne": OKH / Genstb.d.H. bestätigt vrunsch- 

senäü, da2 die von S^l übersaxndten Planungen 

des MOK Ostsee für "Tanne Ost" den dortigen Pla- 

nungen entsprechen. 

MOK Ost hat Einverständnis erbeten zur Durch- 

füjjirung von Verlade-, Anlande- und Nachrichteu- 

uoungen mit 2 Transportern, Eallschirmjäger-A-btl. 

der Div. Brandenburg und SS-Fallschirmjäger-Abtl. 

500 sowie 1. L-Div. im Raum Gotenhafen - Danzig 

ip der Art, wie mit 416.1.D. in Aalborg stattge- 

fuuden haben. 

24 

Tag 

Uhizeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.7.44 

Sonr't'.g 

(30) 

Erpi 

Fla 

der 

Rytti 

v;ecl 

die 

bet 

aüs: 

lin1 

obung der Liegeplätze und dem Aufb-u der leichten 

(Taffen dem Ermessen dOK 0st anheimzustellen, ob 

Kreuzer vorübergehend volllg^.in veränderlichem 

^mws (zurückgezogen oder nog/s einen Liegeplatz 

sein soll. Dabei müssen Vorschläge der Flotte, 

Ausbildungsaufgaben und Versorgungsbelange 

reffen, berücksichtigt werden. Die Liggeplatze 

en klar bleiben. 33i einer Nichtbelsgung ist 

labvjurfüb erwachung erforderlich. '.n 

W3i: 

Ost 

Adm 

q. S; 

bil' 

gab 

Ztgc 

duri;! 

Q-b.d.ü. stimmt dieser Auffasung zu. Entsprechen 

ung l/Sij;! I op 1987/44 Gjrdos.Chefs.ergeht an MOK 

nachrichtlich Flotte, A-sbildungsverbend Flotte 

Cgtliche Ostsee , Mer.Vgrb.Steb Finnland und 

ch.Div. 

Im Rahmen dieser Frage wird erwogen, Aus- 

.ungsv’erband ist Kampfgruppe umzuvandeln, da Ab- 

der -Kadetten Er_de Juli ohnehin bei heutiger 

ganz unmöglich erscheint. Frage wird weiter 

hi iieht. 

E e s o n d 

I) Bger. "Tanne": OEH / Genstb.d.H. bestätigt wunsch- 

■:ia3, daC die von S^l übersarndten Planungen 

de? MOK Ostsee für "Tanne Ost" den dortigen Pla- 

gen entsprechen. 

MOZ Ost hat Einverständnis erbeten zur Durch- 

rung von Verlade-, Anlande- und Nachrichten- 

igen mit 2 Transportern, Eallschimjäger-Abtl. 

Div. Brandenburg und SS-Fallschirmjager-Abtl. 

sowie 1- L-Div. im R:jrm Gotenhafen - Danzig 

ip. der Art, wie mit 416.1.D. in Aalborg stattge- 

fuuden haben. 

aii 

übi 

de: 

50d> 



25 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18 

2.7.44 

Sonntag 

(31) 

(32) 

Svl erklärt sicli.mjt Vorsclilc.g einverstanden. 

Die Transporter werden durch, .täm. Qu VI zur 

Verfügung gestellt. Heranziehung der beiden Btl. 

ist von MOK Ost zu veranlassen. jOKW / (V.F.St. 

ist von Ski unterrichtet. 

IX) F.d.Z,. meldet, 4a3 Z 56 und "Beitzen" voraus- 

sichtlich 28/7. verlegungsbereit sein werden und 

sein ägt vor, gemäß Flottillenzugehörigkeit 

”Be:.tzen" zu 5-Zfl., Z 56 zu ö.Zfl. zu verteilen 

und Z 30 nach Ablösung durch "Beitzen" freizugeben. 

entscheidet an MOK Ost, nachr. Flotte, FdZ und 

andere, daß Verteilung gemäß Flottillenzugehörig- 

keit vorzusehen ist. 

III) 

von 

aus 

dar^i 

Fs. 

Hef' 

V) 
pun 

Prü|f 

An T 

F.d.Schn. unterrichtet Sfel nachrichtlich 

Befehl betr. Aufstellung 5. S-B0otsflottille 

B0otsbestand der S-Lehrdivision und sich 

.us ergehenderVgrlegungen. Abschrift entspr. 

gern. 1/Slcl 20324/44 G-kdos. in KTB Teil C 

; D. 

IV) l/3kl bittet S Wa, Möglichkeit zu prüfen, 

ob hjootshaftmine für Klein-Uboote schnell in 

der Form abgeändert werden kann, daß sie als 

Gruidmlne mit DM-Gerät vor v/ichtigen Hafenein- 

f?h.rten eingesetzt werden kann. Verfügung 1/Skl 

I S 20269/44 G^dos. in KTB Teil C Heft VI. 

F.d.S0hn. hat Sofortausrüstung S-Bootsstütz- 

ct Lg Havre mit 30 Zaunkönigen sowie fahrbarer 

-‘und Regelstelle beantragt. Ob-d.M. hat 

ag genehmigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 18 

2.7.44 

Sormta«? 

(31) 

(32) 

S];l erklärt sich, mit Vorschlag einverstcnien. 

Die Transporter werden durch .\dm. Qu VI zur 

Verfügung gestellt. Heranziehung der beiden Btl. 

ist von MOK Ost zu veranlassen. (0KV7 / W.F.St. 

ist von Ski unterrichtet. 

II) F.d.Z,. meldet, daß Z 56 und "Beitzen" voraus- 

sichtlich 28/7. verlegungsbereit sein werden und 

sch; ägt vor, gemäß Flottillenzugehörigkeit 

"Be:.tzen" zu 5-Zfl., Z 56 zu S.Zfl. zu verteilen 

und Z 30 nach Ablesung durch "Beitzen" freizugeben. 

STJI sntscheidet an KOK Ost, nschr. Flotte, FdZ und 

andere, daß Verteilung gemäß Flottillenzugehörig- 

keii vorzusehen ist. 

III) 
von 

aus 

darjr 

Fs. 

Hef' 

V) 
pun 

Prü|f 

An nt Ti 

F.d.Schn. tuiterrichtet Sirl nachrichtlich 

Befehl betr. Aufstellung 5* S-B0otsflottille 

B0otsbestand der S-Lehrdivision und sich 

.us ergebenderVerlegungen. Abschrift entspr. 

gern. 1/Siel 20324/44 Okdos. in KTB Tgil C 

; D. 

r/) l/Skl bittet S Wa, Möglichkeit zu prüfen, 

ob hnootshaftmine für Klein-Uboote schnell in 

der Form, abgeändert werden kann, daß sie als 

Gruxdmine mit DK-Gerät vor v/ichtigen Hafenein- 

falirten eingesetzt werden kann. Verfügung 1/Skl 

I S 20269/44 G^dos. in KTB Teil C Heft VI. 

F.d.Schn. hat Sofortausrüstung S-Bootsstütz- 

ct lg Havre mit 30 Zaunkönigen sowie fahrbarer 

-'und Hegelstelle beantragt. Ob-d.M. hat 

ag genehmigt. 



2b 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

2.7.44 

Sonntag 

(33) 

Ob.d.M. hat unverzügliche Prüfung durch 

GrUppe West über Einsatzmöglichkeit und Einsatz- 

Organisation- für G VII e Langstreckenläufer mit 

LUl-Einrichtung befohlen. Abschrift entspr. Vfg. 

1/Skl I a 20298/44 Gvdos. in KTB Teil B Heft V. 

VI) l/Skl hält es für erforderlich, die bei 

Räijmung der Krim ge'.vonnenen Erfahrungen zwecks 

Ausnutzung bei anderen Unternehmungen ähnlicher 

Art sobald wie möglich auszuwerten und den Front- 

stellen zugänglich zu machen. U.a,. sind folgende 

Punkte wichtig: 

1) 
2) 
3) 

4) 

5) 

b) 

6) 

7) 

8) 

Vorbereitende Planung von Räumungen über See. 

Bgfehlserteilung und Führung. 

Ischrichtendienst, Funkschaltungen, Schlüssel- 

nittel . 

Einrichtung und Ausrüstung der Einladeplätze, 

Behelfsbrücken und -Stege. 

Organisation und Lenkung der Einschiffung 

a) auf den Wasser (Verteilung des Schiffsraums 

und Heranführung zu den einzelnen Ein- 

schiffungsplätzen) 

n Land an den Einschiffungsplätzen (Aufrecht- 

erhalten von Ordnung und Disziplin, Verhindern 

/on Unfällen und Panik). 

Zubringerdienst mit Kleinfahrzeugen zu größeren 

Pransportschiffen, die wegen Tiefgangs an den 

Pinschiffungsplätzen nicht anlegen können, 

influß feindlicher Luftüberlegenheit und 

. Irtillerieb eschusses. 

Räumbedarf und Durchführung beim Abtransport von 

Verwundeten. 

1/S[C1 richtet an Adm. Qu entg? rechendes Er- 

suchen. Als Unterlagen stehen das KTB des Adra. 

Schwarzes Meer und des Seeko. Krim sowie K-Adm. 

30hulz (bisheriger Seeko. Krim) persönlich zur 

2b 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.7.44 

Sonntag 

(33) 

Grv; 

or£; 

LTT] ■ 

1/S 

Ob.d.M. hat unverzüsliche Prüfung durch 

ppe West über Einsatzmöglichkeit und Einsatz- 

anisation-für G VII e lahgstreckenJ auf er mit 

-Einrichtung befohlen. Abschrift entspr. Vfg. 

kl I a 20298/44 Gvdos. in KTB Teil B Heft V. 

VI) l/Skl hält es für erforderlich, die bei 

Rävjmung der Krim gewonnenen Erfahrungen zwecks 

Ausnutzung bei anderen Unternehmungen ähnlicher 

Art sobald v;ie möglich auszuwerten und den Front- 

steilen zugänglich zu machen. U.a. sind folgende 

Punkte wichtig: 

1) Vorbereitende Planung von Räumungen über See. 

2) Bgfehlserteilung und Führung. 

3) 'Jf chrichtendienst, Fuhkschaltuugen, Schlüssel- 

mttel. 

4) Einrichtung und Ausrüstung der Einladeplätze, 

Behelfsbrücken und -Stege. 

5) Organisation und lentung der Einschiffung 

a) auf dem V.hsser (Verteilung des Schiffsraums 

und Heranführung zu den einzelnen Ein- 

schiffungsplätzen) 

b) an Icnd an den Einschiffungsplätzen (Aufrecht- 

erhalten von Ordnung und Disziplin, Verhindern 

/on Unfällen und Panik). 

6) Zubringer dienst mit Kleinfahrzeugen zu gröberen 

Transportschiffen, die wegen Tiefgangs an den 

üinschiffungsplätzen nicht anlegen können. 

7) Einfluß feindlicher luftüberlegenheit und 

. Ir tiller leb eschusses. 

8) Raumbedarf und Durchführung beim Abtransport von 

Verwundeten. 

I/Sjjl richtet an Adm. Qu ent^i rechendes Er- 

suchen. Als Unterlagen stehen das KTB des Adm. 

Schwarzes Meer und des Seeko. Krim sowie K-Adm. 

3chulz (bisheriger Seeko. Krim) persönlich zur 



- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.7 *44 

Sonntag; 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

BefragT-üö bzw. Mitarbeit zvir Verfügung. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

-II. L a 

1 „ ) Iriva: 

1843 
au 

Lage 2/VII. 

Bgscndere Meldungen liegen nicht vor. 

g e s t r a u m 

Nach Funkaufklärung ist ein Transporter 

Ohr im landungsraum gesunken. Ein Geleitzug 

5 LST und 8 Transportern sollte 0800 Uhr 

im Utah-Bereich eintreffen. 

Eigene Luftaufklärung hat 1300 Uhr vor der 

Orne-Mündung 2 Schlachtschiffe und 4 große 

Krieg schiffe. N?.r-1 ich der Orne-Mündung gnjße 

Schiffsansammlung sowie 50 km ncrdl. der Orne- 

Mündung 6 große Schiffe im Anmarsch gemeldet. 

2305 - 2315 Uhr wurde etwa 20 km nürdl. 

Orne-Mündung sehr, große Einheit nach Vermutung 

Luftwaffe Flugzeugträger erfaßt, der sehr gut 

liegendes schweres und mittleres Flakfeuer abgab. 

2350 Uhr standen 10 sm nördl. der Orne-Mündung 

4-5 vermutl. Transporter auf 200°. 

Das Bild der fdl. Schiffsbewegungen in der 

Seine-Bucht, das auf Grund der Luftaufklärung 

gewonnen wird, ist unvollständig. Es ist mit 

Sicherheit anzunehmen, daß auch im Raum der Vire- 

- 27 - 

Tag 

Uhrzeit 

Sonntag; 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 19 

BefragtBzw. Mitarbeit zur Verfügung. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

BPSC 

«II. L a 

1.) Irvas 

läge 2/VII. 

ndere Meldungen liegen nicht vor. 

s t r a u m 

Ifach Fuhteaufklürung ist ein Transporter 

Uhr im Landungsraum gesunken. Ein Geleitzug 

IST und 8 Transportern sollte 0800 Uhr 

1843 

aus 5 

im Utah-Bereich eintreffen. 

4 - 5 

leine 

Eigene Luftaufklärung hat 1300 Uhr vor der 

Orne-Mundung 2 Schlachtschiffe und 4 große 

Krieg schiff e. NT-lich der Orne-Mümdumg große 

Schiffsansammlung sov.de 50 km ncrdl. der Orne- 

Mündung 6 große Schiffe im Anmarsch gemeldet. 

2305 - 2315 Uhr wurde etwa 20 km närdl. 

Orne-Mündung sehr, große Einheit nach Vermutung 

Luftwaffe Flugzeugträger erfaßt, der sehr gut 

liegendes schweres und mittleres Flakfeuer abgab. 

2350 Uhr standen 10 sm nördl. der Orne-Mündung 

vermutl. Transporter auf 200°. 

Das Bild der fdl. Schifisbewegungen in der 

-Bucht, das auf Grund der Luftaufklärung 

gewonnen wird, ist unvollständig. Es ist mit 

Siche rheit anzunehmen, daß auch im Raum der Vire- 



28 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

V orkomnmisse 

2.7-44 

jomrtaK 

Mündung .tnlandungen etwa im gleichen Umfang wi.e 

vor der Orne-Mündung s'ötfinden. 

Gruppe West übermittelt Beitrag des F.d.Schn, 

zur Feindlage seit 6/6. Darin wird u.a* ständige 

Z »rstörergruppenaufStellung festgestellt bei Kap 

Aitifer, vor Hafeneinfahrt Le Havre, nördl. Kap 

Btrfleur und nördl. Kap de la Hague. Zeitweise 

s;ehen gemischte Verbände aus Zerstörern und 

MJB's auf den erkannten Hauptgeleitwegen für den 

Nichschuuverkehr in Seine-Bucht. NS-Weg verläuft 

auf 0° 55 West bis etwa BF 3645» hier Teilung 

nach SW, Süden und SO. 

NOSW-Weg aus Häfen Hastings-Gebiet über 

BT 3652 nach 3681. Beide Wege mit Anzahl unbe- 

leuchteter Tonnen und einigen leuchttonnen be- 

zeichnet. Lguchttonnen in BF 3657 und BF 3655 sine. 

S-Booten festgestellt. Als Ausladegebiete erkannt 

S '/ord = Bucht Orne-Mündung 

Milberry = Baum Aromanches 

Geldbeach = Raum Port en Bessin. 

Noch Fall Cherbourg regelmäßiges Auftreten von 

F=indgruppen bis zu Zerstörern im inneren Kanal- 

i iselgebiet. 

Auch Kleinbootsverbände sind anscheinend in 

z mehmendeitn Maße mit leistungsfähigen Fumos aus- 

gerüstet. In zahlreichen Fällen ist durch Funk- 

aufklärung festgestellt, daß Runden markanter 

JPmkte wie Kap de la Hague, Barfleur und Antifer 

darch eigene S-Boote selbst dicht hinter Steilküsti 

mit Sicherheit von fdl. Fumo-Trägern bis zum Ab- 

stand von 10-12 sm erfaßt wird. 

Insgesamt. Versteifung der Sicherung gegneri- 

schen Geleitverkehrs durch Aufstellung kampf- 

kräftiger Gruppen vor Ausfallhäfen, in Flanken- 

position und bei markanten Punkten. Gegner er- 

spart damit Kräfte, da Dislozierung weniger eige- 

ner Offensivstreitkräfte für ihn kein Geheimnis ist. 

28 

Tag 
Uhrzeit 

2.7-44 

Soruvcag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnibor 

Mindung Anlandungea etwa im gleichen TJmfe-ng wi.e 

v >r der Orne-M’indung sl^tf i^den. 

Gruppe West übermittelt Beitrag des F.d.Schn, 

zur Fgindlege seit 6/6. Darin wird u.a* ständige 

Z “rstörergruppenaufStellung festgestellt hei Kap 

ntifer, vor Hafeneinfahrt Le Havre, nürdl. Kap 

B trfleur und nb'rdl. Kap de la Hague. Zeitweise 

s;ehen gemischte Verbände aus Zerstörern und 

M 

N 

a 

n 

iB's auf den erkannten Hauptgeleitv.-egen für den 

ichschuuverkehr in Seine-Bucht. NS-7eg verläuft 

if 0° 55 West bis etwa BF 3645» hier Teilung 

ich SW, Süden und SO. 

NOSW-Weg aus Häfen Hastings-Gebiet über 

BF 3652 nach 3681. Beide Wege mit Anzahl unbe- 

leuchteter Tonnen und einigen leuchttonnen be- 

zeichnet. Leuchttonnen in BF 3657 und BF 3655 sine. 

S-Booten festgestellt. Als Ausladegebiete erkannt 

S'/ord = Bucht Orne-Hündung 

Iiiilberry = Raum Aromanches 

eldbeach = Raum Port en Bessin. 

Nach Fall Cherbourg regelmäßiges Auftreten von 

F;inigruppen bis zu Zerstörern im inneren Kanal- 

i iselgebiet. 

Auen Kleinbootsverbände sind anscheinend in 

z mehmendeiffi Maße mit leistungsfähigen Fumos aus- 

gerüstet. ln zahlreichen Fällen ist durch Furik- 

aifklärung festgestellt, daß Runden markanter 

JPnikte wie Kap de la Hague, Barfleur und A.ntifer 

durch eigene S-Boote selbst dicht unter Steilicüst^ 

mit Sicherheit von fdl. Fumo-Trägern bis zum A.b- 

stand von 10 - 12 sm erfaßt 'wird. 

Insgesamt. Versteif'ing der Sicherung gegneri- 

schen Ggleitverkehrs durch Aufstellung kampf- 

kräftiger Gruppen vor Ausfallhäfen, in Flahken- 

position und bei markanten Punkten. Gegner er- 

spart damit Kräfte, da Dislozierung weniger eige- 

ner Offensivstreitkräfte für Ihn kein Geheimnis iit. 



29 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 20 

2.7.4A 

Sonnte 

ius den vorliegenden Meldungen ergibt sich 

folget des lagebild: 

0600 Ihr meldet Gruppe West: 

1) a) Einsatz 2- und 8.Sfl» v/egen schlechter 

Sicht ausgefallen. 

b) S 130, 168 von Boulogne 0350 Uhr 

Dünkirchen ein. 

2) Auslegung Sperre LO 4 westl. Ostende 

planmäßig. 

3) Ortungslage: laufende Ortungen, teilweise 

durch Fu.M.3. bestätigt, von Kap Gris Nez 

bis Berck sur Mer, von Feoamp bis Kap 

de la Heve und von Penmarch bis Point du 

Raz. Einzelne Peilungen erfolgten im. 

Seegebiet Quessant. 

B-Gr-uppe 15.Vpfl» mit 4 KFK, 4 Booten 

der 4. und 4 B0oten der lO.Rfl. sind 2300 

Uhr am 1/7* aus le Havre nach Fecamp ausge- 

laufen. Der Verband wurde vor le Havre 

und vor Fecamp von fdl. S- und Gun-Booten 

angegriffen. R 180 wurde durch Torpedo- 

treffer versenkt. Kurzbericht von 15*Vpfl. 

und lO.Rfl. s. Fs. 0815 und 0920 in Hand- 

akte "Invasion 2/7-" An besonderen Beob- 

achtungen meldet Chef lO.Rfl., daß fdl. 

S-Boote die Torpedos im Abdrehsn nach 

achtern ausstießen und daß Schüsse auf große 

Entfernung fielen, so daß Boote von eigenen 

Geschützführern ohne Glas nicht zu erkennen 

waren. Abwehr ist ohne weitragende IG d aher 

nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20 

2.7v44 ; 
folgen 

0600 l 

us den vorliegenden Mel düngen ergibt sich 

des lapebild: 

Ihr meldet Gruppe 77est: 

1) a) Einsatz 2. und S.Sfl» vregen schlechter 

Sicht ausgefallen. 

b) S 130, 168 von Boulogne 0350 Uhr 

Dünkirchen ein. 

2) Auslegung Sperre 10 4 westl. Ostende 

planmädig. 

3) Ortungslage: Laufende Ortungen, teilweise 

durch Fu.K.3. bestätigt, von Kap Gris Nez 

bis Berck sur Ker, von Feoamp bis Kap 

de la Heve und von Penmarch bis Point du 

Raz. Einzelne Peilungen erfolgten im 

Seegebiet Quessant. 

B-Gruppe 15.Vpfl. mit 4 KFK, 4 Booten 

der 4. und 4 Baoten der 10.Hfl. sind 2300 

Uhr am 1/7. aus Le Havre nach Fecamp ausge- 

laufen. Der Verband «mrde vor Le Havre 

und vor Fr»camp von fdl. S- und Gun-Booten 

angegriffen. H 180 wurde durch Torpedo- 

treffer versenkt. Kurzbericht von IS.Vpfl. 

und 10.Hfl. s. Fs. 0815 und 0920 in Hand- 

akte "Invasion 2/7." An besonderen Beob- 

achtungen meldet Chef lO.Rfl., da£ fdl. 

S-Boote die Torpedos im Abdrehen nach 

achtern ausstießen und daß Schüsse auf große 

Entfernung fielen, so daß Boote von eigenen 

Geschützführern ohne Glas nicht zu erkennen 

waren. Ah.vehr ist ohne weitragende LG daher 

nicht möglich. 



50 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.7.44 

Sonntat; 

(34) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

1132 Uhr übermittelt BSW an 2. 

160 3 

170' 

4.Sich.Div. 

folgende Vorwarnung des OB Uest: 

"Fgindsprüche wie in Vorbereitung zur 

Invasion vom 6/6. sind ab 1/7. auffällig 

gestiegen. Inhalt läßt auf neue Invasion 

in nächsten Tagen schließen. Größte Auf- 

merksamkeit. Vorbereitungen aller Sicher- 

heit smaSnahmeu geboten, zumal Angriffs- 

front nicht aus Fgindsprüchen hervorgeht." 

Ohr beurteilt Gruppe Test lajemöglichkeit für 

Nacht zum 3/7. für Hollandraum und Kanal 

mit Seegebiet Brest im ganzen als nc'glioh 

bei erschwertem I^ftwaffeneinsatz in der 

Nacht, für Atlantik als möglich. 

Ohr meldet Gruppe Test, daß fdl. Kanonenboot 

von 1617 - 1640 Uhr auf Stützpunkt France- 

ville feuerte und von Battr. 8/1255 auf 

160 hm mit 6 Schu2 bekämpft wurde. Ziel 

nebelte sich ein und drehte ab. 

Für -die Nacht zum 3/7. Ist für 2. und 

S.Sfl. Einsatz wie für Nacht zum 2/7. be- 

fohlen. 6-Sfl. soll von Ostende nach 

Boulogne verlegen. S 163 soll sich ab 

Dünkirchen ansohlieSen. Ferner sind Blitz- 

sperren I B und DM 1 Sperre 24 auszuleren. 

'211'| Ohr meldet F.d.S-jhn. folgende Bereitschaft 

der S-Boots: 

1) St. Malo: von 5. und 9.Sfl. ja ein Boot 

fahrbereit. 

2) Le Havre: von 2.Sfl. 4, von 8.Sfl. 3. 

von 9.Sfl. 2 Boote KB. 

3) Dünkirchen: Von 9.Sfl. 1 Boot fahrbereit 

1 Boot KB. 

- 20 - 

Tag 

Uhrzeit 

0.7.44 

Sormt^K 

(34) 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

1152 Ohr übermittelt BST? an 2. 

folgende Vorwarnung des OB (Test: 

"Fainclsprüelie wie in Vorbereitung zur 

Invasion vom 6/6. sind ab 1/7. auffällig 

gestiegen. Inhalt läßt auf neue Invasion 

in nächsten Tagen sohließen. Größte Auf- 

merksamkeit. Vorbereitungen aller Sicher- 

heit smaSnahmen geboten, zumal Augriffs- 

front nicht aus Fgindsprächen hervorgeht. 

160 3 Uhr beurteilt Gruppe Test la^mögT ichkeit für 

Nacht zum 3/7. für Hollandraum und Kanal 

4.Sich.Div. 

mit Seegebiet Brest im ganzen als mVg1 2 3 ich 

bei erschwertem Lnftv/affeneinsatz in der 

Nacht, für Atlantik als möglich. 

1700 Uhr meldet Gruppe West, daß fdl. Kanonenboot 

von 1617 - 1640 Uhr auf Stutzpunkt France- 

ville feuerte und von Bsttr. 8/1255 auf 

160 hm mit 6 Schuß bekämpft wurde. Ziel 

nebelte sich ein und drehte ab. 

Für -die Nacht zum 3/7, ist für 2. und 

8,Sfl. Einsatz wie für Nacht zum 2/7. be- 

fohlen. 6’.6fl. soll von 03tende nach 

Soulogne verlegen. S 163 soll sich ab 

Dünkirchen anschließen. Ferner sind Blitz- 

sperren I B und DH 1 Sperre 24 auszulUrfln. 

2110 Uhr meldet F.d.S-jhn. 

der S-Boote: 

folgende Bereitschaft 

1) St. Mulo: von 5. und 9.Sfl. je ein Boot 

fahrbereit. 

2) Le Havre: von 2.Sfl. 4, v;n 8.Sfl. 3, 

von 9.Sfl. 2 Boote KB. 

3) Dünkirchen: Von 9.Sfl. 1 Boot fahrbereit 

1 Boot KB. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.7-44 4) 

5) 

Vorkommnisse 2 i 

Ostende: Von 2.Sfl. 2 B0ote, von 6.3fl. 

4 Boote KB. 

Amsterdam: Von 6.Sfl. 1 Bc-ot bis 3/7., 

1 Boot bis 10/7. außer KB. 

6) Ymulden: Von 6.Sfl. 1 B0ot bis 2/7., 1 

Boot bis 3/7. euBer KB, 

Auf fernsrüttliche Anfrage bezüglich 

Bombardementsstellung-fdl. Schlachtschiffe 

meldet Gruppe West: 

"l) Schlachtschiffe vor Orne-Mündung von 

Be Havre aus beobachtet, dienen Bombarde- 

ment zur VijtgrStützung Feindtruppen im 

Kampfraum ost’.v. Orne. 

2) Die bei Panzerkämpfen im Raum v/estl. Caen 

mit•Schiffsartl. eingreifenden Einheiten 

sind von le Havre aus im allgemeinen nicht 

beobachtet. Gruppe nimmt an, daß Bombarde- 

mentstellungen dieser Schiffe vor der 

Küste ncrdl. Courseulles liegen. Annahme 

v.'ird bestätigt durch heute gemeldete 

Sichtung eines "Nelson"-Typs in BF 3584 

o.M. Es ist anzunehmen, daß von hier aus 

in erster Linie Kampfraum ostv.% Feindein- 

bruch von Brettsville bis Fontain be- 

kämpft wird. Schußentfernung ca. 25 km. 

3) Für Feuerunterstützung westl. Einbruchs- 

raum in ungefährer Gegend Missy - Ecjuay 

ist Bombardementsstellung weiter westlich 

anzunehmen etwa BF 3676 r.o. Von hier aus 
Kampfgebiet mit Schußentfernung etwas 

uoer 30 km erreichbar. Annahme Gruppe an 

dieser Stelle durch Sichtungen bisher nicht 

bestätigt." 

- 31 - 

Tag 
Uhrzeit 

2-7.44 

Ort 
Wetter 

4) 

5) 

Vorkommnisse 21 

Ogtende: Von 2.SfT. 2 B0ote, von 

4 Boote KB. 

Amsterdam: Von 6.Sfl. 1 B0ot bis 3/7., 

1 Boot biö 10/7. außer KB. 

6) Yniuiden: Von 6.Sfl. 1 B0ot bis 2/7-, 1 

Boot bis 3/7. außer KB, 

Auf fernsrünliche Anfrage besüglich 

Boabnrdementsstell'nig-fdl. Sclilaohtsch.ifie 

meldet Gruppe West: 

"l) Scblaohtsohiffe vor Orne-Mündung von 

le Havre aus beobachtet, dienen Bombarde- 

ment zur Hinter Stützung Feindtrupoen im 

Kampfraum ost’r. Orne. 

2) Die bei Panzerlcämpfen im Raum westl. Caen 

mit•Schiffsartl. eingreifenden Einheiten 

sind von le H^vre aus im allgemeinen nicht 

beobachtet. Gruppe nimmt an, daß Bombarde- 

maatstellungen dieser Schiffe vor der 

Küste nördl. Courseulles liegen. Annahms 

Y/rrd bestätigt durch heute gemeldete 

Sichtung eines "Nelson"-Typs in BF 3584 

o.fö. Es ist anzunehmen, daß von hier aus 

in erster Linie Kempfrsum ostv.-. Feindein- 

bruch von Bretteviile bis Fontain be- 

kämpft ’vird. Schußentfernung ca. 25 km. 

3) Für Feuerunterstutzung westl. Sinbruchs- 

ratm iua ^ungefährer Gegend Missy - Equay 

ist Bombardementsstell’tng weiter '.vestlich 

anzunehmen etwa BF 3676 r.o. Von hier aus 

Kampfgebiet mit S-chuSentfernung etwas 

über 30 km erreichbar. .Annahme Gruppe an 

daeser Stelle durch Sichtungen bisher nicht 

bestätigt." 



' 32 

Tag 
TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2.7 .M 

jonntas 

Leiter mgldet Gruppe T'gst: 

Nach bisher eingegangensn Mgldangea. ent- 

spricht Starte und Aufstellung der Batterien 

der HKB-Abteilung 1255 nicht mehr Zustand vor 

Invasion. Batterien weisen wechselnde Starte 

;s nach Ausfällen auf. Durch zum Teil täglichen 

Stellungswechsel besteht genaues Bild über 

jeweilige Aufstellung nicht. 

2.) So atlge Feindlage: 

B2i 19- Gruppe wurde, bis 1500 Uhr nur maSiger 

Einsatz beobachtet. Zahlen sind nicht erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten geortet. 

3.) Sonstige eigens läge: 

Gabiet Atiantittüste: 

14 Vl-Positionen waren besetzt. Je eine Mine 

wurde südlich Ile de Re, vor Brest, St. Naze.ire ue 

horient gerä'umt. Ein Uboot wurde einlaufend geleitet. 

'T 24 hat nach Bordeaux verlegt. 

Vor Nieuport wurde eine Mine geräumt. 

Im Kanalinselverkehr wurden SCO BP.T geleitet. 

Bei den Gefechten der lO.Rfl. und 15-Vpfl. 

in der Nacht zum 2/7. 'wurden auf fdl. S-Booten 

Artl.Treffer beobachtet. 

' 32 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.7.^4 

jonata1; 

iVsiter asldet Grupre ?33t: 

Nioh bish£r eingegangeiisn Mglfaagen ent- 

spricht Stärke und Aufstellung der Batterien 

der HKB-Abteilung 1255 nicht mehr Zustend ver 

Invasion. Batterien v.-eisen -.vechselnds Stärke 

ZS nach Aasfällen auf. It'j.rch zum. Teil tägliche: 

S-^ellungcvechcel besteht genaues Bild Uber 

ie'.veilige Aufstell'jng nicht. 

2.) So o tlee Fgilndlags: 

Bgi 19- Gruppe vrurde bis ? 500 Uhr nur maliger 

Einsatz beobachtet, Zahlen sind nicht erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten geortet. 

3.) Sojistlge eigene late: 

Gablst Atldntikküste: 

wu 

In 
■T 

14 '/T-Positionen waren besetzt. Je eine Mine 

:ie südlich Ile de Re, vor Brest, Ct. Nazaire vsr; 

:ient graust. Ein Uboot '.Turde einlnufend geleit1 

24 hat nach Bordeaux verlegt. 

3 7_ 2 

in 

Vor Nieuport tTOrde eteic Mins geräumt. 

Im Kanalinsolverkehr wurden SCO BRT geleitet. 

Bei den Gefechten der lO.P.fl. und 15-Vpfl. 

der Nacht zum 2/7» wurden auf fdl. S-Bioten 

tl.Treffer beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 

2.7.44 

Sonnte 

UZ o r d 3 3 s , ZT o r ’.7 e g e n , N o r d B s .e r 

Nor 

I:i der Dsutschen Bucht e.mrde V?-. Ggleit-emd 

Minsns ichdienst plErmäSig durchgoführt. In der 

Kr.cht kun 2/7. e/urden vez-autlich Lu-ftninsr. crischen 

Sylt uid Esbijers geworfen. 

Vjr der holländischen Küste «Turden Minensuch- 

er b'eit en planEäSig durchgeführt. Bei KMA-5ktion ist 

ein ZVusfboot auf eigene Sperre getrieben und bei Süd- 

HLole Kiek tgasunken. 

ln Ysselmeer und in den Zseländischen Gewässern 

wurden 

F 

durch 

der KM 

3 Ggleite mit ca. 38.000 BKT durchgeführt. 

pr die Nacht zum 3/7. iet ?.rsrfen Sperre I B 

J R-Boote der 2. Sich.Div. und Fortsetzung 

.-Avtion vor Kamperduin vorgesehen. 

Nor 

1. F3i 

über 

vegen/Nordmeer 

idlage: 

Ben 18. Gruppe •.wurden 6 Flugzeuge im Einsatz 

der Nordsee erfaßt. 

Funkaufklärung erfaßte Flottillenführer 

"Baku" und einen Zerstörer nachm, erneut im Furik- 

ber|eich Archangelsk. 

Am 30/6. abends 'wurden 5 Flugzeuge im Raum 

Varfioe mit 3AW auf Flakstellung Kiberg gemeldet. 

S0h|aden -wurde nicht angerichtet. 

2. E.-eene Lage: 

sei 

Nach N0rden wurden 14* nach Süden 34 Schiffe 

eitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 22 

2■7.44 

Sonnt?. 

III.. N o r d s 3 2 , .fp o r ’.7 e g e n , N o r d m s _.e r 

Nor 

In der Deutschen Bucht r.Tirde V?-. Gsleit-und 

Minens ichdienst plnrmäSig durchgof uhrt. In der 

Nc.cht kun 2/7- vnirden vermutlich Luftninar. crischen 

Sylt utid Echo erg gevorfen. 

Vir der hol ländisch3n Kaste 'wurden Minensuch- 

arh'eitpn rlnnmäSig durchgeführt. Bei Kt.i'.-.Mction ict 

ein 'Yu^fboot auf eigene Sperre getrieben und bei Srd- 

m.ole Hbek irasunken. 

Ia Ysselmeer und in den Zseländischen Gev/ässem 

•TOrden 

F 

durch 

der KM 

3 Geleite mit ca. 38.000 BKI larchgefohrt. 

ir die Nacht zum 3/7. ist Werken Sperre I B 

3 R-Boote der 2. Sich.Div. und Fortsetzung 

-Airtion vor K!’mp3rduin. vorgesehen. 

Nor 

1. Fai idlasre: 

"Bak 

"b er 

.ri. 

ScH 

2. E.- di 

sei 

vegen/Nordmeer : 

B^i 18. Gruppe ‘./urden 6 Flugzeuge im Einsatz 

übet der Nordsee erfaßt. 

Furicäuf-clärung erfaßte Flottlllenfiihrer 

icu" und einen Zerstörer nachm, erneut im Fuhk- 

eich Archangelsk. 

Am 30/6. abends wurden 5 Flugzeuge im Raum 

doe mit 3A71 auf Flakstellung Kiberg gemeldet, 

aden -wurde nicht angerichtet. 

eng Lage: 

Nach N0rien wurden 14) nach Süden 34 Schiffe 

eitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2^7,A4 

Sonntag 

(35) 

IV. 

1. F 

s1 

Nach. Funkaufklärung war im Finnahbusen 

einfahrzeugtätigkelt unverändert. Nach finnischer 

Idung standen nachmittags 4 Fugas, 6 W- und 5 

Boote an Nordspitze Kieperort. Am 2/7. morgens 

.gen in Hatschi 14 Motorboote, 1 Sohlepper, 

Rad-D. und 10 Kastenpontons. Am 1/7. abends be- 

i(;hossen 1 T-Boot, 2 Fugas, 2 S-Boote und 2 Be- 

cher Somer^k Nach Osten abgesetzt standen 15 

Ifsräumfehrzeuge. Die Einheiten wurden durch 

tl.Fsuer von der Insel vertrieben. 

An 1/7. 1955 Chr meldete VF 313 westl. Csel 

wedisehen Zerstörer auf Parallel-Kurs in Ab- 

nd 5 sm. 

K: 

M: 

C. 

1: 

1 

s 

’.7, 

H: 

Ar 

S (:h 

ts 

Vc 

Re 
wi 

fl 

da 

Vorkommnisse 

Skagerrak, Üst3ee-Et_ngänge,. Ostsee. 

indlage: 

2. i:-.- gene Lage: 

Ac miral Skagerrak: 

Streikbewegung hat sich auf Eisenbahnverkehr 

irj. Seeland und Furien ausgedehnt. Fährverbindung 

Wsrnemünde - Gjedser erfolgt nur durch deutsche 

Fahre, von Nyborg nach Korsoer durch B0ote 

SjSich.Div. Nach Erklänmg Ausnahmezustandes in 

perihagen ist Nacht zum 2/1. und 2/7. im allge- 

inen ruhig verlaufen. Einige primitive Barrikade 

rden mit Artl. und Pak zerstört und Anwohner 

zvrongen, Reste wegzuräumen. In einigen berüchtig 

n Stadtvierteln entstanden wilde S0hie£ereien. 

n dänischer Seite sind Zusagen an 77.Befh. und 

iohsbevolImächtigten gegeben,. da3 Arbeit am 3/7. 

eder auf genommen wird. .Ungeordnete Einschränkung 

-Strem, Wasser, licht, Gas und Verkehr sind 

alher am 2/7. abends wieder aufgehoben. Kraft- 

rve blieben von deutscher Wehrmacht besetzt. 

- -34 

Ta" 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 

2-.7-.44 

Sornitat: 

IV. S^agerrqk, OatGse-Bjngä^g2,. Ostsse. 

1. F 

(35) 

N-ich. Funicsuficirrijuig \iax im Fiim=nbu203. 

ei-ifUirteugtätigt^it unvsrändert. Nach finnischfjr 

Idung standen nnchmittngs 4 Fugas, 6 W- und 5 

Boote an Nordspitze Kieperort. Am 2/7. morgens 

.gen. in R-^tsohi 14 Motorboote, l'S0hi3ppsr, 

Rad-D. tind 10 Kastenpontons. Am 1/7. ebends be- 

(jdiosoen 1 T-Boot, 2 Fvgas, 2 S-B0ote und 2 Be- 

cher Somer^, Nach Osten abgesetzt standen 15 

Ifsräumfnhrzeuge. Die Einheiten'-airden durch 

tl.Fsuer von der Insel vertrieben. 

.ln 1/7. 1955 Ihr meldete VF 313 westl. Ccel 

2vedischen Zerstörer auf Parallel-Kurs in Ab- 

s1(snd 5 sm. 

1 

X 

s 

TO 
H: 

AJ' 

sch 

ts 

Vc 

R, 

wt 

fi 

de 

Vorkomm nid^e 

gy-.ene 1-ge: 

.c miral Skagerrak: 

Streikbewegung hat sich auf Eisenbahnverkehr 

iri Seeland und Fünen ausgedehnt. Fährverbindung 

Warnemünde - Gjedser erfolgt nur durch deutsche 

Fahre, von Nyborg nach Korsoer durch B0ote 

SjSich.Div. Nach Erklärung Ausnnhmezustandes in 

penhngen ist Nacht zum 2/1- und 2/7. im allge- 

inen r-mig verlaufen. Einige primitive Barrikade 

rden mit Artl. und Pak zerstört und Anwohner 

z.rangen, B.este wegziaräumen. In einigen bsrüchtig 

n Stadtvierteln entstanden wilde Schießereien, 

n dänischer Seite sind Zusagen an W.Befh. und 

eichsbevollmächtigten gegeben,. da3 Arbeit am 3/7. 

eder aufgenommen -.vird. Angecrdnete Einschränkung 

•Strem, Fässer, Licht, Gas und Verkehr sind 

dher am 2/7. abends wieder aufgehoben. Kraft- 

rke blieben von deutscher Wehrms.cht besetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 23 

2.7.44 

Sonntag 

Fahrzeuge zur Versorgi'.ng der Bevölkerung werden 

erst freigegehen, v/enn Arbeit tatsächlich wieder 

aufgenommen ist. Im übrigen bleibt Ausnahmezustand 

voll aufrechterhalten. 

Ost 

Hanst 

In 

dien 

nicht 

AP-Positionen an westjütischer Küste und in 

lolm-Sperrlücke waren planmäBig besetzt. 

see-Eingängen waren 22 B0ote zum Minenräura- 

t eingesetzt. KMA-Avtion wurde wegen '.Tetterlsge 

fortgesetzt, 

Mittl ;re und westliche Ostsee: 

Arcon^ 

Höhe. 

/brnittags sichtete Wachschiff 21 HO-v/ärts 

schwedisches Flugzeug auf SO-Kurs In 2-000 m 

F^ugz 

Mine 

.Admirj 

um Minenräumdienst waren 24 Boote und 4 M3- 

suge eingesetzt. Vor ^otenhafen wurde eine russ. 

gesprengt. 

1 Östliche Ostsee: 

Harwa-Bewachung blieb ohne besondere Vorkomm- 

nisse 

"Togo 

gleite wurden planmäßig durchgeführt, 

wurde 'durch T 196 nach Utoe geleitet. 

Msfl. und l.Rfl. liegen in Kotka, T-Boote 

auf Ankerplätzen bis 0300 Uhr in Sofortbereitschaft. 

MOK 0st erhält von Ski felgende Weisung: 

r.b 

Mgldek' 

Firm, 

Wiede: 

Ab siel. 

Da, Ausschaltung Beobachtungsstation und 

opf Marvi für eigene Seekriegführung im 

tusen von Bedeutung,. Möglichkeiten für 

jj-holung Unternehmung gegen Harvi pirüfen und 

ten melden." 

35 

Tag 

Uhrzeit 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 23 

2.7.44 
Sonntas; 

Fatirzeuge zur Versorgung der Bevölierung werden 

erst freigegeben, wenn Arbeit tatsächlich wieder 

aufgenommen ist. Im übrigen bleibt Ausnahmezustand 

vcll aufrechterhalten. 

Ost 

Hanst 

In 

dien 

nicht 

/P-Positionen an westjütischer Küste und in 

lolm-Sperrlücke waren planmäSig besetzt. 

sea-Eingängen waren 22 Bcete zum Minenräua- 

t eingesetzt. JC.'IA-A.vtjon wurde wegen Wetterlage 

fortgesetzt, 

Mittl ;re und westliche Ostsee: 

Arcon^ 

Höhe. 

/brnittags sichtete Wachschiff 21 HO-wa.rts 

schwedisches Flugzeug auf SO-Kurs in 2.000 m 

um Minenräumdienst -.varen 24 B0ote und 4 M3- 

F^ugz ;uge eingesetzt. Vor ^otenhafen wurde eine russ. 

Mine gesprengt. 

Admir&l Östliche Ostsee: 

nlsse 

Harwa-Bewachung blieb ohne besondere Vorkonm- 

rgleite wurden planmalig durchgeführt. 

'.’/urde 'durch T 196 nach Utoe geleitet. "Togo 

. Msfl. und l.Rfl. liegen in Kotka, T-Boote 

auf Ankerplätzen bis 0300 Uhr in Sofortbereitschaft. 

'OK 0£t erhält von Ski fb Igende ’-eisur 

Da, Ausschaltung Beobachtungsstation und 

Mgld“^1 

Finn; 

Wiede: 

Ab siel. 

opf Harvi für eigens Seekriegführung im 

ilbusen von Bedeut'jng,. Möglichkeiten für 

ofholung Unternehmung gegen Narvi prüfen und 

ten melden." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.7.44 

Sonntag 

V. 

y/es 

10 

von 

10 

Elf p: 

"3o 

160 D 

ope 

dur 

Bet 

holt 

ah . 

VI, 

ihoote: Im Op.Gablet in S3ine-Bu0ht sind s.Zt. 

jchnorchel-Boote eingesetzt. Weiterer 3insatz 

Booten ist vorgesehen, sobald Erfahrungen der 

;§nannten Boote vorliegen. 

Im Atlantik hat TJ 547 auf Rückmarsch von 

nbeinküste in EU 7278 holländischen Frachter 

iegraven" (5*593 BRT) versenkt. 

Im Indischen Oaean hat U3A-D. in IN 5940 gegen 

Uhr SS-Mgldung abgegeben. In diesem Gebiet' 

rieren eigens U'soote. 

Bei Abholung Wgttertrupps von Franz-Joseph-Lene, 

ch Fpugzeug ist U 354 als Sicherheitsboot und zur 

hkomg des Fpugzeuges abgestellt. AnschlieBend 

das Boot Luftwaffen-Wettertrupp von Hope>t-Insel 

65C 

len 
Sl - 

Ubootskriegführun 

luftkriegfiihrung . 

traun': 

Fgl. Einflugtätigkeit v;ar um Tage gering mit 

sjnahme eines starken zusammengefaSten Angriffs duJrch 

4-mot, Flugzeuge mit Jagdschutz auf die Baustel- 

im hüstengebiet. Belgien / Nordfrankreich. Während 

h Nacht ist nennenswerte Einflugtätigkeit nicht 

gemeldet. 

62 eigene Kampfflugzeuge sind in der Nacht 

zum 5/6. zur Verminung und 14 Kampfflugzeuge zum 

Angriff auf Schiffsziele in der Seine-Bucht einge- 

setzt. 

- 36 - 

Ta" 

XJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.7.44 

Sc’on'taK 

V. 

160 3 

ope 

dur 

Bst 

boltt 

st>. 

VI, 

UBootskriegfüBrun 

y/es :boote: Im Op.Gablet in S3ine-Bucht sind s.Zt. 

10 Schnorchel-Boote eingesetzt. Weiterer Binsatz 

von Booten ist vorgesehen, sobald Erfahrungen der 

10 genannten Boote vorliegen. 

Im Atlantik hat U 547 auf Rückmarsch von 

Elfsnbeinküste in EU 7278 holläniischon Frachter 

"Bolegraven" (5-593 BRT) versenkt. 

Im Indischen Ozean hat U3A-D. in LN 5940 gegen 

Uhr SS-Meldung abgegeben. In diesem Gebiet' 

rieren eigens Uboote. 

Bei Abholung Wgttertrupps von Franz-Joseph-Lene, 

oh Flugzeug ist IT 354 als Sicherheitsboot und zur 

nkun'g des Flugzeuges abgestellt. AnSChlleBend 

das Boot; Luftwaffen-Wgttertrupp von Hopeit-Inoel 

Luftkriegfnhrung . 

traun': 

Fgl. Einfl igtätigkeit v;ar am Tage gering mit 

nusju.ahme eines starken zusammengefasten Angriffs duich 

S5C 4-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz auf die Baustel- 

len im Eüstengebiet. Belgien / Nordfrankreich. Während 

dsr| Nncht ist nennensvrerte Einflugtätigkeit nicht 

gemeldet. 

62 eigene Kampfflugzeuge sind in der Nacht 

zum 5/6. zur Verminung und 14 Kampfflugzeuge zum 

Angriff auf S0hiffsziele in der Seine-Bucht einge- 

setzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

2*7 >44 

Sormta ; 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24 

Rfalc isgeblet: 

Keine besonderen Meldungen. 

Mitt slmeerraum: 

am 1 

2-iao 

Angr 

2^5 e 

In ä 

täti 

Don; 

durc 

Flai 

Im rüclaTärtigen Frontgebiet in Italien waren 

,/7. 870 Kampfflugzeuge, im nordital. Raum 300 

t. Flugzeuge mit Jagdschutz eingesetzt, 

iffsSchwerpunkt bildeten Verkehrsziele, 

igene Jäger waren in der Duft, 

r Nacht zum 2/7- wurde im ital. Raum Stör- 

gkeit, im Balkanraum Bandenversorgung,auf der 

Verminung durch 25 Flugzeuge nördl. Budapest, 

i 12 Flugzeuge S0-wärts Belgrad gemeldet, 

erzielte 3 Abschüsse. 

ai 

tr Bat 

Sees 

600 

über 

puni 

und 

wurd 

Einz 

SO-v 

schä 

no ch 

dure 

-28 eigene Stukas, griffen Feindkolonnen und 

•Stellungen im Raum SW-lich des Trasimenisehen 

Am 2/7. morgens flog ein Verband von etwa 

4-mot. Flugzeuge mit 200 Jägern in 8 Wellen 

Kroatien gegen Budapest. Angriff mit Schwer- 

t Statdtmitte erfolgte von 1015 - 1100'Uhr 

war schwer. Vor allem auf Halbinsel Csepel 

en erhebliche Indu3trieschäden angerichtet, 

elheiten s. üageelage. In einem Fliegerhorst 

ärts Budapest wurden etwa 30 Flugzeuge be- 

digt. Ü^er eigene Abwenrerfolge liegt Bericht 

nicht vor. 

Eigens Flugzeuge führten am 2/7» Aufklärung 

ü. 

- 37 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 24 

2.7.44 

Sonata, 

Rplc i^gebiet: 

Keine besonderen Meldungen. 

lütt eimeerraum: 

am 1 

2-mo 

Angr 

2S e 

In d 

täti 

Don; 

durc 

Flak 

Im rückT,7ärtigen Frontgebiet in Italien waren 

870 Kampfflugzeuge, im nordital. Raum 300 

t. Flugzeuge mit Jagdschutz eingesetzt, 

ffsschwerpunkt bildeten Verkehrsziele, 

igene Jäger v/aren in der Luft, 

r Nacht zum 2/7 • ."Airde im ital. Raum Stör- 

gkeit, im Balkanraum Bandsnversorgung,auf der 

Verminung durch 25 Flugzeuge nördl. Budapest, 

i 12 Flugzeuge SO-wärts Belgrad gemeldet, 

erzielte 3 Abschüsse. 

a i 

tr Bat 

Sees 

600 

über 

pun> 

und 

wurd 

Einz 

SO-v. 

schä 

noch 

durc 

.28 eigene Stukas, griffen Feindkolonnen und 

.Stellungen im Raum Sff-lich des Trasimenisehen 

an. 

Am 2/7. morgens flog ein Verband von et”.a 

4-mot. Flugzeuge mit 200 Jägern in 8 Wellen 

Kroatien gegen Budapest. Angriff mit Sehuer- 

t Statdtmitte erfolgte van 1015 - 1100-Uhr 

war sehvTsr. Vor allem auf Halbinsel Csepel 

en erhebliche Indu3triesch?.den angerichtet, 

elheiten s. Lageslage. In einem Fliegerhorst 

urts Budapest wurden etwa 30 Flugzeuge he- 

digt. Ütar eigene Abwenrerfolge liegt Bericht 

nicht vor. 

Eigene Flugzeuge führten am 2/7• Aufklärung 

h. 



- 36 - 

Tag 
Uhrzeit 

■ 7.4-4 
Sonnte 

(36) 

Ort 

Wetter 

O^t: 

Am 1/7. -.Tordsn an der Ostfront 539 eigene und 

171f Feindeinsätze bei 17 Absebüsesn und 15 Ver- 

lusl|en gemeldet. 

Fiu- 

r m ^ 

OB V, 

Test 

Abs 

Hi-ftj 

Ski hat Bericht des MOK N0rd über Abstuorz 

zeug-ähnlichen Sprengkörpers auf Nori-Beverland 
0/6. und an.f Hordteil Walch er en am 1/7. an 

est und Generalkdo. z.b.V. 65 Im Bereich 03 

nariirichilich OKW / W.S’.s*. übermittelt. 

■rift Vfg. 1/Sfcl 20221/44 G>dos. in ;;TB Tail C 

V. 

ch. 

1.) 

2.) 

Vorkommnisse 

’.leres: 

Walter hat S^l an Gruppe West, MOK N0rd, 

Adm. Niederlande, Ada. Kanalküsta folgende Weisung 

erteilt: 

TeSliche Beobachtung über besondere Vcrkomm- 

aisse in Zusammenhang mit fliegenden Cpren“-- 

orpsrn von höchster Bedeutung für Beurteilung 

möglicher Abv/shrmaSnahmen Gegners gegen V 1 bzu. 

Ir r-eoh.saitiges Sraenrten der G0F-snma3rahmon 

iss Feindes. 

3s >vird daher befohlen, unterstellte Dienststell 

anzo.eisesi, Beobachtung, zur Srfassung der Spreu 
kerper systematisch aufzuziehen und durchzu- 

setzen. Außer Wirkung an Einschlagort sind Ver- 

halten •„•ährend Fluges, Flughöhe, Geschv.indigkei 

Kursbewegungen, Sturz-.vinkel sowie Wetterlage 
zu melden. 

^°) ■ üapfängerdienststeilen haben außer an 1/Skl 
gleichzeitig an OB West und Gen.Edo. z.b.V. 65 

unnittelbar zu melden. Die Noisung .vird dahin 

rgänzt, daß Bcobschtungsa auch Verhalten eigene: 
r 1 i-u Hiug und Feindab'.vehrtaktik zu umfassen 

^nb en. 

36 - 

Tag 

Uhrzeit. 
Ort 

Wetter 

6.7.44 

Sonntac 

(36) 

Ost: 

-4m 1/7. v."irdsn an der Ostfront 539 si.rene und 

171f Feindeinsätze bei 17 Abschüssen und 15 Ver- 

lustjen gemeldet«, 

Besc 

Fiu, 
• .~m ' 

OB 7 

Test 

Abs 

Hs-f tj 

Ski hat Bericht des tlOK N0rd über Absturz 

zeus-ähnlichen Sprengkörpers auf Nord-Beverland 
0/6. und auf Hnrdteil Taleueren am 1/7. an 

est und Generalkdo. s.b.V. 65 im Bereich 03 

naiirrichi.lich OK1? / W.F.Sf übermittelt, 

rift Vfg. 1/Sfcl 20221/44 Grdos. in I-CTB Teil C 

V. 

c h: 

1.) 

2.) 

30 

Vorkommnisse 

deres: 

Teiter hat S^l an Gruppe Test, MOIt N0rd, 
iidm. tJiederl nde, Adm. ICLinaiküste folgende Teisung 

erteilt: 

Tägliche Beobachtung über besondere Vcrkomm- 

aisse in Zusammenhang mit fliegenden Cpren“-- 

ürpsrn von höchster Bedeutung für Eeurteilung 

seglicher Abv:ohrmaunahman Gegners gsgen V 1 bzu. 

~ür re eh. zeitiges zuaennen der G0r‘enma2rabm°n 

des Faindes. 

ts >vird daher befohlen, unterstellte Fienststell::n 

anzut.eisen, Beobacht'.mg. 3'ir Srfassung der Sprsng- 

kerper systeziati=ch aufsuziehen und durchzu- 

setzen. Außer ^rirurig 3n Einschlagort sind Ver- 

halten -./ährend Finget, Flughöhe, Geschwindigkeit, 

Kursbev/egungen, Sturzninkel sowie Tetterlr.fre 
zu melden«, 

.[mpfciii^erdienstetellen iidbcn außer nn i/svi 
rleioiizeitig an OB Test und Gen.Xdo. z.b.V. 65 

i|uuLitt£lbur zu melden. Dge Teisung wird dahin 

rgänzt, daß Beobachtungen auch Verhalten eigene: 

t 1 in Flug und Feindabwehrtaktik zu umfassen 

Hub en. 



19 

Tag 

Uhrzeit 

2.7*44 

Sonntag 

(37) 

(38) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

VII. K- Lesführing in Mittelmasr ini Schv;arzen Maer. 

!•) 3sr 

F 

?ieh. Msrinegruppe '.Test: 

i:iilage: 

■ :na läge: 

tr.£ 

Z. sl.^i 

Abc 

C H 

Ang, 

1/Si 

im I 

2.) Bert 

0730 Uhr sind aus G^bral-car 9 Frachter 'nt 

rvetten in den Atlantik ausgelaufen. 

Gruppe Jest uteruiittelt ’Fortlsut des An- 

,^es vor. CB Vest an OICJ / ff.F.St. betr. vor- 

;er Zerstörung größerer Siidhdstehhäf?n. 

hrift entspr. Fs. IC230/44 C-^dos. in KIB Täil 

:ft XIV. Gruppe ??est hat dazu berichtigende 

hen gemacht. Abschrift ent^r. Fs. gern. 

1 20310/44 Gvdos. in K13 Taü 0 Heft XIV. 

legenheit ist durch F-ächsprache des Ob.d.U. 

H.Qu. inzwischen entschieden worden. 

.eh .Dt. Markdo.. Italien: 

dlaee: 

In der Hecht z>rm 2/7. wurden 45 sm südl. 

Genua S-Boots auf Xestkurs gemeldet. Zahl ist 

nicht ermittelt. Hach Funkaufklärung wurde am 

2/7- 2030 Hhr engl. Einheit in 50 sm GSV.'-lich 

Genu|a ungenau geortet. 

halt 

30/6 

, MNuMCLdu^ 

Boi fdl. Jaboangriff aufVcartSra am 1/7. früh 

vrard^ Schadeti an Kai-.'.plagen angerichtet. 

2t. Markdo. Italien meldet, daß durch Ver- 

mgsaktion i'tal. Arbeiter in Spezia sm 

für Sauckel-Programm zahlreiche Arbeiter, 

(iders auch S-ezialisten, ausgefallen sind. 

- 59 - 

Tag 

Uhrzeit 

2«7»44 

Sonntag 

(37) 

(38) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 25 

VII. Kr i esf-Uhrang im Mittelmasr ’jni £ch-.v£;rzen Maer. 

1 • ) 3.-.r?igh Marinegruppe '■'Test: 

Fqi:iilig:e: 

0750 IThr sind aus G^bralxar 9 Frachter '.riä 

.7 I'lrvetten in den Atlantik ausgelaufen. 

;ne Lage: 

tr.£ 

Abs 

C H 

Ang 

1/Sl 

AnSi 

im ] 

Gruppe Jest üb=risittelt Wortlaut des An- 

.^.es ven CB West an OKW / W.F.St. betr. vor- 

:iger Zerstörung größerer Siidkdstenkafen. 

hrift entspr. Fs. 1C230/44 G^dos. in ICTB Täil 

:ft ZIV. Gruppe 7?est hat dazu berichtigende 

bon gemacht. Abschrift entgir. Fs. gern. 

1 20310/44 Gvdos. in KT3 Tail C Heft XIV, 

legenheit ist durch Rücksprache des Ob.d.M. 

.H.Qu. inzwischen entschieden worden. 

2.) Bere 

Genu 

nich 

2/7- 

Genua 

ich .Dt. Varkdo.. Italien: 

dlaee: 

In der Nacht zum 2/7- wurden 45 sm südl. 

a S-Boote auf ITestkors gemeldet. Zahl ist 

t ermittelt. Nach Funkaufklärung r/urde am 

2030 Uhr engl. Einheit in 50 sm GSV.r-lich 

ungenau geortet. 

i HeüaMCL. 
Boi fdl. Jaboangriff aufYcZrlEru. am 1/7. früh 

’/rardi Schadsn an Kai-3.r.l,egen angerichtet. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß durch Ver- 

haft mg saktion ital. Arbeiter in Spezia sm 

30/6. für Sauckel-Programm ztthlreiche Arbeiter, 

bescfiders auch Spezialisten, ausgefallen sind. 



- 40 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

2.7.A4 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Re: 

Na: 

iib 

trg. 

t der Arbeiter ist in die Berge entflohen.» 

hteil für Fortgang des Arbeitsbetriebes ist un- 

rsehbar. ügldung wird Cb.d.M. am 3/7. vorgs- 

gen 'werden. 

3.) Bereich Karinegrup-pe Sud: 

a) Adria: 

Feindlage: 

0036 Ulsr wurde r.crdl. Brindisi ein Uboot, 

0615 Uhr zwischen Bari und Brindisi 2 S-Boote 

auf Sudturs und ein Frachter -stilliegend gemeldet. 

EiLggns Ls.ffSi 

CB SO hat Durchführ'ung der Zerstörung 

Anconas befohlen. 

Bei Jabcangriff auf Ravenna - Corsini 

wurden ein Kümo und ein Leichter verseait, 

1 HS-B0ot.beschädigt. Ein Jabo-wurde abgs- 

schossen. 

S 158 und S 151 haben auf Marsch vcn Split 

nach Zara 0050 'Thr N17-lich Marter ein Banden- 

motorboot in Brand geschossen. Besatsung von 

25 Mann ist sn lend gesprungen und wurde unter 

Feuer genommen. 

.Admiral -Adria beabsichtigt, 4 Boote 3.Sfl. 

mit 3 Booten 7-Sfl. sobald KB nach Split zu ver- 

legen und dort Schwerpunkt zu bilden» Nach 

KB-Uerden der restlichen Boote der 3. und 7.Sfl. 

sollen alle Einheiten der 7.Sfl. nach Split, der 3. 
nach Dubrovnii: gelegt werden. 24.Sfl. mit 4 Boot|en 
nach Sibenic. 

- 40 - 

Tag Ort 

TJhrzeit Wetter 

2.7.*4 

Sonnt'r; 

Vorkommn; ise 

Rss 

ifr.c 

üb; 

tra 

t der Arbeiter ist in die Bgrife entflohen., 

hteil für Fort^t-ns des Arbeitsbetrietes ist un- 

rsehbar. lijldemg wird Ob.d-M. tm 3/7« vorirs- 

gen werden. 

3.) Berei^’i Aerinetmyre Syi: 

a) Airla: 

Fpindloge: 

0036 '-Rer wurde ne'rdl. Brindisi ein Uboot, 

0615 Uhr zwischen Bari und: Brindisi 2 S-Boote 
auf Südiurs und ein Frachter -stilliegend gemeldet;. 

Elnene Lage; 

CB'SO hat Durchführung der Zerstörung 

Auccnas befohlen. 

Bei Jsbcangriff auf Ravenna - Corsini 

wur^aa ein Kümo und ein Loichter verrennt, 

1 HS-B0ot .he.scha.digt. Ein Jabo .’.vurde abgs- 

S CllOS S 221- 

S 158 und S 151 haben auf Marsch vcn Split 

nach Z^ra 0030 lThr '177-lieh Marter ein Banden- 

motorboot in Brand geschossen. Eesatsung von 

25 Mahn ist sn lcni gesprungen uni vrorde unter 
51P'OTLOÜIHlwIl» 

Admiral Adria beabsichtigt, 4 Boote 3.Sfl. 

mit 3 B0oten 7-Sfl. sobald KB nach Split zu ver- 

legen und dort Schwerpunkt zu bilden. Nach 

KB-^erden der reetlichen Boote der 3- und 7.Sfl. 

sollen alle Einheiten der 7-Sfl. nach Split, der 

nach Dubrovni!t gelegt werden. 24.3fl. mit 4 Booten 

nach Sibenic. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 26 

2 ..7.44 

Sonntag 

i) 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

c) Schwarzes Meer: 

KFP 

2 T- 

zur 

8 MFP haben von Varna nach Konstanza, 2 

von Varna nach Sulinn verlegt. 

Minenleger"Gvirgesco" und "Daoia" mit 

Booten und 4 R-Booten sind abends aus- Konstanza 

Minenaufgabe ausgelaufen. 

Meldung über Donaulage ist nicht eingetroffen. 

VIII. age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ghef Ski. 

/yvOr 
AdmJfe.b V. 

/ 
i1/^ 
/ V 

I b.(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

4.7.44 

Sonntag 

b) Ätrül 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeiuet. 

c) Sr-h”":,rz es "leer: 

MFP 

2 T- 

zur 

8 SFF haben von Varna nach Konstanza, 2 

von Varna nach Sulinn verlegt. 

Minenleger"Gurgescn" 'and "Dacia" mit 

Booten und 4 R-Booten sind abends aus- Konstanza 

Uinenaufgabe ausgelaufen. 

Mgldung über Dona'ulage ist nicht eingetroffen. 

VIII. age Ostasien, 

iondere Mgldungen liegen nicht vor. 

Ghef Ski. 

AdmJ/z. b V. 

¥ I b.(Kr) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

- 42 

lag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

3-7.44 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 27 

Politischer lageüberblick. 

I 

rede d 

und Fi 

Seite 

iruaischer Ministerpräsident hat in -^undfunk- 

eutsche Waffehhilfe für Finnland unterstrichen 

nni'ands Entschluß . hervorgehoben, an Deutschlands 

den Krieg gegen Sowjet-Union weiterzuführen. 

Lagebesprechung bei Otj.d.M. 1115 Uhr. 

(39) 

"^7 

7 

H“v 

fo- 

tW tyf- 

al 

ve: 

üb 

He 

ri$ 

st 

en, 

re 

st 

m.ö 

(m 

I) Nach Mitteilung W.F.St. op (M) hat Führer 

Zweifel ausgedrückt, daß Schiffsartillerie auf 

die Erdkämpfe so. entscheidend einwirken könne, 

wie dies gemeldet wird. Hierzu hat 5/Ski die 

Schußweiten festgestellt, über die schwere 

und mittlere Artillerie der in Frage kommenden 

iierten Schlachtschiffe, Kreuzer und Zerstörer 

rfügen. Diese Unterlagen-sind an TT.F.St« op (M) 

ermittelt. Danach erscheint der Beschuß eigener 

eresbereitStellungen durch.schwere Schiffsartille- 

durchaus wahrscheinlich^ Die -“ombartfaients- 

llungen sind inzwischen erkannt. Reichweite 

Schlachtschiffe ist entfernungsmäßig aus- 

gehend, bei Krängung sogar bis über 40 km zu 

:igern. Französisches Schlachtschiff liegt 

licherweise wegen geringerer Reichweite 

ormal 24,7 km) dicht am Strand. 

Ul 

W.F.St. °P wird noch vor der Führerlage 

von dieser Beurteilung unterrichtet unter Hinzu- 

fügen der für die Bekämpfung wichtigsten Maßnahmen: 

a) Luftminen -mit DM konzentrieren auf erkannte 

Bombardementsstellungen unter Verzicht auf 

bisherige ‘weiträumige Verseuchung. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27 

3.7.44 

rede 

und FJj: 

Seite 

deutsche iFaffenhilfe für Finnland unterstrichen 

nnlunds Entschluß.hervorgehoben, an Deutschlands 

den Krieg gegen Sowjet-Union weiterzuführen. 

(39) 

1 «*/ Hw fo. 

Politischer lageüberblick. 

lischer kinisterpräsident hat in ■rtundfunk- 

Lagebesprechung bei Ob-d.U. 1115 Uhr. 

I) Nach Mitteilung W.F.St- op (M) hat Führer 

Zweifel ausgedrückt, daß Schiffsartillerie auf 

die: Erdkämpfe so. entscheidend einwirken könne, 

wie dies gemeldet wird. Hierzu hat 3/Ski die 

Schußweiten festgestellt, über die schv/ere 

unc. mittlere Artillerie der in Frage kommenden 

all iierten Schlachtschiffe, Kreuzer und Zerstörer 

verfügen. Diese Unterlagen-sind an W.F.St. °P (M) 

übermittelt. Danach erscheint der Beschuß eigener 

HeeresbereitStellungen durch.schwere Schiffsartille- 
P 

riii durchaus wahrscheinlich^ Die -“ombardaients- 

st illungen sind inzwischen erkannt. Reichweite 

entl. Schlachtschiffe ist entfernungsmäßig aus- 

re.-chend, bei Krängung sogar bis über 40 km zu 

st :igern. Französisches Schlachtschiff liegt 

möglicherweise wegen geringerer Reichweite 

(normal 24,7 km) dicht am Strand. 

W.F.St« °P ^0 wird noch vor der Führerlage 

von dieser Beurteilung unterrichtet unter Hinzu- 

fügen der für die Bekämpfung wichtigsten Maßnahmen: 

a) Iiuftminen -mit DM .conzentrieren auf erkannte 

Bombardementsstellungen unter Verzicht auf 

bisherige weiträumige Verseuchung. 



4-4 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.7.44 

(40) 

(41) 

b) insatz\a!üSms'Lr g ejgn Sciilaci ii;_e 
id Wetter «ad Strom günstig.. Voraii3a.iohtlioh.ar 

insatz 5/7. G-*npTe Väst s-.u* "Cxi.vt.ii3 isärao 

^it ip-oohj.iies Fs. 20354/44 G).:dos. in Hsnd- 

>te "Invasion 3/7." 

n dar Frage dar Verhaftung der Arbeiter in 
La Spezia se^zt sich chef S^l unverzüglich, mit 

Gauleiter Saucicel in Verbindung und macht diesen 

auf die bedenklichen Folgen für die Seekriegführung 

aufnerksam..Der Gauleiter hat jede Unterstützung 

zugesagt, die zweckmäßig ist, um die Angelegenheit 

zu bereinigen. 

III) 

kridgsgerichtlicha Verfahren gegen Saboteure, 
über das Sommerbauprogratam des OB 7/est und über die 

Bergung von gesunkenen Fahrzeugen auf der Donau 

durch die landeseigenen ungarischen und rumänischen 

Bergungsgesellschaften. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) 

C>,ef Adm. Qu trägt vor über Weisung betr. 

Vortrag I a / 1/Svl: 

a) OKW / W.F'. S-t. hat befohlen, 196.1.D. aus 

BereLch Wehrmachtsbefehlshaber Norwegen beschleunigt 

&\\ lenstb.d.Heeres zum Einsatz an der Ostfront zur 

* oi'x igiuig zu stellen. Division ist von Oslo nach 
Aarhis im Seetransport zu überfuhren. Heimatstab 

iSeries hat den Seetransport mit größter Beschleuni- 

gung durchzufahren. Sine vorübergehende Auf locke ruu,- 

iereitschaft für "Tanne" und Zurückstellung der 

Krie^sgefangenentransporte sind in Kauf zu nehmen. 

44 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter VorkommnL'ie 

3.7.41- 

(40) 

(41) 

b) Einsatz itz Vauia=jir g e_; er( SoiilaGbtä'i'.l.'fe^s M VI Vrlar 
i—l Kelter und Strom günstig.. Vos-nuss^h-l: chs:- 

bisatz 5/7. G -upn-s Kjst irü'd z'u- M-nit ili i.lsii 

i; r- z: lont ?t. 

3 it sp" J£\i vies Fa. 20354/44 G^dos. ia H-.-nd- 

l:te ''I^vas^an 3/7." 

II) In dor Fr ige l’r V3r^iftung der Arbeiter in 

Ia £pezia sei.zt sich Chef S^l unverzüglich mit 

Gaul 

auf 

eiter SauJcel in Verbindung und macht diesen 

die bedenklichen Folgen für die Seekriegf'ihrung 

aufmerksam.-Der Gauleiter hat Jede Unterstützung 

zugäsagt, die zv/ecrmäSig ist, um die Angelegenheit 

zu pereinigen. 

III) 

krieg, 

über 

Ber, 

dur 

Ber, 

guni 

ch 

gm, 

Im kleinsten Kveis: 

IV) 

a 

Berep. 

AVt 

Varfli. 

Aar 

t)b 

h is 

3er 5 

Cyief Alm. Ju trägt vor über Tfeisung betr. 

sgerichtliches Verfahren gegen Saboteure, 
das Sommerbauprograhmi des OB V/est und über die 

ig von gesunkenen Fahrzeugen auf der Donau 

die landeseigenen ungarischen und rumänischen 

igsgesell schäften. 

Vortrag I a / 1/Syl: 

,) OKTY / W.F'. S-t- hat befohlen, 196.1.D. aus 

ch Wehrmachtsbefehlshaber Norwegen beschleunigt 

lenstb.d.Heeres zum Einsatz an der Ostfront zur 

iguag zu stellen. Division ist von Oslo an oh 

im Seetransport zu überführen. Hemmatstab 

ee hat den Seetransport mit größter Bes 

durchsuführ an. Dine vor & ergeh en-Si .Vifiockerung 

Bereitschaft für "Tanne" und Zurückstellung der 

Kriefsgefangenentransporte sind in Kauf zu nehmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 28 

(42) 

(43) 

(44) 

b 

weis 

Erfü: 

auf 

mögl 

zung 

beid^: 

der 

Oberbefehlshaber Gruppe West hat um Zu- 

iijing einer R-Pxottille in den Westraum, gebeten. 

lung dieses Wunsches wäre nur durch Rückgriff 

den Bereich des B3K oder des KOK Norwegen 

ch. Sjrl ist der Auffassung, daß eine Kür- 

der Minenräum- und Geleiteinheiten für diese 

h Bereiche nicht tragbar erscheint unddaß 

trag des Oberbefehlshabers Mar.Gruppe West 

ehnt werden muß. Ob-d.K. stimmt dieser Auf- 

rassiing zu. 

zuruc 

set 

y 
und 

und 

cLsr 

arbe: 

der 

erhall 

l/SM 

abged 

mehr 

wenig 

in e: 

VertE 

cj MOK Nard hat über Sperrlaga auf der Schelde 

berichtet und gemeldet, daß Durchführung der beab- 

sichtigten neuen Sperren s.Zt.nicht möglich ist. 

■ d] Hach Mitteilung TT.F.S*-. op .(E) ist eit 

l'Tachjfclgor für Gonuralob erst Dietl als Oberbefehls- 

haber Gebirgs-AOK 20 General Randolic kommandiert 

worden. 

Gen.En-, von Rungtedt ist von seinem Kommando 

^getreten und durch Gen.Fm. von Kluge er- 

.vorden. 

Hach gleichzeitiger Mitteilung W.F.St. op (H) 

ruppe West hat Gen.Fm. Rommel bei 03 '.Test 

ragt, im Sinne einheitlicher ü'ehrmacütsführung 

jiar Konzentrierung aller Kräfte die im Bereich 

eresgruppe eingesetzten bzw. mit ihr zusammen- 

J tenden Kommandobehörden und Truppenteile 

qeiden ämderen Wehrmachtteile unterstellt zu 

ten. 

Der Antrag mit Begründung ist mit Fs. gemäß 

1982/44 Gk«ios.Chefs, in KTB Teil C Heft II b 

egt. Bezüglioh der Kriegsmarine heißt es; 

"Eine weiträumige Seekriegführung kommt nicht 

in Frage. Die örtliche taktische Führung der 

en noch zur Verfügung stehenden Boote steht 

ärgster Linie mit den Operationen des Heeres, 

idlgung von Cherbourg hat gezeigt, daß elnheit- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 28 

5-7.44 

(42) 

(43) 

(44) 

■b 

weis' 

Erfü 

auf 

mcgl 
zung 

beidt 
der 

13bg9 

fass 

c 

beri 

sict 

■ d 

1'Ti.cis 

fc-ab e: 

/«ord 

Oberbefehlshaber Gruppe West hat um Zu- 

ijing einer E-Fiottille in den Westraum gebeten. 

lung dieses "Zunsuhes wäre nur durch Rückgriff 

den Bereich des 3SI7 oder des KOK Norwegen 

ch. S]rl ist der Auffassung, daß eine Kür- 

der Kinenräum- und Geleiteinheiten für diese 

•h Bereiche nicht tragbar erscheint und d aß 

trag des Oberbefehlshabers Mar.Gruppe Nest 

ehnt '.vsrden muß. Ob-d.i«!. stimiat dieser Auf- 

ijuig zu. 

MOK Nard h-,t über Sperrl-age Alf der 3chelde 

|JMet und gemeldet, daß Durchführung der beab- 

.1 igtan neuen Sperren s.Zf.nicht möglich ist. 

Nach Mitteilung N.F.S-. op.Cl:} ist a? s 

‘rigor für- Gosior.-.lob örst DietI als Ob erbefehl s- 

Gsbirg3-.,0'K 20 General Randolic Zcormraliert 

n. 

zuruc 

setz 

e 

und 

jvar und 

dsr 

arbei 

der 

1/Sk] 

abge] 

mehr 

wenii 

in e; 

Verte 

Gen.?□■. von Reaptedt ist von seinem Kommando 

kgetreten und durch Gen.Fm. von Kluge er- 

v/orden. 

Nach gleichzeitiger Mitteilung W.F.St. op (H) 

rupps West hat Gen.Fm. Rommel bei C3 Test 

ragt, im Sinne einl-eitlicher ?,'ehriLaditsruhrung 

Konzentrierung aller Kräfte die Im Bereich 

eresgruppe eingesetzten bz-.v. mit ihr zusammen- 

tenden Kommandobehörden und Truppenteile 

1 eiden änderen Wehrmachtteile unterstellt zu 

erhallten. 

Der Antrag mit Begründung ist mit Fs. gemäß 

1982/44 Chcdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XI b 

egt. Bezüglich der Kriegsmarine heißt es: 

"Eine weiträumige Seekriegführung kommt nicht 

in Frage. Die örtliche taktische Führung der 

en noch zun Verfügung stehenden Boote steht 

liegst er linie mit den Operationen des Heeres, 

idigung von Cherbourg hat gezeigt, daß einheit- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3-7.44 

(45) 

licke Führung und einheitlicher Meldeweg zweck- 

mß..ger sind. Endlich fordert Versorgungslage 

hauptsächlich auf dem Gebiet des Kraftfahrwesens 

ein leibliche Steuerung und Befehlsführung durch 

O.Qi. West. OB West hat den Antrag unterstützt 

und OKW darauf hingewiesen, daß die Lage auch 

dazu zwingen kann^ die gleiche Regelung außerhalb 

des Bereichs der Heeresgruppe B vorzusehen. 

Bei OKW / W.F.St. besteht der Eindruck, daß 

der Antrag der Heeresgruppe B weder mit Lfl 3 noch 

mit Mar.Gruppe West vorher behandelt worden ist. 

Ob.d.M. stellt sofort fernmündlich Admiral 

bei Heeresgrupp^tVfest, daß der Antrag für die 

Kriegsmarine indiskutabel sei. Es ergibt sich, daß 

auca V.Admiral Euge bei der Angelegenheit nicht 

beteiligt war. Er hat erst vor kurzer Zeit von der 

Absendung des Antrages Kenntnis erhalten. Ob.d.M. 

hat schriftliche Stellungnahme befohlen und erwägt 

unter Umständen Zurückziehung des Verbindungsoffi- 

ziers von der Heeresgruppe. 

f) Nach weiterer Information von W.F.St. op IM) 

sind am 2/7. abends im Abwehrspiel im Westraum 

wieder erste A-Sprüche aufgenommen, die vom Gegner 

an französische Widerstandsorganisation abgegeben 

werden und auf Grund der bisherigen Erfahrungen 

alE erste Anzeichen für neue Invasionsoperation ge- 

weitet werden müssen. Entscheidend für 2eitbeginn 

ist Erfassung der B-Sprüche. Feindverhalten läßt 

z.2t. Möglichkeit neuer Operation im Gebiet 

Fecamp - Dieppe zur Gewinnung Hafens Le Havre und 

auch an belgischer Küste zu. 

OB 

Gruppe West ist von dieser Beobachtung durch 

West unmittelbar unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.7.44. 

(45) 

licke ?ükrung und einh.eitlich.er Ueldeweg zv/eck- 

mäß..ger sind. Endlich, fordert Versorgungslage 

hau; itsächlich auf den fehlet des Kraftfahrwesens 

einieitliche Steuerung und Befehlsführung durch 

O.Qi. T^est. OB West hat den Antrag unterstützt 

und OKW darauf hingewiesen, daß die Lage auch 

dazu zwingen kann^ die gleiche Regelung außerhalb 

des Bereichs der Heeresgruppe B vorzusehen. 

Bei OKW / W.F.St. besteht der Eindruck, daß 

der Antrag der Heeresgruppe B weder mit Lfl 3 noch 

mit Mar.Gruppe West vorher behandelt worden ist. 

Ofc.d.M. stellt sofort fernmündlich b*4 Admiral 

bei Heeresgrup^’BVfest, daß der Antrag für die 

Kriegsmarine indiskutabel sei. Es ergibt sich, daß 

auc1 V.Admiral Rüge bei der Angelegenheit nicht 

beteiligt war. Er hat erst vor kurzer Zeit von der 

Absendung des Antrages Kenntnls erhalten. Ob-d..Lä. 

hat] schriftliche Stellungnahme befohlen und erwägt 

unter Umständen Zurückziehung des Verbindungsoffi- 

ziers von der Heeresgruppe. 

f) Nach weiterer Information von W.F.St. op (M) 

sind am 2/7. abends im Abwehrspiel im Westraum 

wieder erste A-Sprüche aufgenommen, die vom Gegner 

an französische Widerstandsorganisation abgegeben 

weiden und auf Grund der bisherigen Erfahrungen 

alE erste Anzeichen für neue Invasionsoperation ge- 

weitet werden müssen. Entscheidend für Zeitbeginn 

ist Erfassung der B-Sprücne. Feindverhalten läßt 

z.2t. Möglichkeit neuer Operation im Gebiet 

Fecamp - Dieppe zur Gewinnung Hafens le Havre und 

auch an belgischer Küste zu. 

OB 

Gruppe West ist von dieser Beobachtung durch 

West unmittelbar unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

3.1.U 

(46) 

s) 

12 $ 
körpE 

speri 

in 9q 

hat 

hefo: 

Vom 1/7. 1500 Uhr bis 2/7. 0500 Uhr sind 

huß V 1 gegen London abgefeuert. Davon sind 

Abstürze beobachtet. Die Masse der Spreng- 

r ist mit Schneideeinrichtung gegen Ballon- 

en ausgerüstet. 

Luftwaffe hat Seine-Bucht vom 6/6. bis 30/6. 

5 Einsätzen mit 1821 Minen verseucht. Führer 

^eitere hartnäckige systematische Verminung 

ilen. 

V) Herreslage 

West < n: 

ostwä 

zu e 

Ostkijl; 

fest 

durcty 

S0hi 

zum 

und 

Zus: 

weit 

Der Oegner verstärkt seine Kräfte im Raum 

rts der urne und stellt sich augenscheinlich 

4nem Stoß auf Le Havre bereit. Auch an der 

ste von Cotentin sind neue starke Anlandungen 

;ustellen» Bereitstell'ung 2. SS-Pz.Korps ist 

zusammengefaßtes Feuer fdl. Artl. und 

fsacrfl. so zerschlagen, daß Truppen nicht mehr 

j^griff. antreten konnten. Die eigenen Personal- 

Ipaterialverluste sind erheblich. In diesem 

enhang ist die behandelte Frage der Reich- 

der Schiffsartillerie aufgetaucht. 

ai imi 

on 

Ggnstb.d.Heeres hat jetzt auch bereits Ab- 

züge aus der in S0-England liegenden 2. Heeresgruppe 

festgestellt. Fremde Heere West sieht als weiteres 

Anzeichen für bevorstehende’neue Operation auch die 

auffällige Zurückhaltung in der gegnerischen Luft- 

angr: .ff Stätigkeit. 

Im Zusammenhang mit dem Rücktritt Gen.Fm. 

edt hat offenbar die Frage eine Rolle ge- 

!.t, ob die Kriegführung in Frankreich operativ 

glich oder stationär durchgeführt werden müsse. 

Oberbefehlshaber Südwest, Gen.Fm. Kesselring, 

neute zum Vortrag im F.H.Qu. anwesend. Eine 

Weisung für die weitere Kampfführung in 

Italien ist anschließend zu erwarten. 

Ruhs 

spie 

bewe, 

ist 

neue 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

3.7.44 

(46) 

s) 
28 S 

12 $ 
körp 

sper2 

ln 9C 

hat 

hefo! 

Vom 1/7. 1500 Uhr hls 2/7. 0500 Uhr sind 

cjhnß V 1 gegen London abgefeuert. Davon sind 

Abstürze beobachtet. Die Masse der Spreng- 

ist mit Schneideeinrichtung gegen Ballon- 

en ausgerüstet. 

Luftwaffe hat Seine-Bucht vom 6/6. bis 30/6. 

5 Einsätzen mit 1821 Minen verseucht. Führer 

^eitere hartnäckige systematische Verminung 

illen. 

V) Hetreslage 

ffesien; Der Gegner verstärkt seine Kräfte im Raum 

rts der urne und stellt sich augenscheinlich 

^nem Stoß auf Le Havre bereit. Auch an der 

ste von Cotentin sind neue starke Anlandungen 

;ustellen. Bereitstellung 2. SS-Pz.Korps ist 

zusammengefaßtes Feuer fdl. Artl. und 

fsafÖ.. so zerschlagen, daß Truppen nicht mehr 

Angriff-antreten konnten. Die eigenen Personal- 

ijlaterialverluste sind erheblich. In diesem 

enhang ist die behandelte Frage der Reich- 

weiten der Schiffsartillerie aufgetaucht. 

ostwä: 

zu e 

Ostki^i 

fest 

durcfy 

Schl: 

zum 

und 

Zusaitmi 

Genstb.d.Heeres hat jetzt auch bereits Ab- 

züge aus der in SO-England liegenden 2. Heeresgruppe 

festgestellt. Fremde Heere West sieht als weiteres 

Anzeichen für bevorstehende-neue Operation auch die 

auffällige Zurückhaltung in der gegnerischen Luft- 

angr: ff Stätigkeit. 

Im Zusammenhang mit dem Rücktritt Gen.Fm. 

edt hat offenbar die Frage eine Rolle ge- 

t, ob die Kriegführung in Frankreich operativ 

glich oder stationär durchgeführt werden müsse. 

Oberbefehlshaber Sü^west, Gen.Fm. Kesselring, 

heute zum Vortrag im F.H.Qu. anwesend. Eine 

Weisung für die weitere Kampfführun^ in 

Italien ist anschließend zu erwarten. 

Rurfs 

spie . 

bewe, 

ist 

neue 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1-7.44 Im'wi 

stamt 

Neue 

tirocl^.1 

Artl 

2. 
off eil 

u:;. 

F4stllclien Ital. Frontabschnitt Ist die Wider- 

skraft der eigenen Truppe stark geschwächt, 

tiefe ^nbrüche sind unter dem Druck ununter- 

.enen Schlachtfliegereinsatzes und stärksten 

Feuers nicht zu verhindern gewesen. 

!A-Eorps ist neu im Raum Neapel festgestellt, 

ibar Bereitstellung für überholende Landung. 

Von finnischem Kriegsschauplatz sind wesentliche 

Ereignisse nicht gemeldet-. 

Aa der Ostfront wird bei Heeresgruppe Mitte 

ires Vordrücken mit starken Panzer- und Infante- 

■äften geneidet. Die Lage hat sich weiter ver- 

ft. Die eigenen Bewegungen und Teilangriffe 

n unter starker fdl. Luftüberlegenheit. Der 

hat Minsk nördlich und südlich umfaßt, so daß 

1 umgäbe der Stadt unvermeidbar erscheint. 

weit!:: 

rlekr; 

schär, 

leide 

Gegn 

die 

I) 

de 

na 

dal 

i £ 

aqg 

s 
mä 

ha 

mei 

Bel 

de! 

Vorkommnisse 

Besonderes. 

Bei Si-1 ist die Frage nach Zweckmäßigkeit 

r Verlegung von Admiral Skagerrak von Aarhus 

eh Kopenhagen aufgetaucht. MOK Ost meldet dazu, 

ß Zurückverlegung auf Befehl OB MOK 0st erfolgt 

t, da Lage bezüglich Landungsgefahr als beruhigt 

;esehen wird und Admiral Skagerrak wegen wichtl- 

Besprechungen mit W.Befh. und Reichsbevoll- 

chtigtemnach Kopenhagen zurück mußte. Außerdem 

t dauernde Trennung Führungsstabes vom Quartier- 

sterstab Tätigkeit außerordentlich erschwert. 

Änderung der Lage ist sofortige Rückverlegung 

s Führungsstabes sichergestellt. 
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Tag 

Ührzeit 
Ort 

Wetter 

1-7.44 Im'wi 

stan^, 

Neue 

ltroc4.i 

Artl 

2. 
off eil 

UiL 

ff stliclien ital. Frontabsclmltt Ist die Wider- 

skraft der eigenen Truppe stark geschwächt, 

tiefe 4Hnbrüche sind unter dem Druck ununter- 

.enen Schlachtfliegereinsatzes und stärksten 

Feuers nicht zu. verhindern gewesen. 

iA-Korps ist neu im Haum Neapel festgestellt, 

ibar Bereitstellung für überholende Landung. 

Von finnischem Kriegsschauplatz sind wesentliche 

Ereignisse nicht gemeldet-. 

Aß der Ostfront wird bei Heeresgruppe Mitte 

ires Vordrucken mit starken Panzer- und Infante- 

äften geneidet. Die Lage hat sich weiter ver- 

•ft. Die eigenen Bewegungen und Teilangriffe 

n unter starker fdl. Luftüberlegenheit. Der 

hat Minsk nördlich und südlich umfaßt, so daß 

t ufgabe der Stadt unvermeidbar erscheint. 

weite; 

riekri 

schäl: 

leide: 

Gegn 

die 

I)' 

de: 

na 

dal 

i e 

■aijg 

g 
mä 

ha 

mei 

Bel 

de 

Vorkommnisse 

B e s o n d eres 

Bei Sjj-l ist die Frage nach Zweckmäßigkeit 

r Verlegung von Admiral Skagerrak von Aarhus 

ch Kopenhagen aufgetaucht. MOK Ost meldet dazu, 

ß Zurückverlegung auf Befehl OB MOK 0st erfolgt 

t, da Lage bezüglich Landungsgefahr als beruhigt 

;esehen wird und Admiral Skagerrak wegen wichtl- 

Beaprechungen mit W.Befh. und Reichsbevoll- 

chtlgtemnach Kopenhagen zurück mußte. Außerdem 

t dauernde Trennung FührungLstabes vom Quartier- 

sterstab Tätigkeit außerordentlich erschwert. 

•Änderung der Lage ist sofortige Buckverlegung 

s Führungsstabes sichergestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

3.7.44 

(47) 

(48) 

(49) 

II) 

no: 

Äb 

Gef. 
1 äi 

Fortsetzung der Transportbewegungen. aus 

rweg. Raum erhält Stichwort "Graf" und sieht 

;ransport 196.I.D. von Oslo nach Aarhus vor. 

ängenentransport Stettin - Oslo wird vor- 

ijifig zurückgestellt. 

XII) Betr. "Birke": Sfcl erklärt sich mit Vor- 

schlag MOK 0st betr. Einsatz von XJ-booten in 

tensee einverstanden, (s. KTB 1/7.) Zuteilung 

Uboote und weitere Anordnungen für Bewaffnung 

folgen durch 2/Skl BdU op, Bereitstellung und 

bereitungen durch MOK Ost (FdU Mitte), soweit 

üilich erforderlich in Zusammenarbeit mit 

ilr. Agmiral Uboote. Einlaufen der Uboote in 

tensee soll erst nach Freigabe durch Ski 

olgen» Abschrift entspr. Verfügung 1/Skl 

43/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Bo; 

de.: 

Vo::' 

fa 

Km 

Bo t 

er f 

19 

IV) 

hi 

sc. 

un{b 

ur 

V 
Hiin 

Au 3 

Be 51 

hi 

ha 3 

anl. 

Un|t 

di 

(S 

Fü 
Dl 

Cb.ef ,5.Tfl. hat bei Ob-d.M. über Erfahrung;n 

dem Einsatz im Invasionsraum vorgetragen und 

;rbei u.a. gemeldet, daß Auslaufen der ver- 

Üiedenen Verbände und Flottillen aus Le Havre 

er Feindeinwirkung große ^Schwierigkeiten ver- 

sacht, weil eine RegeluHgynTSSt getroffen. 

3kl hat an Gruppenkommandos und MOK’s unter 

.weis auf den Anlaß Hinweis erteilt, daß für 

laufen mehrerer Flottillen usw. einheitliche 

elung getroffen werden muß. Verantwortung 

srfür hat im Grundsatz der älteste Seebefehls- 

er. Störungen der Nachrichten- und Verkehr s- 

agen werden diesem die Aufgabe häufig stark 

schweren. Es bedarf also der verständnisvollen 

erstützung der Verbandschefs und Kommandanten 

überhinaus der Dienststellen im Stützpunkt 

ekommandant, Hafenkommandant, MNO usw.) Die 

firungsstäbe werden angewiesen, unterstellte 

snststellen und Verbände über die vorliegenden 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 3G 

5/7.44 IX) 
no: 

Ab 

Gef; 
1 äi 

Fortsetzung der Transportbewegungen aus 

rweg. Haum erhält Stichwort "Graf" und sieht 

;ransport 196.I.D. von Oslo hach Aarhus vor. 

angenentransport Stettin - Oslo wird vor- 

ihfig zurückgestellt. 

(47) 

(48) 

III) Betr. "Birke": Sfcl erklärt sich mit Vor- 

schlag UOK 0st betr. Einsatz von U-bOOten in 

tensee einverstanden, (s. KTB 1/T.) Zuteilung 

Uboote und weitere Anordnunjen für Bewaffnung 

folgen durch 2/Ski BdU op, Bereitstellung und 

bereltungen durch UOK Ost (FdU Mitte), soweit 

milch erforderlich in Zusammenarbeit mit 

ilr. Admiral Uboote. Einlaufen der Uboote in 

tensee soll erst nach Freigabe durch S^l 

olgen» Abschrift entspr. Verfügung 1/Skl 
(.3/44 Gfcdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Bo; 

de: 

Vo 

fa 
Em 

Bo t 

erjf 

19 

IV) 

(49) 

hl 

sa 

un{b 

ur 

1/ 
Hihi 

Au 3 

He 5 
hi 

ha 3 
anl 

er 3 
Unt 

di 

(s 
Fü 

Di 

Chef ,5.Tfl. hat bei Qb-d.M. über Erfahrungen 

dem Einsatz im Invasionsraum vorgetragen und 

srbel u.a. gemeldetf daß Auslaufen der ver- 

miedenen Verbände und Flottillen aus Le Hevre 

er Feindeinwirkung große .Schwierigkeiten ver- 

sacht, weil eine RegeluSgYnocnt getroffen. 

Stl hat an Gruppenkommandos und UOK's unter 

iweis auf den Anlaß Hinweis erteilt, daß für 

laufen mehrerer Flottillen usw. einheitliche 

;elung getroffen werden muß. Verantwortung 

srfür hat im Grundsatz der älteste Seebefehls- 

er. Störungen der Nachrichten- und Verkehr s- 

agen werden diesem die Aufgabe häufig stark 

schweren. Es bedarf also der verständnisvollen 

erstützung der Verbandschefs und Kommandanten 

.berhinaus der Dienststellen im Stützpunkt 

ekommandant, Hafenkommandant, UNO usw.) Die 

Jirungsstäbe werden angewiesen, unterstellte 

enststellen und Verbände über die vorliegenden 

arü 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.7.44 

(50) 

Erf: 

erfcj: 

von 

Heft) 

Ehrungen zu unterrichten und darub er hinaus 

rderliche Maßnahmen zu treffen. Abschrift 

Vfg. 1/Skl -I a 25336/44 geh. in KTB Teil B 

V. 

V) 

(51) 

Befh. Dt. Markdo. Italien hat Antrag auf Auf- 

lösiing Marinekommandos und Übernahme der Aufgaben 

durch Admiral Adria bzw. Adm. westliches Mittelmeer 

bisher Franz. Südküste übersandt. Ski hat grund- 

sät:;lich zustimmende Stellungnahme an Adm. Qu über- 

mit ;elt. Abschrift Vfg. I/Sfcl I op 1931/44 Gthos. 

Qiec’s. in KTB Teil C Heft XIV. Befh. Dt. Markdo. 

Italien hat seinen Antrag durch Fs. vom 27/6. 

an 7hef Ski ausdrücklich erneuert. 

/ 

'<n) 

\. 

urt 

a) 

B) 

OKW 

Einp 

1.) 

2.) 

Gruppe Süd hat unter dem 20/6. eine Lagebe- 

silung 

rür den ^all einer Haltungsänderung der Türkei 

üir den Fall engl. Auftretens in der Türkei und 

Lm ägäischen Raum 

;elegt. 

1/Skl übermittelt diese Lagebeurteilung an 

/ W.F.St* op (.M) mit eigener Stellungnahme, 

er Beurteilung der Gruppe wird zugestimmt. 

Reihe von Punkten wird unterstrichen: 

(52) 3.) 

Wirkung der in Ägäis ausliegenden Minensperren 

darf nicht überschätzt werden. 

In Ägäis zur Verfügung stehende Seekampfmittel 

sind weder kräfte- noch zahlenmäßig in der Lage 

einen starken in die Ägäis eindringenden Kampf- 

verband abzuwehren. 

FeindlichevOffensivunternehmung gegen den 

grlech. Raum ist von eigener Seite nichts 

Wirksames entgegenzusetzen. Eigene Stützpunkte 

und Inseln können es nur als Aufgabe ansehen, 

auch nach Isolierung dem Gegner Widerstand zu 

- 50 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3-7.44 

(50) 

Elfi 

erfcj: 

von 

Heflt 

shrungen zu unterrichten und darüherhinaus 

rderllche Maßnahmen zu treffen. Abschrift 

Vfg. 1/Stl -I a 25336/44 geh. ln KTB Teil B 

V. 

V) 

(51) 

Befli. Dt. Markdo. Italien hat Antrag auf Auf- 
lösiing Marinekommandos und Übernahme der Aufgaben 

durch. Admiral Adria bzw. Adm. westliches Mittelmeer 

bisher Franz. SidkUste übersandt. Ski hat grund- 

sätzlich zustimmende Stellungnahme an Adm. Qu über- 

mittelt. Abschrift Vfg. I/Sfel I op 1931/44 Gkdos. 

CbetJs. in KTB Teil C Heft XIV. Befh. Dt. Murkdo. 

ItaMen hat seinen Antrag durch Fs. vom 27/6. 

an Jiief Ski ausdrücklich erneuert. 

/ 
-VI j 

\, 

urt 

a) 

B) 

OKW 

(52) 

Ein 

1.) 

2.) 

3.) 

Gruppe Süd hat unter dem 20/6. eine Lagebe- 

äilung 

LüX den Fali einer Haltungsänderung der Torkel 

lür den Fall engl. Auftretens in der Türkei und 

Lm ägäischen Raum 

gelegt. 

1/Skl übermittelt diese lagebeurteilung an 

/ W.F.St- op (M) mit eigener Stellungnahme, 

er Beurteilung der Gruppe wird zugestimmt, 

e Reihe von Punkten wird unterstrichen: 

Wirkung der in Ägäis ausliegenden Minensperren 

darf nicht überschätzt werden. 

In Ägiis zur Verfügung stehende Seekampfmittel 

sind weder kräfte- noch zahlenmäßig in der läge 

einen starken in die Ägäis eindringenden Kampf- 

verband abzuwehren. 

FeindlichevOffensivunternehmung gegen den 

griech. Raum ist von eigener Seite nichts 

Wirksames entgegenzusetzen. Eigene Stützpunkte 

und Inseln können es nur als Aufgabe ansehen, 

auch nach Isolierung dem Gegner Widerstand zu 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

? »7 ♦.44 

gerne, J 

].eisten, um durch eigene Aufopferung Zeit zu 

gewinnen und fdl. Krä£te zu binden. 

Dies ist durch den Ob.d.M. auch dem Führer 

det worden. 

(53) 
KTB 

Abschrift 1/S^l lop 1898/44 Gkdos.Chefs. in 

!eil c Heft XIV. 

VII) R.S.H.A. / militärisches Amt I Marine meldet 

Möglichkeit, Funker und Geräte nach Alexandrien 

:rbringen. Ankauf neutralen Motorseglers kostet 

Goldpfund. R.S.H.A. frag_t an, ob Versuch, 

re V-Leute zur BeoPachtung des Hafens und 

. .Verkehrs im haum Alexandrien - Suezkanal ab- 

;zen so wichtig erscheint, daß Ankaufkosten 

:htfertigt sind. 

Angelegenheit wird bei 3/Skl bearbeitet. 

1/Skl hat dringendes Interesse an Aufklärung des 

Gebietes zum Ausdruck gebracht. 

zu v 

3. 

mehrfc: 

Kana: 

znse 

gere 

VIII) Auf Antrag MOK 0st hat 1/Skl beschleunigte 

Anlisferung von KKG für MS-Staffeln durch OKI / 

LM-Iisp. veranlaßt. Verteilerreihenfolge ist 

nach -Dringlichkeit wie folgt festgesetzt» 

Dr 1) 

2) 0 
3) 

4) 

(54) 

diens 

stel L- 

twi enti 

greif' 

nach 

folg 

KTB 

inau 

;tsee 

rdsee 

•lantik. 

Auf Wunsch des OKI / LM-Insp. weist S^l Marine- 

tstellen an, in den Dienstweg/^die Aufgaben- 

ung dar Minensuchstaffeln bezüglich Gerät- 

cklung und Entscheidung keinesfalls einzu- 

en. Verteilung anfallender Geräte erfolgt 

der von aj^l festgelegten Dringlichkeitsreihen- 

Verfügung 1/Skl I E 20370/44 Gkdos. in 

Teil C Heft V. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

? -T ».44. 

(53) 

gerne. .i 

KTB 

] eisten, um durch, eigene Aufopferung Zeit zu 

gewinnen und fdl. Kräfte zu binden. 

Dies ist durch den Ob.d.ü. auch dem Führer 

det worden. 

Abschrift l/Sj^l Xop 1898/44 Gkdos.Chefs. in 

!eil D Eeft ZIV. 

VII) R.S.H.A. / militärisches Amt I Marine meldet 

chkeit, Funker und Geräte nach Alexandrien 

:rbrIngen. Ankauf neutralen Motorseglers kostet 

Gold^fund. R.S.H.A. frag t an, ob Versuch, 

re V-Leute zur Beo Pachtung des Hafens und 

.Verkehrs im EaUm Alexandrien - Suezkanal ab- 

;zen so wichtig erscheint, daß Ahkaufkosten 

:htfertigt sind. 

Angelegenheit wird bei 5/Skl bearbeitet. 

1/Ski hat dringendes Interesse an Aufklärung des 

Gebietes zum Ausdruck gebracht. 

Magi. 

ZU V 

3 
mehrfc: 

Kana: 

zuse 

gere 

VIII) Auf Antrag MOK 0st hat l/S^l beschleunigte 
Anlieferung von KKG für MS-Staffein durch OKI / 

LM-Iisp. veranlaßt. Verteilerreihenfolge ist 

nach .Dringlichkeit wie folgt festgesetzt» 

Db: 1) 

2) 0 

3) 

4) 

inau 

3tsee 

rdsee 

lantlk. 

(54) 

twi 

dien 

stel 

enti 

greif' 

nach 

folg 

KTB 

Auf Wunsch des OKL / LM-Insp. weist S^l Marine- 

ststellen an, in den Dienstweg^die Aufgaben- 

Lung der Minensuchstaffein bezüglich Gerät- 
r-vn iing und Entscheidung keinesfalls einzu- 

en. Verteilung anfallender Geräte erfolgt 

der von S^l festgelegten Dringlickkeitsrelhen- 

!. Verfügung 1/Skl I E 20370/44 Gkdos. in 

Dell C Heft V. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(55) 

(56) 

TJ.) 

\ 

3/Sijl hat Feindlageber 1 cht Hr. 13/44 erstattet 

Ausfertigung gemäß 1/Skl 20352/44 Gkdos. in Hand- 

ak :e "Feindlageberichte 3/Skl". 

Im England-3ereich hat sich der Gegner durch 

Ausschaltung der eigenen Offensiv- und Defensiv- 

kaapfmittel zur See vor dem gesamten bisherigen 

landungsraum im Kanal absolute Seeherrschaft 

erkämpft.Die modernen technischen Hilfsmittel 

uni neugeschaffenen Speziallandungsmittel haben 

ihh weitgehend unabhängig von dem Besitz eines 

leistungsfähigen Hafens gemacht. Die Eroberung 

Chsrbonrgs hat die Voraussetzung für das weitere 

Anirachsen der Operation zu größerem Ausmaß ge- 

schaffen. Es ist zu erwarten, daß der Gegner seine 

unimstrlttene Seeherr schafft nach Osten und Westen 

au idehnen will. Der Gegner verfügt über genügend 

freien 'fransportraum, um jederzeit geplante neue 

La:idungen in gleicher Stärke wie die erste anzu- 

seezen. Es liegt nahe im Sinne der gegnerischen 

Zielsetzung, den Haum Le Havre - Scheldemündung 

alü besonders landegefährdet anzusehen. 

Morgendämmerung und Niedrigwasser fallen in der 

nächsten Zelt zwischen Dieppe und Dünkirchen um der 

2. und 3/7« bzw. den 16/17.7., im Haum Dfeppe - 

le Havre um den 4/6.7. bzw. 18/19.7. zusammen. 

Im Mittelmeer weisen der Geleltverkehr und der 

Beütand an Seestreitkräften keine Veränderung auf. 

De:’ Gegner besitzt operative Bewegungsfreiheit 

nach wie vor«Einsichtnahme in die Häfen des 

ägyptischen Raumes ist dringend erforderlich. 

Bezüglich des Sohiffsraumbestandes der Gegner 

niimt 3/Skl an, daß den Feindmächten Ende Juni 

int gesamt mindestens 43 Millionen BRT zur Verfügung 

stfhen, von denen ca. 10. Millionen BRrHInd 

27 Mill. BRT unter amerik. Flagge segeln. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

hl ;.14. 

(55) 

IX) 

V 

(56) 

3/Skl hat FelncLlageberich.t Nr. 13/44 erstattet 

Auäfertigung gemäß 1/Skl 20352/44 Gkdos. in Hand- 

ak]te "Feindlageherichte 3/Skl". 

Im England-3ereich. hat sich der Gegner durch 

Ausschaltung der eigenen Offensiv- und Defensiv- 

kaipfmittel zur See vor dem gesamten bisherigen 

La idungsraum im Kanal absolute Seeherrschaft 

erkämpft.Die modernen technischen Hilfsmittel 

uni neugeschaffenen Speziallandungsmittel haben 

ihh weitgehend unabhängig von dem Besitz eines 

le -stungsfählgen Hafens gemacht. Die Eroberung 

Ch:rboiirgs hat die Voraussetzung für das weitere 

Ajfrachsen der Operation zu größerem Ausmaß ge- 

schaffen., Es ist zu erwarten, daß der Gegner seine 

un; imstrlttene Seeherrschätt nach Osten und Westen 

au »dehnen will. Der Gegner verfügt über genügend 

fr iien 'fransportraum, um jederzeit geplante neue 

La:idungen in gleicher Stärke wie die erste anzu- 

se ;zen. Es liegt nahe im Sinne der gegnerischen 

Zi>1Setzung, den Haum Le Havre - Scheldemündung 

al.i hesonders landegefährdet anzusehen. 

Morgendämmerung und Niedrigwasser fallen in der 

nächsten Zelt zwischen Dieppe und Dünkirchen um der 

2. und 3/7. bzw. den 16/17.7., im Haum Dieppe - 

Le Havre um den 4/6.7. bzw. 18/19.7. zusammen. 

Im Mittelmeer weisen der Geleltverkehr und der 

Beiitand an Seestreitkräften keine Veränderung auf. 

De:' Gegner besitzt operative Bewegungsfreiheit 

hath wie vor»Einsichtnahme ln die Häfen des 

ägyptischen Raumes ist dringend erforderlich. 

Bgzügllch des Schlffsraumbestandes der Gegner 

niimt 3/Sfcl an, daß den Feindmächten Ende Juni 

int gesamt mindestens 43 Millionen BRT zur Verfügung 

stfhen, von denen ca. IQ. Millionen BRTnmd 

27 Mill. BRT unter amerlk. Flagge segeln. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 32 

3.7.44 

(57) 

(58) 

aid 

:)ie Einstellung des Geleitzugverkekrs nncn 

über die -Nordroute würde zusätzlich Fracht- 

ron mindestens 700.000 BET für andere Aufgaben 

eilen. Der für Mittelmeer nach dem Tndischen 

durchlaufende Frachtraum wird z.Zt. mit 

pO BET im Monat angenommen. 

Oer Schiffsraumbedarf zur Versorgung der Fronten 

äifik wird z.Zt. in Höhe von 4,5 Mill. BET 

er, 2,1. Millionen BET Tanker und 0,7 Millionen 

.ppentransporter geschätzt. 

Cm Verkehr zwischen USA und russ. Feraost-Hafen 

sind jetzt mindestens 500-.000 BET eingesetzt, die 

einer TransportJahresleistung von ecwa 2,5 Millionen 

ts gegenüber 2 Millionen im Jahre 1943 entsprechen. 

Rußl 

raum 

freist 

Ozean 

56O.O1 

im Pa 

Frach: 

BET Tru- 

X) 5/Skl hat oberste Führungsstäbe der Kriegs- 

marine auszugsweise aus Feindbeurteilung Gens'tb. 

des Heeres vom 3/7. unterrichtet. Ausfertigung 

gemäß 1/Skl 20412/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 

"Fein llagematerial". 

?eitere Unterrichtving über Feindlage ist an 

oberste Führungsstäbe der Kriegsmarine und an 

Führuigsstäbe der übrigen Wehrmachtteile, MVO's 

ran 3/Skl gleichfalls unter 3/7. ausgegeben, 

tigung gemäß l/Sfcl 2044^44 G^dos. in KTB 

Heft “Feindlagematerial". In dieser Unter- 

lag ist auch das aus Beutematerial erfaßte 

ler landungsorganisation des Gegners behan- 

usw. 

Ausfe/ 

Teil 

rieht' 

Bild 

delt. 

tung 

zwisc 

wies« 

Erkenir 

handei 

Außerdem wird auf die am 1/7. gemeldete Sich- 

sines beladenen Truppentransportergeleits 

en Malta und Bengasi auf westl. Kurs hinge- 

, aus. dessen Verbleib möglicherweise wichtige 

tnlsse gewonnen werden können. Offenbar 

t ee sich um Zuführung von Truppen aus dem 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 32 

3.7.44 

(57) 

(58) 

aid 

Oie Einstellung des Geleitzugverkehrs nach. 

über die ^ordroute würde zusätzlich. Fracht- 

fon mindestens 700.000 BR.T für andere Aufgaben 

eilen. Der für Mittelmeer nach dem Tadischen 

durchlaufende Frachtraum wird z.Zt. mit 

ÖO BRT im Monat angenommen. 

Oer S0hiffsraumbedarf zur Versorgung der Fronten 

sifik wird z.Zt. in Höhe von 4,5 Mill. BRT 

er, 2al. Millionen BRT Tanker und 0,7 Millionen 

.ppentransporter geschätzt. 

Cm Verkehr zwischen USA und russ. Femost-Häfen 

sind jetzt mindestens 500.000 BRT eingesetzt, die 

einer Transportjahresleistung von etwa 2,5 Millionen 

ts gegenüber 2 Millionen im Jahre 1943 entsprechen. 

Rußl. 

raum 

freist 

Ozean 

560.0' 

im Pa 

Fracht 

BRT Inr 

X) 5/Skl hat oberste Führungsstäbe der Kriegs- 

marin ä auszugsweise aus'Feindbeurteilung Gens'tb. 

des Hperes vom 3/7. unterrichtet. Ausfertigung 

gemäß 1/Sfcl 20412/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 

"Feinllagematerial". 

(eitere Unterrichtung über Feindlage ist an 

oberste Fuhrun^sStäbe der Kriegsmarine und an 

Führuigsstäbe der übrigen YT ehrmacht teile, MVO’s 

ran 3/Skl gleichfalls \mter 3/7. ausgegeben, 

tigung gemäß l/Sfcl 20442/44 G^dos. in KTB 

Heft "Feindlagematerial". In dieser Untere 

iing ist auch das aus Beutematerial erfaßte 

ler landungsorganisatlon des Gegners behan- 

usw. 

AusfeJ: 

Teil 

richti 

Bild 

delt. 

Außerdem wird auf die am 1/7. gemeldete Sich- 

tung sines beladenen Truppentransportergeleits 

zwlscien Malta und Bengasi auf westl. Kurs hinge- 

wiesei, aus..dessen Verbleib möglicherweise wichtige 

Erken itnisse gewonnen werden können. Offenbar 

handelt ea sich um Zuführung von Truppen aus dem 
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Tag 

Uhrzeit 

3-7.44 

Ort 

Wetter 

Nahejn Osten auf den ital. Kriegsschauplatz. 

Weiter berichtet 3/3^1 in Nachrichtenauswertung 

de-Marinen über Einsatz engl. Kurzwellenpeil- 

e im U^ootskrieg nach dem Stande von Anfang 1943 

über technische Hilfsmittel für engl. / amerik. 

und Landungsoperationen. 

Freni 

gerä|t 

und 

See- 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

K(ine besonderen Nachrichten. 

II. 

1.) Im 

1. 
1. 

6. 

Orni 

E: 

NW- 

Vorkommnisse 

Lage 3/VTI. 

age We-etraum 

aslon: 

Nach Meldung des SO Ferry Control wurden vom 

bis 2/7- 1800 Uhr 4.371 ts. Nachschubgut, 

^32 Fahrzeuge und 1.700 Mannschaften entladen. 

In den vorhergehenden 24 Stunden wurden 

$84 Mannschaften entladen. 

Nach Funkaufklärung wurde Kreuzer "Exeter" 

2/7. im'Landungsgebiet erfaßt. 

Eigene Funkaufklärung erfaßte Eintreffen 

. 3,Ggleitzügen im Landegebiet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0133 Uhr ostw. 

e-Mündung 30 - 40 Landungschiffe und 3 große 

eiten, vermutl. leichte Kreuzer, und 3 km 

lieh Orne-Mündung eine größere Einheit. 

iuh 
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Tag 

TJhrzeit 

3*7*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Nahefn Osten auf den ital. Kriegsschnuplatz. 

Weiter berichtet 3/3^1 in Nachrlchtenauswertung 

Frenide-Marinen über Einsatz engl. Kurzwellenpeil- 

geräte im U^ootskrieg nach dem Stande von Anfang 194 ! 

und über technische Hilfsmittel für engl. / amerik. 

See-| und Landungsoperationen. 

Lage 3/VII. 

I. Krie gl'ührung in den außerheimischen Gewässern. 

II. • L 

1.) Im 

K(ine besonderen Nachrichten. 

age We-straum. 

■asion: 

Hach Meldung des SO Ferry Control wurden vom 

1. bis S/7. 1800 ühr 4.371 ts. Hachschubgut, 

l.:!32 Fahrzeuge tind 1.700 Mannschaften entladen. 

In den vorhergehenden 24 Stunden wurden 

6.^84 Mannschaften entladen. 

Nach Funkaufklärung wurde Kreuzer "Exeter" 

2/7. im‘Landungsgebiet erfaßt. 

Eigene Funkaufklärung erfaßte Eintreffen 

voiji 3.’Geleitzügen im Landegebiet. 

Eigene luftaufklärung meldete 0133 Ehr ostw. 

Orie-iiündung 30 - 40 Landungschiffe und 3 große 

Einheiten, vermut!, leichte Kreuzer, und 3 km 

NW+llch Ome-Mündung eine größere Einheit. 
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Tag 

TJhrzeit 

2r_7«44 

Ort 
Wetter Vorkommniasp 33 

Eigene Lage.stellt siQh. wie folgt dar: 

Kommando der K-Verbände meldet vom 2/7. 

keine besonderen Vorkommnisse. 

2. und S.Sfl. waren wegen schlechter Sicht 

in der Macht zum 3/7« nicht eingesetzt. Verlegung 

S.Sfl. von houlogne ist planmäßig durchgeführt. 

S 130 oat von Dünkirchen nach Ostende verlegt. 

Westlich der Ome-Mündung war schwere Einheit 

und 2 *jeite--e Fahrzeuge festliegend von Le havre 

aus an gleicher Stelle zu sehen. 

Ortungslage ergibt keine besonders auffallenden 

Erkenntnisse. 

H-30 Uftr beurteilt Gruppe West Lanfl^mögllchkeit 

für Naoht zum 4/7. an allen Küsten Frankreichs und 

im Hol Landraum als möglich. 

Über den Einsatz der.Küstenbatterien berichtet 

Gruppe West 1600 Uhr: 

An 2/7. 1745 - 1749 Uhr bekämpfte HKB 2/1255 

Artl.Bjote in BF 3635« Ziel drehte nach erstem 

Schuß ab. 1730 - 1750 Uhr lag HKB 3/1255 unter 

Beschuä mittleren Kalibers von Land. Schäden und 

Verluste, sind nicht eingetreten., 1250 - 1259 Uhr 

nahm HCB 8/1255 Transport in Oxne-Mündung auf 142 hm 

unter Teuer. Erfolg-konnte wegen Nebels nicht beob- 

achtet werden. 

Ii der Nacht zum 4/7. ist für 2.Sfl. Torpedo- 

einsats, für S.Sfl. Mineneinsatz in Seine-Bucht 

befohlan. S.Sfl. verlegt nach Le Havre unter Vor- 

stoß ii Seine-^cht von Norden kommend. Nördl. 

Dieppe wird Sperre L 24 ausgelegt. 

Ü 3er Sonderunternehmen gegen Brücken im Orne- 

Kanal ind in der Orne meldet Gruppe West, daß in 

der Na Hat zum 3/7. 2 Trupps K-Verbände gestartet 

waren. Unternehmen gegen Brücken im Orne-Kanal 

ist we ;en technischer Schwierigkeiten nicht durch- 

Zu belieben vom VordruckJager der Kriegwn&rlnc J. J. Augustin In Olück^ult. A 
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Tag 

Lehrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnissp 33 

Eigene Lage.stellt sich, wie folgt dar: 

Kommando der K-Verbände meldet vom 2/7. 

keine'besonderen. Vorkommnisse» 

inxd 8.Sfl. waren wegen schlechter Sicht 

in der Hacht zum 5/7. nicht eingesetzt. Verlegung 

6.Sfl. von houlogne ist planmäßig durchgeführt. 

S 130 aat von Dünkirchen nach Ostende verlegt. 

östlich der Ome-Mündung war schwere Einheit 

und 2 irelte-e Fahrzeuge festliegend von Le havre 

aus an] gleicher Stelle zu sehen. 

Obtungslage ergibt keine besonders auffallenden 

Erkenntnisse» 

für Na 

im Hol Li 

üo 
trruppe 

A 

Artl. 

SchuS 

Beschuß 

Verlust 

nahm : 

unter 

achtet 

• B o 

einsatp 

befohl 

stoß 

Di epp e 

K,.nnl 

der Na 

waren 

ist we, 

1130 TJh.r beurteilt Gruppe West Lanflqmöglichkelt 

oht zum 4/7. an allen Küsten Frankreichs und 

andraum als möglich. 

er den Einsatz der; Küstenbatterien berichtet 

West 1600 Ohr: 

n 2/7. 1745 - 1749 Ohr bekämpfte HKB 2/1255 

ote in BF 3685. Ziel drehte nach erstem 

ab. 1730 - 1750 Ohr lag HKB 3/1255 unter 

mittleren Kalibers von Land. Schäden und 

e. sind nicht eingetreten.. 1250 - 1259 Ohr 

CB 8/1255 Transport in Orne-Mündung auf 142 hm 

Teuer. Erfolg-konnte wegen Nebels nicht beob- 

werden. 

ia 

iß der Nacht zum 4/7. ist für 2.Sfl. Torpedo- 

für S.Sfl. Mineneinsatz ln Seine-Bucht 

an. 6.Sfl. verlegt nach Le Havre unter Vor- 

Seine-Bucht von N0rden kommend. Nördl. 

wird Sperre L 24 ausgelegt. 

er Sonderuntemehmen gegen Brücken im Orne- 

ind in der Orne meldet Gruppe West, daß ln 

aht zum 3/7. 2 Trupps K-Verbände gestartet 

ühternehmen gegen Brücken Ira Orne-Kanal 

Jen technischer Schwierigkeiten nicht durch- 

Zu beziehen vom Vordmcklarer der Xrlejrtmnrlne J. J. Augustin In OlUck^Mlt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.7.44 

(59) 

(60) 

Y 

gefithrt. Unternehmen in Orne ist erfolgt. 0645 Uhr 

wuriLe Detonation beobachtet. Ob Brücke mit Sieherhel 

gesprengt ist, steht noch nicht fest. Besatzung 

wird, in der Nacht zum 4/7» zurückerwartet. 

Auf Anfrage von Sfcl betr. G 7 e Langstrecken- 

läufer, meldet Gruppe West, daß mit G 7 e 9 sm^S-tunde^ 

fdl. Bombardementsstellungen und Ausladeplätze vor 

Om s und Courseulles von Hafeneinfahrt Le Havre 

aus erreichbar sind. Gruppe nimmt an, daß mit 

LUT Strecke im Anschluß an Geradeauslauf die 14,5 

bis 24 sm entfernten Bombardementstellungen erreicht 

werten können. Gruppe beabsichtigt laufend Abschuß 

aus Hafeneinfahrt LeHavre in Abenddämmerung, so 

daß Ziel noch angeseSCagen werden kann, Vormarsch 

des Torpedos jedoch in Dunkelheit fällt. Gruppe 

dehrt an Einsatz S^Boots ln Hafeneinfahrt, ohne 

dadurch anschließend operativen Einsatz der S-Boote 

aus nischließen. Stellungnahme des F.d.Schn. geht 

Sfcl direkt zu. Erfolgsaussichten gegen ScHiffsan- 

sam Ölungen von Le Havre aus werden aäsataaSf veran- 

schlagt. Voraussetzung ist, daß gegenwärtige 

Situation anhält, daher große Eile bei Bereit- 

ste .lung und Zuführung geboten. 

2.) Sonstige Feindlage: 

Bei 19.Gruppe sind Einsatzzahlen nicht fest- 

gesfcellt. Im Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 

geortet. 
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Uhrzeit 

. Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5.7.44 

(59) 

(60) 

v 

gefi 

wurA' 

ges; >: 

wird 

lauf' 

fdl 

Omfe 

aus 

LUT 

bis 

wer^i 

aus 

daß 

des 

deut' 

dadi 

aus 

Sfcl 

Si 

scbj.. 

Slti 

ste: 

sanr il' 

'Uhrt. Unternehmen in Ome ist erfolgt. 0645 Uhr 

e Detonation beobachtet. Ob Brücke mit Sicherhei 

rehgt ist, steht noch nicht fest. Besatzung 

in der Hacht zum 4/7. zurückerwartet. 

Auf Anfrage von Sfcl betr. G 7 e Langstrecken- 

er. meldet Gruppe West, daß mit G 7 e 9 sm^Stunde 

Bombardementsstellungen und Ausladeplätze vor 

nnrt Courseiüles von Hafeneinfahrt Le Havre 

erreichbar sind. Gruppe nimmt an, daß mit 

Strecke im Anschluß an Geradeauslauf die 14,5 

24 sm entfernten Bombardementstellungen erreicht 

en können. Gruppe beabsichtigt laufend Abschuß 

Hafeneinfahrt LeHavre in Abenddämmerung, so 

Ziel noch angesetVagen werden kann, Vormarsch 

Torpedos jedoch in Dunkelheit fällt. Gruppe 

:t an Einsatz SrBoots ln Hafeneinfahrt, ohne 

.irch anschließend operativen Einsatz der S-Boote 

nischließen. Stellungnahme des F.d.Schn. geht 

direkt zu. Erfolgsaussichten gegep. Sahiffsan- 

.ungen von Le Havre aus Werden oSänrnn'iin'' veran- 

agt. Voraussetzung ist, daß gegenwärtige 

lation anhält, daher große Eile bei Bereit- 

.lung und Zuführung geboten. 

2.) Sonstige Feindlage: 

Bei 19.Gruppe sind Einsatzzahlen nicht fest- 

gesfcellt. Im Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten 

geortet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

3.7.44 3.) Sonstige eigene Lage: 

Gebiet Atlantildcüste: 

18 VP-Positionen. waren besetzt. NW-licn 

Sij. Nazaixe wurden 2 Minen geräumt. M 4225 ist 

SJW-lich St. Nazalr'e infolge Minentreffers unter 
Personalveriusten gesunken. 

Mittags erfolgte Tiefangriff auf Reede 

Lcjrient. U-Jäger 1426 wurde beschädigt. 

In der Nacht zum 3/7. hat Haka Lezzardrieux 

sammen mit Heer und Luftwaffe Unternehmung 

gigen Terroristen-Zeltlager durchgeführt und 

uiifangreiche Beute an Waffen und anderem sicher- 

gestellt. 

S4egeblet Kanal: 

NW-lich Boulogne ist VP 1806 durch Mlnen- 

tfeffer beschädigt. Boot ist beim Einschleppen 

wirkungslos von Jabos angegriffen. 

Küstenwege im Kanal sind planmäßig abgelaufen. 

In Kanalinselverkehr wurden 5 Fahrzeuge mit 

500 BRT geleitet. 

P900 Unr wurde Fu.M.G.- von Fecamp und 

Aitlfex von f dl. Jabos angegriffen und tell- 

iise beschädigt. 2000 Uhr erfolgte Jaboangriff 

auf Luftwaffengerät Guemsey. Insgesamt wurden 

Angreifer abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

5.7.44 3.) Sonstige eigene Lase- 

Gfblet Atlantikküste: 

18 VP-Positionen waren besetzt. NW-llon 
SlJ. Nazaire wurden 2 Minen geräumt. M 4225 ist 

S£W-lich St. Nazaife infolge Minentreffers unter 

Psrsonalverlüsten gesunken. 

Mittags erfolgte Tiefangriff auf Reede 

Lcrient. U-Jäger 1426 wurde beschädigt. 

In der Nacht zum 3/7. hat Haka Lezzardrieux 

.sammen mit Heer und Luftwaffe Unternehmung 

gegen Terroristen-Zeltlager durchgeführt und 

ui ifangreiche Beute an Waffen und anderem sicher- 

gestellt. 

Seegebiet Kanal; 

NW-lich Boulogne ist VP 1806 durch Mlnen- 

tireffer beschädigt. Boot ist beim Einschleppen 

wirkungslos von Jabos angegriffen. 

Küstenwege im Kanal sind planmäßig abgelaufen. 

In Kanalinselverkehr wurden 5 Fahrzeuge mit 

500 BRT geleitet. 

1900 Uhr wurde Fu.M.G.. von Fecamp und 

Aitifer von fdl. Jabos angegriffen und teil- 

iise beschädigt. 2000 Uhr erfolgte Jaboangriff 

aif Luftwaffengerät Guemsey. Insgesamt wurden 

Angreifer abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

5-7.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

III. HordaeejHorwegen,Nordmeer 

N o r I s e e 

Ii der Deutschen Bucht wurden nördl. Borkum 2 

Minen keräumt. Sohiffsansammltuigen vor Brunsbüttel 

haben sich aufgelöst. Ein- und Auslaufen in Esbjerg 

ist wejen Minenverdachts vorübergehend gesperrt. 

Ai der holländischen Küste wurde eine Mine vor 

Ymuide:i geräumt. In.der Nacht zum 4/7. wurden vor 

Katwijn mehrere Leuchtgranaten und Detonationen in 

westli üier Bichtung wahrgenommen. 

Besond 

B 

21 Luf' 

griffe 

eines 

2 VP' 

durch 

1 H-BO(|) 

Luftto 

Mine 

schiffe 

davon 

63.869 

-Bo 

Ul.( 

sperr ei. 

1. gplxdlase: 

der 

AC 

"XTril 

3N meldet für Monat Juni 182 M-i npn-ränrmingon) 

angriffe, davon 1 Großangriff, 5 S-Bootsan- 

21 Abschüsse von fdl. Flugzeugen, Versenkung 

dl. S-Bootes. Verluste der BSN-Streitkräfte: 

ote durch S-Bootstorpedo, ein R-Boot, 5 M-Boote 

Minen, ein M-B0ot durch Bordwaffenbeschuß, 

t durch Bomben, ein S-Bootsbegleitschiff durch 

ij-pedo, ferner ein D. Und ein Schlepper durch 

d ein D. durch Lufttorpedo. 1.181 Handels- 

mit insgesamt 1.424.050 BRT wurden geleitet, 

Holland- und Nordgeleiten 22 Schiffe mit 

BRT. Außerdem wurde eine Anzahl von Minen- 

und KMA-Sperren ausgelegt. 

:n 

Norwegen/Nordmeer 

Bei 18. Gruppe wurden nur 2 Flugzeuge über 

N0rdsee im Einsatz erfaßt. 

2040 Uhr meldete russ. Flugzeug Ufcoot in 

5794. Flottillenführer "Baku" und Zerstörer 

tzky"'wurden, erneut im Fuhkb er eich Archangelsk 

beotlachtet. 

“c 5® " 

Tag 
I’brzeit 

3-7.44 

Ort 

Wetter 

III. H 

V orkommnisse 

ordsee.NorweseP-fHordmeer 

N o r 1 3 e e 

la der Deutschen Bucht wurden nördl. Borkum 2 

Minen beräumt. Schiffsansammlungen vor Brunsbüttel 

haben sich aufgelöst. Ein- und Auslaufen in Esbjerg 

ist wejen Minenverdachts vorübergehend gesperrt. 

Aj der holländischen Küste wurde eine Mine vor 

Ymuldei geräumt. In.der Ha0ht zum 4/7. wurden vor 

Katwi^c mehrere Leuchtgranaten und Detonationen in 

westli üer Bichtung wahrgenommen. 

Besond sress 

B 

21 Luf' 

griffe 

eines 

2 VP- 

durch 

1 R-Boo 

Luftto 

Mine 

schiffi! 

davon 

63.869 

-Bo 

Ut:l 

sperret. 

Nor?i 

1. Fplrdlage: 

der 

AC 

"Uri 

2t meldet für Monat Juni 182 Minenräumungen, 

langriffe, davon 1 Großangriff, 5 S-Bootsan- 

21 Abschüsse von fdl. Flugzeugen, Versenkung 

dl. S-Bootes. Verluste der BSN-Streitkräfte: 

ote durch S-Bootstorpedo, ein R-Boot, 5 M-Boote 

Minen, ein M-B0ot durch Bordwaffehbeschuß, 

t durch Bomben, ein S-Bootsbegleitschiff durch 

^•pedo, ferner ein D. Und ein Schlepper durch 

d ein D. durch Lufttorpedo. 1.181 Handels- 

mit insgesamt 1.424.050 BRT wurden g;eleitet, 

Holland- und N0rdgeleiten 22 Schiffe mit 

BRT. Außerdem wurde eine Anzahl von Minen- 

und KMA-Sperren ausgelegt. 

:n 

egen/Nordmeer 

Bei 18. Gruppe wurden nur 2 Flugzeuge über 

N0rdsee im Einsatz erfaßt. 

2040 Uhr meldete ruas. Flugzeug Ufcoot in 

5794. Flottillenführer "Bäku" und Zerstörer 

tzky" "wurdenerneut im Fünkbereich'Archangelsk 

beobachtet. 



- 59 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

3.7.44 

(61) 

2. gene läge: 

.Fdl. Lufttätigkeit im Bereich. Adm. Polar- 

ste 'war gering. 

Hach Horden wurden 20, nach Süden 25 

cjhiffe geleitet. 

K-Gruppe unterrichtet Ski nachrichtlich von 

ellungnahme zu Weisung von MOK Horwegen betr. 

.eingeschränkter Tagvernebelung bei Angriffen 

,1. Flieger auf "Tirpitz". K-Gruppe möchte 

ebeleinsatz bei Tiefangriffen auf die Fälle be- 

chränken, wo nach Eingang der Meldung beim 

ak-Gruko noch mindestens 10 Minuten Zeit 

cjrhanden ist, bis Feindflugzeuge über Schutz- 

jekt stehen können. Dies ist Mindestzeit, 

einigermaßen ausreichenden Hebelschutz 

rzustellen. Wird diese Bedingung nicht er- 

'iillt, so entstehen Abwehrbedingungen, die 

denen des 3/4.44 entsprechen, wo das Schiff 

argegrlffen wurde, ohne sich selbst wehren 

können. Abschrift ent spr. Fs. g emäß 

l/Sfel 20424/44 Gkdos. in KTB Teil c Heft II a. 

Stellungsnahme MOK Herwegen bleibt 

abzuwarten. 

kt 

St 

ur 

fc: 

H, 

s 

Fl 

Vi 

ot 

un 

he 

ft 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ffindlage: 

Am 3/7. vorm, wurden SO-wärts Harvi 2 

Fdgas auf Ostkurs und 17 kleine Boote auf 

wechselnden Kursen zwischen Lavansaari und 

Vj/gmnd gemeldet. Mehrere Verbände russ. 

Klj einfahr zeuge, darunter 2 Fugas und 10 S-Boote, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

5.7.44 

(61) 

2. EH gene läse: 

.Fal. Lufttätigkeit im Bereich. Adm. Polar- 

ki4ste "war gering. 

Nach. Norden wurden 20, nach Süden 25 

hiffe geleitet. 

K-Gruppe unterrichtet Sfcl nachrichtlich von 

ellungnahme zu Weisung von MOK Norwegen hetr. 

.eingeschränkter Tagvernehelung hei Angriften 

1. Flieger auf "Tirpitz". K-Gruppe möchte 

beleinsatz hei Tiefangriffen auf die Fälle be- 

hränken, wo nach Eingang der Meldung beim 

ak-Gruko noch mindestens 10 Minuten Zeit 

cjrhanden ist, bis Feindflugzeuge über Schutz- 

ekt stehen können. Dies ist Mindestzeit, 

einigermaßen ausreichenden Nebelschutz 

rzustellen. Wird diese Bedingung nicht er- 

'illlt, so entstehen Abwehrbedingungen, die 

denen des 3/4.44 entsprechen, wo das S0hiff 

argegriffen wurde, ohne sich selbst wehren 

können. Abschrift entspr. Fs. g.emäß 

l/Sfel 20424/44 Gkdos. in KTB Teil 
ü Heft II a. 

Stellungsnahme MOK Norwegen bleibt 

abzuwarten. 

St 

ur 

fc: 

He 
sc 

FI 

Vi 

o 

un 

he 

fi 

1 je 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Am 3/7. vorm, wurden SO-wärts Narvl 2 

F^gas auf Ostkurs und 17 kleine Boote auf 

we chselnden Kursen zwischen lavansaari und 

Vj/grund gemeldet. Mehrere Verbände russ. 

Kljeinfahr zeuge, darunter 2 Fugas und 10 S-Boote, 



- ea - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-T.44 st 

Fvut-tf 
f Ciim. 

^ndea telderseits Kieperort. Nach finaisclier 

icaufklärungist am. 2/7. nachm, ein Fuga auf 

.ischer Sperre OT-lich. Seivastö gesunken. 

Eigene Funkaufklärung hat russ. VP-Position 

33 in AO 3349 (nördl. Narvi) und VP-Position 42 

nihfdl. Kurgalowo festgestellt. 

2. Eigene Lage; 

Adniral Skagerrak: 

Hai 

In 

K0: 

Au; 

ge. 

st 

Po:.. 

eii: 

am 

Mai 

auT 

auf 

Ge: 

siti 

ge:i 

We 

VP-Position an westjütisclier Küste und in 

stholm-Sperrlücke waren planmäßig hesetzt. 

Kattegat und Ostsee-Eingängen waren 22, im 

dmanns-Tief 4 MS-Boote im Einsatz. 

In Kopenhagen Besteht weiterhin militärischer 

mahmezustand. Arbeitsaufnahme ist trotz ent- 

gehkommender eigener Maßnahmen durch kommunl- 

schen Terror unterbunden worden. Dänische 

izei versagt. 5. HLA hat in Werftviertel 

ige Barrikaden zerstört und verbotene An- 

sammlungen besdiossen. Falls Arbeitsaufnahme 

4/7. nicht erfolgt, sind erneut schärfere 

.nahmen vorgesehen. Elsenbahn-Personenverkehr 

Seeland und Fährverkehr ist am 2/7. wieder 

genommen. Am 3/7. 0800 Uhr ist auch in Esbjerg 

aieralstreik ausgebrochen. Von 500 Fischkuttern 

.d nur 50 ausgelaufen. 

Da auch an anderen Stellen des Landes Streik- 

eichen vorhanden sind, hat W.Befh. Dänemark 

h Vorgänge! in Kopenhagen AusführungSbestimmun- 

zur Abwehr befohlen. 

tliche und mittlere Ostsee: 

Im Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Ei: igähgen 32 Boote und 3 MS-Fpugzeuge eingesetzt. 

In der Kieler Bucht und in der Swinemünder Bucht 

wurde je eine Mine geräumt. 
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Ta" 

Uhrzeit 

2-T..4J. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

St 

fliin: 

^nden. beiderseits Kieperort. Hach, finnischer 

.canfklärungist am'. 2/7« nachm, ein Fuga auf 

ischer Sperre OTf-lich Seivastü gesunken. 

Eigene Funkaufklärung hat russ. VP-Posltion 

33 in.AO 3349 (nördl. Narvi) und VP-Position 42 

nördl. Kurgalowo festgestellt. 

2. Ejj;ene Lage; 

Adniral Skagerrak; 

Hab 

In 

N0: 

Au; 

ge; 

st 

Po:.. 

eil LL 

sa4mi 

am 

Mafe 

auiT 

a\ip 

Ge: 

siti 

an: 

na 

ge^i 

We 

VP-Position an westjütischer Küste und in 

stholm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. 

Kattegat und Ostsee-Eingängen waren 22, im 

dmanns-Tief 4 MS-Boote im Einsatz. 

In Kopenhagen besteht weiterhin militärischer 

inahmezustand. Arbeitsaufnahme ist trotz ent- 

; ;enkommender eigener Maßnahmen durch kommuni- 

schen Terror unterbunden worden. Dänische 

izel versagt. 5. MLA hat in \7erftviertel 

ge Barrikaden zerstört und verbotene An- 

ungön besdhossen. Falls Arbeits .ufnahme 

4/7. nicht erfolgt, sind erneut schärfere 

nahmen vorgesehen. Elsenbahn-Personenverkehr 

Seeland und Fährverkehr ist am 2/7. wieder 

Tgenommen. Am 3/7. 0800 Uhr ist auch in Esbjerg 

::leralstreik aüsgebrochen. Von 500 Fischkuttern 

.d nur 50 ausgelaufen. 

Da auch an anderen Stellen des Landes Streik- 

eichen vorhanden sind, hat W.Befh. Dänemark 

h Vorgänge! in Kopenhagen AusführungSbestimmun- 

zur Abwehr befohlen. 

tliche und mittlere Ostsee; 

Im Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eitgängen 32 Boote und 3 MS-Fiugzeuge eingesetzt. 

In der Kieler Bucht und in der Swinemünder Bucht 

wurde je eine Mine geräumt. 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 36 

3-7-. 44 

(62) 

Afimlxil Östliche Ostsee; 

dungei. 

wurde 

"Togo 

■bei Sc: 

und f: 

Narwa-Bewaoiiung liegen besondere Mel- 

nicht vor. Durch 6 MFP der 24. L-Flottllle 

U-Jagd durchgeführt. Nachtjagdleitschiff 

hat mittags bei "Roct buche" geankert. 

Nacht zum 4/7. ist Auslegung Minensperre 

mery unter Führung Chefs J-^sfl. mit eigenen 

nnlschen Einheiten vorgesehen. 

Für 

geste: 

Ostsee 

Peipussee haben MAI 22- und 23 iu Dienst 

lt. Damit sind 11 MAL vorhanden. 

$elelt- und Transportdienst wurde im gesamten 

Bereich ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

V. Handelsschiff ehrt. 

30. 

eJlf; 

RES 

zusammen! 
in Kohl 

einzuset 

von FinruJ.' 

Gefahr, 

fliehen 

beschla, 

MOK Ost, 

dieser 

Ab sch rl f-fr 

KTB Teil 

3/si 
Handelss 

auf fdl. 

Überlauf' 

beabsichtigt, 6 holländische Schiffe mit 

.000 BRT mit holländischen Besatzungen 

'ahrt von Holland nach deutschen Ostsee-Häfen 

en und sie heimkehrend für Holztransporte 

and nach Holland vorzüsehen. Es besteht 

daß diese Schiffe nach schwedischen Häfen ent- 

Tjuid sich dort durch nolländische Exilregierung 

en lassen. Sjj-l erteilt daher Weisung an 

nachrichtlich MOK N0rd, alle zur Verhinderung 

Wanderung geeigneten Maßnahmen zu treffen. 

entspr. Weisung 1/3^1 II 25125/44 geh. in 

C Heft KI. 

1 berichtet in Kurzbericht Nr. 10/44 Fremde 

;hlffährt u.a. über spanische Ein- und Ausfuhr 

Schiffen im ersten Quartal 1944 und über 

en ital. Schiffe in Spanien zur Feindseite. 

gi lahme 

AI)' 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

3.7-44 

(62) 

Arimixil Östliche Ostsee: 

dungei. 

wurde 

"Togo 

J'ür 

6 ei S< 

und f: 

JTlf' 

geste! 

Ostsee 

Peipussee haben MAL 22- und 25 in Dienst 

lt. Damit sind 11 MAL vorhanden. 

$eleit- und Transportdienst wurde im gesamten 

Bereich ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

V. Handelsschiff ahrt. 

.;io 
enfi 

HKS 

zusammen! 

in K0hl 

einzuset 

von Flnnj- 

GefJir j 

fliehen 

beschla, 

MOK 0st, 

dieser 

Ab sehr! fj; 

KTB Teil 

3/S^ 
Handelss 

auf fdl. 

Überlauf' 

Narwa-Bewachung liegen besondere Mel- 

nicht vor. Durch 6 MFP der 24. L-Flottllle 

U-Jagd durchgeführt. Nachtjagdleitschiff 

hat mittags bei "Roitbuche" geankert. 

Nacht zum 4/7. ist Auslegung Minensperre 

mery unter Führung Chefs 3.*^sfl. mit eigenen 

nnlschen Einheiten vorgesehen. 

beabsichtigt, 6.holländische Schiffe mit 

.000 BRT mit holländischen Besatzungen 

ahrt von Holland nach deutschen Ostsee-Häfen 

en und sie heimkehrend für Holztransporte 

and nach Holland vorzusehen. Es besteht 

Aaß diese Schiffe nach schwedischen Häfen ent- 

ijind sich dort durch nolländlsche Exilregierung 

en lassen. S^l erteilt daher Weisung an 

nachrichtlich MOK N0rd, alle zur Verhinderung 

Wanderung geeigneten Maßnahmen zu treffen. 

entspr. Weisung l/Sfcl II 25125/44 geh. in 

C Heft II. 

;1 berichtet in Kurzbericht Nr. 10/44 Fremde 

ihiffahrt u.a. über spanische Ein- und Aisfuhr 

Schiffen im ersten Quartal 1944 und über 

jn ital. Schiffe in Spanien zur Feindseite. 

gnahme 

Ali' 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3-7-44 

(63) 

VI. Utjootskriegführung 

Westqo 

Befe 

Erf; 

stax-Si' 

von 

ote: In Seine-Bucht gekoppelte Uboote erkalten 

, Rückmarsch, anzutreten und frühe tmö gl Ich 

gen zu melden. Daraufhin meldet U 984 

en 'Verkehr, geringe Luftuberwachung, Versenkung 

000 BRT. 

eil 

alrun 

15 

ü 218 hat Durchführung Minenaufgabe südlich 

Landqend gemeldet. 

Aus dem Südatlantik meldet U 198 am 16/6. 

Versenkung eines Frachters von 5.000 BRT in 

GJ 2978. 

M0K, 

Mitte 

Seeige: 

landi 

prüf* 

etwa 

Bezüglich UtjOOtseinsatz im Finnenbusen erhält 

nachrichtlich Adm. Östliche Ostsee und FdU 

Weisung von Ski,daß Einsatz der 3 Uboote ostw. 

1-Sperre erfolgen soll im Falle einer Feind- 

an Finnenküste. MOK Ost hat sofort zu 

, ob Liegeplätze für 3 Boote im Scharengebiet 

zwischen 2745 und 2815 Ost vorhanden. 

Lung- 

en 

Port 

mit 

der V 

Mitt 

Mittet; 

im g l 

verse 

fahr 

seit 

?dTJ Mittelmeer hält Verseuchving Seegebiets vor 

Said für aussichtsreich, da Angriffschancen 

en Typ VII c geringer geworden sind und 

»rkehr vor Port Said angewachsen ist. FdU 

eLmeer beabsichtigt, sobald im ostwärtigen 

meer wieder Boot e frei sind, Minenunternehmung 

eichen Gebiet, das vor 2 Jahren durch U 56I 
icht wurde, durchführen zu lassen, falls Be- 

des mit TMB ohne ZE verseuchten Gebietes 

s Ski freigegeben wird. 

ei 

ei; 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-7.44 

(63) 

VI. Ubootakriegführung 

Westtoote: In Seine-Buclit gekoppelte Uboote erkalten 

Befell, Rückmarsch, anzutreten und frühstmögllch 

Erfalrungen zu melden. Daraufhin meldet U 984 

starien Verkehr, geringe luftuberwachung, Versenkung 

von 15.000 BRT. 

0 218 hat Durchführung Minenaufgibe südlich 

! Landqend gemeldet. 

Aus dem Südatlantik meldet U 198 am 16/6. 

Versenkung eines Frachter^, von 5.000 BRT in 

GJ 2978. 

I MOK, 
1
 Mitte 

Seeige: 

landi 

prüf: 

etwa 

Luog- 

ea, 

Port 

mit 

der V 

Mitte 

Mittel: 

im gl 

verse 

fahr 

seit ei 

Bezüglich Ubootseinsatz im Finnenbusen erhält 

aachrichtlich Adm. Östliche Ostsee und FdU 

Weisung von Ski,daß Einsatz der 3 Uboote ostw. 

1-Sperre erfolgen soll im Falle einer Feind- 

en Pinnenküste. MOK Ost hat sofort zu 

ob Liegeplätze für 3 Boote im Schärengebiet 

zwischen 2745 und 2815 Ost vorhanden. 

?dU Mittelmeer hält Verseuchung Seegebiets vor 

3aid lür aussichtsreich, da Angriffschancen 

en Typ VII c geringer geworden sind und 

jrkehr vor Port Said angewachsen ist. FdU 

Lmeer beabsichtigt, sobald im ostwärtigen 

meer wieder Boot e frei sind, M-jnennrrhprnphmnng 

eichen Gebiet, das vor 2 Jahren durch U 561 
icht wurde, durchführen zu lassen, falls Be- 

des mit TMB ohne ZE verseuchten Gebietes 

dis Ski freigegeben wird. 

ei 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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VII. I uftkrlegführung 

Westraun: 

Am Tage und in der Nacht wird aus den besetzten 

Westgehieten nur geringe fdl. Einflugtätigkeit 

gemeldet. 

!Ug 

Inj 

Fiugze- 

loren. 

gleiche 

Weitere 

zeuge 

der Nacht zum 4/7« verseuchten 57 eigene 

e die Ome-Mündung. 5 Flugzeuge gingen ver- 

L5-Kampfflugzeuge griffen Schiffsziele im 

a Gebiet an; 2 1CT 350 wurden getroffen. 
Bomben fielen zwischen Ausladungen. 2 Flug- 

gjingen verloren. 

Am 

16 Ju 29 
!Geleitz 

380 sm 
8 FT 20 

steht n 

2/7. ist Seegebiet westlich Portugal durch 
3 aufgeklärt. Am 3/7» 0217 Uhr wurde fdl. 

,ig auf Kurs 330° geneidet, der 2340 Uhr etwa 

rrestl. Lissabon erneut erfaßt wurde. 

3 mit HS 293 sind eingesetzt. Erfolgsmeldung 

och aus. 

Reichsgebiet: 

Inl der Nacht wurde ein Störangriff im Raum 

Duisburj durchgeführt. Einige Bomben fielen auf 
Hydrierperke Meerbeck und Scholven. 

Mittelmeerraum: 

flugzeu 

mit 

und grd 
flugzeu 

und. Gii 

11 Fpugk 

Am 2/T. waren im ital. Frontgebiet 800 Feind- 

je eingesetzt. Etwa 100 - 150 4-mot. Flugzeuge 
schütz flogen in den ungarischen Raum ein 

ffen Szeged an. Ein Verband von 700 Feind- 

5en führte Angriffe auf Belgrad, Bukarest 

gio durch. Nach bisherigen Meldungen wurden 

euge abgeschossen. 

Zu beziehen vom Vordruckiager der Krle«ramarinc J. J. Aumistin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 37 

VII. I uftkriegführung 

Westrau a: 

Am Ta^e und ln der Hacht wird aus den besetzten 

Westgebieten nur geringe fdl. Einflugtätigkeit 

gemeldet. 

ru5< 

In| 

Piugze 

loren. 

gleiche 

Weitere 

zeuge 

der Nacht zum 4/7« verseuchten 57 eigene 

e die Ome-Mundung. 5 Flugzeuge gingen ver- 

13- Kampfflugzeuge griffen Schiffsziele im 
a Gebiet an^ 2 ICT 350 wurden getroffen. 
Bomben fielen zwischen Ausladungen. 2 Flug- 

glingen verloren. 

Am] 2/7» ist Seegebiet westlich Portugal durch 

16' Ju 29 3 aufgeklärt. Am 3/7» 0217 Ohr wurde fdl. 

Geleitzag auf Kurs 330° gemeldet, der 2340 Uhr etwa 

380 sm vestl. Lissabon erneut erfaßt wurde. 
8 FW’20 3 mit HS 293 sind eingesetzt. Erfolgsmeldung 

steht nach aus. 

Reichs« ebleti 

In) der Nacht wurde ein Störangriff im Raum 

Dulsburj durchgeführt. Einige Bomben fielen auf 

Hydrierwerke Meerbeck und Scholven. 

Mittelmeerraum: 

flugzeu 

mit 

und gri 

flugzeu 
und- Gii 

11 Fiugjs 

Am -2/T. waren im ital. Frontgebiet 800 Feind- 

je eingesetzt. Etwa 100 - 150 4-mot. Flugzeuge 
schütz flogen in den ungarischen Raum ein 

ffen Szeged an. Ein Verband von 700 Feind- 

5en führte Angriffe auf Belgrad, Bukarest 

gio durch. Nach bisherigen Meldungen wurden 

euge abgeschossen. 

Ti tlß \ Zu beziehen ; Vordrucklatfer der KrieKsnmrine J. J. Aujoiatln ln OlilCkat*dt. 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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3 vir 

(64) 

Sigene Flugzeuge waren zur Bandenbekämpfung ijn. 

oberital. Baum angesetzt. 27 MS-Fiugzeuge haben 

auf der Donau 18 Räumerfolge erzielt. Weitere MS- 

Fiugzeuge waren in Rhodos und Iräklion eingesetzt. 

Der üegner Bat in der Nacht zum 3/7. mit 42 

Flugzeugen Bandenversorgung auf dem Balkan, mit 5 

Flugzeugen Verminung der Donau zwischen Esse^-und 

Ngusatz -und mit 5 Flugzeugen zwischen Vidin und 

Tumo-Magurale durchgeführt. Etwa 40 Flugzeuge 

flogen über Niseh zum Angriff auf Bukarest ein. 

In der gleichen Nacht haben 21 eigene Ju 87 Angriff 

auf Eghudkolonnen am Trasimenisehen See und im Raum 

Cecinja durchgeführt. 

Ostraum 

An der Ostfront sind am 2/7. 669 eigene und 

1590 fdl. Einsätze bei 8 Abschüssen und 7 Verlusten 

gemeldet. 

In der Nacht zum 3/7. haben 72 eigene Kampf- 

flugzeuge Sluzk angegriffen. 

VIII. Kr iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bareich Marinegruppe West: 

Besonaere Melcfc^Sea liegen nicht vor. 

2.) Bere ich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0615 Uhr 160 sm 

SO-wärts Malta NW-steuemdes Geleit, 0730 Uhr 35 sm 

SW-lJich davon ein SO-steuerndes Geleit. Nach 

- - 

Ts-z 
Uhrzeit 

liiiü 

Ort 
Wetter 

(64) 

Sigene Flugzeuge waren zur Bändenb ekämpfung Ijn. 

oberital. Saum angesetzt. 27 MS-Fiugzeuge liaben 

auf der Djnau 18 Räumerfolge erzielt. Weitere-MS- 

Fjugzeuge waren in Ehndos und Iraklion eingesetzt. 

Der Degner h.at in der Nacht zum 5/7. mit 42 

Flugzeugen Bandenversorgung auf dem Balkan, mit 5 

Flugzeugen Verminung der Donau zwischen EsseS^und 

Neusatz und mit 5 Flugzeugen zwischen Vidin und 

Tumo-Magurale durchgeführt. Etwa 40 Flugzeuge 

flogen über Niseh zum Angriff auf Bukarest ein. 

In der.gleichen Nacht haben 21 eigene Ju 87 Angriff 

auf Seindkolonnen am Trasimenisehen See und im Raum 

Cecinja durchgeführt. 

Vorkommnisse 

Ostraum; 

An der Ostfront sind am 2/7. 669 eigene und 

1590 fdl. Einsätze bei 8 Abschüssen und 7 Verlusten 

gemeldet. 

In der Nacht zum 3/7. haben 72 eigene Kampf- 

flugzeuge Sluzk angegriffen. 

VIII. Kjiegführung im ilittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bare ich Marinegruppe West; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2.) Bere ich Dt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0615 Uhr 160 sm 

SO-wärts Malta NW-steuemdes Geleit, 0730 Uhr 35 sm 

SW-lJieh davon ein SO-steuemdes Geleit. Nach 
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Tag 
Uhrzeit 

5-7.44 

(65) 

Ort 
Wetter 

Erk$i LB-; 

2 T., 

frach' 

beid 

gruppji 

Eigen' 

[undung umfaßte Nff-Geleit 27 Fracbter und 

SO-Geleit 42 Einheiten, meist Einheits- 

ter. Die “ahl der Sicherungsfahrzeuge war in 

fällen gering (2-4 Einheiten). 

In der Nacht zum 3/7.wurde durch Fumo S-Boots- 

e in Ggnua-Bucht festgestellt. 

e Page: 

SW-li 

3 R-E' 

sthem 

Vorkommnisse 38 

Nach Durchführung Minenaufgabe "Bille" 

ch Livorno wurden in der Nacht zum 3/7• 

oote von vermutl. außerhalb der Sperren 

den Feindzarstör einbeschossen. Schäden sind 

nicht entstanden. Sudlaufendes MFP-Geleit wurde 

nördl. Arno-Mündung durch vermutl. gleiche Feind- 

einheiten wirkungslos unter Feuer genommen. Auf 

nordlaufendes MFP-Geleit erfolgte in Höhe 

Viareggio erfolgloser Bombenangriff. 

Nach Funkaufklärung wurde das in der Nacht 

zum 30/6. nördl. Elba überfällig gewordene 

MAS 562 durch K-Boot versenkt. 

Für Minenaufgabe haben 4 Minen-MFP nach Savona 

verlegt. 

Bei Jaboangriff auf aus Margaritha auslaufendes 

Geleit wurde ein Abschuß erzielt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Savona wurden im 

Hafer'keine Beschädigungen angerichteu. Tanklager 

Vado wurde in Brand gev/orfen. 

Nachschubverschiffung nach Livorno ist am 

27/6. eingestellt. Betriebsstoff find Munitions- 

nache chub wird mit MFP nach Arno-Mündung durchge- 

führi). Frachtpenichen müssen wegen |iefaB Soo- 
gangä in Viareggio als Endhafen gelöscht werden. 

- 65 •- 

Tag 

Uhrzeit 

5.7.44 

(65) 

Ort 
Wetter 

Er !gii Rundung -umfaßte Nff-Geleit 27 Frachter und 

SO-Geleit 42 Einheiten, meist Einheits- 

ter. Die "ahl der Sicherungsfahrzeuge war in 

fällen gering (2-4 Einheiten). 

Tn der Nacht zum 3/7.wurde durch Fumo S-Boots- 

gruppe 'in Ggnua-Bucht festgestellt. 

DB-: 

2 T.'f 

frach- 

beid en 

Ej^gen; e Page; 

SW-li 

3 R-I i 

s-öieEi 

nicht 

nördl 

elnhe 

nord^ 

Viare, 

Vorkommnisse 38 

Nach Durchführung Ilinenaufgabe "Bille" 

ch Livorno wurden in der Nacht zum 3/7. 

oote von vermutl. außerhalb der Sperren 

den Feindzerstörernbeschossen. Schäden sind 

entstanden. Südlaufendes MFP-Geleit wurde 

Amo-Mündung durch vermutl. gleiche Feind- 

iten wirkungslos unter Feuer genommen. Auf 

aufendes MFP-Geleit erfolgte in Höhe 

ggxo erfolgloser Bomoenang’-iff. 

Nach Funkaufklärung wurde das in der Nacht 

zum 10/6. nördl. Elba überfällig gewordene 

MAS 562 durch K-Boot versenkt. 

Für Minenaufgabe haben 4 Minen-MFP nach Savona 

verlegt. 

Bei Jaboangriff auf aus Margaritha auslaufendes 

Geleit wurde ein Abschuß erzielt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Savona wurden im 

Hafer‘keine Beschädigungen angerichter. lankltger 

Vado wurde in Brand geworfen. 

Nachschubverschiffung nach Livorno ist am 

27/6. eingestellt. Betriebsstoff und Munltions- 

nachs chub wird mit MFP nach Arno-Mündung durchge- 

führt). Fraohtpenichen- müssen wegen Riefen &•«- 

gangS in Viareggio als Endhafen gelöscht werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

?r7-41 3.) Be 

a) 

reich Marlnegruppe Süd: 

Adxla; 

Fplndlage: 

IB-Ertamduns von lissa ergab am 2/7. keine 

sonders auffällige Belegung. Zwischen lagosta m 

Peljesac wurden am 2/7. abends 3 fdl. Einheiten 

gesichtet. 

•Am 3/7. 2050 Uhr wurden bei Insel Cirje 

2 Fahrzeuge, vermutl. T-Boote auf'HW-Kurs 

gemeldet. 

Eigene läge: 

Bei fdl. Luftangriff auf Senegallia wurde 

ein Minenkutter versenkt, 3 weitere beschädigt. 

Bei Luftangriff auf Ravenna - Corsini ist ein 

Kran gesunken, eine Minenhalle wurde beschädigt 

Zerstörungsmaßnahmen Ancona sind planmäßig 

durchgeführt. Verminung ist durch Ausfall der 

Minenkutter in Senegallia verzögert. 

b) Ägäis; 

Bei fdl. Luftangriff am 2/7. 

nachm, auf Hafen Kalamata wurde Mole erheblich 

beschädigt, ein Fahrzeug versenkt, ein Küsten- 

schutzboot beschädigt. Außerdem ist im 

gleichen Hafen ein Neubaukutter mit Luftwaffen- 

leergut vermutlich Infolge Sabotage gesunken. 

Bei fdl. Luftangriff am 2/T. abends auf Rhodos 
sind Schäden nicht gemeldet. Bel Angriff auf 

Ro^to Lago in der Hacht zum 3/7. erzielte 

Flak einen Abschuß. 

Vorkommnisse 

-- ss s -- 
T&3 

Uli rz eit 
Ort 

Wetter 

5.) Be 

a) 

reich Marla.egru.ppe Süd: 

Adria: 

Fplndlage: 

IiB-Erkundnng von Ilssa ergab am 2/7. keine b< 

sonders auffällige Belegung. Zwischen lagosta und 

Peljesac wurden am 2/7. abends 3 fdl. Einheiten 

gesichtet. 

An 3/7. 2050 Uhr wurden bei Insel Cirje 

2 Fahrzeuge, vermutl. T-B0ote auf'HW-Kurs 

gemeldet. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Senegallia wurde 

ein Minehkutter versenkt, 3 weitere beschädigt. 

Bel Luftangriff auf Ravenna - Corsini ist ein 

Kran gesunken, eine Minenhalle wurde beschädigt 

Zerstörungsmaßnahmen Ancona sind planmäßig 

durchgeführt. Verminung ist durch Ausfall der 

Minenkutter in Senegallia verzögert. 

b) Ägäis: 

Bei fdl. Luftangriff am 2/7. 

nachm, auf Hafen Kalamata wurde Mole erheblich 

beschädigt, ein Fahrzeug versenkt, ein Küsten- 

schutzboot beschädigt. Außerdem ist im 

gleichen Hafen ein Neubaukutter mit Luftwaffen- 

lenrgut vermutlich infolge Sabotage gesunken. 

Bei fdl. Luftangriff am 2/7. abends auf Rhodos 

sind Schäden nicht gemeldet. Bei Angriff auf 

Porto Lago in der Haeht zum 3/7. erzielte 

Flak einen Abschuß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

p.7«44 (releit D« "Agatke" und D. "Anita" wurde unter 

von 4~R-B0oten auf dem Marsch Rhodos - 

gegen Mitternacht von fdl. Flugzeugen an- 

fen. D. "Agathe" (1259 BRT) geriet in 

und ist gesunken. Kommandant R 58 ist ge- 

Chef 12.Rfl. hat Marsch mit D. "Anita" 

fortgesetzt. 

S0hut: 

Milos 

gegri: 

Brand 

fallet 

am '2/' 

laufet 

zurüc! 

3/7. 

taucht 

gehent. 

(ieleit KT-Schiff "Erpel" und "Pelikan" ist 

nachm, von Piräus nach Porto J^go ausge- 

"Erpel" ist wegen Maschinenschaden wieder 

Jtgekehrt. Das Geleit ist in der Nacht zum 

■wärts Mykonos von fdl. Flugzeug und aufge- 

em Uboot ohne Erfolg angegriffen. 

^afen Saloniki ist wegen Verminung vorüber- 

gesperrt. 

NO 

10 Mit 

waren 

10 MS' 

Beseht 

deren 

Zusam.nl i 

enthäl 

c) Schwarzes Meer; 

In der Nacht zum 3/7. ist Sperre S 101, 102 

planmi.ßlg geworfen. 

Donau] age: 

i m 2/7. sind zahlreiche Minenabwürfe, am 3/7. 

enabwürfe festgestellt. Zur Minenbekämpfung 

am 3/7. 22 Fahrzeuge, 10 Sturmboo+e und 

Flugzeuge eingesetzt. Geräumt wurden 3 Minen, 

digungen sind nicht gemeldet. Auf der mitt- 

Donau waren 22 Fahrzeuge in Fahrt. Eine 

enstellung der Donaulage vom 1/7. bis 3/7. 

t Tageslage. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 39 

?.7.44 

S0lmt: 

lillos 
gegri: 

Brand 

falle] L 

fortgi! 

am'2/' 

lauf e4i. 

zurück 

3/7. 

taucht 

Geleit D. "Agathe" und D. "Anita" wurde unter 

von 4'R-B0oten auf dem Marsch Rhodos - 

gegen Mitternacht von fdl. Flugzeugen an- 

fen. D. "Agathe" (1259 BRT) geriet ln 

und ist gesunken. Kommandant R 38 ist ge- 

Chef 12.Rfl. hat Marsch mit D. "Anita" 

setzt. 

geleit KT-S0hiff "Erpel" und "Pelikan" ist 

nachm, von Piräus nach Porto .Lago ausge- 

"Erpel" ist wegen Maschinenschaden wieder 

^gekehrt. Das Geleit ist in der Hacht zum 

■wärts Mykonos von fdl. Flugzeug und aufge- 

em Uboot ohne Erfolg angegriffen. 

ijlafen Saloniki ist wegen Verminung vorüber- 

gesperrt. 

HO 

10 Mi4' 

waren 

10 MS' 

Beseht 

leren 

Zusamnti 

enthäi 

gehenc: 

c) Snhwaj’zes Meer; 

In der Hacht zum 5/7. ist Sperre S 101, 102 

planmi.ßlg geworfen. 

Donau] age: 

I m 2/7. sind zahlreiche Minenabwürfe, am 3/7. 

enabwürfe festgestellt. Zur Minenbekämpfung 

am 3/7. 22 Fahrzeuge, 10 Sturmboo+e und 

Flugzeuge eingesetzt. Geräumt wurden 3 Minen, 

digungen sind nicht gemeldet. Auf der mitt- 

Donau waren 22 Fahrzeuge in Fahrt. Eine 

enstellung der Donaulage vom 1/7. bis 3/7- 

t Tageslage. 
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5.7.44 

Tokio 

Am 29 

platz 

Süden 

geno 

störe 

sen 

.b.V. 

IX. ^ a g 

in n 

abger 

Chef Ski 

Adm 

I a 

Osta.sien 

üach. telegrapliisch.er Eelämig Luft- und Marlne-Att 

hat sich Lage auf Saipan weiter verschlechtert. 

''6. wurden 60 lu-Szeuge auf erobertem Fiug- 

festgestellt,.darunter einige B 24. Durch im 

aufgestellte Artl. ist Insel Tlnian unter Feuer 

,en. Guam und Rcta wurden am 29/6. durch Zer- 

und Flugzeuge angegriffen. Landungen auf die- 

hseln werden erwartet. Verbindung mit Biah ist 

Ls sen. 
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Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.7.44 

(ffirH't- 

IX. i a g e Ost a.s i e n 

ilach. telegraphischer Meldung Luft- und Marine-At1 

Tokio hat sich läge auf Saipan weiter verschlechtert 

Am 29/6. wurden 60 Feindflugzeuge auf erobertem Flug- 

platz festgestellt,.darunter einige B 24. Durch im 

Süden aufgestellte Artl. ist Insel Tinian unter Feuer 

genomaen. Guam und Hota wurden am 29/6. durch Zer 

störer und Flugzeuge angegriffen. Landungen auf die- 

sen Iiseln werden erwartet. Verbindung alt Biak ist 

abgerissen 

Caef Ski. 

.b.V. Adm 

I ,ä 
/■l 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

4.7.44 Politischer LageUherblick. 

Englische Presseinformationen halten es für 

möglich, daß im August neue Besprechungen zwischen 

Churclill, Boosevelt und Stalin vorgesehen sind, 

um die in Teheran begonnene Planung für den Feld- 

zug ir Ehiropa zu Ende zu führen. Möglicherweise 

ist hi 

die le 

lach UP-Meldung wird Roosevelt de Gaulle 

untenichten, daß er nicht beabsichtige, eine 

französische Regierung anzuerkennen, die nicht durch 

Mitwirkung eines repräsentativen Teils i03 franz. 

Volkes gebildet sei. 

I) 

sagtei. 

lus.te 

von S] 

halt' -uig 

er der angelsächsische Wunsch, Stalin an 

ine zu nehmen, der Vater des Gedankens. 

Lagebesprechung hei Oij.d.M. 1115 Uhr. 

ipanische Regierung hat Lieferung der zuge- 

Munitionsmengen zum Ersatz für die Ver- 

in Ferrol erbeten. OKW hat Stellungnahme 

angefordert. OKW hält gewisse Zurück- 

für geboten. 

äkl steht auf dem Standpunkt, daß spanische 

Kriegsmarine unter bisheriger Führung stets be- 

sondej s loyale Haltung bewiesen hat. Vom Stand- 

punkt der Marine aus gesehen wäre gegen die 

Munitionslieferung an sich nichts einzuwenden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 41 

4.7.44 Politischer Lageüb erblick. 

Englische Presseinformationen halten es für 

möglich, daß im August neue Besprechungen zwischen 

Churchill, Roosevelt und Stalin vorgesehen sind, 

um die in Teheran hegonnene Planung für den Feld- 

zug ir Ehiropa zu Ende zu führen. Möglicherweise 

ist hier der angelsächsische Wunsch, Stalin an 

die leine zu nehmen, der Vater des Gedankens. 

Jach UP-Meldung wird Roosevelt de Gaulle 

untenichten, daß er nicht beabsichtige, eine 

franzc sische Regierung anzuerkennen, die nicht durch 

Mitwirkung eines repräsentativen Teils ä-63 franz. 

Volkes gebildet sei. 

X) 
sagtez. 

lus.te 

von S' 

halt mg 

i Kriegs! 

! sonde! 

i punkt 

Muniti' 

Lagebesprechung bei Ofc.d.M. 1115 Uhr. 

[panische Regierung hat Lieferung der zuge- 

Munitionsmengen zum Ersatz für die Ver- 

in Ferrol erbeten. OKW hat Stellungnahme 

angefordert. OKW hält gewisse Zurück- 

für geboten. 

steht auf dem Standpunkt, daß spanische 

marine unter bisheriger Führung stets be- 

s loyale Haltung bewiesen hat. Vom Stand- 

der Marine aus gesehen wäre gegen die 

onslieferung an sich nichts einzuwenden. 

tkl 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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XX) Konteradmiral Schulz, Otto, hat Führung 3/Ski 

ibernommen. In seinem ersten ^"ortrag wird 

JUB-Bericht aus London erwähnt, der gründlichste 

2erStörung von Cherbourg bestätigt. Angeblich 

sei Montgomery's neue Offensive von dem Gebrauch 

les Hafens abhängig. Ein Bericht des Mll.Att. 

ielsinki spricht von auffälliger Zurückhaltung 

finnischer Offiziere bezüglich der deutschen 

lilfe und des Besuchs des Reichsaußenministers. 

2u dem Entschluß des finnischen Staatspräsiden- 

ten haben nur 3 Zeitungen in positivem Sinne 

Stellung genommen. 

Die Russen haben wie immer starke Über- 

! treibungen in ihren Erfolgsmeldungen bei der 

| Seekriegführung gemoldet. Von einem Dementi 

j soll jedoch bewußt Abstand genommen Werden, um 

] Jegner nicht zu ernsthafteren Kraftanstrengungen 

Ln seiner Seekriegführung zu reizen. 

Im kläinsten K-rels: 

III) ieereslage: 

Testen;- Im Raum Oaen und St. Lo wird weiter 

starkes Feuer von Schiffs- und Landartl. gemel- 

iet. Feindvorstöße wurden abgewiesen. Eigener 

Angriff ist durch unaufhörliches fdl. Trommel- 

feuer und stärksten S0hiffsgrtl.-Einsatz zer- 

schlagen. Eigene Verluste sind empfindlich. 

Cm Westteil der Halbinsel Cotentin ist der 

iegner zum Angriff angetreten und hat ver- 

schiedene Einbrüche und Raumgewinn nach Süden 

erreicht. Auf unserer Seite herrscht an allen 

Abschnitten empfindlicher Munitionsmangel. 

Amedkaner beabsichtigen, nächste Zufuhren 

■mmitteibar nach Cherbourg zu leiten. 

- -7 0 / 

Tag Ort 

TJhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

4-T-44 IX) Conteradmiral Schulz, Otto, hat Führung 3/Sk! 

ihernommen. In seinem ersten ^ortrag wird 
DNB-Bericht aus London erwähnt, der gründlichste 

Zerstörung von Cherhourg bestätigt. Angeblich 

sei Montgomexy's neue Offensive von dem Gebrauch 
les Hafens abhängig. Ein Bericht des Mil.Att. 

Helsinki spricht von auffälliger Zurückhaltung 

finnischer Offiziere bezüglich der deutschen 

Hilfe und des Besuchs des Reichsaußenmlnistexs. 

Zu dem Entschluß des finnischen Staatspräsiden- 

ten haben nur 3 Zeitungen in positivem Sinne 

Stellung genommen. 

| Die Hussen haben wie immer starke Über- 
! treibungen in ihren Erfolgsmeldungen bei der 

| Seekriegführung flamoldrt. Von einem Dementi 

j 3oll jedoch bewußt Abstand genommen Werden, um 

j Jegner nicht zu ernsthafteren Kxaftanstrengungen 
, In seiner Seekriegführung zu reizen. 

Im kleinsten g-rels; 

III) ieereslage ; 

festen:- Im Raum Oaen und St. Lo wird weiter 

starkes Feuer von Schiffs- und Landartl. gemel- 

let. Feindvorstöße wurden abgewiesen. Eigener 
Angriff ist durch unaufhörliches fdl. Trommel- 

feuer und stärksten Sehiffsgrtl.-Einsatz zer- 

schlagen. Eigene Verluste sind empfindlich. 

Cm Westteil der Halbinsel Cotentin ist der 

iegner zum Angriff angetreten und hat ver- 

ächiedene Einbrüche und Raumgewinn nach Süden 
erreicht. Auf unserer Seite herrscht an allen 

Abschnitten empfindlicher Junitionsmangel. 

Amerikaner beabsichtigen, nächste Zufuhren 

inmittelbar nach Cherbourg zu leiten-. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 42 

4-7.-4& In Italien wird eigene Stellung langsam 

auf Appetiin-Stellung zurückgedrückt. 

Am gestrigen Tage Ist Siena geräumt. 

. Gen.Fm. Kesselring hat am 3/7. dem Führer 
/ ehen/ 

/posi;iven und zuversiahi-li/vortrag g ehalten. 

Es wirde Klärung über folgende wesentliche 

Punk ;e erzielt: 

iigt bed: 

roll 

bl eit 

Iiini i 

tota! 

Trupt 

Vert'!: 

grün' 

überJju 

äktip: 

Kamp: 

kans 

Baux: 

südl:. 

Nord' 

teret 

nur 

Stei: 

Verliii 

Halte: 

Bedr(|i: 

deut 

wendt, 

^uf 

krie/ 

mete:- 

Dauerndes Ausweichen ist durch Kräftelage 

t, um entscheidende Durchbrüche und Auf- 

m eigener Kräfte zu vermeiden. Tendenz 

t zäheste Verteidigung noch vor Apoenln- 

Nachführen von Reserven ist angesichts 

er fdl. Luftherrschaft fast unmöglich, 

e ist stark algpkänlpft, aber ungebrochen, 

idlgungsmöglichkeit wird südlich und in 

ir Linie positiv beurteilt.Sorge bereiten 

ölende Landungen und operative Landungs- 

men weiter nördlich. Führer hat für weitere 

führung Weisung erteilt: Italien Vorwerk Bai- 

Halten Balkans lebenswichtig (Chrom, 

t). -Eigene Widerstandslinie muß so weit 

ch wie möglich liegen. Jeder Schritt nach 

on bedeutet Aufgabe von Adria-Küste und wei- 

Heranschieben-des Gegners an Balkan. Dies 

iragbar, wenn im Rücken wirklich ausgebaute 

ung vorhanden ist, was nicht der Fall ist. 

st grüner Linie wäre katastrophal, da 

n der Po-Ebene ausgeschlossen. Dies würde 

hung Istriens und Gefahr für den Balkan be- 

Halten Italien-Stellung daher absolut not- 

g. Eigene Kampfführung an allen Fronten jetzt 

eltgewinn äbzustellen. Wenige Wochen können 

sentscheldend sein. Daher ist jeder Quadrat- 

Boden mit Nägeln und Zähnen härtestens zu 

verteidigen. Zeitgewinn ist notwendig, um 

<:n. 
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4«7.44 In Italien wird eigene Stellung lang?an 

auf . Ippeüln-Stellung zuruckgedrückt. 

Am gjstrigen Tage ist Siena geräumt. 

. Gen.Fm. Kesselring hat am 3/7. dem Führer 
/ °iiä& 
xposi ;lven und zuverslcht-li/^Tortrag g ehalten. 

Es wirde Klärung über folgende wesentliche 

Punkte erzielt: 

beding 
io 11 

bl eit 
lini » 

tota! 

Trupi 

Verte: 
grün' 

überti 

äktiip: 

Kamp: 

Trann 

Bauxi1 

südl:. 

Nordis: 

tere? 
nur 

Stei: 
Verlilii 

Halte: 

Bedri: 

deut 

wendji 
^uf 

kriei 

metei 
vert 

Dauerndes Ausweichen ist durch Kräftelage 

t, um entscheidende Durchbrüche und Auf- 

2i eigener Kräfte zu vermeiden. Tendenz 

t zäheste Verteidigung noch vor Apnenln- 

Hachführen von Heservea ist angesichts 

er fdl. Luftherrschaft fast unmöglich, 

e ist stark a'tjpkämpft, aber ungebrochen, 

idi^ungsmöglichkeit wird südlich und in 

ir Linie positiv beurteilt.Sorge bereiten 

ölende Landungen und operative Landungs- 

men weiter nördlich. Führer hat für weitere 

führung Weisung erteilt: -Italien Vorwerk Bai- 

Halten Balkans lebenswichtig (Chrom, 

t). -Eigene Widerstandslinie muß so weit 

ch wie möglich liegen. Jeder Schritt nach 

in bedeutet Aufgabe von Adria-Küste und wei- 

Heranschieben-des Gegners an Balkan. Dies 

;ragbar, wenn im Hücken wirklich ausgebaute 

ung vorhanden ist, was nicht der Fall ist. 

st grüner Linie wäre katastrophal, da 

n der Po-Ebene ausgeschlossen. Dies würde 

'hung Istriens und Gefahr für den Balkan be- 

Halten Italien-Stellung daher absolut not- 

g. Eigene Kampfführung an allen Fronten jetzt 

eitgewinn äbzustellen. Wenige Wochen können 

sentscheidend sein. Daher ist Jeder Quadrat- 

Boden mit Hageln und Zähnen härtestens zu 

4idigen. Zeitgewinn ist notwendig, um 

in 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4-7,.-.Al 

(66) 

(67) 

Vorkommnisse 

Gi :icAgewlcht der Kräfte, besonders blnsicbtllG-h 

Luftwaffe, wieder herzustellen. Fahrer sieht hier- 

in Richtlinien für weitere Kampfführung. Eigene 

Büütung berechtigt zu großen Erwartungen laufender 

St Jigerung eigener Fertigungen, Jägerprodüfction 

/ho jhbefriedigend. Schwere Panzer, Sturmgeschütze, 

/ Entwicklung V 1 und A 4 große Hoffnungen. Sichere 

Errartung neuer Erfolge Ebootskrieg mit neuen 

Ubootstypen^alles im Aufbau. Auswirkung in ab- 

sehbarer Zeitspanne. Daher Forderung: Kämpfen, 

verteidigen, halten. Truppe und Führung seelisch 

st irken. Front festnageln, wo sie jetzt steht. 

Fairer fanatisch erfüllt von Notwendigkeit 

pf Lichtgemaßen Wahrnehmens lebenszukunft deutsche*. 

Volkes. Forderung darf nicht Halt machen aus Rück- 

sicht auf einzelnen Kämpfer oder.örtliche Schwie- 

rigkeiten. Halten jeden Streifens Boden Voraus- 

setzung für Rettung der Nation. 

Vorstehender Auszug aus lageunterrichtung 

OKT / W.F.St. op CM) vom 3/7- wird Gruppenkomman- 

do 3, MOK's, Dt. Markdo. Italien und Flottenkdo. 

zur Ausrichtung unterstellten Offizierskorps 

fernschriftlich zur Kenntnis gebracht. 

Entspr. Vfg. I/Sjcl 2004/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

TeLl B Heft V, 

An der Ostfront gelang es dem Gegner, die auf 

Miisk zuführende SW-Strecke der Eisenbahn bei 

Stolpie zu unterbrechen. Die Stadt Minsk befindet 

sich in Feindeshand. Der Gegner ist im weiteren 

Vorgehen nach 7/esten. Von eigener 4.Armee fehlen 

näiere Nachrichten. Verbände werden in Rück- 

känpfen nach Westen vermutet, um in Richtung 

Düiaburg aufzuschließen. Auch bei Heeresgruppe Nori^l 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4-7-44 

(66) 

(67) 

V orko mmnis s e 

Gi';lcligewich.t der Kräfte, besonders hinsichtlich. 

Luftwaffe, wieder herzustellen. Führer sieht hier- 

in Richtlinien für weitere Kampfführung. Eigene 

Hü>tung terechtigt zu großen Erwartungen laufender 

St sigerung eigener Fertigungen, Jägerproduktion 

hojhhefriedigend. Schwere Panzer, Sturmgeschütze, 

Entwicklung V 1 und A 4 große Hoffnungen. Sichere 

Er jartung neuer Erfolge Hbootskrieg mit neuen 

Uh jotstypen^alles im Aufbau. Auswirkung in ab- 

sehbarer Zgitepanne. Daher Forderung: Kämpfen, 

verteidigen, halten. Truppe und Führung seelisch 

st irken. Front festnageln, wo sie jetzt steht. 

Fuirer fanatisch erfüllt von Notwendigkeit 

pflichtgemäßen Wahrnehmtns Lebenszukunft deutscheit, 

Lkes. Forderung darf nicht Halt madren aus Rück- 

:ht auf einzelnen-Kämpfer oder örtliche Schwie- 

jfceiten. Halten jeden Streifens Boden Voraus- 

tzung für Rettung der Nation. 

Vorstehender Auszug aus Lageunterrichtung 

OKtf / W.F.St. op (M) vom 3/7- wird Gruppenkomman- 

do 3, MOK'Sj.Dt. Markdo. Italien und Flottenkdo. 

zur Ausrichtung unterstellten Offizierskorps 

fernschriftlich zur Kenntnis gebracht. 

tspr. Vfg. I/Sijl 2004/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

11 B Heft V, 

An der Ostfront gelang es dem Gegner, die auf 

Miisk zuführende SW-Strecke der Eisenbahn bei 

Dlple zu unterbrechen. Die Stadt Minsk befindet 

ch in Feindeshand. Der Gegner ist im weiteran 

rgehen nach Westen. Voü eigener 4.Armee fehlen 

näiere Nadxrichten. Verbände werden in Rück- 

känpfen nach Westen vermutet, um in Richtung 

Düaaburg aufzuschließen. Auch bei Heeresgruppe Norc. 

Vo 

si 

ri 

se 

En 

Te 

St 

si 

Vo 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

4.7.44 

(68) 

ist 

Polo 

Artl 

Vori 

star 

zum 

äuß'e 

ier Gegner in schweren Kämpfen ostw. 

ozk durchgehrochen und unter stärkstem 

und Schlachtfliegereinsatz im weiteren 

ingen. Aus Raum Wltebsk wird Zuführung 

■ker Feindkräfte zu Umfassung von Poloczk und 

5toß gegen Dünaburg geneidet. Lage ist also 

trst kritisch. 

dr 

An der finnischen Front ist keine Ver- 

schärfung der Lage eingetreten. 

Gansfc 

gest 

zus. ,a mn 

OKW / W.F.St* hat Gren.Brigade 761 dem 

b.d.H. zum Einsatz im Osten zur Verfügung 

11t.Brigade ist ^felaubem des 20.Geb.A0K 

engesetzt. 

Admiral h ei Heeresgruppe B hat auf Anfrage 

zu Antrag Rommel (s. KIB 2/7.) gemeldet: 

"Antrag veranla'ÄvSl^oßkraft, straffe 

Organisation Gegners und Schwierigkeiten auf eige- 

ner Seite, besonders mit Luftwaffe. Beispiel: 

In H jrmandie -eingesetztes Flakkorps kämpft 

in eigstem taktischem Zusammenhang mit Heer, 

Heer;sgruppe hat aSenur Weisungsrecht. Bei- 

sple:. mangelnder Zusammenarbeit ist Schießverbot 

für 71ak in La Havre am 14/6. abends wegen Aus- 

flug von Sondermaschinen. Folge schwerste Ver- 

lust 5 Seestreitkräfte. Mpt Marine kleinere Rei- 

bung :n. Im Ansatz Kampfmittel wä^re»i(lnvasion keine 

Schwierigkeit."Antrag ging an OB West, der ihn 

sofoft weitergäb. Brief an Ot.d.M. unterwegs. 
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(68) 

ist 

Polo 

Artl 

Vor' 

star 

zum 

äuß'e 

ler Gegner in schweren Kämpfen ostw. 

3zk durchgehrochen \md unter stärkstem 

und Schlachtfliegereinsatz im weiteren 

ingen. Aus Kaum Witehsk wird Zuführung 

ker Feindkräfte zu Umfassung von Poloczk und 

5toß gegen Dünaburg gemeldet. läge ist also 

cst kritisch. 

de. 

An der flnnl sehen Front ist keine Ver- 

schä|rfung der Lage eingetreten. 

OKU / W.F.St* hat Gren.Brigade 761 dem 

b.d.H. zum Einsatz im Osten zur Verfügung 

11t.Brigade ist ^Säubern des 20.Geb.A0K 

engesetzt. 

Gansp 

gest 

zus. ,a ome 

Admiral b ei Heeresgruppe B hat auf Anfrage 

zu Antrag Rommel (s. KIB 2/7.) gi-meldet: 

"Antrag veranla'l^SY^oßkraft, straffe 

Organisation Gegners und Schwierigkeiten auf eige- 

ner 3eite, besonders mit Luftwaffe. Beispiel: 

In If )rmandie 'eingesetztes Flakkorps kämpft 

in sigstem taktischem Zusammenhang mit Heer, 

Heer äsgruppe hat sSenur Weisungsrecht. Bei- 

spiel. mangelnder Zusammenarbeit ist Schießverbot 

für lULak in Le Havre am 14/6. abends wegen Aus- 

fLug'.von Sondermaschinen. Folge schwerste Ver- 

lust i Seestreitkräfte. Mit Marine kleinere Rei- 

bung in. Im Ansatz Kampfmittel wäWiÜnvasion keine 

Schwierigkeit."Antrag ging an OB West, der ihn 

sofopt weitergäb. Brief an Ot>.d.M. unterwegs. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

U7.44 

(69) 

(70) 

(71) 

2m. 

£ m' 

im 

I) Bel 
ho 

Bei 

Ah 

au; 

ne. 

A-us 

uni 

tei. 

Voi 

de 

s 

i 

Besonderes 

"Tanne": Zu der von deutschem Gesandten Stock 

gemeldeten vertraulichen Mitteilung leitenden 

ten schwedischen Außenministeriums hetr. 

land-Inseln Bemerkt W.F.St* op (M), es sei nicht 

.£ geschlossen, daß schwedische Wehrmacht Unter- 

en gegen Aalands-Inseln für Fall finnischen 

scheidens aus-Krieg vorbereitet hat. Ski wird 

er diesem Gesichtspunkt um Stellungnahme gehe- 

ob weitere Ergänzungen hinsichtlich der 

bereitung "Tanne" besonders auch bezüglich 

Kräfteeinsat.zes der Marine erforderlich er- 

einen. 3C4l 

MOK Ost hat Auszug aus Lagebericht des KO 

Fitnland vom 14/6. übermittelt, wonach Kommandeur 

auf Aaland eingetroffenen finnischen aktiven 

Jög er-Bt2s. in Ansprache an Btl. Aaländer be- 

schuldigte, daß sie nichts zur Verteidigung eigenen 

Landes täten. Auf Grund Beschwerde Aalands-Kreise 

wurde der 0f f izi er^^ci ndpilnj^j^^^Ost' schließt 

aus dieser Meldung, daß Finnen bestrebt sind, 

Kampfkräfte und zuverlässige Truppen auf Aaland 

stationieren. 

1/Skl hat 5/Skl unterrichtet und gebeten, 

alle die Aalands-Inseln betreffenden Meldungen 

be:onders zu beachten und Nachrichten, aus denen 

Rückschlüsse auf die finnische und schwedische 

Haltung im Falle "Tanne" möglich sind, unverzüglich 

zur Kgimtnis zu bringen. 

II) 
an 

Gel 

Ab1. 

wu Bgzüglich Führerweisung 50 meldet Ski Adm 

OKW / W.F.St* op (M) die in Besprechung mit 

.AOK 20 getroffenen VeT^efsBarungen hinsichtlich 

ransport aus Oulu. Innerhalb der ersten 5 Tage 
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Tag 

Uhrzeit 
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4.7.44 

(69) 

(70) 

(71) 

I) Bei r 

Im. ho: 

Be 

Aa! 

aus 

ne. 

Aus 

un1 

tei.; 

Voi' 

des 

sol .i 

:£m' 

4 and 

ilmi 

"Tanne": Zu der von deutschen! Gesandten Stock 

gemeldeten vertraulichen Mitteilung leitenden 

.ten schwedischen Außenministeriums hetr. 

-Inseln bemerkt W.F.S-t. op (il), es sei nicht 

geschlossen, daß schwedische Wehrmacht Unter- 

en gegen Aalands-Inseln für Fall finnischen 

scheidens aus-Krieg vorbereitet hat. Ski wird 

ej: diesem Gesichtspunkt um Stellungn-kne gebe- 

ob weitere Ergänzungen hinsichtlich der 

bereitung "Tanne" besonders auch bezüglich 

Kräfteeinsat.zes der Marine erforderlich er- 

einen. 

ir nl Fi 

aul' 

J:S 
sei! 

Lai.i 

wm i 

aus. 

Kai.; 

zu 

all 

bes' 

Rü(' 
Ha: 

II) 

/ 

Besonderes 

MOK Ost hat Auszug aus Lagebericht des KO 

and vom 14/6. übermittelt, wonach Kommandeur 

Aaland eingatroffenen finnischen aktiven 

er-Btls. in Ansprache an Btl. Aaländer be- 

uldlgte, daß sie nichts zur Verteidigung eigenen 

des täten. Auf Grun4 Beschwerde- Aalands-Kreise 

de der Offlzie^" Uit schließt 

dieser Meldung, daß Finnen bestrebt sind, 

ipfkräfte und zuverlässige Truppen auf Aaland 

stationieren. 

1/Skl hat 3/Skl unterrichtet und gebeten, 
e die Aalands-Inseln betreffenden Meldungen 

onders zu beachten und Nachrichten, aus denen 

kschlüsse auf die finnische und schwedische 

tung im Falle "Tanne" möglich sind, unverzüglich 

Kguntnis zu bringen. 

Bezüglich Führerweicung 50 meldet Ski Adm. Qu 

an OKW / W.F.St- op (M) die in Besprechung mit 

/ Gel .AOK 20 getroffenen V ereinburungen hinsichtlich 

Abtransport aus Oulu. Innerhalb der ersten 3 Tage 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

4.7.44 

(72) 

(73) 

töm.en etwa 5.000 ts, ln den darauf folgenden 

10 lagen weitere 10 - 15.000 ts. abgefahren. 

:en. Gesamtmenge abzufahxenden Gutes be- 

trägt z.Zt. 170.000 ts, dazu 3.500 Mann. 

Ü^er notwendigen Abtransport der Versorgungs- 

güt4r, besonders von Luftwaffe und Marine aus 

.Süd!innland besitzt AOK 20 keine Unterlagen. 

Vors ussichtlich. sind erhebliche Luftwaffentrans- 

porle notwendig. 

Außerdem muß Unternehmen "Tauroggen" in 

Plahung "Birke" einbezogen werden. Adm. Qu 

hall Festlegung eines dt. Führungsstabes in Süd- 

finrland für Durchführung von "Birke" für er- 

forderlich. Abschrift des Fs. gemäß 

1/S]|l 2014/44 Gjcdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

III) 

Chei' 

der 

UPff. 

Ski 

gem^i 

B H, 

und 

Über Anfbau der Kleihkampfmittel hat bei 

Ski am 3/7. Besprechung stattgefunden, an 

Kmdr. Adm. Uboote, 2/Skl, Chef 1/Skl, Chef 

Chef Mar.Wehr Tr, Chef T Wa, A.d.K. und 

Adm. Qu teilgenommen haben. Hiederschrift 

,ß l/Sfcl lila 20353/44 Gkdos. in KTB Teil 

^ft V. Behandelt wird Personalgestellung 

Ausbildung ffjr die Kleinkampfverbände. 

IV) Unter Bezugnahme auf die Rüstungsbesprechung 

vom 28/6. erklärt 1/Skl gegenüber Chef Mar.Rüst 

und S Wa: Wenn die von 1/Skl neu aufgestellte 

Forderung von monatlich 8.500 EMC aus Gründen 

der Fertigungskapazität auf 5*500 herabgesetzt wer- 

den muß, so kann hiermit notfalls ausgekommen 

wert.en, wenn diese Stückzahl tatsächlich ausge- 

lier'ert wird. Es ist jedoch zu prüfen, ob dafür 

eine Heraufsetzung der ÜMB-Forderung von 1800 

auf 3.000 Stück im Monat möglich sei, da diese 

Minin teilweise in den Sperren,für die die EMC 

vorgesehen waren, eingesetzt werden können. 
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köm i 

3 a, 10 

werc 

trä, 

gut 4: 

• Süd: 

Vor4i 
por 

Flau 

hä!1 

flnrl 

forc.i 

l/Si;: 

en etwa 5.000 ts, in den darauf folgenden 

en-weitere 10 - 15-000 ts. abgefahren 

en. Gesamtmenge abzufahrenden Gutes be- 

z.Zt. 170.000 ts, dazu 5«500 Mann. 

O^er notwendigen Abtransport der Versorgungs- 

r, besonders von Luftwaffe und Marine aus 

Finnland besitzt AOK 20 keine Unterlagen, 

ussichtlich sind erhebliche Luftwaffentrans- 

notwendig. 

Außerdem muß Unternehmen "Taurog^en" in 

ung "Birke" einbezogen werden. Adm. Qu 

Festlegung eines dt. Führungsstabes in Süd- 

änd für Durchführung von "Birke" für er- 

erlich. Abschrift des Fs. gemäß 

1 2014/44 Ufcdos.Cüefs. in KTB Teil C Heft III. 

1 e 

IV) 

III) Über Aufbau der Kleihkampfmittel hat bei 

Chef Ski am 3/7. Besprechung stattgefunden, an 

der Kmdr. Adm. Ut>oote, 2/Skl, Chef 1/Skl, Chef 

MPtf, Chef Mar.Wehr Tr, Chef T Wa, A.d.K. und 

Ski Adm. Qu teilgenommen haben, niederschrift 

gemäß 1/Sfcl lila 20353/44 Gkdos. in KTB Teil 

B H(ft V. Behandelt wird Personalgestellung 

und Ausbildung für die Kleinkampfverbände. 

Unter Bezugnahme auf die Rüstungsbesprechung 

vom 28/6. erklärt 1/Skl gegenüber Chef Kar.Rüst 

und S Wa: Wenn die von 1/Skl neu aufgestellte 

Forderung von monatlich 8.500 EMC aus Gründen 

der Fertigungskapazität auf 5*500 herabgesetzt wer- 

den muß, so kann hiermit notfalls ausgekommen 

werc.en, wenn diese Stückzahl tatsächlich ausge- 

liefert wird. Es ist jedoch zu prüfen, ob dafür 

eine Heraufsetzung der.UMB-Forderung von 1800 

auf 3*000 Stück im Monat möglich sei, da diese 

Minen teilweise in den Sperren,für die die ELC 

vorgesehen waren, eingesetzt werden können. 
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(74) 

V) Mit dem Ersclteineii der ersten Typ XII Boot^ 

der Front ist ab 1.1.45 zu. rechnen. 

Ski Adm. Qu/TT halt -unter Zugrundelegung 

der gegenwärtigen Kriegslage Einrichtung folgen- 

der Ubootsreparaturwerften für diesen Typ für 

erforderlich: 

a) Biscaya: Brest his zu 20 Booten, 

lorient bis zu 12 Booten, 

St. Nazaire bis zu 20 Booten, 

Bordeaux bis zu 10 B0oten. 

b) H0rwegen: Bergen bis zu 10 B0oten, 

Drontheim bis zu 15 Booten, 

Narvik bis zu 4 B0oten, 

c) im Mittelmeer wird Typ XXI nicht eingesetzt. 

Mit Erscheinen der ersten frontklaren Boote 

Typ XXIII in den Mittelmeerstützpunkten ist ab 

Oktober 1944 zu rechnen. Der monatliche Zuwachs 

liegt dann mit .Ausnahme des Januar bf* 10 - 12 

Booten. Als Stützpunkt sind vorgesehen: 

Marseille bis zu Höchst zahl von 24 Booten, 

Toulon bis zur Hgchstzahl von b Booten, 

Pola bis zur Höchstzahl von 5 B0oten, 

Salamis bis zur Höchstzahl von 4 Booten, 

Saloniki bis zur Höchstzahl von 18 Booten. 

Schwerpunkte infolge Bunkerbaus in Marseille 

und Saloniki. 

Ab Dezember 1944 ist mit Ubooten Typ XXIII, 

die im Seegebiet um England eingesetzt werden 

sollen, zu rechnen. Monatlicher Zuwachs 4 Monate 

lang 7-8 B0ote. Für Reparatur sind vorgesehen: 

Bergen und Brest mit einer Höchstzahl von je 

lo| B0oten. 

Im Schwarzen .Meer kommen insgesamt.15 Boote 

füjr den Uoootsstutzpunkt Konstanza in Betracht. 
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4.7.44 

(74) 

V) 

der 

der 

er fi 

a) 

Lllt dem Ersolxeineii der ersten Typ XXI Boote, 

der Front ist ab 1.1.45 za rechnen. 

Ski Adm. Qu/U hält -unter Zugrundelegung 

gegenwärtigen Kriegslage Einrichtung folgen- 

U'bootsreparatuxwerften für diesen Typ für 

'orderlich: 

Biscaya: Brest bis zu 20 Booten, 

Lorient bis zu 12 Booten, 

St. Nazaire bis zu 20 Booten, 

Bordeaux bis zu 10 B0oten. 

b) N0rwegen: Bergen bis zu 10 B0oten, 

Dio ntheim bis zu 15 Booten, 

Narvik bis zu 4 Booten, 

c) im Mittelmeer wird Typ XXI nicht eingesetzt. 

Mit Erscheinen der ersten frontklaren Boote 

Tyjp XXIII in den Mittelmeerstützpunkten ist ab 

Oktober 1944 zu rechnen. Der monatliche Zuwachs 

liegt dann mit .Ausnahme des Januar b£* 10 - 12 

Booten. Als Stützpunkt sind vorgesehen: 

Marseille bis zu Höchst zahl -von 24 Booten, 

Toulon bis zur Hgchstzahl von b Booten, 

Pola bis zur Höchstzahl von 5 B0öten, 

Salamis bis zur Höchstzahl von 4 B0oten, 

Saloniki bis zur Höchstzahl- von 18 Booten. 

Schwerpunkte infolge Bunkerbaus in Marseille 

d Saloniki. 

Ab Dezember 1944 ist mit TJbooten Typ XXIII, 

dile im Seegebiet um England eingesetzt werden 

sollen, zu rechnen. Monatlicher Zuwachs 4 Monate 

laug 7 - 8 B0ote. Für Reparatur sind vorgesehen: 

Bergen und Brest mit einer Höchstzahl von je 

10j B0oten. 

Im Schwarzen .Meer kommen insgesamt-15 Boote 

füjr den Ubootsstützpunkt Konstanza in Betracht. 
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4.7.44 

(75) 

Lage 4/VII. 

I. Kriegfülurung in den außer keim! sehen Gewässern. 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. age Westraum 

1.) Invasion: 

Con 

lad 

sc 

tie 

erf 

sc 

gab 

mel 

Inv 

abg 

Nadt Funkaufklärung meldete SO Ferry 

trol zwischen 2. und 3/7. bis 1800 Ohr Ent- 

mg von 6.280 Mannschaften, 5*336 ts Nadr- 

.bgutern und 1.291 Fahrzeugen. Im Landege- 

t wurde die Ankunft von 5 Geleitzügen 

aßt, die in den verschiedenen Landungsab- 

itten eintrafen. Inder Nacht zum 5/7. 

en alliierte Einheiten wiederholt Funk- 

lungen über Sichten von Raiäenbomben ab. 

Eigene Luftaufklärung hat aus dem 

isionsraum keine Aufklärungsmeldungen 

geben. 

hu' 

h x 

Eine bewährte Quelle des R.S.H.A. hat unter 

dem 19/20.6. aus England gemeldet: Schiffsaus- 

falL bei Landung war überraschend gering, weit 

geringer als einkalkuliert. Ausfälle beim Nadr- 

schib betrugen nur 2,7 der Tonnage, 2,4 

des Materials und 0,7 $ der Streitkräfte. 

Ausfall von Kriegsmaterial bei Invasions- 

trubpen übersteigt jedoch Erwartungen um etwa 

^^hervorgerufen durch un&tfsachgemäße Aus- 

:ingen, Unfälle, Brandungsverderb. Bel 

.gny ging am 14/6. Ladung von 11 LandUngs- 

20 

ladi 

Issli 
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4.7.44 

(75) 

Lage 4/VII. 

I. Kriegführung ln den außerheimischen Gewässern. 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. age Westraum. 

1.) Inv aslon; 

Con 

lad 

sch 

hie 

erf 

sc 

gab 

mel 

Inv 

abg 

Hadr Funkaufklärung meldete SO Ferry 

trol zwischen 2. und 3/7. bis 1800 Uhr Ent- 

lang von 6.280 Mannschaften, 5.336 ts Nadr- 

obgutern und 1.291 Fahrzeugen. Im LLndege- 

t wurde die Ankunft von 5 Geleitzügen 

ißt, die in den verschiedenen Landungsab- 

itten eintrafen. Inder Nacht zum 5/7. 

in alliierte Einheiten wiederholt Funk- 

lungen über Sichten von Ratetenbomben ab. 

Eigene Luftaufklärung hat aus dem 

isionsraum keine Aufklärungsmeldungen 

geben. 

hi: 

Eine bewährte Quelle des R.S.H.A. hat unter 

dem 19/20.6. aus England gemeldet: Schiffsaus- 

falL bei Landung war überraschend gering, weit 

geringer als einkalkuliert. Ausfälle beim Nach- 

schab betrugen nur 2,7 $ der Tonnage, 2,4 ^ 

des Materials und 0,7 $ der Streitkräfte. 

Ausfall von Kriegsmaterial bei Invasions- 

pen übersteigt jedoch Erwartungen um etwa 

:&jhervorgerufen durch ungesachjemäße Aus- 

.angen, Unfälle, Brandungsverderb. Bel 

Issigny ging am 14/6. Ladung von 11 Landüngs- 

trup 

'20 

ladi 
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schiffea mit Lebensmitteln, bei Port en Bessin 

am gleichen Tage 1.700 ts Munition verloren. 

Verluste an Flugzeugen entsprechen annähernd 

Erwartungen. 

Bis 17/6. wurden etwa 50 der bereitgestell- 

ten Truppen und des Materials zum Einsatz gebracht. 

Truipenachschub nach der Normandie erfolgte am 

17. und 18/6. -zum Teil aus Häfen um Dartjiip°
u-'fcl1 • 

Sei: 14/6.ist Herrichtung vnn 17 Flugplätzen in 

der Normandie in Gang gesetzt. Erster ist am 23/6. 

für Transportkommando bei Carentin in Benutzung 

genjmmen und reicht für einen Tagestransport von 

mindestens 400 Maschinen. 

tau 

Sab 

in 

Komki 

K-F 

flolt 

8/7 

/ 

nirnfn- 

i) 

Generalstabschef von Eisehhower soll Ent- 

chung geäußert haben, daß fest erwartete 

ctage- und Hevolteherde in Frankreich besonders 

äinzelnen Departments nicht aktiv geworden sind. 

Zur Invasionslage am 5/7»: 

ando Kampfverbände beabsichtigt Einsatz 

Lottille 561 mit 50 Negern für 5/7. Für Rest- 

tille ist Einsatz mit 20 Geräten am 7/7^ oder 

vorgesehen. 

Bezüglich Einsatz G VII e Langstreckenläufer 

t F.d.Schn. folgendermaßen Stellung: 

Sinsatz G VII e von S-Boot gegen Orne-Mündung, 

ahne operativen Einsatz in gleicher Nacht aus- 

suschließen, ist nur in Verbindung mit Minen- 

cinsatz möglich. 4 m Augenhöhe auf S-Boot 

Läßt Zielausmachen auf 18 sm nicht zu. Da Loft- 

Lage Auslaufen der Boote nur während letzter 

Dämmerung zulaßt, da Schußabgabe nur nach 

lompaß möglich, durch Einpeilung der Ziele 

/dn 2 Peilstellen und Übermittlung rechtwei- 

sender Peilung mit vereinbartem Bezugspunkt durck 

TT. 
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Vorkommnisse 

scliiffen. mit Lebensmitteln, bei Port en Bessin 

am gleichen Tage 1.700 ts Munition verloren. 

Verluste an Flugzeugen entsprech.en annähernd 

Erwartungen. 

Bis 17/6. wurden etwa 50 % der bereitgestell- 

ten Truppen nnri des Materials zum Einsatz gebracht. 

Truppenaohsohub nach der Normandie erfolgte am 

17. und 18/6. zum Teil aus Häfen um Dart^mouiB. . 

Sei; 14/6.ist Herrichtung tun 17 Flugplätzen in 

der Normandie in Gang gesetzt. Erster ist am 23/6. 

für Transportkommando bei Carentrtn in Benutzung 

genjmmen und refcht für einen Tagestransport von 

mindestens 400 Maschinen. 

tau 

Sab 

in 

Komki 

K-F 

flojt 

‘8/7 
/ 

njmjrr 

i) 

Generalstabschef von Eisenhower soll Ent- 

chung geäußert haben, daß fest erwartete 

;tage- und Revolteherde in Frankreich besonders 

sinzeinen Departments nicht aktiv geworden sind 

Zur Invasionslage am 3/7T: 

ando Kampfverbande beabsichtigt Einsatz 

Lottille 361 mit 30 Negern für 5/7. Für Rest- 

tille ist Einsatz mit 20 Geräten am 7/7. oder 

vorgesehen. 

Bezüglich Einsatz G VII e Langstreckenläufer 

it F.d.Schn. folgendermaßen Stellung: 

üinsatz G VII e von S-Boot gegen Orne-Mündung, 

ahne operativen Einsatz in gleicher Nacht aus- 

suschließen, ist nur in Verbindung mit Minen- 

äinsatz möglich. 4 m. Augenhöhe auf S-Boot 

Läßt Zielausm.chen auf 18 sm nicht zu. Da Luft- 

Lage Auslaufen der Boote nur während letzter 

Dämmerung zuläßt, da Schußabgabe nur nach 

lompaß möglich, durch Einpeilung der Ziele 

/ön 2 Peilstellen tuid Übermittlung rechtwei- 

sender Peilung mit vereinbartem Bezugspunkt durch 

?T. 
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T ngenaue Sch.ußunterl^gen., torpedoballistische 

Versager und Einfluß Stromes auf langsam laufende 

Torpet.o lassen mit größter Wahrscheinlichkeit Strand- 

1aufer und Kompromittierung LUT erwarten. 

Hach Lagebericht Gruppe West von 0600 Uhr: 

Am 3/''» 1825 - 1845 Uhr bekämpfte 8/1255 2 feuernde 

Kanon inboote mit 5 Schuß. Boote stellten Feuer ein 

und nebelten. Gleiche Ba-ttr. legte von 23 - 0030 

Unr Seörungsfeuer auf La Breche westl. Ome-Mündung. 

Gruppe Alderney beschoß 0300 Uhr geortete 

Feind :iele in BF 3542. 

3-Boote hatten laufend Gefechtsberührung. 

Näher; Meldung liegt noch nicht vor. S.Sfl. 

ist OHO Uhr in Dieppe, 2.Sfl. 0415 ühr in- le 

Havre eingelaufeh. 

0x50 Uhr hatte 6.Msfl. Gefecht mit fdl. 

S-Boosen SO-wätts Jersey. 

)X46 Uhr geriet eigenes Geleit bei St. Malo 

in Gefechtsberührung mit fdl. S-Booten. VP-Boote 

208 uid 210 sind gesunken. Insel-D. "Minotaure" 

wurde schwer beschädigt und wird eingeschleppt. 

luslegen Sperre L 24 ist wegen Seegangs aus- 

gefalLen. 

ifach 0rtung kreuzten 4 engl. Zerstörer 

von 2338 - 0253 Uhr vor BF 3666 über 3668 nach 

3626 md zurück. Zerstörefpatrouille wurde nach 

Mitternacht in BF 2913 und BF-2866 erfaßt. 

St, 

Gefechtsbericht 2.Vpfl. über Gefecht bei 

Malo. s,. Fs. 1140 in Handakte "Invasion 4/7." 

1425 Uhr beurteilt Mar.Gruppe West Lande- 
möglichkeit für Nacht zum 5/7» im Hollandraum 

als günstig, an der Kanalküste als möglich und an 

der Atlantikküste als erschwert. 
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4-7.44 Vngenaue Sch.ußunterlagen., torpedoballlstische 

Versager und Einfluß Stromes auf langsam laufende 

Torpet.o lassen mit größter Wahrscheinlichkeit Strand- 

läufer und Kompromittlerung LUT erwarten. 

Hach Lagebericht Gruppe West von 0600 Uhr: 

Am 3/"* 1825 - 1845 Uhr bekämpfte 8/1255 2 feuernde 

Kanoninboote mit 5 S0huß. Boote stellten Feuer ein 

und nebelten. Gleiche Ba-ttr. legte von 23 - 0030 

Unr S-;örungsfeuer auf La Breche westl. Ome-Uüniung. 

• ■ruppe Alderney beschoß 0300 Uhr geortete 

Feind :iele in BF 3542. 

j-Boote hatten laufend Gefechtsberührung. 

Näher“ Meldung liegt noch nicht vor. S.Sfl. 

ist OHO Uhr in Dieppe, 2.Sfl. 0415 Uhr in Le 

Havre eingelaufen. 

)l50 Uhr hatte S.üsfl. Gefecht mit fdl. 

S-BQO ;en SO-wärts Jersey. 

)146 Uhr geriet eigenes' Geleit bei St. Malo 

in Gefechtsberührung mit fdl. S-Booten. VP-Boote 

208 uid 210 sind gesunken. Insel-D. "Ihnotaure" 

wurde schwer beschädigt und wird eingeschleppt. 

Auslegen Sperre L 24 ist wegen Seegangs ais- 

gefalLen. 

Jach Ortung kreuzten 4 engl. Zerstörer 

von 2338 - 0253 Uhr vor BF 3666 über 3668 nach 

3626 md zurück« Zerstörefpatrouille wurde nach 

Kittemacht in BF 2913 und BF-2866 erfaßt. 

St< 

Gefechtsbericht 2.Vpfl. über Gefecht bei 

Mhlo. s.. Fs. 1140 in Handakte "Invasion 4/7." 

1425 Uhr beurteilt Har.Gruppe West Lande- 
möglichkeit für N^cht zum 5/7» im Hollandraum 

als günstig, an der Kanalküste als möglich und an 

der Atlantikküste als erschwert. 
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1J-44 
von 
zur 

gebr 
Deto: 

kur 

BF 

seu 

in ( 

der 

Süd^J 

weg 

Scb,i 

Ang: 
dam 

! eig^ 
' In. 

z'ie] 

Eine 

I44O Uhr meldet Gruppe West, daß 2 Schwimmer 

Sonderuntemehmen gegen Brücke im Omefluß 

-if.ckgekehrt sind. lorpedo ist an Brücke heran- 

acht und Objekt wahrscheinlich zerstört worden, 

nation ist am 3/7. 0715 Uhr erfolgt. 

1455 Uhr übermittelt Gruppe West Gefechts- 
bericht B.Sfl, die von Le Havre aus mit 3 Booten 

; 655 M.b.l.lL. mit 12 DM 1 unregelmäßig ver- 
da 

4ht hat. Verband hatte bei Ggfecht mit MGB's 

c h. 

3 B 

B0ot 

1. ( 
und 

Sie 

bes 
I mußtj' 

! und 

I Erfo: 

j BF 

I ver 

I auf 
dra 

Mitt 

.er Nähe von 2 Leuchttonnen. Bei Ansteuerung 

westlichen Tonne wurde xorpedosalve auf 2 im 
‘n stehende Zerstörer angesetzt, da auf Geleit- 

no ch keine Ziele auszumachen waren. Kurz vor 

dßabgabe wurde Verband von fdl. Jabos angegriffen 
::ififf wurde dadurch vereitelt. Boote wurden 

von Zerstörern mit 2 MGB-Gruppen gejagt, die 

nen Booten an Geschwindigkeit überlegen waren. 

Raufendem Ggfecht wurden bei Gegner Treffer er- 

t. Eigene B0ote wurden nur leicht beschädigt. 

Grundmine wurde geräumt. 

Nach Kurzbericht 2.Sfl. ist 1. Gruppe mit 
cjoten z\m 'xorpedoeinsatz, 2. Gruppe mit 3 

en zum Mineneinsatz aus hg Havre ausgelaufen, 

ruppe wurde von 2 Zerstörern nach SO abgedrängt 
geriet dabei in Gefechtsberührung mit MGB-Gruppe 

wurde von eigenen VP-Booten nach ES-Austausch 

ossen und erhielt auf S 181 Treffer. Boot 

e entlassen werden.Erneuter Vorstoß nach Norden 

Westen führte wegen schlechter Sicht zu keinem 

lg- 2. Gruppe hat nach mehrfachem Ausweichen 

3655 M.r. bis 36-56 L.u. weiträumig mit 12 DM 1 
seucht und anschließend 0120 Uhr Torpedosalve 

Zerstörergruppe abgegeben, die infolge Zu- 
.8 fehlging. Wegen mehrfachen Ausfalls der 

älmaschine von S 174 wurde auf Durchbruch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

LJ..-.44 I44O Uhr meldet Gruppe West, daß 2 Schwimmer 

Sonderuntemehmen.-gegen Brücke im Omefluß 

ijlckgekehrt sind. Torpedo ist an Brücke heran- 

acht und Objekt wahrscheinlich zerstört worden. 

Detonation ist am 3/7. 0715 Uhr erfolgt. 

1455 Uhr übermittelt Gruppe West Gefechts- 

;bericht S.Sfl, die von De H_vre aus mit 3 Booten 

von 

zur- 

gebr. 

kur 

BF ; 

seu 

in 1 

der 

Süd4j 
weg 

Sch' 

Ang: 

dam 

eig4: 

In- 

z'ie3 

Ej_ne 

655 K.b.l.4L. mit X2 DM 1 unregelmäßig ver- 
da 

<fht hat. Verband hatte bei Ugfecht mit MGB's 

chi 

3 Bc 

B0o-t 

1. G 

und 

Sie 

bes 

mußt 

und 

Erfo 

BF 

versj< 

auf 

dre 

Mltt 

.er Nähe von 2 Leuchttonnen. Bei Ansteuerung 

westlichen Tonne wurde xorpedosalve auf 2 im 

‘n stehende Zerstörer angesetzt, da auf Geleit- 

noch keine Ziele auszumj.chen waren. Kurz vor 

üßabgabe wurde Verband von fdl. Jabos angegriffen!. 

:2}'iff wurde dadurch vereitelt. Boote wurden 

von Zerstörern mit 2 MGB-Grunpen gejagt, die 

nen B0oten an Geschwindigkeit überlegen waren. 

Ijaufendem Gefecht wurden bei Gegner Treffer er- 

t. Eigene B0ote wurden nur leicht beschädigt. 

Grundmine wurde geräumt. 

Nach Kurzbericht 2.Sfl. ist 1. Gruppe mit 

oten zum 'xorpedoeinsatz, 2. Gruppe mit 3 

en zum Mineneinsatz aus De Havre ausgelaufen, 

ruppe wurde von 2 Zerstörern nach SO abgedrängt 

geriet dabei in Gefechtsberührung mit MGB-Gruppe 

wurde von eigenen VP-Booten nach ES-Austausch 

ossen und erhielt auf S 181 Treffer. Boot 

e entlassen werden.Erneuter Vorstoß nach Norden 

Westen führte wegen schlechter Sicht zu keinem 

lg- 2. Gruppe hat nach mehrfachem Ausweichen 

3655 M.r. bis 36-56 D.u. weiträumig mit 12 DM 1 

eucht und anschließend 0120 Uhr Torpedosalve 

Zerstörergruppe abgegeben, die infolge Zu- 

s fehlging. Wegen mehrfachen Ausfalls der 

slmaschlne von S 174 wurde auf Durchbruch 
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Tag 

Uhrzeit 

4»7»44 

(77) 

Ort 
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nach. besten verzichtet. 

des F 

daß 

X.) 

2. ) S 

3. ) 

Ifei 

ml 

HL: 

G: 

wL 

von 0: 

verse: 

Strang 

vermu 

davon 

nicht 

gleic^u 

S0hif: 

es zwi 

Möglii: 

als Wj.; 

X805 Uhr meldet Gruppe West zu Stellungnahme 

d.Schn. wegen G VII e langstreclcenläufer, 

Bedenken nicht geteilt werden: 

'enn Einsatz Torpedo 2 Stunden vor heabsich- 

tigter Auslaufzeit der S-Boote erfolgt, 

bleibt bei entsprechender Vorbereitung ge- 

nügend Zelt zu erneutem Beladen. 

;3hußabgabe nach Kompaß erscheint tragbar. 

Stromeinfluß auf langsam laufende Torpedos 

ißt sich in gewissem Grade berücksichtigen. 

4.) Absacker, Strandläufer und denkbare Kompro- 

.ttierung muß in Kauf genommen werden. Im 

.nbliek auf ernste Lage müssen alle erfolg- 

ärsprechenden Waffen ausgenutzt werden. 

•uppe hält an Stellungnahme fest und bittet 

schnellstmögliche Übersendung von G VII e 

jwie um Beteiligung, sobald jrklärt ist, 

e weit Verwendung dieser Torpedos von R-Booten 

.jglich ist. 

.810 Uhr meldet Gruppe West, daß auf Luftbild 

i:me-Mündung vom 28/6. eben westlich Quistreham 

f- iktes Schlachtschiff ln einiger Entfernung vom 

sichtbar ist. Ostwärts vom Schlachtschiff 

lieh mehrere gesunkene Frachter, westlich 

1 oder 2 gesunkene Einheiten, typenmäßig 

erkennbar. Auffällig, daß alle Schiffe in 

.er Bichtung etwa parallel zum Strande lie gen, 

sabstand zum Teil s ehr gering. Daher erscheint 

'eifelhaft, ob es sich um eigene Erfolge handelt, 

ihkelt ist gegeben, daß Gegner wertlose Schiffe 

Ilenbrecher versenkt hat. 
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nach besten verzichtet. 

des F 

daß 

1.) W 

2. ) S 

3. ) 

lÜi 

ml' 

HL: 

G: 

WL 

von 0: 

verse: 

Strang 

vermu 

davon 

nicht 

gleidjii 

S0hif: 

es zwi 

Möglii: 

als wf.: 

1805 Uhr -meldet Gruppe West zu Stellungnahme 
d.Schn. wegen G VII e li-ngstreclcenläufer, 

Bedenken nicht geteilt werden: 

’enn Einsatz Torpedo 2 Stunden vor heahslch- 

tLgter Auslaufzeit der S-Boote erfolgt, 

bleiht bei entsprechender Vorbereitung ge- 

nigend Zelt zu erneutem Beladen. 

i uhußabgabe nach Kompaß erscheint tragbar. 

Stromeinfluß auf langsam laufende Torpedos 

ißt sich in gewissem Grade berücksichtigen. 

4.) A:sacker, Strandläufer und denkbare Kompro- 

.ttierung muß in Kauf genommen werden. Im 

nblick auf ernste Lage müssen alle erfolg- 

■ ^sprechenden Waffen ausgenutzt werden. 

•uppe hält an Stellungnahme fest und bittet 

schnellstmögliche Übersendung von G VII e 

)wie um Beteiligung, sobald geklärt ist, 

,e weit Verwendung dieser Torpedos von R-Booten 

iglich ist. 

-810 Uhr meldet Gruppe West, daß auf Luftbild 

i:me-ilündung vom 28/6. eben westlich Quistreham 

ctktes Sohlachtschiff ln einiger Entfernung vom 

sichtbar ist. Ostwärts vom Schlachtschiff 

lieh mehrere gesunkene Frachter, westlich 

1 oder 2 gesunkene Einheiten, typenmäßig 

erkennbar. Auffällig, daß alle Schiffe in 

.er B-ichtung etwa parallel zum Strande lie gen, 

’sabstand zum Teil s ehr gering. Daher erscheint 

iifeihaft, ob es sich um eigene Erfolge handelt, 

ihkeit ist gegeben, daß Gegner wertlose Schiffe 

Ilenbrecher versenkt hat. 
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4-7-44 

(78) 

Malo 

bei 

seni: 

ges 

bes 

ituii 

tÜLäi 

5 S- 

in B]' 

für 

wie 

gese 

noch, 

und 

und 

Frag^ 

LUT 

und 

Absd 

in 

2.) Sons 

faßt 

9239 

1840 Uhr meldet Gxuppe West bereits behandelten 

Einsitz 8. und 2.Sfl. 

S.Sfl. war wegen-Seegangs nicht eingesetzt. 

Laz.Schiff "Bordeaux" ist im Geleit 6.Msfl. von 

nach St.: Heller verlegt. 

Bei Gefecht eigenen Geieits mit fdl. S-Booten 

$t.- Malo wurde eins der angreifenden S-Boote ver- 

2 weitere schwer beschädigt. Außer den beiden 

enen VP 208 und 210 wurde VP 209 und M 4622 leicht 

ädigt. 

Seeidt. Kanalinseln meldet 0811 Uhr in BF 2697 

jjioote und 4 Zerstörer auf Kurs UW und 1006 Uhr 

3551 2 T-Boote auf N0rdiurs. 

Für die Hacht zum 5/7. ist Einsatz 6.Sfl. wie 

iaeht zum 4/7., ebenso Durchführung Sperre L 24 

:ur vorherige Nacht beföhlen. 

Gruppe West wird, Einverständnis 1/Sil voraus- 

;zt, Meldungen über Absichten in Zukunft nur 

erstatten, soweit sie über den normalen S-Boots- 

Itineneinsatz , der in Abhängigkeit von Wetter 

Ijlateriallage täglich geplant ist, hinausgehen. 

F.d.Schn. nimmt am Abend noch Stellung zu der 

des Einsatzes G VII e Langstreckenläufer mit 

Im Rahmen regulärer Offensiver S-B0otsoperation 

kommt dabei zu negativer Beurteilung, 

ilrift entspr. Fs. gern. 1/Sil 20574/44 G^dos. 

dakte "Invasion 4/7." Hj.n< 

i.igä Feindlage: 

Bgl 19.Gruppe wurden 32 Flugzeuge im Einsatz er- 

Im Einholgebiet wurde 1 engl. Einheit (in AO 

geortet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.7.44 

(78) 

Malo 

bei 

senk- 

ges- 

bes 

iit 

itULk: 

cliäi 

3 S- 

in B]' 

für 

wie 

gese 

noch, 

und 

und 

Frag^ 

itra 

und 

Ahse 

in 

2.) Sons 

faßt 

9239 

1840 Uhr meldet Gruppe ifest bereits behänd eiten 

Einsatz 8. und 2.Sfl. 

6.Sfl. war wegen-Seegangs nicht eingesetzt. 

Laz.Schiff "Bordeaux" ist im Geleit ö.Msfl. von 

nach St.- Hslier verlegt. 

Bei Gefecht eigenen ügigits mit fdl. S-Booten 

Halo wurde eins der angreifenden S-Boote ver- 

, 2 weitere schwer beschädigt. Außer den beiden 

enen VP 208 und 210 wurde VP 209 und M 4622 lei|cht 

•digt. 

Seekdt. Kanalinseln meldet 0811 Uhr in BF 2697 

Boote und 4 Zerstörer auf Kurs NW und 1006 Uhr 

3551 2 T-Boote auf N0rdturs. 

Für die Nacht zum 5/7. ist Einsatz 6.Sfl. wie 

Kacht zum A/1*, ebenso Durchführung Sperre 1 24 

:‘ür vorherige Hacht beföhlen. 

Gruppe West wird, Einverständnis 1/Skl voraus- 

zt, Meldungen über Absichten in Zukunft nur 

erstatten, soweit sie über den normalen S-Boots- 

Mineneinsatz , der in Abhängigkeit von Wetter 

Ifaterlallage täglich geplant ist, hinausgehen. 

F.d.Schn. nimmt am Abend noch Stellung zu der 

des Einsatzes G VII e Langstreckenläufer mit 

Im Rahmen regulärer Offensiver S-B0otsoperation 

kommt dabei zu negativer Beurteilung. 

Irift entspr. Fs. gern. 1/Skl 20574/44 Gfcdos. 

dakte "Invasion 4/7." Ihn< 

.Cie Feindlage; 

Bei 19.Gruppe wurden 32 Flugzeuge im Einsatz er- 

Im,Einholgebiet wurde 1 engl. Einheit (in AO 

geortet. 



- 83 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

4«7.-44 

(79) 

Eigene Luftaufklärung meldete 1100 Uhr 3 ver- 

mutlich. Zerstörer 95 sm NHW-lich (Juessant und 

Tlhr 410 sm westl. Lissabon Geleitzug aus 

idelsschiffen mit 3 Bewachern und 1 Zerstörer 

0035 

20 

auf 

Ham 

10' 

3.) Sonstige eigene Lage: 

Gebie '■ Atlant ikküste: 

Les Sn' 

beschul 

hat z 

schei jil 

angeg^r 

setzt 

wurde 

Seege' 

0946 Uhr und 1012 Uhr wurde 42.Msfl. westlich 

.bles von Jabos angegriffen. M 4207 wurde 

idigt und hatte PersonalVerluste. M 4204 

ü/eiten Angriff abgewehrt und 1 Angreifer wahr- 

ich abgeschossen. 

1215 Uhr wurde 2.Msfl. vor Benodet von Jabos 

iffen. M 474 wurde schwer beschädigt aufge- 

1 Angreifer wurde abgeschossen. 

^or St.'Hazalre wurde 1 Mine geräumt.'! Uboot 

einlaufend geleitet. 18 VP-Positionen waren 

besetzt. 4 Fahrzeuge mit 5-000 BRT wurden geleitet. 

aiet Kanal: 

VP-Positiondn v/aren besetzt. 0059 Uhr wurde 

B-Gru?pe 38.Msfl. vor Le Havre ohne Erfolg von Jabos 

angegriffen. 1 Angreifer wurde unter Mitwirkung 

eigensr S-Boote abgeschossen. 

7or Boulogne und Le Havre wurde je 1 Mine 

geräuat. Im Kan&linseiverkehr wurden 2 Geleite mit 

1250 3RT durchgeführt. 0605 Uhr wurden vor Dungeness 

18 Transporter, mehrere Zerstörer und 1 Kreuzer ge- 

sichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 48 

4-7.44 

(79) 

Eigene Luftaufklärung meldete 1100 Uhr 3 ver- 

mutlloli Zerstörer 95 sm NNT-lich fluessant und 

Uhr 410 sm westl. Lissabon Geleitzug aus 

kdelsschiffen mit 3 Bewachern und 1 Zerstörer 

0035 

20 

auf 

Hani 

10' 

3-) Sonstige eigene h'.ge: 

Gehle 

Les Sä- 

beschäi 

hat z 

scheifrl 

angegf: 

setzt 

wurde 

Seege' 

Atlant llririiste; 

0946 Uhr und 1012 Uhr wurde 42.t;sfl. westlich 

.bles von Jabos angegriffen. 11 4207 wurde 

idigt und hatte Personalverluste. M 4204 

weiten Angriff abgewehrt und 1 Angreifer wJir- 

ich abgeschossen. 

.215 Uhr wurde 2.11sfl. vor Benodet von Jabos 

iffen. M 4-74 wurde schwer beschädigt aufge- 

1 Angreifer wurde abgeschossen. 

fox St.'Nazaire wurde 1 Mine geräumt.'1 Uboot 

einlaufend geleitet. 18 VP-Positionen waren 

besetzt. 4 Fahrzeuge mit 5.000 BRT wurden geleitet. 

alet Kanal: 

VP-Positiondn v/aren'besetzt. 0059 Uhr wurde 

B-Grubpe 38.msfl. vop Le Havre ohne Erfolg von Jabos 

angeg :lffen. 1 Angreifer wurde unter laitwirkung 

eigen är S-Boote abgeschossen. 

fox Boulogne und Le Havre wurde je 1 lline 

geraunt. Im Kanalins eiverkehr wurden 2 Geleite mit 

1250 3RT durchgefüh: t. 0605 Uhr wurden vor Dungeness 

18 Transporter, mehrere Zerstörer und 1 Kreuzer ge- 

sichtet. 



- 84 - 

Tag 

Uhrzeit 

4-7.44 

(80) 

Ort 

Wetter 

III.) 4 o r d. s ee , Norwegen, Nordm e..e.cr: 

Nordse 

Vorkommnisse 

J:i der Deutscüen Bucht ist Sperre K 5 hei Hel- 

goland mit 50 KfvIA. ausgelegt. 

Jn Bereich Adm. Niederlande wurde eine Mine bei 

Yrnuidep geräumt. 

G;leit Dampfer "ffeserstein" h@.tte von 0215 - 

0240 U ir Gefechtsberührung mit feindlichen S-Booten 

ohne Jchäden und Verluste. Ein gegnerisches Boot 

T/urde prennend beobachtet. 

0?50 Uhr hatte27.MS—Flottille Gefechtsterührung 

mit feindlichen S-Booten westlich Vlieland. Hierbei 

ist M 169 infolge Torpedotreffers mit starken Personal 

Verlusten gesunken 

Ymuiden beobachtete 0435 Uhr Minendet^onation 

in 330’’ in weiter Entfernung. Jm Ysselmeer und in 

den ze ;ländischen Gewässern wurden ca. 60 000 BHü! 

geleit :t 

Zu der Planung des M0K Nord in:Scheldemündung 

übermittelt Ski. Auffassung, daß für flachgehende 

landungsfahrzeuge Möglichkeit offen bleibt über SÜndt 

vor We sterscheüe und Osterschelde Landung durchzu 

führen, M0K Nord erhält Weisung zu prüfen, ob 

Schlie Jung der Lücken durch Minenauslegen auf den 

Sünden möglich ist. Hierfür ist Einsatz von 1MB 

voraussichtlich unzweckmäßig, da mit Selbstdetonieren 

und sc melier Erschöpfung der Batterien zu rechnen 

ist. Unter Umständen ist Einsatz von KMA erfolgver- 

spf echmd. 
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Tag 
Uhrzeit 

4.7.44 

(80) 

Ort 

Wetter 

III.) :i o r d-.s e e , N o r vv e g e n, Nord m e..e.r: 

Nordse 

Vorkommnn^e 

J:i der BeutsoJaen Bucht ist Sperre K 5 hei Hel- 

goland mit 50 1C.IA. ausgelegt. 

Jn Bereich Adm. Niederlande wurde eine Mine bei 

Ymüide:i geräumt 

Gsleit Dampfer "Weserstein" hatte von 0215 - 

0240 U ir Gefechtsberührung mit feindlichen S-Booten 

ohne Schäden und Verluste. Ein gegnerisches Boot 

v/urde prennend beobachtet. 

0?50 Uhr hatte27.MS—Flottille Gefechtsberührung 

mit feindlichen S-Booten westlich Vlieland. Hierbei 

ist K 169 infolge Torpedotreffers mit starken Personal 

verluspen gesunken 

Y;:.uiden beobachtete 0435 Uhr Minendeti^onation 

in 3303 in weiter Entfernung. Jm Ysselmeer und in 

den ze ;ländischen Gewässern wurden ca. 60 000 DH5? 

geleitet 

Z i der Planung des M0K Nord in Scheldemündung 

übermittelt Ski. Auffassung, daß für flachgehende 

landungsfahr zeuge Möglichkeit offen bleibt über Siändf 

vor We sterschehe und Osterschelde Landung durchzu- 

führen , MOE Ford erhält Weisung zu prüfen, ob 

Schlie Jung der Lücken durch Minenauslegen auf den 

Sänden möglich ist. Hierfür ist Einsatz von LEB 

voraussichtlich unzweckmäßig, da mit Selbstdetonieren 

und sc.melier Erschöpfung der Batterien zu' rechnen 

ist. Unter Umständen ist Einsatz von KKA erfolgver- 

spfechsnd 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
/orkommnisse 49 

4.7.44 

(81) 

Horwegt; m / Mordmeer: 

Feindli.ge 

satz e 

bis 3. 

zum Milli 

im Raun 

Am 4. 

fjord. 

Eigene 

Bli 18.Gruppe wurden nur 3 Flugzeuge im Ein- 

iffaßt. Jm Raum Vardoe flogen vom 2. abends 

nachmittags To Flugzeuge ein u.a. vermutlich 

enabwurf bei Kyberg. Aufklärungstätigkeit 

Hammerfest und Petsamo war gering, 

mittags stand ein Aufklärer im Raum Oslo- 

Lage: 

Nach Norden wurden 20, nach Süden 26 

Schiff4 geleitet. 

Mi 

nähme 

ge s ehre 

heben 

einsat 

geogra 

tragen 

OK Norwegen beantragt entsprechend Stellung- 

4er Kampfgruppe (s.KTB 3.7.) Befehl unein- 

nkter. TagesverneteLung für Kaafjord aufzu- 

md Flagruka.Alta Entscheidung über Nebel- 

auf Grund besonderer flugbildtechnischer, 

ihischer und Witterungsverhältnisse zu über- 

IV.) Slagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostseej 

Feindl 

chwerpunkttätigkeit leichter russischer Ver^ 

bände -vor Seegebiet Kj^erort. Bort wurden während 

der garzen Nacht zum 4. Fahrzeugbewegungen erfaßt. 

Seit OgOO Uhr haben Russen auf Teikarsaari, Me^an- 

saarl, Lammasaari und Suonionsaari- gelandet-: und 

Jnseln teilweise besetzt. Ravansaari ist Vollstän- 

dig bes etzt. 

-.85 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.7*44 

Ort 

Wetter 
/orkommniese ■ 49 

(81) 

Morwegc: m / Nordmeer: 

Peindli.ge 

satz e 

bis 3* 

zum Mit 

im Raun 

Am 4. 

fjord. 

Eigene 

Bdi 18.Gruppe wurden nur 3 Flugzeuge im Ein- 

iffaßt. Jm Raum Vardoe flogen vom 2. abends 

nachmittags To Flugzeuge ein u.a. vermutlich 

enabwurf bei Eyberg. Aufklärungstätigkeit 

Hammerfest und Petsamo war gering, 

iitiags stand ein Aufklärer im Raum Oslo- 

Rage: 

Hdch Norden wurden 20, nach Süden 26 

Schiff4 geleitet. 

Kl 

nähme 

geschrs 

heben 

einsat 

geogra 

tragen 

(iE Norwegen beantragt entsprechend Stellung- 

4er Kampfgruppe (s.KTB 3.7.) Befehl unein- 

nkter. TagesverneMung für Kaaf jord aufzu- 

ind Flagruko.Alta Entscheidung über Nebel- 

auf Grund besonderer flugbildtechnischer, 

]Jh-ischer und Witterungsverhältnisse zu über- 

IV.) Slagerrak, Ostsee-Eirgänge, Ostsee.: 

Feindle ge: 

chwerpunkttätigkeit leichter russischer Ver- 

bände "vor Seegebiet KKperort. Bort wurden während 

der garzen Nacht zum 4. Fahrzeugbewegungen erfaßt, 

äeit OgOO Uhr haben Russen auf Teikarsaari, Me^an- 

saarl, tammasaari und Suonionsaari- gelandet< und 

Jnseln teilweise besetzt. Ravansaari ist Vollstän- 

dig besetzt. 



- 86 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.7,44 Hart cs "twärts Vigrund wurden den Tag über 17 feindliche 

EäumfatnJ'zeuge bei der Arbeit beobachtet. 

Eigene läge 

Adm. Ski.gerraik: 

Be- 

lücke 

Jn 

wieder 

spannt 

15 

und einfe 

Norwegen 

Jm Hafeji 

Ein U.O 

Zuh 

23 Fahr 

wurde e 

geführt 

Westlic 

uachung west jütischer Küste und Hanstholm -Sperr- 

crfolgt planmäßig. 

Kopenhagen ist Arbeit am 5.7. zum größten Teil 

iufgenommen. Auch läge in Esbjerg wird als ent- 

gemeldet. 

50 ühr sind im Hafen Aarhus 5 Kunitionswaggons 

Schute mit Munition beim Verladen mit Bestimmdng 

in die Luft geflogen. Ursache bisher unbekannt, 

sind 3 Großbrände entstanden und gelöscht, 

und 19 dänische Arbeiter sind gefalleh. 

Minenräumdienst sind in Ostsee-Eingängen 

seuge eingesetzt. Jm Südausgang des Sundes 

Lne Mine geräumt. Geleite wurden planmäßig durch- 

ie und mittlere Ostsee: 

Zun Minenräumdienst waren 40 Boote, 1 Sperrbrecher 

und 4 K3-Flugzeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

wurden 5 Minen geräunjt 

GejLeite wurden planmäßig durchgeführt 

Adm. ösliehe Ostsee: 

Gejen die Landungen auf den Jnseln in der Viborg- 

Bucht sind die Pinnen zum_Gegenangriff angetreten. 

Von dei gemeldeten Jnseln gehören Suonionsaari und 

Ravansaari nicht zum Befehlsherqich der finnischen Ma- 

rine. VerteRBgmgsverantwortung für diese Jnseln trägt 

finnisches Heer. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.7,44 Hart CF twarts Vigrund wurden den Tag über 17 feindliche 

Räumfalufzeuge bei der Arbeit beobachtet. 

Eirene läge 

Adm. Ski.gerraik: 

lücke 

:so 

Bewachung westjütischer Küste und Hanstholm -Sperr- 

orfolgt planmäßig. 

Jn Kopenhagen ist Arbeit am 5.7. zum größten Teil 

wieder aufgenommen. Auch Rage in Esbjerg wird als ent 

spannt gemeldet. 

Uhr sind im Hafen Aarhus 5 Hunitionswaggons 

Schute mit Munition beim Terladen mit Bestimmdng 

in die Luft geflogen. Ursache bisher unbekannt, 

sind 3 Großbrände entstanden und gelöscht, 

und 19 dänische Arbeiter sind gefalleh. 

Minenräumdienst sind in Ostsee-Eingängen 

seuge eingesetzt. Jm Südausgang des Sundes 

Lne Mine geräumt. Geleite wurden planmäßig durch' 

15 

und einfe 

Norwegen 

Jm Hafefi 

Ein U.O 

Zuh 

23 Fahr 

wurde e 

geführt 

Westlic ie und mittlere Ostsee: 

Zun Minenräumdienst waren 40 Boote, 1 Sperrbrecher 

und 4 M3-Flugzeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

wurden 5 Minen geräuijt. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt 

Adm. östliche Ostsee: 

Gegen die Landungen auf den Jnseln in der Viborg- 

Bucht sind die Pinnen zum_Gegenangriff angetreten. 

Von dei gemeldeten Jnseln gehören Suonionsaari und 

Ravansaari nicht zum Befehlsbereich der finnischen Ma- 

rine. Vertetägingsverantwortung für diese Jnseln trägt 

finnisches Heer. 



- 87 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 50 

4.7.44 

(82) 

\i / 
7 

Die Ve 

rollen(i 

sclmtz 

rteidigung der Jnseln ist erschv/ert durch 

ie feindliche Luftangriffe ohne eigenen Jagd- 

1550 Uhr hat AP-Gruppe Lindenberg in 2 

Gruppei in Stärke von 2 AP, 2 finn. Kanonenbooten, 

3 finnischem7/achbooten und einem finnischen S- 

Ln den Kampf gingegriffen. 2 weitere APP 

n Anmarsch. Nördliche Gruppe meldet 

hr-Gefechtsberührung mit feindlichen S- 

und Plugzeugen nordostwärts Halli. 1640 

chuß durch größere Einheiten und 1650 Uhr 

ß durch feindliche Landbatterien und Plug- 

Boot 

sind i)] 

1604 U 

Boot en 

Uhr Be 

Beschu 

zeuge 

Jm 2100 uhr waren die.2 finnischen Kanonen- 

boote infolge von Bombentreffern und erheblichen 

.ilverlusten nicht mehr einsatzklar. Auch 

teiligten J finnischen Wachboote waren durch 

Person 

die be 

Personal- und Waffenausfälle nicht mehr verwen— 

dungsf 

und zu 

setzt. 

unklar 

sonal 

Grundb 

Vm deh APP's waren nur noch einsatzfähig 

Pliege 

kam Be 

starke 

schwer 

langen 

ihig. 

:n Ergänzen von Personal und Munition afee- 

AP 9 und AP 30 waren durch Trefferwirkung 

. AP 9 wird eingeschleppt, AP 30 gibt Per- 

m AP 31 zur Auffüllung. AP 35 hatte durch 

rührung Wassereinbruch , ist jedoch einsatz- 

klar. Alle Boote haben kleinere Schäden- 

Jn engeren 0p.Gebiet waren zahlreiche 

S-Bootsangriffe abzuwehren. Hinzu 

schuß von Land. Übersicht war durch 

Nebelverwendung feindlicher S-Boote er- 

.Sich.Div, meldet, daß in dem nur 4 sm 
und 1 sm breiten 0p.Gebiet , das durch 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 50 

4.7.44 

(82) 

Die Verteidigung der Jnseln ist ersciwert durch 

rollenie feindliche Luftangriffe ohne eigenen Jagd- 

schutz 

1550 Uhr hat AF-Gruppe Lindenherg in 2 

Gruppei in Stärke von 2 AF, 2 finn. Kanonenbooten, 

3 finnische)) iVachbooten und einem finnischen S- 

ln den Kampf gingegriffen. 2 weitere AFP 

''lJ sind in Anmarsch. Nördliche Gruppe meldet 

Dir-Gefechtsberührung mit feindlichen S- 

und Flugzeugen nordostwärts Halli.-1640 

5 schuß durch größere Einheiten und 1650 Uhr 

Beschuß durch feindliche Landbatterien und Flug- 

zeuge. 

Jm 2100 Uhr waren die.J finnischen Kanonen- 

infolge von Bombentreffern und erheblichen 

.ilverlüsten nicht mehr einsatzklar. Auch 

die beteiligten J finnischen Wachboote waren durch 
Personal— und Waffenausfälle nicht mehr verwen— 

ahig. 

Vin den AFP's waren nur noch ^ einsatzfähig 

und zun Ergänzen von Personal und Munition a&e- 

AF 9 und AF 30 waren durch Trefferwirkung 

AF 9 wird eingeschleppt, AF 30 gibt Per- 

m AF 31 zur Auffüllung. AF 35 hatte durch 

;rührung Wassereinbruch , ist jedoch einsatz- 

AHe Boote haben kleinere Schäden- 

1604 U 

Boot en 

Uhr Be 

boote 

Person 

dungsf 

setzt. 

unklar 

sonal 

Grundb 

klar. 

Fliege 

kam Be 

starke 

schwer 

langen 

Jii engeren 0p.Gebiet waren zahlreiche 

S-Bootsangriffe abzuwehren. Hinzu 

ncnuß von Land. Übersicht war durch 

Nebelverwendung feindlicher S-Boote er- 

.Sich.Div, meldet, daß in dem nur 4 sm 

und 1 sm breiten 0p.Gebiet , das durch 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

*4.7.44 

(83) 

nicht benau vermessene Untiefen und ungenau gewor- 

fene finnische Sperren eingeengt ist, Einsatz eigener 

T- und H-Boote ausgeschlossen ist. Es besteht die Ab- 

sicht^ im 5. die AEP's und 2 finnische Hilfskanonen- 

boote mter Führung finnischen Chefs der Kanonenboots- 

flottille erneut einzusetzen. Außerdem besteht die 

Absicht^in der Nacht zum 5„Someri-Sperre zu werfen, da 

diese in der Nacht zum 4. wegen zu großer Sichtigkei 

nicht beworfen werden konnte. 

Bes anderes 

A 

Jnsel 

zu bes 

sung 

hat ge 

wurde, 

nachri 

wurde, 

geh 

N 

liegen 

führen(i 

nach 

seehäf 

im. östliche Ostsee hat gegen Befehl des AOK 18^, 

Piirisaari im Peipus-See durch 4,A-Flottille^ 

etzen und zu sicher^n^Binspruch erheben, da Wei- 

iteifi Führerbefehl widerspricht. MVO zu AOK 18 

neidet, daß Befehl ohne seine Kenntnis erlassen 

Er konnte lediglich erreichen, daß der Befehl 

ahtlich dem Adm. östliche Ostsee mitgeteilt 

Abschrift entsprechenden FS. gern. I.Skl. 25574/‘-4 

in KTB Teil 0 rieft III. 

03 

ich fernmündlicher Mitteilung seitens MOK Ost 

die 9 aus Norwegen hach Finnenbusen zu über- 

en AFP z.Zt. in Kiel. Tor Weiterleitung 

ten ist 10 - 12-tägige Überholungszeit in Ost- 

=n vorgesehen. 

erläßt dazu an MOK Ost folgende Weisung: Sil 

Eage Finnenbusen erfordert äußerste Beschleunigung 

Verlegung AFP aus Norwegen nach Finnenbusen. Daher 

Notweniigkeit Werftinstandsetzung unter Anlegung 

strengBn Maßstabes umgehend überprüfen und Boote nach 

erforderlicher Vervollständigung Ausrüstung für Ge- 

fechts aereitschaft sofort Finnenbusen in Marsch 

setzen. Entsprechende Maßnahmen bis Mittwoch vormittag 

melden 
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Tag 

thrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(83) 

nicht benau vermessene Untiefen und ungenau gewor- 

fene finnische Sperren eingeengt ist, Einsatz eigener 

T- und M-Boote ausgeschlossen ist. Es besteht, die Ab- 

sicht^ im 5. die ABP's und 2 finnische Hilfskanonen- 

boote unter Führung finnischen Chefs der Kanonenboots 

flottille erneut einzusetzen. Aalendem besteht die 

Absicht^-in der Nacht zum 5.Someri-Sperre zu werfen, da 

diese in der Nacht zum 4. wegen zu großer Sichtigkei1 

nicht beworfen werden konnte. 

Bes anderes 

A 

Jnsel 

zu bes 

sung 

hat ge 

wurde, 

nachri 

wurde, 

geh 

im. östliche Ostsee hat gegen Befehl des AOK 18, 

Piirisaari im Peipus-See durch 4.A-Plottille^ 

ätzen und zu sicher^n^Einspruch erhtben, da Wei- 

deii Führerbefehl widerspricht. K70 zu AOK 18 

neidet, daß Befehl ohne seine Kenntnis erlassen 

Er konnte lediglich erreichen, daß der Befehl 

ahtlich dem Adm. östliche Ostsee mitgeteilt 

Abschrift entsprechenden FS. gern. I.Skl. 25574A4 

in KTB Teil C Heft III. 

Nach fernmündlicher Mitteilung seitens MOK Ost 

liegen die 9 aus Norwegen hach Finnenbusen zu über- 

führenien AFP z.Zt. in Kiel. Vor Weiterleitung 

nach Osten ist 10 - 12-tägige Überholungszeit in Ost- 

seehäfen vorgesehen. 

Ski. erläßt dazu an MOK Ost folgende Weisung: 

Lage Finnenbusen erfordert äußerste Beschleunigung 

Verleg mg AFP aus Norwegen nach Finnenbusen. Daher 

Notwendigkeit Werftinstandsetzung unter Anlegung 

strengän maßstabes umgehend überprüfen und Boote na ah 

erford ..rlicher Vervollständighng Ausrüstung für Ge- 

fechts aereitschaft sofort Finnenbusen in Marsch 

setzen. Entsprechende Maßnahmen bis Mittwoch vormittag 

meiden 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 

4.7.44 V.)TJ - Boot skriegfuhrung 

Von den Westbooten meldet U 584 erneut aus 

dem Kanal schwache Abwehr und Überwachung. Boot 

hält Feiidlage für ausgesprochen günstig. 

U 3 59 erhält Bef ehl/Seinebucht anzusteuem. Das 

meliet Versenkung eines Zerstörers vermutlich 

oder 28. 

lordmeer meldet ü 956 1905 Uhr einwandfreie 

Bod 

in BP 27 

Jm 

Sehrohrsichtüng in AB 566?. Gruppe "Trutz" 

sm in Richtung 200 0 verlegt. 

9 56 erhielt Angriffsfreiheit gegen Peind-TJBoot 

3800 Uhr. 

wurde 50 

U 

am 5.7. 

U 

Stützung 
554 ist aus Tromsoe ausgelaufen zur Unter- 

der Abholung Wettertrupps durch Plugzeug 

von Alexmdra-Land. 

U 1 

Kiel ein 

Verfügun 

Bei 

halten s 

92, 397 und 975 sind von Gruppe Mitte in 

;elaufen. und Ausbildungsverband Flotte zur 

r gestellt, 

Gruppe Ost haben U 481 und 1193 Befehl er- 

>fort auszulaufen und Bereitschaftsliege- 

plätze Kjefsaloe und Emsaloe aufzusuchen. 

PdU 

denken b 
Mittelmeer hat Auskunft erbeten, ob Be- 

cstehen, daß das vor 2 Gahren mit MTB 
ohne ZEV-rerseuchte Gebiet vor Port Said mit U-Boo- 

ten wieder befahren wird. 

Ski entscheidet nach Anhörung von S Y/’a: 

Vor 2 Jahren ausgölegte Sperren vor Port Said mit 

größter Wahrscheinlichkeit nichx mehr wirksam, da 

Leoensctauer Zündgerate abhängig von Haltbarkeit 
d.er Batterien . Normale Höchstlebensdauer 2 Jahre, 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 
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Jm ' 

oder 28. 

lordmeer meldet U 956 1905 Uhr einwandfreie 

Sehrohrsichtüng in AB 5667. Gruppe "Trutz" 
o wurde 50 

U 

an 5•7. 

U 

Stützung 

sm in Richtung 200 u verlegt. 

956 erhielt Angriffsfreiheit gegen Feind-UBoot 

3800 Uhr, 

554 ist aus Tronsoe ausgelaufen zur Unter- 
der Abholung Wettertrupps durch Flugzeug 

von Alex indra-Iaiid. 

U 1 

Kiel ein 

Verfügun 

Bei 

halten s 

92, 397 und 975 sind von Gruppe Kitte in 

gelaufen, und Ausbildungsverband Flotte zur 

r gestellt, 

Gruppe 0st haben U 481 und 1193 Befehl er- 

>fort auszulaufen und Bereitschaftsliege- 

plätze Kjefsaloe und Emsaloe aufzusuchen. 

FdU 

denken b 
Kittelmeer hat Auskunft erbeten, ob Be- 

stehen, daß das vor 2 üabran mit MTB 
ohne ZErrerseuchte Gebiet vor Port Said mit U-Boo- 

ten-wied ;r befahren wird. 

Ski entscheidet nach Anhörung von S Wa: 

Vor 2 Jahren ausgfelegte Sperren vor Port Said mit 

größter Wahrscheinlichkeit nicht mehr wirksam, da 

Be oensdauer Zündgerate abhängig von Faltbarkeit 

der Batterien . Normale Höchstlebensdauer 2 Jahre, 
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Tag 

Uhrzeit 

•7-44 

(84) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Fl 

er ?' 

einzelne 

diesem 

dauer 

ungünstig' 

1 . 
für vert 

3kl. hält trotzdem Befahren alten Sperrkurses nicht 

etbar 

VI.) 1 u 

Yfestraum 

Bei 

Srfolg n 

Jn 

ke fein 

durch 40 

gebiet B 

einsatze 

Raum Re- 

Saumur. 

sich, in 

laines, 

griffen. 

Jn 

gegen di 

längere Wirksamkeit nicht ausgeschlossen. Jn 

11 nicht anzunehmen* daßr 2-jährige iebens- 

eicht wird, da Geräte vor Einsatz in klimatiscjh 

em Gebiet. 

ftkriegführung 

dem Kampfeinsatz von 6 FW 200 mit it^&-' Gerät gegc 

Atlantikjeleit etwa 400 sm westlich Lissabon wurde ein 

Loht erzielt. 

len Besetzten Westgebieten herrschte am Tage sti 

lliche Einflugtätigkeit. Heben einem Angriff 

4-mot.Flugzeuge auf die Baustellen im Küsten- 

ilgien/Hordfrankreich lag Schwerpunkt des Kampf- 

auf Bahnanlagen im Raum von Paris sowie im 

rers , Orleans, Rennes, Le Mans und 
3in weiterer Angriff durch 150 Jäger richtete 

oüdwestfrankreich gegen Bahnanlagen von Angou- 

lußerdem wurdai im Raum Paris 5 Flugplätze ange- 

ler Nacht zum 5- setztaisieh die starken Angriffe 

3 Bahnanlagen in Westfrankreich insbesondere in 

den Räum3n Paris, Orleans, Tours und Oolummieres 

fort 

Über den eigenen Tageseinsatz im Westraum liegen, 

noch keile Meldungen vor. Jn- der Wacht waren vom IX.Fl. 

Korps 60 eigene Flugzeuge zur Berminung und 15 zur Schif^s- 

zielbekänpfung in der Seine-Bucht eingesetzt. Vom X.F1; 

Korps uh 1 von der 2.Fl.Div. waren weitere 51 Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

•7.44 

(84) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnißse 

Fi 

einzelne 

diesem 

flauer 

ungünsti 

1 . 
für vert 

längere Wirksamkeit nicht ausgeschlossen. J» 

11 nicht anzunehmenj daß: 2-jährige iehens- 

eicht wird, da Geräte vor Einsatz in klimatisi 

rem Gebiet. 

3kl. hält trotzdem Befahren alten Sperrkurses ni 

retbar 

VI.) I u 

Westraum 

ch 

c ht 

ftkriegführung 

iit^Ü.-G dem Kampfeinsatz von 6 FW 200 mit -Gerät geg( 

releit etwa 400 sm westlich Lissabon wurde ein 

Loht erzielt. 

len besetzten Westgebieten herrschte am Tage stfln 

iliche Einflugtätigkeit. Neben einem Angriff 

4-mot.Flugzeuge auf die Baustellen im Küsten- 

ilgien/Nordfrankreich lag Schwerpunkt des Kampf- 

auf Bahnanlagen im Raum von Paris sowie im 

rers , Orleans, Rennes, le Hans und 
:3in weiterer Angriff durch 150 Jäger richtete 

3üdwestfrankreich gegen Bahnanlagen von Angou- 

lußerdem wurdai im Raum Paris 5 Flugplätze ange- 

Bei 

Atlant ik 

Srfolg n 

Jn 

ke fein 

durch 40 

gebiet B 

einsatze 

Raum He 

Saumur. 

sich, in 

laines, 

griffen. 

Jn 1er Nacht zum 5- setztaisieh die starken Angriff« 

gegen di} Bahnanlagen in Westfrankreich insbesondere in 

den Räumin Paris, Orleans, Tours und Colummieres 

f Drt. 

Über den eigenen Tageseinsatz im Westraum liegen, 

noch keile Meldungen vor. Jn- der Nacht waren vom IX.Fl. 

Korps 60 eigene Flugzeuge zur Berminung und 15 zur Schif^s- 

zielbekänpfung in der Seine-Bucht eingesetzt. Vom X.F1; 

Korps uh 1 von der 2.Fl.Div. waren weitere 51 Flugzeuge 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

4.7.44 Sch: zur 

einges 

Reichs J;' 

iffszielbekämpfung zum Teil mit LT 

itzt. Erfolgsmeldungen stehen noch aus. 

ebiet: 

An Tage wurde nur feindliche Aufklärungstätig- 

keit g imeldet, in der Nacht griffen 50 Moskitos 

das Hydrierwerk Scholven an. 

Mitteli leerraum: 

B ii dem feindlichen Luftangriff auf Bukarest 

in der Nacht zum 3. wurden 4 feindliche Kampf- 

flugzeuge durch 26 eigene Nachtjäger abgeschossen. 

An 3. hatte der Gegner im Raum nördlich 

des Ap jenin bis zur Po-Ebene et.wa 500 Kampfflug- 

zeuge und im nördital. Raum 300 meist 2-mot. 

Flugzeuge mit Jagdschutz zu Angriffen gegen Ver- 

kehrsz .eie eingesetzt. Flak erzielte 4, eigene 

Jäger iinen Abschuß. 2 eigene Jäger gingen verloren. 

Jn■Balkanraum wurde rege Streifentätigkeit 

durch Peindjabos gemeldet. 

Ein starker Verband aus etwa 6 - 700 4-mot. 

tgen mit Jagdschutz flog aus dem Süden 

westungarischen und rumänisichen Raum ein, 

Masse nach Rumänien. Es wurden angegriffen 

i>t, wo Bahnhof, Öltanks und.ein Rüstungs— 

ohwer getroffen wurden , Giurgio, wo 2 Öl- 

-n Brand gerieten und Rohrleitung nach Ploesti 

■ochen wurde, Temeschvar, wo starke Schäden 

hof entstanden, ferner Arad und Szegedin. 

outsche, rumänische und bulgarische Jäger 

eingesetzt. Deutsche Jäger erzielten Karnnf- 

'ijng und schossen 11 Feindflugzeuge bei 5 

■^lugz eui 

in den 

mit de: 

Bukare 

werk s 

tanks 

unterb 

an Bahn 

131 d 

waren 

berühr 

Verlusl en ab. 

E: 

Schüsse 

gene Flak erzielte 5, rumänische 3 Ab - 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

4.7.44 Sch: zur 

einges 

Reichs 

iffsZielbekämpfung zum Teil mit LT 

;tzt. Erfolgsmeldungen stehen noch aus. 

gebiet: 

An Tage wurde nur feindliche Aufklärungstätig- 
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Mit t eli ie erraum: 
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flugze 

Aji 
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zeuge 

Flugze' 

kehrsz 
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Jn 

durch 

•^lugz 

in den 

mit de: 

Bukare 

werk s 

tanks 

unterb 

an Bahit 

131 d 

waren 

berühr: 

Verlusl 

i dem feindlichen Luftangriff auf Bukarest 

Nacht zum 3. wurden 4 feindliche Kampf- 

i ige durch 26 eigene Nachtjäger abgeschossen. 

3. hatte der Gegner im Raum nördlich 

penin bis zur Po-Ebene etwa 500 Kampfflug- 

md im nördital. Raum 300 meist 2-mot. 

iige mit Jagdschutz zu Angriffen gegen Ver- 

-ele eingesetzt. Flak erzielte 4, eigene 

iinen Abschuß. 2 eigene Jäger gingen verloren. 

•Balkanraum wurde rege Streifentätigkeit 

'eindjabos gemeldet. 

.n starker Verband aus etwa 6 - 700 4-mot. 

tgen mit Jagdschutz flog aus dem Süden 

westungarischen und rumanisibhen Raum ein, 

Masse nach Rumänien. Es wurden angegriffen 

it, wo Bahnhof, Öltanks und .ein Rüstungs— 

chwer getroffen wurden , Giurgio, wo 2 Öl- 

n Brand gerieten und Rohrleitung nach Ploesti 

■ochen wurde, Temeschvar, wo starke Schäden 

ihof entstanden, ferner Arad und Szegedin. 

eutsche, rumänische und bulgarische Jäger 

eingesetzt. Deutsche Jäger erzielten Kamof- 

und schossen 11 Feindflugzeuge bei 5 

en ab. 

E:.: 

eui 

schüssf 

E.gene Flak erzielte 5, rumänische 3 Ab - 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4-7.44 . 

(85) 

Jii der Hacht zum 4. wurden 48 Feindflugzeuge 

zur Bai denversorgung im BtLkanraum, 40 Störflugzeuge 

im oberital. Raum und 3 Flugzeuge.bei. Bonauverminung 

im Rauiji Neusatz gemeldet. 

3ä Ju 87 griffen Kolonnen und Nachschubverkehr 

im Raun südlich Livorno an. 

An 

Auf klä] i 

Ostraun 

4. Vm. haben eigene Flugzeuge 

ung durchgeführt * 

in der Adria 

Ai. 

Feinde:. 

meldet 

der Ostfront waren am 3. 913 eigene und 1630 

nsätze bei 20 Abschüssen und 8 Verlusten ge- 

JA der Nacht zum 4- griffen 68 eigene Kampfflug- 

zeuge Bahnhof Borissow mit gutem Erfolg an. 

35 He'/;1 waren zur Versorgung eigener Truppen im 

Raum siidlich Borissow eingesetzt, 5 Maschinen gingen 

verloren. 

VII.) I riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich Mar.Gruppe West: 

eii.dlage: 

Am 3. 1730 Uhr ist ein Kairo-Kreuzer vom 

Mitielmeer in Gibraltar eingelaufen, am 4. 0745 

Uhr passierte Geleit aus 33.Schiffen (KMS 55) 

Punla Carnero ostwärts. Dazu traten aus Gibraltar 

aus! aufend 1 Tanker, 1 Frachter und 4 Korvetten. 

101! Uhr passierte Geleit aus 19 Frachtern, 14 Tan 

ken. mit 12 Korvetten. 1 Zerstörer und 1 U-Boot, 

möglicherweise GUS 44 in auffallend geringer Stärke 
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Tag 
Uhrzeit 

4 ■ 7 * ^4 

(85) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Jrl der Nacht zum 4. wurden 48 Feindflugzeuge 

zur Bai denversorgung im BiLkanraum, 40 Störflugzeuge 

im oberital. Raum und 3 Flugzeuge bei. Bonauverminung 

im Rauiji Neusatz gemeldet. 

32 Ju 87 griffen Kolonnen und Rachschubverkehr 

im Raun südlich Livorno an. 

An 4. Vm. haben eigene Flugzeuge 

Aufklärung durchgeführt. 

in der Adria 

Ostraun: 

Ai. 

Feinde: 

meldet 

der Ostfront waren am 3. 913 eigene und 1630 

nsätze bei 20 Abschüssen und 8 Verlusten ge- 

JIL der Nacht zum 4. griffen 68 eigene Kampfflug- 

zeuge Bahnhof Borirsow mit gutem Erfolg an. 

35 He‘?;1 waren zur Versorgung eigener Truppen im 
Raum s-jldlich Borissow eingesetzt, 5 Maschinen gingen 

verloren. 

VII.) I 

1. Ber< 

eii.dlage: 

riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

ich Mar.Gruppe West: 

Am 3. 1730 Uhr ist ein Kairo-Kreuzer von 

Mit1elmeer in Gibraltar eingelaufen, am 4. 0745 

Uhr passierte Geleit aus 33 Schiffen (KKS 55) 

Euni a Carnero ostwärts. Dazu traten aus Gibraltar 

aus! aufend 1 Tanker, 1 Frachter und 4 Korvetten. 

101i Uhr passierte Geleit aus 19 Frachtern, 14 lan 

keril mit 12 Korvetten. 1 Zerstörer und 1 U-Boot, 

möglicherweise GUS 44 in auffallend geringer Stärke 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 53 

4.7.44 

(86) 

PSnta 

J i 

Fahrse 

gimg 

Eigene 

f: 

Jarnero westwärts. 

Gibraltar selbst wurden am 3. 2 größere 

i-ge; 1 Hilfsträger im übrigen'normale Bele- 

stgestellt. 

Lage: 

V(j) 

U-J agd 

TCorkom 

r Port Vendres wurde«: mit 2 Arados 

durchgeführt. Jm übrigen keine besonderen 

nisse. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Fe indli.ge: 

Ai.; 

stark 

Elba 2 

v/urden 

störer 

schiff 

Be 

in der 

nicht 

die har 

den. 

fklarung war am 4. früh durch Wetterlage 

behindert. Am 3. abenfe standen vor Nordküste 

Zerstörer auf und ab, um Mitternacht 

im Seegebiet Civitavecdhia - Ponza 2 Zer- 

1 Landungsboot und 1 kleines Handels- 

gemeldet. 

schuß eigener R-Boote und des MPP-Geleits 

Nacht zum 3. und von Livorno ist wahrsch. 

durch Zerstörer sondern durch ML erfolgt, 

t ostwärts des eigenen Sperrsystems stan— 

N 

letzten 

sionen 

daß Vo 

mittel 

: zu unte 

Eigene 

ach Unterlagen Genstb.d.Heeres ist in 

Tagen Bereitstellung von 2 amerik. Dfvi- 

in Neapel erfolgt, 3.Ski. meldet- dazu, 

ibandensein ausreichender Seetransport— 

im-gleichen Raum nicht nachweisbar, jedoch 

rstellen ist. 

ßage: 

Geji 

durchge 

4 Minen 

ledigt 

eit- und Sicherungsdienst wurden planmäßig 

führt. Nordostwärts Jmperia wurden durch 

.-MFP Minenaufgabe- ,gehne"und "Pfeil" er- 

Bei feindlichem Luftangriff auf Pesaro am 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 53 

4.7.44 

(86) 

Pönta 

Fahrze 

gang f't 

Kit.ene 

!arnero westwärts. 

Ja Gibraltar selbst wurden am 3. 2 größere 

ige,- 1 Hilfst^äger im übrigen;normale Bele- 

stgestellt. 

Lage: 

Ü-J agd 

Vorko: 

Vir Port Vendres wurdenr mit 2 Arados 

durohgeführt. Jm übrigen keine besonderen 

mimisse. 

2. Bereiclt Dt .Mar .Kdo. Italien: 

Peir dli.ge: 

Aii: 

stark 

Elba 2 

wurden 

störer 

schiff 

B« 

in der 

nicht 

die har 

den. 

.fklarung war am 4. früu durch Wetterlage 

behindert. Am 3. abenfs standen vor Nordküste 

Zerstörer auf und ab, um Mitternacht 

im Seegebiet Civitavecdhia - Ponza 2 Zer- 

1 Landungsboot und 1 kleines Handels- 

gemeldet. 

schuß eigener R-Boote und des MPP-Geleits 

Nacht zum 3. und von Livorno ist wahrsch. 

durch Zerstörer sondern durch ML erfolgt, 

t ostwärts des eigenen Sperrsystems stan— 

N 

letzten 
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daß Vo 
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zu unte 

Eigene 
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rbandensein ausreichender Seetransport— 

im-gleichen Raum nicht nachweisbar, jedoch 

rstellen ist. 

[jage: 

Ge L 

durchge 

4 Minen 

ledigt 

eit- und Sicherungsdienst wurden planm^ßi^ 

ührt. Nordostwärts Jmperia wurden durch 

.-MFP Minenaufgabe- '£ebne"und "Pfeil" er- 

Bei feindlichem Luftangriff auf Pesaro am 
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Tag 
Uhrzeit 

4.7-44 

(87) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3, abenls wurde ein Kümo durch Bordwaffenheschuß versenht 

der Nacht zum 4<^fieffiinenkutter verseuchung 

ms Ankona besonnen. Bei Luftangriff auf 

wurde 1 MBP irekgeschlagen und aufgesetzt. 

Brand geschossener Schlepper ist gesunken. 

Gesamttransportleistung im- Bereich Dt .Mar.Kdo . 

Italien] beträgt für Monat Juni 64 265 tons. 

J % 

des Hafe: 

Gorsini 

Ein in 

3. Bereich 

a) Adria 

Feir 

Marinegrivooe Süd 

dlage: 

0900 Uhr wurden 35 sm nordostwärts Ortona 3 

3 arsch. S-Boote auf NO-Kurs gesichtet. 

Am 3. 2512 Uhr wurde unbekanntes Bahrzeug bei 

Klein-Drvenik Wahrsch. U—Boot von eigener Batte- 

rie unter Peuer genommen. 

Eigene Lage: 

Zu 

Batterie Salvore südwestlich Triest wurde von 

feindlichen Jagdflugzeugen mit Bordwaffen vergeblich 

. ang< griffen. 

Jn der Nacht zum 4. erfolgte südöstlich Eovigno 

Luftangriff auf 3 151, U 15S.Boöte erhielten leichte 

Treffer, sind in Venedig eingelaufen. 

Gruppe Süd hat für Bahrt Schwedendampfer "Halla- 

ren1 Kursvorschlag eingereicht, der bei Gegner Ein- 

druck erwecken soll, daß Verminung Golfs von Vene- 

dig über gesamte Breite erfolgt ist. Abschrift der 

Meinung siehe,Ps. 1317- 

b) Ägä:.s: 

Verlust Dampfer "Agathe" westlich Rhodos in 

Nacht zum 3.7. wird nachträglich gemeldet: 
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Tag 

Uhrzeit 

4.7.44 

(87) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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a) Adria 

Peir dlage: 

ren 

dru 

dig 

Melc 

b) Agä 

Zv 

liai’lnerrvp^e S’.d 

0900 Uhr wurden 35 sm nordostwärts Ortona 3 

3 arjsch. S-Boote auf NO-Kurs gesichtet, 

Am 3. 2312 Uhr wurde unbekanntes Bahrzeug bei 

Kleiln-Drvenik Wahrsch. U-Boot von eigener Batte- 

rie unter Beuer genommen. 

Eigdne Lat.e: 

Batterie Salvore süawestlich Triest wurde vo: 

feiiidlichen Jagdflugzeugen mit Bordwaffen vergeblich 

angegriffen. 

Jn der Nacht zum 4. erfolgte südöstlich Eovigno 

Luftangriff auf S 151, ü ISS.Boöte erhielten leichte 

Treffer, sind in Venedig eingelaufen. 

Gruppe Süd hat für Bahrt Schwedendampfer "Halla 

Kursvorschlag eirgereicht, der bei Gegner Ein- 

ij:k erwecken soll, daß Verminung Golfs von Vene- 

über gesamte Breite erfolgt ist. Abschrift der 

ung siehe.Bs. 1317- 

Verlust Dampfer "Agathe" westlich Rhodos in 

Nac}it zum 3.7. wird nachträglich gemeldet: 
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Tag 
Uhrzeit 

4.7. 

(88) 

Ort 
Wetter 

Geleit w 

erfaßt u: 

mit Bake 

geschoss 

"Agathe" 

in Brand 

tenden R 

erhielt 

durchsch 

lieh. Me! 

beiden R 

1000 Ohr 

Geleit 1 

Ras gelei 

treffer 

wurde sc 

irde am 2. 2100 Uhr durch Peindaufklärung 

.id ab 2134 Uhr laufend von 4-5 Flugzeugen 

tenbomben, Raketenvollgeschosseh und Sjlitter- 

m angegriffen. 

geriet nach mehreren Raketentreffern 

Um 2321 Uhr wurden auch gegen die gelei- 

Boote Raketenangriffe durchgeführt, dabei 

. 38 2 Treffer-. Brückenpanzer wurde 

lagen. 1 Abschuß durch R-Boot ist wahrschein- 

irere Angrifffe scheiterten an Abwehr der 

-Boote. Geleit Bampfer "Anita" hat am 4. 

Angriff von 3 S-Booten abgewehrt, Bas 

3t 0615 Uhr in Porto Lago eingelaufen, 

itende R 210 erhielt mehrere Unterwasser- 

ihd Personalausfälle. Ein feindliches S-Boot 

hwer beschädigt. 

Jn 

von einz 

abgeworf 

Nac 

wurden af 

Geleit 

1836 Uhr 

tauchtem 

c)Schwarze 

Bonaulag 

lag 

Vorkommnisse 54 

der Nacht zum 4. wurden im Hafen Bavrion 

einem Peindflugzeug wahrscheinlich 3 Minen 

en. 

1 Meldung luftwaffenfunkstelle Monembassia 

n 3- mittags 2 Mot.Segler aus Mot.Segler- 

m aufgetaushtem Peind-U-Boot versenkt, 

wurde ein weiteres Fahrzeug von aufge- 

U-Boot versenkt. 

3 Meer: 

Besjndere Meldungen liegen nicht vor, 

äbericht für 4.7. ist nicht eingegangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 54 

4.7 • 

(88) 

Geleit w 

erfaßt 

mit Eakef; 

geschoss 

"Agathe" 

in Brand 

tenden R 

erhielt 

durchsch 

lieh. Me 

beiden R 

1000 Uhr 

Geleit l 

Das gele 

treffer 

wurde sc 

rrde am 2. 2100 Uhr durch Feindaufklärung 

. id ab 2134 Uhr laufend von 4-5 Flugzeugen 

enbomben, Raketenvollgeschosseh und Sjlitter- 

:n angegriffen. 

geriet nach mehreren Raketentreffern 

Um 2321 Uhr wurden auch gegen die gelei- 

Boote Raketenangriffe durchgeführt, dabei 

l 38 2 Treffer-. Brückenpanzer wurde 

Lagen. 1 Abochuß durch R-Boot ist wahrschein- 

irere Angrifffe scheiterten an Abwehr der 

-Boote. Geleit Dampfer "Anita" hat am 4. 

Angriff von 3 S-Booten abgewehrt. Das 

et 0615 Uhr in Porto Lago eingelaufen, 

itende R 210 erhielt mehrere Unttrwasser- 

ahd Personalausfälle. Ein feindliches S-Boot 

hwer beschädigt. 

Jn ier Nacht zum 4. wurden im Hafen lavrion 

von einzelnem Feindflugzeug wahrscheinlich 3 Minen 

abgeworf 

Nacn Keldung Duftwaffenfunksteile Konembassia 

wurden an 3- mittags 2 Kot.Segler aus Mot.Segler- 

Geleit von aufgetauchtem Feind-U-Boot versenkt. 

1836 Uhr wurd.e ein weiteres Fahrzeug von auf ge- 

tauchtem U-Boot versenkt. 

c)Schwarzes Meer: 

Bes 

Donanlap 

ondere Meldungen liegen nicht vor, 

lag sbericht für 4.7. ist nicht eingegangen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.4-7.44 

U[‘ 

VIII.) Lag.e Ost-asien 

Keine besonderen Nachrichten. 

Chef Ski. 

<///)/-) /-'( 

4
; 

Admiral z.b.V. 

r 
A 'Alt k/u 

I ,b (Kr) 

- 96 - 

Tag 

Utrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.7.44 

I A/ ' 

VIII.) lag.e Ost-asien 

Keine besonderen Nachrichten. 

Chef Ski. 

(\ \AA l'{ tj, 
J.dmiral z.b.Y. 

ti. 

F I ,b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

■ 5.7.4' 

(89) 

Ort 

Wetter 

Nach englischen Meldungen aus Ankara hat russi- 

sche Reg:.erung in Ankara protestiert wegen Üher- 

fliegung westtürkischen Gebiets durch deutsche 

Flugzeuge, sowie gegen Mißbrauch türkischer Hoheits- 

gewässer durch ein deutsches U-Boot bei Versenkung 

eines russischen Frachtschiffes vor Trapezunt. 

türkische Regierung hat erklärt, daß Sie alle not- 

wendigen Maßnahmen zur Verstärkung der Flak ergrei- 

fen werde, um eim' Wiederholung derartiger Vorfälle 

vorzubeuren. 

Jn 

Pressemi" 

gegangen 

zum Ausd].; 

noch vort 

Kriegser 

Arg 

ment der 

wird; naci 

tionen ur 

V 

/ 
/ 
I. ) Jm R; 

über 

zurü 

'II irk 

Südo 

fest 

züge 

in de 

Vorkommnisse 55 

Politischer lageüberblick. 

untlichen Kreisen Washingtons heißt es laut 

teilungen, daß die USA nunmehr weit genug 

seien, um ihren Unwillen gegen Finnland 

uck zu bringen, es sei weder notwendig 

eilhaft .auch noch, den letzten Schritt der 

itlärung zu run. 

^ntinische Regierung hat dem Staatsdeparte- 

USA eine Note eingereicht, in der versucht 

.zuweisen, daß sie mit den vereinigten Na" 

d nicht mit der Achse zusammenarbeitet, 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

en der Luftlage berichtet 11/ I.Skl. 

Meldung RSHA , wonach am 22.6. aus London 

ckgekehrter schweizer Geschäftsmann über die 

ung der "V 1 " in London berichtet. Jm 

stteil der Stadt seien verheerende Wirkungen 

zustellen, ganze Häuserblocks und Straßen- 

seien umgelegt, Die Menscheruverluste auch 

n Kellern seien außerordentlich, die Stimmung 
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5.7.4' 

Tag 
Uhrzeit 

(89) 

Ort 

Wetter 

Arg 

ment der 

wird^nacl 

tionen ur 

/ 
I.) Jm R; 

über 

zurü 

ffirk 

Südo 

fest 

züge 

in de 

Vorkommnisse 55 

Politischer lageüberblicko 

Nach englischen Meldungen aus Ankara hat russi- 

sche Regierung in Ankara protestiert wegen Uber- 

fliegung westtürkischen Gebiets durch deutsche 

Flugzeuge, sowie gegen Mißbrauch türkischer Hoheits- 

gewässer durch ein deutsches U-Boot bei Versenkung 

eines russischen Frachtschiffes vor Trapezunt. 

türkische Regierung hat erklärt, daß Sie alle not- 

wenigen Maßnahmen zur Verstärkung der Flak ergrei- 

fen werde, um einr Wiederholung derartiger Vorfälle 

vorzubeuren. 

Jn iintlichen Kreisen Washingtons heißt es laut 

Pressemi" teilungen, daß die USA nunmehr weit genug 

gegangen seien, um ihren Unwillen gegen Finnland 

zum Ausdruck zu bringen, es sei weder notwendig 

noch vort eilhaft .auch noch, den letzten Schritt der 

Kriegserliärung zu vun. 

entinische Regierung hat dem Staatsdeparte- 

USA eine Note eingereicht, in der versucht 

zuweisen, daß sie mit den vereiru'igten Na" 

d nicht mit der Achse zusammenarbeitet. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

en der iuftlage berichtet IT, / I.Skl. 

Meldung RSHA , wonach am 22.6. aus London 

ckgekehrter schweizer Geschäftsmann über die 

ung der "V 1 " in London berichtet. Jm 

stteil der Stadt seien verheerende Wirkungen 

zustellen, ganze Häuserblocks und Straßen- 

seien umgelegt. Die Menschen^verluste auch 

n Kellern seien außerordentlich, die Stimmung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7.44 

(90) 

Ufl: 

sei vollkommen zusammengebrochen, eine Uassenflaont 

größten Stils habe eingesetzt. 

Jach 14-tägigem Einsatf von "V 1 " wird Auffa.ssiujig 

.polit. neutraler Beobachter in London wie folg); 

nengefaßt: "Y 1 " hatte zunächst sehr starke 

{Wirkung. Jetzt ist Bevölkerung darauf gefaßt 

negsende no^h allerhand zu erleben. Die Schock- 

g ist nach 3-4 Tagen von Regierung durch ge- 

lte Auswirkung der deutschen Propaganda aufge- 

Bevölkerung fand sich mit neuer, läge ab 

Hoffnung, daß diese bald vorübergehen werde. 

Inzwischen hat sich jedoch BScühigunggwieder 

ärkt, sodaß "V 1" Gesprächsthema Nr. 1 ist 

ijtäufig vor Jnvasionsnachrichten erörtert wird, 

klich für Regierung ist, daß die Bevölkerung 

itere deutsche Geheimwaffen glaubt.Behauptung 

sons über Verlustzahlen ist absolut unrichtig, 

ik der Regierung.Schäden und Verluste zu 

milit 

zusamii 

Schoc 

vor k 

wirk 

schic 

fange 

in d s r 

vers 

und 

Bedei 

an wo 

Morr 

Poli 

verr: :.ngern wird strengstens kritisiert. 

II.) Jm Rahmen der Ostlage berichtet I Nord /l.Skl. 

über russische Landung auf den Jnseln in der Viborg- 

Buch;. Op.Gebiet ist eir Schlauch von 4 sm Länge 

und sm Breite, der unter stärkster russischer 

Luftüberlegenheit liegt .i.avigatörische Schwierigkeitetn 

und Beengtheit des Raumes sind so groß, daß 

Einsatz von M-Booten und T-Booten keinesfalls in Pra( 

komm" 

5.S-: 

Auch 

die 

unte 

Fern 

Boot 

Betr 

Ob.d.Iä. hält Beschleunigung in der Zuführung de 

‘'lottille in den Pinnenbusen für notwendig, 

muß die Zuführung der MAL aus dem Norwegenraui^ 

lurch einen längeren Werftaufenthalt in Kiel 

obrochen ist, unbedingt beschleunigt werden, 

sr ist zu überlegen, ob die holländischen Torp- 

; K 1 und 4 für Verwendung im 'Pinnenbusen in 

icht kommen. 

r 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

t>. 7.^1- 

(90) 

Ul; 

sei vsllkominen zusammengebroohen, eine Tlassenfluent 

größt5n Stils habe eingesetzt. 

flach 14-tägigem Einsatr von "V 1 " wird Auffassung 

• polit. neutraler Beobachter in London wie folg-; 

nengefaßt: "V 1 " hatte zunächst sehr starke 

nvirkung. Jetzt ist Bevölkerung darauf gefaßt 

riegsende no^h allerhand zu erleben. Die Schock- 

g ist nach 3-4 Tagen von Regierung durch ge- 

rcte Auswertung der deutschen Propaganda aufge- 

Bevölkerung fand sich mit neuer. Lage ab 

r Hoffnung, daß diese bald vorübergehen werde. 

Jnzwischen hat sich jedoch Beruhigung ^vieler 

ärkt, sodaß "V 1" Gesprächsthema Nr. 1 ist 

häufig vor Jnvasionsnachrichten erörtert wird, 

klich für Regierung ist, daß die Bevölkerung 

itere deutsche Geheimwaffen glaubt.Behauptung 

sons über Verlustzahlen ist absolut unrichtig, 

ik der Regierung,Schäden und Verluste zu 

milit 

zusam: 

Schoc 

vor K 

wirk 

schic 

fange 

in d< 

vers 

und 

Beden 

an we 

Korr 

Poli 

verr: :Jigern/\vird strengstens kritisiert. 

II.) Jm Rahmen der Ostlage berichtet I Nord /l.Skl. 

über russische Landung auf den Jnseln in der Viborg- 

Buch’;. Op.Gebiet ist eir Schlauch von 4 sm Länge 

und sm Breite, der unrer stärkster russischer 

Luftüberlegenheit liegt .I.avigatörische ounwierigkeitejn 

und Beengtheit des Raumes sind so groß, daß 

Einsatz von K-Booten und T-Booten keinesfalls in Fra, 

komm- 

5.S-: 

Auch 

die 

unte 

Fern 

Boot 

Betr 

Ob.d.M. hält Beschleunigung in der Zuführung de 

‘'lottille in den Finnenbusen für notwendig, 

muß die Zuführung der MAL aus dem Norwegenraum, 

lurch einen längeren Serftaufenthalt in Kiel 

rbrochen ist, unbedingt beschleunigt werden. 

;r ist zu überlegen, ob die holländischen Torp- 

: K 1 und 4 für Verwendung im 'Finnenbusen in 

icht kommen. 

r 
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Tag 

Uhrzeit 

§.7.44 

Ort 

Wetter 

III.) Vortrag I a / I.Skl.: 

a) 

b) 

Vorkommnisse bb 

Nach langfristiger V/ettervorheraage v/iri 

vom 5. - 9. Juni kein beständiges Hoch- 

druckwetter zu erwarten sein, die landungs- 

möglichkeiten in diesem Zeitraum werden 

beeinträchtigt sein. Ob.d.M. bomerkt dazu, 

daß der Vfetterbearbeiter bei 2,3kl0/EdU 

Op zu einer abweichenden AuffuoSung ge- 

langt ist. 

Gruppe Süd hat Absicht bezüglioh Vertei- 

lung der S-Boote in der Adria vorgelegt. 

(s.KTB 3-7.). 

Ob.d.M. erklärt sich mit der Absicht 

einverstanden. 

(91) 

c) Ob.West hat Entscheidung des OKW in der 

Frage der vorzeitigen Zerstörung der Häfen 

der franz. Südküste erbeten. Ob.d.M. hat 

Chef OKW gegenüber zum Ausdruck gebracht 

.daß Zeitbedarf für Vorbereituno- 
- _/// u oer 

Zerstöriin^sehr groß, y«a. Durchführung aber 

sehr gering ist und daß deshalb vorzeitigä 

Zerstörung nicht für erforderlich gehalten 

wird. 

Ob.d.M. halt es jeo.och für erforder- 

lich, daß Gruppe West die volle Gewähr da- 

für gibt, daß die Vorbereitungen tatsäch- 

lich in vollem Umfange beendet werden und 

daß Menschen und Geräte für die Durchführung 

der Zerstörungsarbeiten zur Verfügung stehen, 

auch für den Fall, daß der Angriff des 

Gegners auf die Häfen schlagartig erfolgt. 

Auf keinen Fall kann damit gerechnet wärden, 

daß wie in herbourg für die Durchführung 

mehrere Tage zur Verfügung stehen. 

Gruppe West hrhält daher Weisung^unter 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

bö 

§.7.44 III.) Vortrag I a / I.Skl.: 

a) 

b) 

Nach langfristiger Y/ettervorheraage ;vird 

vom 5. - 9. Juni kein beständiges Hoch- 

druckwetter zu erwarten sein, die Landungs- 

möglichkeiten in diesem Zeitraum werden 

beeinträchtigt sein. Ob.d.M. bemerkt dazu, 

daß der V/ettcrbearbeiter bei 2,ßklo/BdU 

Op zu einer abweichenden Auffassung ge- 

langt ist. 

Gruppe Süd hat Absicnt bezüglich Vertei- 

lung der S-Boote in der Adria Vorgelegt. 

(s.KTB 3.7.). 

Ob.d.li. erklärt sich mit der Absicht 

einverstanden. 

(91) 

c) Ob.West hat Entscheidung des OIQY in der 

Frage der vorzeitigen Zerstörung der Häfen 

der franz. Südküste erbeten. Ob.d.M.'hat 

Chef OKT.' gegenüber zum Ausdruck gebracht, 

.daß Zeitbedarf für Vorbereitung der 

ZerstöriujJ.sehr groß, 'Ottä- Durchführung aber 

sehr gering ist und daß deshalb vorzeitigä 

Zerstörung nicht für erforderlich gehalten 

wird. 

Ob.d.M. hält es jedoch für erforder- 

lich, daß Gruppe Y/est die volle Gewähr da- 

für gibt, daß die Vorbereitungen tatsäch- 

lich in vollem Umfange beendet werden und 

daß Menschen und Geräte für die Durchführung 

der Zerstörungsarbeiten zur Verfügung stehen, 

auch für den Fall, daß der Angriff des 

Gegners auf die Häfen schlagartig erfolgt. 

Auf keinexi Fall kann damit gerechnet wdrden, 

daß wie in herbourg für die Durchführung 

mehrere Tage zur Verfügung stehen. 

Gruppe -ließt hrhält daher V/eisung^unter 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-T.44 

(92) 

dieeem 

a) daß 

b) wel 

groß 

Gesicht-spunkt za neiden, 

Menschen und Geräte zur Verfügung bereitsteüen, 

he Zeit für Durchführung der Zerstörung der 

en Häfen beantragt wird. 

Ski. bfehältnsich endgültige Entscheidung bis nach 

Eingan; der befohlenen Meldungen vor und wird dabei 

die poLitisch-psychologischen Rückwirkungen, denen 

große Bedeutung beigemessen wird, berücksichtigen. 

d) Komman 1 

nehmen 

Die be 

Nacht 

4. 0545 
Torpedo 

andere 

herang 

daß 

rung g 

nant 1 

er sic 

bezw. 

o K-Verbände meldet zum Meereskämpfer-Unter- 

in Ome-Eluß: 

Iden ^eereskämpfer, 2 .Oberfähnriche, haben 

sura 4. im Niemandsland verbracht und sind am 

Uhr zur Ausgangsstelle weiter geschwommen, 

konnte unter Wasser durch Drahtsperren und 

Hindernisse bis auf 15m an die Brücke 

ebraoht werden. KEK 60 rechnet mit Sicherheit, 

icke zerstört wurde. Duftwaffe ist um Aufklä- 

sbeten. Zur eigenen Erkundung ist ein Oberleut- 

315 Uhr abgeschwommenj uÖ wird angenommen, daß 
i vom nächsten Elutstrom zurücktreifeen läßt 

zum Dand durchschlägt. 

Ob die Brücke bei dieser Entfernung tatsäch- 

lich zerstört worden ist, bleibt abzuwarte? . 

■Bo 

e) Pinnis 

16 R 

würde 

bedeut 

IV.) Vortrag 

he Marine hat um Zurverfügungstellung von 

otsmotoren gebeten. Erfüllung des Wunsches 

für uns Ausfall von 5 R-Booten bezw. 5 U-Booten 

en. Angelegenheit wird v/eiter geprüft. 

ihef Ski. Adm. Qu : 

a)luftfa|h 

für J? 

Hinbli 

irtministerium hat äußerste Einschränkungen 

lugbetrieb der(Kuriar- und Reiseflüge etc.) im 

auf Treibstoffmangel angeordnet. ick 

100 

Tag 

TThrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.7.11 

(92) 

dieeem Gesicht-spiinkt zu melden, 

a) daß Keuschen und Geräte zur Verfügung bereitstehen, 

b) welbhe Zeit für Durchführung der Zerstörung der 

groBen Häfen beantragt wird. 

Ski. bbhält iSich endgültige Entscheidung bis nach 

Eingan; der befohlenen Meldungen vor und wird dabei 

die politisch-psychologischen Rüokwirhungen, denen 

große Bedeutung beigemessen wird, berücksichtigen. 

d) Komnanio K-Verbände meldet zum Heereskämpfer-Unter- 

nehmen in Ome-Eluß: 

Die beiden ^eereskämpfer, 2 .Oberfähnriche, haben 

Nacht zura 4. im Niemandsland verbracht und sind am 

4. 0545 Uhr zur Ausgangsstelle weiter geschwommen. 

Torpede konnte unter Wasser durch Drahtsperren und 

andere Hindernisse bis auf 15m an die Bracke 

herangebracht werden. KEK 60 rechnet mit Sicherheit, 

daß Br icke zerstört wurde. Luftwaffe ist um Aufklä- 

rung gebeten. Zur eigenen Erkundung ist ein Oberleut- 

nant 1315 Uhr abgeschv/ommenj u£! wird angenommen, daß 

er sich vom nächsten Elutstrom zurücktreifeen läßt 

beZw. zum Land durchschlägt. 

Ob die Brücke bei dieser Entfernung tatsäch- 

lich zerstört worden ist, bleibt abzuwarta; . 

-Bo 

e) Pinnisp 

16 R 
würde 

bedeut 

IV.) Vortrag 

he Marine hat um Zurverfügungstellung von 

otsmotoren gebeten. Erfüllung des Wunsches 

für uns Ausfall von 5 R-Booten bezw. 5 U-Booten 

en. Angelegenheit wird v/eiter geprüft. 

'hef Ski. Adm. Qu : 

a)Luftfajhrtministerium hat äußerste Einschränkungen 

für Elugbetrieb der(Kurier- und Reiseflüge etc.) im 

Hinblijck auf Treibstoffmangel angeordnet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

.Vetter 
Vorkommnisse 57 

5.7.44 

(93) 

b; Adm. Ägäis hat nach Ekati 25 tan nördlich Athen 

verlegr. 

c) Für die in Rumänien stationierten Einheiten 

ist aus Devisenmangel längere Zeit der Wehr- 

soli nicht ausgezahlt worden. Daraus haben 

sici schwere disziplinarische Auswirkungen er- 

gebne. 

d) OXW hat Piihrerweisung übermittelt, daß Befehls- 

führung über Jnsel Tütters mit sofortiger 

Wirctmg von Kriegsmarine übernommen wird. Ver- 

äntvortung für Verteidigung der Jnsel geht da- 

mit v/on Genst.d.H./Heeresgruppe Nord auf Kriegs- 

marine über. Jnsel tritt in Befehlsbereich 

des MOK Ostsee. 

1.3kl. meldet Übernahme verantwortlicher 

Bef^hlsführung. 

V/eitere Bearbeitung liegt bei Adm. Qu. II. 

AOK 18 hat 4.A-Elottille die 'Weisung er- 

teilt, die Verteidigung der Jnsel Püsari 

im Peipu-s-See zu übernehmen. 

Ob.MOK Ost hat dazu an Heeresgruppe 

Konti , AOK 18'folgendes Es. gerichtet: 

"Jch habe Kenntnis genommen von Jhrem 

:hl der Übernahme der Verteidigung von 

saari durch Marine und verstehe 

der derzeitigen läge an der Front die Grün- 

die zu diesem Befehl geführt haben. Jch 

jedes(.darauf aufmerksam, daß weitere 

enstStellungen von MAL’s dadurch nicht mög- 

sein werden, und nehme an, daß dies 

der Heeresgruppe in Kauf genommen wird, 

vom Führer befohlene Abgabe von MAI an 

en darf hierdurch keine Verzögerung erlei- 

lie 

Bef 

Pir . 

bei 

de, 

mac 

Jnd 

lieh 

von 

Die 

Fim. 

den 

101 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

«Vetter 
Vorkommnisse 57 

5.7.44 

(93) 

b; Adm. Ägäis hat nach Ekati 25 km nördlich Athen 

verlegr. 

c) Für die in Rumänien stationierten Einheiten 

ist aus Devisenmangel längere Zeit der Wehr- 

soli nicht ausgezahlt worden. Daraus haben 

sici schwere disziplinarische Auswirkungen er- 

geh 

d) CXTiY hat Führerweisung übermittelt, daß Befehls- 

führung über Jnsel Tütters mit sofortiger 

Wir lumg von Kriegsmarine übernommen wird. Ver- 

äntvortung für Verteidigung der Jnsel geht da- 

mit /on Genst.d.H./Heeresgruppe Nord auf Kriegs- 

marine über. Jnsel tritt in Befehlsbereich 

des KOK Ostsee. 

I.Skl. meldet Übemanme verantwortlicher 

Beffehlsführung. 

Weitere Bearbeitung liegt bei Adm. Qu. II. 

AOK 18 hat 4.A-Rlottille die Weisung er- 

tei .t, die Verteidigung der Jnsel Pfcsari 

im Peipus-See zu übernehmen. 

Ob.KOK Ost hat dazu an Heeresgruppe 

Nonjl , AOK 18 folgendes Fs. gerichtet: 

"Jch habe Kenntnis genommen von Jhrem 

?hl der Übernahme der Verteidigung von 

saari durch Karine und verstehe 

der derzeitigen Lage an der Front die Grün- 

die zu diesem Befehl geführt haben. Jch 

jedafitdarauf aufmerksam, daß weitere 

enstStellungen von LIAL's dadurch nicht mög- 

sein werden, und nehme an, daß dies 

der Heeresgruppe in Kauf genommen wird, 

vom Führer befohlene Abgabe von MAI an 

en darf hierdurch keine Verzögerung erlei— 

he 

Bef 

Pir:. 

bei 

de, 

mac 

Jnd 

lieh 

von 

Die 

Fim. 

den 
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Tag 

Uhrzeit 

5.7.44 

(94) 

Urt 
Wetter 

e) Jm 

vor 

sat 

Da: 

ste 

V.) Chef 

lahmen des Ausbildungsprogramms für die Kleinlcami 

bände hat Adm. Qu. Abgabe von "Kamerun" mit Be- 

zung als Torp.ELarmachsohiff an KdK befohlen. 

Schiff muß 10.7. in Travemünde zur Verfügung.- 

hen. 

3 /Ski.: 

Churchill wird zu "V 1 " an 6.7. im Unterhaus 

eine (Erklärung abgeben. De Gaulle ist in V(^fs\ngt-on 
elngejtrof f en. 

Jm kleinsten Kreis: 

VI.) H e e 

Jm e st en: 

Jm Raum Caen - Tilly (Eigener Abwehrerfolg gemel 

det. 

Kämpi 1 

plam; 

feint! 

Vorkommnisse 

f- 

r e s 1 a g e : 

An der italienischen Front dauern die schweren 

e an. An der YiTestseite sind unsere Stellungen 

äßig zurückverlegt. 

Jn der Mitte und im Osten der Front wurden alle 

ichen Angriffe abgeschlagen. 

Von der finnlündischen Front wird keine Verände- 

rung der Rage gemeldet. 

An der °stfront haben die eigenen Bemühungen 

im Bereich der Heeresgruppe Mitte nicht zu' einer 

Konsolidierung der Rage geführt. Der Russe stößt mit 

starken Kräfte gegen die Engen von Baranowitschi - 

Molodetschna in den Raum Wilna - Dünaburg hinein. 

Er hit die Straße Wilna - Polotsk erreicht. 

Die schv/achen Verbände der 3 .Pz .Armee sind weite 

nach Westen zurückgeführt. Ein schwacher Sicherungs- 

102 

Tag 
Uhrzeit 

Urt 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-7.44 

(94) 

e) Jm Bahnen des Austildungsprogranmis für die Eleinkam^f- 

yerbände hat Adm. Qu. Abgabe von "Kamerun" mit Be- 

satzung als Torp.Klarmachschiff an KdK befohlen. 

Das Schiff muß 10.7. in Travemünde zur Verfügung.’ 

stehen. 

V.) Chef 5 /Ski.: 

eine 

einge 

Jm klein: 

Churchill wird zu "V 1 " am. 6.7. im Unterhaus 

Iklärung abgeben. ße Gaulle ist in Y,'^Jfs\ngton 

troffen. 

ten Kreis: 

VI.) H e e r e s 1 a g e : 

Jm Westen: 
Lr^is 

Jm Raum Caen - Tilly (Eigener Abwehrerfolg gemel- 

det . 

Kämpli 

plam i 

An der italienischen Krönt dauern die schweren 

e an. An der Westseite sind unsere Stellungen 

äßig zurückverlegt. 

Jn der Milte ur.d im Osten der Front wurden alle 

feincjlichen Angriffe abgeschlagen. 

Von der finnlandischen Front wird keine Ver.lnde- 

der läge gemeldet. rung 

im Be 

Konso 

starl 

Molo 

Er 

An der ustfront haben die eigenen Bemühungen 

reich der Heeresgruppe Mitte nicht zu einer 

lidierung der Lage geführt. Der Russe stößt mit 

en Kräfte gegen die Engen von Baranowitschi - 

detschna in den Raum Wilna - Dünaburg hinein, 

hit die Straße W"Ina - Polotsk erreicht. 

Die schv/achen Verbände der 3.Fz-^rmee sind v/eite 

nach Westen zurückgeführt. Ein schvvacher Sicherungs- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

(95) 

Flügel ist 

digu: 

Norc 

H eeresgruppe Nord zur Yertei- 

ng vor Diinaburg auf gestellt. 

sind alle Reserven abgezogen. 

Von Gruppe 

VII.) Werterer Vortrag I a / I.Skl. 

a) -^uf Anfrage von I.Skl. bezüglich der Repara- 

urbeschleunigung der Art.Pährprähme für 

linnenbusen meldey MOE Ost, daß Boote in 

ringlichkeitsstufe "Wallenstein" aufgenommen 

ind, die Boote sind auf 3 verschiedene, 

erften in Eiei, Rostock und Swinemiinde ver- 

eilt. Reparaturwerften sind in Eenntnis 

gesetzt, daß Jnstandsetzung unter Anlegung 

trengsten Maßstabes bei äußerster Beschleu- 

igung zu erfolgen hat. 

(96) 

Bezüglich baldiger Verlegungsbereitschaft 

t «S-Plottille erhält FdSchn. von Ski. Wei- 

sung ! den für diese Plottille gemeldeten 

I'ertigstellungstermin 16.7. zu überprüfen 

ind Verlegung beschleunigt durchzuführen so- 

1ald Plottille klar ist. 

•b) 

\/ 

Jm Hinblick auf Entwicklung der Ostlage, 

die Einsatz,aller verfügbaren -Heeres- 

kräfte verlangt, hat Führer befohlen, daß 

Vorbereitung j Führung und Durchführung 

von "Tanne Ost" in vollem Umfange von Eriegs— 

marine zu übernehmen ist. .Bereitstellung 

der Heereskräfte entfällt, bereitgestellte 

Eräfte stehen zu.anderweitiger Verwendung 

zur Verfügung. Gegenwärtige Haltung 

Finnlands berechtigt zur Erwartung, daß 

finnische Besatzung Jnsel unter allen Um- 

ständen verteidigt. Trotzdem sind Vorberei- 

tungen für "Tanne Ost" zu treffen. I.Skl. 

hat zu melden, welche Eräfte zur Jnselver- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

5-T-44 

(95) 

Flä^el ist von Heeresgruppe Nord zur Vertei- 

digung vor Dünaburg aufgestellt. Von Gruppe 

Norq sind alle Reserven abgezogen. 

(96) 

VII.) Wert erer Vortrag I a / I.Skl. 

a) -Auf Anfrage von I.Skl. bezüglich der Repara- 

urbeschleunigur.g der Art .Pihrprähme für 

linnenbusen meldet MOK Ost, daß Boote in 

ringlic'hlceitsstufe "Wallenstein" aufgencmmen 

ini, die Boote sind auf 3 verschiedene, 

erften in Eiei, Rostock und Swineaünde ver- 

eilt. Reparaturwerften sind in Eenntnis 

gesetzt, daß Jnstandsetzung unter Anlegung 

trengsten Maßctabes bei äußerster Beschleu- 

nigung zu erfolgen hat. 

Bezüglich baldiger Verlegungsbereitschaft 

l „S-Rlottille erhält FdSchn. von Ski. Wei.- 

f ung i den für diese Flottille gemeldeten 

lertigstellun^stermin 16.?. zu überprüfen 

und Verlegung beschleunigt durchzuführen so- 

1 ald Flottille klar ist. 

•b) 

\/ 

Jm Hinblick auf Entwicklung der Ostlage, 

die Einsatz.aller verfügbaren Heeres- 

kräfte verlangt, hat F-hrer befohlen, daß 

Vorbereitung j Führung uni 

von "Tanne Ost" in vollem Umfange von Eriegs- 

marine zu übernehmen ist. .Bereitstellung 

der Heereskräfte entfällt, bereitgestellte 

Kräfte stehen zu.anderweitiger Verwendung 

zur Verfügung. Gegenwärtige Haltung 

•“'innlands berechtigt zur Erwartung, daß 

finnische Besatzung Jnsel unter allen Um- 

ständen verteidigt. Trotzdem sind Vorberei- 

tungen für "Tanne Ost" zu treffen. I.Skl. 

hat zu melden, welche Kräfte zur Jnselver- 



-10 4- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5-7.44 

(97) 

(98) 

teidigujng erforderliclienfails eingesetzt werden können 

und ob die «Inbesitznahme der Jnsel 'durch Kriegsmarine 

auch gegen finnischen Willen durch Kräfte der Kriegs- 

marine sichergestellt werden kann. 

üjhrer hat weiter befohlen, daß als vorsorgliche 

Maßnahme SS-Pallschirmjägerbatl. 500 von Gotenhafen 

weiter nach Osten in Saum Heeresgruppe Hord so zu ver- 

legen ist, daß Ausbildung und Ergänzung weiterhin mög- 

lich ist. Bat^alllon rechnet damit zu OKH-Eeserve. 

Einsat: zur Durchführung "Tanne West" bleibt^ solange 

Bataillon nicht an Ostfront eingesetzt, Vorbehalten. 

1. hat zunächst bei OKW/WSST um Bestätigung 

daß entsprechend bisheriger Planung 200 Mann 

fenflak durch OKL gestellt werden, und daß 

Beteiligung von Kräften der Luftflotte 1 nicht: 

31 

gebet«. 

Luftwal: 

sich ai 

ändert 

Di 
Bearbe 

jetzt 

Präge 

treten 

zu' löse 

.rch veränderte Lage wird eine völlig neue 

tung von "Tanne " erforderlich. Die der Marine 

Anfallenden Aufgaben machen es notv/endig, der 

der Aufstellung von Seebat^aillonen näher zu 

wobei allerdings die V,'affenfrage schwierig 

n sein wird. 

Besonderes 

I.) Betr.: "Tanne" 

Oil/ Führungsstab unterrichtet Ski. nachrichtl 

von Weisung an Buftv/affenkdo. 1 betr. Änderung 

"Tanne 1 Abschrift gern. 1.3kl. I op 1998/44 glv.Chef 

in KTB Teil C , Heft-III. 
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Tag 
Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(97) 

(98) 

teidigung erforderlichenfalls eingesetzt werden können 

und ob die Inbesitznahme der Jnsel 'durch Kriegsmarine 

auch gsgen finnischen Willen durch Kräfte der Kriegs- 

sichergestellt werden kann. 

Fihrer hat weiter befohlen, daß als vorsorgliche 

Eaßnahri e SS-Pallschirmjägerbatl. 500 von Gotenhafen 

weiter nach Osten in Kaum Heeresgruppe Nord so zu ver- 

legen ist, daß Ausbildung und Ergänzung weiterhin mög- 

lich iEt. Bat^alllon rechnet damit zu OKH-Eescrve. 

EinsatJ zur Durchführung "Tanne West" bleib^ solange 

Bataillon nicht an Ostfront eingesetzt, Vorbehalten. 

S1 

gebet« 

luftwal: 

sich ai 

ändert 

1. hat zunächst bei OKW/7/KST um Bestätigung 

daß entsprechend bisheriger Planung 200 kann 

fenflak durch OKL gestellt werden, und daß 

Beteiligung von Kräften der Luftflotte 1 nicht 

Durch veränderte Lage wird eine völlig neue 

I.) Betr.: 

Bearbeitung von "Tanne " erforderlich. Die der marine 

jetzt ;nfallenden Aufgaben machen es not'.vendig, der 

Präge 

treten, 

zu lösii 

der Aufstellung von Seebat^aillonen näher zu 

wobei allerdings die V/affenfra-ge schwierig 

n sein wird. 

Besonderes 

"Tanne” 

Oil/ Führungsstab unterrichtet Ski. nachrichtl. 

von Y/ezsung an luftwaffenkdo. 1 betr. Änderung 

"Tanne 1 Abschrift gern. 1.3kl. I op 1998/44 gK.Chefs 

in KTB Teil 0 , Heft-III. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 59 

5.7.44 II.) 1 

KOK 

1 . 

\/ 

?. 

3. 

und 1 

der 

gegeitv 

stehi 

ist 

^rup 

beuri 

kein« 

könn- 

der 2 

der 

Skt. erteilt an MOK ust^ nachrichtlieh 

orwegen folgende li'eisung: 

Wallenstein-Boote an KOK Norwegen (Adm. 

estküste) zurückgeben. Einsatzmäßige Unter- 

teilung unter Adm. Skagerrakjerfolgte auf 

(frund Umleitung Handelsschiffsireikehrs 

durch Nordsee. Da Grund entfallen, Ver- 

ileiben K-Boote bei Adm. Skagerrak z.Zt. 

iiicht berechtigt. 

icheruhgsaufgabe "Graf" muß entsprechend 

Blume 1" mit eigenen Kräften erfolgen. 

IIOK Norwegen H-Boote so einsetzen, daß er- 

neute Unterstellung unter Adm. Skagerrak 

kurzfristig möglich, falls diese erforder- 

.ich werden sollte. 

MOK Ost beabsichtigt^ nach Herstellung Kriegs- 

bereitschaft F 8 MOK.Nord im Rahmen "Colani" 

zuauteilen. Ski. erklärt sich hiermit 

stanqlen-. 

III.) Gruppe West hat unter dem 4.7. einen Rück- 

blick für Monat Mai 44 wie üblich vorgelegt. 

ommt hierbei hinsichtlich Beurteilung 

nvasionslage zur Feststellung, daß im 

'/artigen Augenblickleine unmittelbar; bevor- 

nde Großinvasion noch nicht anzunehmen 

3.Ski. stellt hierzu fest, daß die dem 

ipenkommando zugänglich gemachten Feindlage- 

eilungen der 3.Ski. für diese Auffassung 

Unterlagen bieten kannten, insbesondere 

en Zweifel über den erfolgten Abschluß 

usamnenziehung einer Jnvasionsflotte in 

erforderlichen Stärke nach den Von 3.Ski. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 59 

5.7.44 II.) 1 

liOK 

1. 

?. 

3. 

Ski. erteilt an HOK nachrichtlich 

lorwegen folgende Weisung: 

t Wallenstein-Boote an I.IOK Norwegen (Adm. 

/estkhste) zurückgehen. Einsatzmißige Unter- 

itellung unter Adm. Skagerrakjerfolgte auf 

d-rund Umleitung Handelsschiffayjetkehrs 

durch Nordsee. Da Grund entfallen, Ver- 

>leiben M-Boote hei Adn. Skagerrak z.Zt. 

nicht berechtigt. 

dcheru'ngsaufgabe "Graf" muß entsprechend 

Blume 1" mit eigenen Kräften erfolgen. 

IICK Norwegen K-Boote so einsetzen, daß er- 

neute Unterstellung unter Adm. Skagerrak 

kurzfristig möglich, falls diese erforder- 

ich werden sollte. 

bere 

zuau 

standen. 

III.) 
y 

\/ 

Grupp 

blicl 

und ! 

der 

ge gelö- 

st ehe: 

ist 

^rup 
beur- 

kein« 

könn 

der 

der 

KOK Ost beabsichtigt^ nach Herstellung Kriegs- 

.tschaft F 8 MOK.Nord im Rahmen "Colani" 

eilen. Ski. erklärt sich hiermit einver- 

ie West hat unter dem 4.7. einen Rück- 

f'or IJonat Mai 44 wie üblich vorgelegt. 

ommt hierbei hinsichtlich Beurteilung 

nvasicnslage zur Feststellung, daß im 

-rärjigen Augenblickjeine unmittelbar, bevor- 

nde großinvasion noch nicht anzunehmen 

3.Ski. stellt hierzu fest, daß die dem 

ipenkommando zugänglich gemachten Feindlage- 

eilungen der 3.Ski. für diese Auffassung 

Unterlagen bieten könnten. Insbesondere 

en Zweifel über den erfolgten Abschluß 

2 usammenziehung einer Jnvasionsflot'te in 

erforderlichen Stärke nach den von 3.Ski. 
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Tag 

Uhrzeifc 

5.7.44 

(99) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

ubermi' 

besteh 

der 3. 

Teil C 

. itelten lageberichten auch bei Gruppe 'West nicht 

in. Rückblick der Gruppe West und Stellungnahme 

3kl. sind unter I.Skl. 1691/44 gK.Chefs, in KTB 

Heft XI a abgelegt. 

.IV 

1/ 

Donau 

Vernebe 

spre 

Erfolg 

in der 

lichk 

tes Z 

zur Ki 

dort ; 

gilt 

mit a 

nach ! 

hinau 

würde 

lache 

Berei 

) Ski. hat ^onderbevollmächtigten Donau,Generalad- 

miral ßarschall übermittelt: 

3kl. sieht wesentliches Kittel zur Freihaltung 

in Erschwerung zielsicherer Kinenabwürfe durch 

ilung besonders gefährdeter Strecken. Ent - 

:nde Anträge an dafür zuständiges OHL sind ohne 

geblieben, OEM ist aus eigenen Mitteln nicht 

läge, helfend einzugreifen. Damit sind alle Mög. 

en für Ski. erschöpft, als notwendig anerkann- 

zu erreichen. Dies wird hiermit ausdrücklich 

tnis gebracht mit dem Anheimgeben, evtl, von 

geeignete Maßnahmen zu ergreifen. Das Gleiche 

Flak. " 

eit 

iel 

für 

Oberkommando der Wehrmacht' hat Ausw. Amt gebeten, 

Ulen Kitteln anzustreben, daß der'Kohlentransit 

chweden in bisherigem Unfange auch über den 31.7 

aufrechterhalten bleibt. Ausfall des Transits 

zur Versorgung Gesamtnorwegens mit Kohle erheb- 

zusätzliche Schiffstonnage beanspruchen, deren 

.1 Stellung auf große Schwierigkeiten stoßen würde. 

Lage 5.7.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Iesondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeifc 

5.7.44 

(99) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

ubermi 

bestell 

der 3. 

Teil C 

..IV 

'V 

^onau 

Verneb 

eprech 

Erfolg 

in der 

liehk. 

tes Zi 

zur K. 

dort ; 

gilt 

mit a 

nach ! 

hinau 

würde 

liehe 

Berer 

teiten Lageberichten auch bei Gruppe West nicht 

in. Rückblick der Gruppe West und Stellungnanme 

ilcl. sind unter I.Skl. 1691/44 gK.Chefs, in KTB 

Heft II a abgelegt. 

) Ski. hkt sonderbevollmächtigten Donau,Generalad- 

miral iärschall überniiüelt: 

3kl. sieht wesentliches Kittel zur Preihaltung 

in Erschwerung zielsicherer Kinenabwürfe durch 

elung besonders gefährde-ter Gtrecken. Ent — 

lende Anträge an dafür zuständiges OKL sind ohne 

geblieben, OKK ist aus eigenen Kitteln nicht 

Lage, helfend einzugreifen. Damit sind alle hög 

en für Ski. erschöpft, als notwendig anerkenn 

zu erreichen. Dies wird hiermit ausdrücklich 

.tnis gebracht mit dem Anheimgeben, evtl, von 

i geeignete Kaßnahmen zu ergreifen. Das Gleiche 

ftür Flak. " 

eit 

iel 

Oberkommando der Y/ehrnacht'hat Aus«'/. Amt gebeten, 

llen Kitteln anzustreben, daß der lOohlentransit 

chreden in bisherigem Unfange auch über den 31.7 

aufrechterhalten bleibt. Ausfall des Transits 

zur Versorgung Gesamtnorwegens mit Kohle erheb- 

•zusätzliche Schiffstonnage beanspruchen, deren 

.1 Stellung auf große Schwierigkeiten stoßen vrtirde. 

I.) Kl 

Lage 5.7.44 

iegführung in außerheiir.ischen Gewässern: 

3 esondere Rachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 6G 

5.7 «44 

(100) 

XI.) I 

1. Jnvas 

von G 

erfaß 

5 496 

un, »eis 

des X 

licht 

die k 

nehme 

ent ge 

rieht 

lasse 

zeuge 

Hach 

USA-: 

Uta)? 

V/ e s t r a u m : 

lach Funkaufklärung wurden wiederum eine Reihe 

Bleitcügen, die im landungsraum ankamen, 

Hach Meldung S.O.Ferry Control wurden vom 

4.7. 1800 Uhr entladen; 3 804 Mannschaften, 

to Wirtschaftsgüter und 1102 Fahrzeuge. 

Der Befehlshaher der Task I'orces gab folgende 

Das Aussehen fast aller Schiffe und 

ersonals an Bord und Land werfen kein gutes 

auf die USA-Marine. Es wird verwartet, daß 

ommandierenden Offiziere sofort Schritte unter- 

n, um den ITachlassigkeiten ihrer Kommandos 

genzutreten. Besonderes Augenmerk ist zu 

n auf tadellose Uniformen bei allen An- 

ti, einwandfreies Äußere der Schiffe und Bahr- 

EunkaufklUrung ist 2124 Uhr ein unbekannter 

/impfer nach Verlassen des landebereiohs 

if Mine gelaufen und im Sinken. 

2129 Uhr wird für Fahrzeug mit Minentreffer 

in Fahrrinne bei Boje 14 F Schlepper angefor- 
äert. Eine Einheit "Kicva," wurde im landungsbe- 

reich mit Bergungsarbeiten an Küstenfahrzeugen be- 

schäftigt . 

lach Meldung der eigenen luftaufklärungliegen 

Schiffsbewegungbu in der Seine-Bucht 

im laidungsbereich nicht vor. 

1 4 Kr L 

Im 4. 2200 Uhr waren vor der- Orne-Mündung 

egsfahrzeuge ^ darunter ein Schlachtschiff 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 60 

5-7 «44 

(100) 

II.) I a V/ e s t r a u. m 

1. Jnvas 

von G 

erfaß 

3« 

5 496 

ff eis 

des I 

licht 

die k 

nehme 

entgc 

rieht 

lasse 

zeuge 

Hach 

USA-: 

Uta}?; 

Jach Funkaufklärung wurden wiederum eine Reihe 

2leitcügen, die im Landunrsraum ankamen, 

t • 

Hach Meldung S.O.Perry Control vmrden vom 

4.7. 1800 Uhr entladen;3 804 Mannschaften, 

to V;irtschaftsgüter und 1102 Fahrzeuge. 

Der Befehlshaber der Task I'orces gab folgende 

Das Aussehen fast aller Schiffe und 

ersonals an Bord und .Land werfen kein gutes 

auf die USA-Marine. Es wird -..erwartet, daß 

ommandierenden Offiziere sofort Schritte unter- 

n, um den Hachlässigkeiten ihrer Kommandos 

genzutreten. Besonderes Augemerk ist zu 

n auf tadellose Uniformen bei allen An- 

n, einwandfreies Äußere der Schiffe und Fahr- 

in Fa 

dert 

reich 

-cha 

im la. 

Funkaufklärung ist 2124 Uhr ein unbekannter 

'impfer nach Verlassen des landebereichs 

if Mine gelaufen und im. Sinken. 

2129 Uhr wird für Fahrzeug mit Kinentreffer 

ihrrinne bei Boje 14 F Schlepper angefor- 

Eine Einheit "Kicva" wurde im Bandungsbe- 

mit Bergungsarbeiten an Küstenfahrzeugen be- 

igt. 

lach Meldung der eigenen luftaufklärungliegen 

chiffsbewegungen in der Seine-Bucht 

.dungsbereich nicht vor. 

f i; 

14 KrL 

Im 4. 2200 Uhr waren vor der- Orne-Kündung 

egsfahrzeuge ^ darunter ein Schlachtschiff 
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Tag 
Uhrzeit 

5.7.44 

(101) 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

und Iüansportschiff gemeldet. 

n der Nacht zum 5. wurden vor der Eüste zwischen 

Kap A4tifer und Kap de la Heve im Ahstand von 8-10 

zelne Ziele geortet; Weitere Ziele wurden NW 

la Hague und NW Jersey geortet. 

.S-Flottille war in der Nacht zum 5• in 2 

n zum Torpedoeinsatz aus le Havre ausgelaufen 

tte zwischen Kap Antifer und Kap de la Heve lau 

Gefeohtsberührung mit 2 SGB und 2 MGB's. Tixn Ober- 

fläche n3.äuf er wurde ausmanövriert. Durch Zeitver- 

ar Durchbruch nach Y/esten nicht mehr möglich. 

Sichtverächlechterung wurde daher 0127 Uhr 

rsch nach Le-Havre angetreten. 

.S-Flottille ist mit 3 Booten von.Dieppe zum 

i'orp,Einsatz ausgelaufen, jedoch wegen Maschinen- 

ns wieder eingelaufen. Auslaufen und Einsatz 

S.S-E^ottille sind Entfallen. 

4.E-Elottille hatte 6 sm nördlich Antifer 

Gefeclt mit feindlichen S-Booten. Kap de la Heve 

feueri e auf Anforderung der R-Eoote 2 Salven 

gsfeuer. R 224 und R 218 haben sich im Nebel 

des Gefechts gerammt. Auf einem Peindboot 

schwere Detonation ansch. von Munition beobach- 

sm eir 

Kap de 

£ 

Gruppt 

und hi 

lust v 

Wegen 

Rückm; 

Störur 

wahrer 

wurde 

tet. 

Tief g; 

v.urd e 

einen 

einen 

einen 

3685 : 

Dampfer "Minotaure" konnte wegen 911 großen 

ngs in St.Kalo nicht eingeb^acht werden und 

auf Dinard-Reede aufgesetzt. 

eekdt. Seine - Somma meldet 10 00 Uhr 

Kreuzer aEnterprtse"-Klasse, einen Monitor, 

Kreuzer C oder D-KLasse in BP 3685 l.o.E., 

Belfast- Kreuzer in BF9681 l.u.E., 3 Zerstörer 

ittej 13 Sich.Fahrzeuge von 3685 Mitte bis 3686 

l.Mit-tje. 1400 Uhr stand ein Schlachtschiff in 3682 1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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■5.7 44 

(101) 

und !!: ■ 

Ill3t 

Y(egen 

EBfclani 

•.nsporl;schiff gemeldet 

in der Sacht zum 5. wurden vor der Eüste zwischen 

Kap Aiitif er und Kap de la Heve im Ahstand von 8-10 

zelne Ziele geortet: 7/eitere Ziele v/urden F.7 

Kap de la Hague und Fv7 Jersey geortet. 

.S-Elottille war in der Kacht zum 5. in 2 

Gruppen zum 2orpedoeineatz aus le Havre ausgelaufen 

:,tte zvvischen Kap Antifer und Kap de la Heve lau 

Gefechtsberührung mit 2 SGB und 2 MGB's. ^in Ober- 

fläche n5.äuf er wurde ausmanövriert. Durch Zeitver- 

ar Durchbruch nach Y/esten nicht mehr möglich. 

Sichtverächlechterung wurde daher 0127 Uhr 

xcch nach Le'Havre angetreten. 

£.S-Flottille ist mit 5 Booten von.Dieppe zum 

5orp,I insatz ausgelaufen, jedoch v/egen Kaschinen- 

schade ns wieder eingelaufen. Auslaufen und Einsatz 

6.S-B;.ottille sind /entfallen. 

/.R-Elottille hatte 6 sm nördlich Antifer 

Gefeclt mit feindlichen S-Booten. Kap de la Heve 

feuert e auf Anforderung der R-3oote 2 Salven 

Störur gsf euer. R 224 und R 218 haben sich im Hebel 

wahrer d des Gefechts gerammt, -^uf einem Feindboot 

wurde schwere Detonation anschr. von Munition beobach- 

tet 

Dampfer "Kinotaure" konnte wegen ^u großen 

Tiefgengs in St .Halo nicht einrebi-acht werden und 

wurde auf Dinard—Reede aufgesetzt. 

eekdt. Seine — Somme, meldet 10 00 Uhr 

Kreuzer äEnterprtse"-Klasse, einen Monitor, 

Kreuzer C oder D-Klasse in BF 5685 l.o.E ^ 

Belfast- Kreuzer in BF9681 l.u.E., 5 Zerstörer 1 

itte, 13 Sich.Fahrzeuge von 3685 Mitte bis 3686 

einen 

einen 

■einen 

3685 i 

l.Mitl 1400 Uhr stand ein Schlachtschiff in 3682 1. 
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Tag 

Uhrzeit 

5-7.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 61 

(102) 

Eigene 

in 3675 

Schiffe 

kleine 

Mitte 

in Peno 

Be 

Kreuzei 

offenb 

V 

Luftme1 

8528 

T-Boot 

Luftwaffe meldete 0030 Uhr -3 Zerstörer 

Mitte oben und 1215 Uhr 3 große 

brennend in 3685 l.u. In der Hähe 60 - 80 

Boote. 1306 Uhr 4 Handelsschiffe in 3681 

^.vischen diteen und. der Küste 20 - 30 Boote 

eiverkehr. 

i Le Kavre.wurde Logbuch und Papiere holl, 

s "Sumatra" angetrieben, deren Verbrennung 

r versucht war. 

der Bordküste Sotentin standen nach 

düng 0035 Uhr 2 leichte Kreuzer in BF 

Gebiet der Kanalinseln 0015 Uhr 3 v/ahrsch. 

in BF 3814. 

Ja 

3 

die 11 

Feind-Kreuzer 1 sm nördlich Koches LouVvres, 

Uhr nach Bordwesten abdrehten. 40 

Sonstige Feindlage: 

.Bei lg. Gruppe wurden 39 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 4 engl. 

Einheitjen geortet. 

ugzeug 16.Gruppe meldete am 4. 2330 Uhr 

7998; "Habe mit Zeitzünderbombe angegriffen." 

eres Flugzeug dieser Gruppe meldete 0030 

-Boote in BF 3388 auf 60°, Fahrt 35 sm 

2 Angriff mit Bomben und Torpedos. 

27 Uhr wurden 6 S-B0ote in gleicher Posi- 

emeldet. Bas gleiche Flugzeug meldete 0257 

hlung verloren."Eigene Luftaufklärung mel- 

5 Uhr am 24. 5 Schiffseinheiten westlich 

,<?t im Abstand von 30 km auf 0 -Kurs. 

F] 

aus AB 

Ein wejjt 

Uhr 7 

und 00 

01 

tion g 

Uhr" Fi 

dete 

Ouessar 

2' 2 

3. Eigene 'age: 

Atlantikküste 

Jr der Bacht zum 4- wurden mehrere Minenflieger 

vor Brest beobachtet und 3 Abwürfe gemeldet. 

- 109 - 

Tag 

Uhrzeit 

5-7.44 

Ort 
Wetter 
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(102) 

Eigene Luftwaffe meldete 0030 Uhr -3 Zerstörer 

Mitte oben und 1215 Uhr 3 große 

brennend in 3685 l.u. In der Nähe 60 - 80 

Boote. 1306 Uhr 4' Handelsschiffe in 3681 

zwischen difcen und der Küste 20 - 30 Boote 

elverkehx. 

in .3675 

Schiffe 

kleine 

Mitte^ 

im Pend 

Be 

Kreuzer 

offenb 

V. 

Luftmel 

8528 

T-Boote 

i Le Kavre wurde Logbuch und Papiere holl, 

s "Sumatra" angetrieben, deren Verbrennung 

versucht war. 

der Hordküste Sotentin standen nach 

düng 0035 Uhr 2 leichte Kreuzer in BF 

Gebiet der Kan^linselh 0015 Uhr 3 v/ahrsch. 

in BF 3814. 

J a 

3 

die 11 

Feind-Kreuzer 1 sm nördlich Koches DoulVvres, 

Uhr nach Nordwesten abdrehten. 40 

Sonsti; 3 Feindlage: 

,B;i 19. Gruppe wurden 59 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 4 engl. 

Einherqen geortet. 

ugzeug 16.Gruppe meldete am 4. 2330 Uhr 

7998; "Habe mit Zeitzünderbombe angegriffen." 

teres Flugzeug dieser Gruppe meldete 0030 

-Boote in BF 3388 auf 60°, Fahrt 35 

2 Angriff mit Bomben und Torpedos. 

27 Uhr wurden 6 S-B0ote in gleicher Posi- 

dmeldet. Bas gleiche Flugzeug meldete 0257 

hlung verloren."Eigene Luftaufklärung mel- 

25 Uhr am 24. 5 Schiffseinheiten westlich 

j?t im Abstand von 30 km auf 0 -Kurs. 

Lage: 

F3 

aus AN 

Ein wel 

Uhr 7 

und 00S 

01 

tion gi 

Uhr" Fi 

dete 2" 

Ouessar 

3 • Eigene 

Atlant3 kküste: 

Jr der Nacht zum 4- wurden mehrere Minenflieger 

vor Br, st beobachtet und 3 Ab'.airfe gemeldet. 



110 

Tag 

Uhrzeit 

- 5•7.44 

Ort 

-Wetter 
Vorkommnisse 

Am 5. 0400 Ulir geriet 2.Vp.Flottille in-BF 2942 

bei Les Sept Jles in Gefecbtsberülirung mit 2 feindlioheiti 

Zerstörern. Treffer wurden beobachtet. Auf eigenen 

Booten entstanden leichte Schäden. Hach Mitternacht 

zum 5. wurden Vp.Boote vor Brest mit Jabos angegriffen. 

Vm. griffen 2 Moskitos 2 Vp .Boote bei la Pallice an. Beide 

Maschinen -wurden abgesohossen. 

Jm Tiefanflug wurden 1050 Uhr in Y/erft Rochefort 

liegende Boote oline Schaden.angegriffen. 1 Abschuß 

wurde erzielt. 

Vor Brest wurden 4 Grundminen geräumt. 1 U-Boot 

wurde einlaufend , eins auslaufend geleitet. 

Bei Luftangriff auf Dochanlagen Dieppedale 

bei Rouen wurden 3 Docks schwer betroffen und sind aus 

gefallen. 3 R-Boote im Book würden beschädigt. 

Seegebiet Kanal: 

FlottilL 

und R-Io 

Die Flot 

Fe'indbo 

Be 

Ostende 

Vor Bo 

Vo\r Le Havre wurden 2 -Minen geräumt. 38 MS- 

e haFSÖ der Macht zum 5. an Gefecht eigener £ 

ote mit feindlichen Gun-Booten beteiligt, 

tille hat zwischen Bieppe und Le Treport einen 

mber abgeschossen. 

i Jaboangriff auf 36 MS-Flottille nördlich 

und vor Calais sind Schäden nicht entstanden, 

ulogne v/urde AF 99 durch Bombenangriff versenkt 

B e s o 

JE 

abgewe. 

Gefecht 

feindl 

9 S-B0 

Landung 

und 57C 

wurden 

n d e r e s 

brt 

Juni haben BS7?-Streitkräfte 191 Flugzeugangriffe 

und dabei 64 Abschüsse erzielt. Jn 38 

sberührungen mit Seestreitkräften wurden 4 

iche Zerstörer beschädigt, 4 S—Boote versenkt, 

e beschädigt, 4 Gun-Boote beschädigt und mehren 

sboote beschädigt. Der Verband hatte 299 Gefall 

Verletzte. 559 Minen wurden geräumt. 41 U-Boote 

einlaufend, 54 auslaufend geleitet. 

ct 
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Tag 

Uhrzeit 

5-7.44 

Ort 

-Wetter 

Am. 5- 041 

bei Les 

Zerstö r 

Booten 

zum 5. 

Vm. grii 

Maschir 

JE 

liegend I 

wurde 

wurde 

Vorkommnisse 

00 Uhr geriet 2.Vp.Flottille in-BF 2942 

Sept Jles in Gefechtsberührung mit 2 feindliche: 

ern. Treffer wurden beobachtet. Auf eigenen 

entstanden leichte Schäden. Hach Mitternacht 

wurden Vp.Boote vor Brest mit Jabos angegriffen, 

ffen 2 Moskitos 2 Vp .Boote bei La Pallice an. Beide 

j|en Wurden abgeschossen. 

Tiefanflug wurden 1050 Uhr in Y.'erft Rochefort 

e Boote ohne Schaden.angegriffen. 1 Abschuß 

efrzielt. 

Volr Brest wurden 4 Grundminen geräumt. 1 U-Boot 

ejinlaufend , eins auslaufend geleitet. 

Beli Luftangriff auf Dochanlagen Dieppedale 

bei Rouen wurden 3 Docks schwer betroffen und sind aus- 

gefallen. 3 R-Boote im Dock wurden beschädigt. 

Seegebiet Kanal: 

Vo 

FlottilfL' 

und R- 

Die Flot 

Feindbo 

Be 

Ostende 

Vor Bo 

r Le Havre wurden 2 Kinen geräumt. 38 KS- 

e hat1?!} der IJacht zum 5. an Gefecht eigener S-)- 

ote mit feindlichen Gun-Booten beteiligt, 

tille hat zwischen Dieppe und Le Treport einen 

mber abgeschossen. 

Jaboangriff auf 36 MS-Flottille nördlich 

und vor Calais sind Schäden nicht entstanden, 

ulogne wurde AF 99 durch Bombenangriff versenkt 

B e s o 

abgewe. 

Gefecht 

feindl 

9 S-Boc 
Landung 

und 57C 

wurden 

n d e r e s 

Jd Juni haben BS'J-Streitkräfte 191 Flugzeugen;:riff 

hrt und dabei 64 Abschüsse erzielt. Jn 38 

sberührungen mit Seestreitkräften wurden 4 

iche Zerstörer beschädigt, 4 S—Boote versenkt, 

te beschädigt, 4 Gun-Boote beschädigt und mehrer 

sboote beschädigt. Der Verband hatte 299 Gefall 

Verletzte. 559 Minen -wurden geräumt. 41 U-Boote 

einlaufend, 54 auslaufend geleitet. 



ni 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

5.7.4; 

(103) 

III.') K rdsee.Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Jn ds 

geräumt. I 

Am 4. 

von 2 Mosl 

gegen Bami 

abgewehrt 

Gele 

Helder bi 

r Deutschen Bucht wurde eine Mine bei Elbe 1 

ei Helgoland wurden 180 KMA. ausgelegt * 

nachmittags wurde Wrack auf Scha^oern-Eiff 

itos im 7'iefanflug beschossen. Angriff 

er "Dwarssee" wurde durch Hafenschutsboote 

: t HAmpfer "Weserstein" wurde planmäßig von 

Borkum durchgeführt <, 

reich Adm. Niederlande wurde« 0435 Uhr Jm Be 1 

von Ymuiden mehrere Detonationen in 330v wahrgenommen. 

Vp .Pc 

mit feind] 

Gefangener 

eingebracl 

gesunken. 

0020 

leit für 

sition Roem häte gegen 0300 Uhr Gefecht 

rhen S_B00ten . Ein Beind-S'-Boot mit 20 

darunter der Kommandant,, sind in Ymuiden 

. Vp. 1411 ist infolge Torpedotreffers 

bis 0500 uhr führte 27.MÖ-Elottille im Ge- 

Ijampfer "Weserstein" Gefechte mit feindli- 

chen S-^oqten in AE 8318/24 durch. Alle Peindangriffe 

ewehrt. 1 S-Boot ist durch Volltreffer be- wurden ab£ 

schädigt. 

0420 

Gefechtsbe: 

Ein feindi 

Vp. 1254 

9.R 
"Weserste 

und Buftto 

und Vp. .12 

digt. Alle 

waffenbesc 

Uhr meldete Position Bingen vor Vlieland 

rührung mit feindlichen S-Bpoten. 

iches S-Bpot ist brennend abgelaufen, 

urde durch Torpedo versenkt. 

in 
lottille wurde 0520 Uhr nach Entlassung Geleit 

von 40 Beaufighter mit Bordwaffen, Bomben 

rpedos angegriffen und dabei wurden R 111 

56 versenkt. 2 7/eitere R-B0ote schwer beschä- 

übrigen"Boote erhielten Schäden durch Bord- 

hüß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

5.7.4; 

(103) 

III.) E o rds ee , Norwegen, Eordmeer: 

Nordsee: 

Jn d4: 

geräumt. I 

Am 4. 

von 2 I.IosI 

gegen Banj 

abgewehrt 

Gele 

Helder bi£ 

r Deutschen Bucht wurde eine Mine bei Elbe 1 

ei Helgoland wurden 180 KHA ausgelegt. 

nachmittags wurde Wrack auf Sch^oern-F.iff 

itos im I'iefanflug beschossen. Angriff 

er "Dwarssee" wurde durch Hafenschutsboote 

: t DAmpfer ",/eserstein" wurde planmäßig von 

Borkum durchgeführt. 

reich Adm. Klederlande wurden 0455 Uhr Jm Be 

von Ymuiden mehrere Detonationen in 330 

Vp .Pc 

mit feind] 

Gefangener 

eingebracl 

gesunken. 

0020 

leit für 

chen S-Boc 

wurden abr 

schädigt. 

0420 

Gefechtsbe: 

Ein feindl 

Vp. 1254 4 
9.R- 

"Weserste 

und Duftto 

und Tp. 1 

digt. Alle 

waffenbesc 

wahrg enommen. 

sition Roem häfe gegen 0300 Uhr Gefecht 

hen S-B00ten . Ein Peind-S"-Boot mit 20 

darunter der Kommandant, sind in Ymuiden 

Vp. 1411 ist infolge Torpedotreffers 

bis 0500 uhr führte 27.KÖ-Elottille im Ge- 

Ijampfer "Weserstein" Gefechte mit feindli- 

ten in AH 8318/24 durch. Alle Peindangriffe 

ewehrt. 1 S-Boot ist durch Volltreffer be- 

ühr meldete Position Bingen vor Vlieland 

rührung mit feindlichen S-Bpoten. 

iches S-Bppt ist brennend abgelaufen, 

urde durch Torpedo versenkt. 

lottille wurde 0520 Uhr nach Entlassung Geleit 

von 40 Beaufxghter mit Bordwaffen, Bomben 

rpedos angegriffen und dabei v/urden Rill 

56 versenkt. 2 7/eitere R-B0ote schwer beschä- 

übrigen"Boote erhielten Schäden durch Bord- 
hüß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^7.44 5-Abschüsse wurden erzielt. Zusammenfassung der Gefecht 

berichte übermittelt BSiT. Abschrift der Heldung s.jPS. 

2250. 

Herwegen / Nordmeer : 

Feindlage: 

Bei '18. Gruppe wurden'8 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt 2130 Uhr wurde englische Einheit in 256 

von Haipnerfest gepeilt. 

A:n 3. und 4. wurden im Eaum Vardoe Einzelein- 

flüge gemeldet. 

An 4 abends griffen 80 - 100 Flugzeuge Stadt, 

Hafen und Seefliegerhorst Kirkenes mit Bomben und Pho: 

■phorkanistem an und verursachten Schäden. 

In^e: Eigene 

J: 

HW 107') ^planmäßig durchgeführt. 

E 

leitet 

iv.: 

Fe indlage: 

Bereich Adm. Westküste wurde Minenaufgabe 

ch Norden wurden 28, nach. Süden 31 Schiffe ge- 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

930 Uhr hat erneuter heftiger Angriff gegen 

feikaa^i eingesetzt. 

Hach Lichtbilderkundung lagen am 4. früh in 

Kronstadt Schlachtschiff "Marat", ein Großzerstörer, 

4 Zers'örer, 1 Geleitboot, 2 T-®oote, 5 Minensucher, 

2 Netzleger, 5 ansch. Hilfskanonenboote, etwa 25 R- 

Boote, 7 'WH-, 3 S-Eoote , 7 ansch. Böwacher, 14 U- 

Boote <avon 2 im Bock, ferner 7 Frachter u.a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.--7.-44, lüsse wurden ereielt. Zusammenfassung der Gefecht 

e übermittelt BSif. Abschrift der Meldung s.?S. 

5- Absclr 

berich' 

2250. 

Morweg :n / isfordmeer : 

Feindlage: 

B4i 18. Gruppe v/urden-8 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt 2130 Uhr wurde englische Einheit in 256 

von Uaipnerfest gepeilt. 

flüge 

Ai 
Hafen 

■phorkai: 

Eigene 

3. und 4, würden im Saum Vardoe Einzelein- 

ieueldet. 

4 abends griffen 80 - 100 Flugzeuge Stadt, 

und Seefliegerhorst Kirkenes mit Bomben und Phos 

Istem an und verursachten Schäden, 

Bage: 

J; 

OT 107$ 

H 

leitet 

1 Bereich Adm. Westküste wurde llinenaufgabe 

^planmäßig durchgeführt. 

ch Horden wurden 28, nach. Süden 31 Schiffe ge- 

xv.: agerrak, Ostsee—Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

930 Uhr hat erneuter heftiger Angriff gegen 

i eingesetzt. 

ch Lichtbilderkundung lagen am 4, früh in 

dt Schlachtschiff "Karat", ein Großzerstörer, 

örer, 1 Geleitboot, 2 T-Boote, 5 Minensucher, 

eger, 5 ansch. Hilfskanonenboote, etwa 25 R- 

7 IVH-, 3 S-Boote , 7 ansch. Bdwacher, 14 U- 

davon 2 im Bock, ferner 7 Frachter u.a. 

Xeikaai 

H: 

Krönst; 

4 Zers- 

2 Hetz! 

Boote, 

Boote 
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Tag 

Uhrzeit 

5.7.44 

(104) 

Ort 

Wetter 

Jn Oranienbaum wurde leichter Kreuzer "Au- 

rora", U-Bootsrmtterschiff. 1 ansch. Minensucher, 

5 U-Bcotf u.a. ausgemacht. 

Eigene L;kge: 

Admiral • Skagerrak; 

Vorkommnisse 63 

Ausnahmezustand Kopenhagen bleibt bestehen, 

bis nacfi Beerdigung der etwa 60 dänischen Todes 

Opfer. 

Jn Ostsee-Eingängen waren 32 Fahrzeuge zum 

Hinenräuilen eingesetzt. 

Am ä. ist schwed. Eischkutter;.'nordostwärts Anholt 

durch luinentreffer beschädigt. Am 4. dän. Motor- 

segler in Südausgang des Sundes nach Minentreffer 

gesunken 

Ein weiterer dänischer Fischkutter ist westlich 
Bll.van^huk ■ nach Minentreffer gesunken. 

-Flottille und 5.Z-Plottille führen Übun- 

gen im Oiilof jord durch. 

"estliche und mittlere Ostsee: 

Wachschiff 21 meldet 2 Schwedenflugzeuge auf 

HW-Kurs, die erfolglos beschossen wurden. 

Jm Kinenräuridienst waren 34 Boote und 4 

MS-FlugzüUge eingesetzt. 

Admiral östliche Ostsee: 

Der russische Angriff auf Teikaari am 4.7. ist 

durch finnische Besatzung 

seitens t.eutscher und finnischer Seestreitkräfte 

abgeschlagen. Eingesetztes russisches Regiment 

ist bis auf wenige Mann vernichtet. 1 russische 

Division ist von Karwa-Front nach Björkoe überführt. 

- 113 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 63 

5.7.H 

(104) 

Jn Oranienbaum wurde leichter Kreuzer "Au- 

rora", U-Bootsautterschiff. 1 ansch. Lünensucher, 

5 U-Bcotf u.a. ausgemacht. 

Eigene L^ge: 

Admiral okägerrak: 

Ausi|iahnezustand Kopenhagen bleibt bestehen^ 

bis nact Beerdigung der etwa 60 dänischen Todes 

opfcr. 

Jn Ostsee-Eingängen waren 32 Fahrzeuge zum 

Ilinenräunen eingesetzt. 

Am 3. ist schwed. Eischltutfcerrnordostwärts Anholt 

durch Kinentreffcr beschädigt. Am 4. dän. Motor- 

segler in Südausgang des Sundes nach Minentreffer 

gesunken 

Ein weiterer dänischer Fischkutter ist westlich 

®l£van4huk■nach Minentreffer gesunken. 

3.T-Flottille und 5.Z-Flottille führen Übun- 

gen im Oslofjord durch. 

7estlich$ und mittlere Ostsee: 

Wachschiff 21 meldet 2 Schwedenflugzeuge auf 

IW-Kurs, die erfolglos beschossen wurden. 

Jm IjlinenräuHdienst waren 34 Boote und 4 

KS-Flugziiuge eingesetzt. 

Admiral ipstliche Ostsee: 

Der russische Angriff auf Teikaari an 4.7. ist 

durch finnische Besatzung und wirksame Unterstützung 

seitens deutscher und finnischer Seestreitkräfte 

abgeschlagen. Eingesetztes russisches Regiment 

ist bis auf wenige mann vernichtet. 1 russische 

Division ist von Karwa-Front nach Björkoe überführt. 



- 1U - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5-7.44 

(105) 

Haunt 

/betra 

<: nsel laiiansaari ist weder von Pinnen noch von 

Rassei besetzt. Auf Teikaari befanden sich an 5. mor- 

gens nur noch einzelne .Russen, während Suonionsaari 

und Rc.vansaari sich in Peindeshand befinden. 

Iber den Einsatz der Seestreitkräfte am 4. nachm, 

berichtet g.Sich.Div. Abschrift s.PS. 0945. 

im 5. 0800 .Uhr sind 2 APP's und 2 finn. Hilfs- 

kanonenboote in das Op.Gebiet ausgelaufen. 

Kanonenboote wurden durch Art.Beschuß außer Gefecht 

:t. Eins davon ist bei Pukkio aufgesetzt, das 

andere nach Helsinki zurückgekehrt. 

421 Uhr hat Chef g.Sich.Div. gemeldet, daß finr 

[uartier Evakuierung der Jnsel Teikaari beföhle! 

hat, ila-russische Luftüberlegenheit erdrückend ist 

Jb.HOIC Ost hat zu diesem Zeitpunkt folgende Lage- 

;htung übermittelt: 

Landungsunternehmen Teikaari stattfindet augen- 

. ilich Hordspitze Pullinniemi über Tuppusaari. , schei.iij_j.,-ii     

V ffirku igsmöglichkeiten hiergegen stärkt erschwert 

einerseits durch Viipuri B und- C, andererseits durch 

unreiie Pinnenküste.• Uavigatorische Schwierigkeiten 

nur zi meistern durch finn. Hilfskanonenboote als 

Lotseifahrzeuge. Selbst für Pinnen navigatorisch 

schwierig, zumal Lage Pinnensperren nicht sicher bes 

Op.Geoiet ein Schlauch von 4 sm Länge, 1 sm Breite, c.a- 

zu kommt einwandfrei russ. Luftüberlegenheit, die sich 

in starken russ*. Luftangriffen auswirkt. Schließlich 

nach fernmdl. Auskunft Chef 9.Sich. Div. auf Grund 

Unterrichtung durch General Valveaanscheinend russ. 

15 cm-Batterie Hordwestspitze Halbinsel Pullinniemi. 

Gen.Vlive mit seinem Stabschef besuchte-heute Vm. 

Chef g.Sich.Div. und sprach Dank finn. Ski. für 

tatkräftige Unterstützung bei Abwehr Landungs untern eh-• 

I men Teikaari!/ Er brachte zum Ausdruck, daß deutsche 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

V 

(ins) 

zu ko 

in st 

Vorkommnisse 

<; nsel latiansaari ist weder von Finnen noch von 

Russen besetzt. Auf Teüaari befanden sich am 5. mor- 

gens nur noch einzelne Russen, während Suonionsaari 

und Rc.vansaari sich in Feindeshand befinden. 

Iber den Einsatz der Seestreitkräfte am 4. nachm, 

berichtet g.Sich.Biv. Abschrift s.FS. 0945. 

Am 5. 0800 .Uhr sind 2 AFP's und 2 finn. Hilfs- 

kanononboote in das Op.Gebiet ausgelaufen. 

Kanonenboote wurden durch Art.Beschuß außer Gefecht 

gesetzt. Eins davon ist bei Pukkio aufgesetzt, das 

andere nach Helsinki zurückgekehrt. 

421 Uhr hat Chef g.Sich.Biv. gemeldet, daß finr 

Haupteuartier Evakuierung der Jnsel Teikaari befohler 

hat, da russische Luftüberlegenheit erdrückend ist. 

)b.äOK Ost hat zu diesem Zeitpunkt folgende Lage- 

^/betra :htung übemittelt: 

1 Landungsunternehmen Teikaari stattfindet äugen- 

schei:ilich Eordspitze Pullinniemi über Tuppusaari. 

ffirku igsmöglichkeiten hiergegen starke erschwert 

einerseits durch Viipuri B und- C, andererseits durch 

unreiie Finnenküste. Uavigatorische Schwierigkeiten 

nur zx meistern durch finn. Hilfskanonenboote als 
Lotseifahrzeuge. gelbst für Finnen navigatorisch 

schwierig, zumal Lage Finnensperren nicht sicher best 

Op.Geriet ein Schlauch von 4 sm Länge, 1 sm Breite, <.a- 

iimt einwandfrei russ. Luftüberlegenheit, die sich 

.rken russ-. Luftangriffen auswirkt. Schließlich 

nach Ifemmdl. Auskunft Chef 9.Sich. Div. auf Grund 

Unter eichtung durch General Valve-anscheinend russ. 

__ Batterie Ecrdwestspitze Halbinsel Pullinniemi 

Gen.Vlive mit seinem Stabschef besuchte heute Vm. 

Chef g.Sich.Biv. und sprach Bank finn. Ski. für 

tatkriftige Unterstützung bei Abwehr Landungsunterneh 

men Teikaari/*Er brachte zum Ausdruck, daß dautsche 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 64 

5.7.44- Unters-t 

Landung 

Mann ve 

rung 

tan ist 

Landung 

an. 9 

zur TJnt 

werden 

Stärkei 

mehr a3 

Chef 9 

Südgrv-ppe 

itzung ausschlaggebend für Abschlagen der 

gewesen sei. Russ. Regiment bis auf wen_ge 

michtet. Jch bin der Ansicht, daß von Füh- 

.Sich.Div. und eingesetzten MPP's alles ge- 

zur Unterstützung Landungsabwehr. Meues 

suntemehmen läuft heute von Russen wieder 

ich.Div. hat einsatzbereite EFP's wieder 

erstützung zur Verfügung gestellt. Sie 

sich z.Zt. bereits im Op.Gebiet befinden, 

es Hineinpumpen in den schmalen Schlauch von 

s 4 IffP's halte ich in'Übereinstimmung mit 

Sich.Biv. nicht für möglich. 

Jm Raun südl. Ristiniemi lasrt 4.7. Gefecht mit Schnell- 

booten und russ. Kanonenbooten, nicht aber mit größe- 

ren Stieitkräften, wie in einer Meldung angegeben. 

Russ Kanonenboote hielten sich nördl. Bjoerkoe- 

sund ui d führten mit ihren 13 cm Gefecht auf weite 

Entferrungen. Auch für Südgruppe bestehen zwischen 

teistiniemi und Nordspitze Piisaari navigatorische 

Schwieiigkeiten bzw. Einengungen durch Un- 

tiefen und durch Pistin-Sperren. Freies Seegebiet 

erst sidl. Pistin -Sperren. 

Einnische ü-Bootssperrei bei Pennisaari 

ist plsnmäßig geworfen, 1 „R-Flottille hat mit 3 

Booten Aufnahmestellung ostwärts Kiuskäri gebil- 

det, Außerdem ist Minenunternehmung Kilpi durchge- 

führt . 

T 

Über ge 

Lufttät 

1052 Ut 

Bucht 

val eir 

30 und T 8 liegen in Kotka, T 10 in Reval, 

samtem Einnenbusen v/ird lebhafte feindliche 

igkeit- mit Schwerpunkt Viborg-Bucht gemeldet, 

r griffen 4 Tiefflieger Vp. 1705 in Höhe Kunda- 

., das Boot ist mit Maschinenschaden in Re- 

;eschleppt. Bei Angriffen auf Narwa-Bewachung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniflse 64 

'Unterstützung ausschlaggeUend für Abschlägen der 

Landung gewesen sei. Russ. Regiment bis auf wen_ge 

Mann vernichtet. Jch bin der Ansicht, daß von Rüh- 

rung c.Sich.Div. und eingesetzten KFP's alles ge- 

tan ist zur Unterstützung Landungsabwehr. neues 

Landung suntemehmen lauft heute von Russen wieder 

an. 9.'ich.Dj,v. hat einsatzbereite MFP's wieder 

zur Unterstützung zur Verfügung gestellt. Sie 

werden sich z.Zt. bereits im Op.Gebiet befinden. 

Stärkeies Hineinpumpen in den schmalen Schlauch von 

mehr aüs 5 MPP's halte ich in'Übereinstimmung mit 

Chef gJSich.Div. nicht für möglich. 

Südgruppt : 

Jm Raun südl. Ristiniemi hat 4.7. Gefecht mit Schnell- 

booten und russ. Kanonenbooten, nicht aber mit größe- 

ren Stieitkräften, wie in einer Meldung angegeben. 

Russ Kanonenboote hielten sich ncrdl. Bjoerkoe- 

sund ui d führten mit ihren 13 cm Gefecht auf weite 

Entferr ungen. Auch für Südgruppe bestehen zwischen 

'Ristiniemi und Uordspitze Piisaari navigatorische 

Sch-,viel igkeiten bzw. Einengungen durch Un- 

tiefen und durch Pistin-Sperren. Freies Seegebiet 

erst südl. Pistin -Sperren. " 

mische U-Bootssperre, bei Pcnnisaari 

nmäßig geworfen. 1.R-Rlottille hat mit 3 

Aufnalimestsllung ostwärts Kiuskäri gebil- 

ßerdem ist Minenunternehmung Kilpi durchge- 

T 30 und T 8 liegen in Kotka, T 10 in Reval. 

Über gesamtem Pinnenbusen wird lebhafte feindliche 

Lufttätigkeit mit Schwerpunkt Viborg-Bucht gemeldet. 

1052 Ulr griffen 4 Sieffliegen Vp. 1705 in Höhe Kunda- 

Bucht an, das Boot ist mit Maschinenschaden in Re- 

val eirjgeschleppt. Bei Angriffen auf Harwa-Bewachung 

Ri|r 
ist pli 

Booten 

det. Ai 

führt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

5.7.44 wurde M 14 beschädigt und mußte nach Reval entlassen 

werden. Aus Hetzbewachung und Überwachung der Jrbenstraß 

sind bes ondere Vorkommnisse nicht gemeldet 

Auch vom Peipus-See sind besondere Vorkommnisse 

nicht ZJL berichten. 

Hseresgruppe Hord hat angefragt, ob für Peipus-See 

5 - 600 KMA und 500 — 1000 0I.IA/K gestellt werden können 

Hach Ansicht Ski. sind zum Auslegen angeforderter 

Sperrmiltel auf Peipus-See geeignete Fahrzeuge nicht vor 

handen. 

Adr . östliche Ostsee erhält Weisung, Frage der 

Auslegur gsmöglichkeit und ob mit Gegnerfahrzeugen gegen 

die Kint wirksam ist, zu rechnen, zu überprüfen. Zu- 

teilung ist nur möglich unter Rückgriff auf andere Ge- 

biete. 

V.) U - B o o t s 1: r 1 e g i h r u n g : 

2 U|-Boote sind in das Op.Gebiet Seine-Bucht 

ausgeladfen. 

U 

dem Grur 

ben ange 

Jr 

des Hort 

angegrii 

Jm 

Viererfä 

sehro6fd 
Booten 

£71 wurde am 2.7. in BF 5259 auf 62 m auf 

d liegend überraschend von Suchgruppe mit Bom- 

griffen und erhielt Beschädigungen. 

Atlantik v/urde nach Funkaufklärung im Ausgang 

h lilineh 1 Handelsschiff von U-Boot wahrsch. U 

fen. 

24 1 

Hordmeer meldet U 965 1818 Uhr in AB 7536 

eher ausmanövriert,Enddetonierer.Beutsches Angri 

ppe "Trutz"' v/urde gev/arnt, daß mit Feind-U- 

it dünnem Sehrohr zu rechnen sei. 
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Tag 

’Ghrzfcifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommmp'ie 

5-7.44 wurde M 14 beschädigt und mußte nach Reval entlassen 

werden. Aus Netzbewachung und Überwachung der Jrbenstraße 

sind bes ondere Vorkommnisse nicht gemeldet 

Auch vom Peipus-See sind besondere Vorkommnisse 

nicht zij. berichten. 

5 - 6C0 

Nach Am 

Sperrmi' 

handen. 

Adr 

Auslegur 

die Mnc 

teilung 

biete. 

V.) U - 

U 

dem Grui' 

ben ange 

Jr 

des Hort 

angegrif 

Jm 

Viererfg 

sehrogj| 

Booten 

eresgruppe Nord hat angefragt, ob für Peipus-See 

KKA und SCO - 10C0 OI.iA/K gestellt vrerden können, 

icht Ski. sind zum Ausleger, angeforderter 

tel auf Peipus-See geeignete Fahrzeuge nicht vor 

östliche Ostsee erhält Weisung, Frage der 

gsmöglichkeit und ob mit Gegnerfahrzeugen gegen 

v/irksam ist, zu rechnen, zu überprüfen. Zu- 

ist nur möglich unter Rückgriff auf andere C-e- 

B o o t s k f ü h r u n g : 

2 Ul-Boote sind in das Op.Gebiet Seine-Bucht 

ausgeladfen. 

671 v/urde am 2.7. in BF 3259 auf 62 m auf 

liegend überraschend von Suchgruppe mit Bom- 

griffen und erhielt Beschädigungen. 

Atlantik wurde nach Funkaufklärung in Ausgang 

h Iiiinch 1 Handelsschiff von U-Boot wahrsch. U 

fen. 

24 7 

Nordmeer meldet U 965 ISIS Uhr in AB 7536 

eher ausmanövriert,Enddetonierer.Deutsches Angri 

Cppe "Trutz" v/urde gewarnt, daß mit Feind-U- 

it dünnem Sehrohr zu rechnen sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 65 

(106) 

B4 
mittag: 

969 sei 

Nur eir 

sind sc 

Jr 

Tuapse 

beobacl 

i feindlichem Luftangriff auf Toiibn wurden 

TI 586 versenkt, ü 642 , 471 , 952 uhd 

,ver, U 466 und 967 leichter beschädigt. 

TJ-Boot blieb unbeschädigt. Y:erftschäden 

hwer. 

Schwarzen Meer hat U 19 nordwestlich 

Zaunkönig auf 2 U-Jäger ohne Erfolgs- 

.tung geschossen. 

VI.) L uftkriegführung . 

V'estrau 

zum 5. 

den mi 

erzielt 

1 Zers 

großer 

Kreuzer 

troffen 

ten fe 

rer und 

ei den Einsatz eigener Kräfte in der Hacht 

gegen Schiffsziele in der Seine-Bucht wur- 

Bonben und Torpedos nachstehende Erfolge 

törer und 2 Dampfer wurden versenkt, fein 

Eahrgaster in Brand geworfen, ein leichter 

von schweren Bomben auf Heck ge- 

Ohne weitere Wirkungsbeobachtung erhiel- 

er Treffer -1 leichter Kreuzer, 2 Zerstö- 

2 Dampfer, 15 eigene Plugzeuge.sind vermißt 

s Reaktion auf .diese» Nachteinsatz griff Al 

der Gegner am 5. mit starken Kräften unter Jagd- 

schutz 

Raum Pa 

Plugplatt 

bzw. be 

i+'frSüh Plugplätze in Belgien/Holland, im 

ris und im Raum Gironde an. lediglich auf 

z Cognac wurden einige Flugzeuge zerstört 

schädigt. 

Da: 

stelle/j 

anlagen 

gerne Icte t 

leben wird starmer Peindeinsatz gegen Bau- 

im Raum Pas de Calais und gegen Verkehrs- 

in den Räumen Nantes, Rennes und Be Hans 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 65 

(106) 

Be i feindlichem Luftangriff auf Toiibn wurden 

mittag; U 586 versenkt, U 642 , 471, 952 uhd 

969 sei.wer, U 466 und 967 leichter beschädigt. 

Nur eir U-Boot blieb unbeschädigt. V/erftschäden 

sind schwer. 

Jri 
Suapse 

beobacl 

Schwarzen Heer hat U 19 nordwestlich 

Zaunkönig auf 2 U-Jäger ohne Erfolgs- 

tung geschossen. 

VI.) L uftkriegführung . 

'/estrau 

zum 5. 

den mi 

erzielt 

1 Zers 

großer 

Kreuzer 

troffen 

ten fe 

rer und 

ei dem Einsatz eigener Kräfte in der Nacht 

gegen Schiffsziele in der Seine-Bucht wur- 

Bomben und Torpedos nachstehende Erfolge 

gm 

Al 

der Ge 

schütz 

Raum Pa 

Blugpla t 

bzw. be 

törer und 2 Dampfer wurden versendet, fein 

Eahrgaster in Brand geworfen, ein leichter 

von schweren Bomben auf Heck ge- 

Ohne weitere Wirkungsbeobachtung erhiel- 

er Treffer -1 leichter Kreuzer, 2 Zerstö- 

2 Dampfer, 15 eigene Blugzeuge.sind vermißt 

s Reaktion auf .diese» Nachteinsatz griff 

er am 5- mit starken Kräften unter ^agd- 
Flugplätze in Belgien/Kolland, im 

ris und im Raum Gironde an. Lediglich auf 

z Cognac wurden einige Flugzeuge zerstört 

schädigt. 

Da: 

stelle); 

an!agen 

gerne ide t 

leben wird starker Peindeinsatz gegen Bau- 

Lm Raum Pas de Calais und gegen Verkehrs- 

in den Räumen Nantes, Rennes und Le Hans 



118 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

5 .7 «44 

(107) 

Aijis dem italienischen Raum flogen etwa 250 

4 -mot 

Toulon 

de Bod 

Montpe. 

Flugzeuge zum Angriff auf Y/erf/fc- und ^afenanlagE 

ein, wo schwere Schäden entstanden, außerdem wui 

^Organisation der Luftwaffe im Gebiet Perpignan- 

lier bekämpft. 

Bii Abwehr durch 22 eigene Jäger wurden insgesamt 

4-mot. Flugzeuge des Gegners abgeschossen. 

JA der Normandie waren am 5. 440 eigene Jäger zui 

Unterstützung des Brdkampfes sowie 33 zur freien 

Jagd eingesetzt. 9 Feindflugzeuge wurden abgeschossen 

J](L der Nacht zum 6. setdfe der Gegner seine Angrifi 

ie Baustellen im Küstengebiet mit 600 4-mot. 

gen sowie seine starken Angriffe gegen eigene 

sanlagen fort. Angegriffen wurden Verschiebebahr 

ttign||4K - Dijon. Gleichzeitig wurden 

gegen < 

Flugze\ 

Verkeh: 

hof Brt 

Flugpl. 

einges' 

lüsten 

Reichs, 

tze in diesem Raum mit Bomben belegt. 108 

:tzte eigene Nachtjäger erzielten bei 3 Ver- 

4 Abschüsse. 

:ebiet: 

An Tage wurde lediglich feindliche Aufklärungs- 

tätigk^it gemeldet. 

der Nacht wurde der Angriff auf das Hydrier- 

holwen durch 50 - 60 Moskitos wiederholt, 

e Moskitos betätigten sich als Störflugzeuge 

5üdwest-, Nordwest- und Norddeutschlahd. 

J:i 

werk S 

Binzel|i 

über 

Mit t eIne erraum: 

An 4. waren im rückwärtigen italienischen Front- 

gebiet 350 Kampfflugzeuge des Gegners zu Angriffen 

gegen Terkehrsanlagen und eigene Truppenbereitstellun- 

gen^in ;esetzt. 60 2-mot. Flugzeuge stijßen in den 

Raum RLmini unter Jagdschutz vor zum Angriff gegen 

dortig 2 Verkehrsanlagen. 

Ja Balkanraum wurde reger Einsatz von Feindjägern 

zu Streifen gemeldet, dabei wurde eine Ju 52 abgeschos: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.7.44 

(107) 

Aijis dem italienischen Raum flogen etwa 250 

4 -mot 

Toulon 

de Bpd 

IJnntpe: 

ein, v/o schwere Schäden entstanden, außerdem wui 

^Organisation der Luftwaffe im Gebiet Perpignan- 

lier bekämpft• 

Bii Abwehr durch 22 eigene Jäger wurden insgesamt 

4-mot. Flugzeuge des Gegners abgeschossen. 

JA der Ilormandie waren am 5. 440 eigene Jäger zui 

Unterstützung des Erdkampfes sowie 33 zur freien 

Jagd eingesetzt. 9 Feindflugzeuge wurden abgeschossen 

JA der Nacht zum 6. setäfe der Gegner seine Angrifi 

ie Baustellen im Küstengebiet mit 600 4-mot. 

gen sowie seine starken Angriffe gegen eigene 

sanlagen fort. Angegriffen wurden Verschiebebahr 

ttign^tisa - Dijon. Gleichzeitig wurden 

gegen 

Flugz 

Verkeht 

hof Br : 

Flugpl 

einges 

lüsten 

Reichs, 

itze in diesem Raum mit Bomben belegt. 1ß8 

;tzte eigene Nachtjäger erzielten bei 3 Ver- 

4 Abschüsse. 

:ebiet: 

An Tage wurde lediglich feindliche Aufklärungs- 

tätigk^it gemeldet. 

der Nacht wurde der Angriff auf das Hydrier- 

holwen durch 50 - 60 Moskitos wiederholt, 

e Moskitos betätigten sich als Störflugzeuge 

3üdwest-, Nordwest- und Norddeutschlahd. 

J:i 

werk S 

Binzel4i 

über 

Mit t eIne erraum: 

Au 4. waren im rückwärtigen italienischen Front- 

gebiet 350 Kampfflugzeuge des Gegners zu Angriffen 

gegen Terkehrsanlagen und eigene Truppenbereitstellun- 

gen^in jesetzt. 60 2-mot. Flugzeuge stijßen in den 

Raum RLmini unter Jagdschutz vor zum Angriff gegen 

dortig; Verkehrsanlagen. 

Ju Balkanraum wurde reger Einsatz von Feindjägern 

zu Str;ifen gemeldet, dabei wurde eine Ju 52 abgeschos: 
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5 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

zeugen 

ital. I 

im Rau:. 

Krönst 

auf d 

3 Mbef; 

ab. 8 I 

3 MS-1’ 

schoss 

Ein Verband aus 300 - 350 4-mot. Kampfflug- 

stieß hinter starkem Jagdvorstoß aus dem süd- 

.um nach Ostrumänien vor und führte Angriffe 

Kronstadt und im Raum Bukarest durch. Jn 

idt entstanden u.a. erhebliche glersschaden 

Bahnhof. Eigene und verbündete Jäger schossen 

ator, eigene Fiale bei Ploesti eine lightning 

ie- 109 gingen verloren. Über der Donauuwurden 
ugzSuge durch feindliche Jagdkräfte abge- 

en. 

len 

Vorkommnisse 66 

Ji der Nacht zum 5'. wurden zur Bandenversor- 

gung iih Balkanraum 40 Feindflugseuge und zur Stör- 

tätigkoit im oberitalienischen Raum 20 Feind^flug- 

zeuge gemeldet. 

An 5. Vm. führten eigene Flugzeuge Lichtbild- 

erkundung von Algier und Aufklärung im mittleren 

und osnwärtigen Mittelmeer durch. 

Osträua: 

Ah 4. v/urdeiän der Ostfront 815 eigene, und 

2 000 ?eindeinsätze bei 40 Abschüssen und 7 Ver- 

lusten gemeldet. 

Jh der Nacht zum 5. griffen 54 eigene Kanpf- 

flugzeige die Stadt Minsk mit gutem Erfolg in 

2 Wellsn an. 

Ü :er Lichtbilderkundung der Häfen Kronstadt 

und Ormienbaum am 4.7. ist berichtet. 
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Tag 
Uhraeit 

5.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 66 

Ein Verband aus 300 - 350 l-mct. Kampfflug- 

zeugen stieß hinter starkem Jagdvorstoß aus dem süd- 

ital. I.aum nach Ostrumanien vor und führte Angriffe 

im Rauii Kronstadt und im Raum Bukarest durch. Jn 

Kronstadt entstanden u.a. erhebliche gleisschäden 

auf den Bahnhof. Eigene und verbündete Jäger schossen 

3 Mberator, eigene Flak bei Ploesti eine Lightning 

ab. 8 Le- 109 gingen verloren. Über der Donaurnurden 

3 MS-i'lugzöuge durch feindliche Jagdkräfte abge- 

schossen. 

JJ|I der Nacht zum 5. wurden zur Bandenversor- 

gung iih Balkanraum 40 Feindflugseuge und zur Stör- 

tätigkeit im oberitalienischen Raum 20 Feind^flug- 

zeuge gemeldet. 

All 5. Vm. führten eigene Flugzeuge Lichtbild- 

erkundung von Algier und Aufklärung im mittleren 

und os nvärtigen Kittelmeer durch. 

Osträua 

Aii 4. wurdoiän der Ostfront 815 eigene, und 

2 000 ?eindeinsätze bei 40 Abschüssen und 7 Ver- 

lusten gemeldet. 

Jh der Nacht zum 5. griffen 54 eigene Kampf- 

flugzeuge die Stadt Kinsk mit gutem Erfolg in 

2 Y/ellsn an. 

Ü 

und Or 

Der Lichtbilderkundung der Häfen Kronstadt 

anienbaum am 4-7. ist berichtet. 
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Tag 

TJhrzeit 

5-7-44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VII.) Iriegfülirimg im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe West: 

Fei' idlage: 

Big 

Keine besonderen Meldungen. 

;ne Lage: 

Über den feindlichen Luftangriff auf Soulon 

ist berichtet. Abschrift der Keldung der 29.U- 

Floitille an FdU Mittelmeer siehe Fs. 2001. 

Bei Port Vendres waren 2 Arados zur U-Jagd 

gesetzt. 

2 . Ber ;ich Dt.Har.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Lichtbilderlcundung von Hafen und Reede Algier 

um 0210 Uhr war unvollständig. Es wurden ausge- 

macht 3 Tanker, 5 Frachter auf Reede und 1 Frach-_ 

ter im Hafen . 

Jm Küstengebiet Piombino lagen mittags 5 

Damnfer, 12, große Landungsboote und 25 kleine 

Landungsboote. 

Jm ost’.värtigen Mittelmeer blieb Aufklärung gege: 

Geliitzugsweg Malta - Bengasi ohne Ergebnis» 

Erkundung von Tobruk ergab keine besonderen Auf- 

schlüsse . 

Eigene Lage: 

Für Küstenverteidigung im Rg.um Spezia bis granz 

Grenze war vom 4-7- abends bis 5.7. früh Alarm- 

stufe 2 , im rückwärtigen Gebiet Alarmstufe 1 

befahlen, da nach V-Mannmeldung feindliche Landung 
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Uhrzeit 

5.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe ffest; 

Fei' 

Eig 

Heine besonderen Meldungen, 

ene läge: 

Ber 

idlage: 

Über den feindlichen Luftangriff auf Toulon 

ist berichtet. Abschrift der Keldung der 29.U- 

Floitille an FdU Mittelneer siehe Ps. 2001. 

Bei Port Vendres v/aren 2 Arados zur U-Jagd 

esetzt. 

»ich Dt.Kar.Kdo. Italien: 

Peiidlage: 

Lichtbilderkundung von Hafen und Heede Algier 

um j)210 Uhr war unvollständig. Es wurden ausge- 

macht 3 Tanker, 5 Frachter auf Reede und 1 Frach- 

ter im Hafen 

Jm Küstengebiet Piombino lagen mittags 5 

Haenfer, 12 große Landungsboote und 25 kleine 

Landungsboote. 

Jm ostwärtigen Mittelmeer blieb Aufklärung gege 

Geliitzugsweg Malta - Bengasi ohne Ergebnis 

Erkundung von Tobruk ergab keine besonderen Auf- 

sch 

Eigene Lage: 

Für Küstenverteidigung im Rg.um Spezia bis £ranz 

Grenze war vom 4.7- abends bis 5.7. früh Alarm- 

stufe 2 , im rückwärtigen Gebiet Alarmstufe 1 

befohlen, da nach V-Kannmeldung feindliche Landung 
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Tag 
Uhrzeit 

5.7.44 

Orfc 

Wetter 

im Eara Genua 'bevorstand. 

GE} 

war in: 

Xeit- und Sicherungsdienst an der tfestküste 

iolge Wetterlage stark eingeschränkt. 

3. Bereich 

a) Adri 

Eeir dlage: 

0430 Uhr wurden 2. sm nördlich Pano 

2 vermutlich S-30ote gesichtet.- 

Eigetie Uage:. 

ist 

sunk 

des 

Leslt 

A y 

ri 

ne 

Treftfi 

gela 

^üdo 

schu 

wicht 

haf 

sorgi 

Dalmt' 

■^lak 

ten 

b) Ägäis 

Vorkommnisse 67 

Mar.Gruppe Süd: 

Bei erneuten Jaboangriffen auf Korsini 

eine italienische Pi-Fähre mit 32 KKA ge- 

:en. Jn der llacht aum 5. wurde Verminung 

lüstenvorfeldes bei Ankona fortgesetzt. 

Am 4. nachmittags griffen Spitfire Batte- 

ellung Burazzo-Büd mit Bordwaffen an. Eige- 

iwehr durch leichte Flak beobachtete 

■er. Dampfer "Ugliano" ist bei Salvore auf- 

. if en. 

Adm. Adria hat bei Luftwaffenkommando 

it erneut llotv/endigkeit ausreichenden Flak- 

zes für Split betont„split ist kriegs- 

igster S-B0otsstützpunkt und Uachschub- 

Nachschubhafen für Seekriegführunife^er- 
pmg und Unterstützung Heer im Jnselgebiet 

ien,.Zuführung schv/erer und mittlerer 
ist unbedingt erofderlich.(s.Ft„0030). 

Fe inc.lage: 

Nach Heeresmeldung stand am 4o7„ 1730 Uhr 

südwestlich Milos aufgetauchtes U-Boot„ 

Eigetje Lage: 

Geleit "Anida" ist offenbar aus Porto -Lago 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 67 

5.7.44 im Raur Genua bevorstand. 

Gel 

war in: 

leit- und Sicherungsdienot an der Westküste 

iolge Wetterlage stark eingeschränkt. 

5. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

i) Adri 

Peir dlage: 

0430 Ihr wurden 2. sm nördlich Fano 

2 velrmutlich S-30ote gesichtet.- 

Eigene Lage:. 

ist 

sunk 

des 

Lesfc 

Ac 

ri 

ne 

Trefti 

gela 

Bei erneuten Jaboangriffen auf Korsini 

eine italienische Pi-Fähre mit 32 KKA ge- 

:en" Rächt zum 5. wurde Verminung 

iüstenvorfeldes bei Ankona fortgesetzt. 

Am 4. nachmittags griffen Spitfire Batte- 

;ellung Durazzo-Süd mit Bordwaffen an. Eige- 

iwehr durch leichte Flak 'beobachtete 

'er. Dampfer "Ugliano" ist bei Salvore auf- 

. if en. 

^üdo 

schu 

v/icht 
haf 

sorg: 

Dalmit.' 
■^lak 

Adm. Adria hat bei luftwaffenkcmmando 

it erneut Hotwendigke'it ausreichenden Flak- 

:zes für Split betont.split ist kriegs- 

igster S-Bootsstützpunkt und Nachschub- 

Rachschubhafen für Seekriegführun|fe^ir- 

: mg und Unterstützung Heer im Jnselgebiet 

ien.Zuführung schwerer und mittlerer 

ist unbedingt erofderlich.(s.Ft.0030). 

een 

b) Ägäi;: 

Fein(.lage: 

Rach Heeresmeldung stand am 4.7. 1730 Uhr 

südwestlich Milos aufgetauchtes U-Boot. 

Bigeijfe laFe: 

Geleit "Aniia" ist offenbar aus Porto Steigt 
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Tag 

Uhrzeit 

5.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Lagcjwt.eder ausgelaufen, da 2130 Uhr laufend Tief- 

angriffe mit Raketen , bei denen ein Angreifer in Bran|d 

geschc ssen wurde, gemeldet werden 

Jlugplatz Rlorina bei Saloniki wurde durch 3 

Spitfire ohne Erfolg angegriffen. 

Eine Spitfire ist notgelandet und fast unbeschä- 

digt geborgen. Jn der Nacht zum 5. wurde Durchfahrt 

in Burzi-Enge durch Kinenabwürfe von Rlugzeug gesperrt 

c)üchV/aTzes Meer: 

keine besonaeren Vorkommnisse. 

Donaulage: 

VIII, 

\ Admiral z.b.V 

m 4.7. wurdaabei km 1353 S Minenabvairfe, am 5. 

keinelilinenabwürfe gemeldet. 

■m 3. sind bei km 1086, 1085 2 Schlepper gesun- 

ken, im Seegebiet ist am 5- ein Schlepper gesunken. 

Am 4. waren 22 Minensuchfahrzeuge, 10 Sturmboote 

und 7 MS-Dlugzeuge, am 5. 18 Minensuehfahrzeuge,, 10 

Sturmboote und 5 MS-Flugzeuge bei Räumarbeiten ein- 

gesetzt. Es wurden insgesamt 3 Räumerfolge erzielt. 

m 4. sind auf der mittleren Donau 14, auf 

der unteren Donau 103 'Fahrzeuge in Fahrt. 

läge Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Chat Ski. 

+ /l/i£kl. 

m r 
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Tag 

Uhrzeit 

5.7.44- 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

laeejw: eder ausgelaufen, da 2130 Uhr laufend Tief- 

angriffe mit Paketen , bei denen ein Angreifer in Branjd 

geschc ssen wurde, gemeldet werden 

Flugplatz Plorina bei Saloniki wurde durch 3 

Spitfi.re ohne Erfolg angegriffen. 

ine Spitfire ist notgelandet und fast unbeschä- 

digt geborgen. Jn der Nacht zum 5. wurde Durchfahrt 

in Burzi-Enge durch iünenabwürfe von Plugzeug gesperrt 

c)BchWaTzes Meer: 

keine besonaeren vorkommnlsse. 

Donau! .age: 

keine; 
i 

ken, 

Am 4. 

und 7 

Stun^fi 

geset 

J. 

der ui 

m 4.7. wurdaibei km 1353 8 Minenabvriirfe, am 5. 

Iünenabwürfe gemeldet. 

m 3. sind bei km 1086, 1085 2 Schlepper gesun- 

.m Seegebiet ist am 5. ein Schlepper gesunken, 

waren 22 liinensuchfahrzeuge, 10 Sturmboote 

US-Plugzeuge, am 5. 18 Kinensuchfahrzeuge,, 10 

oote und 5 MS-Flugzeuge bei Räumarbeiten ein- 

t. Es wurden insgesamt 3 Räumerfolge erzielt. 

m 4. sind auf der mittleren Donau 14) auf 

iteren Donau 103 Fahrzeuge in Fahrt. 

VIII. Lage Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

''i kdmiral z.b.V 

'v I 

ChJf Ski. 

+ /1/iiBkl. 



- 123 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

6.7.44 

Nao: 

Vü: 

erklärt 

die bewi 

Feinde 

schaft 

Operatic}: 

der angi 

Japan s 

die in 

schlosst 

setzen, 

Politischer Lageüberblick. 

:h DHB hat japanische Regierung am 5/7. erneut 

daß sie die chinesische Bevölkerung und selbst 

'öffneten Streitkräfte Tschungkings nicht als 

betrachte und die Politik einer guten Nachbar- 

irfolge. Das Ziel der japanischen militärischen 

nen in ^Hina sei lediglich die Vereitelung 

;f:lsächsischen Angriffs- und Herrschgelüste. 

angesichts der gegenwärtigen Kriegslage, 

entscheidendes Stadium eingetreten ist, ent- 

n, seine äußersten Kraftanstrengungen fortzu- 

um zum Endsieg zu gelangen. 

Lagebesprechung bei Ofo.d.M. 1115 Dhr. 

I) Überprüftes Monatsergebnis betr. feindliche 

Hand4lssj>hiffsveriuste üm Juni 44: 

davor 

itali 

28 Si 

36 S, 

6 S, 

3 S, 

3 S: 

II) 

Bind' 

der V 

Insges. 83 S0hiffe mit 392.635 BRT, 

japanische Erfolge 5 Schiffe mit 17.360 BRT und 

enische Erfolge 4 Schiffe mit 21.000 BRT. 

Von den deutschen Erfolgen entfallen 

chiffe mit 187.204 BRT auf Luftwaffe, 

;chiffe mit 122.230 BRT auf Überwasserstreitkräfte, 

chiffe mit 20.479 BRT auf Uboote, 

chiffe mit 18.397 BRT auf Minen, 

'Chiffe mit 12 .765 BRT auf Sonstiges. 

Im Rahmen Luftlage weist I L / 1/Skl auf starke 

.ujng brit. Nachtbomberverbände durch Bekämpfung 

1 Startsteilen hin» 
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Tag 

Uhrzeit 

6.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

Nait: 
erklärt 

die bew; 

Feiacte 

schaft 

Operatic}: 

der angi 

Japan s 

die in 

schloss 

setzen, 

:h DHB hat japanische Regierung am 5/7. erneut 

"daß sie die chinesische Bevölkerung und selbst 

■iffneten Streitkräfte Tschungkings nicht als 

betrachte und die Politik einer guten Nachbar- 

iffolge. Das Ziel der japanischen militärischen 

nen in '■diina sei lediglich die Vereitelung 

;c:lsächsischen Angriffs- und Herrschgelüste. 

angesichts der gegenwärtigen Kriegslage, 

entscheidendes Stadium eingetreten ist, ent- 

seine äußersten Kraftanstrengungen fortzu- 

um zum Endsieg zu gelangen. 

II) 

Politischer LaQeüberblick. 

Lagebesprechung bei Ofo.d.M. 1115 Uhr. 

I) Überprüftes Monatsergebnis betr. feindliche 

Handelsschiffsverluste 'im Juni 44: 

Insges. 83 Schlffe mit 392.635 BRT, 

davor japanische Erfolge '3 Schiffe mit 17.360 BRT und 

italienische Erfolge 4 Schiffe mit 21.000 BRT. 

Von den deutschen Erfolgen entfallen 

28 Schiffe mit 187.204 BRT auf Luftwaffe, 

36 Schiffe mit 122.230 BRT auf Überwasserstreitkräfte, 

6 Schiffe mit 20.479 BRT auf Uboote, 

3 Schiffe mit 18.397 BRT auf Minen, 

3 Scjhiffe mit 12 .765 BRT auf Sonstiges. 

Bind' 

der V 

Im Rahmen Luftlage weist I L / 1/Skl auf starke 

.u]ng brit. Hachtbomhexverbände durch Bekämpfung 

1 Startsteilen hin. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.7.44 

sch L 

mnn j 

Dai L; 

VJä. 

bis 

söni 

Gef 

um 

sei 

schi: 

keri 

te 

XII) 

In englischer Presse sind einige Äußerungen er- 

enen, die sich mit Wirkung der V 1 auf die Stim- 

der Londoner Bevölkerung beschäftigen. In 

.y Mail heißt es: "Eugl. Volk sei inzwischen 

kriegsmüder geworden und seine Kurven seien 

zum Zerreißen gespannt. Die unbehagliche Unper- 

ichkeit der V 1 flöße eihe Fülle von erregenden 

ihlen ein. Die Regierung habe sehr wenig getan, 

üürde der Zivilbevölkerung zu erleichtern. Es 

nichts geschehen, um besseres Alarmsystem zu 

iffen. Mau habe vergessen, Bunker für die Bevöl- 

ing zu bauen. Die Geheimnistuerei nähre die Geruch 

md die Furcht mäste sich an diesen." 

ehm 

Don 

hj 

tue 

sei 

erü 

Gen 

Bei Vortrag Donaulage bemerkt Ob.d.M., daß 

Laubevollmächtigter von sich aus Schritte unter- 

ien müsse, um Minenabwürfe zu verhindern. Marine 

hinsichtlich der Räumaufgabe' alles, was möglich 

A.nregungen in dieser Richtung dürften sich 

Trigen. 

Entbrechende Auffassung ist seitens Ski an 

.Adm. Marschall.am 5/7* übermittelt worden. 

XV) IE/ 1/Syl: Funkaufklärung hat am 3/7. Weisung 

an DCT's und LCS's erfaßt, wonach in bekannten 

ode: vermutlich verminten Gewässern folgende Höchst 

ges:hwindigkeiten befohlen werden: 

sei 7,5 Faden Wassertiefe 5 kn, 

sei 10 Faden 11 kn, 

sei 15 Faden 14 kn. 

Es ist nicht ausgeschlossen, daß Weisung mit 

Erkenntnis des DM 1 Zündprinzips ln Zusammenhang 

steit. In diesem ^all müßte angenommen werden, daß 

entsprechende Weisungen an andere Schiffskategorieejji 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7.44 

schL' 

rniin j 

Dal L; 

Viä. 

tiis 

sönL 

Gef 

um 

sei 

sch i: 

leert 

te 

XII) 

In englischer Presse sind einige Äußerungen -er- 

enen, die sich mit Wirkung der V 1 auf die Stim- 

der Londoner Bevölkerung heschaftigen. In 

.y Mail heißt es: "Engl- Volk sei inzwischen 

kriegsmüder geworden und seine Nerven seien 

zum Zerreißen gespannt. Die unbehagliche Unper- 

ichkeit der V 1 flöße eihe Fülle von erregenden 
1 ihlen ein. Die Regierung hahe sehr wenig getan, 

Mirde der Zivilbevölkerung zu erleichtern. Es 

nichts geschehen, um besseres Alarmsystem zu 

iffen. Mau habe vergessen, Bunker für die Bevöl- 

ing zu bauen. Die Geheimnistuerei nähre die Ger\ich 

xnd die Furcht'mäste sich an diesen." 

ehm 

Don 

h' 

tue 

sei 

erü 

G@n 

Bei Vortrag Donaulage bemerkt Ob.d.M., daß 

iiubevollmächtigter von sich aus Schritte unter- 

ien müsse, tun Mirenabwürfe zu verhindern. Marine 

hinsichtlich der Räumaufgabe' alles, was möglich 

Anregungen in dieser Richtung dürften sich 

jrigen. 

Entbrechende Auffassung ist seitens Ski-an 

.Adm. Marschall. am 5/7. übermittelt worden. 

IV) IE/ 1/Svl: Funkaufklärung hat am 3/7. Weisung 

an [JCT'S und LOS's erfaßt, wonach in bekannten 

oder vermutlich verminten Gewässern folgende Höchst 

ges ühwindigkeiten befohlen werden: 

sei 7,5 Faden Wassertiefe 5 kn, 

iei 10 Fäden 11 kn, 

sei 15 Faden-14 kn. 

Es ist nicht ausjeschlossen, daß Weisung mit 

Erknmtnis. des. DM 1 Zündprinzips in Zusammenhang 

steit. In diesem iall müßte angenommen werden, daß 

ent äprec^e^e Weisungen an andere S0hiffskategorieeh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse G9 

nichl 

Jede: 

werdi 

erget 

DM 1 

könn 

geäni 

Lfl 

n-ahmc 

Ferrij 

OKI / 

kung 

Gegno: 

(DM 

hierf 

auch 

Gerä^ 

kung 

Tref-f 

Vermd. 

muß 

fest, 

erfaßt wurden. Mähe re Prüfung ist eingeleitet, 

irjfalls müssen alle Anstrengungen unternommen 

n, um Gefahren, die sich aus Kompromittierung 

en, zu begegnen. 

Auf Frage I a / 1/Stl, ob Beschränkungen im 

Einsatz für Luftwaffe nunmehr aufgehoben werden 

entscheidet Ob.d.M., daß zunächst nichts 

4ert werden soll. 

OKI / Füstb. ist in gleicher Angelegenheit yon 

unterrichtet worden und hat Ski um Stellung- 

gebeten. 

S^l entspricht diesem Ersuchen in folgendem 

chreiben an OKL Füstb., nachr. Gruppe West und 

LM-Insp.: 

Vom Gegner für LOS / LCJ befohlene Einschrän- 

der Höchstgeschwindigkeiten legt Schluß nahe, daß 

r über Art und Wirkungsweise neuer Zündgeräte 

/ AD 104) Kenntnis hat. Schlüssiger Beweis 

'ür jedoch noch nicht vorhanden. Es besteht 

Möglichkeit, daß Gegner empfindliche akustische 

e mit Bäumerschwerung annimmt und Fahrtbeschrän- 

zur Verminderung Schraubengeräusche und damit 

erVerhinderung befohlen hat. Am Grundsatz 

idung Kompromittierung Minen mit DM Geräten 

rotz erwähnter B-Dienstergebnisse unbedingt 

gehalten werden. 

V) Chef 1/Skl trägt Einwand vor, den Gruppe West 

bezüglich Einsatz vön DM gegen schwere Schiffe er- 

hoben hat, die in Bombärdementsstellungen gestoppt 

liegen oder geringe Fahrt laufen. 

Ski hält-Ansatz von Flgz.-Minen schwerpunkts- 

mäßii auf Bombardementsstellungen fdl. Schlacht- 

schiffe für erforderlich, um zumindest zeitweise 
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lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 69 

6-7.44 nicht 

Jede; 

werdd 

erget 

DM 1 

könn 

geäni 

Lfl 

n-ahmc 

Ferns 

OKL / 

kung 

Gega«': 

(DM 

hier: 

auch 

Gera" 

kung 

Tref: 

Verm$. 

muß 

f estA 

erfaßt wurden. Nähere Prüfung ist eingeleitet, 

Unfalls müssen alle Anstrengungen unternommen 

n, um Gefahren, die sich aus Kompromittierung 

en, zu begegnen. 

Auf Frage I a / 1/3^1, ob Beschränkungen im 

Einsatz für Luftwaffe nunmehr aufgehoben werden 

entscheidet Ob-d.M., daß zunächst nichts 

4ert werden soll. 

OKI / Fjstb. ist in gleicher Angelegenheit'von 

unterrichtet worden und hat Ski um Stellung- 

gebeten. 

S^l entspricht diesem Ersuchen in folgendem 

chreiben an OKI Füstb., nachr. Gruppe West und 

LM-Insp.: 

Vom Gggner für LOS / LCJ befohlene Einschrän- 

der Höchstgeschwindigkeiten legt Schluß nahe, daß 

r über Art und Wirkungsweise neuer Zunigeräte 

/ AD 104) Kenntnis hat. Schlüsoiger Beweis 

:'ür jedoch noch nicht vorhanden. Es besteht 

Möglichkeit, daß Gegner empfindliche akustische 

e mit Häumerschwerung annimmt und Fahrtbeschrän- 

zur Verminderung Schraubengeräusche und damit 

erVerhinderung befohlen hat. Am Grundsatz 

idung Kompromittierung Minen mit DM Geräten 

rotz erwähnter B-Dienstergebnisse unbedingt 

ehalten werden. 

V) Chef 1/Skl trägt Einwand vor, den Gruppe West 

bezüglich Einsatz vön DM gegen schwere Schiffe er- 

hoben hat, die in Bombärdementsstellungen gestoppt 

liegen oder geringe Fahrt laufen. 

Ski hält. Ansatz von Flgz.-Linen schwerpunkts- 

mäßlA auf Bombardementsstellungen fdl. Schlacht- 

schiffe für erforderlich, um zumindest^zeitweise 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6,7.44 Gegner zu behindern und während Daner Räumarbeiten 

Entlastung für Heer zu schaffen. Bei Grösse und Tief- 

gang der ScHlachtschiffe und bei Wassertiefen um 

etwa 15 m ist.Wirkung der D-Geräte auch bei sehr 

geringen Fahrstufen zu erwarten. Hach Mitteilung 

OKM / S Wa genügt unter Umständen sogar Stromstärke 

von «twa 3 sm / Std. bei zu Anker liegendem Schlacht- 

schiif, um Zündung herbeizuführen. 

Einsatz stark gemischter Zündmittel am zweck- 

mäßigsten, um üggcer zur Anwendung möglichst verschie 

denen Raumgeräte zu veranlassen. 

Entsprechende Stellungnahme wird an Gruppe West 

üb en litt eit. 

In Seinebucht sind bis jetzt 2.300 Luftminen im 

Rahmen neuer Offensive, darunter 1.600 DM-1 geworfen. 

Aktion wird fortgesetzt. 

VI) 1 a / 1/Skl; 

Überführung 196.I.D. von Norwegen nach Aarhus 

(Stichwort "Graf) beginnt 11/7., soll 19. bzw. 

21/7. beendet sein. 

b; Nach Information W.F.St» op (M) hat Führer 

Abscl.ußleistungen der Marine-Bord- und landflak 

im Jin:' besonders anerkannte Führer betonte, daß 

er von Sdiießleistungen Marflak hervorragenden Ein- 

druck habe. Marflak sei übriger Flak weit überlegen. 

Weiter hat. Führer Einsatz deutsch / finnischer 

Seestreitkräft.p in Wiborg-Bucbt anerkannt und Auf- 

fassung zugestimmt, daß Einsatz von Zerstörern und 

T-Bo<iten in diesen Gewässern nicht in Frage komme. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6,7.44 Gegner zu 'behindern und während Dauer Räumarbeiten 

Entls stung für Heer zu schaffen. Bei Grösse und Tief' 

gang der Schlachtschiffe und bei Wassertiefen um 

etwa 15 m ist .Wirkung der D-Geräte auch bei sehr 

geringen Fahrstufen zu erwarten. Nach Mitteilung 

OKM / S Wa genügt unter Umständen sogar Stromstärke 

von t twa 5 sm / Std. bei zu Anker liegendem Schlacht- 

schilf, um Zündung herbeizuführen. 

Einsatz stark gemischter Zündmittel am zweck- 

mäßigsten, um üegner zur Anwendung möglichst verschie 

denen Raumgeräte zu veranlassen. 

Entsprechende Stellungnahme wird an Gruppe West 

üb eri litt eit. 

In Seinebucht sind bis jetzt 2.300 Luftminen im 

Rahmtn neuer Offensive, darunter 1.600 DM •! geworfen. 

Aktion wird fortgesetzt. 

VI) I a / 1/Skli 

Überführung 196.I.D. von Norwegen nach Aarhus 

(Stichwort "Graf) beginnt 11/7., soll 19. bzw. 

'21/7' beendet sein. 

b; Nach Information W.F.St* op (M) hat Führer 

Abscl.ußleistungen der Marine-Bord- und Landflak 

im Jm.'’ besonders anerkannti Führer betonte, daß 

er von Sdiießleistungen Mnrflak hervorragenden Ein- 

druck habe. Marflak sei übriger Flak weit überlegen. 

Weiter hat. Führer Einsatz deutsch / finnischer 

Seestreitkräftp I'" Wiborg-Bucbt anerkannt und Auf- 

fassung zugestimmt, daß Einsatz von Zerstörern und 

T-Bo<>ten in diesen Gewässern nicht in Frage komme. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.7.4V 

Ort 

Wetter 

VTTV Chief Syl Adm. Qu; 

a) Küstenbatterien Im gesamten Bereich 

Dstland sind ohne Verschartungen» 

Vorkommnisse 70 

b) Wenn auch OB MOK Ost sich der Weisung 

10K 18 betr, Sj_cnerung vor Piisaari durch 

V.Afl. gefugt hat, so wird doch Adm. Qu an 

jenstb.d.H. herang^treten, und grundsätzlich 

äeteiligung des WO bei derartigen Befehlen 

fordern. Frage ist nach ihrer grundsätzlichen 

Seite außerdem mit Adm. F.H.Qu. besprochen. 

c) Inspekteur B.J. hat unter Bezugnahme 

iuf angebliche Zusage des Ob.d.M. gebeten, 

Cadettenwechsel auf Sc^ffen Ausbildungsver- 

jandes^soweit planmäßig;am 1/8, durchzuführen. 

Ob.d.M. hat lediglich Prüfung diesbezüg- 

lichen Wunsches zugesagt. Prüfung bei Mar.Wehr 

Läuft. 

VIII) 

d i. 

ft ii 

r 

z- 

Chef 3/Skl: R.S.H.A. berichtet aus russischen 

.d japanischen Quellen in China gleichlautend, 

ß Japaner für den Fall deutscher Hiederlage 

ssen weitgehende Angebote gemacht haben, um 

■issische Vermittlung gegenüber Angelsachsen 

erhalten. 

Chinesische Nachrichtenquellen fließen 

bekanntermaßen besonders trübe. 

Im kleinsten Kreis: 

11) I a / 1/Svl: 

a) Nach Information W.F.St. op (E) sind im 

F^rnkampf gegen London bzw. Südengland bisher 

076 Schuß gefeuert, davon 15 Je Abstürze. 
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Chef Syl Adm. Qu: 

a) Küstenbatterien Im gesamten Bereich 

Jetland sind ohne Verschartungen. 

b) Wenn auch OB ÜOK Ost sich der Weisung 

WK 18 betr. Sicnerung vor Piisaari durch 

UAfl. gefugt hat, so wird doch Adm. Qu an 

Jsnstb.d.H. heran getreten, und grundsätzlich 

äeteiligung des MVO bei derartigen Befehlen 

fordern. Frage ist nach ihrer grundsätzlichen 

Seite außerdem mit Adm. F.H.Qu. besprochen. 

c) Inspekteur B.J. hat unter Bezugnahme 

mf angebliche Zusage des Ob.d.M. gebeten, 

Cadettenwechsel auf Sgiiiffen Ausbildungsver- 

sandes^soweit planmäßig ^am 1/8, durchz\iführen. 

Ob-d.M. hat lediglich Prüfung diesbezüg- 

lichen Wunsches zugesagt. Prüfung bei Mar.Wehr 

Läuft. 

VIII) 

di. 

& ii 

r 

'S 

Chef 3/Skl: E.S.H.A. berichtet aus russischen 

,d japanischen Quellen ln China gleichlautend, 

.ß Japaner für den Fall deutscher Niederlage 

ssen weitgehende Angebote gemacht haben, um 

jissische Vermittlung gegenüber Angelsachsen 

erhalten. 

Chinesische Nachrichtenquellen fließen 

bekanntermaßen besonders trübe. 

Im kleinsten Kreis: 

IX) I a / 1/Svl: 

a) Nach Information W.F.St. op (M) sind im 

Ftfcrnkampf gegen London bzw. Südengland bisher 

076 Schuß gefeuert, davon 15 Je Abstürze. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.7.44 

(108) 

rkui-g; 

Verst 

Luftt 

Wix] 

poaLti ■ 

ist a' 

gegea 

abzuw; 

kte Durokfuimmg ist befohlen. Ab 6/7. ist eine 

cmpfgruppe zum Abwurf von V X einsatzbereit. 

smöglichkeit wird vom Führer skeptisch, von Iw 

.v beurteilt. Einsatz gegen Schiffsansammlungen 

tjgelehnt, dagegen gegen London und möglichst auch 

Soubnmpton befohlen. Treffgenauigkeit bleibt 

Arten. 

b) Führer bat nach Vortrag OB SW Befehl für weitere 

Kampf:ührung in Italien erlassen. Ausfertigung gern. 

1/Skl 2Q20/44 G^dos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

]iefehl deckt sich inhaltlich mit bekannter In- 

.forma Ion seitens W.F.St« op ^M). 

X) H e e r e s 1 a g e 

Westeji: Im Bereich 1. amerikanischer Armee wird mit 

Ausdelmung der Angriffe von Gotentin-Front in Raum 

NO-wärts St* Bo gerechnet. Im Bereich Caen wird kon- 

zentr..scher Angriff auf Stadt paartet. Starke Feind- 

angriffe wurden bis heute Mittag im wesentlichen ab- 

gewie ien. Einige Einbrüche waren nicht, zu verhindern. 

In harten Abwehrkämpfen sind auf beiden Seiten erheb- 

liche Verluste eingetreten. 

Cn Italien lag Angriffsschwerpunkt am 4/7. im 

Raum .Vrezzo, wo eigene Front zurückgedrückt wurde. 

Auch Lm Raum Siena und NO-wärts von Trasimenischen See 

treten Geländeverluste ein. Im Adria-Abschnitt werden 

Abwehrerfolge gemeldet. Starke neue gegnerische 

Bereitstellungen sind erkannt. 

ln finnischer Front ist Lage bis auf Inselbeset- 

zunge i in Wiborg-Bucht nicht verschärft. Finnen ist 

Zuführung einer dritten Sturmgeschützbrigade in Aus- 

sicht gestellt. 
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(108) 

rkurg; 

Verst 

Luftt 

Wir] 

posLt^' 

ist a' 
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abzuw) 

■kte D^rch-filhrung Ist 'befohlen. Ab 6/7. ist eine 

dmpfgruppe zum. Abv/urf von V 1 einsatzbereit. 

ambglichkeit wird vom Führer skeptisch, von Iw 

.V beurteilt. Einsatz gegen Schiffsansammlungen 

ijgelehnt, dagegen gegen London und möglichst auch 

SouHampton befohlen. Treffgenauigkeit bleibt 

•Arten. 

b) Führer lat nach Vortrag OB SW Befehl für weitere 

Kampf:'ührung iÄ Italien erlassen. Ausfertigung gern. 

.1/Skl 2020/44 Gjcdos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

hefehl deckt sich inhaltlich mit bekannter In- 

.forma d.on seitens W.F.St« op (M). 

X) H e e r e s 1 a g e 

Westeji; Im Bereich 1. amerikanischer Armee wird mit 

Ausdelmung der Angriffe von Cotentin-Front in Raum 

N0-wä::ts St* Io gerechnet. Im Bereich Caen wird kon- 

zentrischer Angriff auf Stadt p’-wartet. Starke Feind- 

angriife wurden bis heute Mittag im wesentlichen ab- 

gewie ien. Einige Einbrüche waren nicht, zu verhindern. 

In harten Abwehrkämpfen sind auf beiden Seiten erheb- 

liche Verluste eingetreten. 

Ca Italien lag Angriffsschwerpunkt am 4/7. im 

Raum .Irezzo, wo eigene Front zurückgedrückt wurde. 

Auch Lm Raum Siena und NO-wärts von Tresimenisehen See 

tretet Geländeverluste ein. Im Adria-Abschnitt werden 

Abwehrerfolge gemeldet. Starke neue gegnerische 

Bereitstellungen sind erkannt. 

ln finnischer Front ist Lage bis auf Inselbeset- 

zungei in Tfiborg-Bucht nicht verschärft. Finnen ist 

Zuführung einer dritten Sturmgeschützbrigade in Aus- 

sicht gestellt. 
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Tag 
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Ort 
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5.7 «44' .Aa der eigenen "0 stfront lag Schwerpunkt der 

Kämpfe 

desna. 

nach S 

Gomel 

Heere, 

Polozl 

in den Landengen von Baranowicze und Molo- 

Gegner drängt mit starken Kräften weiter 

vor. Lage 3.Pz.Armee hat sich verschärft, 

ist geräumt. I’eind.sP;U;ze steht 50 km vor Wilna, 

gruppe Nord versucht, Sicherungslinie Dünaburg / 

aufzustellen. 

XI) eiterer Vortrag I a / 1/Svl: 

Iführer K-Gruppe meldet, daß die seit 21/6. 

von "Qprpitz" durchgeführten und noch beabsichtigten 

Einze]Übungen und Schießübungen dem Schiff bis 

etwa Uitte Juli brauchbare Grundlage gegeben und KB 

wesentlich gehoben haben werden. Bei 4.Z-Flottille 

haben kürzlich durchgeführte Übungen in freiem 

Seeraim zur Seegewöhnung der Besatzungen wertvoll 

beigelragen. F.d.K. hält es zur Herstellung der KB 

des Vjrbandes für erforderlich, etwa ab 15/7. Übungen 

mit "lürpitz" und 4.Zfl. in freiem Seeraum durchzu- 

führei.. Fjordgebiete sind unzureichend. "Tirpitz" 

hat seit Spitzbergenoperation 6. - 9/9.43 keine Unter- 

nehmuig in freier See durchgeführt und hatte inzwi- 

starken Besatzungswechsel. Große Besatzungs- 

waren noch nie in See. 

sehen 

teile 

1J.3 Üijungsgebiet ist las um 20 sm nach Norden 

erwei'.erte Gebiet wie bei 4.Zfl. in Aussicht genom- 

men. Durchführung soll nach Möglichkeit bei schlech- 

ter Wetterlage erfolgen und zwar ab 15/7. auf Stich- 

wort. Zeitdauer 2 Tage. Luftaufklärung ist am Tage vor 

Anlaufen sowie an beiden Übungstagen erforderlich, 

darübiirhinaus Einsatz Bordmaschinen "Tirpitz" beab- 

sichtigt. Operative Führung hat MOK N0rwegen, tak- 

tisch^ F.d.K. Heizölbedarf insgesamt etwa 1800 cbm. 
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5.7 «'44' Aa. der eigenen '0 stfront lag Schverpunit der 

Kämpfe 

desna. 

nach. ? 

Gomel 

Heere, 

Polozi 

ir den Hand engen, von. Baranowlcze nnd Molo- 

Gegner drängt mit starten Kräften weiter 

vor. Hage 3*pz.Armee Hat sich, verschärft, 

ist geräumt. FeindspHt28 steht 50 tan. vor Wilna, 

gruppe Nord versucht, Sicherungslinie Dünaburg / 

aufzustellen. 

XI) eiterer Vortrag I a / 1/Svl; 

iUhrer K-Gruppe meldet, daß die seit 21/6. 

von "Uirpitz" durchgeführten und noch beabsichtigten 

EinzelüDungen und Schießübungen dem Schiff bis 

etwa litte Juli brauchbare Grundlage gegeben und KB 

wesentlich gehoben haben werden. Bei 4.Z-Flottille 

haben kürzlich durchgeführte Übungen in freiem 

Seeratm zur Seegewöhnung der Besatzungen wertvoll 

beigelragen. F.d.K. hält es zur Herstellung der KB 

des Vj.rbandes für erforderlich, etwa ab 15/7. Übungen 

mit Virpitz" und 4.Zfl. in freiem Seeraum durchzu- 

führei.. Fjordgebiete sind unzureichend. "Tirpitz" 

hat s<it Spitzbergenoperation 6. - 9/9.45 keine Unter- 

nehmung in freier See durchgeführt und hatte inzwi- 

starken Besatzungswechsel. Große Besatzungs- 

waren noch nie in See. 

sehen 

teile 

71s Ütjungsgebiet ist las um 20 sm nach Norden 

erwei'.erte Gebiet wie bei 4-Zfl. in Aussicht genom- 

men. ]lyrchführung soll nach Möglichkeit bei schlech- 

ter Wetterlage erfolgen und zwar ab 15/7. auf Stich- 

wort. Zeitdauer 2 Tage. Huftaufklärung ist am Tage vor 

Anlau'en sowie an beiden Übungstagen erforderlich, 

darüborhinaus Einsatz Bordmaschinen "Tirpitz" beab- 

sichtigt. Operative Führung hat MOK N0rwegen, tak- 

tisch^ F.d.K. Heizölbedarf insgesamt etwa 1800 cbm. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7.44 Cias f K-Gmppe erbittet grundsätzliche ßenehmigung. 

MOK. Norwegen hat Antrag in vorgeschlagener 

Foijm dringend befürwortet. 

XQJV« 

Für 

8 

Ob.u.M. ist einverstanden. S^l erläßt an MOK 

gen, F.d.K., nachr. Flotte Weisung» 

"Mit Vorschlag Chef K-Gruppe einverstanden. 

Anlaufen in Aussicht genommenes Datum etwa 

^age vorher melden." 

On't 

Frist ist erforderlich, um Führer bei Anlaufen 

ernehmens Absicht melden zu können. 

Besonderes. 

I; Betr. Befehlsfünrung Tütters erläßt Ski Adm. Qu II 

folgende Verfügung an MOK Ost und nachgeordnete be- 

teiligte Stellen: 

’D Führer hat gern. OKW / W.F.St* op (M) 7198 Gkdos 

vom 4.7.44 befohlen, daß Befehlsführong über 

Insel ffiitters mit sofortiger Wirkung von KM 

übernommen wird. Verantwortung für Insel-Ver- 

teidigung geht damit in höherer Instanz auf 

Adm. Ögtliche Ostsee bzw. MOK Ost über. 

2) Unterstellung Inselkdt. unter Adm. östl. Ostsee 

und M Flak A 239 unter Inselkdt. bleiben 

bestehen. Für auf ÜHitters eingesetzte Kompanien 

und Batterien für MAA 531 bzw. MAA 532 Unter- 

stellungsvorschlag hergeben. Prüfen, ob abge- 

zweigt truppendienstliche Unterstellung unter 

Inselkdt. zweckmäßig. 

3) Übernahme verantwortl. Befehlsführung mit 

H.Gr. N0rd sofort regeln, Termin zwecks be- 

schleunigter Unterrichtung des OKW umgehend 

melden. 
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6.7.44 Oii« f K-Gmppe erbittet grundsätzliche Genehmlgun> 

MOK. Norwegen hat Antrag in vorgeschlagener 

Foijni dringend befürwortet. 

ÜQ”» 

Für 

8 

Ob-u.M. ist einverstanden. Sfcl erläßt an.MOK 

igen, F.d.K., nachr. Flotte Weisung» 

"Jüit Vorschlag Chef K-Giuppe einverstanden. 

Anlaufen in Aussicht genommenes Datum etwa 

flage vorher melden." 

Frist ist erforderlich, um Führer bei Anlaufen 

•tjemehmens Absicht melden zu können. 

Besonderes . 

I; Belr. Befehlsfiahrung Eitters erläßt Ski Adm. Qu II 

folgende Verfügung an MOK Ost und nachgeordnete be- 

teiligte Stellen: 

*1) Führer hat gern. OKff / W.F.St« cp (M) 7198 Gkdos 

vom 4.7.44 befohlen, daß Befehlsführong über 

Insel Tütters mit sofortiger Wirkung von KM 

übernommen wird. Verantwortung für Insel-Ver- 

teidigung geht damit in höherer Instanz auf 

Adm. Östliche Ostsee bzw. LtOK Ost über. 

2) Unterstellung Inselkdt. unter Adm. östl. Ostsee 

und M Flak A 239 unter Inselkdt. bleiben 

bestehen. Für auf Tütters eingesetzte Kompanien 

und Batterien für LAA 531 bzw. MAA 532 Unter- 

stellungsvorschlag hergeben. Prüfen, ob abge- 

zweigt truppendienstliche Unterstellung unter 

Inselkdt. zweckmäßig. 

3) Übernahme verantwortl. Befehlsführung mit 

H.Gr. H0rd sofort regeln, Termin zwecks be- 

schleunigter Unterrichtung des OKW umgehend 

melden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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6.7.44 4) Beurteilung Verteidigungsmöglxchkeit Insel mit 

vc rhandenen Kräften hergeben." 

MOK Ost meldet zu angezogener Weisung des OKW: 

"Ü-bemahme kann sofort erfolgen, wenn Heer 

a) 

b) 

zJVfg. gestellte Waffen und 

auf Insel kdierten Heeresoffz. als Berater 

fir Infanteristisclie Verteidigung und Aus- 

bildungsleiter beläßt." 

II) Setr. Langstreckenläufer G 7 e hat Ski Adm. 

Qu I t an Gruppe West, F.d.Schn. und Mar.Rüst 

T/Wa nähere Anweisung für Einsatz erteilt. Stütz- 

punkt Organisation soll bis spätestens 1/8. stehen. 

Für linsatz sind S-B0ote zu verwenden. R-Boote bzw. 

feste Rohre in Landaufstellung entfallen. Zunächst 

ist linsatz von Position vor Le Havre vorzuberei— 

ten. Einbau Enddetonierer zur Verhinderung Kompro- 

mittierung Lut's befindet sich in Prüfung. 

HD 

en 

W.F. 

Iinl4: 

war 

usw. 

verfü, 

ergit 

Horwe 

untei 

Erfor 

Wunsc 

bring 

könrn 

Führ 

rasch 

Auszug aus Lageunterrichtung seitens OKW / 

t* °P (M) vom 4/7» betr. grundsätzlicher Richt- 

n des Führers für Fortführung des Krieges 

Oberbefehlshaber der Gruppen und MOK's 

zur Ausrichtung unterstellten Offizierkorps 

gt worden. Aus Mitlese^streifen des Fs-Ausgangs 

t sich, daß mindestens das Fs. an MOK 

gen fälschlicherweise "zur ünterrichtnrig 

stellten Offizierskorps" übermittelt wurde, 

derliche Richtigstellung ist mit zusätzlichem 

h des Ob.d.M. verbunden, zum Ausdruck zu 

en, daß gesteckte Ziele nur erreicht werden 

wenn ln öherer, mittlerer und unterer 

an Bord una Land bei jeder Dienststelle 

gehandelt wird, sdinelle klare Entschlüsse 

en 

eng 
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Ijetr* Langstreckenläufer G 7 e hat Ski Adm. 

t an Gruppe West, F.d.Sehn. und Mar.Rüst 

nähere Anweisung für Einsatz erteilt. Stütz- 

organisation soll bis spätestens 1/8. stehen. 

Einsatz sind S-B0ote zu verwenden. R-Boote bzw. 

Rohre in Landaufstellung entfallen. Zunächst 

insatz von Position vor Le Havre vorzuberei- 

Einbau Enddetonierer zur Verhinderung Kompro- 

erung Lut's befindet sich in Prüfung. 

Auszug aus Lageunterrichtung seitens GKW / 

t* op (M) vom 4/7» betr. grundsätzlicher Richt- 

n des Führers für Fortführung des Krieges 

Oberbefehlshaber der Gruppen und MOK's 

zur Ausrichtung unterstellten Offizierkorps 

.gt worden. A.-uS Mitlese/streifen des Fs-Ausgangs 

t sich, daß mindestens das Fs. an MOK 

gen fälschlicherweise "zur Unterrichtung 

stellten Offizierskorps" übermittelt wurde, 

derliche Richtigstellung ist mit zusätzlichem 

h des Ob.d.M. verbunden, zum Ausdruck zu 

en, daß gesteckte Ziele nur erreicht werden 

wenn in öherer, mittlerer und unterer 

an Bord und Land bei jeder Dienststelle 

gehandelt wird, schnelle klare Entschlüsse 

en 

vag 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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6.7.44 

(109) 

(110) 

gei; 

täl 

Sc4' 
In 

we: 

spi 

■n 

br 

zu4i 

fü 

nei; 

um 

no 

we 

Vfi 

Sfcdi 

aßt und ln befehle umgesetzt werden^ und Att^vi- 

und Beweglichkeit aufkommenden Bürokratismus, 

.ematismus und Behäbigkeit in Uniform ausmerzen, 

entsprechender Weisung Chefs Ski heißt es 

ilter: "Darauf kommt es an, damit nicht durch ver- 

li.tete und träge Einleitung erforderlicher Maß- 

ien Chancen des Krie ges ungenutzt und unwieder- 

:nglich Vorbeigehen. Feinderfolge Seine-Bu.cht sind 

Teil auf zu späte Führungsmaßnahmen zurückzu- 

en. 0-5.d.M. ersucht Oberbefehlshaber, in geeig- 

er i'orm alle erforderlichen Maßnahmen zu ergreif 

Offizieren, Beamten, Soldaten und Gefolgschafter 

chmals in diesem Sinne auf die Aufgaben des sich 

.ter verschärfenden Krieges einzustellen. 

I/Shl 20817/44 G^dos. mit Vorgang 1/Skl 2004/4 

los.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

u> X 

iv) 

ne 

G: 

ga 

Vorkommnisse 

Gruppe West hat unter 23/6. zusammenfassen- 

den Bericht über die Invasion (Zgltraum 6. - 20/6.44 
rgelegt. Ausfertigung gern. 1/Skl 1924/44 Gkdos 

Ch^fs. in Handakte Invasion 6/7 

Auf Vorschlag Chefs 1/Stl hat Chef Ski ent- 

sdiieden, daß der Bericht nicht an andere Stellen 

we. .tergeleitet wird, insbesondere im Hinblick 

starke Kritik, die teilweise an Heer darin 

gejibt wird. 

■rr 

Auch hinsichtlich der Kriegsmarine sind einzel- 

Fragen von dem subjektiven Gesichtswinkel des 

.ppenkommandos aus gesehen und somit zur Weiter- 

je kaum geeignet. 
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entsprechender Weisung Chefs Ski heißt es 

iter: "Darauf kommt es an, damit nicht durch ver- 

ij.tete und träge Einleitung erforderlicher Maß- 

en Chancen des Krie ges ungenutzt und unwieder- 

|nglich Vorbeigehen. Feinderfolge Seine-Bucht sind 

Teil auf zu späte Führungsmaßnahmen zurückzu- 

en. Oh-d.M.-ersucht Oberbefehlshaber, in geeig- 

er i'orm alle erforderlichen MeRnahmen zu ergreif« 

Offizieren, Beamten, Soldaten und Gefolgschaften 

^hmals in diesem Sinne auf die Aufgaben des sich 

ter verschärfenden Krieges einzustellen. 

Vfi. 1/Sfcl 20817/44 Gj-dos. mit Vorgang 1/Skl 2004/4 

Gk<tos.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

.almi 

IV) 

ne 

G: 

ga 

Vorkommnisse 

Gruppe West hat unter 23/6. zusammenfassen- 

ded Bericht über die Invasion (Zeitraum 6. - 20/6.44 

gelegt. A^jsfertigung gern. 1/Skl 1924/44 Gkdos 

Ch ;fs. in Handakte Invasion 6/7 

A^f Vorschlag Chefs l/Sjjl hat Chef Ski ent- 

j sc:iieden, daß der Bericht nicht an andere Stellen 

, ve.-tergeleitet wird, insbesondere im Hinblick 

starke Kritik, die teilweise an Heer darin 

ge(ibt wird. 

r r 

Auch hinsichtlich der Kriegsmarine sind einze]- 

Fragen von dem subjektiven Gesichtswinkel des 

.ppenkommandos aus gesehen und 'somit zur Weiter- 

te kaum geeignet. 
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(U2) 
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Wetter 
Vorkommnisse 73 

V) Betr. "Tanne Ost" ■bestätigt OKW / W.i\St*, 

dall sich. an'bisherigar'Planung hinsichtlich Be- 

teiligung der Luftwaffe nichts geändert hat» 

-(vgl. KTB 5/7.). 

VI) 

We L, 

bi: ii 

20i 

Zur Durchführung Aufgabe iBirke” hat Ski 

sung füx Erstellung besserer Nachrichtenver- 

dungen ausgegeben. Abschrift Vfg. 1/Skl I op 

01/44 Gides.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

VII) OKVT / W.P.St. hat Weisung erlassen betr. 

Fortführung Kampfes im süd- und mittelfinnischen 

Raum im ^all Zusammenbruchs Finnlands. 

e:u 

Üb 

br 

g 

Di 

"B 

un 

mi 

1/Skl übermittelt Weisung an Adm. Qu zwecks 

irprüfung, ob und wie im Falle eines Zusammen- 

ichs Finnlands die Front In Südfinnland mit ei- 

en und finnischen Kräften gehalten werden kann. 

i Überlegungen und Vorarbeiten für die Aufgabe 

Lrke" werden durch die Weisung nicht berührt 

. 1 sind unabhängig hiervon fortzuführen. 

Abschrift Vfg. 1/Skl I op 2024/44 Gfedoz.Chefs. 

t OKW-Weisung in KTB Tpil C Heft III. 

VIII) Mar.Wehr hat unter 29/6. an Ski Adm.Qu 

Personalverteilung der KM nach Einsatzbereichen 

.St ind 1.6.44 - übermittelt. Gesamtkopfzahl be- 

trigt 735.137. Einzelheiten in Abschrift gern. 

1/ 3kl 21032/44 Gkdos.in KTB Teil B Heft V. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 73 

6«7»44 

(Ul) 

V) Betr. "Tanne Ost" Bestätigt OKSf / W.iT.St*, 

da ! sich an'tilslieriga:Planung hinsichtlich Be- 

te:-ligung der Luftwaffe nichts geändert hat- 

(vgl. KTB 5/7.). 

VI) 

(1U) 

We. 

1)1:11 

20( 

Zur Durchführung Aufgabe "Birke" hat Ski 

sung für Erstellung besserer Nachrlchtenver- 

dungen ausgegeben. Abschrift Vfg. 1/Skl I op 

01/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

VII) OKU / W.F.St. hat Weisung erlassen betr. 

Fortführung Kampfes im süd- und mittelfinnischen 

Raum im ^all Zusammenbruchs Finnlands. 

Ob 

br 

S 
Di 

"Bt: 

(113) 

(U4) 

en 

1/Skl übermittelt Weisung an Adm. Qu zwecks 

jrprüfung, ob und wie im Falle eines Zusammen- 

ichs Finnlands die Front in Südfinnland mit ei- 

en und finnischen Kräften gehalten werden kann. 

2 Überlegungen und Vorarbeiten für die Aufgabe 

rke" werden durch die Weisung nicht berührt 

.1 sind unabhängig hiervon fortzuführen. 

Abschrift Vfg. 1/Skl I op 2024/44 Gkdos.Chefs, 

mik OKW-Weisung in KTB T„il C Heft III. 

VIII) Mar.Wehr hat unter 29/6. an Ski Adm.Qu 

Personalverteilung der KM nach Einsatzbereichen 

St md 1.6.44 - übermittelt. Gesamtkopfzahl be- 

tragt 735.137. Einzelheiten in Abschrift gern. 

1/3kl 21032/44 Gkdos.in KTB Teil B Heft V. 



- 134— 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.7»44 

Vorkommnisse 

XX) Zur Frage der Zurückstellung des Zerstörer- 

baues beantwortet Mar.Rüst K von Ski Adm. Qu 

gestellte entsprechende Fragen wie folgt: 

"a) Mit einer. Wiederherstellung einer Motoren- 

fertigung slage, die die Wiederaufnahme des Baue 

von Motorenzerstürern gestattet, kann nicht 

gerechnet werden. Die erneute Inbaugabe von 

Motorenzerstörern würde auf alle Fälle sehr 

langfristige Vorarbeiten in der Motorenferti- 

gung voraussetzen, ehe an eine Kiellegung ge- 

dacht werden kann. Einzelheiten müßten ggf. mi- 

dem Hauptausschuß geklärt werden. 

Auf eine Weiterführung des Baues von 

Zerstörern des Typs 36 C hat die Annullie- 

rung der Zerstörer Typ 44 für Schiffbau 

und Maschinenbau keinen Einfluß, da für 

36 C fast alles neu bestellt werden muß. 

Dagegen bleiben die Waffen usw. zum größten 

Teil unverändert. 

Falls als Dampfzerstörer ein anderer 

Typ als 36 C in Frage kommt, ist eine Inbau- 

gabe erst möglich, wenn Typskizze und Fer- 

tigentwurf genehmigt und die -Konstruktionen, 

soweit erforderlich, durchgeführt sind. 

h) Dj_e durch Stillegung, der Zerstörer 44 für 
die übrige Rüstung sich ergebende Erleichte- 

rung kann im einzelnen von K nicht über- 

sehen werden, da über die freiwerderdeKapazi 

der Hauptausschuß verfügt. Es ergeben sich 

für ein Jahr an freiwerdender Kapazität 

die Tagewerke von 4 Zerstörer, die denen von 

6 T-B0oten entsprechen. ks ist zweckmäßig, 

tä 

diese freiwerdende Kapazität für die Weiter- 

funrung gleichartiger Objekte (z.B. I'orpedo- 

boo.tsneubauten) auszunutzen. Hierdurch, wird 

auch die Zersplitterung der in Frage kommen- 

den Belegschaftsteile verhindert." 
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Tag 

Uhrzeit 

5.7*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IX) Zur Frage der Zurückstellung des Zerstörer- 

baues beantwortet Mar.Rüst K von Ski Adm. Qu 

gestellte entspreeherne Fragen wie folgt: 

"a) Mit einer. Wiederherstellung einer Motoren- 

fertigungslage, die die Wiederaufnahme des Baue 

von Motorenzerstbrern gestattet, kann nicht 

gerechnet werden. Die erneute Inbaugabe von 

Motorenzerstbrern würde auf alle Falle sehr 

'langfristige Vorarbeiten in der Motorenferti- 

gung voranssetzen, ehe an eine Kiellegung ge- 

dacht werden kann. Einzelheiten müßten ggf. mi' 

dem Hauptausschuß geklärt werden. 

Auf eine Weiterführung des Baues von 

Zerstbrern des Typs 36 C hat die Annullie- 

rung der Zerstbrer Typ 44 für Schiffbau 

und Maschinenbau keinen Einfluß, da für 

36 C fast alles neu bestellt werden muß. 

Dagegen bleiben die Waffen usw. zum größten 

Teil unverändert. 

Falls als Dampfzerstörer ein anderer 

Typ als 36 C in Frage kommt, ist eine Inbau- 

gabe erst möglich, wenn Typskizze und Fer- 

tigentwurf genehmigt und die Konstruktionen, 

soweit erforderlich, durchgeführt sind. 

b) Dj_e durch Stillegung, der Zerstörer 44 für 
die übrige Rüstung sich ergebende Erleichte- 

rung kann im einzelnen von K nicht über- 

sehen werden, da über die frelwerderdeKapazi 

der Hauptausschuß'verfügt. Es ergeben sich 

für ein Jahr an freiwerdender Kapazität 

die Tagewerke von 4 Zerstörer, die denen vor 

6 T-B0oten entsprechen. ks ist zweckmäßig, 

diese freiwerdende Kapazität für die Weitern 

f^nrung gleichartiger Objekte (z.B. l'orpedo- 

boo.tsneubauten) auszunutzen. Hierdurch wird 

auch die Zersplitterung der in Frage kommen- 

den Belegschaftsteile verhindert.” 

tä 
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Tag 

Uhrzeit 

6.7.44 

(115) 

Ort- 

Wetter 

Abschrift Schreibens Mar.Hüst K III 2501/4^ 
Gkdbs. in KTB.Teii B Heft V. 

X) Auf entsprechende Anträge des Dt. Markdos. 

ien und der Gruppe Süd bezüglich Zuteilung 

15 auf Werft Oaproni fertigwerdender ital. 

Jboote entscheiaet Ski Adm. Qu, daß 12 Boote 

Gruppe Süd, 3 A.d.K. zur Verfügung gestellt vjerden. 

ItaL 

von 

CB- 

I. Kj*i egführung 'in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1-) in 

Vorkommnisse 74 

Lage 6/VII. 

age Wes. träum 

vasion: 

Funkaufklärung erfaßte Anzahl Funksprüche, 

diJe durch Angriff eigener Kleinkampfmittel auf 

S0hiffsverband vor Ornemündung veranlaßt sein 

dürften. 0430 Uhr wird Bekämpfung Klein-Ubootes 

mift Oerlikon und Wabos , 0450 Uhr Passiere» be- 

ten Torpedos, uo35 Uhr Sehrohrsichtung auf 

Apjkerplatz F 14 gemeldet. 

USA-Dampfer meldete 5/2124 Uhr nach Ver- 

Lalssen Gebie.ts Utah und Kansari: "Auf Mine 

gelaufen. Sinke". Aus weiterem Funkspruch ergibt 

sich Standort des Sinkenden in Fahrrinne bei 

Boje F 14. 
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Tag 

Uhrzeit 

6 »7 »44 

(115) 

Ort 

Wetter 

Abschrift Schreibens Idar.Eüst K III 2501/4'1 

Gkdbs. in KTB.Teii B Heft V. 

X) Auf entsprechende Anträge des i)t. Murkdos. 

Lien und der Gruppe Süd bezüglich Zuteilung 

15 auf Werft Oaprohi fertigwerdender ital. 

Tboote entscheiaet Ski Adm. Qu, daß 12 Boote 

Gruppe Süd, 5 Ä.d.K. zur Verfügung gestellt 'werden. 

Ita 

von 

CB- 

I. Kj-i egführung 'in den außerheimisehen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1.) i 

Vorkommnisse 74 

läge 6/VII. 

a g e W e s. t raum 

vaslon: 

Funkaufklärung erfaßte Anzahl Funksprüche, 

dije durch Angriff eigener Kieinkampfmittel auf 

S0b.iffsverband vor Ornemundung veranlaßt sein 

dürften. 0430 Ihr wird Bekämpfung Klein-tTbootes 

mift Oerlikon und Wabos , 0450 Uhr Passleran be- 

ten Torpedos, uo35 Uhr Sehrohxsichtung auf 

Anjkerplatz F 14 gemeldet. 

USA-Dampfer meldete 5/2124 Uhr nach Ver- 

lalssen Gebie.ts Utah und Kansari: "Auf Kine 

gelaufen. Sinke". Aus weiterem Funkspruch ergibt 

sich Standort des Sinkenden in Fahrrinne bei 

Boje F 14. 
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Tag 
Uhrzeit 

6.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

bei Ro 

seit A 

im S 

Uhr ir 

weiter 

weitere 

Sjeeko. Bretagne meldete 5/2245 Uhr 8 fdl. S-Boote 

ch.es Douvres aui SW-Kurs, Seeho Kanalinseln 

b/enddämmerung.. S-Boote, Gun-Boote und Zerstörer 

d W bis NO. Seeico Seine / Somme meldete 2345 

daneb 

von 9 

1CT 3 

1 ans 

Kreuz 

S-Boot 

1 1CT 

320° von Kap de la Heve 7 Artl. und Werferboote 

e 13 Artl.Träger nach ® gestaffelt, N-lich davon 

36 Jahrzeuge, darunter Kreuzer und Zerstörer. 

Beob'acjhter hat Eindruck verstärkter Konzentration. 

Vor Antifer und Kap de la Hev=. NW-lich Quessant 

und auf Weg Herz von sept lies bis 0430 W wurde üblich^ 

engmaschige Zerstörerpatrouillentätigkeit geortet. 

Eigene Luftaufklärung ergab in Seine-Bucht um 

Mittagsstunden: 

1240 qhr nördlich Ornemündung Detonation auf einem 

Schiff. 

1450 Ujhr vor Caen große Schiffsansammlungen; Detonatio:ji 

auf einer Einheit. 

Zu gleicner Zeit 60 Jan NO-wärts Barfleur größeres 

Geleit auf SSW. 

1235 Uhr nach LB nördlich und NW-lich Ome-Mündung 
von 04t nach West; 

landingsboote brennend, 2 LCG, 1 Zerstörer an- 

scheinlend versenkt, Schlachtschiff '"Courbet" auf Strand 

versenkt oder auf Strand gesetzt 7 Frachter 

C00- 3.000 BRI, weiter 3 Hilfslandungsboote, 2 
50 t, 2 LCP, 1 Frachter mit abgeschnittenem Heck, 

ch. Ggleitboot, 1 Hilfsfahrzeug, 1 Monitor, 3 

1 Zerstörer, 5 R-B0ote bei Arbeit, 1 ansch. 

7 LCT 350, 3 ansch. Minenfahrzeuge, 1 LCT 120 

350 t, 2 LCT 120 t, 2 Frachter (25.000 BRT). 

Über den Einsatz der eigenen Seestreitkräfte 

in derj Nacht zum 6/7. ist gemeldet; 

- i3b - 

Tag 

Uhrzeit 

6.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■UDJ 

bei Ho 

seit A 

im S 

Uhr in 

weiter 

weitere 

Sjeeko. Bretagne meldete 5/2245 Uhr 8 fil. S-Boote 

eh.es Douvres auf SU-Kurs, SeekQ Kanalinceln 

b/enddämmeLrung S-Boote, Gun-Boote und Zerstörer 

d W bis NO. Seeho Seine / Somme meldete 2345 

daneb 

von 9 

1CT 3 

1 ans 

Kreuz 

S-Boot 

1 1CI 

320° von Kap de la Heve 7 Artl. und Werferboote 

e 13 Artl.Träger nach ^ gestaffelt, N-lieh davon 

36 fahrzeuge, darunter Kreuzer und Zerstörer. 

Beob'adhter hat Eindruck verstärkter Konzentration. 

Vor Antifer und Kap de la Hev=. NW-lich Quessant 

und auf Weg H@rz von Sept lies bis 0430 W wurde üblich^ 

engmaEchige Zerstörerpftrouillentätigkeit geortet. 

Eigene Luftaufklärung ergab in Seine-Bucht um 

Mittagsstunden: 

1240 qhr nördlich Ornemündung Detonation auf einem 

S0hiff. 

1450 U|hr vor Caen große Schiffsansammlungen; Detonatio^. 

auf einer Einheit. 

Zu gleicner Zeit 60 km NO-wärts Barfleur größeres 

Geleit auf SSW. 

1235 Uhr nach LB nördlich und NW-lich Ome-Mündung 
von 04t nach West! 

Landungsboote brennend, 2 LOG, 1 Zerstörer an- 

scheinend versenkt, Schlachtschiff '"Ccufbet" auf Strand 

versenkt oder auf Strand gesetzt 7‘Frachter 

C00- 3-000 BRT, weiter 3 Hilfslandungsboote, 2 
50 t, 2 LCP, 1 Frachter mit abgeschnittenem Heck, 

ch. Geleitboot, 1 Hi-lfsfahrzeug, 1 Monitor, 3 

elr, 1 Zerstörer, 5 R-Boote bei Arbeit, 1 ansch. 

7 LCT 350, 3 ansch. Minenfahrzeuge, 1 LCT 120 ]t, 

350 't, 2 LCT 120 t, 2 Frachter (25.000 BRT). 

tSber den Einsatz der eigenen Seestreitkräfte 

in der] Nacht zum 6/7. ist gemeldet; 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

6.7.44 I!. S-Flottille- ist mit 6 Booten in 2 Gruppen 

5/2330 Uhr aus Le Havre ausgelaufen und wurde ab 

Ansteuerungstonne von MGB beschattet. 1. Gruppe 

wurde von 2 mit Torpedosalve angegriffenen Zerstö- 

rern gejagt. Erneuter Angriff gegen 2 Zerstörer 

wurde ausmanövriert. 2. Gruppe wurde gleichfalls 

von Zerstörern gejagt. Wiederholte Torpedoangriffe 

blieben erfolglos, 
hat 

i.Sfl. mit 6 Booten von Boulogne nach Le Havre 

verlegt. Laufende Jaboangriffe wurden abgewehrt. 

S 135 wurde leicht beschädigt. Kampfauftrag wurde 

aus Zeitmangel nicht durchgefuhrt. PL Boot 512 

wurde durch1 Kraftangriff rersenlet» 

Ton Einsatz 8. und 9.3fl. liegt Bericht nicht 

■^.Vpfl. hatte im Gebiet Quessant Gefechtsbe- 

ruhrung mit 4 fdl. Zerstörern. VP-Boot 715 wurde 

von S 145, S 117 bei Verlegungsmarsch St. Malo - 

Brest brennend angetroffen. 57 Überlebende wurden 

geborgen. VP 715 ist gesagten, VP 721 auf Strand 

gesetzt. Auf 2 fdl. Zerstörern wurden Brände beob- 

achtet. 14.Hfl. hat Sperre LO 1 planmäßig ausgelegt. 

Hach Meldung Seeko. Seine / Somme erfolgten 

0155 und 0159 Uhr in Mittelteil R-Bpotsbunkers 

Le Ha're 2 starke Detonationen in Torpedoregel- 

stellü, durch die 41 gefechtsklare Torpedos ohne 

Pistolen betroffen wurden. Bunker ist schwer be- 

schäl .gt und nur noch als provisorischer Liege- 

platz für 6-7 B0ote unter restlicher Decke 

benut :bar. Personalverluste sind gering. An- 

schließend brannte bis 0530 Uhr laufend Artillerie- 

munit;.on ab, so daß Löscharbeiten erschwert wurden. 

Ursache npch ungeklärt. 

Sinsatz von 26 Hegern in Hacht zum 6/7. ist voller 

Erfolg geworden. Start erfolgte zwischen 23 und 0100 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

6.7.4-4 II. S-Flottille- ist mit 6 Booten ln 2 Gruppen 

5/2330 Uhr aus Le Havre ausgelaufen und wurde ab 

Anateuerungstonne von MGB beschattet. 1. Gruppe 

wurde von 2 mit Torpedosalve angegriffenen Zerstö- 

rern gejagt. Erneuter Angriff gegen 2 Zerstörer 

wurde ausmanövriert. 2. Gruppe wurde gleichfalls 

von Zerstörern gejagt. Wiederholte Torpedoangriffe 

blieben erfolglos, 
hat 

fi.Sfl. mit 6 Booten von Boulogne nach Le Havre 

verlegt. laufende Jaboangriffe wurden abgewehrt. 

S 135 wurde leicht beschädigt. Kunpfauftrag wurde 

aus Zeitmangel nicht durchgeführt. ’PL-Boot 512 

wurde durch Luftangriff veraenlgt. 

Von Einsatz 8. und 9.Sfl. liegt Bericht nicht 

^.Vpfl. hatte im Gebiet Quessant Gefechtsbe- 

rührung mit 4 fdl. Zerstörern. VP-Boot 715 wurde 

von S 145> S 117 bei Verlegungsmarsch St. Malo - 

Brest brennend angetroffen. 57 Überlebende wurden 

geborgen. VP 715 ist gesunken, VP 721 auf Strand 

gesetzt. Auf 2 fdl. Zerstörern wurden Brände beob- 

achtet. 14.Hfl. hat Sperre LO 1 planmäßig ausgelegt. 

Hach Meldung Seefco. Seine / Somme erfolgten 

0155 und 0159 Uhr in Mittelteil R-B0otsbuhk;ers 
Le Ha’re 2 starte Detonationen in Torpedoregel- 

stellis, durch die 41 gef echt stlare Torpedos ohne 

Pistolen betroffen wurden. Bunter ist schwer be- 

schäd..gt und nur noch als provisorischer Liege- 

platz für 6-7 B0ote unter restlicher Decke 

benut :bar. Personalverluste sind gering. An- 

schließend brannte bis 0530 Uhr laufend Artillerie- 

munit.on ab,, so daß Löscharbeiten erschwert wurden. 

Ursache nqch ungeklärt. 

Sinsatz von 26 Hegern in Nacht zum 6/7. ist voller 

Erfolk geworden. Start erfolgte zwischen 23 und 0100 
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Tag 
Ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.7.44 üluf planmäßig. Verserüct wurden. 1 Aurora-Kreuzer,, 

erstörer, 1 D. (7.000 BRT), 2 IST (2.000 BRTj, 

':pedlert;2 IST, I Zerstörer, 2 D. (zus. 17.000 

1 Kreuzer. 

2 3 

to: 

BR' • ') 

Gruppe West beurteilt lanaemöglichkeltea in Ra 

7/7» im Hollandraum und im Kanal sowie an 

AtllantUcküste als möglich., laftwaffeneinsatz zeit- 

weise behindert-. 

OKU? / W.F.St. unterrichtet Stl naihrichtlich 

voi| Weisung an OKI Gen.Qui 

Da damit zu rechnen ist, daß Feind Kanalinseln 

dunjch Abschneiden des Nachschubs zu Fall bringen 

will, ist Inselbevorratung an Verpflegung auf 

V2 Jahr- befohlen« Z.Zt. auf Kanalinseln befindliche 

Bevorratung an Flahmunitlon entspricht sonstiger 

Kanpfbevorratung nicht. Ihre Erhöhung muß daher 

vordringlich betrieben werden." 

Gruppe West hat für Nacht zum 7/7. Torpedo- 

undl Mineneinsatz gegen Seine-Bucht und Auslegung 

Sperre IO 2 mit DM nördlich Ogtende befohlen. 

h1 

2.) San, stige Feindlage: 

erf: 

geo 

Fahr: 

Bei 19.Gruppe -wurden 66 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Im Einholgebiet -wurden 5 engl. Einheiten 

rtet. 0155 Uhr wurden in BF 5221 4 große 

•zeuge gesichtet. Typ nicht erkannt. 

5.) Sonstige eigene Lage: 

Gebiet AtlantiMdiste: 

16 VP-Positionen waren besetzt, 

len 10 Minen geräumt. 

Vor lorient 
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Tag 
Ührzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7.44 Uhj' planmäßig, yeraenkt wux&aa. 1 Aurora-Kreuzer,, 

erstörer, 1 D. (7.000 BRT), 2 LSI (2.000 BRT), 

rpediert/2 IST, 1 Zerstörer, 2 D. (zus. 17.000 

BR'!), 1 Kreuzer. 

Gruppe West beurteilt landemögli chic eiten in Ra 

7/7» im Hollandraum und im Kanal sowie an 

llantüdcüste als möglich., Luftwaffeneinsatz zeit- 

se behindert-. 

2 

to:1 

Ati 

2h1 

we4^ 

OKU? / ff.F.St. unterrichtet Sfcl na<hrichtlich 

voij. Weisung an OKL Gen.Qui 

Da damit zu rechnen ist, daß Feind Kanalinseln 

dui oh Abschneiden des Rachschuhs zu. Fall bringen 

wil 1, ist Inselbevorratung an Verpflegung auf 

^2 Jahr-befohlen. Z.Zt. auf Kanalinseln befindliche 

Be-vorratung an Flakmunltion entspricht sonstiger 

Kanpfbevorratung nicht. Ihre Erhöhung muß daher 

vordringlich betrieben werden." 

Gruppe West hat für Rächt zum 7/7. Torpedo- 

undl Clneneinsatz gegen Seine-Bucht und Auslegung 

Sperre LO 2 mit DM nördlich Ostende befohlen. 

2.) Son stige Feindlage; 

erf 

geo 

Fahr: 

Bei 19.Gruppe wurden 66 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Im Einholgebiet -wurden 5 engl. Einheiten 

rtet. 0153 Uhr wurden in BF 5221 4 große 

-zeuge gesichtet» Typ nicht erkannt. 

3.) Sonstige eigene Luge: 

Gebiet Atlantlklriiste: 

16 VP-Posltionen-.waren besetzt, 

len 10 Minen geräumt. 

Vor Lorient 



-139 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 76 

6.7.44 Chef 7.Vpfl. hat G°fecb.tskurzbprlclit über 

Gefecl ^ mit 4 Zerstörern vor Brest vorgelegt. 

2 Zers tö'rer wurden in Brand geschossen. Alle 

eigensn Einheiten bis auf V 713 erhielten Treffer. 

V 715 geriet in Brand und ist wahrscheinlich Total- 

verlust. V 721 ist auf Brest Heede auf Strand 

gesetst. Die übrigen Boote sind in Hafen einge- 
laufei.. Abschrift s. Fs. 1355* 

Seeget let Kanal: 

in ( 

überwi 

heiter 
Kurzbs 

sind b 

Ge^nei 

rungst 

Nach 

boot 

Kurzbe: 

der Nacht zum 6/7. wurden auf die zur Vorfeld- 

^chung im Gebiet Dünkirchen eingesetzten Bin- 

der 36.Msfl. 7 Luftangriffe durchgeführt, 

rieht 36.Mgfl. s. Fs. 0745. Eigene Ausfälle 

ei den Angriffen nicht ent standen. Bei dem 

wurden zahlreiche Treffer erzielt. 

83 hat in der Nacht zum 6/7. mit Flugsiche- 
öot 512 von Dieppe nach Boulogne verlegt, 

laufenden Luftangriffen ist das Fiugsicherungs- 

nanövrierunfählg geworden und von eigener 

jesprengt» S 83 ist in Boulogne eingelaufen, 

rieht s.Fs. 2120. 

III. N o rdsee .Norwegen, Nordmeer 

N.o r d s e e : 

0149 
Erfolg vo 

Tanker n 

ELM-Tr eff 

Uhr wurde Ems-Eibe-Geleit nördl. Borkum ohne 

o. Flugzeugen mit Bomben beworfen. Schwedischer 

Ibris" (690 BRT) ist vor der Elbe nach 
er gesunken. 

So 
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6.7.44 (hef 7.VpfI. liat Gofeohtslcuxzbprich.t über 

Gefecl * mit 4 Zerstörern vor Brest vorgelegt. 

2 Zers törer wurden ln Brand geschossen. Alle 

eigensn Einheiten bis auf V 713 erhielten Treffer. 

V 715 geriet in Brand und ist wahrscheinlich Total- 

verlast.-V 721 ist auf Brest Reede auf Strand 

gesetst. Die übrigen Boote sind in Hafen einge- 

laufei.i Abschrift s. Fs. 1355« 

Seeget let Kanal: 

überw£ 

heiter 

Kurzbe 

sind b 

Ge^nei 

rungst 

Hach 

boot 
Hanrt 

Kurzbe: 

])n der Hacht zum 6/7. wurden auf die zur Vorfeld- 

chung im Gebiet Dünkirchen eingesetzten Kin- 

der 36.S£sfl. 7 Luftangriffe durchgeführt, 

rieht 36.Msfl. s. Fs. 0745'. Eigene Ausfälle 

ei den Angriffen nicht entstanden. Bei dem 

wurden zahlreiche Treffer erzielt. 

83 hat in der Hacht zum 6/7. mit Flugsiche- 

öot 512 von Dieppe nach Boulogne verlegt, 

kaufenden Luftangriffen ist das Fiugsicherungs- 

nanövrierunfählg geworden und von eigener 

fesprengt» S 83 ist in Boulogne eingelaufen, 

rieht s.Fs. 2120. 

III. H o rdsee,Horwegen,Hordmeer 

H.o r d s e e : 

0149 

Erfolg Vo 

lanker " 

ELM-Tr eff 

Uhr wurde Ems-Eibe-Geleit nördl. Borkum ohne 

n Flugzeugen mit Bomben beworfen. Schwedischer 

Ibris" (690 BRT) ist vor der Elbe nach 

er gesunken. 

So 
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Tag 
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Vorkommnisse 

6.7.44 Eine Mine wurde nöräl. Boricum geräumt. Sperre 

Helgoland mit 5,0 KJ1A ist beendet. 

Im Bereich Admiral Niederlande wurden in der 

,t zum 6/7. zwischen Hoek von Holland und Den 

.er Detonationen über See wahrgenommen. 

Von 0310 - 0330 Dhr wurde,. VP-Posltion Windhuk 

.der Schelde von fdl. S-BoOt011 angegriffen, die 

L starkem Beschuß abliefen. Schäden sind nicht 

ildet. Dieselbe Position wurde 0440 'Uhr erfolg- 

von Flugzeugen angegriffen. 

Nacr 

Hel 1 

vor 

nah 

gemfe 

los 

Norwegen/Nordmeer : 

1. Feindlage; 

Bei 18.. Gruppe wurden 28 Flugzeuge im Ein- 

satz über der Nordsee erfaßt. 

Am 4. und 5/7. sind im Baum Vardoe mehrere 

Einzeleinflüge gemeldet. Dabei wurde norweg. 

lütter bei Kiberg mit Bomben und Bordwaffen an- 

gegriffen. Am 5/7. mittags sind zahlreiche 

Flugzeuge im Baum Kirkenes, einzelne Flugzeuge 

im Baum -Petsamo und Hammerfest eingeflogen. 

(U6) 

2. Eigene Lage: 

Nach Norden wurden 19, 

fe geleitet. 

nach Süden 42 Schif- 

Wettertrupp "Kreuzritter" hat am 30/6. ge- 

meldet, daß Aufstellung Wetterfunkgerätes durch- 

geführt ist unddaß ab 1/7. keine Wettermeldungen 

nehr von dem Wettertrupp "Kreuzritter gebracht 

werden. Wetterfuhkgerät ist sendeklar. Utoot 

mit Wettertruppbesatzung wird 5/7. bei Admiral 

Polarküste erwartet. Wirtschaftlicher Leiter 

des Unternehmens "Kreuzritter", Inspektor Knöspel, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.7.44 

(U6) 

Vorkommniase 

Eine Mine wurde nürdl. Borkum geräumt. Sperre 

Hel joland mit 5,0 KMA ist 'beendet. 

Im Bereich Admiral Niederlande wurden in der 

Nacht zum 6/7. zwischen Hoek von Holland und Den 

Heller Detonationen über See wahr genommen. 

Von 0310 - 0330 Dhr wurde. VP-Position Windhuk 

vor der Schelde von fdl. S-hoOten angegriffen, die 

nach starkem Beschuß abliefen. Schäden sind nicht 

gemeldet. Dieselbe Position wurde 0440 Uhr erfolg- 

los von Flugzeugen angegriffen. 

N o 

1. 

rwegen/Nordmeer 

Feindlage; 

Bei '18.. Gruppe wurden 28 Flugzeuge im Ein- 
satz über der Nordsee erfaßt. 

Am 4. und 5/7. sind im Baum Vardoe mehrere 

Einzeleinflüge gemeldet. Dabei wurde norweg. 

Cutter bei Kiberg mit Bomben und Bordwaffen an- 

gegriffen. Am 5/7. mittags sind zahlreiche 

Flugzeuge im Baum Kirkenes, einzelne Flugzeuge 

Im Raum -Petsamo und Hammerfest eingeflogen. 

Eigene Page: 

Nach Norden wurden 19, nach Süden 42 Schif- 

fe geleitet. 

Wettertrupp "Kreuzritter" hat am 30/6. ge- 

meldet, daß Aufstellung Wetterfunkgerätes durch- 

geführt ist unddaß ab 1/7. keine Wettermeldungen 

nehr von dem 'Vetter trupp "Kreuzritter gebracht 

werden. Wetterfunkgerät ist sendeklar. Oboot 

zit Wettertruppbesatzung wird 5/7. bei Admiral 

Polarküste erwartet. Wirtschaftlicher Leiter 

des Unternehmens "Kreuzritter", Inspektor Knöspel, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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6.7.44 Ist ')ei Sprengung einer Fängerhütte tödlich verun- 

glüd :t. 

ai' 

(Fraflz 

daß 

Berat 

folg; 

ist 

Ges 

Fall 

ist, 

zur 

Es b 

bese|t 

dies 

nicht 

Wettertrupp "Schatzgräber" auf Alexandra-Insel 

Josefs-Land), hat am 29/6.- und 30/6. gemeldet, 

alle -^eute des Trupps erkrankt sind. Ärztliche 

•ung ist durch Arzt FdU Norwegen mit FT er- 

Überführung eines Arztes durch Flugzeug 

ron Lfl 5 abgeiehnt. MOK Norwegen beabsichtigt, 

.tbesatzung durch 4'lugzeug abholen zu lassen. 

3 Durchführung, mit Landmaschine nicht möglich 

wird Wasserflugzeug ggf. mit Zwischenlandung 

ärennstoffergänzung bei Uboot eingesetzt, 

steht Absicht, Station im Herbst wieder zu 

zen. übeitriickung. mit Wetter funkgerät ist in 

5m Falle nicht möglich, da Gerät mit Flugzeug 

transportierbar ist. 

IV. Sk igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feinilage: 

mehrle: 

stell 

Fahrp 

Spä 

in d 

Räuml 

Nach finnischer Meldung wurden 3 S-Boote und 

re WM-Boote im Neum nördl. Kieperort festge- 

t. Kitters beobachtete Räumverband aus 15 

eugen mit wechselnden Kursen westl. Vigrund. 

x wurden in A0 3719 17 Boote gesichtet. Auch 
er Beobachtung des Funkverkehrs traten die 

bewegungen in Erscheinung. 

te: 

141 

Tag 
Uhrzeit 

6;7:44 

Ort 
Wetter 

ist ')el Sprengung einer Fängerhütte tödlich verun- 

glüd :t. 

3L 12 

3a f 

(Fr, 

daß 

Berat 

folge 

ist 

Ges 

Fall 
ist, 

zur 

Es h 
hese|t 

dies 

nicht 

Wettertrupp "Schatzgräber" auf Alexandra-Insel 

Josefs-Icnd). hat am. 29/6.- und 30/6, gemeldet, 

ille ^eute des Trupps erkrankt sind. Ärztliche 

•ung ist durch Arzt FdU Norwegen mit FT er- 

Überführung eines Arztes durch Flugzeug 

ron Lfl 5 abgeiehnt. liOK N0rwegen beabsichtigt, 

tbesatzung durch Flugzeug abholen zu lassen. 

3 Durchführung, mit Landmaschine nicht möglich 

wird Wasserflugzeug ggf. mit Zwischenlandung 
ärennstoffergänzung bei Uboot eingesetzt, 

steht Absicht, Station im Herbst wieder zu 

zen. Übeamckung, mit Wetter f unk gerät ist in 

3m Falle nicht möglich, da Gerät mit Flugzsig 
transportierbar ist. 

IV-. Sk 

1. Feinilage: 

Vorkommnisse 77 

igerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Nach finnischer Meldung wurden 3 S-Boote und 

mehrjere WM-Boote im Haunl nördl. Kieperort festge- 

stellt. Tütters beobachtete Räumverband aus 15 

Fahrzeugen mit wechselnden Kursen westl. Vigrund. 

Später wurden in A0 3719 17 Boote gesichtet. Auch 

in der Beobachtung des Funkverkehrs traten die 
Räumbewegungen in Erscheinung. 
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Uhrzeit 
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o«T»44 2. Ei£6 ne Lage: 

Admi ral Skagerrak; 

VP-PositIonen vor iveatjütischer Küste waren 

besetzt. KMA-Sperren K und II sind mit insgesamt 

485 KMA 2-reUiig geworfen. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gängen 24,-in Bordmannstief- 5 Boote eingesetzt. 

Westtiich.e und mittlere Ostsee: 

Ab 0912 trhx haben mehrere fdl. Kampfverbände 

mit Jagdschutz ln Kleinen Gruppen aufgelockert 

Kiel aus 7 - 8.500 m Höhe angegriffen. Plakbekämp- 

fung war durch starken -^unst und Wolken erschwert. 

4 Abschüsse sind gemeldet. Großnebeleinsatz wurde 

durohgeführt. Es fielen etwa 800 Sprengbomben, 2.000 

Flüssigkeitsbomben und 25.000 Stabbrandbomben. Von 

den Terften liegen Schadensmeldungen nur von der 

HowaLd- und Kolbe-Werft vor. Artl.Arsenal, Verpfle- 

gung samt Dietrichsdorf und Kriegsmarinearsenal 

habei Treffer erhalten. Ferner wurden beschädigt 

Kommmdogebäude,BJ und TJ im Stützpunkt Düsternbrook 

Weitsre Schäden sind von Marinebaubetriebsabteilung 

Eichiof, Munitionslager Probsteierhagen und aus dem 

Öllager Mönkeberg gemeldet. T. "Eugen Lange" ist 

gesunken. Im Stadtgebiet sind mehrere Großbiände 

und zahlreiche Mittelbrände entstanden. Sämtliche 

Fernzprech- und Fernschreibleitungen waren zer- 

st.ör; 

Admiral östliche Ostsee; 

In WiborgrBucht sind die Inseln Teikan, Melan- 

saarL, Suonionsaari, Elsaari, Ravansaarl von Finnen 

geräumt. Signalstelle Kalboda verlegt nach Kotka. 

Am 5/7. abends haben 30 Flugzeuge Boote der 3.Msfl. 

im S segebiet südlich Pukkio angegriffen. M 15 wurde 

geriig beschädigt. Am 6/7. nachm, haben 5 Boston 

mit Tagdschutz Fahrzeuge der Narwa-Bewachung ange- 

grif Ten. Gemeldete Schäden waren geringfügig. 
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5-7»44 2. Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak; 

VP-Positioaea vor vfestjütischer Küste warea 

besetzt. KMA-Sperrea X \md II slad mit insgesamt 

485 KiLA 2-reüiig geworfea. 

Zum laiaearäumdleast warea ia dea Ostsee-Eia- 

gäagea 24,-ia Bordmannstief- 3 Boote eiagesetzt. 

Westliche uad mittlere Ostsee: 

mit 

Kiel 

fuag 

4 

duro 

Flüs^: 

dea 

HowatL' 

guag 

habe 

Ko. 

Weit 

Ei oh ii 

öllaß 

gea 

und 

Fem^ 

st 

□mm m< 

itmi: 

;.ör; 

saar 

geräi 

Am 

im s 
ger: 

mit 

griff' 

Ab 0912 Uhr habea mehrere fdl. Kampfverbaade 

Jagdschutz ia klelnea Gruppea aufgelockert 

aus 7 - 8.500 m Höhe angegriffen. Elakbekämp- 

war durch starken Uunst und Wolken erschwert, 

chüsse sind gemeldet. Großnebeleinsatz wurde 

bgeführt. Es fielen etwa 800 Sprengbomben, 2.000 

igkeitsbombea und 25.000 Stabbraadbombea. Von 

Terften liegen Schadensmeldungen nur von der 

d- und Kolbe-Werft vor. Artl.Arsenal, Verpfle- 

3amt Dietrichsdorf und Kriegsmarinearsenal 

' i Treffer erhalten. Ferner wurden beschädigt 

dogebäude,BJ und TJ im Stützpunkt Düsternbrook 

sre S0häden sind von Marinebaubetriebsabteilung 

.of, Munitionslager Probsteierhagen und aus dem 

er Mönkeberg gemeldet. I. "Eugen lange" ist 

en. Im Stadtgebiet sind mehrere Großbfände 

ahlrelche Mittelbrände entstanden. Sämtliche 

iprech- und Fernschreibleitungen war en zer- 

Admiral östliche Ostsee; 

In Wlborg-Bucht sind die Inseln Teikan, Melan- 

L, Suonionsaarl, Eisaarl, Ravansaari von Finnen 

amt. Signalstelle Kclboda verlegt nach Kotka. 

7. abends haben 30 Flugzeuge Boote der 3.Msfl. 

äegebiet südlich Pukkio angegriffen. M 15 wurde 

beschädigt. Am 6/7* nachm, haben 5 Boston 

Jagdschutz Fahrzeuge der Narwa-Bewaohung ange- 

en. Gemeldete Schäden waren geringfügig. 

5/' 

lig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 78 

6.7.44 V. E aadelssch.Iffah.rt . 

setz 

zu erf 

RKS beabsichtigt, Zahl in Ostsee einzu- 

ender holländischer Schiffe von 6 auf 8 

höhen. 

VI. übootskriegführung. 

busen 

Meid 

VII. 

[J 679 ist als 5. Boot von Kiel nach Finnen- 

ausgelaufen. Im übrigen liegen besondere 

gen nicht vor. 

Luftkriegführung 

Westr 

Di den Vormittagsstunden wurden laufend 

Einflige von etwa 1200 - 1400 Kampfflugzeugen 

mit Jigdschutz in den belgischen Kaum und Abwurf 

zahlrsicher Sprengbomben auf Stadt und Hafen 

Armensier^und 3 Flugplätze gemeldet. Weitere 

700 4-mot. Flugzeuge mit starkem Jagdschutz 

führt sn Angr3.ff auf Baustellen und Befestigungs- 

anlagm im Küstengebiet Belgien / Nordfrankreich 

durch, In Westfrankreich flogen etwa 800 4-mot. 

und 2-mot. Flugzeuge ein und griffen Bahnanlagen 

und Brücken an. Etwa 450 Kampfflugzeuge waren im 

rückwärtigen Raum des Landekopfes zur Bekämpfung von 

Verkelirsanlagen eingesetzt^vÖnterstützung des 

Heere, i waren 284 eigene Jäger und zu freier Jagd 
über Weatfrankreich 103 eigene Jäger eingesetzt. 

Sie erzielten 10 Abschüsse. 37 eigene Jagdflugzeuge 

waren im Rahmen der Bandenbekämpfung in Südfrank- 

reich tätig. 
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6.7*44 V. E aadelssciilffahrt . 

setz 

zu eil 

RKS 'beabsichtigt, Zahl'in Ostsee einzu- 

ender holländischer Schiffe von 6 auf 8 

höhen. 

VI. dbootskriegführung. 

busen 

Meldi 

VII. 

[J 679 ist als 5* Boot von Kiel nach Finnen- 

ausgelaufen. Im übrigen liegen besondere 

gen nicht vor. 

luf tkr i'eg'führung 

Westr lum: 

[n den Vormittagsstunden wurden laufend 

Einflüge von etwa 1200 - 1400 Kampfflugzeugen 

mit Jigdschutz in den belgischen Raum und Abwurf 

zahlreicher Sprengbomben auf Stadt und Hafen 

Armentiei^und 3 Flugplätze gemeldet. Weitere 

700 4-mot. Flugzeuge mit starkem Jagdschutz 

führt m Angriff auf Baustellen und Befest-gungs- 

anlagen im Küstengebiet Belgien / Nordfrankreich 

durch, In Westfrankreich flogen etwa 800 4-mot. 

und 2-mot. Flugzeuge ein und griffen Bahnanlagen 

und Brücken an. Etwa 450 Kampfflugzeuge waren im 

rückwärtigen Raum des landekopfes zur Bekämpfung von 

Verkelirsanlagen eingesetzt .'T^ut er Stützung des 

Heere, i waren 284 eigene Jäger und zu freier Jagd 

über Westfrankreich 103 eigene Jäger eingesetzt. 

Sie erzielten 10 Abschüsse. 37 eigene Jagdflugzeuge 

waren im Hahnen der Bandenbekämpfung in Südfrank- 

reich tätig. 
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Tag 
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6.7.44- In der Wacht zum 7/7. wird aus den besetzten 

West;;ebieten nur geringe Feindeinflugtätigkeit ge- 

meldet. In der Bretagne wurden 20 Feindflugzeuge 

erfailt. 

68 eigene Kampfflugzeuge verminten die Seine- 

Buch-t;, 11 Me 410 griffen Flugplätze und Truppenan- 

sammiungen im Landekopf an. 22 Flugzeuge waren zur 

Nach ;jagd über ®estfrahkreich eingesetzt. Abschüsse 

Verluste sind nicht gemeldet. 

und 

Reichsgebiet; 

In den frühen Morgenstunden flog ein Verband aus 

400 ][ampfflugzeuo’pn über die Deutsche Bucht zum An- 

griff auf Kiel ein. Angriff auf West- und Ostufer 

der Xörde und auf Stadtzentrum wird als mittelschwer 

beze..ebnet. Uber Angriff von 40 Flugzeugen auf 

Wesep-Ems-Geleit ist berichtet. 

In der Nacht wurden die Angriffe gegen das 

Hydr. .erwerk Scholven mit etwa 35 Flugzeugen fortge- 

setzt;. Besonaere S0häden sind nicht entstanden. 

Mitt ilmeerraum: 

Am 5/7. waren etwa 450 Feindflugzeuge aller 

Typeil zum Angriff auf Verkehr sziele im rückwärtigen 

ital, Frontgebiet eingesetzt. 77 eigene Jäger schoss^ 

auf dreier Jagd in diesem Angriffspebiet'2 Feind- 

flug :euge bei 3 eigenen Verlusten ab. 

In der Nacht zum 6/7. griffen 90 2-mot. Flugzeug 

Stadt; urrnl Bahnanlagen Verona und Savona an. 

70 Ju 87 griffen fdl. Nachschub im Raum südlich 

Ancoha mJ+ beobachteter Wirkung, besonders in 

Portp Recanati, an. 5 ital. Flugzeuge haben mit 
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6-7.U In der Wacht zum 7/7. wird aus den besetzten 

West*;6bieten nur geringe Feindeinflugtätigkeit ge- 

meldet. In der Bretagne wurden 20 Feindflugzeuge 

erfallt. 

68 eigene Kampfflugzeuge verminten die Seine- 

Buch-f;, 11 Me 410 griffen Flugplätze und Truppenan- 

ungen im Landekopf an. 22 Flugzeuge waren zur 

Jagd über Sestfrankreich eingesetzt. Abschüsse 

ste sind nicht gemeldet. 

samm-t: 

Nach 

Verlü 

und 

Rglcl isgebiet: 

In den frühen Morgenstunden flog ein Verband aus 

400 J^ampfflugzeucpn über die Deutsche Bucht zum An- 

griff auf Kiel ein. Angriff auf West- und Ostufer 

der ii’örde und auf Stadtzentrum wird als mittelschwer 

beze.chnet. Über Angriff von 40 Flugzeugen auf 

Wesep-Ems-Geleit ist berichtet. 

In der Nacht wurden die Angriffe gegen das 

Hydr. .erwerk Scholven mit etwa 35 Flugzeugen fortge- 

setzt. Besonaere S0häden sind nicht entstanden. 

Mitt ilmeerraum: 

Am 5/7. waren etwa 450 Feindflugzeuge aller 

Typet zum Angriff auf Vefkehr sziele im rückwärtigen 

ital. Frontgebiet eingesetzt. 77 eigene Jäger schoss^: 

auf Tr ei er Jagd in diesem Angriff sgobiet 2 Feind- 

flugfieuge bei 3 eigenen Verlusten ab. 

In der Nacht zum 6/7. griffen 90 2-mot 

Stadt und Bahnanl.gen Verona und Savona an. 

70 Ju 87 griffen fdl. Nachschub im Raum südlich 

An,coha mJ+ beobachteter Wirkung, besonders in 

Portp Recanatl, an. 5 ital. Flugzeuge haben mit 

Flugzeuge 
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6.7.44- Lof itorpedos im Hafen Baxl 2 Frachter beschädigt. 

2 Flugzeuge werden vermißt. 

In der Hacht zum 7/7. waren etwa 60 fdl. 

fflugzeuge zum Angriff auf Flugplatz Fels 

%um Wien angesetzt. 

Am 7/7. morgens führten eigene Flugzeuge im 

Seegebie.t und im ostwärtigen Mittelmeer 

Aufjclärungsflüge durch. 

Kamp 

im 

itaL 

Ostraum: 

ein 3, 

nel 1' 

Kam?: 

gut s 
Min % 

Am 5/7. wurden 753 eigene und 935 Feind- 

-ätze bei 15 Abschüssen und 6 Verlusten ge- 

et. 

In der Macht zum 6/7. griffen 183 eigene 

fflugzeuge Bahnhof Smolensk mit beobachteter 

!i Wirkung an. Außerdem wurde Flugplatz 

k-Süd angegriffen. 

VIII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage; 

In Gibraltar-Straße beobachtete geringe An- 

zail von Frachtern in dem am 4/7. aus dem Mittel- 

eer westwärts ausgelaufenen Geleitzug GUS 44 

läBt Zurückhaltung von etwa 300.000 BRT Frachter- 

toinage im Mittelmeer raum möglicherweise für 

operative Zwecke vermuten. Schwerpunkt noch nicht 

er cannt. 

-145 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 79 

Luf: ttorpedos Im Hafen Barl 2 .Frachter beschädigt. 
Lugzeuge werden vermißt. 

In der Nacht zum 7/7. waren etwa 60 fdl. 

pfflugzeuge zum Angriff auf Flugplatz Fels 

taum Wien angesetzt. 

Am 7/7, morgens führten eigene Flugzeuge im 

italL. Seegebie.t und im ostwärtigen Mittelmeer 

Aufclärungsflüge durch. 

2 Ff 

Kamp: 

Im 

Ost raum: 

Am 5/7. wurden 755 eigene und 935 Feind- 

ein sätze bei 15 Abschüssen und 6 Verlusten ge- 

rel let. 

Kamp: 

gut 

Min 3! 

VIII. 

Fe 

In der Nacht zum 6/7. griffen 183 eigene 

fflugzeuge Bahnhof Smolensk mit beobachteter 

3i Wirkung an. Außerdem wurde Flugplatz 

k-Süd angegriffen. 

Criegf'inrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

indl-^;e! 

In Gibraltar-Straße beobachtete geringe An- 

zahl von Frachtern ln dem am 4/7. aus dem Mittel- 

mesr westwärts ausgelaufenen Geleitzug GUS 44 

lä3t Zurückhaltung von etwa 300.000 BRT Frachter- 

toinage im Mittelmeerraum möglicherweise für 

operative Zwecke vermuten» Schwerpunkt noch nicht 

er oannt. 
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6-7.44 Eigene 

Ergänzend wird über den Luftangriff auf Toulon 

gemeld s 

2 Fahr 

2 Wass 

Die Au 

meldet 

gleicl 

D. und 2 U-Jäg er gesunken sind und 4 Schlepper, 

rfahrzeuge und 2 Schwimmkräne beschädigt wurden, 

äfälle in der Werft sind zahlreich. Bei den ge- 

än Abschüssen sind Marine- und Luftwaffenflak 

Big beteiligt. :hiia! 

La 

69.000 

reich 

8 Hote 

kräfte 

und e 

Juni wurden vor der südfranzösischen Küste 

BHT geleitet. Ohne Geleit sind zwischen Frank- 

md Spanien 9 D. und von Marseille nach Westen 

Kreuz-Schiffe gefahren. Die Sicherungsstreit- 

wurden einmal von Flugzeugen, 7-mal von Ubooten 

1 von S-Booten angegriffen. iima: 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

N, 

belegt 

boote 

materi£: 

St 

In Civ 

Lage: 

Luftaufklärung erfaßte 0715 Uhr etwa 150 sm 

BW-lich Bengasi SO-steuerndes Geleit aus 7 Einheiten 

mit 5 Ggleitbooten und 0730 unr 135 sm NW-lich 

Bgngas:. 1 Kreuzer auf gleichem Kurs. 

Ih. der Nacht zum 6/7. wurden an der NW-Küste 

Corsikas 3 S0hiffe mit Gerät erfaßt, im Seegebiet 

Orbete-.lo - Anzio 2 Schiffe und 1 Zerstörer festge- 

stelit 

ch Lichtbild war Reede Piombino weiterhin stark 

7 Frachter, 2 LST una 15 mittlere Landungs- 

£owie 2 Zerstörer wurden ausgemacht. Mit starker 

Iler Feindversorgung muß gerechnet werden. In 

fano und Orbetello ist Belegung nicht erkannt, 

t'ävecchia lagen 8-10 anscheinend größere 

Einheiien, sowie mehrere kleinere Schiffe. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7-44 Eigene lege: 

Ergänzend wird über den Luftangriff auf Toulon 

gemeld5tf daß nocb. 3 Schlepper, 1 Wasserfahrzeug, 

2 Fähr-D. und 2 U-J^er gesunken sind und 4 Schlepper, 

2 Was s erfahr zeuge und 2 - Schwimmkräne beschädigt wurden, 

Die Ausfälle in der Werft sind zahlreich. Bei den ge- 

meldet 3n Abschüssen sind Marine- und Luftwaffenflak 

gleich näß lg beteiligt. 

La Juni wurden vor der südfranzösischen Küste 

69.000 

reich 

BRT geleitet. Ohne Geleit sind zwischen Frank- 

ind Spanien 9 D. und von Marseille nach Westen 

8 Rote-Kreuz-Schiffe gefahren. Die Sicherungsstreit- 

kräfte 

und elimal von S-Booten angegriffen. 

2.) Bereich Dt. ilarkdo. Italien: 

Feindlage: 

Corsik^, 

Orb et ei 

stell t 

belegt 

boote 

materi£: 

St 

In Clv; 

Einheiu 

wurden einmal von Flugzeugen, 7-mal von Ubooten 

Luftaufklärung erfaßte 0715 Uhr etwa 13Q sm 

NW-lich BeE-gasi SO-steuerndes Geleit aus 7 Einheiten 

mit 5 Ggleitbooten und 0730 Uhr 135 sm KW-lich 

Bengas^ 1 Kreuzer auf gleichem Kurs. 

14 der Nacht zum 6/7. wurden an der NW-Küste 

s 3 Schiffe mit Gerät erfaßt, im Seegebiet 

lo - Anzio 2 Schiffe und 1 Zerstörer festge- 

Nach L-i chtbild war Reede Piombino weiterhin stark 

7 Frachter, 2 IST una 15 mittlere L^ndungs- 

£owie 2 Zerstörer wurden ausgemacht. Mit starker 

:11er Felndversorgung muß gerechnet werden. In 

fano und Orbetello ist Belegung nicht erkannt, 

.t'ävecchla lagen 8-10 anscheinend größere 

en, sowie mehrere kleinere Schiffe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 8G 

6.7»44 Ei^ese Lage: 

Sestz 

gemel 

Am 5/1- mittags wurden 4 Jatoangriffe auf 

i Levante, datei Beschädigung einer Peniche 

det. 2 weitere Penichen wurden in der Uacht 

hei Luftangriff auf La Spezia beschädigt. 6/7 

3») Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

b) Ägäis: 

N; 

nöt 

Chi 

Am 6/7» vorm, haben etwa 150 4-mot. Fgind- 

fljugzeuge im Hama Venedig Hafen Marghera. mit 

Bombenteppich angegriffen. Kesselwagen wurde 

in Sxand geworfen» Bahnverbindung nach. Venedig 

unterbrochen. Marine- und Luftflak erzielte 

einen sicheren und 3 wahrscheinliche Abschüsse. 

Weiterer Angriff erfolgte auf Triest, wo Teile 

eines Munitionslagers zerstört wurden. Die Brän- 

de und Explosionen in diesem Hafen dauern an. 

1933 Dhr wurde D. "Italia" von Bomben getroffen 

d geriet in Brand. Der D. war bereits am 5/7. 

ab|ends erfolglos angegriffen worden. 

Auf Grund Peinddrucks an ital. Ostküste 

t Rest der Zerstörungsmaßnahmen und Verminung 

>n Ancona durchgeführt. 

ik 

Fdl. Dtjoote wurden am 6/7. vorm. NW-lich 

:aria und an der Südküste von Coos sowie 

rdl. Kap Spatha gesichtet. 

Geleit "Anita" ist wegen Wetterlage in 

os eingelaufen. 

Im Juni 1944 sind auf Kreta angekommen: 

198 t Wehrmachtgut, 737 t' Wirtschaftsgut. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

6.7.44 EiK3Ee Lage: 

Sestz 

gemel 

Am 5/7. mittags wurden 4 Jaboangriffe auf 

i Levante, dabei Beschädigung einer Peniche 

det. 2 weitere Penichen wurden in der Nacht 

bei Luftangriff auf La Spezia beschädigt. 6/7 

3*) Bereich Marinegruppe Süd; 

a.) Adria: 

fl] 

Bi 

iE 

UE 

e 

Wej. 

e. 

de 

19: 
un 

ab 

in.' 

in 

b) Äg 

N; 

n.ö 

Chi' 

Am 6/7. vorm, haben etwa 150 4-mot. Fe-nd- 

ugzeuge im Raum Venedig Hafen liarghera mit 

ombehtepplch angegriffen. Kesselwagen wurde 

firand geworfen, Bahnverbindung nach. Venedig 

terbrochen. Marine- und Luftflak erzielte 

en sicheren und 3 wahrscheinliche Abschüsse, 

iterer Angriff erfolgte auf Triest, wo Teile 

es Munitionslagers zerstört wurden. Die Brän- 

und Explosionen in diesem Hafen dauern an. 

33 Dhr wurde D. "Italia" von Bomben getroffen 

d geriet in Brand. Der D. war bereits am 5/7. 

ends erfolglos jagegriffen worden. 

Auf Grund Peinddrucks an ital. Ostküste 

ist Rest der Zerstörungsmaßnahmen und Verminung 

von Ancona durchgeführt. 

äis: 

lk 

Fdl. Dboote wurden am 6/7. vorm. JTT-lich 

:aria und an der Südküste von Coos sowie 

rdl. Kap Spatha gesichtet. 

Geleit "Anita" ist wegen Wetterlage in 

os eingelaufen. 

Im Juni 1944 sind auf Kreta angekommen: 
198 t Wehrmachtgut, 737 t' Wirtschaftsgut. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.7.44 Auf den Dodekanes-Insein sind eingetroffen: 

5.1 AB t Wehrmacht gut, 170 t Kohle, 120 Soldaten, 

8 Ceschütze und 30 Fahrzeuge. 

In der Ägäis sind im. Monat Juni 4 D. (6.305 BRT) mi 

5.;i03 t Ladung sowie 18 Motorsegler mit 1.065 Latos 

in Verlust geraten. 

o) Schwarzes Heer: 

Do 

'air 

2 

fa 

ar') 

Au? 

in 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ijiaulage: 

Am 5/7. wurden bei km 746 durch Minentreffer 
iahkkähne beschädigt. Am 6/7. waren 18 Minensuch 

zeuge, 10 Sturmboote, 10 MS-Siugzeuge zu Räum- 

eiten eingesetzt. 2 Räumerfolge wurden erzielt. 

der mittleren Donau v/aren am 6/7. 144 Fahrzeuge 

Fahrt. 

IX. age Ostasien 

Marian 

DLe Insel Saipan wird von den jap. Truppen hart 

näckig verteidigt. Der Gegner hat aber den Japanern 

an Zahl überlegene Streitkräfte gelandet, so daß die 

Erobermg der Insel nur noch eine ^eitfrage ist. 

Die beiachbarten Inseln Tinisn und Rotha werden von 
der ÜSA-Luftwaffe in rollenden Angriffen niedergehal- 

ten. Hach jap. Meldungen hat der Gegner 2 bis 3 

Divisionen und 150 Panzer gelandet. Die jap. Besatzung;; 

stärke vor der Landung betrug eine Division Marine 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.7.44 Auf den Dodekanes-Inseln sind eingetroffen: 

5.J48 t irehrmachtgut> 170 t Kohle, 120 Soldaten, 

8 Ceschütze und 30 Fahrzeuge. 
Tn der Ägäis sind im. Monat Juni 4 D. (6.305 BRT) mi 

5.303 t Ladung sowie 18 Motorsegler mit 1.065 Latos 

in Verlust geraten. 

c) Schwarzes Meer: 

Do: 

'aiir 

2 

fa 

arh 

Aui 

in 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Zulage: 

Am 5/7. wurden bei km 746 durch Minentreffer 

'Jahknähne beschädigt. Am 6/7. waren 18 Uinensuch 

zeuge, 10 Sturmboote, 10 MS-Flugzeuge zu Baum- 

elten eingesetzt. 2 Räumerfolge wurden erzielt. 

der mittleren Donau waren am 6/7. 144 Fahrzeuge 

Fahrt. 

IX. age Ostasien 

Marian 

Die Insel Saipun wird von den jap. Truppen hart 

näckig verteidigt. Der Gegner hat aber den Japanern 

an Zahl überlegene Streitkräfte gelandet, so daß die 

Erobermg der Insel nur noch eine 4eitfrage ist. 

Die beiachbartön Inseln Tinian und Rotha werden von 
der USA-Luftwaffe in rollenden Angriffen niedergehal- 

ten. Rach jap. Meldungen hat der Gegner 2 bis 3 

Divisionen und ISO Panzer gelandet. Die jap. Besatzung^ 

stärke vor der Landung betrug eine Division Marine 
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Tag 
Uhrzeit 

6.7.44 

(U7) 

Ort 
Wetter 

trupp J: 

Saipap. 

Kämpf 

Flott 

statt 

m und 4.00O(Marin.einfarLterle. Der Katijjf um 

wird als der heftigste von allen bisherigen 

m um. Inselstützpuhkrte bezeichnet. Die USA- 

5 hat ständig 8 Träger im Seegebiet um Saipan 

ändert. 

der 

1 ene, 

lach amerik. Meldungen betrugen die Verluste 

Aigntifer 9.752 Mann und der Japaner 7.312 Gefal- 

Ix die 

und B 

Frach 

im 2. und 4/7. hat eine amerik. Kampfgruppe 

sei Iwoshima (Bonin-Grupp=) mit Flugzeugen 

^rdgeschützen bombardiert. 3 Zerstörer und 2 

ter sollen versenkt worden sein. 

Heu-Guinea 

Vorkommnisse 81 

t. (jOCT^ÜIar im 

In der Geelvink-Bucht im Westen von Heu-Guinea 

sind amerik. Truppen auf der Insel Hoemfor gelandet unc 

haben bei geringem Widerstand den jap. Flugplatz 

erobern können. 

Hach Japan. Meldungen ist in Häfen auf Heu 

Guinea die Einschiffung von 3 bis 4 Divisionen 

beobachtet worden, woraus auf weitere Landungsunter- 

nehmefn zu schließen ist. 

Indischer Ozean: 

Hach Reutermeldung haben engl. U^oote bei den 

Andaaanen vor Puket (Siam) und vor Penang 3 jap. 

Schilfe bombardiert. An der H0rdküste von Sumatra 

hat ein Uboot die Küste beschossen. 

Kuril en: 

Am 26.6. haben 2 USA-Kreuzer und 10 Zerstörer 

die Insel Paramushlr beschossen. 

Burma: 

Chinesische und amerik. Truppen haben die Stadt 

Mogatng nordwestl. von Myitklna erobert. Zwischen 
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Tag 

Uhrzeit 

■3,7.44 

(U7) 

Ort 

Wetter 

trupp :: ■n und 4 -1jOO^fiarlnelnfanterle. Der Kaiiijjf uur 

Saipai. vrird als der heftigste von allen bisherigen 

Kämpfen um Inselstützpuhk;te bezeichnet. Die USA- 

Flottä hat ständig 8 Träger im Seegebiet um Saipan 

stati miert. 

lach, amerik. Meldungen betrugen die Verluste 

Aigitifer 9.752 Mann und der Japaner 7.312 Gefal- der 

1 ene. 

Ix die 

und B 

Frach 

kn 2. und 4/7. hat eine amerik. Kampfgruppe 

sei Iwoshima (Benin-Gruppe) mit Flugzeugen 

urdgeschützen bombardiert. 3 Zerstörer und 2 

ter sollen versenkt worden sein. 

Heu-Gin nea 

Vorkommnisse 81 

In der Geelvihk-Bucht im Westen von Neu-Guinea 

sind amerik. Truppen auf der Insel Noemfor gelandet unC 

haben bei geringem Widerstand den jap. Flugplatz 

erobern können. 

Hach japan. Meldungen ist in Häfen auf Neu 

Guinea die Einschiffung von 3 bis 4 Divisionen 

beobachtet worden, woraus auf weitere Landungsunter- 

nehmeja zu schließen ist. 

Indischer Ozean; 

Mich Heutermeldung haben engl. U^oote bei den 

Andaaanen vor Puket (Siam) und vor Penang 3 jap. 

Schilfe bombardiert. An der N0rdkaste von Sumatra 

hat ein Uboot die Küste beschossen. 

Kuri] en: 

Am 26.6. haben 2 USA-Kreuzer und 10 Zerstörer 

die Insel Paramushix beschossen. 

Burma: 

Chinesische und amerik. Truppen haben die Stadt 

kogaiing nordwestl. von MyitKina erobert. Zwischen 
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Tag 

Uhrzeit 

6»7.44 

Ort 

Wetter 

Impal 

Trupp 

F-ront 

Chef Svl 

iäm.Vr.trrV. 

1/ 

lf/ 

Vorkommnisse 

und Kohima sind nach engl. Meldungen die jap. 

en zurückgedrängt worden. Der augenblickliche 

fcverlauf ist nicht einwandfrei festsustellen. 

I b (Kr) 

— 150 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.7.44 ImpaL und Kohima sind nach engl. Meldungen die jap. 

Trup pen zurücigedrängt worden. Der augenblickliche 

■SVontverlauf ist nicht einwandfrei festzustellen. 

Chef Ski 

Vdm.aib.V. ^-Skl. 

I b (Kr) 
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7.,T..44 

Tag 

Uhrzeit 

(US) 

Ort 

Wetter 

Chiu 

sei ein 

der Angri 

tatsächli 

habe. Bi 

durch die 

letzt se 

die Kamp: 

fung besi 

wehrmäßn, 

ganze Prcjl 

erörtert 

chill -sprach im Unterhaus zu "V 1". Es 

ehler,. erklärte er, den ernsten Charakter 

ffe zu unterschätzen. Jedoch sei die Gefahr 

ch geringer, als die Regierung befürchtet 

zum 6.7. morgens seien 2754 Bomben gezählt, 

2752 Menschen getötet, 8 000 schwer ver- 

en. Die Regierung werde nicht zulassen, daß 

handlangen in der Normandie oder die Bekämp- 

derer Ziele in Deutschland durch die Ab- 

men leiden würden(!) Jm übrigen soll das 

blem ungehindert in aller Öffentlichkeit 

werden. 

II.) Jm Ra 

heute 

Foggib 

in Na' 

(AD 1 

f en. 

Dabei 

Zündali 

ständ 

mit i 

sehen 

Vorkommnisse 82 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

I.) Lagebespredhung voraus ging Vortrag Ob.MOK 

Ost und Chef S.Sich.Div. bei Ob.d.M. und Be- 

sprecfiung mit Ski. Aufzeichnung im Aixss^uig von 

I Nor 1/1 „Ski. in KTB Teil C Heft II unter 7.7.44. 

.mnen Luftlagevortrags erfolgt Hinweis, daß 

USA-Bomberverbände erstmalig aus Raum 

oberschlesischen Raum angegriffen haben. 

Jach Meldung der Luftwaffe hat Flugzeug 

:ht zun 19.6. 2 BM mit neuer Zündung 

H) in Gegend Orleans im Notwurf abgewor- 

:iinen wurden erst am 25.6. aufgefunden, 

wurde festgestellt, daß bei einer Mine 

g ausgebaut war 1 Meldung ist durch zu- 

...ge Kommandantur erst 5.7. erstattet. Eier- 

st neue KompOmittierung als gegeben anzu- 
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Tag 

Uhrzeit 

s 7.1M.4 

(U8) 

Ort 

Wetter 

Chuu 

sei ein 

der An^ri 

tatsächli 

habe. Bi 

durch die 

letzt se 

die Kanpi]: 

fung bes 

wehmäßn, 

ganze Prcf 

erörtert 

chill .-gprach im Unterhaus zu "V 1". Es 

r,. erklärte er, den ernsten Charakter 

ffe zu unterschätzen. Jedoch sei die Gefahr 

ch geringer, als die Regierung befürchtet 

zum 6.7. morgens seien 21 ^Bomben gezählt, 

2752 Menschen getötet, 8 000 schwer ver- 

en. Die Regierung werde nicht zulassen, daß 

handlangen in der Normandie oder die Bekämp- 

cjnderer Ziele in Deutschland durch die Ab- 

.en leiden würden(!) Jm übrigen soll das 

blem ungehindert in aller Öffentlichkeit 

werden. 

II.) Jm Ra 

heute 

Foggib 

in Na' 

(AD 1 

fen. 

Dabei 

Zünduili, 

stand: 

mit i 

sehen 

Vorkommnioie 82 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

I.) Lagebespredhung voraus ging Vortrag Ob.KOK 

Ost und Chef S.Sich.Div. bei Ob.d.M. und Be- 

iung mit Ski. Aufzeichnung im -^us^wag von spre c: 

I Norl/l .Ski. in KIB Teil C Heft II unter 7.7.44. 

imen Luftlagevortrags erfolgt Hinweis, daß 

USA-Bomberverbände erstmalig aus Raum 

oberschlesischen Raum angegriffen haben. 

Jach Meldung der Luftwaffe hat Plugzeug 

iht zum 19.6. 2 Bll mit neuer Zündung 

H) in Gegend Orleans im Notwarf abgewor- 

:iinen wurden erst am 25.6. aufgefunden, 

wurde festgestellt, daß bei einer feine 

g ausgebaut war 1 Meldung ist durch zu- 

...ge Kommandantur erst 5.7. erstattet. Hier- 

:it neue Kompfraittierung als gegeben anzu- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.7.44 

(119) 

C ief Mar Rüst meldet, daß S Wa die im Fuiikverkehr 

erfaßt 3 Yfeisimg betr. Geschwindigkeitsregelung je nach 

Wassertiefe nicht unbedingt mit DM in Verbindung bringt 

Chef S Wa wird im Einzelnen diese Auffassung begründen 

III.) Os t MOK 

Gotenh 

Wiederb 

Tage 

Liege 

staffe 

rung 

äpi- 

hat gemeldet: "Rotbuche" rückverlegt 8.7. nach 

afen, bis Libau gesichert durch 2 Zerstörer, 

elegung etwa 19.7. beabsichtigt- für 8-10 

"Togo", Schäraiflak verbleiben im Stützpunktgebf 

ätze bleiben klar. Gegen Zurückziehung Jagd- 

1 keine Bedenken, wenn^t-Slö^-sti Wiederheranfüh- 

zum 19.7. sichergestellt wird. 

et, 

IV.) Chef S kl.Adm. Qu: 

a) Lt. 

bet 

rer 

ic b) Rei 

Sic 

lei 

Vo 

führ c) Fä 

Winli 

an 

Information Adm.PHQu. ist Antrag Gen.Fm. Romme 

r. Unterstellung übriger Wehrmachtteile vom Füh-- 

beiseitegelegt. 

hsministerium des Innern hat Y/eisung betr. 

herung der Produktionsgüter erlassen. Gau- 

ter sind als Sfoherungskonmissare mit besonderen 

achten ausgestattet. 

er hat hinsichtlich Transportlage im kommenden 

ter Besorgnis geäußert und Frage von Eisbrechern 

schnitten. 

Ilm; 

■Sie 

Ski. -Adm. Qu hat am 4.5. angeordnet, daß die 

vorliegenden Forderungen an Eisbrecherneubauten 

auf Grundlage der Aufgabengestellung unter Berücksich- 

tigung der Materiallage und unter Beschränkung 

auf das unumgänglich notv/endige nochmals zu 

überprüfen sind. Bei der gleichen Gelegenheit 

ist entschieden, daß die Eisbrecher nicht mit 

militärischen sondern mit zivilen Bösatzungen in 

Üienst gehalten werden müssen. 

Am 27.6. hat bei E III Besprechung der beteilig 

tenl Stellen über den Bau neuer Eisbrecher für die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.7.-, 

(119) 

C ief Mar Rüst meldet, daß S Wa die im Furdcverkehr 

erfaßt 3 Weisung betr. Geschwindigkeitsregelung je nach 

Wassertiefe nicht unbedingt mit DM in Verbindung bringt 

Chef S Wa wird im Einzelnen diese Auffassung begründen 

III.) MOK Os 

Gotenh 

Wiederb 

Tage 

Lie, 

staffelt 

rung 

=epL 

hat gemeldet: "Rotbuche" rückverlegt 8.7. nach 

iftn, bis libau gesichert durch 2 Zerstörer, 

elegung etwa 19.7. beabsichtigt, für 8-10 

"Togo", Schärenflak verbleiben im Stützpunktjebl 

ätze bleiben klar. Gegen Zurückziehung Jagd- 

keine Bedenken, wenn^teh^~su Wiederheranfüh- 

3um 19.7. sichergestellt wird. 

et, 

IV.) Cnef S kl.Adm. Qu: 

a) Lt. Information Adm.PHQu. ist Antrag Gen.Fm. Rommels 

betjr. Unterstellung übriger Vehrmachtteile vom Füh- 

rer] beiseitegelegt. 

b) Reichsministerium des Jnnern hat 7/eisung betr. 

Sicherung der Rroduktionsgüter erlassen. Gau- 

leiter sind als Sieherungskommissare mit besonderen 

Volunachien ausgestattet. 

er hat hinsichtlich Transportlage im kommenden 

ter Besorgnis geäußert und Frage von Eisbrechern 

schnitten. 

ühr 

■ge 

c) Fi 

Vinf 

an! 

/ 

/ vor 

f auf 
I 
i ti; 

auf 

üb 

ist 

mil 

Üi 

Ski. -Adm. Qu hat am 4.5. angeordnet, daß die 

F, liegenden Forderungen an Eisbrecherneubauten 

Grundlage der Aufgatengestellung unter Berücksieh- 

gfung der Ma-teriallage und unter Besch^ränkung 

das unumgänglich notv/endige nochmals zu 

efrprüfen sind. Bei der gleichen Gelegenheit 

entschieden, daß die Eisbrecher nicht mit 

itärischen sondern mit zivilen Besatzungen in 

o|nst gehalten werden müssen. 

Am 27.6. hat bei K III Besprechung der beteilig- 

ten! Stellen über den Bau neuer Eisbrecher für die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 03 

7.7.44 

(120) 

Kriigsmarine stattgefunden. Hierbei ist der 

Bau von 2 Großeisbrechem von je 10 000 to, 

6 Hormaleisbrechem zu je 6 000 to und 12 - 14 

Eisbrechern zu je 3 300 - 5 000 to gefordert. 

Mit Rücksicht auf die zu lange Bauzeit für 

Großeisbrecher ist der Bau dieser Einheiten 

vorläufig fallen gelassen worden. 

Bie Bauzeit ist von K auf 2 Jahre veranschlagt. 

Da unter diesen Umständen für den kommenden ',Yin- 

bei^iit dem-Zugang neuer Eisbrecher noch hicht 

echnen ist, ist die Bereitstellung der 

enschiffe "Schlesien" und "Schleswig Hol- 

Ln" und ggf. auch "Hessen" zur Eishilfe er- 

erlich. Hauptausschuß Schiffbau ist be- 

st worden, ob Kapazität Jnbaugabe von 5 

aleisbrechem zu je 6 000 to und 10 Eis- 

:hem zu je 3 300 - 5 000 to zuläßt. Die 

r 

zu 

-Iiini' 

ste 

forß 

fra( 

Hort 

bre 

Durj; 

ter 

Roh, 

gah 

^at 

hführung des bereits im Sommer 42 geforder- 

Eisbrecherprogramms aus Gründen der 

foffläge entfallen.r$&ch 1943 ist die Jnbau- 

der geplanten Eisbrecher aus Mangel an 

irial und Werftkapazität nicht in Angriff ge- 

Jm klein :n Kreis : 

V.) H e e r e s 1 a g e 

Jm Westen sind Amerikaner zum Angriff in 

Richtung St.Io angetreten. Starker Einsatz 

von Luftwaffe und Artillerie gestalten eigene 

Abwehr sehr verlustreich. 

SO- 

bie 

an 

Schwi 

hant 

Gegnerische Aufklärung jütländischen Ge- 

es ist auffällig. Auch Truppenverschiebungen 

-Küste Engianüg und Gegnern bekannte eigene 

äche in Dänemark sind in diesem Zusammen- 

beacht ensv/ert. Ton Ski. ständig geforderte 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

7.7. 

(120) 

beifi: 

Kri 

Bau 

6 

Eis 

Mit 

Gro 

vor!. 

Die 

Da 

t 

zu 

.lini' 

ste 

for^' 

fra, 

Ho rin 

bre 

Dur 

ter 

Roh, 

gab; 

Mat 

cgsmarine stattgefunden. Hierbei ist der 

von 2 Großeisbrechem von je 10 000 to, 

rmaleisbrechem zu je 6 000 to und 12 - 14 

brechem zu je 3 300 - 5 000 to gefordert. 

Rücksicht auf die zu lange Bauzeit für 

äeisbrecher ist der Bau dieser Einheiten 

äufig fallen gelassen worden. 

Bauzeit ist von K auf 2 Jahre veranschlagt, 

unter diesen Umständen für den kommenden ’.Vin- 

,it dem -Zugang neuer Eisbrecher noch hicht 

echnen ist, ist die Bereitstellung der 

enschiffe "Schlesien" und "Schleswig Hol- 

Ln" und ggf. auch "Hessen" zur Eishilfe er- 

erlich. Hauptausschuß -Schiffbau ist be- 

;t worden, ob Kap^ität Jnbaugabe von 5 

aleisbrechern zu je 6 000 to und 10 Eis- 

hem zu je 3 300 - 5 000 to zuläßt. Die 

hführung des bereits im Sommer 42 geforder- 

Eisbrecherprogranms aus Gründen der 

offlage entfallen. 1943 ist die Jnbau- 

der geplanten Eisbrecher aus Mangel an 

;rial und V/erftkapazität nicht in Angriff ge- 

Jm klein :r Kreis : 

V.) H e ereslage 

Jm Westen sind Amerikaner zum Angriff -in 

Richtung St.Do angetreten. Starker Einsatz 

von Luftwaffe und Artillerie gestalten eigene 

Abwehr sehr verlustreich. 

bie 

an 

Schwi 

hanh 

Gegnerische Aufklärung jütländischen Ge- 

es ist auffällig. Auch Truppenverschiebungen 

-Küste Englands ajjä. Gegnern bekannte eigene 

äche in Dänemark sind in diesem Zusammen- 

beachtenswert. Ton Ski. ständig geforderte 

::o- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1-..7-44 luftailLfklärung der lüdliolien Nordsee hat sich 

bedauerlicherweise bisher nicht erreichen lassen, 

sodaß wir in dieser Beziehung unter Umständen völlige 

Überraschungen erleben können. 

I a 

heran 

likl. tritt daher mit folgendem BS an OEL/Püstab 

nachr. OKW/VrFST, MOK Nord, MOK Norv/egen und Ost 

dem B' 

engl. 

Thems 

von m$ 

^hems 

zu en; 

zweit 

leiturl, 

kläruif, 

von 1; 

daher 

vom 

die Tl. 

A 

Kämpfe 

feind] 

Fronte 

diesei 

Bedroi 

satz 

sich 

nfallende V-Mann-Meldungen und Erkenntnisse aus 

‘ijuikhorchdienst lassen einerseits das Verschieben 

Heereskräfte aus Nordwest-England in den 

■Bereich erkennen, sprechen andererseits jedoch 

glicher Verlegung Schiffsraumes aus dem 

obereich nach Norden, um der Einwirkung "V 1 " 

gegen. Jn Anbetracht des Näherrückens eines 

Großlandungsunternehmene's hält es Seekriegs- 

g für besonders wünschenswert, durch Luftauf- 

g Versuch zu machen, Klarheit über Versammlung 

icndungsraum in 'fhemse-Häfen zu erhalten und bitte 

im Anschluß an B.Nr. I.Skl. I 1 1814/44 gK.Chefs 

.60, die Aufklärung nach Möglichkeit auch auf 

emse-Mündung auszudehnen. 

n der italienischen Front dauern die harten 

on 

an. Schwerpunkt lag im Raum ^iena. Anwachsen 

icher Kräftegruppe im rückwärtigen italienischen 

ebiet verdient Beachtung . Über Neueinsatz 

Divisionen liegen keine Unterlagen vor. 

b ist ohne Zweifel nordligurische Küste. Ein- 

c er in Apulien gesammelten Kräftegruppe wird 

wahrscheinlich gegen Südalbanien und Epirus 

richten. 

Jn Finnland hat sich keine wesentliche Lage - 

ändenng ergeben. Deutsche Sturmgeschützbrigade ist 

einges etzt. 

iln der Ostfront beginnt sich Kämpftätigkeit in 

Raum ieeresgruppe Nordukraine zu beleben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

.7.7«44 LuftaAfkläruas der güdlicHen üordsee hat sich 

bedauerlicherweise bisher nicht erreichen lassen, 

sodaß wir in dieser Beziehung unter Umständen völlige 

Überraschungen erleben können. 

!!kl. tritt daher mit folgendem FS an OKL/Füstab 

nachr. OKU/ffFST, UCE Nord, MOE Norwegen und Ost I a, 

heran 

dem B' 

engl. 

Thems 

von m$ 
Thems 

zu en-; 

zweit 

leituhi 

kläruii, 

von Li 

daher 

vom 1? 

die Tl 

nfallende V-Mahn-Meldungen und Erkenntnisse aus 

‘ijinkhorchdienst lassen einerseits das Verschieben 

Heereskräfte aus Nordwest-Ergland in den 

■Bereich erkennen, sprechen andererseits jedoch 

glicher Verlegung Schiffsraumes aus dem 

obereich nach -Norden, um der Einwirkung "V 1 " 

gegen. Jn Anbetracht des Eäherrückens eines 

Großlandungsunternehmene's hält es Seekriegs- 

g für besonders wünschenswert, durch luftauf- 

g Versuch zu machen, Klarheit über Versammlung 

isndungsraum• in fhemse-Häfen zu erhalten und bitte 

im Anschluß an B.Nr. I.Skl. II 1814/44 gK.Chefs 

.6«, die Aufklärung nach Möglichkeit auch auf 

emse-Kündung auszudehnen. 

n der italienischen Front dauern die harten 

cm 

Kämpfe 

feind] 

Front | 

diese: 

Bedrol' 

an. Schwerpunkt lag im Raum öiena. Anwachsen 

satz 

sich 

richte 

icher Kräftegruppe im rückwärtigen italienischen 

ebiet verdient Beachtung . Über Neueinsatz 

Divisionen liegen keine Unterlagen vor. 

t ist ohne Zweifel nordligurische Küste. Ein- 

c er in Apulien gesammelten Kräftegruppe wird 

wahrscheinlich gegen Südalbanien und Epirus 

Jn Finnland hat sich keine wesentliche läge - 

änderung ergeben. Deutsche Sturmgeschützbrigade ist 

einges etzt. 

4n der Ostfront beginnt sich Kämpftätigkeit im 

Raum Ieeresgruppe Nordukraine zu beleben. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 84 

7.7.44 Lage der Heeresgruppe Mitte hat sich weiter 

■verschärft. Mit Wilna wird auch Heeresgruppe Nord 

bedroit. Oberbefehl über Heeresgruppe Nord ist yon' 

Generjloberst Lihdemarm auf Generaloberst Priessner 

übergegangen. Gegner ist mit Spitzen vor Wilna er- 

schieiten. Eigene Frontbildung in der Enge von Bara- 

novioze ist mißlungen, 3-Armee ist in ständigem Zurück- 

weichen vor laufender Feindumfassung, läge SO-wärts 

Dünabirg ist noch gehalten . 

VI.) I a / ' 1.Ski. 

von 1h 

schiff' 

a) Ve 

mi1 

li 

(ruppe West meldet zu Weisung betr. Einsatz 

gegen Bombardementsstellungen fdl. Schlacht- 

e(s.KTB 6.7.): 

iminung BombardementsStellung durch Luftwaffe 

DM 1 und AD 104 wegen Küstennahe nicht mög- 

e h. 

b) Mie chung Zündgeräte sichergestellt 

c) Grippe hat Ifl. 3 vorgeschlagen: 

1) Schwergewicht Einsatz auf Küstenstreifen in 

Breite Bombardementsstellung in 3 sm Abstand 

von Küste. 

2) Verseuchung auf vermutetem Anmarschweg der 

Schlachtschiffe bis 40m Wassertiefe, da S Yfe 

auf Anfrage mittei5.t, daß Wirioingstiefe DM 1 

bis 40 m gegen Schlachtschiffe gut möglich, 

d) Eiijverständnis zu a) erbeten. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

Gjruppe West erhält Weisung von Ski. 

Mt Vorschlägen einverstanden. Auf .Schwer- 

punktsbildung auf Bombardementsstellung gemäß dorti- 

ge Ziffer c, 1 wird besonderen Y/ert gelegt« 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 04 

7.7.44 läge der Heeresgruppe Mitte hat sich weiter 

verschärft. Mit Wilna wird auch Heeresgruppe Nord 

bedroht. Oberbefehl über Heeresgruppe Nord ist von 

Generjloberst lindemarm auf Generaloberst Priessner 

übergf gangen. Gegner ist mit Spitzen vor Wilna er- 

schieiten. Eigene Frontbildung in der Enge von Bara- 

novicze ist mißlungen, 3.Armee ist in ständigem Zurück- 

weichen vor laufender Peindumfassung. Lage SO-wärts 

Dünabirg ist noch gehalten . 

VI.) I a / ' 1.Ski. 

truppe West meldet zu Weisung betr. Einsatz 

von LI,' gegen Bombardementsstellungen fdl. Schlacht- 

schiff e( s .EPB 6.7.): 

a) Venminung BombairdementsStellung durch Luftwaffe 

mü DK 1 und AD 104 wegen Küstennahe nicht mög- 

lich. 

b) Mischung Zündgeräte sichergestellt 

c) Grippe hat Lfl. 3 vorgeschlagen: 

1) Schwergewicht Einsatz auf Küstenstreifen in 

Breite Bombardementsstellung in 3 sm Abstand 

von Küste. 

2) Verseuchung auf vermutetem Anmarschweg der 

Schlachtschiffe bis 40m Wassertiefe, da S Wa 

auf Anfrage mitteij-t, daß Wirkungstiefe DM 1 

bis 40 m gegen Schlachtschiffe gut möglich, 

d) Eir|verständnis zu a) erbeten. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

gruppe West erhält Weisung von Ski.: 

Nit Vorschlägen einverstanden. Auf Schwer- 

punktsbildung auf Bombardementsstellung gemäß dorti- 

ge Ziffer c, 1 wird besonderen Wert gelegt. 
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Tae: 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.7.44 Weiter erhält Gruppe West folgende Weisung: 

Jn. Zusammenhang mit erfolgreichen eigenen Ein- 

sätze:! von le Havfe aus ist mit erneuten Luftangriff4 

zu rechnen. Oh.d.H. fordert erneute Üherprüfung Auf- 

locke ?ungs- und Sicherungsmaßnahmen der Seestreitkrafl 

und entsprechende Veranlassung. 

VII.)Oh. MbK Ost meldet Absicht MAA 531 als Jnfanterie- 

Cür Hochland zusasmenzuziehen. 3 Kompanien auf 
3CS sollen durch Einsatzabt. 31»S.St.A. ersetzt we 

Etl 

Tütte 

den, die aus landfront abgezogen v/ird. 

Veiter ist für Hochland eine neue MAA(533) 

rsonal des 2.AdO und 2 Lehrgängen der Küstenarhl. 

aufzustellen. Damit sind 2 000 Mann Marinepersi 

ir Hochland bereitgestellt. Mit Gestellung der 

ftbt. durch Luftwaffe wird nach wie vor gerech- 

50 Prisenkommandos a 10 Mann für "Birke" 

a sich aus Personalreserve des 2iAdO bereit- 

en. 

Db.d.M. ist einverstanden und befiehlt für 

esten Jnselkoccandanten Sorge zu tragen. 

Enxsprechendc Verfügung bezügl. MAA 531 und 533 

bzw. üarine-Einsatzabt. ist von Ski. Adm. Qu II er- 

lassen. 

aus Pe: 

Schule 

nal f 

Elak- 

net 

lasse 

stell 

standf 

\ 

Besonderes 

I.) Zur Weisung Chefs Ski. betr, Ausrichtung der Offi- 

zier!! orps (s.STB 6.7.) meldet Ob. Gruppe West, daß 

Satz "Peinderfolge Seinebucht sind z.leil auf zu spä 

te Fihrungsmaßnahmen zurückzuführen" Eindruck er- 

wecken muß, als ob schwere Vorwürfe gegen Führung 

durclj Gruppe West erheben werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.7.44 

VII 
/ 

Weiter erhält Gruppe West folgende Weisung: 

FIL Zusammenhang mit erfolgreichen eigenen Ein- 

sätze:! von le Havfe aus ist mit erneuten Iuftangriff4 

zu rechnen. Ob.d.M, fordert erneute Überprüfung Auf- 

locke rungs» und Sicherungsmaßnahmen der Seestreitkrafl 

und entsprechende Veranlassung. 

, )0b, I'CE Ost meldet Absicht MAA 531 als Jnfanterie- 

für Hochland zusarnnenzuziehen. 3 Kompanien auf 

srs sollen durch Einsatzabt. 31.S.St.A. ersetzt wf 

Btl 

Tütte 

den, die aus landiront abgezogen v/ird. 

Veiten ist für Hochland eine neue t'AA(533) 

rsonal des 2.AdO und 2 Lehrgängen der Küstenartl. 

aufzustellen. Damit sind 2 0C0 Liann Marinepersi 

ir Hochland bereitgestellt. Mit Gestellung der 

Abt. durch Luftwaffe v/ird nach wie vor gerech- 

50 Prisenkommandos a 10 Mann für "Birke" 

n sich aus Bersonalreserve des 2iAdO bereit- 

en. 

Db.d.M. ist einverstanden und befiehlt für 

esten Jnselkoi_nandanten Sorge zu tragen. 

Entsprechende Verfügung bezügl. MAA 531 und 533 

bzw. ifarine-Einsatzabt. ist von Ski. Adm. Qu II er- 

lassen. 

aus Pe: 

Schule 

nal f 

Flak- 

net . 

lasse 

stell 

standf 

Besonderes 

.I.) Zur Vijeisung Chefs Ski. betr, Ausrichtung der Offi- 

zierkorps (s.gTB 6.7.) meldet Ob. Gruppe West, daß 

Satz "Peinderfolge Seinebucht sind z.Teil auf zu spä 

te Pihrungsmaßnahmen zurückzuführen" Eindruck er- 

wecken muß, als ob schwere Vorwürfe gegen Pührung 

durcq Gruppe West erheben werden. 



- 157 - 

Tag 
Uhrzeit 

7 • 7 • 4.4. 

(121) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 85 

(122) 

der 

ha! ent 

auf 

bezi 

lung 

und 

bef 

ren 

205 

Teil 

Chef Ski. läßt darauf an alle Empfänger 

Veisung folgendes Es ergehen: 

"Der .n dem fs. ghdos. 

:1tene Satz " Eeindla^ßeine-Bucht war z.T 

zu späte Pührungsmaßnahmen zurückzufühxen" 

.eht sich nicht auf Marinebereich. Mittei- 

erfolgt, um Mißverständnisse auszuschalten 

dient zur persönlichen Unterrichtung Ober- 

.Ishaber. Angabe ist nicht gegenüber ande- 

Wehrmachtsteilen zu verwerten."Vfg» I.Skl. 

gKdos.Chefs mit Vorgängen in EZTB 

B, Heft V. 

IX.) MOE 

eh 

C/44 

Ost übermittelt Bitte der Pinnen um 25 

PanzerSchilde für 4 cm Bofors, 350 qm 10 mm 

Panzjexplattaifür Kommandobrücken und Schutzschil- 

de der 2 cm, ferner um 85 Stück 8,8 cm HAG mit 

Spreng- und Drahtseilraketen . I.Skl. hat Antrag 

oei Adm.Qu. unterstützt. 

III.) BSW hat Ablösung der zu Versuchszwecken an SVK 

abgetretenen M 4042 und 4o46 erbeten. Durch 

verspätetes Eintreffen der beiden Boote in 

beschädigtem Zustand sind die Versuche erst 

jetst im Anlaufen. Sie sind , da mit Kompromittie- 

rung DM gerechnet werden muß, von besonderer 

Bede utung geworden. Ihre Durchführung erlaubt 

keinen Aufschub. Ski. lehnt daher den Antrag 

des BSW ab. 

^IV.) Ski, weist OKW/Adm. PHQ, OKW/WPST op M, OKI/ 

iufl waffenführungsstab f a KM und OKH/Genstb. 

d.He eres/MVO auf die täglich zunehmenden haupt- 

sächlich durch feindliche lüfteinwirkung ent- 

stehenden hohen Verluste an leichten See- und 
Y 
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Ort Tag 
Wetter Uhrzeit 

7.7-M 

(121) 

(122) 

der 

ha' ent 

auf 

bezi 

lung 

und 

bef 

ren 

205 

Teil 

II.) MOK 

Vorkommnisse 85 

Chef Ski. läßt darauf an alle Empfänger 

Teisung folgendes Es ergehen: 

"Der m dem fs. Che'f Ekl. 20817 ghdos. 

iltene Satz H Feindi^^geine-Bucht war z.T. 

zu späte Führungs.’'aßnahmen zurüekzufUu en" 

eht sich nicht auf Marinebereich. Mittei- 

erfolgt, um Mißverständnisse auszuschalten 

dient zur persönlichen Unterrichtung Ober- 

ilshaber. Angabe ist nicht gegenüber ande- 

ffehrmachtsteilen zu verwerten."Vfgo I.Skl. 

gKdos.Chefs mit Vorgängen in KTB 

B, Heft V. 

eh 

C/44 

Ost übermittelt Bitte der Finnen um 25 

PanterSchilde für 4 cm Bofors, 350 qm 10 mm 

Pansjej/plattsifür Kommandobrücken und Schutzschil- 

de cer 2 cm, ferner um 85 Stück 8,8 cm BAG mit 

Spreng— und Drahtseilraketen . 1.Ski. hat Antrag 

oei Adm.Qu. unterstützt. 

III.) BSW hat Ablösung der zu Versuchszwecken an SVK 

abgetretenen M 4042 und 4o46 erbeten. Durch 

verepätetes Eintreffen der beiden Boote in 

beschädigtem Zustand sind die Versuche erst 

jetst im Anlaufen. Sie sind , da mit Kompronittie- 

rung DM gerechnet werden muß, von besonderer 

Bede utung geworden. Jhre Durchführung erlaubt 

keir en Aufschub. Ski. lehnt daher den Antrag 

des BSW ab. 

^IVj Ski, weist OKW/Adm. FHQ, OKff/TOST 0p M, OKI/ 
Duflwaffenfünx-ungsstab £ a KM und CKK/Genstb. 

d.He eres/MVO auf die täglich zunehmenden haupt- 

\^! sächlich durch feindliche Lufteinwirkung ent- 

stellenden hohen Verluste an leichten See- und 
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Tag 
Jhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.4 Sich«: 

de B« 

tret^ 
2 Ze: 

26 VI- 

schii 

breel - 

grifi 

10 S 

4 Ar 

Jn Nä 

Seetj: 

3ich«: 

reiel 

andej 

rungsStreitkräften hin im Hinblick auf weittrage^i- 

deutung dieser Ausfälle für Gesamtkriegführung. 

Vom 1.6. - 5»7. sind folgende Totalverluste eing 

n: 

ifstörer, 4 T-, 5 TA-, 18 S-, 5 M-, 19 R-, 21 HMS 

Boote, 9 U-Jäger, 1 Geleitboot, 3 R-Bootsbeglei|t 

fe, 1ö MBP. 17 Artl.-MPP, 2 Siebelf ähren, 1 Sperr 

.er, 16 Hafenschutzboute (hiervon durch Luftan- 

e 14.und 15.6. in Le Havre und Boulogne 3 T-, 

10 E-, 10 VP-, 7 HMS-, 5 Hafenschutzboote, 

•MPP, 3 K-Bootsbegleitschifie rotalverlust). 

rwegen, Ostsee, Ägäis, Afilria Kampfführung durch 

ansport ernährt und nur mit genügender Zahl 

rungsstreitkräfte aufrecht zu erhalten. Umfang- 

e Wirtschaftstransporte, Erz, Kohle, Holz um-d 

e Massengüter ausschließlich auf Seetransport ai 

■11 

gewie 

baupij' 

fast 

sind. 

Jn diesem Zusammenhang überragende Bedeutung Plo ;-feen- 

ogramm unterstrichen, in dem außer U-Booten 

ausschließlich Sicherungsstreitkräfte gefordert 

iu 

V.)Skl. 

an G: 

u.a 

sie ni 

Betrs 

Züge 

Boot 

Atlar 

me er 

Adm. Qu U übermittelt Entscheidung des Ob.d.M. 

ppe Süd, Kdr.Adm. U-Boote, Dt.Mar.Kdo. Italien 

daß die italienischen Transport-U-Eoote, soweit 

c|ht durch Bombentreffer für eine Herrichtung außer 

ent bleiben, nach Fertigstellung für Transport- 

im Mittellmeer (Ägäis) eingesetzt werden sollen. 

Ski. Adm. Qu II erstattet Monatsmeldung über U- 

sVerluste an OKW/77FST. Danach sind im Juni im 

tik 9, im Mittelmeer 3, im Indischen Ozean, Nord-- 

und Ostsee je ein Boot in Verlust geraten. 
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Tag 
Jbrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.4 Siche: 

de Be 

tretg: 

2 Ze: 

26 VI. 

schii 

brecl i 

grifif 

10 S 

b Ar1 

Jn Nc 

Seeti: 

^iche: 

reicl 

andei 

gewie 

rungsstreitkräften hin im Hinblick auf weittrage^' 

deutung dieser Ausfälle für Gesamtkriegführur.g. 

Vom 1.6. - 5.7. sind folgende Totalverluste eing 

n: 

ifstörer, 4 T-, 5 TA-, 18 S-, 5 M-, 19 H-, 21 HMS 

Boote, 9 U-Jäger, 1 Geleitboot, 5 E-Bootsbeglei]t 

fe, 18 U?P. 7 Artl.-UPP, 2 Siebelfähren, 1 Sperr 

er, 16 Hafenschutzboute (hiervon durch Luftan- 

e 14.und 15.6. in Le Havre und Boulogne 3 T-, 

10 E-, 10 VP-, 7 HMS-, 5 Hafenschutzboote, 

l.MPP, 3 E-Bootsbegleit3chifle rotalverlust). 

rwegen, Ostsee, Ägäis, Afliria Kamplführung durch 

ansport ernährt und nur mit genügender Zahl 

rungsstreitkräfte aufrecht zu erhalten. Umfang- 

e Wirtschaftstransporte, Erz, Kohle, Holz un^d 

e Massengüter ausschließlich auf Seetransport aj: 

sen. 

baupiji 

fast 

sind. 

Jn diesem Zusammenhang überragende Bedeutung Plo^-feen- 

ogramm unterstrichen, in dem außer U-Booten 

ausschließlich Sicherungsstreitkräfte gefordert 

V.)Ski. 

an G: 

U • cL O ; 

siß ni 

Betrs 

züge 

Boot 

Atlar 

me er 

Adm. Qu U übermittelt Entscheidung des Ob.d.M. 

ppe Süd, Kdr.Adm. U-Boote, Dt.Mar.Kdo. Italien 

daß die italienischen Iransport—U-Boote, sov.eit 

cjht durch Bombentreffer für eine Herrichtung auße:? 

ent bleiben, nach Fertigstellung für Transport- 

im Mitteilmeer (Ägäis) iingesetzt werden sollen. 

Ski. Adm. Qu II erstattet Monatsmeldung über U- 

sverluste an 0KY*/7IFST. Danach sind im Juni im 

tik 9, im Kittelmeer 3, im Indischen Ozean, Nord- 

und Ostsee je ein Boot in Verlust geraten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

7.7.44 

(123) 

VII.) Zusamnenstellung der durch Pimkentzifferung 

und Funkaufklärung in der Zeit vom 26.6. 

bis 2.7. erfaßten Feindnachrichten enthält 

B-Bäricht Nr. 27/44. 

Lage 7.7. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

XI.) Lag West raum 

1. Jnvasion 

Nach Funkaufklärung gab S.O. Ferry Control 

1703 Uh:' an Landungsfahrzeugverbände unu B-Ge- 

schwader Weisung, daß je ein LCV(F) zurückzube- 

halten £ ei, um das Schiff mit 5 Pfundladungen 

zu umkreisen, falls heute Hachtalarm befohlen wird. 

B-Geschv,ader hat 4 LCV (P) zu bestellen. Offenbar 

handelt es sich hier um Abwehrmaarßnahmen gegen 

die benannten Torpedos. 

7. wurdenim Laufe des Tages 10 Geleite 

.gsraum ankommend gemeldet. Vom 5. - 6.7. 

sind 329 to Nachschubgüter, 1629 Fahrzeuge 

Schäften entladen und 41 Kriegsgefangene 

.fft gemeldet. 

Am 
im Landl 

1800 Uhi 

4 413 Mapn; 

eingesc. 

Von 

aus der 

chi 

eigener Luftaufklärung liegen Meldungen 

Seine-Bucht nicht vor. 
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VII.) Zusamnenstellunc der durch Puhkentzifferung 

und i’u'-'kaufklärung in der Zeit vom 26.6. 

bis 2.7. erfaßten Feindnachrichten enthält 

B-BISrieht Nr. 27/44. 

Lage 7.7. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

11.) 1 a g i • V/estrauH 

1. Jnvasion 

Na<th Funkaufklärung gab S.O. Ferry Control 

an Landungsfahrzeugverbände unu B-Ge- 

Vteisung, daß je ein LCV(P) zurückzube- 

ei, um das Schiff mit 5 Pfundladungen 

isen. falls heute Uachtalarm befohlen wird, 

ader hat 4 LCV (P) zu bestellen. Offenbar 

es sich hier um Abwehrmaaßnahmen gegen 

annten Torpedos. 

7. wurdenim laufe des Tages 10 Geleite 

.gsraum ankommend gemeldet. Vom 5. - 6.7. 

sind 329 to Nachschubgüter, 1629 Fahrzeuge 

^schäften entladen und 41 Kriegsgefangene 

.fft gemeldet. 

eigener Luftaufklärung liegen Meldungen 

Seine-Bucht nicht vor. 

1703 Uhr 
schwader 

halten £ 

zu umkre 

B-Geschv 

handelt 

die beul 

Am 

im land> 

1800 Uhi 

4 413 Malm 
eingeso 

Von 

aus der 

chi 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3/Skl. meldet aus "bewährter Quelle aus England vom 3°7 

ijaterialnachseliub für Jnvasionsfront konzentriert 

ehr auf Häfen Plymouth bis Portsmouth sowie Pool 

.ejmpton sowie Weymouth. Luftwaffennachschub 

t von Häfen Westenglands. Amerikaner ziehen 

al über Plymouth, Darthmouth nach. 

sich 

South: 

erfolg 

Materi 

A 

vomm?. 

korps 

köpf 

in Ho 

dungs 

gen. A 

ZIX. fl 

weitei 

und Cs 

kommt 

dische 

I 

digen 

allii« 

war ir 

us Peindbeurteilung luftwaffenführungsstabes 

entnimmt 3.Ski. , daß Verstärkung I.brit.Uah^ami 

und Überführung brit.nahkampfkrafte in lande- 

dntweder auf starken Jagd- und Hahkampfeinsatz 

imandie hindeuten oder möglicherweise neue Lan- 

cperationen östlich jetzigen landekopfes anzei- 

ufmarschräume IX. und III. britischen sowie 

SA-Uahkampfkorps lassen daneben Einsatz in 

ostwärts gelegenen Räumen zwischen le uavre 

lais zu. Eür Pemjäger 8.USA-Luftflotte 

aus Raum nördlich London auch Einsatz an hollän- 

r bezw. deutscher Küste in Frage. 

ie für Einsatz der Hahkampfkorps bisher zustän- 

Stabsschiffe sind zurückgezogen . Kampfführung 

rter Luftwaffe gegen besetztes Gebiet und Reich 

den letzten Tagen ausschließlich aus 'Jetter- 

gründen eingeschränkt. Zurückhaltung aus anderen 

Gründ4h kann nach vorhandenen Unterlagen nicht ange- 

nommer werden. 

c ß 

West: 

ändert 

27 gr 

The Wa 

nördl: 

Kanal! 

Bisher: 

der W: 

•4us Peindbeurteilung Genstb.d.Heeres /Fremde Heer|e 

Kräftekonzentration im südostengl. Raum unver- 

. Feststellung, daß von insges. verfügbaren 

en "Verbänden mindestens 17 im Raum Themse - 

sh stehen, liegen Gedanken nahe, daß aus Raum 

ch der Themse auch Unternehmen gegen mittleren 

ereich (Dünkirchen - Calais) geplant sei. 

ige offensichtlich beabsichtigte Zurückhaltung 

derstandsbewegungen Frankreich/Belgien macht 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.7.44 3/Skl„ meldet aus 'bev/'ilLrter Quelle aus England vom 3.7 

llaterialnaclLscliu'b für Jnvasionsfront konzentriert 

ehr auf Häfen Plymouth, bis Portsmouth sowie Pool 

dmpton sowie ^eymouth. luftwaffennachschub 

t von Häfen Westenglands. Amerikaner ziehen 

al über Plymouth, Darthmouth nach. 

sich 

South: 

erfolg 

Katerä 

A 

vomm7 

korps 

köpf e 

in Ho 

dungs 

gen. A 

ZIX. fl: 

weitem 

und Cs 

kommt 

dischd: 

I 

digen 

allii« 

war ii 

gründ 

Gründd: 

nommei 

A 

West: 

ändert 

27 gri 
The 76 

nördl: 

Kanalt 

Bishej-: 

der Wi 

us Peindbeurteilung Luft vaffenführungsstabes 

V. entnimmt 3.Ski. , daß Verstärkung I.brit.Hah^ami 

und Überführung brit.Hahkampfkräfte in Lande- 

ntweder auf starken Jagd- und Hahkampfeinsatz 

imandie hindeuten oder möglicherweise neue nan- 

cperationen östlich jetzigen landekopfes anzei- 

ufmarschräume II. und III. britischen sowie 

SA-Nabkamofkorps lassen daneben Einsatz in 

ostwärts gelegenen Räumen zwischen le Gavre 

lais zu. Pur Pemjäger 8.USA-Luftflotte 

aus Raum nördlich London auch Einsatz an hollän- 

r bezw. deutscher Küste in Frage. 

ie für Einsatz der Nahkampfkorps bisher zustän- 

Stabsschiffe sine zurückgezogen . Kampfführung 

rter Luftwaffe gegen besetztes Gebiet und Reich 

den letzten Tagen ausschließlich aus "Cetter- 

eingeschränkt. Zurückhaltung aus anderen 

h kann nach vorhandenen Unterlagen nicht ange- 

werden. 

us Peindbeurteilmg Genstb.d.Heeres /Fremde Heere 

Kräftekonzentration im südostengl. Raum unver- 

. Feststellung, daß von insges. verfügbaren 

en Verbänden mindestens 17 im Raum Themse - 

sh stehen, liegen Gedanken nahe, daß aus Raum 

ch der Themse auch Unternehmen gegen mittleren 

ereich (Dünkirchen - Calais) geplant sei. 

ige offensichtlich beabsichtigte Zurückhaltung 

derstandsbewegungen Frankreich/Belgien macht 

en 

< ß 
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Tae 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

rasch z 

den Stö 

Äuc 

stärkte 

darauf 

chen - 

wärt s S|i 

jnvasi 

fassung 

erhebli]i 

ter 27 

nicht a|' 

für zur 

Üt 

ergibt 

S 

und Reg 

sr 
durchge 

3£ 

Kap de 

Gun-Bo 

wurde 

obacht 

luste. 

Jn 

starke 

Schiff 

plahmäi 

BE- 

Vorkommnisse 87 

^nehmender Aktivität Platz, die zu weitgehen- 

rungen eigener Planungen führen kann. 

h Bewaffnung Terroristen scheint in ver- 

k Umfange angelaufen zu sein. 3 Ski. weist 

hin, daß nicht nur Küstenabschnitt Bünkir- 

Calais sondern gesamte Küstenstrecke ost- 

eine-Landekopfes bis einschließlich Holland 

onsgefährdet ist. Darüber hinaus ist nach Auf- 

Ski. bei gegenwärtiger Gesamtlage Ansatz 

chen Teiles in Südostengland bereitgestell- 

großer Verbände gegen dänischen Raum 

usgeschlossen. Schiffsraum würde auch hier- 

Verfügung stehen. 

er die eigene Lage an der Jnvasionsküste 

sich folgendes Bild: 

■“lottillen sind wegen schlechter Sicht 

en wieder in Le ^avre eingelaufen. 

erre LO 2 ist von 14.R-Flottille planmäßig 

führt. 

,MS—Flottille hatte 0105 Uhr bei 

la Heve Gefechtsberührung mit feindlichen 

en und Zerstörern. 1 feindliches Gun-Boot 

■vjemichtet. A-ul weiteren wurden Treffer be- 

ll 3800 wurde beschädigt und erlitt Ver- 

cte 

et. 

Bereich der Eanalinseln wurden wiederum 

Zerstörer-Patrouillen beobachtet. Eigene 

bewegungen im Kanalinselgebiet wurden jedoch 

ig durchgeführt. 

tterie Kap de la Heve beschoß in der 

Hacht zum 7. Ortungsziele ohne Wirkungsbeobachtung. 

, Seegebiet vor Point de Ver wurden 0200 

Uhr etvja 100 Einheiten, vor Omemündung bis Monte- 
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Tag 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

rasch z 

den Stö 

Äuc 

stärkte 

darauf 

chen - 

wärt s S 

jnvasi 

fassunr; 

erhebli 

ter 27 

nicht a 

für zur 

Üt 

ergibt 

S 

und Reg 

SI 
durchg 

3^ 
Kap de 

Gun-Bo 

v/urde 

obacht 

Xuste. 

Vorkommnisse 07 

mebmender Aktivität Platz, die zu weitgehen- 

rungen eigener Planungen führen kann, 

h Bewaffnung Terroristen scheint in ver- 

n Umfange angelaufen zu sein. 3 Ski. weist 

hin, daß nicht nur Küstenabschnitt Bünkir- 

Calais sondern gesamte Küstenstrecke ost- 

eine—Landekopf es bis einschließlich Holland 

orsgefährdet ist. Darüber hinaus ist nach Auf- 

Skl. bei gegenwärtiger Gesamtlage Ansatz 

chen Teiles in Südostengland bereitgestell- 

großer Verbände gegen dänischen Raum 

usgeschlossen. Schiffsraum würde auch hier- 

Veriügung stehen. 

er die eigene Lage an der Jnvasionsküste 

sich folgendes Bild: 

■“lottillen sind wegen schlechter Sicht 

en wieder in Le HaVre eingelaufen. 

erre LO 2 ist von 14.R-Flottille planmäßig 

e|f ührt. 

.MS—Plottille hatte 0105 Uhr bei 

la Heve Gefechtsberuhrung mit feindlicnen 

en und Zerstörern. 1 feindliches Gun-Boot 

■vlemichtet. Auf weiteren wurden Treffer be- 

K 3800 wurde beschädigt und erlitt Ver- 

cte 

et« 

Jn Bereich der Ksnalinseln wurden wiederum 

starke Zerstörer-Patrouillen beobachtet. Eigene 

Schiff£bewegungen im Kanalinselgebiet wurden jedoch 

plahmäiig durchgeführt. 

Betterie Kap de la Heve beschoß in der 

Nacht zum 7. Ortungsziele ohne Wirkungsbeobachtung. 

Jnl Seegebiet vor Point de Ver wurden 0200 

Uhr etwa 100 Einheiten, vor Omemündung bis Monte- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

(124) 

(125) 

bouxg 

den z. 

starke Sctiiffsansaunmlungen in. den Mittagsstun- 

beim g»schaß gesichtet. 

satz w: 

i; 

Gruppe 

küste 

ir Hacht zum 8. meldet Gruppe West S-Bootsein- 

te für Nacht zürn 7. 

i^ndemöglichkeiten für diese Nacht beurteilt 

West im Hollandraum als günstig, an der Kanal- 

und an der Atlantikküste als möglich. 

2. Sonstige Feindlage: 

Bei 1 

Im Einji' 

georte 

.Gruppe wurden 59 Flugzeuge im Einsatz erfaßt, 

olgebiet wurde 1 engl. Einheit in BF 841-1 

3. Eigene Lage: 

Gebiet Atlant ikküst e: 

Jr der Nacht zum 7. wurden Mineneinflüge 

vor Brest, Lorient und Seine—Mündung gemeldet. 

Vor.St.Naazaire und Gironde wurde je eine, vor 

La Pallice 2 Minen geräumt. Je ein U-Boot wurde ein- 

bzw. aiislaufend geleitet. 

Be 

nachm 

beschäc 

Gi 

in der 

nicht 

nicht 

daher 

tilleri 

nächste: 

einsat 

trotz . 

i feindlichem Luftangriff auf Nantes am 6. 

wurde Lager Marinestandortverwaltung gering 

igt. 

uppe West meldet: Bei Feindauftreten vor Brest 

Nacht, zum 6. wurde eigene Küstenartillerie 

dingesetzt, da eigene und Feindziele in Ortung 

useinanderzuhalten waren. Gruppe beabsichtigt 

.Positionen vor Brest im Bereich eigener Ar- 

e nicht mehr zu besetzten und erwartet bei 

m.Auftreten Gegners erfolgreichen Artillerie- 

. Ansatz Z 24, I 24 ist beabsichtigt, sofern 

rt.Beschuß weitere Feindgruppen auftreten. Ver- 

Vp 
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Tag 

XJhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.U 

(124) 

(125) 

bourg 

den z. 

F 
satz w 

I; 

Gruppe 

küste 

;tarke Schiffsansammlungen in.den Mittagsatun-■ 

'. heim g»ääSti/Beschuß gesichtet. 
ir Hacht zum 8. meldet Gruppe West S-Bootsein- 

Le für Nacht zürn 7. 

i^ndemöglichkeiten für diese Nacht beurteilt 

West im Hollandraum als günstig, an der Kanal- 

und an der Atlantikküste als möglich. 

2. Sonstige Feindlage: 

Bei 1 

Im Einiu 

georte 

Gruppe wurden 59 Flugzeuge im Einsatz erfaßt, 

.olgebiet wurde 1 engl. Einheit in BF 841-1 

3. Eigene läge: 

Gebiet Atlantikküst e: 

vor Br 

Vor.St 

La ?ai:. 

bzw. a' 

Bt 

nachm 

beschäc 

Gi 

in der 

nicht 

nicht 

daher 

tiller:. 

nächste 

einsat 

trotz . 

Jn der Nacht zum 7. wurden Mineneinflüge 

:st, Lorient und Seine—Mündung gemeldet. 

Naarzaire und Gironde wurde je eine, vor 

ice 2 Minen geräumt. Je ein U-Boot wurde ein- 

.tislaufend geleitet. 

i feindlichem Luftangriff auf Nantes am 6. 

wurde Lager Marinestandortverwaltung gering 

igt. 

uppe West meldet: Bei Feindauftreten vor Brest 

Nacht, zum 6. wurde eigene Küstenartillerie 

eingesetzt,- da eigene und Feindziele in Ortung 

useinanderzuhalten waren. Gruppe beabsichtigt 

.Positionen vor Brest im Bereich eigener Ar- 

e nicht mehr zu besetzten und erwartet bei 

m.Auftreten Gegners erfolgreichen Artillerie- 

Ansatz Z 24, I 24 ist beabsichtigt, sofern 

rt.Beschuß weitere Feindgruppen auftreten. Ver- 

Vp 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

M°44 

(126) 

(127) 

legun; der Boote nach Brest ist jedoch 

erst nach Durchführung erforderlicher Aus£Üh. 

-Sung in 3-tägiger Ühungsperiode möglich, da Z 24 

nach Werftliegezeit und starkem Personalwechsel 

den schwierigen Aufgaben vor Brest nicht gewachsen 

wird» 

Seegeb 

36.MS 

vor TJ1 

griffe: 

i'n der Nacht zum 7. wurde eine Gruppe der 

■Flottille vor Ostende, 4-K-Plottille 

eport von feindlichen Plugzeugen ange- 

B ingebracht es engl. S—Boot S ^66 ist in 

Ymuiden eingedockt, forpedos und Wabos sind ge- 

borgen. PT- und Peilgeräte gut erhalten, Boot 

wird £ chwimmfähig gemacht„ 

III.) 

Nqrdse e 

von 

Torpec 

(3620) 

beschä 

iet Kanal: 

Nordsee, Norwe N o r d m eer. 

A|m 6. abends wurde Elbe-Ems-Geleit 

feindlichen Plugzeugen mit Bomben und 

s angegriffen. Dampfer "Stadt Riga" 

ist gesunken, ein weiterer Dampfer wurde 

digt. Eigene Abwehr erzielte 5 Abschüsse. 

Ak 7. 0200 Uhr blieb 

Geleit! erfolglos. 
erneuter Angriff auf 

Weitere Luftangriffe wurden in dieser Nacht 

auf Position Kairo , Windhuk , ferner gegen 

32.MS-Flottille durchgeführt. Ernsthaftere 

Schädeln sind nicht entstanden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 08 

7.7.44- 

(126) 

(127) 

legunt der Boote nach Brest ist jedoch 

erst nach Durchführung erforderlicher Ans^üh- 

Sung in 3-tägiger Ühungsperiode möglich, da Z 24 

nach Werftliegezeit und starkem Personalwechsel 

den schwierigen Aufgaben vor Brest nicht gewachsen 

sein wird. 

Seege'iiet Kanal: 

36 .MS 

vor 

griff 4: 

Tr- 

■n der Nacht zum 7. wurde eine Gruppe der 

Flottille vor Östende, 4.R-Plottille 

eport von feindlichen Plugzeugen ange- 

III.) 

hingebrachtes engl. S-Boot S ^66 ist in 

Ymuidcn eingedockt. T,orpedos und Wabos sind ge- 

borgei.. PT- und Peilgeräte gut erhalten, Boot 

wird f chwimmfähig gemacht» 

Nordsee , Norwegen N o r d m eer. 

Nordse e: 

4m 6. abends wurde Elbe-Ems-Geleit 

von 4( feindlichen Flugzeugen mit Bomben und 

Torpecos angegriffen. Dampfer "Stadt Riga" 

(3620) ist gesunken, ein weiterer Dampfer wurde 

beschädigt. Eigene Abwehr erzielte 5 Abschüsse. 

Am 7« 0200 Uhr blieb erneuter Angriff auf 

Geleit! erfolglos. 

\i 

auf Po 

32.MS- 

Schäde 

eitere Luftangriffe wurden in dieser Nacht 

sition Kairo , Windhuk , ferner gegen 

Flottille durchgeführt. Ernsthaftere 

n sind nicht entstanden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.44 

licher 

Emden 

Jn 

33 Det 

wahr ge: 

am Tag 

Gebiet 

Vb 

80 

gev/orf :: 

Vorbei: 

m Höhe 

Horv/eg 

Eeindl ige 

B 

erfaßt 

Eigene 

Eijiden und Brunsbüttel wurde morgens wegen feind 

Hinflüge eine Stunde vernebelt.Marineflak 

hat 2 feindliche Flugzeuge abgeschossen. 

Bereich Niederlande wurden in der Nacht zum 

mationen im Seegebiet vor Ben Helder - Breskens 

nommen. Weitere zahlreiche Betonationen erfolgte: 

! im Gebiet zwischen Hoek und Ymuiden und im 

vor Tersehelling. 

r Hoek wurden 3 E1M/A geräumt. 

KMA wurden in Sperren K 6 vor Kamperduin 

m, Jn Nordwalcheren wurde 1340 Uhr bei Bomburg 

lug eines unbekannten sprengkörper^\§GO - 1GOO 

gemeldet, offenbar "V 1 ". 

;n/ Mordmeer: 

ii 18. Gruppe wurden 17 Flugzeuge im Einsatz 

. Hammerfest peilte 0322 Uhr engl. Einheit in 2!3A'~ 

Lage: 

Jk der Nacht zum 6. wurden mehrere Einzeleinflüge 

im Raun Vardoe gemeldet. Südostwärts Kyberg erfolgten 

vermut Lieh Minenabwürfe. Außerdem wurde Wrack Bampfer 

"Natal" bei Makkaur durch Lufttorpedos angegriffen. 

Am 5.7. Vm. wird geringer Feuerwechsel im Raum Petsa- 

mo gemteldet. 

Jn Bereich Admiral Nordküste hat Südgeleit am 

6i 1400 Uhr Angriff auf 2 Moskitos bei Stadtlandet 

abgewehrt. 

Geleitet wurden 21 Schiffe nach Norden und 

19 nach Süden. 

- 164 - 

Tag 

Fhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
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liciier 

Emden 

Jit 

33 Det 

wahrge^ii 

am Tag 

Gebiet 

Vt 

80 

gev/orf :: 

Vorbei: 

m Höbe 

ucTticr 

Ei)iden und Brunsbüttel wurde morgens wegen feind 

Einflüge eine Stunde vernebelt.Marinoflak 

bat 2 feindliche Flugzeuge abgecchossen. 

Bereich Niederlande wurden in der Nacht zum 

mationen im Seegebiet vor Den Helder - Breskens 

ommen. Weitere zahlreiche Detonationen erfolgt^: 

i im Gebiet zwischen Hoek und Ymuiien und im 

vor Terschelling. 

r Hoek wurden 3 Elt/A geräumt. 

KHA wurden in Sperren K 6 vor Kamperduin 

m, Jn Nordwalcheren wurde 1340 Uhr bei Domburg 

lug eines unbekannten sprengkörper^§GO - 1COO 

gemeldet, offenbar "V 1 ". 

m/ Hordmeer: 

Peindl iae; 

B 

erfaßt 

Eigene 

i 18. Gruppe wurden 17 Flugzeuge im Einsatz 

. Hammerfest peilte 0322 Uhr engl. Einheit in ^84C 

Page: 

Jh der Nacht zum 6. wurden mehrere Einzeleinflüge 

im Raun Vardoe gemeldet. Südostwärts Kyberg erfolgten 

vermutlich Kinenabwürfe. Außerdem wurde Wrack Dampfer 

"Natal" bei Kakkaur durch Lufttorpedos angegriffen. 

Am 5.7. Vm. wird geringer Feuerwechsel im Raum Petsa- 

mo gemteldet. 

Jn Bereich Admiral Nordküste hat Südgeleit am 

6i 1400 Uhr Angriff auf 2 Moskitos bei Stadtlandet 

abgewehrt. 

Geleitet wurden 21 Schiffe nach Norden und 

19 nach Süden. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 09 

17.) Skagerrak, Os-tsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Jn 

0720 

Russen 

Ukr 

Nac' 

gen Rus 

Be 

ist des 

JE 

eine Mi 

Eigene 

Vib’org-Buclit ist Jnsel Vuolansaari seit 

feindbesetzt. Jnsel war vorher unbesetzt, 

haben Jnsel Santasaari mit Bomben angegriffen. 

h finnischer Funkaufklärung beabsichti- 

sen starken lufteinsatz gegenLiegeplatz 2. 

reitschaftsgruppe der M-Boote und AFP's 

wegen nach Kuorsalo verlegt. 

Funkverkehr wurden im finnischen Meerbusen 

inenräumdiv. und 33 Kleinfahrzeuge erfaßt. 

Lage: 

Admiral 

Hansthc 

Wurfve 

für- Fo 

laufen 

Jr 

tief 5 

Belt 

Y/estlic 

Skagerrak: 

.Positionen an westjütischer Küste und 

lm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt, 

ijband 'mit Geleitsicherung ist 0400 Uhr 

Setzung der KMA-Aktion aus Esbjerg ausge- it 

den Ostsee—Eingängen waren 24, in Rordmanns- 

Boote zum Minenräumen eingesetzt. Jm Samsoe- 

würde eine Mine geräpmt. 

he und mittlere Ostsee: 

Zdm Minenräumdienst waren 38 Boote und 3.MS- 

Flottillen eingesetzt. 

Geleitet wurden u.a. "Scheer", "Hipper", 

"Leipzig" und "Beitzen". 

Admirall östliche °stsee: 

Närwa-Netzbewachung und U-Jagd verliefen ohne 

besonddre Vorkommnisse. Flakträger "Niobe" marschier- 
ll 

te von Libau nach Helsinki. Migenschiffe „Brummer 
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Tag 
Uhrzeit 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 09 

17.) okagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Jn 

0720 

Russen 

Uhr 

Vib'org-Buoht ist Jnsel Vuolansaari seit 

feindbesetzt. Jnsel war vorher unbesetzt, 

haben Jnsel Santasaari mit Bomben angegriffen. 

Nach finnischer Eun’caufklorung beabsichti- 

gen RuEsen starken lufteinsatz gegenliegeplatz 2. 

Bereitschaftsgruppe der K-Boote und AfT-'s 

ist deswegen nach Kuorsalo verlegt. 

JE Funkverkehr wurden im finnischen Keertusen 

eine Kinenräumdiv. und 33 Kleinfahrzeuge erfaßt. 

Eigene Lage: 

Admirai 

Hansthc 

Wurfve 

für- Fo 

laufen 

Jr 

tief 5 

Belt 

Westlic 

Skagerrak: 

Yjj.Positionen an west jütischer Küste und 

Im-Sperrlücke waren planmäßig besetzt, 

ijband ‘mit Geleitsicherung ist 0400 Uhr 

Setzung der .KMA-Aktion aus Esbjerg ausge- lt 

den Ostsee-Eingängen waren 24, in Nordmanns- 

Boote zum ilinenräumen eingesetzt. Jm Samsoe- 

wijrde eine Nine geräpmt. 

he und mittlere Ostsee: 

Zdm Kinenräumdienst waren 38 Boote und 3.KS- 

Flotti31en eingesetzt. 

Geleitet wurden u.a. "Scheer", "Hipper", 

"Leipzig" und "Beitzen". 

AdmiraJl östliche Qstsee: 

Närwa-Netzbewachung und U-Jagd verliefen ohne 

besondere Vorkommnisse. Flakträger "Niobe" marschier- 

te von libau nach. Helsinki. Mi^enschiffe ^Brumner 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.44 und -verlegen von Reval in Pinnenschären. 

Hacht zum 6. hat finnisches U-Boot in Bjoerkoe 

Sund Sperre Erko geworfen. 

Weitere KMA.-Sperre: aus 76 Minen ist von 27115 

Ost nach 27120 Ost ausgelegt. 

U 481, 1193 und 748 werden von bisherigen Bereit- 

sohaftEplatz Kjefsaloe nach Osten vorgezogen. 

2 Boote ankern westlich Kotka. U 481 marschiert bis 

ostwärts Hamina weiter. 

Au i 

angewie 

1) Ne1 

2) Auf 

für 

3) Vei 

re 

4) Umf 

flak 

sbildungsverband Plotte meldet , daß ."Kitzow" 

sen-war und gemeldet hat, daß 

zkäfig 2 erprobt ist, 

Stellung landflak überprüft und in Ordnung be- 

den wurde und 

sorgung zurückgelassener Plak für 4 Wochen ge- 

sowie gelt 

assende Minenabwurfsbeobachtung durch Schären- 

sichergestellt ist« 

KOK Ost, Adm. Ostland, 9.Sich.Div. erhalten fol- 

gende Weisung: 

1.) Zur Überprüfung Möglichkeit Operierens eigener 

Verbände im Gebiet zwischen Nashorn und Seeigel- 

Sparren hergibt Chef 9.Sich.Div. Beurteilung 

Milenlage getrennt nach folgenden Teilabschnitten: 

a|) Gebiet russischer Verminung westlich Seeigel- 

Sperren bis ostwärts Stenskär, 

b|) Gebiet beiderseits Verbindungslinie Tüskeri- 

Stenskär zwischen a) und c), 

Gebiet deutscher und finnischer Sperren bis 

Länge von Ekholm, 

d-l Pür Krebssperren freigeräumtes Gebiet, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.7.44 und nl4nz" verlegen von Eeval in Finnenschären. 

UE.clrt zum 6. hat finnisches U-Boot in Bjoerkoe 

Sund Sperre Erko geworfen. 

Wf 

Ost nai ,c h 

U 

sohaft 

2 Boote 

ostwärl 

At i 

angewie 

1) Nel 
2) Auf 

für 

itere KMA-Sperre: aus 76 Kinen ist von 27115 

27120 Ost ausgelegt. 

481, 1193 und 748 werden von Bisherigen Bereit- 

platz Kjefsaloe nach Osten vorgezogen. 

ankern westlich Kotka. U 481 marschiert bis 

s Hamina weiter. 

sbildungsverband Elotte meldet , daß .".Lützow" 

sen.wax und gemeldet hat, daß 

zkäfig 2 erprobt ist, 

Stellung Landflak überprüft und in Ordnung ba- 

den wurde und 

sorgung zuruckgelassener Blak für 4 Wochen ge- 3) Vei 

regelt sowie 

4) Umf 

Sak 

/ 

assende Minenabwurfsbeohachtung durch Schären- 

sichergestellt ist« 

K3K Ost, Adm. Ostland, 9.Sich.Div. erhalten fol- 

gende Weisung: 

1.) Zur Überprüfung Köglichkeit Operierens eigener 

Verbände im Gebiet zwischen Nashorn und Seeigel- 

Sparren hergibt Chef 9.Sich.Div. Beurteilung 

Uilenlage getrennt nach folgenden Teilabschnitten: 

a) Gebiet russischer Verminung westlich Seeigel- 

Sperren bis ostwärts Stenskär, 

Gebiet beiderseits Verbindungslinie Tückeri- 

Stenskäx zwischen a) und e), 

Gebiet deutscher und finnischer Sperren bis 

Länge von Ekholm, 

Für Krebssperren freigeräumtes Gebiet, 



- 167 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

7.7.4; e) GE 

WE 

f) Ge 

2) Weid 

bei C 

lieh 

biet deutscher und finnischer Sperren 

stlich von d), 

biet zwischen e) uhd den Nashorn-Sperren. 

e Sicherungsmaßnahmen gegen Minen werden 

perieren in diesen Gebieten für erforder- 

gehalten ? 

V.)U-I cotskriegführung: 

U 4E0 meldet Einlaufen, da es am 13-5. ln 

AF 4995 eine Catalina nach Wabo-Angriff abge- 

schossen hat. Jm übrigen liegen besondere Mel- 

dungen n4cht vor. 

VI.) Lu ftkriegführung 

Westraum 

Jn 

des Tages 

S chwerpur: 

Angriffe 

und Flugi 

Stützung 

Gebiet e 

Jn 

Westgebi 

kehrsanldi 

91 

Seine-Bu^ 

en besetzten Westgebieten ist im Laufe 

lebhafter Feindeinsatz ohne besondere 

ktbildung gemeldet. 

richteten sich gegen Verkehrsanlagen 

lätze, 346 eigene Jäger waren zur Unter- 

des Heeres und zu freier Jagd im Op - 

iJngesetzt und erzielten 15 Abschüsse. 

der Nacht zum 8. wird über den besetzten 

eten Fortsetzung der Angriffe gegen Ver- 

gen gemeldet. 

eigene Flugzeuge haben Verminung der 

mit 6 Verlusten durchgeführt. cht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

7.7.4' e) St biet deutscher und finnischer Sperren 

westlich von d), 

f) Ge biet zwischen e) uhd den Nashorn-Sperren,, 

2) Welche Sicherungsnaßnahmen gegen Minen werden 

bei Cparieren in diesen Gebieten für erforder- 

lich gehalten ? 

V.)U-3 cotskriegführung: 

U 4E0 meldet Einlaufen, da es am 13-5. in 

AF 4995 e ine Catalina nach 7/abo-Angriff abge- 

schossen hat. Jm übrigen liegen besondere Mel- 

dungen n4cht vor. 

VI.) 1 u ftkriegführung 

Westraum 

Jn 

Westgebi 

kehrsanldj 

91 
Seine-Bu' 

Jn cen besetzten Westgebieten ist im Laufe 

des Tages lebhafter Feindeinsatz ohne besondere 

Schwerpurktbildung gemeldet. 

Angriffe richteten sich gegen Verkehrsanlagen 

und Flugjlätze, 346 eigene Jäger waren zur Unter- 

stützung- des Heeres und zu freier Jagd im Op - 

Gebiet eingesetzt und erzielten 15 Abschüsse. 

der Nacht zum 8. wird über den besetzten 

eten Fortsetzung der Angriffe gegen Ver- 

gen gemeldet. 

eigene Flugzeuge haben Verminung der 

cjht mit 6 Verlusten durchgeführto 
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Tag 
Uhrzeit 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkoramnisae 

15 

westlicji 

an- 

96 eigene NaehtQäger erzielten in V/estfrankreich 

65 Absonüsse bei 5 Verlusten. 

London wurde mit 5 Flugzeugen aufgeklärt. 

Reichsg 5biet: 

Verbände von etwa 1200 4-mct.Feindflugzeugen mit 

starkem 

anlagen 

5 angeg: 

FW 190 griffen belegte Orte und Straßenziele 

Ornemündung, 9 Me 410 Flugplätze im Raum Caen 

Jagdschutz griffen in 2 Gruppen Jndustrie- 

im Raum Leipzig, Halle, Merseburg an. 

iffene Hydrierwerke wurden schwer getroffen. 

Die Sch iden in der Luftrüstungsindustrie sind als 

mittels;hwer bezeichnet, außerdem wurden Flugplätze 

angegriffen wo mäßige Schäden entstanden 

19 3 eigene Jäger haben nach bisherigen Meldungen 

68 Fein Iflugzeuge abgeschossen. 

Aub dem Süden flogen etwa 400 4-mot. Kampfflugzeu- 

ge mit Jagdschutz in den Raum des Gleiwitzer Jndustiie 

reviers ein. Hier wurden u.a. Hydrierwerke ange - 

griffen!, von denen eins stark beschädigt wurde. 

151 eigene Jäger erzielten 8 sichere und einen 

wahrscheinlichen Abschuß 

Jn der Nacht zum 8. griff der Gegner mit 30 - 40 

Moskitos Berlin mit Minen, Spreng- und Brandbomben an, 

Jndustrp.eschäaen sind nicht entstanden. 

15-20 Moskitos griffen Hydrierwerk Scholwen 

erneut m. Der gemeldete Schaden ist gering. 

Jm Seegebiet der Deutschen Bucht wurde durch eini- 

ge Flugseuge wahrscheinlich Verminung durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.7.44 

Ort 
Wetter 

15 

westlic' 

an. 

ReichsK 

Vurkommniase 

PW 190 griffen belegte Orte und Straßenziele 

1 Ornemündung, 9 Ke 410 Flugplätze im Raum Caen 

eigene Nachtjäger erzielten in Y/estfrankreich 

tüsse bei 5 Verlusten. 65 Absc 

Xiokdon wurde mit 3 Flugzeugen aufgeklärt 

äbiet: 

Ve:bändevon etwa 1200 4-mct.Feindflugzeugen mit 

starkem Jagdschutz griffen in 2 Gruppen Jndustrie- 

anlagen im Raum Leipzig, Halle, Merseburg an. 

3 angegriffene Hydrierwerke wurden schwer getroffen. 

Die Schiden in der luftrüstungsindustrie sind als 

mittels:hwer bezeichnet, außerdem wurden Flugplätze 

angegriffen wo mäßige Schäden entstanden. 

19 5 eigene Jäger haben nach bisherigen Meldungen 

68 Fein iflugzeuge abgeschossen. 

Aus dem Süden flogen etwa 400 4-mot. Kampfflugzeu- 

ge mit Jagdschutz in den Raum des Gleiwitzer Jndustiie' 

reviers ein. Hier wurden u.a. Hydrierwerke ange - 

griffen, von denen eins stark beschädigt wurde. 

151- eigene Jäger erzielten 8 sichere und einen 

wahrscheinlichen Abschuß. 

Jn der Nacht zum 8. griff der Gegner mit 30 - 40 

MoskitoJ Berlin mit Minen, Spreng- und Brandbomben an, 

JndustrLeschäden sind nicht entstanden. 

15-20 Moskitos griffen Hydrierwerk Scholwen 

erneut m. Der gemeldete Schaden ist gering. 

Jm Seegebiet der Deutschen Bucht wurde durch eini- 

ge Flugseuge wahrscheinlich Verminung durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wcttor 

Mi 11e1meerraum: 

.m 6. wird sehr lebhafter Kampfeinsatz 

im rückwärtigen ital. Frontgebiet und ober- 

ital. fiaum gemeldet. Schwerpunkt der Angriffe 

bildeten Eisenbahnbrücke zwischen Bologna und 

Piacenza . 31 eigene Jäger blieben ohne Erfolg. 

Flak erzielte 4 Abschüsse. 

in der Hacht zum 7. wurden etwa 40 Feind- 

flugzeuge bei Bandenversorgung im Balkanraum 

und 40 Störflugzeuge im oberitalienischen 

Raum gemeldet. 

..4 Ju 87 waren in dieser Nacht gegen 

Feindnachschub im Raum südlich Ancona einge- 

setzt 

Ostfront: 

und 3 

9 Ter.' 

J: 

Kampf:’ 

Sami 

an. 23 

VII.) 

1. Be 

Vorkommnisse 91 

jji der Ostfront am 6. wurden 862 eigene 

jO Feindeinsätze bei 10 Abschüssen und 

usten gemeldet. 

Tn der Nacht zum 7. griffen 127 eigene 

lugzeuge 3 Bahnhöfe an der Strecke Korosten 

mit beobachteter 'Wirkung ohne Verluste 

Flugzeuge verminten Otschakow. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Mar.Graupe West: 

Fe Lndlage; 

Am 6. 2400 Ohr meldete Tarifa Passieren 

eines Schlachtschiffes und von 2 Zerstörern 

na:h Osten. Einzelheiten wegen schlechter Sicht 

ni(:ht auszumachen. Meldung zunächst unbestätigt. 

Nach Meldung aus angeblich zuverlässiger 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Mit t e 3 meerraum: 

m 6, wird sehr lebhafter Kampfeinsatz 

im rückwärtigen ital. Frontgebiet ur.d ober- 

ital. h-aum gemeldet. Schwerpunkt der Angriffe 

bildeten Eiaenbahnbrücke zwischen Bologna und 

Piacenza . 31 eigene Jäger blieben ohne Erfolg. 

Flak cirzielte 4 Abschüsse. 

.'n der llacht zum 7. wurden etwa 40 Feind- 

flugzeuge bei Bandenversorgung im Ealkanraum 

und 40 Störflugzeuge im oberitalienischen 

Raum gemeldet. 

.-4 Ju 87 waren in dieser Nacht gegen 

.achschub im Raum südlich Ahkona einge- Feincqn 

setzt 

Ostfront: 

Kampf: 

Sarni 

an 

VII.) 

1. Be 

Vorkommnisse 91 

..n der Ostfront am 6. wurden 862 eigene 

und 3 iO Feindeinsätze bei 10 Abschüssen und 

9 Verlusten gemeldet. 

In der Nacht zum 7. griffen 127 eigene 

'Flugzeuge 3 Bahnhöfe an der Strecke Korosten 

mit beobachteter 'Wirkung ohne Verluste 

Flugzeuge verminten Otschakcw. 2 5 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

eich Xar.Pruupe West: 

Feindlage: 

Am 6. 2400 Ohr meldete Tarifa Passieren 

eihes Schlachtschiffes und von 2 Zerstörern 

na.:h Osten. Einzelheiten wegen schlechter Sicht 

nifiht auszumaohen. Meldung zunächst unbestätigt. 

Nach Meldung aus angeblich zuverlässiger 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.-7.44 

if r, 

Quelle 

an süd: 

min ans 

Alliiertt 

von süi idf: 

am 3.7. ist Landung 7.0SA-Annee aus Algier 

anzösisoiier Küste aufgeschoben. Heuer Ter- 

oheinend noch nicht festgelegt. 

e wollen Abzug wesentlicher deutscher Kräfte 

ranzösischer Küste nach Horden abwarten. 

Habh Meldung aus schwedischer Quelle sollte 

Landung in Südfrankreich 6 Wochen nach Jnvasionsbeginn 

in HordCrankreich, also am 15» - 20.Juli erfolgen. 

Hierfür sollten insges. ca. 250 000 Mann franz. 

Gruppen eingesetzt werden. 

3.3kl. hält es für wahrscheinlich, daß Landurg s- 

termin Südfrankreich noch nicht feststeht. Hierfür 

spricht u.a. fehlender luftaufmarsch besonders in Kor- 

sika, aigegebene Truppenzahl wird iür stark übertrieber 

gehalten. 

Jn Hordafrika sind 5 französische J.3). und4 Pan- 

zerdivisionen insgesamt also 9 Verbände mit je ca. 

10 000 :iann Kampfstärke anzunehmen. Kampfwert dieser 

Truppen wird von Oenst.d.H./Fremde Heere West als gut 

und den angelsächsischen Truppen mindestens ebenbürtig 

bewerte;. 

Hach weiterer Meldung aus angeblich zuverlässiger 

Quelle wird seit etwa 14 Tagen verstärkter Zuzug all. 

Kriegskiirresponäenten in Hordafrika und Italien beobach 

tet. 10 USA- und 11 engl. Berichter sind angeblich er- 

faßt. ß!.eiche Beobachtung wurde vor Jnvasion in Frank 

reich ecwa Ende April in London gemacht. Es hat den 

Anschein, als ob die im Mittelmeerraum befindlichen 

•^uslandüjournalisten mit Operation in Südfrankreich 

rechnen 

Eigene Lage: 

Als: Folge des Luftangriffs ist ein weiteres M-Boot 

in Toulon nachträglich gesunken. Jm übrigen keine be- 

sonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
I'hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.-7 .U Quelle 

an südf 

min ans 

Alliiertt 

von süi Idf; 

am 3.7. ist Landung 7.0SA-Armee aus Algier 

ranzösischer Küste aufgeschoben. Neuer Ter- 

oheinend noch nicht restgelegt. 

e wollen Abzug wesentlicher deutscher Kräfte 

fanzösischer Küste nach Norden abwarten. 

Nach Meldung aus schwedischer Quelle sollte 

Landung in Südfranhreich 6 Wochen nach Jnvasionsbeginn 

in NordFrankreich, also am 15. - 20.Juli erfolgen. 

Hierfür sollten insges. ca. 250 000 Mann franz. 

Gruppen eingesetzt werden. 

3.Ski. halt es für wahrscheinlich, daß Landurg s- 

tennin äüdfrankreich noch nicht feststeht. Hierfür 

spricht u.a. fehlender Luftaufmarsch besonders in Kor- 

sika, aigegebene Truppenzahl wird xür stark übertrieber. 

gehalten 

Jn Nordafrika sind 5 französische J.H. und4 Pan- 

zerdivisionen insgesamt also 9 Verbände mit je ca. 

10 000 ^äann Kampfstärke anzunehmen. Kampfwert dieser 

wird von Genst.d.H./Fremde Heere West als gut 

angelsächsischen Truppen mindestens ebenbürtig 

Truppen 

und den 

bewerte 

Nach weiterer Keldung aus angeblich zuverlässiger 

Quelle wird seit etwa 14 Tagen verstärkter Zuzug all. 

Kriegskorrespondenten in Nordafrika und Italien beobach- 

tet. 10 USA- und 11 engl. Berichter sind angeblich er 

faßt. Gleiche Beobachtung v/urde vor Invasion in Frank 

reich eowa Ende April in London gemacht. Es hat den 

Anschein, als ob die im Mittelmeerraum befindlichen 

■^uslandüJournalisten mit Operation in Südfrankreich 

rechnen 

Ej; ene Lage: 

Als Folge des Luftangriffs ist ein v/eiteres M-Boot 

in Toulon nachträglich gesunken. Jm übrigen keine be- 

sonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

7.7.44 2 o Bers 

Beir 

ei 

auf 

siel: 

ter 

blie 

war 

legt 

fest. 

tave 

fest, 

bino 

kehr 

dem am 6. 0730 Uhr nordwestlich Bengasi 

Südostkurs erfaßten Geleit handelt es 

nach LB—4-uswertung um 6 Truppentranspor- 

und einen Frachter mit 5 Geleitbooten. 

^achtaufklärung im tyrrhenischen Meer 

b ohne Dichtungen. Nach lichtbilderkundung 

Cagliari um Mitternacht zum 7. stark be- 

. Jm Hafen wurden 8, auf Reede 9 Frachter 

gestellt. Bei Bildaufklärung von Civi- 

:chia am 6. -wurden erstmalig S-Boote 

gestellt. Die Häfen Civitaveochia und Piom- 

sind für den Gegner nur im Leichterver- 

benutzbar. 

Eigene Lage: 

und 

besc 

HEI 

nen 

Berne: 

Bild: 

gute 

de li 

zule' 

im G(! 

ich Deutsches Mar.Kdo.jItalien: 

dlage: 

Jn der Nacht zum 7. wurde Geleit- und 

Sichlerungsdienst ohne besondere vorkomnmisse 

durchgeführt. Südlich Spezia wurde durch ein 

TA-Boot ein Minenschiff und ein Minen-MFP 

Mine laufgäbe "Jmme",nordwestlich Livorno 

durci 3 Minen-MFP Minenaufgabe "Rhein" planmäßig 

durchgeführt. 

Von 0120 - 0139 Uhr haben 2 Kampffähren 

l R-Boote Küstenstraße Rosignano - Vada 

lossen. Gegner unterbrach Beschuß eigener 

ind erwiderte das Feuer der ablaufenden eige- 

’inheiten ohne Wirkung^ 

Dt.Mar.Edo. Italien hat am 5.7. gemeldet: 

kenswert ist Tatsache, daß Gegner seit 

ung landekopfs Nettunia an Westküste trotz 

Landemöglichkeit bisher keine überholen- 

lijindung durchgeführt hat. Tatsache ist nicht 

zt auf eigene Minensperren vor der Küste 

biet nördlich Civitavecchia zurückzuführen. 

171 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

7.7.44 2, Bert 

Feir 

“ei dem am 6. 0730 Uhr nordwestlich Bengasi 

auf Südostkurs erfaßten Gelext handelt es 

siel nach 1B—Auswertung um 6 Truppentranspor- 

ter und einen Frachter mit 5 Geleitbooten. 

Hachiaufklärung im tyrrhenischen keer 

bli^b ohne Dichtungen. Nach Lichtbilderkunduag 

war Cagliari um Kitternacht zum 7. stark be- 

legt. Jm Hafen wurden 8, auf Reede 9 Frachter 

festgestellt. Bei Bildaufklärung von Civi- 

tavecchia am 6. wurden erstmalig S-Boote 

festgestellt. Die Häfen Civitavecchia und Piom- 

binc sind für den Gegner nur im Leichterver- 

kehri benutzbar. 

Eigene Lage: 

Bo 

Sich 

durc 

TA-: 

Kine 

durc 

durc 

und 

besc 

HEI. 

nen 

Berne: 

^ild: 

gute 

de L: 

zule' 

im Gü 

ich Deutsches A^r.Edo.;Jtalien: 

dlage: 

Jn der Nacht zum 7. wurde Geleit- und 

erungsdienst ohne besondere vorkommrisse 

hgeführt. Südlich Spezia .vurde durch ein 

ot ein Minenschiff und ein Minen-MFP 

laufgabe "Jmme",nordwestlich Livorno 

i 3 Minen-MFP Minenaufgabe "Rnein" planmäßig 

hgeführt. 

Von 0120 - 0139 Uhr haben 2 Eampffähren 

1 R-Boote Küstenstraße Hosignano - Vada 

sossen. Gegner unterbrach Beschuß eigener 

ind erwiderte das Feuer der ablaufenden eige- 

’inheiten ohne Wirkung* 

Dt.Kar.Kdo. Italien hat am 5.7. gemeldet: 

kenswert ist Tatsache, daß Gegner seit 

img Landekopfs Nettunia an Westküste trotz 

Landemöglichkeit bisher keine überholen- 

i^ndung durchgeführt hat. Tatsache ist nicht 

zt auf eigene Minensperren vor der Küste 

biet nördlich Civitavecchia zurückzuführen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.7.44 

(128) 

Vorkommnisse 

Minen&fclierheit des Gegners ist durch eingetretene 

MinenVerluste erhöht. Dt.Mar.Kdo. hält Grün-Stellung 

durch überholende Landung im Raum Cattolika - Ravern^, 

für besonders gefährdet und beabsichtigt daher Ver- 

stärkung bisher unzureichender Sperren in diesem Raum 

Maßnahmen sind durch Gruppe Süd eingeleitet. 

Außerdem beantragt das Kommando Zuführung neuen 

Minermaterials zur v/irkaamen Verstärkung im Gebiet 

der 3igurischen Küste mit Wassertiefen bis zu 1 000 

unter Hinv/eis auf Unterbrechung 'der italienischen 

Minen f ertigung 

Ski. stimmt der Auffassung des Dt.Mar.Kdos. 

zu. Eür Verstärkung im Raum Cattolika und Ravenna 

werden 5QO EMC, 500 UMB, 200 EHRA md 300 RB zuge- 

teilt. Besonders wichtig ist außerdem KMA-Verwendung, 

herrichtung mit 1000 m Ankertau wird geprüft. Dt 

Mar.Kdo. wird ersucht zu melden, ob Probewurf von 3 

i Miner z.B. bei Kap Noli auf etwa 950 m möglich 

ist. 

3. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

a) Acria: 

Reindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete vor Südspitze 

Jiisel Sfiba ein großes Eahrzeug mit 2 Schornstei- 

nen vermutlich jugoslawischer Zerstörer. Weitere 

Erkenntnisse sind ohne Bedeutung. 

Jn letzter Zeit haben eich Meldungen über Jn- 

ve sionsabsichten im kroatischem,Raus- dalmati- 

nischen Raum gehäuft. Vorwiegend genannt wird 

Si.dkroation, Küstenstrich Sibenic, Split, Metco- 

w:.c, Peljesac sowie vorgelagerte Jnseln. Rach 

Feststellung 3/skl. stammen Meldungen zunäahst 

ais nicht nachprüfbarer Quelle und geben vielfac 

172 - 

Tag 

TDirzeit 

Ort 

Wetter 

7.7.44 

(128) 

Vorkommnisse 

durch 

für t 

a) Acria: 

Uinenßlcherheit des Gegners ist durch eingetretene 

Minenjverluste erhöht. Bt.Mar.Kdo. hält Grün-Stellung 

überholende Landung im Raum Cattolika — Ravenni 

esonders gefährdet und beabsichtigt daher Ver- 

stärkung bisher unzureichender Sperren in diesem Raum 

Kaßnehmen sind durch Gruppe Süd eingeleitet» 

Außerdem beantragt das Komnando Zuführung neuen 

Kinermateriale zur wirksamen Verstärkung im Gebiet 

der iigurischen Küste mit Wassertiefen bis zu 1 000 

unter Hinv/eis auf Unterbrechung 'der italienischen 

liineri f ert igung. 

Ski. stimmt der Auffassung des Dt.Mar.Kdos. 

zu. ür Verstärkung 'rn Raum Cattolika und Ravenna 

werden 500 EMC, 500 UM3, 200 EHRA Guh 300 RB zuge- 

teill. Besonders wichtig ist außerdem KMA-Verwendung. 
Herrichtung mit 1000 m Ankertau wird geprüft. Dt. 

Mar.kdo. wird ersucht zu melden, ob Brobewurf von 3 

> Miner z.B. bei Kap Holi auf etwa 950 m möglich 

. ist. 

3. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

Feindlage: 

Eigene Duftaufkl^rung sichtete vor Südspitze 

Jiisel Silba ein großes Fahrzeug mit 2 Schornstei- 

nen vermutlich jugoslawischer Zerstörer. Weitere 

Erkenntnisse sind ohne Bedeutung. 

Jn letzter Zeit haben sich Meldungen über Jn- 

VE.sionsabsichten im kroatischem,Haas- dalmati- 

nischen Raum gehäuft. Vorwiegend genannt wird 

S..dkroation, Küstenstrich Sibenic, Split, Metco- 

w:.c, Peljesac sowie vorgelagerte Jnseln. Nach 

F< st Stellung S/^kl. stammen Meldungen zunächst 

3 nicht nachprüfbarer Quelle und geben vielfach 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

1-7-4.4 

(129) 

(130) 

Wimsclrfc raum der Bevölkerung wieder. Gelegent- 

lich geiannte Termine haben sich bisher nicht 

bestätigt. Jm Baum Bari stehende kleine Krö>fte- 

gruppe ihd die beobachtete nachhaltige Banden- 

versorg mg lassen jedoch Unternehmungen mit be- 

schränk ; er Zielsetzung von Jtalien aus gegen dal- 

matinis :hen bezw. Balkanraum möglich erscheinen. 

Gestell mg hierfür erforderlichen Schiffsraums in 

südosti';alienischen Häfen dürfte jederzeit kurz- 

fristig möglich sein. 

Eigene läge: 

Be 

2 Ölraf: 

(29 307 

aus. Bau 

heit. 

15 

morgens 

Ankona) 

b) Ägäis: 

Luftangriff auf Triest am 6.7. wurden 

inerien getroffen. Dampfer "SabajJdia" 

BET) wurde in Brand geworfen und brennt 

.pfer "Duilio" (23 635 BET) ist in Sicher- 

DE r am 6. abends an Westseite Quarnero- 

Kanal dirch Jabos in Brand geworfene Dampfer 

"Jtalia' ( 5 203 BRT) ist völlig ausgebrannt. 

nachträglich wird gemeldet, daß am 5. abenas 

ein HS-Ioot südlich Rah durch feindliches Flug- 

zeug mH Bomben versenkt wurde. 

Am 7. 1030 Uhr wurde bei Luftangriff auf Cor- 

sini eir Schlepper versenkt. 

cm Marinebatterie Ankona erwiderte früh- 

Landbeschuß durch Salven auf 0simo(südl. 

Jn der Nacht zum 7. warfen 5 Flugzeuge 

20 - 25 Bomben auf Rhodos. Jm Hafen entstanden keine 

Schäden. Jn Burzi-Enge wurde eine 3.Mine geräumt. 

Adairal Ägäis beabsichtigt in Doro-Durchfahrt 

2 doppelreihige überlaufbare Winkelsperren gegen 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 93 

T-7-44 

129) 

(130) 

Wunach.t raum der Bevölkerung wieder. Gelegent- 

lich geiannte Termine haben sich bisher nicht 

bestätigt. Jm Kaum Bari stehende kleine Krdifte- 

gruppe ihd die beobachtete nachhaltige Banden- 

versorg mg lassen jedoch Unternehmungen mit be- 

schränk ; er Zielsetzung von Jtalien aus gegen dal- 

matinis :hen bezv/. Balkanraum möglich erscheinen. 

Gestell mg hierfür erforderlichen Schiffsraums in 

südostiialienischen Häfen dürfte jederzeit kurz- 

fristig möglich sein. 

Eigene -jage: 

Be 

2 Ölraf: 

(29 307 

aus. Dai: 

heit. 

Nad 
ein HS 

zeug mi1 

Am 

sini eir 

15 

morgens 

Ankona). 

b) Ägäis: 

Jn 

20 - 25 

Schäden 

A< 

2 doppelt 

Luftangriff auf Triest am 6.7. wurden 

inerien getroffen. Dampfer "SabsjJdia" 

BET) wurde in Brand geworfen und brennt 

pfer "Duilio" (23 635 BET) ist in Sicher- 

Dtr am 6. abends an Westseite Quarnero- 

Kanal dirch Jabos in Brand geworfene Dampfer 

"Jtalia' ( 5 203 BET) ist völlig ausgebrannt. 

htraglich wird gemeldet, daß am 5. abenas 

oot südlich Eab durch feindliches Blug- 

Bomben versenkt wurde. 

7. 1030 Uhr wurde bei Luftangriff auf Cor- 

Schlepper versenkt. 

cm Marinebatterie Ankona erwiderte früh- 

Landbeschuß durch Salven auf 0simo(südl. 

der Nacht zum 7. warfen 5 Flugzeuge 

Bomben auf Ehcdos. Jm Hafen entstanden keine 

Jn Burzi-Enge wurde eine 3.Mine geräumt. 

djairal Ägäis beabsichtigt in Doro-J)urchfahrt 

eihige Überlaufbare Winkelsperren gegen 
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Tag 

Uhrzeit 

7-7.44. 

Ort 
Wetter 

U-Boote 

bekannt 

175 UM 

c) Schwärzte s Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaula£ 

Mi 

4 Minen 

sich 16 

VIII.) 

Vorkommnisse 

aaszulegen. Alte Sperre ist durch Verrat 

Ski. hat Vorschlag genehmigt und geforderte 

mit 200 m Ankertau zugeteilt. 

.lenabwürfe und Verluste sind nicht gemeldet. 

wurded geräumt. Auf der mittleren Donau befanden 

13, auf der unteren 105 Fahrzeuge in Fahrt. 

Lage Ostasien 

Ja 

folgend 

Dl 

gelande 

divisiq: 

Panzer 

Streitig 

Heeres 

stärke 

Kampf 

bisher!; 

ipanischer Verbindungsoffizier übergab am 6. 

e Nachricht zur Pazifiklage: 

e Amerikaner haben auf Saipan 2 bis 3 Divisionen 

t, von denen 2 als die vierte und 7.Marinelandun 

n festgestellt worden sind. Außerdem sind 150 

auf der Jnsel gelandet worden. Die japanischen 

räfte betrugen vor der Landung eine Division 

1ruppen und 4 000 Marineinfanterie. Diese Kampf— 

ist inzwischen auf 20 $ herabgesuhken. Derr 

um die Jnsel Saipan stellt den heftigsten aller 

gen Kämpfe um die Jnselstützpunkte dar. 

irischen Hawaii und den Marschall-Jnseln und 

all Jnooln und Saipan besteht ein reger Verkehr Maraehi 

von Kriegsschiffen und Nachschubfahrzeugen. Möglicher- 

weise läfit dieses auf die nächste Operation schließen, 

die vielleicht gegen Jap oder Guam gerichtet ist 

Die USA-Flotte hat ständig 8 Träger um Saipan auf- 

gestel.t, von denen aus auch Luftangriffe bis zu dehBo- 

nin-Jn jelm durchgeführt werden. 

;s- 

- 174 - 

Tag 
Uhrzeit 

7-7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

U-Boote auszulegem Alte Sperre ist durch. Verrat 

bekannt , Ski. hat Vorschlag genehmigt und geforderte 

175 UMB mit 200 m Ankertau zugeteilt. 

c) Schwarz ;s Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaula i 

Mi 

4 Minen 

sich 16 

VIII.] 

.lenabwürfe und Verluste sind nicht gemeldet, 

wurde*! geräumt. Auf der mittleren Donau befanden 

3, auf der unteren 105 Fahrzeuge in Fahrt. 

Lage Ostasien 

Di 

gelandet 

Japanischer Verbindungsoffizier übergab am 6. 

folgende Nachricht zur Pazifiklage: 

ie Amerikaner haben auf Saipan 2 bis 3 Divisionen 

von denen 2 als die vierte und 7.Uarinelandun 

divisicn festgestellt worden sind. Außerdem sind 150 

Panzer auf der Jnsel gelandet worden. Die japanischen 

Streitlräfte betrugen vor der Dandung eine Division 

Heeresi ruppen und 4 000 Marineinfanterie. Diese Kampf- 

stärke ist inzwischen auf 20 herabgesuhren. Derr 

Kampf um die Jnsel Saipan stellt den heftigsten aller 

bisherigen Kämpfe um die Jnselstützpunkte dar. 

Zwischen Hawaii und den Marschall-Jnseln und de» 

Marsch:.11 Jnooln' und Saipan besteht ein reger Verkehr 

von Kriegsschiffen und Nachschubfahrzeugen. Möglicher- 

weise iäfit dieses auf die nächste Operation schließen, 

die vielleicht gegen Jap oder Guam gerichtet ist. 

D:.e USA-Flotte hat ständig 8 Träger um Saipan auf 

gestellt, von denen aus auch Luftangriffe bis zu denBo- 

nin-Jn lein durchgeführt werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

7.7.44 Ju 

samt 4 

worden, 

best j TTITT t 

Ueu Guinea ist die Einschiffung von insge- 

Divisionen auf Transportern beobachtet 

die wahrscheinlich für weitere Landungen 

sind. 

Be 

japanis 

die vei 

hat si' 
f 

Admiral B.b.V. 

r Gegner hat seine U-Bootstätigkeit in den 

ch-chinesischen Gewässern verstärkt, 

besserte Organisation der Geleitsicherung 

ch aber bewährt. Zur Zeit hakten sich 

oimageVerluste und Neubauten die Waage. 

Chef Ski. 

y/f1’ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

7.7.U Jn 

samt 4 

worden, 

best imnt 

Heu Guinea ist die Einschiffung von insge- 

Divisionen auf Transportern beobachtet 

die wahrscheinlich für weitere Landungen 

sind. 

Be 

japaniE 

'die vei 

hat si' 
f 

V Ada-irn! s.b.V. 

O 

r Gegner hat seine U-Bootstätigkeit in den 

ch-chinesischen Gewässern verstärkt, 

besserte Organisation der Geleitsicherung 

ch aber bewährt. Zur Zeit halten sich 

onnageVerluste und Neubauten die Waage. 

ef Ski. 

ü3 

Stl 
rVtt, i 



Tag 

Uhrzeit 

- 176 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

176 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 



177 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

e.7.44 Politischer lageüberblicj!:. 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

Hachriohten über 'Wirkung V 1 3e chu3..ss in 

ngjland sind 'Widerspruchsvoll. Uorwegischer 3i- 

lopat hebt als wesentlich nittelbare Sin-,Wirkung 

Invasionsoperationen vor allem durch Abzug 

Luxtstreitkräften, außerdem Störungen des 

cehrswesens hervor. Moralische Wirkung sei 

auf 

von 

Vi 

zwar beträchtlich, werde aber von deutscher Pro- 

paganda stark übertrieben. Am meisten seien 

Arb5itsrsohiohten betroffen, deren Reaktion 

sloi in scharfen Forderungen nach -“bwehr bs-.v. 

Vergeltung äußere. In Versammlungen der Labour 

Par;y wird strengste Bestrafung Deutschlands 

gef >rdert. In konservativen Kreisen ist Stimmung 

weit mehr durch überraschende militärische 3r- 

folge Rußlands alarmiert. 

II) Auf Vortrag Chefs S 7/a über Köglichireit 

der Kompromittierung der neuen Ilinensündgeräte 

entbcheidet Ob.d.M., daß wir so verfahren müssen, 

’ls ob dem Sagner die Zündungsart bekannt sei. 

7/ir müssen daher mit entsprechendem Gegnerein- 

sat3 rechnen und alles tun, der Gefahr zu be- 

gegnen. Forderungen nach Versuchsschiff sowie 

Sonjiersperrbreehern müssen erfüllt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

e.7.44 Politischer lagsiVberhlick. 

^sondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

plop; 

auf 

von 

V' 

Z' 

pag 

Arb 

sic 

Ver 

Par 

gef' 

v/ei 

fol 

II) 

Lagebesprechung bei Ob.d.h. 1115 ühr. 

Ilachrichten über ^ 1 S'3 CIR3- 33 I11 

Land sind widerspruchsvoll. Hornegischer 3i- 

at hebt als wesentlich nittelbare Linviirkung 

Invasionsoperationen vor allem durch Abzug 

Luxtstreitkräften, auSerdem Störungen des 

cehrswesens hervor, iloralische ’.7ir.“ang sei 

: beträchtlich, werde aber von deutscher Pro- 

mda stark übertrieben. Am meisten seien 

äitersohichten betroffen, deren Reaktion 

i in scharfen Forderungen nach "-bwehr bzv;. 

eltung äuSere. In Vorsamnlungen der Labour 

;y Y,-ird strengste Bestrafung Deutschlands 

jrdert. In konservativen Kreisen ist Stimmung 

mehr durch überraschende militärische 3r- 

■e Hu.glands alarmiert. 

der 

en 

als 

■Sir 

sat 

geg 

Auf Vortrag Chefs S 7/a über ITöglichheit 

Kompromitfierung der neuen ilinensündgoräte 

scheidet Ob.d.ü., daß v/ir so verfahren müssen, 

ob den Gegner die Zündungsart bekannt sei. 

müssen daher mit entsprechendem Gegnerein- 

; rechnen und alles tun, der Gefahr zu be- 

,en. Forderungen nach Versuchsschiff sowie 

Soniersuerrbreehern müssen erfüllt werden. 



- 178. - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.7.44 Im kleinen Kreis; 

in) Chef 5/Skl: Englischer Botschafter hat an türki: 

Regierung Ersuchen übermittelt, äiplonmitische 

Beziehungen zu Deutschland abzubrechen. 

USA-Botschafter hat Forderung unterstützt. 

Türkischer Ministerpräsident hat Zusage an 

Erfüllung einiger Bedingungen geknüpft, die die 

Türkei für den Fall deutscher Gegnerschaft 

sichern sollen und ihr die Rolle als gleich- 

berechtigter Bundesgenosse der Alliierten zu- 

weisen. 

:he 

IV) Heereslage 

Im besten hat sich feindlicher Großangriff 

gegen Hordfront des AOK 7 bis zur Vire ausgedehnt. 

Kämpfe anr 6/7. v/erden von OB 7/est als großer 

Ab'.vehrerfolg gev/ertet, der allerdings erheblich^ 

Opfer gekostet hat. 

Lage in Italien und Finnland zeigt Jeeine 

sondere Änderung. 

An der Ostfront ist beginnende Feindoffen- 

sive im Raum Tarnopol im allgemeinen gehalten, 

v/orden. Bei Heeresgruppe Mitte ist Lage bei 

Baranowicze erheblich verschärft. Gegner hat 

Enge von Smorgonie völlig geöffnet. Wilna ist 

abgeschlossen. Führer hat Halten des wichtigen 

Platzes befohlen. Genstb.d.Heeres hält Zurück- 

nahme der Front von Heeresgruppe Kord auf Riga • 

Düna-Stellung für notwendig, um Abschneiden der 

Heeresgruppe zu verhindern. Führer hat Auf- 

stellung von 15 neuen Divisionen aus Personal 

Chefs H Rüst und Luftwaffe befohlen, um hohe 

- 178. - 

Tag 

Uhrzeit 

8.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Im .einen Kreis: 

III) Chef 5/Skl: Englischer Botschafter hat an türki: 

Regierung Ersuchen übermittelt, diplomatische 

Beziehungen zu Deutschland abzubrechen. 

USA-Botschaiter hat Ecrderung unterstützt. 

Türkischer Ministerpräsident hat Zusage an 

Erfüllung einiger Bedingungen geknüpft, die die 

Türkei für den Fall deutscher Gegnerschaft 

sichern sollen und ihr die Rolle als gleich- 

berechtigter Bundesgenosse der Alliierten zu- 

'.veisen. 

che 

IV) Heereslage 

Im besten hat sich feindlicher Großangriff 

gegen Kordfront des ACK 7 bis zur Vire ausgedehnt. 

Kämpfe am 6/7. werden von OB '.fest als großer 

Abv/ehrerfolg gewertet, der allerdings erheblich^ 

Opfer gekostet hat. 

Lage in Italien und Finnland zeigt keine be- 

sondere Änderung. 

An der ustfrönt ist beginnende Feindoffen- 

sive im Raum Tarnopol im allgemeinen gehalten- 

■worden. Bei Heeresgruppe Mitte ist Lage bei 

Baranowioze erheblich verschärft. Gegner hat 

Enge von Smorgonie völlig geöffnet. Y?ilna ist 

abgeschlossen. Führer hat Halten des wichtigen 

Platzes befohlen. Genstb.d.Heeres hält Zurück- 

nahme der Front von Heeresgruppe Ilord auf Riga ■ 

Düna-Stellung für notwendig, um Absohneiden der 

Heeresgruppe zu verhindern. Führer hat Auf- 

stellung von 15 neuen Divisionen aus Personal 

Chefs H Rüst und Luftwaffe befohlen, um hohe 



- 179 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

8.7.44 

(131) 

(132) 

VerlUste von Heeresgruppe Mitte (29 Verbände) 

ausz ogleichen. 

II) 
Kamp 
für 

Hand 

Vorkommnisse 96 

Besonderes . 

Gemäß YTeisung OKW / 'ff.P.St. wird Fallsoliirm- 

jäger-Hgt. Brandenburg ab sofort nach. Kraljevo 

abgezogen und OB Südost unterstellt. 

l/Shl unterrichtet MOK entsprechend unter 

HinvJeis auf Planung "Tanne". 

Der Führer hat 'unter 8/7. Weisung für die 

fführung im Westen erlassen. Ausfertigung 

Ski gern. 1/Skl 2055/44 Gkdos. Chefs, in KT3 

alcte "Invasion 8/7." 

III) Ob.d.M. hat entschieden: 

"Schießausbildung A.d.K. Verbände ist von Heu- 

fahiv/aoser aus, gestützt auf 23. U-Flottille, durch- 

ufiihren. Hierzu hat T.J. 'Klarmachschiff Frieda Horn'1 

mit Fangbooten und Personal zu stellen. Ausbildungs- 

verland Flotte muß Hafenanlagen Westerplatte räumen 

und Schiffe auf Kaiserhafen Ostseite oder anderen 

geeigneten Platz legen. Erneute Verschlechterung 

Auflockerung in Ileufahrwasser muß in Kauf genommen 

IV) 
f ür 

i/s: 
Akt 

MOK Norwegen hat unter 5/7. Kampfanweisung 

die Kampfgruppe vorgelegt. Ausfertigung gern. 
;1 2043/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in den 

cn l/Skl I op. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.7.44 

(131) 

Ort 

Wetter 

Verlliste von Heeres-ruppe Mitte (29 Verbände) 

ausziglelohen. 

3äge 
abge 

Hinw 

II) 

Kam; 

für 

Hand 

Vorkommnisse 96 

Besonderes . 

Gemäß Weisung OKW / W.F.St. wird Fallschirm- 

r-Hgt. Brandenburg ab sofort nach Kraljevo 

ogen und OB Südost unterstellt. 

1/Skl unterrichtet MOK entsprechend unter 

eis auf Planung "Tanne". 

Der Bührer hat unter 8/7. Weisung für die 

fführung im Westen erlassen. Ausfertigung 

Siel gern. 1/SIcl 2055/44 Ghdos. Chefs, in KT3 

alcte "Invasion 8/7." 

(132) 

III) Ob.d.M. hat entschieden: 

"Schießausbildung A.d.K. Verbände ist von Heu- 

fahi’.vasser aus, gestützt auf 25. U-Blottille, durch- 

zufthren. Hierzu hat T.J.'Klarmachsohiff Frieda Horn" 

Fangbooten und Personal zu stellen. Ausbildungs- 

verland Flotte muß Hafenanlc.gen Westerplatte räumen 

und Schiffe auf Kaiserhafen Ostseite oder anderen 

geeigneten Platz legen. Erneute Verschlechterung 

Auf. ockerung in Heufahrwasssr muß in Kauf genommen 

IV) 

für 

i/s: 
Akt 

MOK Norwegen hat unter 5/7. Kampfanweisung 

die Kampfgruppe vorgelegt. Ausfertigung gern. 

:1 2043/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in den 

(in l/Skl I op. 



180 - 

Tag 
Uhrzeit 

8.7.44 

(133) 

Ort 

Wetter 

V) 

V orkommnisse 

l/Skl hat Adm. Qu gebeten, Aufstellung 

Seebefehlshabers Östliche Ostsee in die T?ege 

u leiten. Dem Ersuchen ist Stellungnahme Chefs 

Ski beigefiigt. 

A 

Abschrift von l/Skl 20943/44 Gkdos. nebst 

elage in KTB Teil 0 Heft III. 

V!) 

/ 
/ 

b e 

be 

i i 

V? 
8. 

Schriftwechsel zwischen Ski Adm.Qu und l/Skl 

tr. Organisation der Sicherungsstreitkräfte 

findet sich unter l/Skl I op 20396/44 ffkdos. 

Akten l/3kl I op. ffiederaufgenommen ist diese 

age durch Antrag MOE Ost auf volle Unterstellung 

Sich.Div. unter Admiral Skagerrak. 

Adm. Qu II nimmt folgenden Standpunkt ein: 

" i) Die Zusammenfassung aller Überwasserstreit- 

kräfte unter dem Flottenkommando ist die von 

Adm/Qu'II seit langem erstrebte Lösung. 

ä) Die Angelegenheit ist im jetzigen Zeitpunkt 

jedoch noch nicht endgültig zu klären, sonderr 

es ist folgende Zwischenlösung notwendig: 

1) Auflösung BSO unter Umwandlung in eine 

Sicherungsdivision, die MOE Ost unmittelbai 

untersteht (da-2 Küstenbefehlshaber im 

Bereich MOE Ost). 

2) Auflösung BSII bei gleichzeitiger Unterstel- 

lung der 5. Sichsrungsdivision unter MOE 

Hord und 1. Sicherungsdivision unter Admirel 

Hiederlande. Im Landungsfall ist Unter- 

stellung der Sicherungsdivision im Grundsatz 

in dieser Form bereits jetzt vorgesehen, 

nur soll in diesem Ball die 5. Sicherungs- 

division vom Eüstenbexehlshaber Deutsche 

Bucht eingesetzt werden. 

180 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.7.44 V) 

V orkommnisse 

l/Skl hat Adm. Qu gebeten, Aufstellung 

Seebefehlshabers Östliche Ostsee in die Wege 

zu leiten. Dem Ersuchen ist Stellungnahme Chefs 

Ski beigefiigt. 

(133) 
A 

Abschrift von l/Skl 20943/4-4 Gkdos. 

iluge in KIB Teil 0 Heft III. 

nebst 

V!) 

/ b 

E ?, 

1 

Schriftv/echsel zwischen Ski Adm.Qu und l/Skl 

tr. Organisation der Sicherungsstreitkräfte 

findet sich unter l/Skl I op 20396/44 Gkdos. 

. Akten l/3kl I op. >7iederaufgenommen ist diese 

age durch Antrag HOK Ost auf volle Unterstellung 

Sich.Div. unter Admiral Skagerrak. 

Adm. Qu II nimmt folgenden Standpunkt ein: 

" i) Die Zusammenfassung aller Überwasserstreit- 

kräfte unter dem Elottenlcommando ist die von 

Adm/Qu II seit langem erstrebte Lösung. 

D) Die Angelegenheit ist im jetzigen Zeitpunkt 

jedoch noch nicht endgültig zu klären, senden 

es ist folgende Zwischenlösung noty/endig: 

1) Auflösung BSO unter Umwandlung in eine 

Sicherungsdivision, die MOK Ost unmittelbai 

untersteht (da 2 Küstenbefehlshaber im 

Bereich KOK Ost). 

2) Auflösung BSII bei glercnzeitiger Unterstel- 

lung der 5. Sichcrungcdivision unter KOK 

Kord und 1. Sicherungsdivision unter Admirel 

l'Iiederlonde. Im landungsfall ist Unter- 

stellung der Sicherungsdivision im Grundsatz 

in dieser Form bereits jetzt vorgesehen, 

nur soll in diesem Full die 5. Sicherungs- 

division vom Küstenbefehlshaber Deutsche 

Bucht eingesetzt werden. 



löl 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

8.7.44 

es 

diel: 

Sic: 

Buc: 

ste 

or, 

did: 

"Bef 

die 

gee 

3) BSVi 

ste 

4) Unt 

fr: 

5) Bi 3 

rur 

mi 

Bei 

nie 

tie 

BSV 

gei 

.Wenn dies auch richtig ist, so erscheint 

doch nicht zweckmäßig, in die ständige truppen- 

nstliche und einsatzmäßige Führung einer 

herungsdivision den Küstenhefehlshaher Deutsche 

ht einzuschalten. Andererseits wäre die Ünter- 

llung unter den Küstenbefehlshaber führungs- 

danisatorisch richtiger, da er praktisch kominan- 

render Admiral ist, die augenblicklichen 

ehlsstellen am gleichen Ort liegen und auch 

Ausweichbefehlsstellen am gleichen Ort vor- 

ehen sind. 

muß bis zur Klärung der Lage im Westen be- 

hen bleiben. 

erstellung der 6.Sicherungsflottille unter Adm. 

z. Südküste. sn: 

düng eines Befehlshaberstabes für alle Siche- 

gsverbände (Bezeichnung wird noch festgelegt) 

Unterstellung unter das Flottenkomnando. Der 

ehlshaber hat die gleichen Aufgaben und Befug- 

e etwa wie der A.d'.S. Er ist praktisch Quar- 

rmeister und Inspekteur, wobei die bisher dem 

zufallenden Aufgaben dieser Art auf ihn ober- 

en. 

Seine Verbände werden zur Herstellung der 

einheitlichen Führung von Küstenvorfeld und Küste 

der zuständigen Kommandierenden Admiralen usw. 

eirsatzmäßig und abgezweigt truppendienstlich 

unterstellt. Ausgenommen hiervon bleiben die 

Küstenschutzflottillen, die entsprechend der 

bisherigen Regelung den zuständigen Seekomman- 

dariten voll unterstellt bleiben. Diese Regelung 

ist richtig, weil die Küstenschutzflottillen orts- 

getundener sind als die übrigen Sicherungsstreit- 

kräfte. Daäber auch sie nach gleichen Grundsätzen 

131 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

8.7.44 

•sn.: 

es 

diej: 

Sx 

Bud 

StE 

or, 

diej: 

"Bei 

die 

ges 

3) BSYt 

ste 

4) Unt 

fr 

5) Bi 3 

rur 

mi 

Bei 

nie 

tic 

BSV 

geh 

eir 

der 

eir 

uni 

Küs 

b'i 

dar 

isi 

ge't 

kre 

.Wenn dies auch richtig ist, so erscheint 

doch nicht zweckmäßig, in die ständige truppen- 

nstliche und einsatzmäßige Führung einer 

cherungsdivision den Küstenbefehlshaber Deutsche 

ht einzuschalten. Andererseits wäre die Ünter- 

lung unter den Küstenbefehlshaber führungs- 

danisatorisch richtiger, da er praktisch komman- 

render Admiral ist, die augenblicklichen 

hlsstellen am gleichen Ort liegen und auch 

Ausweichbefehlsstellen am gleichen Ort vor- 

ehen sind. 

muß bis zur Klärung der läge im Westen be- 

hen bleiben. 

erstellung der 6.Sichcrungsflottille unter Ahm. 

z. Südküste. 

düng eines Befehlshaberstabes für alle Siche- 

gsverbände (Bezeichnung wird noch festgelegt) 

Unterstellung unter das Flottenkomnando. Der 

ehlshaber hat die gleichen Aufgaben und Befug- 

e etwa wie der A.d'.S. Br ist praktisch Quar- 

rmeister und Inspekteur, wobei die bisher dem 

zufallenden Aufgaben dieser Art auf ihn über- 

en. 

Seine Verbände werden zur Herstellung der 

heitlichen Führung von Küstenvorfeld und Küste 

. zuständigen Kommandierenden Admiralen usw. 

satzmaßig und abgezweigt truppendienstlich 

erstellt. Ausgenommen hiervon bleiben die 

tenschutzflottillen, die entsprechend der 

herigen Regelung den zuständigen Seekomman- 

fen voll unterstellt bleiben. Diese Regelung 

richtig, weil die Küstenschutzflottillen orts- 

undener sind als die übrigen Sich;rungsstreit- 

fte. Daaber auch sie nach gleichen Grundsätzen 
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Tag 
Uhrceit 

Ort 
Wetter 

3.7.44 

Vorkommnisse 

und begen den gleichen Gegner eingesetzt werden, 

muß 1er Befehlshaber der Sicherungsverbände Inspek- 

tion jbefugnis auch über die Eüstenschutzflottillen be- 

kommen damit Ansatz und Ausbildung einheitlich 

gestsuert 'werden. Näheres ist in der Dienstanweisung 

fest sulegen. 

6) Für lie Personalwirtschaft aller Streitlcräfte des 

Befeilshabers der Sicherungsverbände wird 2.A.d.lT. 

zustindig." 

l/3kl nimmt dazu wie folgt Stellung: 

"1) Den 

grundsätzlich zugestimmt. 

/ 

(134) 
b) 

beabsichtigten organisatorischen Änderungen wird 

2) Lie Notwendigkeit, den Befehlshaber für alle Siche- 

rungsstreitkräfte (Inspekteur der Sicherungsstreit- 

kräfte unter dem Plottenkommando) zu schaffen, bevo 

die jetzt bestehenden Befehlshaber der Sicherung 

aufgelöst werden, wird unterstrichen. 

5) l/Skl ist grundsätzlich der Auffassung, daß die 

Sich.Div. den jeweiligen kommandierenden Admiralen 

(nicht MOK's) zu unterstellen sind 

a) Es erscheint demnach zweckmäßig und, wie auch in 

Vorgang zum Ausdruck" gebracht, führungsorganisa' 

torisch richtiger, die 5. Sich.Div. dem Küsten- 

befehlshaber Deutsche Bucht zu unterstellen 

Da eine Unterstellung der Sich.Div. in der C: 

unter eineH- kommandierenden Admiral nicht in 

Frage kommt, (zwei Küstenbex'ehlshaber im Bereich 

MOK Ost) Ad da die Verhältnisse in der Ostsee 

als dem Haupt-Übungs-Gebiet der Schulen und In- 

spektionen sich von den Verhältnissen in anderen 

Bereichen grundsätzlich unterscheiden, erscheint 

Beibehaltung des BSO zweckmäßig. Seine Beibehalt 

würde überdies eine erwünschte Entlastung des 

MOK Ost bedeuten, dessen Aufgabenbereich besonde 

umfangreich ist. 

xng 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

3.7.44 

(134) 

i / 

Vorkommnisse 

und jegen den gleiclien Gegner eingesetzt werden, 

muß ler Befehlsliaber der Sicherungcverbände Insp'.k- 

3befugn^s auch, über die Klistenschutzflottillen bt 

n damit Ansatz und Ausbildung einheitlich 

uert werden, näheres ist in der Dienstanweisung 

sulegen. 

tion 

komm 

gest 

fest 

6) Für 

Bef e 

zust 

"1) 

iie Personalwirtschaft aller Streitkräfte des 

ilsha'oers der Sicherungsverbände wird 2.A.d.IT. 

indig." 

l/5kl nimmt dazu wie folgt Stellung: 

beabsichtigten organisatorischen Änderungen wird Den 

grundsätzlich zugestimmt. 

/ 

b) 

2) Die Kotwendigkeit, den Befehlshaber für alle Siche- 

rungsstreitkräfte (Inspekteur der Sicherungsstreit 

kräfte unter dem Flottenkommando) zu schaffen, bevjn 

die jetzt bestehenden Befehlshaber der Sicherung 

aufgelöst werden, wird unterstrichen. 

3) l/Skl ist grundsätzlich der Auffassung, daß die 

Sich.Div. den jeweiligen kommandierenden Admiralen 

(nicht lIOK's) zu unterstellen sind 

a) Es erscheint demnach zweckmäßig und, wie auch in 

Vorgang zum Ausdruck'gebracht, fahrungsorganisa- 

torisch richtiger, die 5. Sich.Div. dem Küsten- 

befehlshaber Deutsche Bucht zu unterstellen 

Da eine Unterstellung der Sich.Div. in der Cstse 

unter einelb kommandierenden Admiral nicht in 

Präge kommt, (zwei Küstenbefehlshaber im Bereich 

MOK Ost) -id da die Verhältnisse in der Ostsee 

als dem Haupt-Übungs-Gebiet der Schulen und In- 

spektionen sich von den Verhältnissen in anderen 

Bereichen grundsätzlich unterscheiden, erscheint 

Beibehaltung des BSO zweckmäßig. Seine Beibehalt 

würde überdies eine erwünschte Entlastung des 

MOK Ost bedeuten, dessen Aufgabenbereich besonde 

umfangreich ist. 

mg 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

8.7.44 4) 

5) 

1 

Beibehaltung des BSW bis zur Klärung der Lage 

im Westen ist unerläßlich. 

Unterstellung der 6.Sich.Flott, unter den Adm. 

der franz. Südküste entspricht früheren Vor- 

schlägen der 1/Skl." 

VII)' OB Südost hatte unter 26/6. in Zusammenfassung 

bisheriger Beurteilung über Versorgungslage 

Ägäis an OXW / W.F.St., naohr.Gruppe Süd u.a. 

berichtet und.dabei abschließend in Übereinstimmung 

mit Kriegsmarine und Luftwaffe gemeldet, daß 

Versorgung der auf ägäischen Inseln stehenden 

Kräfte zu sehr schvreren Bedenken Anlaß gibt und 

bei allen Überlegungen taktischer oder operativer 

Art entscheidende Holle spielen muß. Unzweifelhaft 

habs Gegner, dem unsere zunehmenden Schwierigkeiten 

bekannt sind, Luft- und Seeherrschaft noch nicht 

ausschöpfend durchgeführt. Hur deshalb sei es 

bisaer gelungen, die laufende Versorgung im allge- 

meipien sicher zu stellen. 

Ski Adm. Qu VI hat unter 5/7. hierzu gegen- 

über OKW / W.F.St. im Einzelnen Stellung genommen 

und dabei zusammenfassend gemeldet, daß ITot- 

bedarf für Kreta und Dodekanes zu erfüllen und 

sogar Steigerung in Abhängigkeit von Feindlage 

zu erwarten ist. 

l/Skl sieht Unterschied beider Auffassungen 

vor] allem darin, daß Adm. Qu VI nur von Kotbedarf 

aus geht, während OB Südost die wirklich geforder- 

ten Kachschubmengen zu Grunde legt. Differenz 

zwischen ITotbedarf und Bedarf beträgt monatlich 

fast 6.000 t. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 98 

8.7.44 4) 

5) 

VIX)"' OB 

Beibehaltung des BSTT bis zur Elärung der Lage 

im 7?esten ist unerläßlich. 

Unterstellung der 6.Sich.Flott, unter den Adm. 

der franz. Sidküste entspricht früheren Vor- 

schlägen der'l/Skl." 

üdost hatte unter 26/6. in Zusammenfassung 

bisteriger Beurteilung über Versorgungslage 

Ägäis an 0X7 / TT.F.St., nachr.Gruppe Süd u.a. 

berichtet und.dabei abschließend in Übereinstimmung 

mit Kriegsmarine und Luftwaffe gemeldet, daß 

Versorgung der auf ägäischen Inseln stehenden 

Kräfte zu sehr schv/eren Bedenken Anlaß gibt und 

bei allen Überlegungen taktischer oder operativer 

Art entscheidende Holle spielen muß. Unzweifelhaft 

habs Gegner, dem unsere zunehmenden Schwierigkeiten 

bekennt sind, Luft- und Seeherrschaft noch nicht 

aus schöpfend durchgeführt. Nur deshalb sei es 

bisier gelungen, die laufende Versorgung im allge- 

meipien sicher zu stellen., 

Ski Adm. Qu VI hat unter 5/7. hierzu gegen- 

über 0K7 / VT.F.St. im Einzelnen Stellung genommen 

und dabei zurammenfassend gemeldet, daß Not- 

bedarf für Kreta und Dodekanes zu erfüllen und 

sogar Steigerung in Abhängigkeit von Feindlage 

zu erwarten ist. 

l/Skl sieht Unterschied beider Auffassungen 

vor] allem darin, daß Adm. Qu VI nur von Kotbedarf 

aus geht, v;ährend OB Südost die wirklich geforder- 

ter} Nachochubmengen zu Grunde legt. Differenz 

zwischen ITotbedarf und Bedarf beträgt monatlich 

fast 6.000 t. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.?.44 

(135) 

Vorkommnisse 

Verbesserungsvorschläge des Adm. Qu VI haben 

sich im Juni zum Teil ausgewirkt. Oh weitere Stei- 

geiungen möglich sind, hängt von Feindlage und 

eigenem Geleitsicherungsvermögen ah. 1/Skl hält 

es nicht für zweckmäßig, im Augenblick die im 

wesentlichen zutreffende Kritik des OB Südost 

maiineseitig zu bekämpfen. 

In gleicher Linie liegt Stellungnahme von 

! Süd, die soweit 
vuirungen vpn_Adin. ... 
OKtf unrichtiges Bild aber 

zu befürcht£n^^daß 
■■■■ O» v . 

tatsächli oSey iie rv o r- 

zuiufen geeignet geien, da Darstellung nicht ganz 

Tatsachen entspräche und zu optimistisch ausgelegt 

sei. Es hestehe daher Gefahr, daß OKW zu unaus- 

fülrharen Planungen veranlaßt werde. Gruppe verweis 

auf lagehetrachtung Adm. Ägäis über Transport- 

leistung Juni / Juli als einzig richtige Dar- 

stellung tatsächlicher Verhältnisse. Gruppe vermißt 

in Ausführungen von Adm. Qu VI hauptsächlich Por- 

deiung nach stärkster Duftsicherung und Jagdüber- 

wachung. 

Die vorstehend angeführten Ps gemäß l/Skl 

2060 und 2058/44 Glcdos.Chefs, sind in KTB Teil C 

Heit XIV abgelegt. .. 
Adm. Ägäis 

Von Gruppe Süd angekündigte lagebetrachtungyzü 

Trensnortleistung der Monate Juni und Juli ist am 

8/7. übermittelt. Abschrift des Eingangs gern. l/Skl 

213 08/44 Gkdos.' in KTB Teil 0 Heft XIV. Almiral 

Äg£is weist hierin auf zusätzliche Verzögerungen 

dur ch .Wetter- und KB-Lage und auf gesteigerte Gefähr- 

dung durch Raketenflugzeuge hin und bezeichnet 

abschließend Versorgungslage als stärkstens ange- 

spcnnt, sieht aber bei.Anhalten derzeitiger Peindls 

geplante Transportleistung als möglicherweise er- 

reichbar an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

8. ?.44 

(135) 

Vorkommnisse 

Verbesserun^svorschläge des Adm. Qu VI haUen 

sich, im Juni zum Heil ausge.virkt. Ob weitere Stei- 

gei ungen möglich sind, hängt von Feindlage und 

eigenem Geleitsicherungsvermögen ab. l/3kl hält 

es nicht für zweckmäßig, im Augenblick die im 

wesentlichen zutreffende Kritik des OB Sudost 

marineseitig zu bekämpfen. 

.In gleicher Linie liegt Stellungnahme von 

206 

Hei 

Ir 

8/ 

rvor- 

zurufen geeignet seien, da Darstellung nicht ganz 

Tatsachen entspräche und zu optimistisch ausgelegt 

sei. Es bestehe daher Gefahr, daß OKW zu unaus- 

führbaren Planungen veranlaßt werde. Gruppe verweis 

auf Lagebetrachtung Adm. Ägäis über Iransport- 

leistung Juni / Juli als- einzig richtige Dar- 

stellung tatsächlicher Verhältnisse. Gruppe vermißt 

in Ausführungen von Adm. Qu VI hauptsächlich For- 

derung nach stärkster Luftsicherung und Jagdüber- 

waqhung. 

Die vorstehend angeführten Fs gemäß l/Skl 

0 und 2058/44 Gkdos.Ohofs, sind in KTB Teil 0 

t XIV abgelegt. 
Adm. Agäi;; 

Von Gruppe Süd angekündigte Lagebetruchtungfzu 

nsuortleistung der Monate Juni und Juli ist am 

übermittelt. Abschrift des Eingangs gern. l/Skl 

21108/44 Gkdos.' in KIB Teil 0 Heft XIV. Admiral 

Ägcis weist hierin auf zusätzliche Verzögerungen 

dur ch .Wetter- und KB-Lage und auf gesteigerte Gefäh 

durg durch Raketenflugzeuge hin und bezeichnet 

abs chließend Versorgungslage als stärkstens ange- 

spennt, sieht aber bei.Anhalten derzeitiger Feindla 

gerlante Transportleistung als möglicherweise er- 

rei chbar an. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

8.7.44 

(136) 

läge 8/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässei 

Keine hesonäeren Nachrichten. 

II. S e e s t r a u m 

1.) Inv, 

Bewi 

s chi 

6 

1.2( 

melc 

von 

sch: 

dos 

deti. 

ms 

Inv, 

sich 

Einl. 

und 

räu 

in 

Anv;; 

und 

Bis 1500 ühr v/urden durch Funkaufklärung 

gungen hzw. Ankünfte von 7 Geleitzügen in ver- 

edenen Landungsahschnit :':en erfaßt. Vom 

7/7« 1800 Uhr wurden 2.789 t Hachschubgäter, 

2 Fahrzeuge und 3.147 Mann als entladen ge- 

et. Funkstelle Arromanches verbreitete 

0634 bis 1022 und von 2025 - 2248 Uhr ver- 

edene Meldungen über Sichten bemannter Torpe- 

bzw. von Sehrohren. Weitere Funksprüche mel- 

n Vernichtungen bemannter Torpedos. 

4/Skl hat unter 6/7. Übersicht über Erkennt- 

e aus Funkaufklärung und Entzifferung im 

sionsraum seit 6/6. gegeben. Dabei befinden 

u.a. listen aller aufgetretenen alliierten 

eiten, die erfaßt wurden, sov/ie der Havarien 

Verluste, ferner Erkenntnisse über fdl. Hinen- 

rbeiten. Ausf. gern. l/Skl 21059/44 Gkdos. 

I andakte Invasion 8/7. 

Kap de la Heve beobachtete am 7/7. Um starkes 

chsen der Schiffsansammlung vor Ornemündung 

meldete 2 Schlachtschiffe, 3 Kreuzer, 1 Monitor. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.7.44 

(136) 

Ort 

Wetter 

Lage 8/VII. 

I. Krie^führjng in den außerheinischen Gewässern. 

Keine besonderen Kaehrichten. 

II. 

1.) Inv, 

Bewi 

s chi 

6 

1.2( 
melc 

von 

sch: 

dos 

dein 

ms 

. Inv, 

i siel. 

: Einl. 

und 

räu 

in 

An?;; 

und 

Vorkommnisse 99 

g e e s t r a u m 

Bis 1500 Uhr vmrden durch Pumaufklärung 

gungen bzw. Ankünfte von 7 Geleitzügen in ver- 

edenen Landungsabschnit en erfaßt. Von 

7/7« 1800 Uhr vrurden 2.789 t Hachschubgüter, 

2 Pahrzeuge und 5.147 Mann als entladen ge- 

et. Funkstelle Arromanohes verbreitete 

0654 bis 1022 und von 2025 - 2248 Uhr ver- 

edene Meldungen über Sichten bemannter Torpe- 

bzw. von Sehrohren. Weitere Funksprüche mal- 

h Vernichtungen bemannter Torpedos. 

4/Skl hat unter 6/7. Übersicht über Erkennt- 

e aus Funüiaufklärung und Entzifferung im 

sionsraum seit 6/6. gegeben. Dabei befinden 

u.a. listen aller aufgetretenen alliierten 

eiten, die erfaßt vmrden, sowie der Havarien 

Verluste, ferner Erkenntnisse über fdl. Hinen- 

rbeiten. Ausf. gern. l/Skl 21059/44 Gkdos. 

I'andakte Invasion 8/7. 

Kap de la Heve beobachtete am 7/7. Um starkes 

chsen der Schiffsansammlung vor Ornemündung 

meldete 2 Schlachtschiffe, 5 Kreuzer, 1 Monitor. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.7.44 

(137) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

mind 

zahl 

zeu£ 

gro 

ter 

5e 

estens 15 mittelgroße Transporter, größere An- 

Panzerwagenlandungschiffe und SicherungsfaJir- 

e. Am 8/7. Vm stand nördlicli Orne erneut 

Anzahl von Fahrzeugen, darunter 16 Transpor- 

und 9 große 1CT. 

lageentwioklung zeichnete sich im Einzelnen 

folgt ah: 

052) Uhr meldete Kdo. K-Verbände: 

Von Einsatz K-Flottille 361 1.Gruppe 

am 4/5.7. sind von 26 Fahrzeugen 16 zurück-- 

gekehrt, 11 meldeten Erfolge, 4 Fehlschüsse 

1 Undichtigkeit eigenen Fahrzeugs. Von 

fehlenden 10 keine Uachrichten. 

2. Gruppe Einsatz mit 21 Booten in Nacht 

zum 8/7. in gleichem-Eaum. 

0640 Uhr meldet Gruppe West: 

2. und g.Sfl. mit 9 Booten aus Le Havre 

zum Jabo-Einsatz in Seine-Bucht ausgelaufen 

S 174 hat 1 MGB vernichtet, einfcil weiteres 

schwer beschädigt. Erfolgs— und Einlauf— 

meldungen übriger Boote stehen noch aus. 

S 127, 133 haben von Dieppe nach Boulogne 

verlegt. Luftangriff in BF 3388 abgewiesen. 

Von 22 bis 0300 Uhr wurden im Raum der 

Seine-Bucht, vor Dieppe und Somme-Mündung 

zahlreiche Flugzeugabstürze beobachtet. 

Einzelheiten fehlen. 

Battr. 1/1254 (LejHavre) schoß 0140 Uhr 

auf Anforderung von M 3800 3 Salven Stö- 

rungsfeuer mit 2 Geschützen. 

Nordmole Hafen Peter Port ist durch 

Detonation vor längerer Zeit geworfener 

Zeitmine beschädigt. Hafenbetrieb ist unge- 

stört. Die Ortungen der Nacht ergaben die 

üblichen Erfassungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 

8.7.44 

(137) 

miniestens 15 mit-telgroße Transporter, größere Ah- 

zaki Panzerwagenlandungschiffe und Sicherungsfahr- 

:e. Am 8/7. Vm stand nördlich. Orne erneut 

Anzahl von Fahrzeugen, darunter 16 Transpor- 

und 9 große IiCT. 

zeu£ 

gro 

ter 

5e 

lageentwiellung zeichnete sich im Einzelnen 

wie folgt ah: 

0320 Uhr meldete Kdo. K-Verhände: 

0643 

Von Einsatz K-Flottille 361 1.Gruppe 

am 4/5.7. sind von 26 Fahrzeugen 16 zurück-- 

gekehrt, 11 meldeten Erfolge, 4 Fehlschuss^, 

1 Undichtigkeit eigenen Fahrzeugs. Von 

fehlenden 10 keine Nachrichten. 

2. Gruppe Einsatz mit 21 Booten in Nacht 

zum 8/7. in gleichem-Saum. 

Uhr meldet Gruppe West: 

2. und g.Sfl. mit 9 Booten aus le Havre 

zum Jaho-Einsatz in Seine-Bucht ausgelaufen 

S 174 hat 1 HGB vernichtet, einfcrl weiteres 

schwer Beschädigt. Erfolgs— und Einlauf— 

meldungen übriger Boote stehen noch aus. 

S 127, 135 haben von Bieppe nach Boulogne 

verlegt. Luftangriff in BF 3388 abge',viesen 

Von 22 bis 0300 Uhr wurden im Raum de r 

Seine-Bucht, vor Bieppe und Somme-Nündung 

zahlreiche Flugzeugabstürze beobachtet. 

Einzelheiten fehlen. 

Battr. 1/1254 (LeiHavre) schoß 0140 Uh 

auf Anforderung von M 3800 3 Salven Stö- 

rungsfeuer mit 2 Geschützen. 

Nordmole Hafen Peter Port ist durch 

Detonation vor längerer Zeit geworfener 

Zeitmine beschädigt. Hafenbetrieb ist unge 

stört. Die Ortungen der Nacht ergaben die 

üblichen Erfassungen. 



- 187 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 100 

8.7.44 

einge 

genonmen 

0655 Uhr melde 

Kreuz 

sackd 

flaoli Funkaufklärung ist offenbar einer der 

setzten "Heger" der 361. E-Flottille gefangen 

kerarsragendem Bug, 0712 Uhr gesunken.,Sruppe 

'.Test hält nach Ort und Zeit Minenerfolg gegen Zer- 

störer für wahrscheinlich. 

1500 Uhr überE 

Jagd 

in BI 

salve 

ittelt Gruppe West Kurzbericht 2.Sfl. Hach 

durch Zerstörer hat eine Gruppe der 2.Sfl. 

3682 Mitte oben' einen Zerstörer mit Torpedo- 

wahrscheinlich versenkt. Boote wurden beim 

Die 

Eine 

mit 2 

Zwei 

Masch 

haben 

1605 Uhr beurt 

te Battr. Houlgate in 317,5° 28 km Abstand 

er mit 2 Schornsteinen torpediert. Heck 

e schnell ab, versank schnell mit hoch 

Abläufen von schwerer Schiffsartl. gut eingedeckt. 

Gruppe wurde ständig von Zerstörern gejagt. 

Corpedosalve ging fehl. Bei Gefechtsberührung 

MB's blieb einer der Gegner brennend liegen, 

ler Gegner rammten sich. Völlige Vernichtung 

der Gruppe war wegen Anwesenheit der Zerstörer und 

möglich. Alle Boote Lnenausfall auf S 180 nicht 

Trefferschäden erhalten. 

ilt Gruppe West Landemöglichkeit für Nacht 

zum 9/7. im Hollandraum und im Kanal als günstig, 

an der Atlantikküste als möglich. 

Bis 1700 Uhr waren von den in der Seine-Bucht 

eingesetzten Sonderkampfmitteln eigene Meldungen 

\ nooh 'lickt eingegangen. Der von Battr. Houlgate 

gemeldete Erfolg kommt möglicherweise auf das Konto 

der n; reger11. 

1740 Uhr melde ] auch Gruppe West, daß Ursache des Sinkens 

auf ELeinkampfmittel oder Mine zurlickzuf(ihren sein 

kann. 

Nacht 

ür Nacht zum 9/7. ist S—Bootseinsatz wie in 

zum 8/7. vorgesehen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkoninmißse 100 

8.7.44 ffacli Sttetes&fkl&rung ist offenbar einer der 

eingesetzten "Heger" der 361. K-Flottille gefangen 

genon nen. 

0655 Uhr meldete Battr. Houlgate in 317,5° 28 km Abstand 

Kreuzer mit 2 Schornsteinen torpediert. Heck 

sackte schnell ab, versank schnell mit hoch 

heravsragendem Bug, 0712 Ohr gesunken.,Gruppe 

West 

störe 

1500 Dhr übern 

Jagd 

in BI 

salve 

Abläufen von schwerer Schiffsartl. gut eingedeckt. 

Die 

Eine 

mit 

Zwei 

der G 

haben 

1605 Uhr beurt 

der 

1740 Uhr melde 

hält nach Ort und Zeit Krnenerfolg gegen Zer- 

r für wahrscheinlich. 

ittelt Gruppe West Kurzbericht 2.Sfl. Kach 

durch Zerstörer hat eine Gruppe der 2.Sfl. 

3682 Mitte oben- einen Zerstörer mit Torpedo- 

wahrscheinlich versenkt. Boote wurden beim 

Gruppe wurde ständig von Zerstörern gejagt. 

Porpedosalve ging fehl. Bei Gefechtsberührung 

MTB's blieb einer der Gegner brennend liegen, 

ler Gegner rammten sich. Völlige Vernichtung 

■nippe war wegen Anwesenheit der Zerstörer und 

Masch|.nenausfall auf S 180 nicht möglich. Alle Boote 

Trefferschäden erhalten. 

iilt Gruppe West Landemöglichkeit für Hecht 

zum 9/7. im Hollandraum und im Kanal als günstig, 

an de r Atlantikküste als möglich. 

Bis 1700 Uhr waren von den in der Seine-Bucht 

eingesetzten Sonderkampfmitteln eigene Meldungen 

noch nicht eingegangen. Der von Battr. Houlgate 

gemeldete Erfolg kommt möglicherweise auf das Konto 

egsr" 

■b auch Gruppe West, daß Ursache des Sinkens 
K^einkampf mittel oder Mine zur tick zuführen sein 

kann. 

Macht 

ür lischt zum 9/7. ict S—Bootseinsatz wie in 

zum 8/7. vorgesehen. 
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Tag 

Uhizeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

8.7.44 

(B8) 

2108 ühr meldet Gruppe West, daß von den 21 einge- 

setzten "Hegern" t>is 1530 Uhr keiner 

zurückgekehrt ist. Nach Funkaufklärung 

wurden letzte Sichtungen seitens des 

Gegners um-0809 und 1022 Uhr vorgenommen. 

Weiter ist nach Funkaufklärung ein Treffer 

auf schwerem Kreuzer nicht ausgeschlossen. 

Auch bis 2120 Uhr v/ar noch kein Fahrer 

zurückgekehrt. 

2.) Son tige Feindlage: 

Bei 19.Gruppe wurden 65 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

geo :tet. 

Nach hei OKW / W.F.St. vorliegenden Meldungen 

hat Gegner Schifftmit Flak und Scheinwerfern in 

Ent ’ernungen von 40 - 50 km von Küste als Sperren 

geg ;n V 1 aufgebaut. 

1/Skl fragt Gruppe West, ob Beobachtungen 

dort bekannt sind und welche Möglichkeiten gesehen 

werden, die Fahrzeuge zu bekämpfen. Gruppe meldet 

hie :zu, daß Beobachtungen bisher in größerem Rahmen 

nicht erfolgt sind. Einzige Feststellung wurde am 

8/7 . 0040 Uhr von Fumo gemacht, v/onach fdl. Ziel 

in :3F 3375 Mitte links lag und in gleicher Richtung 

Fla:feuer festgestellt wurde. Darüberhinaus sind 

für planmäßige Aufstellung von Flakschiffen im 

Kanal auch aus Ortungsbild keinerlei Anhalte zu 

gewannen. Gruppe verfolgt Angelegenheit mit beson- 

der ir Aufmerksamlceit. Möglichkeit, derartige Fahr- 

zeuge anzugreifen, ist vorerst-nur im S-Bootseinsat 

gegeben, jedoch von endgültiger Position der 

Schiffe abhängig. 
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Tag 
Uhrzeit 

8.7.44 

Ort 
Wetter 

(138) 

Vorkommnisse 

2lOB Uhr meldet Gruppe West, daß von den 21 einge- 

setzten "Hegern" bis 1530 Uhr keiner 

zurückgekehrt ist. Nach Funkaufklärung 

wurden letzte Sichtungen seitens des 

Gegners um- 0809 und 1022 Uhr vorgenommen. 

Weiter ist nach Funkaufklärung ein Treffer 

auf schwerem Kreuzer nicht ausgeschlossen. 

Auch bis 2120 Uhr v/ar noch kein Fahrer 

zurückgekehrt. 

2.) Son 

/ 

Bei 19.Gruppe wurden 65 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

geo rtet, 

Kech bei OK?/ / 7/.F.St. vorliegenden Meldungen 

hat Gegner Schifftmit Flak und Scheinwerfern in 

tige Feindlage: 

Ent Jernungen von 40 - 50 km von Küste als Sperren 

geg :n V 1 aufgebaut. 

1/Skl fragt Gruppe West, ob Beobachtun-en 

dort bekannt sind und welche Möglichkeiten gesehen 

werden, die Fahrzeuge zu bekämpfen. Gruppe meldet 

hie rzu, daß Beobachtungen bisher in größerem Rühmen 

nicht erfolgt sind. Einzige Feststellung wurde am 

8/7 

in 

0040 Uhr von Famo gemacht, 'wonach fdl. Ziel 

:äF 3575 Mitte links lag und in gleicher Richtung 

Flakfeuer festgestellt wurde. Darüberhinaus sind 

für planmäßige Ak’.fStellung von Flakschiffen im 

Kanil auch aus Ortungsbild keinerlei Anhalte zu 

gewvnnen. Gruppe verfolgt Angelegenheit mit beson- 

der :r Aufmerksamkeit. Möglichkeit, derartige Fahr- 

zeuge anzugreifen, ist vorerst'nur im S-Bootseinsatz 

geg !ben, jedoch von endgültiger Position der 

Schiffe abhängig. 



189 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C1 

8.7.44 3.) Sc nstige eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Am 7/7- vor- undnachmittags v/urden fdl. 

Punkmeßträger und Fahrzeuge nördl. Ile de Vierge 

d Fff-lich Quessant 4 - 17 sm Abstand, ferner 

durch Luftaufklärung 5 Kriegsschiffe 13 sm 

FSV-lich Ile de Bas gesichtet. In der Nacht 

wurden mehrere Ziele (Zerstörer) im Seegebiet 

vor Brest geortet. 

13 VP-Positionen waren besetzt. 

Se 

vo 
wa 

sc 

halt 

fd 

be 

Ea 

11 

Zi 

Nor 

gebiet Kanal: 

Am 7/7. 1835 Uhr wurde V 711 in Lannion-Buchij 

i fdl. Jabo mit Bomben, Raketen und Bord- 

Ifen angegriffen. Ein sicherer und ein wahr- 

leinlicher Abschuß sind gemeldet. 0140 Uhr 

te A-Gruppe 38.Hsfl. Gefechtsberuhrung mit 

L. Gun-Booten. Marinebatterien auf Kap Gris Nez 

chossen 1548 Uhr fdl. Geleitzug bei Eamsgate. 

ichpilz wurde beobachtet. 

Battr. Paimpol feuerte von 1618 - 1645 Uhr 

Salven auf 5 Zerstörer ohne Wirkungsbeobachtung 

2l drehte ab und nebelte sich ein. 

III.-U ordsee, Nerv; egen, Nordmee 

d s e e 

0636 Uhr wurde Elbe-Ems-Geleit von 40 Feind- 

flugzeugen mit Bomben, Torpedos und Raketen ange- 

griffen. Außerdem erfolgte starker Bordwaffenbe- 

schuß Deutscher D. "Tannhäuser" (1923 BRT) 

mit Kohlenladung, deutscher D. "Miranda" (730 BRT), 

Za beziehen rom Yardniokhurer der Krienmarlne J. J. Aajraxtln ln OlQokaUdt. 

189 - 

,Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C1 

8.7.44 3.) Sonstige eigene La,^e: 

Gebiet ÄtlantiMciiste: 

Am 7/7- vor- undnachmittags wurden fdl. 

Punkmeßträger und Fahrzeuge nördl. Ile de Vierge 

ad FA'-lich Queasant 4 - 17 sm Abstand, ferner 

durch Luftaufklärung 5 Kriegsschiffe 13 sm 

iliV-Lfch Ile de 3as gesichtet. In der Hacht 

wurden mehrere Ziele (Zerstörer) im Seegebiet 

vor Brest geortet. 

13 TTP-Positionen waren besetzt. 

Se 

vo 
wa 

sc 

halt 

fd 

be 

Ra 

11 

Zi 

flugz 

griff^. 

schuß 

I mit Ki 

gebiet Kanal: 

Am 7/7- 1835 Uhr wurde V 711 in Lennion-Bucht; 

i fdl. Jabo mit Bomben, Raketen und Bord- 

?fen angegriffen. Ein sicherer und ein wahr- 

leinlicher Abschuß sind gemeldet. 0140 Uhr 

te A-Gruppe 38.Msfl. Gefechtsberuhrung mit 

L. Gun-Booten. Marinebatterien auf Kap Gris Kez 

ohossen 1548 Uhr fdl. Geleitzug bei Ramsgate. 

ichpilz wurde beobachtet. 

Battr. Paimool feuerte von 1618 - 1645 Uhr 

Salven auf 5 Zerstörer ohne Y/irkungsbeobachtung 

;1 drehte ab und nebelte sich ein. 

III. U ordsee, For wegen, Nordmee 

K o r d s e e : 

0636 Uhr wurde Elbe-Ems-Geleit von 40 Peind- 

:ugen mit Bomben, Torpedos und Raketen ange- 

n. Außerdem erfolgte starker Bord'”affenbe- 

Deutscher D. "Tannhäuser" (1923 BRT) 

hlenladung, deutscher D. "Miranda" (730 BRT), 

Zn toxleben Tom Vordnuklurar der Kriaronerino J. J. Atunurtln ln GlQckctAdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

scir .wedischer D. ''Sif" (1365 BRT) und M 264 sind 

sunken, TP-Boot 1102 wurde TDesohädigt. ErheB- 

che Personalverluste und 5 sioiiere Atuchüsse 

nd gemeldet. 

PI-^Boot 555 wurde südlich. Helgoland durch 

1. Flugzeug vernichtet. 

EMA-Sperre E 3 Bei List wurde ausgelegt. 

Im Bereich Admiral Niederlande wurde 0121 Uhr 

.Hfl. nördl.Serschelling erfolglos von fdl. 

ugzeugen mit Splitterbomben angegriffen. Bei 

ftangriff auf Position Windhuk wurde VP-Boot 

'schwer beschädigt und erlitt Personalausfälle 

mbenangriff auf die Boote der Wegebewachung vor 

cjhouven blieb ergebnislos. Vor Xmuiden wurde eine 

ne geräumt. 
ist 

Engl. Beute-S-Boot MT 666'Kim S-Bootsbunker 

ch Detonation aus unbekannter Ursache gesunken, 

rmutet wird Entzündung von Benzihgasen. Brand 

t gelöscht. 

Im Seeraum vor Den Helder wurden in den 

nj’ühen Morgenstunden 8 Detonationen wahrgenommen. 

verland-Kanal ist bei Flakke durch fdl. Luftan- 

riff durch Sinken von 3 Fahrzeugen in 2/3 Breite 

sperrt. Durchfahrt von Binnenschiffen in jeder 

(J^öße ist möglich geblieben. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässe 

wiirden 3 Geleite mit ca. 75.000 BPLT durchgeführt 

g« 
li 

fc 

1: 

F3 

1 

1 

B4 

S 

M: 

n 

V4 
i 

f: 

B4 

g 

gf 

- Igo - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.7.44 s 

g« 
11 

si: 

fc 

1; 

Fl 

I 

1 

B' 

S 

chw 

i 06 

.wedischer D. ''Sif (1365 BRT) und M 264 sind 

sanken, VP-Boot 1102 rurde 'beseh.ädigt. Erhel- 

che Personalverluste und 5 sichere Ab:chüsse 

nd gemeldet. 

EL^Boot 555 wurde südlich Helgoland durch 

1. 'Plugzeug vernichtet. 

IMA-Sperre K 3 bei Bist wurde ausgelegt. 

Im Bereich Admiral Niederlande wurde 0121 Uhr 

.Hfl. nördl.Ierschelling erfolglos von fdl. 

ugzeugen mit Splitterbomben angegriffen. Bei 

tangriff auf Position Windhuk wurde VP-Boot 

'schwer beschädigt und erlitt Personalausfälle 

dmbenangriff auf die Boote der Wegebewachung vor 

chouven blieb ergebnislos. Vor Ymuiden wurde eine 

ne geräumt. 
ist 

Engl. Beute-S-Boot KT 666'Yim S-Bootsbunker 
ch Detonation aus unbekannter Ursache gesuhlten, 

rmutet wird Entzündung von Benzihgasen. Brand 

t gelöscht. 

Im Seeraum vor Den Helder wurden in den 

iühen Morgenstunden 8 Detonationen wahrgenommen. 

everland-Kanal ist bei Plakke durch fdl. Luftan- 

riff durch Sinken von 3 Pahrzeugen in 2/3 Breite 

sperrt. Durchfahrt von Binnenschiffen in jeder 

G^öße ist möglich geblieben. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässe 

werden 3 Geleite mit ca. 75.000 BRT durchgeführt 

Mi 

n: 

Vd 
i 

f: 

B' 

g 

g* 
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8.7.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C2 

E o 

1. F 

Bei 18. Gruppe wurden 16 Flugzeuge im 3in- 

tz erfaßt. 1900 Uhr wurde in All 5231 engl. 

Lnheit ungenau geortet. Weitere engl.Einheit 

virde 1907 Uhr von Kirkenes in 264 und Svanvik 

a. 271° gepeilt. Standort ist hei spitzem 

chneidungswinkel ungenau. 

2. Ei 

K- 

IV, 

wegen/Hord 

indlage: 

gene I>age: 

Vom 6. - 7/7. nachm, sind im Raum Adm. 

olarkiiste 8 Einflüge, darunter einer von 17 

lugzeugen im Raum Vardoe gemeldet. Am 7/7. 

achm. wurde Havningsherg angegriffen und norv/eg. 

utter in Brand geschossen. Am 7/7* nachm, wurden 

m Raum Kirkenes 2-Einflüge mit insgesamt 5 Flugze 

n gemeldet. 

Am 7/7. nachm, und 8/7. sind einzelne Flug- 

uge im Raum Stadlandet, Skudnes, Stavanger, 

tigersund, Bergen, Kordfjord und Oslofjord ein- 

I eflogen. 

Hach Hord'en wurden 27, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach finnischer Funkaufklärung heahsichtigen 

Russen Landung in Richtung Villaniemi. 

Im Funkverkehr wurden im Finnenhusen am 7/7 

ie üblichen Minenräumverhände mit ihren Siche- 

rungen erfaßt* Landungsahsichijen in Richtung 

- 191 - 

Tag 
Uhrzeit 

8.7,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G2 

IT o 

1. E 

Bei 18. G-ruppe wurden 16 Flugzeuge in 3in- 

tz erfaßt. 1900 Uhr wurde in AH 5231 engl. 

Lnheit ungenau geortet. Weitere engl.Einheit 

irde 1907 Uhr von Kirkenes in 264 und Svanvik 

271° gepeilt. Standort ist hei spitzem 

chneidungswinkel ungenau. 

egen/Hordmeer 

indlage: 

2. Eir.ene Imge; 

Vom 6. - 7/7. nachm, sind im Raum Adm. 

Polarküste 8 Einflüge, darunter einer von 17 

Flugzeugen im Raum Vardoe gemeldet. Am 7/7. 

nachm, wurde Havningsherg angegriffen und norv/eg. 

Kutter in Brand geschossen. Am 7/7- nachm, wurden 

im Raum Kirkenes 2-Einflüge mit insgesamt 5 Flugze 

gen gemeldet. 

Am 7/7. nachm, und 8/7. sind einzelne Elug- 

Eeuge im Raum Stadlandet, Skudnes, Stavanger, 

Igersund, Bergen, Kordfjord und Oslofjord ein- 

i eflogen. 

Hach Hord'en wurden 27, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 

XV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

i.'eindlage: 

Hach finnischer Funkaufklärung heahsichtigen 

Russen Landung in Richtung Villaniemi. 

Im Funkverkehr wurden im Finnenhusen am 7/7 

lie üblichen Minenr'iumverhände mit ihren Siche- 

cungen erfaßt. Eandungsatsichten in Richtung 



- 1'92 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

3.7.44 Yi:. 

StE 

sol 

laniemi haben sich bis zum Abend nicht be- 

tigt. Es handelt sich offenbar um Inselnach- 

ub für Teihari - Melansaari. 

2. Eif ;ne läge: 

Adiiral Skagerrak: 

VP-Dienst an westjütischer Küste und in 

Haristholm-Sperrluclce vrarde planmäßig versehen. 

Zur Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

unc in Nordmannstief insgesamt 29 Fahrzeuge ein- 

ges etzt. 

KMA—Aktion ist am 7-und 8/7. von Esbjerg aus 

durjch Auslegen Teilstücks Sperre K 2 mit 480 KMA in 

2 leihen durchgeführt. 

Vormittags ist D. "Putzig" (4.907 BRT) mit 

Koilenladung im Samsö-Belt durch Minentreffer besch 

di^t. Schiff wird nach Kopenhagen eingeschleppt. 

Ski hält 'baldige Verstärkung der Skagerrak- 

Spejrren bei Hanstholm für notwendig. 

MOK Norwegen, MOK Ost, nachrichtlich Adm. 

Skajgerak erhalten dazu folgende Weisung: 

"1) Baldige Verstärkung Skagerraksperren bei Hanst- 

holm vorgesehen. 600 EI/IC und 400 EMR werden bis 

20.7. klar, können nach Aarhus oder Erederiks- 

havn gesandt werden. 

2) Als Minenträger einzusetzen Minsch. Ostmark, 

Minsch. Kaiser, 2 Zerstörer. 

3) Termin abhängig von Klarwerden Minen und Ver- 
fügbarkeit Minenschiffe. "Ostmark" z.Zt. für 

Minenaufgabe Pollafjord bei MOK Norwegen, 

"Kaiser" für wichtige Versuche benötigt bei 

S.E.K. bis 20.7. und ab Anfang August. Demnach 

Durchführung Skagerrakaufgabe anzustreben zwisc. 

20. Juli und Anfang August. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommni ao 

3.7.44 Vil. 

St£ 

sei. 

laniemi haben sieh bis zum Abend nicht be- 

tigt. Es handelt sieh offenbar um Inselnach- 

ub für Teikari - Melansaari. 

2. Eij ene lar,e: 

Aiiiral Skagerrak: 

VP-Dienst an westjütischer Küste und in 

Haidstholm-Sperrlücke 'wurde planmäßig versehen. 

Zu4 Hinenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

in Kordmannstief insgesamt 29 Fahrzeuge ein- 

gesetzt. 

KlIA-Aktion ist am 7.nnd 8/7. von Esbjerg aus 

dm oh Auslegen Teilstüoks Sperre K 2 mit 480 KKA in 

2 Reihen durchgeführt 

Vormittags ist D. "Putzig" (4.907 BRT) mit 

Koilenladung im Samsö-Belt durch Kinentreffer beseht 

di^t. Schiff wird nach Kopenhagen eingeschleppt 

Ski hält 'baldige Verstärkung der Skagerrak- 

./ Sperren bei Hanstholm für not’.vendig. 

MCK Korwegen, KOK Ost, nachrichtlich Adm, 

Skageruk erhalten dazu folgende Weisung: 

"1) Baldige Verstärkung Sksgerraksperren bei Hanst- 

holm vorgesehen. 600 EMC und 400 Eia werden bis 

20.7. klar, können nach Aarhus oder Prederiks- 

havn gesandt werden. 

Als Kinenträger einzusetzen ilinsch. Ostmark, 

Minsch. Kaiser, 2 Zerstörer. 

2) 

3) Termin abhängig von Klarwerden Minen und Ver- 
fügbarkeit Hinenschiffe. "Ostmark" z.Zt. für 

Kinenaufgabe Pollafjord bei HGK Korwegen, 

"Kaiser" für wichtige Versuche benötigt bei 

S.E.K. bis 20.7. und ab Anfang August. Demnach 

Durchführung Skagerrakaufgabe anzustreben zwisc. 

20. Juli und Anfang August. 



- 193 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.7.44 

(139) 

Ort 

Wetter 

4) tfOK Horwegen prüft, wann "Ostmark" 1361 

.ußerster Beschleunigung jetziger Aufgabe 

Jür Raum Skagerrak freigegeben werden kann 

\nd unterrichtet MOK Ostsee sowie Ski hier- 

iber. 

5) IDE Ostsee bereitet Durchführung Sperrlegung 

I anstholm aus jütischem Beladehafen vor und 

eldet Absichten und Sperrplanung an l/Skl." 

Westliche und mittlere Ostsee: 

11 5 

unt 

mög] 

sic: 

2 

Lanc 

3 AI 

legi 

Vorkommnisse 1C3 

Im Minenräumdienst waren 29 Boote und 3 

MS-Blugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

wurqe eine Mine geräumt. 

R.d.Schn. meldet nach Prüfung, daß Verlegung 

. wegen Verzögerung der Werftarbeiten auch 

r Verzicht auf Einfahrtzeit nicht wi-lor 18/7. 

ich ist. Daher ist Verlegung in 2 Törns beab- 

Ijfigt: 1. Törn Begleitschiff mit 4 Booten 12/7. 

rn mit 4 Schiffen 18/7. ab Swinemünde. 1 ö 

Admiral Östliche Ostsee: 

Auf Grund finnischer Meldung über russ. 

ungsabsichten in Richtung Villaniemi 'wurden 

auf Ankerplatz 8 und 2 AE nach Pulckio ver- 

In 7/iborg-Bucht haben Russen am 7/7.nachm. 

2 Minen geräumt. M-Bootsgruppe ist auf Ankerplatz 

2 z;rückverlegt. Elakbattr. "Kiobe" ist zur Er- 

gänsung in Helsinki eingelaufen, marschiert an- 

sch][ießend nach Eotka weiter. 

Harwa- und Ifetzbewachung blieben ohne be- 

ere Vorkommnisse. 

"Lützow" ist mit Z 25, Z 35 0800 Uhr aus 

Stüi zpunkt ausgelaufen. "Lützow" geht nach 

Gotfnhafen, Zerstörer nach Libau. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G3 

8.7.44 

(139) 

4) I:0K Norwegen präft, wann "Ostmark" bei 

Lußerster Beselileunigung jetziger Aufgabe 

Jür Raum Skagerrak freigegeben werden kann 

\nd unterrichtet MOK Ostsee sowie Ski hier- 

iber. 

5) VOK Ostsee bereitet Durchführung Sperrlcgung 

anstholm aus jütischem Beladehafen vor und 

eldet Absichten und Sperrplanung an l/Skl." 

ffesilliche und mittlere Ostsee: 

Im Hinenräumdienst waren 29 Boote und 3 

M3-I lugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

wurqe eine Mine geräumt. 

R.d.Sehn. meldet nach Prüfung, daß Verlegung 

’n 5 
unt 

mög] 

siel 

2 

. wogen Verzögerung der Werftarbeiten auch 

r Verzicht auf Einfahrtzeit nicht 18/7. 

ich ist. Daher ist Verlegung in 2 Törns beab- 

tigt: 1. Törn Begleitschiff mit 4 Booten 12/7. 

rn mit 4 Schiffen 18/7. ab Swinemünde. 1 ö 

Admi ral Östliche Ostsee: 

Ban; 

3 AI 

lagi 

Auf Grund finnischer Meldung über russ. 

ungsabsichten in Richtung Villaniemi wurden 

auf Ankerplatz 8 und 2 AE nach Pükkio ver- 

In Y/iborg-Bucht haben Russen am 7/7.nachm. 

2 Minen geräumt. K-Bootsgruppe ist auf Ankerplatz 

2 zirückverlegt. Plakbattr. "Niobe" ist zur Er- 

gänzung in Helsinki eingelaufen, marschiert an- 

schließend nach Kotka weiter. 

Nar.va- und Netzbewacnung blieben ohne be- 

ere Vorkommnisse. 

"Lützow" ist mit Z 25, Z 35 0800 Uhr aus 

Stüi zpunkt ausgelaufen. "Lützow" geht nach 

Gotcnhalen, Zerstörer nach Libau. 
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Tag 

Thrzeit 

6.7.44 

(140) 

Ort 
Wetter 

Ski Adm. Qu -bittet OXW / W.F.St. Op , zur Auf- 

reehteriialtung voller Verteidigungskraft Insel 

Tütters auf Insel kommandierte Heeresoffiziere 

als Berater für infanterisfüsche Verteidigung und 

Ausbildungsleiter zur Einweisung zu belassen und 

bish;r vom Heer besetzte Waffen an Marine zu über- 

geben. 

Ti 

V. U b 

Hä' 

daß U 

durcbg 

Streitkj? 

für 2 

5616 be 

und tau 

Feindzi 

dringend 

sichten 

möglich 

U 
ausgelü 

dere Me 

Besonderes: 

Terrorg: 

dienst! 

5.5.43 • 

discher 

Ozean 

zu Einl:.' 

l‘l 

Vorkommnisse 

ootskrie f ü h r u n g 

ifung fdl. Kriegschiffe vor Brest 

Geleite nicht mehr bis bzv/. von Außenposition 

führt werden können. Zur Bekämpfung der fdl. 

äfte Vierden versuchsweise Uboote ohne Schnorchel 

,ge eingesetzt. U. 989 und U 92 haben BE 5213 und 

setzt. Boote stehen im Angriffsraum unter V/asser 

ühen bei Horchpeilung und nach Bandortung von 

älen auf FI-Befehl auf, sonst nur, wenn Aufladen 

erforderlich ist. Trotz geringer Erfolgsaus- 

muß Versuch wegen Fehlens anderer Bekämpfungs- 

keit gemacht werden. 

79 ist als 6. Boot für Finnenbusen aus Kiel 

ufen. Aus den übrigen Op.Gebieten liegen beson- 

dungen nicht vor. 

Kommandant TJ 188 ist im Raum Limoges in Hände fdl. 

uppen gefallen. Dabei sind sehr wesentliche 

che Unterlagen in Verlust geraten: KTB U 188 von 

19.6.44 mit Wegekarte, Erfahrungsbericht In- 

Ozean, Sichtmeldungen jap. Uboote im Indischen 

43, Ansteuerung von Shonan, Positionsangaben 

ufwegen nach Shonan, Marschweg durch Malakka- 

- 194 - 

Tag 
Thizeit 

6.7*44 

(140) 

Ort 
Wetter 

Ski Adm. Qu Mttet COT / W.F.St. Op , zvir .»uf- 

rechierlialtung voller Terteidigungrkraft Inoel 

Tütturs auf Insel kommandierte Heeresoffiziere 

als Berater für infanterisüsche Verteidigung und 

Ar.sfe.ldungsleiter zur Einweisung zu belassen und 

bisii;r vom Heer besetzte Waffen an Marine zu über- 

geben. 

V. üb 

Hä' 

daß TT 

durchg 

Streitkj? 

für 2 T 

5616 be 

und tau 

Eeindzi 

dringend 

sichten 

möglich 

TT 
ausgali: 

dere Me 

Besonderes: 

Terrorg: 

dienst! 

5.5.43 • 

discher 

Ozean 

zu Einla 

l‘l 

Vorkommnisse 

ootskrie f ü h r u n g 

ifung fdl. Kriegschiffe vor Brest 

Geleite nicht mehr bis bzw. von Außenposition 

ährt werden können. Zur Bekämpfung der fdl. 

äfte Vierden versuchsweise TJboote ohne Schnorchel 

,ge eingesetzt. U. 989 und U 92 haben BP 5213 und 

3etzt. Boote stehen im Angriffsraum unter Wasser 

:hen bei Horchpeilung und nach Landortung von 

len auf PT-Befehl auf, sonst nur, wenn Aufladen 

erforderlich ist. Trotz geringer Erfolgsaus- 

muß Versuch wegen Pehlens anderer Bekämpfungs- 

reit gemacht werden. 

‘■79 ist als 6. Boot für Pinnenbusen aus Kiel 
ufen. Aus den übrigen Op.Gebieten liegen beson- 

dungen nicht vor. 

Kommandant TT 188 ist im Raum Limoges in Hände fdl. 

uppen gefallen. Dabei sind sehr viesentliche 

che Unterlagen in Verlust geraten: KTB U 168 von 

19.6.44 mit Wegekarte, Erfahrungsbericht In- 

Gzean, Sichtmeldungen jap. Uboote im Indischen 

43, Ansteuerung von Shonan, Positionsangaben 

ufwegen nach Shonan, Marschweg durch Malakka- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C4 

3.7.44 Stral! 

nach;; 

U 183 

Komp 

ersui 

ober 

zu lU 

über 

rnitti 

BdU Op iio.t Torausvjarnung an Penang v;egen 

omittierung des Materials gegeben. 1/Slcl 

.cht Mar.Att. Tokio telegraphisch., Jap. Marine 

mit Sicherheit anzunehmende Kompromittierung 

Lterrichten und U-Stützpuhkt Penang Angaben 

die in Verlust geratenen Unterlagen zu über- 

ln. 

Es handelt sich hier um einen sehr 

unbequemen Zwischenfall. 

VI. iftkriegf iihrung 

Westraua 

Be 

auf Bau 

Omer - 

Raum um 

und 10 

fdl. Ei 

90 

Verseuc. 

gegen S 

Erste A' 

wurde W L 

e, Ansteuerungskarte Penang, Verbrauchstoff- 

ohub für Penang und Auszug aus Punkkiad^e 

r Feind setzte am Tage Masse seiner Flugzeuge 

stellen und Verteidigungsanlagen im Raum St. 

Lmiens und Dieppe sov/ie gegen Flugplätze im 

Paris ein. Auf einem Flugplatz wurden 5 Ju 88 

Je 110 zerstört. Während der Hacht war die 

iflugtätigkeit im besetzten Westgebiet mäßig. 

Kampfflugzeuge des IX. Fliegerkorps waren zur 

:)iung der Seine-Bucht und 9 Ju 88 zumXngriff 

hlachtschiffe vor Orne-Mündung eingesetzt, 

rfgabe wurde planmäßig durohgeführt, bei zweiter 

rkung nicht beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C4 

3.7.44 Strall 

nachi: 

U 18» 

Komp: 

ersui 

über 

zu u: 

über 

mittt 

BdU Op ho.t Vorausv/arnung an Pencng v/egen 

omittierung des Katerials gegeben. 1/311 

cht Mtr.Att. Tokio telegraphisch, jap. Marine 

mit Sicherheit anzunehmende Kompromittierung 

iterrichten und U-Stützpuhkt Penang Angaben 

die in Verlust geratenen Unterlagen zu über- 

ln. 

VI. iftkriegf ührung 

TTe s ’jrauu 

Be 

auf Bau 

Omer - 

Raum um 

und 10 

fül. Ei 

90 

Verseuo. 

gegen S 

Erste A 

wurde W L 

e, Ansteuerungskarte Penang, Verbrauchstoff- 

chub für Penang und Auszug aus Puhkklad>ie 

Es handelt sich hier um einen sehr 

unbequemen Zwischenfall. 

: Feind setzte am Tage Kasoe seiner Flugzeuge 

stellen und Verteidigungsanlagen im Raum St. 

i.miens und Bieppe sowie gegen Flugplätze im 

Paris ein. Auf einem Flugplatz v/urden 5 Ju 88 

le 110 zerstört. Während der Facht war die 

iflugtätigkeit im besetzten Vestgebiet mäßig. 

Kampfflugzeuge des IX. Fliegerkorps waren zur 

hung der Seine-Bucht und 9 Ju 88 zum&ngriff 

^hlaohtschiffe vor Orne-Mündung eingesetzt, 

ifgabe y/urde planmäßig durchgeführt, bei zweiter 

rkung nicht beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

ti.7.44 Rei eh.age'bieti 

tat 

Ste 

Scho 

Stö 

Am Tage herrschte lebhafte fdl. Aufklärungs- 

igkeit ober dem Reichsgebiet bis in den Raum 

ttin. Während der Rächt wurde Hydrierwerk 

Iven ohne besondere Wirkung von 15 - 20 fdl. 

rflugzeugen angegriffen. 

Mit eimeerraun: 

r t v/a: 

Eis 

si. 

Jägj( 
3ie. 

Vom 7/7- iet sehr reger Feindeinsatz im rück- 

tigen Frontgebiet gegen Industrieziele und 

nbahnstrecke Rimini - Mailand gemeldet. Es 

mäßige Schäden entstanden. 70 eingesetzte 

er haben keinen Abschußerfolg erzielt. Flak er- 

Ite einen Abschuß, 3 eigene Jäger gingen verlo- 

nd 

In der Sacht zum 8/7. wurden 50 Flugzeuge bei 

BarJienversofgung im Balkanraum und 10 Störflugzeuge 

im Raum Rimini - Bologna festgestellt. 

Eigene 25 Schlachtflugzeuge griffen Oegner- 

aschub im Raum Siena an. 

Am 3/7. vorm, haben eigene Flugzeuge im ital. 

Seelgebiet und im ostwärtigen Mittelmeer Aufklärung 

durchgeführt. 

Ein starker Kampfverband des fiegnera ist aus 

Süden in den Raum Wien eingeflogen und hat Industri^ 

bezirke und Stadt angegriffen. 235 eigene Jäger 

haben bisher 28 Abschüsse bei 6 eigenen Verlusten 

emeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.7.44 Rei ciiat~3bieti 

tat 

Ste 

Scho 

Stö 

Am Tage herrschte lehhcfte fdl. Aufklärungs- 

igkeit über dem Eeichsgehiet ois in. den Ratim 

ttin. 7/ährend der Sacht wurde Hydrierwerk 

Iven ohne hesondere Wirkung von 15 - 20 fdl. 

rflugzeugen angegriffen. 

Mit telmeerraum: 

rt wa: 

Eis 

sied 

Jäg: 

3ie. 

Vom 7/7- ist sehr reger Peindeinsatz im rück- 

igen Erontgehiet gegen Industrieziele und 

entahnstrecke Rimini - Mailand gemeldet. Es 

mäßige Schäden entstanden. 70 eingesetzte 

er hahen keinen Ahschußerfolg erzielt. Elak er- 

Ite einen Abschuß, 3 eigene Jäger gingen verlo- 

In der Sacht zum 8/7. wurden 50 Flugzeuge hoi 

Bankenversofgung im Balkanraum und 10 Störflugzeuge 

im Raum Rimini - Bologna festgestellt. 

Eigene 25 Schlachtflugzeuge griffen Segner- 

hschub im Raum Siena an. 

Am 8/7. vorm, haben eigene Flugzeuge im ital. 

Seegebiet und im ostwärtigen Mittelmeer Aufklärung 

durphgeführt. 

Ein starker Kampfverband des Oegners ist aus 

Süden in den Raum Wien eingeflogen und hat Industri^ 

bezirke und Stadt angegriffen. 235 eigene Jäger 

haben bisher 28 Abschüsse bei 6 eigenen Verlusten 

emeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C5 

44 Ostraum 

und 7 

9 Ver 

Fahxz 

bis s 

bekam 

n der Ostfront wurden am 7/7. 611 eigene 

5 Seindeinsätze bei 15 Abschüssen und 

usten gemeldet. 

155 Flugzeuge des IV. Fliegerkorps haben 

ugverkehr hinter der Feindfront mit guter 

hr guter beobachteter Wirkung ohne Verluste 

. >f t. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. ) Bere -ch Marinegruppe 7fest: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet 

2.) Bere ch Dt.Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung stand 0630 Uhr 120. sm 

Hira-:.ich Bengasi Geleitzug aus 23 Frachtern auf 

310c 

1035 Uhr wurde 110 sm S'.V-lich Ajaccio eine 

USA-tinheit geortet. 

In der Rächt zum 8/7. wurden 4 Schiffe 

Bast ia anlaufend ’ind südlich Orbetello ein Zer- 

stör ;r und 4 Landungsboote auf Ostkurs gemeldet. 

Am 8/7. 0500 - 2000 Uhr standen vfestl. Elba ein 

Zerstörer und 5 Bewapher auf HW-Kurs. 

Am 7/7. abends war Piombino-Eeede stark 

belekt. Es wurden 7 Frachter, 4 LST, 8 LOT sowie 

6 weitere Landungsboote anlaufend gesichtet, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G5 

44 Ostrauin 

lind 7 

9 Ver: 

Faiirz 

bis s 

bekam' 

n der Ostfront ’vurden am 7/7- 611 eigene 

5 Feindeinaätze bei 15 Abschüssen und 

usten gemeldet. 

55 Flugzeuge des IV. Fliegerkorps haben 

ugverkehr hinter der Feindfront mit guter 

hr guter beooaohteter Wirkung ohne Verluste 

. )ft. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bere .oh Karine.r-nrPi e West: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet 

2.) Be re ch Dt.Har.edo. Italien: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0630 Uhr 120. sm 

UUi7-:.ich Bengasi Oeleitzug aus 23 Frachtern auf 

310c 

1035 Uhr wurde 110 sm SW-lich Ajaccio eine 

USA-Jünheit geortet. 

In der Nacht zum 8/7. wurden 4 Schiffe 

Bast ia anlaufend ’uid südlich Orbetello ein Zer- 

stör ;r und 4 Landungsboote auf Ostkurs gemeldet. 

Am 8/7. 0500 - 2000 Uhr standen Y/estl. Elba ein 

Zers ;örer und 5 Bewapher auf ILY-Kurs. 

Am 7/7. abends war Piombino-Reede stark 

belegt. Es wurden 7 Frachter, 4 LST, 8 LOT sowie 

6 weitere Landungsboote anlaufend gesichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

■8.7.44 

213 

MI 

fs 

sch 

ni 

Vor Castiglioncello v/urden. .am 7/7. 2000 und 

0 Uhr von land aus etwa 10 fdi. Einheiten vermutl. 

auf- und abstehend gesichtet, anscheinend Strei 

ienst zur Verhinderung nochmaliger Küstenbe- 

ießung. 

Aus zuverlässiger Quelle erfährt 3/Slcl, daß 

in |41gier und Oran aus den letzten 4 Geleitzügen 

eine Reihe von Frachtern mit Kriegsmaterial zurück- 

gestellt wurden und für evtl. Einsatz im Mittelmeer 

nocjh dort liegen. 

2. Eigene Lage: 

In der Hacht zum S/^. waren 2 MAS und 3 Sturm- 

boote im VP-Streifen vor Arno-Mündung eingesetzt. 

Fahrzeuge haben starke LuftÜberwachung festgestellt 

jedoch keinen Feind auf See gesichtet. In der 

gleichen Nacht wurden 20 sm SO-wärts Genua 2 

Geleite und 3 Boote von fdl. Luftwaffe angegrif— 

feij. Ein R-Boot ist leicht beschädigt. 

Bei dem Angriff auf Sperrwaffenkommando 

Colecchio am 6/7. sind nachträglich erhebliche Schä 

der und Ausfälle gemeldet. Angelaufene KHA-Fertigun^ 

isij unterbrochen. 

Ver 

wai 

Leu 

eir 

wur 

Kommando K-Verbände meldet von MEK 71, daß bei 

such, 2 Erkunder von Corsika abzuholen, Überfall 

rscheinlich infolge von Verrat erfolgte. Ein 

tnant geriet schwer verwundet in Gefangenschaft, 

Soldat ist gefallen und ein anderer schwer wer- 

det. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

'■3.7 .'44 

213 

Kl 

fs 

sch 

nä 

in 

eii] 

g2 
no 

Vor Castiglioncello v/urden .am 7/7. 2000 und 

iO Uhr von Land aus etwa 10 fdi. Einheiten vermutl. 

auf- und abstehend gesichtet, anscheinend Strei- 

ienst zur Verhinderung nochmaliger Küstenbe- 

ijießung. 

Aus zuverlässiger Quelle erfährt 3/Skl, daß 

Algier und Oran aus den letzten 4 Geleitzügen 

e Reihe von Frachtern mit Kriegsmaterial zurück- 

tellt wirden und für evtl. Einsatz im Kittelmeer 

dort liegen. 

2. Eigene Lage: 

bo 

Fab 

j ed 

gle 
Sei 

fei. 

Coi 

der 

isi 

Ver 

wai 

let 

eir 

vi ur 

In der Kacht Zum a/"?. waren 2 MAS und 3 Sturm- 

cte im VF-Streifen vor Arno-Mündung eingesetzt, 

rzeuße haben starke luftüberwac'iung festgestellt 

och keinen Feind auf See gesichtet. In der 

ichen Kacht wurden 20 sm SO-wärts Genua 2 

eite und 3 R-Boote von fdl. Luftwaffe angegrif- 

Ein R-Boot ist leicht beschädigt. 

Bei dem Angriff auf Sperrwaffenhoiimando 

ecchio am 6/7. sind nachträglich erhebliche Schä 

und Ausfälle gemeldet. Angelaufene KKA-Fertigun^ 

unterbrochen. 

Kommando K-Verbände meldet von HEK 71, daß bei 

such, 2 Erkunder von Corsika abzuholen, Überfall 

rscheinlich infolge von Verrat erfolgte. Ein 

.tnant geriet schwer verwundet in Gefangenschaft, 

Soldat ist gefallen und ein anderer schwer ver- 

det. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 106 

8.7.44 3.) Ii ereich Marinegruppe Süd: 

) Adria: 

Feindlage: 

Haoh IiB-Erkund'ung lagen 1420 Uh.r in 

Bari ein Zerstörer, 21 kleine Kriegsfahrzeuge, 

etwa 30 kleine Boote, 1 IST, 1 LOH, 60 Hilfs- 

land ungs Boote, 18 T.und Frachter zusammen 

etwa 100.000 BRT, außerdem 2 Schwimmkräne 

und Hetzsperren. Hafen ist mit Ballonsperren 

ausgestattet. Es wurden starke Kraftfahrzeug- 

und Materialansammlungen heohaohtet. 

Eigene Lage: 

15 om Mar.Battr. Ancona erwiderte in 

der Nacht zum 8/7. weiterhin Landheschuß mit 

gutem Wirkungsfeuer auf Osimo. 2 Seschütze sind 

ausgefallen, 0200 Uhr ist ein HS-Boot ostw. 

Oorsini durch Jahoangriff leicht Beschädigt. 

'>) Ägäis: 

0150 Bis 0240 Uhr wurden Hafen und 

Stützpunkt Chios von fdl. Flugzeugen mit Bom- 

ben angegriffen, Hafenanlagen und Fahrzeuge 

BlieBen unBeschädigt. Bei Luftangriff auf 

Fliegerhorst Malemes auf Kreta entstanden 

leichte Schäden. Jäger erzielten 2 ABschüsse. 

Kommando K-YerBände meldet, daß MEK 20 

mit 2 Fahrzeugen Jgrissos-Bucht in Chalkidike 

gegen Banden aBschirmt, die nach Ermordung 

von einem Offizier und 4 Soldaten auf Straße 

Kavalla - Saloniki wahrscheinlich versuchen, 

erBeutete Papiere und Gkdos.-Sachen über See 

foiteusohaffen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.7.44 5.) 

V orkommnisse 

lereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

P3iaala.',.e: 

1C6 

Hach IB-Erkundung lagen 1420 Uhr in 

Bari ein Zerstörer, 21 kleine Kriegsfahrzeuge, 

etwa 30 kleine Boote, 1 BST, 1 LCIi, 60 Hilfs- 

landungshoote, 18 T.und Frachter zusammen 

etwa 100.000 BRT, außerdem 2 Schwimmkräne 

und Hetzsperren. Hafen ist mit Ballonsperren 

ausgestattet. Es wurden starke Kraftfahrzeug- 

und Materialansanmlungen heohachtet. 

Eigene Lage: 

15 cm Mar.Battr. Ancona erwiderte in 

der Hacht zum 8/7. weiterhin Landbeschuß mit 

gutem ffirkungsfeuer auf Osimo. 2 Geschütze sind 

ausgefallen. 0200 Uhr ist ein HS-Boot ostw. 

Corsini durch Jaboangriff leicht beschädigt. 

) Ägäis: 

0150 bis 0240 Uhr wurden Hafen und 

Stützpunkt Chios von fdl. Flugzeugen mit Bom- 

ben angegriffen. Hafenanlagen und Fahrzeuge 

blieben unbeschädigt. Bei Luftangriff auf 

Fliegerhorst Ualemes auf Kreta entstanden 

leichte Schäden. Jäger erzielten 2 Abschüsse. 

Kommando K-Yerbände meldet, daß MBK 20 

mit 2 Fahrzeugen Jgrissos-Bucht in Chalkidike 

gegen Banden abschirmt, die nach Ermordung 

von einem Offizier und 4 Soldaten auf Straße 

Kavalla - Saloniki wahrscheinlich versuchen, 

erbeutete Papiere und Gkdos.-Sachen über See 

forizuschaffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

3*7*44 c) S 

kp: 

M 

1" 

A' 

0 

U 20 meldet im Gebiet Otechemsehiri bis Pizurida 

inerlei Verkehr und hat Eiickmarseh angetreten. 

Idung v/urde offenbar von Gegner geortet, denn 

ss. Funkstelle verbreitete 40 Minuten nach 

igabe Ortung deutschen Ubootes 65 am westl. 

s chems chiri- 

Donaulage: 

VIII 

hwarzes Meer: 

Über Donau von lurnu Severin bis Weißkirchen 

uiid über Save yon Savak bis Montorvika wurden 

I:.efflieger beobachtet. Minenwürfe sind v;ahrschein- 

1 .ch. Insgesamt sind 8 Eäumerfolge gemeldet. 

Auf der mittleren Donau waren 165, auf der untereb 

114 Fahrzeuge in Fahrt. Verluste und Beschädi- 
g-mjen sind nicht 'gemeldet worden. 

Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef 3kl 

1A 

r 
/^i 

iS 

I .b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

J.7.44 c) S 

kfc: 

1!' 

r1 

A 
0 

U 20 meldet im Gebiet 0t3ch.emscMri bis Pizurlda 

inerlei Verkehr und hat Rückmarsch an^etreten. 

Idunc v?urde offenbar von Gegner geortet, denn 

ss. Rumcstelle verbreitete 40 Kinuten nach 

)gabe Ortung deutschen TJbootes 65 sm westl. 

schemschiri- 

D maulage; 

VIII 

ihAarzes lieer: 

Über Donau von Turnu Severin bis Weißkirchen 

ulid über Save yon Savak bis Montorvika wurden 

Tiefflieger beobachtet. Minenwürfe sind wahrschein- 

lich. Insgesamt sind 8 Räumerfolge gemeldet. 

Auf der mittleren Donau waren 165, auf der untere4 

i:.4 Fahrzeuge in Fahrt. Verluste und Beschädi- 

g ingen sind nicht gemeldet worden. 

läge Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Ski 

r 

/Sfcl 
7/ 

1 .b (Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C7 

Politischer Lageüberblick» 

Aus d:; 

daß Ei; 

letzt« 

Zusanm i 

eittzu: 

Überrt 

Eonf ei 

einbei 

den d«i 

soll g 

1 c dal; 

Mee: 

Stir 

2. daß 

•Pro 

plomatischer Quelle in Ankara verlautet, 

ssen in praktisch ultimativer Porm 

Forderung an Bulgarien richteten, 

enarbeit mit Deutschland gegen Rußland 

teilen. Regentschaftsrat hat nach 

ichung entsprechender Unterlagen neue 

enz mit Premierminister und Innenminister 

ufen. Abschließend hat der Premierminister 

utschen Gesandten empfangen. Jn der Note 

egen folgendes protestiert sein: 
dig, 

deutsche Kriegsfahrzeuge/Im Schwarzen 

r gegen russische Streitkräfte operieren, 

tzpunkte in Bulgarien besitzen. 

bulgarische Regierung einen offiziellen 

paganda-Feldzug gegen Rußland führt. 

0 

berufe 

von A< 

begebe 

ib.d.M. ist in das Führerhauptquartier 

i|n worden und hat sich in Begleitung 

z.b.V.Konteradmiral Wagner dorthin du 

- 201 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C7 

Politischer lageüberhlick. 

Aus diplomatischer Quelle in Ankara verlautet, 

daß Eissen in praktisch ultimativer Form 

letzt* Forderung an Bulgarien richteten, 

Zusammenarbeit mit Deutschland gegen Rußland 

elmzuätellen. Hegentschaftsrat hat nach 

Überreichung entsprechender Unterlagen neue 

Konfeienz mit Premierminister und «Innenminister 

einbeiulen. Abschließend hat der Premierminister 

den deutschen Gesandten empfangen. Jn der Note 

soll gegen folgendes protestiert sein: 
dig, 

1«. da£ deutsche Kriegsfahrzeuge/xm Schwarzen 

Meer gegen russische Streitkrafte operieren, 

Stützpunkte in Bulgarien besitzen. 

2. daß bulgarische Regierung einen offiziellen 

•Propaganda-Feldzug gegen Rußland führt. 

0 

berufe 

von A' 

begebe 

b.d.M. ist in das Führerhauptquartier 

n worden und hat sich in Begleitung 

z.b.V.Konteradmiral Wagner dorthin da 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.7.44 Lagebesprechung bei Chef Ski. 11.00 Uhr. 

I.) Jm lahmen des Lagevortrags Westraum wird Bericht 

Komnandos der E-Verbände über Lage vom 8.7. be- 

hanlelt. Jn der Nacht zum 8. waren 21 Neger von 

Villers aus im Einsatz. Bis zum 8.7« 2000 Uhr 

noch kein Fahrer zurück. Bie Erfolgsmeldungen 

sini wie bisher berichtet aus der Funkaufklärung 

entnommen. 

Admiral Kanalküste meldet weiter, daß 

vpn 

eine 

rer P, 

und 

nie 

durlc 

AdK), 

Ei 

Erf 

auc 

21 

ist 

Fe. hl 

Er ge 

ein|: 

Ei: 

an« 

Vorkommnisse 

0040
11
 - O644 k 6 Detonationen bemerkt wurden. 

Admiral Kanalkuste nimmt sichere Versenkung 

s Kreuzers und zumindesten Beschädigung weite- 

ahrzeuge an. 

Neger sind bei Helligkeit von Eieinfahrzeugen 

Jägern systematisch gejagt. Eigene Abwehr war 

it vorhanden, da sich eigener Jagdschutz nicht 

hgesetzt hat. 

Ablauf des Unternehmens bestätigt Auffassung 

daß der Masseneinsatz- erfolgversprechend ist. 

atzgruppen dürfen nicht zu klein sein, 

olge sind am 7. und 8. sicher erzielt, wenn 

1 nicht benennbar. Verluste betragen insgesamt 

Hann, von denen ein Teil wahrscheinlich gefangen 

Auch bei künftigen Einsätzen werden infolge 

ens eigener Beobachtung sehr oft benennbare 

bnisse nicht herauskommen. AdK hält Neger- 

satz weiter für erfolgrersprechend bei größeren 

nsatzbeständen bezw. zwischenzeitlichen Einsätzen 

derer Mittel. 

Gruppe West ist von AdK gebeten, die Erfolgs- 

ijdung nachzuprüfen und dazu Stellung zu nehmen. 

202 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.7.44 Lagebesprechung bei Chef Ski. 11.00 Uhr. 

X.) Jm lahmen des Lagevortrags Westraum wird Bericht 

Komnandos der K-Verbände über Lage vom 8.7. be- 

hanlelt. Jn der Nacht zum 8. waren 21 Neger von 

Villers aus im Einsatz. Bis zum 8.7. 2000 Uhr 

noch kein Fahrer zurück. Nie Erfolgsmeldungen 

sinl wie bisher berichtet aus der Funkaufklärung 

entnommen. 

Admiral Kanalküste meldet weiter, daß 
~h h 

Admi 

eins 

rer P, 

und 

durc 

AdK|, 

Ei 

Erf 

auc 

21 

ist 

Fe. 

vjanj 0040'“ - 0644 6 Detonationen bemerkt wurden, 

ral Kanalküste nimmt sichere Versenkung 

s Kreuzers und. zumindesten Beschädigung weite- 

ahrzeuge an. 

Neger sind bei Helligkeit von Kleinfahrzeugen 

Jägern systematisch gejagt. Eigene Abwehr war 

nt vorhanden, da sich eigener Jagdschutz nicht 

hgesetzt hat. 

Ablauf des Unternehmens bestätigt Auffassung 

daß der Hasseneinsa-tz- erfolgversprechend ist. 

atzgruppen dürfen nicht zu klein sein, 

olge sind am 7. und 8. sicher erzielt, wenn 

i nicht benennbar. Verluste betragen insgesamt 

üann, von denen ein Teil wahrscheinlich gefangen 

Auch bei künftigen Einsätzen werden infolge 

hflens eigener Beobachtung sehr oft benennbare 

Ergebnisse nicht herauskommen. AdK hält Neger- 

satz weiter für erfolgversprechend bei größeren 

Einsatzbeständen bezw. zwischenzeitlichen Einsätzen 

andjerer Kittel. 

Gruppe West ist von AdK gebeten, die Erfolgs- 

ijdung nachzuprüfen und dazu Stellung zu nehmen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1C8 

»7o44 II.) I 3. / 1 .Ski.: 

n, 

ko 

Jn Weisung des Führers für die Kampf- 

rung im Westen vom 8.7. ist für Kriegsmarine 

ojLgendes befohlen: 

Aufgabe der Kriegsmarine bleibt es, 

zähestem Einsatz aller verfügbaren Kampf- 

ttel wie bisher die Nachschubwege des Geg- 

rs anzugreifen, seine Seestreitkräfte und 

ansportfahrzeuge, wo es auch immer sei, 

schädigen und durch Küstenbatterien und 

iJcherungs streitkräfte neue Landungen des Geg- 

rs abzuwehren. Jm Rahmen dieser Aufgabe 

mmt der planmäßigen •i;'ortsetzung der hart- 

ckigen Verminung der Anmarschwege, Anlande- 

ätze, sowie der Feuerstellungen feindl. schwe- 

r Seestreitkräfte besondere Bedeutung zu. 

enger Zusammenarbeit mit der Luftv/affe ist 

ch die Verminung der Anlaufwege zum Hafen 

n Cherbourg weiterzuführen, um die Aus- 

tzung dieses bisher einzigen großen ^afens 

dem Kontinent für den Feind fortdauernd 

stören. Daneben ist die Auslegung der de- 

ihsiven Minensperren vor der eigenen Küste 

irtzusetzen. Die U-Bootwaffe ist so anzusetzen, 

bei erträglichen Verlusten eine mög- 

:hst starke Entlastung des Kampfes der H. 

.B direkt oder indirekt eintritt. Neben den 

riffen im Kanal kann dazu die Wiederauf- 

e des U-Bootkrieges im Atlantik in Frage 

mmen. 

füh 

in 

mi 

ne 

Tr 

zu 

S 

ne 

ko 

nä 

Pl 
re 

Jn 

au 

vo 

nu 

a' 

zu 

fe 

fo 

uf 

daß 

lic. 

Gr 

Anlg: 

ahme 

Die im Y/estraum verfügbaren Landmarine- 

teile bleiben weiterhin für wichtige Sicherungs- 

aufgaben zur Verfügung des O.B. West. Die Er- 

füllung der der Kriegsmarine hierbei zufallenden 

Aufgabe ist von größter Wichtigkeit für 

die erfolgreiche Durchführung der der Wehrmacht 
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Tag 

.»7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1G8 

ii.) i i / 1.Ski.: 

n, 

ko 

Jn Weisung des IHüirers für die Kampf- 

rung im Westen vom 8.7. ist für Kriegsmarine 

ofLgendes befohlen: 

Aufgabe der Kriegsmarine bleibt es, 

zähestem Einsatz aller verfügbaren Kampf- 

ttel wie bisher die Nachschubwege des &eg- 

rs anzugreifen, seine Seestreitkrüfte und 

ansportfahrzeuge, wo es auch immer sei, 

schädigen und durch Küstenbatterien und 

ijcherungs streitkräfte neue Landungen des Geg- 

rs abzuwehren. Jm Rahmen dieser Aufgabe 

mmt der planmäßigen Fortsetzung der hart- 

ckigen Verminung der Am arschwege, Anlande- 

ätze, sowie der 'Feuerstellungen feindl. schwe- 

r Seestreitkräfte besondere Bedeutung zu. 

enger Zusammenarbeit mit der Luftwaffe ist 

ch die Verminung der Anlaufwege zum Hafen 

n Cherbourg weiterzuführen, um die Aus- 

tzung dieses bisher einzigen großen -^afens 

dem Kontinent für den Feind fortdauernd 

stören. Daneben ist die Auslegung der de- 

nsiven Minensperren vor der eigenen Küste 

rtzusetzen. Die U-Bootwaffe ist so anzusetzen, 

bei erträglichen Verlusten eine mög- 

hst starke Entlastung des Kampfes der H. 

.B direkt oder indirekt eintritt. Neben den 

riffen im Kami kann dazu die Wiederauf- 

e des U-^ootkrieges im Atlantik in Frage 

amen. 

füa: 
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zu 
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lic 

Gr 

Aujg; 

ahme 

Die im Westraum verfügbaren Landmarine- 

teile bleiben weiterhin für wichtige Sicherungs- 

aufgaben zur Verfügung des O.B. West. Die Er- 

füllung der der Kriegsmarine hierbei zufallenden 

Aufgabe ist von größter Wichtigkeit für 

die erfolgreiche Durchführung der der Wehrmacht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 

9.7.44 

(Ml) 

insgiesamt im Westraum gestellten Aufgaben. 

III.) a)Ob ef Adm. Qu berichtet über Eeparaturfragen 

(142) 

iy.) 

füt' Dbnauschiffsraum, Schiffsbewegungen haben 

begonnen. Generaladm. ^arschall wird unterrichtet. 

b)Eüirerweisung 51 ist inzwischen durch mannigfache 

Spezialweisung/clurchbrochen worden. Adm. Qu. 

bearbeitet neue Einteilung der Alarmbereit - 

sc haften. Hierbei ist als wesentliche Frage aufge- 

taucht, ob die 15 000 Offiziersanwärter ebenfalls 

uni bezw. unter welchen Gesichtspunkten in die 

Alirmeinheiten einzuteilen sind. Angelegenheit 

wird von Mar Wehr z.Zt. behandelt . 

V.)H 

We 

f 5/Skl.:Naii DHB-Meldung aus Stockholm ist 
■vu- 

Ch 

dis Werbung der Freiwilligen innland £ür 

Scaweden untersagt und eingestellt. Es dürfen 

au:h keine Offiziere mehr für Teilnahme am Krieg 

in Finnland beurlaubt werden. Die Maßnahme: ist 

daait begründet, •weil neuerdings der Charakter 

des Krieges durch das deutsche Eingreifen sich 

geändert hat. 

Jm kleinsten Kreis : 

ereslage 

3ten: Feinddruck im Raum Careatan hält an. 

Neuer Großangriff im Raum Caen führte nordwestlich 

de? Stadt zu vollem Abwehrerfülg. Nördlich ist 

de c Gegner bis auf 1 km an die Stadt herange- 

stußen. Eigener Gegenangriff - ist nicht durchgeschla- 

gen. Weiterer Einbruch konnte im Raum Tilly - 

Bayeux nicht verhindert werden. Westlich St.lo 

st3hen 4 USA-Divisionen im Angriff. Die harten 

Käiipfe dauern an. Insgesamt sind bisher 705 000 

alliierte Soldaten in der Normandie gelandet. Da- 

von 251 000 Engländer, 34 000 Kanadier und 420 000 
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Tag 
Lhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommni-dt. 

9.7.44 

(141) 

esamt im Westraum gestellten Aufgaben. msg 

III.) a)0hef Adm. Qu berichtet über Eeparaturfragen 

(142) 

führ' Dbnauschiffsraum, Schiffsbewegungen haben 

begonnen. Oeneraladm. Marschall wird unterrichtet. 

b)Eüirerwei£.ung 51 ist inzwischen durch mannigfache 
Spszialweisung/ourchbrochen worden. Adm. Qu. 

bearbeitet neue Einteilung der Alarmbereit - 

sc haften. Hierbei ist als wesentliche frage aufge- 

taacht, ob die 15 000 Offiziersanwärter ebenfalls 

uni bezw. unter welchen Gesichtspunkten in die 
Alirmeinheiten einzuteilen sind. Angelegenneit 

cd von Mar rfehr z.Zt. behandelt . 

iy.) Ch 3f 5/Skl.:H£tr DNB-Meldung aus Stockholm .ist 
P—“  . - -«<- 

innland dis Werbung der freiwilligen 

Schweden untersagt und eingestellt. Es dürfen 

au sh keine Offiziere mehr für Teilnahme am Krieg 

in finnland beurlaubt werden. Die Maßnahme: ist 

datit begründet, iwil neuerdings der Charakter 
des Krieges durch das deutsche Eingreifen sich 

ge indert hat. 

Jm kleinsten Kreis : 

V.)H 

We sten: feinddruck im Eaum Carentan hält an. 

de E 

dep 

st 

geh 
Bav 
st 

Kät: 
al 
vo: 

ereslaae 

Heiler Großangriff im Eaum Caen führte nordwestlich 
Stadt zu vollem Abwehre'rf41g« Nördlich ist 

Gegner bis auf 1 km an die Stadt herange- 

ißen. Eigener Gegenangriff ist nicht durchgeschlh- 
Weiterer Einbruch konnte im Raum Tilly - 

eux nicht verhindert werden. Westlich St.Io 
shen 4 USA-Divisionen im Angriff. Die harten 

pfe dauern an. Insgesamt sind bisher 705 000 
Liierte Soldaten in der Normandie gelandet. Da- 

i 251 000 Engländer, 34 000 Kanadier und 420 000 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C9 

Amer Lkaner. 

Jn Jtalien wurden unter tiolien auch, eigenen 

Verlhsten Abwehrerfolge erzielt. Jnsbesonderfan 

der Adria-Küste konnte der feindliche mit starken 

Kräf ;engeführte Angriff bereits vor -der HKL 

zum Stehen gebracht werddn. 

Ostfront: 

Jm Bereich der Heeresgruppe Nordukraine 

war der 8.7. ein Großkampftag erster Ordnung, 

der su einem großen Abwehrerfolg führte, sowie 

man ihn bei Heeresgruppe Mitte eigentlich er- 

wart st hätte. Der Gegner hat aus dem Süden Kräfte 

in d5n Raum vor die A.Ranzerarmee zugeführt. 

Der pruck auf die eigenen Stellungen hält an. 

Jm Bereich Heeresgruppe Mitte hat sich 

die tage weiter erheblich verschärft. 

Wilni ist umschlossen, Nordteil der Stadt in 

Peinpeshand gefallen. Feind marschiert vor Heeres- 

gruppe Nord auf,mit Stoßrichtung in den Raum 

südlich Dünaburg, Kownobezw. Riga - Memel. 

Genspb.d.Heeres hält Zurücknahme der Heeres- 

gruppe Nord auf Linie Riga - Dünaburg für dringend 

erforderlich. 

VI.) Führ ir hat gebeten, daß Kriegsmarine sofort Über- 

legungen anstellt, wie Verteidigung der balti- 

schen Jnseln Oesel, Dagoe und Moen durch Marine- 

kräf ;e allein durchgeführt werden kann, um letzte 

Kräf-pe des Heeres herausziehen zu können. 

Nach Information Wehrmachtführungsstab 

Op M sollte Marine diese Jnseln als ihr Schutz- 

gebiet betrachten. Der Führer bespricht Frage 

mit Ob.d.M. persönlich. 

Zn heztahen vom Vnrdnirkliurer dp.r Kriewmiarine J. J. Aumifttin in Gliickstadt. 

- 205 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G9 

9.7.44 Amerikaner. 

Jn Jtallen wurden unter hohen auch eigenen 

Verllisten Ahwehrerfolge erzielt. Insbesondere an 

der Adria-Küste konnte der feindliche mit starken 

Kräf ;engeführte Angriff bereits vor -der HKX 

zum ptehen gebracht werddn. 

Ostfront: 

Jm Bereich der Heeresgruppe Nordukraine 

war der 8.7. ein Großkampftag erster Ordnung, 

der su einem großen Abwehrerfolg führte, sowie 

man Lhn bei Heeresgruppe Mitte eigentlich er- 

wart 5t hätte. Der Gegner hat aus dem Süden Kräfte 

in dsn Raum vor die 4.Banzerarmee zugeführt. 

Der pruck auf die eigenen Stellungen hält an. 

Jm Bereich Heeresgruppe Mitte hat sich 

die Gage weiter erheblich verschärft. 

Wilni ist umschlossen, Nordteil der Stadt in 

Feinpeshand gefallen. Feind marschiert vor Heeres- 

gruppe Nord auf,mit Stoßrichtung in den Raum 

südlich Bunaburg, KownObezw. Riga - Memel. 

Genspb.d.Heeres hält Zurücknahme der Heeres- 

gruppe Nord auf Linie Riga - Bünaburg für dringend 

erforderlich. 

VI.) Führ ir hat gebeten, daß Kriegsmarine sofort Über- 

leguigen anstellt, wie Verteidigung der balti- 

sche;! Jnseln Oesel, Bagoe und Mocn durch Marine- 

kräf ;e allein durchgeführt werden kann, um letzte 

Kräfpe des Heeres herausziehen zu können. 

Nach Information Wehrmachtführungsstab 

Op M sollte Marine diese Jnseln als ihr Schutz- 

gebiet betrachten. Ber Führer bespricht Frage 

mit Ob.d.M. persönlich. 

Zu beziehen vnm Vnrdrurktmrer der Krinmniarine J. J. Aiunifltln in Glilckstadt, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8-7-44 

(143) 

(144) 

Bespnderes 

Gegn 

bei 

stunli 

sr beherrscht Seeraum vor bretonischer Küste 

Dag durch Luftwaffe und während der Nacht- 

en durch Zerstörerpatrouillen. 

Blockade vor Brest soll derartig sein, daß 

Sperrbrecher- und Us-Tätigkeit auf Bin- und Aus- 

lauf wegen def U-Boote fast völlig unterbunden wird. 

Daailt gestaltet sich Einsatz in Brest stationier- 

ter J-Boote für Kampf im Kanal äußerst schwierig 

und führt zu schweren Verlusten bereits vor .-Errei- 

chen eigenen Op.Gebietes. Da eigene Mittel diese 

Blockadering zu durchbrechen Kriegsmarine nicht zur 

Verfügung stehen, wendet sich Ski. an OKl/Kihrungs- 

stat mit der Bitte, Streitkräfte des Gegner aus 

der Luft zu bekämpfen. Ski. denkt hierbei an Einsatz 

von Flugzeugen mit Kehlgerät, der s.Zt. in der Ägäis 

von entscheidener Bedeutung war. 

Abschrift Es. 1.3kl. X 1 21228/44 gKdos. in 

KTB Teil C Heft II b. 

II.) OKW/WBST hat im Hinblick auf gegenwärtige festere 

Hallung der finnischen Regierung und Wehrmacht bisher 

durch Bereitstellung Pallschirmjägerbatle.im Raum 

Dansig bestehende Sofortbereitschaft für "Tanne 

Vfesl" aufgehoben und im gleichen Raum bereitge- 

steljlte Luftttansportstaffel freigegeben. 

Am bisherigen Op.Plan für "Tanne West" wird 

gruhäsätzj.ich festgehalten. Für Einsatz zu Besetzung 

der Jnseln bleibt weiterhin, die für Aufgabe beson- 

ders vorgebildete und ausgerüstete 416.J.D. aus 

Dän4mark vorgesehen. 

Hinsichtlich bereits angeforderter oder beab- 

sichtiger Vorausmaßnahmen für "Tanne West" befiehlt 
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Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9-7.44 

(143) 

(144) 

Bespnderes 

I.) Gegn 

bei 

stund' 

Sperr 

lauf 

Dani 

ter 

und 

chen 

Bioc 

Yerf 

stab 

der 

von 

von 

ECB 

jr beherrscht Seeraum vor bretonischer Küste 

Cag durch Luftwaffe und während der Nacht- 

en durch Zerstörerpatrouillen. 

Blockade vor Brest soll derartig sein, daß 

brecher- und Ms-Tätigkeit auf Bin- und Aus- 

wegen def U-Boote fast völlig unterband en wird. 

t gestaltet sich Einsatz in Brest stationier- 

J-Boote für Kampf im Kanal äußerst schwierig 

führt zu schweren Verlusten bereits vor .'Brrei- 

eigenen Op.Gebietes. Da eigene Mittel diese 

kadering zu durchbrechen Kriegsmarine nicht zur 

ügung stehen, wendet sich Ski. an OKL/Bührungs- 

mit der Bitte/Streitkräfte des Gegner aus 

Luft zu bekämpfen. Ski. denkt hierbei an Einsatz 

Flugzeugen mit Kehlgerät, der s.Zt. in der Ägäis 

entscheidener Bedeutung war. 

Abschrift Ps. I.Skl» I 1 21228/44 gKdos. in 

Teil C Heft II b. 

II.) OKHI/WFS1 hat im Hinblick auf gegenwärtige festere 

Haltung der finnischen Regierung und Wehrmacht bisher 

durch Bereitstellung Fallschirmjägerbatle.im Raum 

Dancig bestehende Sofortbereitschaft für "Tanne 

West" aufgehoben und im gleichen Raum bereitge- 

steljlte Lufttfansportstaffel freigegeben. 

Am bisherigen Op.Plan für "Tanne West" wird 

grutldsätzlich festgehalten. Für Einsatz zu Besetzung 

der Jnseln bleibt weiterhin, die für Aufgabe beson- 

ders vorgebildete und ausgerüstete 416.J.D. aus 

Dänemark vorgesehen. 

Hinsichtlich bereits angeforderten oder beab- 

sichtigen Vorausmaßnakmen für "Tanne West" befiehlt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

9.7-44 

(145) 

OKW/’fii’ST Verziehung der zur Entladung benötig- 

ten Iransportfahrzeuge und E-Boote in östliche 

Ostsee, wo sie Ski. zunächst für anderwei- 

tige Aufgaben zur Verfügung stehen. Weiter 

ist [Jberführung des für 1 .Staffel 416. J.D. vor- 

gesehene Sturmbootkdo. nach Swinemünde befoh- 

len und weiteres Torziehen nach Osten anheim 

gestellt. 

küst 

?ers 

Jn 

nich' 

von 

Ost 

Norw 

West 

zuni 

derl 

ist. 

Eür "Tanne West" vorgesehene 3 Marine- 

enbatterien aus Norwegen sind einschl. 

onal in Raum Danzig Gotenhafen zu verlegen. 

Skagerrak eingesetzte Zerstörer sind zunächst 

t zu verlegen. 

Überführung vorgesehener Personaleinheiten 

8 Heeresküstenbatterien von Oslo nach 

wird zurückgestellt, um Verteidigungskraft 

egens nicht weiter zu schwächen . Für "Tanne 

vorgeseheie luftwaffenflakabteilung ist 

chst nicht bereitzustellen, da ihre erfor- 

iche Bereitstellung kurzfristig möglich 

'/in*** 
Die in den ^frischen Gewässern liegende 

Kreuzergruppe ist über die vorgesehene Aufent- 

haltsfrist hinaus dort zu belassen,mit Rück- 

sicht auf ungünstige lageentwicklung im finni- 

schen Meerbusen und im Hinblick auf Haltung 

Schwedens. Ski. wird gebeten, Absichten für vor- 

übergehenden Abzug oder Verlegung der Kampfgruppe 

aus finnischen Gewässern jeweils rechtzeitig 

zu melden. 

Ke: in 

ordn 

aus 

Ski. hat Adm. Qu. von dieser Weisung 

inntnis gesetzt und ersucht die Einzelan- 

ingen zur Verlegung der Küstenbatterien 

Norwegen zu erlassen und den benötigten 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 110 

9.7-. 44 

(145) 

OKW/iTPST Vorziehung der zur Entladung benötig- 

ten fransportfa.hrzeuge und R-Boote in östliche 

Ostseß, wo sie Ski. zunächst für anderwei- 

tige Aufgaben zur Verfügung stehen. Weiter 

ist Dberlöhrung des für 1.Staffel 416. J.D. vor- 

gesehene Sturmbootkdo. nach Swineninde befoh- 

len und weiteres Verziehen nach Osten anheim 

gestellt. 

k'ist 

fers 

Jn 

nich 

von 

Ost 

Horn 

West 

zun: 

derl 

ist. 

in 

ordn 

aus 

Eür "Tanne West" vorgesehene 3 fÄarine- 

enbatterien aus Norwegen sind einsohl, 

onal in Raum Danzig fiotenhafen zu verlegen. 

Skagerrak eingesetzte Zerstörer sind zunächst 

t zu verlegen. 

Überführung vorgesehener Personaleinheiten 

8 Heeresküstenbatterien von Oslo nach 

en wird zurückgestellt, um Verteidigungskraft' 

egens nicht weiter zu schwächen . Pür "Tanne 

vorgesebne Luftwaffenflakabteilung ist 

chst nicht bereitzustellen, da ihre erfor- 

iche Bereitstellung kurzfristig möglich 

Die in den 'frischen Gewässern liegende 

Kreuzergruppe ist über die vorgesehene Aufent- 

haltsfrist hinaus dort zu belassen,mit Rück- 

sicht auf ungünstige Lageentwicklung im finni- 

sches Meerbusen und im Hinblick auf Haltung 

Schwedens. Ski. wird gebeten, Absichten für vor- 

übergehenden Abzug oder Verlegung der Kampfgruppe 

aus finnischen Gewässern jeweils rechtzeitig 

zu melden. 

Ke: 

Ski. hat Adm. Qu. sroii dieser Weisung 

inntnis gesetzt und ersucht die Einzelan- 

ingen zur Verlegung der Küstenbatterien 

Jorwegen zu erlassen und den benötigten 



- 208 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisae 

9.7.44 

(146) 

Iranspoptraum bereitzustellen. 

b)MOK Ost meldet Absichten bezüglich Befehlsführung "Tanne" 

Wes'"", 'Tanne Ost" und "Birke!' dm Hinblick auf die 

Änderun; de-" Lage und die neuen erweiterten Aufgaben. 

MOf Ost schlägt vor, einen Seebefehlshaber ein- 

zusetzen der Ob.HOK Ost für Gesamtdurchfüjjrung der 

Aufgabe "Tanne Ost" nach gegebenen Weisungen und Be- 

fehlen rerantwortlieh ist. Unter ihm und mit seiner 

Unterstützung soll Führer der Landeflottillen An- 

landung und Jnselkommandant die Besetzung führen. 

Kampfgruppe für "Tanne Ost" soll aus mindestens 

einem schweren Kreuzer des Ausbildungsverbandes mit ent- 

sprechender Zerstörer und T-Bootssicherung und Lande- 

flottillen aus Bereich 9«sioh.Div. bestehen. 

Als Seeüefehlshaber soll Kdr. Adm. östliche Sstsee 

sich mi ; erforderlichem Teilstab FührungsStabes auf 

dem schweren Kreuzer einschiffen und von hier aus 

führen während Chef des Stabes mit restlichem 

■^ührungsstab in Befehlsstelle an Land verbleibt. 
Bezüglich "Tanne West" und "Birke" schlägt MOK 

als See iefehlshaber den Befehlshaber des Ausbildungs- 

verbandes Flotte vor, der auf schwerer Einheit seiner 

Kampfgruppe verantwortlich nach den Weisungen und Be- 

fehlen des Ob.MOK Os-t; führt, während Chef 1 .L-Diu. 

Anlandung durchzuführen hat. Stab wird durch einen 

U—Boots-I-Asto erweitert, 

Vorschlag wird bei Ski. zunächst geprüft. 

Air 

un 

IV.) Ausw 

Sofia 

deutsch^: 

küste. 

ken, da|i 

Auffass- 

Anordnui, 

gehende 

t hat Ski. von Weisung an deutschen Gesandter 

terrichtet btr. Frage der Auflockerung der 

n Seestreitkräfte an bulgarischer Schwarzmeer- 

!ikl. hat Gruppe Süd informiert, mit dem Bemer- 

OKW neue Weisungn'*'§&iassen hat, sondern der 

i|mg ist, daß durch die von Ski. getroffenen 

gen Auflockerung der Belegung von Varna und weit 

Tarnung deutscher Marinebehörden in Bulgarien 
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. Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V* orkommnisse 

9.7.44 

(146) 

Transportraum bereitzustellen. 

b)M0K Ost meldet Absichten bezüglich Befehlsführung "fann^" 

West-", 'Tanne Ost" und "Birke!1 im Hinblick auf die 

Änderun 5 de” Lage und die neuen erweiterten Aufgaben. 

MOiC Ost schlägt vor, einen Seebefehlshaber ein- 

zusetze:i der Ob.MOK Ost für Oesamtdurchf’iljrung der 

Aufgabe "Tanne Ost" nach gegebenen Weisungen und Be- 

fehlen rerantwortlichist. Unter ihm und mit seiner 

Unterstützung soll Führer der Landeflottillen An- 

landung und Jnselkommandant die Besetzung führen. 

Kampfgruppe für "Tanne Ost" soll aus mindestens 

einem schweren Kreuzer des Ausbildungsverbandes mit ent- 

sprechender Zerstörer und T-Bootssicherung und Lande- 

flottillen aus Bereich g.Sich.Biv. bestehen. 

Als SeeUefehlshaber soll Kdr. Adm. östliche Ostsee 

sich ml; erforderlichem Teilstab Fuhrungsstabes auf 

dem schweren Kreuzer einschiffen und von hier aus 

führen wahrend Chef des Stabes mit restlichem 

Führung: ist ab in Befehlsstelle an Band verbleibt. 

Bezüglich "Tanne West" und "Birke" schlägt MOK 

als See'iefehlshaber den Befehlshaber des Ausbildungs- 

verbandes Flotte vor, der auf schwerer Einheit seiner 

Kampfgruppe verantwortlich nach den Weisungen und Be- 

fehlen des Ob.MOK üst führt, während Chef 1.B-Diu. 

Anlandung durchzuführen hat. Stab wird durch einen 

U—BootsfAsto erweitert« 

Vorschlag wird bei Ski. zunächst geprüft. 

An- 

un 

IT.) Ausw 

Sofia 

deutsch^: 

k'ist e. 

ken, da£ 

Auffass- 

Anordnun, 

gehende 

t hat Ski. von Weisung an deutschen Gesandter 

terrichtet btr. Frage der Auflockerung der 

n Seestreitkräfte an bul^mscher Schwarzmeer- 

Skl. hat Gruppe Sud informiert, mit dem Bemer- 

OKW neue Weisungn^8&iassen hat, sondern der 

iijmg ist, daß durch die von Ski. getroffenen 

gen Auflockerung der Belegung von Varna und weil 

Tarnung deutscher Marinebehörden in Bulgarien 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 11 

? i-7 »44 

(147) 

insbesc 

und daf 

gen wei1 

rischer 

ersuchl 

sprecht 

rischer 

nahmen 

Gr 

satiom 

spräche 

Absehr 

Teil C 

in KTB 

ndere des WerfbaufSichtspersonals eintritt 

in schon laufenden militärischen Besprechun- 

tgehende Einigung mit bulgarischen militä- 

Stellen erzielt wird. Gruppe- Süd wird 

zusammengefaßtes Ergebnis bisheriger Be- 

.gen zu melden unter Angabe^welche bulga- 

Wünsche noch offen stehen und welche Maß- 

die Gruppe bereits getroffen hat. 

uppe wird anheir^estellt, neuen Organi- 

rn 

sjvorschlag für bulgarischen Raum , der Ab- 

mit Bulgarien entspricht, vorzulegen, 

t Es. 1.Ski. I c 20797/44 gKdos. in KTB, 

Heft XIV a . Jm übrigen wird -Angelegenheit 

Teil C Heft VIII behandelt. 

if 

Gruppe 

Präge b 

und S 

A-nlandu i, 

bei Ski 

Süd regt grundsätzliche Regelung der 

tr. Einsatz ausgestiegenen Ü-Boots- 

otsspezialpersonals bei Abwehr feindlicher 

g an. (s.PS. 2240). Angelegenheit wird 

Adm. Qu. weiter behandelt. 

(148) 

VI.) Eine Üb 

mittel 

in KTB 

jrsicht über die Leistung 

jefindet sich f^ern. I.Skl. 

-eil V Heft V. 

der Sonderkampf- 

21282/44 gK. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 111 

9.7.44 inabeac 

und da£ 

gen wel' 

rischer 

ersucht 

sprechi 

rischer 

nahmen 

(147) 

Gr 

sationi 

spräche 

Atschr 

Teil C 

in ECB 

ndere des Werftaufsichfcspersonals eintritt 

in schon laufenden militärischen Besprechun- 

tgehende Einigung mit bulgarischen militä- 

Stellen erzielt wird. Gruppe Süd wird 

zusammengefaßtes Ergebnis bisheriger Se- 

gen zu melden unter Angabe^,welche bulga- 

Wünsche noch offen stehen und welche Maß- 

die Gruppe bereits getroffen hat. 

uppe wird anheir^esteilt, neuen Organi- 

.un. 

sjvorschlag für bulgarischen Raum , der Ab- 

mit Bulgarien entspricht, vorzulegen, 

ijft Ps. 1 .Ski. X c 20797/44 gKdos. in ECB, 

Seft ZIT a . Jm übrigen wird Angelegenheit 

Ceil C Heft VIII behandelt. 

V) Gruppe 

Präge b 

und S 

A-nlandu i, 

bei Ski 

Süd regt grundsätzliche Regelung der 

itr. Einsatz aucgestiegenen U-Boots- 

lotsspezialpersonals bei Abwehr feindlicher 

g an. (s.PS. 2240). Anggiegej^ei-j; 

Adm. Qu. weiter behandelt. 

(148) 

TI.) Eine Üb 

mittel 

in ECB 

irsicht über die Leistung der Sonderkampf- 

sefindet sich mem. I.Skl» 21282/44 gE. 

-eil V Heft V. 
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Tag 
Uhrzeit 

9.7-44-. 

Ort 

Wetter 

Lage 9.7.1944 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

JI.) i g e 

1 „ Invasion 

Vorkommnisse 

Westraum 

Punkaufklärung erfaßte Ankunft von 7 Geleiten 

in den verschiedanen Bereichen. Anlandungsgebietes. 

Am 8.7. erhielt eine. Einheit Befehl, einen 

bemalnnten Torpedo zu bergen. 

Am 8-. 2130 Uhr wurdai in BP 3681 25 große 

Transporter auf Kurs Süd gemeldet . Nach Funkaufklä- 

rung sind in der Nacht zum 9. anscheinend Zerstörer- 

patiouillen zwischen Kap Antifer und Kap de la Heve 

und weitere vermutlich Zerstörer im Gebiet nördlich 

Kap Prehel festgestellt. 

■^igene Luftaufklärung meldete in den frühen 

Nachmittagsstunden zwischen Bayeux und Vire-Mündung 

etwE 100 Schiffseinheiten verschiedener Art, darun- 

ter 6 große Frachter. 

Vor Orne-Mündung standen 40 größere und da- 

chen viele kleinere Schiffe oder Boote. 

Nach Sichtmeldung von Land wurden nordwestlich 

der Qrnemündung ein Schlachtschiff und ein leichter 

Kreuzer ausgemacht. 

Aus den vorliegenden Meldungen ergibt sich 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Lage 9.7.1944 

X.) Er Le^führuiig in außerheimisolien Gewässern: 

Besondere Hachricliten liegen nicht vor. 

JI.) I i g e 

1. Invasion 

Vorkommnisse 

Westraum 

Buhkauiklirung erfaßte Ankunft von 7 Geleiten 

•in den versohiedanen Bereicheh. Anlandungsgebietes. 

Am 8.7. erhielt eine. Einheit Befehl, einen 

bemajnnten Torpedo zu bergen. 

Am 8-. 2130 Uhr wurdai in BP 3681 25 große 

Transporter auf Kurs Süd gemeM et . Fach Funkaufklä- 

rung sind in der Nacht zum 9. anscheinend Zerstörer- 

patiouillen zwischen Kap Antifer und Kap de la Heve 

und weitere vermutlich Zerstörer im Gebiet nördlich 

.Kap Prehel festgestellt. 

Eigene Luftaufklärung meldete in den frühen 

Nacbmittagsstunden zwischen Bayeux und Vire-Lündung 

etws 100 Schiffseinheiten verschiedener Art, darun- 

ter 6 große Frachter. 

Vor Orne-Mündung standen 40 größere und da- 

chen viele kleinere Schiffe oder Boote. 

Nach Sichtmeldung von Land wurden nordwestlich 

der Ornemündung ein Schlachtschiff und ein leichter 

Kreuzer ausgemacht. 

Aus den vorliegenden Meldungen ergibt sich 



211 

Uhrzeit 

9,7.44 

(149) 

Ort 

Wetter 

2 

sofort 

folgenle eigene Lage: 

und ö.S-^lottille wurden bei Auslatfen 

durch. Gägnerortung erfaßt. Sie v/urden 

da Sio^it nur 1 000 m betrug, zurückgerufen. 

S-Flottille ist von ßieppe nach Westen vor- 

sn, hatte zunächst schlechte Sicht und 

Laufend von Luftfühlunghaltern beschattet. 

3620 wurden 6 Torpedos auf 2 Zerstörer 

schossen. Flottille ist 0430 Uhr in Dieppe 

9 

gestoß 

wurde 

Jn BP 

fehlge 

wurde 

2 eige 

sitzen 

drieux 

Vorkommnisse 11 2 

eingel|auf en. 

und lO.R-Flottille gerieten während Vor- 

feldüberwachung nördlich Le Havre in Gefechte 

mit feindlichen Schnellbooten, von denen eins 

in Brand geschossen wurde. Auf einem weiteren 

ebenfalls kurzer Brand beobachtet, 

ne E-Boote haben sich während des Gefechts 

gerammt und sind leicht beschädigt , alle eige- 

nen Boote haben MG-Treffer erhalten. Gegner 

verwendeten Halben—MG, die gräße^^leichweiten be— 

als die eigenen. 

ijei Verlegung 2.Vp.Flottille von Lefar- 

nach St.Malo kam es zu Gefechtsberührung 

mit mehreren Zerstörern in BP 3841, an der auch 

24.MS-Plottille, die von St.Malo entgegenge- 

schictt war, beteiligt wurde. Verlust«sind nicht 

eingetreten. 

latterie 1/1254 hat 3 Salven Störungs- 

feuer auf geortetes Ziel ohne ^irkungsbeobach- 

tung gefeuert. 

üach Meldung Seekommandant Seine-Somme 

sind letonationen in E-^ootsbunker offenbar in 

Eegelsteile selbst entstanden. Selbstentzündung 

der TcrpedoKöpfe kann nicht angenommen werden. 

Gruppe West beurteilt mittags Landjnöglich- 

keit für Nacht zum 10. im Holjandraum als möglich, 
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Tag 

Uhrzeifc 

9«7 »44 

(149) 

Ort 

Wetter 

2 

sofort 

9 

gestoß 

wurde 

Ja BP 

fehlge 

eingel 

4 

wurde 

2 eige 

sitzen 

drieus 

Vorkommnisse 112 

folgende eigene Lage: 

und 6.S-^lottille wurden bei Ausladen 

durch Gdgnerortung erfaßt. Sie wurden 

da Sie it nur 1 000 m betrug, zurückgerufen. 

,S—Flottille ist von Dieppe nach Westen vor- 

Bn, hatte zunächst schlechte Sicht und 

Laufend von Luftfühlunghaltern beschattet. 

5620 wurden 6 Torpedos auf 2 Zerstörer 

schossen. Flottille ist 0430 Uhr in Dieppe 

auf en. 

und 10.R—Flottille gerieten während Vor- 

feldüberwachung nördlich le Havre in Gefechte 

mit feindlichen Schnellbooten, von denen eins 

in Brand geschossen wurde. Auf einem weiteren 

ebenfalls kurzer Brand beobachtet, 

ne E-Boote haben sich während des Gefechts 

gerammt und sind leicht beschädigt , alle eige- 

nen Boote haben MG-Treffer erhalten. Gegner 

verwendeten EaL^en—MG, die gräße^^leichweiten be— 

als die eigenen. 

lei Verlegung 2.Vp.Flottille von legar- 

nach St.Malo kam es zu Gefechtsberührung 

mit mehreren Zerstörern in BP 3841, an der auch 

24.MS-Flottille, die von St.Malo entgegenge- 

schickt war, beteiligt wurde. Verlust?sind nicht 

eingetreten. 

latterie 1/1254 hat 3 Salven Störungs- 

feuer auf geortetes Ziel ohne Wirkungsbeobach- 

tung gefeuert. 

lach Meldung Seekommandant Seine-Somme 

sind letonationen in B-®ootsbunker offenbar in 

Eegeleteile selbst entstanden. Selbstentzündung 

der TcrpedoKöpfe kann nicht angenommen werden. 

gruppe West beurteilt mittags landmöglich- 

keit für Nacht zum 10. im Hol}.andraum als möglich, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

a.rl^4.4. 

(150) 

ith+QCJM/' 
bei s ihww&yljuftwaff eneinsatz, an Kanattüste und 

Atlankikküste als erschwert. 

ruppe West meldet: 

ron Ob.d.M. geforderte erneute Überprüfung 

Auflockerung und Sjeherungsma.Bnahxnan für See- 

;kräfte in Le Havre hat ergeben, daß in dieser 

ht alles Menschenmögliche geschehen ist. 

r hinaus ist Antrag bei Luftflotte 3 gestellt, 

:hutz Le Havre mit 2 schweren Batterien zu 

(iren. AußerdervObjektvernebelung Hafen Le Havre 

en. Dazu Verlegung einer Nebelkompanie von 

aire nach Le Havre. Abzug von St.Nazaire er- 

t tragbar, da für diesen Platz ohnehin Über- 

ur Objektvernebelung vorgesehen , die mit 

ibenden Kräften möglich. Zeitpunkt Vernebe- 

ereitschaft Le Havre abhängig von Transport- 

rigkeiten. 

betr. 

strel 

Hinsit. 

Larüb p: 

Hlaks 

verme' 

befoht^ 

St.Na: 

scheii 

gang 

verbli 

lungsli 

schwio 

2. Sonat:.ge Eeindlage: 

hei 

an dej 

kaya 

19. Gruppe wurden 40 Plugzeuge im Einsatz 

Westhälfte des Kanals und der inneren Bis- 

^rfaßt. 

m ^inhölgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

geortet. 

.m-Kanal wurden 0730 Uhr südlich Ramsgate 20 

Fahrzeuge auf Kurs W, 0810 Uhr unterhalb Lover 10 - 

15 Lai dungsboote auf W-Kurs eingenebelt, 

0910 ühr zwischen South Egreland und Lover 4 Kreuzer 

und 3 S-^oote auf Kurs SW gleichfalls eingenebelt 

gesiettet. 

or Lieppe wurden am 8. 2318 Uhr in 350 und 20° 

je eiiie schwere Letonation beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Y orkommnisse 

9-7.44 

(150) 

bei s ihww^Y'liui'twaffeneirisatz, an KanaCrilBte und 

Atlanjtikküste als erschwert. 

Gruppe West meldet: 

ron Ob.d.M. geforderte erneute Überprüfung 

betr. Auflockerung und Sicherungsmaßnahmen für See- 

strei;kräfte in le Havre hat ergeben, daß in dieser 

Hinsicht alles Menschenmögliche geschehen ist. 

Harübjr hinaus ist Antrag bei Luftflotte 3 gestellt, 

Hlaks :hutz le ^avre mit 2 schweren Batterien zu 

vermeiiren. AußerdeivObäektvernebelung Hafen Le Havre 

befohlen. Dazu Verlegung einer Nebelkompanie von 

St.Na;aire nach le Havre. Abzug von St.Nazaire er- 

scheint tragbar, da für diesen Platz ohnehin Über- 

gang nur Objektvernebelung vorgesehen , die mit 

verbleibenden Kräften möglich. Zeitpunkt Vemebe- 

lungsliereitschaft Le Havre abhängig von Transport- 

schwilrigkeiten. 

2. Sonst ge BeIndiane: 

lei 

an des 

kaya 

19. Gruppe wurden 40 Plugzeuge im Hinsatz 
Westhälfte des Kanals und der inneren Bis- 

drfaßt. 

m Hj-nhölgebiet wurden 3 engl. Einheiten 

georte t. 

, m -Kanal wurden 0730 Uhr südlich Ramsgate 20 

Fahrzeuge auf Kurs W, 0810 Uhr unterhalb Dover 10 - 

15 Lai dungsboote auf W-Kurs eingenebelt» 
0910 'Hhr zwischen South Horeland und Dover 4 Kreuzer 

und 3 S-^oote auf Kurs SW gleichfalls eingenebelt 

gestaltet. 

or Bieppe wurden am 8. 2318 Uhr in 350 und 20° 

Je eiiie schwere Detonation beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 3 

,9°7.44 3. Eigene Lage: 

Gebif 

vor 

obaclt- 

Eise: 

Bomb 4: 

unpa; 

Jn der Hacht zum 9. wurden Minenabwürfe 

Brest, lorient und der Loiremündung be- 

tet. Bei Lorient wurden 2 Minen geräumt» 

ii.Bahnbrücke bei Pomic bei Nantes ist durch, 

ntreffer vom 8 abends(vorXäufig 

sierbar. 

2 U-Boote wurden auslaufend und eins ein- 

nd geleitet. Beide Fumo-Geräte Ouessant 

infolge Luftangriffs am 8. abends ausge- 

setzt 

Minen 

t Atlantikküste: 

laufe 

sind 

fallefn. 

Seedebiet Kanal 

k. und B-Gruppe 36.MS-Flöttille haben 

'bei J|aboangriffen vor üstende in den frühen 

Morg 

Schäd 

enstunden je einen Abschuß erzielt, eigene 

en sind nicht eingetreten. 

Bei Jaboangriffen zwischen Ostende und 

Bünkirchen auf 8.A-Flottille sind Personal- 

verlupte eingetreten. 

Im Kanalgebiet waren 14 Vp.Positionen be- 

Bei Ansteuerungstonne Le Havre wurden 4 

geräumt. 

XIX.) Nords e e , N o rdme er , N orwegaa 

Nordsee 

Luftangriff auf Vp.Position Bingen bei 

Vlieliind 0150 blieb ohne Erfolg. 

Boi Yiiiuiden wurden 2 ELM/a geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 3 

5U7.-.44 3. Sigeln 

Gebit 

vor 

obacli' 
Eise: 

Bomb 

orlpaE 

Jn der Haoht zum 9. wurden läinenabwürfe 

]lrest, Borient und der loirdmündung be- 

itet. Bei lorient wurden 2 Minen geräumt« 

!i.baimbrüoke bei Pomio bei Nantes ist durch 

entreffer vom 8 abendsfvorläufig 

sierbar. 

2 U-Boote wurden aualaufend und eins ein- 

nd geleitet. Beide Pumo-Geräte Ouessant 

infolge Luftangriffs am 8. abends ausge- 

•laufe 
sind 

falle|n. 

Oeedebiet Kanal: 

k und B-Gruppe 36.MS-Plöttille haben 

setzt 

Minen 

XII.) 

Nordsee: 

e Lage; 

tAtlantikküste: 

'bei Jjaboangriffen vor °stende in den frühen 

Morgeki: 

Sohäd 
stunden je einen Abschuß erzielt, eigene 

en sind nicht eingetreten. 

Bei Jaboangruffen zwischen Ostende und 

Bünkirchen auf 8.A-Flottille sind Personal- 

verlupte eingetreten. 

Tm Kanalgebiet waren 14 Vp.Positionen be- 

Bei Ansteuerungstonne Le Havre wurden 4 

geräumt. 

Nordsee, Nordmeer, Norwegai 

Luftangriff auf Vp.Position Bingen bei 
Vliel;md 0150 blieb ohne Erfolg. 

Boi Ymuidon wurden 2 ELM/a goräumt'. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.7.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

B :i Ymuiden wurden 2 ELM/A geräumt. 

Vp.Position Kairo kette ron 0241 - 0335 Uhr 

Gefechbsberührung mit 4 feindlichen S—Booten. 

Yp . 1308 wurde durch Torpedo versenkt. 1 S-Boot 

wurde auf Peindseite versenkt. 

Gefechtsbericht s. Es. 1551- 

Ja der Nacht zum 10. sind Vp.Positionen wegen 

stürmischen Wetters eingezegen. Minensuchaufgaben und 

Verlegungen sind aus gleichem Grunde ausgefallen. 

Norweg en / Nordmeer: 

Peindiage: 

lei 18. Gruppe wurden 21 Plngzeuge im Einsatz 

erfaßt. Nach Lichtbilderkundung wurden am 30.6. 

in Kola-Bucht 3 Zerstörer , 2 ansch. T-Boote, 3 ansch. 

MS—Bocte, 1 ansch. U—Boot, 6 seit langer Zeit an 

gleicier Stelle liegende Prachter, ferner 3 Küsten- 

Fracht er und 1 unbelegtes Schwimmdock ausgemacht. 

Einsipht war durch Wolken teilweise verdeckt. 

Eigend Lage: 

l ach Norden wurden 27, nach Süden 34 Schiffe 

geleilet. Einflugtätigkeit des Gegners hält sich in 

mäßigen Grenzen. 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Feind Lage: 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge,. Ostsee : 

fach Funkaufklärung wurden im Pinnenbusen am 8.7. 

29 Kl ;infahrzeuge erfaßt. Am 8. u. 9. haben, russische 

Bäumf ihrzeuge in A0 3378 3 treibende und mehrere sonsti- 
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Taj 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

9.7.44 B :i Ymuiden wurden 2 Elnh/A geräuxat. 

Vp.Position Kairo Bette ','on 0241 - 0335 UBr 

GefeohtsBerülirung mit 4 feindlichen S-Brpoten. 

Vp . 1308 wurde durch Torpedo versenkt. 1 S-Boot 

wurde auf Feindseite versenkt. 

Gefechtsherioht s. Fs. 1551. 

Ja der Nacht zum 10. sind Vp.Positionen wegen 

stürmischen Wetters eingezcgen. kinensuchaufgaben und 

Verlegungen sind aus gleichem Grunde ausgefallen« 

Norwee en / Nordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 21 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßi . Nach Iiichtbilderkundung wurden am 30.6« 

in Kola-Bucht 3 Zerstörer , 2 ansch. T-Boote, 3 ansch. 

M3—Bocte, 1 ansch. U-Boot, 6 seit langer Zeit an 

gleicher Stelle liegende Frachter, ferner 3 Küsten- 

Frachier und 1 unbelegtes Schwimmdock ausgemacht. 

Einsicht war durch T/olken teilweise verdeckt. 

Ejgend Nage: 

lach Norden wurden 27, nach Süden 34 Schiffe 

geleilet. Einflugtätigkeit des Gegners hält sich in 

mäßigen Grenzen. 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Feind Lage: 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge,. Ostsee 

fach Eunkaufklirung wurden im Finnenbusen am 8.7. 

29 IQ 5infahrzeuge erfaßt. Am 8. u. 9. haben, russische 
Eäumf ihrzeuge in A0 3378 3 treibende und mehrere sonsti- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

9.7.4-4 Minen 

3351, 
im See 

für an 

führt 

Yp .Boot 

5eräumt. Weitere Minenräumungen sind in AO 

5552 und 3812 erfaßt. Am 9. mittags wurde 

jefciet südostwärts Seiskari U-Jagd 

’eblich 2 Zerstörer und 1 Kutter durchge- 

naehdem U—Boot morgens durch russisches 

fes'tgestellt war. 

Vo: 

Schiffs' 

Eigene 

in Lavansaari nach Osten wurde regerer 

rverkehr beobachtet. 

Lage: 

Adm. S kagerrak: 

Vp. 
durchgje 

in No: 

Minensjc. 

nach 

und Minenräumdienst wurde planmäßig 
EL-, 

Westlid 

führt. Jn Ostsee- ingängen sind 16, 

rimannstief 5 MS-Eahrzeuge eingesetzt, 

hiff "Ostmark" ist aus Kristiansand Süd 

ten ausgelaufen. 

he und mittlere Ostsee: 

6s 

Ja Minenräumdienst waren 15 Boote und 1 

Sperrbrecher eingesetzt. Jm übrigen sind 

besond|ere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Adm. örtliche Ostsee: 

Narwa-Bewachung und Netzbewachung sowie 
U-Jagd blieben ohne besondere T'orkomamisse. 

Nach Meldung Netzsperrgruppe Mitte befinden 

sich Sperren in guter Ordnung. Kleinere Repara- 

turen sind laufend durchgeführt. 

Geleite erfolgten planmäßig. 

U-Roth ist 2000 m vom Liegeplatz in Op.Ge- 

biet durch 5 AP's geleitet abmarschiert. 

U-Andersen marschiert von Anlzrplatz nach 

Mustam|aa und tritt dort Marsch ins Op.Gebiet an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 114 

9.7«44 Minen 

3351, 
im See 

für an 

führt, 

Vp.Boo 

V 

Schiff 

Eigene 

geräumt. Weitere Minenräumungen sind in AO 

5552 und 3812 erfaßt. Am 9. mittags wurde 

gebiet südostwärts Seiskari U-Jagd 

’eblich 2 Zerstörer und 1 Kutter durchge- 

naehdem U—Boot morgens durch russisches 

t fes'tgestellt war. 

on Xiavansaari nach Osten wurde regerer 

sverkehr beobachtet. 

Adm. S 

Vp.- und ilinenräumdienst wurde planmäßig 

durchroführt. Jn Ostsee- ingängen sind 16, 

in IJorimannstief 5 MS-Pahrzeuge eingesetzt 

Minens 

nach 

chiff "Ostmark" ist aus Kristiansand Süd 

ten ausgelaufen. 

Westlifche und mittlere Ostsee: 

6s 

N 

U-Jagd 

H 

sich 

turen 

läge: 

kagerrak: 

Ja Minenräumdienst waren 15 Boote und 1 

Sperrbrecher eingesetzt. Jm übrigen sind 

besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 

Adm. östliche Ostsee; 

arwa-Bewachung und Netzbewachung sowie 

blieben ohne besondere Vorkommnisse. 

ich Meldung Netzsperrgruppe Mitte befinden 

Sperren in guter Ordnung. Kleinere Repara- 

sind laufend durchgeführt. 

Gjeleite erfolgten planmäßig. 

U-Roth ist 2000 m vom Liegeplatz in Op.Ge- 

biet durch 3 AP's geleitet abmarschiert. 

U-Andersen marschiert von Anlzrplatz nach 

Mustamlaa und tritt dort Marsch ins Op.Gebiet an. 



- 2-16 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

li.l-.44. ^imiiEches U-E00I; hat Sperre EK 2 nördlich Lavan- 

saarl planmäßig geworfen. 

Flakscjhiff Hiobe" verlegt 2000 Uhr nach Kotka. 

V.) Haidelssschiffahrt: 

3 
Handel 3 

•A-ufnahim 

Jahre 

''Ski. PH berichtet über Bewaffnung portug. 

schiffe und Fischereifahrzeuge sowie über 

.e der Erzverschiffung in Lulea, die in diesem 

im 30.5. erfolgt ist. 

VI.) U 

U 

Schlac 

A-m 5.7 

der Ucrf; 

träger 

unkauf 

bemerkl 

U 

gelauff 

vor. 

Best 

sl. 

der voi 

von U 

zwar g€ 

Einric. 

-Bootskrie gführung 

247 hat am 18.6. in AM 3659 Breierfächer auf 
itschiff "King George v"^ "—Klasse fehlgeschossen. 
, hat das U-Boot einen Fischdampfer im Gebiet 

;h Minch, versenkt, am 6.7. einen Hilfsflugzeug- 

mit 3 Zerstörern in AM 3539 gesichtet. Nach 

i^klärung ist das U-Boot hierbei von Plugzeug 

word en. 

370 ist aus Kiel in die östliche Ostsee aus— 

in. Jm übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

n d e r e s : 

ü. unterrichtet Mar.Att.Tokio ergänzend, daß 

den franz. Banden erbeutete Erfahrungsbericht 

88 sehr aufschlußreiches Material enthält und 

naue Beschreibung des Stützpunktes Penang, seine 

ütung, Ansteuerung und Verteidigung, ferner 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9*7.44- J'imiiEohes U-Boot hat Sperre EE 2 nördlich Lavan- 
saarl planmäßig geworfen. 

Flakscjhiff Hiohe" verlegt 2000 Uhr nach Kotka. 

V.) Handelssschiffahrt: 

3 
Handel 3 

Aufnahtai 

Jahre 

''Ski. PH herichtet über Bewaffnung portug. 

schiffe und Fischereifahrzeuge sowie über 
.e der Erzverschiffung in lulea, die in diesem 

am 30.5. erfolgt ist. 

VI.) U 

U 

Schl ach" 
Am 5.7 

der Hof; 

träger 
unkauf 

bemerk^ 

U 

gelauft 
vor. 

Best 

11 S 

der voi 
von U 1 

zwar gt 

Einric 

ootskriegführung: 

247 hat am 18.6. in Al. 3659 Breierfächer auf 
itschiff "King George "—Klasse fehlgeschossen. 

hat das U-Boot einen Fischdampfer im Gebiet 

;h Minch. versenkt, am 6.7. einen Hilfsflugzeug- 

mit 3 Zerstörern in AM 3539 gesichtet. Nach 

n’klärur.g ist das U-Boot hierbei von Flugzeug 

worden. 

370 ist aus Kiel in die östliche Ostsee aus— 

^n. Jm übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

n d e r e s : 

unterrichtet Mar.Att.Tokio ergänzend, daß 
den franz. Banden erbeutete Erfahrungsbericht 

88 sehr aufschlußreiches Material enthält und 

naue Beschreibung des Stützpunktes Penang, seine 

dtung, Ansteuerung und Verteidigung, ferner 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

9.7.44 BericM 

nisatic: 

U-Bootc 

Boote, 

eher U-: 

rung d 

über japanische U-Bootsstützpunktorga- 

n, Einsatzgebiete, Angriffstaktik Japaner. 

Einsatzgebiete und Marschwege eigener U- 

Beurteilung des Eeindverkehrs und feindli- 

Bootsabwehr. Ski. weist auf die Kompromittie- 

Ansteuerung von Penang besonders hin. er 

VII .) Luftkriegführung 

Westraun: 

Am Tage setzte der Gegner etwa 1 000 4-mot. 

Flugzeuge und 250 Jäger gegen Baustellung und Be- 

festigungsanlagen in Belgien ein. Jn Westfrank- 

reich winde ein Flugplatz und Eisenbahnstrecken 

im Raum Nantes Orleans von sehr starkem Feindver- 

band angegriffen. Schwacher Verband führte An- 

griff iuf Gerätestellung im Raum Brest und ein 

Umspannwerk im Raum Saumur durch. Jn der Nacht zum 

10. sind in Belgien/Nordfrankreich und Westfrank- 

reich nur schwächere Einflüge festgestellt worden, 

;ne Einsatz umfaßte am Tage 121 Jäger zur 

Unterstützung des Heeres, die bei einem Verlust 

5 Abschüsse erzielten und in der Nacnt 86 Kampf- 

flugzeuge zur Verminung der Seinebucht und 12 FW 

Kampfeinsatz gegen Ortschaften und Flug- 

im Landekopf. Außerdem waren 5 Nachtjäger 

190 zum 

platze 

ohne Erfolg eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

Keine besonderen Einflugsmeldungen. 

Mitt elme erraum: 

Am 8. setzte der Gegner etwa 600 Flugzeuge 

aller Typen gegen Verkehrsziele im Raum nördlich 

des Appejnin und auf Bahnhöfe im Südteil der Po- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

9.7.44 BericM 

nisatic: 

U-Boote 

Boote, 

eher U' 

rung d 

über japanische U-BootsStützpunktorga- 

n, Einsatzgebiete, Angriffstaktik Japaner. 

Einsatzgebiete und Marschvege eigener U- 

Beurteilung des Eeindverkehrs und feindli- 

Bootsabwehr. Ski. weist auf die Kompromittie- 

Ansteutrung von Penang besonders hin. 

VII Buftkriegführung 

Tfestraun: 

an p 

Am 

Flugzeu 

festigui/ 

reich w 

im Raum 

band 

griff 

Umspannjfi 

10. sind 

reich ni 

Der eigfe: 

Unterstit 

5 Absoh ii 

flugzeugi 

190 zum 

platze 

ohne Erf 

Reichsgnbiet 

Ke:.: 

üiLittelmf 

Tage setzte der Gegner etwa 1 000 4-mot„ 

je und 250 Jäger gegen Baustellung und Be- 

.gsanlagen in Belgien ein. Jn Westfrank- 

irde ein Plugplatz und Eisenbahnstrecken 

Nantes Orleans von sehr starkem Peindver— 

egriffen. Schwacher Verband führte An- 

iuf Gerätestellung im Raum Brest und ein 

erk im Raum Saumur durch. Jn der Nacht zum 

in Belgien/Nordfrankreich und Westfrahk- 

.ir schwächere Einflüge festgestellt worden, 

ne Einsatz umfaßte am Tage 121 Jäger zur 

tzung des Heeres, die bei einem Verlust 

isse erzielten und in der Nacnt 86 Kampf- 

e zur Verminung der Seinebucht und 12 PW 

Kampfeinsatz gegen Ortschaften und Plug- 

im landekopf. Außerdem waren 5 Nachtjäger 

olg eingesetzt. 

ne besonderen Einflugsmeldungen. 

Am 8. setzte der Gegner etwa 600 Plugzeuge 

aller Typen gegen Verkehrsziele im Raum nördlich 

des Appejnin und auf Bahnhöfe im Südteil der Po- 
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Tag 
Uhrzeit 

9,.I-.A4_ 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ebene sn 

Ji 

lien Ö] 

in der 

getrofl 

Eimini 

^lugzei:, 

Be: 

mit Jag1 

che Sclp.: 

5 -.der 

der Hacht zum 9. griffen 50 Flugzeuge aus Südita 

raffinerie in Brod sowie Flugplatz und Brücken 

Umgebung dieser Stadt, an. Ölraffinerie wurde sch 

en. Weitere Flugzeuge führten Störflüge im Raum 

Bologna - Venedig durch. Am 9. haben eigene 

.ge Brindisi durch Lichtbild aufgeklärt. 

:r Gegner hat am 9. Vm. mit 500 Kampfflugzeugen 

;dschutz wiederum Ploesti angegriffen, wesentli- 

hden sind nicht gemeldet. 74 eigene Jäger haben 

Angreifer abgeschossen. 

Ostraun 

Feinde 

gemeldi 

J:i 

Bahnh 

VIII.) 

me er 

Eigene 

U 

vor Ci 

wurde 

Torpe' 

2. Berei' 

Feindlage 

AJI der Ostfront waren am 8. 719 eigene und 562 

.nsätze bei 6 Verlusten und 14 Abschüssen 

L^t. 
d er Nacht zum 9. haben 235 eigene Kampfflugzeuge 

it* im russischen Atifmarschgebiet angegriffen. 

Kriegführung im‘MitteImeer und Schv/arzen Meer: 

Feindjj, 1850 Uhr i3l. ein Delhi-Kreuzer vom Mittel- 

ii Gibraltar eingelaufen. 

Lage: 

-Jagd wurde vor Port Vendres duroh 2 Arados, 

.es durch 2 U-Jäger durchgefühxt. 1 Vp.Boot 

yor Cannes kurz nach Mitternacht zum 10. durch 

angegriffen. 

Dt.Mar.Kdo. Italien: 

do 

ch 

Ober das am 8. NNW-lich Bengasi gemeldete nach 

Nordoeten steuernde Geleit liegen weitere Meldungen n 
icht 
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Tag 
Uhrzeit 

9.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ebene sn 

Ji 

lien 

in der 

getrofJ 

Einini 

J'lugzei:, 

De: 

mit Ja;;1 

che Sclju 

5 ider 

der Hacht zum 9. griffen 50 Flugzeuge aus Südit 

raffinerie in Brod sowie Flugplatz und Brücken 

Umgebung dieser Stadt, an. Ölraffinerie wurde sch 

en. Weitere Flugzeuge führten Störflüge im Eaum 

Bologna - Venedig durch. Am 9. haben eigene 

:ge Brindisi durch Lichtbild aufgeklärt. 

:r Gegner hat am 9. Vm. mit 500 Kampfflugzeugen 

;dschutz wiederum Ploesti angegriffen, wesentli- 

äden sind nicht gemeldet. 74 eigene Jäger haben 

Angreifer abgeschossen. 

Ostram i 

Feinde: 

gemeldi 

An der Ostfront waren am 8. 719 eigene und 56? 

.nsätze bei 6 Verlusten und 14 Abschüssen 

itt. 

J: i 

Bahnh. 

■VIII.) 

Eigene 

am 
U 

vor 0: 

wurde 

Torpedjo 

2. Berei 

Feindlage 

d er Nacht zum 9. haben 235 eigene Kampfflugzeuj d 

itfS im russischen Aufmarschgebiet angegriffen. 

Kriegführung im‘Mittelmeer und Schv/arzen Meer: 

Feindj-1850 nilI. iat ein Delhi-Kreuzer vom Mittel- 

meer ii Gibraltar eingelaufen. 

Lage: 

-Jagd wurde vor Port Vendres duroh 2 Arados, 

as durch 2 U-Jäger durchgefühxt. 1 Vp.Boot 

yor Cannes kurz nach Mitternacht zum 1@. durch 

angegriffen. 

Dt.Mar.Kdo. Jtalien: ch 

Bber das am 8. NNW-lich Bengasi gemeldete nach 

Nordoeten steuernde Geleit liegen weitere Meldungen n 
icht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 6 

9-7.44 

0(>43 Uhr wurde 120 sm ostwärts Malta süd- 

steuerndes U-Boot gemeldet. Jn der Nacht zum 9. 

Stände^ südwestlich Civitavecchia 3 Zerstörer. 

Lichtbilderkundung von Brindisi: 

;örer, 16 kleine Kriegsfahrzeuge, 2 U-Boote, 

56 Hilfslandungsboote, 1 Tanker, 12 Brach- 

3 Zers 

5 LCH, 

ter ua 

Eigene 

Livorn 

Minenai 

0130 -U. 

von fei: 

a) Adr La 

Lage: 

der Nacht zum 9. haben 3 H-Boote westlich 

3; 3 Minen-MFP's-westlich der Arno-Mündung 

.ifgabe "Pfahl" planmäßig durchgeführt. 

ir wurde MPP-GeleW^Viareggio -Reede 

ndlichen Jaboa ohne Erfolg angegriffen. 

3°Bereic.i Mar.Gruppe Süd 

ein 

Jn der Nacht zum 8. ist im Raum Triest 

13 gesamte ital. Batteriebesatzung mit einem 

Offizier, 8 U.O. und 42 Mann zu den Banden 

übergelaufen. Jm übrigen keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

b) Ägä Ls: 

-Am 7. 2300 Uhr wurden im Golf von Patras. 

2 M>t.Segler von Partisanen überfallen. A* 

8. >200 Uhr wurde an der Südspitze Skiathos 

1 U-Boot gesichtet. Vm. sind im Hafen Piräus 

2 Wiggons mit Benzinfässern aus unbekannter Ur- 

sac|ie ausgebrannt. 

Am 9. 0120 Uhr wurdenin Mandri-Straße 

Minsnabwürfe beobachtet. 

Am 8. wurden wegen Wetterlage Geleite 

nac.i Chios und Dodekanes durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 116 

9.7.44 

Oi>43 Uhr wurde 120 am ostwärts Malta süd- 

steuerndes U-Boot gemeldet. Jn der Hacht zum 9. 

ständeji südwestlich Civitavecchia 3 Zerstörer. 

IijLchtbilderkundung von Brindisi: 

örer, 16 kleine Kriegsfahrzeuge, 2 U-Boote, 

56 Hilfslandungsboote, 1 Tanker, 12 Brach- 

3 Zers 

5 IiCM, 
ter ua 

Eigene 

J:i 

Xiivorn 

Minena 
0130 -U 

von feL: 

a) Adr La: 

läge: 

der Nacht zum 9. haben 3 H-Boote westlich 

3 Minen-MPP's westlich der Arno-Mündung 
,ifgäbe "Pfahl11 planmäßig durchgeführt, 

ir wurde MPP-GeleW^Yiareggio -Heede 

ndlichen <1 abo&■ ohne Erfolg angegriffen. 

3»Bereich Mar.Gruppe Süd 

ein 
Jn der Nacht zum 8. ist im Baum Triest 

13 gesamte ital. Batteriebesatzung mit einem 

Offizier, 8 U.O. und 42 Mann zu den Banden 

übe^gelaufen. Jm übrigen keine besonderen Vor- 
kom anisse. 

b) Ägä Ls: 

.Am 7. 2300 Uhr wurden im Golf von Patras. 
2 M>t.Segler von Partisanen überfallen. AM 

8. >200 Uhr wurde an der Südspitze Skiathos 

1 U-Boot gesichtet. Vm. sind im Hafen Piräus 

2 Wiggons mit Benzinfässem aus unbekannter Ur- 

sache ausgebrannt. 

Am 9. 0120 Uhr wurdenin Mandri-Straße 

Min^nabwürfe beobachtet. 
Am 8. wurden wegen Wetterlage Geleite 

nac.i Chios und Dodekanes durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(151) 

c) Schwarzes Meer: 

.Un 

fahrt 

der 

flugz 

8. Vm. ist 0 19 in Konstanza von Feind- 

eingelaufen. Am 8. ahends wurde Verminung 

rd- und Südeinfahrt Konstanza durch je 3 Feind- 

:uge festgestellt. Eäummaßnahmen sind eingeleitet 

No: 

Donau!. age: 

j jn det 

St urmt) 

Minen 

läge : 

llinenabwürfe und Minentreffer sind nicht gemel- 

9. waren 31 Eäumfahrzeuge , 10 ungarische 

oote und 7 MS-Flugzeuge eingesetzt. 3 

wurde durch Fahrzeuge geräumt. Ober Verkehrs- 

iegen Meldungen nicht vor. 

IX.) Lage Oatasien 

Tr'! 

V'ehrmachtattachä Tokio meldet: 

Verbindung mit Saipan 7.7. Vm. abgerissen. Jnsel 

j.ls verloren angesehen. Da.unter vollem Einsatz 

ägem und landgebundenen Flugzeugen Feind - 

rrschaft nicht .gebrochen werden konnte, ver- 

geh Einsatz der Schlachtflotte, der wie betont 

glatter Selbstmord gewesen wäre. Verluste auf 

dürften über 20 000 Mann betragen, darunter 

fehlshaber Seeverteidigung Mittelpazifik Nä- 

der s .Zt. Angriffe auf Pearl Harbour leitet? 

wird 

von 

luf the 

bot s 

wurde 

Saipar 

Oberbe 

gumo 

nselverlust wird als sehr s chwerwiegend an- 

gesehen, mehr jedoch noch Tatsache, daß es bei 

stärkster Bindung in Europa Amerikanern überhaupt ge- 

lang, Besetzung durchzuführen. Versorgung Tiäianflota, 

Guam, Jap und Palau ist nur noch auf Umweg über 

Philippinen möglich, daher wird mit baldigem Verlust 

gerecinet. Flugplätze auf erstgenannten 3 Jnseln 
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Tag 
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Ort 
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3.1.7-.44 

(151) 

c) Schwanzes Meer; 

. un 

fahrt 

der 

flugz 

8. Vm. ist U 19 in. Konstanza von Peind- 

elngelaufen. Am 8. ahends wurde Verminung 

rd- und Südeinfahrt Konstanza durch je 3 Peind- 

:uge festgestellt. Eäummaßnahmen sind eingeleitel 

No: 

Donau!. age: 

j JU det. 

Stürmt 
Minen 

läge ! 

Hinenatwürfe und Minentreffer sind nicht gemel- 

9. waren 31 Bäumfahrzeuge , 10 ungarische 

oote und 7 MS-Plugzeuge eingesetzt. 3 

wurde durch Fahrzeuge geräumt. Über Verkehrs- 

iegen Meldungen nicht vor. 

IX.) hage Oatasien 

Tri 

Verbiiv 

wird 

von 

. Iufth4 

bot s 

wurde 

Saipar 

Oberbq 

gumo 

geseh^: 

stark; 

lang, 

Guam, 

Philip 

gereci: 

Ifehrmachtattachi Tokio meldet: 

düng mit Saipan 7.7. Vm. abgerissen. Jnsel 

E.ls verloren angesehen. Da.unter vollem Einsatz 

ägem und landgebundenen Flugzeugen Feind - 

rrschaft nicht .gebrochen werden konnte, ver- 

geh Einsatz der Schlachtflotte, der wie betont 

glatter Selbstmord gewesen wäre. Verluste auf 

dürften über 20 000 Mann betragen, darunter 

fehlshaber Seeverteidigung Milteipazifik Nä- 

der s .Zt. Angriffe auf Pearl Harbour leitet? 

nselverlust wird als sehr s chwerwiegend ah- 

n, mehr jedoch noch Tatsache, daß es bei 

ter Bindung in Europa Amerikanern überhaupt ge- 

Besetzung durchzuführen. Versorgung TiÄianfiota, 

Jap und Palau ist nur noch auf Umweg über 

pinen möglich, daher wird mit baldigem Verlust 

net. Plugplätze auf erstgenannten 3 Jnseln 
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Tag 

Uhrzeit 

9.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

(152) 

(153) 

/ 
/jet zt 

' von Adid: 

chon unbrauchbar. Feiniflugzeuge kommen 

iralitäts- und Marschallinseln. 

jap, 

Jn Verfolgung bisheriger Feindtaktik sieht 

Ädmiralstab als nächsten großen Schritt 

des Feindes nicht Landungsversuch auf Philippi- 

nen an, sondern auf Chinava-Rinkin-G-ruppe und 

zwar nach vorheriger Besetzung Bonin-Jnseln. Bei 

Gelingen würde damit Südraum vom Mutterland ab- 

geschnitten. Dieser Möglichkeit wird bei vielen 

Überlegungen jetzt bereits Rechnung getragen, 

z.B. Luffverbindung über China, Seeverbindung 

durch D-Boote. 

Suui 

Marineat 

Erdlage 

erhebli 

KoÄima 

der Strk 

am 21.6 

sein we 

zeigt, 

biet 

durch bl 

km lang 

Erwägung 

mee Südvi 

beobacht 

werden 

Bei. 

Kriegss 

sind bj 

von Bon: 

Uhr durc 

560 flug 

Auje weiteren Telegrammen der Luftwaffen- und 

taches Tokio ergibt sich u.a., daß sich 

in Burma entgegen japanischer Erwartung 

3h verschlechtert hat. Engländern ist bei 

Zuführung neuer Kräfte und Freikämpfen 

ße Jmpal gelungen. Feindangriff auf BIJtf'' 

durch Task Forces aus Ceylon. Vorhanden- 

terer Task Forces mit Trägem in Perth 

laß gleichzeitiger Trägerangriff auf Ölge- 

atra und Java jederzeit möglich ist. Da- 

eiben Luftverteidigungzkräfte auf 3 500 

ir Küstenlinie . Gleiche 

en haben zu Aufstellung neuer Heeresar- 

est mit Sitz Shonan geführt. Beim Feind 

ete Truppenansammlungen in Hordaustralien 

^.Is Unternehmen gegen Timor gedeutet. 

inderung amerikanischer Operationen durch 

chiffsverluste, wie Japaner selbst melden, 

sher nicht eingetreten. Jnsel Chichijuma 

Gruppe wurde am 4.7. von 0300 - 1500 

h Task Forces mit etwa 10 Trägem und 

zeugen, Jnsel Yiojima von 6 0 Flugzeugen 
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/ 
/jetzt 

/ von Adid: 

chon unbrauchbar. Feindflugzeuge kommen 

iralitäts- und Harschallinsein. 

idm: 

Jn 

jap. X' 

des Feilhi 

nen an, 

zwar na 

Gelingen 

geschnijt 

Überle 

z.B. 

durch V 

gun/ 

Luf 

Erdlage 

erhebli 

KofSima 

am 21.6 

sein we 

zeigt, 

Verfolgung bisheriger Feindtaktik sieht 

iralstab als nächsten großen Schritt 

(des nicht landungsversuch auf Philippi- 

sondem auf Chinava-Rinkin-Gruppe und 

ch vorheriger Besetzung Bonin-Jnseln. Bei 

würde damit Südraum vom Mutterland ab- 

ten. Dieser Möglichkeit wird bei vielen 

.gen jetzt bereits Rechnung getragen, 

t'verbindung über China, Seeverbindung 

-Boote. 

Aus weiteren Telegrammen der Luftwaffen- und 

Marineattaohes Tokio ergibt sich u.a., daß sich 

in Burma entgegen japanischer Erwartung 

Lfch verschlechtert Hat. Engländern ist bei 

Zuführung neuer Kräfte und Freikampfen 

der Striße Jmpal gelungen. Feindangriff auf Bltr 

durch Task Forces aus Ceylon. Vorhanden- 

älterer Task Forces mit Trägem in Perth 

laß gleichzeitiger Trägerangriff auf ölge- 

biet Sunatra und Java jederzeit möglich ist. Da- 

durch bleiben luftverteidigun^skräfte auf 3 500 

5 :r Küstenlinie . Gleiche 

Erwägungen haben zu Aufstellung neuer Heeresar- 

mee Südirest mit Sitz Shonan geführt. Beim Feind 

beobach" ete Truppenansammlungen in Hordaustralien 

werden als Unternehmen gegen Timor gedeutet. 

Bel.inderunfa amerikanischer Operationen durch 

:hiffsverluste, wie Japaner selbst melden, 

sind bisher nicht eingetreten. Jnsel Ohichijuma 

von Bon:n-Gruppe wurde am 4.7. von 0300 - 1500 

ch Task Forces mit etwa 10 Trägem und 

Kriegssc 

Uhr durc 

560 äflugzeugen, Jnsel Yiojima von 6 0 Flugzeugen 
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Tag 

"^hrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

^9.7.44 

(154) 

ZuMfdurch Beschuß von See angegriffen» Luft- und Seenach- 
schuh nach Süden ist über diese Stützpunkte nicht mehr 

möglich, daher war Saipan wegen Mangel an Munition und 

Äaaser nicht zu halten. 

Zus 

der Lan 

Wirkungs 

Slugzeu/ 

steigen 

Wirkung 

noch im 

luftstre 

sehr err 

dr 

gmi 

ammenfassend berichten Attaches, daß Ausdehnan 

ngsoperationen auf Ogasavara-Gruppe und damit 

voller Angriff auf luftempfindliche japanische 

dustrie möglich ist. Eingeleitete Produktions- 

.g an Plugzeuger ist praktisch noch nicht zur Au^- 

gekommen. Daher stehen ^atfr Jnselflugjalätzen , 

Seu Guinea-Gebiet genügend Heeres- und Marine- 

itkräfte zur Verfügung. Lage wird daher z.Zt. a(ls 

st angesehen. 

-Adairal-r z vbr Vv 

Chef Ski. 

rr 
+ y.fiix. 
M 
' 1 IS 

ti: 

i 

w 
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*9.7.44 ZUM}'durch Beschoß von See angegriffen^ luft- und Seenach- 

schuh nach Süden ist über diese Stützpunkte nicht mehr 

möglich, daher war Saipan wegen Mangel an Munition und 

Saaser nicht zu halten. 

(154) 

Zus 

der Lan 

Wirkungs 

flugzeu/ 

steigen 

Wirkung 

noch im 

luftstre 

sehr err 

dr 

■gmi 

ammenfassend berichten Attaches, daß Ausdehnan 

ngsoperationen auf Ogasavara-Gruppe und damit 

voller Angriff auf luftempfindliohe japanische 

dustrie möglich ist. Eingeleitete Produktions- 

.g an Plugzeuger ist praktisch noch nicht zur Au^- 

gekommen. Daher stehenjätff Jnselflugplätzen , 

Keu Guinea-ttebiet genügend Heeres- und Harine- 

itkräfte zur Verfügung. Lage wird daher z.Zt. ajls 

st angesehen. 

■Ad*-’ ral- "ZTtirVt 

Chef Ski. 

m? <r Jm 
' 1 u 

W w 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

10.7.44 

(155) 

Be 

Politischer läge üb erblick. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Otj.d.M. ist am 8/7. abends aus dem B.H.Qu. 

zurückgekehrt. 

Nijederschrift über Besprechung gern. l/Skl I b 

2062/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft VII. 

Hauptthema war Bereinigung der ernsten Lage in 

der Mitte der Ostfront. Führer hat entschieden, 

daß Abgabe von Personal der Kriegsmarine für Auf- 

gaben der Landkriegführung entfällt. 

daß 

mend 

wahr s 

II) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

Im Rahmen Luftläge meldet I L / l/Skl, 

auch Genstb.d.Lw. Einsatz feindlicher schwim- 

er Flakträger im Kanal gegen V 1 nicht für 

cheinlich hält. 

Chef Ski Adm. Qu berichtet 

) über Meldung von Gruppe West bezüglich vor- 

zeitiger Zerstörung von Häfen der Südküste. 

Dana 

läge, 

dem 

frei 

:h v/erden nutzbare Kaiflächen, Schleusenan- 

i, Brückenund Ausladeeinrichtungen aller 

leer noch nicht zur vorzeitigen Zerstörung 

egebenen Häfen bis 18/7. zur vollständigen 

Zerssörung vorbereitet.Vorbereitung zusätzlich 

bef o! ilener Großsprengungen in Wellenbrechern und 

wird 

Außeimole nimmt längere Frist in Anspruch und 

mit allen Mitteln vorangetrieben. Material 
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Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
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10.7.44 

(155) 

Politischer Lageüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Ot 

zurück^ 

Nie 

2062/44 

Hauptthe: 

der Mit 

daß Abs 

gaben d|s 

d.M. ist am 8/7. abends aus dem P.H.Qu. 

ekehrt. 

derschrift über Besprechung gern. l/Skl I b 

Skdos.Chefs, in KTB Teil C Heft VII. 

ima war Bereinigung der ernsten läge in 

e der Ostfront. Führer hat entschieden, 

be von Personal der Kriegsmarine für Auf- 

r landkriegf'ihrung entfällt. 

daß 

mendle 

wahr e 

II) 

it L 

a 

ze 

Dana 

lag 

dem 

frei 

Zer; 

bef o! 

Auße: 

wird 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

Im Bahmen Luftlage meldet I L / l/Skl, 

auch Genstb.d.Lw. Einsatz feindlicher schwim- 

r Flakträger im Kanal gegen V 1 nicht für 

cheinlich hält. 

Chef Ski Adm. Qu berichtet 

) über Meldung von Gruppe West bezüglich vor- 

ger Zerstörung von Häfen der Südküste. 

:h v/erden nutzbare Kaiflachen, Schleusenan- 

L, Brückenund Ausladeeinrichtungen aller 

leer noch nicht zur vorzeitigen Zerstörung 

egebenen Häfen bis 18/7. zur vollständigen 

SÖrung vorbereitet.Vorbereitung zusätzlich 

ilener Großsprengungen in Wellenbrechern und 

imole nimmt längere Frist in Anspruch und 

mit allen Mitteln vorangetrieben. Material 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.7.44 

,f f e 

cht 

•anä| Personal für die Großsprengungen ist bei luit 

angefordert. Die benötigten BM 1000 sind noch 

eingetroffen. Durchführung des Sprengprogramm 

rollenmäßig festgelegten Hafenverseuchungen und 

noch erforderlichen Verblockungsmaßnahmen ist 

Marseille innerhalb von 3, in allen anderen 

en innerhalb von 2 Tagen sichergestellt. Ausgeno 

sind Blockierung der Einfahrten Port Vendres, 

.aco und St. Tropez, wohin vorsorgliche Über- 

rung zur Verfügung stehender wertvoller franz. 

al-Kaufmann-D. wegen Ubootsrisiko erst bei 

iiigneter Eeind- und Vfetterlage erfolgen soll. 

.ppe meldet, daß bei gemeldetem Stand der Vor- 

i Bereitungen vorsorgliche Sofortzerstörung z.Zt. 

iht benötigter Hafenanlagen keinerlei Vorteil 

tet und bittet um Entscheidung in diesem Sinne. 

d.M. entscheidet entsprechend. 

wa: 

ni 

de: 

de: 

in 

Hä: 

mei. 

MOl Li 

füh: 

Dal' 

ge 

: Gri; 

be 

ni 

bi^ 

Ob 

b) Die beiden ersten MAI für finnische Verwen- 

dujig liegen in Helsinki klar. Baracken für Personal 

id bereitgestellt. 

c) Ausbildung Har.Elak-Artl. ist beeinträchtigt 

dujrch Mangel an Brennstoff für Zielflugzeuge. 

Ob.d.M. befiehlt behelfsmäßige Maßnahmen 

(Ellnsatz von Ballons). Im übrigen muß ggf. ver- 

miiderte Schießausbildung inKauf genommen werden. 

d) Bezüglich der in der Besprechung am 9/7. 

von Pührer gewünschten Abgabe von Plakkräften der 

Marine für Schutz der Hydrierwerke entscheidet 

Ob.d.M., daß eine Hebelkpmtianie vorübergehend 

aus St. Nazaire und 2 ital. Hebelkompanien aus 

Enden abgezogen werden sollen und Luftwaffe zur 

Verfügung gestellt werden. Von den 12,8 cm Elak 

.d aus der Heufertigung für Juli / August bereit 

1^ Geschütze an Luftwaffe abgegeben. Vom Best 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.7.44 und Personal für die GroGsprengungen ist bei lurt 

Waffe angefordert. Die benötigten 1000 sind noch 

nicht eingetroffen. Durchführung des Sprengprogramm 

dei rollenmälig festgelegten Hafenverseuchungen imd 

dei noch erforderlichen Verblockungsmaßnahxsn ist 

in Marseille innerhalb von 3, in allen anderen 

Häfen innerhalb von 2 Tagen sichergestellt. Ausgeno 

mei. sind Blockierung der Einf ahrten Port Vendres, 

Monaco und St. Iropez, wohin vorsorgliche Über- 

führung zur Verfügung stehender wertvoller franz. 

Da''al-Kaufmonn-D. wegen Ubootsrisiko erst bei 

geeigneter Peind- und Yfetterlage erfolgen soll. 

I Gr ippe meldet, daß bei gemeldetem Stand der Vor- 

| be:Leitungen vorsorgliche Sofortzerstörung z.Zt. 

' ni :ht benötigter Hafenanlagen keinerlei Vorteil 

bi ;tet und bittet um Entscheidung in diesem Sinne. 

Obd.M. entscheidet entsprechond. 

b) Die beiden ersten MAI für finnische Verwen- 

duig liegen in Helsinki klar. Baracken für Personal 

sind bereitgestellt. 

c) Ausbildung Har.Plak-Artl. ist beeinträchtigt 

rch Mangel an Brennstoff für Zielflugzeuge. 

Ob.d.M. befiehlt behelfsmäßige Maßnahmen 

Lnsatz von Ballons). Im übrigen muß ggf. ver- 

iderte Schießausbildung inKauf genommen v?erden. 

d) Bezüglich der in der Besprechung am 9/7• 

u Führer gewünochten Abgabe von Flakkräften der 

rine für Schutz der Hydrierwerke entscheidet 

d.M., daß eine Hebelkpmnanie vorübergehend 

s St. Hazaire und 2 ital. Hebelkompanien aus 

imien abgezogen werden sollen und Luftwaffe zur 
rfügung gestellt werden. Von den 12,8 cm Flak 

sind aus der Heufertigung für Juli / August bereit 

1£ Geschütze an Luftwaffe abgegeben. Vom Rest 

du 

(E 

vo 

Ka 

Ob 

au 

Ei 

Ve 
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Tag 
Uhrzeit 

10.7-44 

Ort 
Wetter 

soll nach die Hälfte abgegeben werden, so daß 

Mar;.ne und Luftwaffe noch, je eine 12,8 cm Battr. 

e rhilt. 

III) 

Geh/ 

von 

mög 

sic. 

Kon 

auf 

r 

Chef Mar.Rüst meldet zur Frage Sabotage- 

itzes, daß Einsatz deutscher Arbeiter anstelle 

Ausländern an allen gefährdeten Stellen un- 

liebe Lösung darstellt. Einziger V/eg bietet 

i in vermehrter Aufsicht und verschärfter 

trolle. Verbindung mit Sicherheitsdienst ist 

enommen, '«eitere Maßnahmen sind in Durchfüh- 

■ung 

IV 

ihm 

lo 

Hä 

de 

Bul 

dur 

all 

zi 

gev 

ges 

Ski 

lic 

HFI 

erl 

Vorkommnisse 11 9 

Ob.d.M. teilt mit, daß Botschafter Ritter 

fernmündlich mitgeteilt hat: 

"Reichaußenminister habe bezüglich Auf- 

ckerung deutscher Streitkräfte in bulgarischen 

en Tendenz gehabt, daß ein Nachgeben gegenüber 

durch russ. Druck erzeugten Wünschen der 

garen nicht erfolgen soll. Diese Absicht sei 

chkreuzt, weil ^dmiral Fricke befohlen habe, 

e deutschen Seesfreitk-räfte von Varna abzu- 

e|hen. Beim Ausw.Amt sei dies dadurch bekannt 

orden, daß die Bulgaren ihren Dank für das 

e-igte Entgegenkommen ausgesprochen haben. 

meldet hierzu, daß' ßruppe Süd bisher ledig- 

h Anweisung bekommen hat, Auflockerung der 

durchzuführen, und zwar so, daß diese auch 

ennbar sei. 

Ob.d.M. befiehlt nochmalige Anweisung an 

Grippe Süd: 

1) Häfen auflockern, nicht mehr ! 

2) Bevor die Ausführung den Bulgaren mitgeteilt 

wird - was einen politischen Akt darstellt - 

ist enge Fühlung mit deutschem Gesandten 

sicherzustellen. 
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Uhrzeit 

Ort 
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10.7.44 soll n^cli die Hälfte abgegeben werden, so daß 

Mar:.ne und Luftwaffe noch, je eine 12,8 cm Bcttr. 

e rhält. 

III) 

Gclr 

von 

mög L: 

'ung 

sic 

Kon 

aux 

IV) 

ihm 

Chef Mar.Rüst meldet zur Frage Sabotage- 

itzes, daß Einsatz deutscher Arbeiter anstelle 

Ausländern an allen gefährdeten Stellen un- 

iche Lösung darstellt. Einziger Weg bietjt 

i in vermehrter Aufsicht und verschärfter 

trolle. Verbindung mit Sicherheitsdienst ist 

genommen, weitere Maßnahmen sind in Durchfüh- 

lo 

Haf 

de 

Bul 

dui 

all 

zi 

gev 

ges 

Ski 

lic 

K7I 

erl 

Ob.d.M. teilt mit, daß Botschafter Ritter 

fernmündlich mitgeteilt hat: 

"Reichaußenminister habe bezüglich Auf- 

ckerung deutscher Streitkräfte in bulgarischen 

en Tendenz gehabt, daß ein Hachgeben gegenüber 

durch russ. Bruck erzeugten Wünschen der 

garen nicht erfolgen soll. Biese Absicht sei 

chkreuzt, weil Admiral Fricke befohlen habe, 

e deutschen Seestreitkräfte von Varna abzu- 

ejhen. Beim Ausw.Amt sei dies dadurch bekannt 

orden, daß die Bulgaren ihren Bank für das 

eigte Entgegenkommen ausgesprochen haben. 

meldet hierzu, daß Gruppe Süd bisher ledig- 

h Anweisung bekommen hat, Auflockerung der 

durchzuführen, und zwar so, daß diese auch 

ennbar sei. 

Ob.d.M. befiehlt nochmalige Anweisung an 

Grippe Süd: 

1) Häfen auflockern, nicht mehr ! 

2) Bevor die Ausffhrung den Bulgaren mitgeteilt 

wird - was einen politischen Akt darstellt - 

ist enge Fühlung mit deutschem Gesandten 

sicherzustellen. 
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Tag 

Uhizeit 
Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

10.7.44 

(156) 

Chef Siel wird OB Har.Gruppe Süd fernmündlich. 

Herrichten. 

Weiteres s. KIB Teil C Heft VIII. 

I) 

K: 

G: 

D 

t 

d 

.h 

Beson.d.eres . 

Unter Bezugnahme auf Bührerweisung ’oetr. 

mpfführtmg im Westen (s. KTB 9/7.) erbittet 

uppe West Entscheidung, ob EinsatzverboH der 

■Zündgeräte im Saum vor Cherbourg , der aus Wassel: 

.efengründen eng begrenzt ist, bei jetzigem Stand 

er Kompromittierungsfrage aufrecht erhalten 

eibt. 

Ski aitwortet: Einsatz Minen mit D-Gerät 

urch Luftwaffe vor Cherbourg bleibt gesperrt, 

. Gegner nicht noch mehr Unterlagen über Zünd- 

rät zu liefern, als jetzt bereits bei ihm vor- g 

h^nden. Einsatz durch Kriegsmarine wird geprüft 

H: 

U 

e 

rzu Frage, ob D-Gerät in Haftmine der Klein- 

>oote, die dann als Grundmine zu werfen wäre, 

ngebaut v/erden kann, in Untersuchung. Weiteres 

olgt. 

II) 

bi 

w< 

o: 

OKW / W.B.St. prüft zur Verbesserung der 

rteidigungsfähigkeit'der Kordseeküste, ob Ver- 

igung der Ausbildungs- und Ersatzeinheiten 

ellvertretenden Generalkommandos Z.A.IC. für Zef 

s etwa Anfang Eovember an der Küste vorgenommen 

rden soll. MOK llordsee erhält Weisung von 

W / V.E.St., Vorschläge zu machen, in welche 

ume Verlegung vordringlich vorgenommen werden 

311. 
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Chef Ski wird OB Mar.Gruppe Süd fernmündlich 

terrichten. 

Weiteres s. KIB Teil C Heft VIII. 

I) 

Besen d.eres . 

Unter Bezugnahme auf Bührerweisung ’oetr. 

Kimpffiüirung im Westen (s. KTB 9/7.) erbittet 

Gruppe West Entscheidung, ob Einsatzverbat der 

D-'Ziindgeräte im Raum vor Cherbourg , der aus ,Tasse 

t:.efengründen eng begrenzt ist, bei jetzigem Stand 

der Kompromittierungsfrage aufrecht erhalten 

.bleibt. 

Ski oitwortet: Einsatz Minen mit D-Geiät 

urch Luftwaffe vor Cherbourg bleibt gesperrt, 

. Gegner nicht noch mehr Unterlagen über Zünd- 

gträt zu liefern, als jetzt bereits bei ihm vor- 

handen. Einsatz durch Kriegsmarine wird geprüft. 

H:.erzu Frage, ob B-Gerät in Haftmine der Klein- 

Upoote, die dann als Grundmine zu werfen wäre, 

eingebaut werden kann, in Untersuchung. Weiteres 

olgt. 

II OKV / W.E.St. prüft zur Verbesserung der 

Verteidigungsfähigkeit der Kordseeküste, ob Ver- 

legung der Ausbildungs- und Ersatzeinheiten 

stellvertretenden Generalkommandos X.A.K. für Zer 

bis etwa Anfang Eovember an der Küste vorgenemmen 

Y/trden soll. KOK Kordsee erhält Weisung von 

OKW / '.Y.B.St., Vorschläge zu machen, in welche 

Räume Verlegung vordringlich vorgenommen werden 

s )11. 
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/ 
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Chef. Ski hat. am 6/7., an ffenstb.d.H., 

Heeresgruppe Hord, AOK 18, nachrichtlich 

OKW / W.F.St. op (M), Adm. P.H.Qu. , MOK* 

Ost und Admiral Östliche Ostsee folgendes 

Fernschreiben gerichtet: 

"Von AOK 18 hat die dort einsatzmäßig 

unterstellte 4. A-Flottille Befehl bekommen, 

Besetzung und Sicherung der Insel Piirisaari 

vorzubereiten und hierfür die notwendigen 

infanteristischen Kräfte zu stellen. Ein- 

heiten der Kriegsmarine sind für derartige 

Heeresaufgaben weder personell noch materiell 

gerüstet. Einsatzmäßige Unterstellung 

4.. A-Flottille kann nicht auf Aufgaben ausge- 

dehnt werden, die außerhalb der Aufgaben der 

Kriegsmarine liegen. Erbitte zur Sicher- 

stellung dieser Belange Beteiligung dortigen 

HVO bei Befehlserteilung." 

Am gleichen Tage hat Chef Ski an-OKW / 

V/.F.St. op (M) , op (H), art Admiral F.H.Qu. , 

fienstb.d.H., MVO bei Genstb.d.Heeres, nach- 

richtlich MOK Ost, MOK Kord, MOK Horwegen, 

Gruppen West und Süd sowie Dt. Markdo. 

Italien folgendes Fernschreiben .gerichtet: 

"Auf Grund der Lage ist der Kriegsmarine 

durcheilen Führer in letzter Zeit in Einzel- 

fällen 'Verantwortung für landtaktische Ver- 

teidigung küstennaher Inseln übertragen wor- 

den. Kriegsmarine unterzieht sich dieser 

Aufgabe, die ihr wesensfremd und für die sie 

weder personell noch materiell geriä tet ist, 

in der vollen Erkenntnis der derzeitigen 

Notwendigkeit dieser vom Führer im einzelnen 

befohlenen Maßnahmen. Es ist jedoch abzu- 

lehhen, daß Führungästellen des Heeres von 

sich aus gleiche Aufträge an die Befehlshaber 

der Kriegsmarine erteilen.’Skl bittet, den 

unterstellten Kommandostellen des Heeres dieses 

Zu beziehen vom Vordrucklairer der Kriegsmarine J. J. Auiraatin in Glückstadt. 
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ui) Chef.Ski hat am 6/7. an ffentth.d.H., 

Heeresgruppe ETord, AOK 18, nachrichtlich 

OKW / W.F.St. op (M), Adm. H.H.Qu., MOK' 

Ost und Admiral Östliche Ostsee folgendes 

Fernschreihen gerichtet: 

120 
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"Von AOK 18 hat die dort einsatzmäßig 

unterstellte 4. A-Flottille Befehl Bekommen, 

Besetzung und Sicherung der Insel Piirisaari 

vorzubereiten und hierfür die notwendigen 

infanteristischen Kräfte zu stellen. Ein- 

heiten der Kriegsmarine sind für derartige 

Heeresaufgaben weder personell noch materiell 

gerüstet. Einsatzmaßige Unterstellung 

4.. A-Elottille kann nicht auf Aufgaben ausge- 

dehnt werden, die außerhalb der Aufgaben'der 

Kriegsmarine liegen. Erbitte zur Sicher- 

stellung dieser Belange Beteiligung dortigen 

MVO bei Befehlserteilung." 

Am gleichen läge hat Chef Ski an CKV? / 

V/.E.St,. op (M) , op (H), art Admiral E.H.Qu. , 

Senstb.d.H., iiVO bei Oenstb.d.Heeres, nach- 

richtlich MOK Ost, MOK Herd, MOK Herwegen, 

Gruppen West und Süd sowie Dt. Morkdo. 

Italien folgendes Fernschreiben .gerichtet: 

"Auf Grund der läge ist der Kriegsmarine 

durch den Führer in letzter Zeit in Einzel- 

fällen 'Verantwortung für landtaktische Ver- 

teidigung küstennaher Inseln übertragen wor- 

den. Kriegsmarine unterzieht sich dieser 

Aufgabe, die ihr wesensfremd und für die sie 

v/eder personell noch materiell geris tet ist, 

in der vollen Erkenntnis der derzeitigen 

Notwendigkeit dieser vom Führer im einzelnen 

befohlenen Maßnahmen. Es ist jedoch abzu- 

lehhen, daß Führungästellen des Heeres von 

sich aus gleiche Aufträge an die Befehlshaber 

der Kriegsmarine erteilen. 'Ski bittet, den 

unterstellten Kommandosteilen des Heeres dieses 

Zu beziehen vom Vordrucklwrer der Kriessmarine J. J. Auirustin ln Gldckstadt. 
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VII) 

zu;- Kenntnis zu 'bringen." 

IV) A.U3W.Amt hat zur Sprachregelung für deutsche 

Vertretung in Donauuferstaaten um Mitteilung Uber 

Hinenlage Donau, erzielte und weiterhin erwartete 

Erfolge der Minenräumung gebeten. 

Ski erteilt Gruppe Süd und Inspekteur Minen- 

räümdienst Donau Weisung, Textvorschlag für ver- 

tnuliche Unterrichtung Ausv/.Amtes vorzulegen. 

V) Genstb.d.Heeres Op befiehlt, daß Heeresstumi- 

brligade 202 umgehend nach beendeter Auffrischung, 

spätestens bis 14/7., zur Verfügung OKW nach Finn- 

laid zuzuführen ist. 

VI) 

be 

1/3: 

ge 
Ch 

Zu dem Antrag Dt. Markdo. Italien vom 27/6. 

tr. Organisationsänderung im Mittelmeer haben 

kl und Chef Ski Adm. Qu II vorläufig Stellung 

lommen. Ausfertigung gemäß l/Skl 2087/44 Gkd.os. 

efs. in KTB Teil C Heft XIV. 

Durchführung derartig einschneidender Maßnah- 

erscheint bei gegenwärtiger Situation nicht 

eckmäßig. Angelegenheit ist daher zunächst 

rückgestellt. 

Gruppe West hat unter 21/5. Vorschlag betr. 

Hejuorganisation der im Kaum Frankreich verbleiben- 

den ital. Marineeinheiten nach Verlegung 1. ital. 

Melrinedivision nach Italien vorgelegt. 

Ski Adm.Qu hat vprgeschlagene Umorganisation 

dnehmigt. Danach verbleiben in Bordeaux .Einsatz- 

s1 ab für interne ital. Angelegenheiten, ital. 

Wechkompanie, ital. Werft- und ital. Kraftfähr- 

bqreitschaft. Diese Einheiten werden unter Be- 

zeichnung "Ital. Marinestützpunkt Bordeaux" 
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zix- Kenntnis zu tiringen." 
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Ausw.Amt hat zur Sprachregelung für deutsche 

tretung in Donauuferstaaten um Mitteilung über 

nenlage Donau, erzielte und weiterhin erwartete 

olge der Llinenräumung gebeten. 

Ski erteilt Gruppe Süd und Inspekteur Mlnen- 

imdienst Donau Weisung, Textvorschlag für ver- 

luliche Unterrichtung Aasw.Amtes vorzulegen. 

V) Genstb.d.Heeres Op befiehlt, daß Heeresstumi- 

brligade 202 umgehend nach beendeter Auffrischung, 

spätestens bis 14/7., zur Verfügung OKW nach Finn- 

laid zuzuführen, ist. 

VI) 

be 

1/3: 
Se 
Ch 

Zu dem Antrag Dt. Markdo. Italien vom 27/6. 

tr. Organisationsänderung im Mittelmeer haben 

kl und Chef Ski Adm. Qu II vorläufig Stellung 

lommen. Ausfertigung gemäß l/Skl 2087/44 Gkd.os. 

efs. in KTB Teil C Heft XIV. 

Durchführung derartig einschneidender Maßnah- 

erscheint bei gegenwärtiger Situation nicht 

eckmäßig. Angelegenheit ist dahor zunächst 

rückgestellt. 

VII) Gruppe West hat unter 21/5. Vorschlag betr. 

uorganisation der im Kaum Frankreich verbleiben- 

n ital. Marineeinheiten nach Verlegung 1. ital. 

riredivision nach Italien vörgelegt. 

s 

W; 

h( 

z 

Ski Adm.Qu hat vorgeschlagene Umorganisation 

dnehmigt. Danach verbleiben in Bordeaux .Einoatz- 

ab für interne ital. Angelegenheiten, ital. 

chkompanie, ital. Werft- und ital. Kruftfähr- 

reitschaft. Diese Einheiten werden unter Be- 

lohnung "Ital. Marinestützpunkt .Bordeaux" 



229 - 

Tag 
Uhrzeit 

10.7.4-- 

Ort 
Wetter 

(158) 

zus 

klis 

Per 

treir 

Einp 
Weh 

ten 

könb 

deu; 

v;er i 

YIII) 

Vorkommnisse 121 

i;unmengefaßt. Stützpunlnt v/ird Adm. Atlantik- 

e unmittel'bar unterstellt mit Ausnahme 

■ jonalwirtsohaft und geistiger Pührung und Be- 

rang, die rein ital. Angelegenheiten sind, 

atzstah übernimmt Personälwirtschaft und 

■Betreuung aller im Raum Frankreich eingesetz- 

ital. Einheiten. Offizierskommandierungen 

en nur im Einvernehmen mit nächsthöherem 

sehen Disziplinarvorgesetzten ausgesprochen 

en. 

IX) 

(159) 

1/4* 

Vera 

Fär 

ferb 

"Hu r 

Mar 

in 

Neu 

P 
des 

zös 

ri 

in 

Nach Mitteilung Chef OKVf ist mit Wirkung 

l/^^TlCanar i s zum Chef Sonderstabes 

Handelskrieg und wirtschaftliche Kampfmaß- für 

nahmen ernannt. 

3/Skl FM berichtet in Kurznachrichten Nr. 

u.a. über Flugzeugbomben gegen Uboöte, 

lesserung Ölübernahmeverfahrens auf See, 

■ hnng der Aufschläge .zwecks Erleichterung Tref- 

eobachtung, Bewaffnung Geleitzerstörer 

it"-Klasse, sowie aus dem Bereich der amerik. 

ine über Besatzungstruppen für Stützpunkte 

jbersee und Ausbau franz. Hafens Numea in 

-Kaledonien.zu leistungsfähigen Flottenstütz- 

ct. Weiter wird über Ausbau und Sicherung 

Hafens Neapel und über Bildung von 2 freifran- 

isehen Marine-Füsilierpanzerregimenternbe- 

et. Ausfertigung gemäß 1/Skl 26713/44 geh. 

1TB Teil D Heft 8 c. 
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(159) 

VIII) 

vom 

für 

n; .ahm 

IX) 

zustmmengefaß't. Stützpunkt viird Aäm. Atlanttk- 

küs ;e unmittelbar unterstellt mit Ausnahme 

Per jonalwirtschaft und geistiger Pührung und Be- 

treuung, die rein ital. Angelegenheiten sind. 

Eimatzstab übernimmt Personälwirtschaft und 

V/£h rbetreUung aller im Raum Prankreich eingesetz- 

ten ital. Einheiten. Offizierskommandierungen 

körnen nur im Einvernehmen mit nächsthöherem 

deutschen Eisziplinarvorgesetzten ausgesprochen 

v/er len. 

Kach Mitteilung Chef OKW ist mit Wirkung 

l/’^^VTCanaris zum Chef Sonderstabes 

Handelskrieg und wirtschaftliche. Kampfmaß- 

,en ernahnt. 

3/Skl EM berichtet in Kurznachrichten Kr. 

1/4 !■ u.a. über Elugzeugbomben gegen Uboöte, 

Veroesserung Ölübernahmeverfahrens auf See, 

Eärbung der Aufschläge .zwecks Erleichterung Tref- 

fer beobachtung, Bewaffnung Oeleitzerstörer 

"Huit"-Klasse, sowie aus dem Bereich der amerik. 

Marine Uber Besatzungstruppen für Stützpunkte 

in Jbersee und Ausbau franz. Hafens Humea in 

Heu-Kaledonien.zu leistungsfähigen Flottenstütz- 

punkt. Weiter wird über Ausbau und Sicherung 

des 

zös 

Hafens Neapel und über Bildung von 2 freifran- 

lsehen Marine-Eüsilierpanzerregimenternbe- 

ricitet. Ausfertigung gemäß 1/Skl 26713/44 geh. 

ITB Teil D Heft 8 c. 
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Lage 10/VII. 

Nach einer Oberlaufermeldung ist in der Zeit 

i Ende 1942 bis Mai 1943 lebhafter Einlauf verhehl’ 

Hafen von Wladiwostok beobachtet. Überläufer 

3 in dieser Zeit nach Beendigung seiner Arbeit 

Ingenieur in Werft ??oroschilow bei löscharbei 

im Hafen eingesetzt, da großer Arbeitermangel 

rrschte. Gleichzeitig konnten immer nur 2 

ipfer gelöscht werden. Im Januar / Februar 1943 

sen aber ständig weitere Schiffe im Hafen, die 

■ rten mußten, bis Kai frei wurde. Es handelte 
•h angeblich um USA-D. von 4 - 10.000 BET, die 

er russ. Flagge fuhren und als russ. Schiffe 

larnt waren. Schiffe hatten größtenteils amerik 

Densmittel sowie Aluminium in Barren und 

;anerz in Säcken geladen. 

2. Eigene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. üage Westraum 

Invasion: 

Aus Funkaufklärung ergibt sich, daß bei 

nsatz der Kleinkampfmittel deutsche Gefangene 

macht worden sind. Weiter yrarde wiederum eine 

zahl von Geleiten für die Landungsbereiche 

obachtet. Am 9/7. 2352 Dhr benötigte eine Einhei 
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I* Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Fe Lndlare; 

vo. 

im 

wa 
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Nach einer Üherläufermeldung ist in der Zeit 

i Ende 1942 his Mai 1943 lebhafter Einlaufverkeim• 

Hafen von Wladiwostok beobachtet. Überläufer 

: in dieser Zeit nach Beendigung seiner Arbeit 

Ingenieur in Werft Woroschilow bei Löscharbei- 

im Hafen eingesetzt, da großer Arbeitermangel 

rschte. Gleichzeitig konnten imaer nur-2 

ipfer gelöscht werden. Im Januar / Februar 1943 

jen aber ständig weitere Schiffe im Hafen, die 

rten mußten, bis Kai frei wurde. Es handelte 

:h angeblich um USA-D. von 4 - 10.000 BET, die 

er russ. Flagge fuhren und als russ. Schiffe 

;arnt waren. Schiffe hatten grpßt-enteils amerik. 

ensmittel sowie Aluminium in Barren und 

;anerz in Säcken geladen. 

2. Ei,-ene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage Westraum 

1.) Ir 

E i 

Ai: 

Aus Funkaufklärung ergibt sich, daß bei 

.nsatz der Kleinkampfmittel deutsche Gefangene 

jmacht worden sind. Weiter wurde wiederum eine 

.zahl von Geleiten für die Landungsbereiche 

obaohtet. Am 9/7* 2352 Uhr benötigte eine Einheit 
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10.7.4- andungstereicli Solalepperliilfe-. 

Nach. Feindheurteilung G-ensth.d.Heeres 

Frende Heere West vom 8/7. darf stark an- 

wachsender fdl. Kräftestand im Landekopf 

Norjiandie mit ca. 30 großen Verbänden nicht 

dar iberhinwegtäuschen, daß fdl. Führung weiterhin 

all i Voraussetzungen für Durchführung neuen 

Landungsunternehmens bereithält. Bezüglich 

Zielsetzung wird auf Meldung aus Bereich franz. 

irstandsbewegung hingewiesen, die als 

ativeh Grundgedanken Landung um Dieppe 

Stoß nach Südosten und zur Wegnahme von 

Wid 

ope 

zum 

Le Havre bezeichnet. Andererseits ist bei der 

HO-England stehenden 1. amerik. Heeresgruppe 

gesetzte Verstärkung der nördlich der Themse 

in 

f er 

stehenden 3. Armee auffällig, die zum Teil an- 

s ch 

Th ein 

sinend auch auf Kosten des südlich der 

se. liegenden 1. kanad. AOK einen Kräftebe- 

stand yon 17 - 20 großen Verbänden umfaßt. Kräfte- 

verüchiebung kann Anlaß im Einsatz der V 1 haben 

zur Auflockerung im bezeichneten Raum; sie kann 

aber auch Anzeichen einer Änderung der operativen 

Planungen im Zusammenhang mit V 1 Einsatz sein 

und Voraussetzungen für Sonderunterneiunen gegen 

Absohußbereich schaffen. Bereich Dünkirchen - 

Bou.ogne gewinnt daher gegenüber bisherigem Bild 

erhifhte Bedeutung. 

Nach.Auffassung 3/Skl erweitert festgestell- 

te iträftemassierung nördlich der Themse in fast 

doppelter .Stärke der Südgruppe Operatiohsmög- 

liolikeit des Gegners hach verschiedenen Richtungen. 
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Hach Feindheurteilung Genstb.d.Heeres 

Frende Heere West vom 8/7. darf stark an- 

v/achsender fdl. Kräftestand im landekopf 

Horiandie mit ca. 30 großen Verbänden nicht 

dar iberhinY/egtauschen, daß fdl. Füiirung v/eiterhin 

all: Voraussetzungen für Durchführung neuen 

Landungsunternehmens bereithält. Bezüglich 

Zielsetzung Y/ird auf Xeldung aus Bereich franz. 

irstandsbeviegung hingev/iesen, die als 

ativeh Grundgedan;;en Bandung um Dieppe 

Stoß nach Südosten und zur Wegnabure von 

Wid 

ope 

zum 

le Havre bezeichnet. Andererseits ist bei der 

!!0-England stehenden 1. amerik. Heeresgruppe 

;gesetzte Verstärkung der nördlich der Themse 

in 

f or 

stellenden 3. Armee auffällig, die zum'Teil an- 

scheinend auch auf Kosten des südlich der 

Thense liegenden 1. kanad. AOK einen Kräftebe- 

stand '.von 17 - 20 großen Verbänden umfaßt. Kräfte- 

ver;Schiebung kann Anlaß' im Einsatz der V 1 haben 

zur Auflockerung im bezeichneten Raum; sie kann 

abe:- auch Anzeichen einer Änderung der operativen 

Planungen im Zusammenhang mit V 1 Einsatz sein 

und Voraussetzungen für Sonderunternehmcn gegen 

Abschußbereich schaffen. Bereich Dünkirchen - 

Bou.ogne ge.dnnt daher gegenüber bisherigem Bild 

erhöhte Bedeutung. 

Hach Auffassung 3/Skl erweitert festgestell- 

te Sräftemassierung nördlich der Themse in fast 

doppelter -Stärke der Südgruppe Operatiohsmög- 

liohkeit des Gegners hach verschiedenen Richtungen. 
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Über eigene Lage liegen folgende Meldungen vor 

Hach. Einbau E-Meßgerät ist Battr. "Elsaß" 

erney) in Betrieb genommen. 

Am 9/7. 0330 hatten 3 Boote 7.Vpfl., M 442 

Boote 2.Vpfl. nördl. Sap Prehel Gefecht mit 

Kreuzer und 2 Zerstörern. Bei einem Zerstörer 

len Treffer und Brände beobachtet. VP 229 

itt leichte Schäden. 

Am 9/7. 0356 Uhr - 0410 (Ihr hat Battr. Ile de 

blfg^ll Schuß gegen-die vorstehend genannten 

ndeinheiten abgegeben. Am 9/7. 2200 Uhr wurden 

Orne-Mündung 9 große Transporter beim Ausladen 

ein Geleitzug von 24 Prachtem auf Slidhurs ge- 

det. 

Battr. Steinbruch beschoß von 0835 - 0838 Uhr 

en Zerstörer in BP 2665. Ziel lief unter Einne- 

ijung mit hoher Pahrt nach liordwesten ab. 

Chef des Einsatzstabes K.d.K-Verbände hat 

Unternehmung K-Plottille 361 in der Hacht 

6/7. Gefechtsbericht vorgelegt. Ausfertigung 

äß l/Skl 21323/44 Gkdos. in Handakte "Invasion 

7." Daraus wird entnommen: Kach den Torpedie- 

gen setzte regelmäßig starke Abwehr durch leicht 

i?ässerbomben und leuchtgranaten ein, die 

r in den meisten Pallen nach Ansicht der zurück- 

ehrten Pahrer nicht energisch und konsequent ge- 

durchgeführt wurden. In vielen Pallen sind 

Geräte trotz geringster Entfernung nicht ge- 

:htet. Dies beweist, daß der Peind mit Einsatz 

;ser Waffe bei den starken Gezeitenströmen nicht 

echnet hat und daß der überraschende Angriff 

hingen ist und zum Erfolg geführt hat. Gerät 

dem Engländer von Anzio - Hettuno her bekannt, 

4 der Geräte in seine Hand gefallen sind, 

^endwelche Schutzmaßnahmen wie Torpedonetze, 

Lkensperren usw. sind inner/halb der Liegeplätze 

c Schiffe nicht beobachtet v/orden. Pür die 

;.k, 
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Vorkommniä..e 

Über eigene Lage liegen folgende Meldungen vor: 

Hach. Einbau E-Meßgerät ist Battr. "Elsaß" 

(Alderney) in Betrieb genommen. 

Am 9/7. 0330 hatten 3 Boote 7.Vpfl., M 442 

und Boote 2.Vpfl. nördl. Eap Erehel Gefecht mit 

engl. Kreuzer und 2 Zerstörern. Bei einem Zerstörer 

wurlen Treffer und Brände beobachtet. YP 229 

erllitt leichte Schäden. 

Am 9/7. 0356 Uhr - 0410 Uhr hat Battr. Ile de 

ComtbWUl Schuß gegen-die vorstehend genannten 

Eeindeinheiten abgegeben. Am 9/7. 2200 Uhr wurden 

vor Orne-Mündung 9 große Transporter beim Ausladen 

und ein Geleitzug von 24 Frachtern auf Südkurs ge- 

meljdet. 

Battr. Steinbruch beschoß von 0835 - 0838 Uhr 

eirien Zerstörer in BP 2665* Ziel lief unter Einne— 

b eljung mit hoher Fahrt nach Hordwesten ab. 

Chef des Einsatzstabes K.d.E-Verbünde hat 

Unternehmung K-Flottille 361 in der Hecht 

6/7. Gefechtsbericht vorgelegt. Ausfertigung 

1/Skl 21323/44 Gkdos. in Handäkte "Invasion 

7." Daraus wird entnommen: Hach den Torpedie- 

en setzte regelmäßig starke Abwehr durch leicht 

Wasserbomben und leuchtgranaten ein, die 

r in den meisten Fällen nach Ansicht der zurück 

ehrten Fahrer nicht energisch und konsequent ge- 

durchgefiihrt wurden. In vielen Fällen sind 

Gerate trotz geringster Entfernung nicht ge- 

:htet. Dies beweist, daß der Feind mit Einsatz 

;ser Haffe bei den starken Gezeitenströmen nicht 

echnet hat und daß der überraschende Angriff 

Lungen ist und zum Erfolg geführt hat. Gerät 

dem Engländer von Anzio - Hettuno her bekannt, 

4 der Geräte in seine Haid gefallen sind, 

jendwelche Schutzmaßnahmen wie Torpedonetze, 

.Lkensperren usw. sind inncr/halb der Liegeplätze 

r Schiffe nicht beobachtet worden. Für die 

n äß 

:k 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 123 

10.7.4-4 leis 

an d 

Für E 
muß, 

Außei 

Aufn; 

Küste 

ttmg 

er 

.shme 

lande: 

lieh., 

kiiste 

eins 

nörd] 

der Fahrer spricht, daß 7 von ihnen genau 

seihen Stelle gelandet sind, wo sie ahfuhren. 

uckmarsoh der Geräte, der am Tage erfolgen 

wird Jagdschutz für erforderlich gehalten, 

dem ist Stationierung von Sturmbooten zur 

in Seenot befindlicher Fahrer an der 

notwendig. 

Für Hacht zum 11/7. beurteilt Gruppe West 

mögliohkeit im Hollandraum als unwahrschein- 

an Kanalküste als erschwert und an Atlantik- 

als möglich. 

Für Hacht zum 11/7. hat Gruppe West S-Boots- 

tz in Seine-Bucht und Auslegen Sperre 1 24 C 

Dieppe befohlen. 

2'.) Sons~:iae Feindlage: 

Bei 19. Gruppe ist Zahl der eingesetzten Flug- 

zeug^ nicht erfaßt worden. Im Einholgebiet wurden 

4 engl. Einheiten geortet. 

Sons ;ige eigene Lage; 

Ge bi st Atlantikküste: 

1340 Uhr griffen 12 Jabos 4 Boote 42>Hsfl. auf 

Harsfch nach St. Hazaire mit Bomben und Bordwaffen an. 

Es entstanden Personalausfälle. 

Am 9/7. ist im Raum leztardrieux Terroristen- 

lager im Zusammenwirken der 3 Wehrmachtteile ausge- 

hobefi. 

Vor Borient wurde eine Mine geräumt. 

- 233 - 

Tag 
Uhrzeit. 

Ort 

Wetter 
V orkommnisae 123 

10.7.44 Leis 

an d 

Für E 

muß, 

Außei 

Aufn; 

Koste 

tung 

er: 

.ahmi 

Land«: 

lieh., 

käste 

eins 

nördll 

der Fahrer spricht, daß 7 von ihnen genau 

seihen Stelle gelandet sind, wo sie ahfuhren. 

uokmarsoh der Geräte, der am Tage erfolgen 

wird Jagdschutz für erford'erlioh gehalten, 

dem ist Stationierung von Sturmbooten zur 

e in Seeno-t befindlicher Fahrer an der 

notwendig. 

Für Hacht zum 11/7. beurteilt Gruppe West 

mögliohkeit im Hollandraum als unwahrschein- 

an Kanalküste als erschwert und an Atlantik- 

ais möglich. 

Für Nacht zum 11/7. hat Gruppe West S-Boots- 

tz in Seine-Bucht und Auslegen Sperre L 24 C 

Dieppe befohlen. 

2'.) Sonstige Feindlage; 

Bei 19. Gruppe ist Zahl der eingesetzten Flug- 

zeug* nicht erfaßt worden. Im Einholgebiet wurden 

4 engl. Einheiten geortet. 

3.) Sons ;ige ei-,ene Lage: 

Gebi :t Atlantikküste; 

Mars 

Es e. 

läge 

höbe 

1340 Uhr griffen 12 Jabos 4 Boote 42>Msfl. auf 

h nach St. Nszaire mit Bomben und Bordwaffen an. 

itstanden Personalausfälle. 

Am 9/7. ist im Raum Leztardriaux Terroristen- 

c im Zusammenwirken der 3 Wehrmachtteile ausge- 

L. 

Vor Lorient wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

TJhrzeit 

10.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1615 

Z 24 hat am 8/7. 1900 Uhr, T 24 am 10/7. 

Uhr he Verdon Reede geankert. 

4. Uhoote wurden einlaufend geleitet. 

In der Uacht' zumlO/7. wurden Minenflugzeuge 

vor ?rest, lorient und Loire-Mündung gemeldet. 

SO-wi 

auf ‘iß 3 und 4 hei Vorfeldüberwachung gemeldet: 

1811 

Sper 

lie 

las 

Sper: 

zule 

rts Belle Ile wurden Boahen- und Vfahoabwiirfe 

Uhr wurden 4 Zerstörer 15 sm westl. Quessant 

gesichtet. 

Seegiibiet Kanal: 

3 VB-Positionen waren besetzt. 

ßruppe West hat Sperrplanung für Sperren L 22 

bis li 24, D für Minensperren mit XMB / BEI 1 vor Küster- 
absclinitt Boulogne - Bieppe gemeldet. 

Ski weist Gruppe darauf hin, daß geplante 

•en sämtlich ungefähr parallel zum Küstenverlauf 

m und empfiehlt, soweit Wassertiefen es zü- 

rn, Sperren in großen Zick-Zacks, die dem 

iffeld auch ge-flisse Breitenausdehnung geben, aus- 

en. 

III. H 

Kord 

rdse-e , Hör wegen, IT ordmeer 

In der Deutschen Bucht wurde eine Mine nördlich 

Borkum geräumt, nachmittags wurden 2 Mosfjuitos über 
Borkum, Wangeroog und W’Haven unter Beschuß genommen. 

D. "Pricsland" wurde mit Bordwaffen beschossen. Es 

entstanden Personalverluste. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkomrenif'se 

Z 24 hat am 8/7. 1900 Uhr, T 24 am 10/7. 

1615 Uhr Le Terdon Reede geankert. 

4 Uhoote wurden einlaufend geleitet. 

In der Nacht' zuml0/7. wurden Uinenflugzeuge 

$rest, Lorient und Loire-Mündung gemeldet, 

rts Belle Ile wurden Boahen- und iTahoahwürfe 

3 und 4 hei VorfeldÜberwachung gemeldet. 

Uhr wurden 4 Zerstörer 15 sm westl. Queesant 

ohtet. 

vor 

SO-wi 

auf 

1811 

gesi 

!IG 

Seegiibiet Kanal; 

3 VP-Positionen waren besetzt. 

Gruppe '«lest hat Sperrplanung für Sperren L 22 

bis li 24, D für Minensperren mit IUB / BM 1 vor Küster 

abocijinitt Boulogne - Dieppe gemeldet. 

Ski weist Gruppe darauf hin, daß geplante 

en sämtlich ungefähr parallel zum Küstenverlauf 

m und empfiehlt, soweit Uassertiefen es zü- 

rn, Sperren in großen Zick-Zacks, die dem 

■feld auch gewisse Breitenausdehnung geben, aus- 

;en. 

Sper: 

lieg^: 

las 

Sper: 

zule 

sn: 

III. IT o r d s e e , E o r w e g e n , K o r d m e e r 

Nord 

In der Deutschen Bucht wurde eine Mine nördlich 

Borkum geräumt. Nachmittags wurden 2 Mosfiuitos über 

Borki’m, 7/angeroog und W'Haven unter Beschuß genommen. 

D. "Friesland" wurde mit Bcrd'waffen beschossen. Es 

entsranc.en Personalverluste. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 124 

10.7.44 Cm Bereich Admiral Hiederlande wurden vor der 

Küste SVY-lich Scheveningen und Yfestcapelle in 

der 'lacht zum 10/7. 3 Detonationen aus unoekannter 

TJrsaohe wahrgenommen. 

Je ein Flugzeug hat in den frühen Morgenstun- 

den 3eegehiet von Boulogne über nördlich Dünkirchen 

westl. Scheveningen bis Hoek ohne Feindsichtung 

aufg eklärt. 

In den Zeeländischen Gewässern -wurden 2 Ge- 

leite mit 31.683 BRT durchgeführt. 

MOE ITord hat folgende Lagebetrachtung über- 

mittelt: "Mit Einstellung Rotterdam-Verkehrs ist 

fdl. S-Boots- und Luftwaffeneinsatz nach Osten 

bis Ln innere Deutsche Bucht verlagert. Schwer- 

punkt flir S-Boote liegt vor westfriesischen In- 

seln, für Luftwaffe gegen Ems-Verkehr. In gleiche 

Richtung weist regelmäßige Feindaufklärung bei 

lag md Dacht über innerer Deutscher Bucht. 

Tonnige- und Personalverluste in letzter 2eit 

waren hoch. Die Verluste an Sicherungsfahrzeugen 

sind kaum ersetzbar. Da wiederholte Forderungen 

auf Jes-tellung starken Jagdschutzes keine Aus- 

sicht auf Erfolg besitzen, hat MOK befohlen, 

Ems-7erkehr in Zeit kurzer Dächte weitgehend 

auf /etterlage, vo Einsatz der Feindluft behindert, 
und auf Mondlose Dächte zu beschränken, jede 

Regelmäßigkeit in Geleitdurchführung zu vermeiden 

und 3ahl der Dampfer je Geleit von verfügbarer 

Anzail der Sicherungsfahrzeuge abhängig zu machen 

unter Inkaufnahme einer Verringerung des Tonnage- 

umlaifes. Befohlene Maßnahmen -werden für Zeit 

bis Ende August Monatsdurchschnitt des Tonnage- 

umlaufs von rd. 360.000 auf 180.000 Monatstonnen 

absiiken lassen. RKS ist von MOK Dord ins Bild 

gese tzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 124 

10.7.44 [m Bereich Admirsl Niederlande 'vurden vor der 

Käst3 SW-lich Scheveningen und Vfesicapelle in 

der Jacht zum 10/7. 3 Betonaticnen aus unoekunnter 

TJrsaphe wahrgenommen. 

Je ein Flugzeug hat in den frühen Morgenstun- 

den äeegehiet von Boulogne über nördlich Dünkirchen 

westl. Scheveningen bis Hoek ohne Feindsichtung 

aufgeklärt. 

In den Zeeländischen Gev/ässern v<urden 2 Ge- 

leitb mit 31.683 BR! durchgeführt. 

ohfc 

mitt 

fdl. 

bis 

punk 

sein 

Richb 

Tag 

Tonne, 
wäre, 

sind 

auf 

s i 

Ems 

auf 

und 

Rege 
und 

Anzal' 

unte 

uml: 

bis 

umla 

absi: 

gese 

HOK ilord hat folgende Lagebetrachtang über- 

3lt: "Hit Einstellung Rotterdam-Verkehrs ist 

S-Boots- und Luftwafi’eneincatz nach Osten 

Ln innere Deutsche Bucht verlagert. Schwer- 

für S-Boote liegt vor westfriesischen Tn- 

für Duf-ty/affe gegen Ems-Verkehr. In gleiche 

ung v;eist regelmäßige Feindaufklärung bei 

md Nacht über innerer Deutscher Bucht. 

e- und Personalverluste in letzter Zeit 

i hoch. Die Verluste an Sicherungsfahrzeugen 

kaum ersetzbar. Da wiederholte Forderungen 

Jes-tellung starken Jagdschutzes keine Aus- 

auf Erfolg besitzen, hat HOK befohlen, 

/erkehr in Zeit kurzer Nächte weitgehend 

/etterlage, wo Einsatz der Feindluft behindert, 

iuf Hondlose Nächte zu beschränken, jede 

Lmäßigkeit in Geleitdurchführung zu vermeiden 

5ahl der Dampfer je Geleit von verfügbarer 

il der Sicherungsfahrzeuge abhängig zu machen 

Inkaufnahme einer Verringerung des Tonnage- 

’fes. Befohlene Maßnahmen -werden für Zeit 

nde August Monatsdurchschnitt des Tonnage- 

ifs von rd. 360.000 auf 180.000 Monatstonnen 

.iken lassen. RKS ist von MOE Nord ins Bild 

tzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.7.44 H o r wegen / Kordmeer.: 

1. Feindlage: 

Bei 18.Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Plugzeuge traten erstmalig im 

rorweg. Küstengebiet auf. Ein Plugzeug gab 1715 

Ihr "fetterbericlit von Westküste Dänemarks. Auf 

2 in AK 3512 und AH 3277 erfaßte eigene Geleite 
Turden nachmittags Feindflugzeuge angesetzt. 

2. iigene Lage: 

Vom 8/7. nachmittags bis 9/7. vormittags 

ilogen einzelne Feindaufklärer in den Räumen 

lanak, Hammerfest und Vardoe ein. In der Rächt zun 

10/7. wurde je ein Feindaufklärer im Raum Dront- 

leim, Bodoe und im Raum Kvittingsoe beobachtet. 

Wetterstation "Kreuzritter" ist am 8/7. morg 

ult U 737 in Iromsö eingelaufen und hat am 9/7. 

-sorm. Südmarsch auf Dampfer angetreten. 

3 As 

Hach Korden wurden 13j nach Süden 24 Schiffe 

geleitet. Meldung von Admiral Polarküste ist 

1 ierin nicht enthalten. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. I eindlage: 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen die 

üblichen Hinenräua- und Sicherungsverbände. 
Heine Gruppen russ. Kleinfahrzeuge viurden 
1eiderseits Kieperort und in innerer Wiborg-Bucht 

g esichtet.' Ein Fahrzeug ist laut Funkaufklärung 
vormittags in Wiborg-Bucht explodiert. 
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Taj Ort 
Ubrzt it Wetter 

10.7.44 

Vorkommnis -e 

II o rwegen/llordmeer.: 

1. ?eindl3~e: 

Bei 18.Gruppe riurden 20 Flugzeuge im Ein- 

satz erfa'ßt. Flugzeuge traten erstmalig im 

rorv/eg. Küstengebiet auiT. Ein Flugzeug gab 1715 

Ihr 7/etterbericht von ITestküste Dänemarks. Auf 

2 in All 3512 und All 3277 erfaßte eigene Geleite 
7urden nachmittags Feindflugzeuge angesetzt. 

2. llgene Lage: 

Vom 8/7. nachmittags bis 9/7. vormittags 

Jlogen einzelne Feindaufklärer in den Räumen 

lanak, Hammerfest und Vardoe ein. In der Kacht zun 

10/7. wurde je ein Feindaufklärer im Raum Dront- 

leim, Bodoe und im Raum Kvittingsoe beobachtet. 

Yi'etterstation "Kreuzritter" ist am 8/7* morg 

mit H 737 in Tromsö eingelaufen und hat am 9/7. 

torm. Südmarsch auf Dampfer angetreten. 

2 As 

Hach Horden wurden 13, nach Süden 24 Schiffe 

geleitet. Meldung von Admiral Polarküste ist 

1 ierin nicht enthalten. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. I eindlage: 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen die 

tblichen Minenräum- und Sicherungsverbände. 
Heine Gruppen russ. Kleinfahrzeuge wurden 
1eiderseits Kieperort und in innerer Wiborg-Bucht 

I esichtet.' Ein Fahrzeug ist laut Funkaufklärung 
vormittags in Wiborg-Bucht explodiert. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

10 ■■7.44 2. Sife 

Adiiral Skagerrak: 

An west j litis eher Käste und in Hanstholm- 

Spdrrlücke waren TP-Positionen besetzt. Zum 

Mii.enräumdienst y/aren in den Ostsee-Eingängen 

unc. in l'Iordmannstief 25 Boote eingesetzt. 

In Aalborg-Bucht und Panö-Buoiit wurde je eine 

Miie geräumt. 

Y/eetliche und mittlere Ostsee: 

IIS 3 

ni$ 

Ad 

Zum. Minenräumdienst waren IS Boote .und 

■Flugzeuge eingesetzt. Besondere Vorkonm- 

se sind nicht gemeldet. 

ttiral Östliche Ostsee: 

ro 

Oe 

un 

S- 

Me 

um 

ha 

he 

e 

ne 

v 

hi 

te 

M' 

zv 
De 

i: 

d 

e 

ene Lage: 

Am 9/7. 2243 Uhr entstand nördl. Harvi 

Lechtsberührung zveisohen 4 Booten l.Rfl. 

i M-Bootsgruppe mit 2 russ. I-Booten und 

Booten. Bei I-Booten handelt es sich nach 

Ldung U Andersen und finnischer Beobachtung 

Bewacher von 80 - 120 t. Finnische S-Boote 

ben in Gefecht eingegriffen. Hach Gefechts- 

richt Chefs l.Rfl. hat Feind Feuer auf 120 hm 

iffnet. Hach Feuererwiderung durch M-Boote 

beite sich Gegner ein und wurde nach SO 

erfolgt. R-Boote sind bis auf 3,5 am an Harvi 

erangelaufen und vor Angriff von 7 russ. 3-Boo- 

n abgedrängt. Diese wurden durch Beschuß eigener 

Boote zum Ablaufen veranlaßt. 

0014 - 0115 TJhr fanden mehrere Gefechte 

ischen russischen und finnischen S-Booten statt, 

r Feind wurde abgedrängt. Eigener Verband stand 

Auffangstellung. Es besteht allgemeiner Bin- 

j-uck, daß Gegner erneute landung auf Harvi 

:-wartet. Insel ist laufend eingenebelt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

10. .7.44 2. Äye 

Adilral Skagerrak: 

Spe 

Mi: 

unc. 

In 

Miii 

'He 

An westjütisolier Küste und in H-jnstholm- 

rrlücke waren VP-Positionen tiesetzt. Zum 

4.enräumdienst v/aren in den Ostsee-Eingänsen 

in Fordmannstief 25 Boote eingesetzt. 

Aaltorg-Bucht und Panö-Bucht wurde je eine 

e geräumt. 

tliche und mittlere Ostsee: 

IIS' 3 

ni$ 

Ad 

Zum Minenräumdienst waren IS Boote.und 

•Plugzeuge eingesetzt. Besondere Vorkonm- 

se sind nicht gemeldet. 

oiral Östliche Ostsee: 

ro 

Ge 

un 

S- 

Me 

um 

ha 

he 

e 

ne 

v 

hi 

te 

Dt 

i: 

d: 

e 

ene Lage: 

Am 9/7. 2243 Uhr- entstand nördl. Harvi 

Lechtsberünrung zv/isohen 4 Booten l.Rfl. 

1 K-Bootsgruppe mit 2 russ. T-Booten und 

Booten. Bei T-Booten handelt es sich nach 

Ldung U Andersen und finnischer Beobachtung 

Bewacher von 80 - 120 t. Pinnische S-Boote 

ben in Gefecht eingegriffen. Hach Gefechts- 

richt Chefs l.Kfl. hat Peind Peuer auf 120 hm 

jffnet. Hach Peuererwiderung durch M-Boote 

beite sich Gegner ein und vurde nach SO 

erfolgt. H-Boote sind bis auf 3i5 am an Harvi 

erangelaufen und vor Angriff von 7 russ. S-Boo- 

n abgedrängt. Diese wurden durch Beschuß eigener 

Boote zum Ablaufen veranlaßt. 

0014 - 0115 Uhr fanden mehrere Gefechte 

ischen russischen und finnischen S-Booten statt, 

r Peind wurde abgedrängt. Eigener Verband stand 

Auffangstellung. Es besteht allgemeiner Ein- 

zfuck, daß' Gegner erneute Landung auf Harvi 

^wartet. Insel ist laufend eingenebelt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.10.7.44 Admiral Östliche Ostsee hat Befehl Oh.d.M^j 

Unteinehmen Harvi Baldmöglichst zu wiederholen, 

von liOK Ost erhalten und meldet dazu, daß Durch- 

führt ng Herauslösung der Einsatzahteilung bei 

Heeresgruppe Bord voraussetzt. Admiral Qu II ist 

von 3/Skl ersucht, das Erforderliche bei Heeres- 

grupj e Nord zu veranlassen. 

Z 28ist 1200 Uhr in Turku eingelaufen. Elak- 

chiif. "Hiebe" hat in Westhafen Kotka geankert. 

ü Ro 

U Breckvoldt ist in- Helsinki eingelaufen, 

h steht auf Rückmarsch, U Suse hat U Roth 

abgelöst. U Stöffler ist aus Helsinki nach AO 3652 

reffpunkt mit U Roth ausgelaufen. 

Auf dem Peipussee waren in der Nacht zum 7/7. 

7 MAi auf Position. 

V. U b 

Von 

Meldung 

Westraun 

ootskriegführung. 

Im Indischen Ozean erhält U 859 Befehl, in Groß- 

quadrat MZ / LA Westhälfte zu operieren, da Feindverkehr 

wegen SV-Monsuns wahrscheinlich südwärts ausholt. Bei 

ungünst: ger Wetterlage ist Operation in LN Süd- und 

LX llordliälfte befohlen. 

weiteren Kriegsschauplätzen liegen besondere 

;in nicht vor. 

VI. L u-f tkriegführung . 

Ungünstige Wetterlage zeichnete sich im Einsatz 

ab. Gegner hielt an starkem Kampfeinsatz im belgischen 

Küstenrnum, gegen Baustellen und Verteidigungsanlagen 
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Tag 

Uhrzeit 

;10’.7.44 

Ort 
Wetter 

V orkommnia re 

Admiral Östliche Ostsee hat Befehl Oh.d.M^j 

Unternehmen Uarvi haldmöglichst zu Yfiederholen, 

von LOK Ost erhalten und meldet dazu, daß Durch- 

führt ng Herauslösung der Einsatzahteilung bei 

Heeresgruppe Nord voraussetzt. Admiral Qu II ist 

von ]/Shl ersucht, das Erforderliche bei Heeres- 

grupj e Hord zu veranlassen. 

Z 28ist 1200 Uhr.in Turhu eingelaufen. Flak- 

schiif "Hiobe" hat in Vfesthafen Kotka geankert. 

U Breckvoldt ist in Helsinki eingelaufen. 

U Ho-h steht auf Rückmarsch, U Suse hat U Roth 

abgehöst. U Stöffler ist aus Helsinki nach AO 3652 

reffpunkt mit U Roth ausgelaufen. 

Auf dem Peipussee waren in der ITacht zum 7/7. 

7 MAl auf Position. 

U b 

ffestrauii 

ootskriegführung. 

Im Indischen Ozean erhält U 859 Befehl, in Groß 

quadrat MZ / DA Westhälfte zu operieren, da Feindverkehr 

wegen SV-Konsuns wahrscheinlich südwärts ausholt. Bei 

ungünst: ger Y/etterlage ist Operation in DH Süd- und 

IiX Eordliälfte befohlen. 

Von weiteren Kriegsschauplätzen liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

VI. Lu-ftkriegführung. 

Ungünstige Wetterlage zeichnete sich im Einsatz 

ab. Gegner hielt an starkem Kampfeinsatz im belgischen 

Küstenrrum, gegen Baustellen und Verteidigungsanlagen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 126 

10.7.44 fest 

Jagd; 

Es waren 3 - 400 4-mot. Flugzeuge mit starkem 

chutz eingesetzt. In der Hackt zum 11/7. 

wurden in den besetzten V/estgebieten nur etwa 

50 F ugzeuge vermutlich, zur Agentenabsetzung 

im Raum um Paris festgestellt. Erstmalig wurde 

Verm: nung durch etwa 10 Flugzeuge von Goerree bis 

Kap (ris Hez beobachtet. Auch im Seegebiet 

Borkum - Horderney waren wahrscheinlich einige 

Mineiilugzeuge eingesetzt. 50 Mosquitos flogen 

Uber Frankfurt / Main - Leipzig nach Berlin, wo 

in den Außenbezirken der Stadt mehrere Spreng- 

und 1inenbomben und zahlreiche Brandbomben abge- 

worfen wurden. 62 eigene Flugzeuge waren zur 

Verminung der Seine-Bucht eingesetzt. 

Reich; 

Mitt< 

sgebiet: 

Besondere Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

Imeerraum: 

Auch im Mittelmeerraum waren die Einsätze 

auf t rund der Wetterlage schwächer. Am 9/7. 

waren im rückwärtigen ital. Frontgebiet nur 100 

FIu;:;euge zur Bekämpfung von Eisenbahn- und 

Stral enzielen eingesetzt. In der Nacht zum 10/7. 

wurdt n in Oberitalien Störfliige, im Balkanraum 

Verse rgungsflüge und Verminungsflüge für die 

Dpnaii gemeldet. Auf Stadt und Hafen Rhodos wurden 

von tf Flugzeugen Bomben abgeworfen. 

In der Nacht zum 7/7. haben 5 ital. Torpedo- 

flugzeuge Geleit ostwärts Malta mit Torpedos an- 

gegriffen und dabei je einen Frachter beschädigt. 
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Ort 
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10.7.44 fest. Es waren 3 - 400 4-mot. Flugzeuge mit starkem 

Jagd: chutz eingesetzt. In der Nacht zum 11/7. 

wurden in den besetzten Westgebieten nur etwa 

50 Flugzeuge vermutlich zur Agentenabsetzung 

im R;.um um Paris festgestellt. Erstmalig wurde 

Vermi nung durch etwa 10 Flugzeuge von Goerree bis 

Eap (ris Nez beobachtet. Auch im Seegebiet 

Borkum - Norderney waren wahrscheinlich einige 

Kinei-flugzeuge eingesetzt. 50 üosquitos flogen 

Uber Frankfurt / Main - Leipzig nach Berlin, wo 

in dtn Außenbezirken der Stadt mehrere Spreng- 

und Minenbomben und zahlreiche Brandbomben abge- 

worfen wurden. 62 eigene Flugzeuge waren zur 

Verminung der Seine-Bucht eingesetzt. 

Reich; sgebiet: 

Besondere Einsatzmeldungen liegen nicht vor. 

Mitt< Imeerraum: 

Auch im Mittelmeerraum waren die Einsätze 

auf Crund der Netterlage schwächer. Am 9/7. 

waren im rUcmwärtigen ital. Frontgebiet nur 100 

Fl'uuieuge zur Bekämpfung von Eisenbahn- und 

Stral enzielen eingesetzt. In der Nacht zum 10/7. 

wurden in Oberitalien Störflüge, im Balkanraum 

Verse rgungsflüge und Verminungsflüge für die 

Dpnaii gemeldet. Auf Stadt und Hafen Rhodos worden 

von tf Flugzeugen Bomben abgeworfen. 

In der Nacht zum 7/7- haben 5 ital. Torpedo- 

flugzeuge Geleit ostwärts Malta mit Torpedos an- 

gegr: ffen und dabei je einen Frachter beschädigt. 
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Ort 
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10.7.44 Oatra 

633 F 

gsmel 

80 K, 

zeuge 

Hordu 

an. 

Ln der O'stfront waren am 9/7. 1.226 eigene und 

eindeinsätze 'bei 35 Abschüssen und 16 Verlusten 

et. Eigene Heereateile in Wilna wurden durch 

ajapfflugzeuge versorgt. 

[n der Macht zum 10/7.. griffen 151 Kampfflug- 

Bahnhöfe im russ. Aufmarschgebiet, im Gebiet 

:raine und 50 Schlachtflugzeuge Bahnhof Rowno 

VII Iriegf ührung_im_Mittelmeer_und_Schwarzen_Meerj. 

1.) Bereich Marinegruppe Y/est: 

sindläge: 

Am 9/7- 1215 Uhr sind durch Gibraltar-Enge 

Hilfsflugzeugträger und 6 Korvetten in das 

ittelmeer eingelaufen. 1930 Uhr ist in Gibraltar 

in "Cairch-Kreuzer aus dem Mittelmeer kommend 

ingelaufen. Am 10/7. passierte Geleitzug aus 

3 Schiffen mittags die Gibraltar-Enge mit Ost- 

Iqurs. Der Geleitzug war durch 9 Zerstörer und 

Geleitboote gesichert. 

ML 

e 

e 

ligene Lage; 

2354 Uhr würde nördl. Port Vendres ein 

leind-Uboot gesichtet. Im übrigen sind besondere 

■Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 
TJhrzeib 

10.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ostra 

Ln der Ostfront waren am 9/7- 1.226 eigene und 

633 I1 Lindeinsätze tiei 35 Abschüssen und 16 Verlusten 

gemeliet. Eigene Heeresteile in Wilna wurden durch 

80 Käjnpfflugzeuge versorgt. 

[n der Nacht zum 10/7. griffen 151 Kampfflug- 

zeuge Bahnhöfe im rusj. Aufmarschgebiet, im Gebiet 

Nordukraine und 50 Schlachtflugzeuge Bahnhof Rowno 

VIIIriegf öhrung_im_yittelmeer_und_Schwarzen_Meeri 

1.) Bereich Kar ine gruppe 7.'est: 

eindlage: 

Am 9/7- 1215 Uhr sind durch Gibraltar-Enge 

Hilfsflugzeugträger und 6 Korvetten in das 

MÜttelmeer eingelaufen. 1930 Uhr ist in Gibraltar 

in "Cairch-Kreuzer aus dem Mittelmeer kommend 

eingelaufen. Am 10/7. passierte Geleitzug aus 

Schiffen mittags die Gibraltar-Enge mit Ost- 

k|urs. Der Geleitzug war durch 9 Zerstörer und 

Geleitboote gesichert. 

igene läge: 

2354 Uhr würde nördl. Port Vendres ein 

leind-Uboot gesichtet. Im übrigen sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.7.4'- 2.) Bo 

Foindlage: 

0843 Uhr wurde 150 am OSO-wärts Malta 

G;leitzug mit Bilderlcundung festgestellt. 

Zusammensetzung 14 Einheitsfrachter, 5 I., 

3. Geleitboote, Kurs 130°. Basselbe Geleit wurde 

1320 Uhr von eigenen Blugzeugen 90 sm TTHW-lich 

Bsngasi in Stärke von 16 Handelsschiffen 

Lt 4 Bewachern auf Kurs 120° gesichtet. 

0230 Uhr wurde je ein S-Boot südlich und 

ätwärts Insel Gorgona innerhalb eigener Sperren 

rmutlich rücklaufend festgestellt. 

Vorkommnisse 127 

reichst. Markdo. Italien: 

Eigene Sage: 

Wegen Wetterlage war Geleit- und Siche- 

rungsdienst an Westküste behindert. Minenauf- 

gabe wurde abgebrochen. 

3.) Bereich Marinegrupue Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung stellte im Hafen 

Lissa 1 engl. Motorboot, 5 weitere Motorboote, 

4 LCM, 6 LOA, 25 Küstensegler und 50 kleine 

Boote fest. 

Eigene Lage: 

D. "Cagliari" wurde auf Marsch nach 

Venedig von 3 fdl. Flugzeugen angegriffen 

und erhielt Raketenbombentreffer im Achter- 

schiff. Sachschaden ist gering. 
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2.) Bureicii Dt. tirkdo. Italien: 

Foir-dla.^e: 

0843 Uhr vrurde 150 am OSO-wärts Malta 

jleitzu^ mit Bilderkundung festgestellt, 

isammensetzxmg 14 Einheitsfraeliter, 5 I., 

Geleitboote, Kurs 130°. Dasselbe Geleit wurde 

.320 Dhr von eigenen Flugzeugen 90 sm miW-lich. 

sngasi in Stärke von 16 Handelsschiffen 

.Lt 4 Bewachern auf Kurs 120° gesichtet. 

o 

v 

0230 Dhr wurde je ein S-Boot südlich und 

stwärts Insel Gorgona innerhalb eigener Sperren 

2rmutlich rücklaufend festgestellt. 

ELpiene Page: 

Wegen Wetterlage war Geleit- und Siche- 

rungsdienst an Westküste behindert. Minenauf- 

gabe wurde abgebrochen. 

3.) Bereich Marinegrupne Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung stellte im Hafen 

Lissa 1 engl. Motorboot, 5 weitere Motorboote, 

4 LCIu, 6 LCA, 25 Küstensegler und 50 kleine 

Boote fest. 

Eigene Lage: 

D. "Cagliari" wurde auf Marach nach 

Venedig von 3 fdl. Flugzeugen angegriffen 

und erhielt Raketenbombentreffer im Achter- 

schiff. Sachschaden ist gering. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10.7.44 b) A3 

Hach Meldung Chefs 12.Hfl. wurde D. "Anita" 

0957 Uhr ostw. Durchfahrt zwischen Andres und 
Tinos von fdl. Uboot torpediert. D. ist 1420. Uhr 
nach vergeblichem Abschleppversuch gesunken. 

Großer Teil der Besatzung lind ein Teil der Waffen 

und Munition ist geborgen. XJ-Jagd ist ohne Ergeb- 

nis geblieben. Edl. Flugzeuge warfen nachmittags 

Bomben auf Hafen Kalamata. 

c) Schwarzes Meer: 

In Südansteuerung Konstanza wurde ein Räum- 

rfolg erzielt. Im übrigen sind besondere 

Vorkommnisse nicht gemeldet. 

D onaulage: 

VIII 

Chef 

Ada«g i b»¥- 

Minenabwürfe, Minentreffer und Räumerfolge 

Lnd nicht gemeldet. Auf der mittleren Donau 
Lnd am 10/7. 16, am 9/7. 52 Fahrzeuge in Fahrt 

ewesen. 29 Raumfahrzeuge, 10 ungarische Sturm- 

oote und 4 MS-Flugzeuge waren eingesetzt. 

.Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

V^1- 

V 
+ IV 

I h/ &ßr 
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10.7.44 t) Äg; 

Nach. Meldung Chefs 12.Rfl. wurde D. "Anita1' 

0957 Uhr ostw. Durchfahrt zwischen Andres und 

Tinos von fdl. Uboot torpediert. D. ist 1420. Uhr 

nach vergeblichem Abschleppversuch gesunken. 

Großer Teil der Besatzung und ein Teil der Waffen 

und Munition ist geborgen. U-Jagd ist ohne Ergeb- 

nis geblieben. Bdl. Flugzeuge warfen nachmittags 

Bomben auf Hafen Kalamata. 

c) Schwarzes Meer: 

In Südansteuerung Konstanza wurde ein Räum- 

rfolg erzielt. Im übrigen sind besondere 

Verkommnisse nicht gemeldet. 

Denaulage; 

VIII 

Chef 

Adg«s i b»¥- 

Minenabwürfe, Minentreffer und Räumerfolge 

Lnd nicht gemeldet. Auf der mittleren Donau 

ind am 10/7. 16, am 9/7. 52 Fahrzeuge in Fahrt 

gewesen. 29 Raumfahrzeuge, 10 ungarische Sturm- 

bpote und 4 MS-Flugzeuge waren eingesetzt. 

. L-age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

V 
+ ly 

I fc/f MSr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 128 

11.11.44 

Be 

Ot 

a&mira] 

Politisoiier Lageüberblick. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

.d.M. hat sich mit Admiral z.b.V. Konter- 

Sagner erneut in F.H.Qu. begeben . 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 11.15 Uhr. 

Jm kleinen Kreis: 

H e e i 

Westen 

e s 1 a g 

Schwerpunkt des Kampfes ist aus Raum Caen 

in Gebiet ostwärts Orne verlegt. Nach Ansicht 

Fremde Heere West ist Heeresgruppe Montgomery 

mit jetzt 52 großen Verbänden im Landekopf offen- 

bar mit Hauptaufgabe, Stoß auf Paris, betraut. 

Jn England verfügt Montgomi^ery noch über höchstens 

10 - 11 Verbände. Jn letzter Zeit sind bereits 

mehrfach Rückgriffe auf H.Gr. Patton festge- 

stellt. Dies deutet darauf hin, daß Gegner sein 

Ziel in Normandie mit ursprünglicher Kräftebe- 

messung nicht erreichen konnte. Gruppe Patton 

dürfte nicht entscheidende Rolle zugedacht ge- 

ein. Jhr Ansatz war in operativer Reichwei- 

Gruppe Montgom^ery im mittleren Kanalgebiet 

Restliche Kräftegruppefl in Mittel- und Nord- 

gehen über je 3 - 4 große Verbände nicht 

wesen s 

te der 

geplant 

england 

hinaus 
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Wetter 
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1.11.44 

Be 

01 

aiÄssll’al 

Politischer lageüberblick. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

.d.M. hat sich mit Admiral z.b.V. Konter- 

ffagner erneut in P.H.Qu. begeben . 

Jm kiel 

Lagebesprechung bei Chef Ski» 11.15 Uhr. 

nen Kreis: 

H e e i 

Westen 

e s 1 a g 

Schwerpunkt des Kampfes ist aus Raum Caen 

in Gebiet ostwärts Orne verlegt. Nach Ansicht 

Fremde Heere West ist Heeresgruppe Montgomery 

mit jetzt 32 großen Verbänden im Landekopf offen- 

bar mit Hauptaufgabe, Stoß auf Paris, betraut. 

Jn England Verfügt Montgomi^ery noch über höchstens 

10 - 11 Verbände. Jn letzter Zeit sind bereits 

mehrfach Rückgriffe auf H.Gr. Patton festge- 

stellt. Dies deutet darauf hin, daß Gegner sein 

Ziel in Normandie mit ursprünglicher Kräftebe- 

messung nicht erreichen konnte. Gruppe Patton 

dürfte nicht entscheidende Rolle zugedacht ge- 

wesen sein. Jhr Ansatz war in operativer Reichwei- 

te der Gruppe Montgoml^ery im mittleren Kanalgebiet 

geplant. Restliche Kräftegruppef» in Mittel- und Nord- 

england gehen über je 3 - 4 .große Verbände nicht 

hinaus 
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Tag 

Ührzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

n.7.44 

(162) 

(163) 

(164) 

Na. .oll Auffassung Ski. könnte erkannte Schwerpunkt- 

:rung der H.Gr. Patton auch auf entferntere 

zung z.B. holländische, bezw. friesische Küste 

oder Dänemark hinweisen. 

Verlage: 

.Zielset: 

Jn 

I.) Bei 

a) 

Italien ist der errungene Abwehrerfolg der 

eigenen stark abgekämpften Terbände besonders an- 

erkenn ejnswert . 

Anl der Ostfront marschiert Gegner im Raum Kowel 

auf. Wilna ist f£st eingeschlossen. Lage im Raum Kauen 

Dünaburg hat sich erheblich verschärft. Bedrohung der 

Binie Kernel Königsberg zeichnet sich ab. 

Ateh bei 16. Armee gelang Gegner ein Durchbruch 

durch 7.SS-Pz.Div. 

Jn übrigen keine besonderen Torträge und Entschei- 

dungen-. 

Besonderes 

r. "Tanne” 

Ski. übermittelt Stellungnahme gern.Ersuchen 

OKW/WFST vom 4.7.(s.KTB 4.7» Besonders I.) zu 

Frage "Tanne” im Hinblick auf schwedische Akti- 

vität : 

1. Auf Grund geographischer Lage, Stärke schwedi- 

scha?Flotte, möglicher bezw. wahrwcheinlicher 

Unterstützung durch schwedenfreundliche Aaland 

bevölkerung, unbemerkttVorbereitung und über- 

raschende Durchführung Besetzung der Aalands 

durch Schweden durchaus möglich. 

2. Demgegenüber eigener Auf- und Anmarsch nur 

wenig, bzw. garnicht zu tarnen. Eigene Be- 

wegungen in östlicher Ostsee, vor Finnenbusen 

und in finn. Schären durch Schweden laufend 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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n.7.44 

(162) 

(163) 

(164) 

Na iah. Auffassung Ski. könnte erkannte Sehwerpunkt- 

srung der H.Gr. Patten auch auf entferntere 

zung z.B. holländische: bezw. friesische Küste 

oder Dänemark hinweisen. 

Verlage 

.Zielset 

Jn Italien ist der errungene Abwehrerfolg der 

eigenen stark abgekämpften Verbände besonders an- 

erkennenswert . 

Anj der Ostfront marschiert Gegner im Raum Kowel 

auf. Wilna ist f$st eingeschlossen. Lage im Raum Kauen 

Dünaburg hat sich erheblich verschärft« Bedrohung der 

Linie Kemel Königsberg zeichnet sich ab. 

Arjch bei 16. Armee gelang Gegner ein Durchbruch 

.SS-Pz.Div. durch l 

Jn 

düngen« 

übrigen keine besonderen Vorträge und Entschei- 

Beson.deres 

I'.) Bel 

a) 

r. "Tanne" 

Ski. übermittelt Stellungnahme gern.Ersuchen 

OKW/WEST vom 4.7.(s.KTB 4.7« Besonders I.) zu 

Frage "Tanne" im Hinblick auf schwedische Akti- 

vität : 

1. Auf Grund geographischer Lage, Stärke schwedi- 

schst Flotte, möglicher bezw. wahrocheinlicher 

Unterstützung durch schwedenfreundliche Aalands 

bevölkerung, unbemerkt£Vorbereit ung und über- 

raschende Durchführung Besetzung der Aalands 

durch Schweden durchaus möglich. 

2. Demgegenüber eigener Auf- und Anmarsch nur 

wenig, bzw. garnicht zu tarnen. Eigene Be- 

wegungen in östlicher Ostsee, vor Finnenbusen 

und in finn. Schären durch Schweden laufend 
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Tag 
Uhrzeit 

11 .7.4'- 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 129 

beobachtet (Flugzeuge, in letzter Zeit auch Zer- 

störer) . 

3„ Sowohl rnss. Luftlandung wie schwedischer Besetzung 

mit Sicherheit zuvorzukommen,nur sichergestellt^ 

durch großzügige Durchführung "Tanne I" mit unmitti- 

bar an3chlipßender, möglichst stark gesicherter 

"Tanne West". 

4<, Zu -^urfchführung "Tanne West" beabsichtigt Ski 

Heranziehung-aller kampfkräftigen und einsatz- 

fähigei Einheiten des Ausb.Verb.Flotte, des 

F.d.Z., (Zerstörer und T-Boote aus Skagerrak) 

dowie Von U-Booten 

Zusatz 

Falls 

"Tanne 

durch 

auf Grund lageentwicklung Durchführung 

West" undurchführbar werden sollte, Besetzung 

Schweden h.E. russ. Landung vorzuziehen. 

b) Auf Grund 

richtet 

Tanne Ost 

St 
von MOK Ost gemeldeter Maßnahmen unter- 

:1. OKW/WEST über Bereitstellungen für 

wie folgt: 

1. Für Tahne Ost werden bereitgestellt: 

a) MAA 331 gleich 950 Köpfe als Jnfanterietruppe, 

b) Eins neue in Aufstellung befindliche MAA mit 

Stao, Unterstab und Eersonaleinheiten für 5 

Mitpel-Batterien aus Personal-Reserve 2.Ad.0. 

zur Besetzung Küstenbatterie. 

c) Jns Vlkommandant mit Stab 

d) Hakb, 1 MF3, 2 MSS'en 

Zusitz/ Jnsges. 1650 Mann Marine, dazu 200 Mann 

Luf twaff enflak. 

2. Gestellung eines Sturmboot-Kommandos von min- 

destens 40 Sturmbooten mit G^L eitbrücken zur Mit- 

nahme auf M-Booten mit MFP's erbeten. 

3. Inbesitznahme Jnsel auch gegen finn.Willen wird er- 
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Tag 
Uhrzeit 

11 .7.4'- 

Ort 
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beobachtet (Flugzeuge, in letzter Zeit auch Zer- 

störer 1. 

3 > Sowohl russ. Luftlandung wie schwedischer Besetzung 

mit Si :herheit zuvorzukommen^nur sichergestellt^ 

durch großzügige Durchführung "Tanne I" mit unmittl- 

bar an schließender, möglichst stark gesicherter 

West". "Tanne 

4. Zu ®ur' 

Heranz 

ihführung "Tanne West" beabsichtigt Ski. 

Lehung-aller kampfkräftigen und einsatz- 

Jahigei Einheiten des Ausb.Terb.Elotte, des 

E.d.Z, 

Sowie 

Zusatz 

(Zerstörer und T-Boote aus Skagerrak) 

ron U-Booten. 

Palls 

"Tanne 

durch 

auf Grund LageentWicklung Jurct führing 

West" undurchführbar werden sollte, Besetzung 

Schweden h.E. russ. Landung vorzuziehen. 

b) Auf Grund 

richtet 

Tanne Ost 

St 
von MOK Ost gemeldeter Maßnahmen unter- 

1. OKW/WPST über Bereitstellungen für 

wie folgt: 

1. Pür Tahne Os-fc werden bereitgestellt: 

a) mAA 531 gleich 950 Köpfe als Jnfanterietruppe, 

b) Einj neue in Aufstellung befindliche MAA mit 

Stao, Unterstab und Personaleinheiten für 5 

Mittel-Batterien aus Personal-Reserve 2.Ad.0. 

zur Besetzung Küstenbatterie. 

c) Jnsplkommandant mit Stab 

d) Hakb, 1 MPS, 2 MSS'en 

Zusatz/ Jnsges. 1650 Mann Marine, dazu 200 Mann 

Luf twaffenflak. 

2. Gestellung eines Sturmboot-Kommandos von min- 

destens 40 Sturmbooten mit G^L eitbrücken zur Mit- 

nahme auf M-Booten mit MPP’s erbeten. 

3. Jnbesitznahme Jnsel auch gegen finn.Willen wird er- 
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Tag 
Uhrzeit 

l^o7.44 

(165) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

hofft 

für 

heblic. 

eintr$ 

Gesta! 

den 

satz 

in 

Kü: sten-Battr. 
'Jrott-' 
^jiir Seestreitkräftennicht 

jedoch Hinweis, daß bei enerischem Widerstand 

Erdkampf weniger erfahrene Marinetruppen er- 

be Schwierigkeiten, wenn nicht gar Eückschlag 

ten kann, umsomehr, da auf Grund geographischer 

tung der Jnsel Ausschalten der schwer zu fassen- 

selbst durch massiven Artl.-Ein- 

sichergestellt ist. 

II.) Zu Weisung OKW/WEST betr. Fortführung Kampfes in 

Süd- und Mittelfinnland ( s.KSB 6.7. Bes.Ziffer VII) 

melde-p Ski.: 

A) Sperrung Finnehbusen 

1» Wirksame Sperrung nur, wenn Möglichkeit zur Ver- 

teidigung. Flügel müssen unter Schutz eigener 

Batterien liegen . Nähe eigenen Stützpunktes 

muß Überwachung und Verteidigung durch See- 

und Buftstreitkräfte ermöglichen. 

2 Auf Grund geographischer Gestaltung Pinnen- 

busens drei Möglichkeiten: 

a) "Seeigel": 

angelehnt an Narwa-Stellung - Tytters - Hoch- 

land - Aspö-Schären. Länge etwa 60 sm. 

Voraussetzung: Halten Front bei Wiro- 

laht^ spätestens bei Hamina. Stützpunkt Kot- 

ka. 

b) Ostwärts "Nashorn": 

angelehnt an Groß-Wrangel und Helsinki-Schären. 

Etwa 30 sm- Minenbedarf etwa 2 000. 

Voraussetzung: Halten Helsinki. 

Stützpunkt Helsinki, Reval. 

c) Alte Corbetha-Sperre: 

angelehnt an Tahkuna (Nordspitze Lagoe) und 

Bengtskaer. 45 sm . Hoher Minenbedarf, da 
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hofft 

für 

heblic. 

eintr$ 

Gesta 

den 

satz 

in 

EU: 

jedoch Hinweis, daß bei enerischem Widerstand 

Erdkampf weniger erfahrene Marinetrappen er- 

be Schwierigkeiten, wenn nicht gar Rückschlag 

ten kann, umsomehr, da auf Grund geographischer 

tung der Jnsel Ausschalten der schwer zu fassen- 

•Ein- sten-Battr. selbst durch massiven Artl 

Seestreitkräftennicht sichergestellt ist. 

II.) Zu Weisung OK..Y/WBST betr. Fortführung Kampfes in 

^ ' Süd- und Mittelfinnland ( s.KTB 6.7. Bes.Ziffer VII) 

meldet Ski.: 

A) Sperrung Finnehbusen 

1» Wirksame Sperrung nur, wenn Möglichkeit zur Ver- 

teidigung. Flügel müssen unter Schutz eigener 

Batterien liegen . Nähe eigenen Stützpunktes 

muß Überwachung und Verteidigung durch See- 

und Luftstreitkräfte ermöglichen. 

2. Auf Grund geographischer Gestaltung Finnen- 

busens drei Möglichkeiten: 

a) 

b) 

"Seeigel": 

angelehnt an Narwa-Stellung - Tytters - Hoch- 

land - Aspö-Schären. Länge etwa 60 sm. 

Voraussetzung: Halten Front bei Wiro- 

Lahtj spätestens bei Hamina. Stützpunkt Kot- 

ka. 

Ostwärts "Nashorn": 

angelehnt an Groß-Wrangel und Helsinki-Schärejn. 

Etwa 30 sm. Minenbedarf etwa 2 000. 

Voraussetzung: Halten Helsinki. 

Stützpunkt Helsinki, Reval. 

c) Alte Corbetha-Sperre: 

angelehnt an Tahkuna (Nordspitze Dagoe) und 

Bengtskaer. 45 sm . Hoher Minenbedarf, da 
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lag 

Uhrzeit 

<^.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 30 

auch ti 

müßten 

vorhand 

Vo 

sfstehende U-Bootssonerren ausgelegt werden 

( etwa 3 000 EMC, 6-9 UMB/UMA, z.Zt. nicht 

en.) Moonsund muß vermint werden. 

3. Vorauss 

für 2) 

daß Jns 

4. Geforde 

gung 

:>raussetzung Halten von Hangoe mit Hinter- 

land. Stfcützpunkt Hangoe, Surku, Aalands. 

etzung für 2) a) und b) : Halten Esten-Küste, 

mindestens Ösel-Dagoe. Dabei Hinweis, 

ein bisher nicht befestigt. 

rt wird 2) a) mindestens 2 ) b), da Ausle- 

rren gern.2) c) nicht sichergestellt. Spe 

B) 1. Für Seet 

Unter B 

von KotKi 

punki, 

ransport nach Süd-Finnland werden gefordert: 

erücksichtigung von A) Halten uhd Sicherung 

:a, Helsinki, Hangoe, Turku sowie Uusikau- 

lauma und Mäntyluoto. 

Für Versorgung Geb.AOK 20: Kemi, Uulo mit Hinter- 

land. 

Falls H n 

Kristiipi 

la» 

hi: 

4. Für Erz 

rüber 

lieh, 

rechnen 

(Feind-! 

.chschub nach Mittelfinnland erforderlich: 

.a, Kaskinen, Vaasa-, Jakobstadt und Kokko- 

rerkehr und Seetransport im Fottenbusen da- 

naus Durchführung "Tanne-West" erforder- 

:wie Hinweis, daßmit Beeinträchtigung zu 

falls Gegner am Bottenbusen Fuß faßt 

■liuftwaffe, überführte S-Boote usw. ) 

c)ünter Voraussetzung, daß Finnenbatterien übernommen 

v/erden, nach vorliegenden Unterlagen Verteidigung 

Südküste ausreichend. Westküste nur schwach bestückt. 

Außer vergessener Verstärkung Aalands zunächst Be- 

reitstellung von 4 Heeresküstenbatterien erforder- 

lich . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 30 

^.7.44 auch tiJefstehende U-Bootssoperren ausgelegt werden 

müßten ( etwa 3 000 EMC, 6 — 9 UMB/tJMA., z.Zt. nicht 

■vorhanden.) Moonsund muß vermint werden. 

VolrausSetzung Halten von Hangoe mit Hinter- 

land. Stützpunkt Hangoe, Turku, Aalands. 

3. Voraussetzung für 2) a) und t>) : Halten Esten-Küste, 

für 2) c) mindestens Ösel-Bagoe. Dabei Hinweis, 

daß Jnseln bisher nicht befestigt. 

4. Gefordert wird 2) a) mindestens 2 ) b), da Ausle- 

Sperren gern.2) c) nicht sichergestellt. gung 

3et B) 1. Für Se 

Unter B 

von Kotkc; 

punki, 

ransport nach Süd-Finnland werden gefordert: 

rücksichtigung von A) Halten uhd Sicherung 

:a, Helsinki, Hangoe, Turku sowie Uusikau- 

iauma und Mäntyluoto. 

Tür Versorgung Geb.AOK 20: Kemi, Uulo mit Hinter- 

land. 

Falls H n 

Kristiiji! 

lak 

hi: 

4. Für Erz 

rüber 

lieh, 

rechnen 

(Eeind-! 

.chschub nach Mittelfinnland erforderlich: 

ia, Kaskinen, Vaasa-, Jakobstadt und Kokko- 

rerkehr und Seetransport im Bottenbusen da- 

raus Durchführung "Tanne-West" erforder- 

;wie Hinweis, daßmit Beeinträchtigung zu 

falls Gegner am Bottenbusen Fuß faßt 

■liuftwaffe, überführte S-Boote usw. ) 

c)Unter Voraussetzung, daß Finnenbatterien übernommen 

werden, nach vorliegenden Unterlagen Verteidigung 

Südküste ausreichend. Westküste nur schwach bestückt. 

Außer vorgcsf.ener Verstärkung Aalands zunächst Be- 

reitstellung von 4 Heeresküsteribatterien erforder- 

lich . 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

•jlt. 7.4-4 

(166) 

(167) 

III.) Für Umleitungen bei Sperrungen KW-Kanals hält Ski. 

Einrichtung einer steuernden Zentralstelle für 

zwe :kmäßig mit Aufgabe Umleitungsverkehr feder- 

führend zu regeln und unmittelbare Verbindung zu 

Eeitossee ln Fragen Anmeldung und Wichtigkeits- 

bzw. Dringlichkeitseinsiufung zu unterhalten. 

Ski. verfügt an Beteiligte, daß- diese Aufgabe 

im Hinblick auf besondere Erfahrung im Nord- 

teleitverkehr und eingespielte Verbindung zu 

zu übertragen ist. Entspr. Verfügung I.Skl. 

21036/44 gKdos. in KTB Teil C Heft XI. 

BSN 

see 

HKS 

II 

I-V.) Gru 

Marl 

ric 

gern 

den 

1, 

ppe Süd meldet zu Besprechungen mit bulgarischer 

re (vgl. KTB 9.7.), daß Ergebnis am 27.6. be- 

itet wurde. Besprechungen können in ceiderseiti- 

Einvernehmen als abgeschlossen bezeichnet wer- 

. Folgende Maßnahmen sind durchgeführt: 

Ton Varna nach rum. Schwarzmeer- und Donauhäfen 

verlegt vom 3- bis 5.7. insgesamt 41 Kfiegsfahr- 

zeuge. Damit Hafenbelegung Varna auf 43 Xriegs- 

Cahrzeuge, größtenteils aJ(.Br oder in Repara- 

tur, abgesunken. - 

Carnmaßnahmen befohlen und durchgeführt hin- 

lichtl. Seetra unter Eingliederung in Schwarz- 

neer-Schiffahrts GmbH, EK-Stelle in Sonder- 

commando, Bauaufsicht und Zahnstation zivili- 

siert. - 

3. 

V©r 

Ge 

be 

a) 

ber 

z.Z 

Cii-Stützpuntt aufgelöst. 

legen neuen Organisationsvorschlages auf Grund 

gebenheiten nicht für notwendig angesehen, da,wie 

its unter 20.6. gemeldet: 

Nachrichtenorganisation in vorgesehener Planung 

eits von OKff und Bulgarien voll genehmigt und 

t. im Aufbau'.ist. 

re 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(166) 

(167) 

III.) Für Umleitungen bei Sperrungen KW-Kanals hält Ski. 

Einrichtung einer steuernden Zentralstelle für 

zwe skmäßig mit Aufgabe Umleitungsverkehr feder- 

führerd zu regeln und unmittelbare Verbindung zu 

Eeicossee in Prägen Anmeldung und Wichtigkeits- 

bzwL Bringlichkeitseinstufung zu unterhalten. 

Ski. verfügt an Beteiligte, daß- diese Aufgabe 

im Hinblick auf besondere Erfahrung im Nord- 

: jeleitverkehr und eingespielte Verbindung zu 

zu übertragen ist. Entspr. Verfügung I.Skl. 

71036/44 gKdos. in ETB Teil 0 Heft XI. 

ESN 

see 

EKS 

II 

IV.)Gru ppe Süd meldet zu Besprechungen mit bulgarischer 

Marine (vgl. EDB 9.7«), daß Ergebnis am 27.6. be- 

ricitet wurde. Besprechungen können in oeiderseiti- 

gem Einvernehmen als abgeschlossen bezeichnet wer- 

den. Folgende Maßnahmen sind durchgeführt: 

1, fron Varna nach rum. Schwarzmeer- und Bonauhäfen 

srerlegt vom 3« bis 5.7. insgesamt 41 Kriegsfahr- 

zeuge, Bamit Hafenbelegung.Varna auf 43 Kriegs- 

fahrzeuge, größtenteils .8, r in Eepara- 

tur, abgesunken. - 

Carnmaßnahmen befohlen und durchgeführt hin- 

sichtl. Seetra unter Eingliederung in Schwarz- 

neer-Schiffahrts GmbH, EM-Stelle in Sonder- 

lommando, Bauaufsicht und Zahnstation zivili- 

siert. - 

3. 

V@r 

Ge 

be 

a) 

ber 

z.Z 

lii-Stützpunit aufgelöst. 

legen neuen Organisationsvorschlages auf Grund 

gebenheiten nicht für notwendig angesehen, da,wie 

its unter 20.6. gemeldet: 
lachrichtenorganisation in vorgesehener Planung 

eits von OKW und Bulgarien voll genehmigt und 

t. im Auf bau-.ist. 

re 
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.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

(168) 

b) Geplänter Aufbau Küstenartillerie durch Bulga- 

ren lediglich mit deutschen Lehrkommandos vor- 

gesehen und im Endziel als ausreichende Küsten- 

befestigung angesehen werden kann, 

c) Gemäll Rücksprache mit deutschen Gesandten und 

Mil-J.tt. geplanter Seeko Bulg. als Chef Mar. 

Sondcrkommando unter geringer Verstärkung be- 

stehenden Stabes und Unterstabes eingesetzt 

vKurdo. Aufla. 

d) Abzug Bv 138 Staffel von Varna bereits durchgeführt 

und :im 27.6. gemeldet v/orden ist. 

Abschließend -meldet Gruppe, daß Weisung für 

Gesandten auf rein politischem Gebiet liegen dürfte, 

sodaß b:.s zum Eintreffen neuer Weisungen seitens 

Gruppe nich-te zujveranlassen ist. Verbindung mit Ge- 

sandtem 

Ab; 

Chefs. :n KTB Teil C Heft XIV a. OKW/WPST op (M) 

hat Abschrift erhalten. 

V.) Befh. D" .Mar.Kdo. Italien meldet: 

8.7. eingehend Aussprache mit Preg.Kpt.BorgheseP 

hierbei u.a. folgende Punkte behandelt: 

1. Die 

gen 

ne ( 

rung 

Raum 

Gen. 

nung 

2. Boghc 

der 

wird ständig aufrechterhalten. 

chrift entspr. Es. gern. 1.Ski. 2088/44 gKd. 

bisher zur Armeeabteilung v.Zangen gehöri- 

Kräfte des Regt.S.Marco und anderer Bataillo- 

Eolgore, Lupe usw.) werden nunmehr unter Füh- 

Borghese zur Bandenbekämpfung im oberital. 

zusammengefaßt und höchstem SS-Pührer Italien 

üfolff einsatzmäßig unterstellt. Neue Bezeich- 

Div.Decima. 

se ist wie Markdo. Auffassung, Erscheinungen 

hetzten Zeit haben unzweideutig gezeigt, daß 

gezogenes Personal absolut unzuverlässig, daher 

Absiqht, Borghese nur auf Freiwilligengrundlage 
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1t.7.44 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

(168) 

t>) GepliJiter Aufbau Küstenartillerie durch Bulga- 

ediglich mit deutschen lehrkommandos vor- 

gesehen und im Endziel als ausreichende Küsten- 

bef e tigung angesehen werden kann, 

c) Gemäß Rücksprache mit deutschen Gesandten und 

Mil-j.tt. geplanter Seeko Bulg. als Chef Mar. 

Sondcrkommando unter geringer Verstärkung be- 

stehenden Stabes und Unterstabes eingesetzt 

Aufkl. 

d) Abzui Bv 138 Staffel von Varna bereits durchgeführt 

und iim 27.6. gemeldet v/orden ist. 

Abschließend -meldet Gruppe, daß Weisung für 

Gesandten auf rein politischem Gebiet liegen dürfte, 

sodaß b:.s zum Eintreffen neuer Weisungen seitens 

Gruppe nichls zujveranlassen ist. Verbindung mit Ge- 

sandtem 

Abi 

Chefs. :n KTB Teil C Heft XIV a. OKW/WFST cp (M) 

hat Abschrift erhalten. 

V.) Befh. H .Mar.Kdo. Italien meldet: 

8.7« eingehend Aussprache mit Ereg.Kpt.Borghese, 

hierbei u.a. folgende Punkte behandelt: 

1 . Die 

gen 

ne ( 

rung 

Raum 

Gen. 

nong 

2. Boghc 

der 

wird ständig aufrechterhalten. 

chrift entspr. Es. gern. 1.Ski. 2088/44 gKd. 

bisher zur Armeeabteilung v.Zangen gehöri- 

Ifäfte des Regt .S .liiarco und anderer Bataillo- 

Eolgore, Lupe usw.) werden nunmehr unter Eöh- 

Borghese zur Bandenbekämpfung im oberital. 

zusammengefaßt und höchstem SS-Führer Italien 

üfolff einsatzmäßig unterstellt. Heue Bezeich- 

Div.Decima. 

se ist wie Aarkdo. Auffassung, Erscheinungen 

hetzten Zeit haben unzweideutig gezeigt, daß 

gezogenes Personal absolut unzuverlässig, daher 

Absiqht, Borghese nur auf Ereiwilligengrundlage 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

<0.7.44 

(169) 

Aufbau u fördern und unzuverlässige Kräfte abzusohdebeij. 

3. Bas nicht für unmittelbaren Einsatz benötigte Personal 

10. HA.S wird aus Raum Spezia abgezogen und in Gebiet 

um Mail;md verlegt, um von dort für PartisaHenbekämp- 

fung Verwendung zu finden. Maßnahmen von hier bes. be- 

grüßt, la nierdurch relativ starke Zusammenballung 

ital. Kräfte im Raum Spezia- wesentlich herabgemindert. 

4. Borghes : spricht in großer Offenheit über starke Un- 

zuverlässigkeit Offiziere und Mannschaften auch in Marine 

und erklärt, daß stärkste Auskämmung dringend notwen- 

dig. Um 

des Bef 

VI.) 2108 Uhr 

Chef Ski 

dieses zu erreichen strebt B. an, in Stab Marse))!. 

Grazianl zu kommen, 21a nur von hier erforderliche Be- 

einflussung möglich, Wunsch wird seitens Markdo. ünter+ 

stützt werden. Zusammenfassend war aus Unterredung er- 

kennbar, daß B. anstrebt, politisch wie militärisch 

stärkeren Einfluß zu gewinnen, sich nicht allein auf 

Sektor arine beschränkend; ob B. diese verschiedenen 

Auigabea , die ers ich neuerlich gestellt , zu lösen 

vermag, wird bei Kenntnis der Person stark angezwaifelt 

Strebe trotzdem an, B. weitgehendst zu unterstützen. 

1.3kl. unterrichtet Ob.d.M. im P.H Qu. fernschrift- 

lich mit Vorschlag Chefs Ski, Beurteilung und Absichten 

.Dt.Mar.Kdo. Italien zuzustimmen. 

geht folgendes Es. des Ob.d. 

ein: 

aus FHQu an 

1») Eagebeurteilung vom Sonntag hat sich nicht voll be- 

stätigt. Wenn auch weiterhin günstige Lösung mög- 

licl bleibt, so muß doch auch mit entgegengesetzter 

Entwicklung gerechnet werden. 

2.) Baher beschleunigt gedankliche Vorbereitung für ent 

sprechende Maßnahmen einleiten, jedoch zunächst 

Kenntnis außer Einzelpersonen Ski. auf Ob.MOK Ost 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

JO-7-44 

(169) 

Aufbau 

3. Das nie 

10. MAS 

um Mail, 

fung Ve 

grüßt, 

ital. Kti 

4. Borgh.es 

zuverlä: 

und 

dig.- Um 

Grazianl 

einflusp 

stüt zt 

kennbar 

stärker 

Sektor 

Auigabe 

vermag 

Strebe 

1. 
lieh 

des Bef 

mit 

VI.) 2108 Uhr 

Chef Ski 

u fördern und unzuverlässige Kräfte abzusohiebez). 

ht für unmittelbaren Einsatz benötigte Personal 

wird aus Kaum Spezia abgezogen und in Gebiet 

iind verlegt, um von dort für PartisaÄenbekämp- 

nvendung zu finden. Maßnahmen von hier bes. be- 

la nierdurch relativ starke Zusammenballung 

äfte im Kaum Spezia- wesentlich herabgemindert. 

} spricht in großer Offenheit über starke Un- 

isigkeit Offiziere und Mannschaften auch in Marine 

ärt, daß stärkste Auskämmung dringend notwen- 

dieses zu erreichen strebt B. an, in Stab Marscl]!. 

zu kommen, 31a nur von hier erforderliche Be- 

ung möglich, Wunsch wird seitens Karkdo. ünter+ 

werden. Zusammenfassend war aus Unterredung er.- 

daß B. anstrebt, politisch wie militärisch 

sn Einfluß zu gewinnen, sich nicht allein auf 

arine beschränkend; ob B. diese verschiedenen 

i , die ers ich neuerlich gestellt , zu lösen 

wird bei Kenntnis der Person stark angezweifelt 

trotzdem an, B. weitgehendst zu unterstützen. 

3kl. unterrichtet Ob.d.M. im P.H Qu. femschrift- 

Vorschlag Chefs Ski. Beurteilung und Absichten 

Dt.Mar.Kdo. Italien zuzustimmen. 

geht folgendes Ps. des Ob.d.M. aus PHQu an 

ein: 

1») lagebeurteilung vom Sonntag hat sich nicht voll be- 

stätigt. Wenn auch weiterhin günstige Lösung mög- 

licl bleibt, so muß doch auch mit entgegengesetzter 

Entwicklung gerechnet werden. 

2.) Dahdr beschleunigt gedankliche Vorbereitung für ent 

sprechende Maßnahmen einleiten, jedoch zunächst 

Kenntnis außer Einzelpersonen Ski. auf Ob.MOK Ost 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

und KdoAdm. XI-Boote. persönlich, sowie je eine Per- 

son ihrer Stäbe beschränken. Besprechung mit Ob. 

MOK Ost und Kd.Adn. TJ-Boote am 12. in Koralle 

erscheint mir zweckmäßig. 

2.Jeh weide voraussichtlich Donnerstag vormittag 

zurückkehren. " 

Chef Ski 

Adm. U-Bc 

Ersuchen 

" Da^ 

Dberlegur, 

persönlic' 

dere Stüt 

von Dien; 

mittlere 

woch 12.. 

in Korali 

wird nich 

am selber 

anheimge 

hat darauf an Flottenchef, Ob.MOK Ost, Kdr. 

ote, Chef Mar.Y/ehr, Chef Mar Rüst folgendes 

gerichtet: 

eentwicklung im Osten erfordert vorsorglich 

g der in Anschrift genannten Chefs in 

her Aussprache über Maßnahmen, insbeson- 

zpunktfragen, Verlegung und Auflockerung 

tstellen und Aufbau Küstenverteidigung 

Ostsee. Dafür gern. Befehl Ob.d.M. Mitt- 

uli, 1400 Uhr, Besprechung bei Chef Ski. 

e. Essen hier vorher möglich. Bäspre'.-.ung 

t über zwei Stunden ausgedehnt. Rückfahrt 

Tag möglich. Mitbringen je eines Offiziers 

teilt." 

Lage 11. 7. 

1.) Kriegführung in außerheimischen Grewässern. 

Besc ndere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 132 

^.7.44 und KdoA-dm. U-Boote persönlich sowie je eine Per- 

son ihrer Stäbe beschränken. Besprechung mit Ob. 

KOK 0s1 und Kd.Adn. U-Boote am 12. in Koralle 

erscheint mir zweckmäßig. 

2.Jch werde voraussichtlich Donnerstag vormittag 

zurück! ehren. " 

Chef Ski 

Adm. U-Bc 

Ersuchen 

"Bae 

Überlegur, 

persönlich 

de r e Stüi 

von Dien; 

mittlere 

woch 12.. 

in Korali 

wird nich 

am selber 

anheimge 

hat darauf an Plottenchef, Ob.MOK Ost, Kdr. 

ote, Chef Mar.V/ehr, Chef Jar Rüst folgendes 

gerichtet: 

eentwicklung im Osten erfordert vorsorglich 

g der in Anschrift genannten Chefs in 

her Aussprache über Maßnahmen, insbeson- 

zpunktfragen, Verlegung und Auflockerung 

tstellen und Aufbau Küstenverteidigung 

Ostsee. Dafür gern. Befehl Ob.d.K. Mitt- 

uli, 1400 Uhr, Besprechung bei Chef Ski. 

e. Essen hier vorher möglich. Bäspre-hung 

t über zwei Stunden ausgedehnt. Rückfahrt 

Tag möglich. Mitbringen je eines Offiziers 

teilt." 

Lage 11. 7. 

1.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11-7.44 

(170) 

IX.) I age Westraum 

J. Jnvs 

Fimkauflclärung erfaßte Geleitankunftmeldungen 

in lereichenjOmalia und UtaJv 

Drahtverbindungen von Paris zum Atlantikraum 

sind) durch Sabotage gestört« Kurierweg dauert meh- 

rere| Tage. 

Am 10.Um. ist TJSA-Landungsboot mit Pionierma- 

terial ohne Besetzung bei Battr. Kap de La Heve 

angetrieben. Jn der Nacht zum 11. wurden Peindziele 

NW-lich Kap de la Heve und SW-lich le Havre geor- 

tet. 

Eigene Seestreitkräfte waren in Nacht zum 11. 

wegen Wetterlage nicht eingesetzt. Für Nacht zum 

'12. ist für S-?oote gleicher Einsatz wie für letzte 

Nachffc befohlen. 

Am 11. abends wurden 4 Torpedoboote und 2 Be- 

wachfer nördlich Kap de la Hague , 3 S-Boote NW- 

lich| und 4 Zerstörer SW-lich Guernsey gesichtet. 

Stützpunkt Casquets hat in Morgenstunden des 

11.7|. 2 mal ^ngriff fdl. Plugzeugs abgewehrt. 

Jn le Havre sind 9, in Dieppe'2, in Boulogne 

3 un|l Ostende 2 S-^oote einsatzklar gemeldet. 

Gesantzahl 16 ! 

2. Sonsbige Feindlage: 

Bei 19- Gruppe wurden mäßige -Anfkiärungstätig- 

keit erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 5 ehglische 

Einhsiten geortet. Am 10.7« 1801 Uhr standen 4 

Zerst., 15 sm westlich am 11./1839 Uhr 2 Zerst. 

13i5 sm SW-lich Ouessant. Ab 1849 Uhr wurden Ziele 
mit wechselnden Kursen im Bereich Brest geortet 
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Tlg 
Ukrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

n-7.44 

(170) 

II.) I age Westraum 

4. Jnvssion: 

Funkaufklärung erfaßte Geleitankunftmeldungen 

in lereiohenOmaha und ütaj*. 

Draktverbindungen von Paris zum Atlantikraum 

sind durch Sabotage gestört. Kurierweg dauert meh- 

rere Tage. 

Am 10.lfm. ist USA-Iandungsboot mit Pionierma- 

terial ohne Besetzung bei Battr. Kap de La Heve 

angeurieben. Jn der Nacht zum 11. wurden Feindziele 

NW-Iich Kap de la Heve und SW-lich Le Havre geor- 

tet. 

Eigene Seestreitkräfte waren in Nacht zum 11. 

wegen Wetterlage nicht eingesetzt. Für Nacht zum 

'12. ist für S—Boote gleiche’r Einsatz wie für letzte 

Nacht befohlen. 

Am 11. abends wurden 4 Torpedoboote und 2 Be- 

wach sr nördlich Kap de la Hague , 3 S-Boote NW- 

lichj und 4 Zerstörer SW-lich Guernsey gesichtet. 

11.7 

Stützpunkt.Casquets hat in Morgenstunden des 

. -2 mal Angriff fdl. Flugzeugs abgewehrt. 

Jn Le Havre sind 9, in Dieppe'2, in Boulogne 
B„ 3 uni Ostende 2 S- oote einsatzklar gemeldet 

Gesantzahl 16 ! 

2. Sonstige Feindlage: 

Bei 19- Gruppe wurden mäßige’ Aufkl irungstätig- 

keit erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 5 ehglische 

Einhsiten geortet. Am 10.7. 1801 Uhr standen 4 

Zerst., 15 sm westlich am 11./1839 Uhr 2 Zerst. 

13)5 sm SW-lich Ouessant. Ab 1849 Uhr wurden Ziele 
mit vechselnden Kursen im Bereich Brest geortet 



- 253 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

11.7.44 und durch. FUMB-Peilungen hestätigt. 

■ fn Kanalenge sichtete eigene Luftaufklärung 

0557 'Ihr ca. 8o Schiffe, darunter 25 Frachter, 

3 Kreuzer und 0607 Uhr südlich Lungenes 3 

Schiffe (ähnlich Krz.-Typ). 

Eigen' ; Lage: 

Gebie 

0 Vp .Positionen y/aren besetzt. Vor St. 

Hazaii’e wurde 1 ELM/A geräumt. 

3kl. Adm. Qu III meldet an Chef Ski.: 

"Neue Verschärfung Transportlage hat zu weiteren 

einschränkenden Maßnahmen geführt. Jn nächsten 

Tagen müssen ausschl. Kohlenzüge gefahren wer- 

den. his zur Auflockerung der Scernnaßnahmen 

können nur Waffen, Munition (einschl, Torpedos 

und M men) Verpflegung, i-Brennstoffe und U- 

Bootsnachschub gefahren werden. Hauptbeteiligt! 

einsuil. lnspektion haben Gleiches." 

III.) 

Nordsee 

:;t 

demünql 

Gelei 

fallen 

Beton: 

j 

Schein 

Atlantikküste: 

Nordsee N o r v/ e e n,N o r d m e e r 

Voi- Osterems wurde 1 Mine geräumt. Vor Schel- 

ung besteht Minenabwurfverdacht. MS- und 

ätigkeit sind wegen Wetterlage ausge- 

1025 Uhr wurde vor West-Schouwen 

ition aus unbekannter Ursache wahrgenommen. 

HOK Nord nat Planungen für KMA-Sperren 

emündung vorgelegt. Ski. erklärt Einver- 

ständnis und empfiehlt Prüfung , ob weitere 

Sperre zwischen Ostgat und Beurloo möglich ist. 

- 253 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 133 

'11.7.44 und dfrch. FUKB-Peilungen "bestä-tigt. 

.Tn Kanalenge sichtete eigene Luftaufklärung 

0557 hhr ca. 8o Schiffe, darunter 25 Frachter, 

3 Kreuzer und 0607 Uhr südlich Bungenes 3 

Schiffe (ähnlich Krz.-Typ). 

Eigen ; 

Gebie 

Uazai: 

"Heue 

einscfr: 

Tagen 

den. 

könneii 

und 

Boots: 

einsc 

III.) 

Nords 

Lage: 

Atlantikküste: 

0 Vp.Positionen 'waren besetzt. Vcr St. 

e wurde 1 ELK/A geräumt. 

3kl. Adm. Qu III meldet an Chef Ski.: 

Verschärfung Transportlage hat zu weiteren 

rankenden Matnahmen geführt. Jn nächsten 

müssen ausschl. Kohlenzüge gefahren wer- 

:3is zur Auflockerung der Scernnaßrahmen 

nur V/affen, Munition (einschl, Torpedos 

nen) Verpflegung, IBrennstoffe und U- 

Jiachschub gefahren werden. Hauptbeteiligti 

:iL lnspektion haben Gleiches.1’ 

Nordsee, Nor YJ egen,Nordmeer 

Vor Osterems wurde 1 Mine geräumt. Vor Schel- 

demündung besteht Minenabvrarfverdacht. MS- und 

Gelei'itätigkeit sind Tfegen Wetterlage ausge- 

fallen. 1025 Uhr vmrde vor West-Schouwen 

Detonation aus unbekannter Ursache wahrgenommen« 

jfOK Nord nat Planungen für KMA-Sperren 

Schelc.emündung vorgelegt. Ski. erklärt Einver- 

ständris und empfiehlt Prüfung , ob weitere 

Sperre zwischen Ostgat und Deurloo möglich ist. 



- 254 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-U.7.-94 twa 20.7. werden MOK Nord 400 T.WR Minen mi'u 

DM 1 -Zündungsgerät zugeteilt werden. Ski. unter- 

richtet MOE Nord mit folgender Weisung: 

Zu Lagebetrachtung MOK Hord(s.KTB 10.7.) 

hat Sil. RES zu Prüfung veranlaßt, ob Verlagerung 

den-Verkehrs auf Bremen und Hamburg möglich ist. 

Norwegen / Nordmeer: 

Em(- 

Peind3 age 

Eei 18. Gruppe wurden 26 Plugzeuge über 

nördlicher Nordsee bei Aufklärung erfaßt. 

Mittags erhielt russ. Zerstörer in See dringen- 

den- Ftnkspruch von Archangelsk 

C333 Uhr wurde eine engl. Einheit von Hammer- 

fest in 251°, 1202 Uhr weitere engl. Einheiten von 

Hammei: 

feepei-it. 

fest in 250° und von Svanvik in 280° ungenau 

Pigene Huftaufklärung sichtete 0645 Uhr nörd- 

lich cer Paroef 7 mittlere Dampfer auf Ü-Kurs. Zu 

gleicl er Zeit stand bei Syderoe-Bank 1 mittlerer 

Dampfer auf Kurs 0. 

Eigene Page: 

einzeJ 

Banak 

nähme 

Vom 9 

Raum \ 

griffe 

Stadl 

m 8. abends bis 9. nachmittags wurden 

re Aufklärungsflugzeuge im Raum Eammerfest - 

- Vardoe - Narvik fest gestellt« Hier ist Einsichlt- 

in Schiffsliegeplätze und Batterie anzunehmen. 

und zum 10. wurde Einflug von 34 Plugzeugen in 

ardoe gemeldet, dabei wurde 7/rack Natal enge- 

■n. und Kramvik mit Bomben und Bordwaffen ange- 

m. 

Weitere Einflüge einzelner Plugzeuge wurden bei 

,ndet , im Raum Fensfjord, Nordfjord und bei 

- 254 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.7.44 twa 20.7. werden MOK Nord 400 LMB Minen mi't 

Dt 1 -Zündungsgerät zugeteilt werden. Ski. unter- 

richtqt MOK Nord mit folgender Weisung: 

2u Lagebetraohtung MOK Nord(s.KIB 10.7.) 

hat Sil. RKS zu Prüfung veranlaßt, ob Verlagerung 

den-Vqrkehrs auf Bremen und Hamburg möglich ist. 

Norwesen / Nordmeer: 

Emh 

Peinddage 

lei 18. Gruppe wurden 26 Plugzeuge über 

nördljeher Nordsee bei Aufklärung erfaßt. 

littags erhielt russ. Zerstörer in See 

den-Finkspruch von Archangelsk 

dringen- 

fest 

Hamme 

feepei 

(333 Uhr wurde eine engl. E-irüieit von Hammer- 

n 251°, 1202 Uhr weitere engl. Einheiten von 

fest in 250° und von Svanvik in 280° ungenau 

•]t. 

ligene Euftaufklärung sichtete 0645 Uhr nörd- 

lich cer Paroef 7 mittlere Dampfer auf Ü-Kurs. Zu 

gleici er Zeit stand bei Syderoe-Bank 1 mittlerer 

Dampfer auf Kurs 0. 

Eigene Bare - 

m 8. abends bis 9. nachmittags wurden 

einzelne Aufklärungsflugzeuge im Kaum Hammerfest - 

Banak - Vardoe - Narvik festgestellt« Hier ist Einsichlt- 

nahme in Schiffsliegeplätze und Batterie anzunehmen. 

Vom 9, und zum 10. wurde Einflug von 34 Flugzeugen in 

Raum Vardoe gemeldet, dabei wurde Wrack Natal onge- 

grifft-n und Kramvik mit Bomben und Bordwaffen ange- 

griff < n. 

V'eitere Einflüge einzelner Flugzeuge wurden bei 

Stadl4ndet , im Raum Fensfjord, Nordfjord und bei 



- 255 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.7.44 

Ort 

Wetter 

listeif festgestellt. 13 Feindflugzeuge griffen 

westlich, lister Geleit U-Jäger 1709 ohne Erfolg 

an. M 407 erzielte dinen Abschuß. 

I ach Horden wurden 24, nach Süden 31 

Schiffe geleitet. 

IV* ) 

Feind 

lücke 

Vorkommnisse 134 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

age: 

m Funlajerkehr im Finnenbusen traten 

35 MxijLenräum- und Sicherungsfahrzeuge auf. 

(1)150 Ojxr wurde Meldung über unbekanntes 

U-Boot in A0 3372 erfaßt. 

Bach finnischer Funkaufklärung ist ein 

russ. Wachboot bei Viborg gesunken, lichtbild- 

erkunc.ung von Kronstadt ergab für 10.7. 

1900 Uhr: "Harat" beschädigt, 1 Flottillenführer, 

4 Zerstörer, 1 T-Boot, 1 Geleitboot, 5 Minen- 

suche:’, 2 Hetzleger, 3 Hilfskanonenboote, etwa 

10 R-Boote, 10 WM-Boote, 4 S-, 14U-Boote, da- 
von 2 im Bock, 20 Mot.Boote, Hilfsschiffe, 1 

Eisbrecher, 15 Frachter, 3 Spezialtanker, 12 

Schlepper u.a. 

Eigent läge: 

Adm. Skagerrak: 

Bewachung Westjütischer Küste und Sperr- 

Hanstholm erfolgte planmäßig. 

5 um Minenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

und Herdmannstief 31 Boote eingesetzt. 3 Minen 

im Samsoe-Belt, 2 in Schultzgrund 

geräumt. Wurfverband für KMA-Aktion ist mittags 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

11.7.44 Listeit festgestellt. 15 Feindflugzeuge griffen 

westlich, lister Geleit U-Jäger 1709 ohne Erfolg 

an. M 407 erzielte dinen Abschuß. 

^ach Horden wurden 24, nach Süden 31 

Schiffe geleitet. 

) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feind: age: 

35 Miiu 

01 

U-Bo öl 

russ. 

erkunc. 

1900 

4 Zer; 

suchen 

10 R-: 

von 2 

Eisbr< 

Schle]i 

Eigent 

m Funkverkehr im Finnenbusen traten 

enräum- und Sicherungsfahrzeuge auf. 

50 U)nr wurde Meldung über unbekanntes 

in AO 3372 erfaßt. 

Ijfach finnischer Funkaufklärung ist ein 

Wachboot bei Viborg gesunken, lichtbild- 

ung von Kronstadt ergab für 10.7. 

"Marat" beschädigt, 1 Flottillenführer, 

^törer, 1 T-Boot, 1 Geleitboot, 5 Minen- 

2 Netzleger, 3 Hilfskanonenboote, etwa 

Boote, 10 Wk-Boote, 4 S-, 14U-Boote, da- 
im Bock, 20 Mot.Boote, Hilfsschiffe, 1 

eher, 15 Frachter, 3 Spezialtanker, 12 

per u.a. 

läge: 

Ihr: 

Adm. Skagerrak: 

Bewachung Westjütischer Küste und Sperr- 

Hanstholm erfolgte planmäßig. 

: um Kinenräumdienst waren in Ostsee^Eingängen 

und Ntrdmannstief 31 Boote eingesetzt. 3 Minen 

im Samsoe-Belt, 2 in Schultzgrund 

geräumt. Wurfverband für KMA-Airtion ist mittags 

lücke 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

11.7.44 

(171) 

E3 aus 

staff 

Im 3 

Westl 

bjerg ausgelaufen. Anlaufen 1.Transport- 

ei für. Überführung 196.J.D. von Oslo nach Aar- 

t abends beabsichtigt. 

iche und mittlere Ostsee: 

is 

2um Minenräumdienst waren 15 Boote und 3 MS- 

Blugzeuge eingesetzt. Geleitet wurden ein Kreuzer 

und 6 Dampfer. 

Iberführung Sturmgeschützbrigade 202 von Dan- 

zig nach Finnland auf Seeweg ist 17.7. vorgesehen. 

Stichvort "Eiche". 

0OK Ost meldet, daß 4 AEP's für Einnenbusen 

nach Einbau der Schutzschilde am 13. hzw. 15.7. 

kb. warden. Restliche 5 haben bis dahin Schutz- 

schille , aber keine Seitenpanzer. Palls solche 

verfügbar, dauert Einbau nach Anlieferung noch 6 

Tage, MOK hält Einbau von Seitenpanzer für alle 

Boote dringend notwendig und schlägt vor, mit Seiten 

panzern und Schutzschilden versehene Boote am 15.7.; 

restliche 5 nach Einbau des Seitenpa^-nzers nach 

Osten in Marsch zu setzen. 

Adm. 

3kl. stimmt diesem Vorschlag zu. 

istliche Ostsee: 

»ach Meldung Finn.Plottenstab ist Jnsel 
v 

Kinskäri in der Nacht zum 10. aus Richtung Narwi 

mit 4 Schuß 13 - 15 cm beschossen worden. Pinn. 

Plott5 hält inzwischen erfolgte Aufstellung schwerer 

Geschütze auf Narwi für möglich. 9.sich.Div. be- 

zweifält dies,im Hinblick auf AnlandungsSchwierig- 

keiten. Aus Narwäbewachung sind besondere Vorkomm- 

nisse nicht gemeldet. Auf Boote der Betzbewachung 

werden mehrere Luftangriffe im Tiefanflug ohne Er- 

folg lurchgeführt. 

J 1193 ist im Op.Gebiet durch U 481 abgelöst. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

11.7.44 

(171) 

bjerg ausgelaufen. Anlaufen 1.Transport- 

ei für. Überfurrung 196.J.D. -von Oslo nach Aar- 

t abends beabsichtigt. 

Westliche und mittlere °stsee: 

aus 

staff 

hug xs 

2um LIinenrhumdienst waren 15 Boote und 3 MS- 

Blugzeuge eingesetzt. Geleitet wurden ein Kreuzer 

und 6 Dampfer. 

Überführung Sturmgeschützbrigade 202 von Dan- 

zig nach Finnland auf Seeweg ist 17.7. vorgesehen. 

Stichwort "Eiche". 

HOK Ost meldet, daß 4 APP's für Einnenbusen 

nach Einbau der Schutzschilde am 13. bzw. 15.7. 

kbo wsrden. Restliche 5 haben bis dahin Schutz- 

schille , aber keine Seitenpanzer. Falls solche 

verfügbar, dauert Einbau nach Anlieferung noch 6 

Tage, KOK hält Einbau von Seitenpanzer für alle 

Boote dringend notwendig und schlägt vor, mit Seiten 

panzern und Schutzschilden versehene Boote am 15.7.; 

restliche 5 nach Einbau des Seitenpa^nzers nach 

Osten in Harsch zu setzen. 

Adm. 

3kl. stimmt diesem Vorschlag zu. 

istliche Ostsee: 

«ach Meldung Finn.Flottenstab ist Jnsel 
v 

Kinsksri in der Nacht zum 10. aus Richtung Narwi 

mit 4 Schuß 13 - 15 cm beschossen v/orden. Finn. 

Flotts hält inzwischen erfolgte Aufstellung schwerer 

Geschitze auf Narwi für möglich.- 9.sich.Div. be- 

zweifslt dies,im Hinblick auf Anlandungsschwierig- 

keiten. Aus Narwäbewachung sind besondere Vorkomm- 

nisse nicht gemeldet. Auf Boote der Betzbewachung 

werden mehrere Luftangriffe im Tiefanflug ohne Er- 

folg iurchgeführt. 

J 1195 ist im Op.Gebiet durch U 481 abgelöst. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

n.7.44 :id U 242 u: 

ausgela 

T 30, 8 

Harwi 

fahrzeut 

3.MS-FI9 

werden. 

U 348 sind aus Kiel zum Marsch nach Osten 

ifen. JHir Nacht zum 13. ist Vorstoß mit 

und 10 sowie finn.S-^ooten in Seegebiet 

iur Bekämpfung feindlicher Sicherungs- 

e vorgesehen. Kür Aufgabe sollen außerdem 

ttille und 1.R-Nlottille herangezogen 

V.) D - 

SOS-Melc ung eines Schiffes aus BF 2434 läßt auf 

Minenerfolg von U 218 schließen. 

21 

U 

s t ehen 

U 

den Läng 

Jm 

verlegt 

Jm 

chel zun 

VI.) Lu 

Westraum 

Jn 

mäßige 

wurden 

Westfrahc: 

bei Lori ;: 

EL: 

B. 1 

Bootskriegführun 

63 und 415 sind aus Brest ausgelaufen und 

als Gruppe "Pirat" in BF 5216 und 5213. 

2 und U 741 haben Angriffsraum zwischen 

en 0035 und 0130 Yfest zugewiesen erhalten. 

Nsirdmeer wird Gruppe Trutz 30 sm in 180° 

Mittelmeer läuft U 596 aus Pola mit Schnor- 

Einsatz vor Cyrenaika-Küste aus. 

ftkri egführung : 

len besetzten Westgebieten herrschte 

nflugtätigkeit• Jn Belgien/Nordfrahkreich 

.ustellen und Befestigungsanlagen und in 

:reich Brücken bei Tours , Gerätestellgngen 
;nt und Schiffsziele bei Brest von starken 

Verbändeiji angegriffen. 

257 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

Ho?.44 ad U 242 u: 

ausgela 

T 30, 8 

Harwi 

fahrzeut 

S.MS-Fl^ 

werden. 

U 348 sind aus Kiel zum Harsch nach Osten 

ifen. Für Nacht zum 13. ist Vorstoß mit 

und 10 sov/ie Sinn.S-Booten in Seegehiet 

;ur Bekämpfung feindlicher Sicherungs- 

e vorgesehen. Bür Aufgabe sollen außerdem 

ttille und 1.R—Flottille herangezogen 

V.) U - 

SOS-Helc ung eines Schiffes aus BF 2434 läßt auf 

Kinenerfolg von U 218 schließen. 

21 

U 

stehen 

U 

den Läng 

Jm 

verlegt 

Jm 

chel zua 

VI.) Lu 

Weetraum 

EL: 

Ba: 

Jn 

mäßige 

wurden 

Westfrahc: 

bei Lori ;: 

Verbänden 

Bootskriegführun 

63 und 415 sind aus Brest ausgelaufen und 

als Gruppe "Pirat11 in BF 5216 und 5213. 

2 und U 741 haben Angriffsraum zwischen 

en 0035 und 0130 Yfest zugewiesen erhalten. 

Ndrdmeer wird Gruppe Trutz 30 sm in 180° 

Mittelmeer läuft U 596 aus Pola mit Schnor- 

Einsatz vor Cyrenaika-Küste aus. 

ftkri egfüh r u n g 

Len besetzten Westgebieten herrschte 

nflugtätigkeit. Jn Belgien/Nordfrankreich 

.ustellen und Befestigungsanlagen und in 

reich Brücken bei Tours , Gerätestell^ngen 

:nt und Schiffsziele bei Brest von starken 

angegriffen. 



- 258 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

H-7..44 

(172) 

Aus dem ital. Saum flog ein Eampfverband von etwa 

loo libfrators in den Saum Tnulon und warf 2 - 300 

Sprengbcmben auf Stadt- und Hafengebiet Toulon. 

Jn den Nacht zum 12.7= war Einflugtätigkeit in 

den Wesl gebieten gering. 

85 eigene Flugzeuge setzten Verminung der Seine- 

Bucht c.urch. 4 Flugzeuge gingen verloren. 

Re ichsgobiet: 

Antwerpo 

griff ge 

zirke 

dustrie 

gesperr 

ben ang 

zielte 

den nie 

flugzeu, 

Mittelm 

Starke Kampfverbände mit Jagdschutz flogen über 

n, Brüssel, Charleville , Mannheim zum An- 

gen München. Terrorangriff auf die Außenbe- 

r Stadt wird als mittelschwer bezeichnet. Jn- 

uchäden sind mäßig, Hauptbahnhof ig± für 2 Tage 
liüfR 

Jm Saum München wurden 5 FiugA^yge mit Bom- 

:griffen. Es entstanden mäßige Schäden. Flak er- 

0 Abschüsse. Eigene Jäger waren aus Wettergrün- 

it gestartet. Jn der Nacht flogen 10 - 15 Stör- 

;e in das rhein.westf. Industriegebiet. 

erraum: 

Fli 

Am 

und im 

eingese 

2 mot. 

ostwärt 

56 eige. 

12 

Castell 

führt en 

wurden 

8 

Saum de 

10. waren im rückwärtigen ital. Frontgebiet 

lüdteil der Po-Ebene etwa 700 Feindflugzeuge 

:;zt, von diesen bekämpfte ein Verband von 150 

.ugzeugen mit Jagdschutz Verkehrsziele im Saum 

Genua. Flak erzielte einen Abschuß. 

ie Jäger blieben ohne Erfolg. 

Feindflugzeuge mit Jagdschutz griffen Flugplatz 

. auf Kreta an. Jn der Nacht zum 11. 

80 Flugzeuge Angriff auf Mailand durch. 18 

bei Bandenversorgung im Balkanraum beobachtet. 

eigene Stukas bekämpften Feindbewegungen im 

Trasimenischen Sees. 

Eigene Flugzeuge haben in der Nacht zum 11. Nacht- 

liclibil|d von Oran und Mers el Kebir auf genommen. 
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Tag 

Uhrzeit. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.7..44 

(172) 

Aus dem ital. Kaum flog ein Kampfverband von etwa 

loo libsrators in den Kaum (toulon und wirf 2 - 300 

Sprengbcmben auf Stadt- und Hafengebiet Toulon. 

Jn der Nacht zum 12.7« war Einflugtätigkeit in 

den Wesl gebieten gering. 

85 eigene Flugzeuge setzten Verminung der Seine- 

Bucht (.urch. 4 Flugzeuge gingen verloren. 

Reichsgebiet: 

Antwerpo 

griff ge 

zirke d$ 

dustrie 

gesperr 

ben ang 

zielte 

den nie 

flugzeu, 

Mittelm 

Starke Kampfverbände mit Jagdschutz flogen über 

n, Brüssel, Charleville , Mannheim zum An- 

gen Manchen. Terrorangriff auf die Außenbe- 

r Stadt wird als mittelschwer bezeichnet. Jn- 

üchäden sind mäßig, Hauptbahnhof igt für 2 Tage 

Jm Raum München wurden 5 ^lugMHge mit Bom- 

:griffen. Es entstanden mäßige Schäden. Flak er- 

0 Abschüsse. Eigene Jäger waren aus V/ettergrün- 

!it gestartet. Jn der Rächt flogen 10 - 15 Stör- 

ge in das rhein.westf. Industriegebiet. 

Fü 

Am 

und im 

eingese 

2 mot. 

ostwärt 

56 eige 

12 

Castell 

führten 

wurden 

8 

Kaum de 

10. waren im rückwärtigen ital. Frontgebiet 

üdteil der Po-Ebene etwa 700 Feindflugzeuge 

:zt, von diesen bekämpfte ein Verband von 150 

ugzeugen mit Jagdschutz Verkehrsziele im Kaum 

Genua. Flak erzielte einen Abschuß. 

ie Jäger blieben ohne Erfolg. 

Feindflugzeuge mit Jagdschutz griffen Flugplatz 

auf Kreta an. Jn der Nacht zum 11. 

80 Flugzeuge Angriff auf Mailand durch. 18 

oei Bandenversorgung im Balkanraum beobachtet. 

eigene Stukas bekämpften Feindbewegungen im 

Trasimenischen Sees. 

Eigene Flugzeuge haben in der Nacht zum 11. Nacht— 

licbfcild von Oran und Mers el Kebir aufgenommen. 



- 259 - 

11.7.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5 ital. 

Bengasi 

auf einä: 

Jn 

flugzeu, 

lenes e 

Ostraum 

Torp.Flugzeuge waren auf Oeleitweg Malta - 

eingesetzt bei 2 Verlusten ist ein Treffer 

m Dampfer von 6 000 BST gemeldet. 

der Hacht zum 12. waren 55 eigene Torpedo- 

ge gegen ostgehendes Großgeleit bei Kap 

Lngesetzt. Erfolgsmeldung steht noch aus. 

An 

und 610 

sohüsse: 

Jn 

in Y/iln 

1 20 Kamt?: 

der Ostfront waren am 10. 950 eigene 

Peindeinsätze bei 13 Verlusten und 16 Ab- 

zu verzeichnen. 

der Nacht zum 11„ wurden eigene Einheiten 

i und Szlonin durch 108 He 111 versenkt. 

flugzeuge griffen Bahnhof Kasatin an. 

VII.) K 

1. Bere 

Pein 

Zers t 

el K 

2 Hi 

und 

Vorkommnisse 136 

'riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Loh Mar.Gruppe West: 

ilage: 

Am 10. 0630 ^hr ist ein Geleitzug aus 

19 PTächtern aus dem Mittelmeer in Gibraltar 

eingälaufen. 18500 Uhr ist ein Kairo-Kreuzer 
V 

aus Gibraltar in das Mittelmeer abgelaufen 

und 5045 Uhr ist ein Geleitzug aus 29 Frachtern 

und äinem Tanker aus Gibraltar in Atlantik aus- 

gelaufen. 

Nach lichtbilderkundung lagen in Oran 1 

örer, 1 Netzleger und 31 Frachter, in Mers 

bir 2 Schlachtschiffe darunter "Lorraine", 

Lfsflugzeugträger, 4 Kreuzer, 15 Zerstörer 

eleitfahrzeuge, 3 Tanker und 7 Frachter. 
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11.7.44 

Tag 
Uhn'xit 

Ort 

Wetter 

5 ital. 

Bengasi 

auf einfe: 

Jn 

flugzeu, 

Tenes e 

Ostraum 

Torp.Flugzeuge waren auf Geleitweg Malta - 

eingesetzt^bei 2 Verlusten ist ein Treffer 

m Dampfer von 6 000 BET gemeldet. 

der Nacht zum 12. waren 35 eigene Torpedo- 

;e gegen ostgehendes Großgeleit bei Kap 

Lngesetzt. Erfolgsmeldung steht noch aus. 

An 

und 610 

Schüsse: 

Jn 

in Y/iln 

120 Kam 

der Ostfront waren am 10. 950 eigene 

Peindeinsätze bei 13 Verlusten und 16 Ab- 

L zu verzeichnen. 

der Nacht zum 11. wurden eigene Einheiten 

i und Szlonin durch 108 He 111 versenkt, 

pfflugzeuge griffen Bahnhof Ke.satin an. 

VII.) K 

1. Bere 

Pein 

Vorkommnisse 136 

viegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Ich Kar.Gruppe Vfest; 

llage: 

Am 10. 0630 ^hr ist ein Geleitzug aus 

19 Ftachtem aus dem Mittelmeer in Gibraltar 

eingslaufen. 1500 Uhr ist ein Kaipo-Kreuzer 
V 

aus Gibraltar in das Mittelmeer abgelaufen 

und 2045 Uhr ist ein Geleitzug aus 29 Frachtern 

und äinem Tanker aus Gibraltar in Atlantik aus- 

gela rfen. 

Nach lichtbilderkundung lagen in Oran 1 

Zerstörer, 1 Netzleger und 31 Frachter, in Mers 

el Kebir 2 Schlachtschiffe darunter "Lorraine", 

2 Hilfsflugzeugträger, 4 Kreuzer, 15 Zerstörer 

und Geleitfahrzeuge, 3 Tanker und 7 Frachter. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11 .7.44 Eigene Lage: 

Bei Laitangriff auf Toulon entstanden in der 

Werft Schäden am Verwaltungsgebäude und im 0.T.- 

Holzlager. 

2 U-Boote und 2 U-Jäger wurden leicht beschädigt, 

3 Schlepper sind gesunken, 

larinet 

einen 

Jn Bereich Cannes - Toulon und vor Port Vendres 

wurde U-Jagd durchgeführt. 

2. Bereich Pt.Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

jetzt 

ein Hi 

lak erzielte unter Beteiligung Luftwaffenflak 

icheren und einen wahrscheinlichen Abschuß. 

Von den am 9.7. in das Mittelmeer eingelaufenen 

Hilfsfhugzeugträgern liegen weitere Meldungen nicht 

vor. M:.t diesen beiden Einheiten sind seit Anfang Juni 

2 Träger und 7 Hilfsträger in; .den Mittelmeerraum 

eingetreten. Erredhneter Trägerhöchstbestand ist 

2 Träger, 10 Hilfsträger, hiervon sind nur 

fsträger in Gibraltar und 2 im westlichen 

Mitteln.eer mit Sicherheit festgestellt. Beide 

■Flugzeugträger und mindestens 2 Hilfstrräger wurden 

zuletzl im ostwärtigen Mittelmeer gesichtet,taöglicher- 

weise auf Marsch nach Indien. Seit Junibeginn beobach- 

tete S1eigerung der Trägerzahl im Mittelmeer läßt , 

falls r ieht unbeobachtete Abwanderung nach Osten ehfolgft 

ist, ojerative Bereitstellung für Unternehmungen über 

größere Seestrecken im Mittelmeer vermuten. Mit neuen 

Zugängen von 17 IST am 10.7. fand die am 20.5. begönne' 

ne Zufihrung von Landungsfahrzeugen mit Material und 

Geleiten aus USA mre Fortsetzung. Seit 20.5. sind 

neu zugeführt: 34 LST, 56 LCT, Damit errechnet sich 

Bestanc an LST auf 163, das sind 7 mehr als bisheriger 

Höchstljestand im Mittelmeer vor Sizilienlandung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.7.44 Eigene 

Werft 

Holzla^ 

2 

3 Schl 

I-arine:' 

einen 

Boi Luftangriff auf Toulon entstanden in der 

Schäden am Verwaltungsgebäude und im 0.T.- 

er. 

U-Boote und 2 U-Jäger wurden leicht beschädigt, 

cpper sind gesunken. 

lak erzielte unter Beteiligung Luftwaffenflak 

icheren und einen wahrscheinlichen Abschuß. 

Jii 

wurde U- 

2. Bereicn. Dt .IvIar.Kdo. Italien: 

Feindluge: 
/ 

er 

V<j>: 

Hilfsf: 

vor. M: 

2 Träg 

einget 

jetzt 

ein Hi 

Mittel^ 

^lugzei 

zuletzi 

weise 

tete 

falls 

ist, o 

größerf 

Zugänge: 

ne Zuf 

Geleit 

S1 

Page: 

Bereich Cannes - Toulon und vor Port Vendres 

-Jagd durchgeführt. 

n den am 9.7. in das Mittelmeer eingelaufenen 

ugzeugträ.gern liegen v/eitere Meldungen nicht 

t diesen beiden Einheiten sind seit Anfang Juni 

und 7 Hilfsträger in; .den Mittelmeerraum 

reten. Erredhneter Trägerhöchstbestand ist 

2 Träger, 10 Hilfsträger, hiervon sind nur 

fsträger in Gibraltar und 2 im westlichen 

eer mit Sicherheit festgestellt. Beide 

ijgträger und mindestens 2 Hilfstrräger wurden 

im ostwärtigen Kittelmeer gesichtet,Tnöglicher- 

uf Marsch nach Jndien. Seit Junibeginn beobach- 

eigerung der Tragerzahl im Mittelmeer läßt , 

i.icht unbeobachtete Abwanderung nach Osten effolgt 

jierative Bereitstellung für Unternehmungen über 

Seestrecken im Mittelmeer vermuten. Kit neuen 

n von 17 PST am 10.7. fand die am 20.5. begönne' 

'ihrung von Pandungafahrzeugen mit Material und 

en aus USA mre Fortsetzung. Seit 20.5. sind 

geführt: 34 PST, 56 DCT, Damit errechnet sich 

Bestanc an PST auf 163, das sind 7 mehr als bisheriger 

Höchstbestand im Mittelmeer vor Sizilienlandung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 137 

-II .7.44 

(173) 

Wenn aich Heuzufüiirung teilweise als Ersatz für 

Verschleiß anzusehen sind, so ist Auffüllung Lan- 

dungstransportraumes gleichzeitig mit tragbarer 

Verstärkung doch als Merkmal fortschreitender 

Aktionävorhereitungen zu werten. Über Verteilung 

der LS? besteht keine Klarheit. Jn letzter Zeit 

sind in Fronteinsatz höchstens 10 $ des errechne- 

ten Bestandes erfaßt. Jn eingesehenen Häfen des 

westlishen und mittleren Mittelmeeres sind nur ge- 

ringe Bestände festgestellt. Eiru^blick in die 

Häfen ies Raumes Tunis, Malta, Sizilien und des 

ostwär;igen Mittelmeeres fehlt. 

Eigene Lage: 

J:i der Nacht zum 11. wurden eigene Seenot- 

boote auf Marsch La Spezia - Portefino von 

feindl Lehen S-Booten angegriffen. 1 der Boote ist 

gekent;rt, 1 anderes ist gestrandet. 

Dar #dK meldet, daß SA 18 und SA 19 am 8.7. 

aus Marina di Pisa ausgelaufen sind und 2 

U-Boota sichteten. Angriffsposition und ßefechts- 

berührung ergab sich nicht. 

Feindliche Luftangriffe mit Bomben blieben 

wirkungslos , 1 Abschuß qurde erzielt. 

E:nsatzstab Süd hat verschärfte Bandenlage 

im Raun Stresa - Sesto Calende gemeldet. MEK 80, 

das in Sesto Calende zur seemännischen Ausbildung 

liegt, ist weitestgehend in Bandenkampf 

eingesetzt. &.AK bittet Beurteilung von Skl„, ob 

oberitel. Raum weiterhin für planvolle Ausbildung 

geeignetp oder ob Auffassung zugestimmt, daß 

es zweckmäßig sei, Ausbildung in deutschen Raum 

zu verlegen. Andernfalls muß entsprechender 

Schutz für Schulen und Ausbildungsstellen geschaffen 

und Mai ine hiervon entlastet werden. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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11 ♦7.44 

(173) 

Wenn aich Heuzufüitrung teilweise als Ersatz für 

Verschleiß anzusehen sind, so ist Auffüllung Lan- 

dungst c-ansportraumes gleichzeitig mit tragbarer 

Verstärkung doch als Kerkmal fortschreitender 

Aktionävorbereitungen zu werten. Über Verteilung 

der LS? besteht keine Klarheit. Jn letzter Zeit 

sind in Pronteinsatz höchstens 10 $ des errechne- 

ten Bestandes erfaßt. Jn eingesehenen Häfen des 

westlichen und mittleren Mittelmeeres sind nur ge- 

ringe Bestände festgestellt. Ein^blick in die 

Häfen ies Raumes Tunis, Malta, Sizilien und des 

ostwäreigen Mittelmeeres fehlt. 

Eigene Lage: 

J:i der Nacht zum 11. wurden eigene Seenot- 

boote iuf Marsch La Spezia - Portefino von 

feindlLehen S-Booten angegriffen. 1 der Boote ist 

gekentert, 1 anderes ist gestrandet. 

Der #dK meldet, daß SA 18 und SA 19 am 8.7. 

aus Ma:’ina di Pisa ausgelaufen sind und 2 

U-Booti! sichteten. Angriffsposition und Gefechts- 

berührung ergab sich nicht. 

Feindliche Luftangriffe mit Bomben blieben 

wirkungslos , 1 Abschuß ijurde erzielt. 

E:jisatzstab Süd hat verschärfte Bandenlage 

im Raun Stresa - Sesto Calende gemeldet. MEX 80, 

das in Sesto Calende zur seemännischen Ausbildung 

liegt, ist weitestgehend in Bandenkampf 

eingesf tzt. ÄdK bittet Beurteilung von Ski., ob 

oberital. Raum weiterhin für planvolle Ausbildung 

geeignst, oder ob Auffassung zugestimmt, daß 

es zweckmäßig sei, Ausbildung in deutschen Raum 

zu verlegen. Andemfalls muß entsprechender 

Schutz für Schulen und Ausbildungsstellen geschaffen 

und Mac ine hiervon entlastet werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3. Ber eich Mar.Gra-p-pe Süd; 

3.) idria: 

Belegung von Comiza söMt^Ciissa) ergab keine 

bemerkenswerten Aufschlüsse. Drvenik meldete 

folgende Beindsichtungen: 

1045 Uhr ein schwerer Kreuzer zwischen Lissa 

und St'.Andrea, 

1320 Uhr 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 1 großer Trans- 

porter auf SV/, 

1330 Uhr 4 weitere größere Schiffe im gleichen 

biet auf gleichem Kurs. 

1430 Uhr sind gemeldete Fahrzeuge hinter Lissa 

aus Sicht gekommen. 

1435 Uhr sind 2 weitere Fahrzeuge aus SW in 

Richtung Lissa festgestellt. 

Luftaufklärung von 1410 - 1445 Uhr erbrach 

te keine Sichtungen. 

Minenschiff "Kiebitz" mit Geleit von TA 37, 

38 hä® von Trie.st aus Minenaufgabe "Maulwurf" 

planmäßig durchgeführt und sind anschließend 

in Pola eingelaufen. TA 37, 58 sind abends aus 

Pola nach Arsa ausgelaufen. 

Bei feindlichen Luftangriffen am 10.nachm, 

auf BatterieStellungen bei Grado sind Verluste 

nicht entstanden. Eine deutsche Zielmaschine 

wurde abgeschossen. 

Am 9. abends ist ein Mot.Segler bei Krk 

durch 6 feindliche Jabos versenkt. Weiterer 

Jaboangriff erfolgte am 10. auf Signalposten 

bei Uljan und 1 Transportboot bei Cattaro. 

b) Ägäis: 

Am 10. abends wurde ein feindliches U-Boot 

- 262 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.7.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

3. Ber eich Mar.Gru.-ppe Süd; 

kdria: 

Belegung von Comiza a«4(Lissa} ergab keine 

bemerkenswerten Aufschlüsse. Drvenik meldete 

folgende Feindsiehtungen: 

1045 Uhr ein schwerer Kreuzer zwischen lissa 

und St'.Andrea, 

1320 Uhr 1 Kreuzer, 2 Zerstörer, 1 großer Trans- 

porter auf SV/, 

1330 Uhr 4 weitere größere Schiffe im gleichen 
biet auf gleichem Kurs. 

1430 Uhr sind gemeldete Fahrzeuge hinter Lissa 

aus Sicht gekommen. 

1435 Uhr sind 2 weitere Fahrzeuge aus SW in 

Richtung Lissa festgestellt. 

Luftaufklärung von 1410 - 1445 Uhr erbrach 

te keine Sichtungen. 

Minenschiff "Kiebitz" mit Geleit von TA 37, 

38 häaivon Triest aus Minenaufgabe "Maulwurf" 

planmäßig durchgefuhrt und sind anschließend 

in Pola eingelaufen. TA 37, 38 sind abends aus 

Pola nach Arsa ausgelaufen. 

Bei feindlichen Luftangriffen am 10.nachm, 

auf BatterieStellungen bei Grado sind Verluste 

nicht entstanden. Eine deutsche Zielmaschine 

wurde abgeschossen. 

Am 9. abends ist ein Mot.Segler bei Krk 

durch 6 feindliche Jabos versenkt. Weiterer 

Jaboangriff erfolgte am 10. auf Signalposten 

bei Uljan und 1 Transportboot bei Cattaro. 

b) Anäis: 

Am 10. abends wurde ein feindliches U-Boot 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 138 

H,7.41 an Südspitze Nisyros gemeldet, vermutlich 

das gleiche U-Soot wurde am 11. nachm, südostwlrts 

der Jnsäl wieder gesichtet. 

Am 10. nachm, wurde Calamata, wirkungslos mit 

Bomben angegriffen. 

'üfcache" hat in der Nacht zum 10. im 

r Bandenbekämpfung ein Bandenlager bei Ee- 

beschossen und 2 Feindstellungen ausge- 

:t. Bas Schiff erhielt schlagartig Abwehr - 

on leichten Waffen, das keine Schäden her- 

MS 

Zuge de 

ramidi 

schalte 

feüer v 

vorrief 

Am] 9- wurden im Hafen Syra 2 Minen gesprengt. 

Jn der Nacht zum 11. wurde Geleit "Pelikan" 

westlich Coos von feindlichem U-Boot erfolglos ange- 

griffen. Am 11. nachm, ist Vp.Boot GA 94 in Burzi- 

Enge- auf Mine gelaufen und gesunken. 

c) Schwarzes Meer: 

P) 

tätigki 

erfaßt 

U 

laufen 

Jr 

von 6 

wahrscH' 

leite 

versehe 

'unkaufklärung hat zunehmende Kleinfahrzeug- 

e|it vermutlich in Verbindung mit U-Jagd 

24 ist von Feindfahrt in Konstanza einge- 

der Nacht zum 11. wurden erneute Hinflüge 

Ilugzeugen im Seegebiet ostwärts Konstanza 

einlich zum Minenabwurf festgestellt. Ge- 

onstanza Sulina sind wegen Wegesperrungen 

ben. 

JE Juni 44 betrugen die Seetransportleistungen 

im Schwarzen Meer insges. 10474 to gegenüber 

insges^ 21 943 im Mai. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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11.7.44 an Südstitze Nisyros gemeldet, vermutlich 

das gleiche U-Boot wurde am 11. nachm, südostwhrts 

der Jnsäl wieder gesichtet. 

Am 10. nachm, wurde Calamata, wirkungslos mit 

Bomben angegriffen. 

'üache" hat in der Nacht zum 10. im 

ü Bandenbekämpfung ein Bandenlager bei Ee- 

beschossen und 2 Beindstellungen ausge- 

t. Das Schiff erhielt schlagartig Abwehr - 

on leichten Waffen, das keine Schäden her- 

MS 

Zuge de 

ramidi 

schalte 

feu'er v 

vorrief 

Am| 9- wurden im Hafen Syra 2 Minen gesprengt. 

Jn der Nacht zum 11. wurde Geleit "Pelikan" 

westlich Coos von feindlichem U-Boot erfolglos ange- 

griffen. Am 11. nachm, ist Tp.Boot GA 94 in Burzi- 

Enge auf Mine gelaufen und gesunken. 

c) Schv/arzes Meer: 

Pi 

tätigki 

erfaßt 

U 

laufen 

Jr| 

von 6 

wahrscli 

leite ki 

versehe 

Jn 

im Schw 

insges 

unkaufklärung hat zunehmende Kleinfahrzeug- 

e|it vermutlich in Verbindung mit U-Jagd 

24 ist von Peindfahrt in Konstanza einge- 

der Nacht zum 11. wurden erneute Hinflüge 

Flugzeugen im Seegebiet ostwärts Konstanza 

einlich zum Minenabwurf festgestellt. Ge- 

onstanza Sulina sind wegen Wegesperrungen 

ben. 

Juni 44 betrugen die Seetransportleistungen 

arzen Meer insges. 10474 to gegenüber 

21 943 im Mai. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

11.7.44 Bonau-Iege: 

Minenatwürfe und Minentreffer sind nicht gemeldet. 

Auf der unteren Donau sind am 8.7. 94, am 9.64 und 

am 10. 78 Fahrzeuge in Fahrt gewesen. 23 Raumfahr- 

zeuge , 10 ungarische Sturmboote und 4 MS-Flugzeuge 

waren ejingesetzt. Insgesamt sind 3 Räumerfolge gemeldet 

VIII.) läge Ostasien 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

ArflTTli 

Ch^f Ski« 

mi + t/si 

/ 
/Ski. 

il1 a i- 

i 
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11.7.44 Bonaulsge: 

uf 

M: 

A 

am 10. 
zeuge 

waren e 

enabwürfe und Kinentreffer sind nicht gemeldet, 

der unteren Donau sind am 8.7. 94, am 9.64 und 

78 Fahrzeuge in Fahrt gewesen. 23 Riumfahr- 

10 ungarische Sturmboote und 4 MS-Flugzeuge 

ingesetzt. Jnsgesamt sind 3 Räumerfolge gemeldet 

VIII.) läge Ostasien 

Besondere Meldungen, liegen nicht vor. 

l?tn)74/L 
Cherf Ski, 

^dmir-al 
/ 

'•Ski. 

il' a u 

/ v 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

12.7.44 Politisdier Lageuberblick. 

lavjt Heuter hat Boosevelt erklärt, USA hätten 

beschlossen, frans, nationales Befreiungskomite als 

de factc-rAutorität für die Regierung befreiten 

Frankreichs bis zu den Uahlen anzuerkennen. Eisen- 

hovrer bdeibe oberste militärische Autorität, und 

Abgrenzung ziviler Yerv/altungsaufgaben de Gnulles 

würden v|on Eisenhower bestimmt. 

Aiifl Pressekonferenz gab Roosevelt bekannt, er 

werde Hominierung demokratischer Partei als Präsident- 

schaftskandidat annehmen und vierte Amtsperiode an- 

treten, [falls er im liovember gewählt werde. 

Lagebesprechung bei Chef Ski 1115 Uhr. 

I) 

II) 

MP 

Eins 

in Bi 

A hat Bedenken gegen von Adm. Qu gewünschte 

tufung der Seekommandanten Kreta und Kirkenes 

v.Kdr.-Rang fallen gelassen. 

Chef 4/Skl; 1 Offizier und 13 Hann der EPS 

Bayeux haben am 6/6. Straße Arromanches - Bayeux 

6 Stunden lang gegen 50 Peindpanzer gehalten. 

III) 
untertrichtet, daß deutsche- Hilfe dringend sei, 

da si|ch Lage wieder verschlechtert habe. 

Ihef 3/Skl: Finnischer Gesandter hat Ausw.Amt 
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;.7.44 Politisch sr Lageüberblick. 

ladt Reuter hat Roosevelt erklärt, USA hätten 

besehlossenr frans, nationales Befreiungskomite als 

de factc-rAutorität für die Regicrixng befreiten 

Frankreichs bis zu den TTahlen anzuerkennen. Eisen- 

hower bieibe oberste militärische Autorität, und 

Abgrenzung ziviler Tervvaltungsaufgaben de Gaulles 

'.vürdon v|on Eisenhov/er bestimmt. 

Ar4 
werde ITc 

s chafts4 

treten, 

Pressekonferenz gab Roosevelt bekannt, er 

ainierung demokratischer Partei als Präsident- 

andidat annehmen und vierte Amtsperiode an- 

11s er im iTovember gewählt werde. 

Lagebesprechung bei Chef Ski 1115 Uhr. 

I) MP|A hat Bedenken gegen von Adm. Qu gevuincchte 

Einstufung der Seekommandanten Kreta und Kirkenes 

in Biv.Kdr.-Rang fallen gelassen. 

II] Chef 4/Skl: 1 Offizier und 13 Llann der UPS 

Bayeuz haben am 6/6. StraCe Arromsnch.es - Bayeux 

6 Stunden lang gegen 50 Peindpanzer gehalten. 

III) 

untertrichtet, daß deutsche- Hilfe dringend sei, 

da si|ch läge wieder verschlechtert habe. 

!hef 5/Ski: Finnischer Gesandter hat Ausw.Amt 



Tag 

Uhrzeit 

12.7.44 

(174) 

- 266 - 

Ort 
Wetter 

Im kleinen Kreis: 

IV) Heereslase 

Vorkommnisse 

Westen: Gegen fortgesetzte starke Feindangriffe 

onnten im allgemeinen Alwehrerfolge erzielt 

■ »erden. 

Auch, an der ital. Krönt lewänrte sich 

igene Widerstandskraft, die Gegner hohe Ver- 

las te heihrachte. 

An der Ostfront hat Gegner im Raum Kowel 

lach den starken Verlusten der Vortage Ruhe 

ehalten. Verbände -2.Armee setzen sich im Raum 

?insk ah. Feind drückt scharf in Richtung Bialy- 

ätock - V/arschau. Auch 9.Armee hat im Raum ostvi. 

Jrodno zurückverlegt. Feindspitze hat Olita am Hjj 

erreicht. Wilna wird aufgegehen. Straße Wilna - 

lowno ist unterhrochen. 

Bei 18.Armee lassen sich Rückwärtsbev/egungen 

licht mehr ungestört durchführen. Aus llarwaab- 

schnitt wird weitere Division herausgezogen. 

Partisanentätigkeit im rückwärtigen Gebiet der 

Heeresgruppe Nord hat stark zugenommen. 

Besprechung hei Chef Ski 1400 Uhr. 

Anwesend Flottenchef mit Stabschef, OB MOK 

Ost mit Asto, Kmdr. Adm. Uboote mit Asto, Chef 

Mar.Rüst, Chef Mar.Wehr. 

Stichworte aus Besprechung in KIB Teil C 

Heft III. 

Anschließend meldet Chef Ski an Oo.d.M. in 

F.H.Qu.: 

Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

12.7.44 
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Ort 
Wetter 

Im kleinen Kreis; 

IV) K e e r e s 1 a K e i 

Westen: Gegen fortgesetzte starke Feindangriffe 

konnten im allgemeinen Abwehrerfolge erzielt 

jerden. 

Auch an der ital. Fro'nt tiewänrte sieh. 

:igene Widerstandskraft, die Gegner hohe Ver- 

Luste heihrachte„ 

An der Ostfront hat Gegner im Raum Kowel 

lach den starken Verlusten der Vertage Rune 

jehalten. Verbände 2.Armee setzen sich im Raum 

?insk ah. Feind drückt scharf in Richtung Bialy- 

stock - Warschau. Auch 9.Armee hat im Raum ostw. 

Jrodno zurückverlegt. Feindspitze hat Olita am Hi 

erreicht. Wilna wird aufgegeben. Straße Wilna - 

lov/no ist unterbrochen. 

emei 

Bei 18.Armee lassen sich Rückwärtsbev/egungen 

aicht mehr ungestört durchführen. Aus Earwaab- 

schnitt wird weitere Division herausgezogen. 

Partisanentätigkeit im rückwärtigen Gebiet der 

Heeresgruppe Mord hat stark angenommen. 

Besprechung bei Chef Ski 1400 Uhr. 

Anwesend Flottenchef mit Stabschef, OB UOK 

Ost mit Asto, Kmdr. Adm. Uboote mit Asto, Chef 

mar.Rüst, Chef Mar.Wehr. 

Stichworte aus Besprechung in KTB Teil C 

Heft III. 

Anschließend meldet Chef Ski an. Oo.d.M. in 

F.H.Qu.: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.7.4-4 

Vorkommnisse 140 

"Im Anschluß an heute durchgefiihrte Besprechung 

mit )h.Befh,n und Bereichschefs des OKM melde ich: 

A) IO. Palle weiterer ungünstiger Lage-Entwicklung 

bsi H.Gr. Mitte mit folgenden Aufgaben für 

Horine zu rechnen: 

1. Befestigung Ostseeküste, 

2. Durchführung Hachschub für H.Gr. Hord und 

Geb.ACIC 20, 

3. Anpassung und Herrichtung eigener Stützpunkte 

für Seestreitkräfte entsprechend neuer Lage, 

4. Vorbereitungen, ggf. Durchführung von Häumungs- 

maßnahmen im Bereich Geb.AOK 20 sowie bei 

H.Gr. Mord, 

5. Auflockerung, ggf. Räumung eigener Stützpunkte 

im Ostraum, dabei Verlegung von Ausbildungs- 

plätzen. Gedacht wird zunächst an Libau, 

Memel, ggf. aber auch an Pillau und ungünstigen 

falls an Danzig, Gotenhafen, 

6. Abtransport von Zivilbevölkerung und Wirtschafts, 

gütern. 

B) B 

1 

2 

osprechung hat.ergeben, daß für Maßnahmen 

. zeitraubende, eingehende und sorgfältige 

Planung erforderlich (im Bereich Kmd. Adm. 

Uöoote allein 50 $ der Ausbildung mit etwa 

28.000 Mann im Raum sotenhafen bis Libau, die 

ggf. zu verlegen), 

. Vorbereitungen bei bisheriger Beschränkung 

auf kleinsten Mitwisserkreis nicht anlaufen 

können (auch tatkräftige Bereichs-Befh. können 

ohne Weisung der an sich durch Wehrmacht- 

bericht bekannten Lage entsprechende Maß- 

nahmen nicht ohne Beteiligung anderer Behörden 

einleiten) 

3. zur Durchführung nicht abzuschätzender Zeit- 

bedarf, Einsatz aller Streitkräfte unter weit- 

gehender Einschränkung Ausbildungsvorhaben 

und wahrscheinlich gesamten Handelsschiffs- 

raumes erforderlich sein wird. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12,7.44 

Vorkommnisse 1 4 Q 

mit 

"Im Anschluß an heute äurchgefülirte Besprechung 

)h.Befh,n und Bereichschefs des OKK melde ich: 

A) It Palle v/eiterer ungünstiger Iiage-Entwicklung 

tisi H.Gr. Kitte mit folgenden Aufgaben für 

Mirine zu rechnen: 

1. Befestigung Ostseeküste, 

2. Durchfünrung Nachschub für H.Gr. Nord und 

Geb.AOK 20, 

3. Anpassung und Herrichtung eigener Stützpunkte 

für Seestreitkräfte entsprechend neuer Lage, 

4. Vorbereitungen, ggf. Durchführung von Hüumungs- 

maBnahmen im Bereich Geb.AOK 20 sowie bei 

H.Gr. Nord, 

5. Auflockerung, ggf. Räumung eigener Stützpunkte 

im Ostraum, dabei Verlegung von Ausbildungs- 

plätzen. Gedacht wird zunächst an Libau, 

Hemel, ggf. aber auch an Pillau und ungünstigen 

falls an Danzig, Gotenhafen, 

6. Abtransport von Zivilbevölkerung und 'tfirtschafts, 

gutem. 

B) B 

1 

sprechung hat.ergeben, daß für Kaßnahmen 

zeitraubende, eingehende und sorgfältige 

Planung erforderlich (im Bereich Kmö. Adm. 

Uboote allein 50 ?o der Ausbildung mit etwa 

28.000 Mann im Raum Gotenhafen bis Libau, die 

ggf. zu verlegen), 

Vorbereitungen bei bisheriger Beschränkung 

auf kleinsten Uitwisserkreis nicht anlaufen 

können (auch tatkräftige Bereichs-Befh. können 

ohne Weisung der an sich durch Wehrmacht- 

bericht bekannten Lage entsprechende Maß- 

nahmen nicht ohne Beteiligung anderer Behörden 

einleiten) 

3. zur Durchführung nicht abzuschätzender Zeit- 

bedarf, Einsatz aller Streitkräfte unter weit- 

gehender Einschränkung AusbildungsVorhaben 

und wahrscheinlich gesamten Handelsschiffs- 

raumes erforderlich sein wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

12.7>44 

(175) 

G) Um reibungslose Durchführung aller der für Kappf- 

ei ns atz, Versorgung, Auflockerung und Häumung 

notwendigen Maßnahmen sicherstellen zu können, 

halte ich schon jetzt vorsorglich für erforder 

lieh: 

1. Freigabe besonders langfristiger Auflockerungs- 

maßnahmen, 

2. Erteilung grundlegender Weisung bzw. Übermitt- 

lung entsprechender Lagebeurteilung durch OKW, 

Schaffung für Vorbereitung von Räumungsmaß- 

nahmen erforderlicher Wehrmacht-Organisation, 

4. kalendermäßige Vorbereitung-der Räumungs- und 

Verlegungsmaßnahmen, damit kurzfristige Räumung 

auf Stichwort möglich." 

I) 

II) 

Besonderes . 

3hef OKW hat Befehlsregelung in den besetzten 

Ostgebieten und im Generalgouvernement befohlen. 

Ausf. gern. l/Skl 21552/44 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft III. 

Chef OKW hat befohlen: 

"Gauleiter Koch hat dem Führer gemeldet, daß 

Stimmung und Haltung der nach Ostpreußen von der 

Front zurücklcehrenden Truppen und Kolonnen schlecht 

ist. Der Führer befiehlt das sofortige und schärfste 

Einschreiten gegen alle disziplingefährdenden Er- 

scheinungen bei allen Formationen durch den 7/ehrkreis 

befehlshaber I,Gen.d.Art. Wodrig erhält hiermit alle 

Vollmachten zum rücksichtslosen Vorgehengegen be- 

denkliche Erscheinungen jeder Art und zum Sammeln 

^ 26S - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V r rkommni 

12.7.44 

(175) 

hal 

li 

1 

G) Um reibungslose Durchf' hrung aller der für Kappf- 

ei rsatz, Versorgung, Auflockerung und Käumung 

noftwendigen Maßnaimen sicherstellen zu können, 

.te ich schon jetzt vorsorglich für erforder 

oh: 

Freigabe besonders langfristiger Auflockerungs- 

maßnahmen, 

Erteilung grundlegender Weisung bzv;. Übermitt- 

lung entsprechender Lagebeurteilung durch OKW, 

Schaffung für Vorbereitung von Räumungsmaß- 

nahmen erforderlicher Wehrmacht-Organisation, 

kalendormäßige Vorbereitung der Rlumungs- und 

Verlegungsmaßnahmen, damit kurzfristige Räumung 

auf Stichwort möglich." 

4. 

I) 

Ostge 

Ausf. 

Heft 

Besonderes . 

Shef OKW hat Befehlsregelung in den besetzten 

bieten und im Generalgouvernement befohlen. 

gern. l/Skl 21552/44 Gkdos. in KTB Teil C 

tili. 

II) Shef OST hat befohlen: 

"Gauleiter Koch hat dem Führer gemeldet, daß 

Stimmung und Haltung der nach Ostpreußen von der 

Front zurückJcehrenden Truppen und Kolonnen schlecht 

ist. Der Führer befiehlt das sofortige und schärfste 

Einschreiten gegen alle disziplingefährdenden Er- 

scheinungen bei allen Formationen durch den 7/ehrkreis 

befehlshaber I.Gen.d.Art. Wodrig erhält hiemit alle 

Vollmachten zum rücksichtslosen Vorgehengegen be- 

denkliche Erscheinungen jeder Art und zum Sammeln 
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Tag 

Uhrzeit 

12-.7.44 

Ort 

Wetter 

versprengter Abteilungen und Einzelpersonen. 

Strengste Überwachung aller Straßen und Grenz- 

übergänge,. besonders aus Organen VGAE und 

Y/ehrmachtstreifendienst, die mit schärfsten 

Weisungen zu versehen sind, ist sofort sioher- 

stellen.^ 

W.Befh: Ostland ist zur Mitwirkung aufge- 

f orldert.“-^ 

Ski unterrichtet HOK Ost und nachgeordnete 

Ostseedienststellen, nachr. Kmdr. Adm. Uboote 

und] Flotte entsprechend. 

III) 

folg 

ns 

Ein 

jed 

me 

im 

bed 

kö. 

d er 

Krä 

1 -I 

und 

de. 

eint 

wei 

gep 

Vorkommnisse 141 

OKW / Yf.F.St. unterrichtet Ski nachr. von 

ender Weisung an W.B. Norwegen: 

"Die Notwendigkeit einer verstärkten militä- 

chen Besetzung des Oslo-Raumes wird anerkannt. 

Abziehen vohKräften aus dem Nordraum kann 

och nicht genehmigt werden, da der Nordraum 

hr gefährdet erscheint als der Süden^und Reserver 

Bedarfsfall nach Norden nur mit großen Zeit- 

arf und unter Schwierigkeiten angeführt werden 

,en. nn 

W.Befh. Norwegen muß die von ihm für erfor- 

lich gehaltene Verstärkung der militärischen 

te im Oslo-Raum durch Herausziehen von 

2 Btl. aus der Küstenverteidigung in Mittel- 

Südnorwegen gewinnen, die hierdurch freiwer- 

en Abschnitte sind vorübergehend durch Alarm- 

neiten zu besetzen. Möglichkeit der Zuführung 

terer Kräfte (evtl. Genesenen-Btl) wird 

rüft." 

äf 

ni 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

12'. 7.44 vex 

Stx 

übt 

Y/ 3 b 

sprengter Abteilungen und Einzelpersonen, 

engste Überwachung aller Straßen und Grenz 

rgänge,- besonders aus Organen VGAE und 

rmnchtstreifendienst, die mit schärfsten 

Wei sungen zu versehen sind, ist sofort sioher- 

zustellen. ** 

Y/.Befh.’ Ostland ist zur Slitnirkung auf ge- 

folgert. 

Ski unterrichtet KOK Ost und nacligeordnete 

Ostseedienststellen, nachr. Kmdr. Adm. Uboote 

und] Flotte entsprechend. 

III) 

folg 

ns 

Ein 

jed 

me 

im 

bed 

kö. 

0KY7 / YT.E.St. unterrichtet Ski nachr. von 

ender Weisung an W.B. Herwegen: 

"Die Hotwendigkeit einer verstärkten militä- 

ohen Besetzung des Oslo-Raumes wird anerkannt. 

Abziehen vonKräften aus dem Hordraum kann 

och nicht genehmigt werden, da der Hordraum 

hr gefährdet erscheint als der Süden^und Reserver 

Bedarfsfall nach Horden nur mit großen Zeit- 

arf und unter Schwierigkeiten zugeflihrt werden 

.en. m n 

d er 

Krä 

1 - 

und 

de: 

ei. 

wei 

gep 

Vf.Befh. Kor.vegen muß die von ihm für erfor- 

Lich gehaltene Verstärkung der militärischen 

te im Oslo-Raum durch Herausziehen von 

2 Btl. aus der Kastenverteidigung in Mittel- 

Südnorwegen gewinnen, die hierdurch freiwer- 

en Abschnitte sind vorübergehend durch Alarm- 

.eiten zu besetzen. Möglichkeit der Zuführung 

terer Kräfte (evtl. Genesenen-Btl) wird 

rüft." 

äf 
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Tag 

Uhrzeit 

12>7.44 

(176) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

IV) MOK Ost unterrichtet Ski nachr. von seinen 

Ausführungsanordnungen zu den Von Ski erlassenen 

Weisungen betr. "Tanne Vfest". Ausf. gern. l/Skl 

2098/44 Gkdos.Chefs, in Akten l/Skl I op. 

V) Ital. Mar. Att Madrid übermittelt Informa- 

tion, wonach 10/5 amerikanischer Admiral in 

Algier erklärt habe, daß im April / Mai 2 ital. 

Schlachtschiffe, 2 leichte Kreuzer, 2 Zerstörer 

und 6 E-Boote über England nach Murmansk über- 

führt seien, wo sie an die Russen abgetreten 

seien. 

Lage 12/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II Lage Westraum: 

1. ■ Invasion: 

3/Skl hat die im Zuge der ^eindlandung 

in der Seine-Bucht im Eachrichtenbild jeder 

Art aufgetretenen fdl. Kriegsschiffe nament- 

lich zus?mmengestellt. Es handelt sich um 4 

englische, 3 amerikanische und 1 französisches 

Schlacht-chiff, 26 Kreuzer, 1 Monitor, 1 

Minenkreuzer, 3 Hilfskreuzer, 34 Zerstörer, 1 

Fregatte, 1 Korvette, 5 Kanonenboote, 4 Uboote 
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Tag 

Uhrzeit 

12.7.44 

(176) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

iv) MOK Ost unterrichtet Ski ncchr. von seinen 

Ausführun^Sanordnungen. zu den Von Ski erlassenen 

Weisungen fcetr. "Tanne Vfest". Ausf. gern. l/Skl 

2098/44 Gkdos.Chefs, in Akten l/Skl I op. 

V) Ital. Mar. Att Madrid übermittelt Informa- 

tion, wonach 10/5- amerikanischer Admiral in 

Algier erklärt habe, daß im April / Mai 2 ital. 

Schlachtschiffe, 2 leichte Kreuzer, 2 Zerstörer 

und 6 T-Boote über England nach Murmansk über- 

führt seien, wo sie an die Russen abgetreten 

seien. 

Lage 12/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II Lage Westraum: 

1. Invasion: 

3/Skl hat die im Zuge der I'eindlandung 

in der Seine-Bucht im Rachrichtenbild jeder 

Art aufgetretenen fdl. Kriegsschiffe nament- 

lich zus'mmengestellt. Es handelt sich um 4 

englische, 3 amerikanische und 1 französisches 

Schlacht chiff, 26 Kreuzer, 1 Monitor, 1 

Minerücreuzer, 3 Hilfskreuzer, 34 Zerstörer, 1 

Fregatte, 1 Korvette, 5 Kanonenboote, 4 Uboote 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

(178) 

Vorkommnisse 142 

cij 
Auffällig ist die verschluderte Anzahl von 
Geleitfahrzeugen, deren Aufgabe offensichtlich 

durch die zahlreichen Zerstörer wahrgenonmien 

ist, so daß ein Abziehen aus den Übersee-Geleiten 

nicht erforderlich vrarde. Abschrift der Zusammen- 

stellung gemäß 1/Skl 21951/44 Gkdos. in Handakte 

"Insasion 12/7." 

Gruppe West meldet, daß Eisenbahntransport- 

lags nach Häfen der Atlantikküste sich so ausge- 

wirkt hat, daß überhaupt keine Kohlen und nur 

1.050 ts Treiböl zugeführt werden konnten. 

Kohlenbestände auf alle Häfen verteilt sind von 

39.^50 auf 15.960 ts abgesunken. Ausgleich zwi- 

schen denHäfen wird auf Seeweg soweit erforderlich 

durchgeführt. Wenn mein; in kürzester Zeit Kohle 

zugeführt wird, müssen VP-Boote, Sperrbrecher, 

M-Bcote, Schlepper und Seetransporter stillgelegt 

werc.en und Werften Eeparaturen und Umbauten von 

Ubooten und Schiffen wegen Strommangel einschrän- 

ken 

Hach Funkaufklärung sind im laufe des 12/7. 

8 Goleitzüge in verschiedenen Abschnitten des 

lanc.eraumes angekommen. 

Aus Unterlagen des 17/7. ergibt sich, daß 

.adeziffern im Landungsgebiet in Zukunft nicht 

■gefunkt werden, sondern auf schriftlichem 

Weg : zu befördern sind. 

SO Ferrj Control forderte Baldige Bezeichnung 

Unterwasserhindernisse, die bereits umfang- 

:he Beschädigungen an 1CT und anderen Fahrzeu- 

verursacht haben. 

Über den Stand der löscharbeiten am 12/7. 

lete SO Ferry Control 1200 Uhr: 

Ent 

meh: 

der 

rei 

gen 

mel 

46 Schiffe gelöscht, -erbleiben 12 Schiffe mit 

801 Fahrzeugen. Beabsichtige, 4 Schiffe 1620 Uhr 

zu [löschen, 5 weitere Schiffe erwartet. 
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Tag 
Uhrceit 

12,7.44 

(177) 

(178) 

Ort 

Wetter 

'ist, 

ni ch 

sied 

"Int 

Vorkommnisse 142 

V7>» iLj 
Auffällig ist: die versc t^yderfe Anzahl von 

Seleitfahrzeugen, deren Aufgabe offensichtlich 

durch die zahlreichen Zerstörer wahrgenonnen 

so daß ein Abziehen aus den Üb=rsee-Geleiten 

t erforderlich -.vurde. Abschrift der Zusammen- 

lung gemäß l/3kl 21951/44 Gkdos. in Hcndakte 

asion 12/7." 

Gruppe West meldet, daß Eisenbahntransport- 

lage nach Häfen der Atlantikküste sich so ausge- 

wirit hat, daß überhaupt keine Kohlen und nur 

1.050 ts Treiböl zugeführt werden konnten. 

Kohlenbestände auf alle Häfen verteilt sind von 

59.150 auf 15.960 ts abgesunken. Ausgleich zwi- 

schsn den'Häfen viird auf Seeweg soweit erforderlich 

durchgefuhrt. Wenn nxchv in kürzester Zeit Kohle 

zugeführt wird, müssen VT-Boote, Sperrbrecher, 

M-Bcote, Schlepper und Seetransporter stillgelegt 

wert en und Werften Reparaturen und Umbauten von 

Uboeiten und Schiffen wegen Strommangel einschrän- 

ken. 

Hach Punicauiklärung sind im laufe des 12/7. 

8 Goleitzüge in verschiedenen Abschnitten des 

lane.eraumes angekommen. 

Aus Unterlagen des 17/7. ergibt sich, daß 

Ent!.adeZiffern im Landungsgebiet in Zukunft nicht 

meh? gefunkt werden, sondern auf schriftlichem 

Weg: zu befördern sind. 

SO Eerr.y Control forderte oaldige Bezeichnung 

der Unterwasserhindernisse, die bereits umfang- 

rei :he Beschädigungen an 1CT und anderen Fahrzeu- 

gen verursacht haben. 

mel 

Über den Stand der Löscharbeiten am 12/7- 

lete SO Kerry Control 1200 Uhr: 

46 - Schiffe gelöscht, -erbleiben 12 Schiffe mit 

801 Fahrzeugen. Beabsichtige, 4 Schiffe 1620 Uhr 

zu [löschen, 5 weitere Schiffe erwartet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

12.7.44 Nach. Sichtmeldung lagen, vor Orne-Mündung 

1100 Uhr 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 1 Monitor, 

zahlreiche Landungs- und Sicherungsfahrzeuge und etwa 

45 Frachter. Nördlich davon standen 12 große Trans- 

porter mit starker Sicherung auf Nordkurs. 

Seekdt. Seine / Somme meldete 1900 Uhr auf 

Gruni. von Luftmeldung in BF '3684r.o. 5 Kreuzer, in 

BF 3t>84 M.o. 35 Frachter und in BF 3681 r.o. und 

3658 M.u. 30 Frachter auf Kurs Süd. Aufnahme mit 

Fernkamera von Kap de la Heve konnte wegen Wetterlage 

nich; durchgeführt werden. Versuch einer BB-Erkundung 

des Hafens Cherbourg ist durch Abschuß des Flugzeuge 

vereitelt. 

Seekdt. Kanalinseln meldete 1410 Uhr in BF 

3516 l.o. und BF 3524 l.M. 2 Kreuzer auf Kurs West 

und 1745 Uhr NW-lich Kap de la Hague 15 Fahrzeuge, 

vermutlich Zerstörer, mit wechselnden Kursen. Es 

hand ilt sich offenbar um SichtmeIdungen von Alderney. 

2. und 6. Flottille waren wegen Wetterlage nichi 

eing :setzt. 9.Sfl. ist aus gleichem Grunde in Dieppe 

wieder eingelaufen. 

0124 - 0140 Uhr schoß Battr. Kap de la Heve 

je 2 Salven auf geortete Ziele in NW-licher Richtung 

Im Bereich der Kanalinseln wurden am 11/7. 2217 

Uhr :iördl. Lezlardrieux 4 S-Boote und in den Horgen- 

stunden des 12/7.nördl. und NW-lich St. Malo mehrere 

Feinlziele gesichtet. 

Gruppe West beurteilt Landemöglichkeiten für 

Nacht zum 13/7- im Hollandraum und an Kanalküste 

als aöglieh, an Atlantikküste als günstig. 

Für Nacht zum 13/7. ist Torpedoeinsatz der 

S-Bojte in Seine-Bucht und Durchführung Minenspem 

1 24 C nördl. Dieppe befohlen. In Le Havre sind 9, 

in DLeppc 2 und in Boulogne 3 S-Boote eihsatzklar. 
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lag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.7.44 Nach Sichtmeldung lagen vor Orne-ilündung 

1100 Uhr 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 1 Honitor, 

zahlreiche landungo- und Sicherungsfahrzeuge und etwa 

45 Frachter. Nördlich davon standen 12 große Trans- 

porter mit starker Sicherung auf Nordkurs. 

Seekdt. Seine / Somme meldete 1900 Uhr auf 

Grund von Luftmeldung in BF 3684r.o. 5 Kreuzer, in 

BF 3>i84 M.o. 35 Frachter und in BF 3681 r.o. und 

3658 M.u. 30 Frachter auf Kurs Süd. Aufnahme mit 

Fernkamera von Kap de la Heve konnte wegen V/etterlage 

nich; durchgeführt werden. Versuch einer LB-Erkundung 

des Hafens Cherbourg ist durch Abschuß des Flugzeuge 

vereitelt. 

3516 

und ! 

verm' 

wied 

Oe 2 

Seekdt. Kanalinseln meldete 1410 Uhr in BF 

l.o. und BF 3524 l.M. 2 Kreuzer auf Kurs West 

.745 Uhr FiV-lich Kap de la Hague 15 Fahrzeuge, 

itlich Zerstörer, mit wechselnden Kursen. Es 

handelt sich offenbar um SichtmeIdungen von Alderney 

2. und 6. Flottille waren wegen Wetterlage nicht 

eingesetzt. 9.Sfl. ist aus gleichem Grunde in Dieppe 

r eingelaufen. 

0124 - 0140 Uhr schoß Battr. Kap de la Heve 

Salven auf geortete Ziele in F.7-licher Eichtung. 

Im Bereich der Kanalinseln wurden am 11/7. 2217 

Uhr hördl. Lezllardrieux 4 S-Boote und in den Morgen- 

stunden des 12/7.nördl. und NW—lieh St. Kalo mehrere 

Feindziele gesichtet. 

Gruppe West beurteilt Landemöglichkeiten für 

Nacht zum 13/7. im Hollandraum und an Kanalküste 

als aöglich, an Atlantikküste als günstig. 

Für Nacht zum 13/7. ist Torpedoeinsatz der 

ste in Seine-Bucht und Durchführung llinensperr' 

C nördl. Dieppe befohlen. In Le Havre sind 9, 

S-Bo 

L 24 

in Dieppe 2 und in Boulogne 3 S-Boote eihsatzklar. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.7.44 2.) 

Vorkommnisse 143 

Sonstige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 4-6 Flugzeuge im 

: lins atz erfaßt. Im Einholgebiet wurden 7 engl. 

Einheiteng eortet. 

0925 Uhr 'wurden in BF 2878 (SW-lich 

(luessant) 5 Fahrzeuge, -vermutlieh 4 Zerstörer 

und 1 Kreuzer und 1555 Uhr in BF 2878 r.u. 

Kreuzer und 3 Zerstörer g esichtet. 

3.) S mstige eigene läge: 

Gibiet Atlantilchüste: 

11 YP-Positionen 'waren besetzt. Vor St. 

H iz'aire und vor Brest wurdaije 2, vor la Pallioe 

eine Mine geräumt. 

42.Msfl. hat Gefechtshurzbericht über Jabo- 

aigriff am 10/7. mittags auf Harsch nach St. 

II izaire vorgelegt. Abschrift s. Fs. 2005. Hohe 

Pprsonalverluste sind auf Fehlen von Schutz- 

hildern zurückzufUhren. Die Waffenbedienungen 

irden regelrecht niedergemäht. 

Am 11/7- 2230 Uhr erfolgte stärker Jaboan- 

griff auf Geleit vor Brest. Es traten Personal- 

verluste, sonst keine Schäden ein. 2 Abschüsse 

wurden erzielt. 

Seegebiet Kanal: 

13 VP-Positionen waren besetzt. 

In der Hacht zum 12/7. wurdeh Jaboangriffe 

auf 14.Rfl. bei Verlegungsmarsch Boulogne - 

Dieppe, auf IS.Vpfl. HW-lich Calais, auf Gruppe 

C 36.Msfl. westl. Calais, auf 38.Msfl. südlich 

Gris Uez, auf A-Gruppe 36-Msfl. nördl. Ostende 

una auf 8. A-Flottille HW-lich Dünkirchen durch- 

geführt. M 3635 mußte wegen Maschinenschadens 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

12.7 »44 2.) 

Vorkommnisse 143 

^onstl|t.e Feisdla.-re: 

Bei 19. Gruppe wurden 46 Flu^zeu^e im 

Einsatz erfaßt. Im EinholgeBiet wurden 7 engl. 

Einheiteng eortet. 

0925 ühr vmrden in BP 2878 (SW-lich 
l'uessant) 5 Pahrzeuge, vermutlich 4 Zerstörer 

und 1 Kreuzer und 1555 Uhr in BP 2873 r.u. 

Kreuzer und 3 Zerstörer g esichtet. 

3.) Snstigc e-ganc h-.g-: 

Gibiet Atlantikküste: 

11 VP-Positionen 'waren besetzt. Vor St. 

II isaire und vor Brest wurdaije 2, vor La Pallice 

eine Sine geräumt. 

42.Msfl. hat Gefechtshurzbericht über Jabo- 

aigriff am 10/7. mittags auf Harsch nach St. 
II izaire vorgelegt. Abschrift s. Ps. 2005. Hohe 

Pjrsonalverluste sind auf Fehlen von Schutz- 

3 ehildern zurückzufUhren. Uie Waffenbedienungen 

T;irden regelrecht niedergemäht. 

Am 11/7. 2230 Uhr erfolgte starker Jaboan- 

griff auf Geleit vor Brest. Es traten Personal- 

verluste, sonst keine Schäden ein. 2 Abschüsse 

wurden erzielt. 

Seegebiet Kanal: 

13 VP-Positionen \varen besetzt. 

In der Hacht zum 12/7. v/urden Jaboangriffe 
auf 14.Rfl. bei Verlegungsmarsch. Boulogne - 
Dieppe, auf IS.Vpfl. irff-lich Calais, auf Gruppe 

C 36.Ksfl. westl. Calais, auf 38.Msfl. südlich 

Gris Hez, auf A-Gruppe 3b.Ksfl. nördl. Ostende 

cna auf 8. A-Flottille EW-lich Dünkirchen durch- 
geführt. M 3635 mußte wegen Maschinenschadens 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

12.7'44 geschleppt werden. Im übrigen sind Scliädenniclit 

entstanden. Ein angreifendes Elugzeug ist abge- 

schossen. Gefechtskurzbericht Grun-oenführers C 

36.Mqfl. s. Es. 0715. 

Gruppe V/.est beantragt Zuteilung von 100 

LHB / DM 1 für Mineneinsatz zwischen Themsemündung 

und Creat Yarmouth durch lO.Sfl. von Ostende aus. 

Bemer 

unabi 

l/Skl hat Material vorsorglich zugeteilt mit 

ken, daß endgültige Zuteilung lO.Sfl. hiervon 

ängig ist und noch Vorbehalten bleibt. 

III. II (i.r d s e e , II o r w e g e n , H o r d m e e r 

o r d 

In der Deutschen Bucht- waren VP-Positionen wegen 

grober $ee nicht besetzt. Geleitdienst in den Eluß- 

mundungin der Elbe und Weser -wurde durchgeführt. 

Neue Ilordschleuse Brunsbüttel Koog ist voll in 

Betrieb 

beabsic. 

Eeparatur alter Südschleuse beendet. Es ist 

itigt, Tor 2 der neuen Ilordschleuse als Reserve 

auszubauen. Eür Zeit dieser Arbeiten werden alte 

Schleus 

Antrieb 

Im 

;n mit inzwischen wieder klarem hydraulischen 

für 3 Tage in Betrieb genommen. 

Bereich der holländischen Küste -wurde 0235 Uhr 

Position Windhuk vor Schelde wirkungslos von fdl. 

Elugzeu 

Holland 

Ha 

Richtun 

;en angegriffen. 

Iu: tauf Klärung über südlicher Hordsee - 7/arngebiet 

cüste vor Tagesanorucii blieb ohne Ergebnis. 

:hmittags wurde von Cadsand eine Detonation in 

; 70°,wahrscheinlich KJiA-Mine,beobachtet. 

Inden Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 
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Tag 
XJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.7'44 gosci: 

entst; 

schoq; 

36.Ml 

IMS / 

und ( 

Beae:'! 

unabl. 

leppt werden. Im übrigen sind Schädenniclrfc 

anden. Ein angreifendes Flugzeug ist abge- 

sert. Gefechtskurzbericlit Grurraenführers C 

fl. s. Es. 0715. 

Gruppe 7/est beantragt Zuteilung von 100 

DM 1 für Mineneinsatz zwischen Themsemündung 

■reat Yarmouth durch lO.Sfl. von Ostende aus. 

l/Skl hat Material vorsorglich zugeteilt mit 

ken, daß endgültige Zuteilung lO.Sfl. hiervon 

ängig ist und noch Vorbehalten bleibt. 

III. il 0.r d s e e , IT o r w e g e n , ff o r d m e e r 

IT o r d 

In der Deutschen Bucht waren VE-Positionen wegen 

grober $ee nicht besetzt. Geleitdienst in den Fluß- 

mündungen der Elbe und Weser v/urde durchgeführt. 

Heue Hordschleuse Brunsbüttel Koog ist voll in 

Betrieb 

beabsic. 

Reparatur alter Südschleuse beendet. Es ist 

itigt, Tor 2 der neuen ITordschleuse als Reserve 

auszübauen. Für Zeit dieser Arbeiten werden alte 

Schleus 

Antrieb 

Im 

:n mit inzwischen wieder klarem hydraulischen 

für 3 Tage in Betrieb genommen. 

Bereich der holländischen Küste wurde 0235 Uhr 

Position Windhuk vor Schelde wirkungslos von fdl. 

Flugzeu ;en angegriffen. 

I'uTtaufklärung über südlicher ITordsee - 7/arngebiet 

Hollandoüste vor Tagesanorucn blieb ohne Ergebnis. 

ITabhmittags wurde von Cadsand eine Detonation in 

Richtung 70°,wahrscheinlich KltA-Mine ,beobachtet. 

Inden Zeeländischen Gev/ässern wurüen 3 Geleite 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 144 

12.7.44 mit 70 

Hör 

.000 BEI durchgeführt. 

1. Fei adläge: 

Bei IS. Gruppe wurden 34 Flugzeuge über 

■nörblicher Hordsee im Einsatz erfaßt. Ein Flug- 

zeug meldete 1140 Uhr Luftkampf mit Ju 88. 

0056 Uhr gab Poljarnoje an alle U’ooote im 

0p.Gebiet Stichwort hoher Dringlichkeit. 

0350 Uhr wurde engl.Einheit von Hammerfest 

250° gepeilt. 

Eig 

im 

je 
St; 

del 

ge] 

IV. S 

unc 

Hu; 

wu: 

wu: 

op 

egen/Hordmeer : 

ene Lage: 

Am 10/7. abends wurde geringer Feuerwechsel 

Raum Petsamo gemeldet. Am 11. und 12/7. v/urde 

ein Feindflugzeug westlich Egersund, im Raum 

vanger und im Ausgang des Sognefjordes gemel- 

Hacllporden wurden 24, nach, Süden 21 Schiffe 

eitet. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fej ndlage: 

Funkaufklärung erfaßte'am 11/7. abends 

am 12. vorm, je eine Ubootssichtmeldung durc 

sen im Seegebiet ITarvi. S-Boote und Flugzeuge 

den zur Bekämpfung angesetzt. Anschließend 

den Ölspuren gemeldet. Im genannten Gebiet 

riert z.Zt. finnisches Uboot. Über südl. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 144 

12.7.44 mit 70 

JT o r 

.000 BRT durohgeführt. 

1. Fei ad läge: 

■nöri 

zeug 

Bei IS. Gruppe wurden 34 Flugzeuge über 

.Hoher Hordaee im Einsatz erfaßt. Ein Flug- 

meldete 1140 Uhr Iiuft/iampf mit Ju 88. 

0056 Uhr gab Poljarnoje an alle Uboote im 

Op.Gebiet Stichwort hoher Dringlichkeit. 

0350 Uhr wurde engl.Einheit von Hammerfest 

250° gepeilt. 

Eig ene Lage: 

im 

je 
St; 

de1 

IV. S 

unc 

Eu; 

wu: 

v/u: 

op 

egen/Hordmeer : 

Am 10/7. abends wurde geringer Feuerwechsel 

Raum Petsamo gemeldet. Am 11. und 12/7. v/urde 

ein Feindflugzeug westlich Egersund, im Raum 

vanger und im Ausgang des Sognefjordes gemel- 

iiacJYlorden wurden 24) nach. Süden 21 Schiffe 

üleitet. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe: ndlage: 

Funkaufklärung erfaßte' am 11/7. abends 

am 12. vorm, je eine Ubootssichtmeldung durc 

sen im Seegebiet llarvi. S-Boote und Flugzeuge 

■den zur Bekämpfung angesetzt. Anschließend 

■den Ölspuren gemeldet. Im genannten Gebiet 

riert z.Zt. finnisches Uboot’. Über südl. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.7.44 Pi. 

la 

4 
re 

\oV' 

menbusen flogen bis zur länge von Baltisch Port 

ifend Feindflugzeuge in Gruppen von bis zu 

?lugzeugen ein. Im Raum Tätters war Flugtätigkei 

e. Beschuß Insel Kiuskeri in der Hacht zum 

'7. erfolgte nicht aus Richtung Harvi sondern 

Richtung Huonti. 

2. Eigene Lage: 

Adnlral Skagerrak: 

An westjütischer Küste und. in Hanstholm- 

sflerrlücke waren VP-Eositionen wegen Wetterlage 

nicht besetzt. In den Ostsee-Eingängen und im 

ilordmannstief waren 35 Boote zum Minenräumdienst 

eingesetzt. Transport- und Geleitdienst wurden 

planmäßig durchgeführt. 

Welstliche und mittlere Ostsee: 

Fl 

Adi 

Im Minenräumdienst wurden 32 Boote und 3 MS- 

ugzeuge eingesetzt. Geleite und Transporte plan- 

ßig- 

miral Östliche Ostsee: 

Für Nacht zum 12/7- vorgesehenes finnisches 

KttA-Unternehmen wurde abgebrochen, da ein MFP 

f: stgekommen war. Für Nacht zum 13/7. beabsichtig- 

tcr T-Bootsvorstoß mit finnischen S-Booten im 

Sqegebiet Narvi entfällt, da finnisches ITboot 

ndch nicht zurücKgenenrt und nicht benachrichtigt 

werden konnte. 

Von den 7 eigenen Ubooten im Finnenbusen 

lilegt 1 in Reval, 2 in Helsinki, 3 auf Ankerplatz 

d 1 im Op.Gebiet. 

Z 35 hat 11/7. abends von Libau nach Utoe ver- 

legt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.7.44 Ft 

la] 

4 

re 

lo|/' 

menbussn flogen bis zur länge von Baltisch Port 

ifend Feindflugzeuge in Gruppen von bis zu 

?lugzeugen ein. Im Raum lütters war Flugtätigkei 

e. Beschuß Insel Kiuskeri in der Hacht zum 

’7. erfolgte nicht aus Richtung Rarvi sondern 

Richtung Ruonti. 

2. Eigene läge: 

Adniral Skagerrak: 

An west jütischer Küste und. in Hanstholm- 

splerrlücke waren VP-Positionen wegen Wetterlage 

nicht besetzt. In den Ostsee-Eingängen und im 

Ucrdmannstief■ waren 35 Boote zun Kinenräumdienst 

eingesetzt. Transport- und Geleitdienst wurden 

planmäßig durchgeführt. 

Vfelstliche und mittlere Ostsee: 

Fl 

Adi 

Im Minenräumdienst wurden 32 Boote und 3 MS- 

ugzeuge eingesetzt. Geleite und Transporte plan- 

ßi-g. 

miral Östliche Ostsee: 

1( 

Für Nacht zum 12/7- vorgesehenes finnisches 

A-Unternehmen wurde abgebrochen, da ein älFP 

stgekommen war. Für Nacht zum 13/7. beabsichtig- 

r T-Bootsvorstoß mit finnischen S-Booten im 

egebiet Karvi entfällt, da finnisches üboot 

ch nicht zurücicgexenrt und nicht benachrichtigt 

4rden konnte. 

Von den 7 eigenen Ubooten im Finnenbusen 

egv 1 in Reval, 2 in Helsinki, 3 auf Ankerplatz 

d 1 im Op.Gebiet. 

Z 35 hat 11/7. abends von libau nach Utoe ver 

gt. 

Kl 

f; 

"fc € 

Se 

nc 

w 

13 egt 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

L2.7.4^ 

plarupi 

trol 

BreruL 

14. Sioherungsflottille itat 2 Minen geräumt. 

Im Peipussee wurde Geleit- und VP-Dienst 

.äßig durchgefiilirt. Es werden 2 Tageskon- 

alirten durehgefuhrt. KS-Boote liegen zur 

stoffersparnis in V2-stiindige Bereitschaft. 

V. Ha ndelsschiffahrt.. 

Effi! teilt mit, daß für Juli mit folgenden Ver- 

schiffungen zu rechnen ist: 

Wehrmach.tnachschu'b und Versorgung kriegswirt- 

schaftl 

Pinnlan<. 

Ostland 

im deut 

in beid 

im Küst 

Verschi 

'on Oxe 

eher Industrie in Herwegen rund 

fahrt unbestimmt, 

chen Küstenverk'ehr außer Kohle 

cn Richtungen 40 bzw. 

nkohleverkehr 

'fungen von Lulea 

.ö-Sund 

307.000 ts, 

91.000 ts, 

52.000 ts, 

211.000 ts. 

500.000 ts. 

50.000 ts. 

VI. iootskr-, iegführung 

tr 
Boot me' 

von 3 S 

dierung 

das Boo 

Anmar 

gut, Ab 

''63 ist aus Seine-Bucht in Brest eingelaufen, 

det Versenkung eines Zerstörers, Torpedierung 

hiffen aus G-sleit und wahrscheinlich ®orpe- 

eines zweiten Zerstörers. Im übrigen bestätigt 

die bereits gemeldeten Erfahrungen: 

schwierig, Erfolgsaussichten im Op.Gebiet 

lehr hat sich verstärkt. 

ch 

Au 3 

Hachrid 

den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

iten nicht vor. 

Zu beziehen vom Vordmckla«er der . Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

12.7.4^ 

planijii 

trol 

Breruji! 

14. Sxcherun^Eflottille hat 2 Minen geräumt. 

Im Peipussee wurde Geleit- und VP-Dienst 

ißig durchgefüiirt. Es werden 2 Tagesicon- 
fährten durehgefiihrt. KS-Boote liegen zur 

stoffersparnis in VS-stlindige Bereitschaft. 

H a n d e 1 sschiffahrt. 

Rffi; teilt mit, daß für Juli mit folgenden Ver- 

schiffungen zu rechnen ist: 

Uehrmachtnachsohuh und Versorgung kriegswirt- 

schaftl 

Pinnlani 

Ostland 

im deut 

in heid 

im Käst 

Verschi 

'on Oxe 

VI. 

eher Industrie in Herwegen rund 

4fahrt unbestimmt, 

chen Küstenverk'ehr außer Kohle 

en Richtungen 40 hz.v. 

nkohleverkehr 

■fung en von Lulea 

.ö-Sund 

'307.000 ts, 

91.000 ts, 

52.000 ts, 

211.000 ts. 

500.000 ts. 

50.000 ts. 

>ootskr-, iegführung 

U 
Boot me' 

von 3 S 

dierung 
das Boo 

Anmur 

gut, Ab 

''63 ist aus Seine-Bucht in Brest eingelaufen, 

det Versenkung eines Zerstörers, Torpedierung 

hiffen aus Geleit und wahrscheinlich ^orpe- 

eines zweiten Zerstörers. Im übrigen bestätigt 
die bereits gemeldeten Erfahrungen: 
schwierig, Erfolgseussichten im Op.Gebiet 

/ehr hat sich verstärkt. 

ch 

Au ä 

Hachrio 

den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

iten nicht vor. 

Za beziehen Tom Vordrucldayer der . Kriegsmarine J. J. An^uatln ln Glückatadt. 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.7'. 44 VII. 

Y/estr); 

luftkriegfülirun 

inllugtätxgkeit des ffegners war stark. Schwer- 

punkt der Angriffe lag auf Baustellen und Verteidi- 

gungsanlagen in Belgien.Außerdem wurden Versehiehe- 

hahniöfe und Eisenbahnkunstbauten-im westfranz. 

Saum, ferner Hafen -und Stadt Nantes angegriffen. 

In der Nacht zum 13/7. wurden die Angriffe 

gegen die Baustellen und gegen die Verkehrsanlagen 

fortgesetzt. 150 Flugzeuge griffen Flakstellungen 

und Yilerft le Trait an. 

Am Tage waren in den besetzten V/estgebieten 

359 eigene Jäger zur Unterstützung des Heeres 

eingesetzt, die bei 4 Verlusten 8 Abschüsse er- 

zielten. 32 Flugzeuge waren zur Bandenbekämpfung 

in Si4dfrankreich angesetzt. 

In der Nacht zum 13/7- bekämpften 33 Flugzeuge 

Schiffsziele in der Seine-Bucht. 3 davon gingen ver- 

lorer. 41 Kampfflugzeuge haben die Seine-Bucht ver- 

mint, und 17 Angriffe auf Brücken im Landekopf durch- 

gefüfrt. 2 weitere Flugzeuge waren mit Sonderkampf- 

mittcln in der Orne-Mündung eingesetzt, mußten jedoch 

weger Wetterlage ein Notziel angreifen. 88 eigene 

Nacht jäger schossen über Westfrankreich 7 Feindflug- 

zeuge ab 

Reichsgebiet: 

Gegen Mittag flog ein sehr starker Verband 

4-mo'j. Kampfflugzeuge zum Angriff auf München von 

Nordsn ein. Angriff wird als schwerer Terrorangriff 

bezeichnet, der erheblich größere Schäden und 

Menschenverluste als der Angriff am Vortage hervor- 

rief J Eigene Flak schoß 16 Feindflugzeuge ab. Für 

eigeAe Jäger war wiederum Startmöglichkeit nicht 

gegeben. 
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Tag 

Uhrzut 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.7'. 44 YII. 

7/esti 

Luftkriegfüh.rung 

Sinflugtätigkeit des Gegners v;ar stark. Schwer- 

punkt der Argrifle lag auf Baustellen und Verteidi- 

gungsanlagen in Belgien.Außerdem wurden Versehiebe- 

■balinlöfe und Eisenlahnkunstbauten im westfranz. 

Raum, ferner Hafen und Stadt Nantes angegriffen. 

In der Nacht zum 13/7* wurden die Angriffe 

geger die Baustellen und gegen die Verkehrsanlagen 

fortgesetzt. 150 Flugzeuge griffen Flakstellungen 

und T.erft le Trait an. 

Am Tage waren in den besetzten V/estgebieten 

359 eigene Jäger zur Unterstützung des Heeres 

eingesetzt, die bei 4 Verlusten 8 Abschüsse er- 

zielten. 32 Flugzeuge waren zur Bandenbekämpfung 

in Sijdfrankreich angesetzt. 

In der Nacht zum 13/7. bekämpften 33 Flugzeuge 

Schiffs ziele in der Seine-Bucht. 3 davon gingen ver- 

loren. 41 Kampfflugzeuge haben die Seine-Bucht ver- 

mint, und 17 Angriffe auf Brücken im Landekopf durch- 

gefiirrt. 2 weitere Flugzeuge waren mit Sonderkampf- 

mittE ln in der Orne-Köndung eingesetzt, mußten jedoch 

weger Wetterlage ein Notziel angreifen. 88 eigene 

Nacht jäger schossen über Westfrankreich 7 Feindflug- 

zeuge ab 

Reichsgebiet: 

Gegen Mittag flog ein sehr starker Verband 

4-mo'j. Kampfflugzeuge zum Angriff auf München von 

Korden ein. Angriff wird als schwerer Terrorangriff 

bezeichnet, der erheblich größere Schäden und 

Mensthenverluste als der Angriff am Vortage hervor- 

rief. Eigene Flak schoß 16 Feindflugzeug’e ab. Für 

eigene Jäger war wiederum Startmöglichkeit nicht 

gegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 146 

12.7.44 In der Naciit haben 10 - 12 Jeindflugnsuje 

Hydrierwerk Meerbeck ohne besondere 74irkung an- 

gegriffen. Ferner haben 20 Flugzeuge vermuflich 

in der Deutschen Bucht Verminung durchgeführt.' 

Mitte Imserraum: 

Am 11/7. v/aren im SO-Teil der Po-Ebene 440 

fdl. Jabos-und Jäger gegen Verkehrsziele einge- 

setz-ii. 150 2-mot. Flugzeuge führten mit Jagdschutz 

Ängr: ff auf Bahnanlagen im Raum nördl. Genua 

durch. 9 eigene ital- Jäger haben 2 Feindflugzeuge 

abgeschossen. In der Hecht zum 12/7. betätigten 

sich 20 fdl. Störflugzeuge im ’.Vestteil der Po-Sbene 

und 10 Nachtjäger im Raum zwischen Corsika und 

Piompino. 

Kap 

f en. 

und 

weg eh 

Fein 

Angr 

Mars 

abg 

eige 

wurd 

In der gleichen lischt wurde Großgeleit bei 

enes von 28 eigenen Kampfflugzeugen angegrif- 

3 Flugzeuge haben Torpedos auf einen Frachter 

sinen Zerstörer abgeworfen. Übrige Flugzeuge 

wirkungsvoller Vernebelung kein Ziel erkannt. 

Im laufe des 12/7. starteten mehrere Hundert 

Iflugze.uge mit Jagdschutz aus Basis Foggia zu 

'{.ffen gegen Brücken und Bahnhöfe im Raum 

eille. Eigene Jäger haben 7 Feindflugzeuge 

schossen. Im ostwärtigen Mittelmeer hat ein 

ies Flugzeug Aufklärung geflogen. Port Said 

e im Lichtbild gedeckt. 

Ostraum: 

An der Ostfront sind am 11/7. 902 feindliche 

und bol eigene Einsätze bei 6 Abschüssen und 

8 Verlusten gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 146 

12.7.44 In dsr IIaoh.t baten 10 - 12 Feindflugzeu^e 

Hydrilernerk Keerbeok ohne besondere 74irkung an- 

gegriffen. Ferner haben 20 Flugzeuge vermutlich 

in der Deutschen Bucht Verminung durchgeführt. 

Kitte Imeerraum: 

Am 11/7. waren im SO-Teil der Po-Sbene 440 

fdl. Jabos und uäger gegen Verkehrsziele einge- 

setz-;.- 150 2-mot. Flugzeuge führten mit Jagdschutz 

Angriff auf Bahnanlagen im Raum nördl. Genua 

durch. 9 eigene ital. Jäger haben 2 Feindflugzeuge 

abgeschossen. In der N'cht zum 12/7. betätigten 

sich 20 fdl. Störflugzeuge im Westteil der Po-Ebene 

und IO Rachtjäger im Raum zvjischen Corsika und 

Piompino. 

Kap 

f en. 

und 

Fein 

Angr 

Kars 

abg 

eige 

wurd 

In der gleichen ITacht wurde Großgeleit bei 

enes von 28 eigenen Kampfflugzeugen angegrif- 

3 Flugzeuge haben Torpedos auf einen Frachter 

;inen Zerstörer abgeworfen. Übrige Flugzeuge 

wirkungsvoller Vernebelung kein Ziel erkannt. 

Im laufe des 12/7. starteten mehrere Hundert 

iflugzeuge mit Jagdschutz aus Basis Foggia zu 

'tffen gegen Brücken und Bahnhöfe im Raum 

ille. Eigene Jäger haben 7 Feindflugzeuge 

schossen. Im ostwärtigen Mittelmeer hat ein 

nes Flugzeug Aufklärung geflogen. Port Said 

e im Lichtbild gedeckt. 

Ostxaum: 

An der Ostfront sind am 11/7. 902 feindliche 

und b61 eigene Einsätze bei 6 Abschüssen und 

8 Verlusten gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.7.-44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

In der Nacht zum 12/7. flogen etwa 10 Feinä^ 

maschinen über Dünaburg in den Baum Memel ein ohne 

anzugreifen. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Be reich Harinegrupoe vVest: 

3?e indlage: 

0/ 

Kl 

te 

ai 

Pt 

ge 
vc 

D5 

Gi 

Ei 

Angriff auf Großgeledt in CH 7619 wurde 

35 Uhr in Funkaufklärung erfaßt. 

Am 11/7. 0415 Uhr ist aus Gibraltar ein ital 

euzer mit 1200 Italienern, die am 8/7. in Gibral 

r eingetroffen waren, in unbekannter Richtung 

^gelaufen. 1900 Uhr hat Kap Spartel einen Trans- 

rter von 10.000 BEI mit Kurs auf das Mittelmeer 

sichtet. Gleicher Transporter wurde 1245 Uhr 

n Ceuta als mit Truppen beladen gemeldet, 

e am 10. gemeldeten 17 IST hatten je einen LCT 

Deck., 

Am 12/7. morgeps passierten 30 Einheiten 

braltar-Enge ostwärts. 

gene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden wegen 'tfetter- 

Idge Scüifisbewegungen nicht durchgeführt. Im 

BE um Port Vendres wurde U-Jagd durch 2 Arados 

fortgesetzt. 

Über luftangriffe auf Eisenbahnstrecken und 

ücken an südfranz. Küste ist berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
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Vorkommnisse 

In der nacht zum 12/7. £Loeen etwa 10 Feind- 

maochinen über Diinatmrg in den Raum Memel ein ohne 

anzagreifen. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

F: 

reich M'.rinegrupue West: 

indlage: 

Gi 

Ei 

Angriff auf Großgeleit in CH 7619 wurde 

0435 Uhr in Funkaufklärung erfaßt. 

Am 11/7. 04-15 Uhr ist aus Gibraltar ein ital 

Kileuzer mit 1200 Italienern, die am 8/7. in Gibral 

ter eingatroffen waren, in unbekannter Richtung 

ausgelaufen. 1900 Uhr hat Kap Spartel einen Trans- 

pirier von 10.000 BRT mit Kurs auf das Mittelmeer 

gesichtet. Gleicher Transporter wurde 1245 Uhr 

n Ceuta als mit Truppen beladen gemeldet. 

Di|e am 10. gameldeten 17 BST hatten je einen LCT 

art Deck., 

Am 12/7. morgeps passierten 30 Einheiten 

braltar-Enge ostwärts. 

gene Page: 

Vor der franz. Südkäste wurden wegen Vctter- 

Idge Schifisbewegungen nicht durchgeführt. Im 

Ri um Fort Vendres vmrde U-Jsgd durch 2 Arados 

fortgesetzt. 

Über Luftangriffe auf Eisenbahnstrecken und 

ücken an südfranz. Küste ist berichtet. 
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Tag 
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Ort 
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12.7.4' 2.) Be 

Fe 

eich Dt. Markdo. Italien: 

ndlage: 

Hach Luftaufklärung stand 0720 Uhr ein 

"Dido"-Kreuzer IJO sm NW-lich Bengasi auf 120° 

mit hoher Fahrt. 

Am 11. 1800 Uhr lagen nach Bilderkundung 

im Haxen Famagusta auf Cypern J> kleine Frachter 

und zahlreiche Fischerhoote. Am 12/7. 0140 Uhr 

lagen in Port Said 1 griech. Panzerschiff, 1 

anscheinend griech. T-Boot, 13 kleine Kriegs- 

fahrzeuge, mehrere Landungsboote, 6 anscheinend 

uppentransporter und 5 T. Tr 

Ci 

vo. 

sc 

mu 

be 

Sü 

bl 

und 

In der lischt zxua 12/7. wurde westl. Eap 

ceo und WSV?-lich Civitavecchia eine Anzahl 

i Feindschiffen, offenbar im normalen Nach- 

lubverkehr festgestellt. 

0025 Uhr standen mehrere Artl.Träger, ver- 

blich Zerstörer, nördl. Vadabank. Gefechts- 

führung mit 2 eigenen auf Anmarsch nach 

en zur Küstenbeschießung stehenden TA-Booten 

eb erfolglos. Eigene Einheiten machten kehrt 

haben auf Rückmarsch in Höhe Arno-Mündung 

Ltere fdl. Einheit ausgemacht. 

11 

1550 Uhr standen nach Landsicht 12 sm 

lieh Livorno innerhalb eigener Sperre erneut 

Zerstörer und 6 H-Boote auf lIW-Kurs. 

0 Uhr wurden 2 Minendetonationen wahrge- 

omen. Es ist daher mit Räumtätigkeit zur 

chaffung eines Anmarschweges nach Livorno zu 

rechnen. 

SW 

1 

16|4 

no 

S 
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2.1. 2.) Be. 

Fe 

eich Dt. Il^-rkdo. Italien: 

ndla,^e: 

Hach Luftaufklärung stand 0720 Uhr ein 

"Dido"-Kreuzer 130 sm HW-lich Bengasi auf 120° 

mit hoher Fahrt. 

Am 11. 1800 Uhr lagen nach Bilderkundung 

im Hafen Famagusta auf Cypern 3 kleine Frachter 

und zahlreiche Fischerboote„ Am 12/7. 0140 Uhr 

lasen in Port Said 1 griech. Panzerschiff, 1 

anscheinend griech. T-Boot, 13 kleine Kriegs- 

fahrzeuge, mehrere Landungsboote, 6 anscheinend 

Truppentransporter und 5 T. 

In der Hecht zum 12/7. wurde westl. Kap 

Citceo und VTS.T-lich Civitavecchia eine Anzahl 

von Feindschiffen, offenbar im normalen Hach- 

sciubverkehr festgestellt. 

11 

0025 Uhr standen mehrere Artl.Träger, ver- 

blich Zerstörer, nördl. Vadabank. Gefechts- 

rührurg mit 2 eigenen auf Anmarsch nach 

en zur Küstenbeschießung stehenden TA-Booten 

eb erfolglos. Eigene Einheiten machten kehrt 

haben auf Rückmarsch in Höhe Arno-Mündung 

Ltere fdl. Einheit ausgemacht. 

1550 Unr standen nach Landsicht 12 sm 

lieh Livorno innerhalb eigener Sperre erneut 

Zerstörer und 6 M-Boote auf H7f-Kurs. 

0 Uhr wurden 2 Minendetonationen wahrge- 

mmen. Es ist daher mit Raumtätigkeit zur 

chaffung eines Anmarschweges nach Livorno zu 

chnen. 

mu 

be 

Sü 

bl 

ünll 

SW 

1 

16|4 

no 

S 
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Ort 
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12.7.44 Ei rene Lage': 

G-eleit- und Sidierungsdienst war in der 

Ha :ht zum 12/7. duxeh. Wetter behindert. 2 U-Jäger 

v;u:den bei Imperia von fdl. Flugzeugen angegriffen 

Eil Boot wurde durch Raketenbombentreffer beschä- 

digt. Bei Angriff von 12 Jabos auf Arno-Kündung 

0750 Uhr ist ein deutsches Sturmboot gesunken. 

3.) Be reich Marine gruppe Süd: 

a) Adria: 

Am 11/7. 2000 Uhr wurden von Corcula 2 

fdl. Kanonenboote auf Marsch von lagosta nach 

Siidkiiste Peljesac gesichtet. Am 12/7. morgens 

sichtete Battr. Drvnik je 2 wahrscheinlich 

Zerstörer von Süden kommend in Lissa einlaufend 

Ein Motorsegler beobachtete 0120 Uhr bis 0145 

Uhr unbekanntes Fahrzeug von Größe T-Boots auf 

Hord-, später Südkurs bei Chioggia. Minen- 

tätigkeit ist möglich. 1850 Uhr sichtete 

Battr. Drvnik 6 unbekannte Fahrzeuge von lissa 

auslaufend auf ilO-Kurs. 

4' - 8,8 cm Flakgeschütze sind von Toulon 

nach Grazetto überführt und dort bedingt feuer- 

bereit gemeldet. 

b) Ägäis: 

1435 Uhr stand, auf getauchtes Feind-Uboot 

13 sm nördl. Kap Spatha auf SW-Hurs. Gegen 

Mittag sind 2 schvjed. D. aus Kanada und Geleit 

D."Pelikan" mit R 185 und 211 in Piräus einge- 

lauf en. Schwache fdl. Luftkräfte führten am 

Tage Angriffe auf Uavarino und Kalamata durch. 

Ein Abschuß ist wahrscheinlich. Sachschäden 

und Personalausfälle sind gering. 
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12.7.44 Ei ~ene Lase: 

Geleit- und Sieherun^sdienst war in der 

He iht zum 12/7. durch. Wetter behindert. 2 U-Jäger 

wurden bei Imperia von fdl. Flugzeugen angegriffen 

Eil Boot wurde durch Rahetenbombentreffer beoohä- 

dirt. Bei Angriff von 12 Jabos auf Arno-Kündung 

073C Uhr iat ein deutsches Sturmboot gesunken. 

Be 

a) 

reich Harinegrupne Süd: 

idria: 

Am 11/7. 2000 Uhr 'wurden von Coroula 2 

fdl. Kanonenboote auf Harsch von Lagosta nach 

Südkiiste Peljesac gesichtet. Am 12/7. morgens 

sichtete Battr. Drvnik je 2 wahrscheinlich 

Zerstörer von Süden kommend in Lissa einlaufend 

Ein Motorsegler beobachtete 0120 Uhr bis 0145 

Uhr unbekanntes Fahrzeug von Größe T-Boots auf 

Hord-, später Südkurs bei Chioggia. Hinen- 

tätigkeit ist möglich. 1630 Uhr sichtete 

Battr. Drvnik 6 unbekannte Fahrzeuge von lissa 

auslaufend- auf ilO-Kurs. 

4' - 8,8 cm Fialegeschütze sind von Toulon 

nach Grazetto (^erführt und dort bedingt feuer- 

bereit gemeldet. 

b) Äeäis: 

1435 Uhr stand aufgetauchtes Peind-Uboot 

13 sm nördl. Kap Spatha auf S7/-llurs. Gegen 

Mittag sind 2 schvjed. D. aus Kanada und Geleit 

D."Pelikan" mit R 185 und 211 in Piräus einge- 

laufen. Schwache fdl. Luftkräfte führten am 

Tage Angriffe auf Havarino und Kalamata durch. 

Ein Abschuß ist wahrscheinlich. Sachschäden 

und Personalausfälle sind gering. 
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12.7.44 

(179) 

c) 3c hv/arzes Meer: 

i'uii’iiaufklärung stellte im ostwärtigen 

Schwarzen Meer 2 Peind-Uboote fest. In der 

H; oht zum 12/7. vairden im Gebiet ostwärts 

Konstanza erneut Einflüge von 12 - 15 Flugzeugen 

vermutlich, zum Minenabwuif beobachtet. In 

der Südansteuerung von Konstanza wurde ein 

weiterer Räumerfolg erzielt. 

D. "Johanna" mit 2 R-Booten und 2 U-Jägern 

t von Sulina zum Bosporus ausgelaufen. 

D maulage: 

U 3 

i'b 

Adu.z.b.V. 

1/ 

Bei lern 1227 wurde ein Räumerfolg durch 
-Plugzeuggemeldet. Tom 9/7. sind Minenab- 

irfe bei km 1504 und 1507 nachgemeldet. 

Sonderbevollmächtigter Donau unterrichtet 

icl nachrichtlich von Porderungen an OKV? 

ezüglich Plakbewaffnung der Donausohiffe. 

0157 / W.F.St. wird um Entscheidung gebeten, 

an welcher Stelle aus bereits vorhandenen 
Beständen Herausziehung der benötigten7300 

oppelfläk erfolgen soll. Abschrift des Ps. 

m. 1/Ski 21605/44 Gkdos. in K13 Teil C 
eft XIV. a. 

IX...3) age Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

"öf’ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 148 

12.7.44 

(179) 

o) hwarzes Meer; 

PmilcauXklärung stellte im ostwärtigen 

Schwarzen Heer 2 Feind-Uboote fest. In der 

H; eht zum 12/7. v/urden im Gebiet ostwärts 

Konstanza erneut Einfluge von 12 - 15 Flugzeugen 

virmutlich zum Minenabwurf beobachtet. In 

dor Südansteuerung von Konstanza wurde ein 

weiterer Räumerfolg erzielt. 

D. "Johanna" mit 2 R-Booten und 2 U-Jägern 

von Sulina zum Bosporus ausgelaufen. 

D maulage: 

113 

Ski ef 
i't 

Adu.z.b.V. 

1/ 

Bei Ion 1227 wurde ein Räumerfolg durch 
-Flugzeuggomeldet. Vom 9/7. sind Kinenab- 

'lirfe bei mm 1504 und 1507 nachgemeldet. 

Sonderbevollmächtigter Donau unterrichte-! 

kl nachrichtlich von Forderungen an CEV7 

ezüglich Flakbewaffnung der Donauschiffe. 

/ W.F.St. wird um Entscheidung gebeten, 

welcher Stelle aus bereits vorhandenen 

eständen Herausziehung der benötigten 300 

oppelflak erfolgen soll. Abschrift des Fs. 

:m. l/Skl 21605/44 Gkdos. in KTB Teil C 
eft XIV. a. 

0157 
an 

IX..,lj a g e Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 149 

13.7.44 Politischer Xiageüberblick. 

Iden erklärte- im Unterhaus,nachdem die 

USA-Rf gierung das französische Komite als de facto 

Regierung anerkannt habe, könne bekannt gegeben wer- 

den, caß die englisch / französischen Besprechungen 

auf älnlicher Basis geführt worden seien. 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

I) I m 

erneul 

Land 

Rahmen Luftlage meldet I L / l/Skl, daß 

e Blindabwürfe von Luftminen mit DM über 

rfolgt sind. 

II) C hef Ski Adm, Qu: 

a) Rührer hat sofortige Aufstellung eines Harine- 

sperrrerbandes befohlen. Stammgestellung erfolgt 

durch das Heer unter Rückgriff auf die noch vorhan- 

denen Finnlandurlauber und das bei 1. und 2. ital. 

Divis:.on freiwerdende deutsche Ausbildungspersonal. 

Marin: stellt 5.000 Mann. Gliederung - des Verbandes 

etwa wie eine Sperrdivision. Abtransportbereitschaft 

ist mit ersten Teilen zum 25/7., mit letzten späte- 

stens zum 31/7. herzustellen. 

Weiteres bearbeitet Adm. Ski Qu II mit Mar.Wehr. 

b) 

•seine 

brücki 

zwis 

Umstä 

Marin 

sch 

OKW hai betr. Verteilung der ITebelsäure ent- 

en. Zunächst kommen Hydrierwerke und Rhein- 

n für Belieferung in Betracht. Der Rest wird 

en Marine und Luftwaffe geteilt. Unter diesen 

nden kann eine Abgabe aus den Beständen der 

: an die Luftwaffe nicht mehr in Frage kommen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

II 

Politischer Iiaesüberblick. 

Iden erklärte- im Unterhaus,nachdem die 

USA-Rf gierung das französische Komite als de facto 

Regierung anerkannt habe, könne bekannt gegeben wer- 

den, caß die englisch / französischen Besprechungen 

auf ähnlicher Basis geführt worden seien. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) I m 

erneul 

Land 

Rahnen Luftlage meldet I L / l/Skl, daß 

e Blindabwürfe von Luftminen mit Di; über 

rfolgt sind. 

(hef Ski Adm. Qu: 

a) Piihrer hat sofortige Aufstellung eines Marine- 

sperrrerbandes befohlen. Stanmgestellung erfolgt 

durch das Heer unter Rückgriff auf die noch vorhan- 

denen Binnlandurlauber und das bei 1. und 2. ital. 

Divis:.on freivverdende deutsche Ausbildungspersonal. 

Marin: stellt 5.000 Kann. Gliederung des Verbandes 

etwa wie eine Sperrdivision. Abtransportbereitsohaft 

ist mit ersten Teilen zum 25/7., mit letzten späte- 

stens zum 31/7- herzustellen. 

Ueiteres bearbeitet Adm. Ski Qu II mit Mar.Uehr. 

b) OKU hat betr. Verteilung der Ilebelsäure ent- 

en. Zunächst kommen Hydrierwerke und Rhein- 

n für Belieferung in Betracht. Der Rest wird 

en Marine und Luftwaffe geteilt. Unter diesen 

jiden kann eine Abgabe aus den Beständen der 

an die Luftwaffe nicht mehr in Frage kommen. 

.sohie 

brücki 

zwis 

Umst; 

Marin 

sch 



- 286 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

13.7.44 

Vorkommnisse 

Im 1 leinen Kreis: 

III' Heereslage : 

Westen: Schwerpunkt fortgesetzten Großkampfes 

in ITormandie lag hei Amerikanern im Raum St. 

Io, wo 36-stiindiges Trommelfeuer gemeldet 

wurde. Abwehr erfolgte unter Einsatz letzter 

Reserven. Alle Stellungen sind behauptet. 

Auch die eigenen Verluste sind schwer. Tat- 

sache des Rlankenschutzes durch Kanalinsel- 

batterien gegen Seebeschuß ist sehr wesentlich«s 

Aktivum. 

In Italien lag der Schwerpunkt der Kämpfe 

im Raum Voltera. läge ist im ganzen gehalten. 

Aus Finnland liegen neue Meldungen nicht 

vor. 

An der Ostfront ist Abzug feindlicher 

Verbände aus dem Lemberg-Raum in den Raum 

Kowel beobachtet. Im Bereich Heeresgruppe 

Mitte ist Bildung zusammenhängender Frontlinie 

bisher nicht gelungen. Gegner steht vor Pinsk. 

Ostwärts Bialystock hat der Feind fiefe Ein- 

brüche bis an die Jestora erzielt. Eigene 

Kampfgruppe ist ostwärts Grodno auf HJemen 

zurückgedrängt. Auch 4.Armee ist weiter zurück- 

gegangen. Olita auf Ostufer Hjemen ist in Fein-- 

deshand. Ostwärts Kowno ist Feindspitze zurück-- 

geworfen. Wilha-Gruppe hält sich. 

Unter ständigem Druck hat Gegner SW-lich 

Dünaburg Fortschritte gemacht. 

Auch auf Eahtstelle 16. und 18.Armee lag 

starker Feinddruck. 
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15.7.44 
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Im lleinen Kriis; 

III' Heereslage : 

Westen: Schwerpunkt fortgesetzten Großkampfes 

in ITormandie lag "bei Amerikanern im Raum St. 

Io, wo 56-stiindiges Trommelfeuer gemeldet 

wurde. Ab'.vehr erfolgte unter Einsatz letzter 

Reserven. Alle Stellungen sind behauptet. 

Auch die eigenen Verluste sind schv/er. Tat- 

sache des Plankenschutzes durch Kmalinsol- 

batterien gegen Seebeschuß ist sehr wesentliches 

Aktivum. 

In Italien lag der Schwerpunkt der Kämpfe 

im Raum Voltera. läge ist im ganzen gehalten. 

Aus Pinnland liegen neue Meldungen nicht 

vor. 

An der Ostfront ist Abzug feindlicher 

Verbände aus dem lemberg-Raum in den Raum 

Kowel beobachtet. Im Bereich Heeresgruppe 

Mitte ist Bildung zusammenhängender Prontlinie 

bisher nicht gelungen. Gegner steht vor Pinsk. 

Ostwärts Bialystock hat der Pcind tfefe Ein- 

brüche bis an die Jestora erzielt. Eigene 

Kampfgruppe ist ostwärts Grodno auf Njemen 

zurückgedrängt. Auch 4.Armee ist weiter zurück- 
gegangen. Olita auf Ostufer ITjemen ist in Pein-- 

deshand. Ostwärts Kowno ist Peindspitze zurück-- 

geworfen. Wilria-Gruppe hält sich. 

Unter ständigem Druck hat Gegner SW-lich 

Dünaburg Portschritte gemacht. 

Auch auf Nahtstelle 16. und 18.Armee lag 

starker Peinddruck. 
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13.7.44 

(180) 

(181) 

Besonderes 

I) Armee-Abteilung iJarwa hat MOK Ost unterrichtet, 

daß v'eitere Division aus Harwafront herausgelöst 

/ wird und daß damit Aufgeben des Brückenkopfes 

Harwa und Beziehen einer Sehnenstellung erforder- 

lich wird. Eüste von Hungerburg bis Mumassare ein- 
sohl:.eßlich wird aufgegeben. Räumung soll von der 

Nach’; zum 13/7- bis zur Rächt zum-16/7. durchge- 

führ; werden. MOK Ost ist wegen vollständiger 
Rückführung der Marine-Battr. Merekuela um so- 

fort:.ge Veranlassung gebeten. Bewegungen können 
nur nachts durchgeführt werden. Rückführung der 
Heeresküstenbatterien 509 und 921 veranlaßt Arme'e- 

Abteilung. Deckname für Gesamtbewegung "Seeadler". 

Ski bittet OED Füstb, die durch Seestreit- 

kräfte beabsichtigte Verminung Hungerburg durch 

starken EM-Einsatz zu unterstützen und dem. Gegner 
den nusbau Hungerburg als Stützpunkt durch Kampf- 
eins itz zu verwehren. Abschrift s. Fs. 1/Skl I L 

21681/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

II) Führer hat angeordnet sofortigen Bau einer 
Stellung in folgender allgemeiner Linie: 

San - Weichsel - Brückenkopf Warschau, Rarev bis 

Wizm - AugustoflX?- Suwalki - Vilkaviskis - 

Taurjggen vorwärts der Reichsgrenze bis an die 

Osts3e. Ski unterrichtet MOK Ost abschriftlich. 

Verfügung 1/Skl I a 2108/44 Gkdos.Chefs, in 
KIB teil B Heft V. 
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13.7.U 

y 

(180) 

(181) 

Besonderes 

I) Armee-Abteilung ifarwa hat KCK Ost unterrichtet, 

daß vteitere Division aus Harwafront herausgelöst 

wird und daß damit Aufgeben des Brücicehkopfes 

Harwi. und Beziehen einer Sehnenstellung erforder- 

lich wird. Eüste von Hungerburg bis Mumassare ein- 

schl:.eßlich wird aufgegeben. Räumung soll von der 

Hach'; zum 13/7. bis zur Haoht zum-16/7. durchge- 

führ'; werden. MOK Ost ist wegen vollständiger 

Rück?'{Ehrung der Marine-Bat tr. Merekuela um so- 

fortige Veranlassung gebeten. Bewegungen können 

nur nachts durchgeführt werden. Rückführung der 

Heer jsküstenbatterien 509 und 921 veranlaßt Arme'e- 

Ab'teilung. Deckname für Gesamtbewegung "Seeadler". 

Ski bittet OKI Rüstb, die durch Seestreit- 

kräfte beabsichtigte Verminung Hungerburg durch 

starten liM-Einsatz zu unterstützen und dem Gegner 

den .iusbau Hungerburg als Stützpunkt durch Kampf- 

eins itz zu verwehren. Abschrift s. Rs. 1/Skl I B 

2168:L/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft III. 

II) Rührer hat angeordnet sofortigen Bau einer 

StelLung in folgender allgemeiner Linie: 

San - Weichsel - Brückenkopf Warschau, Harev bis 

Wizni - AugustoflW- Suwalki - Vilkaviskis - 

Tauriggen vorwärts der Reiohsgrenze- bis an die 

Osts3e. Ski unterrichtet UOK Ost abschriftlich. 

Verfigung l/Skl I a 2108/44 Gkdos.Chefs, in 

KTB Peil B Heft V. 
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1/Skl bittet S Waiunter Hinweis auf Not- 

wendigkeix des Auslegens von Minensperren auf 

großen Wassertiefen vor HW-ital. Küste beschleu- 

nigt EMC und EMR mit Ahkertaulänge von mindester 

YOÖ(mögliohst mehr)m herrichten zu lassen, und 

zwar in Gesamtzahl von 2.000 EMC und 500 EMR, 

die in Teiltransporten nach Genua zu überführen 

sind, sobald jeweils lohnende Zahl hergeriohtet 

ist. 

IV) Bezüglich Seekriegsbasis Bulgarien teilt 

Ski OKW / W.B.St., nachrichtlich Ausw.Amt 

und Botschafter Ritter mit, daß von Varna ver- 

legt worden sind: 33 SEPP, 3 R-Boote, 4 Ü-Jäger, 

1 FZ-Boot, insgesamt 41 Fahrzeuge. In Varna 

verblieben sind 15 MFP, davon 11 außer KB 

und 3 eingeschränkt KB, 2 HS-Boote, davon 1 

außer KB, 6 R-Boote außer KB, 7 U-Jäger außer 

KB, 11 Geleitfahrzeuge außer KB, ferner 3 Werk- 

stattschiffe und 1 Wohnschiff, insgesamt also 

45 Fahrzeuge. 

läge 13/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. labe Westraum. 

1.) Invasion: 

Funkaufklärung erfaßte Ankünfte und 

- -288 - 

Tag. Ort 

Uhrzeit . Wetter 

13.7*44 

Vorkommnisse 

ui) l/Skl bittet S Waiunter Hinweis auf Fot- 

v/endigkei^ des Auslesens von Minensperren auf 

großen Wassertiefen vor KW-ital. Küste beschleu- 

nigt EMC und EMK. mit Ahkertaulänge von mindesters 

70Ö(möglichst mehr)m herrichten zu lassen, und 

zwar in Gesamtzahl von 2.000 EMC und 500 EEH, 

die in Teiltransporten nach Genua zu überführen 

sind, sobald jeweils lohnende Zahl hergerichtet 

ist. 

IV) Bezüglich Seekriegsbasis Bulgarien teilt 

Ski OKW / W.E.St., nachrichtlich Ausw.Amt 

und Botschafter Ritter mit, daß von Varna ver- 

legt worden sind: 53 MPP, 3 R-Boote, 4 U-Jäger, 

1 EZ-Boot, insgesamt 41 Fahrzeuge. In Varna 

verblieben sind 15 KEP, davon 11 außer KB 

und 3 eingeschränkt KB, 2 HS-Boote, davon 1 

außer KB, 6 R-Boote außer KB, 7 U-Jäger außer 

KB, 11 Geleitfahrzeuge außer KB, ferner 3 Werk- 

stattschiffe und 1 Wohnschiff, insgesamt also 

45 Fahrzeuge. 

I a g.e 13/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Iikt.e Westraum. 

1.) Invasion: 

Funkaufklärung erfaßte Ankünfte und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

15.7.44 Bewegungen von 6 Geleitzügen im Landungsgebiet. 

In der Hacüt zum 13/7. wurden auf- und abstehend 

vermutlich Zerstörer HW-lich Kap Antifer und Gruppen 

von Eleinbooten westl. Kap Antifer geortet. Im 

Kanalinselbereioh wurden in der Nacht zum 13/7. 

vor St. Maio vermutlicn Kleihboote geortet. Nördlich 

Kap de la Hague wurde am 12. abends eine Zerstörer- 

-patrcuille festgestellt. 

Eigene Luftaufklärung meldete im Hafen Cherbourg 

2105 Uhr 7 mittlere Frachter, 40 Landungsboote 

und einen Tanker wie berichtet. 2048 Uhr wurden 

nördlich Vire-Hündung 1 Kreuzer, 20 mittlere und 

größere Frachter, in Vire-Mündung 2 schwere Kreuzer, 

40 mittlere und größere Frachter und 100 stilliegende 

Landingsfahrzeuge beobachtet. Im Küstenvorfeld auf 

der löhe von Bayeux sichteten unsere Flugzeuge 

5 sctwere Kreuzer und 10 leichte Kreuzer (Beobachtung 

ist inwahrscheinlich) und 150 kleine Landungsboote. 

Westlich hiervon stand Geleitzug aus 20 mittleren 

Fracl|tern mir 2 S-Booten auf Kurs 30c 

Britische Admiralität hat folgende Kriegsschiffs- 

verliiste bei Invasion bekannt gegeben: 

Britische Einheiten: 3 Zerstörer, 3 Fregatten, 1 

Trawler, 1 Hilfsschiff, 

USA-Iinheiten: 3 Zerstörer, 1 Transporter, 1 .Minen- 

räumlpo't, 1 Geleitzerstörer und ein Schlepp-Dampfer. 

Demgegenüber stehen auf Grund eigener Erfolgsmel- 

dungen: 8 Kreuzer, 19 Zerstörer, 6 S-Boote'und 

17 Landungsboote. 

S-Flottillen von Le Havre waren wegen schlechter 

Sichit nicht eingesetzt. 

0058 Uhr hatte A-Gruppe 38.Hsfl. Gefecht mit 

2 fdl. S-Bootsgruppen vor Le Havre. Weiterer Berich.-’ 

steht noch aus. 
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Tag- 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

15.7.44 Bewegungen von 6 Geleitzügen im LandungsgebDet. 

In der IJach't zum 13/7. wurden auf- und abstehend 

vermutlich Zerstörer NW-lich Kap Antifer und Gruppen 

von Jsleinbooten westl. Kap Antifer geortet. Im 

Kanal inselbereich wurden in der Eecht zum 13/7. 

vor £t. Kaxo vermutl: cn Kleihboote geortet, nördlich 

Kap de la Hague wurde am,12. abends eine Zerstörer- 

-patrcuille festgestellt. 

Eigene Luftaufklärung meldete im Hafen Cherbourg 

Uhr 7 mittlere Frachter, 40 Landungsboote 

inen Tanker wie berichtet. 2048 Uhr wurden 

ich Vire-Kündung 1 Kreuzer, 20 mittlere und 

re Frachter, in Vire-Kiindurg 2 schwere Kreuzer, 

i|ttlere und größere Frachter und 100 stilliegende 

;sfahrzeuge beobachtet. Im Küstenvorfeld auf 

öhe von Bayeux sichteten unsere Flugzeuge 

were Kreuzer und 10 leichte Kreuzer (Beobachtung 

unwahrscheinlich) und 150 kleine Landungsboote, 

ich hiervon stand Geleitzug aus 20 mittleren 

2105 

und 

nördl 

große 

40 m: 

Land 

der I 

5 sch' 

ist 

Westl 

Fracl 

in 

fern mir 2 S-Booten auf Kurs 30 

Britische Admiralität hat folgende Kriegsschiffs- 

verlüste bei Invasion bekannt gegeben: 

Britische Einheiten: 3 Zerstörer, 3 Fregatten, 1 

Trawler, 1 Hilfsschiff, 

USA-!inheiten: 3 Zerstörer, 1 Transporter, 1 "inen- 

reumloöt, 1 Geleitzerstörer und ein Schlepp-Dampfer. 

Demgegenüber stehen auf Grund eigener Erfolgsmel- 

dungen: 8 Kreuzer, 19 Zerstörer, 6 S-Boote'und 

17 L;ndungsboote. 

S-Flottillen von Le Havre waren wegen schlechter 

Sich^ nicht eingesetzt. 

0058 Uhr hatte A-Gruppe. 38.Kofi. Gefecht mit 

2 fdl. S-Bootsgruppen vor Le Havre. Weiterer Berich-’ 

steht noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.7.44- 

(182) 

de 1 

Feinjl 

Uhr 

auf 

0104 Uhr beschossen HEB 1/1254 und Battr.' Kap 

Heve und St. A^dresse im Bereich le Havre 

ziele ohne Wirkungsbeobachtung. 0433 - 0437 

Eeuerten die gleichen Batterien je 2 Salven 

geortetes Ziel. 

-Im Bereich Kanalinseln ist Geleit St. Malo - 

!ey am 12/7. durchgeführt. Für 14/7. ist Geleit 

Peter Port nach Helier vorgesehen. 

Für .Uacht zum 14/7. ist S-Bootseinsatz in 

Seine-Bucht von le Havre aus vorgesehen. S-Boote 

ieppe und Boulogne in Sofortbereitschaft. 

Gruppe West beurteilt. Landemöglichkeit für 

ifacht zum 14/7. an Atlantikküste als günstig, an 

Holland- und Kanalküste als möglich mit zeitweisem 

behinderten Luftwaffeneinsatz. 

Jers 

von 

in L 

2.) Sons 

Sone 

tige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 32 Flugzeuge im nxnsatz 

erfalßt. Im Einholgebiet wurden 7 engl. Einheiten 

geoitet. 

In den Abendstunden des 12/7. und in den Morgen- 

sturden des 13/7. sowie am Hachmittag des 13. wurde 

im Seegebiet Brest, Quessant und Ile de Vierge eine 

gro£e Anzahl von Einheiten gemeldet. 0950 Uhr wurden 

19 em SSW-lich Quessant und 1625 Uhr 13,5 sm 

SSW-|lich Quessant 3 Zerstörer gesichtet. 

tige eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

15 VP-Positionen waren besetzt. Vor Brest wurden 

2 .Minen geräumt. Von 0220 - 0237 Uhr haben Battr. 

"Grsf Spee" und"Holtzendorff" im Bereich Brest 

aehiere Salven auf geortete Ziele gefeuert, die 

Zick-Zack-Kurs steuerten. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnis ’e 

15.7.44 

(182) 

ll de 

Feinjl 

Uhr 

auf 

0104 Uhr beschossen HEB 1/1254 und Battr. Kap 

Eeve und St. A^dresse im Bereich Le Havre 

ziele ohne Wirkungsbeobachtung. 0433 - 0437 

feuerten die gleichen Batterien je 2 Salven 

geortetes Ziel. 

Jers 

von 

Sein 

in D 

Uaehft 

Hol 

behiJai 

•Im Bereich Kanalinseln ist Geleit St. Kalo - 

iley am 12/7. durchgeführt. Für 14/7. ist Geleit 

Peter Port nach Helier vorgesehen. 

Für Hacht zum 14/7. ist S-Bootseinsatz in 

ie-Bucht von Le Havre aus vorgesehen. S-Boote 

ieppe und Boulogne in Sofortbereitschaft. 

Gruppe West beurteilt. Landemöglichiieit für 

zum 14/7. an Atlantikküste als günstig, an 

.d- und Kanalküste als möglich mit zeitweisem 

Lderten Luftwaffeneinsatz. 

lani 

2.) Sonstige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 32 Flugzeuge im Umsatz 

erfsßt. Im Einholgebiet wurden 7 engl. Einheiten 

geoitet. 

In den Abendstunden des 12/7. und in den llorgen- 

sturden des 13/7. sowie am nachmittag des 13. wurde 

im Seegebiet Brest, Quessant und Ile de Vierge eine 

gro£e Anzahl von Einheiten gemeldet. 0950 Uhr wurden 

19 sn SSW-lich Quessant und 1625 Uhr 13,5 sm 

SSW-lich Quessant 3 Zerstörer gesichtet. 

3.) Sons tige eigene.Lage: 

Gebi i et Atlantikküste: 

15 VP-Positionen waren besetzt. Vor Brest wurden 

2 Minen geräumt. Von 0220 - 0237 Uhr haben Battr. 

"Gr2f Spee" und"Holtzendorff" im Bereich Brest 

aehiere Salven auf geortete Ziele gefeuert, die 

ZicH-Zack-Kurs steuerten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

13.7.44 

(183) 

(184) 

(185) 

fdl. I) 

'.rar de 

schäd 

I 

Übungf. 

£|012 Uhr wurde Dubigeon Werft in Hantes von . 

lugzeugen mit Bomben angegriffen. Ein HS-Boo\ 

auf Slip zerstört. Ein VP-BpiJt leicht be- 

ilgt. 

otte Z 24, 5 24 ist nach Abschluß ihrer 

n in Royan eingelaufen. 

Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitei 

vom 1; 

Arcaci 

keine 

1900. 

(ruppe West berichtet über Funkmeßbeobachtungen 

/6. bis 9/7. durch Fahrzeug der Har.Aust, 

on. Danach sind bei spanischen Fischdampfern 

Funkmeßgeräte festgestellt. "Weiteres s. Fs. 

(B West hat an OKW über Gefangennahme der 

Kptlt. Lüdden und landfermsnn durch französische 

Widerstandstruppen im Raum Limoges berichtet. 

Grupps West ist um .Stellungnahme zu diesem Bericht 

aufge:'ordert. Abschrift der Vfg. 1/Skl 21690/44 

Gkdos in KTB Teil C Heft IV. 

Seegebiet Kanal: 

keine 

III. N o 

0 VP-Positionen waren besetzt. Im übrigen 

besonderen Vorkommnisse. 

r d s e e K o r w e Hordmeer 

Nord 

In 

besetzt. 

Geleite’ 

(1316 

Emsmünd ut 

eutsehen Bu 

BR1' 

Wegen"B^b'ri5ig?/der Flußmündungen wurden 

nicht durchgeführt. Holländischer D. "Eem" 

mit Kohlen ist durch Hinendetonation in 

.lg leck geworden und nach Strandung gekentert, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 152 

13.7.44 

(183) 

(184) 

(185) 

012 Uhr wurde Dubigeon Werft in Hantes von . 

fdl. Flugzeugen mit Bomben angegriffen. Ein HS-Boo-, 

vnirae auf Slip zerstört. Ein TP-Eppt leicht be- 
schädijgt. 

flotte Z 24, I 24 ist nach Abschluß ihrer 

tibungfn in Royon eingelaufen. 

Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitel 

vom 1: 
Arcacli' 

keine 

1900. 

(ruppe West berichtet über EunkmeSbeobachtungen 

/6. bis 9/7. durch Ei-hrzeug de'r Kar.Aust, 
on. Danach sind bei spanischen Eischdampfern 

Funkmeßgeräte festgestellt. Weiteres s. Es. 

(B West hat an OKW über Gefangennahme der 

Kptlt, lüdien und landfermann durch französische 

Wider; tandstruppen im Raum Limoges berichtet. 

Grupp; West ist um .Stellungnahme zu diesem Bericht 

auige;'ordert. Abschrift der Vfg. 1/Skl 21690/44 

Gkdos in KIB Teil 0 Heft IV. 

Seege'iiet Kanal: 

keine 

III. U o 

0 VP-Positionen waren besetzt. Im übrigen 
besonderen Vorkommnisse. 

rdsee , Norwegen, Hordmeer 

Nord 

In 

besetzt. 

Geleite' 

(1316 
Emsmünd ui 

BR'! 

der Deutschen Bucht v/aren 2 VP-Positionen 
TCegen iK'*-ä*S»£wder Flußmündungen wurden 

nicht durchgeführt. Holländischer D. "Eem" 

) mit Kohlen ist durch Kinendetonation in 

.ig leck geworden und nach Strandung gekentert. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

13.7.44 Vor 

Ylese 

v/ür± 

und 

wurd 

blie 

Vorkommmaae 

ffeser und Elbe wurden 6 Minen geräumt. Vor 

rmündung wurden 1310 Uhr vermutlich Minenab- 

! beobachtet. 

Im Hollandbereich wurden Sicherungs-, Geleit- 

üinensucharbeiten planmäßig durchgeführt. Westl. 

Ymuiisn wurde eine Mine geräumt. Im Seegebiet zwisch: 

Texel und Ymuiden wurden fdl. S-Boote beobachtet. 

Zu Gefechtshandlungen kam es nicht. YP-Bpot 2016 

e.nach Minentreffer in Hoek eingeschleppt. 

Eigene Luf-tauiklarung über südlicher Kordsee 

b ohne besondere Vorkommnisse. 

IJ o 

1. Ieindlage: 

r vf egen / Kordmeer 

Bei 18.Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Einsatz 

Erfaßt. 

Eine engl. Einheit wurde 0924 Uhr von 

Iammerfest in 247, von Kirkenes in 260° gepeilt, 

line weitere engl. Einheit wurde 1210 Uhr in an- 

rähernd gleicher Peilung beobachtet. 

2. ligene Lage. 

Am 10/7. abends wurde Hafen Petsamo durch 

Ieind-Brttr. mit 10 Schuß beschossen. Es entstand 

£ eringer Schaden. Am 11/7. abends wurde B-Stelle 

£ onjahöhe durch Eaindbattr. mit 12 Schuß beschos- 

sen. Am 13/7. 1508Uhr wurde eigenes Ostgeleit 

1 ei Ekkeroe von 14 fdl. Flugzeugen im Sturzflug 

nit Bomben und Bordwaffen angegriffen. D. "Huss" . 

erhielt BombentrefferBlindgänger und wurde 

gering beschädigt. Ein Abschuß wurde erzielt, 

ligene Jäger am Geleit blieben ohne Erfolg, 

ca Angreifer sich in Wolkenschutz zurückzogen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommniaae 

Vor 7eser und Erbe wurden 6 Minen geräumt. Vor 

Weseraiindung wurden 1310 Uhr vermu-fclieh Uinenato- 

T7Drf|2 beo'baohte'fc. 

Im Hollandbereich wurden Sicherunga-, ffeleit- 

linensucharbeiten planmäßig durchgeführt. Weatl. 

Ymuiien wurde eine Kine geräumt. Im Seegebiet zwiach 

Tezel und Ymuiden wurden fdl. S-Boote beobachtet. 

Zu Gefechtshandlungen kam es nicht. YP-Boot 2016 

äe nach Minentreffer in Hoek eingeschleppt. 

E'.gene Luftauikiarung über südlicher Hordsee 

blie|b ohne besondere Vorkommnisse. 

und 

wurd 

norv/egen/Hordneer: 

1. Ieindlage: 

Bei 18.Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Einsatz 

e rfaßt. 

Eine engl. Einheit wurde 0924 Uhr von 

Iammerfest in 247, von Kirkenes in 260° gepeilt. 

2ine weitere engl. Einheit wurde 1210 Uhr in an- 

rähernd gleicher Peilung beobachtet. 

2. I-gene La.e. 

Am 10/7. abends wurde Hafen Petsamo durch 

leind-Brttr. mit 10 Schuß beschossen. Es entstand 

geringer Schaden. Am 11/7. abenls wurde B-Stelle 

£ onjahöhe durch Peindbattr. mit 12 Schuß beschos- 

sen. Am 13/7. 1508 Uhr wurde eigenes Ostgeleit 

tei Ekkeroe von 14 fdl. Flugzeugen im Sturzflug 

nit Bomben und Bordwaffen angegriffen. D. "Kuss" • 

erhielt Bombentreffer... Blindgänger und wurde 

gering beschädigt. Ein Abschuß wurde erzielt, 

ligene Jäger am Geleit blieben ohne Erfolg, 

ca Angreifer sich in Wollcenschutz zurückzogen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

13.7.44 1845 Uhr griffen 10 - 15 fdl. Plugzeuge P 197 

und 226 mit Bomben ■und Bordwaffen an. Es traten 
Personalverluste ein. 

In der Zeit vom 11. bis 12/7. nachm, flogen in 

Raum Vardoe 6, in Raum Petsamo 3i in den Räumen 

Hammerfest, Tromsö und Alta je ein Flugzeug ein. 

Hierbei wurden Sohiffsliegeplätze eingesahen und 

"Tirpitz" durch eine Hosquito in 2.000 m Höhe an- 

geflogen. Flugzeug wurde von dem Schlachtschiff be- 

s chossen. 

Peind 

gelei 

Auch im Bereich Westküste wurden einzelne 

einflüge gemeldet. 

Sach Horden wurden 27, nach Süden 18 Schiffe 

tet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Peind 

ImjFunkverkehr wurden 2 MinenräumdiVisionen 

und 3P- Kleinfahrzeuge im Finnenbusen erfaßt. 

Uboot 

Eigenes Uboot meldete 0030 Uhr unbekanntes 

in AO 3346. 

1410 Uhr wurde von eigenem Uboot in AO 6476 

(west[L. Windau) schwedisches Wachboot gemeldet. 

2. Eigene Lage 

Admir al Skagerrak: 

An west jütischer Küste fielen Minenrärm-und 

VP-Dienst sowie■Auslegen von KMA-Hinen wegen Wetter- 
lage aus. Hanstholm-Sperrlücke war planmäßig be- 

setzt. Ein T. und ein Uboot wurden geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

13.7.44 1845 Uhr griffen 10 - 15 fdl. Flugzeuge F 197. 

und 226 mit Bomben und Bord-.vaffen an. Es traten 

Ferscjnalverluste ein. 

In der Zeit vom 11. bis 12/7. nachm, flogen in 

Raum 7ardoe 6, in Raum Petsamo 3, in den Räumen 

Hammerfest, Tromsö und Alta je ein Flugzeug ein. 

Hierbei wurden Sehiffsliegeplätze eingesehen und 

"Tirpitz" durch eine Mosquito in 2.000 m Höhe an- 

geflogen. Flugzeug wurde von dem Schlachtschiff be- 

s chossen. 

Auch im Bereich Westküste wurden einzelne 

Feindeinflüge gemeldet. 

Sach Horden wurden 27, nach Süden 18 Schiffe 

geleitet. 

1. Feind 

Uboot 

2. Eigen 

Admir 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ImFurkverkehr wurden 2 Kinenräumdivisionen 

und 3[1 ELeinfahrzeuge im Finnenbusen erfaßt. 

ügenes Uboot meldete 0030 Uhr unbekanntes 

in AO 3346. 

1410 Uhr wurde von eigenem Uboot in AO 6476 

(west[L. Windau) schwedisches Wachboot gemeldet. 

s Lage: 

al Skagerrak: 

VP-Di 

Inge 

setzt 

An west jütischer Küste fielen Kinenränm-und 

snst sowie Auslegen von KKA-Minen v/egen Wetter- 

aus. Hanstholm-Sperrlücke v:ar planmäßig be- 

. Ein I. und ein Uboot wurden geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

13.7.44 

A 

Vorkommnisse 

ffeatLiehe und mittlere Ostsee: 

dem 

räumliensi'waren 32 Boote, 1 Sperrbrecher und 3 

MS -5 

Mine 

"Emd 

Admi 

Lugzeuge eingesetzt. Im Eehmarn—Belt wurde, eine 

geräumt. Geleitet wurden 3 Tanker, Kreuzer 

m" und Z 43. 

ral Östliche 03-(;se@. 

Am 12/7. abends griffen 4 fdl. Flugzeuge aus 
;en kommend .Memel und Heidekrug an. Im Minen- 

Am 12/7. 1922 Uhr griffen 18 Feindflugzeuge 

Flak Kreuzer "Hiobe" im 7,'esthafen Kotka an. Auf dem 

Schiff sind Personalausfälle entstanden. Ein sicheret 

und sin wahrscheinlicher Abschuß sind erzielt. 

"Hioce" hat anschließend an Ostseite Kotka verlegt. 

Am 15/7. 2050 Uhr griffen 25 Flugzeuge erneut 

Kotka an. Auf "Kiobe" wurden einige Soldaten ver- 

wund 3t. Von 22 - 2300 Uhr griffen 5 Feindflugzeuge 

Schiffsverkehr und Sicherungsfahrzeuge in Irbenstraß 

Lufttorpedos an. Ein Angreifer wurde abgeschosseh 

Schälen sind nicht gemeldet. 

2 eigene Uboote stehen irn^Op.Gebiet, 3 auf 

Liegeplatz und 2 liegen in Helsinki. 

Vorstoß der I-Boote ist wegen Wetterlage um 

Stunden verschoben. 

Häumarbeiten in innerer Reval-Bucht mußten 

en Wetterlage abgebrochen werden. 

Zusammenbau für 2 MAL auf Ladogasee hat begonneiji 

Geleit- und Transportdienst ohne besondere 

Vorkommnisse. 

MOK Ost strebt Wiederholung Unternehmens Harvi 

zu dem Zeitpunkt an, wo vorgesehene Landekompanie 

HAA 531 von Lehrbrigade Nord ausreichend vorge- 

bildet ist. Dies ist nicht vor 23/7. zu erwarten. 

MOK bittet, grundsätzliche Einsatzabsicht von Stukas 

auf Karvi zu erwirken und bittet um nähere naviga- 

torische Unterlagen für Narvi, da Angaben im Segel- 

hanqbuch äußerst dürftig. 

24 S 

liege 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.7.44 

X 

Westliche und mittlere Ostsee: 

Am 12/7. abends griffen 4 fdl. Flugzeuge aus 

3sten kommend Hemel und Heidekrug an. Im Honen- dem 

räumlienst-v/aren 32 Boote, 1 Sperrbrecher und 3 

MS-F 

Hine 

"End 

i-Ugzeuge eingesetzt. Im Fehmarn-Belt wurde, eine 

geräumt. Geleitet wurden 3 Tanker, Kreuzer 

en" und Z 43. 

Admiral Östliche Ostsee: 

Am 12/7. 1922 Uhr griffen IS Feindflugseuge 

Flakfcreuzer "Hiobe" im V/esthafen Kotka an. Auf dem 

Schiff sind Personalausfäl'le entstanden. Ein sichere^1 

und sin wahrscheinlicher Abschuß sind erzielt. 

"ITioce" hat anschließend an Ostseite Kotka verlegt. 

Am 15/7. 2050 Uhr griffen 25 Flugzeuge erneut 

Kotka an. Auf "iliobe" wurden einige Soldaten ver- 

wundet. Von 22 - 2300 Uhr griffen 5 Feindflugzeuge 

Schiffsverkehr und Sicherungsfahrzeuge in Irbenstraß 

mit Lufttorpedos an. Ein Angreifer wurde abgesci 

Schälen sind nicht gemeldet. 

2 eigene Uboote stehen iii^Op.Gebiet, 3 auf 

Liegeplatz und 2 liegen in Helsinki. 

enossen 

24 S 

Vorstoß der T-Boote is 

;unden verschoben. 

t wegen Wetterlage um 

Räumarbeiten in innerer Reval-Bucht mußten 

wegen Wetterlage abgebrochen werden. 

Zusammenbau für 2 MAL auf Ladogasee hat begönne^ 

Geleit- und Transportdienst ohne besondere 

Vorkommnisse. 

MOK Ost strebt Wiederholung UnternehmensHarvi 

zu dem Zeitpunkt an, wo vorgesehene Landekompanie 

KAA 531 von Lehrbrigade Kord ausreichend vorge- 

bildet ist. Dies ist nicht vor 23/7. zu erwarten. 

KOK bittet, grundsätzlich.e Einsatzabsicht von Stukas 

auf Karvi zu erwirken und bittet um nähere naviga- 

torische Unterlagen für Karvi, da Angaben im Segel- 

hundjbuch äußerst dürftig. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

Bezüglich des letzteren Punktes ist vieiteres 

hei f/Skl veranlaßt. Bezüglich des Stuka-Binsatzes 

wird Absprache zwischen Adm. Östliche Ostsee und 

Ifl 1- für zweckmäßig gehalten. 

U b k r i e f ü h r u n g 

Von 

nicht v 

’ffettert: 

Bisgren 

Meldung 

or 

den Westbooten liegen besondere Meldungen 

Im Hordmeer meldet U 354, daß Abholung 

uppsvon Hopeninsel bei jetzigem Verlauf der 

e noch nicht möglich ist. 

;n liegen noch nicht vor. 

Weitere besondere 

VI. iftkriegführung 

Westraun 

Ami 13/7. wird nur geringe Einflugtätigkeit 

gemeldet. Etwa 350 Flugzeuge waren zu Angriffen 

auf Brücken über der Seine sowie auf Bahnanlagen 

im Raum Tours und auf einen Flugplatz eingesetzt. 

In der Hacht zum 14/7. 'wurden etwa 100 Einflüge 

wahrscheinlich zur Bandenversorgung gemeldet, gegen 

die 14 eigene Hachtjäger keinen Erfolg hatten. 

Am Tage hatten 340 eigene Jäger bei 13 Verlusten 9 

Abschüsse erzielt, während sie zur Unterstützung 

des Heeres eingesetzt waren. 

Reichst ebiet 

Iil den frühen Morgenstunden erfolgte dritter 

Großeirflüg von Westen auf München. Die Stadt lag 

zwischsn 0927 und 1002 Uhr unter schwerem Terror- 

angrif:' mit eindeutigem Schwerpunkt Stadtmitte. 

- 295 - 

Tig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 154 

44 Bezüglich des letzteren Purüctes ist vieiteres 

hei e/Skl veranlaßt. Bezüglich des Stuka-Binsatzes 

wird Absprache zwischen Adn. Östliche Ostsee und 

Ifl 4- für zweckmäßig gehalten. 

U b cot k r i e f ü h r u n 

VOJ|I 

nicht vi 

'ffettert: 

Eisgren 

Ueldung 

den Westbooten liegen besondere Meldungen 

r. Im Hordmeer meldet U 354» daß Abholung 

uppsvon Hopeninsel bei jetzigem Verlauf der 

e noch nicht möglich ist. 

;n liegen noch nicht vor. 

Weitere besondere 

VI. aftkriegführun 

Westraun 

Ami 13/7. wird nur geringe Einflugtätigkeit 

gemeldet. Etwa 350 Plugzeuge waren zu Angriffen 

auf Brücken über der Seine sowie auf Bahnanlagen 

im Raum Tcors und auf einen Plugplatz eingesetzt. 

In der Hacht zum 14/7. wurden etwa 100 Einflüge 

wahrscheinlich zur Bandenversorgung gemeldet, gegen 

die 14 eigene Nachtjäger leeinen Erfolg hatten. 

Am Tage hatten 340 eigene Jäger bei 13 Verlusten 9 

Abschüsse erzielt, während sie zur Unterstützung 

des Heeres eingesetzt waren. 

Reichs:ebiet 

Großei 

zwisch.4: 

angrif: ‘ 

den frühen Morgenstunden erfolgte dritter 

rfl dg von Westen auf München. Die Stadt lag 

n 0927 und 1002 Uhr unter schwerem Terror- 

mit eindeutigem Schwerpunkt Stadtmitte. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7.44 

(186) 

Indui trieachäden waren gering. Hensciienverluste .sind 

erheplich. 

Etwa 800 Spreng- und über 1.000 Brandbomben 

fielen auf Saarbrücken, wo erhebliche Gleisschäden 

und .lusfälle an rollendem Material auf dem Bahnhof 

ents ;anden. In frier wurden nur unerhebliche Schäden 

angerichtet. Eigene Jäger haben bei dem Angriff auf 

Hünc.ien 4, eigene Elak 12 sichere und 8 'wahrschein- 

lich; Abschüsse erzielt. 5 Eeindflugzeuge sind in 

der ichweiz notgelandet. In der Macht zum 14/7. 

grifien 15 Mosquitos Orte im rhein.westf. Industrie- 

gebiet an 

Mitt ;lmeerraum: 

rück 

Schw 

an 

Eise. 

Samt L 

ihnen 

zu 

eine 

fr 

fing 

erhe b 

etwa 

20 M 

S e 

Tag 

fl 5, 

Der Feind griff am 12/7. mit 800 Flugzeugen im 

värtigen Gebiet Orte und Verkehrsanlagen mit 

rpunkt Arezzo und Verkehrsader Rimini - Mailand 

560 2-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

ibahn- und Straßenbrücken über dem Po an. 

iche Brücken wurden getroffen, ein Teil von 

zerstört. 59 deutsche und ital. Jäger waren 

eier Jagd im Raum^Bqlogna angesetzt. Sie erzielten 

i Abschuß. 

In der Macht zum 13/7. griffen etwa 30 Feind- 

;euge Bahnhof Bresßia und Breda-Werke an, die 

'lieh beschädigt wurden. Im oberital. Raum wurden 

20 Störflugzeuge und im Raum Corsika - Piombino 

jchtjäger gemeldet. 

Am 13/7. vorm, haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

gen. 300 Feindflugzeuge haben im I>aufe des 

Venedig angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I3>7«44 

(186) 

Induiitrieschäden waren gering. Menschenverluste sind 

erheplich. 

Etwa 800 Spreng- und über 1.000 Brandbomben 

fielfen auf Saarbrücken, wo erhebliche Gleisschäden 

und .lusfälle an rollendem Material auf dem Bahnhof 

entstanden. In Trier wurden nur unerhebliche Schäden 

angetichtet. Eigene Jäger haben bei dem Angriff auf 

Münc.ien 4, eigene plak 12 sichere und 8 wahrschein- 

lich; Abschüsse erzielt. 5 Beindflugzeuge sind in 

der ichweiz notgelandet. In der lischt zum 14/7. 

grifien 15 Mosquitos Orte im rhein.westf. Industrie- 

gebiet an 

Mitt ;lmeerraum: 

Der Eeind griff am 12/7. mit 800 Flugzeugen im 

värtigen Gebiet Orte und Verkehrsanlagen mit 

rpurikt Arezzo und Verkehrsader Rimini - Mailand 

560 2-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz griffen 

ibahn- -und Straßenbrücken über dem Po an. 

iche Brücken wurden getroffen, ein Teil von 

zerstört. 59 deutsche und ital. Jäger waren 

eier Jagd im RaumjBologna angesetzt. Sie erzielt 

einen Abschuß. 

rück 

Sohw 

an 

Eise: 

Sämt L 

ihnen 

zu f o 

In der lischt zum 13/7. griffen etv;a 30 Eeind- 

flug:euge Bahnhof'Bresßia und Breda-Werke an, die 

erheblich beschädigt wurden. Im oberital. Raum wurden 

etwa 20 Störflugzeuge und im Raum Corsika - Piombino 

20 Etchtjäger gemeldet. 

Am 13/7. vorm, haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

g ef 1 ;gen. 300 Feindflugzeuge haben im laufe des 

Tagep Venedig angegriffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 155 

13.7.44 

(187) 

und 

ging 

Spit 

fiele 

An der Ostfront waren am 12/7. 336 feindliche 

155 eigene Einsätze gemeldet. 9 eigene Flugzeuge 

m verloren. Abschüsse sind nicht erzielt. 

Von Lfl 5 wurde am 12/7. Aufklärung über 

ibergen durchgeführt. Im Eisfjord wurde keine 

.tbewegung erkannt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1i) Ber lieh Marinegruppe West: 

Fei idlage: 

und 

Am 

porjfc 

in 

ist 

in 

Am 12/7. 0815 Uhr ist Kreuzer "Jearn^d'Are" 

ein Zerstörer in Gibraltar eingelaufen. 

13/7. mittags hat ein Geleitzug aus 3 Trans- 

ern, 3 I. und 22 Frachtern die Gibraltar-Enge 

as Mittelmeer einlaufend passiert. Am 12. abends 

ein Geleitzug in unerkannter Zusammensetzung 

len Atlantik ausgelaufen. 

Eig ne Lage: 

U-Jagd im Bereich Marseille - Toulon blieb 

ohns Ergebnis. 

2.) Ber eich Dt. Markcb . Italien: 

Fei idlage: 

Bas auf Grund Lichtbilds vom 10/7. in Mers 

el Cebir außer "Lorraine" gemeldete Schlachtschiff 

ist wahrscheinlich "Paris"-Klasse. Die beiden 

Paris-Einheiten sind einwandfrei letztmalig 

am 28/4. in südengl. Häfen festgestellt. Ihre 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 155 

13.7.44 

(187) 

Ostr i' 

und 

ging 

Spit 

Gele 

An der Ostfront waren am 12/7. 336 feindliche 

155 eigene Einsätze gemeldet. 9 eigene Flugzeuge 

m verloren. Abschüsse sind nicht erzielt. 

Von Lfl 5 wurde am 12/7. Aufklärung über 

;bergen durchgeführt. Im Eisfjord wurde keine 

-tbewegung erkannt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

lO Ber lieh Harinegrunpe West: 

Fei idlage: 

und 

Am 

porjt 

in 

ist 

in 

Am 12/7. 0315 Uhr ist Kreuzer "Joun^I'Are" 

ein Zerstörer in Gibraltar eingelaufen. 

L3/7. mittags hat ein Geleitzug aus 3 Trans- 

ern, 3 T. und 22 Frachtern die Gibraltar-Enge 

as Mittelmeer einlaufend passiert. Am 12. abends 

ein Geleitzug in unerkannter Zusammensetzung 

len Atlantik ausgelaufen. 

Eig ne Lage: 

ohn 

U-Jagd im Bereich Marseille 

; Ergebnis. 

Toulon blieb 

Bereich Dt. Mancdo . Italien: 

Fei idlage: 

Das auf Grund Lichtbilds vom 10/7- in M<=rs 

el Cebir außer "Lorraine" gemeldete Schlachtschiff 

ist wahrscheinlich "Paris"-Klasse. Die beiden 

Paris-Einheiten sind einwandfrei letztmalig 

am 28/4. in südengl. Häfen festgestellt. Ihre 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

13.7.44 Zuführung würde als Kräftezuwachs und weiteres An- 

zeichen .von ffegnerabsichten auf Südfrahkreich zu 

;en .sein. 

Eigene huftaufKlärung sichtete 0845 Uhr 16Q sm 

OS^lv/ärts Malta'Geleit aus 29 Frachtern, 3 f. mit 

6 Bewachern auf Kurs 300°. 

In der lischt zum 13/7. setzten Räumeinheiten 

W3W-lich Livorno Tätigkeit fort. Eine v/eitere 

Det mation wurde heobachtet. Anscheinend sind 6 

R-Blote und 2 Korvetten mit Luftsicherung einge- 

set :t. 

Boo 

Eis ;ne Lage: 

WH- 
d-ur 

15 

6 s. 

mit 

Auf 

Auß 

Gef 

erhlL 

Sch 

Ost 

bor 

i) 

Südlich San Remo wurde in gleicher Nacht fdl. 

sgruppe mit Fumo festgestellt. 

2 TA-Boote führten in der Nacht zum 13/7. 

Lieh Livorno Minenaufgabe "T/erra" planmäßig 

h. Eigene R-Boote hatten in der Nacht zum 13/7. 

im südlich Spezia, ein Ü-Jäger und ein KT-Schiff 

. Westlich Sestri Levante Gefechtsberührungen 

fdl. S-Booten. KT 14 hat ein S-Boot versenkt, 

eigenen Einheiten sind Schäden nicht entstanden 

irdem hatte VP-Rotte 7019 und 7025 ostw. Savona 

ächtsberührung mit 3 fdl. S-Booten. YP 7025 

eit Treffer an Oberdeck, blieb jedoch fahrklar. 

Ließlich ist in dieser Nacht Schlepper "Impero" 

7. Sestri Levante gestrandet. Waffen sind ge- 

gen. 

3.) Bereich Marinegrunpe Süd: 

Adria: 

Feindlage 

An ital. Ostküste wurde 2000 Uhr bei 

Pescara ein 2-Schornstein-Zerstörer auf Südkurs 

;esichtet. Am 12/7. abends fand nach landsicht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7.44 Zuführung würde als Kräftezuwachs und weiteres An- 

zeichen .von ffegnerabsichten auf Südfranireich zu 

;en.sein. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0845 Uhr 16Q sm 

OS^lwärts Malta'Geleit aus 29 Fracntern, 3 T. mit 

6 BCwachern auf Kurs 300°. 

In der Hacht zum 13/7. setzten Räumeinheiten 

WSW-lieh Livorno Tätigkeit fort. Eine weitere 

Det mation wurde beobachtet. Anscheinend s^nd 6 

R-Blote und 2 Korvetten mit Luftsicherung einge- 

set 

Boo 

Ei£. ine Lage: 

w;i 

d-ur 

15 

6 s. 

mit 

Auf 

Auß 

Gef 

erhlL 

Sch 

Ost 

bor 

i) 

t. 

Südlich San Remo wurde in gleicher Rächt fdl. 

sgruppe mit Eumo festgestellt. 

2 TA-Boote führten in der Bucht zum 13/7. 

lieh Livorno Kinenaufgabe "Werra" planmäßig 

:h. Eigene R-Boote hatten in der Nacht zum 13/7. 

jm südlich Spezia, ein U-Jäger und ein KT-Schiff 

. Westlich Sestri Levante Gefechtsberührungen 

fdl. S-Booten. KT 14 hat ein S-Boot versenkt, 

eigenen Einheiten sind Schäden nicht entstanden 

indem hatte VP-Rotte 7019 und 7025 ostw. Savona 

ichtsberührung mit 3 fdl. S-Booten. YP 7025 

eit Treffer an Oberdeck, blieb jedoch fahrklar. 

Ließlich ist in dieser Nacht Schlepper "Impero" 

?. Sestri Levante gestrandet. Waffen sind ge- 

gen. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Feindlage: 

An ital. Ostküste wurde 2000 Uhr bei 

Pescara ein 2-Schornstein-Zerstörer auf Südkurs 

;esichtet. Am 12/7. abends fand nach landsicht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

ly.7.4^ 

(188) 

lebhafter Schiffsverkehr im Gebiet ligsa und in 

Richting Hvar statt. Angeblich waren auch Zerstörer 

und Transporter beteiligt. Belegungen von Lissa, 

Komiz;. und Hvar zeigten nichts Besonderes. Westteil 

Insel Hvar ist anscheinend stark feindbesetzt. 

Eigens Lage 

äuberung Insel Isto ist durch Heer durchge- 

führt 42 Kleinboote sind versenkt. Ein fdl. 

Motorboot leistete bei Anlandung Widerstand. 

Vor Hafensperre Pola -warfen vormittags 

ndflugzeuge im Ti efflug je 2 Körper, mög- 

ei",weise Kanister ab. Hafen ist vorübergehend 

43 Ee 

lieh 

gespe •rt. 

Idne l'K3^iJ lenschiff "Ki/bitz" und TA 37, 38 haben in 

der Escht zum 13/7. ostw. Eimini Minenaufgabe 

"Iltisi" durchgefiihrt. Nach Auslegen einer Reihe 

erhielt "Kibitz" 2 Minentreffer. Aufgabe wurde 

abgebrochen. Das Schiff ist zur Reparatur zunächst 

nach lola eingelaufen. 

Boote 3.Sfl. haben von Pola nach Si^enic 

verlegt und' sind abends zur Sicherung eines Süd- 

geleires nach Split ausgelaufen. 4 Boote 7.3fl. 

sollen 13/7. abends von Venedig nach Pola verlegen. 

Bei Luftangriff von 43 Peinöflugzeugen auf 

'i'rlest am Vormittag sind nur geringe Schaden ent- 

standen. Zu gleicher Zait standen 30 Peindflugzeuge 

über Ilonfalcone^ ohne Bomben zu werfen. Am Abend 

wurde durch Jaboangriff in Arsa ein Kümo schwer 

beschädigt. Bei Luftangriff auf Venedig am Vormittag 

wurden Breda-Werke getroffen. Weitere Schäden 

sind f.m Industrie-Kanal und an mehreren Schiffs- 

neubaUten durchgeführt. Luftwaffenflak und MAA 

haben einen Jäger sicher abgeschossen und ein 

Schlaphtflugzeug in Brand geschossen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

13.7.4^ 

(188) 

le'bh.a^'ter Schiffsverkehr im Gebiet liSPi und in 

Richtmg Hvar statt. Angeblich -varen auch Zerstörer 

und Transporter beteiligt. Belegungen von Lissa, 

Komiz;. und Hvar zeigten nichts Besonderes. V/estteil 

Insel Hvar ist anscheinend stark feindbesetzt. 

Eigent läse 

f ünrt 

Motor 

äuberung Insel Isto ist durch Heer durchge- 

42 Eieinboote sind versenkt. Ein fcl. 

lioot leistete bei Anlandung ‘Widerstand. 

43 Fe 

liche^' 

gespe 

Vor Hafensperre Pola warfen vormittags 

ndflugzeuge im Tiefflug je 2 Körper, mög- 

weise Kanister ab. Hafen ist vorübergehend 

rt. 

h. 
Itinenschiff "Ki/bitz" und TA 37, 38 haben in 

der »-.eilt zum 13/7. ostw. Eimini Kinenaufgabe 

"Ilti:iM durchgeführt. Hach Auslagen einer Reihe 

erhielt "Zibitz" 2 Minentreffer. Aufgabe wurde 

abgebrochen. Das Schiff ist zur Reparatur zunächst 

nach tola eingelaufen. 

Boote 3.Sfl. haben von Pola nach Sitenic 

verlegt und' sind abends zur Sicherung eines Süd- 

geleites nach Split ausgelaufen. 4 Boote 7.3fl. 

sollen 13/7. abends von Venedig nach Pola verlegen. 

Bei luftangriff von 43 Peindflugseugen auf 

am Vormittag sind nur geringe Schäden ent- 

:n. Zu gleicher Zait standen 30 Eeindflugzeuge 

lonfalconej ohne Bomben zu werfen. .Am Abend 

Tries 

stand 

über I 

wurde 

beschi 

wurde: 

sind : 

neub a‘ 

haben 

Schla 

durch Jaboangriff in Arsa ein Kümo schwer 

digt. Bei Luftangriff auf Venedig am Vormittag 

. Breda-,Vorke getroffen. Weitere Schäden 

m Industrie-Kanal und an mehre-ren Schiffs- 

.ten durchgefülirt. Luftwaffenflak und UAA 

einen Jäger sicher abgeschossen und ein 

htflugzeug in Brand geschossen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

13.7.44 t>) J sai:: 

"Drache"' nnd R 195 haben in der Recht zum 

13/7. Sonderunternehmen planmäßig durchgeführt. 

V-Jäger 2142 hatte vor SO-Küste Euböa Feuer- 

wechsel mit Partisanen. 

Batterien Corfu Hord imd Süd sind bedingt 

Jeehtsklar gemeldet. Leitstände fehlen noch. 

c) ^ ch.var :es Ine er: 

U 24 ist von Konstanza zur Peindxahrt ausc 

ifen. Im übrigen sind besondere Vorkommnisse 

4icht gemeldet. 

Donaulage: 

Minenabnürfe und Minentreffer sind nicht 

gemeldet. Dagegen’ 7 Räunerfolge. Im Einsatz wa: 

1 Raumfahrzeuge, 10 Sturmboote. Auf der mittle 

Donau waren 11 Fahrzeuge in Fahrt, von der urt: 

Donau liegen Meldungen nicht vor. 

■en 

reh 

VII] . Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor 

\ ] 
\;; 

r 'rV. 

Ciej Ski. 

/, 
fl. 

V/j 
V 

rt r 
X 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

13.7.44 b) ] 

"Drabhe"- und H 195 haben in dsr Eneht zum 

3/7. Sonderunternehmen planmäßig durchgeführt. 

-Jäger 2142 hatte vor SO-K'iste Euböa Feuer- 
rechsel mit Partisanen. 

Batterien Corfu Kord und Süd sind bedingt 

efechtsklar gemeldet. Leitstände fehlen noch. 

c) .warzes me er: 

U 24 ist ,von Konstanza zur Feindfahrt aus; 

aufen. Im übrigen sind besondere Vcrhonuumsse 

il.icht gemeldet. 

Sonaulaffe: 

Hinenabvhirfe und Minentreffer sind nicht 

gemeldet. Dagegen 7 Räunerfolge. Im Einsatz wa: 

1 Räumfahrzeuge, 10 Sturmboote. Auf der mitile 

Lonau waren 11 Fahrzeuge in Fahrt, von der unt: 

Lonau liegen Meldungen nicht vor. 

VII] . Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor 

Ski. 

tu 
v//7 



301 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

14.7.44 

(189) 

(190) 

Politischer lageüberblick. 

I esondere llachrichten liegen nicht vor. 

Pi. aus 

zuriic 

gern. 

Heft 

Qb.d.M. ist mit Begleitung am 13/7. nachm, 

hrerhauptquartier (Berghof) nach Koralle 

:ge’cehrt. 

xederschrift über Besprechungen des Gb.d.H. 

./Ski I b 2111/44 G-kdos.Chefs, in KT3 Teil C 

’rII. 

I) 

Am 13, 

Ifl 3 

große 

und 1 

Schlf 

werde 

des H 

Pobrü 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

[m Rahmen Luftlage meldet XL/ l/Skl: 

/7. 2105 - 2113 Uhr ist Hafen Cherbourg von 

aufgeklärt. Es wurden erstmalig 7 mittel- 

Prachter, vermutlich LCS, 40 Landungsboote 

T. (2.000 BRT) gesichtet. Überschätzung des 

sraums ist möglich. Hähere Feststellungen 

i getroffen, insbesondere, um welchen Teil 

fens oder der Bucht es sich handelt. 

Auffällig ist systematische Bekämpfung der 

ken durch stärkste Peindverbände seit 13/7. Vm. 

II) 

"Pall 

ist 1 

Anzei 

der d 

Gef, 

Stils 

7ortrag I k / l/Skl: Mar.Att. Tokio hat gemeldet: 

Saipsns, obwohl bereits vor 4 Tagen erfolgt, 

nmer noch nicht veröffentlicht. Verschiedene 

chen deuten im Zusammenhang hiermit und mit 

m Mutterlande unmittelbar drohenden akuten 

au^$ bevorstehende Kabi/nettskrise großen kr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

14.7.44 

(189) 

(190) 

Politischer lageüberblick. 

! esondere ITachrichten liegen nicht vor. 

aus 

zurüe 

(b.d.II. ist mit Begleitung am 13/7- nachm, 

hrerhauptcusrtier (Berghof) nach Koralle 

gekehrt. 

FiJ 

gern. 

Heft 

iederschrift über Besprechungen des Ob.d.II. 

./Ski I b 2111/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

’rII. 

I) 

Am 13, 

Ifl 3 

große 

und 1 

Schlf 

werde 

des H 

Pobrii 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

[m Rahmen Luftlage meldet I L / l/Skl: 

47. 2105 - 2113 Uhr ist Hafen Cherbourg von 

aufgeklärt. Es wurden erstmalig 7 mittel- 

Prachter, vermutlich LCS, 40 Landungsboote 

T. (2.0CC BRT) gesichtet. ÜbeJScl.ätzung des 

Csraums ist möglich. Hähers Feststellungen 

i getroffen, insbesondere, um welchen Teil 

fens oder der Bucht es sich handelt. 

Auffällig ist systematische Bekämpfung der 

ken durch stärkste Feindverbände seit 13/7. Vm. 

II) 

"Fall 

ist i 

Anzei 

der d 

Gef, 

Stils 

ahr 

Vertrag I k / l/Skl: Mar.Att. Tokio hat gemeldet: 

Saipans, ob’.vchl bereits vor 4 Tagen erfolgt, 

nner noch nicht veröffentlicht. Verschiedene 

chen deuten im Zusammenhang hiermit und mit 

n llutterlande unmittelbar drohenden akuten 

au^$ bevorstehende Kabi/nettskrise großen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 

(191) 

(192) 

F.H 

in) 

361 

39 

Leli 

sol 

in 

f ä 

tes 

£0 

220 

nur 

Wei 

rät 

pli 

6/44 

ähr: 

na* 

viel 

32C 

Grt 

13 

WB 

iHi;. 

fr< 

Kä 

sc 

od 

de: 

l/Skl hat OK37 / W.B.S't. 

Qu. unterrichtet. 

op (M) und Adm. 

Vortrag I a / l/Skl: 

i) Über Gefechtshericht vom Einsatz K-Flottille 

Gruppe C am 7/8. Juli gemäß Abschrift 3kl / S 

Gkdos. in Handakte "Invasi on 14/7.". Als 

e aus Einsatz ergibt sich: Gerate müssen zu 

oben HW-Zeiten gestartet werden, daß EW noch 

Dunkelheit liegt. Da Geräte aber wegen Luftge- 

dung und Tarnung nur bei Dunkelheit und spä- 

ens bis 2 Stunden nach HW ausgesetzt T/erden 

en, liegt frühstmöglichen Zeitpunitt für HW bei 

0, spätester bei 2245 Uhr. Einsatz ist danach 

an 2 Tagen innerhalb von 14 Tagen möglich, 

er muß angestrebt v/erden, größere Anzahl Ge- 

e gleichzeitig einzusetzen, um Abwehr zu zer- 

ern. Kdo.. K-Verbände verspricht sich auch 

von kombiniertem Angriff von Linsen und Hegern 

b) Gruppe Süd in Bulgarien angebotene Ausweiche 

km ab Sofia kommt aus naohrichtentechnischen 

en nicht in Betracht. In Aussicht genommen 

nunmehr Werschitz in Ungarn. Einverständnis 

30 ist durch Gruppe herbeizuführen. 

c) Auf Antrag des I.E.E., für Anlaufen von 

-Schiffen anstatt von Marseille Ostseehafen 

izugeben, ist Einverständnis für Stettin -erteilt 

res s. KTB Teil C Heft VIII. 

d) Beschlagnahme finnischer Schiffe in schwedi- 

Häfen auf Grund irgendwelcher angeblicher 

r tatsächlicher Rechtsansprüche hält in wachsen- 

Umfange an. 

it 

itt 

i nd 

l.e 

hen 

- - 302 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 

(191) 

(192) 

F.H 

l/Skl hat 0KS7 / W.E.S't. 

Qu. unterrichtet. 

op (H) und Adm. 

III) 

361 

39614 
Leh 

sol c 

Vortrag I a / l/Skl: 

,) Über Gefechtsbericht vom Einsatz E-Flottille 

Gruppe C am 7/8. Juli gemäß Abschrift Ski / S 

it 

in 

f ähn 

tes 

ÄÖnr: 

22C 

nur 

'Hei 

rät 

plit 

viel 

32C 

Grt 

is 

WB 

44 Gkdos. ih Handakte "Invasion 14/7.". Als 

ce aus Einsatz ergibt sich: Geräte müssen zu 

hen HVf-Zeiten gestartet t/erden, daß 117/ noch 

Dunkelheit liegt. Da Geräte aber wegen Luftge- 

dung und Tarnung nur bei Dunkelheit und spä- 

ens bis 2 Stunden nach HY? ausgesetzt werden 

len, liegt frühstmöglichen Zeitpunkt für HW bei 

0, spätester bei 2245 Uhr. Einsatz ist danach 

an 2 Tagen innerhalb von 14 Tagen möglich, 

er muß angestrebt Vierden, größere Anzahl Ge- 

e gleichzeitig einzusetzen, um Abwehr zu zer- 

tern. Edo. E-Verbände verspricht sich auch 

von kombiniertem Angriff von Dinsen und Hegern 

b) Gruppe Süd in Bulgarien angebotene Ausweiche 

km .ab Sofia kommt aus nachrichtentechnisohen 

nden nicht in Betracht. In Aussicht genommen 

nunmehr Werschitz in Ungarn. Einverständnis 

30 ist durch Grupue herbeizuführen. 

IBI: 

fr< 

Eä 

c) Auf Antrag des I.R.E., für Anlaufen von 

-Schiffen anstatt von Marseiile Ostseehafen 

izugeben, ist Einverständnis für Stettin -erteilt 

4eres s. KTB Teil C Heft VIII. 

d) Beschlagnahme finnischer Schiffe in schwedi- 

schen Häfen auf Grund irgendwelcher angeblicher 

oder tatsächlicher Rechtsansprüche hält in wachsen- 

dem Umfange an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

14.7.4 

(193) 

IV) Ciaef Ski Adm. Qu: 

a) Im Juni sind 171 Schiffe und Fahrzeuge 

2r Kriegsmarine vom Zerstörer abwärts in Ver- 

ist geraten. Hohe Zahl zeigt Anspannung der 

Llitärischen Lage auf allen Kriegsschauplätzen. 

b) Betr. Transportlage: Zugverkehr nach Grie- 

lenland ist stark eingeschränkt. 

In Frankreich waren 1200 Züge angestaut, 

m denen jetzt 200 abgeflossen sind. Auf drin- 

nden Antrag von Ski Adm. Qu werden jetzt 3 

,ge lang Kohlenzüge an die Atlantikhäfen 

jrangeführt. 

V) Chef Mar.Rüst berichtet über Rüstungssitzung 

12/7. Vortragsnotiz Mar.Rüst 5448/44 Gkdos. 

KTB Teil B Heft V. 

VI) Chef 3/Ski: Fischereivjarnung alliierten 

Derkommandos ist bis 27/7. verlängert. 

Im kle _nen Kreis: 

VII) Vortrag IE/ l/Skl über Verstärkung der 

M .nensperren im Tyrrhenischen Meer und Adria 

im Schutz gegen überholende Landungen gemäß 

H .ederschrift in KTB vom 7/7. Seite 171/172. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

VIII) H 

Wfesten: 

eereslage 

Der fdl. Großangriff im Raum St. Lo wurde 

f >rtgesetzt. Eigene Verbände werden Btark abge- 

nvitzt. Gegner hat aus Heeresgruppe Patten eine 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

14.7.4 !• 

(193) 

IV) Chef Siel Adm. Qu: 

a) Im Juni sind 171 Schiffe und Fahrzeuge 

:r Kriegsmarine vom Zerstörer at'.värts in Ver- 

ist geraten. Hohe Zahl zeigt Anspannung der 

Llitärischen Lage auf allen Kriegsschauplätzen. 

h) Betr. Transportlage: Zugverkehr nach Grie- 

xenland ist stark eingeschränkt. 

In Frankreich v/aren 1200 Züge angestaut, 

m denen jetzt 200 abgeflossen sind. Auf drin- 

nden Antrag von S-kl Adm. Qu werden jetzt 3 

,ge lang JCohlsnzüge an die Atlantikhäfen 

^rangeführt. 

V) Chef M..r.Rzet berichtet über RüstungsSitzung 

12/7. Vortragsnotiz Mar.Rüst 5448/44 Gkdos. 

KTB Teil B Heft V. 

VI) Chef 3/Skl: Fis chereiv/arnung alliierten 

jerkommandos ist bis 27/7. verlängert. 

Im kle:nen Kreis: 

VII) Vortrag IE/ l/Skl über Verstärkung der 

Minensperren im Tyrrhenischen Meer und Adria 

im Schutz gegen überholende Landungen gemäß 

H .ederschrift in KTB vom 7/7. Seite 171/172. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

VIII) H eereslage 

(7 :sten: 

Der fdl. Großangriff im Raum St. Lo wurde 

f >rtgesetzt. Eigene Verbände werder BiaÄ abge- 

nutzt. Gegner hat aus Heeresgruppe Patten eine 
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Tag 

Uhrzeit 

14.7.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

USA 

Wes-; 

in 

hin 

Ska, 

mämi 

eig. 

ge 
Aus 

he 

Ost 

woh 

har 

t 

dem 

Gi 

fol 

S r 

W 

die 

hi 

vixd 

Eri 

vex 

Main 

■Division zugeführt. Zu der von Fremde Heere 
gemeldeten Auflockerung dieser Heeresgruppe 

4en Raum nördl. der Themse weist Ob.d.H. darauf 

daß unter Umständen mit Gegnerlandung im Raum 

errak gerechnet werden muß. Dabei wird aus see- 

ischen Gründen die Ostküste als besonders ge- 

;]jiet anzusehen sein. Es muß daher als erster Schu 

n Eindringen in das Skagerrak der planmäßige 

>au der Skagerrak-Sperren fortgesetzt bzw. 

ihleunigt werden. Darüberhinaus muß auch die 

üste Jütlands mit Minenschutz versehen werden, 

ii KMA-Sperren und andere Sperren zum unmittel- 

in Schutz der-Küste sowie auch Sperren im wei- 

:n Seeraum in Frage kommen. Ob.d.M. hat am 13/7. 

Führer entsprechende Meldung erstattet. 

In Italien konnten im westlichen Teil der Fron- 

all; Angriffe abgewiesen werden. Sorgenpunkte sind < 

stack schwindenden eigenen'Kräfte und die Abstel- 

lungen des Gegners im Raum Rom und Heapel. 

front: 

gr 
Im Bereich Heeresgruppe Nordukraine ist der 

r eigener kleinen Rückzugsbewegung scharf ge- 

’t. Ein Einbruch im Raum der 26.Panzerdivision 

konnte nicht bereinigt werden. Im Bereich der 

Heeresgruppe Mitte ist die 65. fdl. Stoßarmee in 

Richtung Bialystock weiter vorgedrungen. Teile von 

ihr sind in Grodno eingedrungen. Der Njemen ist bei 

Olita überschritten. 

43. Stoßarmee mit Angriffsziel Dünaburg klar- 

iert im Raum Kowno auf. Im Raum südlich Dünaburg 

erbittert gerungen. Eigener Gegenangriff gegen 

Seen-Enge ist nicht durchgeschlagen. 

GesamtVerluste der Wehrmacht betragen von 

egsbeginn bis 30/4. abzüglich der wieder front- 

.vendungsfähig gewordenen Verwundeten 2.479.000 
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Tag 

Uhrzeit 

14*7.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

USA-Division zugeführt. Zu der von Fremde Heere 

Wes-; gemeldeten Auflockerung dieser Heeresgruppe 

in den Raum nördl. der Themse v/eist Ob.d.M. darauf 

hin daß unter Umständen mit Gegnerlandung im Raum 

Skagerrak gerechnet werden muß. Dabei wird aus see- 

männischen Gründen die Ostküste als besonders ge- 

eignet anzusehen sein. Es muß daher als erster Schu 

gegen Eindringen in das Skagerrak der planmäßige 

Ausbau der Skagerrak-Sperren fortgesetzt bzw. 

bes ihleunigt werden. Dariiberhinaus muß auch die 

Ostküste Jütlands mit Kinenschutz versehen werden, 

wob >i KMA-Sperren und andere Sperren zum unmittel- 

bar :n Schutz der-Küste sowie auch Sperren im wei- 

ter :n Seeraum in Frage kommen. Ob.d.M. hat am 13/7. 

dem Führer entsprechende Meldung erstattet. 

In Ital-eu konnten im westlichen Teil der Fron- 

all: Angriffe abgewiesen werden. Sorgenpunkte sind c 

stack schwindenden eigenen'Kräfte und die Abstel- 

lungen des Gegners im Raum Rom und Heapel. 

Ostfront: 

Im Bereich Heeresgruppe Nordukraine ist der 

Gegner eigener kleinen Rückzugsbewegung scharf ge- 

folgt. Ein Einbruch im Raum der 26.Panzerdivision 

konnte nicht bereinigt werden. Im Bereich der 

Heeresgruppe Mitte ist die 65. fdl. Stoßarmee in 

Richtung Bialystook weiter vorgedrungen. Teile von 

ihr sind in Grodno eingedrungen. Der Njemen ist bei 

Olifta überschritten. 

43. Stoßarmee mit Angriffsziel Dünaburg mar- 

s chliert im Raum Kowno auf. Im Raum südlich Dünaburg 

wird erbittei’t gerungen. Eigener Gegenangriff gegen 

die Seen-Enge ist nicht durchgeschlagen. 

GesamtVerluste der Wehrmacht betragen von 

Kriegsbeginn bis 30/4. abzüglich der wieder front- 

verwendungsfähig gewordenen V'erwundeten 2.479.000 

Marn. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

14.7^44 IX) I a / 1/Skl 

a) MÖK Herwegen hat gemeldet, daß Übungen 

I-Gruppe im freien Seeraum nicht vor 17/7. 

beginnen. PdK hat beabsichtigtes Ausl aufen 

12 Stunden vorher durch Stichwort "Sonnenstrahl" 

zu melden. Genehmigung ist erteilt, falls kein 

Gegenbefehl erfolgt. Bei Erfassung des Ver- 

bandes durch fdl.TJboots- oder luftaufklärung 

sind Unternehmungen abzubrschen. Bei Auf- 

treffen auf gleichstarken oder unterlegenen 

Feind soll angegriffen, überlegenem Gegner 

ausgewichen werden. Operation auf Gegner außer- 

halb zugewiesenen Übungsgebietes nur auf Befshl 

des MOK Herwegen. 

Ski unterrichtet 0X?7 / W.F.St. wie folgt: 

"1) Für "lirpitz", 4. Z-Floftille Mitte Juli 

VerbandÜbungen in freier See vorgesehen. 

Ausbildung "Tirpitz" durch ab 21.6. im Fjord 

durchgeführte Einzelübungen, Schießübungen 

ausreichend gefördert. Übungen in freier 

See erforderlich für Einspielen Verband- 

führung, Darstellung wirklichkeitsgetreuer 

Lagen und Seegewöhnung der Besatzung 

("Tirpitz" seit Spitzbergen-Unternehmung 

nicht mehr im freien Seeraum bei inzwischen 

starkem Besatzungswechsel). 

2) Zeitpunkt: Hicht vor 17.7., möglichst bei 

schlechter YJetterlage, damit Übungszweck 

erreicht wird. F.d.K. meldet 12 Stunden 

vor Auslaufen. Übungsdauer 2,Tage. 

3) -Übungsgebiet: Qu 6896 und 9358 Anton Bruno 

bis 4499 und 4858 Anton Cäsar. 

4) Verhalten bei Feindberührung: 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 159 

14-.7i.44 IX) I a / 1/Skl 

a) MOE Norwegen hat gemeldet, daß Übungen 

I-Gruppe im freien Seeraum nicht vor 17/7. 

beginnen. EdK hat beabsichtigtes Ausl aufen 

12 Stunden vorher durch Stichwort "Sonnenstrahl" 

zu melden. Genehmigung ist erteilt, falls kein 

Gegenbefehl erfolgt. Bei Erfassung des Ver- 

bandes durch fdl.Uboots- oder Luftaufklärung 

sind Unternehmungen abzubrschen. Bei Auf- 

treffen auf gleichstarken oder unterlegenen 

Feind soll angegriffen, überlegenem Gegner 

ausgewichen werden. Operation auf Gegner außer- 

halb zugewiesenen Übungsgebietes nur auf Bef-hl 

des MOE Norwegen. 

Ski unterrichtet OKU / ff.F.St. wie folgt: 

"1) Für "Sirpitz", 4. Z-Flottille Mitte Juli 

Verbandübungen in freier See vorgesehen. 

Ausbildung "Tirpjtz" durch ab 21.6. im Fjord 

durchgeführte Einzelübungen, Schießübungen 

ausreichend gefördert. Übungen in freier 

See erforderlich für Einspielen Verband- 

führung, Darstellung wirklichkeitsgetreuer 

Lagen und Seegewörmung der Besatzung 

("Sirpitz" seit Spitzbergen-Unternehmung 

nicht mehr im freien Seeraum bei inzwischen 

starkem Besatzungswechsel). 

2) Zeitpunkt: Nicht vor 17.7., möglichst bei 

schlechter Wetterlage, damit Übungszweck 

erreicht wird. F.d.K. meldet 12 Stunden 

vor Auslaufen. Übungsdauer 2,Tage. 

3) Übungsgebiet: Qu 6896 und 9358 Anton Bruno 

bis 4499 und 4858 Anton Cäsar. 

4) Verhalten bei Feindberührung: 
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Tag 
Uhrzeit 

14.7.44 

(194) 

Ort 

Wetter 

/ 

Vorkommnisse 

Bei Erfassung durch, fdl. üboot oder Luft ah- 

brecl.en., bei Auftreffen auf .gleichstarken oder unter- 

legenen G-egner angreifen, überlegenem ausweichen. 

Oper: eren auf Gegner außerhalb Übungsgebiet nur auf 

Befehl MOK Herwegen. 

5) Luftaufklärung durch Bordmaschinen, durch Luftflotte 

5 wird geklärt." 

b) Huch Vortrag der am 11/7. an 0107 / v/.E.ot. er- 

statteten Meldung betr. Fortführung des Kampfes in 

Süd- unt Mittelfinnland‘äußert Ob.d.M. Bedenken, ob 

Durchführung alter Korbetha-Sperre durchführbar sein 

wird, du sie das Halten von Ösel und Dagoe zur Voraus- 

setzung hat. Auch 1/Skl'hält es nach inzwischen ge- 

machten Feststellungen für unwahrscheinlich, daß 

Bereitstellung ausreichenden Minenmaterials und recht- 

zeitige Sperrlegung im Gebiet alter Korbetha-Sperre 

gelingt Da- nicht anzunehmen ist, daß Heereskräfte und 

Küstenbatterien für erforderliche Besetzung der balti- 

schen Inseln zur Verfügung gestellt werden können, muß 

der Vor ichlag bezüglich Erneuerung Korbetha-Sperre 

zweckmä iig fallen gelassen werden. In der Planung 

bezügli :h Sperre ostwärts Nashorn in Anlehnung an 

Großwraigel und Helsinki-Schären ist jedoch festzuhalter 

^sprechende ergänzende Meldung an 010.7 / Y/.F.St. 

ergeht ait-Fs. l/Skl I op 2092/44 Gkdos.Chefs. 2. Angabe 

Abschrift in KIB.Teil 0 Heft III 

c) Oa.d.M. befiehlt Aufstellung von Küstenbatterien 

bei Mem 

d) T 

2l und Pillau. Verstärkung von Sylt fällt fort. 

Itters muß als wichtiger Punkt im Sperrsystem 

des Finlienbusens auch dann gehalten werden, wenn auf 

Grund d=r Lageentwicklung bei der Landfront der Heeres- 

gruppe :Tord Veränderungen eintreten. MOK Ost, nachr. 

OKH Genstb.d.H. und OKW / W.F.St. op (M) erhalt daher 

Weisung, sofort durch zusätzliche Bevorratung die Insel 

instand zu setzen, langdauernde Verteidigung ohne 

v/eitere Zufuhren und ohne weiteren Hachschub durchzu- 
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T*g 
Uhrzeit 

14.7.44 

(194) 

/ 

Ort 

Wetter 

'bsaägli 

Vorkommnisse 

Bei Erfassung durch fdl. Uboot oder Luft ah- 

brecl en, bei Auftreffen auf .gleichstarken oder unter- 

legenen Gegner angreifen, überlegenem ausweichen. 

Oper: eren auf Gegner außerhalb Übungcgebiet nur auf 

Befehl l’OE Norwegen 

5) iufti.ufklarung durch Bordmaschinen, durch Luftflotte 

5 wird geklärt." 

b) Nach Vortrag der am 11/7. an 0K\Y / Y/.F.St. er- 

statteten lleldung betr. Fortführung des Kampfes in 

Süd- une Mittelfinnland äußert Ob.d.ll. Bedenken, ob 

Durchführung alter Korbetha-Sperre durchführbar sein 

wird, d:. sie das Halten von ösel und Dagoe zur Voraus- 

setzung hat. Auch l/3kl‘hält es nach inzwischen ge- 

machten Feststellungen für unwahrscheinlich, daß 

Bereits';ellnrg ausreichenden Minenmaterials und recht- 

zeitige Sperrlegung im Gebiet alter Korbetha-Sperre 

gelingt Da- nicht anzunehmen ist, daß Heereskräfte und 

Küstenbatterien für erforderliche Besetzung der balti- 

schen Inseln zur Verfügung gestellt werden können, muß 

der Vor ;chlag bezüglich Erneuerung Korbetha-Sperre 

zweckmä Sig fallen gelassen werden. In der Planung 

:h Sperre ostwärts Nashorn in Anlehnung an 

Großwrangel und Helsinki-Schären ist jedoch festzuhalter 

^sprechende ergänzende Meldung an 0K.7 / V/.F.St. 

ergeht iit-Fs. l/Skl I op 2092/44 Gkdos.Chefs. 2. Angabe 

Abschrift in KTB Teil C Heft III. 

c) Oo.d.M. befiehlt Aufstellung von Küstenbatterien 

bei Kem5l und Pillau. Verstärkung von Sylt fällt fort. 

d) litters muß als wichtiger Punkt im Sperrsystem 

des Finienbusens auch dann gehalten werden, v/enn auf 

Grund der L-geentv;icklung bei der Landfront der Heeres- 

gruppe :Tord Veränderungen eintreten. MOK Ost, nachr. 

OKH Genetb.d.H. und OKiY / ’ff.F.St. op (ü) erhalt daher 

Weisung, sofort durch zusätzliche Bevorratung die Insel 

instand zu setzen, langdauernde Verteidigung ohne 

weitere Zufuhren und ohne weiteren Nachschub durchzu- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

14.7.44 

(195) 

führen. MOE Ost soll Absichten und Versorgungslage 

melden. 

I) 

im E 

heda: 

9.07 
8S8 

Werf 4 

Für ] 

noch 

sam Y. 

Besonderes . 

Auf Anfrage meldet Admiral Östliche Ostsee 

ijnvernehmeh mit AOK 18 festgestellten Oesamt- 

an Sperrmitteln für die SeeJ?ront: 

kleine KMA's, 1.000 OMAA'S, 575 UMA, 

und 3.150 Sprengbojen. Einige MAI zum 

n für UMA sind Ende nächster Woche fertig, 

errichten zum Werfen kleiner KMA steht Termin 

offen. Oegnerfahrzeuge, gegen dife Minen wirk- 

enden können, sind vorhanden. 

rf 

IME 

II) 

im: 

Bef e 

ist' 

durct 

zwecl 

Vers 

mein 

Bank 

MOK'i 
Elo 

Frag 
Eins 

Eins 

liehe 

11 

Bisher in sämtlichen Verbänden bestehender 

stets Bunker voll aufgefüllt zu fahren, 

Tfei -augenblicklicher Mineralöllage nicht immer 

führbar und im Hinblick auf Verluste nicht immer 

äßig. Wegen Verschiedenheit der Einsatz- und 
rgungsbedingungen ist es nicht möglich, allge- 

u fahrende militärische Weisung für die 

rfüllung zu geben. Skiytai lt daher an alle 

Gruppenkommandos, Dt. Markdo. Italien und 
■fjenkommando Weisung-, daß Befehlshaber diese 

für ihre Befehlsbereiche prüfen und- den 
tz- und Versorgungsbedingungen entsprechende 

cjhräükungen der Bunkerfüllung unter nachricht 

r Beteiligung von l/Skl und Ski Adm. Qu be- 
fehldn. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

14.7.44 

(195) 

führen. MOK Ost soll Absichten und Versorgungslnge 

melden. 

I) 

Besonderes 

Auf Anfrage meldet Admiral Östliche Ostsee 

im Einvernehmen mit AOK 18 festgestellten Gesamt- 

bedaif an Sperrmitteln für die See^ront: 

9.07S kleine KMA's, 1.000 üäAA'S, 575 OMA, 

888 1ME und 3.150 Sprengbojen. Einige KAI zum 

Werfen für OMA sind Ende nächster Woche fertig. 

Pur I errichten zum Werfen kleiner BMA steht Termin 

noch offen. Gegnerfahrzeuge, gegen dife Minen wirk- 

sam werden können, sind vorhanden. 

II) 
Bef e 

ist 

durh 

zwe cl 

Yers 
mein 

Buni 

MOK' 
Ploi 

Prag 
Eins 

Eins 

liehe 

il 

Bisher in sämtlichen Verbänden bestehender 

stets Bunker voll aufgefüllt zu fahren, 

Tiei .augenblicklicher Mineralöllage nicht immer 

1 führbar und im Einblick auf Verluste nicht immer 

Imäßig. Wegen Verschiedenheit der Einsatz- und 
crgungsbedingungen ist es nicht möglich, allge- 

u fahrende militärische Weisung für nie 
er- 

.erfüllung zu geben. Skl'i'tai lt daher an alle 

Gruppenkommandos, Dt. Markdo. Italien und 
•tjenäcommando Weisung, daß Befehlshaber diese 

für ihre Befehlsbereiche prüfen und- den 
tz- und Versorgungsbedingungen entsprechende 

cjhränkungen der Bunkerfüllung unter nachricht 

r Beteiligung von l/Skl und Ski Adm. Qu be- 
fehldn. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.7.44 

(196) 

Ort 

Wetter 

ui) 

(197) 

IV) 

Vorkommnisse 

Übersicht über Organisation der deutschen 

Kriegsmarine in Bulgarien nach Stand vom 

12/7. ist mit 1/Skl 21900/4^ Gkdos. in K1B 

Teil C Heft XIV a enthalten. 

Zusammenstellung der durch runkentzifferung 

und Funkaufklärung in der Zeit vom 3. - 9/7. 

erfaßten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

ür. 28/44. 

Lage 14/VII. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor.. 

I]. Lage Wes träum 

1.) Invasion: 

Im Laufe des Tages wurden nach Funkauf- 

klärung 3 Geleitzugsankünfte im Landungsab- 

schnitt Utah gemeldet. Abschnitt Omaha 

meldete Ankunft von 12 LST's um 1045 Uhr. 

V 

Bezüglich der Luftaufklärungsmeldung 

über Hafenbelegung von Cherbourg vom 13/7. 

abends meldet Gruppe West als weitere Angabe 

Augenbeobachters, daß sämtliche geneideten 

Fahrzeuge auf Außenreede liegen, während 

Innenre.ede frei von Fahrzeugen ist. 

- 308 - 

Tag Orfc 
Uhrzeit Wetter 

14.7.44 

(196) 

Vorkommnisse 

in) Übersicht über Organisation der deutschen 

Kriegsmarine in Bulgarien nach Stand vom 

12/7. ist mit 1/3kl 21900/41 Gkdos. in KTB 

Teil C -Heft XIV a enthalten. 

(197) 

IV) Zusammenstellung der durch Kunkentsifferung 

und Funkaufklärung in der Zeit vom 3. - 9/7. 

erfaßten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

Nr. 28/44. 

läge 14/VII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor.. 

I].. Lage-Westraum 

1.) Invasion: 

Im laufe des Tages wurden nach Funmauf- 

klirung 3 Geleitzugsankünfte im landungsab- 

schnitt Utah gemeldet. Abschnitt Omaha 

meldete Ankunft von 12 LST's um 1045 Uhr. 

V 

Bezüglich der luftaufklärungsmeldung 

über Hafenbelegung von Cherbourg vom 13/7. 

abends meldet Gruppe West als weitere Angabe 

Augenbeobachters, daß sämtliche gsneldeten 

Fahrzeuge auf Außenreede liegen, während 

Innenreeie frei von Fahrzeugen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 161 

14.7.4 l meldet dazu: Außenreede somit vom Feind, 

räumt. Tatsache, daß Dampfer von geringer 

%e und zahlreiche l-3oote festgestellt wurden, 

Schluß zu, daß noch keine Ausladung von 

smaterial in größerem Umfange stattfindet, 

lieh wird zunächst Gerät zur Instandsetzung 

afens ausgeschifft, jedoch noch nicht unmit- 

an Pier, sondern mit 1-Booten im Strand 

Au 3 

-am 

sind 

nicht 

Le h 

ten A 

und I: 

sich' 

Ausl; 

3568 

und 

mutur 

enhafen. Unter den gemeldeten L-Bcoten sind 

cheinlich auch R-Boote enthalten. Gesamtein- 

der Hafenzerstörung ist wirksam. Hafen 

17. lag nach Fall der Festung noch keinen 

ür Feind. Das Anhalten des starken Auslade- 

ebes im Landungskopf selbst bestätigt diese 

e. 

Ski schließt sich dieser zutreffenden 

Beurteilung an. 

Bezüglich der Ausladestellen im Landekopf 

bei Lfl 3 neue Erkenntnisse aus Aufklärung 

gewonnen. Außer den durch Beobachtungen von 

vre und von südlichem Seine-Ufer festgestell- 

usladeplätzen vor Orne-Hündung in BF 3685 

F 3684 linke Hälfte befinden sich nach An^- 

von Gruppe 7?est in Übereinstimmung mit Lfl 3 

deplätze in BF 3676, 3675 und 3592 obere Hälfte, 

untere Hälfte. Über Ausladungen in Vire-Mündung 

St. Vaast liegen Anhaltspunkte und Ver- 

en nicht vor. 

t ei 

Zur eigenen Lage: 2.Sfl. mit 6 Booten ist am 

13/7. 2345 Uhr zum Angriff auf geortetes Ziel 

aus Xe Havre nach Horden ausgelaufen und sichtete 

auf Iückmarsch zwischen Le Havre und Kap Antifer 

3 MGlj's, die zu spät als Feind erkannt wurden. 

o.Sxl. hat Aufgabe abgebrochen und ist 0030 

Uhr iln Le Havre eingelaufen. Für lischt zum 15/7. 

ist linsatz der S-Boote wie Hacht zum 14/7. befohlen. 
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Tag 
Uhrzeit 

14.7.4 l 

Ort 
Wetter 

meldet dazu: Außenreede somit von Feind 

räumt. Catsache, daß Dampfer von geringer 

je und zahlreiche L-3oote festgastellt wurden, 

üchluß zu, daß noch keine Ausladung von 

smaterial in größerem Umfange stattfindet. 

Dich wird zunächst Gerät zur Instandsetzung 

pfens ausgeschifft, jedoch noch nicht unmit- 

Auß 

s ind 

nicht 

De He 

ten A 

und ' 

sich' 

Ausli 

3568 

und 

mutur 

I e 

13/7 

aus 

auf 

3 MGI 

Uhr i 

ist 

Vorkommnisse 161 

an Pier, sondern mit I-Booten im Strand 

enhafen. Unter den gemeldeten L-3ooten sind 

cheinlich auch R-Boote enthalten. Gesantein- 

der Hafenzerstörung ist wüslksam. Hafen 

-afn 17. Sag nach Fall der Festung noch keinen 

ür Feind. Das Anhalten des starken Auslade- 

ehes im Dandungskopf seihst bestätigt diese 

lahjme. 

Ski schließt sich dieser zutreffenden 

Beurteilung an. 

Bezüglich der Ausladestellen im landekopf 

hei Dfl 3 neue Erkenntnisse aus Aufklärung 

gewonnen. Außer den durch Beobachtungen von 

vre und von südlichem Seine-Ufer festgestell- 

usladeplätsen vor Orne-Kiindung in 3F 3685 

F 3684 linke Hälfte befinden sich nach An'- 

von Gruppe 7/est in Übereinstimmung mit Dfl 3 

üeplätze in BF 3676, 3675 und 3592 obere Hälfte, 

untere Hälfte. Über Ausladungen in Vire-Mündung 

St. Vaast liegen Anhaltspunkte und Ver- 

gen nicht vor. 

Zur eigenen läge: 2.Sfl. mit 6 Booten ist an 

2345 Uhr zum Angriff auf geortetes Ziel 

Havre nach Horden ausgelaufen und sichtete 

ückmorsch zwischen Le Havre und Kap Antifer 

s, die zu spät als Feind erkannt wurden. 

6.Sil. hat Aufgabe abgebrochen und ist 0030 

n Le Havre eingelaufen. Für lischt zum 15/7. 

linsatz der S-Boote wie Dacht zum 14/7. befohlen. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.7.4-4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

38.Msfl. hat in der Haoht zum 14/7. nördl.. 

Le Havre Gefecht mit fdl. MSB-Gruppen durchgefuhrt 

und mehrere Treffer beobachtet. Auf der eigenen 

Seite sind nur leichte Personalausfälle eingetreten, 

EKB 1/1254 und Battr. Kap de la Heve haben 

in den frühen Morgenstunden des 14/7. mehrfach ge- 

ortete Ziele beschossen und Störungsfeuer auf An- 

forderung 38.Msfl. abgegeben. Ziele drehten nach 

Beschuß ab. HKB 6/1255 (ostw. Orne-Mündung) hat am 

13/7. nachm. Artl.Boote bekämpft, die auf Land- 

ziel|e feuerten. 

Um 1900 Uhr wurden vor Landekopf ohne genaue 

Quadratangabe 40 Transporter und 5 LOT's nach Sicht- 

beotachtung gemeldet. In den Hachmittagsstunden 

setzte auffallend starke Vernebelung auf See ein. 

Gegen Abend warf ein Fahrzeug ITebelgefäße in Ab- 

stärden von ca. 100 m. 

60 

1316 Uhr hat Battr. 2/1255 fdl. S-3oot auf 

4m beschossen. Ziel drehte ab. 

\7 

früi 

weit 

Kamj 

Geleit von Peter Port nach Helier ist in den 

en Morgenstunden planmäßig durchgeführt. Ein 

eres Geleit ist 2130 Uhr aus Jersey ausgelaufen. 

Gruppe West ist auf Grund Führerweisung über 

fführung im »’/esten und auf Grund Weisung von 

1/3! 

mine 

ausi 

Lfl 

ger! 

Chei 

muß 

Hafe 

bei 

1 an Lfl 3 herangetreten mit Ersuchen, Luft- 

noperationen auch auf Anlaufwege nach Cherbourg 

udehen, jedoch nur mit Zündgeräten alter Art. 

3 hat derartige Operationen mit alten Zünd- 

ten abgelehnt. Grund: Risiko sehr groß, da in 

bourg starke Flakverteidigung angenommen werden 

und da Wassertiefen nahes Herangehen an den 

n fordern. Dies Risiko ist nur gerechtfertigt 

Erfolgsaussichten, wie sie allein durch 
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Tag 

TJhrzeit 

14.7.44 

Ort 

Wetter 

v/ 

früi 

weit 

Vorkommnisse 

38.Msfl. h.at in der ITacht zum 14/7. nördl.. 

Le Havre Gefecht mit fdl. LGB-Gruppen durchgeführt 

und nehrere Treffer beobachtet. Auf der eigenen 

Seite sind nur leichte Eersonalausfälle eingetreten. 

HEB 1/1254 und Bsttr. Kap de la Heve haben 

in den frühen Morgenstunden des 14/7. mehrfach ge- 

ortete Ziele beschossen und Störungpfeuer auf An- 

forderung 38.Msfl. abgegeben. Ziele drehten nach 

Beschuß ab. HKB 6/1255 (ostiv. Orne-Mündung) hat am 

13/7. nachm. Artl.Boote bekämpft, die auf Land- 

zielje feuerten. 

Um 1900 Uhr wurden vor Landekopf ohne genaue 

Qiadratangabe 40 Transporter und 5 LCT's nach Sicht- 

beotachtung gemeldet. In den Hachmittagsstunden 

setzte auffallend starke Vernebelung auf See ein. 

Gegen Abend warf ein Fahrzeug liebelgefäße in Ab- 

stärjden von ca. 100 m. 

1316 Uhr hat Battr. 2/1255 fdl. S-Boot auf 

60 Hm beschossen. Ziel drehte ab. 

Geleit von Peter Port nach Helier ist in den 

en Koi-genstunden planmäßig durchgeführt. Ein 

eres Geleit ist 2130 Uhr aus Jersey ausgelaufen. 

Gruppe Vifest ist auf Grund Pührervveisung über 

fführung im 7/esten und auf Grund Weisung von 

1 an LI1 3 herangetreten mit Ersuchen, Luft- 

mindnoperationen auch auf Anlauxwege nach Cherbourg 

ausiudehen, jedoch nur mit Zündgeräten alter Art. 

3 hat derartige Operationen mit alten Zünd- 

ten abgelehnt. Grund: Bisiko sehr groß, da in 

hourg starke Flakverteidigung angenommen werden 

und da V/assertiefen nahes Herangenen an den 

n fordern. Eies Risiko ist nur gerechtfertigt 

Erfolgsaussichten, wie sie allein durch 

Kam; 

1/3] 

Lfl 

gen 

Che: 

muß 

Haf c 

bei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 162 

14.7.4'- D-Z mdgeräte zu erwarten sind. Lfl 3 erwägt statt- 

des sen auf Anregung Marinegruppe weiträumige 

Verseuchung einschließlich D-G-eräten im Seegebiet 

SO-värts Isle of Wight, soweit Wassertiefen zu- 

la'S sen von Küste abgesetzt auf vermutlichem An- 

marschweg Peindnachschub von Portsmouth-Bereich 

naci Seine-Bucht. 

2.) S on stige Feindlage: 

ert 

geo 

Ins 

auf 

geg 

2 Z 

BF 

s c 

Bei 19. Gruppe wurden 34 Flugzeuge im Einsatz 

ißt. Im Einholgebiet wurden 5 engl. Einheiten 

’tet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1435 Uhr ostw. 

;1 Wight 4 Zerstörer und 8 mittlere Frachter 

Kordkurs. In Biscaya meldete Seenotmaschine 

in 1600 Uhr- in 14 West 5648 18 Schiffe, darunter 

erstörer, auf Kordkurs. 

Morgens, mittags und nachmittags wurdmin 

2874 bis 2877 mehrere Zerstörergruppen auf ver- 

edenen Kursen gesichtet. hi 

3.) Sonstige eigene Lage: 

Geb iet Atlantikküste: 

Boo 

spe 

be 

der 

Lf J 

VP 715 erhielt in Brest-Bucht Minentreffer, 

t ist bei Einschleppversuch gesunken. 

0945 Uhr ist U 415 außerhalb Torpedonetz- 

rre in Brest infolge Minentreffers schwer 

chädigt und auf Südmole aufgesetzt. Each Bergung 

Besatzung ist Uboot gekentert und gesunken. 

Vor Brest wurden 2 Minen geräumt. Ein Uboot 

de auslaufend geleitet. 

OKL Füstb. hat für Bekämpfung der Blockade- 

ppe vor Brest angeordnet, daß III/KG 100 von 

3 gegen diesen Gegner jeweils dann eingesetzt 
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Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
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14.7.4- D-Z 

des 

Ver 

S0- 

la'S 

mar 

nac. 

ir.dceräte zu erwarten sind. Lfl 3 erw'igt statt- 

en auf Anregung Mtrinegruppe weiträumige 

euehung einschließlich D-Geräten im Seegebiet 

värts Isle of v7ight, soweit Wassertiefen zu- 

3en von Küste abgesetzt auf vermutlichem An- 

chv;eg Keindnachschub von Portsmouth-Bereich 

Seine-Bucht. 

2.) Sonstige Feindlage: 

ert 

geo 

Ins 

auf 

ges 
2 Z 

BP 

s c 

Bei 19* Gruppe wurden 34 Plugzeuge im Einsatz 

aßt. Im Einholgebiet wurden 5 engl. Einheiten 

rtet. 

Eigene Luftuufkllrung sichtete 1435 Uhr ostw. 

=1 Wight 4 Zerstörer und S mittlere Frachter 

Hordkurs. In Biscaya meldete Seenotmaschine 

in 1600 Uhr- in 14 West 5648 18 Schiffe, darunter 

erstörer, auf Kordlcurs. 

Morgens, mittags und nachmittags wurdeiin 

2874 bis 2877 mehrere Zerstörergruppen auf ver- 

ladenen Kursen gesichtet. hi 

3.) Sonstige eigene Lage: 

Geb iet Atlantikkiste: 

VP 715 erhielt in Brest-Bucht Minentreffer. 

Sooft ist bei Einschleppversuch gesunken. 

0945 Uhr ist U 415 außerhalb Torpedonetz- 

spefrre in Brest infolge llinentreffers schwer 

beschädigt und auf Südmole aufgesetzt, liach Bergung 

deij Besatzung ist Uboot gekentert und gesunken. 

Vor Brest wurden 2 Minen geräumt. Ein Uboot 

de auslaufend geleitet. 

OKI Füstb. hat für Bekämpfung der Blockade- 

gruppe vor Brest angeordnet, daß III/KG 100 von 

Lfl] 3 gegen diesen Gegner jeweils dann eingesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 

(198) 

i na 

.71 rd. 

den Ei 

wette 

Clief 

einseh 

erhalt 

III/KG 

venn günstige '.yetterlage gegeben ist und für 

nsatz der Gruppe gegen Ziele vor den Landekopf 

ißig keine Möglichkeiten bestehen. Hierzu hat 

nstb.d.Luftwaffe befohlen, daß jegliche 

rankende Bindung entfällt. Ifl 3 hat Weisung 

en, Eeindeinheiten vor Brest durch Einsatz der 

100 bei jedem Auftreten anzugreifen. 

Seeget iet Kanal: 

0 Vp-Positionen waren besetzt. In der Hacht zum 

14/7- 'wurde 3. A-Blottille vor Dünkirchen von fdl. 

Jabos angegriffen. Ein Abschuß wurde -wahrscheinlich 

erzie] t. 

III. K o rdsee ,Hor’veg. en,Uordmeer. 

K o r d ü e e 

Vor der Wesermündung wurden 5, vor der Elbe und Ems 

je eine Mine geräumt 

MOK Hord schlägt vor, für die Küstenverteidigung 

einzuset ;enden Truppenteile des Generalkommandos X.A.K. 

wie folg; zu verteilen: 

i) 2 - 3 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Heide, ^fessel- 

buren - Garding - Husum 

b) 2 Btl. Raum Wüster - Marne - Meldorf 

c) 3 - 4 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Wesermünde - 

Cuxhaven - ITeuhaus - Hechthausen 

d) 2 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Emden - Aurich - 

Leer. 

Weitere Bearbeitung bei Ski Adm. Qu. 

Hach Gefangenenaussagen wird mit neuen USA-Tagan- 

griffen [auf Schleusen des KW-Kanals gerechnet. 
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Tag 
Uhrzeit. 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 

(198) 

loiai 

wird. 

den Ei 

wette 

Chef 

einseh 

erhalt 

III/KO 

verm günstige ’iTetterlage gegeben ist und für 

nsatz der Gruppe gegen Ziele vor den Landekopf 

3ig keine Möglichkeiten bestehen. Hierzu hat 

nstb.d.Luftwaffe befohlen, daß jegliche 

•änkende Bindung entfällt. Lfl 3 hat Y/eisung 

en, Beindeinheiten vor Brest durch Einsatz der 

100 bei jedem Auftreten anzugreifen. 

Seeget iet Kanal: 

0 Vp-Positionen waren besetzt. In der Bücht zum 

14/7. v/urde 8. A-Blottille vor Dünkirchen von fdl. 

Jabos angegriffen. Ein Abschuß wurde -wahrscheinlich 

erziel! t. 

III. E o rdsee , Eor Wegen, Hordmeer. 

Nordsee 

Vor der Wesermündung wurden 5, vor der Elbe und Ens 

je eine Mine geräumt 

MOJE Kord schlägt vor, für die Küstenverteidigung 

einzusetnenden Truppenteile des Generalkommandos X.A.K, 

wie folg; zu verteilen: 

i) 2 - 3 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Heide, Uessel- 

buren - Garding - Husum 

b) 2 Btl. Raum Wüster - Marne - Meldorf 

c) 3 - 4 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Yfesermünde 

Cuxhaven - Heuhaus - Hechthausen 

d) 2 Btl., eine Artl.Abteilung Raum Emden - Aurich - 

Leer. 

Weitere Bearbeitung bei Ski Adm. Qu. 

Hach Gefangenenaussagen wird mit neuen USA-Tagan- 

griffen lauf Schleusen des KW-Eanals gerechnet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 163 

14.7.44 

divi 

Abweh 

nichi 

Helg 

kann, 

wichl 

nördl 

Siehe 

Gef e 

VP 1 

fälle 

gescl. 

wurde n 

UOK Herd hat Lfl.Kdo. Reich 'und Kdo. 2. Jagd^ 

ion unter Hinweis auf Unzulänglichkeit eigener 

rmöglichkeit um Prüfung gebeten, ob Jagdabwehr 

chon im Küstenvorfeld ungefähr in Linie 

dland - V/angeroog an den Feind gebracht werden 

um die Angriffe auf küstennahe und lebens- 

ige SchutzObjekte zu zersplittern. 

Im Bereich der Hollandküsxe wurde Sperre K VI 

Einfahrt Ymuiden mit 412 2MA geworfen, 

rungsposition Rom hatte von 0130 - 0310 Uhr 

dht mit 8 fdl. S-Booten in AU 8553. Dabei ist 

^12 versenkt. Übrige Boote erlitten keine Aus- 

und Schäden. 2 fdl. S-Boote sind in Brand 

ossen. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

Geleite mit 33.000 BRT durchgeführt. 

IT or'ffegen/H ordm. e'er 

1. Fs indlage: 

e: 

e: 

0 

D: 

ü 

t; 

P 

e: 

1 t 

Bei 18. Gruppe wurden 30 Flugzeuge im Einsatz 

faßt. Russ. Aufklärer meldeten nachmittags 

genes Geleit im Ausgang Porsangerfjord auf 

tkurs. Poljarnoje gab daraufhin Fl mit höchster 

ingliohkeit, vermutlich Einsatzbefehl an alle 

oote im Op.Gebiet. 

Vom 12. bis 13/7. nachm, wurde lebhafte Luft- 

.tigkeit im Bereich Polarküste gemeldet. Im Raum 

tsamo sind 37, im Raum Vardoe 60 Flugzeuge 

ngeflogen. 

An der Westküste wurde am 13. vorm, und 

mittags je ein Aufklärer im Raum Bergen 

:stgestellt. 
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Vorkommnisse 163 

14.7.44 

divi 

Atraeh 

nichi 

Helg 

kann, 

'.vichi 

nördl 

Siche 

Gef e 

VP 1 

fälle 

gescl 

wurde 

UCK Herd hat Lfl.Kdo. Reich und Kdo. 2. Jagd,- 

ion unter Hinweis auf Unzulänglichkeit eigener 

rmöglichkeit um Prüfung gebeten, ob Jagdabwehr 

chon im Küstenvorfeld ungefähr in Linie 

cjland - Wangeroog an den Feind gebracht werden 

um die Angriffe auf küstennahe und lebens- 

ige SchutzObjekte zu zersplittern. 

Im Bereich der Hollandküsxe 'wurde Sperre K VI 

infahrt Ymuiden mit 412 2IA geworfen, 

rungsposition Rom hatte von 0130 - 0310 Uhr 

cht mit 8 fdl. S-Booten in AK 8553. Dabei ist 

^12 versenkt. Übrige Boote erlitten keine Aus- 

und Schäden. 2 fdl. S-Boote sind in Brand 

ossen. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

n 2 Geleite mit 33.000 BRT durchgeführt. 

1. Ff 

e: 

e: 

0 

D: 

U 

t; 

P 

e: 

1fr 

ITorwegen/Nordme'er 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 30 Flugzeuge im Einsatz 

faßt. Russ. Aufklärer meldeten nachmittags 

genes Geleit im Ausgang Porsangerfjord auf 

tkurs. Poljarnoje gab daraufhin FI mit höchster 

■inglichiceit, vermutlich Einsatzbefehl an alle 

oote im Op.Gebiet. 

Vom 12. bis 13/7. nachm, wurde lebhafte Luft- 

.tigkeit im Bereich Polarküste gemeldet. Im Raum 

:tsamo sind 37, im Raum Vardoe 60 Flugzeuge 

ngeflogen. 

An der Westküste wurde am 13. vorm, und 

mittags je ein Aufklärer im Raum Bergen 

:stgestellt. 
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Tag- 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

14.7.44 2. ligene La^.e: 

Vorkommnisse 

Nach. Horden wurden 36, nach Süden 16 Schiffe 

geleitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. l'eindlage: 

Im. Einnenhusen wurden durch Funkaufklärung 

eine Minenräuindivision und 41 Eieinfahrzeuge 

erfaßt. Eigene Uhoote wurden NW-lich Narvi 

sowie in AO und 3264 von fdl. Flugzeugen 

-emeldet. Teilweise wurde U-Jagd durchgeführt. 

Nach finnischer Meldung stand Räumverband aus 

i Räumbooten und 6 R-Booten nördl. Lavansaari. 

2. Eigene Lage: 

.idmiral Skagerrak: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen und -Nordmannstief 32 Boote eingesetzt. 

2. Staffel 196.I.D. ist am 13/7. 1800 Uhr 

jus Oslo ausgelaufen. 3.Staffel soll 15/7• 

Eolgen. 

festliche und mittlere Ostsee: 

Im Minenräumdienst 'waren 24 Boote und 3 

äS-Flugzeuge eingesetzt. Geleitet wurden Kreuzer 

"Beipzig" und ein Transporter. 

idmiral Östliche Ostsee: 

Harwa-Bewachung, U-Jagd und ITetzbewachung 

wurden planmäßig durchgeführt. 1428 Uhr wurde 

erfolgloser Bordwaffenangriff durch 2 Jäger auf 
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Tag- Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.7.44 

Vorkommnisse 

2. jiqaiie La~e; 

Nach Horden wurden 35, nach. Süden 16 Schiffe 

geleitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. j'eindlage: 

Im Finnenousen wurden durch Funi:aufklärung 

eine Uxnenräumdivision und 41 Eleinfahrzeuge 

orfaßt. Eigene Uboote wurden jff’.‘/-lich Harvi 

sowie in AO 'SSSS und 3264 von fdl. Flugzeugen 

jemeldet. Teilweise wurde U-Jagd durchgeführt. 

Hach finnischer Meldung stand Räumverband aus 

i Räumbooten und 6 R-Booten nördl. lavansaari. 

2. iSjgene Lage; 

Admiral Skagerrak: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

üingängen und Nordmannstief 32 Boote eingesetzt. 

2. Staffel 196.I.D. ist am 13/7. 1800 Uhr 

aus Oslo ausgelaufen. 3.Staffel soll 15/7• 

folgen. 

festliche und mittler: Ostsee: 

Im Kinenräumdienst waren 24 Boote und 3 

IS-Flugzeuge eingesetzt. Geleitet vrarden Kreuzer 

"Leipzig" und ein Transporter. 

idmiral östliche Ostsee: 

Harwa-Bewachong, U-Jagd und ITetsbewachung 

wurden planmäßig durchgeführt. 1428 Uhr wurde 

erfolgloser Bordwaffenangriff durch 2 Jäger auf 
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K.7.44 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 164 

Plalcjilger 25 in Harwa-Bucht gemeldet. In Reval-Buckt' 

ist eine weitere Grundmine geräumt. Räumarteiten sind 

wegen Wetterlage erneut unterbrochen. 

tröffe 

auf Li 

Liege 

U 119 

Jägerr 

l.t I Absic 

j Yorfe] 

• Benut: 

e r s ch\i 

Abset 

für ii. 

gen ii. 

bei V( 

einha 

m Pinnenbusen sind jetzt 9 eigene Uboote einge- 

n, von denen 2 im Op.Gebiet auf Position, 3 

egeplätzen, 1 auf Marsch, von Helsinki zum 

ijlatz stehen, 1 in Helsinki und' 2 in Reval liegen, 

wurde auf Rückmarsch von Op.Gebiet von 2 

ohne Brfolg angegriffen. 

28 hat von Turku nach Baltisch Port verlegt 

Z 35 ijiegt in Turku. 

n der Macht zum 15/7. ist geplanter Vorstoß 

der T-Boote beabsichtigt. 

m Peipussee haben am 13/7. vorm. 2 russ. Kanonen- 

boote Insel Piirisaari mit 7,6 cm Geschützen erfolg- 

los angegriffen. 

üdgruppe der MAL in Stärke von 3 Einheiten 

wurde von 3 fdl. Jägern mit Bordwaffen ebenfalls 

erfolglos angegriffen. Bei Angriff von 2,nach Funk- 

meldung 5, russischen Kanonenbooten auf MAL 21 und 

"Baltenland" bei Insel Piirisaari am 14/7. 0950 Ohr 

wurde ein K-Boot durch MAL 21v ersenkt, ein 2. be- 

schädigt. Auf eigener Seite sind nur 2 Verwundete 

gemelc et. 

.eleitdienst in Östlicher Ostsee ohne besondere 

Vorkormnisse. 

4dmiral Östliche Ostsee meldet nachrichtlich 

in Verbindung mit Absetzbewegung des Heeres, 

der Earwa-Miindung zu verminen. Dadurch wird 

ung Hungerburg für Feindverbände vorübergehend 

ert, Flankenunternehmen von See gegen eigene 

bewegung verhindert. Eigene Durchfahrtslücke 

dunklen Mächten beabsichtigte Minenunternehmun- 

Narwa-Bucht bleibt belassen. Luftwaffe muß 

rminung deshalb 2 sm Sektor um Harwa-Mündung 

ten. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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14.7.44 ;cr 25 in ITarvva-Bucht gemeldet. In Reval-Buciit' 

ist e:ne weitere Grundmine geräumt. Räumarbeiten sind 

wegen Wetterlage erneut unterbrochen. 

m Rinnenbusen sind jetzt 9 eigene Uboote einge- 

troffen, von denen 2 im Op.Gebiet auf Position, 3 

auf Liegeplätzen, 1 auf Marsch von Helsinki zum 

liegeilatz stehen, 1 in Helsinki und 2 in Reval liegen. 

U 119; wurde auf Rückmarsch von Op.Gebiet von 2 

Jagen ohne Brfclg angegriffen. 

2 28 hat von Turku nach Baltisch Port verlegt. 

Z 35 liegt in Turku. 

ln der Sacht zum 15/7. ist geplanter Vorstoß 

der T-Boote beabsichtigt. 

Im Peipussee haben am 13/7. vorm. £ russ. Kanonen- 

boote Insel Piirisaari mit 7,6 cm Geschützen erfolg- 

los ar gegriffen. 

£ iidgruppe der MAL in Stärke von 3 Einheiten 

wurde von 3 fdl. Jägern mit Bordwaffen ebenfalls 

erfolglos angegriffen. Bei Angriff von 2,nach Funk- 

meldung 5, russischen Kanonenbooten auf MAL 21 und 

"Balttnland" bc-i Insel Piirisasri am 14/7. 0950 Uhr 

wurde ein K-Boot durch MAL 21v ersenkt, ein 2. be- 

schädigt. Auf eigener Seite sind nur 2 Verwundete 

gemelc et. 

C eleitdienst in Östlicher Ostsee ohne besondere 

Vorkoimnisse. 

, idmiral Östliche Ostsee meldet nachrichtlich 

I Absicht in Verbindung mit Absetzbewegung des Heeres, 
I Vorfeld der Karwa-Mündung zu verminen. Dadurch wird 
• Benutzung Hungerburg für Peindverbände vorübergehend 

erschv ert, Plankenunternehmen von See gegen eigene 

Abseti Bewegung verhindert. Eigene Durchfahrtsliicke 

für ii. dunklen Machten beabsichtigte Minenunternehmun- 

gen in Narwa-Bucht bleibt belassen. Luftwaffe muß 

bei Verminung deshalb 2 sm Sektor um Marwa-Mundung 

einhal ten. 
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Tag 
IJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.44 V. J'bootskriegfäh.rung 

Le H 

Boot 

Hott 

werä 

stöi 

stöi 

geg 

ist 

im I 

Male 

14/' 

15- 
abg 
Pre 

Von len '.Yestbooten hat U 741 Einlaufen in 

avre angemeldet. Grund ist nicht bekannt. 

hat Befehl erhalten, diesen Hafen nur im 

all anzulaufen und, falls Brest-nicht erreicht 

en kann, Boulogne zu benutzen. 

In BP 5211 wurden 15 und 2011 Uhr je 4 Zer- 

er, in BP 5216 2230 Uhr 4 Kreuzer und 3 Zer- 

er gemeldet. Verdacht Minenlegens vor Brest ist 

’oen. Über den Verlust von U 415 im Hafen Brest 

berichtet, ebenso über die Bewegungen der Uboote 

innenbusen. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

ungen nicht vor. 

Uboote der Gruppe "Landwirt" haben vom 8/6. bis 

insgesamt versenkt 1 LSI, 8 Zerstörer und 

(JOO BHl Hand eis Schiffsraum, außerdem 4 Plugzeuge 

chossen. Torpediert wurden 2 Zerstörer, 1 

tte und 4 Schiffe. 

VI. L u f Kriegführung 

7/es 

t a ij 

in 

Ver 

Oäg 

40 

In den besetzten Westgebieten war Einflug- 

.gkeit des Gegners mäßig. Ks v/urden Flugplätze 

Belgien, Kordfrankreich und Plaksteliungen sowie 

ehrsanlagen im Raum Paris — Chartres angegriffen 

Gegen 0945 Uhr wurde Absprung von Pallschirm- 

rn und Abwurf von Lastenfallschirmen im Gebiet 

.an ostw. Valence beobachtet. 
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Tag 

Vhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.7.44 V. JtiootskriegfuiirurLg 

Von den Westbooten hat U 741 Einlaufen in 

le Hlsvre angomeldet. Grund ist nicht bekannt 

Boot hat Befehl erhalten, diesen Hafen nur im 

Notfall anzulaufen und, falls Brest nicht erreicht 

weröjen kann, Boulogne zu benutzen 

In BE 5211 wurden 15 und 2011 Uhr je 4 Zer- 

störter, in BE 5216 2230 Uhr 4 Kreuzer und 3 Zer 

stöi|er gemeldet. Verdacht Minenlegens vor Brest ist 

gegäben. Über den Verlust von U 415 im Hafen Bre 

ist berichtet, ebenso über die Bewegungen der Uboote 

im ijiunenbusen. 

Von den übrigen Qp.Gebieten liegen besondere 

Melcjunscn nicht vor. 

Uboote der Gruppe "Landwirt" haben vom 8/6. bis 

14/'j. insgesamt versenkt 1 BST, 8 Zerstörer und 

15.('00 BHT Handelsschiffsraum, außerdem 4 Elugzeuge 

abgeschossen. Torpediert wurden 2 Zerstörer, 1 

Erelatte und 4 Schiffe 

VI. B u f k r i e f ü h r u n g 

Y/es 

In den besetzten Westgobieten war Einflug- 

tätigkeit des Gegners mäßig. Es worden Flugplätze 

in Belgien, Eordfranmrcich und Elaksteliungen sowie 

Ver :ehrsanlagen im Raum Paris — Cnartres angeg^iffei 

Gegen 0945 Uhr wurde Absprung von Eallsehirm- 

jägfern und Abwurf von Bastenfallschirmen im Gebiet 

40 -im ostw. Valence beobachtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommriisse 165 

14.7.44 In der Hacht zum 15/7• wurden lediglich An- 

fe gegen Flugplatz Chievres in Belgien und 

:n Verkehrsanlagen im Raum Paris gemeldet, 

er ncrdfranz. Küste zwischen Somme-Mündung 

vor Hoet von Holland wurden mehrere Flugzeuge, 

scheinlich zur Verminung, festgestellt. 

Im eigenen Einsatz standen in dieser Nacht 

Flugzeuge zur Verminung der Seine-Bucht mit 

rlusten, 27 schnelle Kampfflugzeuge zum An- 

ff gegen Erdziele und Flugplätze im,Lande- 

f, 98 Nachtjäger über TTestfrarLcreich mit 3 

lüsten und 7 Abschüssen 4-not. Flugzeuge sowie 

eine Me 410 zur V/irhungsbeobachtung für V 1 im 

Beijeich Portsmouth - Southampton. 

gri 

geg 

An i 

und 

wahb: 

107 

3 V 

gri 

ko 

Ver! 

Reichsgebiet: 

In 

Boi 

Am Tage war fdl. Einflugtätigkeit gering, 

der Nacht wurden 50 Flugzeuge gemeldet, die 

ben auf Hannover ohne besondere Wirkung abge- 

fen haben. 

Miltelmeerraum: 

Am 13/7. setzte■Gegner starke Angriffe gegen 

■kehrsziele im rückwärtigen Frontgebiet in 

,lien und in der Po-Ebene fort. Hierzu waren 

end des Tages etwa 1200 Flugzeuge eingesetzt, 

den Morgenstunden griffen etwa 600 4-mot. 

gzeuge unter Jagdschutz Bahnanlagen, Brücken, 

.ugplätze und Industrieanlagen im oberital. 

an. 6 Flugzeuge wurden durch Flak abgeschossen. 

In der Nacht zum 14/7. griffen 10 Kampf- 

Lgzeuge den Hafen Rhodos an, 70 Mailand mit 

uerpunkt auf Bahnhof und OT—Materiallager. 

Im Raum Rimini - Florenz wurden 30 Störflugzeuge, 

an ital. Westküste 10 Nachtjäger und auf dem 

Ve 

It 

wäl. 

In 

Flli 
Fl 

Rai 

flUj 

Scli 

Din A 3 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommiiisse 165 

14.7.44 

gri 

geg 

An ( 

und 

waht: 

In der Pacht zum 15/7- wurden lediglich An- 

fe gegen Flugplatz Chievres in Belgien und 

:n Verkehraanlagen im Raum Paris gemeldet, 

er ncrdfranz. Eüste zwischen Somme-Kündung 

vor Hoek von Holland wurden mehrere Flugzeuge, 

scheinlich zur Verminung, festgestellt. 

Im eigenen Einsatz standen in dieser Hacht 

107 Flugzeuge zur Verminung der Seine-Bucht mit 

3 Verlusten, 27 schnelle Kampfilugzeuge zum An- 

griff gegen Erdziele und Flugplätze im,Lande- 

kopf, 98 Nachtjäger über Festfrankreich mit 3 

Verlusten und 7 Abschüssen 4-mot. Flugzeuge sowie 

eine He 410 zur Wirkungsbeobachtung für V 1 im 

Beijeich Portsmouth - Southampton. 

Reichssebiet: 

In 

Boi 

Am Tage war fdl. Einflugtätigkeit gering, 

der Nacht viurden 50 Flugzeuge gemeldet, die 

ben auf Hannover ohne besondere Wirkung abge- 

fen haben. 

Kiiteineerraum: 

Am 13/7. setzte■Gegner starke Angriffe gegen 

Veikehrsziele im rückwärtigen Frontgebiet in 

Italien und in der Po-Ebene fort. Hierzu waren 

wälrend des Tages etwa 1200 Flugzeuge eingesetzt. 

In den Morgenstunlen griffen etwa 600 4-mot. 

Flugzeuge unter Jagdschutz Bahnanlagen, Brücken, 

Flugplätze und Industrieanlagen im oberital. 

Raum an. 6 Flugzeuge wurden durch Flak abgeschcssen. 

In der Nacht zun 14/7. griffen 10 Kampf- 

flugzeuge den Hafen Rhodos an, 70 Mailand mit 

Schwerpunkt auf Bahnhof und OT-Materiallager. 

Im Raum Rimini - Florenz wurden 30 Störflugzeüge, 

an ital. Westküste 10 Nachtjäger und auf dem 

Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 Ballcan 19 Maschinen zur Bandenversorgung gemslde.t. 

Am 14. morgens haben eigene Flugzeuge im 

Tyijrhenisehen Meer Aufklärung durchgeführt. 

Ostraum: 

und 

lU: 

An der Ostfront wurden am 13/7. 628 eigene 

485 Feindeinsätze bei 9 Abschüssen und 3 Vez 

ten gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

reich Marinegruppe 7/est: 

indlage: 

Am 13/7. vorm, ist ein Geleitzug aus 27 Frach 

telrn und 3 T. vom Atlantik in das Mittelmeer aus- 

gelaufen. Yfeiter wurde Auslaufen eines Kreuzers 

ir das Mittelmeer gemeldet, wobei wegen Hebels 

Einzelheiten nicht erkennbar waren. Mittags sind 

3 USA-I. mit 4 Korvetten in das Mittelmeer einge- 

Iqufen und nachm, sind in Gibraltar ein Kreuzer 

U4d 2 Zerstörer und in das Mittelmeer ein Trans- 

pdrter von 25.000 BRT mit Truppen an Bord einge- 

1E uf en. 

Ei gene läge: 

Am 14/7- 1645 Uhr wurde im Gebiet Port Vendre 

ein Feind-Uboot gesichtet, das von Landbatterien 

oine Wirkungsbeobachtung beschossen wurde. 60 sm 

südlich Nizza wurde 0424 Uhr ein'Kreuzer und ein 

vermutlich Zerstörer auf Kurs Süd, spä.ter Ost, dur 

Luftaufklärung erfaßt. 

ch 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

14.7.44 Billcan 19 Maschinen zur Bandenversorgung gemeldet. 

Am 14. morgens haben eigene Flugzeuge im 

Tyijrhenisehen Meer Aufklärung durchgeführt. 

Ostraum: 

und 

lu: 

An der Ostfront wurden am 13/7. 628 eigene 

485 Feindeinsätze bei 9 Abschüssen und 3 Vez 

ten gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

reich Mcrinegruppe iVest: 

indlsge: 

Am 13/7. vorm, ist ein Geleitzug aus 27 Frach 

tejrn und 3 T. vom Atlantik in das Mittelmeer aus- 

gelaufen. 7/eiter wurde Auslaufen eines Kreuzers 

ir das Mittelmeer gemeldet, wobei wegen Hebels 

Einzelheiten nicht erkennbar waren. Mittags sind 

3 GSA-T. mit 4 Korvetten in das Mittelmeer einge- 

laufen und ncohm. sind in Gibraltar ein Kreuzer 

ü4a 2 Zerstörer und in das Kittelmeer ein Trans' 

pdrter von 25.000 BRT mit Truppen an Bord eingo- 

1E ufen 

El gone Lage: 

Am 14/7. 1645 Uhr wurde im Gebiet Port Vendre 

n Feind-Uboot gesichtet, das von Landbatterien 

oitne Wirkungsbeobachtung beschossen wurde. 60 sm 

südlich Nizza wurde 0424 Uhr ein Kreuzer und ein 

vermutlich Zerstörer auf Kurs Süd, später Ost, dur 

Lif taufklarung erfaßt. 

ch 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

U.7.44 2.) lereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach LichtMlderkundmig vom 13. abends wird 

lastia v/eiterhin als Haupt-S-BootsslEtspunkt 

lenutzt. Luftaufklärung erfaßte 0205 Uhr 

3 8 am iTO-wärts Kap Corso 5 S-Boote, ferner 

C520 Uhr 50 am westl. Ajaccio 2 Schiffe und 

•\ on 0450 - 0615 Uhr 22 sm nördl. Kap Corso 

5 T-Boote, vermutlich von Vorstoß in Genua-Bucht 

j um Stützpunkt Calvi zurüciclauf end. Zur gleicher 

Seit standen 4 sm ostw. Bastia 2 Zerstörer auf 

'üdkurs. 

In der Nacht zum 14/7. wurden südlich 

Genua 2 vermutlich Zerstörer durch 28 cm Battr. 

nach Ortung beschossen. 

LB-Erlcundung von Tarent am 14/7. 0710 Uhr 

ergab Belegung mit 1 Schlachtschiff, 1 Monitor, 

5 Kreuzern, 15 Zerstörern, 10 Geleitbooten, 

fi Ubooten, 22 kleinen Kriegsfahrzeugen, 1 LST, 

:.0 großen Landungsbooten, 30 Hilfslandungsbooter 

ü T., 33 D. u.a. 

Eigene Lage: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde in der 

Hecht zum 14/7. planmäßig durchgeführt. In der 

Hecht zum 14/7. wurde südlaufendes HEP-Geleit 

UHW-lich Viareggio von S-Boot mit Torpedos 

ingegriffen. Nördl. Viareggio sind 4 nicht 

detonierte Torpedos am Strand geborgen. Angreifer 

naben nach Feuereröffnung abgedreht. Ifordlaufen- 

des MFP-Geleit wurde in Höhe Viareggio von 

)rtungsträger unter Besphuß genommen. Die An- 

greifer wurden von beiden Geleiten und von Land 

ihne Wirkungsbeobachtung unter Feuer genommen. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

14.7.44 2.) lereich Dt, T-irkdo. Italien: 

leindlage: 

»ach lichtliilderkunGmig vom 13. ahsnds v/ird 

lastia weiterhin als Haupt-S-Bootsc-ffitzpunkt 

lenutzt. Luftaufklärung erfaßte 0205 Uhr 

3 8 sm 110-wärts Kap Corso 5 S-Boote, forner 

C520 Uhr 50 sm westl. Ajaccio 2 Schiffe und 

1cn 0450 - 0615 Uhr 22 sm ncrdl. Kap Corso 

; T-Boote, vermutlich von Vorstoß in Genua-Bucht 

j um Stützpunkt Calvi zurllcklauf end. Zur gleicher 

Seit standen 4 sm ostw. .Bastia 2 Zerstörer auf 

' üdkurs. 

In der Kacht zum 14/7. wurden südlich 

Genua 2 vermutlich Zerstörer durch 28 cm Battr. 

nach Ortung heschossen. 

IB-Erkunduns von Tarent am 14/7. 0710 Uhr 

ergab Belegung mit 1 Schlachtschiff, 1 Konitor, 

5 Kreuzern, 15 Zerstörern, 10 Geleitbooten, 

C Ubooten, 22 kleinen Kriegsfahrzeugen, 1 IST, 

IO großen Landungsbooten, 30 Hilfslandungsbooter 

3 T., 33 D. u.a. 

Eigene Lage: 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde in der 

Lacht zum 14/7. planmäßig durchgeführt. In der 

Lacht zum 14/7. vmrde südlaufendes LIPP-Geleit 

LOT-lich Viareggio von S-Boot mit Torpedos 

ingegriffen. Eördl. Viareggio sind 4 nicht 

detonierte Torpedos am Strand geborgen. Angreifer 

laben nach Feuereröffnung abgedreht. Kordlaufen- 

des LIFP-Geleit wurde in Höhe Viareggio von 

)rtungsträger unter Beschuß genommen. Die An- 

'reifer wurden von beiden Geleiten und von-Land 

ihne Wirkungsbeobachtung unter Feuer genommen. 
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Tag 
Uhrzeit 

-14.7.44 

Ort 

Wetter 

"Halt 

v:5 zum 

Feind 

t)ish.e 

unter' 

der 

ist t>: 

stellt; 

3.) .Berel 

estlich. livorno haten 4'E-Boote Minenaufgabe 

planmäßig durcligeführt. 

deutsche Sturmboote waren in der Hacht zum 14/7 

-Bienst bei livorno eingesetzt und blieben ohne 

ichtung. 

'ach Meldung Bt. Markdos. Italien wird unter 

■iger Armee-Abteilung von Zangen Armee ligurien 

Führung Marschall Grazianis neu gebildet, in 

ich 2 ital. Bivisionen eingesetzt sind. Als MVO 

i.sheriger MVO zu Armee-Abteilung von Zangen abge- 

a) Ad 

Po 

fdtl 

te 3 

13'7 

ur 1 

mit 

Bu: 

ve 

Vorkommnisse 

h Marinegruppe Süd: 

Am 12/7. gegen Mitternacht wurde in der 

■Mündung ein Hafenschutzboot von „vermutl. 

L. S-Booten mit 3 Torpedofehlschüssen angegriffen 

Bei Luftangriff auf Ravenna am 13/7. mittags 

de ein Angreifer uurch Besatzung des Fumo-Gerä- 

abgeschossen. Bei Luftangriff auf Venedig am 

vorm, wurden 3 Tankleichter schwer, 1 B. 

1 Tankleichter leicht beschädigt. 

Am 14/7. gegehMittag wurde Werft Piccini 

inl Lussin Piccolo von Jabos angegriffen. Es ent- 

standen Gebäude-und Sachschäden, aber keine Aus- 

fälle. 

S 30, 33, 58 und 57 haben in der Hacht zum 

13/7. auf Marsch nach Sibenic gegen Schatten 

Tcrpedoschüsse abgegeben. Ziel wurde später als 

Wrack Kreuzers "Niobe" erkannt. 

Teile der MAA 540 sind im Raum HW-lich Sibeni 

Infanterie-Teilen gegen Banden eingesetzt, 

rch überraschenden Gegnerangriff sind Personal- 

rluste entstanden. 
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TTlirzf it 

Ort 
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■ü-4.7.44 

"Halt 

v;1 zum 

Feind 

a', 

t)ish.e 

unter 

der 

ist ti: 

stell 

3.) .Berei 

estlich. Livorno haBen 4‘E-Boote Minenauigabe 

planmäßig durciigefährt. 

deutsche Sturmboote waren in der Hacht zum 14/7 

-Dienst bei Livorno eingesetzt und blieben ohne 

ichtung. 

l|rach Keldung Dt. Markdos. Italien wird unter 

•iger Armee-Abteilung von Zangen Armee Ligurien 

Führung Marschall Grazianis neu gebildet, in 

’.eh 2 ital. Divisionen eingesetzt sind. Als UVO 

(.sheriger MVO zu Armee-Abteilung von Zangen abge- 

h Ko.rine.~;rur~e Sud: 

a) Ad 

Bo 

fdlL 

te 3 

13 ^7 

ur 1 

in 

st 

fäl 

Äm 12/7. gfegen Mitternacht wurde in der 

■Mündung ein Hafenschutzboot von „vermutl. 

L. S-Booten mit 3 Torpedofehlschüssen angegriffen 

Bei Luftangriff auf Ravenna am 13/7- mittags 

de ein Angreifer uurch Besatzung des Rumo-Gerä- 

abgeschossen. Bei Luftangriff auf Venedig am 

vorm, v/urden 3 Tankleichter schwer, 1 D. 

1 Tankleichter leicht beschädigt. 

Am 14/7. gegenkittag wurde Verft Piccini 

Lussin Piccolo von Jabos angegriffen. Es ent- 

anden Gebäude-und Sachschäden, aber keine Aus- 

le. 

S 30, 33, 58 und 57 haben in der Hacht zum 

13/7- auf Marsch nach Sibenio gegen Schatten 

Tcrpedoschtisse abgegeben. Ziel wurde später als 

Wijack Kreuzers "Hiobe" erkannt. 

Teile der MAA 540 sind im Raum HW-lich Sibeni 

mit Infanterie-Teilen gegen Banden eingesetzt. 

Do roh überraschenden Gegnerangriff sind. Personal- 

Erluste entstanden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 167 

14.7.44 b) Ä& 

0535 Uhr hat Angriff starken engl. Kommandos 
Insel Simi eingesetzt. 0558 Uhr wurde Hafen 

SiAi von 5 engl. S-Booten angegriffen. Marine- 
signalstelle sichtete 5 Landungsboote im Anmarsch. 

Im Hafen lagen U-Jäger 2152 und GD 93. Inselbe- 

satzung bestand aus einer ital. Kompanie und ver- 

stärktem MP- und MS-Irupp. Hach heftigem Kampf 

sind Hafen und Insel in Peindeshand gefallen. 

Verbleib 2. U-Jägers ist unbekannt. Hach Meldung 

eigener Plugzeuge ist einer der U-Jäger mit hoher 

Pa rrt innerhalb türkischer Hoheitsgev/ässer ge- 

sichtet worden. 

1030 Uhr ist D. "Susanne" (553 BST) in. 

Liicadia-Bucht auf Tilos von fdl. Uboot versenkt 

cd en. 

c) Sc iwarzes Meer: 

0340 Uhr ist D. "Johanna" von Geleit vor 

Bosporus entlassen. Geleit-R-Boote sind nach 

Vajrna zurückgelaufen. 

Dofaaulage: 

bqi 

s 

An 
ir 

nachträglich v;ird gemeldet, daß am 12/7. 

km 1026 3 Fahrzeuge beschädigt v/urden. Außerdem 

id an diesem Tage 2 Räumerfolge gemeldet. 

12/7. waren auf der unteren Donau 97 Fahrzeuge 

Fahrt, am 13/7. auf der mittleren 39* 

VIII Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 

HyMKkl. 

ß^r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 167 

U.7.44 b) Ä££ 

0535 Uhr hat Angriff starken engl. Konmandos 
Insel Simi eingesetzt. 0558 Uhr wurde Hafen 

Siijii von 5 engl. S-Booten angegriffen. Marine- 

signalstelle sichtete 5 Landungsboote im Anmarsch. 

Im Hafen lagen U-Jäger 2152 und GD 93. Inselbe- 

satzung bestand aus einer ital. Kompanie und ver- 

stärktem IIP- und KS-Irupp. Hach heftigem Kampf 

sind Hafen und Insel in Heindeshsnd gefallen. 

Verbleib 2. U-Jägers ist unbekannt. Hach Meldung 

eikener Flugzeuge ist einer der U-Jäger mit hoher 

Fa irt innerhalb türkischer Hoheitsgev/ässer ge- 

sichtet worden. 

1030 Uhr ist D. "Susanne" (553 BRC) in. 

Lit/adia-Bucht auf lilqs von fdl. Uboot versenkt 

cd en. 

c) Sc iwarzes Meer: 

0340 Uhr ist D. "Johanna" von Geleit vor 

Bobporus entlassen. Geleit-E-Boote sind nach 

Vcirna zurückgelaufen. 

Dclnaulage: 

be|i 

s 

An 

ir 

nachträglich wird gemeldet, daß am 12/7. 

km 1026 3 Fahrzeuge beschädigt v/urden. Außerdem 

id an diesem Tage 2 Räumerfolge gemeldet. 

12/7. waren auf der unteren Donau 97 Fahrzeuge 

Fahrt, am 13/7. auf der mittleren 39* 

VIII Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 



322 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

322 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 



- 323 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.7.4'- 

(199) 

Ort 

Wetter 

Besondere Meldungen liegen nich.t vor. 

II.) 

iir 

Wach 

gelf 

sohl 

lanc 

Vorkommnisse 168 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.20 Uhr. 

I.) Jm Kähmen Luftlagevortrags weist Ob.d.M. 

anläßlich stärkerer Verminung belgischer 

Küs;e daraufhin, daß möglicherweise 2.Gegner- 

lanciung durch Verminung abgeschirmt werden 

soll. Landungsraum könnte im Kaum Dieppe ange- 

nommen werden, da hier tuSeh verteidigungsmäßig 

schwache Stelle liegt. 

Aus starken Angriffen auf Südfrankreich 

und übriger feindlicher Luft- und Seetätig- 

kei’; vor ital. Westküste kann auf Landung an 

ligurischer Küste geschlossen werden. 

Bei Vortrag I m über Ägäis-Lage bemerkt 

Ob.ijL.M. unter Bezugnahme auf Feindaaktion 

gegin Simi (s.KTB 14.7..), daß Unterstellung 

deutschen Personals unter italienischen Offi- 

zier als Jnselkommandanten nicht in Frage 

en dürfe. Ski. erteilt Adm. Ägäis, nachr. 

GruJ>pe Süd Weisung zu drahten, wann und durch 

wen Unterstellung befohlen und ob und wo im Ägäis- 

bereich sonst noch deutsche 'Marinesoldaten ital. 

Führung unterstellt sind. 

langfristiger Wettervorhersage ist mit 

gentlicher Wetterbehinderung infolge 

echter Sicht für Luftwaffeneinsatz in Eng- 

zu rechnen. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.7.4'- 

(199) 

Ort 

Wetter 

Be 

Ob. 

gegf 
dea- 

zie: 

komih' 

Grup 

wen 

ber 

Pöhn 

II.) Nacl. 

gel 

sohl 

lant 

Vorkommnisse 
168 

Politischer Lageüberblick. 

ondere Keldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.K. 11.20 Uhr. 

I.) Jm Kahme» Luftlagevortrags weist Ob.d.M. 

anlilßlich stärkerer Verminung belgischer 

Kiis-;e daraufhin, daß möglicherweise 2.Gegner- 

landung durch Verminung abgeschirmt werden 

sei:,. Landungsraum könnte im Baum Dieppe ange- 

nomnen werden, da hier jweh verteidigungsmäßig 

schwache Stelle liegt. 

Aus starken Angriffen auf Südfrankreich 

und übriger feindlicher Luft- und Seetätig- 

kei; vor ital. Westküste kann auf Landung an 

ligurischer Küste geschlossen werden. 

Bei Vortrag I m über Ägäis-Lage bemerkt 

.M. unter Bezugnahme auf Feindaaktion 

n Simi (s.KJB 14.7.), daß Unterstellung 

sehen Personals unter italienischen Offi- 

als Jnselkomnandanten nicht in Frage 

en dürfe. Ski. erteilt Adm. Ägäis, nachr. 

pe Süd Weisung zu drahten, wann und durch 

Unterstellung befohlen und ob und wo im Ägäis- 

ich sonst noch deutsche marinesoldatcn ital. 

ung unterstellt sind. 

langfristiger Wettervorhersage ist mit 

gentlicher Wetterbehinderung infolge 

echter Sicht für Luftwaifeneinsatz in Eng- 

zu rechnen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7.44 

(200) 

(201) 

III.) .1 

Ha\|: 

5. 
gew 

Pre 

die 

be 

fOlj' 

e / 1 .Ski, meldet, daß T V für S—Boote in Le 

re jetzt klar sind. Hierzu meldet Cbef 

kl», daß Professor Küpfmüller auf Gefahr hin- 

iesen hat, die darin besteht, daß dem Gegner die 

quenz des T V in die Hand fallen könnte. Aus 

sem Grund sind für S-Boote ebenso .wie für U-Boot|e 

timm.te eingeschränkte Pin~-it"b"rntr Tn-iflrrri si-' 

derlich. 

IV.) Chdf Adm. Qu 

a) Verstärkung Plakschutzes Gotenhafen ist unter 

geiinger Schwächung des Schutzes von Wilhelmshaven 

ge] lant. 

Ob.d.M. ist einverstanden, 

b) MOE Ost beabsichtigt Einsatz der Geschütze der 

MAL auf Peipus-See nach Vereisung des Sees 

als Küstenbatterien an Land. Entsprechende 

Vorbereitungen sollen getroffen v?erden. 

Ob.d.M. hält Maßnahme für zweckmäßig. 

V.) 3/Skl./P L gibt auf Grund Beutematerials und 

V 

ener Aufklärungserkenntnisse erstes Gesamtbild 

r den Feindtransportverkehr, Rhythmus, Wege- 

führuhg und Betonnung in der Seinebucht. 

Entsprechende Unterrichtung an die obersten 

ührungsstäbe der Kriegsmarine ist mit 3-Ski. 

B.Nr. 47890/44gKdos. (I.Skl. 21949/44 gKdos. ) 

angen. Ausfertigung in KTB Handakte"Invasion 

7." 

Weiter weist 3.Ski. /PL auf überraschend go- 

nge Schiffszahl des am 14.7» aus dem Mittelmeer 

slaufenden GUS hin. Tonnagezurückhaltung war schc|n 

L den beiden letzten Leergeleitzügen nach Ame- 

ta beobachtet, sodaß ganz offensichtlich mit 

per Ansammlung von Schiffsraum im Mittelmeer ge- 

ebnet werden könnte. 

Bisher sind schon etwa 600 000 BRT zurück- 

eig 

übe 

Fi 

PL 

er£; 

15 

/ 
'ri: 

au 

be 

ri 

ei 

re 
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Tag 
Uhrzeit 

15.7.44 

(200) 

(201) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

in.) .i 
Ha-v: 

5. 
geu 

Pr 6 

di« 

bes 

f 01 ( 

s / 1 .Ski, meldet, daß T V für S—Boote in Le 

re jetzt ilar sind. Hierzu meldet Chef 

kl., daß Professor Küpfmüller auf Gefahr hin- 

iesen hat, die darin besteht, daß dem Gegner die 

<iuenz des T V in die Hand fallen könnte. Aus 

sem Grund sind für S-Boote ebenso ,wie für U-Boot|e 

timm.te eingeschränkte Einsatzbereit «itoxasp. er- 

derlich. 

IV.) Chef Adm. Qu 

a') 

ge. 

Verstärkung Plakschutzes Gotenhafen ist unter 

inger Schwächung des Schutzes von Wilhelmshaven 
iflant. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

b) MOK Ost beabsichtigt Einsatz der Geschütze der 

MaL auf Peipus-See nach Vereisung des Sees 

als Küstenbatterien an Land. Entsprechende 

Vorbereitungen sollen getroffen vrerden. 

Ob.d.M. hält Maßnahme für zweckmäßig. 

V.) 3/iikl./P L gibt auf Grund Beutematerials und 

V 

ener Aufklärungserkenntnisse erstes Gesamtbild 

r den Peindtransportverkehr, Rhythmus, Wege- 

füjjiruhg und Betonnung in der Seinebucht. 

Entsprechende Unterrichtung an die obersten 

üJ|irungsstäbe der Kriegsmarine ist mit 3.Ski. 

B.Nr. 47890/44gKdos. (I.Skl. 21949/44 gKdos. ) 

angen. Ausfertigung in KTB Handakte"Invasion 

7." 

Weiter weist 3.Ski. /PL-auf überraschend go- 

nge Schiffszahl des am 14.7. aus dem Mittelmeer 

älaufenden GUS hin. Tonnagezurrckhaltung war schien 

L den beiden letzten Leergeleitzügen nach Ame- 

ca beobachtet, sodaß ganz offensichtlich mit 

ier Ansammlüng von Schiffsraum im Mittelmeer ge- 

ebnet werden könnte. 
Bisher sind schon etwa 600 000 BRT zurück- 

eig 

übe 

Pü 

PL 

er£; 

15 

/ 
^ri: 

aa 

be 

ri 

ei 

re 
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Tag 
Uhrzeit 

15.7.44 

(202) 

Ort 
Wetter 

gehalten worden. 

tand der erfaßten Landungsfahrzeuge im 

Kittelmeer hat jetzt 90 $ der bei Sizilien einge- 

setztsn Boote erreicht. Davon sind 70 so- 

weit feststellbar, frei. Der Gegner hat sich 

transj ortmäßig erhebliche Möglichkeiten geschaffen. 

Auffällig ist weiter Feststellung Schlacht- 

schiffes Typ “Paris" in Mers el Kebir. 

Öb.d.M. befiehlt, daß diese wichtigen Anga- 

ben auch an OKW/WFST und zur Unterrichtung des 

Führers gelangen. 

VI.) Chef 

Westen 

Be 

Vorkommnisse 169 

i/Skl.; 

erüchtweise verlautet, daß Gefahr von Un- 

ruhen in Ungarn durch Maßnahmen des Reichsverwe- 

sers stark gedämpft bezw. beseitigt worden ist. 

Komiiit£ freies Deutschland in Moskau hat a^n 

Bevölkerung Ostdeutschlands Aufruf erlassen, 

evtl. Evakuierungsmaßnahmen nicht Folge zu leisten. 

VII.) Heelreslage 

vorstehen neue Großangriffs bei 2. engl, 

und H amenk. Armee beginnen sich abzuzeichnen. 

ufübrung bisher noch vom Gegner zurück- 

gehalteirerVNaSiSmpfkorps nach Normandie ist fest- 

gestellt . 

In Italien lag Angriffsschwerpunkt im Raum 

Bari md Capanoli sowie südlich Arezzo. An beiden 

Stell :n sind dem Gegner weitere Geländegewinne 

gelungen. Lage bei Arezzo ist äußerst gespannt. 

Ostfr >nt: 

eindlicher Großangriff ostwärts Lemberg 

gegen 1. Panzerarmee hat begonnen. Der Gegner hat 

einige tiefere Einbrüche eerzielt. Wiederher- 
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Tag 
Uhrzeit 

15.7.44 

(202) 

Ort 

Wetter 

gehalten worden. 

tand der erfaßten landungsfahrzeuge im 

Mittelmeer hat jetzt 90 # der bei Sizilien einge- 

setzten Boote erreicht. Davon sind 70 so- 

weit jeststellbar, frei. Der Gegner hat sich 

transj ortmäßig erhebliche Möglichkeiten geschaffen. 

Auffällig ist weiter Feststellung Schlacht- 

schiffes Typ "Paris" in Mers el Zebir. 

Öb.d.M. befiehlt, daß diese wichtigen Anga- 

ben auch an OXW/'VFST und zur Unterrichtung des 

Führers gelangen. 

VI.) Chef VSkl.; 

Westen 

B 

und 1 

gehal 

geste 

Bari 

Stell 

Vorkommnisse 169 

erüchtweise verlautet, daß Gefahr von Un- 

ruhen in Ungarn durch Maßnahmen des Reichsverwe- 

sers stark gedämpft bezw. beseitigt worden ist. 

Kcmiiit^ freies Deutschland in Moskau hat a^<n 

Bevöl3:erung Ostdeutschlands Aufruf erlassen, 

evtl. Evakuierungsmaßnahmen nicht Folge zu leisten. 

VII.) Heelreslage 

evorstehen neue Großangriffs bei 2. engl, 

amerik. Armee beginnen sich abzuzeichnen. 

ufü'irun^ bisher noch vom Gegner zurück- 

;eJrelV*aökampfkorps nach Normandie ist fest- 

Llt. 

In Italien lag Angriffsschwerpunkt in Raum 

md Capanoli sowie südlich Arezzo. An beiden 

:n sind dem Gegner weitere Geländegewinne 

gelungen. läge bei Arezzo ist äußerst gespannt. 

Ostfr mt: 

eindlicher Großangriff ostwärts lemberg 

gegen 1. Panzerarmee hat begonnen. Der Gegner hat 

einige tiefere Einbrüche eerzielt. Wiederher- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.7.44 

(203) 

stelldi der läge nur teilweise gelungen. Eigene 

Gegeningriffe waren durch, starke feindliche huft- 

angrii'fe erschwert. 

m Raum Eowel ist Eeindangriff unmittelbar be- 

vorstehend. 

m Bereich Heeresgruppe Mitte haben sich die schwe 

ren Kampfe fortgesetzt. Lage im Raum Grodno hat sich 

ärft.fernen ist an zahlreichen Stellen vom Geg- verscl 

ner ülerschrltten. 

rer Zi: 

Reser^ 

den El 

\ / 
V 

1 eldmarschall Model hat Notwendigkeit schnelle- 

.führung weiterer Verbände betont, da keinerlei 

en vorhanden sind. Truppe ist nach lang andauern 

mpfen überbeansprucht. 

iei Heeresgruppe Nord hält starker Bruck weit 

überlegenen Gegners mit Schwerpun% südlich Büna- 

burg an. Lageentwicklung südlich Pleskau bei 

IS.Anee ist durch teilweise gelungene Feinddurch- 

brüche kritisch. 

Mögli 

Groß, ang: 

Am 

Genen 

und Ob 

wonach 

sionen 

geschws 

auch 

Aufgab 

Genen 

der He 

lass 

sollen 

al 

ung 

al 

rmeeführer beurteilen auf Grund Kfäftelage 

chkeit des Haltens eigener Linie bei weiteren 

riffen wenig positiv. 

12. hat Oberbefehshaber Heeresgruppe Nord, 

oberst Friesner Chef OKW, Chef Genst.d.H. 

•d.M. von Meldung an Führer unterrichtet, 

Heeresgruppe Nord durch Abgabe von 12 Bivi- 

an Heeresgruppe Mitte nunmehr so ehtscheidend 

acht ist, daß sie sowohl an der Ost— wie 

ihrer um 200 km verlängerten Südfront der 

e einer stabilen Abwehr nicht mehr gewachsen ist 

oberst Friesner hält zur Rettung der Armeen 

eresgruppe Nord ihre Zurückführung unter Be- 

starker Nachtruppen, die hinhaltend kämpfen 

für erforderlich. 
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Tig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

15.7.4-4- 

(203) 

\ / v , \ 

/ 

stellm der Lage nur teilweise gelungen. Eigene 

Gegen:jagriffe waren durch starke feindliche Luft- 

angriffe erschwert. 

in Raum Kowel ist Feindangriff unmittelbar be- 

vorstehend. 

ren KE 

verscl 

ner ül; 

m Bereich Heeresgruppe Mitte haben sich die schw 

.Ejnpfe fortgesetzt. Lage im Raum Grodno hat sich 

ärft.fernen ist an zahlreichen Stellen vom Geg- 

erschritten. 

rer Zt: 

Reseri 

den Ki 

Mögli 

Grob. ang: 

Am 

al Gener; 

und Ob 

wonach 

sionen 

geschw! 

auch 

Aufgabje 

Gener: 

der He 

lass 

sollen 

ral 

J eidmarschall Model hat Notwendigkeit schnelle- 

.führung weiterer Verbände betont, da keinerlei 

en vorhanden sind. Truppe ist nach lang andauern 

mpfen überbeansprucht. 

lei Heeresgruppe Nord hält starker Druck weit 

überlegenen Gegners mit Schwerpwrbk südlich Düna- 

burg En. Lageentwicklung südlich Pleskau bei 

16.Ar:nee ist durch teilv/eise gelungene Feinddurch- 

brüchq kritisch. 

rmeeführer beurteilen auf Grund Kräftelage 

chkeit des Haltens eigener Linie bei weiteren 

riffen wenig positiv. 

12. hat Oberbefeüshaber Heeresgruppe Nord, 

oberst Friesner Chef OKW, Chef Genst.d.H. 

.d.M. von Keldung an Führer unterrichtet, 

Heeresgruppe Nord durch Abgabe von 12 Livi- 

an Heeresgruppe Mitte nunmehr so ehtscheidend 

acht ist, daß sie sowohl an der Ost- wie 

ihrer um 200 km verlängerten Südfront der 

einer stabilen Abwehr nicht mehr gewachsen ist 

oberst Friesner hält zur Rettung der Armeen 

eresgruppe Nord ihre Zurückführung unter Be- 

stärken Nachtruppen, die hinhaltend kämpfen 

für erforderlich. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 170 

15.7.44 

/ 

(204) 

(205) 

Er schlägt vor, Armeeabteilung Narwa von Heval 

je nach Lage nach Riga, Libau oder Memel auf dem 

Seewege abzutransportderen und 16. und 18.Armee in 

die Linie Kauen - Riga zu nehmen. RS. Heeresgruppe 

Nord I- i 112/44 gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft 

III. 

Na 3h Information WFST op M will Führer Zurück- 

nahme d;r Narwastellung in Sehnenstellung, die von 

Heeresgruppe Nord bereits befohlen war, wenn ir- 

gend mö, 

Rucksic 

glich aus militärpolitischen Gründen mit 

it auf Finnland und die sich dadurch ergeben- 

den weiteren politischen und strategischen Auswir- 

kungen vermeiden. 

Admiral östliche Ostsee hat am 14. abends be- 

reits gemeldet, daß Befehl zur Verkürzung des 

Brückencopfes Narwa von Heeresgruppe Nord aufge- 

hoben wurde. 

Di; entsprechende Weisung des OKH/Genst.d.H. 

an Heeresgruppe Nord, Chef H Rüst und BdE und Ski. 

lautet: 

"D ;r Führer hat entschieden: 

1. ) Aus militärpolitischen Gründen muß eine 

Zuricknahme der Narwafront auf .die Kinderheim- 

ste.lung vermieden werden. 

2. ) Um Heeresgruppe Nord Herauslösen einer Division 

tro;zdem zu ermöglichen, werden der Heeres- 

gruppe umgehend zugeführt: 

Bur oh OKM 5 000 Mann, durch 'Chef H Rüst und 

BdE 3 000 Urlauber. 

3.)Dieü Personal ist dem 3.SS-Korps zu unterstellen, 

das eine entsprechende breitere Front überneh- 

men muß." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

15.7.4-4 

(204) 

(205) \ 

Er schligt vor, Armeeabteilung Narwa von Reval 

je nach Lage nach Riga, libau. oder Ifemel auf dem 

Seev/ege abzutransportieren und 16. und 18.Armee in 

die Linie Kauen - Riga zu nehmen. FS. Heeresgruppe 

Nord I. i 112/44 gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft 

III. 

Kaüh Information TiFST op M will Führer Zurück- 

nahme d;r Narwastellung in Sehnenstellung, die von 

Heeresgruppe Nord bereits befohlen war, wenn ir- 

gend mö, 

Rücksio 

glich aus militärpolitischen Gründen mit 

it auf Finnland und die sich dadurch ergeben- 

den weiteren politischen und strategischen Auswir- 

kungen rermeiden. 

Admiral östliche Ostsee hat am 14. abends be- 

reits gemeldet, daß Befehl zur Verkürzung des 

Brückencopfes Narwa von Heeresgruppe Nord aufge- 

hoben wfrrde. 

Dife entsprechende Weisung des OKH/Genst.d.E. 

an Heeresgruppe Nord, Chef H Rüst und BdE und Ski. 

lautet: 

"D 

1. ) Aus 

Zurii 

ste 

2. ;) Um 

tro 

grub 

Durip 

BdE 

3. )Dieu 

das 

men 

;r Führer hat entschieden: 

militärpolitischen Gründen muß eine 

ioknaine der Narwafront auf .die Kinderheim- 

'■ -lung vermieden werden. 

Heeresgruppe Nord Herauslösen einer Division 

;zdem zu ermöglichen, werden der Heeres- 

pe umgehend zugeführt: 

h OKM 5 000 Mann, durch 'Chef H Rüst und 

3 000 Urlauber. 

Personal ist dem 3.SS-Korps zu unterstellen, 

eine entsprechende breitere Front überneh- 

muß." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 Weitei' es bezüglich Ziffer 2 veranlaßt Ski. Adn. Qu II 

H ach Information V/PST op M soll Zuführung des 

Verbardes , in den die 5 000 Mann Marinetruppen einge- 

werden mit höchstmöglicher Beschleunigung er- 

Pührer legt ganz besonderen Wert darauf, 

oh Auswahl Zusammenstellung und Transport 

Soldaten aus dem Westraum geringst notwendi- 

ditbedarf entsteht. 

(206) 

setzt 

folger 

daß d 

diesei 

ger Z 

Jt 
Osten: 

der B 

m Bahmen der Maßnahmen zur Sicherung des deutsch 

hat OKW/WFST Befehle betr. Neuregelung 

dfehlsverhältnisse im Wehrkreis I erlassen. Ab- 

schriit 1.Ski. 21910/44 gKdos. in ETB Teil 0 III. 

Cjstpreußische Bevölkerung wird weitgehend zu 

Stellingsbau eingesetzt. 

VIII.) Vortra I 1 / 1.Ski. 

tber Kräfteverteilung eigener und feindlicher 

Luftwaffe und über technische Einzelheiten von "V 1". 

Von Bedeutung ist sich abzeichnende Verlegung 

der Schwerpunkte der alliierten NahkampfStreitkräfte 

in deq Saum der Normandie. 

on 9. USA-Luftflotte ist bisher etwa die Hälfte 

der Gesamtstärke in den Landekopf vorgezogen . 

Außere em vermutlich die Ms.sse der Nahkampfführungs- 

stellen. Vom I.brit. Nahkampfkorps befinden sich 

von 4' etwa 20 Gruppen im Jnvasionsraum. Ausbau der 

dortig en Bodenorganisation hält an. Dazu sind 39 

Plugp]ätze erfaßt, länge der Startbahnen könnte auf 

späteren Absprung mittlerer oder schwerer Verbände 

hindei ten. 

luftwaffenführungsstab/ I c weist trotz 

diesei sich abzeichnenden Schwerpunktverlegung in 

die Ncrmandie auf weiterhin bestehende Möglichkeit 

hin, caß Gegner mit den in Großbritannien befindlichen 

Verbänden Landungen in weiter ostwärts gelegenen 

Räumeil unterstützen kann. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommniäse 

•15.7.44 Weiter i es bezüglich Ziffer 2 veranlaßt Ski. Adir. Qu II 

n ach Information YfFST op M soll Zuführung des 

Verb'ardes , in den die 5 000 Monn Marinetruppen einge- 

werden mit höchstmöglicher Beschleunigung er- 

Buhrer legt ganz besonderen Wert darauf, 

ch Auswahl Zusammenstellung und Transport 

Soldaten aus dem Y/estraum geringst notwendi- 

ditbedarf entsteht. 

(2Ü6) 

setzt 

folger 

daß di 

dieser 

gor Z 

Jt 
Ostern 

der Be 

m Bahmen der Maßnahmen zur Sicherung des deutsch 

hat OKW/WT’ST Befehle betr. Neuregelung 

fehlsverhältnisse im Wehrkreis I erlassen. Ab- 

schrift I.Skl. 21910/44 gKdos. in KTB Teil 0 III. 

dstpreußische Bevölkerung wird weitgehend zu 

Stellingsbau eingesetzt. 

VIII.) Vortre g I B / I.Skl. 

Buftv/i 

ber Kräfteverteilung eigener und feindlicher 

ffe und über technische Einzelheiten von "V 1". 

der Si 

in der 

der Se 

Außere 

stellq: 

von 4 

dortii 

Blugp] 

später 

hindei; 

bn Bedeutung ist sich abzeichnende Verlegung 

cjhwerpunkte der alliierten Nahkampf Streitkräfte 

Raum der Normandie. 

on 9. USA-Buftflotte ist bisher etwa die Hälfte 

samtstärke in den Bandekopf vorgezogen . 

em vermutlich die Kasse der Nahkampfführungs- 

n. Vom I.brit. Nahkampfkorps befinden sich 

etwa 20 Gruppen im Jnvasionsraum. Ausbau der 

en Bodenorganisation hält an. Dazu sind 39 

ätze erfaßt. Bänge der Startbahnen könnte auf 

en Absprung mittlerer oder schwerer Verbände 

ten. 

luftwaffenführungsstab/ I c weist trotz 

dieser sich abzeichnenden Schwerpunktverlegung in 

die N(rmandie auf weiterhin bestehende Möglichkeit 

hin, caß Gegner mit den in Großbritannien befindlichen 

Verbärlden Bandungen in weiter ostwärts gelegenen 

Räumerl unterstützen kann. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 171 

15.7.44 

(207) 

J: 

von 2 

sika b 

USS-Fl 

5. Arme 

sich 

nehmun 

von Ko 

gegen 

werden 

ital. 

den Sc 

die Ad 

sind 

wird n 

wenige 

I.) Am 12. 

Kriegs^! 

Bespre 

Ski. ü 

schrif 

KTB Te: 

II.) Gruppe 

'a Kittelmeer ist seit 11.7. Verlegung 

JSA-Jagdgeschwadern von Jtalien nach Kor- 

äobachtet. Auf Korsika ist weiter eine 

Legerleitstelle erkannt, die bisher bei 

in Jtalien arbeitete. Damit zeichnet 

1iftwaffermäßig Vorbereitung einer Unter- 

ab, die von Jagd- bzw. Nahkampfkräften 

rsika sowohl gegen Oberitalien als auch 

fiviera oder Südfrankreich unterstützt 

kann. Aus Abzug von Punkmeßstellen an 

istküste zieht luftwaffenführungsstab I c 

iluß, daß größere Peinduntemehmungen über 

eia' luftwaffenmäßig vorerst nicht geplant 

Trägerverwendung im ostwärtigen Mittelmeer 
acht für ausgeschlossen, aber doch für 

: r wahrscheinlich gehalten. 

Besonderes 

hat Ob.d.M. befohlen^ Personallage der 

tarine sofort zu überprüfen,, Am 14. hat 

chung bei Ob.d.M. mit Mar Wehr, Mar Eüst, 

>er Personallage stattgefunden. Nieder- 

gem. 1.Ski. III a 22014/44 gKdos. in 

1 B Heft V. 

West meldet KLeinhäfen , die an franz. 

Sudküsl e dem Heer zur Zerstörung freigegeben sind. 

Ferner 

Marine 
diejenigen Häfen, deren Zerstörung durch 

vorbereitet wird. Alle Vorbereitungen 
sind b: s 18.?o durchgeführt, mit Ausnahme von 

Marseille und Sete. Termin für diese 'Häfen ist 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 171 

15.7.44 

(207) 

■riL 

J: 

von 2 

sika b 

USi 

5.Arme 

sich, 

nehmun 

von Ko 

gegen 

werden 

ital. 

den Sc 

die Ad 

sind 

wird n 

v/enige 

a Kittelmeer ist seit 11.7. Verlegung 

JSA-Jagägesclwadern von Italien nach Kor- 

äobachtet. Aul Korsika ist weiter eine 

Legerleitstelle erkannt, die bisher bei 

in Italien arbeitete. Damit zeichnet 

1 iftwaffermäßig Vorbereitung einer Unter- 

■ 5 ab, die von Jagd- bzw. hahkampfkräften 
rsika sowohl gegen Oberitalien als auch 

:iiviera oder Südfrankreich unterstützt 

kann. Aus Abzug von Punkmeßstellen an 

Dstküste zieht Duftwaffenführungsstab I c 

iluß, daß größere Feinduntemehmungen über 

eia' luftwaffenmäßig vorerst nicht geplant 

Trägerverwendung im ostwärtigen Mittelmeer 
Lcht für ausgeschlossen, aber doch für 

r wahrscheinlich gehalten. 

I.) Am 12. 

Kriegs^; 

Bespre 

Ski. ü 

schrif 

KTB Te: 

Besonderes 

1= hat Ob.d.M. befohlen, Personallage der 

larine sofort zu überprüfen«, Am 14. hat 

:hung bei Ob.d.M. mit Mar Vr'ehr, Mar Hüst, 

ier Personallage stattgefunden. Nieder- 

gem. 1.Ski. III a 22014/44 gKdos. in 

1 B Heft V. 

II.) Gruppe West meldet ELeinhäfen , die an franz. 

Sudküsl e dem Heer zur Zerstörung freige.geben sind. 

Ferner 

Marine 
diejenigen Häfen, deren Zerstörung durch 

vorbereitet wird. Alle Vorbereitungen 
sind bis 18.7. durchgeführt, mit Ausnahme von 

Marseille und Sete. Termin für diese 'Häfen ist 
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Tag 

Uhrzeit 

lp.7.44 

(208) 

(209) 

Ort 

Wetter 

von Eintreffen aus Heimat anrollendem Sprengstoff 

abhängig. Abschrift der Meldung s.gem, I.Skl. 

22062/44 gKdos. in KTB Teil C, Heft XIV. 

Angaben waren von VIFST op M für Kihrervortrag 

erbeten. 

III.)3.Ski 

nat J 

gKdos 

3. Ski 

hat unter 15-7* Beindlageberioht Ost für Mo- 

uni erstattet. Ausfertigung gern. I.Skl. 22237/44 

in ETB Teil D, VIII b. "Feindlageberichte 

läge 15. 7. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

III) L 

1o Invasion: 

Vorkommnisse 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

age Westraum 

Nach Funkaufklärung haben Fähren morgens Befehl 

erhallten aus Wettergründen sofort Schutz zu suchen. 

Vielter wurden 2 Geleitzüge erfaßt, die vom landungs- 

raum] zur Ihemse marschierten. 

Eigene. Luftaufklärung meldete 0710 Uhr vor Or- 

nemühdung und westlich davon große Schiffsansamm- 

lunglen. Seeko. S.eine-Somme meldet 2300 Uhr nach 

See vegen starker Vernebelung keine Sicht. 
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Tag 

L'hrzeät 

1?.7.44 

(208) 

(200) 

Ort 

Wetter 

von Eintreffen aus Heimat anrollendem Sprengstoff 

abhängig. Abschrift der Meldung s.gem, I.Skl. 

22062/44 gKdos. in KTB Teil C, Heft XIV. 

ingaben waren von WEST op M für Pührervortrag 

en» erbet 

III.)3.Ski 

nat J 

gKdos 

3. Ski 

III) L 

1o Invasion; 

Vorkommnisse 

hat unter 15.7* Eeindlagebericht Ost für Ko- 

uni erstattet. Ausfertigung gern. I.Skl. 22237/44 

in XTB Teil D, VIII b. "Beindlageberichte 

Lage 15. 7. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

age Westraum 

Nach Funkaufklärung haben Fähren morgens Befehl 

erhatlten aus Wettergründen sofort Schutz zu suchen. 

Y/eiter wurden 2 Geleitzüge erfaßt, die vom Landungs- 

ruum| zur Themse marschierten. 

Eigene. Luftaufklärung meldete 0710 Uhr vor Or- 

nemühdung und westlich davon große Schiffsansamm- 

lunglen. Seeko. S.eine-Somme meldet 2300 Uhr nach 

See vegen starker Vernebelung keine Sicht. 



- 331 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 172 

15.7.44 

(210) 

0630 Uir wurden im Bereich der Kanalinseln 4 

S-Boot nördlich Roches Douvresgemeldet. 

.S-Flottille hatte in Nacht zum 15» keine 

Gefechtsberührung. 6.S-Flottille meldete ca. 

10. sm westlich le Havre Gefecht mit 2 MGB 

und S-äootsgruppen. 

B;im Gegner wurden Treffer beobachtet, 2 eige- 

ne Boo;e erlitten leichte Beschädigungen ohne 

Ausf äl(Le. 

4. und 10.R-Flottille hatten querab Kap de 

la Hevä kurzen Feuerwechsel mit 3 durch Landschein- 

werfer erfaßte MGB's. Es wurden..'Treffer beobachtet, 

der Feind lief seewärts ab. Sperre 1 2410 ist 

nordwestlich Dieppe ausgelegt. 

F'ir Nacht zum 16. ist gleicher S-Bootsein- 

satz w:.e für Nacht zum 15. befohlen. 

FdU West hat Operationsbefehl Kanal Nr. 2 

für U-Boote im Kanal vorgelegt. Ausfertigung gern. 

1.3kl. 219,4444gK. in Handakte "Invasion 15.7." 

2. Sonstige Feindlage: 

B4i 19.Gruppe wurden 41 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

ortet. 

3. Eigene Lage: 

Jri Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten ge- 

Gebiet 41lantikküste: 

Am 14. mittags'wurde Fumo le Conquet von 2 

Spitfire mit Bomben und Bordwaffen ohne Erfolg 

angegriffen. 
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Tag 

(Jhrzeil 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 172 

1 ;.7.44 0630 Uir wurden im Bereich der Kanalinseln 4 

S-Boot 2 nördlich Roches Douvresgemeldet. 

•S-Plottille hatte in Nacht zum 15. keine 

Gefechisberührung. 6.S-Flottille meldete ca. 

10. sm westlich le Kavre Gefecht mit 2 MGB 

und S-äootsgruppen. 

B' ;im Gegner wurden Treffer beobachtet, 2 eige- 

ne Boo;e erlitten leichte Beschädigungen ohne 

Ausf älp_e. 

4. und lO.F-Flottille hatten querab Kap de 

la Hevä kurzen Feuerwechsel mit 3 durch landschein- 

werfer erfaßte MGB's. Es wurden..Treffer beobachtet, 

der Feind lief seewärts ab. Sperre 1 2410 ist 

nordwestlich Dieppe ausgelegt. 

F ir Nacht zum 16. ist gleicher S-Bootsein- 

satz w:.e für Nacht zum 15. befohlen. 

FdU West hat Operationsbefehl Kanal Nr. 2 

(210) 
für U- 

1.Ski. 

oote im Kanal vorgelegt» Ausfertigung gern. 

21S,4444gK. in Handakte "Jnvasion 15.7." 

2 . Sonstige Ieandrage: 

Bii 19.Gruppe wurden 41 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Jr. 

ortet. 

Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten ge- 

3. Eigene läge: 

Gebiet J 

Am 

Spitfire 

angegrii 

tlant ik.uiste: 

14. mittags'wurde Funo le Conquet von 2 

mit Bomben und Bordwaffen ohne Erfolg 

f en. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.7.44 

(211) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

A 

2 sei’ 

ln Eni 

lieh 

für Üt 

waren 

günst 

faßt 

m 14. 2239 Uhr wurden südwestlich Mäthieu^ 

were und 2 leichte Kreuzer sowie 3 Zerstörer 

fernung 19 sm auf Südwestkurs gesichtet. Verniut- 

haben diese Einheiten 0300 Uhr 3 U-Jäger, die 

ungsschießen von Küstenbatterien ausgelaufen 

angegriffen. Peindfahrzeuge waren infolge un- 

er OrtungsVerhältnisse durch Gerät nicht er- - g 

nicht 

Überlt 

mit t er. 

Einze 

daß Vo 

lung 

eine ! 

westl 

1131 

laufe 

erli 

ausfäl 

2 x 

und li 

1 

alten 

Einsatz Küstenartillerie erfolgte daher leider 

U-Jäger 1420 und 1421 wurde versenkt. 27 

bende sind geborgen. U-J|igen 1424 blieb, obwohl 

im Eeindverband stehend, unbeschädigte Weitere 

^heilen stehen noch aus. Gruppe V/est meldet, 

rkommnis weitreichende Folgen für lagebeurtei— 

n Uordteil Atlantikküste haben muß. 

itördlich Gironde und vor La Pallice wurde, je 

ine geräumt. 1028 Uhr wurden 20 — 25 hm Süd— 

ch Ouessant 4 Zerstörer auf Südkurs gesichtet, 

Uhr nach Hordwesten abliefen. 

Seege'iiet Kanal: 

diss 

6 Vp.-Positionen waren besetzt. 

$.A-Flottille wurde in der Nacht zum 15. 

ilid von Jabos vor Ostende angegriffen. Boote 

en leichte Splitterschäden und hatten Personal 

le. Auch 36.MS-Flottille wurde vor Ostende 

ton Jabos angegriffen und hatte Personalverluste, 

ichte Schäden 

28 hat durch Aufgreifen und Mitschleppen 

Raumgeräts Schraubenbeschädigungen erlitten. 

Gruppe Weste meldet,-daß Verlegung des Bootes OE 

wärts bis 21.7. nicht beabsichtigt ist, da Dieppe 

erst dann wegen Wasserverhältnisseij.als Nothafen in 

Präge kommt 

t- 
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Tag 
Uhrzeit 

15.7.44 

(211) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am 14. 2239 Uhr wurden südwestlich MäthieuJj: 

2 sctwere und 2 leichte Kreuzer sowie 3 Zerstörer 

in Entfernung 19 sm auf Südwestkurs gesichtet. Vermut- 

lich haten diese Einheiten 0300 Uhr 3 U-Jäger» die 

für Ütungsschießen von Küstenhatterien ausgelaufen 

v/aren, angegriffen. Feindfahrzeuge waren infolge un- 

günstiger Ortungsverhältijiose durch Gerät nicht er- 

faßt . 

Einsatz Küstenartillerie erfolgte daher leider 

U-Jäger 1420 und 1421 wurde versenkt. 27 

bende sind geborgen. U-Jpger 1424 blieb, obwohl 

im Feindverband stehend, unbeschädigt» Weitere 

iheiten stehen noch aus. Gruppe West meldet, 

rkommnis weitreichende Folgen für Uagebeurtei- 

n Nordteil Atlanuikküste haben muß 

nicht 

Überlf 

mittei. 

Einze 

daß Vo 

lang 

eine I 

westl 

1131 

Seege 

lauf e]|ii 

erlit 

ausfäl 

2 x 

und 14 

ü 

Ifördlich Gironde und vor la Pallice wurde, je 

ine geräumt. 1028 Uhr wurden 20 — 25 km Süd— 

ch Ouessant 4 Zerstörer auf Südkurs gesichtet, 

Uhr nach Nordwesten abliefen. 

)iet Kanal: 

di= 

6 Vp.-Positionen waren besetzt. 

$.A-Flottille wurde in der Nacht zum 15. 

id von ^abos vor Ostende angegriffen. Boote 

en leichte Splitterschäden und hatten Personal 

le. Auch 36.K3-Flottille wurde vor Ostende 

von Jabos angegriffen und hatte Personalverluste, 

ichte Schäden 

28 hat durch Aufgreifen und Mitschleppen 

alten Raumgeräts Schraubenbeschädigungen erlitten. 

Gruppe Weste meldet,-daß Verlegung des Bootes OE 

wärts bis 21.7. nicht beabsichtigt ist, da Dieppe 

erst lann wegen Wasserverhältnisseij.als Nothafen in 

Präge kommt 

t- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

15.7.44- £ e .s o n d e r e s 

Grippe West meldet, daß Kolilenlaiappheit 

an Atlantikküste zu äußerster Sparsamkeit und 

Einsehr inkung von Eirisatz von BSW-Streitkräften 

zwingt, na notwendigste Aufgaben durchführen und 

Werftbe;riebe aufrecht erhalten zu können. 

Grippe schlägt vor, da in Bordeaux über 

150 000 to Erz liegen, die mit der Bahn nicht ab- 

transportiert werden können, an Stelle des Erzes 

möglichst Kohlen von Spanien über See einzuführen. 

III.) W ords e e , N orw.es; en , H 0 rdmeer: 

Mordsee 

Jn der Deutschen Bucht wurden 6 Minen geräumt 

Vor Terschelling erhielt Eischdampfemeubau Minen- 

tieffer und. wurde nach Borkum eingeschleppt. 

M 411 von 23. MS^Plottille in Norwegen ist 

vor Ems durch Auflaufen auf Wrack beschädigt und nach 

Emden eingeschleppt 

22|35 Uhr erfaßte feindlicher Geleitzugsucher 
lug. eigenes Geleit nördlich Spiekeroog, 

herangeführte Peindflugzeuge stießen bis 

im Tieff 

Von ihm 

Helgola id vor. 

Vor holländischer Küste wurde in der Nacht zum 

15. Minensuchaufgabe vor Schelde wegen grober See 
nicht d irchgeführt. 

Jn den zeeländischen Gewässern und Ysselmeer 

wurden 4 Geleite mit rund 67 000 BRT durchgeführt. 

MOI Nord erbittet nachträglich Einverständnis 

zu Lage KMA-Sperre zwischen Ostgat und Deuerlo XQÜ 
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Tag 
Uhraeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

i?-7°44 B,e.s o n d e r e s 

Grippe West meldet, daß Kohlenknappheit 

an Atlantikküste zu äußerster Sparsamkeit und 

Einsehr inkung von Eijisatz von BSW-Streitkräiten 

zv/ingt/ m notwendigste Aufgaben durchführen und 

Werftbepriebe aufrecht erhalten zu können. 

Grlippe schlägt vor, da in Bordeaux über 

150 000 to Erz liegen, die mit der Bahn nicht ab- 

transportiert werden können, an Stelle des Erzes 

möglichst Kohlen von Spanien über See einzuführen. 

III.) N ordsee,Wor w.e gen,Nordmeer: 

Mordsee 

Jn der Deutschen Bucht wurden 6 Kinen geräumt 

Vor Terechelling erhielt Eischdampfemeubau Minen- 

tfeffer und: wurde nach Borkum eingeschleppt. 

M 4.11 von 23. MS^Plottille in IJorv^egen ist 

vor Ems durch Auflaufen auf Wrack beschädigt und nach 

Emden eingeschleppt 

22|35 ühr erfaßte feindlicher Geleitzugsucher 
lug. eigenes Geleit nördlich Spiekeroog, 

herangeführte Peindflugzeuge stießen bis 

im Tieff 

Von ihm 

Helgola id vor. 

Vor holländischer Küste wurde in der Nacht zum 

15. Minensuchaufgabe vor Schelde wegen grober See 
nicht d irchgeführt. 

Jn den zeeländischen Gewässern und Ysselmeer 

wurden { Geleite mit rund 67 000 BRT durchgeführt. 

MOC Nord erbittet nachträglich Einverständnis 

zu läge KMA-Sperre zwischen Ostgat und Deuerlo XQÜ' 



- 334 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 

(212) 

51312 Ncrd o3251 Ost nach 51229 Nord 03271 Ost 

SM. hatte abweichend an Sperrlücke von 5130 Word 

05214 Ost nach 51317 Word 03246 Ost gedacht. MOE Word so 

prüfen, ob diese Sperrlage möglich und ggf. zusätz 

lieh aus gelegt werden kann. 

Besonderes 

LI 

Abw.Offizier MOK Word beabsichtigt Feind täuschung 

in Gegen spionagespiel. Hierzu soll^Seldung^abgesetzt 

werden, die Verstärkung' Küstenverteidigung Wordseeküste 

besonders an Schleswigholsteinischer Westküste durch 

Zuführung von Truppen, Küstenartillerie, Sperren und 

Hinderndss^i sowie Sonderwaffen vorzutäuschen. 

Ski. stimmt gemeldeter Absicht zu. 

Worv/egen / Wordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 26 Flugzeuge im Einsatz über 

nördlicher Wordsee erfaßt. Ein Flugzeug wurde in AW 

2840 durch Ju 88 angegriffen. 

Jm Bereich 16.Gruppe wurde Angriff auf eigenes 

Geleit nachm, bei Lindesnes durch 6 Flugzeuge im Funk- 

verkehr 

Jm 

geleit i 

S-Boote 

erfaßt. 

Abe 

261° gep 

Eigene 1 

erfaßt. 

Bereich Polarküste wurde 0856 Uhr eigenes Ost- 

n AC 8459 durch russ. Aufklärer gemeldet. Russ. 

und Angriff auf Geleit wurden im Funkverkehr 

in Stärk 

fahrzeug 

griffen 

ids wurde engl. Einheit 

eilt. 

ege: 

von Hammerfest in 

Horlwestlich Vardoe wurde O63I Uhr eigenes Ostgelei"; 

e von 6 Dampfern uhd 3 Tankern und 26 Sicherungs-- 

m von feindlichem U-Boot mit Fehlschüssen ange 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 

(212) 

51312 Ncrd o3251 Ost nach 51229 Nord 03271 Ost 

Sk3. hatte abweichend an Sperrlücke von 5130 Nord 

03214 Ost nach 51317 Nord 03246 Ost gedacht. MOK Nord so 

prüfen, ob diese Sperrlage möglich und ggf. zusätz- 

lich aus gelegt werden kann. 

B.e.sonderes 

LI 

Abw.Offizier KOK Nord beabsichtigt Feirdtäuschung 

in Oegerspionagespiel. Hierzu soll^Seldung^abgesetzt 

werden, die Verstärkung Küstenverteidigung Nordseeküste 

besonders an Schleswigholsteinischer T/estküste durch 

Zuführung von Truppen, Küstenartillerie, Sperren und 

Hindemijssai sowie Sonderwaffen vorzutäuschen. 

SklJ. stimmt gemeldeter Absicht zu. 

Norwerenl / Nordmeer: 

Feindlag 

Bei 18. Gruppe wurden 26 Flugzeuge im Einsatz über 

nördlicher Nordsee erfaßt. Ein Flugzeug wurde in AN 

2840 durch Ju 88 angegriffen, 

Jm Bereich 16.Gruppe wurde Angriff auf eigenes 

Geleit nachm, bei Lindesnes durch 6 Flugzeuge im Funk- 

verkehr erfaßt. 

Jm 

geleit i 

S-Boote 

erfaßt. 

Abe 

261° gepfeilt 

Bereich Polarküste wurde 0856 Uhr eigenes Ost- 

n AC 8459 durch russ. Aufklärer gemeldet. Russ. 

und Angriff auf Geleit wurden im Funkverkehr 

ids wurde engl. Einheit von Hammerfest in 

Eigene 1 ige: 

Nor 

in Stärk 

fahrzeug 

griffen. 

iwestlich Vardoe wurde O63I Uhr eigenes Ostgelein 

: von 6 Dampfern uhd 3 Tankern und 26 Sichelungs 

m von feindlichem U-Boot mit Fehlschüssen ange- 



- 335 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 74 

15.7.44 U-Jagd 1 lieb, ohne Erfolg. Oele^lt wurde 1141 Uhr 

im Ausgsng Varangerfjord vom 6 S-Booten ange- 

griffen. 2 Angreifer wurde vernichtet» 

Eigene Küstenbatterien griffen in Kampfe ein. 

Geleit ist unbeschädigt in Kjelmoesund einge- 

laufen. Russen melden Versenkung eines Frachters ,1 

Zerstörers und Jnbrandsetzen eines weiteren Frach- 

ters ! 

Am 

Wechsel 

und 14. 

13. wurde im Raum Petsamo schwacher Feuer- 

gemeldet. Feindliche Lufttätigkeit war am 13. 

über Bereich Polarküste lebhaft. 

Am 

von Flug|z 

griffen. 

Mac 

J arf j ord 

Dampfer 

Fei 

Kirkenes 

Am 14. 

Schiffsl 

13. mittags wurde Batterie Havningsberg 

eugen mit Bomben und Bordwaffen ange- 

:hm. griffen 6 Feindflugzeuge im Eingang 

norweg. Dampfer nFloehmann"( 125 BRI) an. 

nußte brennend aufgesetzt werden. 

indliche Einflugtätigkeit im Bereich Petsamo 

Vardoe - Banak - Hammerfest war lebhaft. 

13.5o Uhr nahm ein Aufklärer Einsicht in 

iegeplätze Aitafjord. 

Auci im Bereich Adm. Westküste war feindliche 

Aufkläruagstätigkeit vom 14. nachm, bis 15. Vm. 

lebhaft. Am 15° 1800 Uhr griffen 30 Beaufighter eige- 

nes Südg ;leit westlich Kfistiansand Süd mit Torpe- 

dos und starkem Bordwaffenbeschuß an. 

Dampfer MJrana 11 und MWilh. Traber" wurden be- 

schädigt , konnten aber Marsch fortsetzen. Geleitboote 

erhielten zahlreiche Treffer und hatten starke Personal- 

verlustei 2 Angreifer wurden abgeschossen. 

Rach Norden wurden 22, nach Süden 34 Schiffe 

geleitet 

- 355 - 

Tag 
Uhrzeit 

15.7.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 74 

U-Jagd 1: lieb olme Erfolg. Gelehrt wurde 1141 Uhr 

im Ausgsng Varangerfjord von 6 S-Booten ange- 

griffen. 2 Angreifer wurde vernichtet. 

Eigene Küstenbatterien griffen in Kampfe ein. 

Geleit ist unbeschädigt in Kjelmoesund einge- 

laufen. Russen melden Versenkung eines Frachters ,1 

Zerstörers und Jnbrandsetzen eines weiteren Frach- 

ters 

Am 

Wechsel 

und 14. 

13. wurde im Kaum Petsamo schwacher Feuer- 

gemeldet. Feindliche Lufttätigkeit war am 13. 

über Bereich Polarküste lebhaft. 

Am 

von Flug|z 

griffen. 

13. mittags wurde Batterie Havningcberg 

eugen mit Bomben und Bordwaffen ange- 

Hacbm. griffen 6 Feindflugzeuge im Eingang 

Jarfjord norweg. Dampfer "Floehmann1^ 125 BRT) an. 

Dampfer außte brennend aufgesetzt werden. 

Feiadliche Einflugtätigkeit im Bereich Petsamo 

Kirkenes - Vardoe - Banak - Hammerfest war lebhaft. 

Am 14. 13.5o Uhr nahm ein Aufklärer Einsicht in 

Schiffsliegeplätze Aitafjord. 

Auci im Bereich Adm. Westküste war feindliche 

Aufkläruagstätigkeit vom 14. nachm, bis 15. Vm. 

lebhaft. Am 15. 1800 Uhr griffen 30 Beaufighter eige- 

nes Südg ;leit westlich Kristiansand Süd mit Torpe- 

dos und starkem Bordwaffenbeschuß an. 

Dam jf er " Jrana 11 und "V/ilh. Traber" wurden be- 

schädigt , konnten aber Marsch fortsetzen. Geleitboote 

erhielten zahlreiche Treffer und hatten starke Personal- 

Verlustei 2 Angreifer wurden abgeschossen. 

Nacji Korden wurden 22, nach Süden 34 Schiffe 

geleitet 



- 336 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.7.44- 

(213) 

IV.) Sk agerrakj Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlei 

38 Klei 

OE 

auf SW. 

Ni 

Tütteri 

ItnkaufKlärung beobachtete im Pinnenbusen am 14. 

nfahrzeuge. 

twärts Iiavansaari wurden mehrere M-Boote 

Kurs gesichtet. 

ch finnischer Meldung wurde nordwestlich 

Minenabwürf gemeldet. 

tet. 

SV tfaindlo wurden Abwürfe von 2 Plugzeugen gesich- 

An 15. herrschte über gesamtem Pinnenbusen lebhaf 

te Luft ätigkeit. Jm Raum Reval wurden 4 russ. 

Plugzeige gesichtet, eigene KFK wurden von 2 Peind- 

bomben und Jägern im liefflug erfolglos angegriffen. 

Gegen IPP-Gruppe NW ^uminda erfolgte 11-Angriff 

von 2 Boston ohne Jagdschutz ebenfalls ohne Ergebnis. 

Eigene Lage: 

Adm. S1 agerrak: 

Bewachung west jütischer Küste und Hanstholm-Sperr 

lücke erfolgte planmäßig. 

Zum Minenräumdienst in Ostsee-Eingängen und 

Nordmarnstief waren 23 Fahrzeuge eingesetzt. 

Jij. Panoebucht wurde eine Mine geräumt. 

Ji der Nacht zum 15. wurden 2 feindliche Aufklärer 

an wes- jütischer Küste bis 70 km westlich Thistedt 

entlangfliegend gemeldet. 

Westliche und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren-18 Boote, 1 Sperr- 

brecher und 3 MS-Plugzeuge eingesetzt. Vor Neufahr- 

wasser wurde eine Mine geräumt. 

- 536 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

,15-.7 .,44 

(213) 

IV.) S)j agerrak; Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Funkaufklärung beobachtete im Finnenbusen am 14. 

38 KILejnfahrzeuge. 

Ostwärts Lavansaari wurden mehrere M-Boote 

auf Sff-Kurs gesichtet. 

Näch finnischer Keldung wurde nordwestlich 

Tütter4 Minenabwürf gemeldet. 

tet. 

SV Vfeindlo wurden Abwürfe von 2 Flugzeugen gesich- 

Au, 15. herrschte über gesamtem Finnenbusen lebhaf 

te luftt ätigkeit. Jm Raum Reval wurden 4 russ. 

Elugzeige gesichtet, eigene KFK wurden von 2 Feind- 

bomben und Jägern im Tiefflug erfolglos angegriffen. 

Gegen JFP-Gruppe HW ^uminda erfolgte LT-Angriff 

von 2 Boston ohne Jagdschutz ebenfalls ohne Ergebnis. 

Eigene Lage: 

Adm. S} agerrak: 

B( wachung west jütischer Küste und Hanstholm-Sperr 

lücke <rfolgte planmäßig. 

Zum Minenräumdienst in Ostsee-Eingängen und 

Hordmaanstief waren 23 Fahrzeuge eingesetzt. 

Ji}. Fanoebucht wurde eine Kine geräumt. 

Ji der Hacht zum 15. wurden 2 feindliche Aufklärer 

an wes-;jütischer Küste bis 70 km westlich Thistedt 

entlangfliegend gemeldet. 

Westliche und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren-18 Boote, 1 Sperr- 

breche:' und 3 KS-Flugzeuge eingesetzt. Vor Neufahr- 

wasser wurde eine Mine geräumt. 



- 337 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

15.7.44 

(214) 

Y3nn. hat Wachschiff 21 nordostwärts Ankona 

2 ostf Liegende Schwedenflugzeuge erfolglos 

unter Feuer genommen. 

Bsi 11'-Angriff auf Dampfer in Jrhenstraße 

wurde Flugzeug durch SAT "Helene" ahgeschossen. 

SYL-lich Dawlowsk ist unbekannter Dampfer von 

russischem Flugzeug versenkt worden. 

Adm. öbtliche Ostsee: 

Hirwa-Netzbewachung und Ü-Jagdpositionen 

waren olanmäßig besetzt. 

41 RevalBucht wurde eine Mine geräumt. 

U 679 wurde auf Marsch zur Ablösung 0016 

ühr Voi 3 S-Booten angegriffen. 

Auf 2 Angreifern wurden Art.Treffer erzielt.Das 

U-Boot erhielt einen Treffer und hatte leichte 

Personilausfalle. 0726 Uhr wurde das Boot 

erneut angegriffen und^erhielt dabei 5 Treffer. 

Alle Wiffen bis auf IfSm sind ausgefallen. 

Zu diesem Angriff ^ MYQ ZU finnischem Flotten- 

kommanJjO gemeldet, daß keine der zahlreichen finni- 

schen* Hellen von dem Vorfall irgend etwas ge- 

sehen 

laufen 

sder gehört haben. Weitere Feststellungen 

geworf 

bei Be 

in Mun 1 

T 

15. 

in der 

Ostwärts Aseri ist KMA-Sperre mit 76 KMA 

An. Batterie Merekuela hat am 14. abends 

schießung von Feindzielen 3 Volltreffer 

tionslager erzielt. 

-Bootsvorstoß gegen Harwi in der Nacht zum 

der wegen nebligen Wetters ausfiel, wird 

Nacht zum 16. vorgesehen. 

- 337 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

15.7.U 

(214) 

V Dirn. hat Wachschiff 21 nordostwärts Ankona 

2 ostfliegende Schwedenflugzeuge erfolglos 

unter i)1euer genommen. 

Bäi IT-Angriff auf Dampfer in Jrbenstraße 

wurde ?lugzeug durch SAT "Helene" ahgeschossen. 

SW-lici Pawlowsk ist unbekannter Dampfer von 

russis ;hem Plugzeug versenkt worden. 

Adm. östliche Ostsee: 

sehen 

laufen 

geworf 

bei Be 

in Kun t 

T 

15. 
in der 

Nirwa-Netzbewachung und U-Jagdpositionen 

planmäßig besetzt. 

2i HevalBucht wurde eine Mine geräumt. 

U 679 wurde auf Marsch zur Ablösung 0016 

Uhr Voi 3 S-Booten angegriffen. 

Auf 2 Angreifern wurden Art.Treffer erzielt.Das 

U-Boot erhielt einen Treffer und hatte leichte 

Personilausfalle. 0726 Uhr wurde das Boot 

erneut angegriffen und^erhielt dabei 5 Treffer. 

Alle Wäffen bis auf 176m sind ausgefallen. 

Zu die äem Angriff hat MVO zu finnischem Plotten- 

komm^n^o gemeldet, daß keine der zahlreichen finni- 

schen*T£ellen von dem Vorfall irgend etwas ge- 

3der gehört haben. Weitere Feststellungen 

Jstwärts Aseri ist KMA-Sperre mit 76 KMA 

An. Batterie Merekuela hat am 14. abends 

chießung von Peindzielen 3 Volltreffer 

tionslager erzielt. 

-Bootsvorstoß gegen Narwi in der Nacht zum 

der wegen nebligen Wetters ausfiel, wird 

Nacht zum 16. vorgesehen. 



- 338 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15-7-44 V.) u Boot skriegfüh.rung : 

VO-L Westbooten ist U 741 in Le Havre eingelaufen. 

Boot wa? am 12.7» auf 40 m in englisches Minenräum- 

gebiet geraten und hat Netzabweiser verloren und Tro 

in Bao cbordschraube bekommen. Außerdem sind durch 

Kollision am 13.7. beim Schnorcheln beide Sehrohre und 

Schnoroiel ausgefallen. 

Au3 übrigen Op.Gebieten liegen besondere Meldungen 

nicht v 

VI.) L iftkriegführung ; 

Westraun 

Am 

in den 

f estiguii, 

und eint, 

det. 

15. wurde mittelstarke Einflugtätigkeit 
jesetzten Westgebieten mit Angriffen gegen Be- 

gsanlagen in Belgien, gegen Seine-Übergänge 

ge Flugplätze im Raum nordwestlich Paris gemel- 

Jit der Nacht zum 16. war Einflugtätigkeit in 

lebhafter ohne besondere Angriffe. 

Westfrankreich wurden Bahnhöfe Nevers und Chalor 

Belgien 

Jn 

sur Marne von mehreren 100 Peindflugzeugen angegriffen. 

150 

mit 8 Vo: 

eigene Kampfflugzeuge verminten in diesem Raum 

rlusten die Seinebucht. 

9 
Me 410 

IW 190 waren gegen Erdziele im Landeköpf und 13 

iegen Flugplätze westlich Caen eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

Am Tage sind Einflüge nicht gemeldet. 

Jn der Nacht zum 16. flogen 50 Moskitos in das 

rheinisqh-westfälische Industriegebiet, davon stießen 

- 338 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7-44 V.) U - Boot skriegführung : 

Vo: 

-Boot wa 

gebiet 

in 

Kollisi 

Schnorc 

Bao t 

i Vfestbooten iet U 741 in Be Havre eingelaufen. 

? am 12.7. auf 40 m in englisches Hinenräum- 

geraten und hat Netzabweiser verloren und Tro 

bordsohraube bekommen. Außerdem sind durch 

3n am 13.7. beim Schnorcheln beide- Sehrohre und 

iel ausgefallen. 

Au3 übrigen Op.Gebieten liegen besondere Meldungen 

nicht v 

VI.) Iiftkriegführung ; 

flestraua 

Am 

in den 

festiguji, 

und eint, 

det. 

15. wurde mittelstarke Einflugtätigkeit 

jesetzten Westgebieten mit Angriffen gegen Be- 

gsanlagen in Belgien, gegen Seine-Übergänge 

ge Flugplätze im Raum nordwestlich Paris gemel- 

der Nacht zum 16. war Einflugtätigkeit in 

lebhafter ohne besondere Angriffe. Belgien 

Jn 

sur liarne von mehreren 100 Feindflugzeugen angegriffen. 

15c 

mit 8 Vo: 

vTestfrankreich wurden Bahnhöfe Nevers und Chalor 

eigene Kampfflugzeuge verminten in diesem Raun 

rlusten die Seinebucht. 

9 IW 190 waren gegen Erdziele im landeköpf und 13 

Me 410 gegen Flugplätze westlich Caen eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

Am Tage sind Einflüge nicht gemeldet. 

Jn der Nacht zum 16. flogen 50 Moskitos in das 

rheinisqh-westfälische Jndustriegebiet, davon stießen 



- 339 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 176 

.m.- 4.4 

(215) 

u- 

35 bis 

Minen 

würden 

zur Ver 

Mittelro 

Ln den Raum Berlin vor und warfen einige 

id Sprengbomben . 10 Feindflugzeuge 

Lm Raum Aarhus - Kattegat vermutlich 

ninung gemeldet. 

Am 

schub uj: 

gebiet 

Unordnuh, 

etvia 13 

100 4 

Jn Aigj^i; 

bei 3 V. 

Jn 

zur Banfl 

beim -A-n, 

ital 

im Kors 

Angriff 

14- setzte Gegner Versuch^ eigenen Nach- 

:id Verkehrsv/ege im rückwärtigen Front- 

in Po-Ebene durch starke Angriffe in 

g zu bringen djSgofe und setzte hierfür 

00 Flugzeuge ein.Hiervon waren 

■not. zum Angriff auf Budapest abgezweigt, 

starts waren 37 eigene Jäger eingesetzt, 

srlusten 2 Abschüsse erzielten. 

die 

Ra 

der Hacht zum 15. wurden 60 Feindflugzeuge 

enversorgung.- im Balkanraum, 50 Kampfflugzeuge 

griff auf Brod, 30 Störflugzeuge im ober- 

um, 10 Nachtjäger an ital. Westküste und 

.ka-Bereich und 16 Kampfflugzeuge im 

auf Flugplatz von Rhodos gemeldet. 

Eigene Flugzeuge haben am 15. Vm. Aufklärung 

geiiogen. Jm ostwärtigen Iviittelmeer wurden 

0800 Uh:’ 150 sm NNW—lieh Bengasi 9 Iransporter 

mit zusammen 130 000 BRT und 4 Bewacher auf NW— 

Kurs erfaßt. 

Nao. 

600 Kam;): 

griffen 

geschos: 

2 eigene 

ÖstraOfiS 

h Vorausmeldung hat ein Feindverband aus 

fflugzeugen mit 300 Jägern Ploesti ange- 

72 eigene Jäger haben 1 Feindflugzeug ab- 

en. Flak erzielte 4 weitere Abschüsse. 

Flugzeuge gingen verloren. 

An 

1125 Fe 

gemeldet 

der Ostfront wurden am 14. 1281 eigene und 

indeinsätze bei 82 Abschüssen und 18 Verlusten 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 176 

ISLiX-M 

(215) 

u: 

35 bis 

Minen 

würden 

zur Ver: 

Mittelm 

Ln den Kaum Berlin vor und warfen einige 

id Sprengbomben . 10 Peindflugzeuge 

Lr Raum Aarhus - Kattegat vermutlich 

ninung gemeldet. 

serraum: 

Am 

schub 

gebiet 

Unordnuh, 

etwa 13 

100 4 

Jn Aigr^n; 

bei 3 V. 

Jn 

zur Banfl 

beim -A-n, 

ital 

im Korst 

Angriff 

14- setzte Gegner Versuch^ eigenen Naoh- 

:id Verkehrswege im rückwärtigen Front- 

ud in Po-Ebene üyxch starke Angriffe in 

g zu bringen djsB&fe und setzte hierfür 

00 Flugzeuge ein.Hiervon waren 

■:not. zum Angriff auf Budapest abgezweigt. 

starts waren 37 eigene Jäger eingesetzt, die 

:rlusten 2 Abschüsse erzielten. 

Ra 

Kai: 

600 Kam;>: 

griffen, 

geschosi! 

2 eigene 

östratag 

An 

1125 Fe 

gemeldel 

der Nacht zum 15. wurden 60 Feindflugzeuge 

enversorgung.- im Balkanraum, 50 Kampfflugzeuge 

griff auf Brod, 30 Störflugzeuge im ober- 

um, 10 Nachtjäger an ital. Westküste und 

ka-Bereich und 16 Kampfflugzeuge im 

auf Flugplatz von Rhodos gemeldet. 

Eigene Flugzeuge haben am 15. Vm. Aufklärung 

geilogen. Jm ostwärtigen Mittelmeer wurden 

0800 Uh:’ 150 sm NNW-lich Bengasi 9 Transporter 

mit zusammen 130 000 BRT und 4 Bewacher auf NW- 

Kurs erfaßt. 

h Vorausmeldung hat ein Feindverband aus 

ifflugzeugen mit 300 Jägern Ploesti ange- 

72 eigene Jäger haben 1 Feindflugzeug ab- 

en. Flak erzielte 4 weitere Abschüsse. 

Flugzeuge gingen verloren. 

der Ostfront wurden am 14. 1281 eigene und 

^ndeinsätze bei 82 Abschüssen und 18 Verlusten 



- 340 - 

Tag 

Uhrzeit 

13.7.44 

Ort 
Wetter 

Jh der Nacht zum 16. waren 25 Feindflugzeuge zur 

Verminung des Riga-Busens eingesetzt. 

VII.) Iriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.gruppe West: 

Feindlage: 

Besondrere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene läge: 

na< 

ung 

Mo: 

t 

sch 

Zur 

tes 

» 

Fat 

tet 

2. Bere 

Feir' 

tet. 

Boot 

tet. 

Vorkommnisse 

0505 Uhr wurde aufgetauchtes U-Boot südlich 

.co von Hafenschutzboot ohne Erfolgsbeobach- 

bekämpft. Vor Port Vendres ist ein Spani- 

er Mot.Segler von feindlichem U-Boot torpediert 

U-Jagd sind in diesem Gebiet 2 Arados eingesetz 

2 Dampfer mit 6 500 to wurden geleitet. 

1845 Uhr wurde südlich Kap Nizza aufgetauch- 

Feind-U-Boot auf W-Kurs gesichtet. 

Jn der Nacht zum 16. wurde feindliches 

rzeug wahrsch. S-Boot südostwärts Nizza gesich- 

Boote der HS-Gruppe sind darauf angesetzt. 

ich Dt.Mar.Kdo..Italien: 

dlage: 

Über Erfassung des Transportergeleits ist bericn- 

Jn der Nacht/zum 15- wurde je eine feindliche 

sgruppe vor San Reno und ostwärts Jmperia geor- 

3.Ski. vermuetet, daß Masse des Feindtransporte 

s (Truppentransporter, Frachter und landungs- 

- 340 - 

T^g 
Uhrzeit 

15.7.44 

Ort 
Wetter 

Jli der Nacht zum 16. waren 25 Feindflugzecge zur 

Vermin mg des Riga-Busens eingesetzt. 

VII.) Iriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Gruppe ffeot: 

Reindla^e: 

Besondrere Meldungen liegen nicht vor. 

Eipjene läge: 

nai 

img 

Ko: 

t 

sch 

Zur 

tes 

Fah 

tet 

2. Bere 

Feir i 

tet. 

Boot 

tet. 

VorkommnLSSP 

0505 Uhr vmrde aufgetauchtes U-Boot südlich 

.co von Hafenschutzhoot ohne Erfolgsbeobach- 

bekämpft. Vor Port Vendres ist ein Spani- 

er Kot.Segler von feindlichem U-Boot torpediert 

U-Jagd sind in diesem Gebiet 2 Arados eingesetz 

2 Dampfer mit 6 500 to wurden geleitet. 

1845 Uhr wurde südlich Kap Nizza aufgetauch- 
Feind-U-Boot auf Iff-Kurs gesichtet. 

Jn der Nacht zum 16. wurde feindliches 

rzeug wahrsch. S-Boot südostwärts Nizza gesich- 

Boote der HS-Gruppe sind darauf angesetzt. 

ich Dt.Kar.Kdo..Italien: 

dlage: 

Ober Erfassung des Transportergeleits ist berim- 

Jn der Nachti’zum 15- wurde je eine feindliche 

sgruppe vor San RenO und ostwärts Jmperia geor- 

3.Ski. vermuetet, daß Masse des Feindtransporte 

s (Truppentransporter, Frachter und landungs- 



-341 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 177 

15.7.44 

(216) 

f ahrzeug' 

Neapel 

fehlt. 

e)von etwa 1/2 Mill.BRT in Häfen zwischen 

ind Tunis liegt,für die eigener Einblick 

Mi lenräumtätigkeit westlich livorno, Luft- 

angriff ä auf Toulon und Po-Brücken lassen über- 

holende Landungen an ital. Westküste in naher Zu- 

kunft e rwartenr 

(fü’ die im Raum Neapel bereitgestellte Kräfte- 

gruppe von mindestens 4—5 großen Heeresverbän— 

den bestimmt ist. 

Unt 

die vier 

rien - ' 

schleunL 

wa 

Se 

gels Au: 

Luftwaf: 

Luft auf: 

mit wied 

nach We$ 

Ägypten 

Umfanges 

scheinl 

ernehmung gegen franz. Südküste/für 

ere starke Heereskräfte im Raum Alge- 

'unis zur Verfügung stehen, wird zur Be- 

■S^g der Entwicklung der Lage in Frankreich 

. ir scheinl ich gehalten. 

'ilage im ostwärtigen Mittelmeer ist man- 

'klärung von Alexandrien undurchdringlich, 

'enführungsstab ist der Auffassung, daß 

’narsch in diesem Raum fehlt, Jn Verbindung 

erholt beobachteten Transporterbewegungen 

ten, die vermutlich Truppenabzug aus 

dienen, erscheinen Aktionen größeren 

im ostwärtigen Mittelmeer wenig wahr- 

ch. 

Eigene L läge: 

Jn 

Sperrairj, 

durchge: 
0325 Uhr 

S-Booter. 

drehten 

erhalt er 

der Nacht zum 15, haben 3 Minen-MFP 

gäbe "Fulda" WNW der Arnomündung 

1ührt. Einheiten wurden auf Rückmarsch 

12 sm 0-wärts Spezia von 2 feindlichen 

erfolglos angegriffen. Angreifer 

nach Beschuß ab, nachdem sie Treffer 

hatten. 

15. 

2 c eutsche Sturmboote hatten in der Nacht zum 

auf Streife Büdlich Livorno keine Sicblerkennt- 

-341 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 177 

15.7-44 

(216) 

f ahrzeug' 

Neapel 

fehlt. 

e) von etwa 1/2 Ifill.BRT in Häfen zwischen 

md Tunis liegt,für die eigener Einblick 

Miienräumtätigkeit westlich Livorno, Inft- 

angriff3 auf Toulon und Po-Brücken lassen über- 

holende Landungen an ital. 'Westküste in naher Zu- 

kunft erwarten* 

(für die im Raum Neapel bereitgestellte Kräfte- 

gruppe von mindestens 4—5 großen Heeresverbän— 

den bestimmt ist. 

Unt 

die wer 

rien - ‘ 

sohleunL 

'wa 

Se 

gels Au: 

Luftwaf: 

Luftauf: 

mit wied 

nach We$ 

Ägypten 

Umfange^ 

scheinl: 

ernehmung gegen franz. Südküste/für 

ere starke Heereskräfte im Raum Alge- 
lunis zur Verfügung stehen, wird zur Be- 

gung der Entwicklung der Lage in Frankreich 

. urscheinlich gehalten. 

;lage im ostwärtigen kittelmeer ist man- 

'klärung von Alexandrien undurchdringlich, 

'enführungsstab ist der Auffassung, daß 

'narsch in diesem Raum fehlt, Jn Verbindung 

erholt beobachteten Transporterbewegungen 

ten, die vermutlich Truppenabzug aus 

dienen, erscheinen Aktionen größeren 

im ostwärtigen k'ittelmeer wenig wahr- 

ch. 

Eigene L age: 

Jn 

Sperran^i 

durchge: 

0325 Uhr 

S-Booter. 

drehten 

erhalter 

der Nacht zum 15. haben 3 kinen-MFP 

gäbe "Fulda" WNW der Arnomündung 

]ührt. Einheiten wurden auf Rückmarsch 

12 sm O-wärts Spezia von 2 feindlichen 

erfolglos angegriffen. Angreifer 

nach Beschuß ab, nachdem sie Treffer 

hatten. 

15. 

2 c eutsche Sturmboote hatten in der Nacht zum 

auf Streife Büdlich Livorno keine Sichlerkennt- 



- 342 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 

(217) 

msse. 

Am 15. 0510 Uhr wurden 20 sm westlich 

Kap Coriso 3 S-Booteh auf S0-Kurs gesichtet. 

Stützpuikt Livorno-JTord ist planmäßig geräumt, 

Geschüt ;e sind zurückgeführt, Anlagen zerstört. Einsatz- 

stützpuikt deutscher und italienischer Sturmboote 

ist nach Viareggio verlegt. Dt.Mar.Kdo. Italien hat 

1600 Uhp Führung von Befehlsstelle Levico übernommen. 

3. Bereich 

a) Adria 

Laz. 

brovfi: 

halt 

Aland 

2 fe: 

und 

an. 

an A 1 

Mar,Gruppe Süd; 

chiff "Tübingen" wurde auf Marsch Sibenic - Du- 

ik 0710 Uhr von 2 feindlichen Zerstörern ange- 
legte 

n. und westwärts abgeführt. 1 Zerstörer Nebel- 

längs der Küste . 

Am 14. 2315 Uhr wurdaivon Heeresstelle 

Lndliche S-Boote bei Hvar gesichtet. 

4 Jabos griffen am 15. 1800 Uhr Werft 
lakstellung Corcula mit Bomben und Bordwaffen 

In Vferft entstanden geringe Sachschäden. 

4 S-Boote 3.Flottille sollen in Nacht zum 16. 

plit nach Uubrovnik verlegen. 

Aus mitgelesenem Funkspruch von Gruppe Süd 

m, Adria ist Ansicht der Gruppe zu entnehmen, 

daß im Zusammenhang mit Feindbesetzung des Westteils 

der Insel Hvar und Schiffsbewegungen im Seegebiet Lissa 

Brückenkopfbildung auf weiteren Jnseln oder auf 

Festland für möglich gehalten wird. Gruppe weist 

auf Notwendigkeit engster Zusammenarbeit des Seeko 

mit irtlichen Heeresspellen und rechtzeitigen Melde- 

dien 3t hin. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 

(217) 

msse. 

Am 

Kap Gort' 

Stützpu:: 

Geschüt 

stützpui 

ist naai 

1600 Uh? 

3. Bereich 

15. 0510 Uhr wurden 20 sm westlich 

o 3 S-Booteh auf S0-Kurs gesichtet. 

:ikt Livorno-ilord ist planmäßig geräumt. 

e sind zurückgeführt, Anlagen zerstört. Einsatz- 

:üct deutscher und italienischer Sturmboote 

Viareggio verlegt. Dt.Mar.Kdo. Italien hat 

Führung von Befehlsstelle Levico übernommen. 

Kar.Gruppe Süd; 

a) Adria 

an 

daß 

der 

Brüc 

Fest 

auf 

mit 

dien 

laz.Schiff "Tübingen" wurde auf Karsch Sibenic - Du- 

broviik 0710 Uhr von 2 feindlichen Zerstörern ange- 
regte 

haltm. und westwärts abgeführt. 1 Zerstörer Nebel- 

A/and längs der Küste . 

Am 14. 2315 Uhr wurdaivon Heeresstelle 

2 feindliche S-Boote bei Hvar gesichtet. 

4 Jabos griffen am 15« 1800 Uhr Werft 

und Flakstellung Corcula mit Bomben und Bordwaffen 

an. Tn Werft entstanden geringe Sachschäden. 

4 S-Boote 3.Flottille sollen in Nacht zum 16. 
3plit nach Dubrovnik verlegen. 

Al: 

Aus mitgelesenem Fumcspruch von Gruppe Süd 

m, Adria ist Ansicht der Gruppe zu entnehmen, 

Lm Zusammenhang mit Feindbesetzung des Westteils 

Insel Hvar und Schiffsbewegungen im Seegebiet Lis 

cehkopfbildung auf weiteren Jnseln oder auf 

Land für möglich gehalten wird. Gruppe weist 

Notwendigkeit engster Zusammenarbeit des Seeko 

örtlichen Heeressrellen und rechtzeitigen Melde- 

st hin. 



- 34? - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 78 

15.7.44 b) Ägäi s 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0530 Uhr 

30 £m ostwärts Rhodos 1 U-Boot und ein T-Boot 

auf O-Kurs. 

Bei. feindlichem Luftangriff in Nacht zum 

15. auf Rhodos sind besondere Schäden nicht ge- 

meldet. Ein Abschuß wurde erzielt« Bei Bomben- 

angriff auf Häfen Argostoli erhielt Heeresmu- 

nitionslager 2 Volltreffer. Jm Hafen ent- 

starden Brände. Rettungsarbeiten sind wegen stän- 

diger Munitionsexplosionen erschwert, Personal- 

verluste jedoch gering. 

Zur Bereinigung der Lage auf Jnsel Simi 

ist Unternehmen Seydlitz 0300 Uhr von Castelli 

aus angelaufen. Landungsverband setzt mit 2 Pi. 

Landungsbooten, 2 J-Booten und einem Pi.Sturmboot 

5 Oifiziere und 183 TI.0. und Mannschaften zu- 

näclst über feindfreie Jnsel Secli auf west- 

lict(e Südspitze von Simi über. 

Panormiti-Hafen wurde ohne Peindwiderstand 

besetzt. Versuch in Simi einzulaufen wurde ab- 

gewehrt. Eigene Luftwaffe ist gegen Widerstands- 

nester eingesetzt. U-Jäger 2151 ist zur weiteren 

Unterstützung seitens Marine angeboten. Einheit 

wird jedoch nicht benötigt. Ubier Verlauf der Feind- 

besetzung von Simi ist einwandfreies Bild noch 

nicb|t gegeben. 

Nach Meldung Admiral Ägäis ist gesamtes 

Maninepersonal einschließlich U-Jägerbesätzung 

wahrscheinlich gefallen oder in Gefangenschaft 

geraten. Seeko Dodekanes meldet beide U-Jäger wahr- 

scheinlich in Peindeshand. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 178 

15.7.44 b) Äp;ai s: 

bese 

gewe 

nest 

Unte 

wird 

bes 

nict 

Mari 

v/ahi 

gergit 

sehe 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0530 Uhr 

30 £m ostwärts Rhodos 1 U-Boot und ein T-Boot 

auf O-Kurs. 

Bei: feindlichem Luftangriff in Nacht zum 

15. auf Rhodos sind besondere Schäden nicht ge- 

meldet. Ein Abschuß wurde erzielt. Bei Bomben- 

angriff auf Fäfen Argostoli erhielt Heeresmu- 

nitionslager 2 Volltreffer. Jm Hafen ent- 

starden Brände. Retturgsarbeiten sind wegen stän- 

diger Munitionsexplosionen erschwert, Personal- 

verluste jedoch gering. 

Zur Bereinigung der Lage auf Jnsel Simi 

ist Unternehmen Seydlitz 0300 Uhr von Castelli 

aus angelaufen. Landungsverband setzt mit 2 Pi, 

Landungsbooten, 2 J-Booten und einem Pi.Sturmboot 

5 Offiziere und 183 TI.0. und Mannschaften zu- 

näclst über feindfreie Jnsel Secli auf west- 

lici|e Südspitze von Simi über. 

Panormiti-Hafen wurde ohne Feindwiderstand 

zt. Versuch in Simi einzulaufen wurde ab- 

hrt. Eigene Luftwaffe ist gegen Widerstanüs- 

er eingesetzt. U-Jäger 2151 ist zur weiteren 

rstützung seitens Marine angeboten. Einheit 

jedoch nicht benötigt. Uber Verlauf der Feind- 

dtzung von Simi ist einwandfreies Bild noch 

t gegeben. 

Nach Meldung Admiral Ägäis ist gesamtes 

.epersonal einschließlich U-Jägerbesätzung 

scheinlich gefallen oder in Gefangenschaft 

en. Seeko Dodekanes meldet beide U-Jäger wahr- 

inlich in Feindeshand, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.7.44 ) Schwarzes Meer: 

Feindlage 

ein 

re sgi 

zwis 

Sulir 

'Nikol 

Ski. 

Adm. 

Nach Meldung Adm. Schwarzes Meer rechnet Hee- 

uppe Südukraine mit Feindlandung an Küste 

,en Dnjestr und Liman und Punkt 20 sm nördlich 

a. Aufklärung der Häfen Sewastopol, Odessa, 

ajew und Skadowsk ist 'angefordert. 

hat bei OKl/luftwaffenführungsstab Bitte des 

Schwarzes Meer um vorstehende Hafenerkundung 

stützt. unter 

0 9 ist nachm', aus Konstanza zu Feindfahrt aus- 

gelaufen. 

Durch MS-Flugzeug wurde 30 sm NNO-wärts Konstan- 

za eine Mine geräumt. 

Donauläge: 

Bei Km 1681 ind 1682 sind 2, bei 1682 und 1685 

4 Mirenabwürfe gemeldet. Verluste und Räumerfolge sinji 

nicht) gemeldet. 

VIII ) D a g e Ostasien 

Nach amerikanischen Angaben sind auf Saipan 95 °l° 

der ;apanischen Besatzung gefallen. Guam wurde am 

10. tjnd 11.7. von USA-Kreuzern und Zerstörern beschos 

Guam und Rota wurden am 11. und 12.7. von Trägen■ 

flugsjeugen bombardiert. Karolinen-Jnseln Truk, 

Palau) und Jap werden laufend durch 4 mot .Feindflug- 

zeugä angegriffen , die von Admiralitätsinseln 

starijen, um japanischen Nachschub zu stören. 

Am 7. und 8. haben feindliche Flugzeuge aae 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.7.44 ) Schwarzes Meer: 

Feindlage 

resgn 

chi zw is 

Sulin 

■Nikol 

Ski. 

Adm. 

Nach Meldung Adm. Schwarzes Meer rechnet Hee- 

uppe Südukraine mit Feindlandung an Küste 

,en Dnjestr und Liman und Punkt 20 sm nördlich 

a. Aufklärung der Häfen Sewastopol, Odessa, 

ajew und Skadovsk ist 'angefordert. 

hat hei OKL/Luftwaffenführungsstab Bitte des 

Schwarzes Meer um vorstehende Hafenerkundung 

stützt. unter 

0 9 ist nachm', 

gelauff en. 

aus Konstanza zu Feindfahrt aus- 

Durch MS-Flugzeug wurde 30 sm NNO-wärts Konstan- 

ne Mine geräumt. 

Donauläge: 

Bei Km-1681 ind 1682 sind 2, bei 1682 und 1685 

4 Mirenabwürfe gemeldet» Verluste und Räumerfolge sinji 

nichq gemeldet. 

VIII ) D a g e Ostasien 

Nach amerikanischen Angaben sind auf Saipan 95 # 

der japanischen Besatzung gefallen. Guam wurde am 

10. u)nd 11.7. von USA-Kreuzem und Zerstörern beschos 

Guam und Rota wurden am 11. und 12.7. von Träger■ 

flugdeugen bombardiert. Karolinen-Jnseln Truk, 

Palavl und Jap werden laufend durch 4 mot .Feindflug- 

reugd angegriffen , die von Admiralitätsinseln 

starljen, um japanischen Nachschub zu stören. 

Am 7. und 8. haben feindliche Flugzeuge a«e 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

15.7.44 aus dem 

Kyushu 

Angriff 

wie Rüs 

cliines. Raum kommend Ziele auf Jnsel 

im japanischen Mutterland angegriffen, 

sziele waren Marineanlagen in Sasebo so- 

tungsbetrie.be in Tobeto und Yavata. 

Chef Ski. 

+ 1.Ski. 

/ 

I ib(Kr) : jb K 

- 3^5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

15.7.44 aus dem 

Kyushu 

Angrif fjs 

wie Rüs 

elaines. Raum kommend Ziele auf Jnsel 

im japanischen Kutterland angegriffen, 

ziele waren Karineanlagen in Sasebo so- 

ungsbetrLe.be in Tobeto und Yavata. 

Chef Ski, 

iy 
+ 1.Ski. 

1 ßg) 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

346 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffem am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Emst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 

Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffem am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzellallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Emst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 



Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 

Aus Umfangsgründen wurde der vorliegende Band in zwei Halbbände unterteilt. 

Die Anmerkungen für beide Halbbände folgen dem Text des zweiten Halbbandes. 

Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 
Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 
Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 
entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 
kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 
Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 
U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 
Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 

Aus Umfangsgründen wurde der vorliegende Band in zwei Halbbände unterteilt. 
Die Anmerkungen für beide Halbbände folgen dem Text des zweiten Halbbandes. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.7.44 

Sonntag 

(218) 

I) 

l/S 
Ver m 

sinl 

lis 

S 

es 

Ge 

lä' 

s ch 

v;en 

Gru 

erh 

f oh 

und 

V orkommnisse 180 

Politischer Lageuberblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1100 Uhr. 

Zu Einsatz von T 5 auf S-Booten meldet I a / 

el, daß einschränkende Einsatzbestimmungen zur 

.eidung von Kompromittierung dem F.d.S. bekannt 

Bei F.d.S. ist unter Mitviirkung von Spezia- 

en eine vorläufige Schießanleitung mit T 5 für 

ote aufgestellt. In der Schießanleitung heißt 

u.a. :”Es darf nicht geschossen werden, wenn 

ihr besteht, daß der Torpedo auf fdl. Küste auf- 

t. Es darf nicht unter 15 m Wassertiefe ge- 

cssen werden. Es darf nicht geschossen werden, 

eigene Boote in unmittelbarer Nähe stehen." 

ppe West, nachrichtlich F.d.Schn. hat Weisung 

alten, daß diese in der Schießanleitung be- 

lenen Einschränkungen unbedingt innezuhalten 

Flottillen ausdrücklich zu unterrichten sind. 

Bi 

,uf 

ec 

■II) Chef Ski Adm. Qu: Die anstelle Aufstellung 

Merinesperrverbandes befohlene beschleunigte 

Zurverfügungstellung von 5.000 Mann (s. KTB 

15/7.) wird von Mar.Wehr mit aller Beschleunigung 

duichgeführt. Kapt.z.S. Schumann ist zu B.d.E. 

entsandt worden. Entsprechende Verfügung Chefs 

OKS gemäß l/Skl 21991/44 Gkdos. in KTB Teil B 

Heit V. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 180 

16.7.44 

Scnnt^K 

(218) 

Politischer Iiageüberblick. 

Besondere Heilungen liegen nicnt vor. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1100 Uhr. 

I) 

1/ä 
Ver 

sin& 

lis 

S 

es 

Ge 

lä' 

seh 

wen 

Gru 

erh 

f oh 

-BJ 

.äu r 

und 

Zu Einsatz von I 5 auf S-Booten meldet I s / 

el, daß einschränlende Einsatzbestimmungen zur 

eeidung von Konpromittievong dem E.d.S. bekannt 

Bei P.d.S. ist unter Mitwirkung von Spezia- 

en eine vorläufige Schießanleitung mit T 5 für 

ote aufgestellt. In der Schießanleiturg heißt 

u.a. :"Es darf nicht geschossen werden, wenn 

ahr besteht, daß der Torpedo auf fdl. Küste auf- 

t. Es darf nicht unter 15 m Wassertiefe ge- 

ossen werden. Es darf nicht geschossen werden, 

eigene Boote in unmittelbarer Fähe stehen." 

ppe West, nachrichtlich F.d.Schn. hat Weisung 

alten, daß diese in der Schießanleitung be- 

lenen Einschränkungen unbedingt innezuhalten 

Flottillen ausdrücklich zu unterrichten sind. 

■II) 
M . 

Zu 

15/ 

dui 

ent 

OEV, 

Hei 

Chef Ski Adm. Qu: Die anstelle Aufstellung 

inesperrverbandes befohlene beschleunigte 

erfügungstellung von 5.000 Mann (s. KIB 

7.) wird von Mar.Wehr mit aller Beschleunigung 

chgeführt. Kapt.z.S. Schumann ist zu B.d.E. 

sandt worden. Entsprechende Verfügung Chefs 

gemäß l/Skl 21991/44 Gkdos. in KIB Teil B 

V. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.44 

(219) 

III 

IV 

Im 

VI 

Chef Ski Alm. Qu II: vf.F.St. op (M) hat 

Entv/urf einer Führervieisung zur Verteidigung 

des Reichsgebietes übersandt. Oberbefehlshaber 

der MCE1s werden als 'ffehrmachtsbefehlshaber 

ausgeschaltet. In Ostpreußen ist Maßnahme 

bereits durphgeführt. Ob.d.M. ist der Ansicht, 

daß dies*./für friedensmäßige Verhältnisse 

getroffene Regelung nicht mehr am Platze ist, 

wenn der Erdkampf in das Reichsgebiet übergeht 

Die bisherige Regelung karsr^m Bereich MOE 

xlord noch vorläufig bestehen bleiben. 

3/Skl FL: 2 weitere französische Kreuzer^ 

nach lypbeSchreibung "Montcalm" und "Georges 

LeygueS", die bisher in Seine-Bucht eingesetzt 

waren, sind nach Mittelmeer zugeführt. Als 

weiteres Anzeichen für Schwerpunkt im v/estl. 

Mittelmeer sind westlaufende Truppentransports 

Fff-lich Bengasi anzusehen. 

Chef 3/Skl: In Mittelfranicreich fanden an- 

geblich Kämpfe zwischen der frans. 7/iderstands- 

armee und franz.' Kommunisten statt. General 

Eisenhov/er hat Erlaß herausgegeben, wonach 

franz. 7/iderstandsbewegung Teil alliierter 

Streitkräfte sei, so daß ihre Angehörigen 

nicht als Erancbireurs behandelt werden dürfen. 

Für den Hichtbeachtungsfall werden Repressalier 

gegen deutsche Gefangene angedroht. 

kleinen Kreis: 

Heereslage: 

Ostfront: Schwerer Abwehrkampf im Raum ostw. 

Lemberg hält an. Lage im Raum Bialystock - Grob 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

16.7.44 

(219) 

Vorkommnisse 

XII Chef Ski Adm. Qu II: W.P.S-c. op (ll) hat 

Entvrurf einer lührervieisung zur Verteidigung 

des Reichsgebietes übersandt. Oberbefehlshaber 

derKCE's v,'erden als ’ffehrinachtsbefehlshaber 

ausgeschaltet. In Ostpreußen ist Maßnahme 

bereits durphgeführt. Ob.d.M. ist der Ansicht, 

daß diew./xür friedensmäßige Verhältnisse 

getroffene Regelung nicht mehr am Platze ist, 

wenn der Erdkampf in das Reichsgebiet übergeht 

Die bisherige Regelung karurvrm Bereich MOK 

Kord noch vorläufig bestehen bleiben. 

IV 3/Skl EL: 2 weitere französische Kreuzer^ 

nach lypbeschreibung "Montcalm" und "Georges 

Ie3’'gueS", die bisher in Seine-Bucht eingesetzt 

waren, sind nach t.Iittelmeer zugeführt. Als 

■weiteres Anzeichen für Schwerpunkt im v/estl. 

Kittelmeer sind westlaufende Truppentransporte 

EY/-lich Bengasi anzusehen. 

Chef 3/Skl: In Mittelfranlcreich fanden an- 

geblich Kämpfe zwischen der frans. V/iderstands- 

armee und franz. Kommunisten statt. General 

Eisenhower hat Erlaß herausgegeben, wonach 

franz. Y/iderstandsbewegung Teil alliierter 

Streitkräfte sei, so daß ihre Angehörigen 

nicht als Prancfcireurs behandelt werden dürfen. 

Für den Hichtbeachtungsfall werden Repressalie! 

gegen deutsche Gefangene angedroht. 

Im kleinen Kreis: 

VI i Heereslage : 

Ostfront: Schwerer Abwehrkampf im Raum ostw. 

Lemberg hält an. Lage im Raum Bialystock - Grocnc 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 101 

16.7,44 

(220) 

und neuerdings 1)61 Heeresgruppe Bord hai sieh, 

zunehmend verschärft. Zur Meisterung werden eigene 

Kräiteverschiehungen unter bedenklicher Schwächling 

an enderen Stellen, zum Beispiel an Barwa-Front, 

durchgeführt. 

VII) 

fror 

Übe 

unt 

einj 

ent 

Aüm 

leg« 

Für den Fall ungünstiger Entwicklung an Ost- 

t vorsorglich zu treffende Vorbereitungen und 

ijlegungen für ggf. entstehende neue Lage werden 

r Beteiligung von Chef Mar.Wehr und Har.Rüst, 

ehend durchgesprochen. l/Skl erhält Auftrag, 

prechende Weisung für MOK Ost, Flotte, Kmdr. 

Uboote beschleunigt vorzubereiten und vorzu- 

I) 

Besonderes . 

Die in Lagebesprechung bei Ob.d.M. Ziffer VII) 

befchlene Weisung ist mit Vfg. l/Skl I op 2136/44 

Gkdcs.Chefs, aufgestellt.Abschrift in KTB feil C 

Hefi III. Maßnahmen umreißen die Aufgaben, die ggf. 

für Kriegsmarine im Ostraum anfallen, und behandeln 

die Vorarbeiten und Vorüberlegungen. Stichworte 

"Weißdorn" und "Rotdorn". 

Vorlage wird von Ob.d.M. genehmigt. Vfeisung 

ist fernschriftlich an MOK Ost, Flotte, Kmdr. Adm. 

Ubocte, nachrichtlich MOK Bord, Adm. F.H.Qu., 

Ski Adm. Qu II, Ski Adm. Qu, Har.Y/ehr und Mar.Rüst 

übermittelt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 181 

16.7,44 und neuerdings l>ei Heeresgruppe Hord hat sich 

zunehmend verschärft. Zur Meisterung werden eigene 

Kräiteverschiehungen unter bedenklicher Schwächung 

an anderen Stellen, zum Beispiel an I'Iarwa-Front, 

durchgeführt. 

(220) 

VII) Für den Fall ungünstiger Entwicklung an Os 

frorjt vorsorglich zu treffende Vorbereitungen und 

Übeilegungen für ggf. entstehende neue läge werden 

unter Beteiligung von Chef Mar.Wehr und Mar.Rüst, 

eingehend durchgesprochen. l/Skl erhält Auftrag, 

entsprechende Weisung für I.10K Ost, Flotte, Kmöi 

Adm. Uboote beschleunigt vorzubereiten und vorzu- 

leg 

I) 

Besonderes . 

Die in Lagebesprechung bei Ob.d.M. Ziffer VII) 

befchlene Weisung ist mit Vfg. l/Skl I op 2136/44 

Gkdcs.Chefs, aufgestellt.Abschrift in KTB Teil C 

Hefi III. Maßnahmen umreißen die Aufgaben, die ggf. 

für Kriegsmarine im Ostraum anfallen, und behandeln 

die Vorarbeiten und Vorüberlegungen. Stichworte 

"V/ejßdorn" und "Rotdorn". 

Vorlage wird von Ob.d.M. genehmigt. 7/eisung 

ist fernschriftlich an MOK Ost, Flotte, Kmdr. Adm. 

Ubocte, nachrichtlich KOK ilord, Adm. F.H.Qu., 

Ski Ada. Qu II, Ski Adm. Qu, Mnr.7/ehr und Mar.Rüst 

übermittelt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.7.44 

Sonntag 

II) 

Vorkommnisse 

3kl erklärt sich mit Vorschlag MOE Ost^im 

Kähmen "Rotbuche"^ Stützpunkt Utoe erst Anfang 

August wieder zu'belegen, einverstanden. MOIC 

erhält Weisung, ein Schiff klar zu halten für 

:?all, daß Lege kurzfristige Verlegung erfordert. 

Har.Verb.Stab soll finnische Ski unterrichten, 

laß Seestreitkräfte für Verlegung jederzeit klar 

(221) 

lind. 

III) Admiral Östliche Ostsee hat Meldung über 

iunitionierung und Bevorratung von Insel lütters 

entsprechend erhaltener Weisung vorgelegt, 

lusf ertigang gemäß l/Skl .1 op 2135/44 G-rdos. Cnexs . 

Ln KTB Teil C Heft III. 

(222) 

IV) Unter Bezugnahme auf Besprechung zwischen 

Ob.d.M. und Chef OKW am 12/7. über Kraftfahrzeug- 

gestellung für K-Verbände hat Ob.d.M. an Chef 

OKW Gesamtbedarf für Motorisierung der Kampf- 

verbände bestätigt und eigenen Fehlbedarf an- 

gegeben. Anlieferung des Fehlbedarfs durch OKW 

ist am 1. und 15/8. zu je 50 5» erforderlich. 

Kotwendigkeit der Forderung ist von.Ob.d.M. 

überprüft. Abschrift entspr. Schreibens gemäß 

l/3kl 22501/44 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.7.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

II) 3kl erklärt sich, mit Vorschlag IJOK Ost? im 

jlahmen "Rotbuche"^ Stützpunkt Utoe erst Anfang 

August wieder zu'belegen, einverstanden. IIOIC 

irhält Weisung, ein Schiff klar zu halten für 

7all, daß Lsge kurzfristige Verlegung erfordert. 

Har.Verb.Stab soll finnische Ski unterrichten, 

laß Seestreitkräfte für Verlegung jederzeit klar 

iind. 

(221) 

(222) 

III) Admiral Östliche Ostsee hat Meldung über 

iunitionierung und Bevorratung von Insel Tütters 

entsprechend erhaltener Weisung vorgelegt. 

Ausfertigung gemäß l/Skl .1 op 2155/44 O^dos.Chexs. 

Ln KTB Teil C Heft III. 

IV) Unter Bezugnahme auf Besprechung zwischen 

Ob.d.M. und Chef CSV am 12/7. über Kraftfahrzeug- 

gestellung für K—Verbände hat Ob.d.M. an Chef 

OSTi Gesamtbedarf für Motorisierung der Kampf- 

verbände bestätigt und eigenen Fehlbedarf an- 

gegeben. Anlieferung des Fehlbedarfs durch CKW 

ist am 1. und 15/8. zu je 50 5^ erforderlich. 

Notwendigkeit der Forderung ist von.Ob.d.M. 

überprüft. Abschrift entspr. Schreibens gemäß 

l/okl 22501/44 Gkdcs. in KTB Teil B Heft V. 



- 3.51 - 

Tag 
Uhrzeit 

15.7*44 
Sonntag 

Ort 
Wetter 

Lage 16/VII. 

I.' Kriegführung in d en außerheimisohen Gewässern. 

14/7. 

Jubr.Att. Tokio meldet Einlaufen "Kiefer" am 

in Selemar (Ost-Sumatra). 

II. Lage W e s t r a u m 

1.) In 

"I: 

ir 

01 

Vorkommnisse 102 

Funkaufklärung erfaßte am 15/7. Kreuzer 

robisher", Flugzeugmutterschiff "Albatros", 

16/7. Zerstörer "Onslaught". 

Zwischen 0800 und 1900 Uhr sind 6 Geleite 

Omaha und Utah'angekommen. Für den 17/7. 

45 Uhr werden 5 USA-LCT in Goldbeach erwartet. 

Lfl 3 meldete am 15/7. 2035 Uhr Hauptmasse 

ddr Landungsflotte in Quadraten HW-lich Orne- 

Milndung und laufende Ausladungen in BF 3684, etwa 

sm westl. Orne-Mündung. 

In der Nacht zum 16/7. wurde eine größere 

zahl von Ortungen westlich bis ilW-lich Kap de 

Heve gemeldet. In den Morgenstunden des 16/7. 

en im Bereich Kanalinseln Feindziele KtJO-wärts 

p Frehel geortet. 

Am 16/7. 1600 Uhr meldete Lfl 3 Hauptmasse 

lAvasionsflotte erneut im Raum ITW-lich Orne- 

MiLndung sowie laufende Ausladungen dortselbst. 

Beobachtung von Land v/ar wegen schlechter Sicht 

nacht möglich. Fdl. Kanonenboote beschossen 

Franceville und Korne. 

An 

li. 

'in rd 

K;. 

- ;5i- 

Tag 

Uhrzeit 

IS.7.44 

Sonnt 7a; 

Ort 
Wetter 

Lage 16/VII. 

I.- Kriegführung in d en außarheinischen Gev/ässern. 

H/7. 

Kj-r.Ati;. Tokio meldet Einlaufen "Kiefer" am 

in Selemar (Ost-Sumatra). 

II. läge 77 e s t r a u m 

1.) Invaoion; 

"I: 

0' 

de 

ML 

An: 

1;. 

’A 

K;. 

I 

Mi 

Be 

n: 

F: 

Vorkommnisse 182 

Furdiaufklärung erfaßte am 15/7. Kreuz =r 

robisher", Flugzeugmutterschiff "Albatros", 

16/7. Zerstörer "Cnsluught". 

Zwischen 0800 und 1900 Uhr sind 6 Geleite 

Omaha und Utah'angekommen. Für den 17/7. 

7|45 Uhr v/erden 5 USA-LCT in Goldbeach erwartet. 

Lfl 3 meldete am 15/7- 2035 Uhr Hauptmasse 

r Landungsflotte in Quadraten U.V-lich Orne- 

ijndung und laufende Ausladungen in BF 3S34, etwa 

sm westl. Orne-Mündung. 

In der Hacht zum 16/7. wurde eine größere 

zahl von Ortungen westlich bis ILY-lich Kap de 

Heve gemeldet. Inden Morgenstunden des 16/7. 

en im Bereich Konalinseln Feindziele HlTO-wärts 

p Frehel geortet. 

Am 16/7. 1600 Uhr meldete Lfl 3 Hauptmasse 

.vasionsflotte erneut im Raum iLY-lich Orne- 

Lndung sowie laufende Ausladungen dortselbst. 

obachlurg von Lund war wegen schlechter Sicht 

cht möglich. Fdl. Kanonenboote beschossen 

anceville und Home. 

urde 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.44 

Sonntag 

EKB 6/1255 sichtete sm 16/7. 2300 ühr 84 kleine 

Kriejsfahrzeuge und ein R-Boot in 320°. Seekdt. 

Kana Linsein meldet 2240 Uhr SU-lich Guernsey mehrere 

S-Bo^te auf 180° und südlich Jersey Minenah’.vurfver- 

dach(t von Flugzeugen. 

Zur eigenen Lage: 2. und 6.3fl. waren 'wegen 

schlechter Sichtverhältnisse nicht eingesetzt. 

9.SfL. hat Einsatz abgebrochen und ist in Dieppe 

eingplaufen. 

lO.Rfl. hatte vor Kap de la Heve am 15/7. 

2300 Uhr Gefecht mit fdl. S-Bootsn. Auf Gegnerseite 

wurdp ein Boot beschädigt. Auf eigener ^eite sind 

Ausfälle nicht entstanden. 

Vom 15/7. wird nachgemeldet, daß 0325 Uhr Hafen 

s chuftzflottille Le Havre Gefecht mit engl. S-Booten 

hattp, die nach Beschuß abdrehten. 

Am 15/7. 2340 Uhr haben HKB 2/1254 und Battr. 

Kordhole geortete Ziele westl. Kap de la Heve 

und Ln den frühen Morgenstunden des 16/7. geortetes 

Ziel) KW-lich Kap’ de la Heve beschossen. 

Sperre KK 32 UO-wärts Fecamp wurde ausgelegt. 

Für lischt zum 17/7. ist Einsatz 6., 8., S-Sfl. 

mit 13 Booten gegen Eachschubgeleite im Raum Hastings 

Folkestone, 2. und S.Sfl. in Seine-Bucht vorgesehen. 

Außerdem soll Sperre KK 33 HO-wärts Fecampf und 7/K 5 

nörql. Kalo durchgeführt werden. 

1500 Uhr sind 5 Hummerboote aus St. Malo nach 

lelier auf Küstenweg ausgelaufen. St. 

dur 

Ause 

fcrc 

nie! 

hat befohlen: Vorgesehene und z.Zt 

et 

W. F. 3 

ageführ’te Bevorratung der Kanalinseln mit 8 

attungen Flakmunition ist in Anbetracht er- 

erlicher langfristiger Verteidigung der Inseln 

ausreichend. Unter Voraussetzung schußsicherer 
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Tag 

' Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

16.7.44 

Sonntag Krie 

Kana 

S-Bo 

dach. 

schl 

9.Sf 

einj 

2300 

vrard 

Ausi 

s chu 

hatt 

Hord 

und 

ZielJ 

nit 

Bollt 

Au3e 

nö 

St. 

HEB 6/1255 sichtete am 16/7. 2300 ühr 84 kleine 

jsfahrzeuge und ein H-Boot in 320°. Seekdt. 

.Linsein meldet 2240 Uhr SW-lich Guernsey mehrere 

3te auf 180° und südlich Jersey Kinenabvmrfver- 

von Flugzeugen. 

Zur eigenen Lage: 2. und 6.3fl. waren 'wegen 

echter Sichtverhältnisse nicht eingesetzt. 

.. hat Einsatz abgebrochen und ist in Dieppe 

ilauf en. 

lO.Efl. hatte vor Kap de la Heve am 15/7. 

Uhr Gefecht mit fdl. S-Booten. Auf Gegnerseite 

! ein Boot beschädigt. Auf eigener ^eite sind 

(Ile nicht entstanden. 

Vom 15/7. wird nachgemeldet, daß 0325 Uhr Hafen- 

;zflottille le Havre Gefecht mit engl. S-Booten 

, die nach Beschuß abdrehten. 

Am 15/7. 2340 Uhr h-ben HEB 2/1254 und Battr. 

nole geortete Ziele weotl. Kap de la Heve 

Ln den frühen Morgenstunden dos 16/7. geortetes 

JOT-lich Kap' de la Heve beschossen. 

Sperre EK 32 UO-würts Fecamp wurde ausgelegt. 

Für lischt zun 17/7. ist Einsatz 6., 8., 9.3fl. 

. Booten gegen Kachschubgeleite im Raum Hastings 

estone, 2. und 6.5fl. in Seine-Bucht vorgesehen, 

rdem soll Sperre KK 33 UO-v/ärts Fecampf und 7fiC 5 

1. Kalo durchgeführt werden. 

1500 Uhr sind 5 Hummerboote aus St. Malo nach 

lelier auf Küstenv/eg ausgelaufen. 

V/.F.St. hat befohlen: ^Vorgesehene und z.Zt. 

durcjiigeführ’te Bevorratung der Kanalinseln mit 8 

Ausstattungen Flalcaunition ist in Anbetracht er- 

Lcflerlicher langfristiger Verteidigung der Inseln 

nicht ausreichend. Unter Voraussetzung schußsicherer 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 103 

16 ■•7.-44 

Sonntag 

Iiageiungsmöglichkeit ist ■ Bevorratung an Plakmuni- 

tion ■beschleunigt auf 10 Ausstattungen zu bringen. 

Srste Gruppe K-Flottille 362 hat am 14/7. 

sgrenze passiert und ist am 16/7. im Kaum 

eingetroffen. Gruppe wird zur Front vorge- 

, Zweite Gruppe der Flottille verläßt Eudol^- 

am 16/7. 0000 Uhr. 

fieicl 

Pari 

zog ex 

stadl 

2.) Sonsl 

Bei 19. Gruppe sind 8 Flugzeuge im Einsatz 

erfa£ t. 

3.) Sonsl 

Gebie 

ige Feindlage: 

ige eigene Lage: 

t Atlantikküste: 

Am 15/7. vorm, wurde VP-Rotte vor Belle Ile 

von fdl. Jabos mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

VP 621 ist in Brand geraten und ausgebrannt, VP 624 

schwer beschädigt. Personalverluste sind hoch. 

Durct VP-Boote wurden 2 Abschüsse erzielt. 

Jagdkdo. Seekdt. Bretagne hat zusammen mit 

struppen SY?-lich Paimpo'l Terroristen bekämpft. 

An Atlantikküste waren 9 VP-Positionen besetzt. 

Vor Irest wurden 3, im Seegebiet Ile d'Oleron 

2 Minen geräumt. 2 Uooote wurden auslaufend geleitet. 

IGC-Sperre 71 ist nördl. Bayonne geworfen. 

Gruppe T/est macht im Hinblick ■ auf■ Feindlage 

vor atlantischer Küste Vorschlag bezüglich Aufnahme 

von ‘Föhre". Gruppe rät grundsätzlich ab von Auf- 

nahme des Ubootes außerhalb des für Grundminengeleit 

vorge sehenen Aufnahmepunktes auf Uboot.saußenweg, 

•weil hierdurch für Gegneraufklärong nur zusätzliche 

Anh.a]|tspunkte -gegeben werden. Gruppe schlägt vor, 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 183 

16.-7.-44 

Sonntag 

Iiageiungsmö.glioh’ceit ist Bevorratung an Plaknuni- 

tion beschleunigt auf 10 Ausstattungen zu bringen. 

Erste Gruppe K-Plottille 362 hat am 14/7. 

sgrenze passiert und ist am 16/7. im Raum 

eingetroffen. Gruppe wird zur Front vorge- 

, Zweite Gruppe der Flottille verläßt Rudol^- 

am 16/7• 0000 Ohr. 

Reicl 

Pari 

zog ei 

stadl 

2.) Sonsi 

Bei 19. Gruppe sind 8 Flugzeuge im Einsatz 

erfa£ t. 

3.) Sonsl 

Geble 

ige Feindlage; 

ine eigene lare: 

t Atläntikküste: 

Am 15/7. vorm, wurde V?-Rotte vor Belle Ile 

von jjdl. Jabos mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

VP 6£1 ist in Brand geraten und ausgebrannt, VI 624 

schwer'beschädigt. Personalverluste sind hoch. 

iHtcl- VP-3octe wurden 2 Abschüsse erzielt. 

Jagdkdo. Seekdt. Bretagne hat zusammen mit 

Heer4struppen d',7-lioh Paimpo'l Terroristen bekämpft. 

An Atlantikküste waren 9 VP-Positionen besetzt. 

Vor Irest wurden 3, im Seegebiet Ile d'Oleron 

2 Ivli.-ien geräumt. 2 Uboote wurden auslaufend geleitet. 

luC-Sperre 71 ist nördl. Bayonne geworfen. 

Gruppe V/est macht im Hinblick ■ auf - Feindlage 

vor ätlantischer Küste Vorschlag bezüglich Aufnahme 

von 'Föhre". Gruppe rät grundsätzlich ab von Aof- 

nahnt des Ubootes außerhalb des für Grundminengeleit 

vorgssehenen Aufnahmepunktes auf Ubootsaußenweg, 

weil hierdurch für Gegneraufklärung nur zusätzliche 

Anha4tspunkte -gegeben werden. Gruppe schlägt vor, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.44 

Soru-Ttag 

fal 

wi 

10 

11 

ls Einlaufen. Bordeaux oder la Pallice 1610111611 

■d, aus Tarnungsgründen Vorbereitungen für 

•ient weiterlaufen zu lassen. 7/eitere Erledigung 

gt oei 2/8x1 3dU op. 

igeliet Kanal: 

III. J o r d s e e , IT o r w e g e n II o 

^or S Ile-Mund ung, vor Außen jade, Fff-lich. Borlcum 

und- n 

Sperr 

hal 

Elle- 

aufkl 

Schil 

Eise: 

Bord 

5 Del 

Ymuic 

zwi s 

ülri 

11 o 1 

1. Ff 

Auf 3S.Iasfl. wurde 0107 Dir nördl. Ostende 

gellioher Jaloangriff durolgeführt. 8.Hfl. 

te in EaunBoulogne Gefecltslerülirung nit fdl. 

icoten. 

d n e e 

d s e e 

airdl. Norderney wurde je eine Mine geraunt, 

rbreoler 26 hat auf der TTeser Minentreffer er- 

fo und ist leschädigt in Wesermünde eingelaufen. 

Ins-Verkehr hat wegen Erfassung durch fdl. luft- 

arung nörai. Spiekeroog kehrt gemacht und hat 

,ig_Rsede aufgesucht. Im Holland-Bereich wurde 

lahnlättr. lei Knocke von fdl. Flugzeugen mit 

affen Beschossen. In den Mittagsstunden wurden 

onationen in See zwischen Hqek von Holland und 

en, in der Nacht zum 17/7. 7 weitere Detonatione 

cjhen Den Helder und Oadzand wahrgenommen. Im 

en keine Besonderen Vorkommnisse. 

w e s e n /IT o r dm e e r 

indlage: 

Bei 13. Gruppe wurden 19 Flugzeuge im Eins: 

•faßt. Eigene Luftaufklärung sichtete am 15/7. 

orm. vor Ihorshavn 2 Frachter. Hafenlelegung 

wurde wegen Kelels nicht erkannt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.44 
Somruas 

fs4 
wi 

10 

11 

III. 

Hör 

ls Einlaufen Bordeaux oder la Pallice T-~T^rijn 

d, aus TarnungsgrLinden VorBereitiingen für 

‘ient v;eiterlai.ifen zu lassen. 7/eitere Erledigung 

gt oei 2/8kl Bdü op. 

gebiet Kanal: 

Auf po.iasfl. T/urde 0107 Uhr nördl. Ostende 

geblioher Jaboangriff durchgefährt. 8.Hfl. 

te in RaunBoulogne Gefechtsbsrührung iit fdl. 

looten. 

Jordsee ,Horwegen., Hordnee 

d s e e 

^or Elbe-Mündung, vor Außen jade, fr,7-lich Borkum 
eine Mine geräumt. und nirdl. Norderney wurde je 

Suerxbreclier 26 hat auf der r/eser Minentreffer er- 

halten und ist beschädigt in '//esermiüide eingelaufen. 
Elbe-3ms-Verkehr hat wegen Erfassung durch fdl. Luft- 

aufklärung nöral. Spiekeroog kehrt gemacht und hat 
Schillig-Reede aufgesucht. Im Holland-Bereich wurde 
Eiserbahnbattr. bei Knocke von fdl. Elugzeug§& mit 

Bordvaffen beschossen. In den Mittagsstunden wurden 

5 Delonationen in See zwischen Hoek von Holland und 
Ymuicen, in der Nacht zum 17/7. 7 weitere Detonatione 
zwischen Den Helder und Cadzand Ifcahrgeuomnen. Im 

übrif 

K o : 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

w e g e n / H o r da e e r 

1. E(indlage: 

Bei 13. Gruppe -wurden 19 Flugzeuge im Ernsat 
erfaßt. Eigene luftaufklärung sichtete am 15/7. 

vorn, vor Thorshavn 2 Frachter. Hafenoelegung 
wurde wegen, Hebels nicht erkannt. 



- 3^5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 184 

15.7.44 

Sonntag Am 15/7. 1804 TJh.r v/urde eigenes Sädgeleit 

SC-’.värt3 Mandal von 20 - 25 Hosauitos und 

Blaufighters mit Torpedos, Bomlen und Bordwaffen 

gegriffen. Torpedos wurde ausmanövriert, 

■omben verfehlten ihr Ziel. Durch Bordwaffen- 

husohuß vmrden Geleitboote beschädigt und hatten 

zahlreiche Personalausfälle. 6 sichere und ein 

wahrscheinlicher Abschuß wurde erzielt. 

1015 Uhr am-15/7. wurde ostw. Ekkeroey 

rsorgungskutter durch 2 fdl. S-Boote ange- 

•iffen und geentert. Ein Deutscher vrarde ge- 

f uigen, ein Horweger getötet. Mittags erfolgte 

weiterer S-Bootsangriff gegen Motorkutter zwiscnex 

irdoe und Tadsoe. 

Hach Horden vmrden 21, nach Süden 24 Schif- 

’le geleitet. 

gene Lage: 

IV 

1 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

|sindlage: 

Im Seegebiet ITarvi wurden 2 Eugas, 

ein altes T-Boot, mehrere S-Boote, R-Boote und 

3ewacher festgestellt. 

2. Iigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

VP-Positionen an westjütischer Küste und 

:.n Hanstholmsperrlücke v;aren planmäßig besetzt. 

IUA-Alction wurde wegen Wetterlage nicht durch- 

£ eführx. 3. Staffel 196.I.D. ist am 15/7. 1900 

'Ihr aus Oslo ausgelaufen. 4. Staffel folgt 17/7 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 184 

16.7.44 

Sonntas, 

2. Ei 

An 15/7. 1804 Uiir wurde eigenes Sii&geleit 

Sd-wärts Mandal von 20 - 25 Kosauitos imd 

BE aufighters nii Torpedos, Bomben und 30rdv/axfen 

gegriffen. Torpedos wurde ausmanövriort, 

Bomben verfehlten ihr Ziel. Durch Bordwaffen- 

b|schuß v/urden Geleitboote beschädigt und hatten 

zahlreiche Personalausfälle. 6 sichere und ein 

wahrscheinlicher Abschuß wurde erzielt. 

1015 Uhr am-15/7. wurde ostw. Ekreroey 

rsorgungskutter durch 2 fdl. S-Boote ange- 

■iffen und geentert. Ein Deutscher wurde ge- 

f ngen, ein Herweger getötet. Mittags erfolgte 

weiterer S-Bootsangriff gegen Motorkutter z-.vischer 

rrdoe und Vadsoe. 

Hach Korden wurden 21, nach Süden 24 Schif- 

'b geleitet. 

-■;ene Lage: 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. I sindlage: 

Im Seegebiet Harvi wurden 2 Fugas, 

sin altes T-Boot, mehrere S-Boote, R-Boote und 

Iewacher festgestellt. 

2. Iigene Page: 

Admiral Srager-ak: 

VP-Positionen an v/estjütischer Eüsie und 

:.n Hanstholnsperrlücke v;aren planmäßig besetzt. 

IMA-Äktion wurde wegen Wetterlage nicht durch- 

£ eführx. 3« Staffel I96.I.D. ist am 15/7. 1900 

Uhr aus Oslo ausgelaufen. 4. Staffel folgt l?/7 
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Tag 
Uhrzeit 

16.7.44 

onrr'jag 

Ort 

Wetter 

(223) 

/ 

Y( e s 1 

15/' 

geg: 

nurt' 

ein 

Vorkommnisse 

Zum Minenräümdienst waren in den Ostaee-Ein- 

en und Hordmannsiief 40 Boote eingesetzt. 

lich.e und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren 11 Boote eingesetzi 

Vormittags wurde ein Schwedenflugzeug durch. 

Yfacisohiff 20 SO-wärts Moen erfolglos beschossen. 

Flui zeug erwiderte Feuer wirkungslos. 

Admiral Östliche Ostsee: 

I-Bootsgruppe mit 8 finnischen S-Booten war 

2100 Uhr aus Schirenstützpunkt ausgelaufen. 

Verband -v/urde 0015 - 0027 Uhr von Battr. Seiskari 

lavansaari beschossen und hat 0029 Uhr SO-wärts 

llarfi gemeldete Feindeinheiten überraschend an- 

ifxen, da Gegner anscheinend russ. Verband ver- 

te. Bin Fuga nebelte sich nach 2 Salven brennend 

ein 2. ist nach Explosion gesunken. Auf weiteren 

Bewuchern wurden Treffer erzielt. Verband drehte 

004 > Uhr nach Sichtung Ubootssehrohres ab und 

sti :ß anschließend erneut in Richtung ITarvi vor und 

nahm Bewacher und Insel selbst auf etwa 60 hm unter 

Besihuß. Auf Harvi wurde Explosion von Batterie 

oder Munition beobachtet. Bas Feuer wurde ohne 

Ergebnis erwidert. Rückmarsch wurde 0110 Uhr wegen 

Rohpreißer auf T 10 angetreten. 

1545 Uhr erfolgte bisher stärkster Luftangriff 

Kotka. Schwerpunkt _Flakträger "ITiobe". Bas 

f erhielt mehrere'" nombeOTreffer, geriet in 

Brakd und bekam 45° Schlagseite. Angreifender Ver- 

banl wurde mit 130 Flugzeugen verschiedenen Typs 

gemsldet. 6 Abschüsse sind erzielt. 

Vom 15/7. wird nachgemeldet, daß 6 Feind- 

flukzeuge eigenes Geleit ostwärts Emsaloe ohne 

Erfolg angriffen. Ein Angreifer.wurde abgeschossen. 

Gegen Abend griffen 6 Feindflugzeuge Schären ostw. 

aui 
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Tag 

Uhrzeit 

16,7.44 

onrr'jag 

Ort 
Wetter 

(223) 

/ 

Zun Kinonräumcliensi; -.varen in den Ostsee-Ein- 

gänten md flordmannstief 40 Boots eingesetz^ 

Wesiliehe und mittlere Ostsee: 

15/' 

Vorkommnisse 

Zum. Minenräumdienst waren 11 Boote eingesetzt 

Vormittags wurde ein Schwedenflugzeug durch 

vYaoiechiff 20 SO-w-rts Moen erfolglos Beschossen. 

Flugzeug erwiderte Peuor v/irltungslos. 

Adcu.rfl Üstliche Crusee: 

T-Bootsgruppe mit 8 finnischen S-Booten war 

. 2100 Uhr aus Sch'irenstützpunict ausgelaufen. 

Verband -wurde 0015 - 0027 Uhr von Battr. Seisiari 

aux 

Sch 

lavansaari beschossen und hat 0029 Uhr SO-wärts 

1 geneidete Feindeinheiten überraschend an- 

iffen, da Gegner anscheinend russ. Verband ver- 

te. Ein Fuga nebelte sich nach 2 Salven brennend 

ein 2. ist nach Explosion gesunken. Auf weiteren 

ehern wurden Treffer erzielt. Verband drehte 

und 

Starf: 

geg: 

mut' 

ein 

Bev;; 

004? Uhr nach Sichtung Ubootssehrohres ab und 

sti :ß anschließend erneut in Richtung Harvi vor und 

nahii Bewacher und Insel selbst auf etwa 60 hm unter 

Beschuß. Auf Harvi wurde Explosion von Batterie 

oder Uuniti'on beobachtet. Das Feuer wurde ohne 

Erg:bnis erwidert. Rückmarsch wurde 0110 Uhr wegen 

Rohpreißer auf T 10 angetreten 

1545 Uhr erfolgte bisher stärkster Luftangriff 

Kotka. Schwerpunkt Fl^üctrgger "Hiebe". Das 

Lff erhielt mehrere'- BomcelCreffer, geriet in 

Braid und bekam 45° Schlagseite. Angreifender Ver- 

banl wurde mit 130 Flugzeugen verschiedenen Typs 

gemsldet. 6 Abschüsse sind erzielt. 

Vom 15/7. wird nachgemeldet, daß 6 Feind- 

flugzeuge eigenes Geleit ostwärts Emsaloe ohne 

Erfolg angriffen. Ein Angreifer wurde abgeschossen 

Gegen Abend griffen 6 Feindflugzeuge Schären ostw. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 185 

15.7.44 

Sonntag 

Lupoi mit Bomben und Bordwaffen an. Am 16/7. 

mor(;ens wurde Dampfer in Höhe Irbenstraße er- 

folglos angegriffen. Bei dem am 15/7. vor Pawlowsk 

gesunkenen D. handelt es sieh um D. "Hoohsee" 

(2.Ü45 BHT). 

Hee 

Gel 

Erf4> 

2 B 

n 

Ein: 

bli 

ICiL 

Von übrigen Seestreitkrä'ften im finnischen 

busen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Auf dem Peipussee wurde am 15/7. nachm, 

it "Baltenland" durch 6 Peindflugzeuge ohne 

lg angegriffen. 2230 Uhr haben 3’ eigene MAB 

indboote gesichtet, die nach Peuereröffnen 

Horden abdrehten, ohne Peuer zu erwidern, 

ge Schuß einer Küstenbattr. südlich Gdow 

ben ohne Erfolg. 

U'iootskriegführung . 

Westboote: Aus Brest sind 2 weitere Dboote zur Be- 

kämpfung fdl. Blockadestreitkräfte ausgelaufen. 

Ein weiteres TJboot ist in das Op.Gebiet sa Seine-Bucht 

in See gegangen. 

U 741 hat nach Einlaufen in le Havre gemeldet, 

daß Anmarsch bis Seine-Bucht ohne nennenswerte Abwehr 

erfolgme. Abwehr war im Op.Gebiet stark, geringer 

in Küs'iennähe der Insel Wight. Hier wurden Geleitzüge 

an Hani ihrer Sperrballone gesichtet. 

lA Hordmeer hat U 742 in AB 2178 wahrscheinlich 

fdl. Sohrohr gesichtet. 

Von Booten der Gruppe Mitte hat U 286 2324 Uhr 

Luftangriff in Ali 3814 gemeldet. 

lA übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

- 35? - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

16.7.44 

Sonntag 

Lup;)i mit Bomben und Bordv/aifen an. Am 16/7. 

morgens v/urde Dampfer in Höhe Irbenstraße er- 

folglos angegriffen. Bei dem am 15/7• vor Pawlowsk 

ges-mkenen D. handelt es sich um D. "Hochsee" 

(2.:!45 BHT) . 

Kee 

Gel 

Erfi{> 

2 P 

naciji 

Ein: 

bli 

Von übrigen Seestreitkrä'fton im finnischen 

husen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Auf dem Peipussee vmrde am 15/7. nachm, 

it "Baltenland" durch 6 Peindflugzeuge ohne 

lg angegriffen. 2250 Uhr haben 3' eigene MAI 

indboote gesichtet, die nach Peuereröffnen 

Horden abdrehten, ohne Peuer zu erwidern, 

ge Schuß einer Küstenbattr. südlich Gdow 

ben ohne Erfolg. 

Ubootskriegführung . 

Westboote: Aus Brest sind 2 weitere Dboote zur Be- 

kämpfung fdl. Blockadestreitkräfte ausgelaufen. 

Ein weiteres Uboot ist in das Op.Gebiet Seine-Bucht 

in See gegangen. 

U 741 hat nach Einlaufen in De Havre gemeldet, 

daß Anmarsch bis Seine-Bucht ohne nennenswerte Abwehr 

erfolgoe. Abwehr war im Op.Gebiet stark, geringer 

in Küs'iennähe der Insel Wight. Hier v/urden Geleitzüge 

an Hani ihrer Sperrballone gesichtet. 

li Hordmser hat U 742 in AB 2178 Wahrscheinlich 

fdl. Sehrohr gesichtet. 

Vin Booten der Gruppe Mitte hat U 286 2324 Uhr 

Luftangriff in AU 3814 gemeldet. 

li übrigen liegen besondere läeldungen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16.7.44 

Sonntag 

VI. Luftkriegf iiiirung 

Tfes 

war 

nur 

nocl 

Kam; 

Ang: 

2 F 

Hei 

V/ährend des Tages und in der Hacht zum 17/7. 

fdl. Einflugtätigk'eit in besetzten Westge’oieten 

gering. 

Über eigenen Einsatz am. Tage liegen Meldungen 

. nicht vor. In der lischt zum 17/7. haben 103 

■fflugzsuge des IX. Fliegerkorps zusammengefaßter 

•iff auf Feindtruppen ITiV-lich Caen durchgeführt, 

.ugzeuge gingen verloren. 

hsgebiet: 

Am Tage flogen starke Feindverbände aus dem 

Westen und Süden zu gleichzeitigen Angriffen in das 

Reichsgebiet ein.. Von Westen her wurde München mit 

stärksten Kräften durch schweren Terrorangriff 

belegt. Weitere 3AYI erfolgten im Umkreis von 

Hünberg, in Augsburg und Heilbronn. Ferner wurden 

Stuttgart, Saarbrücken und Völklingen angegriffen. 

Der Angriff von Süden her richtete sich gegen 

Indjistrieziele im Saun Oroßwien und gegen Ver- 

sorgurgswerke und war mittelschwer. 

Über Einsatz eigener Abwehrkräfte und Abwehr- 

erf)lge liegt Meldung noch nicht vor. 

In der ITacht zum 17/7. flogen 50 fdl. Störma- 

schlnen aus dem Westen in das rhein.westf. Industrie 

geb Let. 

- 3i6 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16.7.4-4 

Sonntag 

VI. 

'ües 

war 

nur 

nocl 

Kam; 
Ang: 

2 I\ 

Rei 

Ind 

sor 

erf 

s ch 

g2 

Luftkrieg! ührun 

V/ährend des Tages und in der HaeJat zum 17/7. 

fdl. Einflugtätigk'eit in besetzten Westge’oieten 

gering. 

Über eigenen Einsatz am Tage liegen Meldungen 

nicht vor. In der Rächt zum 17/7. haben 103 

fflugzeuge des IX. Fliegerkorps zusammengefaSter 

iff auf Feindtruppen ILV-lich Caen durchgeführt. 

ugzeuge gingen verloren. 

iusgeb.et: 

Am Tage flogen starke Feindverbände aus den 

Westen und Süden zu gleichzeitigen Angriffen in das 

Reichsgebiet ein.. Von Westen her wurde München mit 

stärksten Kräften durch schweren Terrorangriff 

belegt. Vfeitere 3AW erfolgten im Umkreis von 

i-Iür: iberg, in Augsburg und Heilbronn. Ferner wurden 
Stuttgart, Saarbrücken und Völklingen angegriffen. 

Der Angriff von Süden her richtete sich gegen 

strieziele im Raum Oroßwien und gegen Ver- 

;ungswerke und war mittelschwer. 

Über Einsatz eigener Abwehmräfte und Abwehr- 

)lge liegt Meldung noch nicht vor. 

In der Hecht zum 17/7. flogen 50 fdl. Störma- 

Lnen aus dem Vesten in das rhein.westff Industrie 

b Let. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 186 

16.7.4^ 

Sonntag 

(224) 

Mit elmeerraun:. 

G-egner setzte am 15/7. mit starken Kräften 

Angriff zur Zerschlagung der Verkehrsveroindungen 

im rückwärtigen Frontgebiet und in der Po-Ebene 

fori und setzte hierfür etwa 2.000 Flugzeuge ein, 

von denen 2 durch Flak abgesohossen wurden. 

In (.er ilacht zum 16/7. wurden Bandenversorgung 

im Balkanraum, Störtätigkeit im oberital. Kaum 

und Jagdeinsatz im Raum Corsika gemeldet. 

Am 16/7. vorm, haben eigene Flugzeuge Auf- 

klärung durchgeführt. Geleitsug aus 34 I). mit 

5 S .cherungsfahrzeugen wurde 0750 IJhr 180 sm 

HUW-l-lich Bengasi auf SO-Kurs erfaßt. 

Ost 

und 

vrar 

dav 

Til 

ohn 

An der Ostfront waren am 15/7- 1188 eigene 

3.015 Feindeinsätze gemeldet. Bei 11 Verlusten 

len 83 Feindflugzeuge abgesohossen. 

Zahl der Abschü3se~be,5Tifert sich auf 104, 

n 41 durch Flak. 

Am 16/7. haben 8-10 Feindflugzeuge den Raum 

it, Gumbinnen, Goldap, Johannisburg überflogen, 

ansugreifen. 

VII. K riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Mee 

1.) Be 

Fe 

•eich Marinegrucoe V/est; 

.ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 186 

' 16.7.4' 

Sonntu 

(224) 

Hit elmeerrauni:. 

Ang: 

im :'ö.cli;wärtigen Frontgebiet und in der Po-Sbene 

f or 

von 

In 

im talkanrsum, Störtätigkeit im oberital. Raum 

und 

klä: 

5 S 

ICIff- 

Ost 

und 

v/ur 

dav 

Til 

ohn 

G-egner setzte am 15/7- mit starken Kräften 

iff zur Zerschlagung der Verkehrsverbindungen 

und sexzte hierfür et.va 2.000 Flugzeuge ein, 

denen 2 durch Flak abgeochossen v/urden. 

er flacht zum 16/7. wurden Bandenversorgung 

Jagdeinsatz im Raum Corsika gemeldet. 

Am 16/7. vorm, haben eigene Flugzeuge Auf- 

ung durchgefährt. Geleitzug aus 34 D. mit 

cherungsfahrzeugen v/urde 0750 TJhr ISO sm 

lieh Bengasi auf SO-Kurs erfaßt. 

An der Ostfront waren am 15/7. 1188 eigene 

3.015 Feindeinsätze gemeldet. Bei 11 Verlusten 

len 83 Feindflugzeuge r.bgeschossen. 

Zahl der Abschüssg~be'srLffert sich auf 104, 

n 41 durch Flak. 

Am 16/7. haben 8 - IC FeindfluSSeuge den Raum 

it, Gumbinnen, Goldap, Johannisburg überflogen, 

anzugreifen. 

VII. E ziegführung im Mittelmeer und Scir,varzen Meei 

1.) Be 

Fe 

•eich IJ^rinegruu'ce Y/est; 

.ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



(oG - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.44 

Sonntag 

e:ie lajje: 

duroji 

vor : 

ango 

Am 15/7. ist ein HS-Boot anscheinend vor Cannes 

Minentreffsr gesunken. Am 16/7. 'wurde HS-Boot 

lizza von 2 Beindzerstörern und 6-7 S-Booten 

griffen und versenkt. 

2.) Be re- Loh Dt. Marköo. Italien: 

Fein ilage: 

30 

Bewa 

Tare 

und 

Mar. 

wass 

Bes 

ch 

it 

dur 

nein' 

füh: 

ah gi 

Chi, 

Eigene Luftaufklärung sichtete außer Bereits 

Ldeten SO-steuerndsn Geleitzug 0723 Uhr 70 sn 

irts Malta 1 anscheinend Kriegsfahrzeug und eine, 

eher auf 150°. 

Nach LB-Beinausv/ertung 'wurden am 14/7. in 

nt 2 ital. Schlachtschiffe ausgemacht. 

In der Nicht zum 16/7. wurden vor Spezia, Geiiua 

3t. Remo vermutlich Zerstörer und S-Boote geerto 

lüstenhatterien im Raum Genua Beschossen Üher- 

erziele nach Ortung. Binheiten drehten nach 

huß ah. 

:e: 

In der Nacht zum 16/7. hatte ü-J':gergruppe 

vor Bpezia Gefechtsheruiirung mit 8 fdl. S-Bootsn, 

die Zangenangriff durchführten. 3 Torpedos wurde 

ausgewichen. Gegner lief nach Beschuß unter Heheln 

nach Westen ah. Ein S-Boot wurde brennend gemeldet. 

Westlich Viareggio wurde Minenunternehmung "Ems 

3 Minen-EPP und SW-lich Livorno'Minenunter- 

ung "Lahn" durch 3 T-Boote planmäßig durchge- 

. Auf Anmarsch wurden mehrere S-Bootsangriffe 

vehrt. 

Jahoangriffe am 15/7. auf Sestri Levante und 

vari hlieoen ohne wesentliche Schäden. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.7.44 

Sonnua" 

Bitte.ie la^e: 

äurd 
vor . 

ans 3 

A» 15/7* ist ein HS-Boot anscheinend vor Cannes 

i Minentreffer gesunken. Am 16/7. wurde HS-Boot 

lizza von 2 Beindzerstörern und 6-7 S-Booten 

griffen und versenkt. 

2.) Bereich Dt. H-r.tlo. It^l-en: 

Pein 

Eigene iviftaufkläruns sichtete außer’ bereits 

Ldeten SO-steuerndsn Geieitzug 0723 Uhr 70 sn 

30-wirts Malta 1 anscheinend Kriegsfahrzeug und eine:|i 

Bewacher auf 150°. 

Hach 13-Peinauswertung vrurden am 14/7. in 

Tarebt 2 ital. SchlachtscSiffe ausgemacht. 

In der Hecht zum 16/7. wurden vor Spezia, Genu; 

und Bt. Remo vermutlich Zerstörer und S-Boote £»*rt 

Mar. .Cüetanbatterien im Raum Genua beschossen Über- 

vvasserziele nach Ortung. Einheiten drehten nach 

Beschuß ab. 

ne Lage: 

In der Hecht zum 16/7. hatte Ü-J'igergrejpe 

vor fepezia Gefechtsaerüiirung mit G fdl. S-Bcoten, 

die Zangenangriff durchfährten. 3 Torpedos wurde 

ausdewichen. Gegner lief nach Beschuß unter Hebeln 

nach] Westen ab. Ein S-Boot wurde brennend gemeldet. 

Westlich Viareggio wurde Minenunternehmung "Ems 

durclh 3 Minen-KEP und S7/-lich Livorno'Minenunter- 

nehiung "Lahn" durch 3 T-Boote planmäßig durchge- 

fühet. Auf Anmarsch wurden mehrere S-Bootsangriffe 

abgewehrt. 

Jaboangriffe am 15/7. auf Sestri Levante und 

Chielvari blieben ohne wesentliche Schäden. 



>61 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

1C.7.4^ 
Sonniiai 16/' 

füll 

Vorkommnisse 

Stü.tzpun_:t Arno-Mündung ist in der ITcxht 

planmäßig geräumt. Y/affen sind zurüokge- 

, Anlagen zerstört. 

187 

3.) Berc ich. Msrinegrupne Süd: 

a) dria: 

Von aufgeorachtem laz.Schiff "Tübingen" 

ind weitere Meldungen nicht eingegangen. 

Aus aufgefangenem Punkspruch von Gruppe 

üd an PdU Mittelmeer: 

"Zunehmende Aktivität Feindes in Adria 

on ostital. Häfen,aus und immer größere Dreistig- ■Tegnahcie ° ° 
eit, vergleichh'i'liaz.Schiff "Tübingen" vor Sibe- 

ic, zwingen zu-Überlegungen, welche Gegen- 

|iktionen unsererseits möglich. S-Bootsainsatz 

egen ostital. Häfen wird z.Zt. geprüft. Kit- 

;eilung erbeten, ob bzw. wie weit,Einsatz eigener 

'rboote möglich: 

a) vor Feindküste, zum Beispiel durch Hinein- 

stoßen in Häfen, 

an eigener Küste, zum Beispiel durch Bekämpfung 

fdl. Zerstörer vor Kap Ploca bzw. Otranto. 

Offenbar ist Gruppe Süd seitens FäH Mittel- 

meer über die Ubootseinsätze und Absichten 

nicht laufend unterrichtet gehalten gewesen. 

h) 

Simi Stadt und Hafen sind am 15/7- 1740 Uhr 

)hne nennenswerten Feindwiderstand besetzt. 

■Cnsel ist damit fest in deutscher Hand. Hach 

Auftaufklärung hat Gegner mit Hasse Insel ver- 

lassen. Hach Aussage überlebender 4 Besatzungs- 

aitglieder von U-Jäger 2152 ist Boot nach Kampf 

nid Aisfali aller V/affen ebenso wie GD 55 

- >61 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 18' 

IC.7.4t 
Sonn-ta: 16/ 

f iüa 

Stü.tzpun_:t Arno-Kündung ist in dsr Sacht 

. planmäEig geräumt. Waffen sind zurückge- 

t, Anlagen zerstört. 

3.) Ber< ich Marinegrurne Süd: 

a) dria: 

Von aufgebrachten Laz.Sci'.iff "lühingen" 

ind weitere Meldungen glicht eingegangen. 

^ Aus auf gef angenen I'unlcspruch von Gruppe 

üd an FdU Mitteinser: 

"Zunehmende jWtivität Feindes in Adria 

on ostital. Häfen.aus und immer größere Breistig- 
iTegnahme 

eit, vergleicSeYUazTSchiff "Tiioingen" vor Sihe- 

ic, swingen zu-Überlegungen, welche Gegen- 

^dctionen unsererseits möglich. 8-Bootseinsatz 

egen ostital. Häfen wird z.Zt. geprüft. Mit- 

eilung erbeten, ob bzw. wie weit.Einsatz eigener 

‘rboote möglich: 

u) vor Feindlcüste, zum Beispiel durch Hinein- 

stcGen in Häfen, 

an eigener Küste, zum Beispiel durch Bekämpfung 

fäl. Zerstörer vor Kap Ploca bzw. Otranto. 

Offenbar ist Gruppe Süd seitens FdU ilittel- 

meer über die Ubootseinsätze und Absichten 

nicht laufend unterrichtet gehalten gewesen. 

b) Igns: 

Simi Stadt und Hafen sind am 15/7. 174-0 Uhr 

)hne nennenswerten Feindwiderstand besetzt. 

Insel ist damit fest in deutscher Hand. Hach 

Auftaufklürung hat Gegner mit Kasse Insel ver- 

lassen. Hach Aussage überlebender 4 Besatzungs- 

aitglieder von U-Jäger 2152 ist Boot nach Kampf 

und Aisxal'i aller V/affen ebenso wie GD 55 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

16.7.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

an 

d 

U- 

173 

la 

= ) Sc 

clieinend überwältigt. Übrige Besatzungsmitglie- 

sind gefallen oder gefangen, Geheimsachen von 

läger 2152 vernichtet. 

Hach Luftaufklärung stand im Gebiet ostw. 

tnl am 15/7. nachm, engl. S-Boot auf Y/'estkurs. 

5 Uhr wurden in versteckter Bucht an türkische:! 

ite 4 3-3ooie und 4 große Motorsegler gesichtet, 

1 Pi.Landungsboot ist EYZ-lich Leros auf 

ie gelaufen. 

Großteil eigener Geleite ist wegen '.Vetter- 

te verschoben. 

hvfarzes Meer: 

Durch MS-Blugzeuge wurde 25 sm lüTVf-lich 

Kolnstanza eine Mine geräumt. Im gleichen Gebiet 

wuirüen 2 treibende Minen gesprengt. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

De naulage: 

Am 14/7. wurden bei loa 1393 3 Minenabwürfe 

gelneidet. Am 16/7. wurde bei km 1758 ein Räum- 

eifolg erzielt. 

VIII Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

r. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 

16.7.44 

Sonnt 

an 

d 

U- 

Si 

17|3 

So 

Vorkommnisse 

cheinend -Lroerwältigt. ütirige Besataungsmitglie- 

sind gefallen oder gefangen, G-eheimoaclien von 

äger 2152 vernichtet. 

Hach. Luftaufklärung stand im Ge'eiet ost’,7. 

ai am 15/7. nachm, engl. S-Boot auf 7/estlcurs. 

5 Uhr vjurden in versteckter Bucht an türkischoi 

ete 4 S-Boote und 4 große Motorsegler gesichixirt, 

1 Pi.Landungs’ooot ist IBV-lich loros auf 

le gelaufen. 

Großteil eigener Geleite ist wegen Uetter- 

re verschoben. 

h'.varses Meer: 

Durch MS-Blugzeuge wurde 25 sm IIITT'-lich 

Konstanza eine Mine geräumt. Im gleichen Gebiet 

wurden 2 treibende Uiren gesprengt. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

De naulage: 

Am 14/7. vmrden bei 1cm 1393 3 Minenabwürfe 

gelneldet. Am 16/7. 'wurde bei km 1758 ein Bäum- 

eifolg erzielt. 

VIII 

i Chef c 

Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor 

f 
rjj, 

t) 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 188 

17.7. Politischer Lageüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

■ I.) Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

(225) 

r« 

ii.) 

in.) 

Nach Meldung Hako. Altafjcrd erfolgte 

0205 Uhr Tiefangriff auffmit Jägern und im 

Sturzflug durch Trägerflugzeuge. " Tirpitz" 

erhielt keine Treffer. Nebel war rechtzeitig 

eingesetzt. 

Weitere Meldungen bleiben abzuwarten. 

Ob.d.M. befiehlt ausdrücklichen Hinweis an 

I.T.O.E. Norwegen, dass " Tirpitz" ohne Luft- 

aufklärung nicht zur beabsichtigten Übung mit 

Kampfgruppe auslaufen darf. 

Ii- 1/Skl. schlägt vor, zu Gunsten 

bulgarischen Y/erftdirektors in Varna zu inter- 

venieren, . der aus politischen Gründen abgeurteil 

worden ist. 

Ausw.iunt ist geneigt;Bemarche in die Wege zu 

leiten. Ob.d.M. hält sofortiges Einschreiten 

dt. Gesandten für erforderlich, wenn Dinge sich 

so verhalten, wie vorgetragen. 

Über weiteren Vortrag li-l./Skl. über Ver- 

halten Lazarettschiffs " Tübingen" und Entschei- 

dung des ’O’öd.'M. ist im KT3 Band C Heft VIII 

berichtet. 

Chef/Skl. Adm. Qu. 

a.) Adm. Qu II legt folgenden Erlass betr. 

Kampfgruppen vor: 

1. ) Die'bisherige Kampfgruppe im Nord- 

raum, führt von jetzt ab Bezeichnung 

"1. Kampfgruppe". 

2. ) Bei Bildung"weiterer Kampfgruppen aus 

Ausbildungsverband Flotte mit zusätzlichen 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 188 

17.7. Politischer Lageüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

• I.) Lagebesprechung bei Ob.d.M* 11.15 Uhr. 

(225) 

nn 

HO 

in.) 

Nach Meldung Hako. Altafjcrd erlplgi.e 

0205 Uhr Tiefangriff auffmii Jägern und im 

Stvrzflug durch Trägerflugzeuge. " Tirpitz" 

erhielt keine Treffer. Nebel mar rechtzeitig 

eingesetzt. 

Weitere Meldungen bleiben abzuwarten. 

Ob.d*S. befiehlt ausdrücklichen Hinweis an 

M.O.K. Norwegen, dass 11 Tirpitz" ohne Luft- 

aufklärung nicht zur beabsichtigten Übung mit 

Kampfgruppe auslaufen darf. 

Ii- 1/Skl. schlägt vor, zu Gunsten 

bulgarischen Werftdirektors in Varna zu inter- 

venieren, der aus politischen Gründen abgeurteil 

worden ist. 

Ausv/.Äint ist geneigt,Demarche in die Wege zu 

leiten. Ob.d.M. hält sofortiges Einschreiten 

dt. Gesandten für erforderlich, wenn Dinge sich 

so verhalten, wie vorgetragen. 

Über weiteren Vortrag li-l/Skl. über Ver- 

halten Lazarettschiffs " Tübingen" und Entschei- 

dung des ’C’üd.'M. ist im KT3 Eand C Heft VIII 

berichtet. 

Chef/Skl. Adm. Qu. 

a.) Adm. Qu II legt folgenden Erlass betr. 

Kampfgruppen vor: 

1. ) Die'bisherige Kampfgruppe in Kord- 

raum, führt von jetzt ab Bezeichnung 

"1. Kampfgruppe". 

2. ) Bei Bildung'weiterer Kampfgruppen aus 

Ausbildungsverband Flotte mit zusätzlichen 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

Streitkräften werden diese entsprechend 

als 2. und 3. Kampfgruppe bezeichnet. 

3.) ?ür Aufgaben östl. Ostsee wird sofort 

2. Kampfgruppe unter Yizeadm. Thiele 

als Befehlshaber gebildet. Flotten- 

kommando übernimmt während Bestehens 

2. Kampfgruppe zusätzlich unmittelbare 

Führung Ausbildungsverbandos. 

A.) Bei Bildung und Einsatz 3. Kampfgruppe 

übernimmt ihre Führung Flottenchef. 

Grundsätzliche Absicht, je nach Lage 

für ähnliche Aufgaben F.d.Z. einzu- 

setzen, bleibt bestehen. Bei Einsatz der 

2. und 3. Kampfgruppe innerhalb eines 

Operationsbereiches gemeinsame Führung 

durch Flottenchef. 

5.) 2. und 3. Kampfgruppe nur taktische Ver- 

bände. Zugeteilte Kreuzer bleiben truppen 

dienstlich innerhalb Ausbildungsver- 

band Flotte. Truppendienst!. Befugnisse 

Vizeadmiral Thiele über Kreuzer seiner 

Kampfgruppe regelt Flottenkommando. An 

ttuppendienstlicher Unterstellung ande- 

rer leichter Streitkräfte ändert sich 

durch Zuteilung zu Kampfgruppe nichts. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

b.) Adm. Qu "I''berichtet über Stand ( Ausfälle 

und Zugänge) der Seestreitkräfte vom Zer- 

stoereabwärts. Heuanfall leichter See- 

und, Sicherungsstreitkräfte von 1.7. 

bis 31.10. wird nach neuesten Angaben des 

Hauptausschusses erbringen: 

1. Zerstörer(fraglich( , 2 T-3oote, 40 

S-Boote, 18 M-Boote, 31 B-3oote, 125 KFK, 

53 UFP ( in Deutschland) 62 MFP ( im Aus- 

land z.Tl. fraglich), 35 MAB. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

Streitkräften werden diese entsprechend 

als 2. und 3- Kampfgruppe bezeichnet. 

3.) Pür Aufgaben ös’tl. Ostsee wird sofort 

2i Kampfgruppe unter Vizeadm. Thiele 

als-Befehlshaber gebildet. Flotten- 

Icommando übernimmt während Bestehens 

2. Kampfgruppe zusätzlich unmittelbare 

Führung Ausbildungsverbandos. 

A.) Bei Bildung und Einsatz 3» Kampfgruppe 

übernimmt ihre Führung Flottenchef. 

Grundsätzliche Absicht, je nach Lage 

für ännliche Aufgaben F.d.Z. einzu- 

setzen, bleibt bestehen. Bei Einsatz der 

2. und 3. Kampfgruppe innerhalb eines 

Operationsbereiches gemeinsame Führung 

durch Flottenchef. 

5.) 2. und 3. Kampfgruppe nur taktische Ver- 

bände. Zugeteilte Kreuzer bleiben truppen 

dienstlich innerhalb Ausbildungsver- 

band Flotte. Truppendienst!. Befugnisse 

Vizeadmiral Thiele über Kreuzer seiner 

Kampfgruppe regelt Flottenkommando. An 

ttuppendienstlicher Unterstellung ande- 

rer leichter Streitkräfte ändert sich 

durch Zuteilung zu Kampfgruppe nichts. 

Ob .d .11. ist einverstanden. 

b.) Adm. Qu-X'berichtet über Stand ( Ausfälle 

und Zugänge) der Seestreitkräfte vom Zer- 

stösreabwärts. iTeuanfall leichter See- 

und Sicherungsstreitkräfte von 1.7. 

bis 31.10. wird nach neuesten Angaben des 

Hauptausschusses erbringen: 

1 Zerstörer(fraglich( , 2 T-Boote, 40 

S-Eoote, 18 M-Boote, 31 B-3oote, 125 KFK, 

55 lüFP ( in Deutschland) 62 MT? ( im Aus- 

land z.Tl. fraglich), 35 MAE. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 189 

17.7. 

(226) 

Bei Prüfung der Verlusturaachen der eige- 

nen Streitkräfte ergibt sieh., dass die Mehr- 

zahl ein Opfer der gegnerischen Luftstreit- 

kräfte geworden sind. 

IT.) Chef Mar. Wehr, neidet, dass 5000 Marinesoldaten 

für das Heer aus Westen abberufen sind. Auswahl 

ist durch 2 Admirale erfolgt. 

Im kleinsten Kreis; 

V.) Hee reslage: 

\7es 

bei 

KE 

;en: Bei feindl. -Grossangriff im Raum Caen sind 

2. SS Pz.Korps tiefere Einbrüche erfolgt. Harte 

’jap fe dauern an. Feindlicher Nachtangriff wurde 

abgeriegelt und aufgefangen. Angriffe bei St. Lo 

haben an Stärke nachgelassen. Auf-linkem Flügel hat 

Gegper weiter Raum gewonnene 

In Italien folgt Gegner eigenen Ahsetzbe'we- 

gunjgen in teilweise scharfen Nachdrängen. Schwerpunkt 

des Druckes lag NO des Trasimenischen Sees. 

Ostfront: Im südlichen Einbruchsraum ostw. Lembrerg 

ist) Lage ernst, aber bisher noch gehalten. Weitere 

stc'Jrke Feindangriffe führten zu Einbrüchen im Raum 

Ko1 tow- Zloczow. Heeresgruppe beabsichtigt zunächst 

diese Lage durch Einsatz aller verfügbaren Kräfte 

zu bereitnigen. Im nördl. Einbruchsraum nordwärts 

Ledberg, sind Kräfte 4. Pz. Armee in hinhaltendem 

KEU.pf zurückgedrückt. Bei Kowel haben erwartete 

Feindangriffe noch nicht begonnen. 

Bei Heeresgruppe Mitte hat sich Lage 2. und 4. 

Ardiee verschärft, Gegner ist durch breite Lücke in 

sfe Flanke XXXII AK in südwestlicher Richtung 

Brest vorgestossen. Im Raum Grodno wird schwer 

ämpft. Nordwestlich Grodno überschritt Gegner 

breiter Front Njemen. Ostwärts Kauen schieben 

starke feindl. Panzer- und Inf.-Kräfte an die 

Frint heran. 

ti 

gekämp 

in 

sidh 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 189 

17.7. Bei Präfunj; der Terlusturaaehen der eige- 

nen Streitkräfte ergibt sieh, dass die Mehr- 

zahl ein Opfer der gegnerischen Luftstreit- 

kräfte geworden sind. 

IY.) Chef Mrr^ Wehr, neidet, dass 5000 Marinesoldaten 

für 

ist 

In klein 

das Heer aus besten abberufen sind. Ausvohl 

durch 2 Admirale erfolgt. 

iten Kreis: 

V.) Hee cesln.^e: 

\7es tenr Bei feindl. -Grossangriff im Raum Caen sind 

(226) 

bei 

Eeinp 

abg 

hab 

Ge, 

gun[ 

des 

Ost 

isi 

Stc' 

Kol 

die 

zu 

2. SS Pz.Korps tiefere Einbrüche erfolgt. Harte 

e dauern an. Peindlicher Nachtangriff wurde 

eriegelt und aufgefangen. Angriffe bei St. Lo 

en an Stärke nachgelassen. Auf -linken Plügel hat 

er weiter Raum gev;onnen. 

In Italien folgt Gegner eigenen Ahietzbe.ve- 

en in teilweise scharfen Nachdrängen. Schv/erpunkt 

Druckes lag NO des Trasimenischen Sees. 

front: Im südlichen Einbruchsraum osiw. Leubserg 

Lage ernst, aber bisher noch gehalten. 'Weitere 

rke Feindangriffe fünrten zu Einbrüchen im Raum 

tow- Zloczow. Heeresgruppe beabsichtigt zunächst 

se Lage durch Einsatz aller verfügbaren Kräfte 

bereitnigen. Im nördl. Einbruchsraum nordwärts 

Leiberg, sind Kräfte 4. Pz* Armee in hinhaltendem 

Kampf zurückgedrückt. Bei Kowel haben erwartete 

Feindangriffe noch nicht begonnen. 

Bei Heeresgruppe Kitte hat sich Lage 2. und 4. 

Ariee verschärft, Gegner Ist durch breite Lücke in 

5 fe Flanke XXIII AK in südwestlicher Richtung 

Brest vorgestossen. Im Raum Grodno wird schwer 

ämpft. Nordwestlich Grodno überschritt Gegner 

breiter Front Njemen. Ostwärts Kauen schieben 

starke feindl. Panzer- und Inf.-Kräfte an die 

FrAnt heran. 

ti 

gekämp 

in 

sidh 



Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Bei Heeresgruppe Nord konnte 18» Armee 

weiteres Aufreissen Burch.bruciisraumes zu 16a 

Armee nicht verhindern. Erdrückende Übermacht 

zwingt zu weiteren Zurücknahmen eigener Front. 

Abziehen russischer Verbände -aus Finnland, mög- 

licherweise Harwa-Front ist festgestellt,. 

Aus diesem Grunde wird auf Befehl des 

Führers H.St. Gesch. Brig. 202 nicht nach Finn- 

land überführt, sondern sofort der Heeresgruppe 

Nord von Danzig nach Riga zugeführt und unter- 

stellt. 

Y/eiter hat auf Befehl des Führers Armee- 

Abt. Narwa ausser 61. I.D. die 58.I.D. her- 

auszulösen und zur Verfügung He ee-r es gruppe 

Nord zu stellen. Trotzdem soll Narwafront in 

jetzigem Gesamtverlauf weiterhin verteidigt 

werden. Herauslösen der Mar. Eins. Abt. Ost- 

land ist daher jetzt nicht möglich. 

Besonderes . 

X.) Bezüglich Abgabe von Kräften an das Heer 

hat Adm. Qü II zu Y/eisung bstr. "'eissdorn und 

Rotdorn ( 3.KT3 1617) vorläufige Anordnungen 

erlassen: 

'1.) Abgabe von Kräften an das Heer auf der 

Basis bisheriger Organisation Alarmein- 

heiten Entbehrlichkeitsstufen A - C,- 

2.) Um die Organisation der Alarmeinheiten 

veränderten Verhältnissen anzupassen, 

sind bezüglich Personale der Ersatz-, 

Lehr- und Ausbildvingseinheiten sowie 

Schulen einschl. Offiziernachwuchs Um- 

setzungen bei Entbehrlichkeitsstufen 

3 und C erforderlich, und zwar nach fol- 

genden Richtlinien: 

— 366 — 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.7. 

Vorkommnisse 

Bei Heeresgruppe Kord konnte 18. .“.rmee 

weiteres Aufreissen Durch.bruch.sraumes zu 16. 

Armee nicht verhindern. Erdrückende Übermacht 

zwingt zu weiteren Zurücknahmen eigener Prent. 

Abziehen russischer Verbänie -aus Finnland, mög- 

licherweise Karva-Pront ist festgestellt. 

Aus diesem Grunde wird auf Befehl des 

Führers H.St. Gesch. Brig. 202 nicht nach Finn- 

I land überführt, sondern sofort der Heeresgruppe 

i Herd von Banzig nach Riga zugeführt und unter— 

•; stellt. 

Weiter hat auf Befehl des Führers Armee- 

| Abt. Harwa ausser 61. I.D. die 58.I.D. her- 

, auszulösen und zur Verfügung Heeeresgruppe 

Nord zu stellen. Trotzdem soll Nar’vafront in 

; jetzigem Gesamtverlauf weiterhin verteidigt 

vjerden. Herauclösen der Mar. Eins. Abt. Ost- 

land ist daher jetzt nicht möglich. 

Besonderes . 

I.) Bezüglich Abgabe von Kräften an das Heer 

hat Aüm. Qü II zu Weisung betr. ’.Yeissdorn und 

Rotdorn ( 3.K73 1517) vorläufige Anordnungen 

erlassen: 

'1.) Abgabe von Kräften an das Heer auf der 

Basis bisnerlger Orgauiisation Alarmein- 

heiten Entbehrlichkeitsstufen A - C,- 

2.) Um die Organisation der Alarmeinheiten 

veränderten Verhältnissen anzupassen, 

sind bezüglich Personale der Ersatz-, 

Lehr- und Ausbildungseinheiten sowie 

Schulen einschl. Offiziernachwuchs Um- 

setzungen bei Entbehrlichksitsstufen 

3 und C erforderlich, und zv;ar nach fol- 

genden Richtlinien: 



-367- 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 1 90 

?.„) Stufe 3 Personal für Indienststellungen 

einsclil» U-Boots-Indienststellungen die 

erst nach 45 vorgesehen sind» 

’o.) Stufe 0 Personal für Indienststellungen 

einschl. U-Bootsindienststellungen die 

"bis 31-12. 44 vorgesehen sind» 

3.)Abruf und Abgabe Alarneinheiten für Heeresauf- 

gabe nach Abrufsytem bisheriger Art dadurch 

sichergestellt, da.ss Ski. Abgabe von 

Kräften in den verschiedenen in Vorg. vorge- 

sehenen Pallen in der Hand behält. 

4»)Sach. Umsetzung Alarmeinheitsorganisation Über- 

prüfung Bewaffnung and Ausrüstungsnöglich- 

(227) 

II.) 3e 

keit erforderlich. 

: lanne Ost: 

OKH Genst.d.H. beabsichtigt in nächsten Ta- 

gen Verlegung Sturmbootskomnando ausreichen- 

der Stärke nach Tilsit. Bereitstellung für 

Tanne Ost vorgesehen. Vorzishen nach Pinnen— 

busen jedoch erst bei weiterer Eereitschafts— 

erhöhung für Tanne-Ost. 

Ski. hat Genst.d.H. gebeten, Seitpunkt des 

Eintreffens in Tilsit und Stärke mitsutei- 

len. M.O.KA- Ost erhält Y.'eisung, Vorsohlä.ge 

für zweckdienliche Eingliederung in Org.- Plan 

Tanne, insbesondere für Einweisung Sturmboots- 

koamandos in Aufgabe sowie Befehlsgebung, 

Zeitpunkt und Weg zum Vorgehen nach Pinnen- 

III.) 

buöen zu drahtern. 

Adm. O.u IX hat auf Entwurf Führer-Erlasses 

über Befehlsgewalt innerhalb Heinatkriegs— 

gebietes wie folgt Stellung genommen: 

1») Herausnahme zivilen Sektors aus Verantwor- 

tung Wehrmaohtführung wird für durchaus 

zweckmässig gehalten» 

-367- 

Tag 
Uhrzcit 

17.7. 

Ort 

W'etter 
V'orliommnisse 190 

a.) Stufe 3 Personal für Indienststellungen 

einsch.1. U-Boo ts-Indienststellungen die 

erst nach 1.1. 45 vorgesehen sind. 

1.) Stufe C Personal für Indienststellungen 

einsenl. U-Bootsindienststellungen die 

bis 31.12. 44 vorgesehen sind. 

3.)Abruf und Abgabe Alnrneinheiten für Heeressuf- 

g,?.be nach. Atrufsytem bisheriger Art dadurch 

siJhergestellt, dass Ski. Abgabe von 

Kräften in den verschiedenen in Yorg. vorge- 

sehenen Pallen in der Hand behält. 

i.)5Fach Umsetzung Alarmeinheitsorgmisation Über- 

prüfung Bewaffnung and Ausrüstungsnöglich- 

(227) 

II.) 3e 

keit erforderlich. 

: lahr.^ ist: 

OKU Genst.d.H. beabsichtigt in nächsten Ta- 

gen Verlegung SturmbootskoBimando ausreichen- 

der Stärke nach Tilsit. Bereitstellung für 

Tanne Ost vorgesehen. Varziehen nach Pinnen— 

busen jedoch erst bei weiterer Eereitschafts— 

erhöhung für Tanne-Ost. 

Ski. hat Genst.d.H. gebetenj Zeitpunkt des 

Eintreffens in Tilsit und Stärke mitsutei- 

len. M.O.K. Ost erhält "(eisung, Vorschläge 

für zweckdienliche Eingliederung in Org.- Plai 

Tanne, insbesondere für Einweisung Sturmboots- 

kommandos in Aufgabe sowie Befehlsgebung, 

Zeitpunkt und ’.Veg zum Vorgehen nach Finnen- 

III.) 

buöen zu di-ahtem. 

Adm. Qu XI hat auf Entwurf Führer-Erlasses 

über Befehlsgewalt innerhalb Heinatkriegs— 

gebietes wie folgt Stellung genommen: 

1.) Herausnahme zivilen Sektors aus Verantwor- 

tung Hehmachtführung wird für durchaus 

zweckmässig gehalten. 



- 368 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

a-7- 

(228) 

2. ~) Von. inzwischen tngohlener Bntbindung 

gherböfehlshaher MOZ Ost von Wehnnacht- 

führung Küstenverteidigung im Bereich Wehr-f 

kreiskommando I^ist Kenntnis genommen*. 

Verbleibende Befugnisse und Aufgaben 

Kriegsmarine in Küstenverteidigung wie in 

besetzten G-efcieten gern. Pührerweisung 40. 

3. ) Bventuelle Absicht, Regelung der Führung 

wie unter 2.) für Gesamtgebiet KOK Ost 

einsuführsn, wird begrüsst. 

4. ) Eit Bestehenbleiben jetziger Wehrmacht- 

führung Küstenverteidigung im Bereich 

EOK Nord einverstanden, solange keine 

grundsätzliche Änderung Lege dort ein— 

tritt. 

(229) 

IV.) Bei jetziger Lage auf pazifischem Kriegs- 

schauplatz scheint es nicht ausgeschlossen, 

dass die Alliierten demnächst eine Operation 

zur V/iedergivinnung Timors beginnen, um die 

dortigen japanischen Luftbasen auszuschal- 

ten. In diesem Falle könnten die Anglo- Ame- 

rikaner, um die Spannung zwischen Japan und 

Portugal zu verstärken,in irgend einer Form 

eine Beteiligung Portugals an der Rückerobe- 

rung fordern, wenn die portugiesischen 

Eigentumsansprüche auf portugiesisch Timor 

in Zukunft anerkannt werden sollen. 

Ski. weist Ausw.Amt und O.K.W, Wehrmacht- 

Eührungsstab Amtsgruppe Ausland vorsorglich 

auf dieses Problem hin, da eine derartige 

Entwicklung auch schwerwiegende Rückwirkungen 

auf die Stellung Portugals in Europäischen 

Raum nach sich ziehen kann, wodurch u.a. 

die Möglichkeiten der zukünftigen See- 

kriegsführung beeinträchtigt werden. 

Abschrift Schreibens l/Skl. Ic 22022 g.Kdos 

KTB Teil B, Heft 5. 

- 368 - 

Tag 
Uhrzeit 

nn- 

Ort 

Wetter 

) 

Vorkommnisse 

Von inzwischen TJngohlener Enitindung 

gherböTehlsb-atier UOK Ost von Vehrmnclit- 

flthr-ung Küstenverteidignng in Sereich V.'elir4 
kreiSKOEJTando X,*ist Kenntnis genommen* 

Verbleibende Befugnisse uni Aufgaben 

KriSgsflarine in Küstenverteidigung Wie in 

besetzten G-ebieten gen. Pührerweisung 40. 

3.) Kventuelle Absicht, Regelung der Bührung 

wie unter 2.) für Gesantgebiet KCK Ost 

einzufulirsn, wird begrUsst. 

4.) Kit Bestehenbleiben jetziger Wehrmaniit- 

fünrung Küstenverteidigung im Bereich 

KOK Kord einverstanden, oolange keine 

grundsätzliche Änderung X*ege dort ein— 

tritt. 

(229) 

IV.) Bei jetziger Lage auf pazifischem Kriegs- 

schauplatz scheint es nicht ausgeschlossen, 

dass die Alliierten demnächst eine Operation 

zur Y/iedergjpvinnung Timors beginnen, um die 

dortigen japanischen Luftbasen auszuschal- 

ten. In diesem Palle könnten die anglo- Ame- 

rik?.ner,um die Spannung zwischen Japan und 

Portugal zu verstärken,in irgend einer Form 

eine Beteiligung Portugals an der Rückerobe- 

rung fordern, wenn die portugiesischen 

Eigentumsansprüche auf portugiesisch Timor 

in Zukunft anerkannt werden sollen. 

Ski. weist Ausw.Amt und 0 K.W, '.Yehrnacht- 

Rührungsstab Amtsgrüppe Ausland vorsorglich 

auf dieses Problem hin, da eine derartige 

Entwicklung auch schwerwiegende Rückwirkungen 

auf die Stellung Portugals in Europäischen 

Raum nach sich ziehen kann, wodurch u.a. 

die Möglichkeiten der zukünftigen See- 

kriegsführung beeinträchtigt werden. 

Abschrift Schreibens l/Skl. Ic 22022 g.Kdos 

KTB Teil B, Heft 5. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
191 

17.Y. 

(230) 

V.) Ortung ausliegender Minen ist vom operative™ 

Standpunkt grösste Bedeutung ’oeizumessen. 

l/Skl. hat 5/Skl. um eingehende Bearbeitung 

einschlägiger Fragen hierzu ersucht, Abschrift 

entsprechender Verfügung 1/Skl. IE 21907 g.Xdos 

rH.e nachrichtlich allen interessierten Front- 

stellen, sowie Mar.Rüst zugegangen ist, in 

KIB Teil C Heft 6. Klarstellung der Fragen ist 

von l/Skl. als bringende Forderung gestellt. 

Die nachrichtlich beteiligten Dienststellen 

sind gebeten, ihre eigenen Arbeiten auf die von 

5/Skl. vertretene Forderung auszurichten. 

Lage 17.7. 1944 

I.) 

II.) 

Kriegführung in den ausserheimischen Gewässern: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Lage Y/estraum: 

1 .) Invasion; 

Nach Funkaufklärung meldete Depotschiff für 

E. und.Z.— Geschvjader 1500 Uhr an S.O. Ferry 

Control 27 Fahrzeuge KB, 4 kleine und 5 grösser 

Reparaturen. 

Srössere .Anzahl von Geleitzugsbewegungen 

im Operationsraum wurde erfasst. 0930 Uhr 

wurde ein sinkendes und brennendes Schiff, 

vermutlicn ija.a Geleitzug, im Funkverkehr er- 

wähnt. Südwestl. Guernsey wurden am 16./2200 

7 feindl. S—Boote auf Südkurs gesichtet. 

Batterie 6/1255 sichtete am 16./2300 4 kleine 

Kriegsfahrzeuge ein 1 R-Boot in 320 Grad, Nähe- 

res war wegen Einnebelung nicht zu erfassen. 

Ortungslage war in der Nacht zum 17., 

übliche^Patrouillentätigkeit gegenüber Vortag 

-369- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 191 

17.7. 

(230) 

V.) / 

i 

Ortung auoliegender Ivlinen int vom operativ?™ 

Standpunlct grösste Bedeutung beizumessen. 

l/Skl. hat 5/Skl. um eingehende Bearbeitung 

einschlägiger Fragen hierzu ersucht. Abschrift 

entsprechender Verfügung 1/Skl. IE 21907 g.Hdos 

die nachrichtlich allen interessierten Front- 

stellen, sowie Mar.Rüst zugegangen ist, in 

KIB üeil C Heft 6. Klarstellung der Fragen ist 

von l/Skl. als iringende Forderung gestellt. 

Die nachrichtlich beteiligten Dienststellen 

sind gebeten, ihre eigenen Arbeiten auf die von 

5/Shl. vertretene Forderung auszurichten. 

Lege 17.7. 1944 

I.) Kriegführung in den ausserheimischen Getfässern: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

II.) Lage '..estr^um: 

1.) Invasion; 

Nach Funkaufklärung meldete Depotschiff für 

E. und .2.— Geschwader 150C Uhr an S.O. Ferry 

Control 27 Fahrzeuge K3, 4 kleine und 5 grösser 

Reparaturen. 

Grössere .Anzahl von Geleitzugsbewegungen 

im Operationsraum wurde erfasst. 0930 Uhr 

wurde ein sinkendes und brennendes Schiff, 

vermutlicn Geleitzug, im Funkverkehr er— 

vvähnt. Südwestl. Guernsey wurdaiam 16./2200 

7 feindl. S—Boote auf Südkurs gesichtet, 

Batterie 6/1255 sichtete am 16./2300 4 kleine 

Kriegs!ahrzeuge ein 1 R-Boot in 320 Grad, Nähe- 

res war wegen Einnebelung nicht zu erfassen. 

Ortungslage war in der Nacht zum 17., 

übliche^Patrouillentätigkeit gegenüber Vortag 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

17.7, 

Vorkommnisse 

abgeschwächt. Sie wurde querab Cap Antifer 

bis Cap de la Heve erfasst» 

Luftflotte 3 meldete 1605 Uhr 15 bis 20 

grosse Einheiten und 20 kleine Einheiten, 

etwa 30 km nördl» Caen in Nähe des Strandes. 

1548 vor Orne-Mündung 3 mittlere Schiffe, 

1558 Uhr nördl. Port en Bessin und Aroman- 

ches 60 bis 80 Schiffe, darunter 3 Schlachtf 

schiffe. 1-600 Uhr wurde in BE 3681 Mitte oben 

Celeitzug aus 20 Transportern mit Sicherung 

gemeldet. Seeko.Seine meldete 2030 Uhr in 

BE 3681/84 teilweise aufgelockerte Trans- 

porteransammlungen.. 

Eigene Lage: 

Einsatz der S-Flottillen ist in der Nacht 

zum 17*=wggeh Nebels entfallen. 

Batterie 6/1255 beschoss am 1 6. 2030 Uhr 

2 Artillerie-Boote, und*3 kleine Boote, die 

nach Beschuss abdrehten. Batterie 1/ 1254 

hat Gl 10 Uhr 2 Salven auf geortetes Ziel Ab- 

gegeben^ Batterie Cap de la Heve 0316 und 

0337 4 Salven auf geortetes Ziel gefeuert. 

Für Nacht zum -18. ist Torpedoeinsatz 

6.,3. und-9. T-Flottille im Raum HastingSJ 
Folkestone und Torp.—Einsatz 2. S—Elott. 

und Rest 6. S-Elott, in Seine-Bucht vorge- 

sehen. Im Bereich Xanal-Inseln ist Ausle- 

gen einer Minensperre nördl. S1^- Kalo be- 

absichtigt. 2040 Uhr wurde Hafen und Bahn- 

hof St. Malo von etwa 60 Feindflugzeugen 

mit 400 Bomben belegt. Es entstanden Sahh- 

und Gebäudeschäden. Ein Seeschlepper wurde 

leckgeschlagen-und auf Grund gesetzt. 

Sonstige Schäden sind im Hafen nicht ent- 

standen. 

Ski. erteilte an Gruppe Y/est. nachrichtl. 

F.d.Schn. folgende Weisung: 

s 1 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.7. 

(231) 

Vorkommnisse 

abgeschv/ächt. Sie wurde querab Cap Antifer 

bis Cap de la Heve erfasst. 

Luftflotte 3 meldete 1605 Uhr 15 bis 20 

grosse Einheiten und 20 kleine Einheiten, 

etwa 30 km nördl. Caen in Fähe des Strandes. 

1548 vor Orne-kiündung 3 mittlere Schiffe, 

1558 Uhr nördl. Port en Bessin und Aroman- 

ches 60 bis 80 Schiffe, darunter 3 Schlacht-i- 

schiffe. 1600 Uhr wurde in BE 3681 mitte oben 

Geleitzug aus 20 Transportern mit Sicherung 

gemeldet. Seeko-Seine meldete 2030 Uhr in 

3j? 3681/84 teilweise auf gelockerte Trans- 

port eransammlungen. 

Eigene Lage: 

Einsatz der S-Flottillen ist in der Facht 

zum 17».wegen Febels entfallen. 

Batterie 6/1255 beschoss am 1 6. 2030 Uhr 

2 Artillerie-Boote und-3 kleine Boote, die 

nach Beschuss abdrehten. Batterie 1/ 1254 

hat Gl 10 Uhr 2 Salven auf geortetes Ziel ^4- 

gegeben^ Batterie Cap de la Heve 0316 und 

0337 4 Salven auf geortetes Ziel gefeuert. 

Pttr Facht zum 18. ist Torpedoeinsatz 

6.,3. und-9. T-Flottille in Raum HastingSy 

Polkestone und Torp.-Einsatz 2. S-Blctt. 

und Rest 6. S-Elott, in Seine-Bucht vorge- | 

-sehen. Im Bereich Xanal-Inseln ist Ausle- 

gen einer Minensperre nördl. S-t- Kalo be- 

absichtigt. 2040 Uhr wurde Hafen und Bahn- 

hof St. Kalo von etwa 60 Eeindflugzeugen 

mit 400 Bomben belegt. Es entstanden Sahh- 

und Gebäudeschäden. Sin Seeschlepper wurde 

leckgeschlagen'und auf Grund gesetzt. 

Sonstige Schäden sind im Hafen nicht ent- 

standen. 

Ski. erteilte an Gruppe 7/est. nachrichtl. 

F.d.Schn, folgende Weisung: 
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Xag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 192 

17.7. 

(232) 

(233) 

Gegen Geleite Tense-Seine-Buckt werden 

günstige Binsatzstellen für DM? gesehen-J 

1. ) Im Gebiet North^. Poreland,V(egeführung 

hier nach Verlassen Queens Channel bis zum 

tiefen Wasser ostw. Goodwin Sands^. So 
günstige Wassertiefen ohne AusveLchmöglichkei- 

ten. 

Gebiet South Poreland < Ausweichen in tiefes 

T/asser hier durch eigene Batterien erschwert. 

Stellungnahme und Absichten hergeben. 

Gruppe West hat Seeko. Seine- und Somme noch- 

mals zur Stellungnahme bezüglich feindl. Luft- 

angriffe auf Le Havre am 14.6. aufgefordert. 

Diese Stellungnahme deckt sich im 'Wesentlichen 

bezüglich des Feuerverbotes gegen Luftzielfi- 

nicht mit den von O.K.W. übermittelten Anga- 

ben von Luftflotte III. 

Hach Auffassung der Marine ist es ganz eindeu- 

tig, dass für Marineflak ein Feuerverbot er- 

teilt wurde, dass den Einsatz der Marine- 

Flakwaffen praktisch so eingeschränkt hat,dass 

der Gegnererfolg dadurch begünstigt wurde. 

Abschriften entsprechender Mitteilungen von 

Gruppe VTest, gemäss l/Skl. 22159/22160/44 g.Kdo 

inF^weÄ&^17’7- 
2. )i7£>el ly. o-ruppe wurden 42 Flugzeuge im 

Einsatz erfasst. In Einholgebiet wurden 4 

englische Einheiten geortet 

3•) Sonstige eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

6 VP.- Positionen waren besetzt. Vor La 

Pallioe wurde eine Mine geräumt. 

KMA Sperre 70 ist nördl. Bayonne geworfen. 

Vor Brest wurden Minenabwürfe beobachtet. 

'1455 Uhr wurden 1210 Grad von Quessant 

3 Fahrzeuge vermutlich Zerstörer,auf Südkurs 

geachtet. 

-371- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 192 

17.7. 

(232) 

(233) 

f Gegen Geleite Tenae-Seine-Buciit werden 

günstige Einsatzstellen iür gesehen-J 

1. ) In Ge’oiet Horth^. Poreland,ffegeführung 

hier nach Verlassen Queens Channel his zum 

tiefen 7/asser ostw. Goodwin Sands^ Sb 
günstige ./assertiefen ohne Ausvaichmöglichkei- 

ten. 

Gebiet South Poreland < Ausweichen in tiefes 

Wasser hier durch eigene Batterien erschwert. 

Stellungnahme und Absichten hergeben. 

Gruppe West hat Seeko. Seine- und Somme noch- 

mals zur Stellungnahme bezüglich feindl. Luft- 

angriffe auf Le Havre am 14.6, aufgefordert. 

Biese Stellungnahme deckt sich im V/esentlichen 

bezüglich des Feuerverbotes gegen luftzieim 

nicht mit den von O.KoY/. übermittelten Anga- 

ben von Luftflotte III. 

Hach Auffassung der Marine ist es ganz eindeu- 

tig, dass für Har-lneflak ein Feuerverbot er- 

teilt wurde, dass den Einsatz der Marine- 

Flakwaffen praktisch so eingeschränkt hat,dass 

der Gegnererfolg dadurch begünstigt wurde. 

Abschriften entsprechender Mitteilungen von 

Gruppe West, gemäss l/Skl. 22159/22160/44 g.Kdo 

inH^Ä£eÄC^^>17’7- 
2. bei I 9. wrtden 42 Flugzeuge im 

Einsatz erfasst. In Einholgebiet wurden 4 

englische Einheiten geortet 

3•) Soi.s'1'ig° ci ,ene läge: 

C'biet Atlantik niste t 

6 VF.- Positionen waren besetzt. Vor La 

Pallice wurde eine Lline geräumt. 

KMA Sperre 70 ist nördl. Bayonne geworfen. 

Vor Brest wurden Minenabwürfe beobachtet. 

'1455 Uhr wurden 1210 Grad von Quessant 

3 Fahrzeuge vermutlich Zerstörer,auf Südkurs 

geächtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

m. 

Ort 
Wetter 

(234) 

Vorkommnisse 

Bei feindlichen Luftangriff in den 

Abendstunden auf Wantes, sind Marine- 

Schäden nicht entstanden» 

Gruppe West meldet: 

An Atlantikküste befinden sich nur noch 

insgesamt 18 900 t Bunkerkohlen» Menge 

entspricht etwa durchschnittlicheöV Monats- 

verbrauch der BSW-Streitkräfte. BSW 

ist daher angewiesen, grösste Sparsam- 

keit im Kohlenverbrauch vorZusehen und 

Verbände nochmals unter Betonung besonders 

kritische^ Lage auf Innehaltung ökonomischer 

Bahrtstusden.hinzuweisen und Einsätze einzu- 

schränken, da^^St. vorhandener Kohlenbe- 

stand für 2 Monate ausreicht,, ^ 

Ski. hat Mar.Rüst von der gespannten 

Kohlenlage unterrichtet und um umgehende 

Prüfung bei den zuständigen Stellen ge- 

beten, ob und im welchem Umfange die 

Möglichkeit besteht, Kohlen von Spanien 

einzuführen. Ausserdem wird um Unter- 

richtung gebeten, welche Wehrwirtschaft— 

liehen Auswirlcungen die Einstellung der 

Erzeinfuhr aus Kord—Spanien nach sich 

ziehen würde. Reichsv/irtschaftsmiristemumy 

nachrichtlich RKS ist von Ski. unterrich- 

tet und um Stellungnahme gebeten, ob mit 

Rücksicht auf vordringlicher 

Verteidigungsaufgaten der spanische Erz- 

verkehr eingestellt werden kann. 

Se.egsbiet Kanal: 

7 VP.— Positionen waren besetzt. 

2030 Uhr wurden etwa 30 Fallschirmsprin- 

ger bei C-rand Court gemeldet. Gegennass- 

nahmen sind durch Heer eingeleitet. 

S 79,91 und 114 haben von Ymuiden nach 

Ostende verlegt. 

—372— 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

(234) 

Bei feindlichen Luftangriff in den 

Abendstunden auf Nantes, sind Jlarine- 

Schäden nicht entstanden. 

Gruppe'Yfest meldet: 

An Atlantikküste befinden sich nur noch 

insgesamt 18 900 t Bunkerkohlen. Menge 

entspricht etwa durchschnittlichen* Monats- 

verbrauch der BSTi-Streitkräfte. BS?/ 

ist daher angewiesen, grösste Sparsam- 

keit im Kohlenverbrauch vorsusehen 'und 

Verbände nochmals unter Betonung besonders 

kritischej’ Lage auf Innehaltung ökonomischer 

Bahrts .usden.hinzuweisen und Einsätze einzu- 

schränken, da!*iit3t. vorhandener Kohlenbe- 

stand für 2 .Monate ausreicht.^ 

Ski. hat Kar.Rüst von der gespannten 

Kohlenlage unterrichtet und um umgehende 

Prüfung bei den zuständigen Stellen ge- 

beten, ob und im welchem Umfange die 

Möglichkeit besteht, Kohlen von Spanien 

einzuführen. Ausserdem wird um Unter- 

richtung gebeten, welche Wehrwirtschaft— 

liehen Auswirkungen die Einstellung der 

Erzeinfuhr aus Nord-Spanien nach sich 

ziehen würde. ReichswirtschaftsministerMte«. 

nachrichtlich RXS ist von Ski. unterrich- 

tet und um Stellungnahme gebeten, ob mit 

Rücksicht auf vordringlicher 

Verteidigungsaufgaben der spanische Erz- 

verkehr eingestellt werden kann. 

Seegebiet Kanal: 

7 V?.- Positionen waren besetzt. 

2030 Uhr wurden etwa 30 Fallschirmsprin- 

ger bei Grand Court gemeldet. Gegennass- 

nahmen sind durch Heer eingeleitet. 

S 79,91 und 1H haben von Ymuiden nach 

Ostende verlegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Nordsee, Nordwe^en, Nordmeer 

1.) I-Tordsee: 

193 

(235) 

(236) 

In der Deutsciieq, Bucht sind Sicherungs-und 

Hinensucharbeitan plannässig durchgeführt. In 

der Macht zum 18. wurden über Geleitwegen 

nördlich Terschelling bis Raum Helgoland feindl. 

Flugzeuge offenbar beim tvlinenwerfen festgestellt. 

Vor ffesermündung und Jadomündung, v/urden 2 

Iviinen geräumt. 3igene luftaufklärung über 

südlicher Nordseehälfte blieb ohne Sichtung. 

Vor der Holländischen Küste waren iänensuch- 

ar.beiten wegen S-3oots-Gefährdung eingeschrählct. 

0350 Uhr hat Position r'indhuk Gefechtsberüh- 

rung mit feindl. S—Booten die nach festen ablie- 

fen. Gleichzeitig hat A-Gr. 34 MS-Flottille 

nördl.Hoek Gefechtsberührung mit feindl. 

S-Boo !;en. 

Gegen 0400 Uhr neidet VP.- Position Cairo 

Gefeohtsberühung mit feindl. 3-Bootenr v;obei 

wahrscheinlich sin feindl. S—Boot versenkt wur- 

de. Eigene Schäden sind nicht entstanden. Im 

Bereich JSchcuven wurde Sperre ET 19 mit 405 

KMA .durchgeführt i 

2.) Morwegen-Hordmeer: 

1. ) Feindlage; 

Bei 18. Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Sinsadr 

erfasst, am 17. abends wurde durch Funkauf- 

klär.ung Keldung über Luftangriff auf 3ein^- 

erfasst, wobei in AC 8724 2 brennende Dampfer 

gemeldet wurden. 

0227 Uhr wurde englische Einheit, möglicher- 

weise Irägergruppe von Hanmerfest in 3153 Grad 

gepeilt. 

2. ) Eigene Lage: 

Am 17. 1830 bis 2030 Uhr wurde Stadt und 

Hafen Kirkenes von oa 80 Feindflugzeugen ange- 

griffen, von denen 35 durch eigene Jäger abge- 

schossen v/urden. 
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Tag 
Uhrzcifc 

Ort 
Wetter 

n-i. 

(235) 

III.) 

Vorkommnisse 193 

Nordsee, Mordwegen, Wordmeer: 

1.) ITordsee: 

In der Deutscheiv Bucht sind Sicherungs-und 

Hinensucharbeiten plamnäcsig durchgeführt. In 

der Hacht zum 18. wurden Uber Gelcitwegen 

nördlich Terschelling bis Baum Helgoland feindl. 

Blug'ieuge offenbar beim Minerwerfen festgestellt. 

Vor Vlesermündung und Jademündung, Viurden 2 

Minen geräumt. Sirene luftaufklärung über 

südlicher liordseehälfte blieb ohne Sichtung. 

Vor der Holländischen Küste waren jj&tiensuoh- 

ar.beiten wegen S-3oots-Gefährdung eingeschräijl't. 

0350 Uhr hat Position 7'indhük Gefechtsberüh- 

r'ing mit feindl. S—Booten die nach Vesten ablie- 

fen. Gleichzeitig hat A-Gr. 34 KS-Flottille 

nördl.Hoek Gefechtsberührung mit feindl. 

S-3ooten. 

Gegen 0400 Uhr meldet VP.- Position Cairo 

Gefechtsberühung mit feindl. 3-Booten, v;obei 

wahrscheinlich ein feindl. S—Boot versenkt wur- 

de. Eigene Schäden sind nicht entstanden. Im 

Bereich .Schouven wurde Sperre IC 19 mit 405 

KMA .durchgefährt. 

2.) Horwegen-H’ordEeer; 

1. ) Feindlare = 

Bei 18. Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Einss-ir 

erfasst, am 17. abends wurde durch Fun.-cr.uf- 

klär.unB Meldung über Luftangriff auf Bein^- 

erfacst, wobei in AC 8724 2 brennende Dampfer 

gemeldet wurden. 

0227 Uhr wurde englische Einheit, möglicher- 

weise dhägorgriiifpe von Hammcrfest in 3153 Grad 

gepeilt. 

2. ) Eigene L. ge: 

Am 17. 1830 bis 2030 Uhr wurie Stadt und 

Hafen Kirkenes von oa 80 Feindflugzeugen ange- 

griffen, von denen 35 durch eigene Jäger abge- 

schossen wurden. 



Vorkommnisse 

Eigene Schäden und Verluste blieben gering. 

Sun Angriff auf " Tirpitz" wird gemel- 

dett Das Schiff erhielt unbedeutenden Bunker- 

Riss. 1 Mann wurde verwundet. Auf Z 33 sind 

durch Bordwaffen!eschuss stärkere Ausfälle 

entstanden. 3 Mann sind gefallen und 34 vsrv/u 

det. 

K.O.K. Herwegen vermutet Standort der Träger- 

Gruppe bei Angriff in AB 90 westl» Hälfte 

und hält Wiederholung des Angriffes auf 

Kampfgruppe für möglich. Abwehr erfolgte 

durch sämtliche Kaliber auf " Tirpitz", 

ausserdem war gesamte ^.ndflak eingesetzt. 

Diese enorme Feuerkraft hat starkjebstossende 

Wirkung auf Angreifer, gehabt und Angriff 

im T^eeentliohen vereitelt. Hach bisher 

vorliegenden Ermittlungen wurden insgesamt 

11 Abschuss« erzielt, hiervon 3 durch Siche- 

rungsfahrzeuge, 5 durch Landbatterien und 

3 durch Tirpitz. 

Munitionsverbrauch auf"Tirpitz" war recht er- 

heblich. Es wurden ca, 30 000 — 2 cm, 4 ooo— 

3,7 cm 1800- To,5 cm, 373-15 cm, 38-38 cm 

Schuss gefeuert. Hebelschutz im K-Fjord hat 

gut gearbeitet. " 'Tirpitz" war bei Angriffs^ 

beginn nahezu eingenebelt. Angreifer, haben 

im Abflug Zerstörer im Hordmeer und im lang' 

Fjord- angegriffen, 7/iederherstellung Z 33 

erfordert ab 18,7. ej^wa 8 Tage ( Siehe Fern- 

schreiben 22 000)[Breisund ist wegen Minen- 

verdachts gespeift. Am 16.7. nachmittags 

v^urden mehrere Aufklärer im Raum Aalesnnd — 

Bcdoe, am^l7. 4 Feindeinflüge im Raum Sta- 

vanger—Tf-Foord gemeldet. Hach Horden wurden 

8, nach Süden 19 Schiffe geleitet, Meldun- 

gen aus Bereich. Folarküste sind darunter 

nicht enthalten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

(237) 

(238) 

Vorkommnisse 

Eigene Scheden und Verluste bliehen gering. 

Sun Angriff auf " Tirpitz" wird gemel- 

deti Bas Schiff eriiielt unbedeutenden Bunker- 

Riss. 1 Hann wurde verwundet5 Auf Z 33 sind 

durch Bordvatfenteschucs stärkere Ausfälle 

entstanden. 3 Mann sind gefallen und 34 verwu: 

det. 

K.O.K. Norwegen varmutet Standort der Träger- 

Gruppe bei Angriff in AI 90 westl. Hälfte 

und hält Wioderholving des Angriffes auf 

Kampfgruppe für möglich. Abwehr erfolgte 

durch sämtliche Kaliber !■ uf " Tiroitz", 

ausserdfcm war gesamte ^andflak eingesetzt. 

Biese enorme Feuerkraft hat starkjebstossende 

Trirkung auf Angreifer, gehabt und Angriff 

im wesentlichen vereitelt. ITach bisher 

vorliegenden Ermittlungen wurden insgesamt 

11 Abschuss« erzielt, hiervon 3 durch Siche- 

rungsfahrzeuge r 5 durch Landbatterien und 

3; durch Tirpitz. 

Munitionsverbrauch auf'Sirpitz" war recht er- 

heblich. Es vTurden ca, 30 000 - 2 cm, 4 ooo- 

3,7 cm 1800- 1o,5 cm, 373-15 cm, 38-38 cm 

Schuss gefeuert. Nebelschutz im K-Bjord hat 

gut gearbeitsti " 'Tirpitz" war bei Angriffs^ 

beginn nahezu eing-cnebelt. Angreifer haben 

im Abflug Zerstörer im Nordaaer und im Lang- 

Fjord- angegriffen, Wiederherstellung Z 33 

erfordert ab 18,7. etwa 8 Tage ( Siehe Fern- 

schreiben 22 000)[Breisund ist wegen Kinen- 

verdachts gesperrt. Am 16.7, nachmittags 

wurden, mehrere Aufklärer im Raum .--alesimd — 

Bodoe, am 17. 4 Feindtinflügo im Raum Sta- 

vanger—ff^*?jord gemeldet» Nach Norden wurden 

8, nach Süden 19 Schiffe geleitet» Meldun- 

gen aus Be-reich Polarküste sind darunter 

nicht enthalten. 



- 375- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 194 

17.7. 

(239) 

IV.) Skagerrak, Ostseeeingänce, Ostsee; 

Feindlage: 9' 
Funkaufklärung erfasste in Finnt’oueen eine 

Minenräumdiv. und 48 Kleinfahrzeuge. Nach 

finnischer Meldung standen 4 WM-Boote nord- 

ostw. lavansaari 2 UM Boote westl. Ki^er- 

ort. Nach Luftaufklärung standen 2 17-Boote 

westl. Kurgalowo auf Ostkurs. 

In Nacht zum 17. sind Feindeinflüge ln Saum 

Reval gemeldet. Babei wurde Sendestelle Kopli 

im Tiefangriff mit Bordwaffen angegriffen, 1 

Abschuss ist erzielt. In Revaler Bucht wurden 

zeugen mit LI auf ü-J 

blieb erfolglos. 

igdgruppe bei Juninda 

Figene Lage; 

Admiral Skagerrak; 

Bewachung westjüt. Küste und Hanstholm Sperr- 

lücke erfolgte planmässig. KMA Aktion wurde 

fortgeführt. 

Im Nordteil des Sansö-Belts, sind 3 Minen ge- 

räumt. Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

planmässig durchgeführt. 

Yfestl. und mittl. Ostsee: 

Zum Kinenrämen waren 11 Boote und 3 MF- Flug- 

zeuge eingesetzt. Vor Pillau wurde eine Mine* 

geräumt. 

AF- Gruppe für Finnischen Meerbusen ist mit 

8 Booten nachmittags aus Swinemünde ausge- 

laufften. Erster Befehl zur Rückführung aus 

Norwegenraum war am 19.6. erteilt. Bis zum 

Abmarsch aus Swinemünde sind also 28 Tage ver- 

gangen. 

" Emden " und " Schlesvri.g—Holstein" wurden ge- 

leitet. 

Admiral 'dstl. Ostsee: 

Flak-Kreuzer " Niobe" ist am 16. 1508 Uhr ge- 
sunken. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 194 

17.7. 

(239) 

IV.) Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee; 

Feindlage: ^ 

Funkaufklärun’ erfasste im Finntoueen eine 

Kinenräundiv. und 48 Kleinfahrzeuge. Nack 

finnischer Meldung standen 4 Vßl-3ooie nord- 

ostw. lavansaari 2 1311 Boote v/estl. Ki^er- 

ort. Nach Luftaufklärung standen 2 Tf-Boote 

westl. Furgalowo auf Ostkurs. 

In Nacht zum 17. sind Feindeinflüge im Saum 

Reval gemeldet. Bubei wurde Sendestelle Kopli 

im Tiefangriff mit Bordwaffen angegriffen, 1 

Abschuss ist erzielt. In Revaler Bucht wurden 

Minerabwürfe beobachtet. Angriff vdin 4 Flug- 

zeugen mit 12 auf U-JEgdgruppe bei Juminda 

blieb erfolglos. 

Blgene Luge; 

Admiral Skagerrak: 

Bewacnung 'westjüt. Küste und Hanstholm Sperr- 

lücke erfolgte planmässig. KMH. Aktion wurde 

fortgeführt. 

Im Nordteil des Sansö-Belts, sind 3 Minen ge- 

räumt. Geleit- und Sicherungsdienst wurde 

planmässig durchgeführt. 

1 estl. und miatl. Osts-o: 

Zum Kinenrämen waren 11 Boote und 3 MF- Flug- 

zeuge eingesetzt. Vor Pillau wurde eine Mine+ 

geräumt. 

AF- Gruppe für Finnischen Meerbusen ist mit 

8 Booten nachmittags aus Swinemünde ausge- 

laufnen. Erster Befehl zur Rückführung aus 

Norwegenraum war am 19.6. erteilt. Bis zum 

Abmarsch aus Swinemünde sind also 28 Tage ver- 

gangen. 

" Bmden " und " Sohlesv;ig—Holstein" wurden ge- 

leitet. 

Admiral-tr tl» Ostsee: 

Flak-Kreuzer " Niobe" iet am 16. 1508 Uhr ge- 
sunken. 



-376- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(240) 

Vorkommnisse 

Von Besatzung sind sämtliche Offiziere gerettet 

83 Mann sind verletzt, darunter 12 schwer, 3 

Hann sind gefallen, 60 werden vermisst. 

1 MFP mit 150 Überlebenden ist von Kottka 

nach Reval abmarschiert» Nord— und Süd- 

Positionen im Operationsgebiet der U—Boote 

waren plarmässig besetzt. Verlegung 5. S- 

Flottille, • (" Y/issmann” und 3 S-Boote) ist 

18.7. von Helsinki nach Kjevsaloe beabsich- 

tigt. 

T 8 ist zum Einbau Plak-Verstärkung nach 

.Reval^T 10 zur Kessel- Reparatur nach Hel- 

sinki. gelaufen. 

Auf dem Psipus—See hatten 3 HAI ostw. 

Hinakuela feindl. Kanonenboot beschossen, 

das ohne Eeuercrv.'iderung abgedreht ist. An- 

dere HAIi—Gruppe hat ostw. Mustve 4 feindl. 

Kanonenboote beschossen und auf 2 Gegnern 

Treffer beobachtet. Ziele sind unter Einne- 

beln abgelaufen. 

Bezüglich der neuen Art.- MEP's b£fr östl. 

Ostsee hat Adm. Qu I gemeldet, dass alle 

Boote mit Scnutzschilden ausgerüstet sind, 

bei 8 Booten sind Seitenpanzer eingebaut. 

Neuntes Boot folgt nach Fertigstellung^ 

M.O.E. Ost beabsichtigt im Hinblick auf 

laufende Flugzeugangriffe gegen ScMffahrt 

Libau—Riga, Geleit durch Vp.-Boote ‘rasd. Libau « 

Punkt blau 17 bezw. Riga und Punkt blau 23, 

ferner Relais-Geleite zwischen Punkten 

blauVund blau 23 durch S.A.S. durchzufül-iren. 

Wertvolle Schutzobiekte werdeh durch V?.- 

Boote zwischen Eiga durchgehend 

und in IrbenstrassEf^gelextet. Ski. i^^mit 

Absicht grundsätzlich einverstaMenA Adm. 

östl. Ostsee hat am 14.7. Minenbedarf für 

Seen im Ostland gemeldet. Hierbei genannte 

kleine KMA ist bei Ski. und S\Ya nicht bekannt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Von Besatzung sind sämtliche Offiziere gerettet 

83 Mann sind verletzt, darunter 12 sclrwer, 3 

IJann sind gefallen, 60 werden vermisst. 

1 UFP mit 150 tfberlebenden ist von Kottka 

nach Reval atmarschiert. Nord- und Süd- 

Positionen im Operationsgebiet der U-Boote 

waren plnrmässig besetzt. Verlegung 5- S- 

Flottille, ■ (" V/issmann” und 3 S-Boote) ist 

18.7. von Helsinki nach Kjevsaloe beabsich- 

(240) 

tigt. 

T 8 ist zum Sinbau Flak-Verstärkung nach 

.Reva^S 10 zur Kessel- Reparatur nach Hel- 

sink''. gelaufen. 

Auf dem Peipus-See hatten 3 Mali ostw. 

Ninaku''la feindl. Kanonenboot beschossen, 

das ohne Feuercrriderung abgedreht ist. An- 

dere KAI—Oruppe hat ostw. Mustve 4 feindl. 

Kanonenboote beschossen und auf 2 Gegnern 

Treffer beobachtet. Ziele sind unter Binne- 

bsln abcelaufen. 

Bezüglich der neuen Art.- MFP’s üjfr östl. 

Ostsee hat Adm. Qu I gemeldet, dass alle 

Boote mit Scnutzschilden ausgerüstet sind, 

bei 8 Booten sind Seitenpanzor eingebaut. 

Neuntes Boot folgt nach Fertigstellung^ 

M.O.K. Ost beabsichtigt im Hinblick auf 

laufende Flugzeugangriffe gegen Sc&Lffajn’t 

lioau—Riga, Geleit durch VP.-Boote 'ra*u. libau « 

Punkt blau 17 bezw. Riga und Punkt blau 23, 

ferner Relais-Geleite zwischen Punkten 

blaumnd blau 23 durch S.A.T. durchzufüliren. 

Wertvolle Schutzobjekte werdeb durch V?.- 

Boote zwischen Eiea durchgehend 

und in Irbenstrasse^geleitet. Ski. i^tmit 

Absicht grundsätzlich einverstanden^ Adm. 

östl. Ostsee hat am 14.7. Minanbeüarf für 

Seen im Ostland gemeldet. Hierbei genannte 

kleine KKA ist bei Ski. und SWa nicht bekannt. 



-377- 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 195 

1000 KMA/C und 575 EMA. können aus Bestand 

9. Sioherungsdiv. entnommen werden, der 

durch. UMA. hezw UH3 stückzahlmässig aufge- 

füllt wird. KME Gesamtbeschaffung von 600 

Stück läuft-, Sprengbojen werden nicht mehr 

gefertigt. Adm. östl. Ostsee soll prüfen ob 

stattdessen Eeiss-Bojen oder SB® Verwendet wer- 

den 'können. 

(241) 

7,) Handelsschiff ahrt: 

VI.) 

HKS unterrichtete Ski. nachrichtl. von 

-Schreiben an nicht ersichtliche Dienststelle^ 

V'onach-bisherige Jahresminderleistung im 

Seetransport gegenüber Vorjahr bei Erz bereits 

2 Hio to-und bei Papier und Grubenhol^t rund 

50 ^ beträgt. Bei augenblicklichem Tonnage- 

bestand kannrim.erwähnten Verkehr über Rahmen 

des reinen Wehrnachtnachschubs und Kohlever- 

sorgung hina.us, nennenswerter Schiffsraum 

nicht-gestellt werden. Trotzdem wird unter 

Zugrundelegung jetzigen Tonnagekstendes Ergeb- 

nis in. Holzfahrt gegenüber Vorjahr sich nicht 

verbessern lassen-und in der Erzeinfuhr kaum 

eine Menge von 7 Mio t erreicht werden. Wenn 

die Verluste nicht durch die Forcierung der Neu- 

bauten und Beschleunigung der Reparaturen aus- 

geglichen werden, wird in absehbarer Zeit auch 

die Kohleversorgung des norwegischen Raumes 

Tonnagemässig.nicht mehr erfüllt werden kann«*,., 

Teildurchfü^ftuig der Transporte für Bauvor- 

haben im norwegischen Raum lässt sich schon 

heute nur zu lasten der Kohleversorgung oder 

bei Inkaufnahme weiteren Absinkens der Erz- 

zahlen ermöglichen. 

U—Bootskriegführung; 

Im Fordmeer ist Gruppe"Trutz" in VP-Streifen 

A3 7618 bis AP 3415 verlegt. 

Im Hinblick auf Angriffsversuch auf " Tirpitz 
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Tag Ort 

Uhrzcit Wetter 
Vorkommnisse 195 

1000 KlIA/t und 575 KT,TA. können aus Bestand 

9. Sicherungsdiv. entnomnen werden, der 

durch TJilii. bezv; UMB stückzahlmässig aufge- 

füllt wird. KME Gesamtbeschaffung von 600 

Stück läuft-. Sprengbojen werden nicht mehr 

gefertigt. Adm» östl. Ostsee soll prüfen ob 

stattdessen Reiss-Bojen oder SJfgt Verwendet T/es?- 

den'können. 

(241) 

Handelsschiffahnt: 

vx.) 

RKS unterrichtete Ski. nachrichtl. von 

■Schreiben an nicht ersichtliche Dienststelle^. 
Y'onach-bisherige Jahresmindcrleistung im 

Seetransport gegenüber Vorjahr bei Srz bereits 

2 ITio to.und bei Papier und Grubenhol^ rund 

50 fo beträgt. Bei augenblicklichem Tonnage- 

bestand kann-im.erwähnoen Verkehr über Rahmen 

des reinen Vfehrnachtnachschubs und Kohlever- 

sorgung hinaus, nennenswerter Schiffsraum 

nicht-gestellt Yierden. Trotzdem wird unter 

Zugrundelegung jetzigen Tonnagehstandes Brgeb- 

nis in- Holzfährt gegenüber Vorjahr sich nicht 

verbessern lassen-und in der Erzeinfuhr kaum 

eine Menge von 7 Mio t erreicht werden. Wenn 

die Verluste nicht durch die Forcierung der Neu- 

bauten und Beschleunigung der Reparaturen aus- 

geglichen werden, wird in absehbarer Zeit auch 

die Kohleversorgung des norviegischen Raumes 

Sonnagemässig-nicht mehr erfüllt werden konn«^.. 

TeildnrchfüT&fi’ng der Transporte für Bauvor- 

haben im norwegischen Raum lässt sich schon 

heute nur zu lasten der Kohleversorgung oder 

bei Inkaufnahme weiteren Absinkens der Erz- 

zahlen ermöglichen. 

bT-Doctskrr ogführun"; 

Im Nordmeer ist Gruppe"Trutz" in V?-Streifen 

A3 7618 bis AP 3415 verlegt. 

Im Hinblick auf Angriffsvsrsuch auf " Tirpitz 



-378 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

17.7a wird Ir iig er gruppe rücklauf end vermut ei » 

Eia U-Boot der GrUppe"Trutz" hat 2149 Uhr 

luftängriff in AB 9750 geaeldet» 

Von Gruppe Mitte meldet U 299 0025 Uhr il^- 

AU 3411 Liberator Angriff abgewehrt,'Komman- 

dant' und 1 Mann sind verwundet» 

V 286 meldet am 16. 2324 Uhr Luftangriff in 

AU 3814. 

Vor Brest sind 2 Boote zur Bekämpfung der 

(242) 

VII.) 

Elookadestreitkräfte ausgelaufen. 

U 1062 hat mit kriegswichtiger Ladung an 15-7 

Rückmarsch von Penang in Heimat angetreten. 

P.d.U. Mittelmeer übermittelt an Gruppe Süd 

zu Anfrage betreffend Einsatz in Adria, dass 

erst am 27.7. im ostw. Mittelmeer ein U-Eoot 

einsatzklar wird, und dasyB.d.U. befohlen 

hat, dass im ostw. Mittelmeer stationierte 

Boote in Operations-Gebieten eingesetzt wer- 

den, aus denen sie in kürzester Zeit C.O. 61 

erreichen können. 

Luftkrla^führung: 

Luftflotte 3 hat in der Zeit ven 6. bis 

12.7. folgende Einsatzerfolge gemeldet: 

1») Abschüsse: 1 595 Plugzeuge, 

davon durch Jäger 757, 

durch Plak .838. 

2. ) Versenkungen: 

8 Zerstörer, 1 IST, 2 Landungsboote, 

und 211 400 BRT Transport- und 

Frachtraum sicher 

2 Zerstörer, 1 grosses Schaff und 

75 000 3ET wahrscheinlich. 

3. ) Kineneinsatz: 

3 139 Minen wurden gelegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.7« v^ird Tr^gergruppe ir.ckilauf end vermut et* 

Sin U-Boot der Gruppe "Trutz" hat 2H9 Uhr 

Luftänsriff in XB 9750 gemeldet«. 

(242) 

Von Gruppe Mitte meldet U 299 0025 Uhx ili^ 

AN 3411 Literator Angriff abgewehrt,'Komman- 

dant ‘und 1 Mann sind verwundet» 

7 286 meldet am 16. 2524 Uhr Luftangriff ün 

AS 3814. 
Vor Brest sind 2 Boote zur Bekämpfung der 

Elookadestreitkrafte ausgelaufen. 

U 1062 hat mit kriegswichtiger Ladung an 15-7 

VII.) 

Rückmarsch von Penang in Heimat angetreten. 

P.d.U. Mittelmeer übermittelt an Gruppe Süd 

zu Anfrage betreffend Einsatz in Adria, dass 

erst am 27.7. im ostw. Mittelmeer ein U-Boot 

einsatzklar wird, und dasyF.d.ü. befohlen 

hat, dass im ostw. Mittelmeer stationierte 

Boote in Operations—Gebieten eingesetzt Vier- 

den, aus denen sie in kürzester Zeit 0.0. 61 | 

erreichen können. 

loftktliitiünr m,;: 

1.) T.'estraum: 

Luftflotte 3 hat in der Zeit vom 6. bis 

12.7. folgende Einsatzerfolge gemeldet: 

1. ) Abschüsse: 1 595 Plugzeuge, 

davon durch Jäger 757, 

durch Plak .838» 

2. ) Versenkungen: 

8 Zerstörer, 1 IST, 2 Landungsboote, [ 

und 211 400 BRT Transport- und 

Prachtraum sicher 

2 Zerstörer, 1 grosses Cehiff und 

75 000 BET wahrscheinlich. 

3. ) fineneinsatz: 

3 139 Minen wurden gelegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

17.7. 

(243) 

Am 17.7. wurde am Tage starke Sinflug- 

tätigkeit des Gegners in den besetzten V/estge- 

bieten gemeldet. Starker Verband von etwa 

10C0 Flugzeugen hinter starken Jagdkräften 

in Belgien einfliegend liesf zunächst Vor— 

stoss nach Süddeutschland erwarten. Bomber- 

verband verblieb jedoch im belgischen Raum 

und griff Bahnanla.gen von Reims, laon und 

Rilly, sowie einen Flugplatz an. Weitere 

starke Feindkräfte griffen in West- Frank- 

reich Bahnanlagen und Flugplätze sowie 

Eisenbahnanlagen, Brücken und Befestigur.gs- 

Arlagen an. 

Aus dem Süden flogen mehrere Hundert 

Flugzeuge in den Raum Marseiile ein und 

führten Bombenangriffe auf Verschiebebahnhöfe 

Arles und Avignon durch. 

374 eigene Jäger,die zur Unterstützung des 

Heeres eingesetzt waren, erzielten bei einem 

Verlust 9 Abschüsse. 

In der Nacht zum 18. sind nennenswerte Ein- 

flüge im Westraum nicht gemeldet. 

Einsatz der 4 Do 217 in der Nacht zum 17« 

gegen Blockadegruppe vor Brest war erfolglos. 

Bei Wiederholung des Einsatzes wurden am 17.7. 

2210 Uhr 60 sm westsüdwestl. Brest 2 Kreuzer 

und 2 Zerstörer ohne Erfolg mit HS 293 ange- 

griffen. 

In dergleichen Nacht waren 119 Kampfflug- 

zeuge des IX. Fliegerkorps zum Angriff gegen 

Bereitstellungen und Artilleriestellungen 

im Raum Caen eingesetzt. 13 Eigene Nachtjäger 

ohne Erfolge und ohne Ausfälle. 

Reichsgebiet: 

Am Tage herrschte über dem Reichsgebiet 

lebhafte feindl, Aufklärungstätigkeit. In der 

Nacht zum 18. flogen etwa 50 Moskitos zum 

Störangriff auf Berlin ani 
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17.7. 

(243) 

Am 17.7. wurde am Tage starke Einflug- 

tätigkeit des Gegners in den besetzten Y/estge- 

bieteu gemeldet. Starker Verband von etwa 

10CD Flugzeugen hinter starken Jaglkräften 

i-n Belgien einfliegend liesf zunächst Vor- 

stoss nach Süddeutschland erwarten. Bomber- 

verband verblieb jedoch im belgischen Raum 

und griff Bahnanlagen von Reims, laon und 

Rilly, sowie einen Flugplatz an. lYeitere 

starke Feindkräfte griffen in West- Frank- 

reich Bahnanlagen und Flugplätze sowie 

Eisehbehnanlagen, Brücken und uefestigur.gs- 

Ariagen an. 

Aus dem Süden flogen mehrere Hundert 

Flugzeuge in den Raum vlarroilie ein und 

führten Bombenangriffe auf Verschiebebahnhöfe 

Arles und Avignon durch. 

374 eigene Jäger,die zur Unterstützung des 

Heeres eingesetzt 'waren, erzielten bei einen 

Verlust 9 Abschüsse. 

In der Nacht zum 18. sind nennenswerte Ein- 

flüge im vVestraum nicht gemeldet. 

Einsatz der 4 Do 217 in der Nacht zum 17. 

gegen Blockaüegruppe vor Brest war erfolglos. 

Bei Yliederholung des Einsatzes wurden am 17.7. 

2210 Uhr 60 sm westsüdwestl. Brest 2 Ereuzer 

und 2 Zerstörer ohne Erfolg mit HS 293 ange- 

griffen. 

In der gleichen Nacht waren 119 Kampfflug- 

zeuge des IX. Fliegerkorps zum Angriff gegen 

Bereitstellungen und Artilleriestellungen 

im Raum Caen eingesetzt. 13 Eigene Nachtjäger 

ohne Erfolge und ohne Ausfälle. 

Reichsgebiet; 

Am Tage herrschte über dem Reichsgebiet 

lebhofte feindl. Aufklärungstätigkeit. In der 

Nacht zum 18. flogen etwa 50 Moskitos zum 

Störangriff auf Berlin an; 
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Ort 
Vorkommnisse 

17.7.» 

VIII.) 

MI 11 e Ime erraum: 

Gegner setzte am 16. seine starken Angriffe 

gegen Verkehxsziele im rückwärtigen Front- 

gebiet bis in den Raum der lombardischen 

Tiefebene mit etwa 700 Flugzeugen fort. 

.Etwa 280 zweimot Flugzeuge und Jäger be- 

kämpften Brücken im Raum Piazenza und Mantua. 

28 eigenen Jägern war Erfolg nicht b;schie- 

den 

In der ITac'ht zum 17. griffen schwächere 

Feindverbände Raffinerien bei Belgrad an. 

2 Angreifer wurden durch Flak abgeschossen. 

Im Oberitalienischen Raum wurden 30 feindl. 

Störflugzeuge, im Balkan—Raum 26 Flugzeuge 

bei Bandenvefsorgung erfasst. 

.Ostraum; 

An der Ostfront-, wurden am 16. 1528 eigene 

und 3310 Feindeinsätze mit 90 Abschüssen 

und 14 Verlusten gemeldet.. 

Kriegführung im Mittelmeer- und im Schwarz— 

meer-Raum: 

1 „) Bereich Marine Grunne West; 

(244) 

Feindlage: 

Am 15'. abends sind ein Kreuzer der Concord- 

Klasse und 2 Zerstörer aus Gibraltar in das 

Mittelmeer eingelaufen. 

‘Eigene Lage: 

Beim Einflug starker feindl. luftwaffeh- 

verbände in den Raum S&te — ITizza mit An- 

griff sschwerpunkt Avignän, erzielten 2 HS-Boo 

te je einen-Abschuss. 

?.) Bereich Et. Mar»Kdo.Italien; 

Feindlage; 

Hach Luftaufklärung Stand 0915 ühr etwa 165 slm 

nordwestl. Bengasi 1 Zerstörer auf NW Kurs. 

—380— 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

17.7* Mittelmeerraum: 

Vorkommnisse 

Gegner setzte an 16. seine starken Angriffe 

gegen Verkehrsziele im rückwärtigen Front- 

gebiet bis in den Raum der lombardischen 

Tiefebene mit etwa 700 Flugzeugen fort. 

.Etwa 280 zweimot Flugzeuge und Jäger be- 

kämpften Srücken im Raum Piazenza und Kantua. 

28 eigenen Jägern war Erfolg nicht b„schie- 

den 

In der ITec'iit zum 17. griffen schwächere 

Feindverbände Raffinerien bei Belgrad an. 

2 Angreifer wurden durch Flak abgeschossen. 

Im Oberitalienischen Raum wurden 50 feindl. 

Störflugzeuge, im Balkan-Raum 26 Flugzeuge 

bei Bandenvefsorgung erfasst. 

VIII.) 

.Ostraum: 

An der Ostfront-, wurden am 16. 1528 eigene 

und 3510 Feindeinsätze mit 90 Abschüssen 

und H Verlusten gemeldet.» 

Kriegführung im ITittelmeer- und im Schwarz— 

meer-Raum: 

i.) M. gereich harine Gruppe '.ost: 

(244) 

Feindlage: 

Am 15'. abends sind ein Kreuzer der Concord- 

Klasse und -2 Zerstörer eus Gibraltar in das 

lüttelmeer eingelaufen. 

Eigene läge: 

Beim Einflug starker feindl. luftwaffeh— 

verbände in den Raum S§te — Rizza mit An- 

griff sschwerpunkt Avignön, erzielten 2 HS-Eoo 

te je einen A.bschuss. 

2.) Bereich Dt. Mar»gdo.Italien: 

Feindlage; 

Hach luftaufklärung Stand 0915 Ohr etwa 165 sm 

nordwestl. Bengasi 1 Zerstörer auf HW Kurs. 
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Tag 
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Ort 
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17.7». 

Mit Gerät wurde in der Nacht zmn 17» 

ieindl» U-Bootsgruppe zwischen San Remo 

und Nizza erfasst» In Genua-Bucht wurde 

grössere Einheit ausserhaTb Sperren auf- und 

abstehend geortet, die nach Beschuss nach 

Südoste^4blief» 

Eigene Lage: 

3 TA-Boote haben Minenaufgabe " Bruancr" 

südl» la Spezia planmässig öurchgeführt» 

Arno- Mündung ist gesperrt» 

(245) 

3» Bereich Marine Gruppe Süd: 

a) Adria; 

Siidl» Pianosa wurden 2 S-Boote auf Süd- 

Eurs xmd westl» Pelagosa ein S-Boot mit 

SVMLUTS gesichtet» 

Am 16» 1215 Uhr feuerte Batterie Primosten 

12 Schuss auf nordlaufendes Fahrzeug, das 

daraufhin nach Süden abdrehte» 

Am 17./2100 sind 5-S-Boote^ 7» S-Plott» 

von Split nach Peljesac zur Aufklärung ausge- 

laufen» Gleichzeitig sind je 2 Boote der 

3» S-Flottille aus Sivat und Olita ausgelau- 

fen im Fernsicherung für Geleit durchzuführen 

In Arsa-Eanal erhielt HK-Boot am 16y7 1400 Uhr 

Bombenvolltreffer» An Band gerettete P.est- 

beSatzung"wur'de von Bändigten umstellt» 

6 Soldaten, darunter 1 Offizier von Bcrdflak 

wurden umgebracht» Hafehkapitän und ein Ge- 

freiter sind schwerversvundet entkommen» 

Lazarettschiff " aäibingen'', das von 

Feind-Zerstörern in Bari eingebracht war, ist 

am 15. 1350 Uhr in Dübrovnic eingelaufen» 

b.) Ägäis; 

Geleit 1A 19, EP''Pelikan" Piräus-Suda 

ist um 24 Stunden auf 18.7» verschoben» 

Gruppe Süd nelddt, dass auf Simjldurch 
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17-7« 

Mit Gerät wurde in der Nacht zum 17, 

ieindl. U-Bootssrupne z'.visehen San Remo 

und Nizza erfasst» In Genua-Bucht wurde 

grössere Einheit ausserhalh Sperren auf- und 

abstehend geortet, die nach Beschuss nach 

Südostei^blief » 

Eigene Lure: 

3 TA-Boote haben Kinenaufgabe " Bn., juaar" 

südla La Spezia planmässig durchgeführt» 

Arno- Mündung ist gesperrt» 

(245) 

3» Bereich Marine Grupre Süd: 

a) Adria: 

Südl» Pianösa wurden 2 S-Boote auf Süd- 

Eurs und westl» Pelagosa ein S-Boot mit 

SSf-Eurs gesichtet» 

Am 16» 1215 Uhr feuerte Batterie Primosten 

'12 Schuss auf nordleufendesPahrzeug, das 

daraufhin nach Süden abdrehte. 

Am 17»/2100 sind 5-S-Boote^ 7, S-?lott» 

von Split nach Peljesac zur Aufklärung ausge- 

laufen» Gleichzeitig sind je 2 Bcote der 

3» S-Flottille aus Sivat und Olita ausgelau- 

fen um Pernsicherung für Geleit durchzuführen 

In Arsa-Eanal erhielt HK-Boot am 16^7 1400 Uhr 

Bombenvolitreffer. An Land gerettete Rest- 

besatzung vur'de von Bändigten umstellt. 

6 Soldaten, darunter 1 Offizier von Bcrdflak 

v.nrden umgebracht. Hafehkapitän und ein Ge- 

freiter sind schwerverv/undet entkommen» 

Lazarettschiff " ftlbingen", das von 

Feind—Zerstörern in Bari eingebracht war, ist 

am 15. 1350 Uhr in Dübrovnic eingelaufen» 

b.) Ägäis: 

Geleit TA 19, EP"Pelikan" Piräus-Suda 

ist um 24 Stunden auf 18.7» verschoben. 

Gruppe Süd neldät, dass auf Simj)durch 
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Uhrzeit 

Tag Ort 
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17o7o 
Wehrmachtsbefelilshaber Chef der einzigen 

dort vorhandenen ital. Truppen, als Insel» 

(246) 

resnachrichtenstellung auf der Insel. Auf an- 

deren ägäischen Inseln giht es keine italie- 

nischen Inselkommandanten. 

c.) Schvfarzes Meer: 

Mittags sind 5 MFP für Abgabe an Rumä- 

nien von Sulina nach Konstanza ausgelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaulage: 

Bei km 1300 wurde am 16.7. ein Räum— 

erfolg erzielt. 

Weitere besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet. 

) Lage Ostasien; IX. 

Besondere Nachrichten liegen nicht von. 

Chef/Ski. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
V orkommnis.se 

17.7 
Wehr nach, t sbefelilsliaber Chef der einzigen 

dort vorhandenen ital. Truppen, als InselT 

(246) 
resnachrichtenstellung auf der Insel. Auf an- 

deren ägäischen Inseln giht es keine italie- 

nischen Inselkoamandanten. 

c.') Schwarzes ETeer: 

Mittags sind 3 MFP für Ahgahe an Hunü- 

nien von Sulina nach Konstanza ausgelaufen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ponaulage: 

Bei km 1300 wurde am 16.7. ein Räum- 

erfolg erzielt. 

Weitere besondere Vorkommnisse nicht ge- 

meldet. 

IX.) läge Ostasien: 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor-. 

Chef/Ski. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 198 

18.7.44 Politischer Lageilberblick. 

Ii Ankara wird Ankunft einer britischen Mission 

erwart st. Es wird angenommen, laß diese Mission die 

Besprechungen fortführen soll, die seit mehr als 

14 fagsn zwischen der britischen Botschaft in Ankara 

und der türkischen Regierung stattfinden. Beschluß 

türkischer nationalVersammlung, ab 18/7. auf 14 Tage 

in Perlien zu gehen, wird als Beweis dafür aufgefaßi 

daß inl allernächster Zukunft wichtige Beschlüsse 

in der türkischen Politik nicht zu erwarten sind. 

Immerh|in ist die Kürze der Ferien beachtlich. 

B|ie französische Regierung in Algier hat einen 

Aufruf] an die französischen Offiziere und Unteroffi- 

ziere im Mutterland gerichtet und diese aufgefor- 

dert, sich unverzüglich in die Yfiderstandsarmee 

einzucleihen. 

finnischer Ministerpräsident Linkomiss betonte 

in Rece an das finnische Volk anläßlich 25-jährigen 

Bestehens der Verfassung demokratischen Charakter 

der finnischen Staatsform, die bis zum letzten Bluts 

tropfsn verteidigt werden solle. 

dmiral ITomura ist zum .Harineminister und 

Hachfdlger des Admiral Shimada ernannt worden. Es 

handelt sich um den früheren Marine-Attache in Berlin. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

m Rahmen Luftlagevortrags meldet I L / l/Skl, 

daß Ll.Püstb. I c zu Ansicht neigt, daß Gedanke an 

neue Landung im Westraum aufgegeben ist. Stäbe der 

Kahkanpfverbände sind zum großen Teil bereits in 
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18.7.4-4 P'olitisclier LageiTberblick. 

Ii Ankara wird Ankunft einer ■britischen Mission 

erv/aitet. Es wird angenommen, laß diese Mission die 

Besprechungen fortfähren soll, die seit mehr als 

14 Tagsn zwischen der britischen Botschaft in Ankara 

und der türkischen Regierung stattfinden. Beschluß 

türkischer Nationalversammlung, ab 18/7. auf 14 Tage 

in Eerlien zu gehen, wird als Beweis dafür aufgefaßt, 

daß inj allernächster Zukunft wichtige Beschlüsse 

in der türkischen Politik nicht zu erwarten sind. 

Immerhin ist die Kürze der Ferien beachtlich. 

I 

Aufruf 

ziere 

d ert, 

einzui 

I 

in Rec 

Besteh 

der f: 

tropfe 

i 

ilachfc 

hande 

ie französische Regierung in Algier hat einen 

an die französischen Offiziere und Unteroffi- 

im Mutterland gerichtet und diese aufgefor- 

ich unverzüglich in die Widerstsndsarmee 

ihen. 

innischer Ministerpräsident Linkomies betonte 

e an das finnische Volk anläßlich 25-iährigen 

ens der Verfassung demokratischen Charakter 

nnischen Staatsform, die bis zum letzten Bluts- 

n verteidigt werden solle. 

dmiral Ilomura ist zum .Marineminister und 

Iger des Admiral Shimada ernannt worden. Es 

t sich um den früheren Marine-Attache in Berlin. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

I) im Rahmen Luftlagevortrags meldet I L / l/Skl, 

daß Lv'.Füstt. I c zu Ansicht neigt, daß Gedanke an 

neue Landung im Westraum aufgegeben ist. Stäbe der 

Nahkanpfverbände sind zum großen Teil bereits in 
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Tag 
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18.7.44 Inva: ionsraum verlegt. 

II) Chef Ski Adm. Qu schlägt vor, tezüglich Ein- 

satzt 

und 

Ingei. 

verz 

SCh; 

ist 

ereitschaft der Flotte Kadetten auf "lützow" 

Emden" an Bord zu helassen. Auf Wechsel der 

ieur-Kadetten auf "Nürnberg" kann M.VJehr nicht 

chten. "Nürnberg" hat Befehl, Gefechtsbercit- 

in Schnellausbildung herzustellen. Ob.d.M. 

nverstanden. 

i t 

III Chef 4/Skl berichtet über Mitteilung des Heeres, 

wo na 

Fühl' 

tenv 

der 

Mate 

wird 

M' rii|o 

häl 

Masc 

t h Maschinenschlüssel M nicht einbruchsicher ist, 

mgnahme mit Heer hat ergeben, daß die Nachrich- 

rhältnisse beim Heer ganz anders liegen als bei 

Marine. Beim Heer ist die Menge des anfallenden 

3’ials, das mit gleichem Schlüssel bearbeitet 

unverhältnismäßig viel größer als beid er 

e. Infolge dieser völlig anders gelagerten Ver- 

isse besteht die Gefahr eines Einbruchs in den 

inenschlüssel bei der Kriegsmarine nicht. 

Ltn: 

IV) Chef Mar.Wehr berichtet über Ausführungsbeotim- 

mung 

muss 

werd 

s tel 

ab zu 

ang 

nn Ministers Speer betr. SE IV-Aktion. Danach 

$n 3.000 Werftarbeiter für das Heer freigestellt 

en. Ersatz soll durch ungelernte Arbeiter ge- 

t werden. Ob.d.M. befiehlt^zu versuchen, ob die 

;retenden Leute nicht auf den zuständigen Ersats 

echnet werden können. 
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18.7.44 Inva: ionsrE.um verlegt. 

II) Chef Ski Adm. Qu schlägt vor, hezlglich Ein- 

1 e satz 

und 

Inger, 

verz 

s chaji 

ist 

reitschaft der Flotte Kadetten auf "Liitzov" 

Emden" an Bord zu helassen. Auf Wechsel der 

ieur-Kadetten auf "Nürnberg" kann M.V/ehr nicht 

chten. "Nürnberg" hat Befehl, Gefechtsbereit- 

t in Schneilaustildung herzustellen. Ob.d.K. 

nverstanden. 

III Chef 4/Skl berichtet über Mitteilung des Heeres, 

wo na 

Fühl' 

tenv 

der 1 

Mate#' 

wird 

M:. riii 

häl 

Masc 

t h Maschinenschlüssel. M nicht einbruchsicher ist. 

ingnahme mit Heer hat ergeben, daß die Uachrich- 

rhältnisse beim Heer ganz anders liegen als bei 

arine. Beim Heer ist die Menge des anfallenden 

ials, des mit gleichem Schlüssel bearbeitet 

unverhältnismäßig viel größer als beid er 

e. Infolge dieser völlig anders gelagerten Ver- 

läse besteht die Gefahr eines Einbruchs in den 

.inenschlüssel bei der Kriegsmarine nicht. 

Ltn: 

IV) Chef Mar.Wehr berichtet über Ausführungsbeotim- 

mung 

muss 

■werd 

s teh 

ab zu 

nng 

en Ministers Speer betr. SE IV-Aktion. Danach 

eh. 3.000 Werftarbeiter für das Heer freigestellt 

;n. Ersatz soll durch ungelernte Arbeiter ge- 

t v/erden. Ob.d.M. befiehlt^zu versuchen, ob die 

;retenden Leute nicht auf den zuständigen Ersatz 

rechnet werden können. 
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IS.7.44 Im kl 

V) Vortrag IE/ l/Skl über Möglichkeit der Ver- 

stärkung des Minenschutzes an ostjütischer Küste. 

Fertigungslage gestattet keine ausreichenden Maß- 

naluaen. Eie von Luftwaffe zur Verfügung gestellten 

LMIS's sind sämtlich zugev/iesen. Eertigung kann nur. 

die bisherigen Planungen bis September decken. 

Ausweg liegt unter umständen im Einsatz von KMA's. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

VI) H o e r e s 1 a 

be 

an, 

wui 

hi 

te 

Bei 

Ei i 

Arjn 

gr 
Ert' 

Os t 

inen Kreis: 

Gen.Em. Rommel ist infolge Schädelbruchs 

■- Kraftwagenunfall schwer verletzt. 

Der Großkampf im Westen geht weiter. Feind- 

riffe gegen Caen sind abgewehrt. Im Raum Lo 

rde Gelände eingebüßt. Dem Gegner gelangen 

:r Durchbrüche. Lage ist sehr gespannt. 

Die Kämpfe gegen die Widerstandsbewegung,- vor- 

imlich in Hocn-Savoyen, haben sich ausgeweitet. 

In Italien wird bei tropischer Hitze erbit- 

rt gekämpft. Eigene Truppe ist stark erschöpft. 

Gegner sind daher bei Livorno - Pisa erhebliche 

bräche gelungen. Eigene Verbände mußten über 

o nordwärts abgesetzt werden. Der fdl. Großan- 

Lff an der Adria-Küste blieb ohne entscheidenden 

olg. 

front: In d,er Hordukraine sind die Kämpfe ver- 

3chärft. Der Gegner hat Truppen aus Bessarabien 

zugeführt. Stoßrichtung ist Lemberg. Feindspitze 

islt bis 30 1cm ostw. Lemberg durch enge Front- 

lücke durchgestoßen. Eigener Gegenstoß hat nur 

teilweise Erfolg gehabt. Lage ist äußerst ge- 

spannt. NO-wärts Lemberg hat der Gegner mit 20 

Falzern den Bug überschritten. 
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IS.7.44 Im kl 

V) 

st, 

Fe 

na 

LKj 
di 

Au: 

Vortrag IE/ l/Skl iiber Möglichkeit der Ver- 

rkung dee Minenschutzes an ostjütischer Küste, 

tigungslage gestattet keine ausreichenden llaß- 

ijuaen. Die von Luftv'affe zur Verfügung gestellten 

's sind sämtlich zogewiesen. Fertigung kann nur 

bisherigen Planungen bis September decken. 

^weg liegt unter umständen im Einsatz von KtlA's. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

VI) H_ ; iereslage 

be 

an, 

\ra: 

hi 

te 

Bei 

Ei i 

Ar(i( 

gr 
Erjf' 

Os t 

sc 

zu 

i 

lü 

ts 

sp 

Fa 

inen Kreis: 

Gen.Fm. Rommel ist infolge Schädelbruchs 

Kraftv/agenunfall schwer verletzt. 

Der Großkampf im Westen geht weiter. Feind- 

;riffe gegen Caen sind abgewehrt. Im Raum Lo 

de Gelände eingebüßt. Dem Gegner gelangen 

;r Durchbrüche. Lage ist sehr gespannt. 

Die Kämpfe gegen die Widerstandsbewegung, vor- 

imlich in Hocn-Savoyen, haben sich ausgeweitet. 

In Italien wird bei tropischer Hitze erbit- 

it gekämpft. Eigene Truppe ist stark erschöpft. 

Gegner sind daher bei Divorno - Pisa erhebliche 

bräche gelungen. Eigene Verbände mußten über 

o nordwärts abgesetzt werden. Der fdl. Großan- 

Lff an der Adria-Küste blieb ohne entscheidenden 

olg. 

front: In d,er Herdukraine sind die Kämpfe ver- 

lärft. Der Gegner hat Truppen aus Bessarabien 

geführt. Stoßrichtung ist Lemberg. Feindspitze 

bis 30 km ostw. Lemberg durch enge Front- 

ke durchgestoßen. Eigener Gegenstoß hat nur 

ilweise Erfolg gehabt. Lage ist äußerst ge- 

nnt. NO-wärts Lemberg hat der Gegner mit 20 

izern den Bug überschritten. 



- 386 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18.7.44 

Vorkommnisse 

Der Angriff 

wart< t. 

ins dem Raum Zowel wird für bald er- 

in b: 

bürg 

divi 

wied 

VII) 

Chef 

im b 

zunä 

Bei Heeresgruppe Mitte ist der Reindangriff 

auf lirest-Litowsk zunächst gescheitert. Die Peind- 

spitzen sind abgekniffen. Im Raum Bialystock hat siet 

der Druck auf die 9.Armee etwas vermindert. Ab- 

setzbewegung ist gelungen. Auch im Raum Grodno 

wird leichte Entspannung gemeldet. Dagegen hat der 

BeiniL den ITjemen im Raum zwischen Grodno und Olita 

eiter Front überschritten. Stoßrichtung Ang-er- 

Bei Kauen ist fdl. Brückenkopf durch 6. Panzer- 

ion zuräckgeworfen. Auch ostw. Kauen ist Angrifi 

abgewehrt. Fühlung zwischen 16. und 18.Armee ist 

ir hergestellt. 

Zu Stichwort "77eißdorn" bzw. "Rotdorn" meldet 

Mar.Rüst Vorüberlegungen bezüglich der Werften 

sdrohten Raum. Ob.d.H. ist einverstanden, daß 

;hst lediglich Reparaturen von voraussichtlich 

langer Dauer nicht mehr in die bedrohten Werften ge- 

legt werden, daß im übrigen aber Heubau, insbesondere 

Uboousneubau und Reparatur mit verschärfter Intensi- 

tät fortgeführt wird. 

Außerdem ist Abtransport der Maschinen und des 

Suez Laipersonals kalendermäßig vorzubereiten. 

.1) 

Wei 

der 

daß 

kere 

BdE 

Besonderes. 

OKW / n.F.St. unterrichtet Ski nachrichtlich von 

mg an Chef H.Rüst und BdE bezüglich Erhöhung 

Abwehrkraft an Deutscher Bucht wenigstens insowe: 

lommandounternehmen abgewehrt und Landung star- 

:r Kräfte verzögert werden kann. Ch@f H.Rüst und 

ist um Prüfung gebeten, ob der von Marine ge- 

t, 

- 386 - 

TaR 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.7*44 

Vorkommnisse 

Der Angriff 

wart« t. 

aus dem Raum Kowel wird für bald er- 

Bei Heeresgruppe Mitte ist der Reindangriff 

uf Brest-Iiitowsk zunächst gescheitert. Bio Reind- 

spit:;en sind abgekniffen. Im Raum Bialystock hat sich 

der Bruck auf die 9.Armee etwas vermindert. Ab- 

setzbewegung ist gelungen. Auch im Raum Grodno 

wird leichte Entspannung gemeldet. Dagegen hat der 

Reim, den Fjemen im Raum zwischen Grodno und Olita 

in breiter Rront überschritten. Stoßrichtung Anger- 

Bei Kauen ist fdl. Brückenkopf durch 6. Panzer 

iion zurückgev/orfen. Auch ostw. Kauen ist Angriff 

abgewehrt. Rühlung zwischen 16. und 18.Armee ist 

ourg 

divi 

wied :r hergestellt. 

VII) Zu Stichwort "'Veißdorn" bzw. "Rotdorn" meldet 

ChefIMsr.R.’st Vorüberlegungen bezüglich der Werften 

im b drohten Raum. Ob.d.M. ist einverstanden, daß 

zunä :hst lediglich Reparaturen von voraussichtlich 

lang ;r Dauer nicht mehr in die bedrohten V/crftcn ge- 

legt werden, daß im übrigen aber Neubau, insbesondere 

Dboo ;sneubau und Reparatur mit verschärfter Intensi- 

tät ^ortgeführt wird. 

Außerdem ist Abtransport der Maschinen und des 

Spezt-alpersonals kalendermäßig vorzubereiten. 

.1) 

Besonderes . 

Os/ / yv.R.St. unterrichtet Ski nachrichtlich voh 

Weisung an Chef H.Rüst und BdD bezüglich Erhöhung 

der Abwehrkraft an Deutscher Bucht wenigstens insoweit, 

daß lommandounternehmen abgewehrt und Landung stär- 

kerer Kräfte verzögert werden kann. Ch§£ H.Rüst und 

BdE Ist um Prüfung gebeten, ob der von Marine ge- 



- 387 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 200 

■13.7.44 

(247) 

(248) 

f orde 

Beeir 

Ersal 

verbi 

v7ehrl 

Eins 

von i 

in K 

rte Einsatz der Batterien und Bataillone ohne 

.trächtigung der Aufstellungsvorhaben und der 

zgestellung aus Schulen, Ersatz-und Ausbildungs- 

nden des V/ehrkreises X ggf. auch benachbarter 

:reise bis etv/a iTovember durchgefiihrt werden kann, 

.tz zum Stellungsbau oder ständiger Besetzung 

üstenschutzstellungen ist nicht vorgesehen. 

Abschrift entspr, 

'B Teil C Heft X. 

Es. gern. 1/Skl 22289/44 G-kdos. 

II) 

Bef e 

"Biri 

bli 

ents 

Teil 

LC. : 

MOK Ost meldet Änderung der bisher beabsichtigten 

iilsführung für "Tanne Ost", "Tanne West" und 

e" auf '/rund der Änderung der Lage und im Hin- 

auf die neuen erweiterten Aufgaben. Abschrift 

;>r. Es. gemäß 1/Skl 2076/44 Gkdos.Chefs, in K1B 

C Heft III. 

B) 

Ski entscheidet dazu: 

l) Aufgabe Admiral Östliche Ostsee ist operative 

Führung aller See- und Landstreitkräfte im 

Ostraüm unter höherer Führung durch MOZ Ost, 

demnach auch operative Führung bei "Tanne" 

und "Birke" nach Weisung MOZ Ost. 

Daher: 

) Beauftragung Adm. Östliche Ostsee nur mit 

Teilauf-ga.be "Tanne Ost" und Einschiffung 

nicht möglich. 

3) Uboots-Asto muß grundsätzlich zu Adm. Östl. 

Ostsee treten, soweit nicht Einsatz Uboote 

im Finnenbusen Zuteilung U-Astos zu 9.Sich. 

Div. erfordert. 

"Tanne Ost": 

1) Da Durchführung in unmittelbarem Zusammenhang 

mit jetzigen Aufgaben im inneren Finnenbusen 

und in erster Linie durch Verbände 9.Sich.Div. 

erfolgt, Einschaltung 9.Sich.Div. in Führung 

- 387 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2C0 

18.7.44 

(247) 

(248) 

forldrte Einsatz der Batterien und Bataillone onne 

Beeirträchtigunc der Aufstellungsvorha'ben und der 

Ersal zgestellung e.us Schulen, Ersatz-und Ausbildungs- 

verßEnden des V/ehrkreises X ggf. auch benachbarter 

Wehrkreise bis etv/a ilovember durchgeführt v/arden kann. 

Einsatz zum Stellongsbau oder ständiger Besetzung 

von itüstenschutzstellungen ist nicht vorgesehen. 

Abschrift entspr. Es. gern. 1/Skl 22289/44 Grdos. 

in KlB Teil C Heft X. 

III 

Bef e 

"Birti 

blick 

ent 

Teil 

is'): 

MOK Ost meldet Änderung der bisher beabsichtigten 

j.lsfüiirunr für "Tanne Ost", "Tanne West" und 

e" auf '/rund der Änderung der läge und im Hin- 

auf die neuen erweiterten Aufgaben. Abschrift 

r. Es. gemäß 1/Skl 2076/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

C Heft III. 

3) 

Ski entscheidet dazu: 

L) Aufgabe Admiral Östliche Ostsee ist operative 

Führung aller See- und Landstreitkräfte im 

Ostraüm unter höherer Führung durch MOK Ost, 

demnach auch operative Führung bei "Tanne" 

und "Birke" nach Weisung MOE Ost. 

Daher: 

) Beauftragung Adm. Östliche Ostsee nur mit 

Texlaufgabe "Tanne Ost" und Einschiffung 

nicht möglich. 

3) Uboots-Asto muß grundsätzlich zu Adm. Östl. 

Ostsee treten, soweit nicht Einsatz Uboote 

im Finnenbusen Zuteilung U-Astos zu 9.Sxch. 

Div. erfordert. 

"Tanne Ost": 

1) Da Durchführung in unmittelbarem Zasamixenhrng 

mit jetzigen Aufgaben im inneren Finnenbusen 

und in erster Linie durch Verbände 9-Sich.Div. 

erfolgt, Einschaltung 9.Sich.Div. in Führung 



- 388 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

erforderlich. 

2) Als Seebefehlsh.a'ber für taktische Führung aller 

■beteiligten Seestreitkräfte, Anlandungs- und 

Iransportver’oände Chef 6.Zfl. vorsehen. 

3) Einschiffung Chef 6.Zfl. auf Kreuzer oder 

Zerstörer nach dortigem Ermessen. - Da Einsatz 

von Kreuzern bei "Tanne Ost" von derzeitiger 

Lage abhängig und damit nacht sicher, erscnein. 

grundsätzlich Einschiffung auf Zerstörer vor— 

zuziehen. 

C) "Tanne West" - "Birke": 

1) Durch Aufstellung Kampfgruppe II Befehlshaber 

der K-Gruppe als Seebefehlshaber für taktische 

Führung aller beteiligten Überwasserstreitkräx 

te, dem Chef 1. L-Div. mit Anlandungsverband 

unterstellt* wird, bestätigt. 

;) Bezüglich Ubootsführung siehe A) Ziffer 3). 

-,) Einsatz aller geeigneten Einheiten des Ausbxl- 

dungsverbandes, des F.d.Z. sowie der zur Ver- 

fügung stehenden Uboote für "Tanne dest' 

entspricht Auffassung Ski. Erforderliche Wei- 

sungen für Verlegung Einheiten aus Skagerrak 

ergehen seitgerecht." 

III) 

Chef 

ste 

1/3 

Erl 

bei 

Bezüglich "Weißdorn" und "Rotdorn" unterrichte* 

Mar.Eüst Ski von Erlaß an betroffene Dienst- 

len im Ostsee-Bereich. Abschrift gemäß 

^1 2166/44- Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C Heft III. 

.ß entspricht den Gedankengängen des Vortrags 

Ob.d.M.I s. vorstehende Ziffer VII). 

(249) 

- 388 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

18.7.44' erforlerlich. 

VorkommnioSt 

(249) 

2) Als Seebefehlshaher für taktische Fünrung aller 

beteiligten Seestreitkräfte, Anlandunge- und 

Iransportverbände Chef 6.Zfl. vorsehen. 

3) Einschiffung Chef 6.Zfl. auf Kreuzer oder 

Zerstörer nach dortigem Ermessen. - Da Einsatz 

von Kreuzern bei "Tanne Ost" von derzeitiger 

Lage abhängig und damit nicht sicner, erseneinJ 

grundsätzlich Einschiffung auf Zerstörer vor— 

zuziehen. 

C) "T_me fe|V ~ "h-rkj": 
]) Durch Aufstellung Kampfgruppe II Befehlshaber 

der K-Gruppe als Seebefehlshaber für taktische 

Führung aller beteiligten tjberwasserstreitkräi 

te, dem Chef 1. L-Div. mit Anlandungsverband 

unterstellt- wird, bestätigt. 

;,) Bezüglich Ubootsführung siene A) Ziffer 3). 

-,) Einsatz aller geeigneten Einheiten des Ausbxl- 

dur.gsverbandes, des E.d.Z. so’.vie der zur Ver- 

fügung stehenden Uboote für "Tanne (fest" 

entspricht Ausffassung Ski. Erforderliche Wei- 

sungen für Verlegung Einheiten aus üka^^rrok 

ergehen seitgerecht." 

III) 

Chef 
ste 

1/3 

Erl 

bei 

Bezüglich "Weißdorn" und "Rotdorn" unterrichtei 

Mar.Rüst Ski von Erlaß an betroffene Dienst- 

len im Ostsee-Bereich. Abschrift gemäß 

-;1 2166/44 Gkdos.Chefs, in KT3. Teil C Heft III 

.ß entspricht den Gedanuengängen des Vortrags 

Ob.d.M.^s. vorstehende Ziffer VII). 



- 339 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

IS.7>44 IV) 

Vorkommnisse 201 

Gensfb.d.Heeres hat unter 11/7. init^e- 

teilt, daß das Hauptquartier des OZH in. den 

Raum. Zossen (Deckname "Wildente") verlegt 

wird. Arheitshereitsohaft in dieser Unterkunft 

ist ah 15/7. 0000 Uhr hergestellt. 

(250) 

V 3/Skl hat Deindlagehericht Hr. 14/44 

erstattet. Ausfertigung gemäß l/Skl 22354/44 

Gkdos. in STB Teil L Heft 8 h. 

läge 18/VII. 

I Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen liaehrieilten. 

II. läge vT e s t r a u m . 

1.) Invasion: 

Hach Funkaufklärung stand Kreuzer 

"Frohisher" vorm, im Gebiet Sword. 

Z'wischen 1700 und 1730 Uhr sowie zwischen 

2030 und 2130 Uhr sollten auf Y/racks nördl. 

Kap Manvieux schwere Sprengladungen anschei- 

nend zur Uraekbeseitigung zur Detonation ge- 

bracht werden. 

In der llacht zum 18/7. wurden von 2325 - 

0430 Uhr Feindziele im Seegebiet HT/-lich Kap 

Antifer bis westl. De Havre Abstand 10 - 13 sm, 

ferner im Gebiet 15 sm SW-lich von le Havre 

- 339 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.7~44 IV) 

Vorkommnisse 201 

Gensfb.d.Heeres hat unter 11/7. Ett;e- 

teilt, daß das Hauptquartier des GEH in. den 

Raum Zossen (Dechname "Wildente") verlegt 

wird. Arheitsbereitsohaft in dieser Unterkunft 

ist ab lp/7- 0000 Uhr hergestellt. 

(250) 

V 3/Slcl hat Feindlagebericht Ur. 14-/44 

erstattet. Ausfertigung gemäß 1/31:1 22354/44 

Gkdos. in KT3 Seil D lieft 8 b. 

läge 18/VTI. 

I Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen iiachriohten. 

14. Lage ifestraum. 

1.) Invasion: 

Hach Funkaufklärung stand Kreuzer 

"Frobisher" vorm, im Gebiet Sword. 

Zwischen 1700 und 1730 Uhr sowie zwischen 

2030 und 2130 Uhr sollten auf T/racks nördl. 

Kap Manvieox schwere Sprengladungen anschei- 

nend zur Urackbeseitigung zur Detonation ge- 

bracht werden. 

In der Hacht zum 18/7. wurden von 2325 - 

0430 Uhr Feindziele im Seegebiet !IW-lich Kap 

Antifer bis westl. Le Havre Abstand 10 - 13 sm, 

ferner im Gebiet 15 sm S'.Y-lich von Le Havre 



- 390 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.7.44 

Ort 
Wetter 

1 in 33? 3685 und 3686 geortet. Außerdem wurden 

3e 

zv/ 

in 

sc 

te 

Vorkommnisse 

Lndziele MO-wärts Paimpol und in BP 2937 sowie 

sehen Guernsey und Jersey durch Ortung erfaßt. 

Am 17/7. 2220 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

BP 5138 2 Kreuzer und 2 Zerstörer^ weiterhin einen 

iweren Kreuzer in Orne-Mündung wahrscheinlich 

schädigt. Am 18/7. 0820 Uhr meldete eigene Luft- 

aufklärung 2 große Kriegsschiffe in BP 3639 Mitte 

oten auf ITordkurs. 

Seekdt. Seine / Somme meldete 1900 Uhr: 

A-Boote in BP 3685 links unten und einen Monitoi 

BP 3684 linke Kante Mitte. Sonst waren wegen 

schlechter Sicht Beobachtungen nicht möglich. 

Zur eigenen Lage; 2.und 6.Sfl* ist Lurcnoruch 

n Le Havre nach Landekopf trotz mehrfacher Ver- 

suche und restloser Ausnutzung der Dunkelheit 

nicht gelungen. Peindliche Sicherung wurde durch 

hrere MGB-Gruppen und Zerstörer wirksam durch- 

führt. Die Boote sind 0445 Uhr wieder in Le 

.vre eingelaufen. 

6 
ir 

9.Sfl. hat Einsatz von Dieppe aus gegen Gelei 

an engl. Südküste abgebrochen wegen Verspätung des 

e:"warteten Gegners. 

Pür die Nacht zun 19/7. ist für 2.und 6.Sfl 

ederum Torpedoeinsatz in Seine-Bucht vorgesenen. 

r alle übrigen Boote ist Sofortbereixschaft für 

jrpedoeinsatz befohlen. Außerdem soll KEA-Sperre 

stl. Ostende gelegt werden. 

HKB 1/1254 auf Kap de la Heve hat um Mitter- 

.acht zum 18/7. mit 6 Salven geortete Peindziele 

chosseh. 

HKB 5/1265 auf Jersey beschoß 0355 Uhr Feind 

Lei in BP 3574> das nach Beschuß nach Westen ab 

lief. 0010 - 0105 Uhr hat Battr. Peimpol geortetes 

- 390 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.7»44 

Ort 

Wetter 

1 in 3P 3685 und 3586 geortet. Außerdem wurden 

Pe 

zv; 

in 

sc 

be 

Vorkommnisse 

Lndsiele ITKO-wärts Paimpol und in BP 2937 sowie 

sehen Guernsey und Jersey durch Ortung erfaßt. 

Am 17/7. 2220 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

BP 5138 2 Kreuzer und 2 Zerstörer^ weiterhin einen 

iweren Kreuzer in Orne-Mündung wahrscheinlich 

schädigt. Am 18/7. 0820 Uhr meldete eigene Luft- 

aufklärung 2 große Kriegsschiffe in BP 3639 Mitte 

oben auf Ilordkurs. 

6 
ir 

sc 

Seekdt. Seine / Somme meldete 1900 Uhr: 

A-Boote in BP 3635 links unten und einen Monito 

BP 3684 linke Kante Mitte. Sonst v/aren wegen 

hlechter Sicht Beobachtungen nicht möglich. 

Zur eigenen Lage. 2.und 6.Sfl» isü Durcno^ucn 

ven Le Havre nach Landekopf trotz mehrfacher Ver- 

suche und restloser Ausnutzung der Dunkelheit 

nicht gelangen. Peindliche Sicherung wurde durch 

hrere KGB-Gruppen und Zerstörer wirksam durch- 

führt. Die Boote sind 0445 Uhr wieder in Le 

.vre eingelaufen. H; 

g.Sfl. hat Einsatz von Dieppe aus gegen Gele 

ah engl. Südküste abgebrochen wefcpn Verspätung des 

-warteten Gegners. 

Für die Nacht zun 19/7. ist für 2.und S.Sfl. 

.ederurn fforpedoeinsatz in Seine-Bucht vorgesenen 

!r alle übrigen Boote ist Sofortbereitschaft für 

jrpedoeinsatz befohlen. Außerdem soll KKA-Sperre 

stl. Ostende gelegt werden. 

HKB 1/1254 auf Kap de la Heve hat um Mitter- 

ucht zum 18/7. mit 6 Salven geortete Peindziele 

chossen. 

HEB 5/1265 auf Jersey beschoß 0355 Uhr Feind- 

ziel in BP 3574, das nach Beschuß nach Vesten ab 

lief. 0010 - 0105 Uhr hat Battr. Beimpol geortetes 



- 391 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2c; 

18.7.44 iisl tsv/ischen Peimpol und Hoohes Douvres liesolioss.en. 

üC3 8/1255 hat 0700 Uhr Störungsfeuer in Rich- 

tung liva’oella wegen erwarteten Angriffs abge- 

geben. HKB 3/1255 lag von 062Q - 0700 Uhr unter 

Beschuß durch schv/ere Schiffsartl. , vermutlich von 

Monitor, ohne Schaden zu erleiden. HKB 7/1255 

wurde 0738 Uhr von fdl. Flugzeugen mit Bomben und 

Bordwaffen wirkungslos angegriffen. 

Eanalinselgeleit wurde planmäßig durchgeführt. 

0510 Uhr wurde Bautrupp bei Granville von 

Flugzeug mit Bomben angegriffen. Marinebausteile 

St. lair hat eine Liberator abgeschossen und 6 

Piloten gefangen genommen. 

Der am 17/7. beschädigte Seeschlepper "Hermes" 

ist i|n St. Male ohne Verluste gesunken. 

Für Nacht zum 19/7. ist Auslegung von Sperre 

K 5 4°räl. St. Halo vorgesehen. 

2.) Sons ige Feindlage: 

,1t erf a. 

geor 

sich 

2 Krt 

Bei 19. Gruppe wurden 53 Flugzeuge im Einsatz 

Im Einholgebiet wurde eine engl. Einheit 

et, und zwar in BF 1630. Am 17/7. 2220 Uhr 

eie eigene Luftaufklärung 34 sm SW-lich Quessant 

uzer und 2 Zerstörer auf westlichen Kursen. 

Sons ;ige eigene Lage: 

Gebi it Atlantikküste: 

7 VP-Positionen waren besetzt. Vor Brest wurde 

Mine geräumt. 

Bei fdl. Luftangriff am 17- nachm, und abends 

auf llarinegerätelager La Chapelle nördl. Nantes 

sind erhebliche Geräte7 aber keine Personenverluste, 

^treten. 

- 391 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 20; 

18.7.44- Siel 

tung- 

geben 

Besch 

Monit 

wurde 

Bord 

Flug 

S-t. I 

Pilol 

ist i 

K 5 i 

v/ischen Peimpol und Eoche's Douvres beschossen. 

BC3 8/1255 hat 0700 Uhr Störungsfeuer in Kich- 

livabella \vegen erwarteten Angriffs abge- 

HKB 3/1255 lag von 062Q - 0700 Uhr unter 

uC durch schwere Schiffsartl., vermutlich von 

or, ohne Schaden zvi erleiden. iSCB 7/1255 

0738 Uhr von fdl. Flugzeugen mit Bomben und 

.ffen wirkungslos angegriffen. 

lanalinselgeleit -wurde planmäßig curohgeführt. 

0510 Uhr wurde Bautrupp bei Granville von 

eug mit Bomben angegriffen, llarinebaustelle 

ir nat eine Liberator abgesohossen und 6 

en gefangen genommen. 

Der am 17/7. beschädigte Seeschlepper "Hermes" 

n St. Malo ohne Verluste gesunken. 

Für Nacht zum 19/7- ist Auslegung von Sperre 

ördl. St. Malo vorgesehen. 

2.) Sons ige Feindlage: 

:lt eria. 

gsor 

sich 

2 KrA 

Sons 

Bei 19. Gruppe v/urden 53 Flugzeuge im Einsatz 

Im Binholgeblet wurde eine en'gl. Einiieit 

t, und zwar in BF 1630. Am 17/7. 2220 Uhr 

te eigene Buftaufklärung 34 sm SW-lich Quessant 

uzer und 2 Zerstörer auf westlichen Kursen. 

ige eigene Lage: 

Gsbi :t Atlantikkuste: 

7 VP-Positionen viaren besetzt. Vor Brest wurde 

Mine geräumt. 

Bei fdl. Luftangriff am 17. nachm, und abends 

auf IJarinegerätelager la Chapelle nördl. Nantes 

sind ernebliche Geräte7 aber keine Personenverluste, 

treten. 



- 392 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.44 

(251) 

Set 

10 

2 U’ooote wurden auslaufend geleitet- 

Gruppe West meldet, daß OB West geg-^n den von 

Ob.d.M. ■befohlenen Abzug einer Hebelkompanie von 

St. Hazaire nach der Heimat Einspruch erhoben hat 

mit Begründung, daß auf Grund OKW-Befehls keinerlei 

So3 daten aus Westraum abgezogen werden dürfen, ins 

besondere nicht Truppenteile aus den Festungen. 

OB West hat, wie bekannt geworden ist, bereits 

Entscheid des OEW angerufen, ehe noch bei Gruppe 

.Test formeller Einspruch vorlag. Tom Standpunkt der 

Mai ineInteressen besteht kein Grund für die Zurück- 

haltung der Kompanie im Westen. 

gebiet Kanal; 

0116 Uhr hatte S.Rfl. Gefecht mit fdl. S-Boote 

sm westlich Staples. 0211 Uhr erneuerte sich die 

Ggiechtsberührung. 0213 Uhr.meldete 14.Hfl. Gefecht 

mit fdl. S-Booten in BE 3359. Gefechtskurzbericht 

s.^s. 0825. 

0130 Uhr hatte 8. A-Blottille Gefecht mit fdl 

S-Booten vor Dünkirchen, 0122 Uhr 18. Ypfl. nach 

3 .'aboangrifxen Gefecht mit fdl. S-Booten vor 

Calais und 0240 sowie 0250 Uhr C-Gruppe 36.Hsfl 

Gefecht mit fdl. S-Booten vor Blanc Hez. Bei allen 

Gefechten wurden auf fdl. Einheiten Treffer er- 

zielt. Eigene Boote vmrden nur gering beschädig 

Geiiamtverlu te betragen 2 Tote, 5 Schwer- und 

8 leichtverletzte. Gefechtskurzbericht 36.Msfl.und 

18 Vpfl. s. Fs. 0720 bzw. 0735. 

Im Kanal waren 18 TF-Positionen besetzt. Im 

Bereich Calais wurden 10 Minen geräumt. 

Von 1705 - 1711 Uhr führten fdl. Flugzeuge 

Botdwaffenangriff auf Brücke und Stadtgebiet 

Rollen durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 

18,7.44 

(251) 

See 

2 U’ooote wurden, auslaufend geleitet- 

Gruppe V/est meldet, daJB OB West geg-~n den von 

OB.d.M. Befohlenen Abzug einer Ilebellcompanie von 

St. Hazaire nach der H2ifiiat Einspruch erhoben ha 

mii Begründung, daß auf Grund OKW-Befehls keinerlei 

Soldaten aus Westraum abgezogen werden dürfen, ins 

besondere nicht Truppenteile aus den Festungen 

OB West hat, 'wie bekannt geworden ist, bereits 

Entscheid des OZW angerufen, ehe noch bei Gruppe 

West formeller Einspruch vorlag. Vom Standpunkt de 

Mai ine Interessen besteht kein Grund für die Zuruc-i- 

halltung der Kompanie im Westen. 

gebiet Kanal; 

0116 Uhr hatte B.Rfl. Gefecht mit f dl. S-Booteji 

10 sm westlich Etaöües. 0211 Uhr erneuerte sich die 

Gglechtsberüiirung. 0213 Uhr. meldete 14.Rfl. Gefecht 

fdl. S-Booten in BE 3359. Gefechtskuxzbericht 

s4s. 0825. 

0130 Uhr hatte 8. A-ElotSille Gefecht mit fdl 

S-]looten vor Dünkirchen, 0122 Uhr 18. Vpfl. nach 

'aboangriffen Gefecht mit fdl. S-Booten vor 

is und 0240 sowie 0250 Uhr C-Gruppe 36.Msfl. 

echt mit fdl. S-Booten vor Blanc Hez. Bei allen 

echten wurden auf fdl. Einheiten Treffer er- 

zielt. Eigene Boote vzurden nur gering beschädigt. 

Gesamtverlu te betragen 2 Tote, 5 Schwer- und 

8 leichtverletzte. Gefechtskurzbericht 56.Msfl.und 

Vpfl. s. Es. 0720 bzw. 0735. 

Im Kanal waren 18 VP-Positionen besetzt. Im 

eich Calais wurden 10 Minen geräumt. 

Von 1705 - 1711 Uhr führten fdl. Flugzeuge 

Botdwaffenangriff auf Brücke und Stadtgebiet 

Rouen durch. 

3 ■ 

Ga 

Ge 

Ge 

18 

Be 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G3 

18.7.44 Besonderes: 

Gruppe West meldet, daß wegen geringer Lebsns- 

dauei DM 1 ab Mitte August laufende Ergänzung der 

ausgelegten Defensivsperren vor Scheldemündung und 

Diepte / Somme erforderlich ist, und beantragt Zu- 

teilung von wöchentlich 150 LH3/DM 1 über die bereits 

zugeijeilten Minen ab 1. Augusi 

III. N c 

H o r d 

ist niclit 

08 

im Gebi? 

g e'oiet 

1223 Uh]' 

Sü< 

wurde j 

Im 

vor Cad:)?: 
g enommen 

Einheiti 

Gefeohts 

Be: 

standen 

Im 

yjurden 

rdsee ,IIorv:egen,Hordmeer 

In der Deutschen Bucht wurden im Laufe des Vor- 

mittags ein- und ausfliegenden fdl. Luftverbände in 

allen AI Wehrabschnitten durch schwere Flak bekämpft. 

Bei Hemningstedt südlich Heide wurde 0827 Uhr Bomben- 
teppich auf Erdölwerlc gevrorfen. Produktionausfall 

eingetreten. 

5 Uhr fielen etwa 200 Spreng- und Brandbomben 
t Cuxhaven fast durchweg ins Wasser. Im Stadt- 

urden 6 Häuser schwer beschädigt bzw. zerstört, 

kurvten Feindflugzeuge ilO-wärts Wangeroog. 

xlieh Helgoland und nördl, Schiermonikoog 

eine Mine geräumt. 

holländischen Küstenbereich wurde 1104 Uhr 
’ijk eine Detonation, vermutlich von Mine, wahr- 

Zur Lage vom 17/7. wird gemeldet, daß die 

. der VP-Position Hoek und Imuiden keine 

berührung mit S-3ooten hatten. 

Luftangriff auf VP-Position Vlissingen ent- 
auf VP 2004 geringe Splitterschäden. 

Ysselmeer und in den Zeeländischen Gevjässern 

Geleite mit ca. 35.000 BR1 durchgeführt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C3 

18.7.44 Besorg dsres: 

ffrupjje Y/est meldet, daß wegen geringer Lebens- 

dauei DU 1 ab Mitte August laufende Ergänsung der 

ausgelegten Defensivsperren vor Scheidemöndung und 

Diepte / Sonne erforderlich ist, und beantragt Zu- 

teilung von wöchentlich 15C lilS/DM 1 über die bereits 

zugeteilten Minen ab 1. August. 

III. H c r d s e e IT o r w e Eordneer 

IT o r d s e e : 

In 

mittags 

allen AI 

Bei Hem 

teppich 

ist nid 

08 

im ffebi 

gebiet ■ 

1223 Uhr 

Süi 

wurde j 

Im 

vor Cadijr: 

g enommen 

Einheit 

Gefecht^ 

Be: 

standen 

Im 

wurden ; 

der Deutschen Bucht wurden im Laufe des Vor- 

ein- und ausfliegenden fdl. Luftverbände in 

Wehrabschnitten durch schwere Flak bekämpft, 

ingstedt südlich Heide wurde 0327 Uhr Bomben- 

auf Erdölwerk geworfen. Produktionausfall 

t eingetreten. 

5 Uhr fielen etwa 200 Spreng- und Brandbomben 

t Cuxhaven fast durchweg ins Wasser. Im Stadt- 

urden 6 Häuser schwer beschädigt bzw. zerstört, 

kurvten Feindflugzeuge KO-.värts YTangeroog. 

.c lieh Helgoland und nördl. Schiermonikoog 

eine Mine geräumt. 

holländischen Küstenbereich wurde 1104 Uhr 

'ijk eine Detonation, vermutlich von Mine, wahr- 

Zur Lage vom 17/7. wird gemeldet, daß die 

$n der VP-Position Hoek und Pnuiden keine 

berin.rung mit S-3ooten hatten. 

Luftangriff auf VP-Position Vlissingen ent- 

auf VP 2004. geringe Splitterschäden. 

Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

Geleite mit ca. 35.000 BEI durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II 0 

i. :■ 

Bei 18. Grupp« viurden 37 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Aus Gebiet westlich, der Lofoten 

•/urden mehrere TTbootssichtmeldungen aufgenommmen 

egen/Hordmeer 

eindlage: 

Hach Funkaufklärung waren russ. Flottillen- 

führer "Baku" und weitere Fahrzeuge im Murmansk- 

Bereich in See. 0131 Uhr wurde engl. Einheit 

ron Kirkenes in 260° gepeilt. 

Hach Augenerkundung lagen in Murmansk am ' 

L7/7. nachm. 13 Frachter und 1 anscheinend Zer- 

störer. Poljarnoje war stark mit kleinen Kriegs- 

schiffen belegt. 

0817 - 0824 Uhr erfaßte eigene Luftaufklärung 

in AF 1920 bzw. 1950 2 Gruppen zu je 11 Schiffen 

ohne erkannten-Kurs. Es sind Kreuzer, Zerstörer 

und 2 Träger ausgemacht, vermutlich handelt es 

sich um den rückkehrenden Trägerverband von dem 

Angriff auf Alta. 

2. Sigene Lage: 

Im Bereich Polar- und Nordküste ist Geleit- 

verkehr auf Grund Feindlage eingestellt. 

Im Breisund wurde eine russ. Mine geräumt. 

Im Bereich Polarküste wurde normale fdl. Luft- 

tätigkeit gemeldet. Nach Horden wurden 19, nach 

äiden 14 Schiffe geleitet. 

Zu den Ausfällen auf Z 33 hei dem Angriff 

auf Alta am 17/7- früh meldet 4.Zfl., daß sie in 

erster Linie auf Fehlen der Sohutzschilder zurlic 

zuführen sind. 

£- 
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Tag 

Uhrzuit 

Urt 
Wetter 

Vorkommnisse 

18.7.44 II o r g e ,-T e n/Eordmeer 

1. j’ eindlage: 

Bei 18. Gruppe vrarden 37 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Aus Getoet westlich der Lofoten 

wurden mehrere TTbootssichtmeldungen aufgenommmen. 

Each Funlcaufklärung waren russ. Flottillen- 

ührer "Baku" und weitere Fahrzeuge im Hurmansk- 

dereich in See. 0131 Uhr wurde engl. Einheit 

;on Kirkenes in 260° gepeilt. 

Kach Augenerkundung lagen in Murmansk am ' 

L7/7. nachm. 13 Frachter und 1 anscheinend Zer- 

störer. Foljarnoje war stark mit kleinen Kriegs- 

chiffen belegt. 

0817 - 0824 Uhr erfaßte eigene'Luftaufklärung 

Ln AF 1920 bzw. 1950 2 Gruppen zu je 11 Schiffen 

ebne erkannten-Kurs. Es sind Kreuzer, Zerstörer 

und 2 Träger ausgemacht, vermutlich handelt es 

sich um den rückkehrenden Trägerverband von dem 

Angriff auf Alta. 

2. Eigene Lage: 

Im Bereich Polar- und Nordkäste ist Geleit- 

verkehr auf Grund Feindlage eingestellt. 

Im Breisund wurde eine russ. Mine geräumt. 

Im Bereich Polarküste wurde normale fdl. Luft- 

tätigkeit gemeldet. Hach Korden wurden 19, nach 

Süden 14 Schiffe geleitet. 

Zu den Ausfällen auf Z 33 bei dem Angriff 

auf Alta am 17/7- früh meldet 4.Zfl., daß sie_ in 

erster Linie auf Fehlen der Schutzschilder suriic 

zuführen sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

• 7.4 t IV. cagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Fei idlage: 

Hach LB-Erkundung lagen am 17/7. nachm. 

Luga-Mündung 5 R-, -10 Motorboote, 1 Frachter, 

hlepper, 1 Spezialfahrzeug und 6 Kähne, 

Rutsch! 6 R-, 12 Motorboote, 1 Schlepper, 

in 

4 S 

in 

6 Kjähne, 15 Rontons, 

in 

5 ' 

Lavansaari 1 ■‘•-Boot, 1 M-Boot, 3 S-, 9 R- 

IH- - und 33 Motorboote, 2 Schlepper, 3 Frachter. 

Am 18/7. 0730 Uhrouräen in Oranienbaum 

ausjgemacht: 2 Zerstörer, 2 Hilfskanonenboote, 

7 Iboote, 3 Frachter, 3 Schlepper, 3 Kähne, 

in Kronstadt Schlachtschiff "Marat" beschädigt, 

1 Großzerstörer, 5 Zerstörer, 1 Geleitboot, 1 

I-Ioot, 5 Minensucher, 5 Hilfskanonenboote, 

10 R-, 3 'TM-, 15 Uboote, 27 Motorboote, 3 Hilfs- 

sciiffe, 1 Eisbrecher, 6 Frachter, 23 Spezial- 

fahrzeuge, 8 Schlepper, 1 Schv/immdock, 1 Bagger u.a. 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen 3 Minen- 

idivisionen und 58 Kleinfahrzeuge in See. 

4 l 

Hach Luftaufklärung standen westl, 

-Boote und 1 Kleinfehrzeug. 

Lavansaari 

Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

VR-Fositionen vor west jütischer Küste und 

in Hanstholm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. 

Zu:. Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

28 Boote eingesetzt. Auf Schultzgrund v/urde eine 

Milte geräumt. 

S.Zfl. hat Übung im Oslofjord durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 204 

.7.4V IV. casen-ak, Ostsee-Eir.gänge, Ostsee. 

Fei ndlage: 

Kach. LB-Erkundimg lagen, am 17/7. nachm, 

in [Luga-mündung 5 R-> -10 Motorboote, 1 Frachter, 

4 Schlepper, 1 Spezialfahrzeug und 6 Kähne, 

in Rutsch! 6 R-, 12 Motorboote, 1 Schlepper, 

6 : 

in Lavansaari 1 1'-Boot, 1 K-Boot, 3 S-, 9 E-, 

3 - und 53 Motorboote, 2 Schlepper, 3 Frachter. 

Am 18/7- 0730 Uhnmrden in Oranienbaum 

ausjgemacht: 2 Zerstörer, 2 Hilfskanonenboote, 

7 tboote, 3 Frachter, 3 Schlepper, 3 Kähne, 

in Kronstadt Schlachtschiff "Marat" beschädigt, 

1 Großzerstörer, 5 Zerstörer, 1 Geleitboot, 1 

T-Ioot, 5 Minensucher, 5 Hilfskanonenboote, 

10 R-, 3 'iVM-, 15 Uboote, 27 Motorboote, 3 Hilfs- 
scliffe, 1 Eisbrecher, 6 Frachter, 23 Spezial- 

fahrzeuge, 8 Schlepper, 1 Schv/immdock, 1 Bagger u.a. 

Funkaufklärung erfaßte im Finnenbusen 3 Kinen- 

idivisionen und 58 Kleinfahrzeuge in See. 

4 1 

Hach Luftaufklärung standen westl, 

-Boote und 1 Eleinfahrzoug. 

Lavansaari 

Eif ene La,;e: 

AdL.iral Skagerrak: 

VP-Fositionen vor v/est jütischer Küste und 

in Hanstholm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. 

Zun Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

28 Boote eingesetzt. Auf Schultzgrund wurde eine 

Kiijie geräumt. 

5-Zfl. hat Übung im Oslofjord durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

18.7.44 

(252) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

4.Staffel 196.I.D. ist 1600 Uhr von Oslo 

itigejgangen. 

Ski hat Weisung erteilt, KMA-Pertigung Dänemark 

auf tPertigungsstellen Esbjerg und Erederikshavn 

verteilt auf monatlich 4.000 Stück zu steigern. 

MOK Ostsee erhält Auftrag, da andere Minen für vor- 

sorgliche Verminung der Aölbäck-Bucht und anschlieSe^id 

jütischer Ostküste in absehbarer Zeit nicht verfügb;. 

, mit Auslegen KMA in diesem Raum beschleunigt 

ginnen, um zumindest Anreiz für den “egner, 

zu landen, herabzusetzen. S 'Ha wird gebeten, 

eferung KMA-Zubehör in folgender Dringlichkeit 

ustufen: 

änemark, Italien 

olland, Pranitreich, Deutsche Bucht, Östliche 

tsee gleichmäßig verteilt. 

liehe und mittlere Ostsee: 

sind 

zu t 

hier 

Beli 

ein 2 

1) 
2) 

C 

'.7 e s ” 

Zum Minenräumdienst waren 14 Boote und 3 MS- 

plurlzeuge eingesetzt. In Swinemünder Bucht wurden 2 

anscheinend schwedische Flugzeuge in niedriger Höhe 

kreilsend beobachtet. 

"Hipper", "Prinz Eugen", "Scheer", "Tanga", 

1 TJ, 1 D. und 1 Schwimmkran wurden geleitet. 

Überführung 261.Sturmgeschützbrigade von Danzis 

JC4 Helsinki entfällt. 

0815 Uhr ist ein Feindflugzeug aus "festen in 

Kieler Bucht eingeflogen und hat neuartige Stör- 

folc.sn abgeworfen. 0825 Uhr sind mehrere starke 

Kam1 :fverbände mit Jagdschutz in 7 - 8.000 m Höhe 

e Ostsee eingeflogen. 150 Kampfflugzeuge haben 

Kiel angegriffen, weitere 500 sind zum Angriff auf 

Pencimünde, Stralsund und Zenpin ostwärts weiterge- 

Iloren. Auf Kiel sind etwa 700 Sprengbomben gefallen 
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Tag 

Uhrzeit 

18.7.44 

(252) 

Ort 

Wetter 

i6ge 

Flu; 

ans 

1 1 

Vorkommnisst, 

4.Staffel 196.1.1). ist 1600 Uhr von Oslo 

gangen. 

Ski hat Weisung erteilt, KMA-Fertigung Dänemark 

Pertigungsstellen EsTojerg und Erederiksh.avn 

verteilt auf monatlich. 4.000 Stück zu steigern. 

KOK Ostsee erhält Auftrag, da andere ilinen für vor- 

sorgliche Verminung der Aölhäck-Bucht und anschlieSeiid 

jütischer 0..tküste in ahsehbarer Zeit nicht verfügb:.: 

sind, mit Auslegen kKA in diesem. Raum beschleunigt 

zu teginnen, um zumindest Anreiz für den ^egner, 

hiei zu landen, herabzusetzen. S Wa wird gebeten, 

Belieferung XKA-Zubehör in folgender Dringlichkeit 

eir.2 ustuf en: 

1) länemark, Italien 

2) iolland, Pranicreich, Deutsche Bucht, Östliche 

etsee gleichmäßig verteilt. 

liehe und mittlere ,0s ;tsee: 

Zum Kinenräumdienst waren 14 Boote und 3 MS- 

zeuge eingesetzt. In Swinemünder Bucht wurden 2 

dheinend schwedieche Plugzeuge in niedriger Höhe 

kreijsend beobachtet. 

"Hipper", "Prinz Eugen", "Scheer", "Tanga", 

ID. und 1 Schv/immkran wurden g elettet. 

Überfühnmg 2ol.Sturmgeschützbrigade von Danzi 

Helsinlii entfällt. naci 

Kiel 

fol; 

Kam; 

0815 Uhr ist ein PeindfltUfteug aus 7/esten in 

r Bucht eingeflogen und hat neuartige Stör- 

en abgsworfen. 0825 Dhr sind mehrere starke 

fverbände mit Jagdschutz in 7 - 8.000 m Höhe 

in cie Ostsee eingeflogen. 150 Kampfflugzeuge haben 

Kiel angegriffen, weitere 500 sind zum Angriff auf 

Penomünde, Stralsund und Zenpin ostwärts weiterge- 

flogen. Auf Kiel sind etwa 700 Sprengbomben gefallen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G5 

18 ..7-.44 

(253) 

außerdem 200 yiUssigiceitsbomben und einige Sausend 

Stabbrandbomben. Holtenauer Brücl-be eriiielt 3 Tref- 

fer an Auffahrtsv/eg. Sudpfeiler ist leicht beschä- 

digt, Pahrzeugverkehr nicht behindert. Zerstörer 

"Paul Jakobi" wurde /Unter dem Heck beschädigt. 

Auf. len Werften sind geringe Schäden entstanden. 

Auch die sonstigen Industrieschäden sind mäßig. 

Flakibv/ehr war durch Wetter und Pumostörungen stark 

bebildert. Großvernebelung wurde planmäßig durchgs- 

fiihrfc. 

A.Y.K. meldet aus Zaispin 2/3 Gebäudeschäden, 

Pers malverluste. In Sv/inemünde und Stralsund sind 

militärische Schäden nicht entstanden. 

Verm 

Eing, 

über 

dars 

Im 

zwei 

auf : 

Kräf 

Admi 

IIOK Ost weist darauf hin, daß stärkere fdl. 

LnungStätigkeit in Deutscher Bucht und Ostsee- 

ngen in letzten Tagen sov;ie Versuch, Brücken 

Ev7-ICanal bsw. Schleusen auszuschalten, Parallele 

;ellen zu Invasionsvorbereitungen vor 6/6. 

nblick auf tidenmäßig bedingten Termin für 

en Invasionsstoß am 19/7. deutet Feindverhalten 

estreben hin, für diesen Fall Zuführung eigener 

Se aus Ostsee zu unterbinden bzw. zu erschv/eren. 

.1 Östliche Ostsee: 

HL 

oei 

LKW. 

In Reval-Bucht sind 2 Minen geräumt. 

Mar.Battr. Merekuela erzielte am 17/7. abends 

Beschießung von Landzielen Volltreffer in fdl. 

Chef 6.Zfl. ist mit Z 28 aus Baltisch Port 

Dungen und Marsch in Utoe-Schären ausgelaufen. 

Admiral östliche Ostsee übermittelt Bericht 

I A.p. Flakträgers "ITiobe" über fdl. Luftangriff, 

bei Lern Russen erstmalig gegen Schiffsziele starken 

und taktisch wohl überlegten Einsatz nach japanischem 

Vorb(lld durchgeführt haben. Einzelheiten s. Fs. 1440. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 2C5 

13 ..7-4 I- 

(253) 

außerdem 200 Plässiglcsitsboniben. und einige "„usend 

Stsbbrandbom'ben. Holtenauer Brücke eriiielt 3 Tref- 

fer m Auffahrtsweg. Siidpfeiler ist leicht beschä- 

digt, Bahrzeugverkehr aicht behindert. Zerstörer 

"Paul Jakobi” wurde /Üuter dem Hsclc becchädigt* 

Auf. len V/erften sind geringe Schäden entstanden. 

Auch die sonstigen Industrieschäden sind näßig. 

Plakibv.'ehr war durch Vfetter und Bunostörungen stark 

behiidert. GroßVernebelung ^urde planmäßig durchgs- 

führ t. 

A.V.K'. meldet aus Zarspin 2/3 Gebäudeschäden, 

Pers cnalverluste. In Sv/inemünde und Stralsund sind 

mililfcärische Schäden nicht entstanden. 

Verm 

Eing, 

über 

dars 

Im 

zwei 

auf 

Eraf 

Admi 

HL 

oei 

LKW. 

HOK Ost weist darauf hin, daß stärkere fdl. 

Lmmgstätigkeit in Deutscher Bucht und Ostsee- 

ingen in letzten Tagen sowie Versuch, Brücken 

KV-Hanal bzw. Schleusen auszuschalten, Parallele 

;ellen zu Invasionsvorbereitungen vor 6/6. 

nblick auf tidenmäßig bedingten Termin für 

en Invasionsstoß am 19/7. deutet Peindverhalten 

Bestreben hin, für diesen Pall Zuführung eigener 

e aus Ostsee zu unterbinden bzvz. zu erschweren. 

al Östliche Ostsee: 

In Reval-Bucht sind 2 Minen geräumt. 

Mar.Battr. Kerekuela erzielte am 17/7. abends 

Beschießung von landzielen Volltreffer in fdl. 

zu u 

Chef 6.Zfl. ist mit Z 28 aus 

jungen und Marsch in Utoe-Sch 

Baltisch Port 

,ren ausgelaufen. 

I A. 

bei 

und 

Verb 

Admiral östliche Ostsee übermittelt Bericht 

J. Plakträgers "Hiebe" über fdl. Luftangriff, 

Lern Russen erstmalig gegen Schiffsziele starken 

taktisch wohl überlegten Einsatz nach japanischem 

Lid durchgeführt haben. Einzelheiten s. Ps. 1440. 
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Tag 

Uhrzeit 

13.7.44 

Ort 
Wetter 

3r 

bei 

Hach 

und 

j?eui 

erne 

Feue 

ist 

Ang 

Vfurdje 

Anf 

Auf Peipusaee erhielten 2 MAI am 17/7. vorn, 

ontrollfshrt schweres Artl.Feuer von Land. 

Feuererffiderung mtrden starke Rauchentwicklung 

nd an Land beobachtet. Lsndbattr. stellte 

ein. MAL-G-ruppe wurde in der ITacht ECJE 18/7* 

xt von Landbattr. mit Schrapnells beschossen, 
wurde wiederum Eum Schweigen gebracht. 

Hach Meldung finnischen Verbindungsoffiziers 

in Moskau offiziell bekannt gegeben, daß bei 

f auf Kotka finnischer Küstenpanzer vernichtet 

Finnische Seekriegsleitung hat auf schwedisch 

iage jede Auskunft verweigert. 

V. U t 

Uli: 

i: 

1301 

in AF 

in AF 

konnte 

gruppe 

Befehl 

HO zu 

2043 U 

Vorkommnisse 

s k iegführung 

Id Hordmeer meldete eigenes Wetterflugzeug 0817 

Uhr in AF 1920 Seestreitkräfte mit Trägern in 2 Gruppen 

Grucoe "Trutz" wurde mit 13 Booten in verengten TP- 

Streifsn von AB 7696 nach AF 2226 gelegt. Klare Boose 

in Häf<n Hammerfest, Tromsö, Harstad und Harvik er- 

hielte!. Befehl, beschleunigt auszulaufen und Purfit unge- 

fähr 1|I0 sm HW-lich Andf jord anzusteuern. 

31 Uhr meldete U 387 Luftangriff in AF 5418 -and 

,r in AF 2399. U 742 meldete 1439 Uhr Luftangriff 

383. 1447 Uhr meldete Luftaufklärung Geleitzug 

>132' ohne Kursangabe. Hach beiden Luftmeldungen 

es sich um HO-steuernden PQ-Geleitzug mit Trage 

handeln. Gruppe "Trutz" erhielt daher 1630 Uhr 

VP-Streifen mit hoher Fahrt etwa 50 sm nach 

verlegen. Luftsiohbngsmeldung von 1447 Uhr wurde 

hr als Fehlmeldung widerrufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

13.7.44 

Ort- 
Wetter 

bei 

Hach 

und 

j?eue 

erne 

Feue 

ist 

Ang 

vfurd 

Anf: 

Vorkommnisse 

Auf Peipussee erhielten 2' LIAl an 17/7- vorn.. 

Controllfahrt schweres Artl.Feuer von Land. 

Feuererwidcrung vmrden starke Rauchentwicklung 

3rand an Land beobachtet, landbattr. stellte 

c ein. IlAl-firuppe wurde in der Kacht ZUJE 18/7. 

ut von landbattr. mit Schrapnells beschossen, 

r wurde wiederum sum. Schweigen gebracht. 

fach ileldung finnischen Verbindungsoffisiers 

in IJoskau offiziell bekannt gegeben, daß bei 

iff auf Kctka finnischer Klsienpanzer vernichtet 

s. Finnische Seelcriegsleitwig hat auf schv;eäicch 

age jede A.uskunft verweigert. 

V. U 1 

in 
Uhr in 

ffruppe 

Streifs 

in Käf 

hi eltei. 

fahr 1 

< n 

!'0 

TTh: 

i: 

1301 

in AF 

in AF 

konnte 

gruppe 

Befehl 

EO zu 

2043 U 

skriegführung 

Hordmeei meldete eigenes \7etterflugzeug 0817 

AF 1920 Seestreitkräfte mit Trägern in 2 Gruppen 

"Trutz" wurde mit 13 Booten in verengten VP- 

n von AB 7696 nach AF 2226 gelegt. Klare Boote 
Hammerfest, Tromsö, Harstad und Earvik er- 

Befehl, beschleunigt auszulaufen und Punkt unge- 

sm Jffi-lich Andf jord anzuisteuern. 

31 Uhr meldete ü 387 Luftangriff in AF 3418 -und 

,r in AF 2399. U 742 meldete 1439 ühr Luftangriff 

2383. 1447 Ohr meldete Luftaufklärung Geleitzug 

'132' ohne Kursangabe. Hach beiden Luftmeldungen 

es sich um KG-steuemden PQ-Geleitzug mit Träge 
handeln. Gruppe "Trutz" erhielt daher 1630 Uhr 

VP-Streifen mit hoher Fahrt -et.va 50 sm naoh 

rerlegen. Luftsichfangsmeldung von 1447 ühr wurde 

hr als Fchlmeldur.g widerrufen. 



Tag 

Uhrzeit 

IS.7.44 

Ort 
Wetter 

wurd 

mehr 

Feir 

hS, 

Auch, die am Vortag gmeldete Trägergruppe 

3 durch Aufklärungiim laufe des Tages nicht 

erfaßt. 

U 968 meldete 2213 Uhr in AB 6959 Abschuß 

■ Liberator. 

Von Gruppe Mitte hat U 286 1204 Uhr Angriff 

dflugzeugs in All 3528 abgewehrt. Das Boot 

e Personalausfälle, der Kommandant ist ver7Jiir 

Von den übrigen Kriegsschauplätzen liegen 

ndere Meldungen nicht vor. 

VI. 

Westrat m 

Vo 

daß IS 

angegr: 

Treffe 

Plugza 

Ik 
satz i. 

massie 

ältere 

Feindof: 

durch : 

belgis 

insbes 

Diese 

19/7. 

Vorkommnisse 206 

kriegführ ung 

n der Nacht zum 18/7. wird- nachträglich gemeldet, 

Ju 88 Schiffsziele in Orne-Mündung mit IT 

ffen haben. Ein Kreuzer und 2 Frachter erhielten 

Der Feind führte-in gleicher Nacht mit 20 

tgen Verminung in Deutscher Bucht durch. 

Laufe des 18/7. wurde sehr starker Feindein- 

besetzten Westgebieten gemeldet. Schwerpunkt 

ter Angriffe mit Flugzeugen aller Art auch 

Typen lag. im Kampfraum Caen - St. Lo. 

fensive wurde außerdem mittelbar unterstützt 

Tiederhalten eigener Flugplätze im französisch/ 

:hen Raum und durch Bekämpfung der Bahnanlagen, 

)ndere von Brücken, Viadukten und Fährenstellen. 

Ingriffstätigkeit wurde auch in der Nacht zum 

venn auch mit schwächeren ^räften fortgesetzt. 

- ^yy - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2C6 

18.7.44 

wurd 

mehr 

Feir 

hs. 

Auch die am Vortag gmeldete ürägerg.ui^e 

5 durch Aufklärungiim Laufe des Tages nicht 

erfaßt. 

U 968 meldete 2213 Uhr in AB 8959 Abschuß 

■ Liberator. 

Von Gruppe Mitte hat U 285 1204 Uhr Angriff 

dflugseugs in All 3528 abgev/ehrt. Das Boot 

e Personalausfälle, der Kommandant ist verwund 

Von den übrigen Kriegsschauplätzen liegen 

ndere Meldungen nicht vor. 

VI. uftkriegfiih 

Westraun 

V4 
daß 18 

angegr: 

Treffe 

Plugze 

Ih 

n der Nacht zum 18/7- v;ird- nachträglich geneidet, 

Ju 88 Schiffsziele in Orne-Mündung mit LT 

ffen haben. Ein Kreuzer und 2 Frachter erhielten 

Der Feind führte-in gleicher Nacht mit 20 

igen Verminung in Deutscher Sucht durch. 

Laufe des 18/7. v;urde sehr starker Feindein- 

satz ih besetzten Westgebieten gemeldet. Schwerpunkt 

massie :ter Angriffe mit Flugzeugen aller Art auch 

ältere: Typen lag im Kampfraum Caen - St. Lo. 

FeindeEfensive wurde außerdem mittelbar unterstützt 

durch Niederhalten eigener Flugplätze im französisch/ 

belgischen Raum und durch Bekämpfung der Bahnanlagen, 

insbesondere von Brücken, Viadukten und Fährensteilen. 

Diese 'ingriffStätigkeit wurde auch in d er Hacht zum 

19/7. venn auch mit schwächeren ^räften fortgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.44 Der eigene Einsatz konzentrierte sich mit 106 

Kampfflugzeugen gegen die Feind truppen im landekopf. 

Do 217 waren zur Bekämpfung der Blockade- 

vor Brest eingesetzt. grupp 

Reich fehlet: 

)as Reichsgebiet wurden von Westen und Süden 

von starken Feindverbänden angeflogen. Beide Angriffs' 

Unternehmungen sind jedoch auf Grund labiler Wetter- 

lage xnd im Süden auf Grund starker Luftabwehr nicht 

voll zur Wirkung gekommen. 

band 

über 

stein 

melde 

Renen i 

puhki 

sind 

schic 

zeug 

feile 

Hemm: 

wurd 

zers 

die 

Werke 

tro 

63 

Stur: 

Jage 

En Horddeutschland flog ein starker Feindver- 

von etwa 800 Kampfflugzeugen mit Jagdschutz 

iie Deutsche Bucht in den Raum Schleswig-Hol- 

, Mecklenburg, Pommern. BAW erfolgten, wie ge- 

t, auf Cuxhaven, im Raum des KW-Eanals, auf Kiel 

iinde, Stralsund und Swinemünde. Angriffsschwsr- 

war Kiel. Durch 78 eigene Jäger und durch Flak 

nach bisherigen Meldungen bei tiefer^fast ge- 

ssener Bedeckung nur 4 Abschüsse•erzielt. 

In Süddeutschland flog, ein Verband von 300 Flug- 

. im Raum Innsbruck in das Reichsgebiet ein. 

dieses Verbandes griffen Flugplatz von 

ngen sov/ie Friedrichshafen an. In Memmingen 

1 außer erheblichen Gebäudeschäden 26 Flugzeuge 

ört und 30 beschädigt. In Fried.richshafenn wurde 

rnier-Werke schwer mitgenommen, während Maybach- 

und Luftschiffbau Friedrichshafen nicht be- 

en wurden. 

133 eigene Jäger erzielten bei bisher 5 Verluste] 

chüsse. Hierbei wird besondere Leistung einer 

!igruope hervorgehoben, die in Stärke von 41 

•n 50 dieser Abschüsse erzielte. 

c n 

Uo 

Ab 
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Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.7.44 Der eigene Einsatz konzentrierte sich mit 106 

Kampfflugzeugen gegen die Eeindtruppen im Landekopf. 

Bo 217 waren zur Bekämpfung der Blockade- 

vor Brest eingesetzt. grupp 

Reich sgehiet: 

Das Reichsgebiet wurden von Westen und Süden 

von starken Feindverbänden angeflogen. Beide Angriffs-- 

unterlehmungen sind jedoch auf Grund labiler Wetter- 

lage and im Süden auf Grund starker Luftabwehr nicht 

voll zur Wirkung gekommen. 

In llorddeutschland flog ein starker Feindvsr- 

band von etwa 800 Kampfflugzeugen mit Jagdschutz 

über iie Beutsche Bucht in den Raum Schleswig-Hol- 

stein, LIecklenburg, Pommern- BAW erfolgten, wie ge- 

meldet, auf Cuxhaven, im Raum des KW-Eanals, auf Kiel 

Penenünde, Stralsund und Swinemünde. Angriffsschwer- 

puhmi war Kiel. Burch 78 eigene Jäger und durch Flak 

sind nach bisherigen Meldungen bei tiefer^fast ge- 

schlqssener Bedeckung nur 4 Abschüsse erzielt. 

In Süddeutschland flog, ein Verband von 500 Flug 

qn im Raum Innsbruck in das Reichsgebiet ein. 

dieses Verbandes griffen Flugplatz von 

ngen sowie Friedrichshafen an. In Memmingen 

Efn außer erheblichen Gebäude schaden 26 Flugzeuge 

ört und 50 beschädigt. In Fried.richshafenn wurde 

ijiornier-fferke schwer mitgenommen, während Naybaci 

und Luftschiffbau Friedrichshafen nicht be 

en wurden 

155 eigene Jäger erzielten bei bisher 5 Verlu; 

65 Abschüsse. Hierbei wird besondere Leistung einer 

Sturngruppe hervorgehoben, die in Stärke von 41 

Jägejrn 50 dieser Abschüsse erzielte. 

zeug 

Teile 

Memm, 

wurd 

zers 

die 

Werke 

tro 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G7 

18.7.44 n der Hacht flogen etwa 500 Mosquitos in den 

Raum !ünchen-Gladbacli ein. Hydrierwerk Wesseling 

wurde angegriffen und erheblich beschädigt. Eine 

Gruppe von 120 Mosquitos griff Hydrierwerk Scholven 

an unc verursachte geringe Schäden. Eine weitere 

Gruppe von 50 Mosquitos warf einige Minen und 

Sprengbomben im Raum Großvrien. 

40 Eeindflugzeuge führten im Raum Helgoland - 

Deutsche Bucht Verminung durch. 

Mittelmeerraum: 

im 17/7. wurde Kampf gegen die eigenen Verkehrs- 

ver'oir.düngen im Raum rückwärtigen Frontgebietes und 

der Lombardei fortgesetzt. Hierzu waren insgesamt 

1.000 Flugzeuge eingesetzt. Einsatz von 58 eigenen 

Jägern -blieb ohne Erfolg. 35 Feindflugzeuge führten 

Jagds'ireife im Balkanraum durch. 

h der Uacht zum 18/7. wurden 10 Feindflugzeuge 

bei Blndenversorgung im Balkanraum und 20 in Hord- 

italicn auf Störflügen gemeldet. 

18/7. führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

durch 

Ostraum 

n der Ostfront wurden am 17/7• 1234 eigene und 

1220'feindeinsätze bei 59 Abschüssen und 13 Verlusten 

gezählt. Über luftaufklärungserkenntnisse im Raum 

Ifl 5 ist berichtet. 

18/7.. 

Be 

Aufkl 

dem 

Cherbb 

2bs . 

\V LI 

ach Information seitens lw.Füstb. I a KM soll am 

erste Staffel Me 262 einsatzbereit sein, 

chtigt ist Überführung nach Westen und von dort 

rung über London und Küste zwischen Harwich und 

sh. Gegebenenfalls ist auch Einsatz über 

urg geplant. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C7 

18.7.44 3: 

Rrum Ii 

wurde 

Gruppe 

an unc 

Gruppe 

Spreni 

n der Hacht flogen etwa 500 Kosquitos in den 

ünchen-Gladbach. ein. Hydrierwerk Wesseling 

angegriffen und erheblich beschädigt. Eine 

von 120 Mosquitos griff Hydriervjerk Scholven 

verursachte geringe Schädon. Eine weitere 

von 50 Kosquitos warf einige Kinen und 

bomben im Raum Großwien. 

40 Eeindflugzeuge führten im Raum Helgoland 

Deutsche Bucht Verminung durch. 

Mittelmeerraum: 

im 17/7« wurde Kampf gegen die eigenen Verkehrs- 

verbii.dungen im Raum rückwärtigen Frontgebietes und 

der Lcmbardei fortgesetzt. Hierzu waren insgesamt 

1.000 Flugzeuge eingesetzt. Einsatz von 58 eigenen 

Jägern -blieb ohne Erfolg. 35 Feindflugzeuge führten 

Jagdsureife im Balkanraum durch. 

h der lischt zum 18/7. würden 10 Feindflugzeuge 

bei Bindenversorgung im Balkanraum und 20 in Kord- 

xtalien auf Störflügen gemeldet. 

18/7. führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

durch 

Ostraum 

,n "der Ostfront wurden am 17/7. 1234 eigene und 

1220’feindeinsätze bei 59 Abschüssen und 13 Verlusten 

gezählt. Über luftaufklärungserkenntnisse im Raum 

Ifl 5 ist berichtet. 

18/7.. 

Beabs 

Aufkl 

dem 

Cherbb 

W LI 

ach Information seitens Iw.Fiistb. I a KM soll am 

erste Staffel Ke 262 einsatzbereit sein. 

.chtigt ist Überführung nach Westen und von dort 

rung über London und Küste zwischen Harvich und 

sh. Gegebenenfalls ist auch Einsatz über 

urg geplant. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

T8-. 7 ♦ 44 

Vorkommnisse 

VII. iCriegfiüirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) B 

F 

sreich. Marinegruppe West: 

;ind.lag;e: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lgene Lage: 

0354 Uhr haben 3 fdl. S-Boote Antibes be- 

schossen. 2 IIS-Boote hatten Oeieohtsberührujig. 

1 davon ist gesunken, das andere wurde auf Grund 

gesetzt. 12 Mann sind gerettet. Es handelt sich 

hier um einfache Motorkutter, die den 3 fdl. 

S-Booten entgegengetreten sind. 

Vor franz.Südkiiste wurden 3 Fahrzeuge gelei- 

tet. Vor Port Vendres waren 2 Arados zur Uboots- 

überwachung eingesetzt. 

2.) lereieh Lt. Markdo. Italien: 

F eindlaee: 

Luftaufklärung erfaßte 1330 Uhr etwa 110 sm 

£0-wärts Malta IF.T-steuerndes Geleit aus 25 Frach- 

■i ern und 3 T. mit 3 Geleitbooten. 

Am 17/7. nachm, wurden durch LB-Erkundung in 

l'eapel 1 Kreuzer, 11 Zerstörer,11 Geleitboote, 

f kleine Kriegsfahrzeuge und 35 Frachter festge- 

s teilt. 

Auf Reede Piombino wurden am 17/7. vorm, 

veiterhin starke Ausladungen beobachtet. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia standen am 17/7. 

abends 3 Schiffe und am 18/7. kurz nach Mitter- 

nacht 3 kleine Schiffe. Hach Sichtmeldung von 

Land ohne Datum und Zeitangabe standen in Höhe 

- 402 - 

Tag Ort 
TJhrzeit Wetter 

:18„ 7 > 44 

Vorkommnisse 

VII. ICriegfüiirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) B 

F 

sreich Marinegruppe ffsst: 

sindlage: 

Besondere Meldungen liegen nichi vor. 

isene Inge: 

0354 Uhr haben 3 fdl. S-Booie Antibes be- 

schossen. 2 HS-Boote hatten Gefechtsberührung. 

1 davon ist gesunlcen, das andere wurde auf Grund 

gesetzt. 12 üann sind gerettet. Es handelt sich 

hier um einfache Motorkutter, die den 3 fdl. 

S-Booten entgegengetreten sind. 

Vor franz.SiidkÜGte wurden 3 Fahrzeuge gelei- 

tet. Vor Bort Vendres waren 2 Arados zur tTooots- 

überwachung eingesetzt. 

2.) I reich Dt. Markdo. Italien: 

Eiindlaoe: 

Luftaufklärung erfaßte 1330 Uhr etwa 110 sm 

£0-wärts Malta ILT-steuerndes Geleit o.us 25 Frach- 

tern und 3 T. mit 3 Geleitbooten. 

Am 17/7. nachm, vurden durch LB-Erkundung in 

1eapel 1 Kreuzer, 11 Zerstörer,11 Geleitboote, 

c kleine Kriegsfahrzeuge und 35 Frachter festge- 

£ teilt. 

Auf Reede Piombino wurden sm 11/1. vorm, 

veiterhin starke Ausladungen beobachtet. 

Im Seegebiet Anzio - Ischia standen am 17/7. 

abends 3 Schiffe und am 18/7. kurz nach Mitter- 

nacht 3 kleine Schiffe. Hach Sichtmeldung von 

Land ohne Datum und Zeitangabe standen in Höhe 
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Tag 
Uhrzeit 

lb.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C8 

5.) B 

livorn.0 11 große Schiffe auf ITW-Kurs. Weitex’e 

Meldungen über diesen Verband sind nicht einge- 

gejngen. 

Aufklärung in der liacht zum 18/7. vor 

ff.'- und Ostküste Corsika, im Seegebiet Elba 

u4d im ITordtyrrhenischen Meer blieb ohne Sioht- 

ergebnisse. Hach. Gerät stand je eine Bootsgruppe 

iE. Seegebiet S\Y-lich Hervi und S',Y-lich Spezia. 

Geortete Gruppe von Hervi lief nach Beschuß 

dif-rch Mar.Battr. Genua südwärts ab. 

In der Hacht zum 18/7. wurde S7?-lich Imperia 

ncstlaufendes Geleit, HW-lich Spezia Minen-MFP 

erfolglos vonfdl. S-Booten angegriffen. Pdl. 

orpedos sind teilv/eise an Land detoniert. 

3 Minen-MPP haben Aufgabe "Erz" SV7-lich 

-Kip Mesco und 2 Minen-EFP Aufgabe "Bogen" südlich 

Snvona planmäßig durchgeführt. 3 R-3oote bildeter 

hierzu abgesetzte Sicherung. 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde in der 

Kicht zum 18/7. ohne besondere Zwischenfälle 

efledigt. 

reich Marinegruppe Süd: 

) Adria: 

In der Hacht zum 18/7. standen im Gebiet 

HO-y/ärts und ostwärts Ravenna insgesamt 5 

fdl. S-Boote, HO-wärts Ancona ein weiteres 

S-Boot und ein Schiff auf Ostkurs. 

An Westküste Lissa wurden 3 S_3oote 

auf SO-Xurs gemeldet. 

0230 Uhr hatte Geleit "Hordstern" aus 

einem Motorsegler und 2 J-Booten an Südküste 

Peljesac Gefecht mit 3 engl. Gun-Booten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

10.7.44 Livorno 11 große Schiffe auf HW-Kurs. Weitere 

Keldungen ü’oer diesen Verband sind nicht eir.ge- 

gejngen. 

Aufklärung in der Hacht zum 18/7. vor 

ff,'- und Ostküste Corsika, im Seegebiet Elba 

u4d im Ilordtyrrhenisehen Keer blieb ohne Sicht- 

enfgebnisse. Hach Gerät stand je eine Bootsgruppe 

14 Seegebiet SW-lich Earvi und S7/-lich Spezia. 

Geortete Gruppe von Eervi lief nach Beschuß 

dif-rch Öar.Battr. Genua südv/ärts ab. 

In der Hacht zum 18/7. ’.vurde SW-lich Imperia 

n^stlaufendes Geleit, EW-lich Spezia Kinen-IiPP 

Jolglos vonfdl. S-Booten angegriffen. Pdl. 

Torpedos sind teilweise an Land detoniert. 

3 Kinen-inrP haben Aufgabe "Erz" SW-lich 

-Kap Mesco und 2 Kinen-lIFP Aufgabe "Bogen" südlich 

Savona planmäßig durchgeführt. 3 R-Boote bildeter 

hierzu abgesetzte Sicherung. 

Geleit- und Sicherungsdienst wurde Inder 

H .cht zum 18/7. ohne besondere Zwischenfälle 

erledigt. 

3.) B ?rsic'i K ril-egruppe Süd: 

a) Adria; 

In der Hacht zum 18/7. standen im Gebiet 

EO-wärts und ostwärts Ravenna insgesamt 5 

fdl. S-Boote, EO-wärts Ancona ein weiteres 

S-Boot und ein Schiff auf Ostkurs. 

An Westküste Lissa wurden 3 S_3oote 

auf SO-Xurs gemeldet. 

0230 Dhr hatte Geleit "Hordstern" aus 

einem Motorsegler und 2 J-Booten an Südküste 

Peljesac Gefecht mit 3 engl. Gun-Booten. 
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i Tag 
Uhrzeit 

18.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Peindangriff wurde zunäeh.st durch. Feuer eigener 

Waffen ahgewehrt. Hach Eingreifen Boote 3-Sfl. 

lief Feind mit hoher Fahrt nach Westen ah. 

.Ein Gun-Boot ist anscheinend schwer beschädigt 

S-Boote sind 18/7. früh in Dubrovnik eingelaufe 

Um 2100 Uhr sind 4 Boote der 3-Sfl. aus 

Duhrovnik wieder ausgelaufen, um Geleit "Hord- 

stern" auf Weitermarsoh nach Corcula zu 

sichern. 

5 Boote 7.3x1. bliehen in flacht zum 18/7. 

ohne Feindsichtung. Für Sacht zum 19/7. ist 

Auslaufen aus Split für Aufklärungsvorstoß 

im Peljesac-Kanal und für Abschirmung Geleits 

"Uordstern" geplant. 1530 Uhr griffen 4 engl. 

Jabos einen Motorsegler in Iristenik mit Bomben 

und Bordwaffen an. Ein Abschuß ist wahrschein- 

lich. 

Morgens griffen 3 Jabos mit Bomben und 

Bordwaffen ital. Fischerboote bei Insel Cherso 

an. Mehrere Fischer wurden getötet. Admxral 

Adria hält Fall für geeignet zur propagandisti- 

schen Auswertung für barbarische Luftkrieg- 

führung des Feindes gegen unbewaffnete Fischer- 

boote. 

bl 

Bei Luftangriff auf Rilaini am 16/7. ist let 

Fähre für KMA-Legen gesunken. 

Ägäis: 

Durch Haftminenanschlag entstand am 17/7. 

abends Feuer in Mar.Betriebsstofflager Perama 

bei Salamis. Brandherd wurde schnell eingedämmt 

und Übergriff auf Hauptlager verhindert. 

- 404 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.7.44 

Vorkommnisse 

Feindangriff 7;urde zunüch.st durch. Feuer eigener 

«affen ahgewehrt. Nach Eingreifen Boote 3-Sfl. 

lief Feind mit hoher Fahrt nach 'Sesten ah. 

.Ein Gun-Boot ist anscheinend schwer beschädigt. 

S-Boote sind 18/7. früh in Dubrovnik eingelaufei. 

Um 2100 Uhr sind 4 Boote der 3.Sfl. aus 

Dubrovnik wieder ausgelaufen, um Geleit "Nord- 

stern" auf Weitermarsch nach Corcula zu 

sichern. 

5 Boote T.Sfl. hliehen in Nacht zum 18/7- 

ohne Feindsichtung. Für Nacht zum 19/7- ist 

Auslaufen aus Split für Aufklärungsvorstoß 

im Peljesac-jfanal und für Abschirmung Geleits 

"Nordstern“ geplant. 1530 Uhr griffen-4 engl. 

Jabos einen Motorsegler in Tristenik mit Bomben 

und Bordwaffen an. Ein Abschuß ist wahrschein- 

lich. 

Morgens griffen 3 Jabos mit Bomben und 

Bordwaffen ital. Fischerboote bei Insel Cherso 

an. Mehrere Fischer wurden getötet. Admiral 

Adria hält Fall für geeignet zur propagandisti- 

schen Auswertung für barbarische Luftkrieg- 

führung des Feindes gegen unbewaffnete Fischer- 

"boote o 

Bei Luftangriff auf Ritaini am 16/7. ist letzt 

Fähre für KMA-Legen gesunken. 

b' Ägäis: 

Durch Haftminenanschlag entstand am 17/7- 

abends Feuer in Kar.Betriebsstofflager Perama 

bei Salamis. Brandherd vrarde schnell eingedämmt 

und Übergriff auf Hauptlager verhindert. 



- 405 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

13.7.44 

Vorkommnisse 2C9 

:£3K 20 hat außer bereits gemeldeten. 35 Fahrzeugen 

in Zeit vom 5. - 12/7. weitere 23 Motorsegler und 

37 Segler .angehalten und untersucht. 

(254) 

c) Schwarzes Meer: 

Marin 

wurd e 

exng< 

v/erd 

Jonavlage: 

gesur 

ziell 

Am 17/7. sind durch Minentreffer 2 Schleppkähne 

■:en. Am gleichen Tage sind 2 Räumerfolge er- 

ch Funkaufklärung ist Tätigkeit der See- und 

eluftstreitkräfte des Gegners gering. 3in Uboot 

2330 Uhr 20 sm westl. Sewastopol geortet. 

3 KFP sind mittags von Konstanza in Sulina 

laufen, um an rumänische Marine abgegeben zu 

VIII. 

H 
rungen 3 

als Mari 

Generals 

lösung ; 

Führung 

erfolg er 

bishe ri£ 

Flugzeug 

age Ostasien 

ch Meldung Mar.Att. T0.-i.10 sind bisherige 2hde- 

n oberster Führung, nämlich Ernennung ITomuras 

neminister, Shimada als Admiralstabschef sowie 

Ushiroku als Generalstabschef nur als Zwischen- 

nzusehen. Marine s-eraoro kategorisch voiT'oberster 

Ansicht, daß Kriegsentscheidung auf Pazifik 

wird und stellt entsprechendes Verlangen, d aß 

er Verteiler in Rohstoffsohlüssel und besonders 

Zuteilung von 50 zu 50 auf mindestens 30 zu .70 

zu Gunsi 

sich die 

mit Gese 

nett zu 

drohende 

zureißer. 

en der Marine geändert wird. General Tojo habe 

ser Ansicht bisher widersetzt. Sein Rücktritt 

mtkabinett sei unvermeidlich. Es sei Volkskäbi- 

fordern, das imstande sei, Volk übergroße 

Ggfahr aufzüklären und aus Lethargie heraus- 

.. Als ITachfclger wird Graf Terauchi als 

- 405 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C9 

18.7.44 

(254) 

£E£ 20 hat auSsr bereits gemeldeten. 55 Fahrzeugen 

in Zeit vom 5. - 12/7. weitere 23 Kotorsegler und 

37 Segler .angehalten und untersucht. 

c) SchT/arzes Meer: 

Mach Funkaufklärung ist Tätigkeit der See- und 

Harineluftstreitkräfte des Gegners gering. 3in Ubooi 

wurde) 2330 Uhr 20 sm westl. Sewastopol geortet. 

3 KFP sind mittags von Konstanza in Sulina 

eingeiaufen, um an rumänische Marine abgegeben zu 

werd 

Jona^lage: 

gesuc. 

zieli 

Am 17/7. sind durch Minentreffer 2 Schlepplcähne 

ken. Am gleichen Tage sind 2 Eäumerfolge er- 

VIII. age Ostasien 

ch N 
rungen 3 

als Mari 

General 

lösung i 

Führung 

erfolger 

bishe rij 

Flugzeug 

zu Guns 

sich die 

mit Ges; 

nett zu 

drohende 

zureißei. 

Meluung Mar.Att. Tokio sind bisherige £nde- 

n oberster Führing, nämlich Ernennung Homuras 

neminister, Shimada als Ädmiralstabschef sowie 

Ushiroku als Generalstabschef nur als Zv/ischen- 

nzusehen. Marine sSgaorv kategorisch voft^oberster 

Ansicht, daß Kriegsentscheidung auf Pazifik 

v/ird und stellt entsprechendes Verlangen, d aß 

er Verteiler in RohstoffSchlüssel und besonders 

Zuteilung von 50 zu 50 auf mindestens 30 zu.70 

en der Marine geändert wird. General Tojo habe 

ser Ansicht bisher v/idersetzt. Sein Rücktritt 

mtkäbinett sei unvermeidlich. Es sei Volkskabi- 

fordern, das imstande sei, Volk über große 

Gefahr aufzuklären und aus Lethargie heraus- 

Als ITachfclger wird Graf Terauohi als 
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Tag 
Uhrzeit 

IS.7.44 

(&1' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Mini: 

nann 

Sü.ts 

Ciief 

terPräsident und Hirota als Außenminister ge- 

. Admiralstatschef wird voraussiohtlioli Admiral 

igu. 

kl. 

f 
p i 'MUt) 

- 406 - 

■Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

IS.7.44 Kini: 

nann' 

Slits 

Ciief 

terPräsident und Hirota als Außenminister ge- 

. Admiralstatschef v;ird voraussichtlich Admiral 

igu. 

Kl. 

Vorkommnisse 

? 
4. 

tla 
y 

I l 



- 407 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
210 

19.7.44 

(255) 

Politischer lageüberblick. 

Bi 

Verlust 

der jap 

Ministe 

General 

Jm 

Bebatte 

stattgejf! 

keiten 

Kapital 

3 angespannte militärische Lage nach 

Saipans hat zu starken Umbesetzungen .in 

hnischen Wehrmacht geführt. U.a. hat 

^Präsident Tojo den Posten als Chef des 

Stabes des Heeres niedergelegt. 

englischen Unterhaus hat eine ausführliche 

über die Nachkriegsbehandlung Beutschlands 

unden, bei der von verschiedenen Persönlich- 

gegen die Forderung einer bedingungslosen 

ition des Gegner/Stellung genommen wurde. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

I.) Che:: Ski. Adm.Qu 

me 

Han l 

kamp: 

die 

Tat 
Kri 

jbh 

RKS hat Ski. nachrichtlich von Stellungnafe- 

m OKW unterrichtet betr. Verzögerung der 

.eisschiffsreparaturen durch das Klein- 

ifmittelprogramm. RKS ist den Beweis für 

se Behauptung noch schuldig geblieben, 

äächlich wird das Hansa pro gram^i durch den 

igsschiffbau nicht mehr berührt, als von 

;r vorgesehen war. 

II.) Che 

Bot 

der 

Türt' 

Bis 

des 

. 5/Skl. berichtet , daß am 10.7. britische 

chaft in Ankara grundsätzliche Befriedigung 

englischen Regierung bezüglich der von der 

:ei erhobenen Forderungen übermittelt hat. 

endgültige Stellungnahme sei nicht vor Ende 

Monats zu erwarten. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 
210 

19.7.44 

(255) 

Bi 

Verlust 

der jap; 

Ministe 

General 

Jm 

Debatte 

stattgejf; 

keiten 

Kapitulk 

Politischer lageüberblick. 

3 angespannte militärische läge nach 

Saipens hat zu starken Umbesetzungen .in 

änischen Wehrmacht geführt. U.a. hat 

^Präsident fojo den Posten als Chef des 

stabes des Heeres niedergelegt. 

englischen Unterhaus hat eine ausiührliche 

über die Nachkriegsbehandlung Deutschlands 

unden, bei der von verschiedenen Persönlich- 

gegen die Forderung einer bedingungslosen 

tion des Gegner/Stellung genommen wurde. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

I.) Che : Ski. Adm.Qu 

me 

Han l 

kamp: 

die 

lat 

Krl 

ash' 

EKS hat Ski. nachrichtlich von Steliungnafe- 

m OKW unterrichtet betr. Verzögerung der 

elsschiffsreparaturen durch das Klein- 

ifmittelprogramm. RES ist den Beweis für 

;e Behauptung noch schuldig geblieben, 

sächlich wird das HanSaprogram^i durch den 

sgsschiffbau nicht mehr berührt, als von 

;r vorgesehen war. 

II.) Che: 

Bot 

der 

TürJ:; 

Die 

des 

- VS kl. berichtet , daß am 10.7. britische 

chaft in Ankara grundsätzliche Befriedigung 

englischen Regierung bezüglich der von der 

:ei erhobenen Forderungen übermittelt hat. 

endgültige Stellungnahme sei nicht vor B'nde 

Monats za erwarten. 



- 408 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.7.44 

(256) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Jm k 

(257) 

einsten Kreis: 

III.) Cliel 3.3kl. berichtet über Buch von Sumner Welles^ 

in d< 2nDreiteilung eines besiegten Deutschlands 

empfohlen wird. 

IV.) Auf Vorschlag Chefs l.ßkl. genehmigt Ob.d.M. 

nachstehendes ?S. an BdK,"Tirpitz" , 4.Z-Plottille, 

Seeko Hammerfest, Hako Alta, MOK Norwegen, Flotte, 

Adm. Polarküste und FdZ 

"Freue mich Liber Abwehrerfolg bei Luftangriff 

auf fTirpitz" am 17.7. Weiter so ! 

Ob.d.M." 

Ski. setzt hinzu, daß wegen beabsichtigter 

Geheimhaltung der Erfolglosigkeit engl. Angriffs 

eine Veröffentlichung der Anerkennung in Tagesbe- 

fehl :n nicht vorgenommen werden, solle«. 

V.) H e r e Blage 

Führung Heeresgruppe B ist durch Feldmarschall 

Klugt selbst übernommen. Vorerst ist kein Nachfolger 

für Hornmel vorgesehen. Normandiekampfraum trägt 

weit 5r Merkmal ^feterial- und Abnutzungsschlacht 

groß:en Ausmaßes. Gegnerziel Operationsfreiheit 

zu gewinnen, ist bisher in härtesten Kämpfen ver 

hind;rt. Feindverluste sind hoch, werden aber regel 

mäßi' und schleunigtst aufgefüllt. Demgegenüber 

ist Ersatz eigener Verluste, die vom 16,6. bis 16.7 

rund 100 000 Mann,davon 2 360 Offiziere betrugen, 

bishsr nur zu etwa 12 möglich gewesen ist» 

Ersatzlage ist bei täglich steifendem Ausfall bederü 

lieh 

St.Lo ist überholende)^ Feind am 19. verlo- 

;egangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse - 

19.7.44 Jm k:.' 

(256) 

(257) 

einsten Kreis: 

III.) Chef-3.Ski. berichtet über Buch von Sumner Welles^ 

in d< ln Dreiteilung eines besiegten Deutschlands 

empfahlen wird. 

IV.) Auf Vorschlag Chefs l.gkl. genehmigt Ob.d.M. 

nachstehendes PS. an PdK,"Tirpits" , 4.Z-Plottille, 

Seeko Hanmerfest, Hako Alta, MOK Herwegen, Flotte, 

Adm. Polarküste und FdZ 

"Freue mich über Abwehrerfolg bei Luftangriff 

auf flirpitz" am 17.7« Weiter so 

Ob.d.M." 

Ski. setzt hinzu, daß v/egen beabsichtigter 

Geheimhaltung der Erfolglosigkeit engl. Angriffs 

eine Veröffentlichung der Anerkennung in Tagesbe- 

fehl :n nicht vorgenommen werden, solle«. 

V.) H e r e s 1 a g e 

Führung Heeresgruppe B ist durch Feldmarschall 

Klugfe selbst übernommen. Vorerst ist kein Nachfolger 

für Hommel vorgesehen. Normandiekampfraum trägt 

weiljr Merkmal Material- und Abnutzungsschlacht 

groß :en Ausmaßes. Gegnerziel Operationsfreiheit 

zu g;winnen, ist bisher in härtesten Kämpfen ver 

hindjrt. Feindverluste sind hoch, werden aber regel- 

mäßig und schleunigtst aufgefüllt. Demgegenüber 

ist ürsatz eigener Verluste, die vom 16.6„ bis 16«7 

rund 100 000 Mann,davon 2 360 Offiziere betrugen 

bishsr nur zu etwa 12 $ möglich gewesen ist. 

Ersatzlage ist bei täglich steifendem Ausfall beden) 

lieh 

St.Lo ist vüji*überholende)^ Feind am 19. verlo- 

legangen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

JL9_-_7..4-: 

(258) 

(259) 

An 

auf bei«l 

Während 

det wenl 

nen lint' 

und hat 

det .Die^s 

Sturmge 

nach No 

en Flügeln außerordentlich stark geworden, 

in der Mitte eigene Abwehrerfolge gemel- 

en konnten, hat der Gegner auf .dem eige— 

en Flügel 40 km nach Norden durchgestoßen 

die im Raum Ankona stehenden Truppen gefähr- 

e Truppen konnten nur durch Einsatz einer 

Schützabteilung aus ihrer Umklammerung 

■dwesten zurückgeführt werden« 

Ostfron 

Be 

Kämpfe 

Gegner 

tem un<. 

XIII.A. 

Kowel 

führt 

ha' 

Heeresgruppe Nordukraine sind schwere 

:.m Raum o.sty/ärts Lemberg gemeldet, 

konnte Einbruchsraum in dfir Tiefe erwei- 

hat Gegend westlich Busk erreicht« 

ist eingeschlossen. Großangriff westlich 

it begonnen. Eigene Kräfte sind zurückge- 

Bei 

lieh Brt 

tung aui 

gsnB os1 

gruppe 1 

brüche 

gruppe 

ist in 

Weitere 

wegungi: 

Von 

richte n 

Fers 

seitens 

2178/44 
gelegt. 

Führer b L 

italienischer Front ist der Feinddruck 

Heeresgruppe Mitte hat der Feind nordwest- 

st über die Bahn Brest -Bialästok in Rich- 

Bujt, und -im Norden bis äh diC See 

wärfs Augustowo vorgestoßen. Bei Heeres- 

ord ist es an Südfront gelungen,Ein- 

zu bereinigen. Versuch,Ostfront der Heeres- 

starken .Panzerkräften zu durchstoßen, 

sehr harten Kämpfen vorerst verhindert, 

starke Feindzuführungen und lebhafte Be- 

dem Raum südlich Osfrow erkannt, 

finnischer Front 

ü it 

icht vor. 
liegen besondere Be- 

önliche Lagebeurteilung bezüglich Ostfront 

Vehrmachtführungsstab op M ist gern.1.Ski« 

jKdos.Chefs. in KTB Teil B Heft V nieder- 

lierin sind auch Gründe enthalten, die 

sher veranlaßt haben, Anfragen der Heer- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 211 

19.7.4'- 

(258) 

(259) 

An 

auf 

Während 

det werijl 

nen linlo 

und hat 

det.Diei 

Stormge 

nach No 

en Flügeln außerordentlich stark geworden, 

in der Kitte eigene Ahwehrerfolge gemel— 

en konnten, hat der Gegner auf dem eige— 

en Flügel 40 km nach Norden durchgestoßen 

die im Raum Ankona stehenden Truppen gefänr- 

e Truppen konnten nur durch Einsatz einer 

Schützabteilung aus ihrer Umklammerung 

dwesten zurückgeführt werden« 

Ostfron 

Be 

Kämpfe 

Gegner 

tem und 

XIII.A. 

Kowel 

führt 

ha' 

Heeresgruppe Nordukraine sind schwere 

:.m Raum o.stzsärts Lemberg gemeldet, 

konnte Einbruchsraum in d£r Tiefe erwei- 

hat Gegend westlich Busk erreicht, 

ist eingeschlossen. GroRangriff westlich 

it begonnen. Eigene Kräfte sind zurückge- 

Bei 

lieh Bre 

tung auf 

geuB os1 

gruppe I 

bräche 

gruppe 

ist in 

eitere 

wegung 

Ton 

richte h 

Per|s 

seitens 

2178/44 
gelegt. 

Führer b L 

italienischer Front ist der Feinddruck 

Heeresgruppe Mitte hat der Feind nordwest- 

st über die Bahn Brest -Bialistok in Rich- 

BuÄ, und -im Norden bis äh dii See 

wärfs Augustowo vorgestoßen. Bei Heeres- 

ord ist es an Südfront gelungen^Ein— 

zu bereinigen. Versuch,Ostfront der Heeres- 

ulit starken .Panzerkräften zu durchstoßen, 

sehr harten Kämpfen vorerst verhindert, 

starke Feindzufuhrungen und lebhafte Be- 

dem Raum südlich Ostrow erkannt. än!m 

finnischer Front liegen besondere Be- 

icht vor. 

önliche Lagebeurteilung bezüglich Ostfront 

(ehrmachtführungsstab op M ist gern.1.Ski. 

jKdos.Chefs, in KTB Teil B Heft T nieder- 

lierin sind auch Gründe enthalten, die 

sher veranlaßt haben, Anfragen der Heer- 



- 410 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7-44 

/ 

fühx^r auf Zurücknahme der Heeresgruppe Nord nicht 

zu erltsprechen. Es handelt sich in erster Linie um 

1< politische Rückwirkung auf Finnland. Der Füh- 

rer 2echnet in diesem Fall mit Zusammenbruch Finnland^ 

und damit mit Verlust der Position an Botten- und Fi: 

busei.. Ferner mit Verlust finn.Erze insbesondere des 

Petssmo-Nickels 

2, 
.und 

für 

4 

ausb 

Verlust uneingeschränkter Ostseeherrschaft 

4amit Gefährdung schwed. Erzzufuhr. 

Verlust estnischen Schieferbls, was 

Kriegsmarine nicht tragbar sei. 

Ausschaltung deutscher Flotten- und U-Boots- 

lldung in der Ostsee. 

Besu 

Chef 

spre 

Fall 

Ski. 

Besonderes-. 

Nach Mitteilung OKW/ffFST op M ist ab 20.7« 

cfes Duce beim Führer vorgesehen. Ferner wird 

des Stabes Ob.Südwest bei WFSt zu Be- 

chungen erwartet. Mitteilung erfolgt für den 

daß irgendwelche Besprechungswünsche bei 

vorliegen. 

c h 

I.) K: riegführung in außerheimischen Gewässern. 

Lage 19.7o 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Tag 

ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

19.7-44 führqr auf Zurücknahme der Heeresgruppe Nord nicht 

zu entsprechen. Es handelt sich in erster Linie um 

1< politische Rückwirkung auf Finnland. Der Füh- 

rer iechnet in diesem Fall mit Zusammenbruch Finnlanda 

und camit mit Verlust der Position an Botten- und Finjien- 

busei. Ferner mit Verlust finn.Erze insbesondere des 

PetSE mo-Nickels. 

.und 

2. •ass Verlust uneingeschränkter Ostseeherrschaft 

damit Gefährdung schwed. Erzzufuhr. 

,3J Verlust estnischen Schieferöls, was 

für Iriegsmarine nicht tragbar sei. 

4J Ausschaltung deutscher Flotten- und U-Boots^- 

ausbdldung in der Ostsee. 

Besu 

Chef 

spre 

Fall, 

Ski. 

Besonderes-. 

Nach Mitteilung OKW/WFST op M ist ab 20.7. 

des Duce beim Führer vorgesehen. Ferner wird 

des Stabes Ob.Südwest bei WFSt zu Be- 

chlingen erwartet. Mitteilung erfolgt für den 

daß irgendwelche Besprechungswünsche bei 

vorliegen. 

c h 

Lage 19.7. 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 



- 411 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

19.7.44 

(260) 

II.) 1 age Westraum 

1o Invasion: 

Gelii 

zie 

stai|u 

ter 

Lanc 

Kan 

sey 

ein 

gesi 

unt 

digi 

bezti 

mit 

eine 

fern 

wies 

biio 

bau 

daß 

muß 

Luft1 »i 

Ha- ie 

setz- 

Nach Funkaufklärung wurden wieder lebhafte 

itzugsbewegungen im Land-ungsgebiet erfaßt. 

Jn der Uacht zum 1^. wurden mehrere Feind- 

e querab Fecamp bis Kap de la Heve im Ab- 

d von 5-6 sm Ähorteto Wegen schlech- 

Sicht konnten^ ^I^asionsflotten von 

aus nicht beobachtet werden. Jm Bereich 

.linsein wurde etwa 11.00 Uhr ostwärts Guem- 

ständig 3 feindliche Fahrzeuge gesichtet« 

Nordostwärts Guemsey wurde nach 1600 Uhr 

Geleitzerstörer der •"Atherstone"-Klasse 

chtet, der von Batterie Annes von Aldemey 

r Buer genommen wurde und so schwer beschä- 

wurde, daß sein Sinken wahrscheinlich ist. 

Ski. hat an 0KW/WFST op M und Gruppe West 

glich Einsatz von Minen mit neuen Zünd- 

ein.vor Cherbourg folgendes FS. übermittelt: 

"Trotz erfolgter Notabwürfe von Minen 

neuen Zündmitteln in Frankreich und in 

fm Fall festgestellten unbefugten Ent- 

ims Zündgerätes ist bisher nicht er- 

isn, daß Gegner über so vollständigen Ein- 

l£ i21 Aufbau Gerätes verfügt, daß ihm Nach- 

Ln Kürze möglich. Ah Grundsatz, zu vermeiden, 

regnen weitere Geräte in die Hand fallen, 

leshalb auch weiterhin-'festgehalten werden. 

Einsatz der D-Geräte vor Cherbourg durch 

raffe muß dehhalb unterbleiben. 

Jn der Nacht zum 19 sind S-Flottillen von 

•vre aus wegen schlechter Sicht nicht einge- 

- 411 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

19.7.44 

(260) 

II.) L a g e W e s t r a u m 

1. Invasion; 

Gel? 

zie 

stai)u 

ter 

lanc 

Kan 

sey 

ein 

gesi 

unt 

digi 

bezv 

mit t|s. 

mit 

eine 

fern 

wies 

biio 

bau 

daß 

muß 

Lüfter; 

Ha- ie 

setz- 

Nacii Kunkaufklarunc wurden wieder lebhafte 

itzugsbewegungen im Land-ungsgebiet erfaßt. 

Jn der Nacht zum 1^. wurden mehrere Peind- 

e querab Pecamp bis Kap de la Heve im Ab- 

id von 5-6 smaeortet. Wegen sohlech- 

Sioht- konnten^ ^I^asionsflotten von 

aus nicht beobachtet werden. Jm Bereich 

.linsein wurde etwa 11.00 Uhr ostwärts Guem- 

ständig 3 feindliche Fahrzeuge gesichtet. 

Nordostwärts Guemsey wurde nach 1600 Uhr 

Geleitzerstörer der ■"Atherstone"-Klasse 

chtet, der von Batterie Annes von Aldemey 

r föier genommen wurde und so schwer beschä- 

wurde, daß sein Sinken wahrscheinlich ist. 

Ski. hat an OKW/WFST op M und Gruppe West 

glich Einsatz von Minen mit-neuen Zünd- 

sln.vor Cherbourg-folgendes PS. übermittelt: 

"Trotz erfolgter Notabwürfe von Minen 

neuen Zündmitteln in Frankreich und in 

fm Pall festgestellten unbefugten Ent- 

L2ns Zündgerätes Ast bisher nicht er- 

isn, daß Gegner über so vollständigen Ein- 

'■i in Aufbau Gerätes verfügt, daß ihm Nach- 

Ln Kürze möglich. Ah Grundsatz, zu vermeiden, 

5-egner weitere Geräte in die Hand fallen, 

leshalb auch weiterhin-'festgehalten werden. 

Einsatz der D-Geräte vor Cherbourg durch 

raffe muß dehhalb unterbleiben. 

Jn der Nacht zum 19 sind S-Flottillen von 

■vre aus wegen schlechter Sicht nicht einge- 



- 412 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7«44 

(261) 

Ianalinselverkehr wurde in der Nacht planmäßig 

durchs eführt. 

g.S-Flottille hat von Boulogne aus Stichfahrt 

gegen 2 Feindverbände ohne Gefechtsberührung durchge- 

führt 

(045 Uhr - 0210 Uhr hatte lO.R-Flontille 

bei Kj.p -^ntifer Gefecht mit feindlichen S-Booten, 

einer der Gegner wurde in Brand geschossen. 

Gefecl.tskurzbericht gern. I.Skl. 22546/44 gKdos. in 

Handalte "Invasion 19.7-". Eigene Boote haben nur 

geringfügige Treffer und keine Personalverluste 

erlitl en. 

(535 Uhr ist bei Kap de la Heve ein Prahm mit 

Geleil 15«Vp.Flottille nach Minentreffer unter Per- 

sonalyerlusten gesunken 

0648 Uhr hatte 24.MS-Flottille kurze Gefechts- 

berühiung mit 6 feindlichen S-Booten nördlich Kap Freh 

Feindboote nebelten sich ein und drehten ab. 

Flottille hat Aufgabe(Sperre K V auszulegen, planmäßig 

durchgeführt. 

0145 Uhr hat HKB 3/1254 von Kap de la Heve 

52 Uhr HKB 2/1253 bei Fecamp Störungsfeuer auf 

e Feindziele abgegeben. HKB 3/1265 hat in den 

tagsstunden feindliches Landungsboot nordostwärtts 

■ beschossen, solange Sichtigkeit es gestattete 

Jn der Nacht zum 20. ist Geleit von Kümo "Lena" 

Sicherung von 3 Booten 24. MS-Flottille und 3 

4ten von Aldemey nach Peterport beabsichtigt 

er-Boote sollen in gleicher Nacht von St.Heliei 

Ijlalo verlegen. 

]Sei Bekämpfung des Zerstöters.Atherstone-Klasse 

wurdet nach 12 Treffern starke Brände|und schv/ere 

et 

und 0: 

geort 

V ormi' 

Jerse; 

unter 

Vp.Bo 

5 Humit1 

nach 

- 412 - 

lag 

Uhrzeib 

Ort 

Wetter 
V jrkommmsoe 

iq'.7944 

(261) 

lanalinselverkehr wurde in der Nacht planmäßie 

durchs eführt. 

gegen 

führt 

ß.S-Flottille hat von Boulogne aus Stichfahrt 

2 Peindverbände ohne Gefechtsberührung durchge- 

bei K4; 

einer 

Gef ec. 

Handal 

gerin, 

erlitt 

()045 Uhr - 0210 Uhr hatte lO.E-Plortille 

,p -^ntifer Gefecht mit feindlichen S—Booten, 

der Gegner wurde in Brand geschossen, 

l.tskurzbericht gern. I.Skl. 22346/44 gKdos. in 

te "Jnvasion 19-7.". Eigene Boote haben nur 

ifügige Treffer und keine Personalverluste 

0335 Uhr ist bei Kap de la Heve ein Prahm mit 

Geleil 15.Tp.Flottille nach Kinentreffer unter Per- 

sonalverlusten gesunken. 

0648 Uhr hatte 24.MS-Flottille kurze Gefechts- 

berühmng mit 6 feindlichen S-Booten nördlich Kap Pr eh 

F°indlioote nebelten sich ein und drehten ab. MS- 

Flott:. 

durchg 

Ile hat Aufgabe^Sperre K V auszulegen, planmäßig 

eführt. 

• 01 

und 01 

ge orte 

7 ormi 

Jersey 

unter 

Vp.Bo 

5 Hum4ii 
nach 

wurden 

45 Uhr hat HKB 3/1254 von Kap de la Heve 

52 Uhr HKB 2/1253 bei Pecamp Störungsfeuer auf 

te Feindziele abgegeben. HKB 3/1265 hat in den 

tagsstunden feindliches Landungsboot nordostwä: 

beschossen, solange Sichtigkeit es gestattete. 

fn der'Nacht zum 20. ist Geleit von Kümo "Lena" 

Sicherung von 3 Booten 24. ZS-Flottille und 3 

([iten von Aldemey nach Peterport beabsichtigt. 

er-Boote sollen in gleicher Nacht von St.Helier 

Ijlalo verlegen. 

Bei Bekämpfung des ZerstötersAtherstone-Klasse 

nach 12 Treffern starke Brändejund schwere 

rts 



- 415 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 213 

19.7.44 

(262) 

(263) 

Sohlagsejite erkannt. Heek lag im Wasser. 

■A-uf Back und Auf bauten waren starke Zerstörungen 

bemerkbar. Das Fahrzeug in Richtung Kap de 

la Hague ab. 2120 Uhr wurde starke Detonation 

mit Stichflamme und heftige Rauchentwicklung in 

BF 3543 beobachtet. Nach Abziehen der Rauchwolken 

war Ziel) verschwunden. HKB 12/1265 wa^an Be- 

g beteiligt. schießur 

Gri; 

gen wee 

ergeben 

versieht 
Einfahr1 

den eine 

Explosic 

Einfahr 1 

zv/eite 

über 30 

ist verl: 

sage vor 

der Ger 

nehmunge 

Sonstige 

Be j 

festge 

Jm Einhc 

ein Hane 

04C 

10 - 12 

durch BE 

2351 Uhr 

geortet. 

ppe West meldet, daß gerichtliche Ermittlun- 

en Explosion R-Bootsbunkers in Le Havre 

haben, daß Ursache möglicherweise in Un- 

igkeit geilen hat. Erste Explosion in 

zur Regelstelle erfolgte kurz nach Anzün- 

r Zigarette durch Mechanikerimaat. Nach 

n gerieten ein PKW tpid ein Krad , die in 

standen, in Brand. Kürz danach erfolgte**- 

xplosion,dann in Abstand unterscheidbar 

schwere Detonationen. Der Mechanikei&aat 

rannt . Feststellungen beruhen auf Aus- 

2 geretteten Soldaten. Größter Teil 

«tteten ist infolge Brandwunden ver- 

unfähig. 

Feindlage: 

19. Gruppe wurde rege Aufklärungstätigkeit 

eilt. Einsatzzahlen sind nicht gemeldet. 

Igebiet wurde am 19. eine engl. Einheit und 

eisschiff geortet. 

3 Uhr-- 0445 Uhr wurden mehrere Feindziele 

sm nordwestlich Jle de Croix geortet und 

tterie Crognon nach Ortung beschossen, 

wurden Feindziele 20 sm NNW von Ouessant 

- 413 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

19.7.44 

(262) 

(263) 

Sonlacsejite erkannt. Heck lag im Wasser. 

■A-uf Back und Aufbauten "waren starke Zerstörungen 

bemerkbar. Das Fahrzeug in Richtung Kap de 

la Hague ab. 2120 Uhr v/urde starke Detonation 

mit Stichflamme und heftige Rauchentwicklung in 

BF 3543 beobachtet. Nach Abziehen der Rauchwolken 

war ZieD verschwunden. HKB 12/1265 wajjan Be- 

g beteiligt. schießur 

Gri; 

gen weg 

ergeben 

vorsich.1 

Einfahrt 

den eine 

Explosic 

Einfahrt 

zv/eite 

über 30 

ist verlj: 

sage vor 

der Ger 

nehmung: 

Sonstige 

ppe West meldet, daß gerichtliche Ermittlun- 

en Explosion R-Bootsbunkers in De Havre 

haben, daß Ursache möglicherweise in Un- 

igkeit gelten hat. Erste Explosion in 

zur Regelstelle erfolgte kurz nach Anzün- 

r Zigarette durch Mechanike^naat. Hach 

n gerieten eir FKW und ein Krad , die in 

standen, in Brand. Kürz danach erfolgtes- 

plosion^dann in Abstand unterscheidbar 

schwere Detonationen. Der Kechaniker^aat 

rannt . Feststellungen beruhen auf Aus- 

2 geretteten Soldaten. Größter Teil 

ftteten ist infolge Brandwunden ver— 

unfähig. 

Feindlage: 

Bei 

festge 

Jm Einhc 

ein Hane 

04 ( 

10 - 12 

durch BE 

2351 Uhi 

geortet 

19. Gruppe wurde rege Aufklärungstfitigkeit 

teilt. Einsatzzahlen sind nicht gemeldet. 

Igebiet wurde am 19. eine engl. Einheit und 

eisschiff geortet. 

3 Uhr.- 0445 Uhr wurden mehrere Feindziele 

sm nordwestlich Jle de Croix geortet und 

tterie Orognon nach Ortung beschossen, 

wurden Feindziele 20 sm KKW von Ouessant 



- 414 - 

Tag 
Uhrzeit 

13-7-44 

(264) 

(265) 

Ort 
Wetter 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste; 

6 Vp.Positionen waren besetzt. .Tor Lorient wurde 

eine 1/ine geräumt. Jn der Nacht zum 18. wurde 

4.Vp.Ilottille westlich St.Nazaire von feindlichen Flu,; 

gen mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Jn der 

gleich en Nacht wurden mehrere Flieger vor Lorient 

und vor loiremündung gemeldet. 

U-Boote sind einlauferrtgeleistet. 

Seegetiet Kanal: 

2 Tp.Positionen waren besetzt. Jn der Nacht 

zum 19. wurde 2.R-Flottille im Bereich Boulogne 

vergeblich von feindlichen Jabos angegriffen. 

Jn den Morgenstunden wurden 2 Boote der 36.MS-Flottill^ 

nördlich Gris Nez von Jabos angegriffen, 

ill. 

Nordsee : 

J 

bis J 
unge 

J 

und no 

ad» 

klä: 

An 

von 30 

treffe 

Norde 
zahlre 

chef 

Abschü 

Sicher 

Vorkommnisse 

Nordsee,Norwegen,Nordmeer 

i der Deutschen Bucht ist Elbe - Ems-Verkehr 
e durchgeführt. Elbe - Weserverkehr ist wegen 

rter Minenlage ausgefallen. 

Bereich Borkum wurden 4, westlich der Elbe 2 

rdwestlich Roter Sand eine Mine geräumt. 

18. 2225 Uhr wurde 13.R-Flottille vor Nordem^; 
Jabos angegriffen. R 139 ist durch Raketen- 

r versenkt. R 132 und 135 wurden brennend vor 

ey aufgesetzt und sind später gesunken. Unter 

Lehen Schwerverwundeten befindet sich Flottillen- 

id Gruppenführer. Der Verband hat mindestens 4 

3se erzielt. Vor holländischer Küste wurden 

mgs- und Minensucharbeiten planmäßig durchgeführ 

r 1' 

- 4H - 

Tag 

Lhrzeit 

19.7.44 

(264) 

(265) 

Ort 
Wettrr 

Eigene Lage: 

gebiet Atlantüdeüste; 

6 Vp.Positionen waren besetzt. .Vor Lorient wurde 

eine 1/ine geräumt. Jn der Nacht zum 18. wurde 

4.Vp.Ilottille westlich St.Nazaire von feindlichen FluJj 

gen mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Jn der 

gleichen Nacht wurden mehrere Flieger vor torient 

und vor Loiremündung gemeldet. 

U-Boote sind einlaufenigeleistet. 

Seegehiet Sanal; 

2 Vp.Positionen waren besetzt. Jn der Nacht 

zum 19. wurde 2.R-Flottille im Bereich Boulogne 

vergetlich von feindlichen Jabos angegriffen. 

Jn der Morgenstunden wurden 2 Boote der 36.;»IS-Flottill£ 

nördlich &ris Nez von Jabos angegriffen. 

III.) 

Nordsee 

klä: 

bis J 

unge 

J 

und no 

An 

von 30 

treffe 

Norde 

zahlre 

chef 

Abschü 

Sicher 

VorkommmsaP 

Nordsee »Norwegen,Nordmeer 

ad< 

i der Deutschen Bucht ist Elbe - Ems-Verkehr 

e durchgeführt. Elbe - Weserverkehr ist wegen 

irter Minenlage ausgefallen. 

Bereich Borkum wurden4, westlich der Elbe 2 

rdwestlich Roter Sand eine Mine geräumt, 

18. 2225 Uhr wurde 13.R-Nlottille vor Nordem^; 

Jabos angegriffen. R 139 ist durch Raketen- 

r versenkt. R 132 und 135 wurden brennend vor 

ey aufgesetzt und sind spater gesunken. Unter 

Lehen Schwerverwundeten befindet sich Flottillen 

id Gruppenführer. Der Verband hat mindestens 4 

3se erzielt. Vor holländischer Küste wurden 

mgs- und Minensucharbeiten planmäßig durchgeführ 

r 1' 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 214 

19.7.44 

(266) 

HE 

und in 

reich 

Jr 

Seegebi 

nation« 

St 

136 KMA 

Jn 

wurden 

Norwegen 

cht zum 19. wurde vor Hoek Punkmeßträger 

den Abendstunden des 18. im gleichen Be- 

tjnhekängtes Ziel geortet. 

den Vormittagsstunden des 19. wurden im 

et zwischen Hoek und Soheveningen 7 Deto- 

n wahrgenommen. 

erreK 20 a ist an Südseite Ostgat mit 

geworfen. 

Ysselmeer und in zeeländischen Gewässern 

4 Geleite mit oa. 62 Q00 BRT durchgeführt. 

/ Nordmeer; 

Be 

satz et: 

Lofoten 

wahrgen 

An 

Flottil 

gelsk-i i 

tete St 

Op.Gebii 

Nai 
in Pola: 

2 Bewai 

wurden 

i 18. Gruppe wurden 36 Flugzeuge im Ein- 

rfaßt. Aus dem Gebiet vorwiegend westlich 

wurden zahlreiche U-Bootssichtmeldungen 

ommen. 

19. abencfc und in der Nacht zum 20. wurden 

lenführer Baku und 2 Zerstörer im Archan- 

unkbereich beobachtet. Polarnoje verbrei- 

ichwort hoher Dringlichkeit an U-Bool^im 

et. 

ch Lichtbildgrobauswertung lagen am 17. 

rnoje u.a. ein Zerstörer Gtteüny-Klasse, 

er, 1 Frachter,' nach Sichtaufklärung 

ferner 20 - 25 kleinere Kriegsfahrzeuge 

ch' 

erkannt 

Eigene 

er 

AE 

Artill 

Breisun 

Aufklä: 

wurde 

ferner 

frage: 

17. abends wurde im Raum Petsamo mäßige 

ietätigkeit gemeldet. Am 18. wurden im 

d weitere 10 russische Minen geräumt, 

rungstätigkeit durch einzelne Feindflugzeuge 

. den Räumen Petsamo, Vardoe, Hammerfest, 

durch mehrere Flugzeuge im Raum Hardsuiger, 

- 415 - 

Ort 

19.7*44 

Vorkommnisse 214 

(266) 

Na 

und in 

reich. 

Jr 

Seegebi 

nation« 

Sl 

136 KMA 

Jn 

wurden 

Norwegen 

cht zum 19. wurde vor Hoek Punkmeßtreger 

den Abendstunden des 18. im gleichen Be- 

i^nhfekänjites Ziel geortet. 

den Vormittagsstunden des 19. wurden im 

et zwischen Hoek und Scheveningen 7 Deto- 

n wahrgenommen. 

erre.K 20 a ist an Südseite Ostgat mit 

geworfen. 

Ysselmeer und in zeeländischen Gewässern 

4 Geleite mit ca. 62 Q00 BRT durchgeführt. 

/ Nordmeer; 

Be: 

satz e|: 

Lofoten 

wahr g er < 

An 

Flottil 

gelsk-F i 

tete St 

Op.Gebii 

Na' 

in Polaf 

2 Bev/ai 

wurden 

i 18. Gruppe wurden 36 Flugzeuge im Ein- 

rfaßt. Aus dem Gebiet vorwiegend westlich 

wurden zahlreiche U-Bootssichtmeldungen 

immen. 

19. abencfe und in der Nacht zum 20. wurden 

lenführer Baku und 2 Zerstörer im Archan- 

unkbereich beobachtet. Polarnoje verbrei- 

ichwort hoher Dringlichkeit an U-Boo1^im 

et. 

ch Lichtbildgrobauswertung lagen am 17. 

rnoje u.a. ein Zerstörer GtjeCny-Klasse, 

er, 1 Frachter,' nach Sichteufklärung 

ferner 20 - 25 kleinere Kriegsfahrzeuge 

ch 

erkannt 

Eigene 

An 

Artill 

Breisun 

Aufklä: 

wurde 

ferner 

Lage: 

17. abends wurde im Raum Petsamo mäßige 

erietätigkeit gemeldet. Am 18. wurden im 

d weitere 10 russische Minen geräumt, 

rungstätigkeit durch einzelne Feindflugzeuge 

. den Räumen Petsamo, Vardoe, Hammerfest, 

durch mehrere Flugzeuge im Raum Har&anger, 



- 416 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

19.7.44 

(267) 

Mstejr unä. Bergen .gemeldet, Sesichtete Moskitos 

hatten las neue Kennzeichen 5 weiße Streifen an Rumpf 

und Iragflache» 

Nach Norden wurden 27, nach Süden 29 Schiffe ge- 

leitet. Geleitverkehr zwischen Hammerfest und Moloey 

ist 1000 Uhr wieder freigegeben. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feine läge 

Am 18. 2210 Uhr wurdainordwestlich Hungerburg 

2 S-Ioote gesichtet. 

Um Mitternacht standen 9 kleine Einheiten südlic 

Narw: 

divi 

erfa. 

Jm Funkverkehr wurden im Finnenbusen eine Räum- 

ion , 9 Minenräumer, 39 sonstige Kleinfahrzeuge 

i t. 

Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

Mine: 

Sundf 

Fisc 

Sper: 

Oslo 

Jn den Ostsee-Eingängen waren 24 Boote zum 

Iräumdienst eingesetzt. Jm Südausgang des 

s wurde eine Mine geräumt. Jn A0 4492 ist ein 

ikuttdriwahrsch. nach Minentreffer gesunken. 

Am 1?. ist westlich Husby 1 Sperrstück von 

■e K 2 mit 80 KMA zweireihig geworfen. 

letzte Transportstaffel 196.J.D. läuft .20. 

aus. 

aus 

- 416 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnibre 

19.7.44 

(267) 

Listejr tmä Bergen .gemeldet0 Gesichtete Koslcitos 

hatten <|aB neue Kennzeichen 3 weiße jEjtreifen an Rumpf 

und (Tragfläche. 

Rach Norden wurden 27» nach Süden 29 Schiffe ge- 

leitet. Geleitverkehr zwischen Hammerfest und Holoey 

ist 1000 Uhr wieder freigegeben. 

IV.) Sjcagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Pein-: la;,e 

Am 18. 2210 Uhr wurdainordwestlich Hungerburg 

2 S-3oote gesichtet. 

Um Mitternacht starden 9 kleine Einheiten südlic 

Narw: 

divi 

erfa. 

Jm Funkverkehr wurden im Finnenbusen eine Räum- 

ion , 9 Minenräumer, 39 sonstige Kleinfahrzeuge 

,11. 

Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

Mine: 

Sunde 

Fisc 

Sper: 

Oslo 

Jn den Ostsee-Eingängen waren 24 Boote zum 

iräumdienst eingesetzt. Jm Südaurgang des 

s wurde eine Mine geräumt. Jn AO 4492 ist ein 

ikuttdriwahrsch. nach Minentreffer gesunken. 

Am 17. ist westlich Husby 1 Sperrstück von 

•e K 2 mit 80 KMA zweireihig geworfen. 

Letzte Transportstaffel 196.J.D. läuft .20. aus 

aus. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

19.7.44 Westliche und mittlere Ostsee: 

Zbm Minenräumdienst sind 15 Boote, 1 

Sperrqrecher und 3 MS^Plugzeuge eingesetzt. 

Jjm Fehmarn Belt wurde eine Mine geräumt.' 

Wachschiff 21 hat 4 angebliche Dänen auf ange- 

haltenem Zivilsegelboot sichergest.ellt. 

Admiral östliche Ostsee: 

Am 

zeuge 

anflug 

luste 

zeug 

18. mittags griffen 16 2 mot.Feindflug- 

südwestlich Kjevsaloe U-Jagdgruppe im Tief- 

an. 

P 498 ist nach Volltreffer ohne Personalver- 

gesunken. 1 Abschuß und ein brennendes Flug- 

rden beobachtet. 

I:F: 

YU: 

it 

halt er 

val m: 

Südosi 

Flott 

fihnii 

riebe: 

4 bei 

h der Nacht zum 19. und am Ig.Vm. wurde an- 

de Feihdlufttätigkeit bis in den Raum Re- 

Hinen und Bombenwürfen gemeldet, 

wärts Kotka wurden Fahrzeuge der 24.D- 

ille mit Bordwaffen und Bomben angegriffen. 

d.D-Flot^ille erhielt bei Durchführung der 

cheh KMA-Aufgabe in der Nacht zum 19. Artille- 

chuß von fiurinsaari und Piisari. 

Boote 1.R-^lottille haben Sperre Kilpi 

Someri geworfen. 

4n' Revalbucht wurde durch MSStaffel eine Mine 

geräunlt. 

Jn 

Min ent 

off ent 

ne Gr 

Einfahrt Dünamünde ist ein Bagger durch 

reffer beschädigt und auf Strand gesetzt, 

ar handelt es sich um eine am 16«7. geworfe- 

dmine. rn 

Jm Finnenbusen sind nunmehr 10 U-Boote ein- 

gesetzt. 2 davon liegen planmäßig im Op.Gebiet. 

-417 - 

Taj 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

19.7.44 Westliche und mittlere Ostsee; 

Zum Minenräumdienst sind-15 Boote, 1 

Sperrqrecher und 3 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Jjm Fehmarn Belt wurde eine Mine geräumt.' 

Wachschiff 21 hat 4 angebliche Dänen auf unge- 

haltenem Zivilsegelbobt sichergestellt. 

Admiral östliche Ostsee: 

Ajm 18. mittags griffen 16 2 mot.Feindflug- 

zeuge südwestlich Kjevsaloe U-Jagdgruppe im lief- 

anflug an. 

WFP 49d ist nach Volltreffer ohne Personalver- 

luste gesunken. 1 Abschuß und ein brennendes Flug- 

zeug vurden beobachtet. 

it 

halt er 

val m: 

Südosi 

Flott 

finnis 

riebe; 

4 bei 

ge raun: 

i 

Minent 

off ent 

ne Gr1 

h der Nacht zum 19. und am 10.Vm. wurde an- 

de Feihdlufttätigkeit bis in den Baum F.e- 

Minen und Bombenwürfen gemeldet, 

wärts Kotka wurden Fahrzeuge der 24.B- 

ille mit Bordwaffen und Bomben angegriffen. 

4.B-Floti;ille erhielt bei Durchführung der 

cheh KMÄ-Aufgabe in der Nacht zum 19. Artille- 

chuß von Tiurinsaari und Piisari. 

Boote 1 •R-I'lottille haben Sperre Kilpi 

Someri geworfen. 

; Revalbucht wurde durch MSStaffel eine Mine 

t. 

tn 

n Einfahrt Dünamünde ist ein Bagger durch 

reffer beschädigt und auf Strand gesetzt, 

ar handelt es sich um eine am 16«7. geworfe- 

dmine. xn 

Jm Finnenbusen sind nunmehr 10 U-Boote ein- 

gesetzt. 2 davon liegen planmäßig im Op.Gebiet. 



- 418 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.44 iHir Nacht zum 20. ist Vorstoß von 4 M-Booten 

und 6 finnischen S-Bonten in Gebiet ostwärts Narw: be- 

absicitigt. Stichwort "Kiefernwald". 

V.) H 

i.of entsprechende Anfrage antwortet HKS, daß bei 

Ausfall schwedischer Tonnage in deutscher Erzfahrt 

keine Möglichkeit gesehen wird,Ausgleich auch nur 
; teilw;ise mit deutscher oder anderer Deutschland zur 

Verfügung stehender Tonnage herbeizuführen. 

OKW/Feldwirtschaftsamt wird entsprechend unter- 

richt st. 

VI.) 

delsschiffahr 

J-Bootskri egführung 

953 hat auf Rückmarsch aus Landungsraum 

nach farest Versenkung eines Zerstörers und von 

20 OOP BRT Schiffsraum im Op.Gebiet gemeldet. 

j 539 hat Rückmarsch aus Karibischer See ange- 

tretei. Das Boot hat am 5.6. in ED 1224 einen 

Frachter von 3 000 BRT versenkt und 5 Tanker mit 

35 00 D BRT torpediert. Davon ist ein Tanker von 

9 000 BRT in Ballast von Besatzung verlassen und wahr' 

scheiilich gesunken. Abwehr war ungeübt und schwach. 

Nach Bemerktwerden setzte starke Luftwirkung ein. 

Nach Pressemeldung ist außerdem Besatzung versenktenj 

Tankers "Hollywood" ( 5 498 BRT) in Baranqilla an Land 

gegangen, vermutlich gleichfalls Erfolg von U 539. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.7.44 iHir Nacht zum 20. ist Vorstoß von 4 M-Booten 

und 6 finnischen S-Bonten in Gebiet ostwärts Narwi he- 

ahsicitigt. Stichwort "Kiefernwald". 

V.) H 

VI.) 

andeisschiffahr 

i.uf entsprechende Anfrage antwortet RKS, daß bei 

Ausfall schwedischer Tonnage in deutscher Erzfahrt 

keine Möglichkeit gesehen wird,Ausgleich auch nur 

teilwjise mit deutscher oder anderer Deutschland zur 

Verfü~ung stehender Tornnge herbeizuführen. 

QKV?/Eeldwirtschaftsamt wird entsprechend unter- 

richtet. 

J-Bootskriegführung 

953 hat auf Rückmarsch aus landungsraum 

nach ferest Versenkung eines Zerstörers und von 

20 00) BRT Schiffsraum im Op.Gebiet gemeldet. 

J 539 hat Rückmarsch aus Karibischer See ange- 

tretei. Das Boot hat am 5.6. in ED 1224 einen 

Pracbier von 3 000 BRT versenkt und 5 Tanker mit 

35 003 BRT torpediert. Davon ist ein Tanker von 

9 000 BRT in Ballast von Besatzung verlassen und wahr- 

scheiilich gesunken. Abwehr war ungeübt und schwach. 

Nach Bemerktwerden setzte starke luftwirkung ein. 

Nach Pressemeldung ist außerdem Besatzung versenkten 

Tankers "Hollywood" ( 5 498 BRT) in Baranqilla an Däne, 

gegangen, vermutlich gleichfalls Erfolg von U 539. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

19.7.44 

(268) 

4'% 44 meldet U 968 .4»- Luftangriff in AB 

8980. Boot ist in Narvik eingelaufen. 

U 361 und U 742, die am 17. und 18f Luftangriffe 

gemel‘d;t hatten, haben bisher auf Standortsauffor- 

derung nicht gemeldet. 

V?.Streifen Gruppe Trutz in Stärke von 11 

Booten wird um weitere 120 smjiach Nordosten ver- 

legt. ')ie ausgelaufenen Bereitschaftsboote haben 

Rüekma’schbefehl erhalten, da die Trägergruppen 

nicht ■pieder erfaßt viorden sind. 

V 

Finnen' 

dem 

nicht 

Jn 1: 

>n den Booten der Gruppe Mitte, aus dem 

jusen, Mittelmeer und Schwarzen Meer, sowie aus 

ischen Ozean.liegen besondere Meldungen 

ror. 

VH.) Luftkriegführun 

Westraim: 

An Tage wurden Befestigungsanlagen und Bhhn- 

höfe in beglischen Raum sowie Brücken und Efsenbahn- 

anlager in den Räumen Nantes, Angers, HanV&s und 

sowie ein Kraftfahrinstandsetzungswerk Tours 

in Orle 

griffer 

Bc 

durch 1 

ans mit mittelstarken Luftverbänden ange- 

i Angriff auf einen belgischen Flugplatz 

10 Maschinen wurden 2 Ju 88 zerstört. 

Jn der Nacht zum 20. war die feindliche Ein- 

flugätigkeit nur .schwach. 

2E4 eigene Jäger haben am Tage die Operationen 

des Heeres unterstützt und dabei 10 Panzer vernich- 

tet und 16 Flugzeuge abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

19.7.44 

(268) 

43 44 meldet U 968 .***. luftaorriff in AB 

8980. Boot ist in Narvik eingelaufen. 

U 361 und U 742, die am 17. und 18f Luftangriffe 

gemel'd ät hatten, haben bisher auf Standortsauffor- 

derung nicht gemeldet. 

V?.Streifen Gruppe Trutz in Stärke von 11 

Booten wird um weitere 120 smjiach Nordosten ver- 

legt. He ausgelaufenen Bereitschaftsboote heben 

Rückma’schbefehl erhalten, da die Trägergruppen 

nicht ■pieder erfaßt worden sind. 

Rinnen' 

dem 

nicht 

V>n den Booten der Gruppe Kitte, aus dem 

jusen, Kittelmeer und Schwarzen Meer, sowie aus 

ischen Ozean liegen besondere Meldungen 

ror. 

Jn I: 

VII.) -luftkriegführun 

V/estra\ m; 

An Tage wurden Befestigungsanlagen und Bhhn- 

höfe in beglischen Raum sowie Brücken und Eisenbahn- 

anlagei. in den Räumen Nantes, Angers, Hanois und 

sowie ein Kraftfahrinstandsetzurgswerk 

ans mit -mittelstarken Luftverbänden ange— 

Tours 

in Örl« 

griffer 

Bc 

durch '1 

i Angriff auf einen belgischen Flugplatz 

10 Maschinen wurden 2 Ju 88 zerstört. 

Jn der Nacht zum 20. war die feindliche Ein— 

flugätigkeit nur Jchwach. 

264 eigene Jäger haben am Tage die Operationen 

des Heeres unterstützt und dabei 10 Panzer vernich- 

tet und 16 Flugzeuge abgeschossen. 
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Tag 
Uhrzeit 

19.7.44 

(269) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Jnl der Hacht waren 75 eigene Flugzeuge zur Ver- 

minung der Seinebucht und 59 Kampfflugzeuge zum Angriff 

auf Erdziele im landekopf eingesetzt. 5 Bo 217 flogen 

Streife! gegen Blockadegruppe vor Brest. 

Reichsgebiet: 

Neb 

norddeuft 

land voln 

band vc 

schütz 

und Mül. 

Barmst 

Ulm, l£ 

auf 

10 Flu^P 
zerstö: 

angriff 

es traH 

furt 

heim 

digt 

Zahnrai 

wurde 

0951 - 

gebiet 

schwer 

und 

wurden 

vom 

land 

wahr s 

] t. 

m ri 

Sü<. 

Jiji 

um Mit 

Seege 

wurden 

en sehr lebhafter Aufklärungstätigkeit im 

sehen Raum wurden Großeinflüge in Süddeutsch- 

Kordwesten und Süden her gemeldet. Ein Ver- 

n 1 000 Kampfflugzeugen mit starkem Jagd- 

flog in 2 Gruppen zum Angriff auf Schweinfurt 

chen. Es wurden Bomben abg<?worfen auf Coblenz, 

dt.Schweinfurt , Saarbrücken, Straßburg, 

upheim, Augsburg, München , Rosenheim, ferner 

perre Schwarzenbach' im Schwarzwald und auf 

lätze. Auf diesen wurden 55 eigene Flugzeuge 

Ber Angriff auf Coblenz war reiner Terror- 

Bas Bahnhofsgelände wurde schwer getroffen, 

en hohe Personalverluste ein. Jn Schwein- 

*den 2 Kugellager-Fabriken getroffen. Jn Laup- 

de Flugzeugwerk Focke Achgelis schwer beschä— 

n Augsburg wurden Messerschmidt -Werke und eine 

4fabrik in Mitleidenschaft gezogen. München 

x angegriffen. Beim ersten Angriff von 

1020 Uhr entstand nur geringer Schaden im Stadt 

Ber zweite Angriff von 1103 - 1135 Uhr war 

und richtete erhebliche Schäden in Wohnvierteln 

■ Jndustrie an. 2 Werke der Iiuftrüstungsindustri|e 

schwer getroffen, der zweite Angriffe wurde 

en herangetragen. Bei den Einflügen in Süddeutsch 

nach bisherigen Meldungen 47 sichere und 21 

cieinlichiAbschüsse erzielt. 

der Hacht zum 20. warfen 30 - 40 Moskitos 

emacht 50 Sprengbomben im Raum Bremen*, im 

biet Helgoland und bei den friesischen Jnseln 

Flugzeuge vermutlich zur Verminung gemeldet. 

s:nd 
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T»3 
Uhrzeit 

19.7.44 

(269) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Jnj der waren 75 eigene Flugzeuge zur Ver- 

minung der Seinebuoht und 59 Kampfflugzeuge zum Angriff 

auf Erdziele im landekopf eingesetzt. 5 Do 217 flogen 

Streife| gegen Blockadegruppe vor Brest. 

Keichsgebiet: 

Neben sehr lebhafter Aufklirungstätigkeit im 

norddeutschen Baum wuraen Gro'Seinfinge in Süddeutsch- 

land von Nordwesten und Süden her gemeldet. Ein Ver- 

band vcn 1 000 Kampfflugzeugen mit starkem Jagd- 

schutz flog in 2 Gruppen zum Angriff auf Schweinfurt 

und Kür.chen. Es wurden Bomben abgeworfen auf Coblenz, 

Darmstr.dt,Schweinfurt , Saarbrücken, Straßburg, 

Ulm, Lsupheim, Augsburg, föunchen , Rosenheim, ferner 

auf Tal sperre Schwarzenbach’im Schwarzwald und auf 

10 Flugplätze. Auf diesen wurden 55 eigene Flugzeuge 

zerstört. Der Angriff auf Coblenz war reiner Terror- 

angriff. Das Bahnhofsgelände wurde schwer getroffen, 

es tra1 en hohe Personalverluste ein. Jn Schwein- 

furt wtfden 2 Kugellager-Fabriken getroffen. Jn Laup- 

heim wirde Flugzeugwerk Focke Achgelis schwer beschä- 

digt. Jn Augsburg wurden Kesserschmidt -Werke und eine 

Zahriracfabrik in Mitleidenschaft gezogen. München 

wurde 

0951 - 

gebiet 

schwer 

x angegriffen. Beim ersten Angriff von 

1020 Uhr entstand nur geringer Schaden im Stadt 

Der zweite Angriff von 1103 - 1135 Uhr war 

und richtete erhebliche Schäden in Wohnviertel 

und deJ- Industrie an. 2 Werke der luftrüstungsindustri|e 

wurden schwer getroffen, der zweite Angriffe wurde 

vom Sü<.en herangetragen. Bei den Einflügen in Süddeutsch- 

land s:nd nach bisherigen Meldungen 47 sichere und 21 

wahrsclieinlichtAbschüsse erzielt. 

Jn der Nacht zum 20. warfen 30 - 40 Moskitos 

um Mitternacht 50 Sprengbomben im Raum Bremen*, im 

Seegeb .et Helgoland und bei den friesischen Jnseln 

wurden Flugzeuge vermutlich zur Verminung gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.7.44 

(270) 

Ort 

Wetter 

Mittelm;erraujn: 

Am 

Flugzeu 

•Flugzeu 

Jn 

nur Stö 

Am 

durch. 

Ostra 

18. wurden im ital. Prontgehiet 550 

je , im Raum Ravenna - Ankona 130 2 mot. 

je festgestell-1- 

der Nacht zum 19 . wurden vom Gegner 

rflüge durchgeführt. 

19, führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

um: 

An] 

und 

wurden 

2305 

VIII.) 

1 .Berei 

Feindlage 

vom M 

komme 

Vorkommnisse 
217 

der Ostfront waren am 18. 1309 eigene 

Feindeinsätze gemeldet. 57 Feindflugzeuge 

abgeschossen. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

ch Mar.Gruppe West: 

üm 17. ist ein Kreuzer der Birmingham-Klasse 

i/üttelmeer in Bibraltar eingelaufen]und 

am gleichen Tagen in das Mittelmeer zurückge- 

laufen. Am 17. sind in Gibraltar vom Atlantik 

ä|nd 100 USA-Flugzeuge, Typ Douglas DC 3 

eingetroffen. 

im 19. 0730 Uhr'stand etwa 12 sm NNO-werts 

Tres Koreas ein großer Transporter mit 2. Schorn- 

steinen im Geleit von 2 Zerstören!mit Kurs auf 

das- Mittelmeer. 

Nachmittags ist ein Geleitzug aus 56 

Frachtern, 10 Tankern mit 12 Korvetten und 13 

Geleitfahrzeugen durch die Gibraltarenge in das 

Mittelmeer eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

217 

19.7.44 

(270) 

Mittelm erraum: 

Am 

Flugzeu 

•Flugzeu 

Jn 

nur Stö 

Am 

durch. 

18. wurden im ital. Frontgebiet 550 

ie , im Raum Ravenna - Ankona 130 2 not. 

je festgestell* 

der Nacht zum 19 . wurden vom Gegner 

rfiüge durchgeführt. 

19, führten eigene Flugzeuge Aufklärung 

Ostraum 

An| 

und 

wurden 

2305 

der Ostfront waren am 18. 1309 eigene 

Feindeinsätze gemeldet. 57 Feindflugzeuge 

abgeschossen. 

VIII.) Kriegfünrung im Säittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.Berei ch Mar.Gru-ope West: 

Feindlage 

Sm 17. ist ein Kreuzer der Birmingham-Klasse 

vom Ülttelmeer in Bibraltar eingelaufenund 

am gleichen Tagen in das Kittelmeer zorückge- 

laufen. Am 17. sind in Gibraltar vom Atlantik 

kommend 100'USA-Flugzeuge, Typ Douglas DO 3 

elngejtrof fen. 

ftm 19. 0730 Uhr‘stand etv/a 12 sm NL'O-wärts 

Tres Porcas ein großer Transporter mit 2, Schorn- 

steinen im Geleit von 2 Zerstörentmit Kurs auf 

das- Kittelmeer. 

Nachmittags ist ein Geleitzag aus 56 

Frachtern, 10 Tankern mit 12 Korvetten und 13 

Geleitfahrzeugen durch die Gibraltarenge in das 

Mitte! Imeer eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkomm n i «se 

19-7.44 

(271) 

Eigene frage: 

Vor der franz. Südküste wurden 3 200 BRT gelei- 

tet. Jn der Facht zum 19. wurden 3 wahrscheinlich 

feindliche Artillerie-S-Boote südlich Nizza festge- 

stellt. 

2. Bere 

Feindlage; 

Nach Luftaufklärung stand 1503 Uhr etwa 65 sm 

SO Mi: 

Gele 

es s 

west 

ch Pt.Mar.Kdo, Italien: 

Ita Geleit von 8 Truppentransportern mit 4 
o 

tfahrzeugen auf Kurs 120 o Offenbar handelt 

ch um den gleichen Verband, der am 15.7. nord- 

ich Bengasi gemeldet war. 

1412 Uhr wurde etwa 135 sm NW Bengasi Geleit 

aus 13 Frachtern, 1 Transporter und 3 Tankern auf S0- 

Kurs erfaßt. 

Funkaufklärung stell^ Ostgeleit KMS 56 morgens 

im Siegebiet Neapel, nach dem ostwärtigen Mittelmeer 

best:.mmtes Teilgeleit in der Nacht zum 19. im See- 

gebi«t Malta fest. Geleit GUS 46'wurde morgens in 

der 4iziliens'fcraße erfaßt. 

Jm Seegebiet Orbetello - Kap Circeo wurde nor- 

mal ei Nachschub beobachtet. 

0 139 Uhr standen WNW Anzio etwa 10 Schiffe im 

Rahmen dieser Aufgabe. 

Jm nördlichen Tyrrhenischen Meer wurden in der 

Nach-f zum 17. 4 S-Bo cts gruppen geortet und zwar je 

eine ostwärts Genua, außerhalb und zwischen eigenen 

Sperren WSW Spezia und südlich St.Remo. Je eine S-Boofts- 

gruppe wurde südostwärts Nervi und südlich Nizza 

gesichtet. Die südostwärts Genua geortete Gruppe 

wurde von Marinebatterien Genua beschossen. 

Eigene Lage: 

Jm Geleit- und Sicherungsdienst entstand 3 x 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9-7.44 

(271) 

Eige _iä£ä: 

Vor der franz. Südkaste wurden 3 200 BRT gelei- 

tet. IJn der Nacht zum 19. wurden 3 wanrscheinlich 

feindliche Artillerie-S-Boote südlich Nizza festge- 

stellt . 

2. Bereich Dt.uIar.Kdo. Jtalien: 

Feindlage; 

Nach Luftaufklärung stand 1503 Uhr etwa 65 sm 

SO Uilta Geleit von 8 Truppentransportern mit 4 

Gele:.tfahrzeugen auf Kurs 120o<> Offenbar handelt 

es sich um den gleichen Verband, der am 15.7. nord- 

westlich Bengasi gemeldet war. 

1412 Uhr wurde etwa 135 sm NW Bengasi Geleit 

aus 13 Frachtern, 1 Transporter und 3 Tankern auf SO- 

Kurs erfaßt. 

Funkaufklärung steinje^ Ostgeleit KWS 56 morgens 

im Siegebiet Neapel, nach dem ostwärtigen Mittelmeer 

best:mmtes Teilgeleit in der Nacht zum 19. im See- 

gebi(t Malta fest. Geleit GUS 46'wurde morgens in 
der ' izilienstraße erfaßt. 

Jm Seegebiet Orbetello 

malei Nachschub beobachtet. 

- Kap Circeo wurde nor- 

0 139 Uhr standen WNW Anzio etwa 10 Schiffe im 

Hahmin dieser Aufgabe. 

Jm nördlichen Tyrrhenischen Meer wurden in der 

Nachi zum 17. 4 S-Bootsgruppen geortet und zwar je 

eine ostwärts Genua, außerhalb und zwischen eigenen 

Sperren WSW Spezia und südlich St.Remo. Je eine S-Boo|ts- 

gruppe wurde südostwärts Neryi und südlich Nizza 

gesichtet. Die südostwärts Genua geortete Gruppe 

wurde von Marinebatterien Genua beschossen. 

Eigei.e La.;e: 

Jm Geleit- und Sicherungsdienst entstand 3 x 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

19.7.44 Gefeohifcsberiihrung mit feindlichen S-Boots- 

1. Die Geleite wurden dadurch teilweise zur 

veranlaßt. Schäden sind-nicht entstanden» 

Nacht zum 18» standen 3 eigene Sturmboote 

Streifen ohne etwas zu sichten. 

ei feindlichen Luftangriffen auf Viareggio 

gruppe 

Umkehr 

Jn der 

im Vp. 

B 

am 17. 

MPP' s 

und 18. abends haben 

2 Abschüsse erzielt. 

A larmfLäk und 

Bsr Gegner hat auf dem Land am 18. 12 km west- 

lich Aikona die Küste erreicht. Der Stützpunkt 

Ankona ist am 18.?. planmäßig geräumt. V/affen 

und Geräte sind bis auf 2-7,6 cm Geschütze zu- 

rückgeführt. Ein MPP- ist gesprengt. 

Jn der Nacht zum 19. sind Zerstorungsmaßnah- 

men in Senegallia durchgeführt. 

Säit 8.9. 43 sind im Bereich Dt.Mar.Kdo. 

Jtaliei über 10 000 Minen und 1 300 sonstige Sperr- 

mittel geworfen, davon ah .Westküste 8 659, an 

Ostküste 1408. 

3. Bereic 1 Mar.Grupoe Süd; 

a) Ad: 

Bei dem Gefecht zwischen Geleit "Nord- 

stern" und feindlichen Gun-Booten in Kacht zum 18. 

hei Peljesac ist ein J-Boot in Brand geschossen 

und Ln Verlust geraten. Verbleib der Besatzung 

ist nicht festgestellt. 

b).Ägäi5 

und 

me Idf' 

spre 

Am' 18, abends wurde nördlich Suda-Bucht 

NNW Dia bei Kreta je ein U-Boot gesichtet. 

Zu. dem Verlust der beiden U-Jäger in Simi 

t Adm. Ägäis Einzlheiten. Abschrift ent- 

nhender Meldung siehe PS. 0920-#- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

19.7.44 Gefenh|fcsberuhrung mit feindlichen S-Boots- 

gruppeh. Die Geleite wurden dadurch teilweise zur 

Umkehr veranlaßt. Schäden sind-nicht entstanden» 

Jn der Nacht zum 18. standen 3 eigene Sturmboote 

im Vp.(Streifen ohne etwas zu sichten. 

Bei feindlichen Luftangriffen auf Viareggio 

am 17. 

MPP' s 

und 18. abends haben 

2 Abschüsse erzielt. 

'•larmfläk und 

Der Gegner hat auf dem Band am 18. 12 km west- 

lich Aikona die Küste erreicht. Der Stützpunkt 

Ankona ist am 18.7. planmäßig geräumt. Waffen 

und Geräte sind bis auf 2-7,6 cm Geschütze zu- 

rückgeführt. Ein MDB ist gesprengt. 

Jn der Nacht zum 19. sind Zerstörungsmaßnah- 

men in Senegallia durchgeführt. 

S äit 8.-9. 43 sind im Bereich Dt.'Jar.Kdo. 

Italien über 10 000 Kinen und 1 300 sonstige Sperr- 

mittel geworfen, davon ah..Westküste 8 659, an 

Ostkaste 1408. 

3. Bereic 1 Kar.Grupoe Süd: 

a) Adila 

Bei dem Gefecht zwischen Geleit "Kord- 

sterji" und feindlichen Gun-Booten in ^acht zum 18. 

hei Peljesac ist ein J-Boot in Brand geschossen 

und in Verlust geraten. Verbleib der Besatzung 

ist nicht festgestellt. 

b).Ägäis 

Am' 18, abends wurde nördlich Suda-Bucht 

und ijlNW Dia bei Kreta je ein U-Boot gesichtet. 

Zu dem Verlust der beiden U-Jäger in Simi 

meldet Adm. Ägäis Einzlheiten. Abschrift ent- 

sprechender Meldung siehe ES. 0920* 
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Tag 
Uhrzeit 

19.7.44 

(272) 

Ort 

Wetter 

Me Hach 

. Pivk, 

worden 

aki; 

Vorkommnisse 

ildung Hako Volos ist Mar. Sprengstofflager 

.a wahrscheinlich durch Selbi^i^tindung vernichte 

le^. feindlichem Luftangriff auf Erzgruben 

Dunnokes nordwestlich Lamia wurden geringe Schäden an- 

gerichtet. 

c) Schwarzes Meer: 

Ii 

Donau1 

gaben 

bei At 

seine 

ständr 

mit 

mäßig 

Gebot 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

age: 

Ajm 19. waren ,21 gäumfahrzeuge , ungarische Sturm- 

boote und 2 MS-Flugzeuge zu Räumarbeiten auf dem 

Strom eingesetzt. 

ijei Km. 1729 wurde eine Mine geräumt. 

J^inenabwürfe und Verluste sind nicht gemeldet, 

onderbevollmächtigter Donau stimmt Auffassung 

von Giuppe Süd, daß Einsatz der Minenräummittel 

einseil. der MS-Flugzeuge im Gesamtbereich der Gruppe 

nach der jeweiligen Minenlage von dieser gesteuert 

wird und bei geringer Minengefahr in der Donau vorüber 

gehencer Abzug von MS-Flugzeugen für andere Auf- 

in Frage kommt, grundsätzlich zu, fordert jedoch 

aug von MS-Flugzeugen von der Donau Einholung 

vorherigen Einverständnisses. Dieses Einver- 

is kann Sonderbevollmächtigter auf Grund 

heutiger Lage nicht geben^ bisher nur 

ein Bruchteil der Anfang Juli abgeworfenen Minen ge- 

worden konnte . Für den 17.7. ist uneingeschränkt 

-iufnatme der militärischen und ziviien Schiffahrt auf 

der gfsamten Donau befohlen. Ungunstigenfalls muß 

Erheblichen Verlusten gerechnet werden. Hierfür 

ist schneller schwerpunktmäßiger Einsatz der zahlen- 

viel zu schwachen MS-Flugzeuge zwingendes 
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Tag 
Uhrzeit 

19.7.44 

(272) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Wach Mclduiis Hako Tolos ist Kar. Sprengstofflager 

■ Pivkakia wahrscheinlich durch Selbl^^ttindung vernichte 

worden. 

lei feindlichem Luftangriff auf Erzgruben 

Dunnokes nordwestlich lamia wurden geringe Schäden an- 

gerichtet. 

c) Schwarzes Teer: 

lesondere Meldungen liegen nicht vor. 

Donaulage: 

Am 19. waren .21 giumfahrzeuge , ungarische Sturm- 

boote und 2 KS-Flugzeuge zu Räumarbeiten auf dem 

Strom eingesetzt. 

lei Km. 1729 wurde eine Mine geräumt. 

Jinenabwürfe und Verluste sind nicht gemeldet. 

Sonderbevollmächtigter Donau stimmt ■«■uffassung 
von Giuppe Süd, daß Einsatz der Minenraummittel 

einscll. der MS-Flugzeuge im Gesamtbereich der Gruppe 

nach der jeweiligen Minenlage von dieser gesteuert 

wird und bei geringer Kinengefahr in der Donau vorüber 

gehencer Abzug von KS-Flugzeugen für andere Auf- 

gaben in Frage kommt, grundsätzlich zu9 fordert jedoch 

bei Alaug von MS-Flugzeugen von der Donau Einholung 

seines vorherigen Einverständnisses. Dieses Einver- 

ständr is kann Sonderbevollmächtigter auf Grund 

heutiger läge nicht geben^ 'IU'ehedem bisher nur 

ein Biuchteil der Anfang Juli abgeworfenen Minen ge- 

räumt werden'konnte. Für den 17.7. ist uneingeschränkt 

Aufnalme der militärischen und zivilen Schiffahrt auf 

der gesamten Donau befohlen. Ungünstigenfalls muß 

mit erheblichen Verlusten gerechnet werden. Hierfür 

ist schneller sehwerpunktmäßiger Einsatz der zahlen- 

mäßig viel zu schwachen MS-Flugzeuge zwingendes 

Gebot, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 219 

19.7.41 

(273) 

Ski. wird eine Klärung der an sieh, ein- 

deutigen Zustündigkeitsfragei|. herbeifüh- 

EC.) I a e Ostasien: 

Bes 

gemeldete 

andere Nachrichten bis auf die bereits 

i liegen nicht vor. 

/ Chef Ski. 
4 

+ 1.Ski. 

I a 1/ bisr) 

- 425 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkonunniase 219 

19.7.41- 

(273) 

Ski. wird eine Klärung der an sieh ein- 

deutigen Zuständigkeitsfrage^ herbeifüh- 

IX.) I a ge Ostasien: 

Bes 

gemeldete 

andere Nachrichten bis auf die bereits 

i liegen nicht vor. 

/ Chef Ski. 
+ 1.Ski. 

I a I/biKr) 



426 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

426 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 

Wetter 

Wil 

des 18/' 

erbeten 

Eide be 

enge sie! 

künftig 

die per 

sein nixjj 

baren M 

der Lsg 

düng ei 

siehe rut: 

zu betr 

Politischer Lageüberblick. 

zu erv/arten, hat General Tojo am Vormittag 

. den Rücktritt seines Kabinetts beim Tenno 

Mit der Neubildung der Regierung ist Marquis 

.uftragt. Zur Begründung wird angeführt, daß 

ts der ernsten Lage und in .Erkenntnis der 

Notwendigkeiten zur Fortführung des Krieges 

onelle Besetzung des Kabinetts kraftvoller 

ils bisher. Trotz Einsatzes aller verfüg- 

.ttal sei das gegenwärtige Kabinett nicht in 

gewesen, seine Aufgabe zu erfüllen. Die Sil- 

ier neuen stärkeren Regierung sei als Ver- 

.ig für erfolgreiche Fortsetzung des Krieges 

jchten. 

II) 

Vorkommnisse 220 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

I) Inl Rahmen der Suftlage meldet I 1 / l/Skl, 

daß wieper mehrere V 1 Abschüsse bei allerdings 

starkeid Einsatz beobachtet wurden. 

■Bei dem letzten Angriff ist Hydrierv/erk Scholven 

erheblich beschädigt. Benzinproduktion wird für 

mehrere Monate um 10.000 ts vermindert 

c / l/Skl berichtet über Information des Ausw. 

Amtes: Türikisch / russische Verhandlungen sind durch 

russ. Forderung nach türkischem Kriegseintritt ins 

Stöcker geraten. Versuch der Annäherung wird damit 

als gescheitert angesehen. Über die engl./türkischen 

Verhandlungen ist bereits berichtet. Ausw.Amt glaubt 

nicht, daß die Engländer den türkischen Kriegseintritt 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 
\\ etter 

cn 

Wii 

des 18/' 

erbaten 

Kido be 

ang'esio! 

künftig 

die per 

sein Q-iii 

brren IJ . 

der Lag 

düng ei 

sieheruti, 

zu betr 

Politischer lageüberblick. 

zu erwarten, hat General Tojo am Vormittag 

. den Rücktritt seines Kabinetts beim Tenno 

Mit der Neubildung der Regierung ist Marquis 

.uxtragt. Zur Begründung wird angeführt, daS 

:ts der ernsten läge und in Erkenntnis der 

Notwendigkeiten zur Fortführung des Krieges 

onelle Besetzung des Kabinetts kraftvoller 

:1s bisher. Trotz Einsatzes aller verfüg- 

ttel sei das gegenwärtige Kabinett nicht in 

gewesen, seine Aufgabe zu erfüllen. Die Sil- 

ier neuen stärkeren Regierung sei als Ver- 

.g für erfolgreiche Fortsetzung des Krieges 

.cht en. 

Vorkommnisse 220 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 1115 Uhr. 

I) Id Rahmen der luftlage meldet 

daß wieier meiirere V 1 Abschüsse bei 

starkem Einsatz beobachtet wurden. 

1 / 1/Skl, 

allerdings 

•3e 

erhebli 

mehrere 

i dem letzten Angriff ist Hydrierwerk Scholven 

ch beschädigt. Benzinprodüktion wird für 

Monate um 10.000 ts vermindert. 

II) I_ 
Amt e s: 

russ. I 

Stöcker 

als ges 

Verhanc 

nicht, 

c / l/Skl berichtet über Information des Ausw. 

Tür^kisch / russische Verhandlungen sind durch 

orderung nach türkischem Kriegseintritt ins 

geraten. Versuch der Annäherung wird damit 

cheitert angesehen. Über die engl./türkischen 

lungen ist bereits berichtet. Ausw.Amt glaubt 

daß die Engländer den türkischen Kriegseintritt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.44 

(274) 

wünsbhen. Es glaubt jedoch., daß sich der strategische 

Aufmirsch im Vorderen Orient zwischen Angelsachsen 

und Russen abzuzeichnen beginnt. 

Die Türken haben neuerdings diplomatische 

Aktivität gegen Bulgarien unter Bezug auf die 

bulgarisch / russischen Beziehungen entwickelt. 

England hat von Spanien angeblich Ausweisung 

von |l00 deutschen Agenten gefordert. Spanier haben 

ihrerseits bei deutscher Botschaft Ausweisung von 

20 Deutschen, unter denen sich die führenden Persön- 

lichkeiten de'Sf'KO Spanien nicht befinden,gefordert. 

III) 

düng 

mit 

ant 

Wes 

raun 

10. 

Pl 

übuit-! 

seh 

daß 

Vortrag I a / l/Skl: 

.) E.d.S. hat nach Beendigung taktischen Ausbil- 

sabschnittes am 26. bzw. 50/7. Verlegung lO.Sfl. 

6 Booten nach Ostende zum Einsatz im Westraum be 

agt. Ob.d.H. ordnet Verlegung der Blottille in 

aum an im Hinblick auf S-Boot sbedarf im 7/est- 

(auch für "Dackel"-Einsatz) und auf Geleitverke 

Theiiser - Seine-Bucht. 

B.ö.S., nachrichtlich Gruppe West, Blotte, 

(fl. erhält entsprechende Weisung. 

B.d.Z. meldet 6.Sri. mit T 22, 25, 52 nach 

»mäßiger Durchführung der Flottillen- und Biotten- 

gen ab Anfang August als verlegungsbereit. 

Flottille ist von l/Skl für Finnenbusen vorge- 

_{in. Ob.d.H. entscheidet auf Vorschlag von l/Skl, 

Entscheidung bis Ende Juli vertagt wird. 

B.d.Z. erhält entsprechende Mitteilung. 

- 428 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.44 

(274) 

wünsbhen. Es glaubt jedoch, daß sich der strategische: 

A’ifinirsch. im Vorderen Orient -zwischen Angelsachsen 

und flussen ahzuzeichnen heginnt. 

Die Türken haben neuerdings diplomatische 

Aktivität gegen Bulgarien unter Bezug auf die 

bulgarisch / russischen Beziehungen entwickelt. 

England hat von Spanien angeblich Ausweisung 

von b.00 deutschen Agenten gefordert. Spanier haben 

ihrerseits bei deutscher Botschaft Ausweisung von 

20 leutschen, unter denen sich die führenden Persön- 

lichkeiten detf'KO Spanien nicht befinden,gefordert. 

Iil) Vortrag I a / l/Skl: 

.) P.d.S. hat nach Beendigung taktischen Ausbil- 

dung sabschnittes am 26. bzw. 30/7. Verlegung lO.Sfl. 

mit 6 Booten nach Ostende zum Einsatz im v/estraum be- 

antiagt. Ob.d.M. ordnet Verlegung der Plottille in 

Wes-! raum an im Hinblick auf S-Boot sbedarf im 7/est- 

raui. (auch für "Dackel"-Einsatz) und auf Geleitverkeix 

Ther.se'"- Seine-Bucht. 

P.d.S., nachrichtlich Gruppe West, Flotte, 

10.£ fl. erhält entsprechende Weisung. 

li) P.d.Z. meldet 6.T1I. mit T 22, 23, 32 nach 

plarmäßiger Durchführung der Flottillen- und Flotten- 

übulgen ab Anfang August als verlegungsbereit. 

Flottille ist von l/3kl für Finnenbusen vorge- 

sehnn. Ob.d.M. entscheidet auf Vorschlag von l/Skl, 

daß Entscheidung bis Ende Juli vertagt wird. 

F.d.Z. erhält entsprechende Mitteilung. 
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Uhrzeit 

20.7.4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

IV) Chef Ski Adm. Qu: 

a) 0K3f hat nunmehr den Fülirerbefehl über 

d >n Seetransport mit den zugehörigen Durchfüh- 

ringshestimnungen des Chefs des 0KT.7 d’oersandt 

DU Führerhefehl datiert vom 12/7. Er lautet: 

"Entwicklung der militärischen Lage bringt 

die Seeschiffahrt in immer engere Abhängigkeit 

v >n der Seekriegführung und erfordert daher 

lerhalb der Wehrmacht eine straffe Zusammen- 

fassung aller Fragen des Seetransports. 

Hierzu befehle ich: 

1.) Die einheitliche Bearbeitung aller Fragen 

des Seetransportes übernimmt für die Wehrmacht 

der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine. 

2.) Das. AufgabengeOaet und die Verantwortlichkeit 

des KKS im Sinne meines Befehls vom 50.5.4-2 

werden hierdurch nicht berührt. 

3. ) In Gebieten, die durch Operation des Feindes 

von der Heimat abgeschnitten sind, übernimmt 

die Führung des Seetransports der Oberbe- 

fehlshaber der Kriegsmarine unter Zugrunde- 

legung meines Bgfehls uljer den Seetransport 

vom 25.10.43. 

4. ) Durchführungsbestimmungen erläßt der Chef 

des QKW im Benehmen mit dem Oberbefehls- 

haber der Kriegsmarine und dem RKS." 

In den Ausführungsbestimmungen des Chefs OKS 

wird der vom Ob.d.M. ernannte Seetransportchef 

für die deutsche Wehrmacht als sachbearbeitende 

Abteilung der Seekriegsleitung mit der dem Ober- 

befehlshaber der Kriegsmarine übertragenen 

Wehrmachtsaufgabe einer zusammengefaßten Bear- 

beitung aller Fragen des Seetransports beauftragt. 
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Tag 
TJhrzeifc 

20.7>4- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

IV) Chef 3kl Alm. Qu: 

a) OiT/ hat nunmehr den Führerbefehl über 

dfen Seetransport mit den zugehörigen Durchfüh- 

r ingsbestinnungen des Chefs des 0KT.7 übersandt. 

Dir Führerbefehl datiert vom 12/7. Er lautet: 

"Sntvvichlung der militärischen Lage bringt 

die Seeschiffahrt in immer engere Abiu&pgigheit 

v)n der Seehriegführung und erfordert daher 

innerhalb der Wehrmacht eine straffe Zusamaen- 

fissung aller Fragen des Seetransports. 

Hierzu befehle ich: 

1.) Die einheitliche Bearbeitung aller Fragen 

des Seetransportes übernimmt für die Wehrmacht 

der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine. 

2,.) Bas Aufgabenge oret und die Verantwortlichheit 

des EKS im Sinne meines Befehls vom 50.5.42 

werden hierdurch nicht berührt. 

5.) In Gebieten, die durch Operation des Feindes 

von der Heimat abgesohnitten sind, übernimmt 

jlie Führung des Seetransports der Oberbe- 

fehlshaber der Kriegsmarine unter Zugrunde- 

legung meines Bgfehls über den Seetransport 

vom 25.10.43. 

4.) Burohführungsbestimmungen erläßt der Chef 

des OKW im Benehmen mit dem Oberbefehls- 

haber der Kriegsmarine und dem EKS." 

In den Ausführungsbestimmungen des Chefs OKA 

wird der vom Ob.d.M. ernannte Seetransportchef 

für die deutsche Wehrmacht als sachbearbeitende 

Abteilung der Seekriegsleitung mit der dem Ober- 

befehlshaber der Kriegsmarine übertragenen 

Wehrmachtsaufgäbe einer zusammengefaßten Bear- 

beitung aller Fragen des Seetransports beauftragt. 
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Tag 
'Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.44 Sqine Hauptaufgaben sind 

Vertretung der militärischen Forderungen 

gegenüber dem KKS in Bezug auf 'Tonnageein- 

satz, Heubau- und Eeparaturprogramm sowie 

Beurteilung aller Fragen des Seetransports für 

operative Vorhaben. 

Unterstützung des HKS bei Durchführung des 

Seetransports, soweit Seekriegslage dazu 

zwingt. 

b) StandortVerlegung Dt. Markdos. Italien nach 

Lfevico war von 0IQ7 / ’V.F.St. aus grundsätzlichen 

Erwägungen nicht gebilligt. Da OB Südwest gegen 

d_e Verlegung indes Bedenken nicht erhoben hat, 

inn Angelegenheit auf sich beruhen bleiben. 

V) Chef Adm. Qu'IV: 

Gegen die Führerweisung betr. Zurücknahme 

r Küstenbatterien in gedeckten Raum auf Grund 

:r Invasionserfahrungen waren von Adm. Qu bei 

0 0V Bedenken geltend gemacht worden, da die 

Zweckmäßigkeit der Weisung nicht für alle Kaliber 

zutrifft. Entsprechender Antrag von Ski war von 

007 zunächst abgelehnt. Auf den wiederholten An- 

rag steht Antwort noch aus. Entscheidend ist 

zur Beurteilung dieser Frage, daß die eigenen 

Batterien nicht durch Schiffsbeschuß außer Gefech 

esetzt wurden,sondern durch Bombenteppiche 

er fdl. Luftwaffe. An dem Grundsatz: Wirkung 

eht vor Deckung, sollte nicht gerüttelt werden. 

VI) Chef Mar.Rüst berichtet über Anteil der Ost- 

erften im Kriegschiffsbau und bittet Ski um 

üfung einer Liste langfristiger Bau- bzw. 

Ieparaturobjekte im Hinblick auf "Weißdorn" bzw. 

Rotdorn". 
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Tag 

'Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.7.44 S( ine Haupiaufga'ben sind 

a] Vertreiung der militärischen Forderungen 

gegenüber dem HKS in Bezug auf -Tonnageein- 

satz, Heubau- und Reparatvirprogramiii sowie 

Beurteilung aller Fragen des Seetransports für 

operative Vorhaben. 

Unterstützung des HKS bei Durchführung des 

Seetransports, soweit Seekriegslage dazu 

zwingt. 

b) S-^andortverlegung Dt. Markdos. Italien nach 

lävioo war von CK.7 / U.F.St. aus grundsätzlichen 

E r,Tagungen nicht gebilligt. Da OB Südwest gegen 

d .e Verlegung indes Bedenken nicht erhoben hat, 

:inn Angelegenheit auf sich beruhen bleiben. 

V 
/ 

I 

.1.. 

Y 

Chef Adm. Qu'IV: 

Gegen die Fünrerweisung betr. Zurücknahme 

der KUstenbattcrien in gedeckten Raum auf Grund 

der Invasionserfahrungen waren von Adm. Qu bei 

017/ Bedenken geltend gemacht worden, da die 

2 veckmäßigkeit der 7/eisung nicht für alle Kaliber 

zutrifft. Entsprechender Antrag von Ski war von 

0IV7 zunächst abgelehnt. Auf den wiederholten An- 

trag steht Antwort noch aus. Entscheidend ist 

zur Beurteilung dieser Frage, daß die eigenen 

Batterien nicht durch Schiffsbeschuß außer Gefecir; 

gesetzt v/urden,sondern durch Bombenteppiche 

der fdl. Luftwaffe. An dem Grundsatz: Tfirkung 

geht vor Deckung, sollte nicht gerüttelt werden. 

VI) Chef Mar.Rüst berichtet über Anteil der Ost- 

erften im Kriegschiffsbau und bittet Ski um 

.rüfung einer Liste langfristiger Bau- bzw. 

Ieparaturobjekte im Hinblick auf "Weißdorn" bzw. 
1 Rotdorn". 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7*44 

Ort 

Wetter 

VII) 

VIII) 

Im 

IX) 

(275) 

X) 

Vorkommnisse 222 

Chef Mar.Wehr meldet, daß Vorschlag, die 

5.000 Werftarbeiter Skonto des neuen Ersatzes 

zu behalten, vom- Ersatzamt abgelehnt worden 

ist, da das Heer für den August ausgebildete 

Soldaten gebraucht. 

Chef Mar.Rüst meldet, daß die Schießer- 

probungen mit "Dachei" nicht voll befriedigt 

haben, da der Seradlauf auf die lange Strecke 

nicht ausgereicht hat. 

kleinen Kreis: 

I a / 1/Skl legt Beurteilung Kapt.z.S. 

Aßmann betr. Ostlage vor. (s. KTB 19/7») 

Ob'.d.M. 'Stellt dazu fest, daß es sich ent- 

scheidend darum handelt, ob die Zurücknahme 

der Heeresgruppe Hord zuaSchutze Kurlands 

bzw. Ostpreußens notwendig und ob die Durch- 

führung dieser Maßnahme noch möglich 'ist. 

H e e r e s 1 

Westen: Überführung kanadischer Truppen aus der 

Heeresgruppe-PaiUfcan in Operationsraum Hormandie 

hat sich bestätigt. Einige restliche Verbände 

aus HW- und Nord-England sind zu Heeresgruppe 

Pa'&fen herangezogen worden. Auf eigener Seite 

sind erstmalig Abzüge aus der Calaisfront zu 

Gunsten der Normandie befohlen. 

An der ital. Front ist Livorno nach harten 

Kämpfen dem Peind überlassen worden. Im Raum 

westl. Ancona stoßen die Engländer scharf gegen 

die Esimo-Stellung vor. 

In Ungarn macht sich Zurückhaltung der 

Honveds bemerkbar. Innere Spannungen haben zum 

- 431 - 

Tag Ort 
Vorkoraranisse 

Uhrzeit Wetter 
222 

20,7.44 VII) Chef Har.Vehr meldet, daß Vorschlag, die 

.5.000 Tferfiarheiter sinon-to des neuen Ersatzes 

zu behalten, vom Ersatzamt abgelehnt worden 

ist, da das Heer für den August ausgebildete 

Soldaten gebraucht. 

VIII) Chef IiIar.Rüst meldet, daß die Schießer- 

probungen mit "Dachei" nicht voll befriedigt 

haben, da der Geradlauf auf die lange Strecke 

nicht ausgereicht hat. 

Im kleinen Kreis: 

IX) I a / l/Bkl legt Beurteilung Kapt.z.S. 

Aßmann betr. Ostlage vor. (s. KTB 19/7.) 

Ob'.d.M. stßllx dazu fest, daß es sich ent- 

scheidend darum handelt, ob die Zurücknahme 

der Heeresgruppe Kord zuaSchutze Kurlands 

bzw. Ostpreußens notwendig und ob die Durch- 

führung dieser Maßnahme noch möglich ist. 

(275) 

X) H e e r e s 1 e : 

'.Vesten: Überführung kanadischer Truppen aus der 

Heeresgruppe-Paitan in Operationsraum llormandie 

hat sich bestätigt. Einige restliche Verbände 

aus WS- und Hord-Englaud sind zu Heeresgruppe 

Paffen herangezogen worden. Auf eigener Seite 

sind erstmalig Abzüge aus der Calaisfront zu 

Gunsten der liormandie befohlen. 

An der lial. Prent ist Livorno nach harten 

Kämpfen dem Peind überlassen v/orden. Im Raum 

westl. Ancona stoßen die Engländer scharf gegen 

die Esimo-Stellung vor. 

In Ungarn macht sich Zurückhaltung der 

Honveds bemerkbar. Innere Spannungen haben zum 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

20.7.44 Eingreifen des Heichsverwesers geführt. Eine eigene 

Panzerdivision ist zum Deiaonstrationsmarsch durch 

Budlapest angesetzt. 

Ost 

Hei 

Hoi(i 

na' 

ei, 

dei 

Mö 

front: Die Kampf tätigte it hat an Ausdehnung -und 

ch 

igkeit zugenonmen. Im Bereich Heeresgruppe 

dulcraine kämpft sich das angeschnittene XIII.A.K 

Westen zurück. Im übrigen setzen sich die 

{jenen Verbände auf die Bugstellung zurück mit 

taktischen Absicht, die Gegnerkräfte nach 

lichkeit zu zermürben. 

mit 

Ah 

unf 

sj 

unc 

hie 

Heiu 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte ist der Feind 

Infanteriedivisionen aufgeschlossen und zum 

{Jriff nach Westen und Südwesten angetr_ten. Die 

arischen Verbände sind beim Auftreffen zer- 

engt worden. Der fdl. Aufmarsch zwischen Kauen 

Dünaburg steht vor Beendigung. Antreten der 

r versammelten Panzerarmeen in Richtung 

,el - Bibau wird erwartet. 

2 all’ 

In die Südfront der Heeresgruppe Kord sind 

dem abgekämpften Zustand der eigenen Verbände 

Ireiche Feindeinbrüche vorgetrieben, ohne daß 

Gegner hierdurch bereits Bewegungsfreiheit 

ngt hatte. Die fdl.Überlegenheit an der Ost- 

nt drückt sich in der 5 - 7-fachen Zahl von 

bänden aus. 

Kachschubforderung der Heeresgruppe Kord ist 

täglich' 7.500 ts angegeben, sofern Verpfle- 

ig nicht aus Band.entnommen wird. Ist dies der 

1, so genügen 5.000 ts täglich. Ski stellt 

läufige Überlegungen, wie diese Versorgung 

: See durchgsführt werden kann, an. Der Gesamt- 

rag dürfte auf dem Seewege allein nicht zu bs~ 

Ltigen sein. Schon die Hafenkapazität setzt hier 

bei der Beistung bestimmte Grenzen. 

b 

z 

de 

er 

friji 

Ve: 

mi‘ 

ju 

Fa: 

vo: 

auf 

be 

T/i 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.4^ Exr.greifen des Heichsverwesers geführt. Eine eigene 

Panzerdivision ist zum Denionstrat!onsmarsch. durch 

Bucjapest angesetzt. 

Ost 

Hei 

Hoi I 

na' 

3§t 
dei 

Kö 

front: Die Kampftätigteit hat an Ausdehnung und 

ch 

igkeit zugenonmen. Im Bereich Heeresgruppe 

dolcraine kämpft sich das ahgesclmittene XIII.A.K 

Westen zurück. Im übrigen setzen sich die 

enen Verbände auf die Bugstellung zurück mit 

taktischen Absicht, die Gegnerkräfte nach 

lichkeit zu zermüroen. 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte ist der Feind 

mit Infanteriedivisionen aufgeschlossen und zum 

Angriff nach Westen und Südwesten angetr-ten. Die 

ungarischen Verbände sind beim Auftreffen zer- 

sprengt worden. Der fdl. Aufmarsch zwischen Kauen 

unc Dünaburg steht vor Beendigung. Antreten der 

hier versammelten Panzerarmeen in Richtung 

tlenel - Libau wird erwartet. 

b 

zaK 

der 

e 

frifi 

Ve 

,ui 

Fa: 

vo: 

auf 

be 

wi 

In die Südfront der Heeresgruppe Eord sind 

dem abgekämpften Zustand der eigenen Verbände 

.Ireiche Feindeinbrüche vorgetrieben, ohne daß 

Gegner hierdurch bereits Bewegungsfreiheit 

angt hatte. Die fdl.Überlegenheit an der Ost- 

nt drückt sich in der 5 - 7-fachen Zahl von 

bänden aus. 

Hachschubforderung der Heeresgruppe Herd ist 

täglich 7.500 ts angegeben, sofern Verpfle- 

ig nicht aus Dand entnommen wird. Ist dies der 

1, so genügen 5.000 ts täglich. Ski stellt 

läufige Überlegungen, wie diese Versorgung 

See durchsaführ-u werden kann, an. Der Gosarnt- 

:rag dürfte auf dem Seewege allein nicht zu be 

Ltigen sein. Schon die Hafenkapazii 

bei der Deistung bestimmte Grenzen. 

setzt hier 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.7.44 

Vorkommnisse 223 

(276) 

Men 

v. 
A 

(277)^ 

\-' 

X ' 

0/' 

XI) Chef Ski stellt zur Erwägung, oh angesichts 

der Entwicklung der Heereslage nicht Auslösung 

vpn Haßnahjne "Weißdorn" erforderlich sei. 

b.d.M. ■beabsichtigt, am 21/7. das Eührsrhaupt- 

.artier aufzusuchen. Entscheidung soll bis dahin 

zbrückgesteilt werden. 

XII) 

Vi 

I/S 

XV. 

von 

Führ 

1415 

admi: 

1828 

2005 

«. ■.< ■ ) 

/ > V c 

Chef Ski berichtet über Besprechung mit 

3eadmiral Abe vom 17/7. Kiederschrift gern, 

kl I k 22355/44 Gkdos. in K1B Teil C Heft 

1520 Uhr vrurde Ob.d.M. fernmündlich im Aufträge 

ildmiral F.H.Qu. aufgefordert, noch heute das 

erhauptquartier aufzusuchen. Ob.d.M. startet 

Uhr in Begleitung von Admiral z.b.V., Xonter- 

.1 Wagner. 

Uhr verbreitete der deutsche Rundfunk Sonder- 

meldung betr. Attentat auf den Führer in 

Wolfschanze. Offenbar steht die eilige 

Berufung des Ob.d.M. in das F.H.Qu. mit 

dieser verabscheuungsvriirdigen lat in Zu- 

sammenhang. 

Uhr ging in Befehlsstelle Koralle Fernschreiben 

ein, das mit den Worten begann: 

"Der Führer Adolf Hitler ist tot" und 

unterzeichnet war: "Der Oberbefehlshaber 

der Wehrmacht ges. von Witzleben, Gen.Fm." 

•) In dem Schreiben heißt es, daß die 

Reichsregierung in der Stunde höchster 

/Gefahr zur Aufrechterhaltung von Ruhe und 

Ordnung den militärischen Ausnahmezustand 

^verhängt und dem Unterzeichneten zugleich 

i 

dem Oberbefehl über die Wehrmacht die 

- 453 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

20.7.44 

(276) 

phyistx 

(fy*4SAs{krZ+ **/k 

f. 

(277)^ 

VT 

/}*A 

\ !-' 

I /1; • y .■.; - 

O/' 

XI) Chef 31:1 stellt zur Erwägung, oh ange35.chts 

der Entwicklung der Heereslage nicht Auslösung 

vpn Kaßnahne "Weißdorn." erforderlich sei.' 

b.d.M. beabsichtigt, am 21/7- das Eiiirerhaupt- 

.artier aufzusuchen. Entscheidung soll bis dahin 

zkrückgestellt werden. 

XII) 

Vi 

l/Skl I k 22355/44 Gkdos. in KIB Seil C Heft 

^ von A 

Eiihr 

1415 

admi: 

1828 

2005 

. . \i 

i. 7 ■ I 

// ' 
VI 
t: 

•« 

Chef Ski berichtet über Besprechung mit 

seadmiral Abe vom 17/7. Kiederschrift gen. 

1320 Ulir vrarde Ob.d.M. fernmündlich in Aufträge 

dmiral F.H.Qu. aufgefordert, noch heute das 
erhauptouartier aufzusuchen. Ob.d.JI. startet 

Uhr in Begleitung von Admiral z.b.V., Xonter- 

al Wagner. 

Uhr verbreitete der deutsche Rundfunk Sonder— 

meldung betr. Attentat auf den Führer in 

Wolfschanze. Offenbar steht die eilige 

Berufung des Ob.d.1,1. in das F.H.Qu. mit 

dieser verabscheuungswürdigen Sat in 2u- 

s ammenhang. 

Uhr ging in Befehlsstelle Koralle Fernschreiben 

ein, das mit den Worten begann: 

"Der Führer Adolf Hitler ist tot" und 

unterzeichnet war: "Der Oberbefehlshaber 

der Wehrmacht gez. von Witzleben, Gen.Fa." 

•) ln dem Schreiben heißt es, daß die 

I Reichsregierung in der Stunde höchster 

>/(jefahr zur Aufrechterhaltung von Ruhe und 

Ordnung den militärischen Ausnahmezustand 

^verhängt und dem Unterzeichneten zugleich 

mit dem Oberbefehl über die Wehrmacht die 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.7.44 

(278) 

(279) 

vollziohende Gewalt ii'certrsgen hat. Sa folgen alt.-, 

dann-eine Reihe von Befehlen. Ausfertigung des Ps. 

ohne B.ilr. in KTB Seil B Eeft V. unter 20/7.44. 
Bas Bernsohreihen war mit .Zusatz versehen: 

Gleiches haben Ob.d.M., Chef des Stahes Ski, Gruppen 

Süd vjrd Vfest, HOK's Ost, Eord, Norwegen, Italien. 

17 ach: 

hatte 

sch 

zu ü: 

zuge.t 

hei c 

des I 

sof o: 

nach 

Grup; 

usw. 

Gen. 

Lage 

.-io mn 

Dt. J 

Sndr 

Ski : 

"X) 

2) 

Der H170 Berlin, der dieses Schreiben von 

ichtenoffizier des 0E7 zur Weitergabe erhalten 

hat nit Recht Bedenken gehabt, dieses Pern- 

iüen sofort an die vcrgezeichneten Anschriften 

ermitteln und es lediglich dem Chef der Ski 

chrxeben. Gleichzeitig hat er fernmündlich 

em HKO Koralle weitere Weisung für Behandlung 
ernschreibens eingeholt. 

Chef Ski ist nach Erhalt des Fernschreibens 

t nit F.H.Qu. in Verbindung getreten und hat 

Klärung des Sachverhalts sofort sämtliche 

lenbefehlshaber und Oberbefehlshaber der HOK's 

fernmündlich angewiesen, daß das Fs. des 

}m. von Witzleben ungültig ist und eine kurze 
childerung übermittelt. 

Der Ob.d.M. hat folgenden Befehl an Flotten- 

ndo, Gruppen West, Süd, HOK's Hord, Ost, hor’.veg; 

larkdo. Italien, Chef Mer.Rüst, Chef Har..Vehr, 

Admiral TJooote, 6/Skl, Lehrstab OIul, A.d.K., 

:A und 3/8kl 2. Staffel erlassen: 

.ttentat auf Fülirer verursacht durch Generals- 
:lique, die Militärputsch unternommen hat. 

Spitzen dieser Clique sind General Fromm, 

Jeneral Höpner und' Gen.Fm. von Witzleben. 

Instelle General Fromm übernimmt Reichsführer SS 

iimmler Aufgaben als Befehlshaber' des Ersatz- 

leeres. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2:.7.44 

(278) 

(279) 

H.t 

\ 

vollziohende Getwalt tttertregen hat. Es folgen al6-. 

damie sine Reihe von Befehlen. Ausfertigung des Es. 

ohne 3.1fr. in KTB Bsil B Keft V. unter 20/7.44. 

Bas Bernschreiben war mit .Zusatz versehen: 

Gleiches haben Ob.d.M., Chef des Stabes Ski, Gruppen 

Süd vind West, HOIC's Ost, Eord, Herwegen, Italien. 

IT ach; 

hatte 

3 ehre 

zu ü.': 

suger. 

bei c 

des I 

sof o: 

nach 

Grup'jj! 

US”/ 

Gen. 

Lage 

Bt. 

Sind: 

Ski 

"1) 

2) 

Der M1T0 Berlin, der dieses Schreiben vom 

ichtenoffisier des CKT7 zur V/eitergabe erhalten 

hat mit Recht Bedenken gehabt, dieses Sern- 

iben sofort an die vergezeiebneten Anschriften 

ermitteln und es lediglich dem Chef der Ski 
chrieben. Gleichzeitig hat er fernmündlich 

em KEO Eoralle weitere Weisung für Behandlung 
ernschreibens eingeholt. 

Chef Ski ist nach Erhalt des Fernschreibens 

t mit F.H.Qu. in Verbindung getreten und hat 

Klärung des Sachverhalts sofort sämtliche 

enbefehlshaber und Oberbefehlshaber der HOK's 

fernmündlich angewiesen, daß das Es. des 

. von Y/itzleben ungültig ist und eine kurze 

ohilderung übermittelt. 

3er Ob.d.M. hat folgenden Bsfehl an Plotten- 

ndo, Gruppen West, Süd, ITOK's Hord, Ost, horv/egej: 

larkdo. Italien, Chef Mer.Rüst, Chef Mer.Wehr, 

Admiral Uboote, 6/Skl, Lehrstab OEM, A.d.E., 

A und 3/3kl 2. Staffel erlassen: 

.ttentat auf Püisrer verursacht durch Generals- 
:lig.ue, die Militärputsch unternommen hat. 

spitzen dieser Clique sind General Fromm, 

Jeneral Höpner und- Gen.Fm. von Witzlebsn. 

Anstelle General Fromm übernimmt Reichsführer SS 

limalcr Aufgaben als Befehlshaber des Ersatz- 

leeres. 

]'m 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 224 

20.7.44 3) Kriegsmarine stellt sofort AlErm'oereitschai.t 

her. 

4) Befehle an Kriegsmarine in diesem Zusammen- 

hang nur durch Oh.d.M. Befehle von Heeres— 

dienststellen sind nicht zu hefolgen. 

5) Anforderungen und Weisungen des Reichsfährers 

SS ist zu entsprechen. 

S)| Sofortige. Unterrichtung aller Dienststellen 

veranlassen. 

Es lehe unser Führer ! 

ges. Dönitz, Großadmiral." 

Seitens H sind übrige Dienststellen des 

Hiuses beschleunigt unterrichtet worden. 

Dieser Befehl des Ob.d.M. ist durch Ferns- 

chreiben bzw. FT zwischen 2240 und 2258 Uhr 

jgesetzt worden. 

An die Soldaten der Kriegsmarine hat der 

j.d.H. folgenden Befehl erlassen: 

"Der heimtückische Mordanschlag auf den 

Führer erfüllt einen jeden von uns mit heiligem 

Z^rn und erbitterter Wut gegen unsere verbreche- 

rischen Feinde und ihre gedungenen Helfershelfer. 

Die' Vorsehung bewatufce das deutsche Volk und 

seine Wehrmacht vor unvorstellbarem Unglück. 

Lr sehen in der Errettung des Führers eine 

erneute Bestätigung für die Gerechtigkeit unseres 

Kjampfes. Wir werden uns nur noch enger um den 

ihrer s charen, wir werden nur noch härter 

kjämpfen, bis der Sieg unser ist." 

2510 Uhr deldete Chef 4/Skl, daß 1EI0 Berlin mit Heeres- 

achrichtenoffizier vom Dienst, mit dem er 

gemeinsam-im Heeresnachrichtengebäude arbeitet, 

- 435 - 

Tag 

Uhrzeit 

20»7»44 

Ort 

Wetter 

3) 

4) 

5) 

S) 

H 

2310 Uhr 

Vorkommnisse 224 

Kriegsn.rir-e stellt sofort Alarmbereit;schai.t 

her. 

Befehle an Kriegsmarine in diesem Zusammen- 

hang nur durch Ob.d.U. Befehle von Hesres- 

dienststellen sind nicht su befolgen. 

Anforderungen und 7/eisungen des Reichsf'.-hrers 

SS ist zu entsprechen. 

Sofortige Unterrichtung aller DienstJiellen 

veranlassen. 

Es lebe unser Fünrer ! 

gez. Dönitz, Großadmiral." 

Seitens U sind übrige Dienststellen des 

.uses beschleunigt unterrichtet worden. 

Dieser Befehl des Ob.d.M. ist durch Berne 

chreiben bzv;. BT zwischen 2240 und 2258 Uhr 

igesetzt v/erden. 

An die Soldaten der Kriegsmarine hat der 

d.H. folgenden Befehl erlassen: 

"Der heimtückische l'ordanschlag auf den 

ihrer erfüllt einen jeden von uns mit heiligem 

trn und erbitterter Wut gegen unsere verbreche- 

schen Beinde und ihre gedungenen Helfershelfer. 

iß Vorsehung bewahtte das deutsche Volk und 

eine Wehrmacht vor unvorstellbarem Unglück, 

ir sehen in der Errettung des Rührers eine 

rneute Bestätigung für die Gerechtigkeit unseres 

Kampfes. Wir werden uns nur noch enger um den 

.ihrer s charen, wir v/erden nur noch härter 

ämpxen, bis der Sieg unser ist." 

eldete Chef 4/Skl, daß 1GT0 Berlin mit Heeres- 

achrichtenoffizier vom Dienst, mit dem er 

gemeinsam-im Heeresnachrichtengebäude arbeitet, 



- 435 - 

TJhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20-. i. 44 

(280) 

(281) 

verabredet habe, sich in Verteidigungszustand 

irgendwelche Putschvorgänge und glauben, daß 

sie mit ihren Betrieben nicht gefährdet sind, 

nachdem das Regiment "Großdeutschland" die 

Wachen im Bendlerbloclc wieder besetzt hat. 

Auf ^rund der Mitteilung, daß Oberst 

Graf Stauffenberg den Mordanschlag gegen den 

Pühxer durchgeführt hat, hat Ohef Ski befohlen, 

sofort durch Sicherheitsdienst zu verhaften sei, 

da er im Bager nicht angetroffen wurde. Die Ver- 

haftung ist in Berlin erfolgt. Hach Mitteilung 

des Sicherheitsdienstes hat der Verhaftete 

ein Geständnis abgelegt. 

Zur Sicherung der Befehlsstelle Koralle 

v/urden abends 2 Kompanien aus Kiel angefordert, 

deren Eintreffen am 21/7. mittags erwartet wird. 

Maßnahme war erforderlich, da.der Schutz von 

Koralle gegen etwaige AuShefüEgYputschistischer 

Truppen unzulänglich ist. 

Es wurden außerdem im Bager Bildung einer 

Offiziersgruppe und Verteilung der wenigen 

vorhandenen 7/affen auf die einzelnen Baracken 

angeordnet. 

20-, i. 44 

(280) 

(281) 

- 435 - 

Tag Ort 
Vorkommni; se 

Uhrzeit Wetter 

20-. i. 44 verabredet habe, sich in Terteidisungszustanä 

zu setzen. Beide Offiziere waren inijBilde über 

irgendwelche Putcchvcrgänge und glauben, daß 

sie mit ihren Betrieben nicht gefährdet sind, 

nachdem das Regiment "Großdeutschland11 die 

"fachen im Bendlerblock v/ieder besetzt hat. 

(280) 

(281) 

Auf ^rmtd der Kitteilung, daß Oberst 

Graf Stauffenberg den Mordanschlag gegen den 

Bühner durchgeführt hat, hat Chef Ski befohlen, 

dalf Stabsiali&ufäirt Graf Stauffenberg von l/Skl 

sofort durch Sicherheitsdienst zu verhaften sei, 

da er im Bager nicht angetroffen wurde. Die Ver- 

haftung ist in Berlin erfolgt. Nach Mitteilung 

des Sicherheitsdienstes hat der Verhaftete 

ein Geständnis abgelegt. 

Zur Sicherung der Befehlsstelle Koralle 

vAirden abends 2 Kompanien aus Kiel angefordert, 

deren Eintreffen am 21/7. mittags erwartet wird 

Maßnahme war erforderlich, Schutz von 

Koralle gegen etwaige AuShelungY^tschistischer 

fruppen unzulänglich ist. 

Es wurden außerdem im Bager Bildung einer 

Offiziersgruppe und Verteilung der wenigen 

vorhandenen Waffen auf die einzelnen Baracken 

angeordnet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

20.7.44 

(282) 

I) Dui 

V7ei s 

wild 

und 

soll: 

Adn 

Eni 

207 

Besonderes. 

ohfülirung der von l/Skl am 18/7. gegebenen 

;ung bezüglich. Befehlsfiüirung "Tanne"-"Birke" 

hinsichtlich operativer Führung "Tanne 77est" 

"Birke" ausgesetzt. Endgültige Entscheidung 

nach Anwesenheit des OB MOE Ost und Emdr. 

iral Östliche Ostsee in Koralle erfolgen, 

sprechende Weisung an MOE Ost gern. l/Skl 

6/44 Gkdos.Chefs, in ZTB Teil C Heft III. 

XI) 
V/e 

sei 

fdl 

unc 

M 

Ve 

Auf Anruf des Ob.d.M. hat OB Mar.Gruppe 

am 18/7. fernschriftlich gemeldet: 

"Einsatz S-Boote gegen Invasionsflotte sehr 

wer, Boote kommen von Be Havre gegen 

Sicherung durch Artl.—, Torpedo—Schnellboote 

Zerstörer nicht durch. Durch Zusammenfassung 

Füilrungsstellen in Le Havre Versuch beabsichtigt, 

durch intensives^ schnelle_s Eingreifen Eüsten- 

illerie gegen feindliche Sicherungsstreitkräfte 

S-ljooten Durchbruch nach Seicebucht zu ermöglichen. 

War zu diesem Zweck gestern in Le Havre, dazu 

Peiersen und Blanc. Es wird ähnlich wie in Cherbourg 

jdekopf eingerichtet, in dem Ortungsgeräte, ein 

eter E.d.Schn. und Z.Sich.Div. auf engste 

mit Eüstenartl. Zusammenarbeiten, so daß unver- 

züglicher Einsatz Artillerie gewährleistet. 

ersen v/ird in nächsten Tagen zusammen mit 

Rehensburg von dort S-Boote führen, später Ab- 

stellung eines älteren S-Bootsoffz., der auch 

Befehl an Le Havre-S-Boote geben kann, Sicherungs- 

streitkräfte unter Palmgren, der nach Befehlen 

2.Iich.Div. Le Havre-Boote fährt. Heidekopf 

zunächst provisorisch bei MHO, später in noch 

au:!zubauehdem Stol'en. Erforderliches läuft." 
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lag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

20.7.44 

(282) 

Besonderes 

I) Dm 
77ei s 

wird 

und 

sod: 

Ad. 

Eri 

201 

ohfüirung der von l/Skl am 18/7. gegebenen 

;ung ■bezüglich. Befehlsführung "!Eanne"-"Birhe" 
hinsichtlich operativer Führung "lanne V7est" 

"Birhe" ausgesetzt. Endgültige Entscheidung 

nach Anwesenheit des OB KOK Ost und Kmdr. 

iral Östliche Ostsee in Koralle erfolgen, 

sprechende Weisung an KOK Ost gern. l/S'cl 

6/44 Grkdcs.Chefs. in KTB Seil C Heft III. 

II) Auf Anruf des Ob.d.K. hat OB Kar.Gruppe 

7/eqt am 18/7. fernschriftlich gemeldet: 

"Einsatz S-Boote gegen Invasionsflotte sehr 

schwer, Boote kommen von De Havre gegen 

fdl. Sicherung durch Artl.-, Torpedo-Schnellboote 

unc Zerstörer nicht durch. Durch Zusammenfassung 

Pülrungsstellen in Le Havre Versuch beabsichtigt, 

durch intensives^schnelles Eingreifen Küsten- 

illerie gegen feindliche Sicherungsstreitkräfte 

S-iooten Durchbruch nach Seicebucht zu ermöglichen. 

Was zu diesem Zvjeck gestern in Le Havre, dazu 

Pelersen und Blanc. Es wird ähnlich wie in Cherbourg 

Keldekopf eingerichtet, in dem Ortungsgeräte, ein 

Ve;treten F.d.Schn. und 2.3ich.Div. auf engste 

mi1 Küstenartl. Zusammenarbeiten, so daß unver- 

züglicher Einsatz Artillerie gewährleistet. 

Pe)ersen wird in nächsten Tagen zusammen mit 

Rehensburg von dort S-Boote führen, später Ab- 

stellung eines älteren S-3ootsoffz., der auch 

Beiehl an De Havre-S-Boote geben kann, Sicherungs- 

streitkrüfte unter Palmgren, der nach Befehlen 

2.1'ich.Div. De Havre-Boote fährt. Keldekopf 

zunächst provisorisch bei HNO, später in noch 

aunzubauendem Stol"en. Erforderliches läuft." 



438.- 

Tag 
Uhrzeit 

20>7»44 

(283) 

(284) 

Ort 
Wettef 

Vorkommnisse. 

UI' 

KL 

sii 

az, 
Ac 

d: 

B£ 

2,t : 

III) 

Dieser im laufe des Kampfes von Gruppe West 

ternommene Versuch, IHihrun^sorganisation an der 

ste den Kampferfordernissen anzu^jiafsen, he- 

ätigt Richtigkeit der früher in dieser Richtung 

gestellten Überlegungen. 1/Skl unterrichtet 

m. Qu und bezeichnet es als erforderlich, daß 

e hier gewonnenen Erfahrungen den übrigen 

reichen unverzüglich bekannt und entsprechend 

.sgenutzt werden. Verfügung l/Skl I a 22533/44 

los. in KTB Teil C Heft II b. 

OKH Mar.Rüst, T Wa meldet, daß lorpedo- 

inspek'tion und TVA Gotenhafen Befehl erhalten 

haben: 

1) Stützpunkt Boulogne ausrüsten mit 

a) 12 T 5 für Uboote 

b) 10 T 5 für S-Boote 

c) 20 G 7 e- für Uboote. 

2) Ausrüstung mit größtmöglicher Beschleunigung 

durchführen. 

3) Einrichtung T 5 Prüfstelle wird von OKM verani: 

IV) 

6 

de 

sa 

se 

OKI Püstb. teilt mit, daß neues Minenzünd- 

■ät DM 102 Ende Juli an Front angeliefert wer- 

n kann. IM-Inspizient hat um Freigabe für Ein- 

z gebeten, damit technische Unterrichtung ein- 

tzen kann. OKI Füstb. erbittet Auskunft, ob 

tue Gesichtspunkte bezüglich Verminung aus der 

lu|ft hinsichtlichQierbourg hierbei auftreten. 

l/Skl antwortet: 

1) D-Teil 'war schon in akustischer Kombination 

in Bombenminenzündgerät vorhanden, daher kein 

neuer Gesichtspunkt. 

2) Hinsichtlich Einsatz Cherbourg ist nur entschei 

dend, ob luftwaffe Kompromittierungsgefahr aus- 

schließen kann. 

.-438.- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wettet 

Vorkommnisse. 

20-7.44 

(283) 

(284) 

Dieser im laufe des Kampfes von Gruppe V/est 

ternommene Versuch, Fulifun^sorganisation an der 

Kiste den Kampferfordernissen anzu^aafsen, he- 

slätigt Richtigkeit der früher in dieser Richtung 

azgestellten Überlegungen. 1/Skl unterrichtet 

A£m. Qu und bezeichnet es als erforderlich, daß 

die hier gewonnenen Erfahrungen den übrigen 

Bereichen unverzüglich bekannt und entspftechend 

aisgenutzt werden. Verfügung l/Skl I a 22332/44 

Gkp.cs. in KTB Teil C Heft II b, 

XII) 
i: 

ha 

1) 

2) 

3) 

OKH Mar.Rüst, I Ü7a meldet, daß lorpedo- 

peli'tion und TVA Gotenhafen Befehl erhalten 

ben: 

Stützpunkt Boulogne ausrüsten mit 

a) 12 I 5 für Uboote 

b) 10 T 5 für S-Boote 

c) 20 G 7 e- für Uboote. 

Ausrüstung mit größtmöglicher Beschleunigung 

durchführen. 

Einrichtung T 5 Prüfstelle wird von OKU veranla iii 

IV) 

6 w 

de 

OKI Eüstb. teilt mit, daß neues Minenzünd- 

ät DM 102 Ende Juli an Front angeliefert wer- 

n kann. LM-Inspizicnt hat um Freigabe für Ein- 

satz gebeten, damit tecnnicche Unterrichtung ein- 

tzen kann. OKI Füstb. erbittet Auskunft, ob 

ue Gesichtspunkte bezüglich Verminung aus der 

Iijxt hinsichtlichQierbourg hierbei auftreten. 

l/Skl antwortet: 

D-Teil war schon in akustischer Kombination 

in Bombenminenzündgerä' 

neuer Gesichtspunlit. 

Hinsichtlich Einsatz Cherbourg ist nur entschei 

dend, ob Luftwaffe Kompromittierungsgefahr 

schließen kann. 

S 6 

ne 

i) 

2) 

vorhanden, daher kein 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7» 44 

(285) 

(286) 

Ort 
Wetter 

v) 

v 

bs 

F 

Gruppe Süd unterrichtet l/Shl nachrichtlich 

n Meldung an 3/Skl hezliglich Feindnachrichten- 

echaffung. Abachrift entsprechender Meldung -s. 

1910. 

VI) 

de 

3 

1 

ke 

d; 

1 

M. 

Mcr.Vfehr meldet an OKU / V/.F.St., daß Zahl 

Lehrgänge in Heimatkriegsgebiet an 12/7. 

0 betrug. Als Teilnehmer sind kommandiert: 

309 Offiziere, 3.CC0 Offiziersnachvmchs, 

ine Beamten, 29.300 U.O. und Mannschaften, 

von 10.300 in Ausbildung für U-'.7affe. 

Als Lehr- und Stabspersoaal waren-*einge3ei: 

737 Offiziere, 396 Beamte, 10.920 U.O. und 

nnschaf ten. 

VII) 

2:, 

VIII) 

IX) 

e 

S 

ML 

Vorkommnisse 226 

Flotte/meldet Verlegung nach Swinemünde 

,/7. Voll arbeitsfähig ab 23/7. 

3kl Adm. Qu unterrichtet l/Skl von Weisung 

F.d.Schn. betr. Abgabe von S-Booten an Finn- 

llnd. 3s ist beabsichtigt, S 64, 99) 117 nach 

Herstellung völliger Kriegsbereitschaft am 3. - 

10/8. in Swinemünde an finnische Besatzungen 

z{i übergeben und 3 62 später von deutscher Se- 

tzung nach Finnland zu überführen. Fahraus- 

b .Idung finnischer Besatzungen soll am l/8. 

b jendet sein. 

Each Meldung Chef 4/Skl III ist Lösung 

oglisohen Peilverfahrens trotz monatlichen 

itzbuchwechselsrunmehr soweit möglich, daß ab 

tte des Monats jeweils im allgemeinen ein 

cöße-rer Teil des Materials teilweise und ein 

iderer Teil weitgehend mitgelesen werden kann. 

Ausführliche Meldung gemäß l/Skl 22708/44 Gkdos. 

i1 KTB Teil B Heft VI. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

(285) 

(286) 

Ort 

Wetter 

V) 
v 

bs 

Gruppe Süd uni;erriclitet l/Sl:l r*_chrichtli3h 

n Meldung an 3/3kl bezüglicii Feindnachrich-ten- 

achaffung. Abschrift entsprechender Meldung -s. 

1910. 

VI) 

de 

3 

1 

ke 

d; 

1 

K 

M...r .'.lehr meldet an CKT.Y / Vf fff.St. , da3 Zahl 

r Lehrgänge im Heimatkriegsgebiet an 12/7. 

0 betrug. Als Teilnehmer sind kommandiert: 

309 Offiziere, 3.000 Offiziersnachvaichs, 

ine Beamten, 29.900 U.O. und Hannschaften, 

ivon 10.300 in Ausbildung für U-97affe. 

,1s Lehr- und Stabspersoual waren-»eingeset: 

787 Offiziere, 396 Beamte, 10.920 U.O. und 

nnschaften. 

VII) 

2:, 

VIII) 

IX) 

e 

S 

M. 

g: 

a: 

A 

Vorkommnisse 226 

fflotte/meldet Verlegung nach Swinemünde 

,/7. Voll .arbeitsfähig ab 23/7. 

Ski Adm. Qu unterrichtet l/Skl von 7/eisung 

P.d.Schn. betr. Abgabe von S-Booten an Binn- 

l;ind. 3s ist beabsichtigt, S 64, 99, 117 nach 

Herstellung völliger Kriegsbereitschaft am 3. - 

10/8. in Swinemiinde an finnische Besatzungen 

zu übergeben und 3 62 später von deutscher Se- 

tzung nach Finnland zu überführen. Fahraus- 

b .Idung finnischer Besatzungen soll am 1/8. 

bier.det sein. 

Hach Meldung Chef 4/Skl III ist Lösung 

iglischen Peilverfahrens trotz monatlichen 

itzbuchwechseis nunmehr soweit möglich, daß ab 

tte des Monats jev^eils im allgemeinen ein 

rößerer Teil des Materials teilweise urd ein 

iderer Teil weitgehend mitgelesen werden kann, 

usführliche Meldung gemäß l/Skl 22703/44 Gkdos 

1 KTB Teil B Heft VI. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7 >44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lage 20/TII. 

I-. Kri< gfUirrung in den außerheimiseilen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nichx vor. 

II. I 

1.) Invasion 

Mi. 

Hi 

ge 
11S 
na' 

ve 

ve 

Ve 

tä; 

s c. 

2 

Br L 

au 

un 

li 

Le 

8 

g e 'H e s t r a u m 

EunicauÄlärung erfaßte am 18/7. im Kana lg e bi e 

.enkreuzer "Adventure", Zerstörer "Forester" und 

.fskreuzer "Southern Prince", am 19/7. im Lande- 

■ >iet Zerstörer "Westcott" und kanad. Zerstörer 

Laurent". Am 20/7. erfaßte Funkaufklärung 

.ehmittags und abends Geleitzugbewegungen, außerdejn 

■mutlich 2 Kollisionen infolge schlechter Sicht- 

■hältnisse innerhalb des Geleitverkehrs. 

Aus neuen Erkenntnissen entnimmt 3/Skl, daß 

■kehr zum und vom Landungsraum wahrscheinlich 

lieh je 8 Geleitziige von nicht erkannter Durch 

::mittsstärke umfaßt. 'Wahrscheinlich kommen je 

Geleitzüge aus dem Themsegebiet und den Häfen des 

stol-Kanals und der Westküste und 4 Geleitzüg 

"Häfen zwischen Portland und Portsmouth. Die 

;efähren Anlcunftszeiten an den Ausladestellen 

gen zwischen 11 und 2000 Uhr. Die Abfaiirtszexter 

i dem Landekopf sind nicht erfaßt, werden aber 

•mittags vermutet. 

Zur eigenen Lage: In der Kacht zum 20/7. waren 

Havre-Flottillen nicht eingesetzt wegen Hebels. 

3fl. hat Stichfahrt gegen 2 Feindverbände mit Osi 

Westkurs ohne Erfolg durchgeführt. Verband is uni 

ohie Feindberührung eingelaufen. 

- 440 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Lage 20/711. 

I-. Krii'gflürung in den außerheimisehen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen niclix vor. 

II. I 

1.) Irr 'asion 

Mi: 

Hi 

ge 
11S 
na' 

ve 

ve 

g e 7 e s t r a u m 

I’unltaufklärung erfaßte am 13/7. im Kanalgebie 

.enkreuser "Adventure", Zerstörer "Forester" und 

.fskreuzer "Southern Prince", am 19/7. im lande- 

■>iet Zerstörer "Tfostcott" und kanad. Zerstörer 

Baurent". Am 20/7. erfaßte Funkaufklärung 

..fhmittags und abends Geleitzagbewegungen, außerddn 

■mutlich 2 Kollisionen infolge schlechter Sicht- 

■hültnisse innerhalb des Geleitverkehrs. 

Aus neuen Erkenntnissen entnimmt 3/Skl, daß 

Vetkehr zum und vom Landungsraum wahrscheinlich 

täglich je 8 Geleitzüge von nicht erkannter Durch- 

s omittsstärke umfaßt. 7/ahrscheinlich kommen je 

2 Geleitzüge aus dem Ihensegebiet und den Häfen des 

Br Lstol-Zanals und der '«Yestküste vmd 4 Gsleitzüg 

au3 Häfen zwischen Portland und Portsmouth. Die 

un;efähren Ankunftszeiten an den Ausladestellen 

liegen zwischen 11 und 2000 Uhr. Die Abfahrtszei^er 

i dem Landekopf sind nicht erfaßt, werden aber 

■mittags vermutet. 

Zur eigenen Lage: In der Kacht zum 20/7. warer 

Le Havre-Flottillen nicht eingesetzt wegen Hebels. 

8.3fl. hat Stichfahrt gegen 2 Feindverbände mit Ost 

uni Vfestkurs ohne Erfolg durchgeführt. Verband ist 

hie Feindberührung eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7.44- 

Ort 

Wetter 

Kümo "Lena" ist 0745 Uhr mit allen Booten in 

Petair Port eingelaufen. 

Pur Nacht zum 21/7. ist für 2.Gruppe 6.Sfl. 

und i.Sfl. Torpedoeinsatz wie für Nacht zum 20/7-, 

für L. Gruppe 6.Sfl., 8. und 9.Sfl. ab 2300 Uhr 

Sofo rtbereitschaft befohlen. Außerdem ist Auslegen 

Sperpe KK 9 vor Somme vorgesehen. 

Das morgens in Peter Port eingelaufene Geleit 

i.st mit mehreren Kümos von Guernsey nach Jersey 

ausgelaufen und 2115 Uhr eingelaufen. 

2.) Sons 

erfa 

Bei 19. Gruppe wurden 33 Flugzeuge im 

|Bt. 

3.) Sons 

Gebi 

Vorkommnisse 227 

ige Feindlage: 

2351 Uhr wurden in BF 2845 (NNTf-lich Quessant) 

und 3014 bis 0144 Uhr in BF 5222 (südlich llathieu) 

Feinflziele geortet. 

tige eigene Lage: 

Atlantikkäste: 

7 VP-Positionen waren besetzt. Vor Brest wurde 

Mine geräumt. 

In der Nacht zum 20/7. erhielt M 425 vor 

lorifent Minentreffer. Fahrzeug wurde mit Maschinen- 

schaien eingebracht. 

Batterien "Graf Spee" und "Holtzendorff" haben 

un dBn Morgenstunden mehrere SalVen aux geortete 

Ziel 2 SS’iY-lich St. Hathieu gefeuert. 

Ein Uboot wurde auslaufend geleitet. 
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Tag 
Uiirzeifc 

20.7.44 

Ort 

Wetter 

Kümo "Lena" ist 0745 Uhr mit allen Booten in 

PeteF Port eiAjelaufen. 

Pür Nacht zum 21/7. ist für 2.Gruppe 6.3fl. 

und ’.Sfl. Torpedoeinsatz wie für Nacht zum 20/7-, 

für L. Gruppe 6.3x1., 8. und 9-Sfl. ab 2300 Uhr 

Sofo rtbereitschaft befohlen. Außerdem ist Auslesen 

Sperpe KK 9 vor Somme vorgesehen. 

Das morgens in Peter Port eingelaufene Geleit 

i,3t faxt mehreren Kümos von Guernsey nach Jersey 

ausgelaufen und 2115 Uhr eingelaufen. 

2.) Sons tige Feindlage: 

erfs 

Bei 19- Gruppe wurden 33 Flugzeuge 

|Bt. 

3.) Sons 

Gebi 

Vorkommnisse 227 

im Einsatz 

2351 Uhr 'wurden in 3F 2845 (N37/-lich Quessant) 

und 3014 bis 0144 Uhr in BF 5222 (südlich Uathieu) 

Feinpziele geortet. 

feige eigene Lage: 

Atlantikküste: 

7 VP-Positionen waren besetzt. Vor Brest wurde 

Hine geräumt. 

In der Nacht zum 20/?. erhielt M 425 vor 

lorifent Minentreffer. Fahrzeug wurde mit Maschinen- 

schaien eingebraoht. 

Batterien "Graf Spee" und "Holtzendorff" haben 

xn d en Morgenstunden mehrere Salven aui geortete 

Ziele SSiV-lich St. Mathieu gefeuert. 

Sin Uboot wurde auslaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Seepebiet Kanal: 

Am 19. abends wurden M-lich. Les sept lies 

4 Zerstörer gesichtet. 

11 VP-Positionen waren im Kanal besetzt. NO-wärlts 

Calais wurden 12, vor Le Havre 3 Minen geräumt. 

0830 Uhr wurde engl. Küste zwischen Folkestone 

und South Poreland durch 8 Kleinfahrzeuge vernebelt. 

III. Nordsee ,Ifor wegen, Hordmeer 

N' 0 r c s e e 

T e 

in Auße 

Vor We 

Je eine 

S 

Wangerc 

münde 

T: 

mit Bo: 

V 

zum 20, 

3-Boot 

wurden 

achtet 

Im Lau 

von Ho 

Sache < 

Iij der Deutschen Bucht erhielt M 342 Minentreffer 

nweser. Boot ist nach Tfesermünde eingeschleppt 

er wurden 3, vor Elbe und Ems sowie vor T/angeroo 

Mine geräumt 

rrbrecher 177 wurde durch Minentreffer vor 

og beschädigt, läuft mit eigener Kraft in Weser 

din 

efflieger haben 3',7-lich Helgoland Fischerboote 

dwaffen beschossen. 

r der holländischen Küste hatte in der Nacht 

'7. VP-Position Perschelling Gefecht mit fdl. 

cn 0120 - 0310 Uhr. 10 - 12 lorpedolaufbahnen 

ausmanövriert. Beim Gegner sind Ereffer beob- 

Im .Wielinger-Fahrwasser wurde eine Mine geräumt 

e des Vormittags wurden von Den Helder bis Hoek 

Land 5 Detonationen in See aus unbekannter Ur- 

ahrgenommen 

In Ysselmeer wurde ein Geleit mit 10.000 BRT 

durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 
Wetter 

Seo,~e'biet Kanal; 

Am 19. atends wurden H77-lich. Les sept lies 

4 Zerstörer gesichtet. 

11 VP-Positionen waren im Kanal besetzt. KO-wärlts 

Calais wurden 12, vor le Havre 3 Minen geräumt. 

0830 Uhr wurde engl. KUste zwischen Folkestone 

und South Poreland durch 8 Kleinfahrzeuge vernebelt. 

III. H 

N' 0 r c 

T e 

in Außt 

Vor We 

je eine 

S 

Wange rc 

munde 

. T: 

mit Bo: 

V 

zum 20, 

S-3oot 

vrurden 

achtet 

Im law 

von Ho! 

Sache • 

durch' 

Vorkommnisse 

ordsee , Nor wegen, IT ordmeer 

s e e 

Iii der Deutschen Bucht erhielt II 342 Minentreffer 
nweser. Boot ist nach TTescrmünde eingeschleppt, 

er wurden 3, vor Elbe und Ems sowie vor TTangeroo 

Mine geräumt. 

rrbrecher 177 wurde durch Minentreffer vor 

og beschädigt, läuft mit eigener Kraft in Weser- 

#in. 

efflieger haben STV-lich Helgoland Fischerboote 

dwaffen beschossen. 

r der holländischen Küste hatte in der Nacht 

'7. VP-Position Terschelling Gefecht mit fdl. 
cn 0120 - 0310 Uhr. 10 - 12 lorpedolaufbahnen 

ausmanövriert. Beim Gegner sind Treffer beob- 

Im Wielinger-Fahrwasser wurde eine Mine geräumt 

e des Vormittags wurden von Den Helder bis Hoek 

land 5 Detonationen in Bee aus unbekannter Ur- 

ahrgenomir.en. 

li Ysselmeer vrurde ein Geleit mit 10.000 BRI 

:führt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 228 

20.7.44 Kor wegen / Kordmeer 

1. Fe Lndlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 46 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Engl.'Einheit wurde 2133 Uhr von 
Hanmerfest in 268° gepeilt. 

•;ene Lage: 

In Breisund wurden weitere 3 neue und 6 

ältere russ. Minen geräumt. 

Ahschußzahl hei Angriff auf "Tirpitz"- am 

I7/7. hat sich auf 12 erhöht. 

Kach Horden wurden 28, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 

MOE Herwegen legt Gefechtskurzbericht 

Majr.Flakabteilung 710 vom 17/7. vor. -Abschrift 

s.Ps. 2320. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Funkaufklärung, erfaßte im Finnenbusen 3 

Häjnenräumdivisionen und 34 weitere Eleinfahrzeuge. 

Bei Kieperort wurden 2 WM-Boote, bei Harvi 

7ßä-Boote und ein M-Boot, ostw. Lavansaari 

d ostw. Vigrund 3 'iTM-Boote gesichtet. 

- 443 - 

Tag 
UHrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

20.7.44 U o r wegen / IT ordme er: 

1. fe Lndlage: 

Bei IS. Gruppe wurden 46 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Engl.-Einheit wurde 2133 Dhr von 

Hanmerfest in 268° gapeilt. 

2. Ei -;ene Lage: 

In Breisund wurden weitere 3 neue und 6 

äl(tere ruso. Minen geräumt. 

Ahcchußzahl hei Angriff auf "firpitz"- am 

l?/?. hat sich auf 12 erhöht. 

Hach. Horden wurden 28, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 

MOK Herwegen legt Gefechtskurzhericht 

Msjr.Flakahteilung 710 vom 17/7- vor. -Ahschrift 

s.Fs. 2320. 

IV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Funkaufklärung, erfaßte 

Mänenräumdivisionen und 34 

im Finnenousen 3 

weitere Eieinfahrzeuge. 

9 
ur 

Bei Kieperort wurden 2 flK-Boote, hei Narvi 

SM-Boote und ein M-Boot, ostw. Lavansaari 

d ostw. Vigrund 3 TTM-Boote gesichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.7.44 2-. E- gene läse: 

Admiral Skagerrak; 

2 ? 

Zum Hinenräumdienst waren in Ostsee-Eingänger 

Boote eingesetzt. 

Letzte Transportstaffel 196.1.D. iiat Oslo 

19/7. 2000 Uh.r verlassen. Insgesamt sind Liber- 

f ihrt 9.964 Mann, 2.028 Pferde, 1.748 Fahrzeuge 

uid 223 ts Transportgut. 

W östliche und mittlere Ostsee: 

Zum Hinenräumdienst waren 19 Boote und 1 

Sberrbrecher eingesetzt. Geleitet wurden u.a. 

Kreuzer "Köln" und ein Schwimm kr an. 

imiral Östliche Ostsee: 

Bei Kargoen v/urden Sicherungsfahrzeuge und 

Uchs" von fdl. Flugzeugen mit Torpedos und 

rrdwaffen angegriffen. Schäden sind nicht ent- 

anden. In den Hittags-stunden sind fdl. Aufklärun 

ieger bis in den Raum Reval vorgedrungen. 

den Abendstunden erfolgten 5 schwere Luftan- 

iffe in mehreren Wellen auf Einheiten der 

arwa-Bewachung. 5 Abschüsse 'wurden erzielt. 

1703 wurde sinkend auf Aseri-Reede geschleppt. 

204 erhielt mehrere Treffer und hatte Verluste, 

if KFK 114 ist Besatzung größtenteils ausgexallei|i 

Le beiden letztgenannten Boote sind detachiert. 

Vorstoß l.Rfl. mit 4 M-Booten und 6 finnisch' 

■Bootenin der ITacht zum 20/7'- in das Seegebiet 

twärts Harri ist planmäßig durchgeführt. Fdl. 

estreitkräfte wurden nicht angetroffen. Die 

erbände wurden von Harvi ohne Wirkung unter 

euer genommen. Funkaufklärung erfaßte zahlreiche 

Fleindmeldungen über Sichten des Verbandes, gegen 

B 

s 

ftl 

I. 

S 
II 

V? 

M 

A 
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Tae 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnibie 

20.7.44 2-. E- gene Iiase: 

Admiral Skagerrak; 

Zum llinsnräumdienst vraren in Ostses-Singängsr 

2tü Boote eingesetzt. 

letzte Transportstaffel 196.1.D. iiat Oslo 

19/7- 2000 Uh.r verlassen. Insgesamt sind über- 

flihrt 9.964 Mann, 2.028 Pferde, 1.748 Fahrzeuge 

uid 223 ts Transportgut. 

a östliche und mittlere Ostsee: 
Zum Minenräumdienst waren 19 Boote und 1 

perrbrecher eingesetzt. Geleitet wurden u.n. 

■euzer "Köln" und ein Schydmmkran. 

miral Östliche Ostsee: 

B 

s 

ftL 

II 

V? 

M 
A 

Bei Wargoen wurden Sicherungsfahrzeuge und 

uchs" von fdl. Plugseugen mit Torpedos und 

irdwaffcn angegriffen. Schäden sind nicht ent- 

anden. In den Mittagsstunden sind fdl. Aufkläruu 

ieger bis in den Raum Reval vorgedrungen. 

i den Abendstunden erfolgten 5 schwere luftan- 

ciffe in mehreren Wellen auf Einheiten der 

irwa-Bewacliung. 5 Abschüsse wurden erzielt. 

1703 wurde simcenü auf Aseri-Reede geschleppt. 

204 erhielt mehrere Treffer und hatte Verluste, 

uf KFX 114 ist Besatzung größtenteils ausgefallen 

ie beiden letztgenannten Boote sind detachiert. 

Vorstoß l.Rfl. mit 4 M-Booten und 6 finnisch' 

■Bootenin der Jüicht zum 20/7'. in das Saegebiet 

stwärts ITarvi ist planmäßig durchseführt. Fdl. 

eestreiiite-äfte wurden nicht angetroffen. Die 

rbände wurden von Uarvi ohne Wirhung unter 

uer genommen. Furücaufklärung erfaßte zahlreiche 

indmeldungen über Sichten des Verbandes, gegen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.7.4^ 

(287) 

Vorkommnisse 229 

den 0230 Uhr 9 S-Boote von Iiavansaari aus ange- 

set^t wurden. 

Eigenes U’ooot auf Hordposition erhielt am 

19/r • vor Wegtauchen Beschuß von Land, ebenso 

AF-( ruppe in gleicher Position. 4 -fdl. S-3oote 

wurden vondieser Gruppe vertrieben. 

Auf Peipussee haben am 19/7. 1350 Uhr etwa 

45 deindflugzeuge Hustve in 3 Wellen angegriffen. 

MAL 15, 17 und 19 sind durch Bombentreffer und 

Bort.waffenbeschuß ausgebrannt und ausgefallen. 

Stützpunkt und Unterkünfte sind zerstört und aus- 

gebrannt. 

MOE Ost meldet, daß Erhöhung der für Tütters 

festgesetzten 1 V2-fachen Munitionsausrüstung 

mit 750 Schuß pro Rohr-im Gange ist. Insgesamt 

fehlen 3.400 Schuß. 

Ausführliche Meldung 9.Sich.Div. über Angriff 

Pläkkreuzer "lIiobeJI s. Ps. 2000. auf 

aus 

auf 

pro' 

der 

ang' 

auf 

sch: 

sei: 

Ski Adm. Qu hat befohlen, "Hermann von Wi^mann1 

vorderster Front zurückzuverlegen im Hinblick 

Feindlufttätigkeit im Finnenbusen. Aufbau 

isorischen Landstützpunktes mit Funkstelle, 

nach Bedarf beweglich gemacht werden kann, ist 

ordnet. S-Boote stützen sich bei Reparaturen 

nächstgelegene Werft bzw. zurückverlegtes Mutter- 

.ff, das in etwa einem ITachtmarsch erreichbar 

L muß. 
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Tag 
TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

20.7.44 

(287) 

den 0230 Uhr 9 S-Boote von Iiavansaari aus ange- 

set?t wurden. 

Eigenes U’ooot auf Hordposition erhielt am 

19/r • vor <7egtauchen Beschuß von Land, ebenso 

AE-C ruppe in gleicher Position. 4 -fdl. S-3oote 

en vondieser Gruppe vertrieben. 

Auf Peipussee haben am 19/7. 1350 Uhr etwa 

45 üjeindflugseuge Mustve in 3 Wellen angegriffen. 

ILAIi 15, 17 und 19 eind durch Bombentreffer und 

Bortwaffenbeschuß ausgebrannt und ausgefallen. 

Stützpunkt und Unterkünfte sind zerstört und aus- 

gebrannt. 

f es- 

m? t 

feh! 

auf 

aus 

auf 

pro' 

der 

ang' 
auf 

sch: 

UOK Ost meldet, daß Erhöhung der für Tütters 

gesetzten 1 V2-fachen Munitionsausrüstung 

750 Schuß pro Rohr-im Gange ist. Insgesamt 

en 3.400 Schuß. 

Ausführliche Meldung 9•Sich.Biv. über Angriff 

Pläkkreuzer "IIiobeJI s. Ps. 2000. 

Ski Adm. Qu hat befohlen, "Hermann von Wi^mann" 

vorderster Pront zurückzuverlegen im Hinblick 

Peindlufttätigkeit im Pinnenbusen. Aufbau 

isorischen Landstützpunktes mit Purikstelle, 

nach Bedarf beweglich gemacht «»erden kann, ist 

ordnet. S-Boote stützen sich bei Reparaturen 

nächstgelegene Werft bzw. zurückverlegtes Mutter- 

ff, das in etwa einem Hachtmarsch erreichbar 

L muß. 



- 446 

Tag 

Uhrzeit 

20.7.44 

Vorkommnis 
Ort 

V. k r u. h r u n t; 

Im Hordmeer ist mit Laufen von PQ- und QP-Seleit;n 

s.Zt. nicht zu rechnen. Um Boote nicht unnützen Flivrz: n; 

angrilfen auszusetzen, ist Zurückziehung der Gruppe 

"Trut3" bis auf 5 Boote befohlen. Diese 5 werden in 

AngriIfsräumen von 50 sm Tiefe von A3 53 bis A3 93 

aufge stellt. Die übrigen Boote liegen in kurzfristige^ 

Bereitschaft in den Häfen. 

-i.m 20/5. haben 5 Boote Luftangriff gemeldet, 

davon sind 2 Boote beschädigt worden. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Heldutgen nicht vor. 

VI. 

Uestr ium: 

stellp 

gebie 

anler 

angeg 

ange 

satz 

U 0 map.1 

sen 

3tö 

ITachtp 

Bei 

leich 

wurde 

uftkriegführung . 

Starke Verbände 4-mot. Plugzeuge haben Bau- 

n und Befestigungsanlagen im belgischen Küsfen- 

zahlreiche Plugzeuge aller Typen Verltshrs- 

sn in Raum Paris und im belgischen Raum 

oiffen. 200 Plugzeuge haben•Wasserwerk Orleans 

ffen. In der Hecht zum 21/7. vzar der Fsindein- 

Ln Westfrahkreich gering. 

goi 

3raig 

A igrif 

'ui Tage haben 221 eigene Jäger dasiHeer in der 

die unterstützt und dabei 2 Spitfire abgeschos 

Cn der Hacht zum 21/7. haben 5 He 410 einen 

riff in SO-Bngland durchgeführt, während 50 

ägsr in Y/estfrankreich 3 Abschüsse erzielten. 

ff von 5 Do 217 auf Peindverband aus 2 

en Kreuzern und 2 Zerstörern WSW-lich Brest 

2108 Uhr 1 Zerstörer versenkt, der 2. beschädig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnis 

20.7.44 V. TJ bootsJcriegführung 

Im Hordmeer ist mit lauf an von P3- und QP-Gslait; n 

nicht zu rechnen. Um Boote nicht unnützen Flugs-:u; 

angri^fen aussusetzen, ist Zurückziehung der G-iWupe 

"Trut 3" bis a\if 5 Boote befohlen. Diese 5 werden in 

AngriIfsräuuen von 50 sm Tiefe von A3 53 bis A3 93 

stellt. Die übrigen Boote liegen in kurzfristige^ 

bschaft in den Häfen. 

im 20/5. haben 5 Boote Luftangriff gemeldet, 

sind 2 Boote beschädigt worden. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 
Helduigen nicht vor. 

z. Zt. 

auf ge 

Berei 

davon 

VI. 

Westr 

uftkriegführung. 

tarke Verbände 4-mot. Flugzeuge haben Bau- 
stellbn und Befestigungsanlagen in belgischen Küsten- 

gebiet, zahlreiche Flugzeuge aller Typen Verkehrs- 

anlsrm in Raum Paris und im belgischen Raun 

angegjiifen. 200 Flugzeuge haben Uasser.vsrk Orleans 
angegriffen. In der Rächt zun 21/7. war der Feindein- 

satz Ln Vfcstfrankreich gering. 

'ja Tage haben 221 eigene Jäger daSiHeer in der 

Rornaidie unterstützt und dabei 2 Spitfire abgeschlos- 

sen. [n der Uacht zum 21/7. haben 5 Ile 410 slftien 

Störaigriff in SO-Rngland durohgeführt, v/n'-rend 50 

Uacht i^ger in 'Jestfran.reioh 3 Abschüsse erzieliwin. 

Bei A igriff von 5 Do 217 auf Feindverband aus 2 

leichten Kreuzern und 2 Zerstörern Y/SU-iich Brest 

wurde 2108 Uhr 1 Zerstörer versenkt, der 2. beschädig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

20.7.44 Ein feindjäger wurde atgeseiioseen. 

Dieser Erfolg gegen die Blocl-tadegruppe 

ist besonders erfreulich.. 

Eeic issebiet: 

Tage 

Das nitteldeutsche Industriegebiet wurde an 

mit schweren großräumigen Angriff mehrerer 

Hundert Eeindflugseuge belegt. Aus den 31 

en ,/erre t s: 

hafea angegriffen. Über die nicht unerheblichen 

Indu 

Kanr 

Bott 

gegr 

durc 

entE 

Mit' 

Etrieschäden s. Tageslage. 

In der llacht zum 21/7. haben etwa 150 - 200 

fflugzeuge Hydrierwerk Meerbeck, Ölindustrie 

rop und weitere Orte im Industriegebiet an- 

iffen. 

40 Mosouitos führten Störangriff auf Hamburg 

h, wo in Howaldt-Yferken geringe Gebäudeschäden 

fanden sind. 

Luftv;affenrüstung in Eriedrichs- 

ilmeerraum: 

Am 19/7. waren 320 Feindf lug zeuge in rücic- 

igen Frontgebiet gegen Straßenverkehr und 

Art^.Stellungen eingesetzt. 150 2-mot. Flugzeuge 

griffen Po-Brücken und Verkehrsziele in der Po-Ebene 

an. nine Fortress wurde durch Flak bei Pola abge- 

23 eigene Schlachtflugzeuge haben Bandennach- 

scirj'.blager im Balkanraum mit guter Wirkungsbeob- 

achtung angegriffen. 2 eigene Flugzeuge gingen 

verloren. 

In- der lischt zum 20/7.. wurden 31 Flugzeuge 

bei Bandenversorgung im Balkan, 20 Störflugzeuge 

im -westkroatischen Raun, einzelne Störflugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

20.7.44 Ein feinijäger wurde abgaiiciioseen. 

Dieser Erfolg gegen die Blockaiegruppe 

ist 'besonders erfreulich. 

Reic .srebiet: 

Das mitteldeutsche Industriegebiet v/urde an 

Tage nit schweren grcSräunigen Angriff mehrerer 

Hundert Eeindflugseuge belegt. Aus den Süden 

sn 7/erhe der Luftv;afxenrüstung in Friedrichs- 

hafex angegriffen. Über die nicht unerheblichen 

Indulstrieschäden s. Tageslage. 

In der ITacht sum 21/7- haben etwa 150 - 2C0 

Kamptflugzeuge Hydrierwerk Keerbeck, Ölindustrie 

Bottrop und weitere Orte im Industriegebiet an- 

gegriffen. 

40 Kosouitos führten Störangriff auf Hamburg 

üurdh, wo in Howaldt-’.Terken geringe Gebäudeschäden 

ent £ tand en sind. 

Hit' 

Art: 

gri 

an. 

scn' 

acn 

ver! 

bei 

im •' 

elaeerrcum: 

An 19/7. v/aren 320 Peindflugssuge im rück- 

igen Frontgebiet gegen Straßenverkehr und 

.Stellungen eingesetzt. 150 2-mot. Flugzeuge 

fen-Po-Brücken und Verkehrsziele in der Po-Ebene 

Eine Eortress wurde durch Flalx bei Pola abge- 

ssen. 

23 eigene Schlachtflugzeuge haben Bandennach- 

iblager im Balkanraum mit guter Wirkungsbecb- 

ung angegriffen. 2 eigene Flugzeuge gingen 

.oren. 

In der Nacht zum 20/7. 'wurden 31 Flugzeuge 

Bandenversorgung im Balkan, 20 Störflugzeuge 

.’estkroatiochen Raun, einzelne Störflugzeuge 
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Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

207.44 •im E; 

im E: 

Ostr; 

.um Genua - Bologna - Florenz und weitere mejxr 

.um Fiume gemeldet. 

und ! 

Verl 

flu; 

im 

fron 

ri. 

Am 19/7. wurden an der Ostfront 945 feindliche 

.159 eigene Einsätze mit 56 Ahschüssen und 12 

er gezählt. 

In der Sacht zum 20/7. griffen 256 eigene Eampx- 

euge mit guter bis sehr guter V/irhurg Bahnhöfe 

ckv,'artigen Frontgebiet in der Mitte der Get- 

an. 

VII. Kr Legführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) 3er ich Marinegrupue Yfest: 

Fei adlage: 

Am 19/7. abends ist MKS 55 in Stärke von 30 

Schliffen in den Atlantik ausgelaufen. 

I3O5 Uhr sind in das Mittelmeer 22 LCl, 2 

MirJenleger und 2 Korvetten, 1715 Uhr aus Gibraltar 

7-Frachter und 4 Korvetten eingelaufen. 

1910 Uhr ist ein Kreuzer "Leander"-Elasse aus 

Giblraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

Eis me Lage: 

Im 

Vor franz.Südküste wurden 9-400 BEI geleitet, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Jhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

207.44 •im- R: 

im H.: 

OatrE 

.um Genua - Bologna - Florenz und weiiere meirr 

.um Fiume gemeldet. 

und ! 

Verl 

flu; 

im 

fron 

ri.' 

Am 19/7. wurden an der Ostfront 945 feindliche 

139 eigene Einsätze mit 56 Abschüssen und 12 

sten gezählt. 

In der .ifücht zum 20/7. griffen 256 eigene Sumpf- 

euge mit guter bis sehr guter Virhung Bahnhöfe 

ehr,'artigen Frontgebiet in der Kitte der Ost- 

VII. Kr Legflihrung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) 3er ich Ihrfnegrup. c T/est: 

Fei idlage: 

Schi: 

Am 19/7. abends ist JSKS 55 in Stärke von 30 

ffen in den Atlantik ausgelaufen. 

Mir. 

7 • F 

Gib 

Eie 

I3O5 Uhr sind in das Kittelmeer 22 LCI, 2 

nleger und 2 Korvetten, 1715 Uhr aus Gibraltar 

raohter und 4 Korvetten eingelaufen. 

1910 Uhr ist ein Kreuzer "Iieander"-Klasse aus 

raltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

ene Lage: 

Im 

Vor franz.Südküste wurden 9-400 BEI geleitet, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

20.7.44 2.) Bc. 

Fs 

reich. Dt. Markdo. älien: 

indlage': 

Ci 
v 

i: 

Mt: 
2 

3 

St 
D 

3 

Luftaufklärung erfaßte 0013 Uhr 24 sm westl. 

vitavecchia 3 Transporter und einen Bewacher, 

rnutlich mit Bestimmung Bastia und 0022 Uhr 

sm WILT-lich Civitavecchia 10 ns ch S'.T a'olaufende 

hiffe. 

In der lls.cht zun 20/7. standen vsiederun 

■Boote im Ligurischen Meer. Ostlaufendes eigenes 

P- und Penichengeleit wurde vor Sestri Levante 

mal von je 3 S~3ooten ohne Erfolg angegriffen. 

S-Boote griffen 2 TA-Boote 10 sm SSO-wärts 

ezia an. 4 Torpedos konnte ausgewichen werden, 

e TA-Boote wurden auf Rückmarsch 2 sm SVf-lich 

stri Levante erneut von 3 S-Booten angegriffen 

Hach Funkaufklärung ist in beiden Gefechten 

ein S-Boot beschädigt worden. 

E .gene Lage: 

TA-Boote haben vor Sestri Levante fdl. 

Boote gejagt. 

Bei fdl. Luftangriffen auf Cesenatico und 

Cbrsini wurden keine bzw. geringe Schäden ange- 

rtchtet. 

OB Südwest unterrichtet Ski nachrichtlich 

v)n Weisung an Dt. Markdo. Italien betr. ver- 

stärkte Ausnutzung der Wasserwege in Oberitalien 

fir Nachschubverkehr, wofür Unterstützung der 

Kriegsmarine soweit wie möglich erwünscht ist. 

Außerdem wird Dt.'Markdo., da Verminung der 

Wisserwege durch Feind in absehbarer Zeit zu 

erwarten ist, gebeten, vorsorgliche Maßnahmen 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7« 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

2.) Bc. 

IV 

reich. Dt. MarVdc. Italien: 

indla~;e': 

Luftauilclarur^g erfaßte 0013 Uhr 24 sm westl. 

C4vitavecchia 3 Iransporter und einen Bev/acher, 

vdrcutlich mit Bestimmung Bastia und 0022 Uhr 

11 sm WliW-lich Civitavecchia 10 ns ch SW aciaufende 

hifxe. 

In der 3T::.cht sum 20/7. standen '.viederun 

Boote im Ligurischen Heer. Ostlauxendes eigenes 

lüjff- und Penichengeleit wurde vor Sestri Levante 

2--mal von je 3 S-3ooten ohne Erfolg angegriffen. 

3 S-Boote griffen 2 TA-Boote 10 sn S50-v.ärts 

Spezia an. 4 Torpedos konnte ansgewiohen werden. 

D:.e TA-Boote v/urden auf Rückmarsch 2 sm SV/-lich 

Spstri Levante erneut von 3 S-Booten angegriffen 

Hach Fumiaufklärung ist in Leiden Gefechten 

ein S-Boot Beschädigt worden. 

E.gene Lage: 

TA-3oote haoen vor Sestri Levante fdl. 

Boote gejagt. 

Bei fdl. Luftangriffen auf Cesenatico und 

Cbrsini wurden keine bzw. geringe Schäden ange- 

r Lebtet. 

v 

s 

f 

K 
A 

W 

e 

OB Südwest unterrichtet Ski nachrichtlich 

in Weisung an Dt. Markdo. Italien betr. ver- 

tärkte Ausnutzung der Wasssrwege in Oberitalien 

Ar Uachschubverkehr, v/ofür Unterstützung der 

oiegsmarine sov/eit wie möglich erwünscht ist. 

ißerdem wird Dt.'Karkdo., da Verminung der 

isserwege durch Reind in absehbarer Zeit zu 

ewarten ist, gebeten, vorsorgliche Kaßnahmen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.7« 44 

Vorkommnisse 

lur 

zeu 

etw 

gob: 

Freiräumen der Wasserwege zu prüfen und F^üir- 

ge bereitzustellen. 

KQO. K-Verbände meldet, daß 4 Zweisturmboote 

ab 7/8. frontklar sind. Ski wird um Zustimmung 

eten, daß diese Boote im ital. Raum belassen 

n. 

3.) Bereich. Marinegmotie Süd: 

i) 

Am 19/7. 0530 Uhr wurden Hafen und Flak- 

tellung Coroula ohne Schaden von fdl. Flugzeuge^, 

nit Bomben und Bordwaffen angegriffen. 2235 Uhr 

bis 2315 Uhr griffen größere Verbände Fiume 

mit Bomben an. Einzelheiten sind noch nicht 

emeldet. 

laz.Schiff "Tübingen" hat zu Einbringung 

in Bari durch 2 Feind-Zerstörer durch Funk- 

spruch gemeldet, daß Aufenthalt ohne besondere 

Vorkommnisse verlief. 

Aus Feindlegegründen (Partisanen) wird 

Hafen Arsa in der nächsten Zeit nicht angelaufen. 

Am 20/7. 0630 Uhr -wurden 2 Hafenschutz- 

boote im Plania-Kanal von 6 Feindflugzeugen an- 

gegriffen. Durch Flakabwehr wurden vermutlich 

3 Abschüsse erzielt. 

Bei Verlegung von 3 -eigenen S-Booten in 

ier Hacht zum 20/7.- von Zara nach Pola -wurden 

SW-lich Zara 2 Feindzerstörer gesichtet. Auf 

Angriff wurde -wegen eingeschränkten Bereitschaft^ 

Zustandes, der S-Boote verzichtet. 

Am 19/7. mittags griffen 3 fdl. Flugzeuge 

,7erft Monfalcone an. Lediglich in Bergung befind- 

licher U-Jäger 203 erhielt Volltreffer und ist 

in Totalverlust geraten. 

- 450 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

20.7.44 

3.) 

Vorkommnisse 

für 

zev. 

etwa ab 7/8. frontklar sind. Ski wird um Zustimmung 

geboten, daß diese Boote im ital. Raum belassen 

en. 

Rreiräumen der Wasserwege su prüfen und 

;e bereitsustellen. 

Kdo. K-Verbände meldet, daß 4 Zweisturmboote 

Bereich Marinegrunoe Süd: 

a) ftdria: 

Am 19/7. 0550 Uhr wurden Hafen und Plak- 

etellung Coroula ohne Schaden von fdl. Flugzeugen 

mit Bomben und Bordv/affen airgegriffen. 2235 Uhr 

bis 2515 Uhr griffen größere Verbände Fiume 

mit Bomben an. Einzelheiten sind noch nicht 

gemeldet. 

laz.Schiff "Tübingen" hat su Einbringung 

in Bari durch 2 Feind-Zerstörer durch Fank- 

spruch gemeldet, daß Aufenthalt ohne besondere 

Vorkommnisse' verlief. 

Aus Feindlcgegründen (Partisanen) wird 

Hafen Arsa in der nächsten Zeit nicht angelaufen 

Am 20/7. 0630 Uhr -wurden 2 Hafenschutz- 

boote im Plania-iCanal von 6 Feindflugzeugen an- 

gegriffen. Durch Flakabwehr wurden vermutlich 

3 Abschüsse erzielt. 

Bei Verlegung von 3 eigenen S-Booten in 

ier Hacht zum 20/7. von Zara nach Pola wurden 

iT-lich Zara 2 Feindzerstörer gesichtet. Auf 

Angriff wurde -wegen eingeschränkten Bereitschaft^- 

zustandes. der S-Boote verzichtet. 

Am 19/7- mittags griffen 3 fdl. Flugzeuge 

i/erft Konfalcone an. Lediglich in Bergung befind 

Lichen U-Jäger 203 erhielt Volltreffer und ist 

in Totalverlust geraten. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 232 

20.7.44 

(288) 

der 7 

schiit 

2 J- 

jlin Geleit ist unter Sicherung von 5 S-Booven 

Sfl. von Sihenic nach Split ausgelaufen. J.Sfl. 

t mit 3 Booten von Du'orovnik aus Marsch von 

oten im Heereseinsatz. Bo 

b) Ägäis 

- Meer 

V 

eind-TJboot hat am 19/7. 1930 Uhr H77-lich Dia 

ein Bischereifahrzeug versenlct. 

im 20/7. gegen 2300 Uhr ist ein Schlepper auf 

Marsch Monemvasia - Piräusostwärts Insel Hydra nach 

Torpepotreffer gesunken. 

Jeleit KT "Pelikan" und TA 19 wurden am 19/7. 

2300 Ihr bei Antimilos und am 20/7. früh vor Suda- 

bucht erfolglos von Uboot mit Torpedos angegriffen. 

Das Geleit -ist planmäßig in Suda eingelaufen. 

) Schwarzes Meer: 

Geleite v/urden planmäßig durchgefiihrt. 

tlach Feststellung von 3/Skl PH sind im Schv/arzen 

einschließlich der fiir Kriegszwecke einge- 

setzten Handelsschiffe ToSHandeisschiffe mit 

152.945 3HT erfaßt. Davon werden 49 Fahrzeuge mit 

88.512 BHI für einsatzfähig gehalten. 3/Ski bezeich- 

net laufende und lückenlose LB-Erkundung im Schwarzen 

für unerläßlich, um genaue Beurteilung des 

zur terfügung stehenden Handelsschiffsraumes abgeben 

zu kennen und richtet entsprechende Bitte an Lw.Fitst. 

Über die Häfen Sewastopol, Noworossisk, Hikolajew, 

.dschik und Batum liegen LB-Erkundungen von 

g Juni bzw. Anfang Juli vor. 

Gruppe Süd meldet, daß vom Militärbefehlshaber 

t auf Grund einer Entscheidung der Heeresgruppe 

F 7/erfschitz als Ausv/eichbefehlsstelle für die Gruppe 

zur Ielegung freigegeben, worden ist. 

I c 

Geier 

Anf ar 

SUdo: 
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Tag 

XJhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 232 

20.7.44 

(288) 

der 7 

schiit 

2 J- 

j!in Geleit ist unter Sicherung von 5 S-Booren 

Sfl. von Sihenic nach Split ausgelaufen. J.Sfl. 

t mit 5 Booten von Du'orovnik aus Marsch von 

oten im Heereseinsatz. Bo 

b) Ägäis 

einä-Uboot hat am 19/7. 1930 Uhr NU-lich Dia 

ein Fischereifahrzeug versenkt. 

un 20/7. Geoen 2300 Uhr ist ein Schlepper auf 

Marsch Monemvasia - Piräusostwärts Insel Hydra nach 

Torpepotreffer gesunken. 

eleit KT "Pelikan" und TA 19 wurden am 19/7. 

Ihr bei Antimilos und am 20/7. früh vor Suda- 

erfolglos von Uboot mit Torpedos angegriffen, 

leit ist planmäßig in Suda eingelaufen. 

D) Schwarzes Meer: 

Geleite v/urden planmäßig durchgefiihrt. 

tTach Feststellung von 3/Skl FH sind im Schv/arzen 

einschließlich der fiii Kriegszwecke einge- 

tjen Handelsschiffe 7&S^maelsschiffe mit 

45 BET erfaßt. Davon werden 49 Fchrzeuge mit 

2 BET für einsatzfähig gehalten. 3/3kl bezeich- 

aufende und lückenlose IB-Erkundung im Schwarzen 

für unerläßlich, um genaue Beurteilung des 

Verfügung stehenden Handelsschiffsraumes abgeben 

:nnen und richtet entsprechende Bitte an Lv/.Füst. 

Über die Häfen Sewastopol, Howorossisk, Eikolajew, 

rdschik und Batum liegen IB-Erkundungen von 

rjg Juni bzw. Anfang Juli vor. 

Gruppe Süd meldet, daß vom Militärbefehlshaber 

Suüoät auf Grund einer Entscheidung der Heeresgruppe 

F Uejschltz als Ausweichbefehlsstelle für die Gruppe 

zur Ielegung freigegeben.worden ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

20.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Dona ilage: 

Dage 

h.eri 

Ve rl 

S’oro 

VIII. 

Se 

Minenabwürfe und Verluste sind nicht gmeldet. 

gen wurden 4 Bäumerfolge erzielt. 

Sonderbevollmächtigter Donau hat auf Grund bis- 

her Donaulage Einverständnis zu vorübergehender 

;ung einiger MS-Elugzeuge nach Galatz ausge- 

:hen. 

jjage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef Sh L. 

- l/Z-il. 

- 452 - 

Tip 

Uhxzeit 

20.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Don^ila^e: 

Dage 

h.eri 

Verl 
srro 

VIII. 

Minena'bwürfe imd Verluste sind nicht gmeldet. 

en vrrrden 4 Räumerfolge erzielt. 

Sonderbevollmächtigeer Donau hat auf Grund bis- 

;er Donaulage Einverständnis zu vorübergehender 

gung einiger MS-Elugzeuge nach Galatz ausge- 
:hen. 

Be 

age Ostas 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

Chef SkL 

\ 
1/Zil 

'■yy 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

21.7.44 

(289) 

Ni 

Der 

gemeinsa 

tragt 

eine Änd 

Japan se 

glücklic 

eine neu 

den Volk 

bündeten 

Politischer lageüberblick. 

Tenno hat General Koisi und Admiral Yonai 

. mit Bildung des neuen Kabinetts beauf- 

ch lomei wird mit dem Regierungswechsel 

arung der Politik nicht verbunden sein. 

entschlossen, alle Anstrengungen für 

ie Durchführung des Krieges zu machen,, um 

3 Weltordnung in enger Zusammenarbeit mit 

rn Großostasiens, wie auch mit seinen Ver- 

zu errichten. 

Churchill wird am 2.8. im Unterhaus eine Erklä- 

rung zur Kriegslage abgeben. 

127 

oiop 
deutsche^ 

Ob.d.M. 

■marine g 

01 

das an 

"Pup 

blutig n 

Befehle d 

Hoepner, 

nicht zu 

wieder 

Uhr hat der Führer über den Rundfunk zum 

Volk gesprochen. Anschließend sprach! 

im Sinn'e des an die Sbldaten aer Kriegs- 

richteten Befehls. (s.KTB 20.7.),. 

Uhr übermittelt MNO Berlin folgendes PS , 

K's, Gruppe West und Chef Ski. adressiert war: 

schversuch von unverantwortlichen Generalen 

Ledergeschlagen. Sämtliche Anführer erschossen, 

s Gen.Feldmarschall v.Y/itzleben, Gen.Oberst 

General Beck und General Olbricht sind 

befolgen. — Jch habe die Befehlsgewalt 

üjemommen, nachdem ich vorübergehend durch 

Waffengewalt festgenommen war. 

gez. Fromm, Generaloberst." 

MRO 

geleitet 

Berlin hat FS nicht     

und von Chef'^^T^lnwe'isung -erhalt 

an Adressaten weiter- 

en . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 233 

21.7.44 

(289) 

Der 

gemeinsa 

tragt 

eine Änd 

Japan se 

glücklic 

eine neu 

den Volk 

bündeten 

Politischer Lageüberblick. 

Tenno hat General Koisi und Admiral Yonai 

. mit Bildung des neuen Kabinetts beaui- 

ch Domei wird mit dem Regierungswechsel 

srung der Politik nicht verbunden sein. 

entschlossen, alle Anstrengungen für 

ie Durchführung des Krieges zu machen, um 

5 Weltordnung in enger Zusammenarbeit mit 

rn Großostasiens, wie auch mit seinen Ver- 

zu errichten. 

Chulrchill wird am 2.8. im Unterhaus eine Erklä- 

rung zur Kriegslage abgeben. 

127 

MO: 

010p- 

deutsche^ 

Ob.d.M. 

■marine g 

01 

das an 

"Pup 

blutig n 

Befehle d 

Hoepner, 

nicht zu 

wieder 

Uhr hat der Führer über den-Rundfunk zum 

Volk gesprochen. Anschließend sprachk. 

im Sinn'e des an die Sbldaten aer Kriegs- 

nichteten Befehls. (s.KTB 20.7.),. 

Uhr übermittelt MNO Berlin folgendes FS , 

K's, Gruppe West und Chef Ski. adressiert war: 

schversuch von unverantwortlichen Generalen 

Ledergeschlagen. Sämtliche Anführer erschossen, 

js Gen.Feldmarschall v.Witzleben, Gen.Oberst 

General Beck und General Olbricht sind 

befolgen. - Jch habe die Befehlsgewalt 

emommen, nachdem ich vorübergehend durch 

'JaffengeLpalt festgenommen war. 

gez. Fromm, Generaloberst." 

u) 

MNO 

geleitet 

Berlin hat FS nicht „„ 

und von Chef'^^r^jnweisung ■erhalt 
an Adressaten weiter- 

en . 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.7.44 

(290) 

0408 

Vorkommnisse 

Eio des Gen.Oberst.Fromm wurde nacn Mitteilung 

MNO Berlin durch einen Betriebsspruch der Heeres- 

nachrichtenstelle HOKW annulliert. 

FS an die obengenannten Marineanschriften, in 

; Unterschrift "Himmler" letzter Absatz des FS. 

i.Oberst Fromm für ungültig erklärt wird und in 

heißt:"laut Führerbefehl habe ich die Befehls- 

über das Ersatzheer übernommen. Kur meinem 

ist Folge zu leisten. Die Auslösung des Stich- 

'"Y/alküre" wird mit sofortiger wirkung aufge- 

erging 

dem mi 

von Ge 

dem es 

gewalt 

Befehl 

wertes 

hoben.11 

Weitergabe des Befehls erübrigte sich zunächst, 

da ■ das Vorgangsfernschreiben nicht abgesetzt war 

und überdies die läge durch den Befehl des Ob.d.M. 

für die Marine völlig klar war. 

1 ^^0^ wurde die 20.7. befohlene Alarmbereitschaft der 

Kriegsmarine durch Befehl des Ob.d.M. aufgehoben, 

nachdem der völlige Zusammenbruch des verbrecheri- 

Putsches einwandfrei feststand. 

1 540r 

sehen 

hat Be 

haber 

den SS 

Juettr 

ordnet 

genoum 

kunger 

fehls-v 

'setzt 

icheführer SS in seiner Eigenschaft als Befehls- 

des Ersatzheeres und Chef der Heeresrüstung 

—Obergruppenführer und General der Waffen SS 

er zu seinem Chef des Stabes ernannt und ange- 

daß seinen Befehlen und Anordnungen, die er 

in seiner Vertretung gibt, Folge zu leisten sei. 

SS Obergruppenführer Jüttner hat seine Tätigkeit auf- 

en. Unter Aufhebung der befohlenen Einschrän— 

hat Reichsführer SS Himmler die normalen Be- 

erhältnisse im Ersatzheer wieder in Kraft ge- 

2251h hat OIW/HSF Stab Berlin folgende Sprachregelung zur 

Erretlung des Führers befohlen: 

'Das Walten der Vorsehung bewahrte den Führer 

vor Gtlingen feigen Mordanschlages ganz kleiner reakti 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.44 

(2P0) 

UNO Be 

nachri 

Ei. des Gen.Oberst.Fromm vrarde naon laitteilvuig 

lin durcti einen Betriebsspruch der Heeres- 

chtenstelle HOIOT annulliert. 

0408 FS an die obengenann+en Marineanschriften, in 

; Unterschrift "Himmler" letzter Absatz des FS. 

i.Oberst Fromm für ungültig erklärt wird und in 

heißt:"laut Führerbefehl habe ich die Befehls- 

über das Ersatzheer übernommen. Kur meinem 

ist Folge zu leisten. Die Auslösung des Stich- 

' "Tfalküre" wird mit sofortiger Wirkung auf ge- 

erging 

dem mi 

von Ge 

dem es 

gewalt 

Befehl 

wertes 

hoben. 

"Weitergabe des Befehls erübrigte sich zunächst, 

da-1 das Vorgangsferns^hreiben nicht abgesetzt war 

und überdies die Lage durch den Befehl des Ob.d.M. 

für die Marine völlig klar war. 

die am 20-.7. befohlene Alarmbereitschaft der 

Kriegsmarine durch Befehl des Ob.d.M. aufgehoben, 

nachdem der völlige Zusammenbruch des verbrecheri- 

schen Futsches einwandfrei feststand, 

1540h hat Reichsführer SS in seiner Eigenschaft als Befehls- 

haber des Ersatzheeres und Chef der Heeresrastung 

den S£-Obergruppenführer und General der Waffen SS 

Juettrer zu seinem Chef des Stabes ernannt und ange- 

ordnet, daß seinen Befehlen und Anordnungen, die er 

in seiner Vertretung gibt, Folge zu leisten sei. 

SS Obergruppenführer Jüttner hat seine Tätigkeit auf- 

genomnen. Unter Aufhebung der befohlenen Einschrän- 

hat Reichsführer SS Himmler die normalen Be- 

erhältnisse im Ersatzheer wieder in Kraft ge- 

1530 wurde 

kunger 

fehls-v 

•setzt 

2251h hat OFW/NSF Stab Berlin folgende Sprachregelung zur 

Erretiung des Führers befohlen: 

'Das Walten der Vorsehung bewahrte den Führer 

vor Ge längen feigen Kordanschlages ganz kleiner reakti 
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Tag 
Uhrzeit 

21.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 234 

närej Terräterclique. Wie am .9.. 11 .>23 und 8.11.39 

der IHijrer unversehrt blieb, so ist es auch dies- 

mal kein Zufall, sondern ein einzigartiges 

Wunder, das unser Volk vor unermeßlichem Chaos 

und Unglück bewahrte. Jn diesem schicksalshaften 

Gescheien zeigt sich erneut innerer Sinn der 

Geschichte: Bestimmung des Führers, unbeirrt 

unser folk zum Siege zu führen und Ewiges Reich 

aller 

daß Ve 

begrif 

hat. 0 

Verrät 

fleckt 

Hinwei 

Deutschen zu schaffen. Besonders hinweisend, 

rbrecherklüngel des 20.7.44 mit dem Ehr- 

f des deutschen Offiziers nichts zu tun 

ffiziere des Heeres beseitigten selbst 

er im blitzschnellen Durchgreifen. Unbe- 

bleibt Ehre des Offizierkorps -und Heeres. 

, daß Bindung von Heer und Partei nur 

noch gestärkt wird. Keine Hand rührt sich für 

die Verbrecher. Nur Blut der Verräter ist ge- 

flossen.. Darauf hinweis^ö., daß jede schwere 

Krise sofort nach ihrer Lösung zur neuen Kraft- 

stelle für Volk und Nation wurde. Der Führer lebt, 

wir erkämpfen mit ihm den Sieg. Diese Gedanken 

zum Anlaß einer weiteren politischvwelt- mussen 

anscha 

werden 

fliehen Fanatisierung der Wehrmacht 
// 

I.) 

Lagebesprechung bei Chef Ski.1140 Uhr. 

Jm Rahnen Luftlagevortrag berichtet I ^1 .Ski. 

über Ljgebeurteilung Lw.Füstb.I c v. 20.7.: 

•Jn Westraum liegt Schwerpunkt fdl. Nah- und 

Fernaufklärung Weiterhin im Raum NO-wärts 

jetzigen Landekopfes der Normandie. Tageseinsatz 

britischer 4 -mot. Kampfflugzeuge hat im be- 

setzteh Westgebiet weiter zugenommen, vornehmlich 
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Tag 
Uhrzeit 

21.7.44 

Ort 

Wetter 

ferräterclique. Wie am .9•11 «23 und 8.11.39 

Vorkommnisse 234 

Ln Zufall, sondern ein einzigartiges 

das unser Volk vor unermeßlichem Chaos 

;Tück bewahrte. Jn diesem schicksalshaften 

ien zeigt sich erneut innerer Sinn der 

2hte: Bestimmung des Führers, unbeirrt 

folk zum Siege zur führen und Ewiges Reich 

Deutschen zu schaffen. Besonders hinweisend, 

rbrecherklüngel des 20.7.44 mit dem Ehr- 

f des deutschen Offiziers nichts zu tun 

ffiziere des Heeres beseitigten selbst 

er im blitzschnellen Burchgreifen. Unbe- 

bleibt Ehre des Offizierkorps -und Heeres. 

tttUl , daß Bindung von Heer und Partei nur 

noch gestärkt wird. Heine Hand rührt sich für 

die Verbrecher. Nur Blut der Verräter ist ge- 

flossei. Darauf hinweielHMl, daß jede schwere 

Krise 

stelle 

wir er 

müssen 

anscha 

werden 

sofort nach ihrer Lösung zur neuen Kraft- 

für Volk und Nation wurde. Der Führer lebt, 

rümpfen mit ihm den Sieg. Diese Gedanken 

zum Anlaß einer weiteren politisch-welt- 

ulichen Fanatisierung der Wehrmacht 

I.) 

Lagebesprechung bei Chef Ski.1140 Uhr. 

Jm Rahaen Luftlagevortrag berichtet I t/1 • Ski. 

über-L jgebeurteilung Lw.Füstb.I c v. 20.7.: 

■Ja Westraum liegt Schwerpunkt fdl. Nah- und 

Fernaufklärung Weiterhin im Raum NO-wärts 

jetzigen Landekopfes der Normandie. Tageseinsatz 

britischer 4 -mot. Kampfflugzeuge hat im be- 

setzten Westgebiet weiter zugenommen, vornehmlich 
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Tag 

Uhrzeit 

?1.7.44 

Ort 

Wetter 

gegen 

Ziele, 

UV 1 "-Anlagen,Verkehrseinrichturgsifrontnahe 

li 

J 

üSA-F: 

stand 

C armen 

II.) Chef S 

betr. 

sowie 

Vorkommnisse 

3 Mittelmeer ist außer gemeldeter Verlagerung 

iegerleitstelle nach Korsika jetzt auch Gefechts-- 

ies"Befh.all Kahkampfverbände Mittelmeer "Gen.Ma; 

auf Hordteil Korsika vorgezogen. 

kl. Adm. Qu. berichtet über Fuhrerweisung 

Abgabe von Waffen und Fahrzeugen an das Heer 

über angespannte Transportlage in Italien. 

Transpprtlage macht es weiter unmöglich, die Bunker- 

erweit 

durchs 

III.) Chef S 

Nieder 

rungen in den west- bzw. nordfranzösischen Häfen 

Uführen. 

cl■ gibt Information über Putsch und schnelle 

schlagung entsprechend bereits gegebener 

Darstellung. Gen. Oberst Fromm ha9a§fenar von M gegebenen 

Schild srung^in der Nacht zum 21. den Obersten Graf 

Stauffsnberg,General Olbricht standrechtlich er- 

schießen lassen. Gen.Ob.Beck hat sich bei seiner Ver- 

haftung das Leben genommen, Gen.d.Pz. Hoepner ist ver 

haftet, Wesentlich zum Mißlingen des Putschplans hat 

Verhalten des Kommandeurs des Berliner Wachbtls. 

beigetragen, der sich nach Erhalt des Befehls das 

Regier ingsviertel abzusperren, mit dem Reichspropaganda- 

minist ;r und Gauleiter von Berlin in Verbindung ge- 

setzt iat. 

IV.) H e e 

Westen 

r e s 1 a g e 

Gbgner ist aus starker Bereitstellung ostw. 

Orne bis St .Martin durchgestoßen. Südlich Lo wird 

Fortsetzung amerikanischen Großkampfs erwartet. 

Ih Italien hat Wetterlage Feindbewegungen beein- 

trächt Lgt. Im Ostteil der Front drängt Gegner schär- 

fer na 3h. Durch Zerstörung sämtlicher Po-Brückenlist 

Hachselublage äußerst schwierig. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.7,44 

Ort 
Wetter 

gegen 

Ziele, 

l'V 1 "-Anlagen, VerkehrseinrichtuTjsifrontnahe 

II,) Chef S 

Vorkommnisse 

Jn Mittelmeer ist außer gemeldeter Verlagerung 

USA-Fliegerleitstelle nach Korsika jetzt auch Gefechts-- 

stand Ies"Befh„all Bahkampfverbände Kittelmeer "Gen.Ma; 

CannonJ auf Hordteil Korsika vorgezogen. 

kl, Adm. Qu. berichtet über Führervveisung 

Abgabe von Waffen und Fahrzeugen an das Heer betr. 

sowie über angespannte Irans?ortläge in Italien. 

Transp 

erweit 

durchz 

Nieder 

ortlage macht es weiter unmöglich, die Bunker- 

ärur.een in den west- bzw. nordfranzösischen Häfen 

if ühren. 

III.) Chef Ski, gibt Information über Putsch und schnelle 

^schlagung entsprechend bereits gegebener 

Darstellung. Gen. Oberst Fromm ha?aSSner von M gegebenen. 

Schild srungfin der Nacht zum 21. den Obersten uraf 

Stauffenberg,General Olbricht standrechtlich er- 

schieß m lassen. Gen.Ob.Beck hat sich bei seiner Ver- 

haftung das Leben genommen, Gen.d.Pz. Hoepner ist ver- 

helftet. Wesentlich zum Mißlingen des Putschplans hat 

Verhalten des Kommandeurs des Berliner Wachbtls. 

beigetnagen, der sich nach Erhalt des Befehls das 

mgsviertel abzusperren, mit dem 'Reichspropagande,- 

r und Gauleiter von Berlin in Verbindung ge- 

Begier 

minist 

setzt 

IV.) H e e 

Westen 

? e s 1 a g e 

Gbgner ist aus starker Bereitstellung ostw. 

Orne bis St.Martin durchgestoßen. Südlich Lo wird 

Fortsetzung amerikanischen Großkampfs erwartet. 

Ih Italien hat Wetterlage Feindbewegungen beein- 

trächt Lgt. Im Ostteil der Front drängt Gegner schär- 

fer na:h. Durch Zerstörung sämtlicher Po-Brückenp-st 

Hachse mblage äußerst schwierig. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

21.7.44 

(291) 

(292) 

Ostfront: 

hat St 

hruch 

linie 

mit He£: 

ne Eie 

druck 

schwerfe 

an ein|;: 

dauern 

Ruhe. 

Heeresgruppe Nordukraine 

illungen im großen und ganzen gehalten. Aus- 

III.A.K. hat Ec^t^hritte gemacht. Bahn- 

uach Lublin isxN^schnitten. Verbindung 

resgruppe Mitte ist unterbrochen. Eige- 

gelstellung vor Brest hat stärkeren Feind- 

ausgehalten« Jm Raum Bialystok dauert 

s Kämpfen an. SO-wärts Grodno ist Gegner 

r Stelle durchgebrochen. Südlich Dünaburg 

die starken Kämofe an. An Narwafront herrscht 

(•eb.AOK 20 rechnet mit).umfassendem Angriffs- 

versuch des Russen in Nordnorwegen. 

V«) Auf Vo]1 

"Nürnbc 

soll. 

^ür neu anfallende Aufgabe Minenräumens 

auf Flüssen ist Schaffung besonderen Inspekteurs 

mit Asijo erforderlich. 

01 

n-ter4' 
PFH' 

schlag Adm. Qu. entscheidet C}lef Ski., daß 

rg" planmäßige -Werftliegezeit beginnen 

.d.M. ist abends aus FKQu zurückgekehrt. 

.dmiral Wagner ist zur Vertretung verwunde- 

;u dort verblieben. 

+ + + 

Besonderös . 

I.) MOK No 

zunehr 

Polari 

■Artill 

rwegen beauftragt erneut zur Bekämpfung 

ender Angriffstätigkeit russ.S-Boote im 

aum Zuteilung von 4-6 S—Booten mit starker 

eriebewaffnung. 

£kl. entscheidet: "Zuteilung nicht möglich» 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 235 

21.7.44 

(291) 

(292) 

hat Stf! 

brach 
linie 

mit He 

ne Eie 

druck 

schwerfe 

an ein$: 
dauern 

Hohe. 

Ostfront: Heeresgruppe Kordukraine 
Hungen im großen und ganzen gehalten. Aus- 

III.A.E. hat ror±£H3hritte gemacht. Bahn- 

iach Dublin ist'gtfachnitten. Verbindung 

iresgruppe Mitte ist unterbrochen. Eige- 

,relstellung vor Brest hat stärkeren Feind- 

a.usgehalten» Jm Raum Bialystok dauert 

s Kämpfen an. SO-wärts Grodno ist Gegner 

r Stelle durchgebrochen. Südlich Bünaburg 
die starken Kümofe an. An Harwafront herrscht 

versuch 

V.) Auf Vor 

"Kürnbf 

soll. 

(f-eb.AOK 20 rechnet mit^umfassendem Angriffs- 

des Russen in Hordnorwegen. 

schlag Ad.m. Qu. entscheidet C^lef Ski., daß 
rg" planmäßige Werftliegezeit beginnen 

3‘ur neu anfallende Aufgabe Minenräumens 

auf Fli.ssen ist Schaffung besonderen Inspekteurs 

mit Asifo erforderlich. 

01 

p-ter4' 

rpHc 

.d.M. ist abends aus FKQu zurückgekehrt, 

.dmiral Wagner ist zur Vertretung verwunde- 

;u dort verblieben. 

+ + .+ 

Besonder äs . 

I.) MOK Ho 

zunehn 

Polari 

•Artill 

rwegen bearuätragt erneut zur Bekämpfung 

enden Angriffstätigkeit russ.S-Boote im 
aum Zuteilung von 4—6 S—Booten mit starker 

eriebewaffnung. 

Ekl. entscheidet: "Zuteilung nicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.7.44 

(293) 

(294) 

Schwerpunktsbildung Westraum und Pinnenbusen erfor- 

derlich, darüberhinaus zur Zeit keine Boote ver- 

fügbsr. (^Hinweis auf hohe Verluste Le Havre durch Luft 

angriff 14./l5o60)" Entsprechender Antrag war be- 

reits im März ds.Jhrs. sbgelehnt mit Hinweis auf 

besordere Eignung der R-Boote für gedachte Aufgaben. 

Haupistärke der S-Boote ist offensiver Torpedoein- 

satz 

II.)Mögliche Lageentwickfung im liordraum kann zu vorüber 

geher der und endgültiger Aufgabe des Stützpunktes 

Alta für die Kampfgruppe zwingen. 

daher von Forderung unterrichtet, 

daß, 

"Tiri 

Laufe des Soi 

1 .Sk 

nigt 

des 

hat i 

Stell 

vors 

den J 

Adm. Qu wird 
/r 

Schaffung geeigneten Liegeplatzes für 

Grupj 

1.) 

2.) 

itz" im Raum Harvik erforderliche Aufgaben im 

mers abgeschlossen werden. Adm. Qu. ist von 

. gebeten, die erforderlichen Maßnahmen beschleu- 

einzuleiten ohne vorerst eine Schwächung 

Stützpunktes Alta erfolgen zu lassen. I.Skl. 

ine Lagebeurteilung der Kampfgruppe und eine 

ungnahme des MOK Norwegen, unabhängig von der 

ehenden Forderung eingeholt. Ausfertigung in 

.kten I.Skl. I Nord Vl/1 . 

MOK Norwegen, Kampfgruppe, "Tirpitz", nachr. 

e Nord erhalten folgende Weisung: 

ufgäbe Stützpunktes Alta kämm im Verlauf mögli 

eher Lageentwicklung im Nordraum erforderlich 

werden, daher Schaffung geeigneten Liegeplatzes 

ür "Tirpitz"im Raum Narvik vorgesehen. Einzelhei 

en folgen gesondert. 

Äinsichtlich Verlegung auf Ausweichplätze ist 

Ski. mit Vorschlag MOK Norwegen gruhdsätzlich 

einverstanden. Dieser Vorschlag sieht kurzfristi- 

ges Ausweichen nur mit Zerstörem|in anderen 

jord als grundsätzlich zweckmäßig an, wobei 

Wechsel nach Erfassen durch Gegner zwar erforder 

.ich, jedoch wegen Öllage kaum durchführbar ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.7.44 

(293) 

(294) 

'ET 

Schwe 

derli 

fü£-bi 

angrl 

reitE 

besor 

Haup- 

satz 

II.)Möglj 

geher 

Alta 

rpunlrtsbildung Y/estraum und Pinnenbusen erfor- 

ch, darüberhinaus zur Zeit keine Boote ver- 

•CHinweis auf hohe Verluste Le Havre durch Luft 

ff 14./15„6„)" Entsprechender Antrag war be- 

im März ds.Jhrs. sbgelehnt mit Hinweis auf 

dere Eignung der R-Boote für gedachte Aufgaben, 

stärke der S-Boote ist offensiver Torpedoein- 

Vorkommnitre 

che Lageentwick^ung im Kordraum kann zu vorüber 

der und endgültiger Aufgabe des Stützpunktes 

für die Kampfgruppe zwingen. 

Adm. Qu wird daher von Forderung unterrichtet, 

daßw Schaffung geeigneten Liegeplatzes für 

"Tirj itz" im Raum ifarvik erforderliche Aufgaben im 

Laufe des Soimers abgeschlossen werden. Adm. Qu. ist von 

I.Skl. gebeten, die erforderlichen Maßnahmen beschleu 

nigt einzuleiten ohne vorerst eine Schwächung 

deo Stützpunktes Alta erfolgen zu lassen. I.Skl. 

hat (ine Lagebeurteilung der Kampfgruppe und eine 

Stellungnanne des BDK Norwegen, unabhängig von der 

vorstehenden Forderung eingeholt. Ausfertigung in 

den Akten I.Skl. I Nord Vl/l . 

MOE Norwegen, Kampfgruppe, "Tirpitz", nachr. 

Gruppe Nord erhalten folgende Weisung: 

1. ) Aufgabe Stützpunktes Alta kam im Verlauf mögli 

eher Lageentwicklung im Nordraum erforderlich 

werden, daher Schaffung geeigneten Liegeplatzes 

ür "Tirpitz"im Raum Narvik vorgesehen. Einzelhei 

en folgen gesonden 

2. ) Hinsichtlich Verlegung auf Ausweichplätze ist 

!ikl. mit Vorschlag MOK Norwegen gruhdsätzlich 

einverstanden. Dieser Vorschlag sieht kurzfristi- 

ges Ausweichen nur mit Zerstörem|in anderen 

Ajord als grundsätzlich zweckmäßig an, wobei 

Wechsel nach Erfassen durch Gegner zwar erfordei 

.ich, jedoch wegen Öllage kaum durchführbar ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

21 .'7 »44 

Ort 

Wetter 

d 1 

Als 1-al 

bucht 

men-Fj 

ter, 

keiten 

gung 

Brerms 

schult 

. igfristige Ausweiche hält MOK Norwegen Bogen- 

wegen Abwehrmittel für geeigneter, als Skjo- 

3rd. Jn der Weisung von Ski. heißt es wei- 

ß Kaafjord wegen vorhandener Schutzmöglich- 

Häuptliegejilatz bleiben muß. Daher Verle- 

iuf Ausweichplatz nur kurzfristig wegen 

offlage zweckmäßig im Rahmen Übungsab- 

ces. 

III.) Deutsc 

meldet 

mäßig 

einf 

gespe 

inner: 

An lag 

Nervi- 

ah r 

rr 

hal 

en, 

gespre 

Haf env i 

tet. 

IV.) Bezügl 

scheid 

I .) Jm 

t 

n 

s 

V orkommnisse 236 

nes Mar.Kdo. Italien hat auf Anfrage ge- 

Zersfcörungsmaßnahmen Hafen Livorno plan- 

seit Mitte November 43 durchgeführt. Nord- 

t durch 8, Südeinfahrt durch 10 Fahrzeuge 

t. 'Weitere versenkte Fahrzeuge in Einfahrten 

lb des Hafens. Kaiflachen, leuchtturm, Kai- 

Krähne, Flächen, Brücken, Docks, Slip, 

Werft und Zufahrtsstraßen zum Hafenbecken 

ngt bzw. vermint, 

erminung nach Plan durchgeführt. 

OKW/WFST cp M wird entsprechend unterrich- 

ich Hafenzerstörung an franz. Südküste ent- 

et.OKW/WFST cp M: 

un. 

ung 

Hinblick auf Stand Zerstörungs-Vorberei- 

gen und Möglichkeit kurzfristiger Durchfüh- 

fesrgelegter Sprengprogramme, Hafenver- 

ejuchungen und Verblockungsmaßnahmen ist von 

weiteren Zerstörungen in großen Häfen franz. 

Südküste Abstand zu nehmen, Vorbereitungen für 

Durchführung sind weiter zu vervollständigen. 

Durchführung großer Zerstörungen erst bei ein- 

deutig bevorstehendem Angriff gegen Häfen bzw. 

Verteidigungsbereiche. 

)Dile Zerstörung der von Kriegsmarine dem Heer be- 

rejits zur Zerstörung freigegebenen Kleinhäfen 

- 459 - 

Tag 
Uhrzeit 

21:7.4 1 

Ort 

Wetter 

d 1 

Als lat 

bucht 

men-Fj 

ter, 

keiten 

Ctmg 
Breuns 

schult 

.igfristige Ausweiche hält MOK Norwegen Bogen- 

wegen Abwehrmitter für geeigneter, als Skjo- 

3rd. Jn der Weisung von Ski. heißt es wei- 

ß Kaafjord wegen vorhanoener Schutzmöglich- 

Häuptliegeplatz bleiben muß. Daher Terle- 

iuf Äusweiohplatz nur kurzfristig wegen 

offlege zweckmäßig im Fahnen Übungsab- 

ces. 

III.) Deutsc 

meldet 

mäßig 

einf 

gespe 

inner: 

Anlag 

Nervi- 

ah r 

rr 

hal 

en, 

gespr< 

Haf env 

tet. 

IV.) Bezügl 

scheid 

I .) Jm 

t 

ru 

s 

w 

Sü 

Du 

D 

de 

Ve 

2. )Di 

r 

Vorkommnißse 236 

nes Mar.Kdo. Jtalien hat auf Anfrage ge- 

Zerstörungsmaßnahmen Hafen Livorno plan- 

aeit Mitte November 43 durchgeführt. Nord- 

t durch 8, Südeinfahrt durch 10 Fahrzeuge 

t. Weitere versenkte Fahrzeuge in Einfahrten 

,1b des Hafens. Kaiflächen, Leuchtturm, Kai- 

Krähne, Flächen, Brücken, Docks, Slip, 

iTerft und Zufahrtsstraßen zum Hafenbecken 

ngt bzw. vermint, 

erminung nach Plan durchgeführt. 

CKW/WFST op M wird entsprechend unterrich- 

ich HafenzerStörung an franz. Südküste ent- 

et.OKW/.TFST op M: 

un 

Hinblick auf Stand Zerstörungs-Vorberei- 

gen und Möglichkeit kurzfristiger Durchfüh- 

ng fesrgelegter Sprengprogramme, Hafenver- 

euchungen und Verblockungsmaßnahmen ist von 

eren Zerstörungen in großen Häfen franz. 

dküste Abstand zu nehmen, Vorbereitungen für 

rchführung sind weiter zu vervollständigen, 

urcnführung großer Zerstörungen erst bei ein- 

utig bevorstehendem Angriff gegen Häfen bzw. 

rteidigungsbereiche. 

e Zerstörung der von Kriegsmarine dem Heer be- 

^its zur Zerstörung freigegebenen Kleinhäfen 



- 460 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkominnisse 

21.7.44 ist 

der 

1 eschleunigt durohzufiihren. Ob.West meldet St.and 

] lurchführimg . 

V.) Flotl e hat Befehl für taktische Übungen der Flotte 

am 2fi. bezw. 297 vorgelegt. An den Übungen nehmen 

teil Aust.Verband Flotte mit "Prinz Eugen, "Hipper", 

"Schs er","Lützow", ü'Hürnberg", "Köln", "Emden", 

FdZ mit 2. und .6. T-Flottille. 

Übungszweck ist gefechtsmäßige Führung von 

Kampfgruppen durch Befehlshaber des Ausb.Verbandes 

und ]'dZ. Einsatz von T-Flottillen bei Tage und bei 

Nach1 zum Torpedoangriff und Fahren der Kreuzer 

in d4r Gefechtslinie sowie Abwehr von Torpedoboots- 

angriffen. 

(295) 

VI.) Zusai 

Funki 

ten 

menfassung der durch Funkentzifferung und durch 

.ufklärung vom 10. - 16.7. erfaßten Feindnaohrich 

enthält B-Bericht Nr. 29/44. 

Lage 21.'7 . 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 460 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnis1 e 

21.7.44 ist 

der 

1 eschleimigt durchzuführen. Ob.West meldet St.and 

] lurchführung» 

(295) 

V.) Plotl e hat Befehl für taktische Übungen der Flotte 

am 20. bezw. 297 vorgelegt. An den Übungen nehmen 

teil Ausb.Verband Flotte mit "Prinz Eugen, "Hipper", 

"Schf er","lützow", ."Hürnberg", "Köln", "Emden", 

FdZ mit 2. und .6. T-Flottille. 

übungszweck ist gefechtsmäßige Führung von 

Kampfgruppen durch Befehlshaber des Ausb.Verbandes 

und FdZ. Einsatz von T-Flottillen bei Tage und bei 

Nacha zum Torpedoangriff und Fahren der Kreuzer 

in d4r Gefechtslinie sowie Abwehr von Torpedoboote- 

angriffen. 

VI.) Zusaimenfassung der durch Funkentziffernng und durch 

Funkaufklärung vom 10. - 16.7. erfaßten Feindnachrich 

ten fnthält B-Bericht Nr. 29/44. 

läge 21. '7 . 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 461 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 237 

21.7.44 II.)Lige Westraum 

1 . Jnvanion 

Nach Funkaufklärung wurden im mittleren 

Kanalgebiet Kreuzer "Danae" und Zerstörer 

'.'Montrose" und 3 wahrscheinlich U-Boote erfaßt. 

Jn der Nacht zum 22. meldete eine unbe- 

kannte Einheit im Gebiet Landungsabschnitt 

Swori. bemannten Torpedo in Nahe von A 9. Leit- 

stelle Sword antwortete : "Wahrscheinlich kein 

bemannter Torpedo^sondern Kleinst-U-Boot„" 

Jm Geleitzugverkehr wurden 2 Ankünfte im 

ingsgebiet erfaßt. 

7or Kap Antifer bis Kap de la Heve wurde in 

um 21. die übliche Patrouillentätigkeit 

durcl). Ortung bestätigt. 

Von 0006 bis 0151 Uhr wurde ein Geleit 

rts Dover auf Südwestkurs mit Seitensiche- 

ca. 20 sm nordwestlich Gris Nez gesichtet. 

Jn Seinebucht konntaiwegen, geringer Sicht 

chtungen nicht gemacht werden. 

S-Boote waren in Nacht zum 21. wegen 

mangelnder Sicht nicht eingesetzt. 

|Jm Kanalj-nselgebiet wurden .2 Geleite plan- 

durchgeführt. Jm übrigen keine besonderen 

Landl. 

Nach1 

OStWE 

rung 

Be ob; 

mäßig 

Vorko 

2. Sonst 

mmnisse. 

ige Feindlage: 

Bei 19.Gruppe meldete ein Flugzeug Luft- 

kampf ohne Standortagabe. 

Tm Einholgebiet wurde eine englische Ein- 

heit geortet. Eigene Luftaufklärung meldete 

0730 Ihr 2 Kreuzer "Dido"-ICLasse) 2 Zerstörer 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 237 

21.7.44 II.jLige Westraum: 

1. Jnvan 

Kana! 

'.'Mon 

kann' 

Swon. 

atel 

■bemato 

Landl 

Kaohi 

durch 

ostw£ 

rang 

Be ob 

mangi 

mäßig 

Vor ko 

2. Sonst 

Hach Funkaufklärung wurden im mittleren 

gebiet Kreuzer "Danae" und Zerstörer 

rose" und 3 wahrscheinlich U-Boote erfaßt. 

Jn der Hacht zum 22. meldete eine unbe- 

e Einheit im Gebiet landungsabschnitt 

bemannten Torpedo in Uahe von A 9. Leit- 

e Sword antwortete : "Wahrscheinlich kein 

ter Torpedo^sondern Kleinst-U-Boot„" 

Jm Geleitzugverkehr v/urden 2 Ankünfte im 

ingsgebiet erfaßt. 

Vor Kap Antifer bis Kap de la Heve wurde in 

zum 21. die übliche Patrouillentätigkeit 

Ortung bestätigt. 

Von 0006 bis 0151 Uhr wurde ein Geleit 

rts Dover auf Südwestkurs mit Seitensiche- 

ca. 20 sm nordwestlich Gris Nez gesichtet. 

Jn Seinebucht konntaiwegen, geringer Sicht 

chtuogen nicht gemacht werden. 

S-Boote waren in Nacht zum 21. wegen 

ejlnder Sicht nicht eingesetzt. 

Jm Kanalj-nselgebiet wurden 2 Geleite plan- 

durchgeführt. Jm übrigen keine besonderen 
mmnisse. 

ige Feindlage: 

Bei 19.Gruppe meldete ein Flugzeug Luft- 

kampf ohne Standortagabe. 

Tm Einholgebiet wurde eine englische Ein- 

heit geortet. Eigene Luftaufklärung meldete 

0730 Ihr 2 Kreuzer "Dido"-Klasse, 2 Zerstörer 



- 462 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7»44 

(296) 

35 am llTHW Ouessant auf 180°. Eine größere Anzahl von 

Ortungen wurde im Bereich von Ouessant sowie von Belle 

Jle4 gemeldet. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

6 

01; 

Bit 

0336 u 

Wirkun 

J:i 

Yp.Positionen waren besetzt. ^ 

37 Uhr schossen Batterien]Spee und Hsl/endorf je 

3 Salven auf geortete Eeindziele. die abdrehten. 

tterie Crognon auf Jle de Croix schoß 

rtid 0350 Uhr je 3 Salven auf geortete Ziele ohne 

jsbeobachtung. 

der Nacht zum 21. wurden vor lorient Minenab- 

beobachtet. 

551 Uhr wurde»! 20 sm südwestlich Ouessant 1 Kreu-- 

i Sicherungsstreitkräfte gesichtet. 

SeegebLet Kanal: 

5 Yp.Positionen waren besetzt. Vor Le Havre wurden 

3 Minei geräumt. 

T 28 verlegt in der Nacht zum 22. von Le Havre 

nach BDulogne mit 3 angehängten S-Booten. 

würfe 

1 

III.) 

Nordse 

Jordsee , Norwegen,Nordmeer 

e: 

ist ns 
2 Min< 

Vp.Boot^ 809, das vor Elbe Minentreffer erhielt, 

ich Cuxhaven eingebracht.Vor Wesermündung wurden 
in geräumt. 
•eleitaufgaben in den Flußmündungen wurden plan- 

mäßig iurchgeführt. 

Bei Störangriffen auf Hamburg in der Nacht zum 21 

- 462 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.7.44 

(2%) 

Ort 
Wetter 

35 sm 
Ortung' 

Jlei g 

Eigene 

Vorkommni: se 

tWü Ouessant auf 180 . Eine größere Anzahl von 

wurde im Bereich von Ouessant sowie von Belle 

meldet. 

läge: 

Gebiet 

6 

Oll 

3 Salv 

Bk 

0336 u 

*irkun 

würfe 

III.) 

Nordse 

ist n 
2 Min1 

Atlantikküste: 

Yp.Positionen waren besetzt, i, 

37 Unr schossen BatterienjSpee und HAiendorf je 

n auf geortete Feindziele, die abdrehten. 

tterie Crognon auf Jle de Croix schoß 

d 0350 Uhr je 3 Salven auf geortete Ziele ohne 

rsbeobachtung. 

der Nacht zum 21. wurden vor lorient Minenab- 

beobachtet. 

551 Uhr wurde»! 20 sm südwestlich Ouessant 1 Kreu- 

i Sicherungsstreitkräfte gesichtet. 

Seegebket Kanal: 

Vp.Positionen waren besetzt. Vor le Havre wurden 

3 Itiinefi geräumt. 

T 28 verlegt in der Nacht zum 22. von le Havre 

nach Bjulogne mit 3 angehängten S-Booten. 

lordsee .Norwegen,Nordmeer 

e: 

Vb.Boot^ 809, das vor Elbe Minentreffer erhielt, 

ich Cuxhaven eingebracht.Vor Wesermündung wurden 
:n geräumt. 

Geleitaufgaben in den Flußmündungen wurden plan- 

mäßig iurchgeführt. 

Bei Störangfiffen auf Hamburg in der Nacht zum 21 



- 463 - 

Tag 

Uhrzeit 

21 .-7 <44 

(297) 

Ort 
Wetter 

sind bei Bio. 

Betrieb 

Bei Hou 

terkünf 

Splitt 

B|e 

hatte 

2 

Slbe-j 

(4 16C 

V 
Weitei)' 

sohüs 

Posit 

mit f 

hatte 

feoht 

durch 

und lil 

werfen 

4 100 

wui-deii 

Horwe; 

Vorkommnisse 238 

hm u. Voß geringe Schäden entstanden, 

sstörung ist nicht eingetreten, 

aldtwerken sind u.a. Schäden an Marineun- 

ten gemeldet. Wohnschiff "Oxhoeft" erhielt 

orschäden. 

i Angriff auf Bremen in Nacht zum 20. 

Kriegsmarine keine Ausfälle. 

125 Uhr griffen 30 Beaufighter vor Langeoog 

is-Geleit an. Finnischer Dampfer "Orient" 

BRT) mit Erzladung und M 307 sind gesunken. 

n.Boot 1111 ist schwer beschädigt, 

e Boote sind leicht beschädigt. 5 Ab- 

e sind gemeldet. 

n der holländischen Küste hatte Vp. 

on Kairo von 0300 bis 0350 Uhr Gefecht 

kindlichen S-Booten ohne Schaden.0300 Uhr 

Gruppe 4 34.MS-Flottille in AN 8585-Ge- 
mit feindlichen S-Booten. M 3413 wurde 

Torpedo versenkt. 

1303 ist durch Torpedotreffer beschädigt 

iuft mit eigener Kraft ein. 

^MA-Sperren K 8a und K 7 und K 17 sind ge- 
Damit sind im Hollandbereich insges. 

KMA ausgelegt. Jn neu gelegter Sperre K 7 

5 Detonationen wahrgenommen. 

;en / Nordmeer: 

Vp 

Feind Lage: Bei 18.Gruppe wurden 32 Flugzeuge 

im Eip-satz erfaßt. 

Eigen ; Lage: 

tm 19. und 20 war die feindliche Lufttätig- 

keit |im Polarbereich gering. Am 21.0200 Uhr 

griffen 12 Jabos eigenes Westgeleit bei Kyberg 

- 462 - 

31 .-7 *44 

Tag 

Uhrzeit 

(297) 

Ort 

Wetter 

sind bei Bio: 

Betrieb 

Bei Hou 

terkünf 

Splitt 

Be 

hatte 

-Emi 

2 

Elbe-i 

(4 16C 

■v 

We itei)' 

schüs 

Po sit 

mit f 

hatte 

feoht 

durch 

vvorf ei|i 

4 100 

wurdeh 

ITorwe 

Eigen 

Vorkommrisse 238 

hm u. Voß geringe Schäden entstanden, 

sstörung ist nicht eingetreten, 

aldtwerken sind u.s. Schäden an Karineun- 

ten gemeldet. Wohnschiff "Oxhoeft" erhielt 

orschäden. 

i Angriff auf Bremen in Nacht zum 20. 

Kriegsmarine keine Ausfälle. 

125 Uhr griffen 50 Beaufiehter vor Langeoog 

s-Geleit an. Finnischer Dampfer "Orient" 

BRT) mit Erzladung und M 507 sind gesunken. 

o.Boot 1111 ist schwer beschädigt, 

e Boote sind leicht beschädigt. 5 Ab- 

e sind gemeldet. 

n der holländischen Küste hatte Vp. 

on Kairo von 0500 bis 0550 Uhr gefecht 

Endlichen S-Booten ohne Schaden.0300 Uhr 

Gruppe 4 34.MS-Flottille in AN 8585-Ge- 

mit feindlichen S-Booten. M 3413 wurde 

fornedo versenkt. 

p. 1303 ist durch Torpedotreffer beschädigt 

und läuft mit eigener Kraft ein. 

^TÖL-Sperren K 8a und K 7 und K 17 sind ge- 
Danit sind im Hollandbereich insges. 

KMA ausgelegt. Jn neu gelegter Sperre K 7 

5 Detonationen wahrgenommen. 

> ;en / Nordmeer; 

Feindlage: Bei 18.Gruppe wurden 32 Flugzeuge 

im Einsatz erfaßt. 

; Lage: 

hn 19. und 20 war die feindliche Lufttätig- 

keit (Lm Polarbereich gering. Am 21.0200 Uhr 

griffen 12 Jabos eigenes Westgeleit bei Kyberg 



- 464 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.44 

(298) 

(299) 

mit Bop 

Jm Ber 

Sperrt: ? 

an.flSil 

nach.- Ni 

hen und Bordv/affen ohne v/esentlichen Erfolg, an 

ich Westküste griffen am 20.nachm. 2 Beaufightei 

echer 139 mit TJ-Boot mit Bomhen und Bordwaffen 

U -Boot entstand leichter Schaden. Marsch 

)rden wurde fortgesetzt. 

Zwischen 1700 und 1800 Uhr standen etwa 40 Feind 

flugzeuge im Raum Hitteroey und Egersund. 

Mich Norden wurden 20, nach Süden 28 Schiffe ge- 

leitet 

der Schi 

lieh i 

M(pK Norwegen teilt mit, daß zur Feststellung 

äden von Z 33 Anlaufen von Drontheim erforder- 

st. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee? 

Feindlage: 

16 M-Bc 

Stander 

südwes 

Jm Eing, 

Grundm 

keit ii. 

gesetzl 

Meldung 

Eigene 

Admira 

huftaufklärung sichtete 0116 Uhr in A0 3717 

ote auf SV/-Kurs. Nach Meldung von Tütters 

am 21. Vm. 1 Fuga, 3 S-Boote südöstlich bis 

1 lieh Vigrund^ Weitere S-Boote in. A0 3668. 

ang zum Bjoerkoesund wurden Räumarbeiten gegen 

nen beobachtet. Gegner hat lebhafte Lufttätig- 

Finnenbusen mit -Schwerpunkt Norwa-Bucht fort- 

Südostwärts Helsinki wurden nach finnischer 

Minenabwürfe gemeldet. 

Lage: 

k Skagerrak: 

V]'.Positionen an west jütischer Küste und an Hanst- 

holmßpirrlücke waren planmäßig besetzt. Zum Minenräum- 

dienst wareh in den Ostsee-Eingängen 25, an west jüti- 

scher lüste auf Weg weiß 3 Boote eingesetzt. Minen- 

transpertschiff "Lauting“ verlegt nach Beladung für 

- 454 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.44 

(298) 

(299) 

mit Bop' 

Jm Ber 

Sperrt. 

an.fUül 
nach.- Hi 

:ben und Bordwaffen ohne wesentlichen Erfolg, an 

ich Westküste griffen am 20.nachm. 2 Beaufightei 

eoher-139 mit U-Boot mit Bomben und Bordwaffen 

U -Boot entstand leichter Schaden. tCarsch 

irden wurde fortgesetzt. 

Zwischen 1700 und 1800 Uhr standen etwa 40 Feind' 

flugzeuge im Raum Hitteroey und E^ersund. 

Huch Korden wurden 20, nach Süden 28 Schiffe ge- 

leitet 

der Set: 

lieh i 

KOK Korwegen teilt mit, daß zur Feststellung 

äden von Z 33 Anlaufen von Drontheim erforder- 

st. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee? 

Feindlage: 

16 M-B< 

st indei. 

südwes 

Jm Eing, 

Grundmi 

keit 

gesetzl 

Meldung 

Eigene 

Admira 

huftaufkls rung sichtete 0116 Uhr in AO 3717 

ote auf SW-Kurs. Nach Meldung von Tütters 

am 21. Vm. 1 Fuga, 3 S-Boote südöstlich bis 

lieh Vigrund^ Weitere S-Boote ini AO 3668. 

ang zum Bjoerkoesund wurden Räumarbeiten gegen 

nen beobachtet. Gegner hat lebhafte Lufttätig- 

Finnenbusen mit Schwerpunkt Nurwa-Bucht fort- 

Sudostwärts Helsinki wurden nach finnischer 

Minenabwürfe gemeldet. 

läge: 

k Skagerrak: 

V]'.Positionen an weetjütischer Küste und an Hanst- 

holmGpirrlücke waren planmäßig besetzt. Zum Minenräum- 

dienst wareh in den Ostsee-Eingängen 25, an west jüti- 

scher lüste auf W3g weiß 3 Boote eingesetzt. Kinen- 

transpertschiff "Lauting" verlegt nach Beladung für 



- 465 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.7.44 

(300) 

Alarmsj: 

lyrnfjo: 

räumt. 

erre 28von Alarmpositionerrin Westausgang 

Jn Aalborg-Bucht wurde eine Mine, ge- rd 

Westlic ie und mittlere Bstsee: 

Z 

Ein Rä 

Geleit ett 

iu:a 

lUBli 

Minenräumdienst sind. 20 Boote eingesetzt, 

erfolg wird nördlich Pillau gemeldet, 

wurden u.a«"Nürnberg". 

Adm. ös tliche Ostsee: 

.ao 

durch Ba 

Auf 

rollend 

170? is 

wird n; 

Wassere 

erneute 

fähig 

Bas am 

aufgese 

Üb|er Narwabucht wurde ein Feindflugzeug 

töerie Elaste abgeschossen. 

Fahrzeuge der Narwabewachung wurden Vm. 

schwere Luftangriffe durchgeführt.Vp. 

fc gesunken, M 20 schwer beschädigt, Boot 

h Reval eingeschleppt. Auf M 460 erfolgte 

inbruch. Boote haben Munition verschossen. Bei 

a schweren Angriff wurde M 413 manövrierun- 

d mußte in Schlepp genommen werden. 

20.7. beschädigte Vp. 1703 ist bei Aseri 

tzt. 

Streitk 

ort wur 

seucht 

biet be 

Marsch 

wurden 

Tr 

plahmäß 

Lage ai 

Vorstoß 

Süden b 

rührung 

nebelunfe 

Bntfern 

Fi mische Sperre Kanto 4 a ist mit finnischen 

räften planmäßig ausgelegt. Westlich Kieper- 

le A0 3352 durch finn.S-Boot mit TMB ver- 

Eigene U-Boote stehen planmäßig im Op.Ge- 

zw. in Bereitschaft. 1 U-Boot steht auf 

«m Helsinki nach Gotenhafen. Vor Dünamünde 

lurch MS-Flugzeug 3 Minen geräumt. 

ippentransporte und übrige Geleite wurden 

Lg durchgeführt. M0K Ost berichtet über 

Peipus-See: 1® Raum Gdow werden häufige 

von FeindfÄgzeugen nach Nordwesten und 

obachtet.-Fahrzeuge drehen bei Gefechtsbe- 

mit MAL1s meist sofort teilweise unter Ver- 

ab. Landbatterien greifen bis etwa 15 km 

mg ein. 

iu? 

Din A 3 

- 465 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

21.7.44 

(300) 

Alarms p 

Lymf jo: 

räumt. 

erre 28von Aiarmpositionerfin ffestausgsjic 

Jn Aalborg-Bucht wurde eine lline. ge- r d 

Westlic de und mittlere Bstsee: 

6U31 Z 

Ein Rä: 

Geleiteft 

lum 

Minenräumdienst sind 20 Boote eingesetzt, 

erfolg wird nördlich Pillau gemeldet, 

wurden u.a."Nürnberg". 

Adm. ös tliche Ostsee: 

.3.2 

Über Rarwabucht wurde ein Eeindflugzeug 

durch Batterie Valaste abgeschossen. 

Fahrzeuge der Narwabewachung wurden Vm. 

e schwere Luftangriffe durchgeführt.Vp. 

fc gesunken, M 20 schwer beschädigt, Boot 

h Reval eingeschleppt. Auf M 460 erfolgte 

inbruch. Boote haben Munition verschossen. Bei 

a schweren Angriff wurde K 413 manövrierun- 

d mußte in Schlepp genommen werden. 

20.7. beschädigte Vp. 1703 ist bei Aseri 

tzt. 

mische Sperre Kanto 4 a ist mit finnischen 

cäften planmäßig ausgelegt. Westlich Kieper- 

äe A0 3352 durch finn.S-Boot mit TMR ver- 

Eigene U-Boote stehen planmäßig im Op.Ge- 

2w. in Bereitschaft. 1 U-Boot steht auf 

/on Helsinki nach Gotenhafen. Vor Dünamünde 

lurch KS-Flugzeug 3 Minen geräumt. 

ippentransporte und übrige Geleite wurden 

Lg durchgeführt. M0K Ost berichtet über 

Peipus-See: dm Raum Gdow werden häufige 

von FeindfvSgzeugen nach Rordwesten und 

obachtet.-Fahrzeuge drehen bei Gefechtsbe- 

mit MAL1s meist sofort teilweise unter Ver- 

ab. Landbatterien greifen bis etwa 15 km 

mg ein. 

Auf 

rollend 

1707 is 

wird n 

Wassere 

erneute 

fähig 

Das am 

aufgese 

Fi 

Streitk 

ort wur 

seucht 

biet be 

Marsch 

wurden 

Tr 

plarimaß 

Lage ai 

Vorstoß 

Süden b 

rührung 

nebelunfe 

Entfern: 

iu? 

Din A 3 



- 466 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.7.44 

(301) 

Ort 
Wetter 

Vorkommniase 

Jn 

V.) TJ. 

Gebiet der Sheltschamündung sind 4 neue 

Batterjestellungen erkannt. Auf dem Fluß liegen an- 

scheinend Floßteile. Eine Feldbahn ist im Bau vom Ostro 

nach Osten. Angriffsversuche auf Piisaari oder auf'West 

ufer vj.n hierjaus sind möglich. 2 MAL's stehen stän- 

dig in Hordwestecke Warmer See außer Reichweite bis- 

her erkannter Batterien. Übrige Flottille liegt in 

erhöhter Bereitschaft. Feindliche Angriffstätigkeit 

durch Fahrzeuge, landbatterien und Buftstreitkräfte 

auf die Geleite und die Patrouillenfahrzeuge hat zuge> 

nommen Auf Piisaari sind deutsche Truppen belassen. 

An der Seeenge und am.Westufer stehen estnische Ein- 

heiten Piisaari ist mit 5-7,5 cm, 4-4,5 /©m Pak und 

3—7,7 cm Pak, See-Enge mit 15-7,5 cm, 4-10,5 '-©m 

Haubitzen bestückt.Feindtätigkeit ist seit Ende Juni 

im Wachsen. üie wird von Truppen oder MAL's, so- 

weit Einsicht möglich, beobachtet. Für Luftaufklärung 

fehlen eigene Kräfte. 

Bootskriegführun 

Vfcn den Westbooten erhält U 275 Angriffsraum 

zwischsn Lizzard Head und Start Point zugewiesen, 

Falls lort keine Angriffsmöglichkeiten, soll Boot in 

Landungsraum verlegen. 

Jk Hordmeer muß bei Gruppe Trutz mit Verlust von 

2 Bootsn gerechnet werden. 

U 995 hat am 21. 1315 Uhr in AB 3682 Angriff yon,/> 

Wunderland abgewehrt. Bas Bcct^ wurde in den letzten 

Tagen 13 x angegriffen. 

Aus den übrigen Op.Gebieten keine besonderen Mel- 

dungen . 

- 456 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.44 

(301) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Jn 

Batter: 

scheine 

nach OE 

uler 

dig in 

her er! 

erhöht 

durch 

aui die 

nommen 

An der 

heiten 

3-7,7 
Haubit 

im Yi'aciti! 

weit E 

fehlen 

V.) TJ- 

zwischp: 

Ealls 

landun 

Jt 

2 Boot 

U 
^under 

Tagen 

x- 
düngen 

Gebiet der Sheltschanündung sind A neue 

iesteilungen erkannt. Auf dem Fluß liegen an- 

nd Eloßteile. Eine Feldbahn ist im Bau vom Ostro 

ten. Angriffsversuche auf Piisaari oder auf'West 

^■i^.n hieraus sind möglich. 2 KAl's stehen stän- 

Nordwestecke V/armer See außer Reichweite bis- 

■kannter Batterien, tbrige Flottille liegt in 

Bereitschaft. Feindliche AngriffStätigkeit 

Fahrzeuge, Landbatterien und Luftstreitkräfte 

Geleite and die Patrouillenfahrzeuge hat zuge' 

Auf Piisaari sind deutsche Truppen belassen. 

Seeenge und am.Westufer stehen estnische Ein- 

Piisaari ist mit 5-7,5 cm, 4_4,5 Pak und 

cm Pak, See-Enge mit 15-7,5 cm, 4-10,5 HSm 

en bestückt.Feindtätigkeit ist seit Ende Juni 

,sen. üie wird von Truppen oder lüAL's, so- 

.nsicht möglich, beobachtet. Für Luftaufklärung 

eigene Kräfte. 

Bootskriegführun 

vjm den Westbooten erhält ü 275 Angriffsraum 

n Lizzard Head und Start Point zugewiesen, 

lort keine Angriffsmuglichkeiten, soll Boot in 

sraum verlegen. 

Hordmeer muß bei Gruppe Trutz mit Verlust von 

sn gerechnet werden. 

995 hat am 21. 1315 Uhr in AB 3682 Angriff von''! 

Land abgewenrto Bas Bcot^ v/urde in den letzten 

13 x angegriffen. 

den übrigen Op.Gebieten keine besonderen Mel- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 240 

21.7.44 VI.) Luftk-riegführung 

Uestraun 

Am 

^ätigke 

waren z 

gesetzt 

8 

Kreuzer 

angegri: 

lag imt 

schosseil 

Jn der 

det o 1 

Bucht v 

Caen 

Tage hat der Gegner keine nennenswerte 

it entwickelt. 58 eigsne Kampfflugzeuge 

ir Bandenhekämpfung in Südostfrankreich ein- 

!)o 

10'? 

an g 

Relchsg ;biet: 

217 haben Blockadegruppe aus einem 

und 5 Zerstörern 20 sm westlich Ouessant 

fen. 1 Zerstörer wurde getroffen. Heck 

:r Wasser. Ein Peindflugzeug wurde abge- 

5 eigene Flugzeuge gingen verloren, 

üacht zum 22. ist kein Feindeinsatz gemel- 

eigene Kampfflugzeuge haben die Seine- 

irmint, 17 CT 190 haben Erdziele im Raum 

gegriffen. 

Etf 

schütz 

Schwein 

wurden 

schmidti/i 

erhebliip 

Saarbrü 

und veri 

Glelss 

waren 

Abschüs 

■a 1 000 4-mot. Flugzeuge mit starkem Jagd- 

üind von Westen zum Angriff auf München, 

-urt, Regensburg eingeflogen. Jn München 

sin Bomierwerk, in Regensburg 2 Messer- 

erke und in Schweinfurt 4 Kugellagerwerke 

:h beschädigt. V/eitere Bomben fielen auf 

sken, Mannheim, Ludwigshafen und Stuttgart 

’ursachten nur unbedeutende Industrie- und 

äden. Gegen diesen Einflug, von Westen 

eigene Jäger eingesetzt, die bisher 52 

se gemeldet haben. 

3c!ii 

6" 

Gli S 

durch 3 

werk Br' 

wurde i 

112 ei* 

ichzeitig erfolgte im Anflug von Süden Angriff 

4—mot.Flugzeuge mit Jagdschutz auf Hydrier— 

bei nur geringer Wirkung. Auch Komotau 

; nur geringen Jndustrieschäden angegriffen, 

ene Jäger melden bisher 11 Abschüsse. 

-467 - 

lag 

Uhrzeit; 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 240 

21.7.44 VX.)L;iftk-riegfüh.rung : 

Bestraun 

Am 

Tätigke 

waren z 

gesetzt 

8 

Kreuzer 

angegri: 

lag unt 

schosseji 

Jn der 

det. 1 

Bucht v 

Caen 

Tage hat der Gegner keine nennenswerte 

it entwickelt. 58 eigene Kampfflugzeuge 

ir Bandenhekämpfung in Südostfrankreich ein- 

:)o 

IO1' 

an,; 

ReUchsg ihiet: 

217 haten Blockadegruppe aus einem 

und 5 Zerstörern 20 sm westlich Ouessant 

fen. 1 Zerstörer wurde getroffen. Heck 

;r V/asser. Ein Eeindflugzeug wurde abge- 

3 eigene Flugzeuge gingen verloren, 

flacht zum 22. ist kein Feindeinsatz gemel- 

eigene Kampfflugzeuge haben die Seine- 

rmint, 17 FV7 190 haben Erdziele im Raum 

egriffen. 

Etf 

schütz 

Schv/ein 

v/urden 

scnmidt')/i 

erheblij; 

S^arbrü 

und veri 

GleisscRi 

waren 

Abschüs 

■a 1 000 4-mot. Flugzeuge mit starkem Jagd- 

;:ind von besten zum Angriff auf München, 

'urt, Regensburg eingeflogen. Jn München 

ein Bomierwerk, in Regensburg 2 Kesser- 

erke und in Schweinfurt 4 Kugellagerwerke 

:h beschädigt. Weitere Bomben fielen auf 

:ken, Mannheim, ludwigshafen und Stuttgart 

-ursachten nur unbedeutende Industrie- und 

.äden. Gegen diesen Einflug, von Westen 

eigene Jäger eingesetzt, die bisher 32 

se gemeldet haben. 

6" 

Gli i 

% 

durch 3 

werk Br‘ 

wurde 

412 eii 

00 

ichzeitig erfolgte im Anflug von Süden Angriff 

4-mot.Flugzeuge mit Jagdschutz auf Hydrier- 

bei nur geringer Wirkung. Auch Komotau 

nur geringen Jndustrieschäden angegriffen, 

ene Jäger melden bisher 11 Abschüsse. 



- 468 - 

Tag 
Uhrzeit 

21 .7.44 

(302) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Jn 

in deu :iaum der westfriesischen Jnseln. 12 eigene 

Nachtjäger blieben ohne Erfolg . 50 Moskitos warfen 

im Raum Großberlin einige Spreng- und Minenbomben ab. 

Aus dem Süden flogen 70 - 80 Peindflugzeuge über Wien 

in den Raum Pardubitz und von dort 

Jn 

Am 21. 

Osträum 

der Nacht zum 22. flogen einige Minenflugzeuge 

einige^ Maschi- 

nen bts in den Raum Liegnitz - Breslau - Gleiwetz. 

Rückflug erfolgte über Pilsen, München , Jnnsbruck. 

51 Nachtjäger meldeten 5 Abschüsse. Aus dem Osten sind 

einige Störflugzeuge in den Raum Königsberg -Goldap 

eingefl)gen. BAW sind nicht gemeldet. 

Mittelm ierrauma 

Be:’ Gegner setzte am 20.Einflugtätigkeit in rück- 

wärtige;! Frontgebiet und in südliches Oberitalien mit 

Angriffen gegen Verkehrsanlagen und Brücken durch. 

Plak meldete einen Abschuß. 33 eigene Kampfflugzeuge mij 

19 Me 109 als Jagdschutz unterstützten eigene Unterneh- 

mungen :m Raum Kolasen auf dem Balkähirersorgungslager 

der Banden wurden zerstört. 

der Nacht zum 21. war Peindtätigkeit gering, 

führten eigene Plugzeuge Aufklärung durch. 

An 

1742 eigene Einsätze gemeldet. 55 Abschüsse und 12 

Verlust 

eigene Kampfflugzeuge Minsk und Molodetschna angegriffen 

der Ostfront waren am 20. 3 520 Peind- und 

sind gezählt. Jn der Nacht zum 21. haben 205 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.7.44 

(302) 

Jn 

in dea !laum der westfriesischen Jnseln. 12 eigene 

Naclitjä ;er blieben ohne Erfolg . 50 Moskitos warfen 

im Raum Großberlin einige Spreng- und Minenbomben ab. 

Aus dem Süden flogen 70 - 80 Feindflugzeuge über Wien 

in den Raum Pardubitz und von dort 

o - nen 

Rückfluß 

51 Nach 

einige 

s in den Raum liegnitz - Breslau - Gleiwitz. 

erfolgte über Pilsen, München , Innsbruck, 

jäger meldeten 5 Abschüsse. Aus dem Osten sind 

Jtörflugzeuge in den Raum Königsberg -Goldap 

Jn 

Am 21. 

Ostraura 

An 

der Nacht zum 22. flogen einige Minenflugzeuge 

einige^ Maschi- 

eingefl )g»n. BAW sind nicht gemeldet. 

Mittelm ierraunfis 

Be:’ Gegner setzte am 20.Einflurtätigkeit in rück- 

wärtigen Frontgebiet und in südliches Oberitalien mit 

Angriffen gegen Verkehrsanlagen und Brücken durch. 

Flak meldete einen Abschuß. 33 eigene Kampfflugzeuge m3J 

19 He 109 als Jaguschutz unterstützten eigene Unterneh- 

mungen :m Raum Kolasen auf dem BalkänlFersorgungslager 

der Banden wurden zerstört. 

fer Nacht zum 21. war Feindtätigkeit gering, 

'ührten eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

der Ostfront waren am 20. 3 520 Feind- und 

1742 eigene Einsätze gemeldet. 55 Abschüsse und 12 

Verlust 

eigene Kampfflugzeuge Minsk und Holodetschna angegriffen 

sind gezählt. Jn der Nacht zum 21. haben 205 



A-FtQ 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

21.7.44 VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meeri 

1 . Bere ich Mar.Gruppe West: 

Pein ilage: 

0700 Uhr ist aus Gibraltar ein Hilfsflug- 

zeuglträger mit 2 Zerstörern in das MLttelmeer 

ausg 5laufen. 

Am 20. haben 14 BOT mit 5 Geleitfahrzeugen 

Gibriltar nach dem Mittelmeer passiert. T/eite- 

re 133? sind am gleichen. Tage vom Atlantik in 

Gibraltar eingelaufen. 

Eigene läge: 

zeug 

im 

dos 

R ii 

Vor der franz. Südküste wurden 8 Pa.hr- 

5 mit 16 000 BRT geleitet. U-Bootsüberwachung 

um Port Vendres wurde wie bisher von 2 Ara- 

lurchgeführt ■ 

2. Bere ich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage': 

südo 

Engl 

di: in 

Auft: 

Jtal 

sind 

An il 

Löse! 

unte 

könn^] 

je e 

und 

Hach luftaufklärung standen am 18. 70 sm 

ätwärts Malta 2 leichte Kreuzer auf NW-Kurs. 

Nach einer V-Mann-Meldung vom 3.7. aus 

md hat eine engl. Firma» Erbauer der 

r Normandie bewarährten landungsbrücken, 

■ag für lieferung von 7 Brücken nach 

.en erhalten. Lieferzeit 12 Tage. Brücken 

mit Ausladevorrichtungen versehen. 

Jknen können Dampfer bis 4 000 BRT anlegen. 

Ijileistungen bis zu 900 to pro Stunde sollen 

günstigen Umständen erreicht werden 

in. Jn der Nacht zum 21. wurde mit Gerät 

ne S-Bootsgruppe südöstlich San Remo 

tSW Genua erfaßt. 

T} HA Inon ) Zu beziehen vom Vordrucklofcer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlUckstadt. 

- SM - 

Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

21.7.44 VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Keeri 

1 ° Bere ich Mar.Gruppe West: 

Fein Hage: 

0700 Uhr ist aus Gibraltar ein Hilfsflug- 

zeuglträger mit 2 Zerstörern in das Mittelmeer 

ausg slaufen. 

Am 20. haben 14 ICT mit 5 Geleitiahrzeugen 

Gibnltar nach dem Mittelmeer passiert. 7/eite- 

re BIT sind am gleichen.Tage vom Atlantik: in 

Gibraltar eingelaufen. 

Eige: ie Lage: 

zeug 

im 

dos 

R ii 

Vor der franz. Südkiste wurden 8 Fahr- 

a mit 16 000 BRT geleitet. U-Bootsüberwachung 

um Fort Vendres wurde wie bisher von 2 Ara- 

lurchgeführt. 

2. Bere Ich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage’: 

südo 

Engl 

in dfc: 

Auft: 

Jtal 

sind 

An i! 

Löse' 

unte 

könn£: 

je e 

und 

Nach Luftaufklärung standen am 18. 70 sm 

atwärts Malta 2 leichte Kreuzer auf Nff-Kurs. 

Hach einer V-Kann-Meldung vom 3.7. aus 

md hat eine engl. Firma, Erbauer der 

r Normandie bev»ährten Landungsbrücken, 

■ag für Lieferung von 7 Brücken nach 

.en erhalten. Lieferzeit 12 Tage. Brücken 

mit Ausladevorrichtungen versehen. 

.Imen können Dampfer bis 4 000 BRT anlegen. 

^Leistungen bis zu 900 to pro Stunde sollen 

günstigen Umständen erreicht werden 

m. Jn der Nacht zum 21. wurde mit Gerät 

ne S-Bootsgruppe südöstlich San Remo 

itSW Genua erfaßt. 

Zu beziehen vom Vordmcklneer der Kriegsmarine J, J. Augustin ln Glückstadt. 



- 470 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

2.1.7.44 

(303) 

(304) 

Eigen; Lage: 

Vorkommnisse 

Für gsesjuten Bereicli Dt.Mar.Edo. dialien wai bis 

1200 Ihr Alarmstufe 1 befohlen. Jn der Nacht zum 

21. hiben S-Boote U-Jäger 2211 und Blockschiff aus 

Geleit Savona und Genua mit Torpedo versenkt. Be- 

satzuigen sind bis auf 3 Vermißte geborgen. 

Ein MLnenschiff und 2 TA-Boote haben Minenaufgabe 
"Bremse"süälich Spezia planmäßig durchgeführt. 

TA-Boote haben auf Anmarsch 5 feindliche S-Boote 

zum Abdrehen gezyjungen. 3 Minen-MFP haben Minenauf- 

gabe Sisen" v/estlich Spezia ebenfalls planmäßig 

durch geführt. Anschließend wurden 4 Detonationen 

in der‘neuen Sperre beobachtet. 

3 Sturmboote haben in Vp.Streifen WIIW Viareggio 

mehrere~S—Boote gesichtet. Dt.Mar .Kdo. meldet Erkür 

dungsergebnis betr. MöglichKeit von Nacnschub— 

Eporteh auf Po, die bis Höhe Ferrara mit Pe- 

:en, Po-aufwärts bis Mantua mit Schleppern 

[eichtem möglich ist. Abschrift entsprechender 

gern. I.Skl. 22718/44 gkdos. in KTB Teil C, 

trans p 

nieöi e 

und l|e 

Meldrjng 

XIV. 

3. Berei ch Marinegrunpe Süd: 

a) Ad. 

eo 

3^ 
ei 

H: 

Jn 

li: 

ki 

indlage; 

Lichtbilderkundung von Bari ergab 1300 Uhr 

nen ansch. Minenleger, 18 J*»».Kriegsfahrzeuge 

kleine Boote, 1 IST. etwa 3 000 BRT, 1 IST 

wa 3 000 BRT, 2 ansch. LOT 250, 14 LOH., 80 
jIfalandungsboote, 6 Tanker, 15 Frachter u.a. 

Hafengebiet sind starke Kraftfahrzeugansamm- 

ingen und ausgedehnte Materialllager zu er— 

nnen. 

Jn Lissa lage^1510 Uhr 8 Mot.Boote, 2 LCM, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.1 »7 «44 

(303) 

(304) 

Eigen; Lage: 

Vorkommnisse 

Für £ ;sejn'oen Bereich Dt .Ivis.r#Edo. Jtalien war bis 

1200 Ihr Alarmstufe 1 befohlen. Jn der Hacht zum 

21. hiben S-Boote TJ-Jäger 2211 und Blockschiff aus 

Geleib Savona und Genua mit iorpedo versenkt. Be- 

satzuigen sind bis auf 3 Vermißte geborgen. 

Ein KLnenschiff und 2 TA-Boote haben Minenaufgabe 
"Bremse"südlich Spezia planmlßig durchgefünrt. 

TA-Boote haben auf Anmarsch 5 feindliche S-Boote 

zum A-bdrehen gezwungen. 3 Kinen-MFP haben Minenauf- 

gabe Sisen" westlich Spezia ebenfalls planmäßig 
durchgeführt. Anschließend wurden 4 Detonationen 

in der-neuen Sperre beobachtet. 

3 Sturmboote haben in Vp.Streifen OTtf Viareggio 

mehrere-S-Boote gesichtet. Dt .Mar .Ido. meldet Erkurr 

dünge ergebnis betr. MöglichKeit von liachschub- 

Eporteh auf Po, die bis Höhe Ferrara mit Pe- 

Po-aufwirts bis Mantua mit Schleppern 

Leichtern möglich ist. Abschrift entsprechender 

gern. I.Skl. 22718/44 gkdos. in KTB Teil C, 

tränep 

nisgi en, 

und l|e 

Meidling 

XIV. 

3. Berei ch Karinegruppe Süd: 

i) Aü 

Pe indlage; 

Lichtbilderkundung von Bari ergab 1300 Uhr 

eilnen ansch. Minenleger, 18 aö»».Kriegsfahrseuge 

3/ kleine Boote, 1 IST. etwa 3 000 BET, 1 LST 

eiwa 3 000 BRT, 2 ansch. LOT 250, 14 DOM., 80 
Hilfslandungsboote, 6 Tanker, 15 Prachter u.a. 

JL Hafengebiet sind starke Kraftfahrzeugansamm- 

li ngen und ausgedehnte Materialllager zu er- 

kennen. 

Jn Lissa lagejjISIO Uhr 8 Mot.Boote, 2 DOM, 



- 471 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 242 

21 •7.4/ 

(305) 

7 IiCA, 28 Küstensegler und 4 Mot.Segler und 50 

Boote, |n Comiza 7 Art .S-B0ote, 1 Torp„Boot, 

1 S -B(ot, 3 1CM, 76 Mot.Segler und 50 Boote. 

ii ftaufklärung sichtete in Ankona-Bucht 

örer und 8 vermutlich S-Boote. 

Li 

3 Zersi 

Eigene läge: 

Be 

19. ab 

Eisenb 

Alt 

nina-Ki 

und er 

i feindlichem Luftangriff auf Biume am 

inds wurde eine Raffinerie stark beschädigt, 

ahn Fiume - Ab^.^.a unterbrochen. 

20. 0630 Ohr wurden 2 HS-Boote im 3?la- 

i^nal durch 6 Feindfahrzeuge angegriffen 

itten PersonaiVierluste „ 

Flak meldet 3 wahrsch. Abschüsse. Bei Jabo- 

angrif:’ auf Rimini am 20. mittags ist ein Hafen- 

schlepner gesunken. Hafenanlagen und 2 Leichter 

sind beschädigt. 

21. 2100 ühr sind 5 Boote 7.S-Flottille 

it in neue Stellung in Gebiet Kap Ploca 

ausgelegt. 

b) 

Alt 
von Sp 

Sibenit 

»äis: 

E 

bassia 

treffe: 

auf Ma: 

0600 U. 

U-Boot 

1 

U-Boot 

n Schlepper ist am 20. abends von Monem- 

nach Piräus ostwärts Hydra nach Torpedo- 
1 gesunken. Ein Küstenschutzboot hatte 

'sch Santorin - Jraklion am 21. 0530 Uhr 

(ir westlich Bia Gefecht mit feindlichem 

ohne Schaden. 

>40 Uhr wurde durch U-Jäger 2142 feindliches 

bei Kap Trypete (Kreta) bekämpft. 

Erfolgimeldung steht noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Y orkominmese 242 

21.7.4^ 

(305) 

7 IiCA, 28 Kustensegler und 4 Mot.Segler und 50 

Boote, gn Comiza 7 Art .S-Boote, 1 Torp.Boot, 

1 S -ÄBc ot, 3 ICH, 76 Hot.Segler und 50 Boote. 

Idftaufklärung sichtete in Ankona-Buoht 

3 Zersi örer und 8 vermutlich S-Boote. 

Eigene I&ge: 

Bei feindlichem luftangriff auf Eiume am 

19. abends wurde eine Raffinerie stark beschädigt, 

Eisenb;ihn Eiume - Ab^.^.a unterbrochen. 

A± 20. 0630 Uhr wurden 2 HS-Boote im Ela- 

nina-K;mal durch 6 Feindfahrzeuge angegriffen 

und erlitten Personalverluste. 

Flak meldet 3 wahrsch. Abschüsse. Bei Jabo- 

angrif:’ auf Rimini am 20. mittags ist ein Hafen- 

schlepuer gesunken. Hafenanlagen und 2 leichter 

sind beschädigt. 

An 21. 2100 Uhr sind 5 Boote 7.S-Elottille 

von Split in neue Stellung in Gebiät Kap Ploca 

Sibenio ausgeleet. 

b) Ägäis: 

E 

bassia 

treffe: 

auf Ka: 

0600 u: 

U-Boot 

1 

U-Boot 

ui Schlepper ist am 20. abends von Konem- 

nach Piräus ostwärts Hydra nach Torpedo- 
1 gesunken. Ein Küstenschutzboot hatte 

sch Santorin - Jraklion am 21. 0530 Uhr 

(ir westlich Bia Gefecht mit feindlichem 

ohne Schaden. 

>40 Uhr wurde durch U-Jäger 2142 feindliches 

bei Kap Trypete (Kreta) bekämpft. 

Erfolgtmeldung steht noch aus. 



- 472 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

;i .7.44 

(306) 

c) Schwarzes Meer: 

Nach Funkaufklärung haben Kleinfahrzeugbe- 

mgen mit Schwerpunkt Hordostküste der Krim zuge^ 

nennen. Nach Funkverkehr muß mit Einricht^mg neuer 

N-Bt>otsbasis Noworossisk gerechnet werden. 

Jn Nacht zum 21. hat Minenwurfverband aus 6 

mit 3 AP und einem Ü-Jäger als Sicherung Minen- 

rabe von Konstanza aus in Angriff genommen. 

ihführungsmeldung liegt noch nicht vor. 

Geleite an der Westküste wurden planmäßig 

hgeführt. Ein russ. Fallschirmtrupp von 20 

weg 

MPP 

auf 

Nur 

dur 

Mann ist nördlich GObrieni gelandet und durch rumä- 

nische Einheiten aufgerieben. 

Eonaulage: 

Minenabwürfe wurden bei Km.127o und 1180 

vernutet. 

Durch Minentfcffer wurde ein Fahrzeug bei 

Km 1571 beschädigt. Zu. Minenräumärbeiten sind 

25 läumfahrzeuge•und 3 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Fahrzeuge meldeten 7 Bäumerfolge. 

VIII.) I 

Chef Ski 

age Ostasien: 

Nach Meldung Mar.Att .Tokio|bedeutet neues 

Katinett in vorliegender Zusammensetzung keine Ven 

besserung. Wechsel ist auf Drängen Marine erfolgt 

ennung Nomura als Minister wird nicht übermäßig Err 

be£ rüßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisae 

11 .7.44 

(306) 

c) Sch'.’a^zea 'leer: 

Nach. Funkaufklärung haben Eleinfahrzeugfee- 

weglmgen mit Schwerpunkt Hordostküste der Krim zuge- 

nomaen. Nach Funkverkehr muß mit Einrichtung neuer 

TJ-Bbotsbasis Noworossick gerechnet werden. 

Jn Nacht zum 21. hat Hinenwurfverband aus 6 

MFP mit 3 AF und einem U-Jäger als Sicherung Minen- 

auf jabe von Konstajiza aus in Angriff genommen. 

Durihführ-ungsmeldung liegt noch nicht vor. 

Geleite an der Westküste wurden planmäßig 

durbhgeführt. Ein russ. Fallschirmtrupp von 20 

Mann ist nördlich Gdbrieni gelandet und durch rum-i- 

3he Einheiten aufgerieben. 

Don aulage: 

Minenabwürfe wurden bei Km.127o und 1180 

ver nutet. 

Km 

25 

VIII.) I 

bes 

Err 

be 

Chef Ski 

Durch Minentftffer wurde ein Fahrzeug bei 

1571 beschädigt. Zu. Minenräumafbeiten sind 

läumfahfzeuge-und 3 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Fahrzeuge meldeten 7 Eäumerfolge. 

a g e Ostasien: 

Nach Meldung Mar.Att.Tokio|bedeutet neues 

Kalinett in vorliegender Zusammensetzung keine Ver- 

serung. Wechsel ist auf Drängen Marine erfolgt« 

ennung Nomura als Minister wird nicht übermäßig 

i rüßt. 

H-r/xki 



- 473- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

22.7* 

I.) 

Politischer lageüberblick: 

Nach einer Meldung aus londön haben ^er türkische 

Staatspräsident und Aussenminister ihren Urlaub 

unterbrochen und sind am 20. eiligst nach Ankara 

zurückgekehrt, wo Verhandlungen mit den Botschaftern 

Gross- Britanniens, der USA und mit dem russischen 

Gesandten stattg^funden haben. Man rechnet mit wich- 

tigen Entscheidungen in den nächsten Tagen, Die eng- 

lische Presse erv/artet Abbruch der diplomatischen 

veranlifi 

wird. 

II.) 

III.) 

Beziehungen der Türkei zu Deutschland. 

Der Obd.M hat sich zu Besichtigungen nach Niel 

begebe^ ( Versiichsfahrt U-Boot Typ XXIII ) 

Lagebesprechung bei Chef/Skl. 1120 Fnr 

Im Rahmen Lagevortrags I.Nord kamen die sdiwe-: 

ren Verluste zur Sprache, die den Einheiten der Nar- 

wabuchr Bewachung durch die laufenden feindl, Luft- 

angriffe am 20. und 21 zugefügt worden sind. Steige- 

rung feindl. Angriffstätigkeit auf Seestreitkräfte, 

lässt KOsicht erkennen, Schiffahrt im Finnenbusen 

lahmzü.egen und Versorgung über Süd-Finnische Häfen 

abzusclmeiden-. Verstärkung feindl. Marinefliegerein- 

heiten wird vermutet. 

Chef/Skl. befiehlt MOK Ost zur Meldung zu 

ssen, wie dieser Absicht zu begegenen gedacht 

In der langfristigen Wetterbeurteilung bezügl 

Landern iglichkeit, werden Aussichten bis 30.7. als gür 

stig, bei teilweise ungünstigem Flugwetter beurteilt. 

Italienischer Marinechef^Admiral Sparzani, 

hat siih telegraphisch an Ob.d.M. gewandt, mit der 
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Tag 

Ubrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

22.7. Politischer lageüberblick: 

Nach einer Meldung aus London haben ^er türkische 

Staatspräsident und Aussenminister ihren Urlaub 

unterbi ochen und sind am 20. eiligst nach Ankara 

zurückgekehrt, wo Verhandlungen mit den Botschaftern 

Gross- Britanniens, der USA und mit dem russischen 

Gesandten stattg^funden haben. Kan rechnet mit wich- 

tigen lintscheidurgen in den nächsten Tagen, Die eng- 

lische Presse erv/artet Abbruch der diplomatischen 

Beziehungen der Türkei zu Deutschland. 

Der Obd.M hat sich zu Besichtigungen nach Kiel 

begebe^ ( Versiichsfahrt U-Boot Typ XXIII ) 

Lagebesprechung bei Chef/Skl. 1120 Fnr 

Im Rahmen Lagevortrags I.Ford kamen die sdawe-: 

ren Verluste zur Sprache, die den Einheiten der Nar- 

wabuch’i Bewachung durch die laufenden feindl. Luft- 

angriffe am 20. und 21 zugefügt worden sind. Steige- 

rung feir dl. Angriffstätigkeit auf Seestreitkräfte, 

lässt Absicht erkennen, Schiffahrt im Finnenbusen 

lahmzu.egen und Versorgung über Süd-Pinnische Häfen 

abzusclmeiden-. Verstärkung feindl. Karinefliegerein- 

heiten wird vermutet. 

Chef/Skl. befiehlt MOK Ost zur Keldung zu 

ssen, wie dieser Absicht zu begegenen gedacht veranla 

wird. 

II.) 

III.) 

In der langfristigen Wetterbeurteilung bezügl 

Landern iglichkeit, werden Aussichten bis 30.7. als gür 

stig, hei teilweise ungünstigem Flugwetter beurteilt. 

Italienischer Marinechef^ Admiral Sparzani, 

hat eiih telegraphisch an Ob.d.M. gewandt, mit der 
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lag 

nrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7. 

(307) 

XV.) 

V.) 

Jm klei 

VI.) He 

We 

It 

Bitte, sich für vereinbarte Herausgabe der 

italienischen CE-U-Boote, die sich in rumäni- 

sQhen Händen befinden, einzusetzen. 

Hach Meldung.Chef 3/Skl. ist die Aus- 

lieferung der Boote inzwischen erfolgt. 

Chef/Skl. Adm. Qu; Berichtet über Verschärfung 

der Transportlage besonders im Westraum. wo 

76 neue Brückensprengungen gemeldet sind. 

Chef 4/Skl. weist darauf hin, dass die steriot; 

pe Wiederholung der zweimal täglich erfolgenden 

Lagemeldung des Seeko/Kanalinseln : " See-und 

Luftlage ruhig," eine Gefährdung öfer eigenen 

Schlüsselsicherheit hervorrufen kann. Weite- 

res wird von 4/Skl. veranlasst. 

nsten Kreis: 

ereslage 

ten: Die Kampfhandlungen sind durch schlechtes 

Wetter beeinträchtigt. Einflugtätigkeit war 

entsprechend schwach. 

Englisches Operationsziel im Raum ostw. Orne 

ist FalöU&se. 

Im Raum St. L6-waren Schiffsgeschütze schwer- 

sten Kalibers eingesetzt. 

lien: 

Im Raum von Pisa sind besonders heftige Kämpfe 

gemeldet. Hafen Ancona lag unter schwerem ei- 

genen 17' cm Beschuss. 

Eine englische Panzer Division und 3 Inf.- 

Divisionen, sollen aus Hordafrika nach Süd- 

Italien verlegt sein. Es' handelt sich um die 

letzten englischen Verbände aus Hordafrika. 

Hach Informationen des Generalstabes sollen 

Operationen gegen Südfrankreich zurückgestellt 

sein zu Gunsten eines Erfolges an der italie- 

nischen Front. Hier scheint mit aller Macht 

versucht zu werden, die Po-Ebene in die Hand 

zu bekommenum von dort aus in das Wiener 

Becken einzufliessen, während slawische Kräf- 
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Tag 

nrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.-7 < 

(307) 

iv.) 

V.) 

Jm klei 

VI.) He 

We 

It 

Bitte, sich für vereinbarte Herausgabe der 

italienischen CE-U-Boote, die sich in rumänj- 

.sqhen Händen befinden, einzusetzen, 

Nach Meldung .Chef 3/Skl. ist die Aus- 

lieferung der Boote inzwischen erfolgt, 
» 

Chef/Skl. Adm. Qu: Berichtet über Verschärfung 

der Traneportlage besonders im Westraum, wo 

76 neue Brückensprengungen gemeldet sind. 

Chef 4/Skl. weist darauf hin, dass die steriot; 

pe Wiederholung der zweimal täglich erfolgenden 

lagemeldung des Seeko/Kanalinseln : " See-und 

Luftlage ruhig," eine Gefährdung öfer eigenen 

Schlüsoelsicherheit hervorrufen kann. Weite- 

res wird von 4/Skl. veranlasst. 

nsten Kreis: 

ere slage 

ten: Die Kampfhandlungen sind durch schlechtes 

Wetter beeinträchtigt, Einflugtätigkeit war 

entsprechend schwach. 

Englisches Operationsziel im Raum ostw. Ome 

ist RaldlÄse. 

Im Raum St. 16-waren Schiffsgeschütze schwer- 

sten Kalibers eingesetzt, 

lien: 

Im Raum von Pisa sind besonders heftige Kämpfe 

gemeldet. Hafen Ancona lag unter schwerem ei- 

genen 17‘ cm Beschuss. 

Eine englische Panzer Division und 3 Inf.- 

Divisionen, sollen aus Nordafrika nach Süd- 

Italien verlegt sein. Es' handelt sich um die 

letzten englischen Verbände aus Nordafrika. 

Nach Informationen des Generalstabes sollen 

Operationen gegen Südfrankreich zurückgestellt 

sein zu Gunsten eines Erfolges an der italie- 

nischen Front. Hier scheint mit aller Macht 

versucht zu werden, die Po-Ebene in die Hand 

zu bekommennm von dort aus in das Wiener 

Becken einzufliessen, während slawische Kräf- 



- 475 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.7« 

V orkommnisse 244 

te auf dem Balkan Diversionen durdisaführen.. 

Osl en: 

■Der Gegner stösst in Richtung Lemberg vor, 

das zunächst ausgespart blieb. Der Stadtrand 

von Tomassow ist genommen. 

4. Armee liegt unter starkem Feinddruck, der 

zu einigen Einbrüchen geführt hat. Dem Feind 

ist es gelungen, in breiter Front den Bug 

zu überschreiten. Den eigenen Bemühungen ist 

es nicht gelungen die Lücke zwischen den Hee- 

resgruppen Nordukraine und Mitte zu schliessen. 

Im Bereich der Heeresgruppe Mitte ist die Front 

vor Brest-Litowsk im allgemeinen gehalten. Der 

Stoss auf Augustowa ist abgewehrt. Im Baum 

Kowno herrscht Ruhe vor dem Sturm. Der 

hat die Bahn Dünaburg Schaulen durchbrochen. 

Bei Heeresgruppe Nord halten die schweren Ab— 

wehrkämpfe an. Ostrow ist gefallen. 

(308) 

3/Skl hat oberste Führungsstäbde der KM aus 

Feindlagebeurteilung Genst.d.H. Fremde Feere 

West, vom 22.7. imterrichtet. Ausfertigung 

gemäss l/Skl. 22710/^4 g.K. KTB Teil D Heft 8 A 

3/Skl bemerkt bezüglich Mittelmeer, dass die 

glaubhaft gemeldete Verlegung der letzten in 

Nordafrika befindlichen englischen Verbände 

nach Süditalien nooh der Bestät igung bedarf. 

Besonderes' : 

1.)a.) Ob.d.M. hat an Empfänger der bisherigen Fern- 

schreiben bezüglich Militärputsch vom 20.7. 

folgenden Befehl erlassen: 

1. ) Der am 20.7. versuchte Militärputsch ist 

niedergeschlagen. Hauptverantwortliche ün- 

schädlich gemacht. Untersuchungen laufen. 

2. ) Aufhebung Alarmbereitschaft für KM ist 

bereits befohlen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

22.7? 

Vorkoiaimna ie 244 

te auf dem Balkan Diversionen durchweführen.. 

Ost en: 

■Der Gegner stösst in picirturg Lemberg vor, 

das zunächst ausgespart blieb. Der Stadtrand 

von Tomassow ist genommen. 

4. Armee liegt unter starkem Feinddruck, der 

zu einigen Einbrüchen geführt hat. Dem Feind 

ist es gelungen, in breiter Front den Bug 

zu überschreiten. Den eigenen Bemühungen ist 

es nicht gelungen die Lücke zwischen den Hee- 

resgruppen Nordukraine und Kitte zu schliessen. 

Im Bereich der Heeresgruppe Kitte ist die Front 

vor Brest-Litowsk im allgemeinen gehalten. Der 

Stoss auf Augustowa ist abgewehrt. Im Raum 

Kowno herrscht Ruhe vor dem Sturm. Der Gegner 

hat die Bahn Dünaburg Schaulen durchbrochen. 

Bei Heeresgruppe Nord halten die schweren Ab— 

wehrkämpfe an« Ostrow ist gefallen. 

(308) 

3/Skl hat oberste FührungsstäbSe der KM aus 

Feindlagebeurteilung Genst.d.H. Fremde Feere 

West, vom 22.7. unterrichtet. Ausfertigung 

gemäss l/Skl. 22710/A4 g.K. KT3 Teil D Heft 8 A 

3/Skl bemerkt bezüglich Mittelmeer, dass die 

I . glaubhaft gemeldete Verlegung der letzten in 

1 Nordafrika befindlichen englischen Verbände 

■ nach Süditalien nooh der Bestät igung bedarf. 

Besonderes- : 

1. )a.) Ob.d.M. hat an Empfänger der bisherigen Fern- 

schreiben bezüglich Kilitärputsch vom 20.7. 

folgenden Befehl erlassen: 

1. ) Der am 20.7. versuchte Militärputsch ist 

niedergeschj-agen. Hauptverantwortliche ün- 

schädlich gemacht. Untersuchungen laufen. 

2. ) Aufhebung Alarmbereitschaft für KM ist 

bereits befohlen. 
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Tag Ort 

Jhrzeit 

2 2.-7 • 

Wetter 

3.) 

4.) 

V orkommnisse 

Ab sofort gelten wieder normale Befehls- 

und Unterstellungsverhältnisse. 

Befehlshaber des Ersatzheeres ist Reichs- 

führer SS Himmler. 

b.) Der Rührer hat nachstehenden Tagesbefehl an das 

Heer erlassen: 

" Soldaten, des Heeres ! 

Ein Kleiner Kreis gewissenloser Offiziere 

hat auf mich und den Stab der Wehrmachts- 

führung einen Mordanschlag verübt, um die 

Staatsgewalt an sich reissen. zu können. Die 

Vorsehung hat das Verbrechen missglücken 

lassen. Durch das sofortige tatkräftige Ein- 

greifen treuer Offiziere und-Soldaten des 

Heeres in der Heimat wurde die Verräterclique 

in wenigen Stunden ausgelöscht oder festge- 

nommen. Ich habe das nicht anders erv/artet. 

Ich weiss, dass Ihr wie bisher in vorbild- 

lichem Gehorsam und treuer Pflichterfüllung 

tapfer kämpft, bis am Ende der-Sieg trotz 

allem unser sein wird." 

Der Befehl ist aus dem Euhrerhauptcuartier über- 

mittelt, mit der Weisung ihn sofort bekanntzu- 

geben. Ski. hat Rührungstäbe der Marine, M. 

die Ämter im Hause ins Bild gesetzt. 

2.) Stand der KMA'-Aktion am 17.7 

gefertigt : 25 
geworfen: 20 

in Rrankreich: 

in Belgien- Holland 

•in Dt. Bucht 

in Dänemark 

im Ostland 

in Rinnland 

in Italien 

710 Stück 

252 " und zwar : 

6 875 

3 898 

1 003 

5 113 

2 798 

509 

56 
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Vorkommnis ;C 

At sofort gelten wieder normale Befehls- 

und. Unterstellungsverhältnisse. 

Befehlshaber des Ersatzheeres ist Reichs- 

führer SS Himmler. 

b.) Der Führer hat nachstehenden Tagesbefehl an das 

Heer erlassen: 

" Soldaten, des Heeres ! 

Ein Kleiner Kreis gewissenloser Offiziere 

hat auf mich und den.Stab der Wehrmachts- 

führung einen Mordanschlag verübt, um die 

Staatsgewalt an sich reissen zu können. Die 

Vorsehung hat das Verbrechen missglücken 

lassen. Durch das sofortige tatkräftige Ein- 

greifen treuer Offiziere und-Soldaten des 

Heeres in der Heimat wurde die Verraterclique 

in wenigen Stunden ausgelöscht oder festge- 

nommen. Ich habe das nicht anders erwartet. 

Ich weiss, dass Ihr wie bisher in vorbild- 

lichem Gehorsam und treuer Pflichterfüllung 

tanfer kämpft, bis am Ende der-Sieg trotz 

allem unser sein wird." 

Der Befehl 'ist aus dem Pührerhauptouartier über- 

mittelt, mit der Weisung ihn sofort bekanntzu- 

geben. Ski. hat Eührunrstäbe der Marine, M. 

die Ämter im Hause ins Bild gesetzt. 

2.) Stand der KMA'-Aktion am 17.7.: 

gefertigt : 25 

geworfen: 20 

in Frankreich: 

in Belgien- Holland 

-in Dt. Bucht 

in Dänemark 

im Ostland 

in Finnland 

in Italien 

710 Stück 

252 " und zwar : 

6 875 

3 898 

1 003 

5 113 

2 798 

509 

56 



- 477 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 245 Uhrzeit 

22.-7. läge 22„7. 44 

I.) Kriegiuhrung in ausserheimischen Gewässern: 

Besondere Nachrichten, liegen nicht vor, 

II.) 1.) Irvasion: 

Nach Funhaufklärung wurde die Ankunft von 

4 Geleiten für landungsbereich Utah und 2 

Geleiten für landungsbereich Omaha gemeldet. 

In der Nacht zum 23. wurde der Abwurf von 

Fallschirmminen in unbekannten Positionen 

gemeldet. D. " Dundas", der aus dem landungsbe 

reich nach England geschleppt wurde, ist geken-, 

tert und gesunken. 

Weiter erfasste Funkaüfklärung kurz nach 

Mitternacht Funkbefehle, die auf Gefechtsberüh- 

rung mit eigenen Streitkräften im Bereich 

Cap Antifer zurückgehen. 

0407 Uhr wurde ein bemannter Torpedo in 

Nähe von A 9 gemeldet. 

luftflotte 3 meldete von 0045 Uhr bis 0053 

Uhr in BF 3681 bis 36. grosse Schiffsansamm- 

lung.en und in‘BF 3683 2 Zerstörer auf 210 Grad 

Seeko/Seine-Somme hat keine Beobachtungen bei 

Sichtweite von 8-bis 12 sm geneidet. 

Zur eigenen läge': 

2. S-Flott. Und 2. Gruppe 6. S-Flott. haben 

Unternehmung abgebrochen und sind le Havre 

eingelaufen. 

Die 3-Boote aus Dieppe und Boulogne waren 

wegen Wetterlage nicht eingesetzt. 

T 28 ist am 21. 2300 Uhr aus le Havre ausge- 

laufen und hatte nach Sunden Cap Antifer Ge- 

fechtsberührung mit feindl. Zerstörer und Mgß 

Boote, vermutlich 3 Einheiten. Gegner ist vor 

eigenen. Torpedos hart abgedreht. Einsatz eige- 

ner Artillerie war nach Ausfall Fumo stark 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkömmniase 245 
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I.) Rrie.^iuhnmg in ausserbeimischen Gevässern: 

Besondere Nachrichten- liegen nicht vor, 

II.) 1.) Irvasion: 
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4 Geleiten für landungsbereich Utah und 2 

Geleiten für landungshereioh Oaha gemeldet. 

In der Nacht zum 25. wurde der Ahwurf von 

Pallschirmminen in unbekannten Positionen 

gemeldet. D. " Dundas", der aus dem Landungsbe 

reich nach England geschleppt wurde, ist geken-. 

tert und gesunken. 

Weiter erfasste Punkaüfklärung kurz nach 

Mitternacht PunRbefehle, die auf Gefechtsberüh- 

rung mit eigenen Streitkräften im Bereich 

Cap Antifer zurückgehen. 

0407 Uhr wurde ein bemannter Torpedo in 

Nähe von A 9 gemeldet. 

Luftflotte 3 meldete von 0045 Uhr bis 0053 

Uhr in BP 3681 bis 36. grosse Schxffsansamm-- 

lung.en und in'Bp 3683 2 Zerstörer auf 210 Grad 

Seeko/Seine-Somme hat keine Beobachtungen bei 

Sichtweite von 8-bis 12 sm gemeldet. 

Zur ei, ,°ner Lage: 

2. S-Plott. und 2. Gruppe 6. S-Plott. haben 

Unternehmung abgebrochen und sind Le Havre 

eingelaufen. 

Die 3-Boote aus Dieppe und Boulogne waren 

wegen Wetterlage nicht eingesetzt. 

T 28 ist am 21. 2300 Uhr aus Le Havre ausge- 

laufen und hatte nach Runden Cap Antifer Ge- 

fechtsberührung mit feindl. Zerstörer und M(JB 

Boote, vermutlich 3 Einheiten. Gegner ist vor 

eigenen. Torpedos hart abgedreht. Einsatz eige- 

ner Artillerie war nach Ausfall Fumo stark 
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Tag 
üßrzeit 

Ort 
Wetter 

22'. 7. 

(309) 

2.) 

Vorkommnisse 

behindert. I 28 hat 3 leichte 12 C51 Treffer, 

erhalten uhd meldet geringe Personalausfälle. 

Däs Boot ist 0350 Uhr in Boulogne- eingelaufen 

uhd beabsichtigt Weitermarsch nach Osten in der 

Nacht zum 23.7. 

Gefechtskurzbericht -gemäss l/Skl. 22 ^42 g.K. 

in Handakte Invasion 22.7« 

Mir Nacht zum 23. ist Einsatz der S-Boote wie 

in Nacht zum 22. befsuhlen. Ausserdem ist Sperre 

KK 9 vor Somme geplant. 

In le Havre lagen am 22. abends 6, in Boulog- 

ne 9, in Dieppe 3 einsatzklare S-Boote. 

Sonstige Feindlage: 

Bei 19. Grhuppe wurden 38 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste; 

4 TP.-Positionen v/aren besetzt. 

0403 bis 0415 Uhr schoss Battr. Cap de La Chav- 

re, südl. Brest, 5 Salven auf geortetes Ziel-, 

ohne Wirkungsbeobachtung. 

Seegebiet Kanal; 

3.) 

3 7p.- Positionen waren besetzt. 

Im Kanalinselverkehr wurden 6 Fahrzeuge mit 

1800 BRT geleitet. 

HEB 2/1253 und KKB 3/1253 schossen in den frühen 

Jlorgenstunden einige Sllaven auf geartete Ziele, 

die nach Feuereröffnung mit wechselnden Kursen 

und hoher Fahrt nach NW abliefen. 

Nordsee; Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee: 

Bei dem feindl. Luftarg riff auf Elbe-Emsverkehr 

am 21. abends sind ausser D. " Orient" und M 30' 

auch TP. 810 und 812 gesunken. Sämtliche Boote 

der 21. MS-Flott. sind beschädigt und aKB. 
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Für Nacht zum 23. ist Einsatz der S-Boote wie 

in Nacht zum 22. befahlen. Ausserdem ist Sperre 

KK 9 vor Somme geplant. 

In Be Havre lagen am 22. abends 6, in Boulog- 

ne 9, in Dieppe 3 .einsatzklare S-Boote. 

2.) Sonstige Feindlage; 

Bei 19. Grhuppe wurden 38 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst. 

Eigene Be^e; 

Gebiet Atlantikkücte: 

4 VP.-Positionen waren besetzt. 

0403 bis 0415 Uhr schoss Battr. Cap de Ba Chav- 

re, südl. Brest, 5 Salven auf geortetes Ziel-, 

ohne Wirkungsbeobachtung. 

Seegebiet Kanal; 

3 7p.- Positionen waren besetzt. 

Im Kanalinselverkehr wurden 6 Fahrzeuge mit 

1800 BRT geleitet. 

HKB 2/1253 und HK3 3/1253 schossen in den frühen 

JJorgenstunden einige Sllf.ven auf geartete Ziele, 

die nach Feuereröffnung mit wechselnden Kursen 

und hoher Fahrt nach NW abliefen. 

'3. ) Nordsee; Norwegen. Nordmeer: 

Nordsee; 

Bei dem feindl. Buftargriff auf Elbe-Ensverkehr 

am 21. abends sind ausser D, " Orient" und M 30' 

auch VP. 810 und 812 gesunken. Sämtliche Boote 

der 21. MS-Flott. sind beschädigt und aKB. 



- 479 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 246 

Im 5ubert-&at wurde eine Mine geräumt. 

0159 tttir wurde B-Gruppe der §4.■MS-Flottille 

im Molengat von feindl, Flugzeugen ohne Erfolg 

mit Bomben angegriffen. 

V 

Seewärts Hoek und Ymuiden wurde je eine Detonatir^ 

wahrgenommen. 

J5ur Frage der ständigen Detonationen vor der 

holländischen Küste meldet MOK Nord, dass Ergeb- 

nis Luftaufklärung bei Hacht bis Morgen keine 

Sichtung von Feindfahrzeugen im V/^ingebiet er- 

geben hat. Ausserdem waren Aufklärungsflugzeuge 

auf Grund gemeldeter Detonationen ebenfalls 

ohne Erfolg eingesetzt. 

Weitere Ergebnisse sind mit der einzigen zur 

Verfügung stehenden.Fernaufklärungsstaffel aus 

Kräftemangel nickt zu erwarten, M.O.K. Kord 

ist der Auffassung, dass bei gegebener Feindlage 

durch Luftaufklärung eindeutige Erkenntnisse 

über Ursache der Detonation nicht gewonnen wer- 

den können. Bisherige Einsätze der Luftaufklä- 

rung lassen je doch darauf schliessen, dass es 

sich nicht um planmässige Räumarbeiten des 

Gegners in eigenen Schutzsperren handeln dürfte. 

Horwegen-Kordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 58 Flugzeuge im Ein- 

satz erfasst, von denen u.a. 3 U-Boots-Sichtmel- 

dungen im' Gebiet westl. der Lofoten abgesetzt 

wurden. 

Eigene Lage: 

Am 20..nachmittags und abends schoss russische 

Küstehbattr. 13 Schuss auf Verkehrsboot im Pet- 

samo-Fjord und auf B-Stelle Sonja-Höhe. Abgebe- 

hen von dem am 21. gemeldeten Angriff auf eige- 

nes Geleit bei Kiberg war Feindlufttätigkeit im 

Raum Adm. Polarküste nur gering. 

Auch in den Bereichen Adm. Nordküste und Westküat 

wurden am 21. nur vereinzelte Einflüge gemeldet. 

Nach Korden wurden 30 nach Süden 40Schiffe ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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Im gubert-G-at wurde eine Kine geräumt. 

0159 Ubr vmrde B-Gruppe der §4.-üS-Plottille 

im Molengat von feindl. Flugzeugen ohne Erfolg 

mit Bomben angegriffen. 

V 

Seewärts Hoek und Ymuiden wurde je eine Detonatirj 

wahrgenommen. 

JSur Frage der ständigen Detonationen vor der 

holländischen Küste meldet MOK Nord, dass Ergeb- 

nis Luftaufklärung bei Nacht bis Morgen keine 

Sichtung von Feindfahrzeugen im W^mgebiet er- 

geben hat. Ausserdem waren Aufklärungsflugzeuge 

auf Grund gemeldeter Detonationen ete nfalls 

ohne Erfolg eingesetzt. 

Weitere Ergebnisse sind mit der einzigen zur 

Verfügung stehenden Fernaufklärungsstaffel aus 

Kräftemangel nicht zu erwarten, K.O.K. Nord 

ist der Auffassung, dass bei gegebener Feindlage 

durch Luftaufklärung eindeutige Erkenntnisse 

über Ursache der Detonation nicht gewonnen wer- 

den können. Bisherige Einsätze der Luftaufklä- 

rung lassen je doch darauf schliessen, dass es 

sich nicht um planmässige Räumarbeiten des 

Gegners in eigenen Schutzsperren handeln dürfte. 

Norwegen-Nordmeer: 

Feindlage: 

Bei IR. Gruppe wurden 58 Flugzeuge im Ein- 

satz erfasst, von denen u.a. 3 U-Boots-Sichtmel- 

dungen im' Gebiet westl. der Lofoten abgesetzt 

wurden. 

Eigene La.^e: 

Am 20..nachmittags und abends schoss russische 

Küstehbattr. 13 Schuss auf Verkehrsboot im Pet- 

samo-Fjord und auf B-Stelle Sonja-Höhe. Abgebe- 

hen von dem am 21. gemeldeten Angriff auf eige- 

nes Geleit bei Kiberg war Feindlufttätigkeit im 

Raum Adm, Polarzüste nur gering. 

Auch in den Bereichen Adm. Nordküste und Westkü* 

wurden am 21. nur vereinzelte Einflüge gemeldet. 

Nach Norden .wurden 30 nach Süden ^OSchiffe ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

22.7. 
IV.) 

(310) 

Vorkommnisse 

leitet. 

Skagerrak- Ostseeingänge-Ostsee: 

Pgindla^e: 

P.eindl. Vermirmngstätigkeit ist im Seegetiet 

loksa und Hochland aufgelebt. Nach finnischer 

öiftbilderkundung sind auf Pulliniemi 9, auf 

TJuras etwa 8 Geschütze erkannt . Im Funkver- 

kehr wurden am 21. ein WM-3oot und 45 weitere 

Krieg'sfahrzeuge erfasst. 

Auf dem Peipus-See kann hach einigen Anzeichen 

mit Unternehmen gegen Piirisasri und mit Ver- 

stärkung der Bandentätigkeit im Raum südl. 

Mustvee gerechnet werden. Auch Einsatz'kampf- 

kräftiger Luftlandetruppen und Unternehmungen 

über den See, besonders im Zuge der See-Enge 

sind möglich. Über Steigerung der Luftangriffs- 

tätigkeit gegen Seestreitkräfte ist berichtet. 

Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak: 

Besetzung VP.- Postioften an westjütischer Küste 

und an Hansth'olm-Sperrlücke war planmässig. 

In Aalborg-Bucht wurden 2, südostw. Grenaa 

eine Mine geräumt. 

KMA-Aktion. in Durchführung. 

Geleite und Transporte verliefen ohne Zwischen- 

fälle. 

Westl. und mittlere Ostsee: 

In Fehmarn-Belt wurden 2, in der Danziger Bucht 

1 Mine geräumt. Schlepper " Weichsel" stiess 

mit VS 313 vor Neufahrwasser zusammen. Westl. 

Libau wurde nach Meldung 25, U-Flottille schwe- 

discher Zerstörer gesichtet, der nach ES- Anruf 

nach Westen ablief, 

Admiral &stl, Ostsee: 

Gegner hat Luftangriffe, auf die nach Westen ablu 

fenden. z.Tl. schwer beschädigten Einheiten fort- 

gesetzt.. " M 20" ist bei Vainupa gesunken, "M413 

gekentert. Boote dar. Narwa-Bewachung werden tagsf 

Uber bis Loksa zurückgezogen, da bei weiteren 

Ausfällen die Kräfte zur (nächtlichen Räum- und 
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Tag 

TThizeit 

Ort 

Wetter 

22.7. 
IV.) 

(310) 

Vorkommnisse 

leitet. 

Skagerrak- Ostseeingän^e-Ostaee; 

Feindlabe; 

P.eindl. Verminungstätigkeit ist im Seegebiet 

loksa und Hodilana aufgelebt. Nach finnischer 

luftbilderkundung sind auf Pulliniemi 9> auf 

Uuras etwa 8 Geschütze erkannt . Im Funkver- 

kehr wurden am 21. ein TTM-Boot und 45 weitere 

Kriegsfahrzeuge erfasst. 

Auf dem Peipus-See kann nach einigen Anzeichen 

mit Unternehmen gegen Piirisaari und mit Ver- 

stärkung der Bandentätigkeit im Raum südl. 

Mustvee gerechnet werden. Auch Einsatz kampf- 

kräftiger Luftlandetruppen und Unternehmungen 

über den See, besonders im Zuge der See-Enge 

sind möglich. Über Steigerung der Luftangriffs- 

tätigkeit gegen Seestreitkräfte ist berichtet. 

Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak: 

Besetzung VP.- Postiohen an westjütischer Küste 

und an Hansth'olm-Sperrlücke war planmässig. 

In Aalborg-Bueht wurden 2, südostw. Grenaa 

eine Mine geräumt. 

KMA-Aktion. in Durchführung. 

Geleite und Transporte verliefen ohne Zwischen- 

fälle. 

ffestl. .und mittlere Ostsee: 

In Fenmam-Belt wurden 2, in der Danziger Bucht 

1 Mine geräumt. Schlepper " Weichsel" stiess 

mit VS 313 vor Neufahrwasser zusammen. Westl. 

Libau wurde nach Meldung 25. U-Flottille schwe- 

discher Zerstörer gesichtet, der nach ES- Anruf 

nach Westen ablief. 

Admiral ö’stl. Ostsee: 

Gegner hat Luftangriffe, auf die nach Westen ablu 

fenden. z.Tl. schwer beschädigten Einheiten fort- 

gesetzt.. " M 20" ist bei Vainupa gesunken, "M413 

gekentert. Boote der. Narwa-Bewachung werden tags' 

Uber bis Loksa zurückgezogen, da bei weiteren 

Ausfällen die Kräfte zurinächtlichen Räum- und 



481 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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22,7, 

(311) 

(312) 

V.) 

S-Boots-Tätigkeit nicht mehr ausreichen, Zu- 

rückziehung auf bisherige Tagposition ge- 

nügt nicht mehr, da hier Flakschutz zu schwach 

ist. 

In der Nacht zum 22. erhielten Boote 24. L~ 

Flottille bei Durchführung Minenaufgabe Kanto 

5 B und 5 C. Artillerie-Beschuss von TiiÜrin- 

saari; Ausfälle sind nicht eingetreten. Sper- 

ren wurden plänmässig geworfen. Auf Rück- 

marsch wurden 2.MFP bei Angriff von etwa 20 

Flugzeugen schwer beschädigt, und mussten aufga 

setzt v/erden. 

Bericht M.V.O. zu A.O.K. 18 über feindl. Buft- 

angriff auf 4. A-Flottille im Peipus-See am 

19. und 20.7. { s. fS 2330J. M.O.K. Ost 

übeimittelt Meldung.von Adm. östl. Ostsee, 

wonach der Führer 1t. Meldung von Heeresgruppe 

Nord das Beziehen der Tannenbergstellung 

für den Fall eines sich abzeichnenden massier- 

ten Angriffs genehmigt hat. Die Stellung ist 

zu besetzen unter Belassung von starken Nach- 

huten im Brückenkopf und an der Narwa, die die 

bisherige Gefechtstätigkeit geschickt vor- 

zutäuschen haben. Die Notwendigen Bewegungen 

sind in der Nacht zum 23. einzuleiten. Die 

Front.südwestl. der Tannenbergstellung ist 

durch starke Reserven so abzustützen, dass ein 

Feindstoss von Süden oder Südosten hinter den 

Anschlusspunkt der Tannenenbergstellung an 

die HKL erfolglos bleiben muss. MOK meldet 

hierzu Absicht, Gebiet ostw, Seeigel vor 

Hungerliurg in der Nacht zum 24. mit 8 R-Booten 

durch TJMB''s mit Reissleinen und Reiss-Bojen 

zu verseuchen, um Eindringen feindl. Fahrzeu- 

ge nach Hungerburg zu erschweren. 

U-Bootskriegführung: 

Zur Bekämpfung feindl. Schiffsziele vor lo- 

rient besetzten 2 U-Boote ohne Schnorchel 
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Tag 
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Wetter 
Vorkommniaae 247 

22,7, 

(311) 

(312) 

V.) 

S-Boots-Tätig-keit nicht mehr ausreichen, Zu- 

rückziehung auf bisherige Tagposition ge- 

nügt nicht mehr, da hier Plakschutz zu schwach 

ist. 

In der Nacht zum 22. erhielten Boote 24. L- 

Flottille hei Durchführung Minenaufgahe Fanto 

5 B und 5 0. Artillerie-Beschuss von TiAaCrin- 

saari; Ausfälle sind nicht eingetreten. Sper- 

ren wurden plänmässig geworfen. Auf Rück- 

marsch wurden 2.KFP bei Angriff von etwa 20 

Flugzeugen schwer beschädigt, und mussten aufg& 

setzt werden. 

Bericht M.V.O. zu A.O.K. 18 über feindl. Luft- 

angriff auf 4. A-Flottille im Peipus-See am 

19. und 20.7. { s. FS 2330J. M.O.K. Ost 

übeimittelt Meldung.von Adm. östl. Ostsee, 

wonach der Führer 1t. Meldung von Heeresgruppe 

Nord das Beziehen der Tannenbergstellung 

für den Fall eines sich abzeichnenden massier- 

ten Angriffs genehmigt hat. Die Stellung ist 

zu besetzen unter Belassung von starken Nach- 

huten im Brückenkopf und an der Narwa, die die 

bisherige &efechtstätigkeit geschickt vor- 

zutäuschen haben. Die Notwendigen Bewegungen 

sind in der Nacht zum 23. einzuleiten. Die 

Front.südwestl. der Tannenbergstellung ist 

durch starke Reserven so abzustützen, dass ein 

Feindstoss von Süden oder Südosten hinter den 

Anschlusspunkt der Tannehenbergstellung an 

die HEX erfolglos bleiben muss. MOE meldet 

hierzu Absicht, oebiet ostw» Seeigel vor 

Hunferburg in der Nacht zum 24. mit 8 R-Booten 

durch ■UMF,'s mit Reissleinen und Reiss-Bojen 
zu verseuchen, um Eindringen feindl. Fahrzeu- 

ge nach Hungerburg zu erschweren. 

U-Bootskr'iegführiu:.;': 

Zur Bekämpfung feindl. Schiffsziele vor lo- 

rient besetzten 2 U-Boote ohne Schnorchel 



Tag 
Uhrzeit 

22.7. 

Ort 
V orkommnisse 

Wetter 

aus Gruppe " Marder" BP 6175. 

Ein weiteres Boot Besetzt AM 95 und BP 22 l.o.H. 

zur Operation gegen Hachscliubverkelir aus Bristol 

Kanal nacli Seine-Bucht.- 

U 516 hat Rückmarsch aus Karibischer See ange- 

treten. Das Boot hat am 17.7. in EC 67 einen 

Tanker von 8000 BRT Versenkt', im übrigen Fehl- 

schüsse auf einen Tanker und Bev/acher eines 

stark gesicherten West- Geleites in ED 86 ge- 

feuert-. Boot hat nur sehr geringe See— und Luft- 

abwehr angetroffen. 

Im ITordmeer haben 2 U-Boote auf Rückmarsch 

ergebnislosen. Peindluftangriff 'ifa AB 94 bezw. 

AP 23 gemeldet. 

U 354. hat luftv/affenwett er trupp von Hopen- Insel 

abgeholt. 

Mit Rücksicht auf Luftlage ist den einlaufenden 

Booten im Uordmeer befohlen, getaucht zu mar- 

schieren und den 5 Booten der " 'Gruppe Trutz" 

Ausweichen bis 20 Grad Ost freigestellt. 

VI.) Luftkriegführung: 

Westraum: 

In den besetzten Westgebieten ist weder bei 

Tag noch bei Rächt feindl. Kampftätigkeit ge- 

meldet. 150 viermot. Flugzeuge griffen Befe- 

stigimgs'anlagen an der belgischen Küste an. 

In der Rächt zum 23. haben 66 eigene Flugzeuge 

Verminung in der Seine-Bucht duirchgeführt. 

Reichsgebiet: 

In den Abenstunden des 22. flogen 60 bis 80 

Kampfflugzeuge in den Raum der deutschen Bucht 

und warfen Flugblätter über den Städten Bremen, 

Hamburg und Kiel ab. 15 bis 20 Jäger flogen 

bis Berlin weiter ohne anzugreifen. 16 Flug- 

zeuge wurden bei Verminung im Skagerrak gemel- 

det. 

Mlttermeerraum: 

Am 21. setzten 550’'Feindflugzeuge ihre Angriffe 
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Tag Ort 
V orkommnisse 

Uhizeit Wetter 

22.7. 
aus Gruppe " Karder" BP 6175. 

Ein v'eiteres Boot Besetzt Mi 95 und BP 22 l.o.H. 

zur Operation gegen Nachsclnibverkelir aus Bristol 

Kanal nach Seine-Bucht.- 

TJ 516 hat Rückmarsch aus Karihiseher . See ange- 

treten. Das Boot hat an 17.7., in EC 67 einen 

Tanker von 8000 BRT versenkt', im übrigen Pehl- 

schüsse auf einen Tanker und Bewacher eines 

stark gesicherten.West- Geleites in ED 86 ge- 

feuert-. Boot hat nur sehr geringe See- und Luft- 

abwehr angetroffen. 

Im Hordmeer haben 2 Ü-Boote auf Rückmarsch 

ergebnislosen. Feindluftangriff 'ih AB 94 bezw. 

AP 25 gemeldet. 

U 354. hat Luft.vaffenwett er trupp von Hopen- Insel 

abgeholt. 

Mit Rücksicht auf luftlage ist den einlaufenden 

Booten im Rordmeer befohlen, getaucht zu mar- 

schieren und den 5 Booten der " 'Gruppe Trutz" 

Ausweichen bis 20 Grad Ost freigestellt. 

VI.) Luftkriegfühnmg: 

TTestraor.: 

In den besetzten Westgebieten ist weder bei 

Tag noch bei Rächt feindl. Kampftätigkeit ge- 

meldet. 150 viermot. Flugzeuge griffen Befe- 

stigungehnlagen an der belgischen Küste an. 

In der Rächt zum 23. haben 66 eigene Flugzeuge 

Verminung in der Seine-Bucht durchge.-üihrt. 

Reichsgebiet: 

In den Abenstunden des 22. flogen 60 bis 80 

Kampfflugzeuge in den Raum der deutschen Bucht 

und warfen Flugblätter über den Städten Bremen, 

Hamburg und Kiel ab. 15 bis 20 Jäger flogen 

bis Berlin weiter ohne anzugreifen. 16 Flug- 

zeuge wurden bei Verminung im Skagerrak gemel- 

det. 

''litt exmeerraum: 

Am 21. setzten 550"'Feindflugzeuge ihre Angriffe 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 248 

22.7.■ gegen Brücken und Verkehrsanlagen im rück- 

wärtigen Prontgehiet" und in der Po-Ebene fort 

2 Pprtresses wurden abgeschossen» In der Nac}± 

zum 22. wurde im Oberitalienischen Raum Stör- 

■flugtätigkeit, im Balkanraum Band enverscr gun£ 

sowie Verminung der Donau zwischen Weisskir- 

chen und Moldova gemeldet. 

600 bis 700 viermot.. Kampfflugzeuge mit 

starkem Jagdschutz haben am Tage Ploesti 

angegriffen. Durch 54 eigene Jäger wurden 31 

sichere Abschüsse gemeldet. 

Osträum: 

An der Ostfront wurdem am 21. 1275 eigene .und 

1100 Peindeins.ätze bei 12 Verlusten und 68 

Abs.chüssen ge.meldet.. 

In der Hacht z.um 22. griffen 165 eigene Kampf- 

flugzeuge die Bahnhöfe Borissow und Orscha- 

Nord an.. 3 eigene Plugzeuge gingen verloren. 

(313) 

VII.) 

Im Bereich Luftflotte 5 erzielten eigene 

Jäger bei Angriff von 80 Peindflugzeugen auf 

Kleingeleit bei V^rdoe 1? Abschüsse» 

Kriegführung im Mittelmeer und im Schwarzen Ib ex; 

Im Bereich Mar.Gruppe West: 

Luftaufklärung stellte Hafenbelegung von Algier 

am 20. mit 2 englischen Flugzeugträgern, 2 

franz. Kreuzern, 4 Zerstörern und 1 U-Boot, 

4Truppentransportern und 37 Frachtern fest. 

In der Bucht vor Algier lagen 10 Frachter. 

Eigene Lage; 

Vor franz. Südküste wurde ein Dampfer geleitet. 

Bereich. Dt. Marinekommando Italien: 

Feindlage: las Orossgeleit.das am 19. in der^ 

Gibraltarstrasse eingelaufen vmr, stand nach 

Kopplung am 22. nachmittags im Gebiet Bougie- 

Bone» Am 21. 2025 Uhr wurde 20 sm nordwestl. 

Cap CÄfeo 2 Zerstörer und 22 anscheinend Artil- 

lerie- und Torpedo-S-Boote gesichtet. 

Der Verband steuerte Nordkurs. 
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Tag 
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22„7. gegen Brücken und Verkehrsanlagen im rück- 

v/ärtigen .I'rontge'biet" und in der Po-Ebene fort 

2 Ppriresses wurden abgeschossen. In der ffacrt 

zum 22. wurde im Oberitalienisehen Raum Stör- 

■flugtätigkeit, im Balkanraum Band enverscr gunr 

sowie Verminung der Donau zwischen Weisskir- 

chen und Moldova gemeldet. 

600 bis 700 viermot.. Kampfflugzeuge mit 

starkem Jagdschutz haben am Tage Ploesti 

angegriffen. Durch 54 eigene Jäger wurden 31 

sichere Abschüsse gemeldet. 

Ostraum: 

An der Ostfront wurdem am 21. 1275 eigene .und 

1100 Peindeinsätze bei 12 Verlusten und 68 

Abs.chüssen ge.meldet.. 

In der Rächt ZLum 22. griffen 165 eigene Kampf- 

flugzeuge die Bahnhöfe Borissow imd Orscha- 

Kord an.. 3 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Im Bereich Luftflotte 5 erzielten eigene 

Jäger bei Angriff von 80 Peindflugzeugen auf 

Kleingeleit bei Vqrdoe 17 Abschüsse. 

(313) 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und im Schwarzen Ifeei 

Im Bereich Mar.Gruppe West: 

Luftaufklärung stellte Hafenbelegung von Algier 

am 20. mit 2 englischen Flugzeugträgern, 2 

franz. Kreuzern, 4 Zerstörern und 1 U-Boot, 

4Truppentransportern und 37 Frachtern fest. 

In der Bucht vor Algier lagen 10 Frachter. 

Eigene Lage: 

Vor franz. Südküste wurde ein Dampfer geleitet. 

Bereich Dt, Marinekommando Italien: 

Feindlage: Das Grossgeleit^das am )9. in dfeE- 

Gibraltarstrasse eingelaufen vmr, stand nach 

Kopplung am 22. nachmittags im Gebiet Bougie- 

Bone-r Am 21, 2025 Uhr wurde 20 sm nordwestl. 

Cap CÄSo 2 Zerstörer und 22 anscheinend Artil- 

lerie- und■Torpedo-S-Boote gesichtet. 

Der Verband steuerte Nordkurs. 
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Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
Utirzeit 

22o7e Eigene Lage 

In der Nacht zum 22. ist VP- Boot 7027 nach 

Zusammenstose mit E-Boot vor Nervi gesunken, 

die Besatzung ist geborgen. Geleit- und Siche- 

rUngsdiehst wurde planmässig durchgeführt. 

Bereich- Marine-Gruppe Süd. 

a. ) Adria: 

Belegung von Bari zeigte am 21, mittags nach 

L3-Auswertung gegenüber 20.6. keine besondere 

Veränderung an Landungsmitteln und Prachtraum. 

Am 19./20. wurde Hafen Makarska von Banden 

mit Granatwerfern angegriffen. Am 20. mor- 

gens und 21» mittags wurde Hafen Alexandrowo 

auf Krk von Jabos mit Bomben und Bordwaffen 

angegriffen. 3 Kümos wurden v .rsenkt, 3 wurden 

beschädigt. Bei Jaboangriff mit Bordwaffen auf 

Batterie-Stellungen von Durazzoj, sind Schäden 

und Verluste nicht eingetreten. Ein Angreifer 

vrurde durch Abwehr beschädigt. 

Nach Gerät stand in der Nacht zum 22. eine 

Bootsgruppe 20 sm ostw. Ravenna-Senegallia. 

Der Feind setzte in der Bucht von Triest ein 

Flugboot wahrscheinlich Typ Katalina erstma- 

lig ein. 

Sperrapfgäbe südl. Venedig ist von HS-Boot 

unter Sicherung von HAS-Booten planmässig 

durchgeführt, 

7. S-Flottille ist mit 5 Booten nach Durch- 

führung Südgeleites am 21. früh in Split, 

die 3. S-Flottille mit 3 Booten nach Über- 

führung von 2 J-Bpoten am 21, früh in Dubrov- 

nik eingelaüfen. 

b. ) Sgäis: 

U-Jäger 2142 hat bei Cap Prytete bekämpftes 

U-Boot am 21.7. mittags wahrscheinlich vernich- 

tet. U-Jäger 2154 hat bei Geleit " Orion" mit 

einem Küstenschutzboot südl. Mykonos am 21. 

nachmittags Angriff von 8 Feindflugzeugen ab- 

gewehrt und 2 Abschüsse erzielt. 

~ 484 - 

Tag Ort 

Wetter 
V orko mrnnisa e 

TJhrzeit 

22.7, .Eigene Lage 

In der Naehi zum 22. xet VP- Boot 7027 nach 

Zusammenstoss mit R-Boot vor Nervi gesunken, 

die Besatzung ist geborgen. Geleit- und Siohe- 

rungsdiehst wurde planmässig durchgeführt. 

Bereich- Marine-Grunoe Süd. 

a. ) Adria: 

Belegung von Bari zeigte am 21, mittags nach 

13-Auswertung gegenüber 20.6. keine besondere 

Veränderung an landuügsmitteln und Prachtraum. 

Am 19./20. wurde Hafen Makarska von Banden 

mit Granatwerfern angegriffen. Am 20. mor- 

gens und 21. mittags wurde Hafen Alexandrowo 

auf Krk von Jabos mit Bomben und Bordwaffen 

angegriffen. 3 Kümös wurden v rsenkt, 3 wurden 

beschädigt. Bei Jaboangriff mit Bordwaffen auf 

Batterie-Stellungen von Durazzoj, sind Schäden 

und Verluste nicht eingetreten. Ein Angreifer 

wurde durch Abwehr beschädigt. 

Nach Gerät stand in der Nacht zum 22. eine 

Bootsgruppe 20 sm ostw. Ravenna-Senegallia. 

Der Peind setzte in der Bucht von Triest ein 

Flugboot wahrscheinlich Typ Eatalina erstma- 

lig ein. 

Sperraufgabe südl. .Venedig ist von HS-3oot 

unter Sicherung von UAS-Booten planmässig 

durchgeführt. 

7. S-Plottille ist mit 5 Booten nach Durch- 

führung Südgeleites am 21. früh in Split, 

die 3. S-Plottille mit 3 Booten nach Über- 

führung von 2 J-Bpoten am 21, früh in Dübrov- 

nik eingelrüf en. 

b. ) Ägais: 

U-Jäger 2142 hat bei Cap Prytete bekämpftes 

U-Boot am 21.7. mittags v/ahrscheinlich vernich- 

tet. U-Jäger 2154 hat bei Geleit " Orion" mit 

einem Küstensohutzboot südl. Kykonos am 21. 

nachmittags Angriff von 8 Peindflugzeugen ab- 

gewehrt und 2 Abschüsse erzielt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 
249 

22.7. 

V 

VIII.) 

U-Jäger 2144 Tmd Dampfer " Orion" wurden- 

■bescliädigt. G-eleit ist abends mit Verlie ten 

in Syra wieder eingelaufen. U-Jäger 2144 

hat in der Nacht zum 22. nach Piräus verlegt. 

Am 22. mittags wurde Geleit Ga 71 mit 2 Motor- 

seglern und einem Schlepper vor Sudabucht mit 

Dreierfächer angegriffen. U-Bootsbekämpfung 

hat eingesetzt. Geleit ist in Suda einge- 

laufen. 

Schwarzes- Meer: 

/Am 19; 7. 2030 Uhr wurde unter t^ikischer 

Plagge fahrendes Schiff "Kanaria" 700 m 

vor der Küste , also innerhalb der türki- 

schen Hoheitsgewässer, mit 2 Torpedofehl- 

schüssen angegriffen, Torpedos detonierten 

an der Küste. 

Am 20, 1500 Uhr wurde türkischer Segler 

" Shemsi Bahri" auf der Fahrt zum Bosporus 

von unbekanntem U-Boot torpediert lind ver- 

senkt. 3 Mann der Besatzung sind vermisst. 

Eigene U-Boote stehen in diesem Gebiet nicht, 

Ee handelt sich offenbar um ein russisches U- 

Boot. In der Nacht zum 22, ist Sperre S 99 

planmässig geworfen. Wurf- und Sicherungsver- 

band ist Sulina eingelaufen, von wo Wurfver- 

band nach Konstanza verlegt. Geleite wurden 

planmässig durchgeführt. 

Donau-Page: 

Minenabwürfe und Verluste durch Minehtreffer 

sind nicht gemeldet. Zu Räumarbeiten waren 

29 Räumfahrzeuge, 10 ungarische Sturmboote 

und 4 MS-Flugzeuge eingesetzt. Bei km 1718 

wurde ein Räumerf.olg erzielt. 

Page Ostasien: 

Nach USA-Meldung haben Marinesoldateh und 

USA- Sturmtruppen des Heeres am 20.7. mit 

Unterstützung von Flugzeugträgern und Uber- 
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Tftg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

249 
22.7. 

V 

TIII.) 

tr-Jäfer 2144 und Dampfer " Orion" wurden- 

■beschädigt. G-eleit ist abends mit Verlin ten 

in Syra wieder eingelaufen. U-Jäger 2144 

hat in der Nacht zum 22. nach Piräus verlegt. 

Am 22. mittags wurde Geleit Ga 71 mit 2 Motor- 

seglern und einem Schlepper vor Sudabucht mit 

Dreierfächer angegriffen. U-Bootsbekämpfung 

hat eingesetzt. Geleit ist in Suda einge- 

laufen. 

Schwarzes- /eer: 

/Am 19.- 7. 2030 Uhr wurde unter t^ikischer 

Plagge fahrendes Schiff "Eanaria" 700 m 

vor der Küste , also innerhalb der türki- 

schen Hoheitsgewässer, mit 2 Torpedofehl- 

schüssen angegriffen, Torpedos detonierten 

an der Küste. 

Am 20. 1500 Uhr wurde türkischer Segler 

" Shemsi Bahri" auf der Fahrt zum Bosporus 

von unbekanntem U-Boot torpediert und ver- 

senkt. 3 Mann der Besatzung sind vermisst. 

Eigene U-Boote stehen in diesem Gebiet nicht, 

Es handelt sich offenbar um ein russisches U- 

Boot. In der Nacht zum 22, ist Sperre-S 99 

planmässig geworfen. Wurf- und Sicherungsver- 

band ist Sulina eingelaufen, von wo Wurfver- 

band nach Konstanza verlegt. Geleite wurden 

planmässig durchgeführt. 

Donau-Iage: 

Minenabwürfe und Verluste durch Minehtreffer 

sind nicht gemeldet. Zu Räumarbeiten waren 

29 Raumfahrzeuge, 10 ungarische Sturmboote 

und 4 MS-Plugzeuge eingesetzt. Bei km 1718 

wurde ein Räunerf.olg erzielt. 

läge Ostsajen: 

Nach USA-Meldung haben Marinesoldateh und 

USA- Sturmtruppen des Heeres am 20.7. mit 

Unterstützung von Flugzeugträgern und Über- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.7o 

m- VH', 
\ 

wassereinlieiten Brückenköpfe auf fiuam er- 

richtet. 

Die Landungen dauern an. Der japanische 

Wiederstand ist angeblich massig. 

Chjfef/S 

ly Jfi. , L h 4 Pi 
\\ 
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Tug 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

22.7. wassereinheiten. Brückenköpfe auf Guam er- 

richtet. 

Die Landungen dauern an. Der japanische 

Wiederstand ist angeblich massig. 

^7 
\ 

Ktj 

1 Chfef/S n -f 

w 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

25.7.44 

Sonntag 

E 

Kabine 

minist 

ersetz 

rat be 

T030 i; 

daß er 

ernann 

Koiso, 

minist 

bemerk 

sei.-, d 

völlig 

Ii 

infolg 

Bospor 

giers 

Die II. 

Eine 

der ir 

Samsur 

Politisober Lageüberblick:. 

omei hat Zusammensetzung des neuen japanischen 

tts gemeldet. Admiral ilomura ist nicht Marine- 

geblieben, sondern durch Admiral Yonai 

Admiral ITomura ist in den obersten Kriegs- 

rufen worden. Der bisherige Ministerpräsident 

st zur Disposition gestellt. Es fällt auf, 

nicht zum Mitglied des obersten Kriegsrates 

t worden ist. Zum Premierminister ist General 

zum Außenminister und gleichzeitig Ostasien- 

er wiederum Shigemitsu ernannt worden. Domei 

t hierzu, daß aus dieser Ernennung zu erX.ennen 
Ostasiennolitilc* 

aß die japanische Außenpolitik im oesonaeren dTSvj 

unverändert weitergeführt werde. 

er türkische Rundfunk' hat bekannt gegeben, daß 

e .der Ubiootsangriffte au;f türkische Schiffe im 

us am 19. und 20/7- ab 23/7. üie gesamte Passa- 

qhiffahrt im Schwarzen Meer verboten wird. 

tionälität der angreifenden Uboote sei unbekannt 

t)ntersuchung sei eingeleitet. Die Passagiere 

See befindlichen Schiffe werden in den Häfen 

und Zonguldak an Land gesetzt. 

Cb.d.M. ist am 22/7. abends von Kiel in die 

Iefehlsstelle "Koralle" zurückgekehrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

23.7.44 

Sonntag 

Politischer Laßeä'ber'bliCiC. 

Eomei hat Zusammensetzung des neuen japanischen 

Kabinetts gemeldet. Admiral ilomura ist nicht Uarine- 

ministcr geblieben, sondern durch Aimiral Yonai 

ersetzt. Admiral ITomura ist in den obersten Kriegs- 

rat berufen worden. Der bisherige Ministerpräsident 

Tojo ist zur Disposition gestellt. Es fällt auf, 

nicht zum Mitglied des obersten Kriegsrates 

t vforden ist. Zum Premierminister ist General 

zum Aulenminister und gleichzeitig Ostasien- 

er wiederum Shigemitsu ernannt werden. Domei 

t hierzu, daß aus dieser Ernennung zu erXennen 
Ostasicnuoli' 

daß ei 

ernenn 

Koiso, 

minist 

bemerl; 

sei:, d 

völlig 

I 

infolg 

Bospor 

giers 

Die II, 

Eine 

der ir 

Samsur 

aß die japanische Außenpolitik im besonderen“ 

unverändert weitergeführt werde. 

er türkische Rundfunk' hat bekannt gegeben, daß 

e .der Ubiootsangriffe auf türkische Schiffe im 

us am 19. und 20/7. ab 23/7. clie gesamte Passa- 

chiffahrt im Schwarzen Meer verboten v/ird. 

tionälität der angreifenden Uboote sei unbekannt 

■Untersuchung sei eingeleitet. Die Passagiere 

See befindlichen Schiffe werden in den Häfen 

und Zonguldak an Land gesetzt. 

Cb.d.M. ist am 22/7. abends von Kiel in die 

Isfehlsstelle "Koralle" zurückgekehrt. 



Tag 

Uhrzeit 

23.7.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

i) 

Lagebesprechung hei O’o.d.M. IXJO Uhr. 

Im Rahmen Lagevortrags I gord / l/Skl 

erklärt Oh.d.H. sich mit vorgetragener Zurück- 

nahme der Harwahewachung tagsüber bis nach Loksa 

einverstanden. Ob.d.M. hat mit Oberbexehlshaber 

M)K Ost Möglichkeit erörtert, anstelle der 

Ü oerwasterbev/achung am läge Uboote in ITarwabucht 

e Lnsusetzen. Ein entsprechender Antrag von MOX 

Ost ist zu erwarten. 

II) Bezüglich der Adria-Lage bemerkt Ob.d.M., 

daß sich die eigenen .S-Boote in diesem Raum nur 

wenig auswirken. 

I a / 1/Ski meldet dazu, daß nach mitgehcrtei 

Funkverkehr Gruppe Süd. mit Admiral Adria diese 

Frage bereits behandelt. Admiral Adria hat gemel- 

det, daß die Hächte für S-Bootseinsatz an ital. 

Cstküste zu kurz seien. 

Ob.d.M. befiehlt Nachprüfung. 

III) Chef Ski Adm. Qu: 

a) Vortrag über Stand der Ausrüstung der 

£ -Boote mit .Raketenabfeuergeräten (R.A.G.). 

Cb.d.M. beabsichtigt, sieh bei nächster Gelegen- 

leit Gerät in Praxis anzusehen. 

b) Verlegung Befehlsstelle Dt. Markdos. Italien 

rach Levico ist von OB Südwest genehmigt. 

c) Rekrutierung in Italien ist teilweise in- 

folge passiver Resistenz der Einziehungsbehörden 

völliger Fehlschlag geworden. Statt erwarteter 

l.000 sind nur wenige 100 Rekruten eingestellt. 

Aufstellung neuer ital. llebelabteilungen zum 

;/8. ist dahernicht möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7.44 

Sonnta.'i 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lage'besprech.’anE bei Ob.d.M. 1150 Ulir. 

I) Im Baiimen lagevortrags I .Hord / l/Skl 

erklärt Ob.d.M. sich mit vorgetragener Zurück- 

nihme der Kar/’abewachung tagsüber bis nach loksa 

.nverstanden. Ob.d.M. hat mit Oberbefehlshaber 

Ost Möglichkeit erörtert, anstelle der 

eerwasberbcv/achung am Tage Uboote in Karwabucht 

Lncusetzen. Ein entsprechender Antrag von MOK 

)bt ist zu erwarten. 

II) 

Er 

III) 

Bezüglich der Adria-Bage bemerkt Ob.d.M., 

aß sich die eigenen .S-Boote in diesem Raum nur 

venig auswirken. 

I a / l/Skl meldet dazu, daß nach mitgehcrieiji 

uhkverkehr Gruppe -Süd mit Admiral Adria diese 

age bereits behandelt. Admiral Adria hat gemel— 

et, daß die Nächte für S-Bootseinsatz an ital. 

Qstküste zu kurz seien. 

Ob.d.M. befiehlt Nachprüfung. 

Chef Ski Adm. Qu: 

a) Vortrag über Stand der Ausrüstung der 

-Boote mit Haketenabfeuergeraten (R.A.G.). 

b.d.M. beabsichtigt, sieh bei nächster Gelegen- 

eit Gerät in Praxis anzusehen. 

b) Verlegung Befehlsstelle Dt. Markdos. Italien 

rach levico ist von OB Südwest genehmigt. 

c) Rekrutierung in Italien ist teilweise in- 

iolge passiver Resistenz der Einziehungsbehörden 

v ölliger Eehlschlag gev/orden. Statt erwarteter 

(.000 sind nur wenige 100 Rekruten eingestellt. 

Aufstellung neuer ital. Nebelabteilungen zum 

; /8. ist dahernicht möglich. 
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Tag 
Ubrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 251 

23.7.44 

Sonntag 

(314) 

4) 

der 

satzza: 

ErL 
tm Endergebnis beträgt die Verlustquote 

Legsmarine auf der Krim rund 50 $ der Ein- 

ilen. 

e-' 

sind 

eben. 

Hit Donaubevollmäoiitigtem, Gen.Adm^. Marschall, 

21/7. alle schwebenden Fragen durchgespro- 

IV) 0 

Offizi 

In den 

sich 

Pistol 

b.d.M. befiehlt, daß fehlende Bewaffnung aller 

ere der Kriegsmarine bei OM angefordert wird, 

großen Dienstgebäude am Messedamm befand 

20/7. im ganzen Haus nur eine einzige 

e aus Privatbesitzl 

£ Hl 

V) 

einhe 

und 

werder 

Mann 

ist n 

V soller 

werder 

Chef Adm. Qu II trägt über Umbau der Alarm- 

jlten vor, der durch Planungen "Weißdorn" 

I otdorn"-notwendig geworden ist. Danach 

statt bisher 47.000 nun insgesamt 65.000 

n die Alarmeinhelten eingereiht. Bewaffnung 

cht restlos möglich. -In erster Dringlichkeit 

. die Alarmeinheiten im Wehrkreis I bewaffnet 

(tb.d.M. unterstreicht hierzu, daß diese Haß- 

nahmer. lediglich vorsorglichen Charakter tragen. 

Zur Zeit hat Kriegsmarine keinen Mann übrig. 

Solange der Führer an denlBefehl, daß die Kriegs- 

-marins: ihre Aufgaben weiterführt, festhält, kommt 

eine ;.bgabe nicht in Betracht. Der Führer hat aus- 

drücklich geäußert, daß auch bei ungünstiger Ent- 

wicklung die Aufgaben der Kriegsmarine, wenn auch 

im eiHg®3Chränkten-Rahmen, weiterzuführen sind. 

VI) Ob.d.M. befiehlt, daß aus den'Ereignissen 

des 2)/7. nach Beruhigung der läge gewisse Folge- 

rungen gezogen werden müssen. Als erster Grundsatz 
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Tag 

TJhrzext 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

23.7.44 

Sonnt af: 

(314) 

Kr L 

4). 

der 

satzza 

e) 

sind 

dien. 

Cm Endergabnis beträgt die Verlustquote 

Legsmarine auf der Krim rund 

ilen. 

50 der Ein- 

ilit Donaubevollmächtigtem, Gen.Adnu Marscliall, 

21/7. alle sch-vebsnden Fragen durcbgespro- aa 

IV) 0 

Offizi 

In den 

sich em 
Pistol 

b.d.M. befiehlt, daß fehlende Bewaffnung aller 

ere der Kriegsmarine bei OETT angefordert wird, 

großen Dienstgebäude am llessedamm befand 

20/7. im ganzen Haus nur eine einzige 

s aus Privatbesitzl 

V 
einhe 

und 

werder 

Kann 

ist ni 

soll er 

werder 

Chef Adm. Qu II trägt über Umbau der Alarm- 

iten vor, der durch Planungen "Ueißdorn" 

lotdorn" notwendig geworden ist. Danach 

statt bisher 47.000 nun insgesamt 65.000 

n die Alarmeinhei'ten eingereiht. Bewaffnung 

cht restlos möglich. -In erster Dringlichkeit 

die Alarmeirfheiten im Wehrkreis I bewaffnet 

( 

nahmer. 

Zur Z 

Solang 

-marim: 

eine 

drück 

wickl' 

im ei 

b.d.M. unterstreicht hierzu, daß diese Haß- 

lediglich vorsorglichen Charakter tragen, 

it hat Kriegsmarine keinen Mann übrig, 

e der Fünrer an deniBefehl, daß die Kriegs- 

ihre Aufgaben weiterführt, festhält, kommt 

..bgabe nicht in Betracht. Der Führer hat aus- 

ich geäußert, daß auch bei ungünstiger Ent- 

,1 mg die Aufgaben der Kriegsmarine, wenn auch 

ng'e-chränkten Rahmen, weiterzufübren sind. 

VI) Ob.d.M. befiehlt, daß aus den'Ereignissen 

des 2)/?. nach Beruhigung der läge gewisse Folge- 

rungen gezogen werden müssen. Als erster GriUidsatz 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.44 ist 

von 

VII 

aufzustellen, daß Befehle grundsätzlich nur • 

zuständigen Vorgesetzten angenommen werden dürfe 

Chef Mar.Rüst herichtet über Stand der Verbunke 

runj; für Sektionsbau auf den Werften. 

VIII) 

nahpi 

die 

FdU 

den 

Chef 2/SkI berichtet über beabsichtigte Haß- 

en zum Einbringen nächsten Japan. Ubootes, 

in Zusammenarbeit zyjischen Gruppe West und 

Y/est vorbereitet werden. Ob.d.M. ist einverstan 

IX) Chef 3/Skl: Oberbefehlshaber der alliierten 

Expbditionsstreitkrä’fte hat1 folgende neue Warnung 

an lie französischen Bischer gerichtet: 

"Bas ganze Gebiet, das ostwärts der Linie liegt 

die von Kap de la Hague ausgeht, die Insel Alderney 

und St. Pierre auf Guernsey durchschneidet und dann 

genau südlich davon an der franz. Küste endet, wird 

zur Bombardierungszone erklärt 

I) 
ri Mo 

be 

äuß 

lis 

hei: 

für 

an 

Besonderes . 

Aus Anlaß der Errettung des Bohrers von dem 

anschlag hat der Bührer dem Yfunsch der Ober- 

haber der Wehrmachtteile entsprochen, als 

eres Zeichen der unerschütterlichen nationalsozi 

tischen Weltanschauung der Wehrmacht und der bis 

igen Ergebenheit der 3 Wehrmachtteile zum Bührer 

die gesamte 7/ehrmacht anstelle des Hsndanlegens 

die Mütze den deutschen Gruß einzuführen. 

fehl 
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Tag 

Chrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ist 

von 

aufzustellen, daß Befehle grundsätzlich nur • 

zuständigen Vorgesetzten angenommen werden dürfe 

VII) 

VIII) 

Chef Mar.Rüst herichtet über Stand der Verbunke 

für Sektionsbau auf den Werften. 

nahpi 

die 

Bdü 

den 

Chef 2/SkI berichtet über beabsichtigte Haß- 

en zum Einbringen nächsten Japan. Ubootes, 

in Sosannenarbeit zv/ischen Gruppe West und 

West vorbereitet werden. Ob.d.M. ist einverstan 

IX) Chef 3/Skl: Oberbefehlshaber der alliierten 

Expbditionsstreitkräfte hat'folgende neue Warnung 

an lie französischen Fischer gerichtet: 

"Bas ganze GeMeii» das ostwärts der Linie liegt 

die von Xap de la Hague ausgeht, die Insel Alderney 

und St. Pierre auf Guernsey durchschneidet und dann 

genau südlich davon an der franz. Küste endet, wird 

zur Bombardierungszone erklärt 

I) 
r I Mo: 

be 

äuß 

lis 

her 

für 

an 

Besonderes . 

Aus Anlaß der Errettung des Führers von dem 

anschlag hat der Führer dem "Wunsch der Ober- 

haber der Wehrmachtteile entsprochen, als 

eres Zeichen der unerschütterlichen nationalsozi 

isehen Weltanschauung der Wehrmacht und der bis 

igen Ergebenheit der 3 Wehrmachtteile zum Führer 

die gesamte V/ehrmacht anstelle des Hsndanlegens 

die Kütze den deutschen Gruß einzuführen. 

f ehls 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 252 

23.7.44 

Somit ap; 

(315) 

V 

Oti.cUM. hat für die Kriegsmarine ah sofort die 

Anvjendung des deutschen Grußes befohlen. Verfügung 

gemäß l/Slcl 27390/44 geh. in KSB Teil B Heft V. 

II) 7/erftkapazität in Herwegen reicht z.. Zt. für 

die im Raum anfallenden Reparaturaufgaben in 

erster Linie infolge Mangels an Arbeitskräften 

nicpit aus. Bei einer Entwicklung der Kriegslage, 

wie sie zur Voraussetzung der Weisungen betr. 

"Weißdorn" und "Rotdorn" angenommen ist, Vierden 

neben materiellen Werten der Yferftbetriebe auch 

bestimmte Mengen von Arbeitskräften zur Verlage- 

rung- kommen. Entwicklung kann möglicherweise 

dahin führen, daß der norwegische Raum ohne 

entliehe Hilfe vom Reich mögli-chst lange ge- 

halten werden muß. Hierfür wäre auch möglichst 

v/eitgehende Selbständigkeit im Reparatursektor 

der Werften notwendig. Diese z.Zt. nicht vorhandene 

Selbständigkeit kann im Rahmen der Maßnahmen 

"Ve ißdorn" bzw. "Rotdorn" durch entsorechende 

Verlagerungen in den norweg. Raum erreicht werden. 

1/Skl weist Adm. Qu darauf hin, daß die bei 

"Weißdorn" bzw. "Rotdorn" zu erlassenen Einzel- 

anordnungen durch Mar.Rüst diese Gedankengänge 

berücksichtigen müssen. 

I. Kri 

Lage 23/VII. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 252 

23.7.44 

Sonntag 

(315) 

V 

Ob. 

Anv 

gen: 

el.M. hat für die Kriegsmarine ab sofort die 

endung des deutschen Grußes befohlen. Verfügung 

äß l/Skl 27390/44 geh. in KTB Teil B Heft V. 

II) Tferftkapazitat in Norwegen reicht z,.Zt. für 

die im Raum anfallenden Reparaturaufgaben in 

erster Linie infolge Mangels an Arbeitskräften 

niqht aus. Bei einer Ent-.vicklung der Kriegslage, 

wie sie zur Voraussetzung der "ffeisungen betr. 

"Weißdorn" und "Rotdorn" angenommen ist, 7/erden 

neben materiellen Werten der T/erftbetriebe auch 

bestimmte Mengen von Arbeitskräften zur Verlage- 

rung kommen. Entwicklung kann möglicherweise 

dafcin führen, daß der norwegische Raum ohne 

entliehe Hilfe vom Reich möglichst lange ge- 

halten werden muß. Hierfür wäre auch möglichst 

weitgehende Selbständigkeit im Reparatursektor 

der Werften notwendig. Diese z.Zt. nicht vorhandene 

Selbständigkeit kann im Rahmen der Maßnahmen 

"WB ißdorn" bzw. "Rotdorn" durch entsorechende 

Vertiaserungen in den norv/eg. Raum erreicht werden. 

1/Sil weist Adm. Qu darauf hin, daß die bei 

"Weißdorn" bzw. "Rotdorn" zu erlassenen Einzel- 

anordnungen durch Mar.Rüst diese Gedankengänge 

berücksichtigen müssen. 

I. Kri 

Lage 23/VII. 

igführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 4-92 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.7.44 II. 

Vorkommnisse 

läge Tfest.r a.u.m . 

Invasion: 

Haeh Simkaufklärimg wurden 5. ffeleitzugsan- 

liünfte bzw. Bewegungen, erfaßt. 

Nacli Siclitmeldxmgen standen in der Nacht ZUE 

>3/7. nördl. Kap de la Hague 15 Schiffe, daruntei 

Zerstörer oder leichte Kreuzer, auf wechselnden 

Kursen. 4 Kampfgruppen aus Zerstörern und 

Kleinbooten wurden in der gleichen Nacht in BI? 

5661 kreuzend, eine große Einheit in 3F 3658 Mitie 

ätilliegend .geortet. Eine weitere große Einheit 

vurde in BE 3663 erfaßt. Am Nachmittag waren 

Ln BE. 3685 / 3682 Schiffsansammlungen schwach 

erkennbar. In BE 3682 wurde anscheinend Minen- 

suchtätigkeit ausgeiibt. In BE 3650 standen 2 

Transporter mit 2 Sicherungsfahrzeugen auf Nord- 

iurs. In BE 3685 wurden 25 Transporter, etwa 5 

Zerstörer und ein Monitor sowie 2 oder 3 V/erfer 

oder Artl.Boote gesichtet. 

Zur eigenen Lage: 9.Sfl. war von Dieppe 

zum Torpedoeinsatz gegen Zerstörer im Gebiet 

nördl. Fecamp- und Kap Antifer ausgelaufen. 

Verband ist 0155 Uhr wegen schlechter Sicht wiede r 

eingelaufen. 

Torpedoeinsatz 6.Sfl. von Boulogne gegen 
Sestgeleit ist ausgefallen, da Zweifel über 

Gegner bestand. 

S 135 und S -90 sind mit 4 Booten der 4.Hfl. 

am 22/7. 2350 Uhr aus -Le Havre nach Dieppe 

ausgelaufen. Sie hatten unterwegs Gefechtsbe- 

rührung mit einer S-Bootsgruppe und 3 MGB-Gru?pe:i, 

anschließend mit einem Zerstörer und mehreren 

HGB's. Auf den Feindfahrzeugen würden Treffer 

beobachtet. 

- 4-92 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.7.'-t 

Ort 

Wetter 

II. 

Vorkommnisse 

läge Tfest.r a.u.m . 

Invasion: 

Each I'unkauflclärnng "mrden 5. Geleitzugsan- 

iLönite ’bz~). Bev;egungen erfaßt. 

Hach. Sichtmeldungen standen in der Hacht zun 

>3/7. nöril. Kap de la Hague 15 Schiffe, dsruntsi 

Jerstörer oder leichte Kreuzer, auf wechselnden 

Kursen. 4 Kampfgruppen aus Zerstörern und 

Kleinbooten mrden in der gleichen Hacht in BF 

5661 kreuzend, eine große Einheit in BF 3558 Mitie 
ätilliegend .geortet. Eine weitere große Einheit 

vurde in BF 3663 erfaßt. Am Hachmittag waren 

Ln BF. 3685 / 3682 Schiffsancammlungen schwach 
erkennbar. In BF 3682 wurde anscheinend Hinen- 

suchtätigkeit ausgedbt. In BF 3650 standen 2 

Eransporter mit 2 Sichcrungsfahrzeugen auf Hord- 

curs. In BF 3685 wurden 25 Transporter, etwa 5 
Zerstörer und ein Monitor sowie 2 oder 3 Werfer 

oder Artl.Boote gesichtet. 

Zur eigenen Lage: 9-Sfl. ‘war von Dieppe 

zum Torpedoeinsatz .gegen Zerstörer im Gebiet 
nördl. Fecamp- und Kap Antifer ausgelaufen. 

Verband ist 0155 Uhr wegen schlechter Sicht wiedi 
eingelaufen. 

Torpedoeinsatz 6.Sfl. von Boulogne gegen 

Westgsleit ist ausgefallen, da Zweifel über 

Gegner bestand. 

S 135 und S -90 sind mit 4 Booten der 4.Rfl. 

am 22/7. 2350 Uhr aus Le Havre nach Dieppe 
ausgelaufen. Sie hatten unterwegs Gefechtsbe- 

rührung mit einer S-Bootcgrupge und 3 MGB-Gruppen, 
anschließend nnt einem Zerstörer und mehreren 

HGB's. Auf den Feindfahrzeugen würden Treffer 
beobachtet. 



- 493 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 253 

23-7.44 14.Rfl. hatte' mit 7 Booten Seitensicherung 

für 'Verlegungsmarsch von M- und TP-Booten nürdl. 

Fecaup zu Bilden und geriet hierbei in Gelecht 

mit hdl. Zerstörer. Ein Boot erhielt mittelstarke , 

3 Bocte leichte Beschädigungen. Flottille ist zur 

Abgabe der Verwundeten in Fecamp eingelaufen. 

i'/urfverband für Sperre KK 14 vrarde von 

fdl. Jabos angegriffen und mußte Aufgabe ab- 

breci en. Die Flottille ist mit Verwundeten in 

Le Tifeport eingelaufen. 

In den Morgenstunden haben Batterien 2/1253 

und 3/125.3 mehrere Salven auf Ortungsziele und 

zur Vnterstützung der im Gefecht stehenden eigenen 

Boot:verbände abgegeben. HEB 3/1254 hat 0242 Uhr 

Feine ziele nach Ortung beschossen. 

T 28 ist am 22/7. 2300 Uhr von Boulogne mit 3 Bo 

ten ft.Sfl. nach Norden ausgelaufen. Verband wurde 

in d(r Kanalenge mit 17 Salven Fernkampfbeschuß 

belegt und wurde gleichzeitig von Jabos angegriffen. 

Infolge sehr wirksamen Sperrfeuers blieb der An- 

griff der Flugzeuge■ohne Erfolg. Der Verband ist 

0540 Uhr mit leichten Schäden in Hoek eingelaufen. 

Ihtskurzbenicht s. Fs. 1315. 

K.Adm. Hüffmeier hat Kommando als Seekommandant 

Kanalinseln übernommen. 

2.) Sons ige Feindlage: 

erf a$ 

orte 

Kreu: 

Fein$. 

Sich 

Bei 19. Gruppe wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 
t. Eine engl. Einheit wurde in AL 9690 ge- 

1435 Uhr wurden 30 sm.nördl. Quessant ein 

;er und 2 Zerstörer g esichtet. 1600 Uhr wurden 

ziele westl. Quessant geortet, die durch 

;ung als 6 Zerstörer bestätigt wurden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

2.3.7.44 14.Hfl. hatte' mit 7 Booien Seitensicherung 

für 'Verlegungsmarseh von M- und VP-Booten nördl. 

Peoanp zu hilden und geriet hierbei in Gerecht 

mit idl. Zerstörer. Ein Boot erhielt mittelstarke , 

3 Bocte leichte Beschädigungen. Flottille ist zur 

Abgal e der Verwundeten in Fecamp eingelaufen. 

Vurfverband für Sperre KK 14 wurde von 

fdl. Jabos angegriffen und mußte Aufgabe ab- 

brecl.en. Die Flottille ist mit Verwundeten in 

Be Tjfeport eingelaufen. 

In den Morgenstunden haben Batterien 2/1253 

und 3/1253 mehrere Salven auf Ortungsziele und 

zur Vnterstützung der im Gefecht stehenden eigenen 

Boot:verbände abgegeben. HEB 3/1254 hat 0242 Uhr 

Feine ziele nach Ortung beschossen. 

T 28 ist am 22/7. 2300 Uhr von Boulogne mit 3 Bo 

ten ä.Sfl. nach Norden ausgelaufen. Verband wurde 

in der Kanalenge mit 17 Salven Fernkanpfbeschuß 

belegt und wurde gleichzeitig von Jabos angegriffen. 

Infolge sehr wirksamen Sperrfeuers blieb der An- 

griff der Flugzeuge ohne Erfolg. Der Verband ist 

0540 Uhr mit.leichten Schäden in Hoek eingelaufen. 

Ihtskurzbenicht s. Fs. 1315. 

Kanal. 

K.Adm. Hüffmeier hat Kommando als SeekommanJant 

insein übernommen. 

2.) Sons igo Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 47 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Eine engl. Einheit wurde in Al 9390 ge- 

orte 

1435 Uhr wurden 30 sm.nördl. Quessant ein 

Kreuier und 2 Zerstörer gesichtet. 1600 Uhr wurden 

Feimlziele westl. Quessant-geortet, die durch 

Sichtung als 6 Zerstörer bestätigt wurden. 



- 494 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2?.7.44 

Sonntag 

201 

Zer 

auf 

Uhr standen 6 Einheiten, wahrscheinlich diese 

störer, HSW-lich Quessant in 10 - 15 sm Abstand 

Kurs SS1!«. 

3.) Sc tige eigene hage: 

Gebiet Atlantikküste: 

von 

Uhr 

Ubo 

laut 

gri 

Be 

sei 

6 VP-Positionen waren besetzt. 

0252 Uhr wurde H-3ootsrotte SW-lioh La Hochell^ 

Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen. 0507 

erfolgte Bombenfehlwurf gegen einlaufendes 

itsgeleit vor St. Uazaire. 2 Uboote wurden ein- 

end, 4 auslaufend geleitet. Am 22/7. abends 

fen 10 Eeindflieger im Tiefanflug bisherige 

ehlsstelle der 3.Sich.Div. Uostang an. Marine- 

iden sind nicht entstanden. hi< 

0441 Uhr erhielt M 424 SW-lieh Lorient Minen- 

treffer. 0230 Uhr feuerte Battr. landeda 2 Salven 

auf geortete Eeindziele. 

gebiet Kanal: 

8 VP-Positionen waren besetzt. 0305 Uhr wurde 

2. 1.4-Flottille vor Boulogne von f dl. Jabos ange- 

griffen. 

Battr. lindemann und Todt beschossen nach- 

mitftags mit 2 Feuerschlägen SW-laufende Transpor- 

ter bei Folkestone. Wegen Hebels wurde Schießen 

ohn|e Wirkungsbeobachtung abgebrochen. 

MEK 65 ist von Adm. Kanalinseln zur Terro- 

tenbekämpfung bei Po^t' Andemer eingesetzt. 

- 494 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkoramnia..f 

25.7.44 

Sonntag 

201 

Zer 

auf 

Uhr standen 6 Einheiten, v/ahrscheinlich diese 

störer, HTTiV-lich Quessant in 10 - 15 sm Abstand 

Kurs SS.Y. 

3.) Sonstige eigene läge: 

GebLet Atlantikküste: 

von 

Unr 

Ubo 

lauf 

gri 

Bef 

sei 

6 VP-Positionen waren besetzt. 

0252 Uhr wurde M-Bootsrotte S'Jf-lich La Hochellü 

Plugzeugen mit Bordvraffen angegriffen. 0307 

erfolgte Bombenfehlwurf gegen einlaufendes 

itsgeleit vor St. Uazaire. 2 Uboote wurden ein- 

end, 4 auslaufend geleitet. Am 22/7. abends 

fen 10 Feindflieger im Tiefanflug bisherige 

ehlsstelle der 3.Sich.Div. Hostang an. Marine- 

iden sind nicht entstanden. hi< 

0441 Uhr erhielt H 424 SW-lich lorient Kinen- 

tretfer. 0230 Uhr feuerte Battr. Landeda 2 Salven 

auf] geortete Feindziele. 

gebiet Kanal: 

8 VP-Positionen waren besetzt. 0305 Uhr wurde 

2. li-Flottille vor Boulogne von f dl. Jabos ange- 

griffen. 

Battr. lindemann und Todt beschossen nach- 

mitftags mit 2 Feuerschlägen S4V-laufende Transpor- 

ter bei Folkestone. Wegen Nebels wurde Schießen 

öhn|e Wirkungsbeobachtung abgebrochen. 

MEK 65 ist von Adm. Kanalinseln zur Terro- 

tenbekämpfung bei PoTt Andemer eingesetzt. 



- 495 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25' 

23.7.44 

Sonnt aß 

III. K o r d s e e ; II o r w e g e n , IT o r. d m e e r-- 

H o r c 

Vcjr der Elbemündung-wurden 2 Minen geräumt. 

Hi.ftaufklärung über der südlichen Hordsee 

blieb 4n den Morgenstunden ohne Feindsichtung. 

ST meldet, daß bei laufender Luftbedrohung 

erlegenheit der eigenen Sicherungsstreitkräfte 

erkehr-herausgestellt hat. Da Verluste an 

und Personal nicht mehr tragbar sind, wird 

3:: 

sich Ur 

im Ems-' 

Booten 

Elbe-Bi. 

s chutz 

griffe 

S 

nach-B: 

s-Verkehr bis zur Gestellung eigenen Jagd- 

s eingestellt. Kurzbericht BSIT über Luftan- 

auf Elbe-Ems-Geleit am 21/7. s. Fs. 1445. 

.wimmende Flakbatterie "Arcona" ist von Jade 

i-unsbüttel verlegt. 

1. Feindlage: 

übe: 

nac 

r ak 

"Df 

See 

2. Eig 

22/7 

Al der holländischen Küste wurde Verlegung 

von Boulogne nach Hoek durchgeführt. 

KILA-Sperre K Ifi ist geworfen. 

5 28 

IT -o r u. e g e n / E d m e e r 

Bei 18. Gruppe wurden 33 Flugzeuge im Einsatz 

nördl. nordsee erfaßt. 16. Gruppe klärte 

mittags westjütische Küste und westl. Skager- 

,uf. Funkaufklärung erfaßte russ. .Zerstörer 

.tzki" und 2 weitere Zerstörer im ITcrdmeer in 

ne Lage: 

Im Saum Patsamo wurde, am 2l/7. abends und 

. vorm, geringe Artl.Tätigkeit gemeldet. 

- - 495 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 254 

23.7.44 

SorJitaf 

III. H o r d s e e j II o r \v e g e n , II o r d m e e r- 

I'I o r c 

Vgr der Eltieinündung vmrden 2 Minen geräumt. 

ii ftsufklärung über der südlichen Hordsee 

blieb 4n den Morgenstunden oh.ie Feindsichtung. 

$11 meldet, daß bei laufender Imftbedrohung 

erlegenheit der eigenen Sichcrungsstreitkräfte 

erlehr herausgestellt hat. Da Verluste an 

und Personal nicht mehr tragbar sind, v/ird 

B: 

sich Ui: 

im Ems1 

Booten 

Elbe-Ed; 

s chutzi 

griffe 

S 

nach-B: 

(ihvvimmende Plalcbatterie "Arcona" isi 

i-unsbüttel verlegt. 

An. 

1. Feindlage: 

übe: 

nac 
r ak 

"Ur 

See 

2. 2iä 

22/'7 

s-Verkehr bis zur Gestellung eigenen Jagd- 

s eingestellt. Kurzbericht BS1I über Luftan- 

auf Elbe-Ems-Geleit am 21/7. s. Fs. 1445. 

von Jade 

der holländischen Küste wurde Verlegung T 28 

von Boulogne nach Hoek durchgeführt. 

HH-Scerre K Ifi ist geworfen. 

Ii-orw. egen/Eordmeer: 

Bei 18. Gruppe vrurden 33 Flugzeuge im Einsatz 

ncrdl. aordsee erfaßt. 16. Gruppe klärte 

mittags westjütische Küste und westl. Skager- 

auf. Fmikaufklärung erfaßte russ. Zerstörer 

.tzki" und 2 weitere Zerstörer im Ecrdmeer in 

;ne Lage: 

Im Reum Petsamo wurde am 2l/7. abends und 

. vorn, geringe Artl.Tätigkeit gemeldet. 



- 496 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

53.7.44 
Sonntag 85 

Dat 

Jar 

Kor 

-an. 

In der Nacht zum 22/7. sind 5 Einflüge mit. 

lugzengen im Raum Kirkenes - Vardoe gemeldet, 

i wurde holländisches Transportfahrzeug im 

Cjord durch Bordwaffenheschuß gering heschädigt. 

An der Westküste griff eine Mosquito eigenes 

igeleit im Ausgang des Sognefjordes ohne Erfolg 

gsl 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pein 

eine 

etwa 

stand 

Adm: 

Nach Korden wurden 36, nach Süden 39 Schiffe 

itet. 

läge:. 

Punkaufklärung erfaßte am 22/7. im Pinnen’ousen 

Minenräumdivision, 1 Schlepper, 3 Y/H-Boote und 

40 weitere Kriegsfahrzeuge. Am 23/7. vorm, 

in Narwa-Bucht 1 VP-Bcot mit 2 Schnellbooten 

auf [KO-Kurs. 4 wahrscheinlich S-Boote wurden in 

AO 3743 auf-Westkurs gemeldet 

Im Zusammenhang mit dem Abzug russ. Heeresein- 

heitjen von Karelienfront ist auch Rückgang in Tätig- 

keit! russ. Seestreitkräfte in Wiborg-Bueht fes' 

s teilen. 

2. Eigene Iiage: 

al Skagerrak: 

VP-Positionen an westjütischer Küste und in 

Spedrlüoke Hanstholm waren planmäßig besetzt. SO-'.vär 

Anhclt vmrde 1, im Nordausgang des Sundes 2, im Süd 

aus£ang des Sundes 3 Minen geräumt. 

- 496 - 

Tag 

Uhizeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

.S3>7.44 

SonntiR 

In der Kaoht zum 22/7- sind 5 Einflüge mit. 

lugzeogen im Raum Kirkenes - Vardoe gemeldet, 

i wurde holländisches Transportfahrzeug in 

Cjord durch Bordwaffenheschuß gering Beschädigt. 

An der Westküste griff eine Kosquito eigenes 

Igeleit im Ausgang des Sognefjcrdes ohne Erfolg 

Hach Korden -wurden 36, nach Süden 39 Schiffe 

eitet. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

85 

Hat 

Jar 

Kor 

-an. 

1. Rein läge: 

eine 

etwa 

s 

auf 

AO 

ani 

heit 

kei 

s te 

Funkaufklärung erfaßte am 22/7. im Finnenhuaen 

Kinenräumdivision, 1 Schlepper, 3 SK-Boote und 

40 weitere Kriegsfahrzeuge. Am 23/7. vorm. 

• in Karwa-Bucht 1 VP-Bcot mit 2 Schnellbooten 

[■iO-Kurs. 4 wahrscheinlich S-Boote vrarden in 

743 auf Yfestkurs gemeldet. 

Im Zusammenhang mit dem Abzug russ. Heeresein- 

en von Karelienfrcnt ist auch Rückgang in lätig- 

ru33. Seestreitkräfte in Wiborg-Bucht festzu- 

len. 

2. Eigene Bage: 

Admi ral Skagerrak: 

VP-Positionen an westjütischer Küste und in 

Spedrlücke Hanstholm waren planmäßig besetzt. S0-v;är 

Anhclt vmrde 1, im Kordausgang des Sundes 2, im Süd 

aus£ang des Sundes 3 Minen geräumt. 

ts 



- 497 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23*7*44 

Sonn-taf 

\ 

im 

veri 

Vorkommnisse 255 

In der Eacht zum 23/1. .sind .16 Peindfluszeuge 

kagerrak iDis etwa 50 km nördl. Skagen 

utlich. bei Verminung von Lfl 5 erfaßt. 

liehe und mittlere Ostsee: 

Vor Gotenhafen, vor Pillau und in der Kie3e r 

Bucht wurde je eine Mine geräumt. 

1307 Uhr ist auf Befehl des Kdeurs. der 

Bef:stigung Ostpreußen Alarmbereitschaft für alle 

Dienststellen befohlen. Befehl .war bei Harine- 

.len. 1735 Uhr durchgeführt. 

In den Mittagsstunden standen einzelne Feind- 

aufilärer insgesamt 8 über vjestl.-Ostsee, insbe- 

sondere Kieler Bucht, die bis Raum Stettin - Born- 

holn vordrangen. 

Adm.ral Östliche Ostsee: 

Am 22/7. 2530..Uhr hatten Einheiten der Harwa- 

Bewichun^l2 sm nördl. Valaste Gefechtsberührung 

mit 15 fdl. W-_ oder R-Booten. Gegner nebelte sich 

nach Beschuß ein und lief ab. 

1355 Uhr 7/urden Einheiten der -31.Msfl. bei 

Hei fbewachung von fdl. Flugzeugen mit Torpedos und 

Borlwaffen angegriffen. Ausfälle sind nicht ein- 

getreten, Abschüsse v/urden nicht erzielt. In 

illar va-Bucht wurde M 3114 durch Bombentreffer und 
Boriwaffenbeschuß schwer beschädigt. Kommandant 

und 15 Mann wurden- teilv/eise schwer verwundet. 

Boot v/urde in Eolpi sicher eingebracht. Zur Ber- 

gung von VP 1703 sind 2 Boot.e 31*^sfl* als Flak— 

schütz eingesetzt. 

AF-Gruppe aus Norwegen,ist am 22/1. 1700 Uhr 

mit 5 Einheiten in Reval eingetroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

23S.7.44 

Sonnua£ 

Ort 
Wetter 

im 

verr 

VFes 

Vorkommnisße 255 

In der »acht zum 23/7. .sind .16 Peindflu-seuge 

kagen-ak Ms - etwa 50 km nördl. Skagen 

utlich. bei Verminung von Lfl 5 erfaßt. 

liehe ^r-i. mittlere Ost ;je: 

Vor Gotenhafen, vor Pillau und in der Kieler 

Buclit wurde je eine Kine geräumt. 

1307 Uhr ist ausf Befehl des Edeurs. der 

Bef:stigung Ostpreußen Alarmbereitschaft für alle 

Dienststellen befohlen. Befehl .war bei IJarine- 

.len. 1735 Uhr durchgeführt. 

In den Mittagsstunden standen einzelne Eeind- 

aufl:lärer insgesamt 8 über westl. -Osusee, ins^e— 

:ere Eieier Bucht, die bis Raum. Stettin - Born- 

holn vordrangen. 

Adm.rs'l Östliche 0. tsee: 

mit 

nao: 

\ / 

Am 22/7. . 2330. Uhr hatten Einheiten der Ilarwa- 

Bewictun^l2 sm nördl. Valaste Gef echt sberührung 

15 fdl. V,'-_ oder R-Booten. Gegner nebelte sich 

1 Beechuß ein und lief ab. 

1355 Uhr 7/urden Einheiten der 31.Ksfl. bei 

Eetsbewachung von fdl. Flugzeugen mit Torpedos und 

Borlwaffen angegriffen. Ausfälle sind nicht ein- 

getreten, Abschüsse wurden nicht erzielt. In 

ITar 7a-Bucht wurde II 3114 durch Bombentreffer und 

Boriwaffenbeschuß schwer beschädigt. Kommandant 

und 15 Jäenn wurden teilweise schwer ver.Tundet. 

Boot wurde in Eolpi sicher eingebracht. Sur Ber- 

■gung von VP 1703 sind 2 Boot.e 31 * Ms fl. als Flak— 

schütz eingesetzt. 

AF-Gruppe aus Herwegen ist am 22/7* 1700 Uhr 

aitj .5 Einheiten in Reval eingetroffen. 



- 498 - 

Tag 
Uhrzeit 

25.7.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(316) 

Un Mitternacht zum 23/7. •wurde Lihau von fdl. 

Plujizeu^en ohne Schaden an Marineanlagen angegriffen 

tiber Riga-Bucht wurde lebhafte Lufttätigkeit, ver- 

mutlich zum Minenabwurf jemeldet 

Auf Peipussee ist Stützpunkt Mustve nach 

Ifaniia-Pungerja verlegt. MAL's liegen wegen fehlender 

Jagdschutzes am Tage getarnt, nachts auf Position 

Geleite werden auf dem See nur bei Dunkelheit durch- 

gei'lüirt 

von 

der 

ste 

Ope 

maßt, 

der 

str 

die 

hei 

rüi 

zu 

mit 

K2B 

Ver 

8 R 

igeL 

ist 

Ste 

Bi 

ÄJ 
La, 

Angi 

Im Zusammenhang mit Abzug von Heereseinheiten 

Karelienfront ist auch Rüolcgang der Tätigkeit 

russ. Seestreitkräfte in Vfiborg-Bucht festzu- 

Llen. Über örtlichen Rahmen hinausgehende 

„■ationen sind jedoch auch hier künftig kräfte- 

g möglich. MOK Ost erhält Weisung, Überprüfung 

eigehen Kampfführung und Dislozierung der See- 

3itkräfte vorzunehmen und hierbei .insbesondere 

Einsatzmöglichkeiten für kampfkräftige Ein- 

ten (T-Boote, S-3oote, Uboote und AEP) zu be- 

ichtigen sowie Absichten und Lagebeurteilung 

Es. gern. l/Skl 22850/44- Gkdos. Abschrift in 

Teil C Heft III. Danach ist für Rächt zum 24/7 

leuchung ostwärts Seeigel vor Hungerburg von 

-Booten geplant. In der Rächt zum 25/7. soll See- 

VII b nach Süden verlängert werden. Außerdem 

Fortsetzung der KMA-Aktion vor der estnischen 

Llküste zwischen 2170 und 2730 Ost befohlen. 

T-Bootsgruppe T 30, 8, 10 soll in 2-stiindiger 

Itschaft auf Ankerplatz'Hussalo in AO 3256 bzw. 

i'soe in AO 3257 gelegt werden und von hier nach 

e auch in Earwa-Buoht angesetzt' zu werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

g;:.7.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommm'se 

(316) 

Un llitternacht zum 23/7. v/urde Lihau von £dl. 

Plu,;zeugen ohne Sonaden an Uarinemlagen angegriffen 

Übe:’ Riga-Sucht wurde lebhafte Lufttätigkeit, ver- 

mut -ich zum Kinenabwurf jemeldet. 

. Auf Peipussee ist Stützpunkt Mustve nach 

ITanna-Pungerja verlegt. MAL'a liegen wegen fehlender 

Jagdschutzes am Tage getarnt, nachts auf Position. 

Gel site werden auf dem See nur bei Dunkelheit durch- 

gef ihrt. 

Im Zusammenhang mit Abz'og von Heereseinheit jn 

von Karelienfront ist auch Rückgang der Tätigkeit 

der russ. Seestreitlcräfte in Vfiborg-Buoht festzu- 

stellen. Über örtlichen Rahmen hinausgehende 

Ope.-ationen sind jedoch auch hier künftig kräfte- 

mäßlg möglich. »OK Ost erhält Weisung, Überprüfung 

der eigehen Kampfführung und Dislozierung der See- 

str3itkräfte vorzunehmen und hierbei .insbesondere 

die Einsatzmcglichkeiten für kampfkräftige Ein- 

heiten (T-Boote, S-Boote, Uboote und AEP) zu be- 

rücisichtlgen sowie Absichten und Lagebeurteilung 

aelden. Entsprechende Meldung von MOZ Ost erfolg 

Es. gern. l/Skl 22850/44- Gkdos. Abschrift in 

Teil C Heft III. Danach ist für ikchi zum 24/7. 

ieuchung ostwärts Seeigel vor Huhgerburg von 

■Booten geplant. In der Rächt zum 25/7. soll See-- 

zu 

mit 

KTB 

Ver 

8 R 

igel VII b nach Süden verlängert werden. Außerdem 

Fortsetzung der EMA-Aktion vor der estnischen 

ilküste zwischen 2170 und 2730 Ost befohlen. 

ist 

Ste 

Be: 

T-Bootsgruppe T 30, 8, 10 soll in 2-stündiger 

litschaft auf Ankerplatz Mussalo in AO 3256 bzw. 

Ängisoe in AO 3257 gelegt werden und von hier 

Lage auch in Earwa-Bucht angesetzt zu werden. 

nach 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

23.7.44 

Sonntag 

v 

. rwabewaohung wird auf ausr ei eilenden Kräfte- 

md gehalten. Verstärkung dureh die in 

räl eingetroffenen 5 APP ist vorgesehen. 

Pie ES-Boote auf Peipüssee, die vzegen 

snnstoffmangel außer Einsatz sind, werden 

:h Reval z-urüokgeführt. Sie sollen in Harwa- 

:ht eingesetzt werden, sofern Brennstoff 

beschaffen ist. 

MOE Ost nimmt an, daß schwere Peindan- 

.ffe auf Earwabewachung, Antransport von 

zirverbänden aus Earelien in ITarwabrücken- 

f und Verlegung russischer Jägerdivision aus 

Raum ostwärts Wiborg in den gleichen Raum 

starke Angriffsabsichten in Harwabrücken- 

f hindeuten,- wobei überholende Landungs- 

ration v/ahrseheinlich ist. Aus schwerpunkts- 

iger Verlegung der Peindtätigkeit in den 

. südlich Vigrund ist Eindruck gewonnen, 

der Gegner durch unangenehme- Sperrmaßnahmen 

Seeigel VII b sich veranlaßt sieht, Lan- 

.gsverbände ggf. unter Eüstenschutz an Hunger- 

g vorbei durch die Sperrlücke SO-wärts 

igel VII b zu ziehen. Biese Absicht wird 

eichtert durch z.Zt. laufendes eigenes Ab- 

zen auf "Tannenbergl'-Stellung. Über erwarte- 

Verlegung fdl. Seestreitkräfte aus Wiborg- 

:ht nach llarwa-Bucht ist wegen mangelnder 

Erkundung eindeutiges Bild nicht zu gewinnen, 

resgruppe Mord.rechnet mit Antreten des 

ners^gegen Harwa-Brückenkopf am 2 5/7. 

MOE Ost meldet weiter, daß "Rotbuche" 

ang-August wieder anläuft. Bei vorher sich 

eichnender Notwendigkeit ist sofortiges An- 

fen unter Eingriff in geplante Plottenübungen 

von 28. - 31/7. beabsichtigt. 

Na 

st 

Re 

Brfc: 

na 

Bu 

zu 

Pan 

ko;i 

den 

au! 

■ko;i 

CP<! 

mäli 

Ra' 

dali 

von 

duui 

bu ’i 

3e< 

er 

se- 

te 

Buij;. 

IB- 

Hei 

Geg 

An: 

ab 

lai 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

23.7.44 

Sonntag 

V 

.Ma Twabewacitung wird a\if ausreichenden Kräf be- 

st md gehalten. Verstärkung durch die in 

Reval eingetroffenen 5 AFP ist vorgesehen. 

Pie ES-Boote auf Peipüssee, die v/egen 

Br ännstoffmangel außer Einsatz sind, werden 

na :h Reval zuruckgeführt. Sie sollen in Rarwa- 

Bufcht eingesetzt werden, sofern Brennstoff 

zu beschaffen ist. 

KOK Ost fcamt an, daß schwere Feindan- 

ffe auf ITarwabe.vachung, Antransport von 

Panzerverbänden aus Karelien in ITarwabrücken- 

ko;if und Verlegung russischer Jägerdivision aus 

dei Raum ostvrärts Wiborg in den gleichen Raum 

starke Angriffsabsichten in Karwabrücken- 

koif hindeuten,- wobei überholende landungs- 

oporation wahrscheinlich ist. Aus schwerpunkts- 

mäiüger Verlegung der Feindtätigkeit in den 

Raum südlich Yigrund ist Eindruck gewonnen, 

dalf der Gegner durch unangenehme- Sperrmaßnahmen 

Seeigel.VII b sich veranlaßt sieht, Lan- 

duigsverbünde ggf. unter Küsten:chutz an Hunger- 

burg vorbei durch die Sperrlücke SO-wärts 

Seeigel VII b zu ziehen. Biese Absicht wird 

erleichtert durch z.Zt. laufendes eigenes Ab- 

sevzen auf "irannenberg."-Stellung. Über erwarte- 

te Verlegung fdl. Seestreitkräfte aus Wiborg- 

Buoht nach ITarwa-Bucht ist wegen mangelnder 

iSHIrkündung eindeutiges Bild nicht zu gewinnen, 

resgruppe Hord.rechnet mit Antreten des 

ners^gegen Harwa-Brückenkopf am 25/7. 

KOK Ost melde.t v/eiter, daß "Rotbuche" 

ang-August wieder anläuft. Bei vorher sich 

eichnender Notwendigkeit ist sofortiges An- 

ifen unter Eingriff in geplante Flottenübungen 

von 28. - 31/7. beabsichtigt. 

He< 

Ge;; 

An: 

ab 

lai 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

^.7.44 
jonntag 

(317) 

V orkommniase 

Y. U t> o o t s kriegf ührung 

Im I'innen'buaßn h.aben 2 Uboote nach Rächhehr 

aus Op.Gebiet je einen Fehlschuß auf Bewacher 

20/7. gemeldet. Ein Bpot wurde auf Anmarsch in 

Op.G :bi'et am 22/7. 2000 Uhr auf 16 m Wasser von an- 

sche.nend wenig geschulter Bewachergruppe mit VfaboE 

ange griffen und erhielt auf Ablösungspunkt 

Beschuß von 3-Booten. 

Oliv 

Die 

Fun: 

lieh 

lö s 

am 2 

VI. 

Hach Reuter ist brasil. Hilfsschiff "Vital de 

iira" durch Dboot vor Rio versenkt worden. 

Jberlebenden sind in Rio eingetroffen. Hach 

kAufklärung sind seit 21/7. alle Ravigations- 

er im Bereich Bahia und Sspirito Santo ge- 

ictit. In diesem Gebiet operiert U 861. 

Im llordmeer meldet U 992 einlaufend Luftangriff 

3/7. mittags in AF 3424. 

Wes- raum: 

CO 
t n 

2.0i 

ge 

lagi 

tat: 

260 

Hum 

wuri. 

L 

Sei 

Luftkriegführung 

Fdl. Einflugtätigkeit war am Tage mit et-.va 

Flugzeuge^sehr stark. Angriffe richteten sich 

Baustellen, Flugplätze, Eisenbahn und Munition 

r sowie auf die Stadt Creil. Diese Angriffs- 

.gkeit setzte sich in der Bacht zum 24/7. mit et 

Flugzeugen im belgischen Raum und mit mehreren 

ert Flugzeugen in 7/estfrankreich fort. Dabei 

e durch etwa 80 Flugzeugen Seegebiet Sl-lrch 

chelle vermutlich vermint. $o 

60 eigene Flugzeuge -waren zur Verminung der 

ie-Mündung eingesetzt.. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.7.44 

Sonntag 

(317) 

Vorkommnisse 

V. v 

aus 

20/7 

Op. G 

sehe 

ange 

Be so 

Oliv 

Die 

Dun;; 
lieh 

lös 

VI, 

i7es 

•bootskriegfiihrung 

Im Finnenbusen haben 2 Uboote nach Rückkehr 

Op.Gebiet je einen Fehlschuß auf Bewacher am 

gemeldet. Ein Bpot wurde auf Anmarsch in 

jbi*st am 22/7. 2000 Uhr auf 16 m 7,'asser von an- 

.nend wenig geschulter Beviachergruppe mit 7/abos 

fen und erhielt auf Ablösungspunkt Artl.- 

iuß von 3-Booten. 

ITach Reuter ist brasil. Kilfsschixf "Vital de 

eira" durch Uboot vor Rio versenkt worden. 
Jberlebenden sind in Rio eingetroffen. Hach 

Aufklärung sind seit 21/7. alle Havigations- 

er im Bereich Bahia und Bspirito Santo ge- 
In diesem Gebiet operiert ü 861. cfat 

Im Hordmeer meldet TJ 992 einlaufend Luftangriff 

3/7. mittags in AF 3424. 

Luftkriegführung 

raum: 

Sei 

Fdl. Einflugtätigkeit vfar am Tage mit etv/a 

2.0C0 Flugsauge^ehr stark. Angriffe richteten sich 

gegtn Baustellen, Flugplätze, Eisenbahn und Llunition 
lagi r sowie auf die Stadt Greil. Diese Amgrifj-o— 

tätr.gkeit setzte sich in der Hacht zum 24/7- mit et 

260 Flugzeugen im belgischen Raum und mit mehreren 
Hunc.ert Flugzeugen in Westfrankraich fort. Dabei 

wurf.e durch etwa 80 Flugzeugen Seegebiet SV-lich 
kocheile vermutlich vermint. 

60 eigene Flugzeuge -waren zur Vercunu!* 

:e-Hündung eingesetzt.. 

der 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 257 

25.7-.44 

Sonntag 

Reichs ;et)iet: 

ülm Tage führte her Feind im norddeutschen Raum 

lebhafte Aufklärungstätigkeit durch. In der Macht 

zum 24/7. flogen 2 Gruppen von Störflugzeugen gegen 

Berlin und zwar eine aus 50 I'.'osquitos Uber die 

Deutsche Bucht und eine aus 20. Mosquitoa über 

Hannover - Braunschweig. Gleichzeitig erfolgte Ein- 

flug starken 4-mot. KampfVerbandes aus schätzungs- 

weise 5 - 600 Flugzeugen über Deutsche Bucht, Flens- 

burg in den Raum Kiel zum bisher schwersten Angriff 

auf diese Stadt. Angriffsverband war infolge Ver- 

schleierung durch Mosquitoeinfliige nicht rechtzeitig 

erkannt. Angriffsspitzen waren zunächst als Verminer 

angesprechen. Umfang Kampfverbandes wurde erst durch 

örtliche Flak erkannt. Mit starken Schaden und Ver- 

lusten ist zu rechnen. 

Mitte'-meerraum: 

Im 22/7. betätigte sich der Gegner mit 360 Jägern 

im rückwärtigen Frontgebiet mit Schwerpunkten in den 

Räumer Pisa - Ferrara. Im Raum Genua führten 40 

2-mot. Flugzeuge Angriffe durch. In den Mittags- 

stunden wurde Ploesti angegriffen. Die Schäden waren 

nur gering, da die Vernebelung wirksam gewesen war. 

60 Kampfflugzeuge sind von Süditalien’ kommend nach 

diesem Angriff nach Rußland weitergeflogen. 

In der Macht zum 23/7. wurden im oberital. Raum 

10 Störflugzeuge, im Balkanraum 7-0 Bandenversorger, 

davon 35 aus dem russ. Gebiet kommend, vor der westital 

Küste 10 Machtjäger gemeldet. 

Am 23/7. nachm, erfaßten eigene Flugzeuge etwa 

150 em SO-wärts Malta Geleit.aus 21 Frachtern und 

1 T. mit 6 Sicherungsfahrzeugen auf Kurs 310°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 257 

gg/f. 44 

Sonntag 

Reichs sehiet: 

A/7 

c he 

Am 

lebhai 

zum 2 

Berlir 

Deuts 

Hanncv 

flug 

weise 

hurg 

auf d 

schle: 

erkam L 

angesj) 

örtlii: 

lUi 

Tage führte 'der Reind im norddeutschen Raum 

te Aufklärungstätigkeit durch. In der Rächt 

flogen 2 Gruppen von Störflugseugen gegen 

und zwar eine aus 50 Kosquitos über die 

Bucht und eine aus 20. Kosquitos über 

er - Braunschv'eig. Gleichzeitig erfolgte Ein- 

tarken 4-mot. Kampfverbandes aus schätzungs- 

5 - 600 Flugzeugen über Deutsche Bucht, Elens- 

n den Raum Kiel zum bisher schwersten Angriff 

ese Stadt. Angriffsverband war infolge 7er- 

erurg durch Kosquitoeinflüge nicht rechtzeitig 

t. Angriffsspitzen waren zunächst als Yerminer 

rochen. Umfang Kampfverbandes wurde erst durch 

he Flak erkannt. Mit starken Schaden und Ver- 

ist zu rechnen. äten 

Kitte'.meerraum: 

im 22/7. betätigte sich der Gegner mit 360 Jägern 

im rückwärtigen Frontgebiet mit SchY/erpunkten in den 

Räumei .Pisa - Ferrara. Im Raum Genua führtfen 40 

2-mot. Flugzeuge Angriffe durch. In den Mittags- 

stunden wurde Ploesti angegriffen. Die Schäden waren 

nur gering, da die Vernebel’ong v;irksam gev/esen v:ar. 

60 Kampfflugzeuge sind von Süditalisn' kommend nach 

diesepi Angriff nach Rußland weitergeflogen. 

In der »acht zum 23/7. wurden im oberital. Raum 

10 Störflugzeuge, im Balkanraum 70 Bsndenversorger, 

.davon 35 aus dem russ. Gebiet kommend, vor der westital 

Kästq 10 Sachtjäger gemeldet. 

Am 23/7. nachm, erfaßten eigene Flugzeuge etwa 

150 sm SO-Wärts Malta Geleit .aus 21 Frachtern und 

1 T. mit 6 Sioherungsfahrzeugen auf Kurs 510°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2% 7-44 

Sonntag 

Ost 

und 

Vorkommnisse 

An der Ostfront wurden am 22/7- 1514 eigene 

2820 Feindeinsätze dei 59 Abschüssen und 15 

VerLüsten gemeldet. In der ITacht zun 23/7'. griffen 

141 

an. 

VII. K 

1.) Be reich Marinegruppe West: 

Fe Lndlage: 

4 

a 

Mö 

auf 

Am 22/7. 0900 Uhr passierten 1 Schlachtschiff; 

räger und 9 Zerstörer Eap Ires Forcas mit Kurs 

das, Mittelmeer. Meldung is't bisher unbestätigt, 

jlicherweise sind Typen überschätzt. 

Ei 

2.) Be 

Fe 

eigene Kampfflugzeuge Bahnanlagen von Molodetscl 

iegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

ene Lage! 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

■eich-Dt. Hwrkdo. Italien: 

.ndlage: 

Über aen Gsleitzug, der durch Luftaufklärung 

15 !0 Uhr 150 sm SO-wärts Malta erfaßt wurde, ist 

bejri chtet. 

Hach LB-Erkundung fanden am 22/7. abends in 

Pijmbino starke Ausladungen statt. In Livorno 

■de außer kleinen. Fis chereifahrzeugen keine Be- 

1e kung erkannt. 

am 23/7. war Luftaufklärung im gesamten mitt- 

leten Mittelmeer durch Wetterlage weiter behindert 

An der Hordwestküste Sardiniens wurden 0245 ühr 

5 pchiffe gemeldet. 

no 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

23.7-. 44 

Sonntag 

Ost 

und 

An der Ostfront v/uxden am 22/7- 1514 eigene 

2820 Feindeinsätze bei 59 Abschüssen und 15 

Verlusten gemeldet. In der Hacht zum 23/7. griffen 

141 

an. 

VII. K 

1. ) Be 

Fe 

reich ü: ri..e.~:i ar pe Jsz':: 

Lndlnge: 

4 

a 

Mö 

auC 

Ei 

2.; Be 

Fe 

eigene Kampfflugzeuge Bahnanlagen von Molodetscl 

iegführung im Ilittelmeer und Sohvarzen Heer. 

Am. 22/7. 0900 Uhr passierten 1 Schlachtschiff, 

räger und 9 Zerstörer Kap Tres Forcas mit Kurs 

das/ Kittelmeer. Meldung is't bisher unbestätigt 

licherweise sind Typen überschätzt. 

ene Lase: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

'eich l)t. M..rkdo. Italien: 

.ndlage: 

Über oen Geleitzug, der durch Luftaufklärung 

15 !0 Uhr 150 sm Südwärts Malta erfaßt wurde, ist 

berichtet. 

Hach LB-Erkundung fanden am 22/7. abends in 

imbino starke Ausladungen statt. In Livorno 

■de außer kleinen. Fischereifahrzeugen keine Be- 

;ung erkannt. 

Am 23/7. T/ar Luft auf klärumg im gesamten mitt- 

en Ilittelmeer durch Wetterlage weiter behindert 

der Hordwestküste Sardiniens wurden 0245 Uhr 

5 Schiffe gemeldet. 

Fi 

wut 

le, 

le 

An 

no 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

23.7.44 

Sonntag 

(318) 

Eigene Lage: 

läge 

führ 

Geleit- und Sieherungsdienst war wegen Wetter- 

eingeschränkt. 

Zerstörungsmäßnahmen in Eano sind durchge- 

3.) Bere ch Marinegrupue Süd: 

a) 

ITach Erühaufklärung wurde 20 sm ITO-wärts 

B.: mini ein Schiff, vor fermoli 3 Segler, in 

Alicona keine Belegung erkannt. 

Am 22/7. früh wurde in Po-di-^ora 1 'Tank- 

leichter durch Jaboangriff beschädigt und auf- 

gesetzt. Jaboangriff am nachmittag des 22/7. 

aif Ravenna verursachte keine wesentlichen 

Schäden. 

Am 21/7. nachmittags wurde an STf-Küste, 

sei Pag ein Motorsegler-durch 15 Feindflug- 

$uge versenkt. 

Am 23/7. wird ab morgens starke Banden- 

tigkeit im Raum Laurana und Vale San Maria 

meldet. Marinebordflak hatte Ausfälle, 

ge ist durch Marine, Heer und Polizei 

reinigt. 0131 Ohr warf ein einzelner Bomber 

Sprengbomben auf Triest. Gegen A^end wurde auf 

hrmachtsübernachtungsheim und OT-Kaserne in 

lest ein Sprengstoffanschlag verübt. 10 Mann 

nd gefallen, 24 verletzt. 

2045 TJhr ist 3.Sfl. mit 4 Booten aus 

ibrovnik ausgelaufen,um. Geleit zwischen CorPula 

id Mljet abzuschirmen. 7.Sfl. ist mit 5 Booten 

aus Split ausgelaufen zur Geleitsicherung 

zwischen Split und Corcula. 

In; 

t:. 

g1 

I, 

bo 

T: 

s 
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Tag . 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

23.7.44 

Sonntag 

(318) 

Eigene Lage: 

läge 

führ 

Geleit- und Sicherungsdienst war wegen VTetter- 

eingeschränkt. 

Zerstörungsmäßnalimen in Eano sind Gurchge- 

3.) Bere ch ü:rinegrupne Süd: 

a) Ac. 

R: 

Al 

1( 

g« 

Kach Prühaufklärung wurde 20 sn I!0-’.värts 

mini ein Schiff, vor fcrmoli 3 Segler, in 

cona keine Belegung erkannt. 

Am 22/7. früh, wurde in Po-di-^ora 1 Tank- 

ichter durch Jahoangriff hes'chädigt und auf- 

setzt. Jahoangriff am ITachmittag des 22/7. 

Ravenna verursachte keine wesentlichen 

ihäden. 

.uf 

Am 21/7. nachmittags wurde an SW-Küste 

sei Pag ein Motorsegler durch 15 Peindflug- 

$uge versenlct. 

Am 23/7. wird ah morgens starke Banden- 

tigkeit im Raum laurana und Vale San Maria 

meldet. Karinehordflak hatte Ausfälle, 

ge ist durch Marine, Heer und Polizei 

reinigt. 0131 Uhr warf ein einzelner Bomher 

Sprengbomben auf Triest. Gegen A^end wurde auf 

hrmachtsübernaohtungsheim und OT-Kaserne in 

lest ein Sprengstoffanschlag verübt. 10 Kann 

nd gefallen, 24 verletzt. 

2045 Uhr ist 3.3fl. mit 4 Booten aus 

ibrovnik ausgelaufen,um. Geleit zwischen CorCula 

id Mljet abzuschirmen. 7.Sfl. ist mit 5 Booten 

aus Split ausgelaufen zur Geleitsicherung 

zwischen Split und Corcula. 

In; 

t:. 

g 
I, 

bc 

T; 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.7.44 

onnt as 

(319) 

Vorkommnisse 

Min 

gab 

TA 38, 39, 37 sind aus Trissh zur Durchführung 

maufgabe Iltis, 24.3x1. zur Sicherung von Auf- 

Iltis aus Grado ausgelaufen. 

t>) Ä-zäis: 

ab 

der 

Das am 22. mittags vor Suda-Bucht gemeldexe 
Uboot wurde mit "/abos und durch Arados bekämpfi 

Jagd wird fortgesetzt. Gegen 0800 Uhr wurde Geleit 

aus 

fix 

4 Kandslsschiffen mit U—Jager 2110 von 6 xej.—d- 

iuaen bei Südspitze Eikaria angegriffen. Sine 

Aredo ist nach Abschuß Deindflugzeuges brennend 

estürzt. Sin zweites Feindflugzeug wurde durch 

U-Jäzer abgeschossen. Die eigenen Einheiten er- 

hielten insgesamt 11 Haketentreffer,i wodurcn germ0 

Beschädigungen hervorgerufen vmrden. Das Geleit hat 

nach vorübergehendem Anlaufen von Syra Marsch nach 

Piiäus fortgesetzt. 

Am 22/7. abends wurde auf einem Tankleichter 

in Piräus Haftminenanschlag verübt. Über Wasserlini|e 

entstanden geringe Schäden. Eine zweite Mine wurde 

rechtzeitig entschärft. In der h'acht zum 22/7. sind 

auf Privatwerft in Calino 5 Detonationen vermutlich 

Sabotage gemeldet. Marineschaden ist nicht ent- 

t;nden. Gleichseitig wurde eigener Stützpunkt in 

Calino mit Handgrananten angegriffen. Durchkäm- 

ui Lg der Häuser blieb ohne Erfolg. Am 21/7. 2230 

Uhr ist SO-wärts Milos von GA 71 bei Kreta-Geleit 

eine Ju 52 abgeschossen. 3 Tote und 7 Verwundete 

geborgen, 11 Mann werden vermißt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.7.44 

onn'has 

(319) 

Min 

gab 

b) Ä'äis: 

Vorkommnisse 

TA 38, 39, 37 sind aus Trissi zur Durcliführung 

änaufgabe Iltis, 24.Sfl. zur äichsrung von Auf- 

Iltis aus Grado ausgelaufen. 

Bas am 22. mittags vor Suda-Bucht gcnsldexe 

Uboot v/urde mit tfabos und durch. Arados bekämpft. 

Jagd wird fortgesetzt. Gegen OSOO Uhr wurde Geleit 

aus 4 Kandelssohiffen mit U-Jäger 2110 von 6 Beiz-d- 

flhgÄEUgen bei Südspitze läikaria angegriffen. 3ine 

Aredo ist nach Abschuß Feindflugzeuges brennend 

abtestürzt. Bin zweites Feindflugzeug wurde durch 

der. U-Jäger abgeschossen. Die eigenen Einheiten er- 

hielten in_gesamt 11 Raketentrefier,i woduren gerrn 

Beschädigungen her’/orgerufen v/urden. Das Geleit nat 

nach vorübergehendem Anlaufen von Syra Mersch nach* 

Piiäus fortgesetzt. 

Am 22/7. abends wurde auf einem Tankleichter 

in Piräus Haftminenanschlag verübt. Über Vfasserlini|e 

enl standen geringe Schäden. Eine zweite Mine wurde 

rechtzeitig entschärft. In der Nacht zum 22/7. sind 

auf Privatwerft in Calino 5 Detonationen vermutlich 

Sabotaee gemeldet. Marineschaden ist nicht ent- 

stenden. Gleichzeitig wurde eigener Stützpunkt in 

Calino mit Handgrananten angegriffen. Durchkäm- 

«j^ujg der Häuser blieb ohne Erfolg. Am 21/7. 2230 

Uh:* ist SO-wärts Kilos von GA 71 bei Kreta-Geleit 

eine Ju 52 abgeschossen. 3 Tote und 7 Ve'ruundete 

si|d geborgen, 11 Kann v;erden vermißt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 259 

25.7.44 
Sonnt aß 

c) Sei: Warzes Heer: 

Hach Funkaufklärung sind 4 russ. tTooote 

voif der nördl. Ostkuste bzw. im Bereich Howorossisk, 

eih Uboot im SO-Gebiet, ein -.veiteres zv/ischen 

Doi.aumündung und Konstanza anzunehmen. 7/egen 

i7e' terlage konnte UbootsÜberwachung und Hinenab- 

'.vuffbeobachtung nicht durchgeführt werden. 

Ge+sit- und Räumarbeiten erfolgten planmäSig. 

Hineu.Turfverband aus 6 UFP und 1 U—Jäger ist 

Sulina in Konstanza eingelaufen. 

Doikaulage: 

Am 

VIII. 

Hinenabwürfe und Verluste sind nicht gemeldet. 

22/7. wurde eine Mine geräumt. 

Lage Ostasien 

feine besonderen Vorkommnisse. 

kl. 
A \ 

kl 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
VorkommnisBe 259 

23.7.44 

3cnnta5 

ftffl 

c) Sei: Warze3 Meer: 

Hach i’mikaufklärung sind 4 russ. UTDoeie 

vo^ der nördl. Ostkäste hzw. in Bereich Ko'.vorossisk, 

eilt Uüoot im SO-Gebiet, ein -weiteres zwischen 

Doi aumändung und Konstanza anzunehmen. 7/egen 

■iTe- terlage konnte UbootsÜberwachung und Minenab- 

'.vu±fbeobachtung nicht durchgeführt werden. 

Geheit- und Räumarbeiten erfolgten planmäSig. 

Minenvnirfverband aus 6 UFP und 1 U-Jkger ist 

Sulina in Konstanza eingel aufen. 

Doiaulage: 

Am 

VIII. 

Minenab-.vürfe und Verluste sind nicht gemeldet. 

22/7. wurde eine Mine geräumt. 

Lage Ostasien 

■leine besonderen Vorkommnisse. 

kl. 
A \ 

kl 
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Tag Ort 
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Vorkommnisse 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

24.7.4.- PoJitischer lageüberbliot. 

Na >h. DNB hat Oberbefehlshaber schwedischer 

Wehrmacht Bestimmungen über Verhalten schwedischer 

Luftabwehr gegenüber ausländischen Flugzeugen in 

einem offenen Befehl zusammengefaßt. Danach wird 

Zeit zwischen Warnungs- und scharfen Schüssen 

verringert. 

Naih Radio Moskau hat polnischer Nationalrat 

Bildung polnischen Befreiungskomites angekündigt, 

das Ziv:.lverwaltung in russisch-besetzten polnischen 

(Jebieteit übernehmen soll. 

Hif 

polnisch 

I.) Jm 

und 

vor 

rin ist Moskauer Antwort auf Besuchsabsicht 

en Exilministerpräsidenten zu erblicken. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

lahmen der Ostseelage werden LagebeurteilungÄh 

Absichten des MOE Ost im finnischen Meerbusen 

getragen (s.ETB 23.7.). 

Ob.d.M. erklärt sich grundsätzlich einverstan- 

den. 

Auffällige Tätigkeit 16.Gruppe, schwerer 

Angriff auf Kiel, wiedereinsetzende Verminungstätig- 

keit und Aktivität in Deutscher Bucht sind mögli- 

cherweise als vorbereitende Maßnahmen im Rahmen 

einer Landungsaktion in Jütland anzusehen, wofür 

weiter spricht, daß die Heeresgruppe Patton 

durch die Abzüge für Normandie nunmehr für eine 

GroßEandung in der Kanalenge nicht mehr ausreicht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

24.7.4^ Po]itischer Lageüberbliol. 

Na ;b. DNB hat Oberbefehlshaber schwedischer 

Wehrmac'it Bestimmungen über Verhalten schwedischer 

Luftabwehr gegenüber ausländischen Flugzeugen in 

einem offenen Befehl zusammengefaßt. Danach wird 

Zeit zwischen Warnungs- und scharfen Schüssen 

verringert. 

Na±h Radio Moskau hat polnischer Kationalrat 

Bildung polnischen Befreiungskomites angekündigt, 

das Ziv:.lverwaltung in russisch-besetzten polnischen 

Gebiete^ übernehmen soll. 

Hi{ 

polnisch 

rin ist Moskauer Antwort auf Besuchsabsicht 

en Exilministerpräsidenten zu erblicken. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.15 Uhr. 

I.) Jm lahmen der Ostseelage werden LagebeurteilungWi 

und Absichten des MOK Ost im finnischen Meerbusen 

vor£etragen (s.KTB 25.7.). 

den. 

Angi 

keit 

che: 

eine 

weit 

durc 

Groß 

rwi 

Ob.d.ii. erklärt sich grundsätzlich einverstan- 

Auffällige Tätigkeit 16.Gruppe, schwerer 

iff auf Kiel, wiedereinsetzende Verminungstätig- 

und Aktivität in Deutscher Bucht sind mögli- 

’eise als vorbereitende Maßnahmen im Rahmen 

r Landungsaktion in Jütland anzusehen, wofür 

;er spricht, daß die Heeresgruppe Patton 

h die Abzüge für Normandie nunmehr für eine 

Kandung in der Kanalenge nicht mehr ausreicht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

24.7.44 

(320) 

(321) 

II.) Na ;h Information seiteös Adm. Piihrerliauptquartier 

is ; Generaloterst Schoerner zum Oberbef eiilshaber 

He iresgruppe Nord ernannt, mit der Aufgabe,die 

Stellung dieser Heeresgruppe unter allen Umständer, 

zu halten. Hierzu müssen die rückwärtigen Gebiete 

rücksichtslos nach frontfähigen Soldaten ausge- 

känmt werden. Generaloberst Schoerner ist gleich- 

zeitig Wehrmachtsss»befehlshaber für den Bereich 

ge vorden. AuSrä^ ihm erteilten Wehrmachtbefugnis 

soll er aus dem gesamten rückwärtigen Heeres- 

grippengebiet den Ersatz für seine geschwächten 

Jnffanteriedivisionen heraus ziehen. 

General Friessner ist zum Oberbefehlshaber 

eresgruppe Südukraine Generallto y.Grolmani^ zum 

if der Heeresgruppe Südukraine und Generallto 

nck zum Chef der Op.Abt. im OHH ernannt. 

He 

Chje 

We 

IV.) Ch 

V.) Ac; 

dt 

d 

1 

Vorkommnisse 

III.) Chef Adm. Qu meldet, daß in Brunsbüttel im Laufe 

der Woche die zweite 12,8 cm Batterie klar wird. 

Anregung des ^ührers, Blockschiffe in Italien 

mift Zement zu füllen, wird geprüft. Ob.d.M. hält 

Durchführung für schwierig, weil Zement knapp ist 

für grüne Linie beapw^gt wird. 

ef 5/Skl. 

Engländer haben Bericht über Aktion gegen 

Insel Simi(Ägäis) veröffentlicht, der von Kaperung 

unserer U-Iäger nicht spricht. 

Churchill hat Cherbourg und Invasionsgebiet be 

ii chtigt. 

m. Qu III : trägt über TütMttiStofflage und Bedarf 

r Wehrmachtteile vor. 

Bedarf bei Luftwaffe steigt an, da Anzahl 

: Stä^ljäger vermehrt wird und "V 1 " auf 

000 pro Monat hochgezogen werden. "V 1 " braucht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Wmtm. 

(320) 

(321) 

IX.) Na :h Information seifers Adm. Fahrerhauptquartier 

is ; Generaloberst Schoerner zum Oberbefehlshaber 

Heiresgruppe Nord ernannt, mit der Auf gäbe, die 

St jllung dieser Heeresgruppe unter allen Umständei. 

zu halten. Hierzu müssen die rückwärtigen Gebiete 

rücksichtslos nach frontfähigen Soldaten ausge- 

känmt werden. Generaloberst Schoerner ist gleich- 

zeitig Wehrmachtoi>s¥befehlshaber für den Bereich 

ge vorden. AuSr^ ihm erteilten Wehrma-chtbefugnis 

soll er aus dem gesamten rückwärtigen Heeres- 

grippengebiet den Ersatz für seine geschwächten 

Jn fant eriedivisionen heraus ziehen. 

He 

Chje 

Ne 

General Friessner ist zum Oberbefehlshaber 

eresgruppe Südukraine Generallto v.Grolnanlji zum 

f der Heeresgruppe Südukraine und Generallto 

nck zum Chef der Op.Abt. im OKK ernannt. 

IY.) Ch 

Vorkommnisse 

III.) Chef Adm. Qu meldet, daß in Brunsbüttel im Laufe 

detr Woche die zweite 12,8 cm Batterie klar wird. 

Anregung des ^ührers, Blockschiffe in Italien 

ift Zement zu füllen, wird geprüft. Ob.d.M. hält 

lurchfüiirung für schwierig, weil Zement knapp ist 

für grüne Linie bea^vr^ft wird. 

ef 5/SKI. 

Engländer haben Bericht über Aktion gegen 

Idsel Simi(Ägäis) veröffentlicht, der von Kaperun 

unserer U-Iäger nicht spricht. 

Churchill hat Cherbourg und Invasionsgebiet b 

sijchtigt. 

Y.) Adm. Qu III : trägt über TJttttiÄStofflage und Bedarf 

der V/ehrmachtteile vor. 

Bedarf "bei Luftwaffe steigt an, da Anzahl 

ddr Stl^ljäger vermehrt wird und "Y 1 " auf 

IQ 000 pro Monat hochgezogen werden. "V 1 " brauchft 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G1 

24.7.44 

(322) 

VI.) 

VII.) 

Tjfcfcfct+jijtoff zum Start. Vorhandener Bestand reicht 

bis Februar 45. Bis dahin muß irgendwie ein Er- 

satzstoff geschaffen werden, da Aufbau der eige- 

nen Fertigungswerke längere Zeit beansprucht 

und c ureh die Luftschäden in den Hydrierwerken 

Verzcgerung erfahren hat. 

Nach Information AdmT-FHQu. sieht Chef Genst. 

d.H. noöh keine unmittelbare Gefährdung Ostpreußens 

und lurländischer Küste und glaubt die Hussen 

noch zum Stehen bringen zu können. Größte Anstren- 

gungen laufen auf breiter Basis zur Gewinnung 

von Aenschen für die Front. Außer Neuaufstellung 

von livisionen werden noch im Juli 40 Marsch- 

bata: Hone aufgestellt als Bers0nalauffüllung , 

davor sind 50 für Heeresgruppe Nord bestimmt. 

Asto A.d.K. trägt Operationsbefehl Kleinkampf- 

mittel für die Seine-Bucht vor. 

Ob.d.M. befiehlt genaueste Unterrichtung 

gemeinsamen Einsatz von"Mardern','"Linsen" 

ackeln" , der Anfang August stattfinden 

über 

und"D 

soll 

Jm Weinen Kreis: 

VIII.) H e g 5 1 a g 

Weste 

Bei Besserung der Wetterlage wird Großangriff 

der Ingländer im Haum Caen, der Amerikaner im 

Raum St.Lo erwartet. Rechtzeitige Heranführung von 

Reseiven aus dem Raum der 15.Armee wird angestrebt. 

Ostfront: 

hat 

Jn Nordukraine und bei Heeresgruppe Mitte 

ich Lage weiter verschärft. Nördlich 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V ork o mmnis se 261 

24.7.44 

(322) 

VI.) 

VII.) 

zam Start, Vorhandener Bestand reicht 

tis Februar 45. Bis dahin muß irgendwie ein Er- 

satzstoff geschaffen werden, da Aufbau der eige- 

nen Fertigungswerke längere Zeit beansprucht 

und c uroh die luftschäden in den Hydrierwerken 

Verzögerung erfahren hat. 

Nach Information AdmAFK^u. sieht Chef Genst. 

d.H. noöh keine unmittelbere Gefährdung Ostpreußens 

und kurländischer Küste und glaubt die Russen 

noch zum Stehen bringen zu können. Größte Anstren- 

gungen laufen auf breiter Basis zur Gewinnung 

von benschen für die Front. Außer Neuaufstellung 

von 1 ivisionen werden noch im Juli 40 Ilarsch- 

bata:Hone aufgestellt als Bersonalauffüllung , 

davon sind 30 für Heeresgruppe Nord bestimmt. 

Asto A.d.K. trägt Operationsbefehl Kleinkampf- 

mittel für die Seine-Bucht vor. 

über 

und"I 

soll 

Ob.d.M. befiehlt genaueste Unterrichtung 

gemeinsamen Einsatz von"iiiardemV "Linsen" 

ackeln" , der Anfang August stattfinden 

Jm Weinen Kreis: 

VIII.) H e e r e s I a g e 

Weste 

Bei Besserung der Wetterlage wird Großangriff 

der Ingländer im Raum Caen, der Amerikaner im 

Raum St.Lo erwartet. Rechtzeitige Heranführung von 

Reseiven aus dem Raum der 15.Armee wird angestrebt. 

Ostfiont: 

Jn Noräukraine und bei Heeresgruppe Mitte 

hat öich Lage weiter verschärft. Nördlich 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

24.7.44 

(323) 

V X 

Przmfsl und fcei Lublin sind große Durchbrüche erfolg 

Die veit nach Westen vorgestoßenen Peindkräfte 

sind allerdings noch schwach, doch werden die Lücker 

zum fachführen von Verstärkungen tatkräftig ausgenutz 

Auch die in die große Lücke am Südflügel der Heeres- 

gruptae Nord eingedrungenen Peindkräfte sind noch 

schwich. Zur Einsparung von Kräfte« ist Zurücknahme 

des vorstehenden Zipfels bei Pleskau und Narwa nach 

Unterrichtung der Pinnen befohlen, damit Heeresgruppe 

Gesa ntposition halten kann. 

IX.)Aus lumänien liegen Nachrichten vor über Unruhen 

auf krund Abzugs deutscher Truppen aus Heeresgruppe 

Südujcraine • 

Nach Peindbeurteilung Genst.d.H./Fremde Heere 

Yfest ist Lage im westlichen Mittelmeer z.Zt. in 

Bewekung geraten. Besonders bewährte Quelle hat 

über Beschlußfassung berichtet, daß Schwerpunkt 

Operationen unter Ausnutzung bisheriger Erfolge auf 

ital, Kriegsschauplatz zu belassen sei unter Zurück- 

stel_ung der Operationen in Südfrankreich. Bei die- 

ser Meldung besteht große Höglichteit, daß es sich 

bei den Angaben der bisher sehr zuverlässigen Quelle 

um Spielmaterial handelt? da manche Anzeichen für 

tion an franz. Südküste sprechen. Opera' 

Besonderes 

(324) 

I.)0KH/Uenst.d„H. hat als Op.Befehl Nr. 9 Weisung des 

Führers für die Kampfführung der Ostfront übermittelt 

Ausfertigung gern. 1.Ski. 2211/44 gKdos. Chefs, in 

KTB Teil B Heft V. 

ben 

Jn der Weisung heißt es nach Erteilung der Aufga 

dir die einzelnen Heeresgruppen abschließend: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.7.44 

(323) 

\ 

Przmrsl und bei Lublin sind große Durchbrüche erfolg 

Die veit nach Westen vorgestoßenen Feindkräfte 

sind allerdings noch schwach, doch werden die Lücken 

zum Jachführen von Verstärkungen tatkräftig ausgenuts 

Auch die in die große Lücke am Südflügel der Heeres- 

gruppe Nord eingedrungenen Feindkräfte sind noch 

schwich. Zur Einsparung von Kräfte* ist Zurücknahme 

des vorstehenden Zipfels bei Pleskau und Narwa nach 

Unterrichtung der Finnen befohlen, damit Heeresgruppe 

Gesa ntposition halten kann. 

IX.)Aus Rumänien liegen Nachrichten vor über Unruhen 

auf Jrund Abzugs deutscher Truppen aus Heeresgruppe 

Südujcraine • 

Nach Feindbeurteilung Genst.d.H./Fremde Heere 

Yfest ist Lage im westlichen Mittelmeer z.Zt. in 

Bewegung geraten. Besonders bewahrte Quelle hat 

über Besch]ußfassung berichtet, daß Schwerpunkt 

Operationen unter Ausnutzung bisheriger Erfolge auf 

ital, Kriegsschauplatz zu belassen sei unter Zurück- 

stel _ung der Operationen in Südfrankreich. Bei die- 

ser Meldung besteht große Möglichkeit, daß es sich 

bei den Angaben der bisher sehr zuverlässigen Quelle 

um Spielmaterial handelt9 da manche Anzeichen für 

Operation an franz. Südküste sprechen. 

(324) 

Besonderes 

I. )OKH/(renst.d.H. hat als Op.Befehl Nr. 9 Weisung des 

Führers für die Kampfführunr der Ostfront übermittelt 

Ausfertigung gern. 1.Ski. 2211/44 gXdos. Chefs, in 

KTB Teil B Heft Y. 

ben 

Jn der Weisung heißt es nach Erteilung der Ai^fga 

’ür die einzelnen Heeresgruppen abschließend: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G2 

24.7.44 

(325) 

"i^ür die ganze Ostfront gilt, daß der Hieb 

die beste Parade ist und daß jede Gelegenheit zum 

angri:’fsweisen Verhalten an jeder Stelle auszu- 

nutzen ist. Insbesondere sind die weit vorstiBen- 

den anfänglich schwachen feindlichen Panzerkräfte 

anzufallen und ihrer Nachschubdienste zu berau- 

ben. B)er Truppe ist klar zu machen, daß es bei 

diesen Kampf um die Erhaltung der deutschen Hei- 

mat geht, daß sie daher alle Kraft einzusetzen 

hat, um ihre Aufgabe durch Angriff zu lösen, daß 

sie aber gewiß sein kann, daß ihr mit allen 

Kräften, die der Heimat zu Gebote stehen, geholfen 
n 

wird. 

II.)Adm. östliche Ostsee meldet, daß Armeeabtlg. 

Narwa 

sobalt. Narwa-Prontverkürzung durchgeführt ist. 

III.)Ski.ei klärt sich mit Absicht MOK Nord bezw. 

ESN I Ibe - Ems-Verkehr wegen Mangel an 

Iiuftsi cherung vorläufig einzustellen, einverstan- 

den 

nicht 

auf dl 

erhall 

1 

beten, 

beabsichtigt, Mar.Einsatzabt. freizugeben. 

ca Seestreitkräfte als Geleitsicherung allein 

in der Lage sind, die starken Angriffe 

e Geleite abzuwehren. MOK Nord, nachr. ESN 

en tVeisung^unabhängig hiervon Möglichkeit 

zu prüfen, den Schiffsstau auf der Ems von 24 

Schifien mit 60 000 BRT in evtl. Kleingeleiten 

unter Ausnutzung günstiger Wetterlage aufzulösen, 

und dabei schnelle Schiffe vorzuziehen. 

Ski. hat gleichzeitig OKl/Jührungsstab ge- 

eingehend. zu prüfen, ob die Möglichkeit 

vorhanden ist, Jagd- oder üaohtjagdkräfte nach 

Norden möglichst auf Jnselhorste zu verlegen 

und sie von hieraus auf Anforderung des MOK Nord- 

see bezw. ESN zum Geleitschutz einzusetzen. Ab- 

schrift entsprechenden Schreibens I.Skl. II 22925/44 

gKdos. in KTB Teil C Heft II a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 262 

24.7.44 

(325) 

"i^ür die ganze Ostfront gilt, daß der Hieb 

die beste Parade ist und daß jede Gelegenheit zum 

angriffsweisen Verhalten an jeder Stelle auszu- 

nutzen ist. Insbesondere sind die weit vorstfaen- 

den anfänglich schwachen feindlichen Panzerkrafte 

anzufnllen und ihrer Nachschubdienste zu berau- 

ben. Der Tru'ppe ist klar zu machen, daß es bei 

diesen Kampf um die Erhaltung der deutschen Hei- 

mat geht, daß sie daher alle Kraft einzusetzen 

hat, tun ihre Aufgabe durch Angriff zu lösen, daß 

sie aber gewiß sein kann, daß ihr mit allen 

Kräften, die der Heimat zu Gebote stehen, geholfen 

wird. 

II.)Adm. : 

Narwa 

den 

nicht 

auf di 

erhall 

1 

beten, 

stliche Ostsee meldet, daß Armeeabtlg. 

beabsichtigt,Mar.Einsatzabt. freizugeben, 

sobal( Narwa-Frontverkürzung durchgeführt ist. 

III.)Ski.e: klärt sich mit Absicht MOK Nord bezw. 

BSN IIbe - Ems-Verkehr wegen Mangel an 

Iiuftsi cherung vorläufig einzustellen, einverstan- 

ca Seestreitkräfte als Geleitsicherung allein 

in der läge sind, die starken Angriffe 

e Geleite abzuwehren. KOK Nord, rachr. ESN 

en V/eisung^unabhängig hiervon Möglichkeit 

zu prüfen, den Schiffsstau auf der Ems von 24 

Schifien mit 60 000 BRT in evtl. Kleingeleiten 

unter Ausnutzung günstiger Wetterlage aufzulösen, 

und dalbei schnelle Schiffe vorzuziehen. 

Ski. hat gleichzeitig OKl/Pührungsstab ge- 

eingehend' zu prüfen, ob die Möglichkeit 

vorhanden ist, Jagd- oder lfachtjagdkräfte nach 

Norden möglichst auf Jnselhorste zu verlegen 

und sie von hieraus auf Anforderung des MOK Nord- 

see bezw. BSN zum Geleitschutz einzusetzen. Ab- 

schrift entsprechenden Schreibens I.Skl. II 22925/44 

gKdos. in KTB Teil C Heft II a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse' 

.7.44 

(326) 

(327) 

III.) 0 

n 

b 

N 

d 

1 

iCW /WTST mjt erricht et I.Skl. über Stellung- 

ihme des'%^w^is'fcal:)es zu3C S'rage der Ver- 

ssserung der Verteidigungsfähigkeit der deutschen 

Drdseeküste^S dem Antrag der Ski1', vom 20.Mai 

s.Jhrs. Abschrift entsprechenden Schreibens gern. 

.Ski. 2209/44 gK.Chefs, in KTB Teil C Heft Ha. 

Ie 

IV.) Tagestransportlage von Ski. Adm. Qu.III vom 24.7. 

erichtet im VTesten über weitere Verschärfung. 

istungsfähigkeit ostfranzösischer Zulaufstrecken 

ür den Raum Paris ist durch Feindeinwirkung weitj: 

stark eingeschränkt. Am 22. hat l^ein Zug für 

Ile 3 Wehrmachtteile die Grenze passiert. Für 

ie nächsten Tage ist täglich ein Marinezug 

v|orgesehen. Rückstau 1127 Züge, davon 19 Marine- 

üge. Marinezug 210 mit Munition von Aurich nach 

rest ist durch Feindwinwirkung völlig vernichte t 

as gleiche gilt von einem Yerpflegungszug. Ein 

j estgelegaifer Neger-Zug ist angekommen. Jn Italie n 

ist Versorgung der Dienststellen südlich des Po 

infolge der Brückenzerstörungen unmöglich. MFP- 

t berführung TMÄ^Adria ist nicht mehr durchführbar 

ca Autobahn an mehreren Stellen zerstört ist. 

V.) ibwehrstelle Frankreich ist es gelungen, in Vieh 

imfangreiches Material des ehemaligen französi- 

Echen 2.Büros sicherzustellen. Es unterliegt keinl 

5 weifel, daß das Material vor allem durch Abhören 

on Ferngesprächen höherer Stäbe, daneben vielleicht 

durch unvorsichtige Gespräche von Wehrmachtange- 

hörigen in der Öffentlichkeit und nachlässige Behand- 

] ung und Aufbewahrung von Verschlußsachen zur 

j'eindkenntnis gelangt ist. Chef Ski. hat alle in 

Betracht kommenden Dienststellen der Marine von 

einem Auszug des Materials^ soweit es die Marine 

)etrifft, in Kenntnis gesetzt und ihnen erneut 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.-7.44 

(326) 

(327) 

III.) o 

n 

b s 

FD 

d □ 

Vorkommnisse' 

i£W /WPST mjt erricht et I.StT. über Stellurg- 

ihme des'«Kw?kls'tal:)e3 zuJC Frage der Ver- 

.sserang der Verteidigungsfähigkeit der deutschen 

irdseeküste^SS dem Antra.g der Sklf. vom 20.i?ai 

•Jhrs. Abschrift entsprechenden Schreibens gern. 

I.Skl. 2209/44 gK.Chefs, in ETB Teil C Heft Ha. 

IV.) Tagestransportlage von Ski. Adm. Qu.III vom 24»7- 

berichtet im Westen über weitere Verschärfung, 

leistungsfähigkeit ostfranzösischer Zulaufstrecken 

für den Raum Paris ist durch Peindeinwirkung weit 

stark eingeschränkt. Am 22. hat l^ein Zug für 

alle 3 Wehrmachtteile die Grenze passiert. Für 

die nächsten Tage ist täglich ein Ivlarinezug 

■vorgesehen. Rückstau 1127 Züge, davon 19 Marine- 

züge. Marinezug 210 mit Munition von Aurich nach 

Irest ist durch Peindwinwirkung völlig vernichtet 

las gleiche gilt von einem Yerpflegungszug. Ein 

i estgeleraifer Neger-Zug ist angekommen. Jn Jtalie 

ist Versorgung der Dienststellen südlich des Po 

infolge der Brückenzerstörungen unmöglich. MFP- 

tberführung vaa^Adria ist nicht mehr durchführbar 

ca Autobahn an mehreren Stellen zerstört ist, 

V.) Abwehrstelle Frankreich ist es gelungen, in Vieh 

imfangreiches Material des ehemaligen französi- 

schen 2.Büros sicherzustellen. Es unterliegt kein 

5 weifel, daß das Material vor allem durch Abhören 

von Ferngesprächen höherer Stäbe, daneben viellei 

c.urch unvorsichtige Gespräche von Wehrmachtange- 

hörigen in der Öffentlichkeit und nachlässige Beh 

]ung und Aufbewahrung von Verschlußsachen zur 

j'eindkenntnis gelangt ist. Chef Ski. hat alle in 

Betracht kommenden Dienststellen der Marine von 

einem Auszug des Materials^ soweit es die Marine 

Betrifft, in Kenntnis gesetzt und ihnen erneut 

cht 

and- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 263 

24/7-4 

(328) 

zur JPfl 

von Tel£ 

Vorsich 

3.Ski. 

Heft V. 
•/> 

cht gemacht, inshesondere auch bei Führung 

fongesprächen, auch auf dienstlicher leitu-ng, 

zu üben. Ausfertigung entsprechender Vfg. 

gern.1.Ski. 21394/44 gKdos. in KTB.Teil B 

Lage 24-7. 

I.) Kri :gführung in außerheimischen Gev;ässern. 

Be ;ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

II.) L i g e Westraum 

1. Jnva äipn: 

Nach Funkaufklärung wurden im Landeraum am 21. 

Kreu2er "Ceres" und Zerstörer "Vidette", am 24. 

Zerstörer "G-ervis" erfaßt. 

Nach eigener Luftaufklärung v/urden vor Orne- 

„mündjmg 0115 Hhr festgestellt: 

1 Sc.ilachtschiff, 3 Kreuzer, 15 Zerstörer, Kanonen- 

boots, 40 kleine und mittlere Transporter. Gros 

der Flotte stand 35 - 40 km nördlich außer Sicht. 

Vor Omemündung wurde an Hebung eines Frachters 

von 10 000 BRT gearbeitet. Unter ständigem Nebel- 

schu;z wurden weitere Ausladungen durchgeführt„ 

1736 -Uhr wurden in BF 3651 10 mittlere Frach- 

ter auf NNO, in B F 3646 1 Zerstörer auf SSO, 

in BF 3644 1745 Uhr 4 Frachter auf Süd-, in 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommiiiflse 263 

24.•7.4 

(328) 

zur JFfl 

von Tel£ 

Vorsich- 

3.Ski. 

Heft V 

./,i 

cht gemacht, insbesondere auch bei Führung 

fongesprächen, auch auf dienstlicher leitu-ng, 

zu üben. Ausfertigung entsprechender Vfg. 

gern.1.Ski. 21394/44 gKdos. in KTB,Teil B 

läge 24.7. 

I.) Kri ;gführung in außerheimischen Gev/ässern. 

Be sondere Hachrichten liegen nicht vor. 

ix.: i g e Westraum 

1. Jnva sion: 

Hach Funkaufklärung wurden im Banderaum am 21. 

Kreuser "Ceres" und Zerstörer "Vidette", am 24. 

Zerstörer "Gervis" erfaßt. 

Nach eigener Luftaufklärung wurden vor Orne- 

„mündjmg 0115 Uhr festgestellt: 

1 Sc.ilachtschiff, 3 Kreuzer, 15 Zerstörer, Kanonen- 

boot ;, 40 kleine und mittlere Transporter. Gros 

der ?lotte stand 35 - 40 km nördlich außer Sicht. 

Vor )memündung wurde an Hebung eines Frachters 

von JO 000 BR1 gearbeitet. Unter ständigem Nebel- 

z wurden weitere Ausladungen durchgeführt. 

1736 -Uhr wurdet in BF 3651 10 mittlere Frach- 

iuf NNO, in B F 3646 1 Zerstörer auf SSO, 

3644 1745 Uhr 4 Frachter auf Süd-, in 

schu; 

ter 

in B: 



- 5H - 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

£4.7.44 

(329) 

Vorkommnisse 

Bi? 3 516 1 Tanker und 2 S-Boote auf N-Xurs ge- 

sicht st. 

?unkaufklärung erfaßte im Abschnitt Omaha 4> 

im Abschnitt Uta|i5 Geleitzügef deren schwächster aus J 

deren stärkster aus 14 LST's bestand. 

Zur eigenen läge: 

?.S-Flottille mit 5 Booten ist am 23. 2300 Uhr 

aus Lb Havre nach Norden ausgelaufen, jedoch wegen 

schlechter Sicht 2333 Uhr wieder eingelaufen. Auslaufen 

6. uni 9.S-Plottille ist ausSichtgründen ausgefallen. 

15„Vp.Flottille Gruppe C hat NW-lich Dieppe 

Jabo abgeschossen. Sperre EK 2 a ist bei Ost- 

ende geworfen. 

?ür Nacht zum 25. ist Einsatz der S-Boote wie 

für Nicht zum 24. außerdem Durchführung Sperr- 

aufgabe XX 2 b bei Ostende vorgesehen. Jm Kanal- 

inselbereich wurde 2041 Uhr Jabo-Angriff auf Hafen 

Peteroort und auslaufendes Geleit durchgeführt.. Vp 

209 ist nach Volltreffer bei Hafeneinfahrt gesunken. 

Sonst :.ge Feindlage: 

m Bereich 19 .Gruppe wurden 58 Flugzeuge 

im Aufklärungseinsatz erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 

5 engl. Einheiten geortet. 

Nördlich Ouessant wurden 0650 Uhr 2 Zerstörer 

auf Kurs 210° gesichtet. 1524 Uhr standen nach Luft- 

aufklärung ein Kreuzer und 3 Zerstörer in BF 2848 auf 

Kurs 

Eigene Lage: 

Gebie 

20 

Atlantikküst e: 

n der Nacht ,zum 24. wurden südwestlich Brest bei 
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Tig 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

24.7-44 

(329) 

Vorkommnisse 

B? 5516 1 Tanger und 2 S-Boote auf N-Xurs ge- 

sicht et. 

?unkaufklürung erfaßte im Abschnitt Omaha 4> 

im •Abschnitt UtajiS Geleitzüge, deren schwächster aus 2 

deren stärkster aus 14 LST'a bestand. 

Zur c u er.eh läge: 

^.S-Blottille mit 5 Booten ist am 23. 2300 Uhr 

aus 13 Havre nach Norden ausgelaufen, jedoch wegen 

schlechter Sicht 2333 Uhr wieder eingelaufen. Auslaufe: 

6. uni 9.S-Flottille ist ausäichtgründen ausgefallen. 

15,Vp.Flottille Gruppe C hat N¥-lich Dieppe 

einen Jabo abgeschossen. Sperre KK 2 a ist bei Ost- 

ende geworfen. 

JÜr Nacht zum 25. ist Einsatz der S-Boote wie 

für Nicht zum 24. außerdem Durchführung Sperr- 

aufgabe XX 2 b bei Ostende vorgesehen. Jm Kanal- 

inselbereich wurde 2041 Uhr Jabo-Angriff auf Hafen 

Peterport und auslaufendes Geleit durchgeführt.. Vp 

209 ist nach Volltreffer bei Hafeneinfahrt gesunken. 

2. Sonstige Feindlage: 

im Au: 

5 eng: 

m Bereich 19 .Gruppe wurden 58 Flugzeuge 

’klärungseinsatz erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 

Einheiten geortet. 

Xu: auf 

auf kl ^i: 

Xurs 

Eigen 

Gebie 

Nördlich Ouessant wurden 0650 Uhr 2 Zerstörer 

.rs 210° gesichtet. 1524 Uhr standen nach luft- 

.rung ein Kreuzer und 3 Zerstörer in BF 2848 auf 

720 

i; läge: 

Atlantikküste: 

n der Nacht ,zum 24. wurden südwestlich Brest bei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 

24.7.44 Le Ca; 

tet „ I 

flugze 

Es sir 

Am 

ist ge 

südwe s 

mit B 

ein 

Vli 

T 

nach Li; 

xet und St.Mathieu Minenabwürfe beobach- 

iltrier.werk Dönges wurde von 100 Peind- 

ugen angegriffen und stark beschädigt» 

d ca. 1500 cbm Heizölverluste eingetreten. 

Pier liegender Tanker "Nordstern"(10 000BRT) 

sunken. Jn gleicher Nacht wurde 6.Vp.Fl. 

tlich St.Nazaire ergebnislos von Flugzeugen 

:ben angegriffen. 3 U-Boote wurden einlaufend, 

auslaufend geleitet. 

or La Pallive wurde eine Mine geräumt. 

24 und 2 M-Boote haben 1500 Uhr von F.oyan 

cra 

Seegeb j 

Orient verlegt, 

et Kanal: 

1 

wurde 

1 

100 ihlr 

mündung 

an 1. S 

wird. 

Gruppe 

streif 

ist, 

Gebiet 

Mit DM 

südost 

flotte 

3.Vp.Positionen waren besetzt, 

n 5 Minen geräumt. 

Vor Le Havre 

Ski. erklärt sich damit einverstanden, daß 

zugeteilte LMB/BM 1 für Einsatz in Themse- 

durch S-Boote vorgesehen werden, wobei 

;elle Gebiet North Foreland berücksichtigt 

Auf Einsatz in Gebiet South Foreland, den 

West nicht für zweckmäßig hält, da Küsten- 

?n mit geeigneten Wassertiefen nur schmal 

rd verzichtet. Einsatz der Luftwaffejim 

Foreland ist vorläufig nicht beabsichtigt. 

-Mineneinsatz durch Luftwaffe im Gebiet 

«ärts Jnsel Wight, den Gruppe bei Luft- 

3 angeregt hat, ist Ski. einverstanden. 

WL 

III.) Nor or wegen, Nordmeer: 

Nordse 

E Lgene Luftaufklärung über-der südlichen Nord- 

see blieb in der Nacht zum 24. ohne Ergebnis. 

Vor Elbe ».Weser wurde je eine^Mine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter. 
Vorkommnisse 2G4 

24.7.44 Iie Canaret und St.Mathieu ilinena'bwürfe beobach- 

tet. I iltrier.werk Bonges wurde von 100 Peind- 

flugzeugen angegriffen und stark beschädigt. 

Es sird cs. 1500 cbm Heizölverluste eingetreten. 

Am Pier liegenddr Tanker "Nordstern"(10 000BRT) 

ist gesunken. Jn gleicher Nacht wurde ö.Vp.Pl. 

südwestlich St.Nazaire ergebnislos von Plugzeugen 

mit Bcpnben angegriffen. 3 U-Boote wurden einlaufend, 

ein^ auslauxend geleitet. 

or la Pallive wurde eine Mine geräumt. 

24 und 2 K-Boote haben 1500 Uhr von P.oyan 

nach Ijorient verlegt. 

Secgeblet Fanal: 

1 

wurde 

1 

100 1 

mündunk; 

an 1.3 

wird. 

Gruppe 

streif 

ist, 

Gebiet 

Mit DM 

südost 

flotte 

3.Vp.Positionen waren besetzt. Vor Le Kavre 

n 5 Minen geräumt. 

Ski. erklärt sich damit einverstanden, daß 

hrzugeteilte LMB/BK 1 für Einsatz in Themse- 

durch S-Boote vorgesehen werden, wobei 

;elle Gebiet North Poreland berücksichtigt 

Auf Einsatz in Gebiet South Poreland, den 

West nicht für zweckmäßig hält, da Küsten- 

en mit geeigneten Wassertiefen nur schmal 

rd verzichtet. Einsatz der Luftwaffejim 

Poreland ist vorläufig nicht beabsichtigt, 

i-Mineneinsatz durch Luftwaffe im Gebiet 

>#ürts Jnsel Wight, den Gruppe bei Luft- 

3 angeregt hat, ist Ski. einverstanden. 

WL: 

III.) Nor or wegen, Nordmeer: 

Nordse 

E 

see 

Vor El 

bl L 

Lgene Luftaufklärung über-der südlichen Nord- 

eb in der Nacht zum 24. ohne Ergebnis. 

)'e «.Y/eser wurde je eine^Mine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am. Abe:id flogen mehrere tief fliegende Moskitos 

in SebLet nördlich, ostfriesischer Jnseln bis Helgo- 

land ein, wahrsch. Geleitsucher. An der holl. Küste me., 

deten /p.Positionen Kairo und Rom in der Nacht zum 24. 

kurze 3-efechtsberührung mit feindlichen S-Booten. 

Peindl 

B 

faßt. 

Jnseln 

stellt 

Eigene 

Schädel sind nicht- eingetreten. Bei Gegner wurden Trefi 

beobachtet. AP 96 ist infolge Minentreffers beim Sin- 

schlepDen vor Zeebrügge gesunken. 

Ji den zeeländischen Gewässern wurden 9 972 BRT 

geleit 5t. 

Norwegan / Nordmeer: 

. ige: 

i 18.Gruppe wurden 35 Flugzeuge im Einsatz er- 

iafklärungstätigkeit 16’.Gruppe wurde über ostfri^s. 

und Helgoländer Bucht mit 4 Flugzeugen festge- 

schutz 

er 

Lage: 

An 23. nachmittags wurden 46 Beaufighter 

im Raum Kristiansand Süd gemeldet. Angriffe 

Jaed 

sind nicht gemeldet. 

Jn Bereich Polarküste ist am 23. früh Dampfer 

"Pollux" ( 3 361.BRT) bei Toensnes festgekommen. 

Nach Horden wurden 15, nach Süden 35 Schiffe geleitet 

IY.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

JnFinnenbusen wurden durch Funkaufklärung 

am 23. 28 Kleinfahrzeuge erfaßt. Bei Kieperort wurden 9, 
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Tag 
Uhrzeit 

24 JsM: 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Am Abeid flogen mehrere tieffliegende Moskitos 

in Gebiet nördlich ostiriesischer Jnseln bis Helgo- 

land ein, wahrsch. Geleitsucher. An der holl. Küste me. 

deten /'p .Positionen Kairo und Rom in der Nacht zum 24. 

kurze iefechtsberührung mit feindlichen S-Booten. 

Schädel sind nicht- eingetreten. Bei Gegner ’-vurden Treffer 

beobac itet. AP 96 ist infolge Minentreffers beim 3in- 

schleppen vor Zeebrügge gesunken. 

Ji den zeelündisohen Gewässern wurden 9 872 BRT 

geleit 

Norwef 

Peindl 

B 

faBt. 
Jnseln 

stellt 

Piaene 

A 

Schutz 

/ Nordmeer: 

. iae: 

i 18.Gruppe wurden 35 Plugzeuge im Einsatz er- 

lufklärungstätigkeit' 16’.Gruppe wurde über ostfries. 

und Helgoländer Bucht mit 4 Flugzeugen festge- 

Laee: 

a 23- nachmittags wurden 46 Eeaufighter mit Jagd 

im Raum Kristiansand Süd gemeldet. Angriffe 

sind nicht gemeldet. 

Bereich Polarküste ist am 23. früh Dampfer 

"Pollux" ( 3 361.BRT) bei Toensnes festgekommen. 

Nach Horden würfen 15, nach Süden 35 Schiffe geleitet 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Peindlaae: 

imPirmenbusen wurden durch Funkaufklärung 
am 23. 28 Kleinfahrzeuge erfaßt. Bei Kieperort 

wurden 9, 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.44 

(330) 

(331) 

Ort 
Wetter 

bei Jji 

Vorkommnisse 2G5 

vansaari 1 , bei Karv/i 3 B^aohungsfahrzeuge 

featge stellt,, 

Eigene läge: 

Adm.St agerrak: 

holm- 

Zum Ml: 

gänger. 

eingee 

ausgai-j 

T 

zweire 

Iewachung west jütischer Küste und Hanst- 

perrlücke wurde planmäßig durchgeführt. 

nenräümdienst waren in den Ostsee-Ein- 

und an west jütischer Küste 3 Boote 

etzt. Südostwärts Anholt wurden 7t im Nord- 

des Sundes eine Mine geräumt» 

in Sperrstück KMA-Sperre K 2 wurde am 22. 

ihig mit 320 KMA geworfen. Am 23. mußte 

Fortsetzung der Aufgabe wegen hoher Dünung abge- 

brochen werden. 

Westliche und mittlere Ostsee: 

/.um Minenräumdienst waren 16 Boote und 4 

MS-Fli.gzeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

und nirdlich Heia wurde je eine Mine geräumt. 

/ AFfs aus Norwegen mit Bestimmung Finnen- 

busen sind 0100 Uhr wn Memel ausgelaufen. 

Über c en schweren Luftangriff auf Kiel liegen 

zahlreiche Schadensmeldungen vor. Es fielen 

etwa 1500 Sprengbomben zahlreiche Brandbomben 

auf S1 adtmitte und Hafengebiet : 

Jn der. Deutschen Werken entstanden große Gebäude- 

schäden, Kraftzentrale ausgefallen. Gesamtbetrieb 

fällt für vorläufig nicht absehbare Zeit aus. 

Motors chiff "General Osorio" ist an Achterschiff 

ausgebrannt uhd mit Heck auf Grund gesunken. 

150 tc Schwimmkran ist gesunken. 100$ to Kran 

beschädigt. 3 Helling-Kräne sind ausgefallen. 

Die bsiden letzten verfügbaren Schwimmdocks 

sind 1eilweise ausgebrannt und gesunken. 

Ferner sird; Dampfer "Axel" und 2 Hilfsfahrzeuge ge- 

sunken. 
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24.7.44 

Tag 

Uhrzeit 

(330) 

(331) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 265 

bei hevansaari 1, bei Farwi 3 P^achungsfahrzeuee 

feaig« stellt. 

Eigene läge: 

Adm. S • p.rerrak: 

I ewachuiig west jütischer Küste und Hanst- 

holm-‘ perrlücke wurde planmäßig durchgeführt. 

Zum Minenräümdienst waren in den Ostsee-Ein- 

und an v'estjütischer Küste 3 Boote 

etzt. Südostwärts Anholt wurden 7> im Mord- 

des Sundes eine Mine geräumt, 

in Sperrstück KMA-Sperre K 2 wurde am 22. 

jhig mit 320 KHA geworfen. Am 23, mußte 

Fortsetzung der Aufgabe wegen hoher Dünung a’oge- 

broch4n werden. 

^festliche und mittlere Ostsee: 

ganger, 

eingef 

ausgar i 

1 

zweire 

/tum Minenräumdienst waren 16 Boote und 4 

MS-Fli.gzeuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht 

und nördlich Heia wurde je eine Mine geräumt. 

AE's aus Horwetfen mit Bestimmung Finnen- 

busen sind 0100 Uhr von Memel ausgelaufen. 

Über c en schweren Luftangriff auf Kiel liegen 

zahlreiche Schadensmeldungen vor. Ss fielen 

etwa 1500 Sprengbomben zahlreiche Brandbomben 

auf S1 adtmitte und Hafengebiet 

Jn der. Deutschen Werken entstanden große Gebäude- 

schüden, Kraftzentrale ausgefallen. Gesamtbetrieb 

fällt 

Motor 

für vorläufig nicht absehbare Zeit aus. 

chiff "General Osorio" ist an Achterschiff 

ausgebrannt uhd mit Heck auf Grund gesunken. 

150 tc Schwimmkran ist gesunken. 100^ to Kran 

beschädigt. 3 Helling-Kräne sind ausgefallen. 

Die beiden letzten verfügbaren Schwimmdocks 

sind 1 eilweise ausgebrannt und gesunken. 

Ferner' sijtfc Dampfer "Axel" und 2 Hilfsfahrzeuge ge- 

sunker.. 



- 518 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.44 

(332) 

(333) 

(334) 

Jermaniawerft erhielt ebenfalls Treffer 

in Kr iftzentrale, liegt zu 100 $ still. 

-'■uf den Howaldt-Werften ist Sektionsbau z.T. be- 

schädigt und vorübergehend eingestellt. 2 U-Boote 

sind gesunken, Schiffshebewerk und 1 Schwimmdock 

schwer beschädigt. Jm Kriegsmarine-Arsenal 

sind umfangreiche Gebäudezerstörungen angerichtet. 

Prodürfcionsausfall ist voraussichtlich nur gering. 

"Erwin Wassner", Dampfer "Dragoer", 1 Wohnboot, 

mehrere Schlepper und Prahme sind gesunken. 

l'eitere Schäden sind auf Kolbe-V/erft, Verpflegung 

amt B:.etrichsdorf, Schnellbootsanlage und Baracke 

SVK, starke Schäden Artl. Arsenal gemeldet. 

Arsenal-Kommandant ist gefallen. 

Zerstörer "Jacobtl' ist durch Blindgänger Achter 

durchschlagen. Sperrbrecher 25 ist <An Boje ge- schif: 

sunken 

Kuhnke 

die hü 

Von Rüstungsfirmen erhielten Hagenuk und NeufeldS:: 

geringe Schäden. Holfenauer Schleusen und 

iden Hochbrücken sindlbSeschädigt« 

betrieb Südschleuse ist durch Blindgänger vor- 

übergshend eingestellt. 

Admiräl östliche Ostsee: 

chung 

n der Nacht zum 24. hat 1.R-Plottille Versen- 

der Narwa-Kündung unbemerkt durchgeführt. 

(fp. 1503 ist geborgen und wird nach Reval ge- 

schleppt . 

lYJO Uhr wurde Ankerplatz 2 von 20 Feindflug- 

zeugert mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Auf Ml 9 

sind Iersonalverluste entstanden. Boote haben nach 

Kuors^lo verlegt. 
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Taj 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.7.44 

(332) 

(333) 

(334) 

rermaniawerft erhielt ebenfalls Treffer 

in Kf iftzentrale, liegt zu. 100 $ still. 

■ i-uf den Howaldt-Tferften ist Sektionsbau z.T. be- 

schäd .gt und vorübergehend eingestellt. 2 U-Boote 

sind gesunken, Schiffshebewerk und 1 Schwimmdock 

schwer beschädigt. Jm Kriegsmarine-Arsenal 

sind unfangreiche Gebäudezerstörungen angerichtet. 

Prodürtionsausfall ist voraussichtlich nur gering. 

'Brwin Wassner", Dampfer "Dragoer", 1 Wohnboot, 

mehrere Schlepper und Pränme sind gesunken. 

l'eitere Schäden sind auf Kolbe-Vferft, Verpflegung 

amt.Dretrichsdorf, Schnellbootsanlage und Baracke 

SVK, starke Schäden Artl. Arsenal gemeldet. 

Arsen;Ll-Kommandant ist gefallen. 

Zerstörer "JacobjJ' ist durch Blindgänger Achten 

schiff durchschlagen. Sperrbrecher 25 ist<An Boje ge- 

sunkei i. 

Von Rüstungsfirmen erhielten Hagenuk und NeufeldS:! 

Kuhnkc geringe Schäden. Holfenauer Schleusen und 

die beiden Hochbrücken sindi-oeschädigt« 

Iietrieb Südschleuse ist durch Blindgänger vor- 

übergshend eingestellt. 

Admiräl östliche Ostsee: 

ln der Facht zum 24. hat 1.R-Plott ille Verseu- 

chung der Narwa-Tiündung unbemerkt durchgeführt. 

ifp. 1503 ist geborgen und wird nach Reval ge- 

schleppt . 

1750 Uhr wurde Ankerplatz 2 von 20 Feindflug- 

zengert mit Bomben und Bordwaffen angegriffen. Auf M19 

sindersonalverluste entstanden. Boote haben nach 

Kuorsrtlo verlegt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G6 

24.7.44 

angrifj 

durchg 

erzieli 

A 

an. Ost 

K-Boot 

20 Trar|: 

Xiandun 

durch 

5 ton b 

gen. Pi 

nonenbo 

blieben 

Am 

Bsricht 9.Sich.Div. über feindliche Luft- 

angriffe am 20. und 210 7# auf Narwa-Bewachung 

siehe ?s. 1120. Die feindL iche aufgelöste An- 

griffs Taktik hat zu stärkstem Munitionsverbrauch 

geführ;. Die Angriffe wurden mit bisher nicht ge- 

kannte:! Schneid geflogen. Dieser zusammenge- 

faßte üinsatz ansch. bester Elitekräfte gegen 

j die Narwa-Bewachung läßt auf Gegnerabsicht 

schließen, Durchbruch durch Sperrsystem zu for- 

cierenL Belassung der z.Zt. bereitgestellten 

neuen Jäger ist unbedingt erforderlich,den aus 

Narwa lugeführten AP's fehlt zunächst jede Front- 

erfahrung. Daß nur 13 Abschüsse trotz guter Lage 

des Abwehrfeuers erzielt wurden, führt 9.Sich.Div. 

auf-.ungenügende Wirkung der Munition gegen ge- 

panzerte Flugzeuge zurück und fordert Bereit- 

stellung von 2 cm Panzersprengmunition sowie ^3,7 cm 

Minengranaten. Z 28 und Z 35 verlegen vom 26.7. 

bis 1.8. nach Turku für MES. 

1435 Uhr wurde in Westausgang Jrbenstraße luft- 
mit Torpedos und Bordwaffen auf Geleit 

:eführt. Ein Abschuß ist von Sich.Fahrzeug 

! f Ladoga-See erfolgte am 23. Feindlandung 

e. mit Hilfe von 2 T—Booten, 4-5 

7 7/M- bzw. S—Booten, 15 Schleppern, 

Sportfahrzeugen und 30 kleinen Wach- und 

booten, unter gleichzeitigem Luftangriff 

Flugzeuge. Gegner ist Bildung eines 

>reiten und 1,5 km tiefen Landekopfes gelun— 

.inischa? Gegnnangriff ist im Feuer der Ka- 

ste und unter den Luftangriffen liegen ge- 

iüste 

es 

170 

24. sind Landungen fortgesetzt, u.a. 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 2G6 

B 

angriffT' 

siehe 

griffe 

geführ 

kannte] 

faßte ' 

| die Ka: 

j schließ 

eieren 

: neuen 

Harwa 

erfahr 

des Ahißi 

auf - uig 

Panzer- 

stellun, 

Mineng:1, 

bis 1 

angrifi 

durchgE 

erzieli 

A 

an. Ost 

E-Bo ot 

20 Trar|: 

Iiandun, 

durch 

5 km b: 

gen. -Bi 

nonenb 

blieben 

Am 

iricht 9-sioh.Div. über feindliche luft- 

am 20. und 21. ?• auf Narwa-Bewachung 

?s. 1120. Die feindliche aufgelöste An- 

i ^aactik hat zu stärkstem Munitionsverbrauch 

• Die Angriffe wurden mit bisher nicht ge- 

i Schneid geflogen. Dieser zusammenge- 

ünsatz ansch. bester Elitekräfte gegen 

■wa-Bewachung läßt auf Gegnerabsicht 

len, Durchbruch durch Sperrsystem zu fo-r— 

Belassung der z.Zt. bereitgestellten 

Jäger ist unbedingt erforderlich,den aus 

ugeführten AP's fehlt zunächst jede Front- 

■ung. Daß nur 13 Abschüsse trotz guter Lage 

■ehrfeuers erzielt wurden, führt 9.Sich.Div. 

icnügende TTirkung der Munition gegen ge- 

e Flugzeuge zurück und fordert Bereit- 

g von 2 cm PEinzersprengmunition sowie ^3,7 cm 

•anaten. Z 28 und Z 35 verlegen vom 26.7. 

nach Turku für KES. 

1/ 35 Uhr wurde in Westausgang Jrbenstraße Luft- 

mit Torpedos und Bordwaffen auf Geleit 

führt, üin Abschuß ist von Sich.Fahrzeug 

tf Ladoga-See erfolgte am 23. Feindlandurg 

e. mit Hilfe von 2 T-Booten, 4-5 

7 WM— bzw. S—Booten, 15 Schleppern, 

Sportfahrzeugen und 30 kleinen Wach- und 

booten, unter gleichzeitigem Luftangriff 

Elugzeuge. Gegner ist Bildung eines 

»reiten und 1,5 km tiefen Landekopfes gelun— 

.mischa- Gegnnangriff ist im Feuer der Ea- 

und unter den Luftangriffen liegen ge- 

lüste 

es 

170 

o cte 

24. sind Landungen fortgesetzt, u.a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

24.7.44 9 Amph 

einges 

7 Leie 

Diese 

ErgebnB. 

Lbienfahrzeuge, sowie eiserne Landungsboote 

tzt. Pinnen haben 2 Landungsboote, 3 S-Boote, 

iter und 3 größere Fahrzeuge vernichtet» 

fieldung erschien von vornherein zweifelhaft, 

is der Nachprüfung s, 26.6. 

V.) U 

Vorkommnisse 

-Bootskriegführung 

Bit Rücksicht auf Einstellung in Narwä-Sperr- 

bewachung werden 3 weitere D—Boote von Gruppe 

Mitte nach Pinnenbusen abgezogen. Jn der Nacht zum 25. 

wird Süä-ausgang Eoivisto -Sund durch 1 U-Boot besetzt, 

U 479 hat östlich Narwi 2 Fehlschüsse auf 2 Bewacher 

gemeldet. 

Jm Atlantik hat U 862 in PT 8461 1 Frachter 

von 7 000 BRT versenkt. 

U 861 geht von brasilianischer Küste nach Kap- 

stadt£ ebiet. 

Jm Schwarzen Meer ist TJ 23 aus Konstanza ausge- 

laufer, damit stehen 3 U-Boote im Op.Gebiet. 

VI.) Luftkriegxühru. ng: 

Westrs um: 

gerne 1 

gungs 

Front 

reich 

Flaksl 

ährend des Tages wird starke Einflugtätigkeit 

Schwerpunkt der Angriffe lag auf den Befesti 

snlagen der belg» und franz. Küste sowie im 

£ ebiet im Raum um Caen und St.Lo. ln Westi.rank— 

wurden Flugplätze und Verschiebebahnhöfe sowie 

ellungen angegriffen. 

n der Nacht zum 24. ist lebhafte Kampftätigkeit 

aus dtjm Raum der Befestigungsanlagen gemeldet. Seine 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

24.7.44- 9 Amph 

einges 

7 Leie 
Diese 

ErgetmfL 

V.) U 

Vorkommnisse 

Lbienfahrzeuge, sowie eiserne Landungsboote 

:tzt. Pinnen haben 2 Landungsboote, 3 S-Boote, 

:iter und 3 größere Fahrzeuge vernichtet. 

Keldung erschien von vornherein zweifelhaft. 

.s der Nachprüfung s. 26.6. 

-Bootskriegführung 

bev/ach 

Mitte 

wird 

U 479 
gemeld 

Bit Rücksicht auf Einstellung in Narwä-Sperr- 

iung werden 3 weitere U-Boote von Gruppe 

nach Pinnenbusen abgezogen. Jn der Lacht zum 25. 

:dausgang Koivisto -Sund durch 1 U-Boot besetzt, 

hat östlich Harwi 2 Fehlschüsse auf 2 Bewacher 

et. 

Sü 

VI.) 

Wrstre um 

Jk Atlantik hat U 862 in PT 8461 1 Frachter 

von 7 000 BRT versenkt. 

U 861 geht von brasilianischer Küste nach Kap- 

stadts ebiet. 

Jm Schwarzen Meer ist U 23 aus Konstanza ausge- 

laufer, damit stehen 3 U-Boote im Op.Gebiet. 

luftkriegführ u. ng: 

ahrend des Tages wird starke Einflugtätigkeit 

gemelcet. Schwerpunkt der Angriffe lag auf den Befesti 

gungsenlagen der belg. und franz. Küste sowie im 

Frontgebiet im Raum um Caen und St.Lo. Rn Vestfrank— 

reich wurden Flugplätze und Verschiebebahnhöfe sowie 

Flaksiellungen angegriffen. 

.n der Rächt zum 24. ist lebhafte Kämpftätigkeit 

aus dem Raum der Befestirungsanlagen gemeldet. Seine 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.4'- 

(335) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G7 

Brücke bei St. Elbeut wurde mit Bordwaffen ange- 

griffei. Etwa 50 Flugzeuge haben Seegebiet la 

Röchelte und der G-ironde-Mündung planmäßig vermint, 

Am Tage haben starke Verbände, die aus dem 

Süden mflogen, FluJplätze Valence und St .Mar- 

tin an jegriffen. Angriffe wurden nachts wieder- 

holt uiter gleichzeitigem Absprung von etwa 25 

Fallsc lirmspringem südlich des Flugplatzes . 

A-a Tage waren 398 eigene Jäger zur Unter- 

stützuig des Heeres eingesetzt, denen bei 4 Ver- 

lusten 10 Abschüsse gelangen. 

Ji der Nacht zum 25- sind 133 eigene Kampf- 

flugzeige gegen Schiffsziele in der Seinebucht 

und belegte Ortschaften im Raum südöstlich 

Caen eingesetzt. 

H Do 217 haben Schiffsziele westlich Brest 

angegriffen , 1 Zerstörer wurdefr getroffen. 

84 Nachtjäger haben bei 2 Verlusten im west, 

Raum 11 Abschüsse erzielt. franz 

Reichs gebiet: 

tos üb 

griffe 

4-mot. 

Stuttgj 

gebiet 

che G' 

dageg 

Einige 

Am Tage wird lebhafte Aufklärungs^tätigkeit 

in Norddeutschland gemeldet. Nachmittags flogen 

etwa 150 Jagdflugzeuge in den Raum Friedrichs- 

hafen, Augsburg, München. 6 Flugplätze und einige 

Bahnhefe wurden angegriffen. 

n der Nacht zum 25. führten etwa 50 Moski- 

er die Deutsche Bucht einfliegend Störan- 

auf Berlin durch. Ein Verband aus 4 - 500 

Flugzeugen flog über Westfrankreich nach 

art, wo schwerer Terrorangriff auf das Stadt- 

zur Durchführung kam. Es sind umfangrei- 

ejbäudeschaden und hohe Menschenverluste , 

geringe Jndustrieschääen eingetreten. 

Bomben fielen auf Karlsruhe und den Raum 

en 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.4<- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

(335) 

Brücke bei St. Elbeuf wurde mit Bordwaffen ange- 

griffei. Etwa 50 Flugzeuge haben Seegebiet la 

Röchelte und der G-ironde-Hündung planmäßig vermint. 

Aja Tage haben starke Verbände, die aus dem 
Valence und St.Kar- Süden 

tin an 

holt uf 

Fallsc 

inflogen, Fltfplätze 

. gegriffen. Angriffe wurden nachts wieder- 

A n 

stützu- 

lusten 

J i 

flugze 

und 

Caen e 

bei 

franz 

Reichs 

Liter gleichzeitigem Absprung von etwa 25 

lirmspringem südlich des Flugplatzes , 

Tage waren 398 eigene Jäger zur Unter- 

ig des Heeres eingesetzt, denen bei 4 Ver- 

10 Abschüsse gelangen. 

der Nacht zum 25- sind 133 eigene Kampf- 

ige gegen Schiffsziele' in der Seinebucht 

egte Ortschaften im Raum südöstlich 

ingesetzt. 

4 Do 217 haben Schiffsziele westlich Brest 

angegriffen , 1 Zerstörer wurdefc getroffen. 

Nachtjäger haben bei 2 Verlusten im west, 

Raum 11 Abschüsse erzielt. 

84 

gebiet: 

im Tage wird lebhafte Aufklärungs^tätigkeit 

in Norddeutschland gemeldet. Nachmittags flogen 

etwa 150 Jagdflugzeuge in den Raum Ffiedrichs- 

hafen, Augsburg, München. 6 Flugplätze und einige 

Bahnhqfe wurden angegriffen. 

Jjn der Nacht zum 25. führten etwa 50 Moski- 

tos üter die Deutsche Bucht einfliegend Störan- 

griffe auf Berlin durch. Ein Verband aus 4 - 500 

4-mot.Flugzeugen flog über ffestfrankreich nach 

Stuttgart, wo schwerer Terrorangriff auf das Stadt- 

gebiet zur Durchführung kam. Es sind umfangrei- 

che Gebäudeschaden und hohe Kenschenverluste , 

dagegen geringe Jndustrieschääen eingetreten. 

Einige Bomben fielen auf Karlsruhe ünd den Raum 
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Tag 
Uhrzeit 

24.7.44 

(336) 

(337) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Praakfi irt/Main und Mainz „ 

“■us dem Osten flogen 8 Kampfflugzeugejin den Raum 

Königsberg und Tilsit und warfen Sprengbomben 

auf Tl.sit. 

Mitteil ie erraum: 

Aib 25* waren 830 Keindflugzeuge im rückwärtigen 

Frontgebiet in Italien und in der Po-Ebene eingesetzt, 

wo Angriffe gegen VerkehiSanlagen und Brücken durchge- 

führt wurden„ 2 Flugzeuge wurden durch Flak abge- 

schossen. Jm. Balkanraum wurden Jägerstreifen geflogen. 

50 Liberator griffen Ölraffinerie in Devoli bei 

Valona mit Erfolg an. 

JA der Wacht zum 24. wurden 20 Störflugzeuge im 

il. Raum , 33 Bandenversorger im Balkanraum gemel oberU 

det. 

flüge 

Ostram1 

Feinde 

loren, 

6(1) - 80 2 und 4-mot, Kampfflugzeuge griffen Stadt' 

gebiet Bukarest an, wo auf Grund guter Vernebelung 

nur geringe Wirkung erzielt wurde. 24 Nachtjäger 

schossen 1 Angreifer ab. 

E:.gene Flugzeuge haben in der Nacht zum 24. 

Bilderkundung von Oran und Algier durchgeführt. 

Lichtb:.Id Oran ist nicht auswertbar, Lichtbild Algier 

vermiti eit nur Teilerkenntnisse, da -^af engebiet stark 

vernebelt war. 

An Tage wurden im ital. 

t urchgeführt. 

Küstengebiet Aufklärungs- 

AU)L der Ostfront waren am 23. 1267 eigene und 2030 

nsätze A&ztiiLt. 16 eigene Flugzeuge gingen ver- 
30 Abschüsse sind erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.7.44 

(336) 

(337) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Frankf' irtAiain und Kainz. 

“■us dein Osten flogen 8 Kampfflugzeuge|in den Raum 

Königs')erg und Tilsit und warfen Sprengbomben 

auf Tilsit. 

Kitt eli ie erraumt 

An 25* waren 830 feindflugzeuge im rücAw.rtigen 

Frontgebiet in Italien und in der Po-Ebene eingesetzt, 

wo Angriffe gegen Verkehfeanlagen und Brücken durehge- 

führt wurden. 2 Flugzeuge wurden durch Flak abge- 

schossen. Jm. Balkanrauir wurden Jäger st reifen geflogen. 

50 Liberator griffen Ölraffinerie in Devoli bei 

Valona mit Erfolg an. 

JA der Wacht zum 24. wurden 20 Störflugzeuge im 

$1. Raum , 33 Bandenversorger im Balkanraum gernel oberi 

det. 

60 - 80 2 und 4-mot. Kampfflugzeuge griffen Stadt- 

gebiet 

nur ge 

schossen 1 Angreifer ab. 

E 

Bilder) 

Lichtb 

vermiti 

vernebe 

An 

Feinde 

loren, 

Bukarest an, wo auf Grund guter Vernebelung 

inge Wirkung erzielt wurde. 24 Nachtjäger 

gene Flugzeuge haben in der Nacht zum 24. 

undung von Oran und Algier durchgeführt. 

Id Oran ist nicht auswertbar, Lichtbild Algier 

eit nur Seilerkenntnisse, da Hafengebiet stark 

lt war. 

Tage wurden im ital. 

flüge durchgeführt. 

Ostraur (: 

Küstengebiet Aufklärungs- 

Ai der Ostfront waren am 23. 1267 eigene und 2030 

nsätze AfzA^lt. 16 eigene Flugzeuge gingen ver- 

30 Abschüsse sind erzielt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

2A.7.4-- VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe West: 

Feindlage: 

Am 23. 1800 Uhr sind 10 LOT 

aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. Am 

24o morgens sind aus dem Atlantik 6 Transpor- 

ter 1 Hilfsträger, 1 Zerstörer u. d 3 Korvetten 

in Gibraltar eingelaufen. Mittags hat 1 Geleit- 

zug vermutlich GUS 46 in Stärke von 35 Frach- 

tern und 13 Tankern mit 11 Korvetten die Gibral- 

tar-Enge auslaufend passiert. 

Die Lichtbilderkundung von Algier ergab 

Teiibild mit 3 vermutlich Kreuzern, 3 Zerstörern, 

Transporter und 17 Frachter. 

Eigene Lage: 

■^eine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feil dlage: 

Mach Luftaufklärung stand am 22. nachm. 

1 U-lBoot etwa 330 sm ostw. Malta auf 200 Grad. 

Am 24. lagen in Piombino 6 Frachter, 

2 Kjf. Brindisi war nach Lichtbild nachm.mit 

einem Kreuzer, 2 Geleitbooten, 9 kleinen 

Kriqgsfahrzeugen, 32 kleinen Booten, 6 LCM, 

47 Eilfslandungsboote, 1 großen Tanker und 15 

Fraqhtern belegt. 

Jn Piombino wurden am 23. nachm, weiter 

starke Ausladungen beobachtet. 

Jn Livorno ist Belegung nicht erkannt. 

ne Lage: 

Geleit- und Sich.Bienst ist nach Wetterbesse- 

rung| planmäßig angelaufen. Jn. der Nacht zum 24. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

24.7.4 VII.) liriegfünran,^ in Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruppe West: 

Feindlage: 

aus 

24. 

ter 

Ara 23. 1800 Uhr sind 10 LCT 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. Am 

morgens sind aus dem Atlantik 6 Transpor- 

1 Hilfsträger, 1 Zerstörer u.d 3 Korvetten 

in (-ibialtar eingelaufen. Mittags hat 1 Geleit- 

zug vermutlich GUS 46 in Stärke von 35 Frach- 

tern und 13 Denkern mit 11 Korvetten die Gibral- 

tar+Enge auclaufend passiert. 

Die Lichtbilderkundung von Algier ergab 

Teilbild mit 3 vermutlich Kreuzern, 3 Zerstörern, 

1 Transporter und 17 Frachter. 

Eigene Lage: 

^eine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

1 u-: 

2 LS 

eine: 

Erie 

47 

Frac 

stai: 

nage 

rung 

Feindlage: 

^ach Luftaufklärung stand am 22. nachm. 

Boot etwa 330 sm ostw. Malta auf 200 Grad. 

Am 24. lagen in Piombino 6 Frachter, 

T. Brindisi war nach Lichtbild nachm.mit 

m Kreuzer, 2 Geleitbooten, 9 kleinen 

gsfahrzeugen, 32 kleinen Booten, 6 LCM, 

fslandungsboote, 1 großen Tanker und 15 

htern belegt. 

Jn Piombino wurden am 23. nachm, weiter 

ke Ausladungen beobachtet. 

Jn Livorno ist Belegung nicht erkannt. 

ne Lage: 

111 

Geleit- und Sich.Dienst ist nach ^etterbesse- 

plaumäßig angelaufen. Jn. der Macht zum 24. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.7.44 haben 5 

gebiet 

Fe 

auf Viai} 

Schäden 

TA-Boote Aofklärungsvorstoß im See- 

or Livorno ohne Ergebnis durchgeführt. 

jjndliche Luftangriffe am 23. Vm. und abends 

eggio verursachten keine wesentlichen 

Alf 

Band ennc 

holte E; 

Bas Dorf 

macht o 

3. Bereich 

rmeinheit Stabskomp, ist erfolgreich gegen 

st nördlich Bassano als Sühnemaßnahme für wieder 

belzerstörung an Marinenetz eingesetzt, 

ist niedergebrannt, es wurden Gefangene ge- 

Mar.Gruppe Süd: 

a) Adrif. 

Lissa 

3 an; 

Kurs 

Ei^e: 

V orkommnisse 

Hach Luftaufklärung standen 0530 Uhr südostwärts 

2 Zerstörer auf FW—Kurs^ 3 sm nördlich Comiza 

ch. Zerstörer,ostwärts Lagosta 3 S-Boote auf W- 

Lage: 

4 Boote 3,S—Flottille wurden bei Durchführung 

Geleits Corcula - Bloce von Seezielortungsgerät er- 

faßt , Auf Gegenkurs wurden Schatten, vermutlich 

MGB'i; gesichtet. Fach Ausfall der Geleitaufgabe 

wurden auf Rückmarsch Zerstörer im Südausgang des 

Ml je;-Kanal geortet. Geleit ist nach Corcula zurück- 

gekeiirt, da Kap Ploce. wegen zu geringer Marschge- 

schwindigkeit und wegen Dunkelheit nicht mehr erreicht 

werden konnte. 

0040 Uhr haben 5 Boote der T.S-Flottille 

die Zur Sicherung des Geleits Ploce - Corcula einge 

setzp waren, in Neretva-Kanal Gefechtsberührung 

mit feindlichen MTB auf 1500 - 2000 m gemeldet. 

Durcji eigene Angriffe wurde Gegner vom Geleit abgezo 

gen. Feindliche Torp.Angriffe blieben ohne Erfolg 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.7.44 haben 3 TA-Boote Aufklärimgsvorstoß im See- 

gebiet uor Iiivorno ohne Ergebnis durchgefiihrt. 

indliohe J/oitangriffe am 23. Tm. und abends 

ep-gio verursachten keine wesentlichen' 

Pei 

auf Via^' 

Schaden 

Al? 

Bandennt 

holte K; 

Bas Bord 

macht. 

3. Bereich 

.rmeinheit Stabskomp, ist erfolgreich gegen 

st nördlich Bassano als Sühnemaßnanme für wieder 

belzerstörung an Karinenetz eingesetzt, 

ist niedergebrannt, es wurden Gefangene ge- 

I<Ar.Gruppe Süd: 

a) Adria 

lissf. 

3 an; 

Kurs 

Yorkommnisse 

Nach Luftaufklärung standen 0530 Uhr südostwärts 

2 Zerstörer auf ira-Kursf 3 sm nördlich Comiza 

ch. Zerstörer,ostwärts Lagosta 3 S-Boote auf W- 

Eirrene Lage: 

4 Boote 3.S—Flottille wurden bei Durchführung 

Geleits Corcul'a - Ploce von Seezielortungsgerät er- 

faßt , Auf Gegenkurs wurden Schatten, vermutlich 

MGB'i) gesichtet. Nach Ausfall der Geleitaufgabe 

wurden auf Rückmarsch Zerstörer im Südausgang des 

Mlje;-Kanal geortet. Geleit ist nach Corcula zurück- 

gekeiirt, da Kap Ploce. wegen zu geringer Marschge- 

schwindigkeit und wegen Dunkelheit nicht mehr erreicht 

werden konnte. 

0040 Uhr haben 5 Boote .der 7.S-Plottille 

die Zur Sicherung des Geleits Ploce - Corcula einge- 

setz'; waren, in Neretva-Kanal Gefechtsberührung 

mit 5 feindlichen MTB auf 1500 - 2000 m gemeldet. 

Durci eigene Angriffe wurde Gegner vom Geleit abgezo 

g^n. Feindliche Torp.Angriffe blieben ohne Erfolg 



- 525 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommmsse 269 

24.7.44 Auf ei 

tet. EL 

beim A 

und au 3i 

. iem Gegner wurde starke Explosion beobaoh- 

n eigenes S-Boot ist durch Zusammenstoß 

isweichen einer Torp„Laufbahn beschädigt 

ier Kb. 

N ich Heeresmeldung ist südwestlich Ostspitze 

Hvar ein nach Horden treibendes brit. S-Boot , 

darüber Elugzeug, gemeldet. 

HLnenaufgäbe "Jltis 2" ist durch 3 lA-Boote 

[S-Boote von Pola aus planmäßig duxchge- und 3 

führt, 

Ja der Ha'cht zum 25. ist Minenaufgabe "Jltis 3" 

beabsichtigt. 

Entgegen bisheriger Meldung ist Senegallia 

noch feindfrei. 

b) Ägäis: 

0542 

U-Boot 

wurden 

von 2 

Angrii: 

wiedei' 

Uhr ist 30 sm südlich Milos feindliches 

durch Arado bekämpft. Am 23. -um 2242 Uhr 

2 R-Eoote im Gebiet westlich Kap Pappas 

Flugzeugen mit Raketen erfolglos angegriffen, 

fe wurden 2300 Uhr bei Oxia ebenso erfolglos 

holt. 

c) Schwaizes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donauiage: 

lach bulgarischer Meldung ist der Strom 

zwisclen Km 864 und 721 ’ozw. 533 und 528 vermut- 

lich aermint. Verlustmeldungen liegen nicht vor. 

Räumei folge wurden bei Km 1083j 1508 und 1723 

erzielt„ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisBe 269 

24.7.44 

UL 
Auf ei 

tet. 

beim A 

und a.u 

. iem Gegner wurde starke Explosion beobach- 

.n eigenes S-Boot ist durch Zusammenstoß 

isweichen einer Torp»Laufbahn beschädigt 

3er Kb. 

Nich Heeresmeldung ist südwestlich Ostspitze 

Hvar ein nach Norden treibendes brit. S-Boot , 

darüber Flugzeug, gemeldet. 

ilnenaufgabe "Jltis 2" ist durch 5 TA-Boote 

PS-Boote von Pola aus planmäßig duxchge- 

M 

und 3 

führt. 

Ji der Utecht zum 25. ist Kinenaufgabe "Jltis 3" 

beabsichtigt. 

Entgegen bisheriger Meldung ist Senegallia 

noch feindfrei. 

b) Ä,;äis: 

C542 

U-Boot 

wurden 

von 2 

Angriff 

wiede 

Uhr ist 30 sm südlich Milos feindliches 

durch Arado bekämpft. Am 23. -um 2242 Uhr 

2 R-Eoote im Gebiet westlich Kap Pappas 

Flugzeugen mit Raketen erfolglos angegriffen, 

fe wurden 2300 Uhr bei Oxia ebenso erfolglos 

iholt. 

c) Sch'vai zes Meer: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Donaulage: 

r 
zwisch 

lieh 

Räumei): 

erzieh 

ach bulgarischer Keldung ist der Strom 

en Km 864 und 721 bzw. 533 und 528 vermut- 

ermint. Verlustmeldungen liegen nicht vor. 

folge wurden bei Km 1083, 1508 und 1723 

]t. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.7.44 VIII.) Lage Ostasien 

Kt ine besonderen Nachrichten. 

!hef Sh 

i- 
4 

W' 
' I yS I) I /b/CKr 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24.7.44 VIII.) Lage Ostasien 

K« ine besonderen Nachrichten. 

Chef Ski 

w 1 U-' 

I /b/CKr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

25.7.4-4 

De:' 

türkis ol. 

zu Gunsi 

durciige: 

fahrt -vt 

Schützer, 

ist nicr 

des türl 

Bosporus 

um eine 

für deu1 

handelt 

Politischer Lageüberblick. 

türkische Verkehrsminister erklärte, die 

e Schwarzmeerschiffahrt sei unterbrochen 

en bestimmter Verteidigungsmaßnahmen, die 

ührt werden müssen, um die türkische Schiff- 

n den Gefahren von See her und aus der Luft zu 

. Die Mittelmeer- und Marmaraschiffahrt 

t eingeschränkt worden. Zu der Versenkung 

ischen Motorseglers "Shemsi Bahri" vor dem 

.vird Vermutung ausgesprochen, daß es sich 

deutsche Antwort -auf das Durchfahrtsverbot 

che Schiffe durch die türkischen Meerengen 

Anw 

Knrj 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1115 Uhr. 

isend sind Oberbefehlshaber MOK Ost und 

Admiral Östliche Ostsee. 

/ l/Skl berichtet über Frage der Verstärkung 

errak-'.Varngebietes. Ss ist beabsichtigt, am des Skag 

28/7. 2 Sperren auszulegen. Alarmsperren für 

Thyboroe.i sind klar gelegt. 7/eitere Minen werden 

erst End: August verfügbar. Ob.d.M. befiehlt’, Über- 

sicht zu geben über sämtliche Bereitstellungen, die 

befohlen sind, um Absugsmöglichkeiten an irgendwelchen 

anderen Stellen prüfen zu können. Zur zeit sind 

14.500 EMC vorhanden und zugewiesen. Die Monatsfertigung 

dieser Minen beträgt 2.000 Stück 

0Ö.C..M. sieht weiche Stelle unserer Verteidigungs- 

linie im Skagerrak. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

25.7.44 

De 

türkis cl 
zu Guns 

durclige: 

fahrt -vc 

Schützer 

ist nie 

des tür> 

Bosporus 

um eine 

für deui 

handelt 

Politischer Lageüberblick. 

türkische Verkehrsminicter erklärte, die 

e Schwarzmeerschiffahrt sei unterbrochen 
en bestimmter Ve.rteidigungsmaßnahmen, die 

uhrt werden müssen, um die türkische Schiff- 

n den Gefahren von See her und aus der Luft zu 

Die Mittelmeer- und Marmaraschiffahrt 

t eingeschränkt v/orden. Zu der Versendung 

ischen Motorseglers "Shemsi Bahri" vor dem 

v/ird Vermutung ausgesprochen, daß es sich 

deutsche Antwort auf das Durchfahrtsverbot 

:che Schiffe durch die türkischen Meerengen 

I) 

dos Skag 

28/7. 2 

Thyboroe 

erst End 

sicht zu 

befohlen 

anderen 

14-500 EI 

dieser M; 

Ob. 

linie im 

Lagebesprechung bei Ob.d.U. 1115 Uhr. 

Anwfesend sind Oberbefehlshaber MOK Ost und 

Zmüp. Admiral Östliche Ostsee. 

/ 1/Ski berichtet über Präge der Verstärkung 

srrak-'.Yarngebietes. Es ist beabsichtigt, cm 

sperren aussulegen. Alafmsperren für 

.1 sind klar gelegt. 7/eitere Minen werden 

: August verfügbar. Ob.d.M. befiehlt, Über- 

geben über sämtliche Bereitstellungen, die 

sind, um Abzugsmöglichkeiten an irgendwelchen 

stellen prüfen zu können. Zur zeit sind 

:c vorhanden und zugewiesen. Die Mcnatsfertigung 

nen beträgt 2.000 Stück. 

•K. sieht weiche Stelle unserer Verteidigungs- 

Skagerrak. 



- 528 - 

Tag 

Uhrzeit 

25.7»44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ii) Nachdem Angelegenheit der Abgabe der ital. 

2B-Uboote von den Rumänen inzwischen geregelt 

ist, hat Admiral Sparzani sich erneut an OEM ge- 

sandt mit dem dringlichen Vorschlag, allen 

ieutschen betroffenen Dienststellen Weisung zu 

erteilen, daß sie die dem Mar.Gruppehkdo. Süd 

aur Verfügung gestellten z.Zt. in Triest und 

Eola befindlichen CB-Uboote sofort mit bereits 

bereitgestellten ital. Besatzungen bemannt, 

lamit sie in der Adria unter operativer Leitung 

les Kmdr. Admiral Adria eingesetzt werden können 

Ob.d.M. ist mit Vorschlag einverstanden. 

III) Chef Mar.Rüst meldet, daß "Dackel"-Transport 

licht wie vorgesehen am 24/7. von Kiel abgehen 

sonnte, da Möglichkeiten durch den schweren Luft-- 

ingriff ausgeschaltet waren. Chef Mar.Rüst meldet 

laß alles geschieht, um den Einsatztermin im 

Testen noch zu erreichen. 

IV) Chef Adm. Qu: 

a) OKW / W.F.St. hat betr. Nebelkompanienent- 

schieden. Zuweisung von Nebelsäure an Kriegs- 

aarine ist zu Gunsten Luftwaffe bis Ende Juli ge 

sperrt. 

b) Vollmacht an Oberbefehlshaber Heeresgruppe 

Tord für Rückgriff auf alle Personen im rück- 

särtigen Gelände zur Auffüllung der abgekämpften 

Enfanteriedivisionen greift auch in Kriegsmarine- 

bereich über. 

c) Bei Frage verdeckter Aufstellung der 

Seezielbatterien hat Ob.d.M. in Besprechung mit 

len.Oberst Jodl und General Warlimont hervorge- 

loben, daß Hauptzweck dieser Batterien die 

Tirkung nach See ist, die bei aller Anerkennung 

- '528 - 

Tag 

.Uhrzeit 

25.7.4-4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ii) Nachdem Angelegenheit der Abgabe der ital. 

’B-TJboote von den Rumänen inzwischen geregelt 

Ist, hat Admiral Sparzani sich erneut an OEM ge- 

sandt mit dem dringlichen Vorschlag, allen 

ieutschen betroffenen Dienststellen Weisung zu 

srteilen, daß sie die dem Mar.Gruppenkdo. Süd 

sur Verfügung gestellten z.Zt. in Triest und 

Eola befindlichen CB-Uboote sofort mit bereits 

bereitgestellten ital. Besatzungen bemannt, 

iamit sie in der Adria unter operativer Leitung 

ies Kmdr. Admiral Adria eingesetzt werden können 

Ob.d.M. ist mit Vorschlag einverstanden. 

III) Chef TJar.Rüst meldet, daß "Dackel"-Transpor'; 

licht wie vorgesehen am 24/7. von Kiel abgehen 

sonnte, da Möglichkeiten durch den schweren Luft-- 

ingriff ausgeschaltet waren. Chef Mar.Rüst melde-; 

laß alles geschieht, um den Einsatztermin im 

festen noch zu erreichen. 

IV) Chef Adm. Qu; 

a) OKW / W.E.St. hat betr. Nebelkompanie,-vent- 

schieden. Zuweisung von Nebelsäure an Kriegs- 

narine ist zu Gunsten Luftwaffe bis Ende Juli ge- 

sperrt. 

b) Vollmacht an Oberbefehlshaber Heeresgruppe 

Jord für Rückgriff auf alle Personen im rück- 

wärtigen Gelände zur Auffüllung der abgekämpften 

Enfanteriedivisionen greift auch in Kriegsmarine- 

bereich über. 

c) Bei Frage verdeckter Aufstellung der 

Seezielbatterien hat Ob.d.M. in Besprechung mit 

len.Oberst Jodl und General Warlimont hervorge- 

ioben, daß Hauptzweck dieser Batterien die 

Wirkung nach See ist, die bei aller Anerkennung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 271 

25.7.44 der Bedeutung einer Tarnung nich-fc •‘beeinträchtigt- 

ward in darf. (Jen.Oberst. Jodl und General Warlimont 

habeiji dieser Auffassung zugestimmt. 

Krie;; 

folg} 

"1.) 

An die in Betracht kommenden Dienststellen der 

smarine ist die Entscheidung des Ob.d.M. wie 

durch Admiral Qu IV übermittelt: 

Zurückverlegung nicht festungsmäßig eingebauter 

Batterien hur, wenn Kampfauftrag in neuer Stel- 

lung ohne Einschränkung zu erfüllen. Bekämpfung 

anlandenden Gegners muß in direktem Richten 

gewährleistet sein. Grundsatz: Wirkung geht 

vor Deckung. 

2. ) Eestungsmäßigen Einbau Geschütze mit allen Mit- 

teln vorwärtstreiben. Schwierigkeiten ggf. OEM 

melden. 

3. ) Einwandfreie Tarnung Batteriestellungen auch 

gegen Sicht von See sicherstellen. Splitter- 

schutz-Bettungen bestmöglichst anlegen. Schuß- 

feld nur soweit freilassen, wie für Gefechts- 

führung erforderlich. Einschränkung kürzester 

Schußentfernung und Rundumwirkung durch abnehm- 

bare Sandkäsxen ausgleichen." 

Ob.d.M. befiehlt, daß Adm. F.E.Qu. im OKW 

gelljenä machen soll, daß gleiche Gesichtspunkte 

auch) für Heeresküstenbatterien gelten müssen. 

V) Chef 3/Skl: Rach einem amtlichen von Reuter 

verlreiteten Communique aüs Pearl Harbour sind 

am <3/7. auf Insel Tinian amerikanische Brücken- 

köpJ e gebildet worden. Dandungsoperationen werden 

bei nur geringem Feindwiderstand fortgesetzt. 
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Tai; 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
VorkommnißBe 271 

25.7.44 der Bedeutung einer Tarnung nicht •'beeinträchtigt- 

sn darf. Gen.Oberst.Jodl und General Warlimont 

habest dieser Auffassung zugestimmt. 

werd !. 

Krie,; 

folg^ 

"1.) 

2.) 

3.) 

gell 

au et 

An die in Betracht kommenden Dienststellen der 

smarine ist die Entscheidung des Ob.d.M. wie 

durch Admiral Qu IV übermittelt: 

Zurückverlegung nicht festungsmäßig eingebauter 

Batterien hur, wenn Kampfauftrag in neuer Stel- 

lung ohne Einschränkung zu erfüllen. Bekämpfung 

anlandenden Gegners muß in direktem Eichten 

gewährleistet sein. Grundsatz: Wirkung geht 

vor Deckung. 

Eeetungsmäßigen Einbau Geschütze mit allen Kit- 

teln vorwärtstreiben. Schwierigkeiten ggf. OEM 

melden. 

Einwandfreie Tarnung Batteriestellungen auch 

gegen Sicht von See sicherstellen. Splitter- 

schutz-Bettungen bestmöglichst anlegen. Schuß- 

feld nur soweit freilassen, wie für Gefechts- 

führung erforderlich. Einschrähkung kürzester 

Schußentfernung und Kundumwirkung durch abnehm- 

bare Sandkästen ausgleichen." 

Ob.d.M. befiehlt, daß Adm. P.E.Qu. im 0K7T 

end machen soll, daß gleiche Gesichtspunkte 

für Heeresküstenbatterien gelten müssen. 

V) Chef 5/Skl: Hach einem amtlichen von Eeuter 

verbreiteten Communique aus Pearl Harbour sind 

am £3/7. auf Insel Tinian amerikanische Brücken- 

köp: e gebildet worden. Landungsoperationen werden 

bei nur geringem Feindwiderstand fortgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.44 Im kleinen Kreis; 

VI) I. 

estens Bekämpfung des fdl. Aufmarsches zum 

K 

eereslage 

Großangriff, der noch nicht hegonnen hat, vri.rd 

fortgesetzt. 16. Pz.Division ist herangeführt 

rnd im Raum ostwärts Orne hereitgestellt. Im 

O-wärtigen Frankreich sind gute Erfolge gegen 

artisanen, Besonders durch Einsatz von Fall- 

chirmjägern, erzielt. 

In Italien sind Ahwehrerfolge gemeldet. 

Großangriff im Raum Florenz v;ird erwartet. 

,rina di Pisa ist gefallen. 

stfront:' Kritische Entwicklung hat sich ver- 

schärft. Im Bereich Heeresgruppe Sud hält Abzug 

von Kräften auf b eiden Seiten an. In der Nord- 

rkraine haben sich bei den ungarischen Verbänden 

Schwierigkeiten ergeben, da diese teilweise ihre 

Stellungen ohne Grund verlassen haben. Energische 

Kaßnahmen sind bei ungarischer Heeresführung 

eingeleitet. Der Feind drückt auf der ganzen 

linie von Lemberg bis Biälystock. Er hat im 

Süden den San mit starken Kräften erreicht. 

ZIII.A.K. hat .sich unter Zurücklassung der 

schweren Waffen freigekämpft. 

Die beiden Flügel zwischen Heeresgruppe 

Mitte und Hord sind weiter aufgeklappt. 

Im Bereich Heeresgruppe Word werden stärkste 

Kämpfe gemeldet. Dem Gegner sind örtliche Ein- 

und Durchbrüche gelungen. Eigene Truppen errangen 

südlich.Dünaburg und an der Harwafront Abwehr- 

erfolge. 

Der am 24/7. behandelte Befehl für die Kampf 

führung an der Ostfront ist die erste Weisung 

der neuen Führungsgruppe des GeneralStabes. 
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Tag 

Uhrzeit. 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.7.44 Im kl einen Kreis: 

VI) E 

esten; Bekämpfung des fdl. Aufmarsches zum 

eereslagfe 

Großangriff, der noch nicht Begonnen hat, wird 

fortgesetzt. 16. Pz.Division ist herangeführt 

rnd im Raum ostwärts Orne hereitgestellt. Im 

SO-wärtigen Frankreich sind gute Erfolge gegen 

Partisanen, Besonders durch Einsatz von Fall- 

schirmjägern, erzielt. 

In Italien sind ABwehrerfolge gemeldet. 

Gjroßangriff im Raum Florenz wird erwartet. 

K-rina di Pisu ist gefallen. 

stfront: Kritische Entwicklung hat sich ver- 

chärft. Im Bereich Heeresgruppe Süd hält ABzug 

von Kräften auf Beiden Seiten an. In der Hord- 

rkraine haben sich Bei den lang arischen Verbänden 

Schwierigkeiten ergeben, da diese teilweise ihre 

Stellungen ohne Grund verlassen haben. Energische 

Maßnahmen sind Bei ungarischer Heeresführung 

eingeleitet. Der Feind drückt auf der ganzen 

linie von Demberg Bis Biälystook. Er hat im 

Süden den San mit starken Kräften erreicht. 

XIII.A.K. hat .sich unter Zurücklassung der 

schweren Waffen freigekämpft. 

Die Beiden Flügel zwischen Heeresgruppe 

üktte-und Hord sind weiter aufgeklappt. 

Im Bereich Heeresgruppe Hord werden stärkste 

Kämpfe gemeldet. Dem Gegner sind örtliche Ein- 

und Durchbrüche gelungen. Eigene Truppen errangen 

südlich Dünaburg und an der Uarwafront ABwehr- 

erf olge. 

Der am 24/7- Behandelte Befehl für die Kampf- 

führung an der Ostfront ist die erste Weisung 

der neuen Führungsgruppe des Generalstabes. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

VII) 

Vorkommnisse 
272 

Eindr. Admiral östliche Ostsee hält Vortrag 

Iber läge Im Bereich. Schwerpunkt PeindtätigKeit 

im östlichen Pinnenbusen ist jetzt südwärts im 

0ebiet des Vigrundes verlegt. Harwabewachung 

ist durch 8 MAL verstärkt, da Feindangriff 

auf estnische Küste erwartet werden muB. 

leindl. Seestreitkräfte entwickeln nur geringe 

1 ktivität. Eigene Seekriegführung wird nur 

curch fdl. Lufteinwirkung beeinträchtigt. 

Eigene Küstenbefestigung in Estland besteht 

i.ur aus leichten Batterien, die zum üeil 

weit auseinderander liegen. Geschütze sind 

licht verschartet, da Einbau zu lange gedauert 

haben würde. Tütters ist verhältnismäßig 

stark befestigt. Versorgung für 6-12 Monate 

:.st durchgeführt. Schwierigkeiten können nur 

:.n Lagerung der Vorräte entstehen. Schwere 

Batterien sind im Raum Reval vorhanden, 

baltische Inseln sind so gut wie ungeschützt. 

Jie Zuführung der vorgesehenen Batterien wird 

noch gute Weile in Anspruch nehmen. 

Nach Absetzen Narwafront ist 31.E.K. vom 

Meer freigestellt und nach Tütters verlegt 

worden. Dafür v/erden Heeresteile für Planung 

'Tanne Ost" frei. 

(338) 

Ob.d.M. bemerkt hierzu, daß abzuwarten 

ist, welchen Einfluß die Maßnahmen des Ober- 

befehlshabers Heeresgruppe Nord hierauf haben 

»erden. 

Bezüglich- "Tanne Ost" hat Führer der 

leereskampfgruppe starke Kräfte verlangt, 

falls die Finnen auf Hochland Widerstand 

Leisten, was Marine nicht annimmt. 

Wiederholung Narvi-Unternehmens ist jeder- 

zeit mit deutschen Kräften möglich, würde 

jedoch nur einen Prestigeerfolg erbringen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

272 

25.7.U VII) Kmdr. Admiral östliche Ostsee hält Vortrag 

liher Lage im Bereich. Schwerpunkt Feindtätigmeit 

im östlichen Finnenhusen ist jetzt südwärts im 

Cehiet des Yigrundes verlegt. Harwahewachung 

:st durch 8 MAL verstärkt, da Feindangriff 

juf estnische Küste erwartet werden muß. 

3eindl. Seestreitkräfte entwickeln nur geringe 

Aktivität. Eigene Seekriegführung wird nur 

c urch fdl. Lufteinwirkung beeinträchtigt. 

Eigene Küstenbefestigung in Estland besteht 

i.ur aus leichten Batterien, die zum Teil 

veit auseinderander liegen. Geschütze sind 

nicht verschartet, da Einbau zu lange gedauert 

1 iahen würde. -Tütters ist verhältnismäßig 

stark befestigt. Versorgung für 6-12 Monate 

st durchgeführt. Schwierigkeiten können nur 

:n Lagerung der Vorräte entstehen. Schwere 

Batterien sind im Raum Reval vorhanden, 

baltische Inseln sind so gut wie ungeschützt. 

;)ie Zuführung der vorgesehenen Batterien wird 

noch gute Weile in Anspruch nehmen. 

(338) 

Nach Absetzen Harwafront ist 31.E.K. vom 

üeer freigestellt und nach Tütters verlegt 

■forden. Dafür v/erden Heeresteile für Planung 

'Tanne Ost" frei. 

Ob.d.M. bemerkt hierzu, daß abzuwarten 

Ist, welchen Einfluß die Maßnahmen des Ober- 

befehlshabers Heeresgruppe Nord hierauf haben 

werden. 

Bezüglich- "Tanne Ost" hat Führer der 

leereskampfgruppe starke Kräfte verlangt, 

Calls die Finnen auf Hochland Widerstand 

Leisten, was Marine nicht annimmt. 

Wiederholung Narvi-Unternehmens ist jeder- 

zeit mit deutschen Kräften möglich, würde 

jedoch nur einen Prestigeerfolg erbringen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.7.44 

(339) 

(340) 

Vorkommnisse 

Oberbefehlshaber MOK Ost schlägt auch se-i- 

mrseits jetzt vor, mit Rücksicht auf Verluste 

bsi Harwabewachung und veränderte Schwerpunktlage 

if das Unternehmen zu verzichten. 

Ob.d.M. stimmt zu. 

Admiral östliche Ostsee behandelt alsdann 

die starke fdl. Luftüberlegenheit, die zu einer 

ernsten Gefahr für den deutschen Seeverkehr 

geworden ist. Die Russen haben am 24/7. abends 

die Narwa überschritten. 

Besprechung weiterer Einzelheiten soll mit 

l^Skl und Ski Adm.Qu erfolgen. 

Ob.d.M. bringt Vertrauen zum Ausdruck, daß 

neue GenerälstabsfUhrung die Lage im Hordosten 

meistern wird. Er ist wie Gen.Oberst Guderian 

der Auffassung, daß der deutsche Soldat seine 

Heimat schützen wird. Ob.d.M. unterstreicht, 

daß Planungen "Weißdorn" und "Rotdorn" nur als 

vorsorgliche Maßnahmen angesehen werden dürfen. 

Kriegsmarine hat keinerlei Verzichts- oder 

Rückzugsgedanken. Es muß alles geschehen, um den 

Widerstands- und Angriffswillen der Truppe lebendig 

z|u erhalten. 

Chef l/Skl: Pür operative Rührung der Unter- 

ehmen "Tanne West" und "Birke" ist Admiral 

östliche Ostsee vorgesehen. MOK Ost hält bei 

gleichzeitigem Anfall beider Unternehmungen diese 

Lösung für schwer durchführbar. 

Ob.d.M. stellt fest, daß MOK Ost mit Durch- 

fjührung beider Aufgaben betraut ist. Es liegt in 

einem Ermessen, di? entsprechenden Maßnahmen 

für die Durchführung zu 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.7.44 

(339) 

(340) 

Oberbefehlshaber MOE Ost schlägt auch sed- 

nsrseits jetzt vor, mit Rücksicht auf Verluste 

3i Narwabewachung und veränderte Schwerpunktlage 

a|if das Unternehmen zu verzichten. 

Ob.d.M. stimmt zu. 

Admiral östliche Ostsee behandelt alsdann 

ie starke fdl. Luftüberlegenheit, die zu einer 

imsten Gefahr für den deutschen Seeverkehr 

geworden ist. Die Russen haben am 24/7. abends 

die Karwa überschritten. 

Besprechung weiterer Einzelheiten soll mit 

1/Ski und Ski Adm.Qu erfolgen. 

Ob.d.M. bringt Vertrauen zum Ausdruck, daß 

neue Generälstabsführung die Lage im Hordosten 

meistern wird. Er ist wie Gen.Oberst Guderian 

der Auffassung, daß der deutsche Soldat seine 

Heimat schützen wird. Ob.d.M. unterstreicht, 

daß Planungen "Weißdorn" und "Rotdorn" nur als 

vorsorgliche Maßnahmen angesehen werden dürfen. 

Kriegsmarine hat keinerlei Verzichts- oder 

Rückzugogedanken. Es muß alles geschehen, um den 

Widerstands- und Angriffswillen der Truppe lebendig 

zu erhalten. 

Chef l/Skl; Pür operative Rührung der Unter- 

nehmen "Tanne West" und "Birke" ist Admiral 

östliche Ostsee vorgesehen. MOE Ost hält bei 

gleichzeitigem Anfall beider Unternehmungen diese 

Lösung für schwer durchführbar. 

Ob.d.M. stellt fest, daß MOE Ost mit Durch- 

führung beider Aufgaben betraut ist. Es liegt in 

seinem Ermessen, die entsprechenden Maßnahmen 

für die Durchführung zu , 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 273 

25.7.'44 KOK Ost hat den Wunsch, daß die für Memel und 

Pillau vorgesehenen Batterien in den EaumGotenhafen 

Danzig aufgestellt werden. Oh.d.M. hält dagegen bis- 

herige Auffassung für richtig, daß Memel und Pillau 

anges:.chts der gegenwärtigen Lage die richtigen 

AufStellungsplätze sind. 

I) Betr. 

.Besonderes 

Östliche Ostsee: 

(341) 

a) Admiral Östliche Ostsee meldet anläßlich Besprechung 

l/Skl, daß nach Mitteilung W.Befh. Ostland 

Ostraum 2 Stellungen im Aushau sind: 

Stellung zum Schutz Ostpreußens mit Memel 

einschließlich, 

Stellung zur Sicherung Heeresgruppe Herd nach 

Süden; Verlauf von Eiga zunächst längs Düna, 

danach HO-wärts zum Peipussee. Ski bittet 

äk. P.H.Qu. im Aufträge des Ob.d.M. um Stellung- 

aime und Mitteilung, ob Meldungen zutreffen 

z\n. ob bei OKW oder Genstb.d.Heeres derartige 
erlegungen oder Planungen vorliegen. Klarheit 

sffc notwendig, da ggf. nochmaliger Hinweis an 

erforderlich ist, auch im Ealle russischen 

rchstoßes zur kurländischen Ostseeküste ein- 

=tender Gefährdung eigenen Kriegs- und Handels- 

dhiffsVerkehrs, insbesonclere des dann notwendigen 

achschubs für Heeresgruppe Kord über See. Grund- 

ätzlich wird Gefährdung durch Peindluft höher 

eingeschätzt als durch fdl. Seestreitkräfte, 

tschrift des Ps. l/Skl I op 2232/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft III. 

mi fc 

im 

a) 

b) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 273 

23.7 .'U KOK Ost hat den Wunsch, daß die für Memel und 

Pillau vorgesehenen Batterien in den RaumGotenhafen 

Danzig aufgestellt werden. Ob.d.H. hält dagegen bis- 

herig1: Auffassung für richtig, daß Memel und Pillau 

angesichts der gegenwärtigen läge die richtigen 

Aufst^llungsplätze sind. 

I) Betr. 

.Besonderes 

Östliche Ostsee: 

(341) 

a) Adairal Östliche Ostsee meldet anläßlich Besprechung 
l/SJcl, daß nach Mitteilung W.Befh. Ostlnnd 

Ostraum 2 Stellungen im Ausbau sind: 

Stellung zum Schutz Ostpreußens mit Memel 

eins chlie ßlich, 

Stellung zur Sicherung Heeresgruppe Word nach 

Süden; Verlauf von Riga zunächst längs Düna, 

danach HO-wärts zum Peipussee. Ski bittet 

äh. P.H.Qu. im Aufträge des Ob.d.M. um Stellung- 

aime und Mitteilung, ob Meldungen zutreffen 

z|w. ob bei OKW oder Genstb.d.Heeres derartige 

erlegungen oder Planungen vorliegen. Klarheit 

s[t notwendig, da ggf. nochmaliger Hinweis an 

V erforderlich ist, auch im Ealle russischen 

rchstoßes zur kurländischen Ostseeküste ein- 

ätender Gefährdung eigenen Kriegs- und Handels- 
dhiffsVerkehrs, insbesonclere des dann notwendigen 

achschubs für Heeresgruppe Hord über See. Grund- 

ätzlich wird Gefährdung durch Feindluft höher 
eingeschätzt als durch fdl. Seestreitkräfte, 

tschrift des Fs. l/Skl I op 2232/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.7.44 

Ort 

Wetter 

\ .. 

(342) 

Yorkommnisse 

b) OSW / W.F.St. hat mittags folgende Weisung er- 

lassen: 

1) Auf Grund Lageentwicklung bei Heeresgruppe 

Hord sind sofort voraus schauend Vorbereitunger. 

zu treffen, um nötigenfalls vorübergehende 

Versorgung der Heeresgruppe über See sicher- 

zustellen. Hierzu hält OM unmittelbare Ver- 

bindung mit OKH / Genstb.d.H. Gen.Qu, Heeres- 

gruppe Hord und Heimatstab Skandinavien. 

) OKH / Genstb.d.H. Gen.Qu. wird gebeten, an 

OEM Adm. Qu schnellstmöglich, alle erforderlicljen 

Unterlagen für Versorgung über See, wie täg- 

liche Hachschubforderung der Heeresgruppe 

Hord, zu geben. 

5) OKU wird gebeten, Absichten und Stand der Vor- 

bereitungen sowie Beurteilung der Versorgungs- 

möglichkeit über See an OKW / W.P.St. zu mel- 

den. " 

Die in Ziffer 3) angeforderte Meldung ist von 

Ski Adm. Qu VI unverzüglich erstattet. Abschrift 

; i:mäß 1/Skl 23115/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III 

.s Beladungshäfen sind Danzig, Gotenhafen, Stetti 

und teilweise Hordseehäfen vorgesehen. Zum Trans- 

port stehen Schiffe des RES zur Verfügung. Lösch- 

hi.fen sind Riga, Bernau, Baltisch Port und Reval 

m: t Gesamthöchsileistung 7.900 ts täglich, wobei 

Riga mit 4.500 ts gerechnet wird. Bür Hafenumschlag 

w<rden insgesamt 7.100 Arbeitskräfte benötigt. 

Pcrderungen der Heeresgruppe Hord sind nur zu er- 

füllen, wenn Hafen Riga voll verwendungsfähig 

bl eibt, da er fast die Hälfte des Gesamtnachs chube^ 

ül ernehmen muß. 

c) Ir, Besprechung mit Oberbefh. MOE Ost und Kmdr. 

Acm. östliche Ostsee wird auf Hotwendigkeit der 

Tr ansportsicherung durch Geleitstreitkräfte im 

Raum ostw. Gotenhafen sowie auf Wichtigkeit des 
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Tag 
Uhrzeit 

25.7«44 

Ort 
Wetter 

(342) 

\ , 

Vorkommnisse 

t>) OB[ff / 'W.F.St. hat mittags folgende Weisung er- 

lassen: 

1) Auf Grund Lageentwicklung hei Heeresgruppe 

Nord sind sofort voraus schauend Yorhereitunger. 

zu treffen, um nötigenfalls vorühergehende 

Versorgung der Heeresgruppe über See sicher- 

zustellen. Hierzu hält 02M unmittelbare Ver- 

bindung mit OKH / Genstb.d.E. Gen.Qu, Heeres- 

gruppe Nord 'und Heimatstab Skandinavien. 

) OKH / Genstb.d.H. Gen.Qu. wird gebeten, an 

OKU Adm. Qu schnellstmöglich, alle erforderlichen 

Unterlagen für Versorgung über See, wie täg- 

liche Nachschubforderung der Heeresgruppe 

Nord, zu geben. 

5) OKU wird gebeten, Absichten und Stand der Vor- 

bereitungen sowie Beurteilung der Versorgungs- 

möglichkeit über See an OKW / W.K.St. zu mel- 

den. " 

Die in Ziffer 3) angeforderte Meldung ist von 

Sil Adm. Qu VI unverzüglich erstattet. Abschrift 

omäß l/Skl 23115/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

Als Beladungshäfen sind Danzig, Gotenhafen, Stettijn 

d teilweise Nordseehäfen vorgesehen. Zum Trans- 

pctrt stehen Schiffe des HKS zur Verfügung. Lösch- 

hafen sind Riga, Bernau, Baltisch Port und Reval 

t Gesamthöchstleistung 7.900 ts täglich, wobei 

Riga mit 4.500 ts gerechnet wird. Bür Hafenumschlag 

irden insgesamt 7.100 Arbeitskräfte benötigt. 

Bt rderungen der Heeresgruppe Nord sind nur zu er- 
füllen, wenn Hafen Riga voll verwendungsfähig 

bleibt, da er fast die Hälfte des Gesamtnachschube^ 

üt ernehmen muß. 

c) Ii Besprechung mit Oberbefh. MOK Ost und Kmdr. 

Acm. östliche Ostsee wird auf Notwendigkeit der 

T3ansportsioherung durch Geleitstreitkräfte im 

Raum ostw. Gotenhafen sowie auf Wichtigkeit des 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

25.7.44 

(343) 

Flak ichutzes für Umschlaghäfen hingev/iesen. 

Adm. Östliche Ostsee fordert für Riga 2 Flakat- 

teiTmgen, für Baltisch Port 1 Flakhteilung, für 

Pernau 2 schv/ere und 1 mittlere Flakbatterie, 

für Reval 2 Flakabteilungen, ferner Flakschutz 

für ROO Kümos. 

d) l/SK- hat MOK Ost unterrichtet, daß Ende Juli 

200 Minen LMB / DM 1 zugeteilt werden zum Ein- 

satz im Ostraum für den Fall, daß 'Sperrung 

Moonsund - Rigabusen notv/endig v/erden sollte. 

MOK Ost ist darauf hing.e7ri.esen, daß Minen z.Zt. 

für 'ms selbst unräumbar sind^ Kompromittierung 

ausg schlossen bleiben muß. Abschrift Vfg. 

l/Sk. I E 2224/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft III. 

e) MVO ru OKL Füstb. istüber Lagebeurteilung im 

Finnenbusen unterrichtet und gebeten zu erwirken, 

daß 

1) durch BB-Erkundung mögliche Schwerpunktverlage- 

rmg der Feindseestreitkräfte nach Westen über- 

wacht und 

2) durch entsprechende Aufklärung versucht wird, 

Vorbereitungen zu überholenden Landungen recht- 

zeitig zu erfassen, sowie 

3) d;iß Lfl 1 angewiesen v;ird, in engster Verbindung 

m.t Admiral Östliche Ostsee im geeigneten 

Zeitpunkt durch Kampfeinsatz Hungerburg als 

FeindStützpunkt auszuschalten. Entgegen ur- 

sprünglicher Bitte wird auf Verminung zunächst 

verzichtet. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 274 

25.7.44 

(343) 

Flak.Schutzes für Umschlaghäfen hingewiesen. 

Adm. Östliche Ostsee fordert ftir Riga 2 Flakah- 

teirmjen, für Baltisch Port 1 Flakhteilung, für 

Pernuu 2 schwere und 1 mittlere Flakbatterie, 

für Reval 2 Flakabteilungen, ferner Plakschutz 

für :.00 Kümos. 

d) 1/Sk. hat MOK Ost unterrichtet, daß Ende Juli 

200 Minen LMB / DM 1 zugeteilt werden zum Ein- 

satz im Ostraum für den Fall, daß 'Sperrung 

Moonsund - Rigahusen notv/endig v/erden sollte. 

MOK Ost ist darauf hinge7ri.esen, daß Minen z.Zt. 

für 'ms seihst unräumhar sind^ Kompromittierung 

ausg ischlossen bleiben muß. Abschrift Vfg. 

l/Sk. I E 2224/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft III. 

e) MVO :u OKL Füstb. istüber IiLgebeurteilung im 

Finnenbusen unterrichtet und gebeten zu erwirken, 

daß 

1) durch IB-Erkundung mögliche Schwerpunktverlage- 

ring der Feindseestreitkräfte nach Westen über- 

wacht und 

2) durch entsprechende Aufklärung versucht wird, 

Vorbereitungen zu überholenden lanuungen recht- 

zoitig zu erfassen, sowie 

3) duß Ifl 1 angewiesen wird, in engster Verbindung 

m.t Admiral östliche Ostsee im geeigneten 

Zeitpunkt durch Kampfeinsatz Hungerburg als 

FoindStützpunkt auszuschalten. Entgegen ur- 

sprünglicher Bitte wird auf Verminung zunächst 

verzichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.7.44 II) 
vc 

SS 

Sj 

Vorkommnisse 

Gruppe Süd unterriGütet Ski nachrichtlich 

n Weisung an Admiral JSctroarzes Meer hetr. Ein- 

tz einer Kampfgruppe aus Artl.Trägern unter 

cherung von H— und S—Booten und Luftaufklärung 

zir Beunruhigung Transnistrischer Küste von See aus 

Maßnahme soll der Entlastung der Landfront, Störung 

dsr Feindahsichten und Bindung fdl. Kräfte dienen. 

Gegebenenfalls sollen Truppen aus MFP's zu ört- 

1: ohen Störaktionen vor^übergehend gelandet werden 

(344) 

III) Oti.d.M. hat mit Ziel einer Zusammenfassung 

d^ s Bauschaffens im deutschen Machtbereich befohlen: 

"Zur raschesten Durchführung der für die 

Kriegsmarine anfallenden Bauaufgaben stelle ich 

m.t sofortiger Wirkung.dem Eeichsminister für 

EUstung und Kriegsproduktion und Chef der Organ! 

sation Todt die gesamte Bauorganisation der Kriegs 

marine einschließlich aller zugehörigen Beamten, 

Algestellte und Arbeiter einschl. aller zugehörige. 

Ei.nrichtungen, Geräte und Materialien für die 

Dauer des Krieges zur Verfügung. 

Der Eeichsminister für Eüstung und Kriegs- 

produktion hat den Chef seines Amtes Bau, Ministe- 

r .aldirektor Dorsch, beauftragt, die Einzelheiten 

li Einvernehmen mit meinem Beauftragten, dem Chef 

Mirine-Wehr, Generaladmiral Warzecha, zu regeln." 

Erlaß mit Ausführungsbestimmungen der Chefs 

Kriegsmarine Wehr als Beauftragten des Ob.d.M. 

gimäß 1/Skl 28323/4-4 geh. in KTB Teil B Heft V. 
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Ort 
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25.7.44 

Vorkommnisse 

XX) Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich 

vcn Weisung an Admiral .Scbv/arzes Meer fcetr. Ein- 

satz einer Kampfgruppe aus Artl.Trägem unter 

Sicherung von R- und S—Booten und Luftaufklärung 

zir Beunruhigung Transnistrisoher Küste von See aus 

Mjßnahme soll der Entlastung der landfront, Störung 

der Feindalslohten und Bindung fdl. Kräfte dienen. 

Gegebenenfalls sollen Truppen aus MEP's zu ört- 

1: ohen Störaktionen vorübergehend gelandet werden 

III) 

(344) 

Oh.d.M. hat mit Ziel einer Zusammenfassung 

is Bauschaffens im deutschen Machtbereich befohlen 

"Zur raschesten Durchführung der für die 

•iegsmürine anfallenden Bauaufgaben stelle ich 

t sofortiger Wirkung dem Reichsminister für 

Lstung und Kriegsproduktion und Chef der Organl 

lution Todt die gesamte Bauorganisation der Kriegs 

uirine einschließlich aller zugehörigen Beamten, 

,:igestellte und Arbeiter einschl. aller zugehörige 

nrichtungen, Geräte und Materialien für die 

iuer des Krieges zur Verfügung. 

Der Reichsminister für Rüstung und Kriegs- 

■oduktion hat den Chef seines Amtes Bau, Ministe- 

■.aldirektor Dorsch, beauftragt, die Einzelheiten 

Einvernehmen mit meinem Beauftragten, dem Chef 

iirine-Wehr, Generaladmiral Warzecha, zu regeln." 

Erlaß mit Ausführungsbestimmungen der Chefs 

Kriegsmarine Wehr als Beauftragten des Ob.d.M. 

g;mäß l/Skl 28323/44 geh. in KTB Teil B Heft V. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.7.44 IV) 

(345) 

Vorkommnisse 275 

Niederschrift über Besprechung des Ob.d.M,. 

leim Führer am 20/21.7. gern. l/Skl I b 2226/44 

(kdos.Chefs, ist in KTB Teil C Heft VII enthalten. 

Lage 25/VII. 

I. Kriegführung in den außerheiaischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. 

1.) 

1" e s t r a u m 

Invasion: 

Nach Funkaufklärung wurden im Omaha-Ab- 

schnitt 3, im Utah-Abschnitt 6 Geleitzugsan- 

künfte bzw. Bewegungen erfaßt. 

Im Sword-Ahschnitt wurde -ein ELeinst-Uboot 

vermutet. Ein Flugzeug der 19. Gruppe meldete 

0655 Uhr tauchendes Uboot in BF 2645. 

In der Nacht zum 25/7. wurde im Gebiet 

nördl. Fecamp bis SW-lich Le Havre eine Anzahl 

von Feindzielen geortet. 

Wegen schlechter Sicht wurden vor der 

Ornemündung keine Beobachtungen gemacht. 

2050 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

zwischen Insel Marcouf und Viremünduhg 300 

Landungsfährzeuge und Transporter sowie 15 

Kriegsschiffe, darunter 3 schwere Einheiten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.7.44 IV) 

(345) 

Vorkommnisse 275 

Hiederschrift über Besprechung des Ob.d.M. 

beim Führer am 20/21.7. gern. l/Skl I b 2226/44 

(kdos.Chefs, ist in »HB Teil C Heft VII enthalten. 

Lage 25/VII. 

I. Kriegführung in den außerheifflischen Gewässern. 

Besondere Keldungen liegen nicht vor. 

II. La- ge YTestraun. 

1.) Invasion; 

Nach Funl:axifklärung wurden im Omaha-Ab- 

schnitt 3, im Utah-Abschnitt 6 Geleitsugsan- 

künfte bzw. Bewegungen erfaßt. 

Im Sword-Abschnitt wurde -ein Kleinst-Uboot 

vermutet. Ein Flugzeug der 19. Gruppe meldete 

0655 Uhr tauchendes Uboot in BF 2645. 

In der Nacht zum 25/7. wurde im Gebiet 

nördl. Fecamp bis SW-lich Be Havre eine Anzahl 

von Feindzielen geortet. 

Wegen schlechter Sicht wurden vor der 

Ornemündung keine Beobachtungen gemacht. 

2030 Uhr meldete eigene Luftaufklärung 

zwischen Insel Marcouf und Viremünduhg 300 

Landungsfährzeuge und Transporter sowie 15 

Kriegsschiffe, darunter 3 schwere Einheiten. 
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Ort 

Wetter 
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Zur eigenen Lage: Einsatz der S-Boote von 

le Havre- ist in der Nacht zum 25/7* aus Wettergründe|n 

entfallen. 

2 Boote S.Sfl. und 6 Boote 4.Hfl. haben von 

Dieipe nach Boulogne verlegt. Laufende Anflüge und 

Ang^ffe fdl. Luftstreithräfte wurden abgewehrt. 

Vor Boulogne wurde 2. A-Elottille ebenfalls erfolg- 

los von fdl. Jabos angegriffen. 

Minensperre KK 2 b vor Ostende ist ausgelegt. 

Auf YP 209, das vor Peter Port gesunlcen ist, 

sini). 10 Mann gefallen und 10 vermißt. 

H1TB 3/1255 wurde von 1053 - 1130 Uhr von 

schwerer Schiffsartl. wirkungslos beschossen. 

Für Nacht zum 26/7. ist Einsatz 2.Sfl. mit 

edos gegen Zerstörer in Seine-Bucht, 6.Sff. 

8 Booten in 2 Gruppen gegen Westgeleit, 1. 

pe 9.Sfl. gegen Ostgeleit und S.Sfl. zur Sonder 

abe vorgesehen. 

Torf' 

mit 

Grup 

auf*; 

2.) Sonsi 

faß' 

lies 

tige Feindlage: 

Aufklärungseinsatz 19. Gruppe wurde nicht er- 

In der Nacht zum 25/7. wurden westl. Les sept 

und NNW-lieh Ile Vierge Feindziele geortet. 

Geb 

3.) Sonstige eigene Lage: 

.et Atlantikküste; 

4 VP-Positionen waren besetzt. Vor Lorient 

ie eine Mine geräumt. 

vor 

fdl 

gri 

Inder Nacht zum 25/7. wurden Boote der 4.Vpfl. 

Royan und südlich der Gironde erfolglos von 

Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen ange- 

ffen. In der gleichen Nacht wurde Dönges erneut 
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2.) Somi 

faß' 

Heil 

Get 

Zur eigenen Lage: Einsatz der S-Boote von 

Le Havre- ist in der Nacht zum 25/7. aus üJettergriindejn 

entfallen. 

2 Boote S.Sfl. und 6 Boote 4.Hfl. haben von 

Dietpe nach Boulogne verlegt. Laufende Anflüge und 

Angiüffe fdl. Luftstreitkräfte wurden abgewehrt. 

Vor Boulogne wurde 2. A-Plottille ebenfalls erfolg- 

los von fdl. Jabos angegriffen. 

Minensperre KK 2 b vor Ostende ist ausgelegt. 

Auf TP 209, das vor Peter Port gesunken ist, 

3im). 10 Mann gefallen und 10 vermißt. 

HTTR 3/1255 wurde von 1053 - 1130 Uhr von 

schwerer Schiffsartl. wirkungslos beschossen. 

Für Nacht zum 26/7. ist Einsatz 2.3fl. mit 

Torpedos gegen Zerstörer in Seine-Bucht, 6.Sf),. 

mit 8 Booten in 2 Gruppen gegen Westgeleit, 1. 

Gruppe 9.Sfl. gegen Ostgeleit und S.Sfl. zur Sonder- 

aufgabe vorgesehen. 

tige Feindlage: 

Aufklärungseinsatz 19. Gruppe wurde nicht er- 

In der Nacht zum 25/7. wurden westl. Les sept 

und NNW-lich Ile Vierge Feindziele geortet. 

3.) Sonstige eigene Lage: 

;.et Atlantikkilste: 

4 VP-Positionen waren besetzt. Vor Lorient 

wur)e eine Mine geräumt. 

Inder Nacht zum 25/7. wurden Boote der 4.Vpfl 

Royan und südlich der Gironde erfolglos von 

fdl Flugzeugen mit Bomben und Bordwaffen ange 

griffen. In der gleichen Nacht wurde Dönges erneut 



- 539 - 

Uhrzeit 

25.7,44 

(346) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

von 5(i - 100 Feindflugzeugen angegriffen und mit 

Spreng;bombenteppich belegt. In Marineölanlagen 

wurdei. seliwere Zerstörungen angeriobtet. Abgabe 

von Ireiböl, Kessel- und Irinkwasser ist nicht 

mehr qiöglich. 

itach Meldung MVO Tichy ist Kaptl. Luedden 

aus Ge fangenschaft der französischen Widerstands- 

armee geflohen und in Aubusson eingetroffen. 

Seegeliet Kanal: 

ln der Nacht zum 25/7. '.vurden westlich Gris Nez 

und westl. Etajbles Feindziele geortet. 12 VP-Positio- 

nen waren besetzt. Im Kanalinselverkehr wurden 

650 BI.T geleitet. 

Tlom 23/7. wird nachträglich Räumung von 2 Minen 

vor Lj Havre und einer Mine nördl. Gravelines ge- 

meldet . 

III. Nordsee ,Norwegen,Nordme er. 

Nords 

In cer Deutschen Bucht waren 4 VP-Positionen be- 

setzt. G«leit- und Minensuchaufgaben wurden planmäßig 

durchgefihrt. Bei Terschelling, Juist und vor Elbe 

wurde je eine Mine geräumt. 

MOK Nord meldet, daß Dfl "Reich" wiederholte 

Anforderungen auf Gestellung von Jagdschutz zur Geleit- 

sicherun^ aus Kräftemangel abgelehnt hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

25*7*44 

(346) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

von 50 - 100 Feindflugzeugen angegriffen und mit 

Spren; Bombenteppich belegt. In Marineölanlagen 

wurdei. schvere Zerstörungen angeriohtet. Abgabe 

von Treiböl, Kessel- lind Irintwasser ist nicht 

mehr Möglich. 

itach Meldung MVO Vichy ist Kaptl. Luedden 

aus Gefangenschaft der französischen Widerstands- 

armee geflohen und in Aubusson eingetroffen. 

Seegel iet Kanal; 

]n der Hacht zum 25/7. vfurden westlich Gris Nez 

und westl. Etajbles Feindziele geortet. 12 VP-Positio- 

nen ws.ren besetzt. Im Kanalinselverkehr wurden 

650 BIT geleitet. 

Vom 23/7. wird nachträglich Räumung von 2 Minen 

vor I>( Havre und einer Mine nördl. Gravelines ge- 

meldet. 

III. if o rdsee, Norwegen, Hordmeer. 

Nords 

In cer Deutschen Bucht waren 4 VP—Positionen be- 

setzt. dileit- und Minensuchaufgaben wurden planmäßig 

durchgefihrt. Bei Terschelling, Juist und vor Elbe 

wurde je eine Mine geräumt. 

MOK Nord meldet, daß Ifl "Reich" wiederholte 

Anforderungen auf Gestellung von Jagdschutz zur Geleit- 

sicherun^ aus Kräftemangel abgelehnt hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.7.44 

Vorkommnisse 

Ski unterrichtet HKS, daß nach Meldung von 

MOK Herd Elhe-Ems-Verkehr wegen fehlenden Jagd- 

schitzes eingestellt ist. Ski hat der Einstellung 

zugjstimmt und hei Lw.Füstb. und OKW sofortige Ge- 

stellung Jagdschutzes“ beantragt. Unabhängig hiervon 

wir! Möglichkeit geprüft, derzeitigen Schiffsstau 

auf Ems aufzulösen. 

Zu dem entsprechenden Ersuchen von Ski läßt 

Chef Genstb.d.Lw. i.V. durch MVO mitteilen: 

"Zum Schutz Elbe-Ems-Verkehr wird versuchs- 

weise für eine gewisse Zeit eine Jagdgruppe möglichst 

weit nach Nordendn die Deutsche Bucht verlegt." 

Vor der holländischen Küste meldete Position 

Rom gegen Mitternacht zum 25/7. fdl.S-Boote nördl, 

Ymuiden, die nach DG-Beschuß abdrehten. 

KMA-Sperre 17 vor Goerre ist geworfen. Im 

Yssblmeer und in den Zeeländischen Gewässern wurden 

5 Gpleite mit 73.000 BRI durchgeführt. 

In der Nacht zum 25/7. wunden in See zwischen 

Texbl und Scheveningen 9 Detonationen wahrgenommen. 

N o 

1. ?eindlage: 

rwegen/Nordmeer: 

Im Bereich 18. Gruppe v/urden 48 Plugzeuge 

im Einsatz erfaßt. Je eine Ubootssichtung wurde 

Ln AN 3539 bzw. AP 4975 gemeldet und mitgelesen. 

Eine engl. Einheit wurde 0339 Uhr von Svanvik 

in 269° gepeilt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.7.44 

Vorkommnisse 

Ski unterrlch-tet RKS, daß nacli Meldung von 

MOK Nord Elbe-Ems-Yerkehr wegen fehlenden-Jagd- 

schitzes eingestellt ist. Ski hat der Einstellung 

zug ästimmt und hei Iw.Fiisth. und OKW sofortige Ge 

Stellung Jagdschutzes- beantragt. Unabhängig hiervon 

wir! Köglichkeit geprüft, derzeitigen Schiffsstau 

auf Ems aufzulösen 

Che C 

Rom 

YmuLi 

Yss 

5 Gs 

H o 

1. 

Zu dem entsprechenden Ersuchen von Ski läßt 

Genstb.d.Lw. i.Y. durch MVO mitteilen: 

"Zum Schutz Elbe-Ems-Verkehr wird versuchs- 

e für eine gewisse Zeit eine Jagdgruppe möglich^ 

t nach Norden&n die Deutsche Bucht verlegt." 

Vor der holländischen Küste meldete Position 

gegen Mitternacht zum 25/7. fdl.S-Boote nördl, 

iden, die nach IG-Beschuß abdrehten. 

KMA-Sperre 17 vor Goerre ist geworfen. Im 

elmeer und in den Zeeländischen Gewässern wurdsn 

leite mit 73.000 BRI durchgeführt. 

In der Nacht zum 25/7. wurden in See zwischen 

TeiJäl und Scheveningen 9 Detonationen wahrgenommen 

rwegen/Nordmeer 

Feindlage; 

Im Bereich 18. Gruppe wurden 48 Flugzeuge 

Lm Einsatz erfaßt. Je eine Ubootssichtung wurde 

Ln AN 3539 bzw. AF 4975 gemeldet und mitgelesen 

Eine engl. Einheit wurde 0339 Uhr von Svanvik 

in 269° gepeilt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.7»44 2. Eigene Lage: 

D. "Polluz" ist freigekommen. 

1334 Ulir griffen 2 Mosquitos im Raum Kr'sand Süd 

[J-Geleit an. Es sind Personenverluste und 

läaterialausfälle eingetreten. 

Nach. Norden wurden 21, nach Süden 23 

Schiffe geleitet. 

IV 

1. 

Vorkommnisse 27 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage; 

Funkaufklärung heohachtete am 24/7. 

im Finnehbusen 40 Kleinfahrzeuge im Funkverkehr. 

Luftbilderkundung am gleichen Tage stellte in 

Luga-Mündung 11 Wachboote, 2 kleine Frachter, 

1 Spezialfahrzeug und 7 Kähne fest. 

Am 24/7. 0800 Uhr ist der Feind an der 

Narwa-Front zu erwartetem Großangriff ange- 

treten. 

Am 25/7. wird über gesamten Finnenbusen 

sehr lebhafte Feindlufttätigkeit gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

Bewachung vor westjütischer Küste war 

wegen Wetterlage eingeschränkt. Hanstholm- 

Sperrlücke blieb besetzt. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 27 Boote eingesetzt, im Nordausgang 

des Sundes wurde eine Mine geräumt. 
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25.7A44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2. Eigene Lage: 

Vorkommnisse 277 

D. "Pollux" iot freigekoirtmen. 

1334 Ulir griffen. 2 Mosquitos im Raum Rr'sand Sid 

IJ-Geleil: an. Es sind Personenverluste und 

üaterialausfälle eingetreten. 

Hach. Horden wurden 21, nacii Süden 23 

Schiffe geleitet. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Funkaufklärung beobachtete am 24/7* 

im.Einnenbusen 40 Kleinfahrzeuge im Funkverkehr. 

Luftbilderkundung am gleichen Tage stellte in 

Luga-Mündung 11 Rachboote, 2 kleine Frachter, 

1 Spezialfahrzeug und 7 Kähne fest. 

Am 24/7. 0800 Uhr ist der Feind an der 

Harwa-Front zu erwartetem Großangriff ange- 

treten. 

Am 25/7. wird über gesamten Finnenbusen 

sehr lebhafte Feindlufttätigkeit gemeldet. 

2. Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak; 

Bewachung vor westjütischer Küste war 

wegen Wetterlage eingeschränkt. Hanstholm- 

Sperrlücke blieb besetzt. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 27 Boote eingesetzt, im Nordausgang 

des Sundes wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Y orkommnisse 

25.7.44 WeatL. und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienat waren 29 Boote, 1 Sperr- 

brecher und 4 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Geleitet wurden u.a. "Hipper" und Z 25. 

Zu dem Luftangriff auf Kiel in der Uacht zum 

24/7. wird nachgemeldet: M 598 ist leicht beschädigt 

hat üarsch nach Gotenhafen mit Hohlstab fortgesetzt 

Bis 25/7. abends sind von etwa 200 LLZ-Bomben 

etwa 30 io beseitigt. In der Dringlichkeit der Besei- 

tiguig stehen Werften, Schleusen und Brucken an erste 

S-jel Le 

Vorläufige Schadensmeldung über den Angriff 

auf £iel von MOE Ost s. Fs. 0020. 

Bezüglich Flakschießverbot durch 2. Jagddivisior. 

bei .ingriff auf Kiel.läßt Chef Genstb.d.Lw. durch 

MVO ibermitteln: 

"Flakschießverbot ist zurückzuführen auf das 

sich abzeichnende Luftlagebild. Der Gegner hatte im 

Raum der holländischen Küste Störflugzeuge einge- 

setz ;, die die Funkmeß- und Flugmeldegeräte in der 

Feststellung der anfliegenden Feindverbände stark 

behinderten. Dem- Kampfverband flog der übliche all- 

abendlich sich wiederholende Hosquitostrom unmittel- 

bar 'roraus. Unmittelbar dahinter folgte der eigent- 

liche Bomberstrom. Das Flakschießverbot war auf Grund 

der nosquitoeinflüge gegeben worden. Die Warnung 

der Stadt ist rechtzeitig erfolgt. Größere Zahl an 

Menschenverlusten ist wohl darauf zurückzuführen, 

daß Bevölkerung auf Grund bisheriger Überflüge nicht 

mit .ngriff gerechnet hat. Vorfall wird noch genauer 

untersucht." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Y orkommnisse 

25.7.44 Weatl - unil mittlere Oatsee; 

Zum Minenräumdienst waren 29 Boote, 1 Sperr- 

brecier und 4 läS-Flugzeuge elngeaetzt. 

Geleitet wurden u.a. "Hipper* und Z 25. 

Zu dem Luftangriff auf Kiel in der Hach.t zum 

24/7. wird nacngemeldet: M 598 iot leicht beschädigt 

hat üarach nach Gotenhafen mit Hohlatah fortgesetzt. 

Bis 25/7. abends sind von etwa 200 LLZ-Bomben 

etwa 30 io beseitigt. In der Dringlichkeit der Besei- 

tiguig stehen Werften, Schleusen und Brucken an erst« 

S-jel Le. 

Vorläufige Schadensmeldung über den Angriff 

auf ILiel von KOK Ost s. Ps. 0020. 

Bezüglich Flakschießverbot durch 2. Jagddivisior 

bei .ingriff auf Kiel.läßt Chef Genstb.d.Lw. durch 

MVO ibermitteln: 

"Flakschießverbot ist zurückzuführen auf das 

sich äbzeichnende luftlagebild. Der Gegner hatte im 

Raum der holländischen Küste Störflugzeuge einge- 

setz ;, die die Funkmeß- und Flugmeldegeräte in der 

Feststellung der anfliegenden Feindverbände stark 

behinderten. Dem Kampfverband flog der übliche all- 

abendlich sich wiederholende Mosquitostrom unmittel- 

bar 'roraus. Unmittelbar dahinter folgte der eigent- 

liche Bomberstrom. Das Flakschießverbot war auf Grund 

der ][osq.uitoeinflüge gegeben worden. Die Warnung 

der Stadt ist rechtzeitig erfolgt. Größere Zahl an 

Menschenverlusten ist wohl darauf zurückzuführen, 

daß Bevölkerung auf Grund bisheriger Oberflüge nicht 

mit .Jigriff gerechnet hat. Vorfall wird noch genauer 

untersucht." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 278 

25.7.44 Admir;l Östliche Ostsee; 

Aui Grund fdl. Großangriffs auf Narwafront 

ist Hj.rwa-Briickenkopf planmäßig geräumt. Harwa- 

■brücki n sind gesprengt. Marine-Einsatza'bteilung 

steht seit 24/7. vorm, unter starkem Feinddruck. 

JJR 25/7. mittags griffen 40 Feindflugzeuge 

mit Btrdwaffen M-Bootshereitschaftsgruppe südlich 

Hämins, an. Angriff wurde 1550 und 1600 Uhr mit 45 

hzw. ; 5 Flugzeugen wiederholt. M 14 und AF 33 sowie 

M 29 ind 30 wurden heschädigt. 4 Abschüsse sind 

erzielt. 

1449 ühr wurde Narwa-BewachUng in Loksa-Bucht 

von 3( Feindflugzeugen angegriffen. Auf den neu 

eingelroffenen AF’s entstanden Personalverluste. 

2 cm I lak erwiesen sich als wirkungslos. 

3 503 ühr griffen-2 Flugzeuge Battr. lütters an. 

Auch 1 ier traten Personalverluste ein. 

wachu4( 
ni cht 

24/7. 

122.1 

Hafen 

gefloj 

beseht 

bäude 

ei weiterem Angriff auf VP 303 bei Netzbe- 

g wurde ein Abschuß erzielt. Ausfälle sind 

eingetreten. 

ei dem fdl. Luftangriff auf Ankerplatz 2 am 

erzielten finnische .Jäger 11 Abschüsse. 

3752 Uhr ist Kümo "Hordwind" mit Munition für 

D. nach Hangoe bestimmt auf Liegeplatz im 

Heval beim Einladen der Munition in die Luft 

en. Ursache ist vermutlich Unvorsichtigkeit. 

Persorlalverluste sind stark. "Hordwind", 1 Flug- 

sicherung sboot und einige kleinere Boote sind ge- 

sunker. M 3, M 423, 1 AF und 2 Sransportfähren sind 

digt. 80 m Kai sind eingestürzt. Mehrere Ge- 

im Hafen sind schwer beschädigt. Sperrschuppen 

ist zerstört. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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25.7.44 Admirel östliche Ostsee; 

Auf ffrund fdl. Großangriffs auf Harwafront 

ist Ns.rwa-Briickenkopf planmäßig geräumt. Narwa- 

■brücki n sind gesprengt. Marine-Eins atz ad t ei lung 

steht seit 24/7. vorm, unter starkem Feinddruck. 

im 25/7. mittags griffen 40 Feindflugzeuge 

mit Bc rdwaffen M-Bootshereitschaftsgruppe südlich 

Hämins, an. Angriff wurde 1550 und 1600 Uhr mit 45 

bzw. : 5 Flugzeugen wiederholt. M 14 und AF 33 sowie 

M 29 ind 30 wurden beschädigt. 4 Abschüsse sind 

erzielt. 

1449 Uhr wurde Narv/a-Bewachung in Loksa-Bucht 

von 3( Feindflugzeugen angegriffen. Auf den neu 

eingelroffenen AF's entstanden Personalverluste. 

2 cm I lak erwiesen sich als wirkungslos. 

3503 Uhr griffen-2 Flugzeuge Battr. Tütters an. 

Auch Her traten Personalverluste ein. 

lei weiterem Angriff auf VP 303 bei Netzbe- 

wachurg wurde ein Abschuß erzielt. Ausfälle sind 

nicht eingetreten. 

lei dem fdl. Luftangriff auf Ankerplatz 2 am 

24/7. erzielten finnische Jäger 11 Abschüsse. 

3752 Uhr ist Kümo "Hordwind" mit Munition für 

122.I.D. nach Hangoe bestimmt auf Liegeplatz im 

Hafen Beval beim Einladen der Munition in die luft 

geflogen. Ursache ist vermutlich Unvorsichtigkeit. 

Persoralverluste sind stark. "Nordwind", ITlug- 

sicheiungsboot und einige kleinere Boote sind ge- 

sunkei. M 3, M 423, 1 AF und 2 Iransportfähren sind 

beschjdigt. 80 m Kai sind eingestürzt. Mehrere Ge- 

bäude im Hafen sind schwer beschädigt. Sperrschuppen 

ist zerstört. 
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Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 

23.. 7.44 t Tjootakriegführung. 

Im Kanal erhält U 333 Angriffsraum zwischen 

Scilüy's und lizzard Head zugewiesen. Palls dort 

kein Verkehr angetroffen wird, ist Weitermarsch 

in Ssine-Bucht Befohlen. 

Aus den übrigen Op.Gebieten liegen besonddre 

Meldingen nicht vor. 

VI. Iiuftkriegführung 

Westr; 

kein* 

stark' 

Ul.l 

in Wt 

Io 

anla, 
anla, 

lavn. 

den 

eing 

Sachtlichtbildaufnähme von Cherbourg erfaßte 

militärischen Objekte. 

Am Tage ist in den besetzten Westgebieten sehr 

e Peindlufttätigkeit gemeldet. Schwerpunkt lag 

stfrankreich mit 1200 Flugzeugen im Raum um St. 

d im landekopf. In Belgien wurden Befestigungs- 

en und 2 Fliegerhorste, im Raum um Paris Bahn- 

ien meist durch Jabos angegriffen. Im Raum Nantes 
Tours waren Kampfflieger gegen Bahnanlagen, 

Flugplatz Vannes und die Öllager von Dönges 

esetzt. 

In der Nacht zum 26/7. wird starke Einflug- 
tätiikeit in Belgien sowie Einflug von etwa 

100 Peindflugzeugen im Raum SO-wärts Rouen gemeldet. 

420 eigene Jäger haben am Tage die Operation 

der Armee unterstützt. Bei 15 Verlusten wurden 11 

Abschüsse erzielt. 

In der Nacht zum 26/7. haben 93 eigene Kampf- 

flugzeuge die Seine-Bucht vermint, 50 Kampfflugzeuge 
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25.7.44 tjfcoo-tskriegftilirung. 

Im Kanal erhält U 333 Angriffsraum zwischen 

Scilly's und lizzard Head zugewiesen. Falls dort 

kein Verkehr angetroffen wird, ist Weitermarsoh 

in S<ine-Bucht befohlen. 

Aus den übrigen Op.Gebieten liegen besondäre 

Meldungen nicht vor. 

VI. 

Westraum 

kein! 

stark 

UI.( 

in W< 

Lo 

anla, 

anlki 

Iiavak 

den 

eing 

täti 

100 

Luftkriegf ührung 

Hachtlichtbildairfnahme von Cherbourg erfaßte 

militärischen Objekte. 

Am Tage ist in den besetzten Westgebieten sehr 

.e Feindlufttätigkeit gemeldet. Schwerpunkt lag 

stfrankreich mit 1200 Flugzeugen im Raum um St. 

d im Landekopf. In Belgien wurden Befestigungs- 

en und 2 Fliegerhorste, im Raum um Paris Bahn- 

ten meist durch Jabos angegriffen. Im Raum Rantes 
Tours waren Kampfflieger gegen Bahnanlagen, 

Rlugplat?. Vannes und die Öllager von Dönges 

isetzt. 

In der Nacht zum 26/7. wird starke Einflug- 
;keit in Belgien sowie Einflug von etwa 

ieindflugzeugen im Raum SO-wärts Rouen gemeldet 

420 eigene Jäger haben am Tage die Operation 

der Irmee unterstützt. Bei 15 Verlusten wurden 11 

Abschüsse erzielt. 

In der Nacht zum 26/7. haben 93 eigene Kampf- 

flugfeeuge die Seine-Bucht vermint, 50 Kampfflugzeuge 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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25.7o44 waren zum Angriff gegen Ortschaften südlich Caen 

und 4 Do 217 zur Aufklärung mit Kampfauftrag gegen 

Blockidegruppe vor Brest eingesetzt. Außerdem waren 

5 Mistel gegen Sohiffsziele vor Orne-Mündung ein- 

gesetst. Nach bisherigen Vorausmeldungen sind 4 

Total/erluste eingetreten. Auf einer großen Einheit 

wurde ein Volltreffer erzielt. 

Reich agebiet: 

Aufkl 

Jagds 

flöge 

mitt 

Eisen 

sind 

erheb[ 

bomb 

Vorkommnisse 279 

[n Korddeutschland wurde, am Tage mittelstarke 

irungstätigkeit geflogen. 

ius dem Süden sind starke Kampfverbände mit 

chutz über den Raum Wien nach Linz einge- 

Industrieanlagen dieses Platzes wurden mit 

eischweren Angriffen belegt. In Eisenhütten, 

werken, einem Stickstoff- und einem Wasserwerk 

Schäden entstanden. Die Bevölkerung erlitt 

liehe Verluste. Außerdem fielen mehrere Spreng- 

auf Hauptbahnhof Villach. 

In der Hacht zum 26/7. griffen 50 Mosiiuitos 

Berlin an. Ein schwerer Kampfverband flog in das 

rheir.westf. Industriegebiet ein. Angegriffen -wurden 

ein chemisches Werk bei Bochum und die Krupp1sehen 

Treitstoffwerke in Wanne-Eickel. Ein weiterer Ver- 

band von etwa 300 Kampfflugzeugen flog über Paris 

in Stddeutschland ein, wo Stuttgart schwer ange- 

grifien wurde. In der Stadt sind hohe Personenver- 

luste und schwere Beschädigungen zu verzeichnen. 

In Mannheim wurden einige Minenbömben abgeworfen. 

en 

- 545 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 279 

25.7.44 waren zum Angriff gegen Ortschaften südlich Caen 

und 4 Do 217 zur Aufklärung mit Kampfauftrag gegen 

Blockidegruppe vor Brest eingesetzt. Außerdem waren 

5 Mistel gegen Schiffsziele vor Orne-MUndung ein- 

gesetzt. Hach bisherigen Vorausmeldungen sind 4 

Total Verluste eingetreten. Auf einer großen Einheit 

wurde ein Volltreffer erzielt. 

Reich ägebiet: 

Aufkl 

Jagds 

flögei 

mitt 

Eisen 

sind 

erhebt 

bombe 

[n Horddeutschland wurde, am Tage mittelstarke 

irungstätigkeit geflogen. 

ius dem Süden sind starke Kampfverbände mit 

chutz über den Raum f.'ien nach linz einge- 

Industrieanlagen dieses Platzes wurden mit 

elschweren Angriffen belegt. In Eisenhütten, 

werken, einem Stickstoff- und einem Wasserwerk 

Schäden entstanden. Die Bevölkeiimg erlitt 

liehe Verluste. Außerdem fielen mehrere Spreng- 

n auf Hauptbahnhof Villach. 

In der Hacht zum 26/7. griffen 50 Mosquitos 

Berlin an. Ein schwerer Kampfverband flog in das 

rheir.westf. Industriegebiet ein. Angegriffen wurden 

ein chemisches Werk bei Bochum und die Krupp’schen 

Ireitstoffwerke in Wanne-Eickel. Ein weiterer Ver- 

band von etwa 300 Kampfflugzeugen flog über Paris 

in Stddeutschland ein, wo Stuttgart schwer ange- 

grifien Wurde. In der Stadt sind hohe Personenver- 

luste und schwere Beschädigungen zu verzeichnen. 

In Mennheim wurden einige Minenbömben ahgeworfen. 
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Tag 
Uhr/eit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

25.7.44 

(347) 

Mit-teLmeerrauin: 

Der Gegner hat am 24/7. seine starken Angriffe 

gegen Verkehrsziele im rückwärtigen ital. Frontgebiet 

und in.der Po-Ebene fortgesetzt. 200 4-mot. Flugzeuge 

haben Genua und Turin angegriffen. In Genua sind 

Schäden (üi Schiffsraum entstanden. 44 eigene Jäger 

flogen Alarmstarts ohne Feindsichtung. 

50 Liberators führten im Raum Hetkovic Angriffe, 

tlich zur Bandenunterstützung, durch. In Montene^: 

i 8 Ju 87 zur Versorgung eigener Truppen einge- 

vermu 

wurde 

setzt 

In der Sacht zum 25/7. sind 20 Störflugzeuge 

im obsrital. Raum und 44 Flugzeuge zur Bandenver- 

sorguog auf dem Balkan gemeldet. 

Im -kaufe des 25/7. haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

durch geführt. 0723 Uhr wurde etwa 180 sm NW-lich 

Bengasi SO-steuernder Geleitzug aus 26 L. erfaßt. 

Ostra 

1532 

gerne 1 

rm: 

4n der Ostfront sind am 24/7. 1479 eigene und 

?eindeinsätze bei 24- Abschüssen und 12 Verlusten 

let. 

Inder Kacht zum 25/7. haben 166- eigene Eampf- 

flugzäuge Truppenziele im Raum Lukow - Ratzyn be- 

kämpft. 

Tilsi 

In der Nacht zum 26/7. haben 50 russ. Flugzeuge 

t angegriffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

25.7.44 

(347) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis.e 

Mitte Imeerratimi 

Der Gegner hat am 24/7. seine starken Angriffe 

gegen Verkehrsziele im rückwärtigen ital. Frontgebiet 

und in der Po-Ebene fortgesetzt. 200 4-mot. Flugzeuge 

haben Genua und Turin angegriffen. In Genua sind 

Schäden ffit Schiffsraum entstanden. 44 eigene Jäger 

flogen Alarmstarts ohne FeindSichtung. 

50 Liberators führten im Raum Metkovic Angriffe, 

blich zur Bandenunterstützung, durch. In Monteneg: 

8 Ju 87 zur Versorgung eigener Truppen einge- 

vermu 

wurde 

setzt 

In der Rächt zum 25/7. sind 20 Störflugzeuge 

im oberital. Raum und 44 Flugzeuge zur Bandenver- 

sorgung auf dem Balkan gemeldet. 

Im -kaufe des 25/7. haben eigene Flugzeuge Aufklärung 

durch geführt. 0723 Uhr wurde etwa 180 sm HU-lich 

Bengaai SO-steuernder Geleitzug aus 26 D. erfaßt. 

Ostra nm; 

in der Ostfront sind am 24/7. 1479 eigene und 

1532 ?eindeinsätze bei 24- Abschüssen und 12 Verlusten 

gemellet. 

[n der Rächt zum 25/7. haben 166- eigene Kampf- 

flugz äuge Truppenziele im Raum Lukow - Ratzyn be- 

kämpf t. 

Tilsi 

In der Rächt zum 26/7. haben 50 russ. Flugzeuge 

t angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 280 

25.7.44 VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer'. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Am 24/7. 1800 Uhr ist ein Coventry-Kreuzer 

vom- Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 1900 

Uhr standen vor Punta Carnero 26 LST, 23 ICT, 

Coventry-Kreuzer, 7 Zerstörer und 1 T. mit 

Kers auf das Mittelmeer. Die IST hatten je 

ein Landungsfahrzeug an Deck. 

Eigene Page: 

Im Raum Port Vendres wurde U-Jagd durch 

Arados durchgeführt. Vor der südfranz. Küste 

den 2.500 BRT geleitet. 

2.) Be. 

Fe 

r: 

Me 

Ix. 

ß 

ß' 

1 

w 

Ax.; 

reich Dt. Markdo. Italien: 

indlage: 

Über den Geleitzug SO-wärts Malta ist be- 

achtet. Eigene Luftaufklärung war im Ligurischen 

er durch Wetterlage und Jagdabwehr behindert, 

der Hacht zum 25/7. v/urde je eine fdl. Boots- 

xuppe SW-lich Genua bzw. WSW-lich St. Remo 

;e ortet. Am 24/7. nachm, war Livorno noch unbe- 

egt. Am 25/7. morgens konnten auf Piombino-Reede 

eiterhin starke Ausladungen festgestellt werden. 

In Ajaccio lagen 0915 Uhr nach LB-Erkundung 

Jstmalig Zerstörer. Außerdem wurde verstärkte 

Sammlung von Frachtraum ausgemacht. -Im einzelne! 

den 4 Zerstörer, 1 Geleitboot, 2 S-Boote, 12 

Fxachter mit zusammen 48.000 BRT, 5 Hafenfahr- 

z(uge und 25 kleine Boote gezählt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 280 

25.7.44 YII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer'. 

1.) Be: reich Marinegruppe West; 

Feindlage: 

vo 

ü] 

1 

K- 

ei|: 

Am 24/7. 1800 Uhr ist ein Coventry-Kreuzer 

m-Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 1900 

standen vor Punta Carnero 26 LST, 23 1CT, 

Coventry-Kreuzer, 7 Zerstörer und 1 T. mit 

s auf das Mittelmeer. Die IST hatten je 

n landungsfahrzeug an Deck. 

Ir 

in 

El rene läge: 

Im Kaum Port Vendres wurde U-Jagd durch 

Arados durchgeführt. Vor der südfranz. Küste 

mrden 2.500 BRT geleitet. 

2.) Be. 

Pe 

reich Dt. Markdo. Italien: 

irdlcre: 

Über den Geleitzug SO-wärts Malta ist be- 

richtet. Eigene Luftaufklärung war im Ligurischen 

Meer durch Wetterlage und Jagdabwehr behindert. 

Ii. der Macht zum 25/7. wurde je eine fdl. Boots- 

gjuppe SW-lich Genua bzw. WSW-lich St. Remo 

geortet. Am 24/7. nachm, war Livorno noch unbe- 

legt. Am 25/7. morgens konnten auf Piombino-Reede 

eiterhin starke Ausladungen festgestellt werden. 

In Ajaccio lagen 0915 ühr nach LB-Erkundung 

erstmalig Zerstörer. Außerdem wurde verstärkte 

Ai Sammlung von Prachtraum ausgemacht, im einzelnei 

werden 4 Zerstörer, 1 Geleitboot, 2 S-Boote, 12 

Frachter mit zusammen 48.000 BRT, 5 Hafenfahr- 

zeuge und 25 kleine Boote gezählt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

15.7.44 

(348) 

Vorkommnisse 

Eigen'; 

H¥-li 

sicht 

TA-Boote sind «m Aufklärungsvorstoß aus Raum 

:h livorno zurückgekehrt. Eeind wurde nicht ge- 

ausge 

und e 

5.) Berei 

a) Advia: 

Lage: 
VOHs 

Hinen-MEB haben unter Sicherung von 4 Kampf- 

fähreh in der Hacht zum 25/7. Minenaufgahe "Mücke" 

südli :h Spezia planmäßig durchgeführt. Verband hat auf 

Anmarsch 0020 Uhr in Höhe Kap Mesco ein fdl.S-Boot 

von mehreren angreifenden S-Booten beschädigt und 

0045 ihr HW-lich Insel Tino 2 gestoppte S-Boote unter 

Feuer genommen, davon 1 beschädigt. 

[n der gleichen Nacht wehrte in Höhe Kap Mesco 

südlaifendes MFP-Geleit einen S-Bootsangriff ab. 

Bei schwerem Luftangriff auf Genua am 24/7. 

mittags wurde die Mole beschädigt. Ein KT-Schiff und 

eine Brachtpeniche sind gesunken. 1 Tankpeniche ist 

arannt. 2 ital. R-Boote sind vernichtet. 3 MFP 

Lne Peniche wurden beschädigt. 

;h Marinegruppe Süd: 

Am 24. abends standen 9 sm ostw. Ancona 2 Ein 

he :ten,vermutlich S-Boote. 

Geleit D. "Volosca" ist inder Nacht zum 25/7 

wejen S-Bootssichtung vor Triest auf Marsch nach 

Pola umgekehrt und in Civitavecchia eingelaufen. 

Das in der Nacht zum 24/7. im Neretva-Kanal 

dutch 7.Sfl. beschädigte fdl.S-Boot ist durch 

en >1. Jabo versenkt worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.7.44 

(348) 

Eigen'! läge 

HW-li 

sicht 

südli 

Anmar; 

von m 

0045 

Feuer 

Vorkommnisse 

•WH' 
TA-Boote sind Aufklärungsvorstoß aus Raum 

:h Iiivorno zurückgekehrt. Feind wurde nicht ge- 

:t. 

i Minen-MFP haben unter Sicherung von 4 Kampf- 

fähre: x in der Hacht zum 25/7. Minenaufgahe "Mücke" 

:h Spezia planmäßig durchgeführt. Verband hat auf 

sch 0020 Uhr in Höhe Kap Mesco ein fdl.S-Boot 

!hreren angreifenden S-Booten beschädigt und 

Ihr HW-lich Insel Tino 2 gestoppte S-Boote unter 

genommen, davon 1 beschädigt. 

[n der gleichen Hacht wehrte in Höhe Kap Mesco 

südlaufendes MFP-Geleit einen S-Bootsangriff ab. 

:3ei schwerem Luftangriff auf Genua am 24/7. 

mittags wurde die Mole beschädigt. Ein KT-Schiff und 

‘rachtpeniche sind gesunken. 1 Tankpeniche ist 

vrnnnt. 2 ital. R-Boote sind vernichtet. 3 MFP 

Lne Peniche wurden beschädigt. 

aus ge 

und e 

3.) Berei ;h Marinegruppe Süd: 

a) ~Advia: 

Am 24. abends standen 9 sm ostw. Ancona 2 Ein 

he :ten,vermutlich S-Boote. 

Geleit L. "Volosca" ist inder Hacht zum 25/7 

;en S-Bootssichtung vor Triest auf Marsch nach 

Pota umgekehrt und in Civitavecchia eingelaufen. 

Das in der Hacht zum 24/7. im Heretva-Kanal 

dutch 7.Sfl. beschädigte fdl.S-Boot ist durch 

engl. Jabo versenkt worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

25.7.44 

'/! I 

Ort 
Wetter 

de r In 

durch 

Zufah 

t>) Ägäia 

Nacht zum 25/7. ist Minenaufgahe "Iltis 3" 

3 TA-Boote planmäßig durchgeführt. 

3ei Luftangriff auf Ravenna wurden Pier und 

rtsstraßen beschädigt und 1 Kümo ist gesunken. 

Mp] hei 

U-Jäg 

Flugz 

Geleit 

angre 

Motorb 

schos 3 

2u Luftangriff auf Geleit "Orion" am 21/7. 

konos wird nachträglich gemeldet, daß von 

er 2144 2 und von D."Orion" 1 der angreifenden 

euge abgeschossen wurden. Bei Angriff auf 

U-Jäger .2110 am 23/7. bei Nikaria wurden 7 

Lfende Flugzeuge durch U-Jäger 2110, 1 durch 

egler "Enrichetta" und 1 durch Arado abge- 

en. 

DonauLage; 

VIII. L 

Kei 

Chef Ski 

VorkommnißBe 281 

c) Schwarzes Meer; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ilinenabwürfe, Verluste durch Minentreffer und 

Räumerfolge sind nicht gemeldet. Auf der mittleren 

Donau] verkehrten am 24/7. 316 Fahrzeuge. 

age Ostanien 

ae besonderen Meldungen. 

Ij^1* 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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25.7.44 

’7! 'i 

de r In 

durch 

Zufah 

h) Sgäis 

Haclit zum 25/7. ist Uinenaufga'be "Iltis 3" 

3 TA-Boote planmäßig durchceführt. 

3ei Luftangriff auf Ravenna wurden Pier und 

rtsstraßen Tjesciiädict und 1 Kümo ist gesunken. 

My] bei 

U-Jäg 

Flugz 

Geleit 

angre 

Motors 

sohos s 

2u Luftangriff auf Geleit "Orion" am 21/7. 

•konos wird naohiträglich gemeldet, daß von 

sr 2144 2 und von B."Orion" 1 der angreifenden 

äuge abgeschossen wurden. Bei Angriff auf 

Ü-Jäger .2110 am 23/7. bei Nikaria wurden 7 

Lfende Flugzeuge durch U-Jäger 2110, 1 durch 

egler "Enrichetta" und 1 durch Arado abge- 

en. 

c) Schwarzes Meer; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Bonautlage: 

Hinenabwürfe, Verluste durch Minentreffer und 

Räumerfolge sind nicht gemeldet. Auf der mittleren 

Donau] verkehrten am 24/7. 316 Fahrzeuge. 

VIII. L age Ostanien 

ie besonderen Meldungen. Kei 

Chef Ski 

#S&1 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
282 

Politischer Lageubferblickr 

Hach Reuter hat Sowjetregierung mit pol- 

nischem Hationalkomitee in Moskau ein Abkommen 

geschlossen, durch das das Verhältnis zwischen 

russischer Besatzungsarmee und polnischer Ver- 

waltung geregelt wird. Hach United Press hat 

man in London keine Hoffnung mehr auf eine Ver- 

ständigung zwischen der polnischen Exilregie- 

rung und dem Moskauer Polenkomitee. 

Hach einer Trans-Ozeanmeldung soll der 

zivile Luftverkehr in der Türkei in Kürze einge- 

stellt werden. 

Unter Hinzuziehung der türkischen Han- 

dels - und Kriegsflotte ist im Marmara-Meer eine 

grosse Luftschutzübung geplant. 

Per japanische Marinekommentator er- 

klärte, dass die japr^aj.sche Flotte nicht ausge- 

; laufen sei,um das USA-Unternehmen in den Gewässei 

j der Marianen anzugreifen, weil die japanische 

[ -Marine in der Flugzeugstärke weit unterlegen 

! sei. Er fügte hinzu, dass der Schauplatz für 

i eine entscheidende Seeschlacht in solchen Ge- 

wässern gewählt werden müsse, wo die Mitarbeit 

von Streitkräften,die auf dem Lande stationiert 

sind,zur Verfügung stehe. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1120 Uhr-, 

Im Rahmen der Luftlage berichtet IL- 

l/Skl, über Feindlagebeurteilung Luftwaffenfüh- 

rungsstab I c vom 25.7. Im Westraum ist bei den 

weiterhin ausschliesslich vom englischen 

Bomberkommando geführten Angriffen folgendes 

beachtenswert: 

1<)- Starke Funkdisziplin, Einsatz von Störträ- 

gern, die funkmässig Einflug starker Kampf- 

kräfte Vortäuschen ( s. Kiel 23./24.7.)Der Ein- 

flug Hauptverbandes mit Tiefflug über See, um 

deutsche Funkmessgeräte zu unterfliegen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
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Politischer Lageubferblickt 

Nach Reuter hat Sowjetregierung mit pol- 

nischem Natiqnalkomitee in Moskau ein Abkommen 

geschlossen, durch das das Yerhältnis zwischen 

russischer Besatzungsarmee und polnischer Ver- 

waltung geregelt wird. Nach United Press hat 

man in London keine Hoffnung mehr auf eine Ver- 

ständigung zwischen der polnischen Exilregie- 

rung und dem Moskauer Polenkomitee. 

Nach einer Trans-Ozeanmeldung soll der 

zivile Luftverkehr in der Türkei in Kürze einge- 

stellt werden. 

Unter Hinzuziehung der türkischen Han- 

dels - und Kriegsflotte ist im Marmara-Meer eine 

grosse Luftschutzübung geplant. 

Der japanische Marinekommentator er- 

i klärte, dass die japi^aj.sche Plotte nicht ausge- 

' laufen sei,um das USA—Unternehmen in den Gewässer 

der Marianen anzugreifen, weil die japanische 

| -Marine in der Flugzeugstäfke weit unterlegen 

I sei. Er fügte hinzu, dass der Schauplatz für 

j eine entscheidende Seeschlacht in solchen Ge- 

i wässern gewählt werden müsse, wo die Mitarbeit 

von Streitkräften^die auf dem Lande stationiert 

sind,zur Verfügung stehe. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1120 Uhr-. 

Im Rahmen der Luftlage berichtet IL- 

1/Skl, über Feindlagebeurteilung Luftwaffenfüh- 

rungsstab I c vom 25.7. Im Westraum ist bei den 

weiterhin ausschliesslich vom englischen 

Bomberkommando geführten Angriffen folgendes 

beachtenswert: 

1i) - Starke Funkdisziplin, Einsatz von Störträ- 

gem, die funkmässig Einflug starker Kampf- 

kräfte Vortäuschen ( s. Kiel 23./24.7.)Der Ein- 

flug Hauptverbandes mit Tiefflug über See, um 

deutsche Funkmessgeräte zu unterfliegen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

2.) 

3.) 

(349) 

II.) 

III.) 

Vorkommnisse 

Zur Unterstützung Invasion wurden englische' 

Seeaufklärung- und Küstenkommando Verbände 

verstärkt zur Abriegelung des Kanals nach 

Osten und Westen eingesetzt. 

Hach unbestätigter Meldung wird in ffross— 

Britannien geschlossener Lufttransport von 

normalen Inf. Div. vorbereitet. 

Weitere Verstärkung des 1. Britischen Uähkampf- 

korps im Landeraum unterstreicht bisherige 

Auffassung, dass KampfSchwerpunkt in Hor- 

mandie zu sehen ist. Es wird jedoch erneut 

darauf hingewiesen, dass die in Gross-Britannien 

verbliebenen Nahkampf— und Jagdkräfte noch für 

neue Aufgaben in anderen Räumen zur Verfügung 

stehen. 

Aus den letzten Angriffen im Reichsgebiet 

zeichnet sich möglicherweise wiederum beginnen 

de Bekämpfung deutscher U-Bootswerften ab, so- 

weit das Angriffsziel nicht in der Flugzeug- 

Rüstung sindüstrie liegt. 

Aus dem Mittelmeer sind weitere Argumente 

üher wachsende Absprungbereitschaft der Feind— 

luftwaffen in Korsika anzuführen. 

3/Skl, weist besonders aut die Hachricht be- 

züglich Vorbereitung zum Lufttransport norma- 

ler Inf. Div. hin, aÜs der zutreffendenfalls 

entnommen werden müsse, dass neue Landungen 

mit entfernten Zielen geplant sind, da Luft- 

transport normaler Inf.Div. zum Landkampf 

in .der Hormandie nicht erforderlich sein 

dürfte. 

Zu der am 25. berichteten Peindiandung auf 

dem Ladoga-See, meldet I Nord - l/Skl«» dass 

diese bereits am 23.6, stattgefunden hat. 

Ia - 1/Ski, t 

.) M.O.K. Ost hat vom M.V.O. Heeresgruppe Nord 

gemeldeten Auszug aus Ernennungsdekret für 

Gen.Ob. Schoerner zum Ob. Haaresgruppe Nord 
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Tag 
Uhrzeit 

(349) 

Ort 

Wetter 

2.) 

3.) 

t 

i 

II.) 

III.) 

a. 

Vorkoraranisüb 

Zur Unterstützung Invasion wurden englische-- 

Seeaufklärung- und Küstehkommando Verbände 

verstärkt zur Abriegelung des Kanals nach 

Osten und Westen eingesetzt. 

Hach unbestätigter Meldung wird in Gross- 

Britannien geschlossener Lufttransport von 

normalen Inf. Div. vorbereitet. 

Weitere Verstärkung des 1. Britischen Uahkampf- 

korps im Landeraum unterstreicht bisherige 

Auffassung, dass KampfSchwerpunkt in Nor- 

mandie zu sehen ist. Es wird jedoch erneut 

darauf hingewiesen, dass die in Gross-Britannien 

verbliebenen Nahkampf— und Jagdkräfte noch für 

neue Aufgaben in anderen Räumen zur Verfügung 

stehen. 

Aus den letzten Angriffen im Reichsgebiet 

zeichnet sich mc'glicherweise v/iederum beginnen- 

de Bekämpfung deutscher U—Bootswerften ab, so- 

weit das Angriffsziel nicht in der Flugzeug- 

Rüstungsindustrie liegt. 

Aus dem Mittelmeer sind weitere Argumente 

üher wachsende Absprungbereitschaft der Feind— 

luftwaffen in Korsika anzuführen. 

3/Skl, weist besonders auf die Nachricht be- 

züglich Vorbereitung zum Lufttransport norma- 

ler. Inf. Div. hin, aÜs der zutreffendenfalls 

entnommen werden müsse, dass neue Landungen 

mit entfernten Zielen geplant sind, da Luft- 

transport normaler Inf.Div. zum Landkampf 

in .der Normandie nicht erforderlich sein 

dürfte. 

Zu der am 25. berichteten Feindlandung auf 

dem Ladoga-See, meldet I Nord - 1/Skl., dass 

diese bereits am 23.6, stattgefunden hat. 

Ia — ;1 /Ski, t 

) M.O.K. Ost hat vom M.V.O. Heeresgruppe Nord 

gemeldeten Auszug aus Ernennungsdekret für 

Gen.Ob, Schoerner zum Ob. Heeresgruppe Nord 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

26.7. 

(350) 

(351) 

(352) 

b.). 

C.) 

übermittelt. Diesem sind für seinen Befehlsbe- 

reicü folgende Befugnisse übertragen: 

" Alle verfügbaren Kampfkräfte und Mittel der 

Wehrmaobtteile und Waffen SS, der Gliede- 

rungen und Verbände ausserhalb der Wehr- 

macht, der Partei und der zivilen Dienst- 

stelleiiYSur Abwehr des feindl. Angriffs und 

zur Erhaltung des Ostlandes einzusetzen. 

Alle Waffenträger gleichgültig welchem Wehr- 

machtteil oder welchen Verbänden ausser- 

halb der Wehrmacht sie angehören, sind 

hierzu einheitlich anzusetzen. Dabei muss 

die Einsatzfähigkeit der Seestreitkräfte und 

der dazugehr|jMgen Versorgungsbetriebe 

sowie die Einsatzbereitschaft der Luft- 

waffe gewährleistet bleiben. Seestreitkräf- 

te und die Streitkräfte der Luftwaffe für 

operative Kriegführung-unterstehen der Kriegs- 

marine bezw. der Luftwaffe. Sie sind je- 

doch gehalten, den Anforderungen des Ober- 

befehlshabers der Heeresgruppe Nord im Eahmen 

ihrer taktischen Möglichkeiten zu entsprechen. 

Auf Grund dieser Befugnisse ist für die nächs- 

ten Tage ein Abzug von 2000 Mann Marineperso- 

nal angekündigt. Heeresgruppe Nord beabsichtig-! 

auf das für Tanne Ost bereitgestellte Per- 

sonal zurückzugreifen» 

M.O.K.Ost übermittelt weiter vorsorglich Mel- 

dung von Adm. östliche Ostsee, wonach Ob.Befh. 

Heeresgruppe Nord in Ausnutzung seiner Voll- 

machten auch weiterhin, daran festhält^auf 

Marinepersonal zurückzugreifen, und dahei die 

Navigationsschule Libau im Auge hat. 

Nach Informationen seitens Adm. Pührerhaupt- 

quartier heisst es, dass VI -Feuer auf London 

ausserordentlich wirksam ist. 

Langfristige Wettervorhersage rechnet.bis 

Monatsende mit zumeist ungünstigem Landungs— 

wetter, ab Anfang August-sollen die Verhält- 
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Wetter 
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26.7. 

(350) 

(351) 

(352) 

b.). 

c.) 

übermittelt. Diesem sind für seinen Befehlsbe- 

reich folgende Befugnisse übertragen: 

Alle verfügbaren Kampfkräfte und Mittel der 

Wehrmachtteile und Waffen SS, der Gliede- 

rungen und Verbände ausserhalb der Wehr- 

macht, der Partei und der zivilen Dienst- 

stelleif-jctlur Abwehr des feindl. Angriffs und 

zur Erhaltung des Ostlandes einzusetzen. 

Alle Waffenträger gleichgültig welchem Wehr- 

machtteil oder welchen Verbänden ausser- 

halb der Wehrmacht sie angehören, sind 

hierzu einheitlich anzusetzen. Dabei muss 

die Einsatzfähigkeit der Seestreitkräfte und 

der dazugehörigen Versorgungsbetriebe 

sowie die Einsatzbereitschaft der Luft- 

waffe gewährleistet bleiben. Seestreitkräf- 

te und die Streitkräfte der Luftwaffe für 

operative Kriegführung- unterstehen der Kriegs- 

marine bezw. der Luftwaffe. Sie sind je- 

doch gehalten, den Anforderungen des Ober- 

befehlshabers der Heeresgruppe Kord im Hahmen 

ihrer taktischen Möglichkeiten zu entsprechen. 

Auf Grund dieser Befugnisse ist für die nächs- 

ten Tage ein Abzug von 2000 Mann Marineperso- 

nal angekühdigt. Heeresgruppe Word beabsichtig) 

auf das für Tanne Ost bereitgestellte Per- 

sonal zurückzugreifen» 

M.O.K.Ost übermittelt weiter vorsorglich Mel- 

dung von Adm. östliche Ostsee, wonach Ob.Befh. 

Heeresgruppe Kord in Ausnutzung seiner Voll- 

machten auch weiterhin.daran festhält,auf 

Marinepersonal zurückzugreifen, und dabei die 

Navigationsschule Libau im A.uge hat. 

Hach Informationen seitens Adm. Führerhaupt- 

quartier heisst es, dass VI -Feuer auf London 

ausserordentlich wirksam ist» 

Langfristige Wettervorhersage rechnet.bis 

Monatsende mit zumeist ungünstigem Landungs— 

weiter, ab Anfang August-sollen die Verhält- 
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d.) 

IV.) 

nisse wieder iDeseer werden» 

Gegen Aufenthalt schwedischer Kriegsschiffe 

im Baltischen Küstenvorfeld ist vom völker- 

rechtlichen Standpunkt aus Handhabe zum Ein- 

griff nicht gegeben. Vorgeschlagen wird, dass 

Marineattache Stockholm schwedische Marine 

in freundschaftlicher Form bitten soll, die 

Gewässer zu meiden, unter Hinweis auf die 

Gefährdung, der die schwedischen Einheiten 

in diesem Kriegsgebiet ausgesetzt sind» 

Eeichsleiter Borman hat bei Chef O.K.Vf» Frage 

der Käumung der friesischen Inseln von Zivilbevöl- 

kerung angeschnitten. 

Ski. schlägt vor, Räumung nicht zu befürwor- 

ten. Ob.Befh. M.O.K. Kord soll zur lusserung 

aufgefordert werden. 

Chef Adm. Qu: 

b.) 

;) 

Reichsmarschall beantragt, dass Marine 3000 

weitere Mann Nebeltruppen mit Geräten für 

Schutz der Hydrierwerke steilen soll. 

Ob.d.M. entscheidet^ dass Gestellung nur auf 

Befehl des Führers erfolgen darf. 

Versuche mit Ortungsgeräten gegen ELM haben 

bisher nicht befriedigt, da die Breite des 

Gerätes nicht ausreicht. 

O.K.W. Wehrmachtführungsstab hat Weisung be- 

treffend Versorgung Heeresgruppe Nord über 

See erlassen ( a. KTB 25.7»! Chef Qu VI ist 

zu BFS und M.O.K. Ost entsandt, um Unterlagen 

neu aufzustellen. 

.1/Skl. hat dazu in Meldung an O.K.W. auf Be- 

richt, von Ski. Qu VI über Stand und Vorbe- 

reitungen und beabsichtigte Durchführungen 

des Seetransportes vom 25.7. hingewiesen 

und gemeldeten Personalbedarf für Hafenum- 

schlag unterstrichen. Ski. hat weiter gemeldet, 

dass Forderung der Heeresgruppe Nord auf Be- 

willigung von 5200 t Nachschub täglich nur zu 

erfüllen sind wenn 
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*>.) 

niese wieder besser werden» 

Gegen Aufenthalt schwedischer Kriegsschiffe 

im Baltischen Küstenvorfeld ist vom völker- 

rechtlichen Standpunkt aus Handhabe zum Ein- 

griff nicht gegeben. Vorgeschlagen wird, dass 

Marineattachl Stockholm schwedische Marine 

in freundschaftlicher Form bitten soll, die 

Gewässer zu meiden, unter Hinweis auf die 

Gefährdung, der die schwedischen Einheiten 

in diesem Kriegsgebiet ausgesetzt sind. 

Eeichsleiter Borman hat bei Chef O.K.'ff» Frage 

der BHumimg der friesischen Inseln von Zivilbevöl- 

kerung angeschnitten. 

Ski. schlägt vor, Räumung nicht zu befürwor- 

ten. Ob.Befh. M.O.K. Kord soll zur Äusserung 

aufgefordert werden. 

Chef Adm. Qu; 

Reichsmarschall beantragt, dass Marine 3000 

weitere Mann Hebeltruppen mit Geräten für 

Schutz der Hydrierwerke steilen soll. 

Ob.d.M. entscheidet', dass Gestellung nur auf 

Befehl des Führers erfolgen darf. 

Versuche mit Ortungsgeräten gegen ELM haben 

bisher nicht befriedigt, da die Breite des 

Gerätes nicht ausreicht. 

O.K.W. Wehnnachtführungsstab hat Weisung be- 

treffend Versorgung Heeresgruppe Nord über 

See erlassen ( a. KTB 25.7.1 Chef Qu VI ist 

zu RKS und M.O.K. Ost entsandt, um Unterlagen 

neu aufzustellen. 

,1/Skl. hat dazu in Meldung an O.K.W. auf Be- 

richt.von Ski. Qu VI über Stand und Vorbe- 

reitungen und beabsichtigte Durchführungen 

des Seetransportes vom 25.7. hingewiesen 

und gemeldeten Personalbedarf für Hafenum- 

schlag unterstrichen. Ski. hat weiter gemeldet, 

dass Forderung der Heeresgruppe Nord auf Be- 

willigung von 5200 t Nachschub täglich nur zu 

erfüllen sind wenn 
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V.) 

aa.) Riga für Aufgabe zur Verfügung stellt, 

d.h. gehalten wird und, gegen Feindein- 

wirkung jeglicher Art gesichert bleibt, 

bb.-) Benutzung Irbenstrasse möglich bleibt. 

Hierzu Halten Brückenkopfes in Nord- 

kurland mit Windau unerlässlich, anderen- 

falls mit Unterbindung Verkehrs nach 

Rigaischem Meerbusen durch feindl. 

Küstenartillerie und Luft, sowie im 

weiteren Verlauf mit Übersetzversuchen 

{ Luftlandungen) Gegners auf Südküste 

ösel zu rechneno 

Ski. hat für Sicherung Seetransportes als 

erforderlich gemeldet? 

aa.) Ausreichender Jagdschutz, bes. westl. 

Kurland, im Rigaischen Mee'rbusen und in 

Ausschiffungshäfen; 

bb.) Starke Flaksicherung in Vetladehäfen 

( Stettin, Danzig, Gotenhafen, Königs- 

berg) , sowie Entladehäfen, vor allem Reval, 

Baltischport, Pernau und Riga. 

Bedarf für letztere etwa 6 Flakabteilungen. 

Weiter hat Chef/Skl. Adm. Qu ersucht, Liege- 

plätze in Gotenhafen vorzubereiten, da auf die- 

sen Hafen als Verladehafen zurückgegriffen 

werden muss, die erforderliche Seetransport- 

organisation in den Ein- und Ausladehäfen, 

die Frage der Flaksicherung der Häfen in die 

Hand zu nehmen und vorbereitende Massanhmen 

zur Bereitstellung des erhöhten Brennstoff- 

bedarfes zu treffen. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

Chef 3/Skl. berichtet über die Anzeichen, die 

für Änderung der türkischen Haltung Deutsch- 

land gegenüber sprechen. Über die Einzelheiten 

ist bereits berichtet. 

Weiter berichtet Chef/jSkl. über die angeb- 

liche englische Enttäuschung über den Miss- 

erfolg der Montgomery-Offensive und entspre. 
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V.) 

aa.) Riga für Aufgabe zur Verfügung stellt, 

d.h. gehalten wird und. gegen Peindein- 

wirkung jeglicher Art gesichert bleibt, 

bb.-) Benutzung Irbenstrasse möglich bleibt. 

Hierzu Halten Brückenkopfes in Hord- 

kurland mit Windau unerlässlich, anderen- 

falls mit Unterbindung Verkehrs nach 

Rigaischem Meerbusen durch feindl. 

Küstenartillerie und luft, sowie im 

weiteren Verlauf mit Übersetzversuchen 

{ Luftlandungen) Gegners auf Südküste 

ösel zu rechnen» 

Ski. hat für Sicherung Seetransportes als 

erforderlich gemeldet? 

aa.) Ausreichender Jagdschutz, bes. westl. 

Kurland, im Rigaischen Mee'rbusen und in 

Ausschiffungshäfen; 

bb.) Starke Plaksicherung in Vetladehäfen 

( Stettin, Danzig, Gotenhafen, Königs- 

berg), sowie Entladehäfen, vor allem Reval, 

Baltischport, Pernau und Riga. 

Bedarf für letztere etwa 6 Flakabteilungen, 

Weiter hat Chef/Skl. Adm. Qu ersucht, Liege- 

plätze in Gotenhafen vorzubereiten, da auf die- 

sen Hafen als Verladehafen zurückgegriffen 

werden muss, die erforderliche Seetransport- 

organisation in den Ein- und Ausladehäfen, 

die Frage der Flaksicherung der Hafen in die 

Hand zu nehmen und vorbereitende Massanhmen 

zur Bereitstellung des erhöhten Brennstoff- 

beäarfes zu treffen. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

Chef 3/Skl. berichtet über die Anzeichen, die 

für Änderung der türkischen Haltung Deutsch- 

land gegenüber sprechen. Über die Einzelheiten 

ist bereits berichtet. 

Weiter berichtet Chef/3Skl. über die angeb- 

liche englische Enttäuschung über den Miss- 

erfolg der Montgomery-Offensive und entspre- 
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chenden Artikel von LiddleT-Hart. 

^Derartige Presseäusserungen dienen in 

•England häufig bewusster Verschleierung 

politischer öddr strategischer Absichten. Eie 

Sie müssen insbesondere .auf die Wirkung 

hin untersucht werden, die sie beim Gegner, 

also bei uns. erzielen sollen! 

Im kleinen Kreis: 

Heereslage : 

Westen: Am 25.7. stellen Kämpfe einen erheb- 

lichen eigenen Abwehrerfolg dar. Starke 

Angriffe des Gegners wurden südl. Caen geführt, 

po^die TTKT. nach Beseitigung kleinerer Ein- 

brüche wieder hergestellt werden konnte. 

In Italien wurden feindl. Gros'sangriffe in 

Richtung auf Florenz vor HKL abgewiesen. 

Ostfront: 

Im Bereich Heeresgruppe Nordukraine, ist unga- 

rische Front zusammengebrochen. Auch deutsche 

Truppen haben stellenweise versagt, was auf 

Versagen einzelner Führer und auf Einfiltrie- 

ren von Panikmachern und Sabpteuren aus Russland 

zurückgeführt wird. Der Rest der ungarischen 

Verbände ist deutscher Führung unterstellt. 

Die erbitterten Kämpfe im Raum Bemberg dauern 

an, die Stadt ist noch gehalten. 

Der Gegner hat dnn San in 60 km Breite über- 

schritten. 

Weiter nördl. hat der Feind die Weichsel er- 

reicht und zur TJmschliessung der 2. Armee 

in Richtung auf- SlejJce nach Nordv<esten ein- 

gedreht. 

Starke Kämpfe werden im Raum Brest-Litowsk 

und in den Wäldern von Augustowo gemel- 

det. 
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26.?-. chenden Antikei von LiddleTHart. 

Berartige Presseäusserungen dienen in 

•England häufig bewusster Verschleierung 

politischer "oder strategischer Absichten. Eie 

Sie müssen insbesondere .auf die Wirkung 

hin untersucht werden, die sie beim Gegner, 

also bei uns. erzielen sollen! 

Im kleinen Kreis 

Heereslaget 

Westen; Am 25.7. stellen Kämpfe einen erheb- 

lichen eigenen Abwehrerfolg dar. Starke 

Angriffe des Gegners wurden südl. Caen geführt, 

po^die HTTT. nach Beseitigung kleinerer Ein- 

brüche wieder hergestellt werden konnte» 

In Italien wurden feindl. Grossangriffe in 

Richtung auf Florenz vor HECi abgewiesen. 

Ostfront; 

Im Bereich Heeresgruppe Nordukraine, ist unga- 

rische Front zusammengebrochen. Auch deutsche 

Truppen haben stellenweise versagt, was auf 

Versagen einzelner Füh'"er und auf Einfiltrie- 

ren von Panikmachern und Sabpteuren aus Russlard 

zurückgeführt wird. Der Rest der ungarischen 

Verbände ist deutscher Führung unterstellt» 

Die erbitterten Kämpfe im Raum lemberg dauern 

an, die Stadt ist noch gehalten. 

Der Gegner hat dnn San in 60 km Breite über- 

schritten. 

Weiter nördl. hat der Feind die Weichsel er- 

reicht und zur UmschlieEsung der 2. Armee 

in Richtung auf- Sielice nach Nordwesten ein- 

gedreht. 

Starke Kämpfe werden im Raum Brest-Iitowsk 

und in den Wäldern von Augustowo gemel- 

det» 
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(354) 

VI.) 

Generalstat) Fremde Heere Oat rechnet mit 

328 russi.schen Schützen-Div. an der Front und 

mit 200 in Reserve. Ferner mit etwa 100 Panzer- 

Biv. an der Front und 278 in Reserve. 

Ia - I/Skl.: 

''Cruppe Süd meldet auf Anfrage von 1/Skl. be- 

züglich S-Bootseinsatz Adria: 

Adm. Adria war nach Überprüfung der Einsatz- 

möglichkeiten an italienischer Ostküste für 

Juli zu ablehnender Beurteilung im Hinblick 

auf kurze Haehtdauer und Fehlen eigenen Jagd- 

schutzes gelangt. Gruppe Süd stellt fest, dass 

Absicht die S-Boote offensiv im Rahmen strate- 

gischer Deffensive gegen Feindverkehr an ital. 

Ostküste einzusetzen und feindl. Seestreit— 

kräfte im Raum der Otranto-Strasse, Süd-Adria 

und Jonischen Meer anzugreifen, hinfällig ge- 

worden ist, nachdem äussere süddalmatinische 

Inseln-nicht besetzt sind, sondern dem Feind 

als Stützpunkte dienen. Einsatz ist daher auf 

Bekämpfung der-ständig vor dalmatinischer 

Küste sich aufhaltenden Feindziele abgestellt. 

Für diese Aufgabe noirwendige artilleristische Ver 

Stärkung der S-Boote befindet sich in Durchführun 

Gruppe hat daher Einverständnis gegen,3. S-Fl. 

zeitlich begreni/ Seeko. Süddalmatien für Wege- 

Freikämpfung und Abschirmung eigener Bewegungen 

im Raum Ploca- Dubrovnik zuzuteilenj 7. S-Flott. 

soll Beweguhgen im Norddalmatinischen Raum ab- 

schirmen und 24. S-Fl. im Istrisch- venezianische: 

Raum verv/endet werden z.B. zur Minenunternehmung. 

Angesichts Lageentwicklung in Italien, hat 

Gruppe Süd erneut Offensiveinsatz in freier See 

und an ostitalienischer Küste erwogen lind Adm. 

Adria Weisung erteilt, trotz Hauptaufgabe im 

süddalmatinischen Raum 3. S.-Fl. gegen Feindbe- 

wegungen an westadriatischer Küste einzusetzen. 
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26.7. (Jeneralstab Fremde Heere Ost rechnet mit 

328 russischen Schützen-Div. an der Front und 

mit 200 in Reserve. Ferner mit etwa 100 Panzer- 

Div. an der Front und 278 in Reserve. 

(354) 

VT.) Ia - 1/Ski.: 

'Gruppe Süd meldet auf Anfrage von 1/Skl. be- 

züglich S-Bootseinsatz Adria: 

Adm. Adria war nach Überprüfung der Einsatz- 

möglichkeiten an italienischer Ostküste für 

Juli zu ablehnender Beurteilung im Hinblick 

auf kurze Nachtdauer und Fehlen eigenen Jagd- 

schutzes gelangt. Gruppe Süd stellt fest, dass 

Absicht die S-Boote offensiv im Rahmen strate- 

gischer Deffensive gegen Feindverkehr an ital. 

Ostküste einzusetzen und feindl. Seestreit- 

kräfte im Raum der Otranto-Strasse, Süd-Adria 

und Jonischen Meer anzugreifen, hinfällig ge- 

worden ist, nachdem äussere süddalmatinische 

Inseln.nicht besetzt sind, sondern dem Feind 

als Stützpunkte dienen. Einsatz ist daher auf 

Bekämpfung der.ständig vor dalmatinischer 

Küste sich aufhaltenden Feindziele atgestellt« 

Für diese Aufgabe notwendige artilleristische Ver 

Stärkung der S-Boote befindet sich in Durchführun 

Gruppe hat daher Einverständnis gegän^3. S-Fl. 

zeitlich begreni/ Seeko. Süddalmatien für Wege- 

Freikämpfung und Abschirmung eigener Bewegungen 

im Raum Ploca- Dübrovnik zuzuteilen) 7. S-Flott. 

soll Beweguhgen im Norddalmatinischen Raum ab- 

schirmen und 24. S-Fl. im Istrisch- venezianische: 

Raum verwendet werden z.B. zur Minenunternehmung. 

Angesichts Bageentwicklung in Italien, hat 

Gruppe Süd erneut Offensiveinsatz in freier See 

und an ostitalienischer Küste erwogen und Adm. 

Adria Weisung erteilt, trotz Hauptaufgabe im 

süddalmatinischen Raum 3. S.-Fl. gegen Feindbe- 

wegungen an westadriatischer Küste einzusetzen. 
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(355) 

Gruppe sieht grösste Schwierigkeit in hoff- 

nun^L4iser Unterlegenheit in der luft-und 

Ortungstechnik, da die auch jetzt länger 

werdenden Hächte ein geringer Ausgleich sind. 

Gruppe weist darauf hin, dass eigene S-Boote 

jetzt bereits unter der Eüste zwischen Ve- 

nedig und Grado erfasst werden. 

Ob.d.M. befiehlt Widerspruch zu klärenCfn 

der Einsatzweisung bei derartig geringen 

Erfolgsaussichten liegt. 

Besondere s~: 

(356) 

(357) 

I.) Betreffend läge östliche Ostsee. 

’i.) Ski. ergänzt Weisung betreffend Befehls- 

führung Tanne— Birke vom 18.7. dahin, dass 

i es H.O.K. Ost überlassen bli^ehfe je nach Bedeu- 

i , .taps der Aufgaben und führungstechnischen 

' ^^^S^^^perafive Eührung selbst zu 

übernehmen bezw. ganz oder teilweise auf 

.Adm. östliche Ostsee zu übertragen. 

2.) O.K.W. Wehrmachtführungsstab übermittelt 

zu Führerweisung 50 betreffend " Birke" Ent- 

scheidung auf die entsprechenden Anfragen und 

Anträge von Ski. wie folgt: 

a.) Ernennung Wehrmachtsbefehlshaber für 

Südfinnland vorerst nicht erforderlich und 

nicht beabsichtigt. Vorbereitung für " Birke" 

für die in Finnland liegenden Kräfte aller 

Vfehrmachtteile ist grundsätzliche Aufgabe 

OB Nordfinnland ( Geb. AOK 20), der hinächt- 

lich Südfinnlands den deutschen General beim 

Oberkommando der'finnischen Wehrmacht in 

Aufgaben gemäss Weisung 50 und Birke einzu- 

weisen hat, sobald er es für erforderlich 

hält. Einweisung wird zur Zeit wegen Stabili- 

sierung Lage Finnlands nicht für erforder- 

lich und wegen enger Verpflechtung deutschen 

Generals mit finn. Oberkommando für bedenk- 
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(355) 

I.) 

Gruppe sieht grösste Schwierigkeit in hoff- 

nun^Libser Unterlegenheit in der luft-und 

Ortungstechnik, da die auch jetzt länger 

werdenden Nächte ein geringer Ausgleich sind. 

Gruppe weist darauf hin, dass eigene S-Boote 

jetzt bereits unter der Küste zwischen Ve- 

nedig und Grade erfasst werden. (IfyL, 
Ob.d.M. befiehlt Widerspruch zu klärenGn 

der Einsatzweisung bei darartig geringen 

Erfolgsaussichten liegt. 

Besondere s-i 

Betreffend läge östliche Ostsee. 

(356) 

(357) 

'i.) Ski. ergänzt Weisung betreffend Befehls- 

i führung Tanne— Birke vom 18.7. dahin, dass 

es H.O.K. Ost überlassen bliebt je nach Bedeu- 

I ..tufig der Aufgaben und führungstfechnisehen 

j J^^^färtperative Führung selbst zu 

■ : übernehmen bezw. ganz oder teilweise auf 

.Adm. östliche Ostsee zu übertragen. 

2;) O.K.W. Wehrmachtführungsstab übermittelt 

zu Führerweisung 50 betreffend " Birke" Ent- 

scheidung auf die entsprechenden Anfragen und 

Anträge von Ski. wie folgt: 

a.) Ernennung Wehrmachtsbefehlshaber für 

Südfinnlünd vorerst nicht erforderlich und 

nicht beabsichtigt. Vorbereitung für " Birke" | 

für die in Finnland liegenden Kräfte aller 

Wehrmachtteile ist grundsätzliche Aufgabe 

OB Nordfinnland ( Geb. AOK 20), der hinücht- 

li'ch Südfinnlands den deutschen General beim 

Oberkommando der "finnischen Wehrmacht in 

Aufgaben gemäss Weisung 50 und Birke einzu- 

weisen hat, sobald er es für erforderlich 

hält. Einweisung wird zur Zeit wegen Stabili- 

sierung Lage Finnlands nicht für erforder- 

lich und wegen enger Verpflechtung deutschen 

Generals mit firm. Oberkommando für bedenk- 
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Xicli gehalten. .Vor Durchführung Einweisung 

daher Zustimmung OKW herbeizuführen. OB Nord- 

finnland ( Geb. AOE 20) erteilt danach Weisungen 

für Vorbereitung •" Birke" in Südfinnland an deut- 

schen General beim Oberkommando der finnischen 

Wehrmacht. Bei Eintreten von " Birke" ist 

Verstärkung des Stabes^Deutscher General beim 

Oberkommando der firm. .Wehrmacht für zusätzlich 

anfallende Aufgaben durch einige Offiziere 

vorgesehen. 

Schaffung von SKX. geforderter Brückenköpfe 

zum Schutz Einschiffung in Einschiffungs- 

häfen, sowie militärischer schütz Häfen in Süd- 

finnland kann nicht vorbereitet werden. Dies 

muss im Bedarfsfälle improvisiert werden. 

Abtransport Schwerverwundeter, die für Kampf 

in Finnland bis auf weiteres nicht in Frage 

kommen, geschieht ohnehin laufend. 

Abtranspor-c in Finnland zur Genesung liegen- 

der Kranker und Verwundeter nach der Heimat 

ist nicht vorgesehen, um nicht unnötige Un- 

ruhe hervorzurufen. Für Fall grösserer Kampf- 

handlungen bezw. Spannungsze'iten für " Birke" 

wird Ski. geberen, Verlegung von Lazarett- 

schiffen in finnische Häfen im Einvernehmen 

mit OB Nordfinnland durchzuführen. 

Bückführung Reichsdeutscher und Volksdeutscher 

kommt z. Zt. nicht in Frage. OKM/Skl. wird 

eintretendenfalls zeitgerecht unterrichtet. 

Enge Verbindung zwischen Ski. Adm. Qu VI und 

Heimatstab Skandinavien ist erforderlich. 

Abtransport deutschfreundlicher Finnen könnte, 

wenn überhaupt, erst dann in Frage kommen, wenn 

deutsche militärische Interessen voll gewahrt 

und Abtransport deutscher Soldaten und Bevölae- 

rung durchgeführt. 

Ealendermässige Vorbereitungen sind not- 

wendig zur Sicherstellung finnischen 
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Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 286 

26.T. 

b.) 

o.) 

d.( 

e.) 

f.) 

lieh gehalten. .Vor Durchführung Einweisung 

daher Zustimmung OKW herbeizufUhren. OB Nord- 

finnland ( Geb. AOK 20) erteilt danach Weisungen 

für Vorbereitung Birke" in Südfinnland an deut- 

schen General beim Oberkommando der finnischen 

Wehrmacht. Bei Eintreten von " Birke" ist 

Verstärkung des Stabes^Deutsoher General beim 

Oberkommando der firm. .Wehrm roht für zusätzlich 

anfallende Aufgaben durch einige .Offiziere 

vorgesehen. 

Schaffung von SKI. geforderter Brückenköpfe 

zum Schutz Einschiffung in Einschiffungs- 

häfen, sowie militärischer schütz Häfen in Süd- 

finnland kann nicht vorbereitet werden. Dies 

muss im Bedarfsfälle improvisiert werden. 

Abtransport Schwerverwundeter, die für Kampf 

in Finnland bis auf weiteres nicht in Frage 

kommen, geschieht ohnehin laufend. 

Abtransport ln Finnland zur Genesung liegen- 

der Kranker und Verwundeter nach der Heimat 

ist nicht vorgesehen, um nicht unnötige Un- 

ruhe hervorzurufen. Für Fall grösserer Kampf- 

handlungen bezw. Spannungsze'iten für " Birke" 

wird Ski. gebeten, Verlegung von Lazarett- 

schiffen in finnische Häfen im Einvernehmen 

mit OB Nordfinnland durchzuführen. 

Rückführung Reichsdeutscher und Volksdeutscher 

kommt z. Zt. nicht in Frage. OKM/Skl. wird 

eintretendenfalls zeitgerecht unterrichtet. 

Enge Verbindung zwischen Ski. Adm. Qu VI und 

Heimatstab Skandinavien ist erforderlich. 

Abtransport deutschfreundlicher Finnen könnte, 

wenn überhaupt, erst dann in Frage kommen, wenn 

deutsche militärische Interessen voll gewahrt 

und Abtransport deutscher Soldaten und Bevölte- 

rung durchgeführt. 

lalendermässige Vorbereitungen sind not- 

wendig zur Sicherstellung filmischen 



- 560 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

26.7« Schiffsraumes hei Gefahr eines Abzuges nach 

Schweden und zur Verhinderung Möglichkeit, 

finnische- Schiffe den Hussen in die Hand 

fallen. 

dass 

(358) 

Vorbereitungen hierzu durch OB Nordfinnland 

( Geb. AOK 20)" im Einvernehmen mit OKM/lSkl. 

Einweisung und Einschaltung Mar.Verb.Stb. 

Finnland durch OKff bezw. Ob. Nordfinnland 

( Geb. A.O.K. 20) erst nach Einweisung 

deutschen Geherais beim finnischen Oberkommando. 

Vorbereitungen sind auf kleinsten, namtent- 

lich bestimmten Mitwisserkreis zu beschränken. 

Vorbereitungen haben, sich vorerst nur auf 

gedankliche und kalendermässige Vorarbeiten zu 

erstrecken, da aus politischen und militärischen 

Gründen sowohl im eigenen Bereich, wie den 

Finnen gegenüber unbedingte Geheimhaltung ge- 

boten ist. " 

AOE 20 wird auf Anfrage von Ski. unterrich- 

tet, dass mit militärischer Gesamtplanung 

" Birke" einschliesslich Vorbereitungen zur 

Sicherstellung finnischem Schiffsraumes unter 

MOE Ost 'Eiei, der Adm. östl. Ostsee beauf- 

tragt ist, der sich mit AOE 20 unmittelbar 

in Verbindung setzen wird. Entsprechende Weisung 

wird von Ski. an M.O.E. Ost und Adm. östl. 

Ostsee erfassen mit Hinweis, dass Vorberei- 

tungen für " Birke" vorerst auf gedankliche und 

kaländermässige Vorarbeiten zu beschränken sind 

Ferner ist zu .prüfen und zu melden, ob z.Zt. in 

der östl. Ostsee befindliche Lazarettschiffe 

" Rügen", " Stubbenhük" und"Oberhausen" 

ausreichen. 

AOE 20 hat auf die Weisung des OEW Auffassung 

geltend gemacht, dass in Südfinnland kämpfende 

deutsbhe Truppenteile und deren Versorgungs- 

einrichtungen im Fall " Birke" der Lage ent- 

sprechend Befehl nur durch deutschen General 

beim Oberkommando der finnischen Wehrmacht 
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Tig Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

26.7. Schiffsraumes hei Gefahr eines Abzuges nach 

Schweden und zur Verhinderung Möglichkeit, 

finnische- Schiffe den Russen in die Hand 

fallen. 

dass 

(358) 

Vorbereitungen hierzu durch OB ITordfinnland 

( Geb. AOK 20)’ im Einvernehmen mit Oü/lSkl. 

Einweisung und Einschaltung ilar.Verb.Stb. 

Fi'nnlind durch OEW bözw. Ob. Hordfinnland 

( Geb. A.O.K. 20) erst nach Einweisung 

deutschen Geüerals beim fjinni chen Oberkommando. 

Vorbereitungen sind auf kleinsten, namtent- 

lich bestimmten Mitwisserkreis zu beschränken. 

Vorbereitungen haben sich vorerst nur auf 

gedankliche und kalendermässige Vorarbeiten zu 

erstrecken, da aus politischen und militärischen 

Gründen sowohl im eigenen Bereich, wie den 

Pinnen gegenüber unbedingte Geheimhaltung ge- 

boten ist. " 

AOE 20 wird auf Anfrage von Ski. unterrich- 

tet, dass mit militärischer Gesamtplanung 

" Birke" einschliesslich Vorbereitungen zur 

Sicherstellung finnischem Schiffsraumes unter 

MOE Ost'Eiei, der Adm. östl. Ostsee beauf- 

tragt ist, der sich mit AOE 20 unmittelbar 

in Verbindung setzen wird. Entsprechende Weisung 

wird von Ski. an M.O.E. Ost und Adm. östl. 

Ostsee erfassen mit Hinweis, dass Vorberei- 

tungen für " Birke" vorerst auf gedankliche und 

kaldndermässige Vorarbeiten zu beschränken sind 

Ferner ist zu prüfen und zu melden, ob z.Zt. in 

der östl. Ostsee befindliche Lazarettschiffe 

" Rügen", " Stubbenhük" ünd"Oberhausen" 

ausreichen. 

AOK 20 hat auf die Weisung des OEW Auffassung 

geltend gemacht, dass in Südfinnland kämpfende 

deutsche Truppenteile und deren Versorgungs- 

einrichtungen im Fall " Birke" der Lage ent- 

sprechend Befehl nur durch deutschen General 

beim Oberkommando der finnischen Wehrmacht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

2 6..7 

(359) 

(360) 

(361) 

erhalten können. 

AOE glaubt nur die Räumung des AOE eigenen 

Gutes in westürmischen Häfen südl. Oulu 

kaldndermässig vorbereiten zu können, während 

Abholung der. Güter aus diesen Häfenrduroh Sonder- 

aktion der Seetransportdienststellen unter 

Schutz der EM erfolgen müsse. 

Ski. hat M.O.E. Ost Adm. östl. Ostsee von 

dieser Stellungaanme unterrichtet. 

Abschrift Fernschreibens 1/Skl. lop 2225/44 g.E. 

Chefs, in ETB Teil- C Heft 3. 

3.) M.O.E. Ost hat unter 18.7. gemeldet, dass 

auf 'Ausbildung der Sturmbootkommandos mit 

MAA 531 und auf M-Booten und MPP's allergröss- 

ter Wert gelegt werden muss, und hält Verle- 

gung nach Tilsit daher für unzweckmässig. 

Vorgeschlagen wird Raum Reval und dortige 

Einweisung, Ausbildung und Vorbereitung für 

Aufgaben durch Admiral östl. Ostsee. Erst 

danach kommt Verlegung nach Tilsit zwecks 

Auflockerung Revals in Präge. 

■Ski. hat den Antrag an Genst. d. H. nachrichtl. 

OEW- Wehrmachtsführungsstab weitergeleitet. Ab- 

schrift entsprechender Verfügung l/Skl. lop 

2155 g.Edos. Chefs, in ETB Teil C Heft 3. 

jU) yAm 9. luli hat M.O.E. Ost beantragt duxah^H. 

TttrterbrIngen s.Zt. verfügbäret U-Boote in Bodden- 

busen 5 Dampfer zu gestellen, die die U-Boote 

ab Höhe Bogskär in Schlepp nehmen und Sturm- 

Boote und Brisenbesatzungen an Bord nehmen. 

Ski. entscheidet, das^Mangel und starke Einsat- 

zung des Schiffsraums, Bereitstellung von 5 

Dampfern für Abschleppen der U-Boote und vor- 

hergehende Übung nicht gestatte^ , 

Ski. hält Verzicht auf Schleppen für tragbar, 

da nach derzeitiger Lage mit Durchführung 

" Birke" während heller Rächte ( v. 15.8.) 

nicht zu rechnen ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

26..7 

(359) 

(360) 

(361) 

erhalten können. 

AOE glaubt nur die Räumung des AOE eigenen 

Gutes in westfinnJ.sehen Häfen eüdl. Oulu 

kaldndermässig vorbereiten zu können, während 

Abholung der. Güter aus diesen Häfen''durch Sonder- 

aktion der Seetransportdienststellen unter 

Schutz der EM erfolgen müsse. 

Ski. hat M.O.E. Ost Adm. östl. Ostsee von 

dieser Stellungaanme unterrichtet. 

Abschrift Fernschreibens 1/Skl. lop 2225/44 g.K:. 

Chefs, in ETB Teil- C Heft 3. 

3.) M.O.E. Ost hat unter 18.7. gemeldet, dass 

auf Ausbildung der Sturmbootkommandos mit 

MAA 531 und auf M-Booten und MPP's allergröss- 

ter Wert gelegt werden muss, und hält Verle- 

gung nach Tilsit daher für unzweckmässig. 

Vorgeschlagen wird Raum Reval und dortige 

Einweisung, Ausbildung und Vorbereitung für 

Aufgaben durch Admiral östl. Ostsee. Erst 

danach kommt Verlegung nach Tilsit zwecks 

Auflockerung Revals in Frage. 

•Ski. hat den Antrag an Genst. d. H. nachrichtl. 

0ES7- Wehrmachtsführungsstab weitergeleitet. Ab- 

schrift entsprechender Verfügung l/Skl. lop 

2155 g.Edos. Chefs, in ETB Teil C Heft 3. 

9. Juli hat M.O.E. Ost beantragt dax«h^<4^ 

Twnwrbringen s.Zt. verfügbärej, U-Boote in Bodden- 

busen 5 Dampfer zu gestellen, die die H-Boote 

ab Höhe Bogskär in Schlepp nehmen und Sturm- 

Boote und Rrisenbesatzungen an Bord nehmen. 

Ski. entscheidet, das^Mangel und starke Einsat- 

zung des Schiffsraums, Bereitstellung von 5 

Dampfern für Abschleppen der TJ-Boote und vor- 

hergehende Übung nicht gestatte^ , 

Ski. hält Verzicht auf Schleppen für tragbar, 

da nach derzeitiger Lage mit Durchführung 

" Birke" während heller Rächte ( v. 15.8.) 

nicht zu rechnen ist. 



- 562 - 

Tag 
Uhrzeit 

26.7. 

(362) 

(363) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

II.) 

Beantragte Zuteilung von 2 Flugbooten -zur 

zusätzlichen Überwachung des Seeraumes wird 

zeitgerecht aufgegriffen'werden. 

Abschrift Verfügung lop 2075/Chefs, in 

KTB Teil C. Heft 3. 

Nach genauer Prüfung der militärischen läge 

und der augenblicklichen Verhältnisse legt 

Ski. Adm'. t}u' VI berichtigende und zusätz- 

liche Angaben über Seetransportleistung 

in östlicher Ostsee vor. Gesamthächstleistung 

der Häfen Eeval, -Baltischport, Pernau und 

Riga wird unverändert mit insgesamt täglich 

7 900 to beziffert. Zahlen sind Höchst- 

leistungen und berücksichtigen nicht durch 

Feindeinwirkung und Wetterlage bedingte Ver- 

zögerungen Reservehäfen sind nicht mehr vor- 

handen. In Deutschland fallen Königsberg und Me- 

mel fprt^ Danzig, Gotenhafen, Stettin und Nord- 

seehäfen bewältigen täglich insgesamt höchstens 

8 500 t. Für Hafenbetriebe werden in ost- 

ländischen Häfen 4 100 und in deutschen Häfen 

III. j 

IV.) 

VI.) 

4000 Arbeiter benötigt. 

Bericht, der ausserdem Vorschläge für zweck- 

mässige Organisationsmassnahmen bezügl. an- 

fallender Seetransportziele enthält, ist an 

Ski. und Adm. Führerhauptquartier übermittelt. 

In Anbetracht Lageentwicklung erhält SWa 
AuftragJjÄ Ski., Ostland in erste Dringlich- 

keitsstufe bei RMA- Fertigung einzurei^hen. 

Für Monat August 1944 sind den 8 Kontingent- 

trägern der KM insgesamt 79 800 m Heiz- 

öl und 33070 m^ Treiböl zugewiesen. Entspre- 

chende Zahlen für Juli waren 80 000 bezw. 

30 700 m5 

Auf entsprechenden Antrag des Sonderbevoll- 

mächtigten Donau an OKW/WFSt., nimmt Ski. 

Adm. Qu wie folgt Stellungi 
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lag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.7. 

(362) 

II.) 

(363) 

III. j 

IT.) 

VI.) 

Vorkommnisse 

Beantragte Zuteilung von 2 Flugbooten -zur 

zusätzlichen Überwachung des Seeraumes wird 

zeitgerecht aufgegriffen'werden. 

Abschrift Verfügung lop 2075/Chefs, in 

KTB Teil C. Heft 3. 

Hach genauer Prüfung der militärischen läge 

und der augenblicklichen Verhältnisse legt 

Ski. Adm'. 'Qu' VI berichtigende und zusätz- 

liche Angaben über Seetransportleistung 

in östlicher Ostsee vor. Gesamthächstleistung 

der Häfen Eeval, -Baltischport, Pernau und 

Riga wird unverändert mit insgesamt täglich 

7 900 to beziffert. Zahlen sind Höchst- 

leistungen und berücksichtigen nicht durch 

Feindeinwirkung und Wetterlage bedingte Ver- 

zögerungen Reservehäfen sind nicht mehr vor- 

handen. In Deutschland fallen Königsberg und Me 

mel fprt^ Danzig, Gotenhafen, Stettin und Nord- 

seehäfen bewältigen täglich insgesamt höchstens 

8 500 t. Für Hafenbetriebe werden in ost- 

ländischen Häfen 4 100 und in deutschen Häfen 

4000 Arbeiter benötigt. 

Bericht, der ausserdem Vorschläge für zweck- 

mässige Organicationsmassnahmen bezügl» an- 

fallender Seetransportziele enthält, ist an 

Ski. und Adm. Führerhauptquartier übermittelt. | 

In Anbetracht lageentwicklung erhält SWa 
Auftrag^JJI Ski., Ostland in erste Dringlich- 

keitsstufe bei RMA- Fertigung einzurei^hen. 

Für Monat August 1944 sind den 8 Kontingent- 
•5 Heiz- 

Entspre- 

chende Zahlen für Juli waren 80 000 bezw. 

30 700 m5 

Auf entsprechenden Antrag des Sonderbevoll- 

mächtigten Donau an OKW/WFSt., nimmt Ski. 

Adm. Qu wie folgt Stellung: 

trägem der KM insgesamt 79 800 m 

öl und 33070 s? Treiböl zugewiesen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 288 

26.7-. 

(364) 

1. ) Flakschutz auf Binne^asserstraasen 

ist keinesfalls Aufgabe KM. 

2. ) Bei grundlegender Besprechung .über Be- 

waffnung Donauschiffahrt 16.5. in 

Wien hat Wehrmachttransportabteilung 

Südost Bordflakschutz übernommen. 

OKI hat 25.5. le. Flakabteilung 913 

( Bord) zur Verfügung gestellt. 

3. ) Aufstellung einer Bordflakabteilung 

Donau personell unmöglich. 'Etwa 

erforderliche Stärke Wäfe 30 Offz. 

90 PUO, 260 UO. 2100'Mann. 

A.).Waffengestellung nicht möglich. 

'Sämtliche 2 cm Boßpelflak werden für 

Neubauten von Kfiegs- und Kriegs- 

hilf sschiffen benötigt. Sonst anfallen- 

de m. und 1. Flak reichen nur für einen 

kleinen Bruchteil der Bewaffnungsstärken 

die dringend notwendig sind wegen 

Verschärfung Ostseelage und emffind- 

Ticher Verluste von Sicherungsfahrzeugen 

durch-Luftangriffe, ferner für die 

grösstenteils zu schwach,zum Teil völ-o- 

lig unbewaffneten Handelsschiffe. 

5.) Auf Waffenabgaben KM für Transportschutz 

an RVM wird hingewiesen. 

(365) 

Lage 26.7. 

X.) Kriegführung in ausserheimischen Gewässern: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

II.) Lage Westraum; 

1.) Invasion; 

In der Nacht zum 26.7. wurde übliche Siche- 

rung querab Fecamp bis Gap de la Heve geortet. 

Grosse Einheiten wurden nordwestl* Le Havre 

mit Gerät festgestellt. Alderney sichtete ab 

'1345' Uhr aus Richtung England in BF 351B bXMti 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 288 

26.7-. 

(364) 

" 7.) Flakschutz auf Binne^sserstraasen 

ist keinesfalls Aufgabe KM. 

2. ) Bei grundlegender Besprechung .über Be- 

waffnung Donauschiffahrt 16.5. in 

Wien hat Wehrmachttransportabteilung 

Südost Bordflakschutz übernommen. 

OEL hat 25.5. le. Flakabteilung 913 

( Bord) zur Verfügung gestellt. 

3. ) Aufstellung einer Bordflakabteilung 

Donau personell unmöglich. ‘Etwa 

erforderliche Stärke Wäfe 30 Offz. 

90 PDO, 260 UO. 2100'Mann. 

4-.) .Waffengestellung nicht möglich. 

'Sämtliche 2 cm Doppelflak werden für 

Neubauten von Kfiegs- und Kriegs- 

hilf sschiffen benötigt. Sonst anfallen- 

de m. und 1. Flak reichen nur für einen 

kleinen Bruchteil der Bewaffnungsstärken 

die dringend notwendig sind wegen 

Verschärfung Ostseelage und emßfind- 

'licher Verluste von Sicherungsfahrzeugen 

durch-Luftangriffe, ferner für die 

grösstenteils zu schwach,zum Teil völ-s- 

lig unbewaffneten Handelsschiffe. 

5.) Auf Waffenabgaben KM für Transportschütz 

an RVM wird hingewiesen. 

Lage 26.7. 

TT-r-i pp-ffflvmng in ausserheimischen Gewässern: I.) 

XI.) 

(365) 

Besondere Uachrichten liegen nicht vor. 

Lage Aestraumt 

1.) Invasion: 

In der Nacht zum 26.7. wurde übliche Siche- 

rung querab Fecamp bis Cap de la Heve geortet. 

Crosse Einheiten .wurden nordwestl« Le Havre 

mit Gerät festgestellt. Alderney sichtete ab 

'1345' Uhr aus Richtung England in BF 351B 



- 564 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.7. 

Vorkommnisse 

r Einheiten 

und 5552 1o grosse Einheiten,sowie Zerstörer 

oder Landungsboote mit Kurs auf Cherbourg. 1545 

Ohr wurden in BE 3521/25/18/52/53 weitere 

zahlreiche/mit SO Kurs geachtet. Darunter be- 

fanden sich 4 Zerstörer oder T-Boote, 2 T, 

7 grosse Landungsboote und 7 Frachter. 

HUB 21/1255 meldete 1900 Ohr in 2640 

25 km ab Schlachtschiff Courbe^-t Klasse und ei- 

nige Frachter, ferner in 2750 mehrere Frachter, 

1 Kreuzer, Monitor ih 260-350Abstand. 

Ein weiteres Schlachtschiff wurde 1815, bis 1839 

Ohr von HHB 1255 in 279 Grad auf ISö'fei mit 13 

Schuss bekämpft. Zielkauf dem Treffer beobachtet 

wurde^ drehte nebelnd ab. 

flach Aufnahmen mit Fernkamera ist vor Lande- 

kopf landeinwarts"Courbet'’1 Kreuzer^ Java-Klasse 

aufgesetzt. Hach Meldung von Gruppe West lässt 

am 6.7. gemeldetes Antreiben von Schiffspapie- 

ren und Loggbuch holl. Kreuzers Sumatra, Ver— 

Senkung als Waffeherfolg erscheinen. 

Zur eigenen Lage liegen folgende Meldungen vors 

Einsatz S-Boote ist wegen schlechter Sicht ent- 

fallen. 

10./14. R-Flottille und B.Gruppe 38. MS-Fl. 

hatten in Kacht zum 26.1. S-Bootsgefechte bei Ca;? 

de la Heve bezw. zwischen Le Havre und Fecamp 

ohne Ausfälle. 

0050 Ohr meldete 15. TP.- Flott, bei Cap de 

la Heve gleichfalls Gefechtsberuhrung mit 

S-Booten. 

0039 0108 Ohr hat Batterie 1/ 1254 4 Salven 

Störungsfeuer auf Ortungsziel im Gebiet 

Cap Antifer- Cap de la Heve auf 93-135'%m 

zur Onterstützung eigener Verbände abgegeben. 

Ziel drehte nach erster Salve ab. 0254 Ohr wurden 

2 Salven Störungsfeuer im Gebiet Cap Antifer 

auf 124-^m gefeuert. Am 25. mittags wurde im 

Hafen St, Malo 1 Lightning abgeschossen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

26.7. 
und 3552 Io grosse Einheiten,sowie Zerstörer 

oder landunjshoote mit Kurs auf Cherbourg. 1545 

Ohr wurden in BE 3521/25/18/52/53 weitere 

f~ , , .^ zahlreiche/mit SO Kurs geächtet. Darunter be- 
' Einheiten 

fanden sich 4 Zerstörer oder T-Boote, 2 T, 

7 grosse Landungsboote und 7 Erachter. 

HHB 21/1255 meldete 1900 Uhr in 2640 

25 km ab Schlachtschiff Courbe^t Klasse und ei- 

nige Frachter, ferner in 2750 mehrere Erachter, 

1 Kreuzer, Monitor ih 260-350Abstand. 

Ein weiteres Schlachtschiff wurde 1815 bis 1839 

Ohr von HHB 1255 in. 279 Grad auf ISS'fei mit 13 

Schuss bekämpft. Zielkauf dem Treffer beobachtet 

wurdQy drehte nebelnd ab. 

[fach Aufnahmen mit Eernkamera ist vor Lande- 

kopf landeinwarts"Courbet'M Kreuzer^Java-Klasse 

aufgesetzt. Hach Meldung von Gruppe 7/est lässt 

am 6.7. gemeldetes Antreiben von Schiffspapie- 

ren und Loggbuch holl. Kreuzers^Sumatra, Ver- 

senkung als Waffeherfolg erscheinen. 

Zur eigenen Lage liegen folgende Meldungen vors 

Einsatz S-J3oote ist wegen schlechter Sicht ent- 

fallen. 

10./14. R-Flottille und B.Gruppe 38. MS-Fl. 

hatten in Hacht zum 26.1« S-Bootsgefechte bei Ca? 

de la Heve bezw. zwischen Le Havre und Fecamp 

ohne Ausfälle. 

0050 Uhr meldete 15. VE.- Flott, bei Cap de 

la Heve gleichfalls Gefechtsberührung mit 

S-Booten. 

0039 v 0108 Uhr hat Batterie 1/ 1254 4 Salven 

Störungsfeuer auf Ortungsziel im Gebiet 

Cap Antifer- Cap de la Heve auf 93-135'^m 

zur Unterstützung eigener Verbände abgegeben. 

Ziel drehte nach erster Salve ab. 0254 Uhr wurden 

2 Salven Störungsfeuer im Gebiet. Cap Antifer 

auf 124-^m gefeuert. Am 25. mittags wurde im 

Hafen St, Malo 1 Lightning abgeschossen. 



- 565 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 289 

Ulirzeit 

26.7. 

(367) 

(368) 

Am. 26o. 0741 tis 0744 Uhr beschoss Battr. 

" Elsass? auf Alderney 1 Zerstörer in BP 3519 

Pür Hacht zum 27'* ist Torpedoeinsatz 2-rS-Fl. 

gegen Zerstörer in Seinebucht, von 6. S-Pl. 

gegen Westgeleite von 9« S-Pl. gegen Ostge- 

leite und für 8.'S-Pl. Sonderaufgabe ( Geleit 

T 28 ) vorgesehen. 

Adm. bei Heeresgruppe B hat unter 3.7. wie 

angekündigt, brieflich an Ob.d.M. weitere Aus- 

führungen zu Antrag Gen.P£ldm. Rommels betr. 

Unterstellung anderer T/ehrmachtsteile gemeldet. 

Chef SKI. hat Brief am 7.7. beantwortet. 

Briefwechsel unter 1/Skl. 22178/ 44 g.Kdos. 

in KTB Handakte Invasion 2617. 

.) SonBtige Feindlage II 

Bei' 19. Gruppe wurden 22 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst,. Im Einholgebiet wurden 2 engl. 

EinMten geortet. 1140 Uhr standen 

in BP 2664 5 Zerstöter. 1632 Uhr sichtet eige- 

ne Luftaufklärung etwa 60 sm WHW Brest 1 Kfeuza’ 

3 Zerstörer auf 250 Grad, 

Sonstige eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküste: 

In der Sacht- zum 26. wurden 10 Minenflieger 

vor Brest gemeldet und 5 Abwürfe beobachtet. 

Ausserdem besteht Minenabwurfverdacht vor 

Loire-Mündung. Vor der Gironde wurde eine 

M^ine geräumt. 5 VB,- Pos. waren besetzt. 

Seegebiet Kanal: 

In der Hacützum 26. Sperre KK 3 b nordostw. 

Ostende geworfen-. Sicherungsstreitkräfte wur- 

den im Raum Boulogne -Ostende von feindl. 

Jabos ohne Erfolg angegriffen, dabei wurde 1 

Abschuss erzielt» 

26.7» 

(367) 

(368) 
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Tag Orfe 

Wetter 
Vorkommnisse 289 

Uhrzeit 

26.7. 

(367) 

(368) 

.Am. 26o. 0741 Ms 0744 OM teschoss Battr. 

" Elsass? auf Alderney 1 Zerstörer in BP 3519 

Pür Haclit zum 27i ist Torpedoeinsatz 2-rS-Pl. 

gegen Zerstörer in SeineBuelit, von 6. S-P1-. 

gegen Westgeleite von 9» S-Pl. gegen Ostge- 

leite und für 8.•S-Pl. Sonderaufgaöe ( Geleit 

T 28 ) vorgesehen. 

Adm. hei Heeresgruppe B hat unter 3.7. wie 

angekündigt, hrieflioh an Ob.d.M. weitere Aus- 

führungen zu Antrag Gen.Pfcldm. Rommels betr. 

Unterstellung anderer 7/ehrm^ohtsteile gemeldet. 

Chef SKI. hat Brief am 7.7. beantwortet. 

Briefwechsel unter 1/Skl. 22178/ 44 g.Kdos. 

in KTB Handakte Invasion 2617» 

.) Sonstige Peindlage II 

Bei-19. Gruppe wurden 22 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst,. Im Einholgebiet wurden 2 engl. 

Einhäten geortet. 1140 Uhr standen 

in BP 2664 5 Zerstöter. 1632 Uhr sichtet eige- 

ne Iiuftaufklärung etwa 60 sm WHW Brest 1 Kreuzer 

3 Zerstörer auf 250 Grad, 

Sonstige eigene läge: 

Gebiet Atlantikküste: 

In der Bacht- zum 26. wurden 10 Minenflieger 

vor Brest gemeldet und 5 Abwürfe beobachtet. 

Ausserdem besteht Minenabwurfverdacht vor 

loire-Mündung. Tor der Gironde wurde eine 

M^ine geräumt. 5 TP,- Pos. waren besetzt. 

Seegebiet Kanal; 

In der Rächt zum 26. Sperre KK 3 b nordostw. 

Ostende geworfjn-. Sicherungsstrentkräfte wur- 

den im Raum Boulogne -Ostende von feindl. 

Jabos ohne Erfolg angegriffen, dabei wurde 1 

Abschuss erzielt. 

26.7. 

(367) 

(368) 



Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 

26.7. 

(369) 

- 566 -  

Vorkommnisse 

1807 Uhr gehen Batterien " ländemann" 

ii Todt" und " Grosser Kurfürst" Feuer^Lschlag 

auf Frachter vor Southforeland. 

Am 26. ahends und in der Hacht zuqi 27. standen 

zahlreiche Einheiten im Saum querah Dover his 

Dungenes. 

11 TP.- Positionen waren besetzt. Vor le 

Havre wurde eine Mine geräumt. 

3.) Norwegen Nordsee, Hordmeer; 

Eigene luftaufKlärung in der Nacht zum 26. 
in der südl. und nördl. Nordsee ohne nennens- 

werte Sichtungen. 

In der Deutschen Bucht wurde Minensuch- Geleit- 

und Sicherungsdienst planmässig durchgefü&rt. 

Im Hübertgat wurde eine Mine geräumt. 

EMA- Sperrlegung bei Sylt fortgesetzt. Zur 

Auflockerung des Schiffstaues auf der Ems, hat 

ein Eohlendampfer für Norwegen nach Jade ver- 

legt. Vor der holl. 'Küste waren 4 Vp.- Pos. 

besetzt. Vor Ymuiden wurden 2 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

wässern wurden 3 Geleite mit 30000 BET 

durchgeführt. 

M.O.K. Nord meldet, dass in folge Schlecht- 

wetterlage und AusbM'bens der hieferung von 

KM^, sowie aus Mangel an geeigneten Fahrzeu- 

gen in der deutschen Bucht von über 6000 

beabsichtigten KMA noch nicht 1/3 geworfen 

ist, und beantragt unter diesen Umständen 

dringend bis auf Weiteres Belassung der 3 

bis -zum 1.8. befristet zugeteilten MPP. 

Ski. entscheidet antragsgemäss. 

Norwegen/Nordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 27 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst. Nach Funkaufklärung wurden am 25. 

1800 Uhr ein Trawler von Aberdeen über Zu- 

sammentreffen mit einem Träger am 26. 0025 Uhr 

unterrichtet. Ortsangabe ist nicht erfasst. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

26.7o 1807 Uhr gehen Batterien " Lindemann" 

" Io dt" und " Grosser Kurfürst" Feuer^ischlag 

auf Frachter vor Southforeland. 

Am 26« abends und in der Nacht ztuji 27. standen 

zahlreiche Einheiten im Kaum querab Dover bis 

Dungenes. 

11 VPo- Positionen waren besetzt. Vor Le 

Havre wurde eine Mine geräumt. 

(369) 

3.) Norwegen Nordsee. Hordmeer; 

Eigene Luftaufklärung in der Nacht zum 26. 

in der südl. und nördl. Nordsee ohne nennens- 

werte Sichtungen. 

In der Deutschen Bucht wurde Minensuch- Geleit^ 

und Sicherungsdienst planmässig durchgefü£rt. 

Im Hubertgat wurde eine Mine geräumt. 

KMA- Sperrlegung bei Sylt fortgesetzt. Zur 

Auflockerung des Schiffstaues auf der Ems, hat 

ein Eohlendampfer für Norwegen nach Jade ver- 

legt. Vor der holl. 'Küste waren 4 Vp.- Pos. 

besetzt. Vor Ymuiden wurden 2 Minen geräumt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Ge- 

wässern wurden 3 Geleite mit 30000 BEI 

durchgeführt. 

M.O.K. Nord meldet, dass in folge Schlecht- 

wetterlage und Ausbübens der Lieferung von 

KM^, sowie aus Mangel an geeigneten Fahrzeu- 

gen in der Deutschen Bucht von über 6000 

beabsichtigten KMA noch nicht 1/3 geworfen 

ist» und beantragt unter diesen Umständen 

dringend bis auf Weiteres Belassung der 3 

bis -zum 1.8. befristet zugeteilten MFP. 

Ski. entscheidet antragsgemäss. 

Hörwegen/Nordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 27 Flugzeuge im Einsatz 

erfasst. Nach Funkaufklärung wurden am 25. 

1800 Uhr ein Trawler von Aberdeen über Zu- 

sammentreffen mit einem Träger am 26. 0025 Uhr 

unterrichtet. Ortsangabe ist nicht erfasst. 



- 567 - 

Tag Ort 
Vorkommnisse 290 

Uhrzeit Wetter 

26;7i Eigene tage; 

Hach Nonden wurden 26 nach Süden 19 Schiffe 

geleitet» 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4.) Ostseeingänge/ Ostsee: 

Eigene Luftaufklärung stellte 0720 Uhr in 

Luga-Bucht 5 Boote und in Harwa-Buchtl Boot 

zu Anker fest» 

Funkaufklärung erfasste am 25. im Finnenbusen 

21 kleine Fahrzeuge in See. 

Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak; 

Im Samsoe-Belt wurde eine Mine geräumt. 

KMA-Aktion wurde wegen Wetterlage nicht fort- 

geführt. 

5. Z-Flottille ist zu Minensonderaufgäbe 

8. Sicherungs-Division unterstellt. 

Westl.'und Mittl. Ostsee: 

Zum Minenräumdienst'waren 30 Boote und 4 MS- 

Flugzeuge eingesetzt. 

1635 Ehr ist U 2323 in Kieler Hafen in Höhe 

Möltenort nach Detonation gesunken, wahrschein- 

lich infolge Minentreffers. Bei Friedrichs- 

ört sind am Strand 2 ELM/A geborgen, die am 

24» geworfen wurden. Einlaufende Schiffhhrt 

ist bei Kiel Feuerschiff angehalten» Verkehr 

im KTPI er Hafen auf einige Wege geschränkt. 

Räumkräfte sind durch Boote des SVK und der 

8. Sicherungs-Div. verstärkt. Geleitet wurden 

u.a. Lützow, Scheer und Emden. 

Adm. östliche Ostseei 

Mar. Battr. Sillamae unterhielt am 25. von 

1710 bis 1910 wirkungsvolles Störungsfeuer 

auf Hungerburg. Gegner hat Narwa an mehreren 

Stellen überschritten und Panzer sowie Artil- 

lerie eingesetzt. 

Am 26. 0730 Uhr wurde VP.- 314 in der Irben- 

strasse von 3 Feindfjngzeugen vermutlich 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 290 

Uhrzeit Wetter 

26;7» Eigene läge; 

Nach Norden wurden 26 nach Süden 19 Schiffe 

geleitet« 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4.) Ostseeingänge/ Ostsee; 

Eigene luftaufklärunj stellte 0720 Uhr in 

Luga-Bucht 5 Boote und in Harwa-Buchtl Boot 

zu Anker fest« 

Funkaufklärung erfasste am 25« im Finnenbusen 

21 kleine Fahrzeuge in See. 

Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak; 

Im Samsoe-Belt wurde eine Mine geräumt. 

KMA-Aktion wurde wegen Wetterlage nicht fort- 

geführt. 

5. Z-Flottille ist zu Minensonderaufgabe 

8. Sicherungs—Division unterstellt» 

Westl.'und Mittl. Ostsee; 

Zum Minenräumdienst'waren 30 Boote und 4 MS- 

Flugzeuge eingesetzt. 

1635 Uhr ist U 2323 in Kieler Hafen in Höhe 

Möltenort nach Detonation gesunken, wahrschein- 

lich infolge Minentreffers. Bei Friedrichs— 

ört sind am Strand 2 ELM/A geborgen, die am 

24. geworfen wurden. Einlaufende Schiffährt 

ist bei Kiel Feuerschiff angehalten» Verkehr 

im Kiel er Hafen auf einige Wege feeschränkt» 

Räumkräfte sind durch Boote des SVK und der 

8. Sicherungs-Div. verstärkt. Geleitet wurden 

u.a. Lützow, Scheer und Emden. 

Adm« östliche Ostseei 

Mar. Battr. Sillamae unterhielt am 25» von 

1710 bis 1910 wirkungsvolles Störungsfeuer 

auf Hungerburg. Gegner hat Narwa an mehreren 

Stellen überschritten und Panzer sowie Artil- 

lerie eingesetzt. 

Am 26» 0730 Uhr wurde VP.- 314 in der Irben- 

strasse von 3 FeindfJ.ugzeugen vermutlich 
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Tag 
Uhrzeit 

26.7. 

Ort 

Wetter 

(370) 

(371) 

V.) 

VI.) 

Vorkommnisse 

mit LT angegriffen# 

Zur landlage meldet MOE Ost, dass in der 

Westflanke der Heeresgruppe Nord unter Gene- 

ralkommando Kleffel eine betelfsmässige Abriege 

lung der Baltenlücke nach Westen und Norden 

mit zusammengerafften Teilen weiter im 

Aufbau ist» 

Nach Mitteilung- des finnischen Verbindungs- 

offiziers an Adm. östliche Ostsee wurde^am 

25* Tormittags in der Aalandssee unter der 

schwedischen Küste 2 Küstenfahrzeuge und 1 
* 

Zerstörer Stockholm-Klasse mit 3 Torpedo- // 
booten gesichtet^Äffenbar im Zusammenhang 

mit den Schiessübungen der schwedischen 

Küsten-Plottille, die für die Zeit vom 17. 

bis 26.7. im Gebiet südl. der A alandsee 

angemeldet 

Handelsschiffahrt; 

3. S-^jL. hat Stand der russischen Handels- 

flotte in der Ostsee neu überprüft. Insge- 

samt sind 76 Fahrzeuge mit 127 807 BRT.er- 

fasst. Beurteilung der Exnsatzfahigkeit und de 

Verbleibs der Schiffe ist schwierig, weil 

die vorhandenen Meldungen teilweise veral- 

tet sind bezw. der Verbleib der Handels- 

schiffe im Ostseegebiet einschliesslich des 

Ladogasees nur vermutet werden kann. 

Schlepper und Kleinfahrzeuge sind in der ge- 

nannten Bestandszahl nicht enthalten. 

3/Skl. bittet Durchführung einer ver- 

stärkten und laufenden Lichtbilderkundung 

der russischen Häfen zu veranlassen. 

U-Bootskriegführung; 

Das in der Narwa-Bucht operierende U-Boot 

meldet 1840 Uhr aus AO 3666 r.o. Abschiessen 

0inei' Treibmine und anschliessend starke Tag— 

und Nachtluft. Aus AO 3376 r.o. meldet U 348 

Fehlschuss auf Bewacher, anschliessend Wabo- 
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Tag 
XJhrzeit 

26.7 

Ort 

Wetter 

(370) 

(371) 

V.) 

VI.) 

Vorkommnisse 

mit LT angegriffen. 

Zur Landlage meldet MOK Ost, dass in der 

Westflanke der Heeresgruppe Nord unter Gene- 

ralkommando Kleffel eine Leiielfsmässige Abriege 

lung der Baltenlücke nach Westen und Norden 

mit zusammengerafften Teilen weiter im 

Aufbau ist» 

Nach. Mitteilung-.des finnischen Verbindungs- 

offiziers an Adm. östliche Ostsee würdig am 

25. vormittags in der Aalandssee unter der 

schwedischen Küste 2 Küstenfahrzeuge und 1 

Zerstörer Stockholm-Klasse mit 3 Torpedo- 

booten gesichtet^Äffenbar im Zusammenhang 

mit den Schiessübungen der schwedischen 

Küsten-Plottilie, die für die Zeit vom 17. 

bis 26.7. im Gebiet südl. der A alandsee 

angemeldet 

Handelsschiffahrt; 

3. hat Stand der russischen Handels- 

flotte in der Ostsee neu überprüft. Insge- 

samt sind 76 Fahrzeuge mit 127 807 BRT.er- 

fasst. Beurteilung der Einsatzfähigkeit und 

Verbleibs der Schiffe ist schwierig, weil 

die vorhandenen Meldungen teilweise veral- 

tet sind bezw. der Verbleib der Handels- 

schiffe im Ostseegebiet einschliesslich des 

Ladogasees nur vermutet werden kann. 

Schlepper und Kleinfahrzeuge sind in der ge- 

nannten Bestandszahl nicht enthalten. 

3/Skl. bittet Burcnfüh-ung einer ver- 

stärkten und laufenden Lichtbilderkundung 

der russischen Häfen zu veranlassen. 

L-Bootskrie, fuhrung; 

Bas in der Narwa-Bucht operierende U-Boot 

meldet 1840 Uhr aus AO 3666 r.o. Abschiessen 

einer Treibmine und anschliessend starke Tag- 

und Nachtluft. Aus AO 3376 r.o. meldet U 348 

Fehlschuss auf Bewacher, anschliessend Wabo- 

dee 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

26.7. 

(372) 

(373) 

VII.) 

Verfolgung und leichte Schäden. 

Das Sinken von TT 2523 (Typ XSIII^hei Holtenau, 

erfolgte hei Durchführung von HAK - Erprohung, 

durch explodierende Zeitzünderhombe. Besatzung 

von UAK Personal ist bis auf 2 Mnnn gerettet. 

Nach englischer Eadiomeldung ist TI 390 in Seine- 

Bucht vernichtet, 1 Mann gefangen. 

Aus dem indischen Ozean erfasste Punkaufklärung 

Punkjapruch amerikanischen Dampfers an Aden über 

Si^kt* eines Kommandoturms in MO 6960. Eine 

weitere Meldung an Aden über sinkendes Schiff 

wurde aus MD 7537 erfasst. 

Duftktiegführung; 

Feindliche Einsatztätigkeit in den besetzten 

Westgebieteh war. am Tage und in der Hacht nur 

massig. Der Angriff richtete sich gegen Be- 

festigung s -und Verkehrsanlagen, sowie eigene 

Stellungen und Nachschubwege^ und mehrere pkk 

Flugplätze. 

SprengfTUia "Bordwaf fenangriffe wurden gegen 

Seine-Schlepper durchgeführt. 

Der eigene Einsatz umfasste 4-10 Jäger zur 

Unterstützung der Armee, die bei 5 Verlusten 

11 Abschüsse meldeten. In der Nacht waren 122 

Kampfflugzeuge gegen Erdziele im Dandkampf 

eingesetzt. 5 Flugzeuge ginhen verloren. 

17 Schlachtflugzeuge griffen belegte Orte 

ostw. der Ornemündung an. 24 Ju 88 waren zur 

Schiffszielbekämpfung in der Ornemündung und 

4 Do 217 zum Angriff gegen Schiffsziele westl. 

Brest angesetzt. 24 Nachtjäger meldeten keine 

Abschüsse. 

Beichsgebiet: 

In den Morgenstunden griffen 500 bis 6oo Kampf- 

flugzeuge mit Jagdschutz aus dem Süden einflie- 

gend. Fliegerhorste und Flugzeugindustrie im Süd- 

raum von Wien und Gau Niederdonau an. 153 eigene 

Jäger haben nach bisherigen Meldungen 26 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 291 

26.7. 

(372) 

Verfolgung und leichte Scheden. 

Das Sinken von U 2323(Typ ZXIIl)tei Holtenau, 

erfolgte hei Durchführung von UAE - Erprobung, 

durch explodierende Zeitzünderhombe. Besatzung 

von UJUt Personal ist bis auf 2 Mann gerettet. 

Hach englischer Badiomeldung ist U 390 in Seine- 

Bucht vernichtet, 1 Mann gefangen« 

Aus dem indischen Ozean erfasste Funkaufklärung 

Funk^pruch amerikanischen Dampfers an Aden über 

Si^kt» eines Kommandoturms in MO 6960, Eine 

weitere Meldung an Aden über sinkendes Schiff 

wurde aus MD 7537 erfasst« 

(373) 

VII.) luftktlegführung: 

Feindliche Einsatztätigkeit in den besetzten 

Westgebiete'h war. am Tage und in der Hacht nur 

mässig. Der Angriff richtete sich gegen Be- 

festigungs-und Verkehrsanlagen, sowie eigene 

Stellungen und Nachschubwege^ und mehrere 

Flugplätze. 

SprengfTma,"Bordwaffenangriffe wurden gegen 

Seine-Schlepper durchgeführt. 

Der eisene Einsatz umfasste 410 Jäger zur 

Unterstützung der Armee, die bei 5 Verlusten 

IV Abschüsse meldeten. In der Nacht waren 122 

Kampfflugzeuge gegen Erdziele im landkampf 

eingesetzt. 5 Flugzeuge ginhen verloren. 

'17 Schlachtflugzeuge griffen belegte Orte 

ostw. der Ornemündung an. 24 Ju 88 waren zur 

Schiffszielbekämpfung in der Ornemündung und 

4 Do 217 zum Angriff gegen Schiffsziele westl. 

Brest angesetzt. 24 Nachtjäger meldeten keine 

Abschüsse. 

Heichsgebiet; 

In den Morgenstunden griffen 500 bis 6oo Kampf- 

flugzeuge mit Jagdschutz aus dem Süden einflie- 

gend. Fliegerhorste und Flugzeugindustrie im Süd- 

raum von Wien und Gau Niederdonau an. 153 eigene 

Jäger haben nach bisherigen Meldungen 26 



- 570 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

26-.7-. 
Feidkflugzeuge sicher und 5 wahrscheinlich, 

ahgeschossen» 

In der Hacht zum 27» haben 60 Moskitos Bremen 

und Hamburg angegriffen. In der deutschen 

Bucht wurden 20 bis 25 vermutlich Moskitos 

^ bei Verminung gemeldet» 

Aus dem Osten einfliegend haben etwa 80 Flugzeuge 

Terrorangriff auf Stadtgebiet Tilsit, mit 

500 Spfeng-ünd zahlreichen Brandbomben durch- 

geführt. 

(374) 

Mittelmeerraum: 

Am 25. waren im rückwärtigen italienischen Front- 

gebiet und in der Po- Ebene 700 Feindflug- 

zeuge zur Bekämpfung von Verkehrszielen 

eingesetzt. 

200 zweimot. Flugzeuge mit Jagdschutz führten 

im Raum Genua und in der westl. Po-Ebene 

Angriff durch. Im Balkanraum wurde ledig- 

lich Streifentätigkeit gemeldet» 

16 eigene Säger haben im Raum Parma in frei- 

er Jagd einen Feind-Jäger abgeschossen. 

7 Ju 87 mit Begleitschutz haben eigene Trup- 

pen in Montenegro versorgt. 

In der Hacht zum 26. ist lebhafte Bandenver- 

sorgung auf dem Balkan und vermutl» Donau- 

Verminung durch 5 Feindflugzeuge^ zwischen 
t/ 

Heisskirchen und Turno»-Severin gemeldet. 

Im oberitalienischen Raum wurden etwa 20 

Störflugzeuge erfasst. Am 26. haben eige- 

ne Flugzeuge Aufklärungsaufgaben durchge- 

führt. 

Ostraum: 

An der Ostfront äind am 25.7. 1416 eigene- 

und 1771 Feindeinsätze mit 21 Verlusten und 

14 Abschüssen gemeldet. 

VIII.) TT-r-i pg-Piihrung im Mittelmeer und im Schwarzen 

Meer: 

Bereich Mar.Gruppe West«: 
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ms 
Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26,7 • 
PeicLnflugzeuge sicher und 5 wahrscheinlioh 

ahgeschossen. 

In der Hacht zum 27. haben 60 Moskitos Bremen 

und Hamburg angegriffen. In der deutschen 

Bucht wurden 20 bis .25 vermutlich Moskitos 

^ bei Verminung gemeldet. 

Aus dem Osten einfliegend haben etwa 80 Flugze 

Terrorangriff auf Stadtgebiet Tilsit, mit 

300 Spfengwünd zahlreichen Brandbomben durch— 

geführt. 

Mittelmeerraum: 

'ige 

(374) 

VIII.) 

Am 25. varen im rückwärtigen italienischen Front- 

gebiet und in der Po- Ebene 700 Feindflug- 

zeuge zur Bekämpfung von Verkehrszielen 

eingesetzt. 

200 zweimot. Flugzeuge mit Jagdschutz .führten 

im Raum Genua und in der viestl. Po—Ebene 

Angriff durch. Im Balkanraum wurde ledig- 

lich Streifentätigkeit gemeldet» 

16 eigene Häger haben im Raum Parma in frei- 

er Jagd einen Feind-Jäger abgeschossen. 

7 Ju 87 mit Begleitschutz haben eigene Trup- 

pen in Montenegro versorgt. 

In der Hacht zum 26. ist lebhafte Bandenver— 

sorgung auf dem Balkan und vermutl. Donau- 

Verminung durch 5 Feindflugzeuge^ zwischen 
1/ 

Weisskirchen und Turno»-Severin gemeldet. 

Im oberitalienischen Raum wurden etwa 20 

Störflugzeuge erfasst. Am 26. haben eige- 

ne Flugzeuge Aufklärungsaufgaben durchge- 

führt. 

Osträum: 

An der Ostfront äind am 25.7. 1416 eigene- 

und 1771 Feindeinsätze mit 21 Verlusten und 

14 Abschüssen gemeldet. 

Friegfübrung im Mittelmeer und im Schwarzen 

Meer: 

Bereich Mar.Gruppe West.: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 292 

26.7. 

(375) £ 

Feindlage: 

^^j*ef^>esondere^ Hachriohten liegen*vor. 

Am 25. vormittags wurde Fumo Ferrat erfolglos 

von feindl. Jabos angegriffen. Am 26. 

abends wurde U-Bootsalarm vor Toulon 

gemeldet. In der Nacht zum 27. wurde M-Boots- 

Rotte vor Cap Antibes von feindl. S— Booten 

angegriffen, Einzelheiten stehen noch aus. 

Vor der franz. Sücüriiste wurde Blockschiff 

geleitet. 

Bereich Bt. Mar.Kdo.Italiens 

3/Skl. gibt folgende zusammengefasste Lagebaur- 

teilung: 

Entwicklung der Seelage im Mittelmeer in den 

letzten Wochen ist ähnlich der 1945 vor der 

Landung auf ^Lzilien beobachteten. Zuführung 

grösserer franz. Einheiten ( vermutlich 1 

Schlachtschiff, 2 Kreuzer) ferner die von 2 

Trägern hnd 8 Hilfsträgem, Anwachsen des Lan- 

dungsbootsraumes auf mindestens 6000 Trans- 

porteinheiten ausreichend für gleichzeitigen 

Transport von 7 kriegsstarken Divisionen, Zu- 

rückhaltung von etwa 100 Frachtern mit 650 000 

BRT vermutlich im westlichen Mittelmeer er- 

halten— obwohl endgültiger Verbleib bisher insge 

samt nicht feststellbar- in Verbindung mit 

folgenden Feststellungen ausserhalb der See- 

lage ihre besondere Bedeutung: Herausziehen 

franz. Verbände aus Kampffront in Italien, 

starkem Aufbau der Luftwaffe über Korsika, 

"Verziehen der taktischen Nachrichtenorganisation 

reger Bildaufklärung südfranzösischer und liguri 

scher Küste, Anwachsen des Führungsverkehrs im 

gesamten Mittelmeer-Raum. 

'Es erscheint daher wahrscheinlich, dass der Geg- 

ner seine Kräfte im westlichen Mittelmeer 

konzentriert, wobei das Hervortreten des franz. 

Elementes die südfranz. Küste als Ziel der von 
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26.7. 

(375) 

Feindlage; 

^jjieQ>esondere4 Nachrichten liegen*vor. 

Am 25. vormittags wurde Fumo Ferrat erfolglos 

von feindl. Jabos angegriffen. Am 26. 

abends wurde tP-Bootsalarm vor Toulon 

gemeldet. In der Nacht zum 27. wurde M-Boots- 

Rotte vor Cap Antibes von feindl. S— Booten 

angegriffen, Einzelheiten stehen noch aus. 

Vor der franz. Südküste wurde Blockschiff 

geleitet. 

Bereich Dt« Mar.Kdo.Italiens 

3/Skl. gibt folgende zusammengefasste lagebaur- 

teilung: 

Entwicklung der Seelage im Mittelmeer in den 

letzten Wochen ist ähnlich der 1943 vor der 

Landung auf zilien beobachteten. Zufütr-urg 

grösserer franz. Einheiten ( vermutlich 1 

Schlachtschiff, 2 Kreuzer) ferner die von 2 

Trägem hnd 8 Hilfsträgem, Anwachsen des Lan- 

dungsbootsraumes auf mindestens 6000 Trans- 

porteinheiten ausreichend fün gleichzeitigen 

Transport von 7 kriegsstarken Divisionen, Zu- 

rückhaltung von etwa 100 Frachtern mit 650 00Ö 

BRT vermutlich im westlichen lüttelmeer er- 

halten— obwohl endgültiger Verbleib bisher insge 

samt nicht feststellbar- in Verbindung mit 

folgenden Feststellungen ausserhalb der See- 

lage ihre besondere Bedeutung: Herausziehen 

franz. Verbände aus Kampffront in Italien, 

starkem Aufbau der Luftwaffe über Korsika, 

Torziehen der taktischen Nachrichtenorganisation 

reger Bildaufklärung südfranzösischer und liguri 

scher Küste, Anwachsen des Führungsverkehrs im 

gesamten Mittelmeer-Raum. 

"Es erscheint daher wahrscheinlich, dass der Geg- 

ner seine Kräfte im westlichen Mittelmeer 

konzentriert, wobei das Hervortreten des franz. 

Elementes die südfranz. Küste als Ziel der von 
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Vorkommnisse 

jetzt ati jederzeit möglichen Operational 

anzeigen kann auch im Hinblick auf die nur 

in diesem SeerauBi notwendig werdenden Flug- 

zeugträger. 

Hoffnung,durch eine geglückte Landung im 

südfranzösischen Raum unsere ganze Stellung 

in Frankreich aus den Angeln gu haben und die 

von einem Auftreten geschlossener franz. Ver- 

bände vor der frans. Küste und auf franz. 

Boden zu erv^artende Rückwirkung auf die Be- 

völkerung in ganz Frankreich, könnten für die 

Wahl dieses Operationszieles mitbestimmend 

sein. " 

In der Uacht zum 26. wurde je eine feindl. 

S-3ootsgruppe südl. Rapallo und südwestl. 

San Remö geortet. 

0045 Uhr standen 8 sm westl. Gorgona 2 S- 

Boote auf Hordkurs. 0020 — 0040 Uhr wurden 

je 8 Fahrzeuge 10 sm nördl. bezw. südwestl. 

Capraia möglichwrweise beim Minensuchen fest- 

gestellt. 

Eigene Lage: 

In der Rächt zum 26, haben 3 TA-Boote Südteil 

Marina di Pisa bis Arno-Mühdung ohne Gegen— 

massnahmen böschossen. Weiter haben sie auf 

Rückmarsch nördl. Viagerrio S-Boots-Angriff 

abgewehrt.Gegen Mitternacht wurde ein eige- 

nes Flugsicherungsboot wegen falscher ES- 

Erwiderung von MFP-Geleit beschossen. Boot 

musste aufgegeben werden,Personalausfälla 

sind nicht eingetreten. 

Beisl ch Mar. Gr »Süd: 

a.) Adria: 

In der Rächt zum 26. wurde Geleit Vega bei 

Gap Loviste von feindl. Zerstörern angegrif- 

fen. MS " Vega" ist in Brand geschossen und ge- 

sunken. Grösster Teil der Besatzung gerettet * 

in englische Gefangenschaft!pVon geleiten- 

der 7. S-Flottille ist S 151 schwer beschädigt 
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jetzt at jederzeit möglichen Operationen 

anzeigen kann auch im Hinblick auf die nur 

in diesem Seerauffl notwendig werdenden Flug- 

zeugträger. 

Hoffnung,durch, eine geglückte Landung im 

südfranzösischen Raum unsere ganze Stellung 

in Frankreich aus den Ingeln gu haben und die 

von einem Auftreten geschlossener franz. Ver- 

bände vor der franz. Küste und auf franz. 

Boden zu erwartende Rückwirkung auf die Be- 

völkerung in ganz Frankreich, könnten für die 

Yfahl dieses Operationszieles mitbestimmend 

sein. " 

(377) 

In der Haeht zum 26. wurde je eine feindl. 

S-Bootsgruppe südl. Rapallo und südwestl. 

San Remö geortet. 

0045 Uhr standen 8 sm westl. Gorgona 2 S- 

Boote auf Hordkurs. 0020 — 0040 Uhr wurden 

je 8 Fahrzeuge 10 sm nördl. bezw. südwestl. 

Capraia möglichwrweise beim Minensuchen fest- 

gestellt. 

Eirene Lager 

In der Hacht zum 26, haben 3 TA-Boote Südteil 

Marina di Pisa bis Arno-Mündung ohne Gegen— 

massnahmen böschossen. Weiter haben sie auf 

Rückmarsch, nördl, Viagerrio S-Boots—Angriff I 

abgewehrt.Gegen Mitternacht wurde ein eige- 

nes Flugsicherungsboot wegen falscher ES- 

Erwiderung von MFP-Geleit beschossen, Boot 

musste aufgegeben werden,Personalausfälle 

sind nicht eingetreten. 

Beiäch Mar» Gr »Süd; 

a.) Adriai 

In der Nacht zum 26« wurde Geleit Vega bei 

Gap Loviste von feindl. Zerstörern angegrif- 

fen. MS " Vega" ist in ®rand geschossen und ge- 

sunken. Grösster Teil der Besatzung gerettet u 

in englische GefangenschaftlpVSn geleiten- 

der 7. S-Flottille ist S 151 schwer beschädigt, 
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26.7* In der gleichen Nacht ist Minenaufgahe 
n Iltis 41' durch TA-Boote planmässig durchge- 

führt. Sperraufgahe Venedig musste wegen Ma- 

schinenschadens HS-Boot verschoben werden. 

Bei feindl. Luftangriffen am 25. wurde in Casini 

eine Tahkpeniche beschädigt. In Garibaldi 

ist ein MFP gesunken. 

In der Nacht zum 25. ist auf Routine-Dampfer 

zwischen Triest- Muggia ein Spreng- 

stoffanschlag verübt worden, der nur geringe 

Schäden hervorgerufen hat. 

Am 26. vormittags wurde schweres Sprengstoff- 

attentat auf Geschäftsstelle in Guardia—Natio- 

nal Republica in Venedig ausgeführt, wobei 

starker Gebäudeschaden entstand und eine An- 

zahl von Italienern getötet und verletzt wurde. 

Im benachbarter Mar.Intendantur sind einige- 

Räume beschädigt, 2 deutsche Marine-Soldaten 

wurden durch Wandeinstürze% getötet. 

b. ) Ägäis: 

Vormittags wurde getauchtes Feind-U-Boot 

NNW Cap Trypete ( Kreta) durch Arado bekämpft. 

Starke nördl, Winde behinderten Geleitverkehr 

seit 25.7. sehr erheblich. 1 Mot- Segler und 

1 Schlepper sind infolge Seegangs gesunken. 

c. ) Schwarzes Meer ; 

Am 27. 0035 Uhr wurden etwa 65 sm NO Bos- 

porus russisches U—Boot K ungenau geortet» 

Am 26. 0525 Minenwurfverband aus. einem U-Jäger 

und 7 MFP aus Konstanza zur Sperrlegung "S100" 

ausgelaufen. 2 R-Boote und 3 Artillerie-Träger 

sind zur Sicherung ab Sulina Reede eingesetzt» 

Geleite wurden planmässig durchgeffihrt» 

Donau-Lage t 

Minenabwürfe sind nicht gemeldet» Durch Minen- 

treffer sind bei km 78 auf der Drau 2, bei 

km 1797 auf der Donau 1 .Fahrzeug gesunken» 

Je ein Räumerfolg ist bei km 1325 bezw» 1708 

I gemeldet» 
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26.7* In der gleichen Hacht ist Minenaufgahe 

" .Iltis 4" durch TA-Boote planmässig durchge- 

führt. Sperraxifgate Venedig musste wegen Ma- 

schinenschadens HS-Boot verschoben werden. 

Bei feindl. Luftangriffen am 25. wurde in Casini 

eine Tahkpeniche beschädigt. In Garibaldi 

ist ein MPP gesunken. 

In der Nacht zum 25. ist auf Routine-Dampfer 

zwischen Triest- Muggia ein Spreng- 

stoffanschlag verübt worden, der nur geringe 

Schäden hervorgerufen hat. 

Am 26. vormittags wurde schweres Sprengstoff- 

attentat auf Geschäftsstelle in Guardia—Natio- 

nal Republica in Venedig ausgeführt, wobei 

starker Gebäudeschaden entstand und eine An- 

zahl von Italienern getötet und verletzt wurde. 

Im benachbarter Mar.Intendantur sind einige— 

Räume beschädigt, 2 deutsche Marine-Soldaten 

wurden durch ffandeinstürze% getötet. 

b.) Ägäis; 

Vormittags wurde getauchtes Reind-U-Boot 

NUN Cap Trypete ( Kreta) durch Arado bekämpft. 

Starke nördl. Winde behinderten Geleitverkehr 

seit 25.7. sehr erheblich. 1 Mot— Segler und 

1 Schlepper sind infolge Seegangs gesunken, 

c.) Schwarzes Meer ; 

Am 27. 0035 Uhr wurden etwa 65 sm NO Bos- 

porus russisches U—Boot K ungenau geortet. 

. Am 26. 0525 Maenwurfverband aus. einem U-Jcger 

und 7 MPP aus Konstanza zur Sperrlegung "S100" 

ausgelaufen. 2 R-Boote und 3 Artillerie-Träger 

sind zur Sicherung ab Sulina Reede eingesetzt. 

Geleite wurden planmässig durchgelihrt. 

Donau-I?ge r 

Minenabwürfe sind nicht gemeldet. Durch Einen- 

treff er sind bei km 78 auf der Drau 2, bei 

km 1797 auf der Donau 1 .Pahrzeug gesunken. 

Je ein Räumerfolg ist bei km 1325 bezw. 1708 

I gemeldet. 
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26;7. IX.) Lage Ostasien 

Angriffe feindi. Flugzeuge auf japanische 

Marine-und Rüstungsanlagen im Mutterland 

vom 7. tis 8.7. haben sich bisher nicht wieder- 

holt. 

Im Gebiet der Marianen haben die Amerikaner 

die Luftangriffe nach dem Fall von Saipan 

auf die übrigen Marianen—Inseln mehrfach 

fortgesetzt. Insbesondere wurden Tinian, 

Rota und Guanr angegriffen. Am 20.7. haben die 

Amerikaner Landungen an verschiednnen Stellen 

von Guam begonnen und einige Brückenköpfe ge- 

bildet, Amerikaner melden ferner Landung von 

2 Marine-Biv. am 25.7. auf Tinian unter Feuer- 

schutz von Schiffsartillerie und Trägerupiug- 

zeugen. Bildung'von Brückenköpfen soll ge- 

lingen, sein. Japaner melden den feindl. 

Landüngsversuch auf Tinian für den 24.7. mit 

Hinzufügen, dass die Landung abgeschlagen sei 

und das japanische Küstenbatterien Treffer 

auf einem feindl. Schlachtschiff und 2 Zer- 

störern erzielten. 

Im Gebiet der Karolinen sind die USA- Luft- 

Angriffe auf die Inseln Trük und Yap fort- 

gesetzt. 

Von den Admiralitätsinseln bekämpfte USA- 

Luftwaffe japanische Tersorgungsschiffahrt 

im Raum der Bhilippien und MOlukken. 

Amerikaner melden Versenkung von 2 Frachtern 

und 2 Trawlern sowie einem Küstenwachschiff. 

Auf Reu Guinea ist 18. japanische Armee nach 

amerikanischer Meldung aus dem Raum Eitape- 

Wewak etwa 20 ml. nach Westen voran gekommen 

und bezieht neue Stellungen im Drinumior-Tal. 

Australische Kreuzer und Zerstörer und ame- 

irkanische Zerstörer haben die Beschiessungen 

der janischen Stellungen an. der Küstenstrecke 

zwischen Wewak und Eitape fortgesetzt. 
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26;7. IX.) läge Ostasien 

Angriffe feindi. Flugzeuge auf japanische 

Marine-und Rüstungsanlagen im Mutterland 

vom 7. 1513 8.7» haben sich bisher nicht wieder- 

holt. 

Im Gebiet der'Marianen haben die Amerikaner 

die Iiuftangriffe nach dem Fall von Saipan 

auf die übrigen Marianen-Inseln mehrfach 

fortgesetzt. Insbesondere wurden Tinian, 

Rota und (Juanf angegriffen. Am 20.7» haben die 

Amerikaner Landungen an verschiedanen Stellen 

von Guam begonnen und einige Brückenköpfe ge- 

bildet, Amerikaner melden ferner Landung von 

2 Marine-Biv. am 25.7. auf Tinian unter Feuer- 

schutz von Schiffsartillerie und Träger-Flug- 

zeugen. Bildung'von Brückenköpfen soll ge- 

lungen, sein. Japaner melden den feindi. 

Landüngsversuch auf Tinian für den 24.7. mit 

Hinzufügen, dass die Landung abgeschlagen sei 

und das japanische Küstenbatterien Treffer 

auf einem feindi. Schlachtschiff und 2 Zer- 

störern erzielten. 

Im Gebiet der Karolinen sind die USA- Luft- 

Angriffe auf die Inseln Trük und Yap fort- 

gesetzt. 

Tont den Admiralitätsinseln bekämpfte USA- I 

Luftwaffe japanische Tersorgungsschiffahrt 

im Raum der Fhilippien und KOlukken. 

Amerikaner melden Versenkung von 2 Frachtern 

und 2 Trawlern sowie einem Küstenwachschiff. 

Auf Heu Guinea ist 18. japanische Armee nach 

amerikanischer Meldung aus dem Raum Eitape- 

Wewak etwa 20 ml. nach Westen voran gekommen 

und bezieht neue Stellungen im Drinumior-Tal. 

Australische Kreuzer und Zerstörer und ame- 

irkanische Zerstörer haben die Beschiessungen 

der janischen Stellungen an. der Küstenstrecke 

zwischen Wewak und Eitape fortgesetzt. 
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25.7 

(378) 

Die amerikaiiisolle Luftwaffe griff im Westen 

von Neu Guinea Hafen und Flugplätze lei 

Manokwari, sowie öllager von Sqrong an. 

Amerikanische Luftangriffe auf melanesische 

Inseln Rabaul, Kawieng und Bougainville 

wurden fortgesetzt. 

Von Saipan aus führten amerikanische Flug- 

zeuge am 20.7» einen Angriff auf 2 Inseln 

der Bonin-Gruppe durch und melden Beschädi- 

gung von 4 Küstenschiffen, 11 Wasserflugzeu- 

gen und den Hafenanlagen der Inseln, 

Im Süd- Pazifik wurde das Milli Atoll durch die 

USA— Luftwaffe hombardiert. 

An der Burma-Front ist die Lage für die japa- 

nischen Streitkräfte in Raum um Myitkyn)^ und 

in den Bergen bei Mogaung weiterhin schwierig. 

Auch an der Strasse Imphal- Ukhrul dauern die 

Kämpfe an. Grössere Bewegungen fanden nicht 

statt. 

Lufttätigkeit beider Gegner ist durch Regenzeit 

eingeschränkt. 

Ober die Operationen in China liegen neue 

japanische Meldungen nicht vor<> 

Che: '/Ski. 

Ilm (W 
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Die amerikaiiisclie Luftwaffe griff im Westen 

von Neu Guinea Hafen und Flugplätze Hei 

Manokwari, sowie öllager von Sqrong an« 

Amerikanische Luftangriffe auf melanesische 

Inseln Rataul, Kawieng und Bougainville 

wurden fortgesetzt. 

Ton Saipan aus fühmen amerikanische Flug- 

zeuge am 20.7. einen Angriff auf 2 Inseln 

der Bonin-Gruppe durch und melden Beseht-.i- 
fl 

gung von 4 Knstenschiffen, 11 Wasserflugzeu- 

gen und den Hafenanlagen der Inseln. 

Im Süd- Pazifik wurde das Milli Atoll durch die 

USA- Luftwaffe hombardiert. 

An der Burma-Front ist die Lage für die japa- 

nischen Streitkräfte in Baum um Myitkyn^ und 

in den Bergen bei Mogaung weiterhin schwierig. 

Auch an der Strasse Imphal- Ukhrul dauern die 

Kämpfe an. Grössere Bewegungen fanden nicht 

statt. 

Lufttätigkeit beider Gegner ist durch Regenzeit 

eingeschränkt. 

Über die Operationen in China liegen neue 

japanische Meldungen nicht vor,. 

Chef/Skl. 

+.1/^5 
(W 1) 

I 
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27.7.44 

Ort 
Wetter 

Each 

daß briti 

in London 

erkenne. 

V/ashingto 

Moskau vo 

Reuter hat Eden im TJnterüaus erklärt, 

che Regierung die polnische Exilregierung 

nach wie vor als Regierung von Polen an- 

PTach einer schwedischen Pressemeldung aus 

n wird polnischer Befreiungsausschuß in 

USA-Regierung nicht anerkannt. 

Vorkommnisse 295 

Politischer lagetiberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.35 Uhr. 

Ob.l !ar.Gruppe West ist anwesend. 

I.) 1 .Ski.: 

adris 

0KW/\7PST hat Weisung für Kampfführung im 

tischen Raum erlassen. Darin heißt es: 

"4.) Kriegsmarine: 

Alle Maßnahmen zur Verstärkung der Kampf- und 

Sicherungsstreitkräfte sowie der Karineküsten- 

artillerie im adriatischen Raum sind zu be- 

schleunigen, Dies gilt besonders für die 

Küsten- und Torpedo-Batterien auf der istri- 

schen Halbinsel und deren Häfen. Das in der 

Nordadria und vor Jstrien ausliegende Sperr- 

system ist unter Ausschöpfung aller Möglich- 

keiten zu vervollständigen. 

6.) Versorgungsführung: 

Zur Vorbereitung der Verteidigung der adria- 

tischen Küste, vornehmlich Jstrien, ist die 

Versorgungslage der in diesem Raumen eingesetz- 
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Kachl Reuter hat Eden im Unternaus erklärt, 

daß britische Regierung die polnische Exilregierung 

in London nach wie vor als Regierung von Polen an- 

erkenne. tJach einer schwedischen Pressemeldung aus 

'Vashingtcn wird polnischer Befreiungsausschuß in 

r.oskau von USA-Regierung nicht anerkannt. 

Vorkommnisse 295 

Politischer Lageüberblick. 

Ob.l 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.35 Uhr. 

ar.Gruppe V/est ist anwesend. 

I.) 1 .Ski.: 

adris 

OKW/iTPST hat Weisung für Kampffohrung im 

tischen Raum erlassen. Darin heißt es: 

"4.) Kriegsmarine: 

Alle Maßnahmen zur Verstärkung der Kampf- und 

Sicherungsstreitkräfte sowie der Karineküsten- 

artillerie im adriatischen Raum sind zu be- 

schleunigen, Eies gilt besonders für die 

Küsten- und Torpedo-Batterien auf der istri- 

schen Halbinsel und deren Häfen. Das in der 

Kordadria und vor Jstrien ausliegende Sperr- 

system ist unter Ausschöpfung aller Möglich- 

keiten zu vervollständigen. 

6.) Versorgungsführung: 

Zur Vorbereitung der Verteidigung der adria- 

tischen Küste, vornehmlich Jstrien, ist die 

Versorgungslage der in diesem Räumen eingesetz- 



- 578 - 

Tag 
Uhrzeit 
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Verbände und Küstenbatterien sofort zu überprüfen 

und auf die befohlenen Bevorratungshöhen zu bringen. 

Der Bedarf an Versorgungsgütern der für die Vertei- 

digung der adriatisohen Küste vorgesehenen Reserven 

ist be . der Bevorratung mit zu berücksichtigen. 

7.)Territoriale Befehlsregelung. 

An der Befehlsführung und Abgrenzung der Verantwortung 

und det Aufgabengebiete im adriatischen Küstenland 

ändert sich zunächst nichts, jedoch ist f ;r den 

Ball e Lner weiteren Verschärfung der Bandenlage oder 

dem Vorliegen hinreichender Anzeichen für eine bevor- 

stehen le Landung die Erklärung des adrratischen 

Küstenlandes zum Operationsgebiet beabsichtigt. 

Mit der Erklärung zum Operationsgebiet scheidet das 

adriat Ische Küstenland aus dem Bandenkampfgebiet des 

Reichs Führers SS aus, das Verhältnis zum obersten 

Kommis äar wird, dann besonders geregelt werden. 

8.) Es ist zu melden 

c) dur ;h OKM/Skl«: 

Absichten und Ergebnis der bereits eingeleiteten 

Prüfun 

Sperrv 

Aufbau 

hinsichtlich Verstärkung der Marineküsten- und 

erteidigung sowie Möglichkeiten für weiteren 

der Seestreitkräfte in der Adria." 

Adm. |Qu. ist zu Tieiuerer Veranlassung auf gef ordert < 

in wesentlichen Teilen an Gr.Süd, Adm. Adria 

und Dt.Marl.Köo. Italien übermittelt. 

VI eisung i 

II.)Chef Ski.  hat mit O.B.Gruppe Süd über S-Bootseinsatz 

in Adria gesprochen (s.KTB 26.7.) und auf Widerspruch 

hingewiesen, der darin liegt, daß Einsatz befohlen ?zirü, 

obv/ohl Eifolgsaussichten nicht gesehen werden. O.B.Hruppe 
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de und Küstenbatterien sofort zu überprüfen 

:: die befohlenen Bevorratungshöhen zu bringen. 

darf an Versorgungsgütern der für die Vertei- 

der adriatischen Küste vorgesehenen Reserven 

der Bevorratung mit zu berücksichtigen. 

7.)Territoriale Befehlsregelung. 

An der Befehlsführung und Abgrenzung der Verantwortung 

und der Aufgabengebiete im adriatischen Küstenland 

ändert sich zunächst nichts, jedoch ist f r den 

3 Lner weiteren Verschärfung der Bandenlage oder 

fliegen hinreichender Anzeichen für eine bevor- 

stehen le Landung die Erklärung des adrratischen 

Küstenlandes zun Operationsgebiet beabsichtigt. 

Erklärung zum Operationsgebiet scheidet das 

t Ische Küstenland aus dem Bandenkampfgebiet des 

sFührers SS aus, das Verhältnis zum obersten 

3 äar wird, dann besonders geregelt v/erden. 

Ball e 

den Vo 

Mit de 

adriat 

Reichs 

Kommis 

8.) Es ist zu melden 

c) dur3h OKm/Skl.: 

Absichten und Ergebnis der bereits eingeleiteten 

Prüfung hinsichtlich Verstärkung der Karineküsten- und 

Sperrv=rteidigung sowie Möglichkeiten für weiteren 

Aufbau] der Seestreitkräfte in der Adria." 

Adm. bu. ist zu v/eiuerer Veranlassung auf gef ordert. 

Weisung ist in wesentlichen Teilen an Gr.Süd, Adm. Adria 

und Dt.Kai.Kdo. Italien übermittelt. 

II.)Chef Ski.  hat mit O.B.Gruppe Süd über S-Bootseinsatz 

in Adria gesprochen (s.KTB 26.7.) und auf Widerspruch 

hingewiesen, der darin liegt, daß Einsatz befohlen v;ird, 

obwohl Erfolgsaussichten nicht gesehen werden. 0.3.Gruppe 



- 579 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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27.7 Süd hat zugegeben, daß Passung entsprechenden Teils 

der 7/ei£ung nicht glücklich sei, Jm übrigen 

wurde Üt er einst iimnung festgestellt, daß Hauptaufgabe 

für S-Bcote dalnatinische Küste bleibt, Palls sich 

zufällig günstige Lage für, erfolgversprechenden 

Einsatz an ostitalienischer Küste ergibt, so soll 

das ausj enutzt werden. Ebenso ist Einsatz dort auch 

vorzuselen, wenn läge es dringend erfordert, z.B. 

überholende Peindiandung vollen Einsatz rechtfertigt. 

III.) Zu japar 

heute be 

"1 ) Grur 

y;al1 

ste 

bei 

ischer Regierungsumbildung hat Mar.Att .Tokio 

richtete 

2) 

stäi: 

nict 

Prag 

bede 

sind 

beidi 

last 

stab 

set 

5) 

ur 

Zv/is 

nist 

iJomi 

von 

gewo 

sich 

da a’ 

(379) 4) Homu r, 

Yonali 

Ste 

mein 

;1L 

dlegende Änderung in Struktur Regierungsge- 

hat neues Kabinett nicht georacht. Heraus- 

lung einer verantwortlichen Einzelperson wie 

allen anderen Kriegführenden fand nach wie vor 

kste Opposition, auch hätte geeignete Pigur 

t gefunden werden können. 

e, ob neues Kabinett Verstärkung gegen früher 

utet, ist nur bedingt zu bejahten. Pluspunkte 

Persönlichkeiten der Wehrmachtminister, die 

e höchstes Vertrauen genießen, sowie ihre Ent - 

ung durch Ernennung von General und Admirals- 

schefs, Minuspunkt das erheblich heraufge- 

e Durchschnittsalter des Gesamtkabinetts. 

chenlösung durch Trennung von Wehrmachtmi- 

;er und Operationschef sowie Ernennung Admiral 

•a als Mar.Minister wurde erst nach Vollzug 

larine als Versuchy Tojos erkannt, notwendig 

)rdenen Rücktritt zu umgehen. Marine fühlte 

als Schuldigen hingestellt und betrieb von 

i Sturz mit allen Mitteln. 

•a mußte wieder zurücktretenjals der Sehijpopuläre 

Auftrag zur Kabinettsbildüng annahm. Schiefe 

ung^in die er dadurch gekommen , wird allge- 

bedauert. 

zt 
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27.7.4; Süd hat zugegeben, daß Passung entsprechenden Teils 

der Weisung nicht glücklich sei, Jm übrigen 

wurde Üt ereinstiimnimg festgestellt, daß Hauptaufgabe 

für S-Bcote dalmatinische Küste bleibt. Palls sich 

zufällig günstige Lage für, erfolgversprechenden 

Einsatz an ostitalienischer Küste ergibt, so soll 

das ausgenutzt werden. Ebenso ist Einsatz dort auch 

vorzuselen, wenn Lage es dringend erfordert, z.B. 

überholsnde Peindiandung vollen Einsatz rechtfertigt. 

III.) Zu japar 

heute be 

"1) Grur 

y/al1 

stel 

bei 

stäü 

nicl 

ischer Regierungsumbildung hat Kar.Att.Tokio 

richtet! 

2) Prag 

bede 

sind 

beidi 

last 

stab 

set 

3) Zwis 

nist 

Hoini 

von 

gewo 

sich 

da 

(379) 4) Nomu 

Yonap. 

Ste 

mein 

slL 

dlegende Änderung in Struktur Regierungsge- 

hat neues Kabinett nicht gecracht. Heraus- 

lung einer verantwortlichen Einzelperson wie 

allen anderen Kriegführenden fand nach wie vor 

kste Opposition, auch hätte geeignete Pigur 

t gefunden werden können. 

e, ob neues Kabinett Verstärkung gegen früher 

utet, ist nur bedingt zu bejahten. Pluspunkte 

Persönlichkeiten der Wehrmachtminister, die 

e höchstes Vertrauen genießen, sowie ihre Ent - 

ung durch Ernennung von General und Admirals- 

schefs, Kinuspunkt das erheblich heraufge- 

e Durchschnittsalter des Gesamtkabinetts. 

jchenlösung durch Trennung von Wehrm^chtmi- 

;er und Operationschef sowie Ernennung Admiral 

ra als Kar.Minister wurde erst nach Vollzug 

larine als Versuchy Tojos erkannt, notwendig 

irdenen Rücktritt zu umgehen. Marine fühlte 

als Schuldigen hingestellt und betrieb von 

h Sturz mit allen Mitteln. 

.,a mußte wieder zurücktretenjals der Sehijlpopuläre 

Auftrag zur Kabinettsbildung annahm. Schiefe 

.ung^in die er dadurch gekommen , wird allge- 

bedauert. 

zt 
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5) 

alü 

Ar 

uni. 

vei 

6) Es 

ge^ 

ar 

■setzt. 

bleibt abzuwarten, ob von Heer und Marine heraus 

eiltesBestreben zukünftiger engerer Zusammen- 

•teit Wirklichkeit wird. 

IV.) I a / 

a.) Ob 

tr 

teh 

de 

di 

b) Ad 

Tojo versuchte im neuen Kabinett sich wenigsters 

Kriegsminister zu halten, ließ ihn der Rat der 

en rücksichtslos fallen. Er wurde verabschiedet 

nicht.wie sonst üblich,in obersten Kriegsrat 

1.Ski.: 

d.M. hat mit Chef des Generalstabes über 

die von O.B.Heeresgruppe Hord beabsichtigte In- 

anspruchnahme von 2 000 Mann Harinepersonals aus 

Bereich Adm. östliche Ostsee gesprochen. Es handeil 

si ;h um entscheidende Aufgabe, die baltische Lücke 

in unserer Stellung, koste was es wolle, zu 

scjiließen. 

Ob.d.M. befiehlt, daß wir mit allen Mitteln 

helfen müssen. Ghef Genstb.hat Rückgabe des Perso- 

nals versprochen. Die Forderungen des O.B.Heeres- 

gruppe Hord sind daher zu erfüllen. Dabei ist 

zui Ausdruck zu bringen, v/elche Folgen durch Beein- 

■ichtigung der Aufgaben der Kriegsmarine eintre- 

werden. Lediglich bei Eingriff in Interessen 

3 U-Bootskrieges ist Führerentscheidung notwen- 

FHQu hat mitgeteilt, daß nach Angabe von Oberst 

Christian bei Marineflak Gotenhafen allein in 

Fligruko und Flukostand 700 Soldaten ohne jegliches 

Be ielfspersonal eingesetzt sind. Angelegenheit 

wird von Adm. Qu. untersucht. 

c) Harh weiterer Mitteilung Admirals FHQu hat Chef 

Ge ist.d.Heeres sich darüber beklagt, daß Marine für 

15) Pak für Verstärkung der Nordseeverteidigung 
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A
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uni. 
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6) Es 

ge$ 
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IV.) I a / 

■setzt. 

bleibt abzuwarten, ob von Heer und Marine heraus 

eiltej Bestreben zukünftiger engerer Zusaimen- 

't>eit Wirklichkeit wird. 

1.Ski.: 

3.) Ob 

tr 

teh 

de 

di 

Tojo versuchte im neuen Kabinett sich wenigstens 

Kriegsminister zu halten, ließ ihn der Rat der 

en rücksichtslos fallen. Er wurde vefabschiedet 

nichtjwie sonst üblich,in obersten Kriegsrat 

d.M. hat mit Chef des Generalstabes über 

die von O.B.Heeresgruppe Nord beabsichtigte Jn- 

an »pruchnahme von 2 000 Kann Harinepersonals aus 

Bereich Adm. östliche Ostsee gesprochen. Es handeli 

si ;h um entscheidende Aufgabe, die baltische Lücke 

in unserer Stellung, koste was es wolle, zu 

sejiließen. 

Ob.d.M. befiehlt, daß wir mit allen Mitteln 

heLfen müssen. chef Genstb.hat Rückgabe des Perso- 

nals versprochen. Die Forderungen des O.B.Heeres- 

ippe Nord sind daher zu erfüllen. Dabei ist 

zui Ausdruck zu bringen, welche Folgen durch Beein- 

ichtigung der Aufgaben der Kriegsmarine eintre- 

werden. Lediglich bei Eingriff in Interessen 

3 U-Bootskrieges ist Führerentscheidung notwen- 

b) Ada. FHQu hat mitgeteilt, daß nach Angabe von Oberst 

Christian bei Karineflak Gotenhafen allein in 

Fligruko und Flukostand 700 Soldaten ohne jegliches 

Be ielfspersonal eingesetzt sind. Angelegenheit 

wird von Adm. Qu. untersucht. 

c) Na 

Ge 

15 

:h weiterer Mitteilung Adnirals FHQu hat Chef 

ist.d.Heeres sich darüber beklagt, daß Marine für 

Pak für Verstärkung der Nordseeverteidigung 
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27.7.4'- Hee:-espersonal. angefordert hat. 

d) OKW, 

Fäi: 

Tru 

ode: 

Ort 

Lag 

Y/ur$ 

lic' 

den 

■Bern 
wer 

an 

geb 

'WFST hat folgende Y/eisung erlassen: 

"Von der Ostfront wurden verschiedentlich 

e gemeldet, in denen der eingesetzten 

>pe fremde Offiziere Befehle übermittelten 

entsprechende Anordungen von sich aus an 

und Stelle gaben, die 'teilweise nach der 

von der kämpfenden Truppe nicht verstanden, 

en. Der. berechtigte Verdacht besteht, daß feind- 

e oder verräterische Elemente^mit entsprechen- 

Uniformen und Ausweisen versehen, nur zu die- 

Zv/ecke in die deutschen Liniai einfiltriert 

den. Die gleichen Gefahren bestehen ebenso 

den anderen Fronten wie auch im Heimatkriegs- 

et . - 

Die Oberbefehlshaber haben die unterstell- 

ten Kommandobehörden und Truppen auf diese 

Gef;Lhr hinzuweisen und durch entsprechende 

Maßnahmen die Sicherheit und Zuverlässigkeit 

der Befehlswege sicherzustellen. Hierzu gehört 

insbesondere die genaue Feststellung und Über- 

prüfung ' unbekannter Persönlichkeiten, die wich- 

tige mündliche Befehle übermitteln und Bestäti- 

gung fernmündlich, fernschriftlich oder auf dem 

Funfweg gegebener Befehle durch kurze Hückfrage, 

sobald nur der geringste Zweifel über die Rich- 

tigkeit der Befehle besteht. Jn schwierigen La- 

gen, in denen Rückfrage bei Vorgesetzten Dienste 

steilen nicht möglich, ist Klärung durch schnelle 

Verl-indungsaufnähme mit benachbarten Truppen- 

teilen aller Wehrmachtteile herbeizuführen. " 

Ski. hat die Y/eisung an die obersten Füh- 

rungsstäbe der Kriegsmarine zur Unterrichtung 

unterstellter Einheiten weitergeleitet. 
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Hee:-espersonal. angefordert hat. 

d) 0IDY/W]?ST hat folgende Y/eisung erlassen: 

"Von der Ostfront wurden verschiedentlich 

e gemeldet, in denen der eingesetzten 

pe fremae Offiziere Befehle übermittelten 

entsprechende Anordungen von sich aus an 

und Stelle gaben, die teilweise nach der 

von der kämpfenden fruppe nicht verstanden, 

en. Der. berechtigte Vordacht besteht, daß feind- 

Fäi: 

Tru 

ode: 

Ort 

lag 

wur$ 

lic' 

den 

•sem 

wer 

an 

geb 

e oder verräterische Eiemente^mit entsprechen- 

Uniformen und Ausweisen versehen, nur zu die- 

Zwecke in die deutschen Liniai einfiltriert 

uen. Die gleichen Gefahren bestehen ebenso 

den anderen Fronten wie auch im Heimatkriegs- 

et. - 

riuij 

unt 

Die Oberbefehlshaber haben die unterstell- 

ten Komaandobehcrden und Truppen auf diese 

Gef;üir hinzuweisen und durch entsprechende 

Kaßnanmen die Sicherheit und Zuverlässigkeit 

der Befehlswege sicherzustellen. Hierzu gehört 

insbesondere die genaue Feststellung und Über- 

prüfung' unbekannter Persönlichkeiten, die wich- 

tige mündliche Befehle übermitteln und Bestäti- 

gung fernmündlich, fernschriftlich oder auf dem 

Funkweg gegebener Befehle durch kurze Bückfrage, 

sobald nur der geringste Zweifel über die Rich- 

tigkeit der Befehle besteht. Jn schwierigen la- 

sen, in denen Rückfrage bei Vorgesetzten Dienste 

steilen nicht möglich, ist Klärung durch schnelle 

Verlindungsaufnahme mit benachbarten Truppen- 

teilen aller Wehrmachtteile herbeizufahren. " 

Ski. hat die Y/eisung an die obersten Füh- 

£ sstäbe der Kriegsmarine zur Unterrichtung 

stellten Einheiten weitergeleitct. 
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Tag 
Ührzeit 

27.7.44 

(380) 

Ort 

Wetter 

(381) 

(382) 

der ! 

Teil 

V.) Chef 

M unterrichtet die Ämter des OKM außerhalh 

kl. Vfg. 1 .Ski. I opa 23121/44 gICdos. in KT3 

B Heft V. 

Adm. Qu.: 

a) Ai 

ge 
"i: 

b) Kr Abtransport von 30 000 bettlägerigen Verwun- 

deten über See aus der östlichen Ostsee ist 

Ti 

s 

U- 

If&t****-' 
ansportmettci^ial angefordert. Besonders geeignet 

jlnd hierfür die Wohnschiffe aus Bereich %r.Adm. 

Boote. 

Vorkommnisse 

sb. Verband Flotte hat am 26. Herstellung ein- 

sohränkter Kriegsbereitschaft für "Scheer", 

öln", "Leipzig", "Hansa" Mitte August, für 

ipper" Bnde September genjeldet. 

Ob.d.M, befiehlt, daß die erforderlichen 

Sdhiffe eingesetzt v/erden, notfalls auch unter 

Rickgriff auf die Wohnschiffe des Kdr.Adm. U- 

Bqote. 

:) Olef Adm. Qu II berichtet über Befehlsverhältnis 

zvischen BdE und MOK’s.auf Grund neuer Weisung 

des OKW. Da diese in gewissen Punkten zu Über- 

schneidungen mit Führerweisung 40 führt, 

schlägt Ski. Ausdehnung auch für HOK.Kord vor. 

Erjtsprechd-ender Antrag ist dem OKW zugeleitet. 

Ob.d.H. stimmt zu. 

VI.) Chef Mar Rüst meldet, daß Gauleiter Koch in Ost 

preui en aus den dortigen 7/erften Personal abgezogen 

habe zum Einsatz im Aufbau der Verteidigungsstellun- 

gen. Reichsminister Speer hat bei Gauleiter Koch 

telegrafisch ohne Erfolg Einspruch erhoben. Auf Vor- 

schis g Chef uar Rüst v/endet sich nunmehr Ob.d 

an den Gauleiter unter Hinweis auf die Folgen, die 

durcl die Beeinträchtigung der 'Werftarbeiten gerade i 

diesqm Augenblick entstehen würden. 

(Weiter berichtet Chef Mar.Rüst, daß Luftwaffen- 
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27.7.44 

(380) 

(381) 

(382) 

der ! 

Teil 

V.) Chef 

H unterrichtet die Ämter des OKK außerhalb 

kl. Vfg. 1.Ski. I opa 23121/44 gXdos. in IQ3 

B Heft V. 

Adm. Qu.: 

a) Ai 

ge 
«r 

sb. Verband Flotte hat am 26. Herstellung ein- 

schränkter Kriegsbereitschaft für "Scheer", 

bin", "Leipzig", "Hansa" Kitte August, für 

ipper" Ende September gemeldet. 

b) Ftr Abtransport von 30 0C0 bettlägerigen Verwun- 

£ t d. 

Ti 
s 

U4 

en über Se_e aus der östlichen Ostsee ist 

ansportir.Quoyial angefordert«, Beeonders geeignet 

jlnd hierfür die T.ohnschiffe aus Bereich %r.A,dm. hierfür 

Boote. 

Ob.d.li, befiehlt, daß die erforderlichen 

Sdhiffe eingesetzt werden, notfalls auch unter 

Eickgriff auf die Wohnschiffe des Kdr.Adm. U- 

Bqote. 

:) Ol ef Adm. Qu XI berichtet über Befehlsverhältnis 

zvischen BdE und MOX's.auf Grund neuer ’.Veisung 

des OKV/. Da diese in gewissen Punkten zu Über- 

schneidungen mit Führerweisung 40 führt, 

schlägt Ski. Ausdehnung auch für KOK.Hord vor. 

Erjtcprechö-ender Antrag ist den OKJ zugeleitet, 

Ob.d.iL stimmt zu. 

VI.) Chef Kar Eüst meldet, daß Gauleiter Koch in Ost 

preui en aus den dortigen 7/erften Personal abgezogen 

habe zum Einsatz im Aufbau der Verteidigungsstellun- 

gen. Reichsminister Speer hat bei Gauleiter Koch 

telegrafisch ohne Erfolg Einspruch erhoben. Auf Vor- 

schis g Chef Kar Eüst wendet sich nunmehr Ob.d.K 

an den Gauleiter unter Hinweis auf die Folgen, die 

durcl die Beeinträchtigung der V/erftarbeiten gerade i 

diesqm Au-enblick entstehen würden. 

'ffeiter berichtet Chef Kar.Rüst, daß Luftwaffen- 
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27.7.44 

(383) 

(384) 

f ordeifi 

Treib 

rat S 

gewor 

wer der 

f en 

JJ-M) 
ungen auf Jngolirfygesamte Prodoktion dieses 

toffes in Anspruch nehmen vjerden. Staats- 

clhieber hat unter Bezugnahme hierauf Frage auf- 

j en, ob U-Boote Typ XXVI J überhaupt gebaut 

sollen. Ob.d.M. wird Angelegenheit aufgrei- 

( j.&Mf K-T-Z- 23'?-) 

Jm kle 

VII.) Ja/ 

-nai 

er' 

inen Kreis: 

1.Ski.: 

a) Ade.. FHQu hat mitgeteilt, daß rücksichtslose 

Mal nahmen O.B. Heeresgruppe Kord zur Stärkung 

dej1 Front aus dem Hintergelände sich bereits 

auqzuwirken beginnen . läge ist zunächst jedoch 

vojf der baltischen Kicke noch äußerst gespannt. 

b) Nach JnforEiation aus dem FHQu hat O.B. Heeres- 

gn.ppe B vor einigen Tagen zur Sprache gebracht, 

dal ein Offizier der Kriegsmarine Übernahme der 

ihr. von General v.Schlieben übertragenen Vertei- 

digung der Halbinsel Jobourg abgelehnt habe, 

unter Hinweis darauf, daß dies eine reine Heeres- 

auigabe sei. Die Ablehnung sei vo^r^Skl. bestätigt 

woiden. Feststellungen been erge- 

bet , daß General v. Schlieben dem Seeko. Korman- 

die , Konteradm. Hennecke^ie Verteidigung der 

Jnsel Jobourg übertragen hat. Der Seeko hat die- 

se Aufgabe nicht selbst übernommen, da der Platz 

aui den er gestellt sei, die Festung Cherbourg 

sei. Die Haltung des Seeko ist von O.B.Kar.Gruppe 

Wegt gebilligt. 

VIII.) He ere slag e : 

Westen: 

Jm Raum nordwestlich St.Lo haben •amerikaner 

ch anfänglich deutschem Abwehrerfolg durch 

drückenden luftwaffeneinsatz, Einbruch erzielt. 
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JI-MJ 
fordeifun^en auf JngoliiVgesamte Produktion dieses 

toffes in Anspruch nehmen werden. Staats- 

4hieber hat unter Bezugnahme hierauf Präge uuf- 

en, ob U-Boote Typ XXVT J überhaupt gebaut 

Treib 

rat S 

geworj 

werder 

fen ( j.&Zf 

Jm kle 

VII.) Ja/ 

sollen. Ob.d.M. wird 
K.T.Z. V. 2.1.T-.) 

Angelegenheit aufgrei- 

inen Krdis: 

1.Ski.: 

a) Ade.. PHQu hat mitgeteilt, daß rücksichtslose 

Mal nahmen O.B. Heeresgruppe Kord zur Stärkung 

der1 Front aus dem Hintergelände sich bereits 

au£zuwirken beginnen . läge ist zunächst jedoch 

vorf der baltischen Kicke noch äußerst gespannt. 

b) Hach Jnfornation aus dem FHQu hat O.B. Heeres- 

grippe B vor einigen Tagen zur Sprache gebracht, 

dal ein Offizier der Kriegsmarine Übernahme der 

ihE. von General v.Schlieben übertragenen Vertei- 

digung der Halbinsel Jobourg abgelehnt habe, 

un1er Hinveis darauf, daß dies eine reine Heeres- 

auigabe sei. Die Ablehnung sei vojfj^kl. bestätigt 

worden. Feststellungen been erge- 

be! , daß General v. Schlieben dem Seeko. Horman- 

die, Konteradm. Henneckeydie Verteidigung der 

Jncel Jobourg übertragen hat. Der Seeko hat die- 

se Aufgabe nicht selbst übernommen, da der Platz 

auf den er gestellt sei, die Festung Cherbourg 

sei. Die Haltung des Seeko ist von O.B.Mar.Gruppe 

Vfegt gebilligt. 

VIII.) Heere slage : 

Westen: 

Jm Raum nordwestlich St.lo haben •Amerikaner 

-nach anfänglich deutschem Abwehrerfolg durch 

erdrückenden Luftwaffeneinsatz, Binbruch erzielt. 
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Jn den letzten Sagen sind erhebliche Ausla- 

dungen imliandungsraum festgestellt. Stärke der Heeres- 

gruppe hatten wird noch auf 50 Divisionen geschätzt. 

Mit diesen Kräftenist der Gegner nach Auffassung 

Genst.d Heeres /Fremde Heere Y/est in der Dage,außer 

Zuführung weiterer Reserven in die Hormandie,neue Lan- 

dungsoperationen durchzuführen, für deren Zielsetzung 

konkrete Anhaltspunkte nicht vorliegen. Bei Aozug 

stärkerer deutscher Kräfte aus den Kanalfronten wird 

Gegner stärken Anreiz für neue Landung in diesem Ab- 

schnitt empfinden. Falls deutsche Kräfte nicht abge- 

zoaen wferden, dürfte Eachführung der Masse der 
lg 

Heeresgruppe atton in die Kormandie wahrscheinlich 

sein. Dom Genstb. erscheinen Ablenkungsangriffe gegen 

den Nor /egenbereich auf Grund Abzugs weiterer Kräfte 

aus Hort- und Mittelengland weiterhin unwahrscheinlich. 

Italien 

Fottdauer des feindlichen Großangriffs führte zu 

weiteren Abwehrerfolgen. 

Gegner ist sich der Schwierigkeit,unsere Appenin-, 

’rontal zu forcieren,ohne Zweifel bewußt. 

st beobachteten Umgruppierungsvorgänge im Jta- 

ich und westlichen Mittelmeer ähneln den ent- 

iden Maßnahmen vor dem Kettuno-Unternehmen, ohne 

Planungen im einzelnen erkennbar sind. Als Ab-- 

äum ist mit Sidaerheit Neapel-Bereich mit Ver- 

ven 3-4 USA und 4 franz. Divisionen anzu- 

Südfranereichländung-nicht grundsätzlich ab, 8e»*aema. deipci 

vorwiegend an Landung im Rücken bezw. Flanke der eigenen 

befestigten— Appenin—Stellung. Operation in Südfrank — 

reich wire daneben- nur dann und zwar sofort gegeben, 

wenn Absug stärkerer eigener Kräfte aus Südfrankreich 

erkennb ar wird» 
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Jn den letzten Sao;en sind erhebliche Ausla- 

dungen i.mlandungsraum festgestellt. Stärke der Keeres- 

;ruppe Patten wird noch auf 50 Divisionen geschätzt. 

Mit diesen Kräftenist der Gegner nach Auffassung 

Genst.d Heeres /Fremde Heere West in der Dage,außer 

Zuführung weiterer Reserven in die Horrandie,neue Lan- 

dungsoperationen durchzuführen, für deren Zielsetzung 

konkrete Anhaltspunkte nicht vorliegen. Bei Abzug 

stärkerer deutscher Kräfte aus den ICanalfronten wird 

Gegner starken Anreiz für neue Landung in diesem Ab- 

schnitt empfinden. Falls deutsche Kräfte nicht abge- 

zogen w;rden, dürfte Kachführung der Masse der 

Heeresgruppe "^atton in die Kormardie wahrscheinlich 

sein. Dem Genctb. erscheinen-Ablenkungsangriffe gegen 

den Nor /egenbereich auf Grund Abzugs weiterer Kräfte 

aus Nor 1- und Mittelengland weiterhin unv/ahrscheinlich. 

Utulien 

Fottdauer des feindlichen Großangriffs führte zu 

weiteren Abwehrerfolgen. 

Gegner ist sich der Schwierigkeit,unsere Appenin-, 

’rontal zu forcieren,ohne Zweifel bewußt, 

jt beobachteten Ungruppierungsvorgänge im Jta- 

ich und westlichen Mitt'elmeer ähneln den ent- 

Linie 

Dfe j et 

lienber 

daß neu 

sprungr 

scaanixng 

precheiden Maßnahmen vor dem Hettuno-Unternehmen, ohne 

Planungen im einzelnen erkennbar sind. Als Ab-- 

äum ist mit Siterheit Neapel-Bereich mit Ver- 

ven 3-4 USA und 4 franz. Divisionen arzu- 

oreche i. Fremde Heere West l*ehnt Mögli chkeit einer 

Südfranicreiohlandung' nicht grundsätzlich ab, üenki 

vorwiegend an Landung im Rücken bezw. Flanke der eigenen 

befestigten— Appenin—Stellung. Operation in Südfrank — 

reich wire daneben, nur dann und zwar sofort gegeben, 

wenn Absug stärkerer eigener Kräfte aus Südfrankreich 

erkennbir wird. 



- 585 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.7.44 

(386) 

Vergl 

26.7. 

Vorkommnisse 299 

dagegen Lagebeurteilung J.Skl. in KEB 

Ostfriont: 

iresanitlage hat sieh weiter wesentlich ver- 

schilft. Ungarische 1.Armee ist in die Karpathen 

üc^gegangen. Aus Lemberg werden Straßehkämpfe zurui 

gerne] 

über; 

Hinte 

zukäi 

wärt 

sind 

Litow 

und i. 

Der 

länd: 

berg 

Gegn 

hält 

im 

st in breiter Krönt det. Der untere San is 

chritten. 

Przmysl und Jaroslau v/erdenjnoch geha.lten. 

Der Gegner ist an diesen Plätzen vorbei in das 

rgelände eingeflossen. 

4.Armee hat Befehl, sich auf Y/eiehsel zurück- 

pfen. Feindliche Panzerspitzen sind südost- 

V/arschau festgestellt. Feindliche Truppen 

in die äußeren Befestigungen von Brest- 

;k eingedrungen. Aus.(dem Raum BialiJ.stoÄ 

ugustowo vrerden Abwehrerfolge gemeldet, 

eindliche Großangriff in Richtung auf die kur- 

sche Küste hat angefangen. Die Straße Königs- 

- Riga ist bei Schaulen erreicht.' Ein wei- 

tereJ1 kritischer Punkt liegt im Raum Dünaburg. 

Die 4Hina ist. nördlich und östlich der Stadt vom 

r erreicht worden. Angesichts dieser Lage 

Skt. es für erforderlich, für Seestreitkräfte 

Bereich Libau - Windau Alarmbereitschaft zu 

befehlen. 

Cb.d.Ii. ist einverstanden. 

MOE Ost, Adm. östliche Ostsee, nachr. Flotte, 

Kdr. Adm. U-Boote, Adm FHQu uüä erhalten folgen- 

de Weisung: 

Landlage erfordert für alle- Kriegsschiffe 

und Fahrzeuge im baltischen Häfen von Reichsgrenze 

bis I iga einschließlich erhöhte- Bereitschaft 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

27.7.44 

(386) 

Vergl 

26.7. 

Ostfront: 

Vorkommnisse 2S9 

dagegen Lagebeurteilung 3.Ski. in KEB 

&esahitlage hat sich v/eiter wesentlich ver- 

schilft. Ungarische 1.Armee ist in die Karpathen 

zurückgegangen. Aus Lemberg werden Straßenkämpfe 

geneidet. Der untere San ist in breiter Pront 

übers chritten. 

Irzmjsl und Jaros'lau vierdenjnoch gehalten. 

Der G egner ist an diesen Plätzen vorbei in das 

Hintergelände eingeflossen. 

4.Armee hat Befehl, sich auf Y/eichsel zurück- 

zukärpfen. Feindliche Panzerspitzen sind südost- 

värt: Warschau fcstgestellt. Feindliche Truppen 

sind', in die äußeren Befestigungen von Brest- 

Litovsk eingedrungen. Aus.(dem Raun Bial^stoÄ 

und Augastowo v/erden Abwehrerfolge gemeldet. 

Der feindliche Großangriff in Richtung auf die kur- 

ländi.sche Küste hat angefangen. Die Straße Königs- 

berg - Riga ist bei Schaulen erreicht.- Ein wei- 

terer kritischer Punkt "liegt im Raum Dünaburg. 

Die jHina ist. nördlich und östlich der Stadt von 

Gegner erreicht worden. Angesichts dieser Lage 

hält Skti. es für erforderlich, für Seestreitkrüfte 

im Bereich Libau - 'Windau Alarmbereitschaft zu 

befehlen. 

Cb.d.1.1. ist einverstanden. 

iiOK Cst, Adm. östliche Ostsee, nachr. Flotte, 

Kdr. Adm. U-Boote, Adm FH3u w.ä erhalten folgen- 

de Weisung: 

Landlage erfordert für alle- Kriegsschiffe 

und Fahrzeuge im baltischen Häfen von Eeichsgrenze 

bis I iga einschließlich erhöhte. Bereitschaft 



- 586' - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.7.44 für Ve rlegung. Unterrichtung über landlage gesondert. 

IX.) O.B. JE 

'licht i 

und 1 

weitge 

das Y/e 

bekannt 

die Se 

Kohlenit 

Uie Be 

öllage 

ger. H 

Septen 

trieb, 

zum 

kritis 

ernst, 

in dem 

Erl 

W 

Blocka1 

Ileldelc 

von le 

frage. 

V 

schrit 

und g 

den gr^ 

worden 

r.Gruppe West hält Vortrag über Lage in Frankreich 

stes Problem ist hier Transportfrage. Eisenbahn 

serstraßen waren bei Beginn der Invasion bereit 

iend zerstört, über Kraftwagenverbände verfügt 

3theer nicht. Daher mußte Kriegsmarine wie 

aushelfen. Zur Versorgung von Faris ist 

Lne-Schiffahrt mit BSV/—Personal eingesetzt, 

ranspobte müssen gewaltsam durchgeführt werden, 

stände in den Hafen reichen bis 10.8. Die Heiz- 

ist durch Ausfall von fahrenden Schiffen günsti- 

ger reichen Bestände voraussichtlich bis Mitte 

oer. Die Werften sind im wesentlichen noch in Be- 

Rüstungswirtschaft kommt jedoch in starkem Maße 

iegen. Versorgungsläge von Raris ist äußerst 

:h. Die Prontlage in der Iformandie ist 

Bisher war das Wetter für uns günstig, 

es den feindlichen Bufteinsatz beeinträchtigte. 

siter berichtet Ob.Mar.Gruppe West über 

xelage vor Atlantikhäfen, über Einrichtung von 

jpfen für Ortung und Art.Einsatz nach dem Muster 

Havre. Gewisse Sorge bereitet die Munitions- 

rteidigungsausbau der Püdküste macht Fort- 

e. Die Verminung des Rhonedeltas ist im großen 

.:izen durchgeführt. S-Bootseinsätze sind seit' 

>ßen Verlusten in Xe Havre nahezu erfolglos ge- 

■‘'■uch die U-^ootserfolge sind nur gering. 

'B !sprechung mit O.B.Mar.Gruppe West wurde 1700 

Uhr fopt gesetzt. 

0 B. West wies auf Möglichkeit hin, daß im laufe 

des Kr .eges Marineeinheiten, insbesondere Stationäre 

landmapinetruppen bei notv/endig werdenden Rückzugsbewe- 

gungen beweglich gemacht werden müssen. Für Infanterie- 

586’ - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.44 für Ve rlecung. Unterrichtung über landlage gesondert. 

IX.) O.B. S' 

Wichti 

und 

v/eitge 

das We 

behannlt 

die Se 

Kohlenlfc 

I>ie Be 

öllage 

ger. H 

Septen 

trieb, 

zum 

kritis 

ernst, 

in dem 

Er L 

W 

Blocka1 

Meldek 

von le 

frage. 

V 

schrit 

und ga: 

den gr 

worden 

r.Gruppe Y/est hält Vortrag über läge in Frankreich 

gstes Problem ist hier Transportfrage. Eisenbahn 

serstraßen waren bei Beginn der Invasion bereit 

iend zerstört. Ober Kraftwagenverbände verfügt 

stheer nicht. Daher mußte Kriegsmarine wie 

aushelfen. Zur Versorgung von Faris ist 

Lne-Schiffahrt mit BS'.7-Personal eingesetzt, 

ranspotte müssen gewaltsam durchgeführt werden, 

stände in den Häfen reichen bis 10.8. Die Heiz- 

ist durch Ausfall von fahrenden Schiffen günsti- 

Ler reichen Bestände voraussichtlich bis Mitte 

Der. Die Werften sind im wesentlichen noch in Be- 

Rüstungswirtschaft kommt jedoch in starkem Eaße 

iegen. Versorgungslage von Raris ist äußerst 

:h„ Die Erontluge in der Kormandie ist 

Bisher war das Wetter für uns günstig, 

es den feindlichen lufteinsatz beeinträchtigte. 

iter berichtet Ob.Mar.Gruppe West über 

elage vor Atlantikhäfen, über Einrichtung von 

jpfen für Ortung und Art.Einsatz nach dem Muster 
Havre. Gewisse Sorge bereitet die Munitions- 

;rteidigungsausbau der Püdküste macht Fort- 

c. Die Verminung des Rhonedeltas ist im großen 

.:izen durchgeführt. S-Boocseinsätze sind seit" 

>ßen Verlusten in De R-avre nahezu erfolglos ge- 

-^-uch die U-^ootserfolge sind nur gering. 

"B isprechung mit O.B.Mar.Gruppe \7est wurde 1700 

Uhr fortgesetzt. 

0 3. West wies auf Möglichkeit hin, daß im laufe 

des Xr .eges Karineeinheiten, insbesondere Stationäre 

landmarinetruppen bei notwendig v/erdenden Rückzugsbewe- 

gungen beweglich gemacht werden müssen. Für Infanterie- 
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Tag 
Uhrzeit 

27.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

der Ze 

Hach, d 

'vorber- 

gelegt 

bbckim, 

haltig 

stehernjl' 

bereic 

Heer 

Häfen 

geführ 

b : 

ersehe 

Vermim 

Nach 

große 

Er bit 

lust 

Toulon 

das OK 

ändern 

Einsatb und Bewegungskrieg sind die Truppen nicht aus- 

gerüst :t. Da ähnliche Verhältnisse v/ie in Frank- 

reich iuch im Osten und Südosten eintreten können, 

ist Adp. Qu gebeten, Frage der Ausrüstung der land- 

marineteile grundsätzlich zu prüfen, und ent- 

sprechende Maßnahmen zu treffen, wobei besonders 

auf • Be leutung der persönlichen Ausrüstung des 

Heeres hingewiesen wird. 

iter hat O.B. Mar.gruppe West die Fragen 

Storung der franz. Häfen vorgetragen: 

sn vom OlflV erteilten Befehlen sind 2erstörungs- 

itungen zur kurzfristigen Durchführung fest- 

r Sprengprogramme, Hafenverseuchungen, Ver- 

;smäßnahnen zu treffen. Durchführung nach- 

:r Zerstörung erfolgt bei eindeutig bevor- 

em Angriff gegen Häfen bezw. Vertäidigungs- 

ie. Die Zerstörungen der von Kriegsmarine den 

reits zur Zerstörung frei gegebenen Klein- 

en frans. Südküste werden beschleunigt durch- 

Nach Ansicht Admiral Krancke steht der 

militärische Wert der Totalzerstörungen umfangrei- 

cher H;ifenanlagen in keinem Verhältnis zu den poli- 

tischen.Hachteilen. ('Weitere wertvolle Mitarbeit 

franz. Marine, weartschaftlicher Sch.den für Gesamt- 

Europa bei Kriegsende). Für eigene Absetzbewegungen 

nen sorgfältig durchgeführte Verblockungen, 

mgen und Zerstörungen Ausladegeräts ausreichend, 

fahrungen Normandie ist Gegner in der Lago, 

usladungen an offenem Strand'durchzuführen, 

et daher zu prüfen, ob beJ. etwaigem Ver- 

r großen Häfen, insbesondere Marseille und 

Totalzerstörung erforderlich ist und evtl, 

zu veranlassen, die gegebenen. Befehle abzu- 

Er: 

ds 

t.d.M. hat entschieden, daß alle politischen und 

- 5ö7'- - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 300 

27.7.44 Einsatz und Bevvegungstarieg sind die Truppen nicht aus- 

gcrüst ;t. Da ähnliche Verhältnisse wie in Frank- 

reich nach im Osten und Süäosten eintreten können, 

ist Adjp. Qu gebeten, Frage der Ausrüstung der Land- 

marineteile grundsätzlich zu prüfen, und ent- 

sprechende Maßnahmen zu treffen, wobei besonders 

auf■Be leutung der persönlichen Ausrüstung des 

Heeres hingewiesen wird. 

iter hat C.B. Uar.gruppe Y/est die Fragen 

Störung der franz. Häfen vorgetrs.gen: der Ze 

Hach d 

■vorber- 

gelegt 

bbckun, 

haltig 

stehemf.' 

bereic 

Heer 

Häfen 

geführ 

b : 

ersehe 

Vermim 

Hach 

große 

Er bit 

lust 

Toulon 

das OK>' 

ändern 

;itungen zur kurzfristigen Durchführung fest- 

r Sprengprogramme, Hafenverseuchungen, Ver- 

ismaßnahiaen zu treffen. Durchführung nach- 

r Zerstörung erfolgt bei eindeutig bevor- 

em Angriff gegen Häfen bezw. Vertdidigungs- 

ie. Die Zerstörungen der von Kriegsmarine den 

reits zur Zerstörung frei gegebenen Klein- 

;m franz. SüdkUste werden beschleunigt durch- 

Ench Ansicht Admiral Krancke steht der 

militärische Y'ert der Totalzerstörungen umfangrei- 

cher H:.feni;tniagen in keinem Verhältnis zu den poli- 

tischen.Hachteilen. (Y/eitere wertvolle Mitarbeit 

franz. Marine, weartschaftlicher Sch.den für Gesamt- 

Europa bei Kz’iegsende). Für eigene Absetzbewegungen 

nen sorgfältig durchgeführte Verblockungen, 

tngen und Zerstörungen Ausladegeräts ausreichend, 

fahrungen Normandie ist Gegner in der Lago, 

usladungen an offenem Strand'durchzuführen, 

et daher zu prüfen, ob beh etwaigem Ver- 

r großen Häfen, insbesondere fcarseille und 

Totalzerstörung erforderlich ist und evtl, 

zu veranlassen, die gegebenen. Befehle abzu- 

Er: 

de 

.d.II. hat entschieden, daß alle politischen und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkoramnisse 

27.7.44 

(387) 

wirt s 

den r 

müsset, 

ner vc 

insbe 

Gegnet 

Operal 

radik; 

chaftlichen Überlegungen und Rücksichten hinter 

. militärischen Hotv/endigkeiten zurücktreten 

Der Besitz benützbarer Häfen ist für den Geg- 

n außerordentlicher militärischer Bedeutung, 

ondere für den ungehinderten Nachschub, Um den 

aufzühalten und wertvolle Zeit für eigene 

Ionen zu gewinnen, sind unter Umständen 

iste Mittel notwendig und gerechtfertigt. 

B e o n d e r e s 

I.) Betr. Gliche östsee: 

S]{1. hat an Adm. östliche Ostsee auf Anfrage , ob 

MAA §31 an O.B. Heeresgruppe Nord abgegeben werden sol 

befohlen: 

Seestre 

klar bl 

• MC 

richte! 

0 

östlich' 

an Land 

len. S1 

und Ade. 

auf Bei 

ab Yi’e 

1,) Du: 

d 

Jni 

ni 

kai 

Anforderung O.B. Heeresgruppe llord erfüllen, 

itkräfte im Einsatz und Seekriegsbasis müssen 

eiben. 

K Ost und Adm. BHQu sind entsprechend unter- 

B.Heeresgruppe Kord, hat laut Meldung Adm. 

e Ostsee auf Grund iührerbefehl Jnmarschsetzung 

befindlicher Teile. MAA 531 nach Mitau befoh- 

1. unterrichtet Y/ehrmachtführungsstab op M 

BHQu, nachr. MOX Ost, daß Abtransport 

ehl Adm. östliche Ostsee am 27. mittags 

enberg erfolgt. Ski. fügt hinzu: 

.ich vorgemeldete Maßnahme werden 450 Kann, 

H. die Hälfte für "Tanne Ost" bereitgestellte 

äjeerietruppe abgezogen, da andere Jnf .Truppe 

cjht zur Verfügung , MAA 531 ohnehin für Aufgabe 

ausreichend, entfällt.Voraussetzung für Durch- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.7.44 

(387) 

\ 

wirt s 

den rt 

nücsei 

ner vc 

insbe 

Gegnej 

Operal 

radiki 

chaftlichen Überlegungen und Rücksichten hinter 

in militärischen Ilotwendigkeiten zurücktreten 

Der Besitz benützbarer Häfen ist für den Geg- 

n außerordentlicher militärischer Bedeutung, 

ondere für den ungehinderten Hachschub, Um den 

aufzühalten und wertvolle Zeit für eigene 

Ionen zu gewinnen, sind unter Umständen 

Iste Mittel notwendig und gerechtfertigt. 

B e o n d e r e s 

I.) Betr. östliche östsee: 

311. hat an Adm. östliche Ostsee auf Anfrage , ob 

MAA §3' an 0.®. Heeresgruppe Nord abgegebe’i werden soll 

befohle n: 

"Anforderung O.B. Heeresgruppe ITord erf-llen. 

Seestre itkräfte im Einsatz ' und Seelariegsbasis müssen 

klar bleiben. 

I,:cK Ost und Adm. BHQu sind entsprechend unter- 

richt e1 

OJB.Heeresgruppe Hord. hat laut Meldung Adm. 

östliche Ostsee auf Grund Führerbefehl Jnmarschsetzung 

an Land befindlicher Teile. MAA 531 nach Mitau befoh- 

len. 31:1. unterrichtet V/ehrmachtführungsstab op M 

und Ade.. PHQu, nachr. MOX Ost, daß Abtransport 

auf Beiehl Adm. östliche Ostsee am 27. mittags 

ab Yi'et enberg erfolgt. Ski. fügt hinzu: 

1.) Durch vorgemeldete Maßnahme werden 450 Mann, 

d.M. die Hälfte für "Tanne Ost" bereitgestellte 

Jniä£erietruppe abgezogen, da andere Jnf.Truppe 

nidht zur Verfügung , MAA 531 ohnehin für Aufgabe 

kaijm ausreichend, entfällt .Voraussetzung für Durch- 



- 589 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.7.4I- 

(388) 

Ort 
Wetter 

füh: 

2. )Bef 

Rüc! 

nie! 

daß 

wir 

2ie 

führun 

für "T 

v;xrd, 

einges 

gung a 

V orkoramnisse 301 

■ung "Sanne Ost" , dahei 

ihl an O.B. Heeresgruppe Nord erbeten, daß 

egriff auf für "Tanne" bereitgestellte Kräfte 

it erfolgen darf; andernfalls Bestätigung, 

auf Bereitschaft für Aufgabe verzichtet 

1. 
zu teilt Adm. BHQu . mit, daß Chef Wehrmacht- 

jsstab bestätigt hat, daß auf Bereitschaft 

inne Ost" vorübergehend so lange verzichtet 

7ie dafür vorgesehene Truppe anderweitig 

ätzt. Y/RST ist üm fernschriftliche, Bestäti- 

i Ski. gebeten. Zu der von Ski. erbetenen 

Stelluignahme bezüglich Stellungsbau zum Schutz 

Ostpreußens bezw. zur Sicherung der Heeresgruppe 

Nord hach Süden, (s.KTB 25.7.) teilt Adm. RHQu 

mit, daß Chef Y7RST und Chef Genst.d.Heeres über -das 

strategische Problem durchaus unterrichtet sind 

und nochmaliger Hinweis nicifc erforderlich ist. 

8kl. unterrichtet MOK Ost, daß auf Bereitschaft 

für "Tanne 0st" verzichtet y/ird, so lange bereit- 

gestellt Kräfte bei Heeresgruppe Nord eingesetzt 

sind. 

üOK Ost meldet bezüglich Einsatz der 

Torpedaboote folgende Absicht: 

1.) Gruppe Buch wird aufgelöst. T 30 kommt zu 

6. T-Flottille. T 8 und 10 zu 2.T-Flottille 

zu rück. 

2T)6.D-Flottille mit T 22, 23, 32, 30 für Finnen- 

busen vorgesehen. 

3. )2.P-Flottille mit 3 Booten für "Rotbuche". 

4. )Re3tliche 2 Boote 2.T-Flcttille für Geleitauf- 

gaae im Seenachschub Heeresgruppe Nord.bereit-- 

ge stellt. 

3kl. erklärt sich mit gemeldeter Absicht ein- 
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Tag 
Uhrzeit 

27,7.41 

(388) 

Ort 

Wetter 

füh: 

2. )Bef 

Eüc: 

nie: 

daß 

v;ir 1. 

Sie rzu 

führun 

für "T 

v;ird, 

einges 

gung a 

V orkomranisae 301 

ung "Tanne Ost" , dahei 

3hl an O.B. Heeresgruppe Kord erbeten, daß 

egriff auf für "Tanne" bereitgestellte Kräfte 

it erfolgen darf; andernfalls Bestätigung, 

auf Bereitschaft für Aufgabe verzichtet 

teilt Adra. FHQu . irit, daß Chef Wehrmacht- 

jsstab bestätigt hat, daß auf Bereitschaft 

imie Ost" vorübergehend so lange verzichtet 

7ie dafür vorgesehene Truppe anderweitig 

;tst. Yfi?ST ist .um fernschriftliche. Eestäti- 

i Ski. gebeten. Zu der von Ski. erbetenen 

Stelluignahme bezüglich Stellungsbau zum Schutz 

Ostpreußens bezw. zur Sicherung der Heeresgruppe 

Kord hach Süden, (s.KTB 25.7.) teilt Adm. FHQu 

mit, daß Chef T/BST und Chef Genst.d.Heeres über -das 

strategische Problem durchaus unterrichtet sind 

und nochmaliger Hinweis nicht erforderlich ist. 

Ski. unterrichtet KOK Ost, daß auf Bereitschaft 

für "Tinne Ost" verzichtet wird, so lange bereit- 

gestellt Kräfte bei Heeresgruppe Nord eingesetzt 

sind. 

uOK Ost meldet bezüglich Einsatz der 

Torpedcboote folgende Absicht: 

1.) Gruppe Buch wird aufgelöst. T 30 kommt zu 

6. T-Flottille. T 8 und 10 zu 2.T-Flottille 

zurück. 

2-r)6. 1?—Flottille mit T 22, 23, 32, 30 für Finnen- 

busen vorgesehen. 

3. )2.P-Flcttille mit 3 Booten für "Rotbuche". 

4. )Re3tliche 2 Boote 2.T-Flottille für Geleitauf- 

gace im Seenachsohub Heeresgruppe Nord.bereit-- 

ge stellt. 

5kl. erklärt sich mit gemeldeter Absicht ein- 



- 590 - 

Tag 

Uhrzeit 

r.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

verstanien und verfügt j daß T 28jnach Abschluß der 

Ostverlegung und Y/iederherstellung der Kriegsbereit- 

schaft zur 6.T—Flottille tritt. 

MOS Ost meldet zu Weisung von Ski. betr. Versor- 

gung Heeresgruppe Kord über See (s.IÜFB 26.7«), daß 

Steuerung Geleitverkehrs und Verantwortung BSO und 

9.Sich.Div. in ihren Bereichen haben und beantragt 

zur Unterstützung 9.Sich.Div.,die von Eigabusen 

als Nachschubsohwerpunkt zu weit abgesetzt und ander- 

weitig 

Ost,. d<^: 

■in eng 

Je 50-$ 

einsch' 

eihsch 

in grö 

Ausbilfi 

und Mi 

teidig 

al Gener; 

Danach 

Div.) 

rasch' 

Deuts 

anlag 

statt 

stark beansprucht ist, Einrichtung Geleitchefs 

r nach Weisung und mit Vollmacht 9°Sich.Div. 

em Einvernehmen mit BSO handelt. 

g]41. Ado. Qu. hat Antrag entsprochen und zu- 

sätzliche Kommandierung eines Stabsoffiziers 

genehm: gt. 

II.) Bezüglich Verteidigung Deutscher Bucht: 

Chef OKW hat, Weisung'erteilt, daß für Verwendung 

im Rahnen der zur Verteidigung der Deutschen Bucht 

eingesetzten Verbände der Kriegsmarine dem-HOKk 

ilord zikzu'.veisen sind: 

cm Granatwerfer ab September bis Dezember 34 

ießlich., je 15-s/Pak ab August bis ITovember 44 

. .ießlich, Elammenv/erfer je nach Verfügbarkeit 

iätmöglicher Anzahl, Pz.Kahbekämpfungsmittel für 

.ungszwecke. Die vorstehend genannten Waffen 

lition sind ausschließlich für Zwecke der Ver- 

mg der Deutschen Bucht einzusetzen. 

DEW/WPST on M übermittelt Auszug aus Wochenbericht 

v.Unruh betr. Überprüfungen in Wehrkreis X. 

ist mit den Truppen des Ersatzheeres (2 Ers. 

md Marineeinheiten des MCE-Kord eine über- 

.eide Landung mit überlegenen Peindkräften in der 

chen Bucht nicht zu verhindern. Die Befestigungs 

auf Sylt sind nach Auffassung des Berichter- 

ers unzulänglich. Abschrift des Berichte gern. 
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Tag 
Uhrzeit 

1.7.AA, 

Ort 

Wetter 

Ostverl 

sohaft 

Vorkommnisse 

verstanien und verfügt daß T 23jnach Abschluß der 

egung und Wiederherstellung der K-riegsbereit- 

zur 6.T-Plottille tritt. 

MOS Ost meldet zu Weisung von Shl. betr. Versor- 

gung Heeresgruppe ITord über See (s.IC-B 26.7.), daß 

Steuerung Geleitverkehrs und Verantvortung BGO und 

9.Sich.Div. in ihren Bereichen haben und beantragt 

zur Unieretützung 9.Sich.Div.,die von Rigabusen 

als Nachschubschwerpunkt zu weit abgesetzt und ander- 

weitig 

Ost . d<^: 

■in eng; 

Sl 

stark beansprucht ist, Einrichtung Geleitchefs 

r nach 7/eisung und mit Vollmacht 9°Sich.Div. 

em Einvernehmen mit BSO handelt. 

1. Ado. Qu. hat Antrag entsprochen und zu- 

sätzliche Kommandierung eines Stabsoffiziers 

genehm: 

II.) Bezügli 

Ci 

im Rahqii 
einges 

Nord z 

Je 50-$ 
einsch' 

eiiisch. 

in grö 

Ausbiljl 

und Mi 

teidig 

al Gener; 

Danach 

Div.) 

rasche 

Deuts 

anlag 

statt 

gt- 

ch Verteidigung Deutscher Bucht: 

ef OKU hat Y/eisung'erteilt, daß für Verwendung 

ien der zur Verteidigung der Deutschen Bucht 
zten Verbände der Kriegsmarine dem- LIOK,• 

Jizuv/eisen sind: 

i cm Granatwerfer ab September bis Dezember M 

ießlich, je 15 '"'S^Pak ab August bis November 44- 

ießlich, Plammenv/erfer je nach Verfügbarkeit 

i ätmöglicher Anzahl, Pz.ifehbekämpfungsmittel für 

.ungszwecke. Die vorstehend genannten Waffen 

.lition sind ausschließlich für Zwecke der Ver- 

mg der Deutschen Bucht einzusetzen. 

DE?.Y/V/?SJ} op 1.1 übermittelt Auszug aus '.iochenbericht 

v.Unruh betr. Überprüfungen in Y/ehrkreis X. 

ist mit den Truppen des Ersatzheeres (2 Ers. 

md Marineeinheiten des KOK-l.ord eine über- 

ide Landung mit überlegenen- Peindkraften in der 

chen Bucht nicht zu verhindern. Die Befestigungs- 

auf Sylt sind nach Auffassung des Berichter- 

Jrs unzulänglich. Abschrift des Berichts gern. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C2 

(389) 

(390) 

27.7.44 1.Ski. 

Weitere 

von US}!]: 

stellun, 

getrofi 

reits se: 

5545/44 gK. in KTB Teil B Heft Ha. 

veranlaßt Adm.Qu.IV unter Beteiligung 

1. Die von General v.Unruh gemachten Best- 

en sind seitens des MOE Kord von jeher 

und die entsprechenden Forderungen be- 

it langer Zeit erhoben worden. 

en 

III. )M0IC Ost 

scher Kt 

digkeit 

griffen 

der Spe: 

zur Verf 

um Abwe. 

hat Ende Juni über Sperrplanung an jütländi- 

ste berichtet und hat^äriegstagebuch Hotv/en- 

einer Sperrung der Aalbeckbucht erneut aufge- 

3kl. erklärt sich mit sofortigem Werfen 

en in dieser Bucht und Entnahme der Minen aus 

ügung gestellten Kontingenten einverstanden, 

kraft an KO-jütischer Küste zu steigern. hh 

IV.)OKW/WPST 

Südwe st 

wärtigen 

sprechen 

Teil C, 

Ski 

nachr 

V.) Zu der W 

li che 

an OS’//,'/: 

folgende 

"1. Die 
Orgaji: 

hand 

2. Die 

glie 

Dies 

bildi 

ke sine 

übermittelt nachrichtlich Weisung an O.B. 

u.a. betr. Befehl des Führers zum Ausbau rück- 

st ellungs Systems in Korditalien. Abschrift ent- 

lien Fs.gern. I.Skl. 2256/44 chefs. in KT3 

Heft XIV. 

. unterrichtet Dt.Mar.Kdo. Italien, Adm.Adria, 

Gbuppe äüd. 

lisung des OKW vom 15.7. betr. außergewöhn- 

stände übermittelt Ski. Adm.Qu II 
;3f Adm. FHQu. nachr. KOK Ost und Kord u.a. 

S t ellungnahme: 

eforderte Organisation ist in der bestehenden 

isation der Alarmeinheiten bereits vor- 

:n. 

'•lärmeinheiten sind als Marscheinheiten ge- 

liert, nicht aber als fertige ICampfgruppen. 

Forderung kann schon aus Gründen der Aus- 

ijmg und Bewaffnung nicht erfüllt werden(z.B 

schweren Infanteriewaffen). 
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Tag 
Uhrzeit 

.Ort 

Wetter 
Yorkommnisse 302 

27.7.44 

(389) 

(390) 

1.Ski. 

’Äeitere 

von liSlij! 

stsllim, 

getroff 

reits se|: 

3545/44 gK. in ETB Teil B Heft Ha. 

veranlaßt Adm.Qu.IV unter Beteiligung 

1. Die von General v.Unruh gemachten Best- 

en sind seitens des KOK Kord von jeher 

und die entsprechenden Forderungen be- 

it langer Zeit erhoben worden. 

en 

III. )UOIC Ost 

scher Kt 

digkeit 

griffen 

der Spei 

sur Verf 

um Abwe 

hat Ende Juni über operrplanung an jütländi- 

te berichtet und hat^Sriegsta.gebuch Ilotwen- 

einer Sperrung der Aalbeckbucht erneut aufge- 

3kl. erklärt sich mit sofortigem V/erfen 

ren in dieser Bucht und Entnahme der Minen aus 

ügung gestellten Kontingenten einverstanden, 

■kraft an HO-jütischer Küste zu steigern. br 

IV.) OKW/v/BST übermittelt nachrichtlich Weisung an O.B. 

Südwest u.a. betr. Befehl des Führers zum Ausbau rück- 

wärtigen Stellungssystems in Uorditalien. Abschrift ent- 

sprechenden Fs.gen. 1.Ski. 2256/44 chefs. in KT3 

Teil C, Heft XIV. 

Ski. unterrichtet Dt.Kar.Kdo. Italien, Adm.Adria, 

nachr: Gruppe Süd. 

Ho t 

V.) Zu der ',7 

liehe 

an CKW/,7: 

folgende 

"1 . Die 

Orgaji: 

hand 

Die 

glie 

Dies 

bildi 

ke 

isung des OKW vom 15.7. betr. außergewöhn- 

stände übermittelt Ski. Adm.Qu II 
;ST Adm. FHQu. nachr. KOK Ost und Mord u.a. 

Stellungnahme: 

eforderte Organisation ist in der bestehenden 

isation der Ai^rmeinheiten bereits vor- 

m. 

ino 

larmeinheiten sind als Karscheinheiten ge- 

liert, nicht aber als fertige Kampfgruppen. 

Forderung kann schon aus Gründen der Aus- 

ung und Bewaffnung nicht erfüllt werden(z.B 

schweren Infanteriewaffen). 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkoraranisse 

27.7.44 

(391) 

Je ler auch nur kurzfristige Eingriff in IJach.- 

;iis- und SpeziaXistenaua'biXdun.g, au? der Masse 

Alarmeinheiten gestellt wird, hat Auswirkungen 

Seekriegführung. Deshalb erforderlichy daß 

kriegsleitung im einzelnen zentral bestimmt, 

che Art Alarmeinheiten gestellt. Deshalb darf 

3gabe des Stichwortes nicht an örtliche Füh- 

ugsstellen der Kriegsmarine erfolgen. V/ehr- 

isbefehlshaber müssen bei Torliegen außergewöhn-■ 
;her ilotstände etwaige Personalforderungen an 

iegsmarine (Alarmeinheiten) bei MOK Ost bzw. KOK 

djgltd. Seelcriegsleitung Adm.Qu II stellen, 

unter Angabe gev/ünschter Gesamtstärke. Glie- 

ung und Stärke der Alarmeinheiten innerhalb 

V/e irkreisbereiche kann bei MOK eingesehen -werden. 

Ob.d.fö. behält sich Umfang Erfüllung der Forderungen 

vo :. 

der 

au: 

Se 

we L 

Au 

ru 

Irr 

li 

Kri 

Ho r 

ggf 
de ?\ 

Bob 
ab 

Half 

fe 

vo: 

ha 

un 

er 

U 

po|L 

wä 

Ad: 

en 

Am 2.6. ist Punkspruch von U-Asto bei Adm. 

iwarzes Meer an U-Pleige mitgelesen, worin das 

t Y/eisung erhält, .zur Aufklärung Yieitermarsch 

sofort unter »ugSnuiste durchzuführen, Samsun- 

en einzusehen und bei angetroffenen Palirzeugen 

tzustellen, ob Truppen an Bord sind. 

Da Türkei Torpedierungen vor Bosporus als 

. Deutschland erfolgt hinstellt, ist Aufent- 

Lt eigener U-Boote in Hähe türkischer Gewässer 

weckmäßig. Adm. Schwarzes Meer und Gruppe Süd 

lalten daher Yfeisuhg, daß Aufenthalt eigener 

-Boote in Hähe türkischer Gewässer z.Zt. 

itiscln imerwünscht, Befahren der Hoheitsge- 

3ser unbedingt zu unter3assen ist. 

. a. Schwarzes Meer hat Punkbefehl an U-Pleige 

sprechend zu ändern, 

Gruppe Süd meldet' hierzu, daß in Meldungen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

?7.7.44 

v/< 

(391) 

Je 

wu 

der 

auf 

Se 

we Li 

Aus 

ru 

la- 

ll 

Erl 

Ho r 

ggf 
depi 

We: 
Ob 

vo 

ler auch nur kurzfristige Eingriff in Kach- 

:hs- und Spezialistenausbildung, au? der Kasse 

Alnrmeinheiten gestellt wird, hat Auswirkungen 

Seekriegführung. Deshalb erforderlich, daß 

ikriegsleitung im einzelnen zentral bestimmt, 

che Art Alarmeinheiten gestellt. Deshalb darf 

gäbe des Stichwortes nicht an örtliche Eüh- 

igsstellen der Kriegsmarine erfolgen. V/ehr- 

isbefehlshaber müssen bei Vorliegen außergewöhn-- 

her Notstände etwaige Personal!orderungen an 

iegsmarine (Alarmeinheiten) bei KOK Ost bzw. liOE 

djgltd. Seekriegsleitung Adm.Qu II stellen, 

unter Angabe ge.yünschter Gesamtstärke. Glie- 

'ung und Stärke der Alarmeinheiten innerhalb 

irkreisbereiche kanr. bei liOK eingesehen -werden, 

d-.fö. behält sich Umfang Erfüllung der Porderungon 

r. 

9 
Bob' 
ab 

Half 

fe 

vo: 

ha 

un 

er 

U 

po 

wä 

Ad: 

eu 

Am 2.6. ist Punk Spruch von U-Asto bei Adn. 

iwarzes Meer an U-Pleige mitgeüesen, worin das 

t Weisung erhält, zur Aufklärung V/eitermarsch 

sofort unter Ä^K^STste durchzuführen, Samsun- 

en einzusehen und bei angetroffenen Pahrzeugen 

stzustellen, ob Truppen an Bord sind. 

Da Türkei Torpedierungen vor Bosporus als 

Deutschland erfolgt hinstellt, ist Aufent- 

Lt eigener U-Boote in Nähe türkischer Gewässer 

weckmäßig. Adm. Schwarzes Keer und Gruppe Süd 

lalten daher Weisung, daß-Aufenthalt eigener 

-Boote in Hähe türkischer Gewässer z.Zt. 

Litiscin imerwünscht, Befahren der Hoheitsge- 

3ser unbedingt zu unter]assen ist. 

.ru Seh\/arzes Meer hat Punkbefehl an U-Pleige 

sprechend zu ändern, 

Gruppe Süd meldet' hierzu, daß in Meldungen 



593 - 

27.7.44 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 303 

(392) 

.Att 

die 

glic 

Max. 

daß 

ausgef 

Hinweijs 

fra, 

rang sji 

dos zv 

Kach I, 

am 14. 

ausgel 

U-Boot 

Ausgar 

Vorsci 

als re 

V erkel 

Sohwai 
K2B.T 

keine türkische Behauptung auftritt, 

Angriffe durch deutsche U-Boote 

iihrt 'wurden. Gruppe hat Mar .Att« unter 

auf eigene Ortungen russ. U-Bootes in dem 

hen Gebiet ersucht, bei türkischer Regie- 

uf Untersuchung an Band detonierter Torpe- 

dringen. 

eldung Adm. Schw. Meer ist ein russ. U-Boot 

7. nach dem westlichen Schwärzen Meer 

aufen. Hach ungenauer Funkortung stand ein 

am 27. 0035 Uhr etwa 60 sm HO des Bosporus- 

'es; V/eisung an Gruope Süd entsprechend 

VH) Mar.Hi: 

mit Hi 

rige : 

gehenc 

nicht 

Torp 

lag deutschen Botschafters Ankara , ein M'T 

ines Handelsschiff mit Waren für Türkeijim 

r zwischen bulgarischen bezw. rumänischen 

zmeerhäfen und Istanbul einzusetsen, wird in 

C Heft VIII behandelt. e il 

.st, T \7a haben •=: Adm. der Kampf verbände 

chdruck darauf hingewiesen, daß über bishe- 

orderung von.7 CCO .G'7 e Torpedos hinaus- 

v/eitere neue zusätzliche ■'■orpedoforderungen 

erfüllbar sind, ohne Sorpedoversorgung|anderer 

Präger entsprechend zu beeinträchtigen. 

Lage 27.7. 

I.) Kr iegxührung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

593 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 303 

27.7.44 

(392) 

.Att 

die 

ülic 

fter. 

daß 

ausgef 

Hinweijs 

fra, 

rang all 

dos zu 

Hach i 

an 14. 

ausgel 

U-Eoot 

Ausgar 

VorscTl; 

als re 

VerkeT 

Schwär 

K2B-T 

keine türkische Behauptung auftritt, 

Angriffe durch deutsche U-Boote 

ährt 'wurden. Gruppe hat Mar .Att. unter 

auf eigene Ortungen russ. U-Bootes in den 

hen Gebiet ersucht, bei türkischer Regie- 

uf Untersuchung an Land detonierter i’orpe- 

dringen. 

eldung Adm. Schw. Meer ist ein russ. U-Boot 

7. nach den westlichen Schwarzen Meer 

aufen. Hach ungenauer IVnkortung stand ein 

an 27. OC55 Uhr etwa 60 sm HO des Bosoorus- 

jes.- ^ 'if V/eisung an Gruooe Süd entsprechend 

I.) ICr: 

p-e deutschen Botscha.fters Ankara ^ ein MT 

ines Handelsschiff mit ’.Varen für Türkeijiiü 

r zwischen bulgarischen bezw. rumänischen 

zmeerhäfen und Istanbul einzusetzen, v/ird in 

C Heft VIII behandelt. e il 

VH) Mar.Kt st, T T/a haben m Adm. der Xampfverbände 

mit Hechdruck darauf hingev/iesen, daß über bishe- 

rige lorderung yön.7 CC0,G.'7 e Torpedos hinaus- 

gehenc v/eitere neue zusätzliche 'i-'orpedoforderungen 

nicht erfüllbar sind, ohne Torpedoversorgung^nderer 

Torp.Iräger entsprechend zu beäinträchtigan. 

Lage 27.7. 

iegxührung in außerheimischen Gewässern. 

Besondere Kachrichten liegen nient vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.44 

(393) 

(394) 

ii.) i a g e V/ e träum 

1 . Jnvusion: 

Jn den landebereichen Utah und Omaha wurden 

durih Funkaufklärung Ankünfte von Transportern 

erfaßt. 

1400 Uhr wurden vor Kap de la Heve eine 

große Anzahl von Transportern und ein Spezialsohiff 

und weitere Einheiten in etwa 250 gesichtet. 

Einzelheiten waren nicht auszumachen. 1900 Uhr 

standen in BF 5681 1. Mitte bis r.u . zahlreiche 

große Transporter und ein Kriegsschiff, in 3F 3657 

7 m attelgroße Transporter und 6 Landungsschiffe 

auf Südkurs. Einblick wurde durch künstlichen Ne- 

bel sehr erschwert. 

Zur sigenen Lage: 

6. und 9. S-Flottille hatten bei Vorstoß in 

der Nacht zun 27. von Boulogne bezw. Dieppe aus 

geg ;n engl. Geleitweg Gefecht mit Zerstörern 

und MGB's und wurden mehrfach gejagt. Bei Gegner 

wurien Art.Treffer beobachtet. Eigene Schäden sind 

nie it eingetreten. Eine Rotte 6.S-Flottille ist 

auf Geleit gestoßen. 2 Boote haben Doppelschuß mit 

Bat abgegeben. Bei Angriff erfolgte starke Abwehr 

dur;h Zerstörer und LG-3eschuß von Land. Eigene Treffer 

sin 1 nicht beobachtet. Kurzbericht s. FS. 1435 und 

1755. in Handakte "Invasion; 27.7." 

2 .S-Flottille. ist bei Vorstoß in Seine-Bucht 

MGB's getroffen. S 281 wurde bei nur geringer 

it von Feindboot gerammt. Nach letztem Uk-Spruch 

beobachteten Sprengdetonationen ist Verlust 

Bootes anzunehmen. Mit Rettung Überlebender 

I gerechnet, da Feindfahrzeuge Yfasseroberflüche 

Scheinwerfern absuchten. Kurzehericht s.FS. 

in Handakte "Invasion 27.7.". 

auf 

Sio 

und 

des 

wir 

mit 

1 43 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.44 

(393) 

(394) 

ii.) i Westraum 

1 . Invasion: 

Jn den Landebereichen Utah und Omaha wurden 

dufih Punk aulklärung Ankünfte von Transportern 

erfaßt. 

140C Uhr wurden vor Kap de la Heve eine 

Aio£e Ajüjjfii von Transportern und ein Spezialschiff 

und weitere Einheiten in etwa 250° gesichtet. 

Einzelheiten waren nicht auszurrachen. 19C0 Uhr 

standen in BP 5681 1. Hitte bis r.u . zahlreiche 

große Transporter und ein Kriegsschiff, in BP 3657 

7 mittelgroße Transporter und 6 Landungsschiffe 

auf Südkurs. Einblick wurde durch künstlichen Ne- 

bel sehr erschwert. 

Zur iigenen Lage: 

6. und 9. 3-Plottille hatten bei Vorstoß in 

der Nacht zun 27. von Boulogne bezw. Dieppe aus 

geg ;n engl. Geleitvveg Gefecht mit Zerstörern 

und MGB's und wurden mehrfach gejagt. Bei Gegner 

wurien Art.Treffer beobachtet. Eigene Schäden sind 

nie it eingetreten. Eine Rotte 6.S-Plottille ist 

auf Geleit gestoßen. 2 Boote Haben Doppelschuß mit 

Bat abgegeben. Bei Angriff erfolgte starke Abwehr 

dur:h Zerstörer und IG-Beschuß von Land. Eigene Treffer 

sind nicht beobachtet. Kurzbericht s. PS. 1435 und 

175 3. in Hanaakte "Invasion; 27.7." 

2 .S-?lottille. ist bei Vorstoß in Seine-Bucht 

MGB's getroffen. S 281 wurde bei nur geringer 

it von Feindboot gerammt. Nach letztem Uk-Spruch 

beobachteten Sprengdetonationen ist Verlust 

Bootes anzunehmen. Kit Rettung Überlebender 

i gerechnet, da Peindfahrzeuge' Yfasseroberflüche 

auf 

Sic 

und 

des 

wir 

mit 

143p 
Scheinwerfern absuchten. Kurziabericht s.PS. 

in Handakte "Invasion 27.7.". 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 304 

27.7.4' 

ul 

HK? 

Schlach' 

unter Fu 

tet, Zi 

Am 

Salven ! 

0258 

rie 1/ 

beschos 

1/1255 Hat am 26. 1815 - 1839 Uhr 1 

chiff in 2790 auf 156 hm mit 13 Schuß 

uer genommen und einen Treffer .beobach- 

nebelte sich ein und-drehte ab. 

Uli 

27. 0'i41 - 0242 Uhr hat die Batterie 8 

törungsfeuer auf geortetes Ziel abgegeben, 

r haben Batterien Kau de la Heve und Batte- 

254; 0315 Uhr Batterie 2/1253 Ortungsziele 

03-- 
-p nauf 
fall gen 

Für - 

einsatz 

Flottii: 

rungsvo 

ostwärt 

Am 

Einsatz 

Boote 

von Art 

Durch 

re ist 

Eingrei 

nach Se 

Mar. Gru^) 

nach Ire 

bourg e: 

rate, e: 

Engste 

unverzu 

ist. F. 

De Havr£ 

eines 

2 Uhr hat Batterie 2/1253 4 Salven Feuerüber- 

ichtete Ziele abgegeben. 

Sacht zum 28. ist für 2.S-Flottille Torpedo- 

gegen Zerstörer in Seinebucht , für 8. S- 

e Rückverlegung in Hollandraum mit Aufklä- 

i-stoß in Alf 851p, ferner Auslegen Sperre K 1a 

Zeebrügge befohlen. 

ohzuholen ist folgendes: 

18.7. hat Gruppe Y/est auf Anruf gemeldet: 

S-Boote gegen Jnvasionsflotte sehr schwer,, 

mmen von Le Havre gegen feindliche Sicherung 

llorps.Schnellbooten und Zerstörer nicht durch, 

sammenfassung der Führungsstellen in De Hav- 

ersuch beabsichtigt, durch intensives schnelles 

'en der Küstenartillerie S-h0oten Durchbruch 

ne-Bucht zu erkämpfen. Oberbefehlshaber 

pe Vfest hat sich am 17. für diese Aufgabe 

Havre begeben. Es wird ähnlich wie in Cher- 

n Meldekopf eingerichtet, in dem Ortungsge- 

,n Vertreter F.d.Schn. und 2.Sich.Div. aufs 

mit Küstenartillerie Zusammenarbeiten, sodaß 

clicher Einsatz der Artillerie gewährleistet 

i.Schn. wird in nächsten Tagen S-Boote von 

aus führen. Für später ist Abstellung 

llteren S-3ootsoffiziers vorgesehen. 

Zu^- Frage des Keger-Einsatzes hat O.B. Mar. 

ko: 

Zu; 

-'595 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 304 

27.7.4' HZJ 

Schlach' 

unter 

tet, Zx 

Am 

Salven ! 

0258 

rie 1/ 

beschos 

1/1 ?55 hat am 26. 1815 - 1839 Uhr 1 

chiff in 2790 auf 156 hm mit 13 Schuß 

uer genommen und einen Treffer .beobach- 

nebelte sich ein und-drehte ab. 

Uli: 

27. 0'i41 - 0242 Uhr hat die Batterie 8 

törungofeuer auf geortetes Ziel abgegeben, 

r haben Batterien Kar» de la Keve und Batte- 

254, 0315 Uhr Batterie 2/1253 Ortungsziele 

03-■ 
_ ^ auf 
fall gen 

Kl- 

einsatz 

Flotti! 

rungsvo 

osts&rt 

Us 

Am 

Einsatz 

Boote 

von Art 

Durch 

re ist 

Eingrei: 

nach Se 

Mar. Gru^i 

nach De 

bourg e: 

rate, e: 

Engste 

unverzü 

ist. P. 

De Havrfc 

eines 

2 Uhr hat Batterie 2/1253 4 Salven Peueriiber- 

ichtete Ziele abgegeben. 

Hacht zum 28. ist für 2.S-Plottille Torpedo- 

gegen Zerstörer in Seinebucht , für 8. S- 

e Rückverlegung in Hollandraum mit Aufklä- 

1-stoß in AU 85ip, ferner Auslegen Sperre K 1a 

Zeebrügge befohlen. 

ohzuholen ist folgendes: 

18.7. hat Gruppe Y/est auf Anruf gemeldet: 

S-Boote gegen Jnvasionsflotte sehr schwer, 

mmen von Le Havre gegen feindliche Sicherung 

Slorp^Schnellbooten und Zerstörer nicht durch, 

sammenfassung der Ptiirungsstellen in Le Hav- 
versuch beabsichtigt, durch intensives schnelles 

’en der Küstenartillerie S-^ooten Durchbruch 

ne-Bucht zu erkämpfen. Oberbefehlshaber 

pe Y/est hat sich am 17. für diese Aufgabe 

Havre begeben. Es wird ähnlich v/ie in Cher- 

n Keldekopf eingerichtet, in dem Ortungsge- 

n Vertreter P.d.Schn. und 2.Sich.Div. aufs 

mit Küstenartillerie Zusammenarbeiten, sodaß 

;licher Einsatz der Artillerie gewährleistet 

L.Schn. wird in nächsten Tagen S-Boote von 

aus führen. Pür später ist Abstellung 

ilteren S-3ootsoffiziers vorgesehen. 

Zu}- Präge des Heger-Einsatzes hat O.B. Kar. 

ko: 

Zu: 



- 596 - 

Tag 
Ulirzeit 

27.7.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

Gruppe 

als mö 

West Einsatz nur tei günstigen Verhältnissen 

glich bezeichnet; d.h. Zuwasserbringen bei 

Rückwe 

19-7 

so bes 

18. ei 

von Ad 

der b 

bester 

läge e 

lieh, 

Ski. 

unters 

Dunkelheit, Ebbstrom für Hinweg, Elutstrom für 

Diese Voraussetzungen treffen am 18. und 

md am 2. und 3.8. zu. Daher wurde Antransport 

chleunigt, daß eine Flottille zu 30 Negern am 

nsatzklar war. Einsatzstab hat indes vermutlich 

I Befehl erhalten, in Paris zu bleiben, da- 

von kam Flottillenführer erst am 17. Kenntnis erhal- 

ten.Da'.iit ist durch Eingreifen von Heimatstellen 

absichtigte Einsatz hinfällig geworden, und früh 

Einsatz erst am 2.8. möglich, falls Feind- 

s noch gestattet. Gruppe hält es für erforder- 

iaß K-Flottille jeweils durch Befehl won 

Gruppe West einsatzmäßig in gleicher Weise 

teilt werden, wie z.B. FdZ-Streitkräfte. 

Hach-Feststellung bei AdK antwortet Ob.d.M., 

daß. Gruppe West im Jrrtum ist. Kegereinsatz war . in 

der Nacht zum 19. zeitlich nicht möglich, Zurückhal- 

ten der Halbflottille in Paris sachlich richtig, Ein 

greifen des AdK erfolgte, da Böhme bei. Gruppe nicht 

anwesend war. K-Flottille als Sonderformation 

erfordert menschen— und waffenmäßig eigenes dafür vor— 

gebildete und ausgerichteje Führung. Beantragte Unten 

Stellung wird daher abgelehnt. Gruppe besitzt ein- 

satzmäßige Steuerung der Kampfmittel über von AdK 

abgestellten Spezialeinsatzstab. 

Für günstige Einsatzzeit 2., 3.August stehen voraus- 

sichtlich 60 Neger, 48 Linsen und 12 Dackel zur Ver- 

fügung. Gruppe West erhält Befehl, Einsatz vorzubereh 

ten und Absichten zu melden. 

Ak 20.7. Wendet sich Gruppe gegen den Vorv/urf 

des Jrrtums,da sie auch heute noch Termin des 19. 

abedds für erreichbar hält. 0.B.Har.Gruppe West 
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Tag 

Uhrzeit 

27.7.4; 

Ort 

"Wetter 
Vorkommnisse 

Gruppe 

als mö 

West Einsatz nur bei günstigen Verhältnissen 

glich bezeichnet, d.h. Zuwasserbringen bei 

Dunkelieit, Ebbstrom für Hinweg, Elutstrom für 

Rückweg. Diese Voraussetzungen treffen am 18. und 

19.7. und am 2. und 3.8. zu. Daher wurde Antransport 

so beschleunigt, daß eine Flottille zu 30 Negern am 

18. einsatzklar war. Ernsatzstab hat indes vermutlich 

von Adl Befehl erhalten, in Paris zu bleiben, da- 

von kann Flottillenführer erst am 17. Kenntnis erhal- 

ten.Danit ist durch Eingreifen von Heimatstellen 

der beabsichtigte Einsatz hinfällig geworden, und frü^» 

bester■Einsatz erst am 2.8. möglich, falls Feind- 

lage es noch gestattet. Gruppe hält es für erforder- 

lich, laß K-Flottille jeweils durch Befehl:.-von 

Ski. Gruppe West einsatzmäßig in gleicher Weise 

unterstellt werden, wie z.B. FdZ-Streitkräfte. 

Uach Feststellung bei AdK antwortet Ob.d.U., 

daß. Gruppe West im Jrrtum ist. Hegereinsatz war,, in 

der Hacht zum 19. zeitlich nicht möglich, Zurückhal- 

ten der Halbflottille in Paris sachlich richtig, Ein 

greifen des AdK erfolgte, da Böhme bei. Gruppe nicht 

anwesend war. K-Flottiile als Sonderformation 

erfordert menschen- und waffenmäßig eigenes dafür vor 

gebildete und ausgerichteje Führung. Beantragte Unter 

Stellung wird daher abgelehnt. Gruppe besitzt ein- 

satzmäßige Steuerung der Kampfmittel über von AdK 

teilten Spezialeinsatzstab. 

ich 60 Neger, 48 linsen und 12 Dackel zur Ver- 

Gruppe West erhält Befehl; Einsatz vorzuberei- 

abgesti 

Für günstige Eineatzzeit 2., 3.August stehen Voraus- 

sicht 1 

fügung 

ten urjd Absichten zu melden. 

Ak 20.7. öendet sich Gruppe gegen den Vorv/urf 

des Jirtums.da sie auch heute noch Termin des 19. 

abeüds für erreichbar hält. O.B.kar.Gruppe West 



- 597 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G5 

27.7.S4 

(395) 

bittet um nähere Umreißung des Begriffs einsatz- 

mäßige Steuerung. 

A1K hat am 23.7. vorgeschlagen, ersten 

Dackelsinsatz mit beabsichtigtem Einsatz der 

Kleinkampfmittel zu verbinden, daher ist Einsatz- 

stab Böhme Steuerung dieses Einsatzes zu über- 

lassen. Jm übrigen ist Einbeziehung der Dackel 

in AdK oder unter Einsatzstab nicht beabsichtigt. 

AdK hat bei T T/a durchgesetzt, daß am 24.7. erst- 

malig 12 Dackel, von da ab täglich 6 abrollen^um 

zum 

zu s 

stimmi 

unrnitt 

vor, c 

für Da 

und er 

unter 

Einsatz am 2. und 3.8. rechtzeitig zur Stelle 

ein. Weitere Anordnungen über Zahl und Be- 

ungsort müssen von Gruppe West bezw. FdSchn, 

eibar an T 17a gegeben werden. AdK schlägt 

aß Gruppe West Einsatzstab Böhme und EdSchn. 

ekel kurzschließt und gemeinsamen Einsatz 

■^sprechende Kachrichtenverbindung sicherstellt 

Zugrundelegung des Op.Vorschlags von AdK. 

Cb.d.M. hat diesem Vorschlag zugestimmt.Gruppe 

West ujeldet hierzu am 25., daß unbeschadet Tatsache, 

daß eiister Dackel-Einsatz mit Operationen von 

Einsaijzstab Böhme durch Gruppe abgestimmt wird, 

Dackeileinsatz ausschließlich Sache des EdSchn. 

hach 7eisungen der Gruppe ist.Bereitstellung und 

Transjort Dackel erfolgt demgemäß in direktem Ein- 

vernehmen miit Torpedofachdienststellen einerseits, 

Gruppe West und EdSchn. andererseits. Gruppe über- 

mittelt dieses, um Unklarheiten bei Dedsel-Einsatz 

und Tiansport auszuschalten. Die FS. in dieser An- 

gelegenheit gern. I.Skl. 2267,2167, 2177, 22100, 

2215 und 2206/44 gK.Chefs, befinden sich in 

Handakte "Jnvasion 26.7.". Auffassung von Ob.d.M. 

und Chef Ski. zu dem Schriftwechsel ist aus den 

Randbemerkungen zu entnehmen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 305 

27.7.34 

(395) 

bittet 

mäßige 

A 

Dackel|e 

Klein! 

stab 

lassen 

in AdK 

AdIC 

malig 

.k amt 

Eä 

ha' 

in 

len: 

zun 

zu s 

stinEii 

unmitt 

vor, c 

für Da 

und er 

unter 

West r 

daß er 

Einsa' 

Daekel 

nach 

Trans 

vernel 

Gruppe 

mitte, 

urd Tr 

geleg 

2215 

Handal; 

und 

Eandbe 

um nähere Umreißung des Begriffs einsatz- 

Steuerung. 

iK hat am 23.7. vorgeschlagen, ersten 

insatz mit beabsichtigtem Einsatz der 

.pfmittel zu verbinden, daher ist Einsatz- 

hme Steuerung dieses Einsatzes zu über- 

Jm übrigen ist Einbeziehung der Dackel 

oder unter Einsatzstab nicht beabsichtigt, 

t bei T Y('a durchgesetzt, daß am 24.7. erst- 

12 Dackel, von da ab täglich 6 abrollen^um 

satz am 2. und 3.8. rechtzeitig zur Stelle 

n. Weitere Anordnungen über Zahl und Be- 

ungsort müssen von Gruppe Test besw. PdSchn. 

eibar an T Wa gegeben werden. AdK schlägt 

aß Gruppe Y/est Einsatzstab Böhme und EdSchn. 

ekel kurzschließt und gemeinsamen Einsatz 

■^sprechende llachrichtenverbindung sicherstellt 

Zugrundelegung des Op.Vorschlags von j-.dK. 

d.M. hat diesem Vorschlag zugestiiamt.Gruppe 

eldet hierzu an 25., daß unbeschadet Tatsache, 

ster Dackel-Einsatz mit Operationen von 

zstab Böhme durch Gruppe abgestimnt wird, 

einsatz ausschließlich Sache des BdSchn. 

eisungen der Gruppe ist.Bereitstellung und 

dort Dackel erfolgt demgemäß in direktem Ein- 

men mit Torpedofachdienststellen einerseits, 

est und PdSchn. andererseits. Gruppe über- 

dieses, um Unklarheiten bei Dackel-Einsatz 

insport auszuschalten. Die PS. in dieser An- 

ejnheit gern. I.Skl. 2267,2167, 2177, 22100, 

2206/44 gK.Chefs, befinden sich in 

te "Invasion 26.7.". Auffassung von Ob.d.M. 

Chef Ski. zu dem Schriftwechsel ist aus den 

merkungen zu entnehmen. 

Cb. 

dt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

27.7»44 

(396) 

2. Sonstige Feindlage: 

erfaßt 

ge orte 

Eiger 

iff 

erfol 

Angri 

Itamdujn, 

und 

■besoili 

schwejr 

3 U 

Bei 19. Gruppe wurden 41 Elugeeuge im Einsatz 

Eine engl» Einheit wurde 2315 Uhr in BE 1755 

t. 

L-f^f:früh wurde Vp.Rotte südlich der Gironde 

jglos von Jabos angegriffen, ein weiterer 

durch Jabos auf Kümo-Geleit vor Boire- 

tg wurde durch Abwehrfeuer durch 4 sichere 

e|inen wahrsch. Abschuß vereitelt. Vp)414 wurde 

idigt. 3 weitere Tp.Boote erlitten mittel- 

e Schäden. Außerdem traten Personalverluste ein 

e würden auslaufend geleitet. ■I oot 6 

Seegebiet Kanal: 

ten 

Heide 

III. 

Hord 

Beut 

Eläki 

grif:' 

sind 

wurdi: 

ger; 

KMA- 

Vorkommnisse 

Jm Kanalinselverlcehr wurden 900 BRT in 2 Gelei- 

tefprdert. 8.S-Plottille mit T 28 hat von Ben 

r nach Borkum verlegt. 

Nordsee ,Horwe gen, N o r d m e er: 

Jn der Nacht zum 27. ist Minenabwurf über 

eher Bucht gemeldet. Ein Tiefflieger hat nachm 

cheinv/erferstellung auf Sylt erfolglos ange— 

en. 

Geleit- und Hinensuchaufgaben in Beutscher Bucht 

planmäßig durchgeführt, ^or der Elbe-Hündung 

in 2, bei Borkum und auf Außenweser je eine Mine 

äumt. 

•nktion bei Sylt wurde fortgesetzt. T 28 hat 

Borkum nach Elbe verlegt. 

Vor der holländischen Küste waren aus Wetter- 

ten nur 2 Vp.Positionen besetzt. Sdcharbeiten mu 1 ter 

- 598 - 

Tj-g 

Uhrzeit 

27.7.44 

(396) 

Orfc 
Wetter 

2. Sonstige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe voirden 41 Flugzeuge im Einbatz 

erfa£t. Eine engU Einheit wurde 2315 Uhr in BE 1755 

georte 

erfol 

Angri 

IJiuid 

und 

hesclii 

schwel: 

3 U 

Vorkommni se 

it. 

;früh wurde Vp.Rotte südlich der Gironde 

glos von Jabos angegriffen, ein weiterer 

iff 

ung 

durch Jabos auf Kümo-Geleit vor loire- 

wurde durch Abwehrfeuer durch 4 sichere 

einen wahrsch. Abschuß vereitelt. Vp)414 wurde 

ädigt. 3 weitere Yp.Boote erlitten mittel- 

re Schäden. Außerdem traten Personalverluste ein 

•loote würden aus laufend geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Jm Kanalinselverkehr wurden 900 BRT in 2 Gelei- 

ten lefprdert. 8.S-Plottille mit T 28 hat von Den 

er nach Borkum verlegt. Heide 

III. 

Kords 

Deut 

Flaks 

griff' 

sind 

wurdi: 

gerai 

KLA 

grün 

Uordsee,ITorv/e gen, Nordmeer: 

Jn der Nacht zum 27. ist Kinenabv-urf üoer 

eher Bucht gemeldet. Ein Tiefflieger hat nachm, 

cheinwerferstellung auf Sylt erfolglos ange— 

en. 

Geleit- und Kinensuchaufgaben in Deutscher Bucht 

planmäßig durchgeführt. Y°r der Elbe-Mmdung 

:n 2, bei Borkum und auf Außenweser je eine Ivline 

Lilmt. 

•j.ktion bei Sylt .wurde fortgesetzt. T 28 hat 

!iorli-um nach Elbe verlegt. 

Vor der holländischen Küste waren aus Wetter- 

len nur 2 Yp.Positionen besetzt. Sucharbeiten multer 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 306 

27.7.54 

(397) 

teilweise abgebrochen werden. 

Jn zeeländisehen Gewässern und im Ysselmeer 

sind 4 Jeleite mit rd. 64 000 BRT durchgeführt. 

ITorwegei / Mordmeer: 

Feindla 

Be 

Hordmee 

faßt. 

L 18. Gruppe v/urden 17 Flugzeuge über dem 

r und der nördlichen Nordsee im Einsatz er- 

0810 uiir-wurde eine U-Bootsmeldung in Aj? 7213 

erfaßt. 2 weitere U-Bootsmeldungen wurden aus unbe- 

kannten Positionen abgegeben. Jm Punkbereich 

Archangslsk wurden abends Plottillenfüiirer"ßaku" 

und 2 Zerstörer in See festgestellt. 

Eigene Gage: 

Au 

gemelde fc 

2 

3 dem Raum Vardoe wurde am 26. ein Aufklärer 

bskitos standen NW Namsos. 

Nash Norden wurden 27, nach Süden 29 Schiffe 

geleitet 

IV.) Skigerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Peindl; ~;e: 

KJ 

Am 

schsr 
landope r: 

rollend 

standen 

Nacht z 

Jm Raum 

springe 

26.- wurde über ^innenbusen und westestni- 

iste rege Lufttätigkeit gemeldet. Jm Zuge der 

ationen im Earwa-Brückenkopf erfolgten 

e Peindluftangriffe. Mehrere Peindflugzeuge 

im Raum Reval. Hinenabwürfe wurden in der 

um 27. NO und westlich Nargoen gemeldet. 

Wesenberg wird Absetzen von 100 Pa .Isohirm- 

rn beobachtet. Nach Funkaufklärung ist Luft- 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 306 

27.7.§4 

(397) 

teilweise abgebrochen werden. 

Jn zeeländisehen Gewässern und im Ysselmeer 

sind 4 leleite mit rd. 64 000 BET durchgeführt. 

Torwege 1 / Wordmeer: 

Feindla 

Bet 18. Gruppe wurden 17 Flugzeuge über dem 

Ilordmeep und der nördlichen 1-Tordsee im Einsatz er- 

faßt . 

0810 'u.hr wurde eine U-Bootsmoldung in AF 7213 

erfaßt. 

l:annt en 

Archang 

und 2 Z 

2 weitere U-Bootsmeldungen wurden aus uübe- 

Fositionen abgegeben. Jm Funlibereich 

ilsk wurden abends Flottillenfül’.rer"Baku" 

irstörer in See festgestellt. 

Eigene Gage: 

Au 

gerelde t 

2 

dem Raum Vardoe wurde am 26. ein Aufklärer 

ioskitos standen NW Nansos. 

ilabh Norden wurden 27, nach Süden 29 Schiffe 

geleite t 

IV.) Skjgerraij Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindl; ge: 

KJ 

Am 

Schsr 

landope r; 

rollend 

standen 

Nacht z 

Jm Raum 

springe 

26. wurde über ^innenbusen und v/estestni- 

.iste rege Lufctätigkeit gemeldet. Jm Zuge der 

ationen im Narwa-Brückenkepf erfolgten 

e Feindluftangriffe. Mehrere Feindflugzeuge 

im Raum Reval, ilinenabvriirfe wurden in der 

um 27. NO und westlich Nargoen gemeldet. 

Wesenberg wird Absetzen von 100 Fa Ischirm- 

rn beobachtet. Nach Funkaufklärung ist Luft- 



- 600 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.'7.44 

(398) 

(399) 

Ort 
Wetter 

angrifi 

Eigene liage: 

Adm. Sic; 

Jm 

Jm übri 

Vorkommnisse 

auf U-Liegeplatz Huoldb zu erwarten. 

■gerrs.k: 

Samsoe-Belt wtirde eine Mine geraamt. 

:en keine besonderen Vorkor.’jnnisse. 

VJestliche and mittlere Qstsde: 

Ge:'echtsbericht Kübef.’jVest über Luftangriff auf 

Kiel am 24.7. s. Fs. 0034. 

Jm Kieler Hafen wurden 3 Minen in Fahrrinne 

innerhalb Balkensperre, eine Mine bei Friedriohsort 

geräumt Eine weitere Mine wurde nördlich Warnemünde 

geräumt Wegesperrungen zwischen Kiel-Feuerschiff und 

Bälkens ierre ist 1600 Uhr aufgehoben. Auslaufen für 

U-Boote 

gegeben 

Ge: 

"Emden'" 

Adm. ös 

2 Mann 

den. 

5„U-Flottille wird voraussichtlich 28.7. frei- 

eitet wurden u.a. "Prinz Eugen", "Nürnberg", 

lazschiff "Berlin", "Rügen". 

iliche Ostsee: 

Be:, feindlichem Luftangriff am 26. nachm, bei 

Porkkalu auf F 167 mit 4 feindlichen Flugzeugen wurden 
rerwundet. Weitere Schäden sind nicht entstan- 

20)0 Uhr griffen 40 Bombenflugzeuge mit 18 Jä- 

gern Ha:rwa-Bewachung an. Schäden entstanden nicht, 

ein Flugzeug ist abgeschossen. 

A if. U—Bootsliegeplatz HüdCco liegende Boote sind 

auf Ausveichplätze westwärts verlegt. 

A.F-Gruppe Cordes ist mit 4 AF's in Reval eingetrofi en 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

27.7.41- 

(398) 

(399) 

Ort 
Wetter 

angrixi 

Eigene J'age: 

Add. Sie, 

Vorkommnisse 

auf U-Liegeplatz HuoWfe zu erwarten. 

.rerro.k: 

Jn 

Jm übri, 

GaESoe-Balt \Airde eine Mine geraubt. 

:en keine besonderen Vorkor.’jnnisse. 

Westliclie und mittlere Qst.de: 

Gei'echtsbericlit Klibef.IVest über Luftangriff auf 

Kiel am 24.7. s. Fs- 0034. 

Jm Kieler Hafen wurden 3 Minen in Fahrrinne 

innerhalb Balkensperre, eine Mine bei Friedriohsort 

geräumt Eine weitere Mine wurde nördlich Warnemünde 

geräumt Y/egesperrungen zwischen Kiel-Feuerschiff und 

Balkensperre ist 1600 Uhr aufgehoben. Auslaufen für 

U-Boote S.U-Flottille wird voraussichtlich 28.7. frei- 

gegeben 

Geleitet wurden u.a. "Frihz Eugen", "Nürnberg", 

"Emden'" Lazschiff "Berlin", "Rügen". 

Adm. östliche Ostsee: 

- Be:, feindlichem Luftangriff am 26. nachm, bei 

Porkkalii auf F 167 mit 4 feindlichen Flugzeugen wurden 

2 Mann verwundet. ".Veitere Schaden sind nicht entstan- 

den. 

2000 Uhr griffen 40 Bombenflugzeuge mit 18 Jä- 

gern lta::v/a-Bewachung an. Schäden entstanden nicht, 

ein Flugzeug ist abgeschossen. 

A if; U-Bootsliegeplatz iiudfko liegende Boote sind 

auf Aus /eichplätze westwärts verlegt. 

A.F-Gruppe Cordes ist mit 4 AF's in Reval eingetrofl en 

Ge Leite wurden planmäßig durchgefuhrt. 



- 60X - 

(400) 

(401) 

Ort 
Wetter 

Peipus-See wurde am 26. 0500 Uhr Haxen Müstvee 

■ien feindlichen luftverbänden angegriffen, 

ügebietjwurden Zerstörungen angerichtet. 

Zweigstelle MA.St. tvurde zerstört. Mittags wurde 

Praaga wirkungslos angegriffen. 

Jm 

von star 

Jm Hafe 

V .) H a 

Vorkommnisse 307 

ndelsschiffahrt 

3.Stkl. PH berichtet über Transportleistung 

schwedischer, dänischer und finnischer Tonnage in 

Machtbereich, für deutsche Rechnung im Jahr 1943 

und über Erzverschiffungen in lulea vom 5. und 17.6. 

1944. in Kurzbericht Hr. 11./44>über Schiffbau auf 

schwedischen Y/erften u.a. in Kurzbericht 1fr.12/44 , 

über spsnische Ein- und Ausfuhr mit feindlichen Han- 

delsschi ff eh (Englandverkehr),'in Bericht Hr. 12/44, 

und über schwedische Ausfuhr nach Peindländern 

von Januar bis April 1944 in Bericht 1fr. 13/44. 

Ausfertigungen der Berichte in KTB Teil B, Heft 

VIII f. 

VI.)U- B o 0 skriegführung ; 

Aus Gruppe Mitte sind TJ 958, 745 und 1001 

zum Ostelinsatz zurückgezogen. 

Jm tPinnenbusen meldet U 481 2 x Luftangriff 

ohne Erfolg in AO 3666 und U 479 Angriff von 

Uberwasserstreitkx'äfteii in Wiborg-Bucht. Aus übrigen 

- 601 - 

Tag 
Uhrzait 

27.7.44 

(400) 

(401) 

Ort 
Wetter 

Peipus-See wurde am 26. 0500 Uhr Ha^en laistvee 

■ien feindlichen luftverbänden angegriffen, 

ügebietjwurden Zerstörungen angerichtet. 

Zweigstelle MASt. wurde zerstört. Kittags wurde 

Praaga wirkungslos angegriffen. 

Jm 

von star 

Jm ^afe 

V .) H a 

Vorkommnisse 307 

ndelsschiffahrt 

5.S]kl. PH berichtet über Transportleistung 

schwedischer, dänisener und finnischer Tonnage in 

Machtbereich, für deutsche Rechnung im Jahr 1943 

und über Erzverschiffungen in lulea vom 5. und 17.6. 
1944. in Kurzbericht Hr.11/44,über Schiffbau auf 

schv/edicchen Y/erften u.a. in Kurzbericht Kr.12/44 , 

über spanische Ein- und Ausfuhr mit feindlichen Han- 

delsschiffen (Englandverkehr), 'in Bericht ITr. 12/44, 

und über schwedische Ausfuhr nach Peindländern 

von Januar bis April 1944 in Bericht Ur.13/44• 

Ausfertigungen der Berichte in KTB Teil D, Heft 

VIII f. 

VI.)U- 

Au 

zum Ost 

Jm 

ohne Erf 

Uberwass 

B o 0 skriegführung ; 

s Gruppe Mitte sind ü 958, 745 und 1001 

einsatz zurückgezogen. 

Pinnenbusen meldet U 481 2 x Luftangriff 

olg in AO 3666 und U 479 Angriff von 

erstreitkräfteij in Wiborg-Bucht. Aus übrigen 



- 602 

Tag 

TJhrzeit 

27.7.44 

Ort 

Wetter 

Op.Gebieten keine besonderen Meldungen. 

VII.) 

Y/estr 

auf F 

und 1 

zur 3 

die e 

einen 

ten 

Bei feindlichem Angriff durch 20 JY.ger am 26. 

lugplatz Valenoe wurden 4 Ju 88 LT zerstört 

5 Ju 38 Iffi beschädigt. 

Tn Hacht zum 27. kamen daher nur 24 ’Ju 88 Li’ 

hiffszielbekämpfung vor Orne-Hündung zum Einsat: 

Inen Tanker und 4 Transporter und Frachter sowie 

Zerstörer durch Torpedotreffer schwer beschädig' 

Vorkommnisse 

Luftkriegiührang 

Tm Laufe des Tages wurde aus den besetzten Y/est- 

gebieten lebhafte gegnerische Einsatztätigkeit mit 

Angriffsschwerpunkt gegen Bahnanlagen in den Räumen 

Brüssel, Cambrai, RamiHillies, Paris, Tours und Lo- 

rient gemeldet. Starke Bor'dwaffenangriffe erfolgten 

gegen Flugplätze im Raum NW Paris, gegen Befestigung 

anlagen und Baustellen waren nur 60 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 

In der Hacht zum 28. bekämpften etwa ICO Feind- 

flugzeuge den Seineverkehr und Bahnanlagen im Raum 

Roaen). 

Eigener Einsatz umfaßte 498 Jagdflugzeuge zur 

Unterstützung der Armee mit 7 Verlusten und 10 Ab- 

schüssen, von 138 Kampfflugzeugen gegen Erdziele 

HV? St.Lo, 19 FW 190 zur Bekämpfung von Erdzielen im 

Raum ITO-wärts Oaen sowie 15 Nachtjäger. 

- 602 

Tag 

Uhrzeit 

27.7.44 

Ort 

Wetter 

On .Ge 

Vorkommnisse 

bieten keine besonderen Heldungen. 

VII.) 

Y/estr 

auf 3? 

und 1 

zur S 

die e 

einen 

ten 

Bei feindlichem Angriff durch 20 J"ger an 26. 

lugplatz Valence wurden 4 Ju 88 LT zerstört 

Ju 38 LT beschädigt. 

In Macht zum 27■ kamen daher nur 24 Ju 88 LT 

hiffszielbelcümpfung vor Orne-Kündung zum Einsat: 

Inen Tanker und 4 Transporter und Frachter sowie 

Zerstörer durch Torpedotreffer schwer beschädig' 

Luftkriegführung 

Im Laufe des Tages wurde aus den gesetzten Y/est- 

gebieten lebhafte gegnerische Einsatztätigkeit mit 

Angriffsschwerpunkt gegen Bahnanlagen in den Räumen 

Brüssel, Cambrai, RamiHillies, Paris, Tours und Lo- 

rient gemeldet. Starke Bordwaffenangriffe erfolgten 

gegen Flugplätze im Raum HY! Paris, gegen Befestigung^ 

anl'agen und Baustellen waren nur 60 Feindflugzeuge 

eingesetzt. 

In der Nacht zum 28. bekämpften etwa ICO Feind- 

flugzeuge den Seineverkehr und Bahnanlagen im Raum 

Roaenj. 

eigener Einsatz umfaßte 498 Jagdflugzeuge zur 

Unteretützung der Armee mit 7 Verlusten und 10 Ab- 

schüssen, von 138 Kampfflugzeugen gegen Erdziele 

NY! St.Lo, 19 Fff 190 zur Bekämpfung von Erdzielen im 

Raum [TO-wärts Caen sowie 1 5 Machtjäger. 



- 603 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 308 

Eeiohs 

<'ra 

feindl 

zeuge 

in den 

Jn 

angrif 

gegen 

folg d’ 

Westen des Reiches wird am Tage mäßige 

.che Aufklärungstätigkeit gemeldet. 10 Elug- 

flogen aus dem Osten zum Plughlattabwurf 

Raum Jnsterburg - Königsberg ein. 

der Rächt zum 28. führten 55 Moskitos Stör- 

e im Raum Aachen und 25 weitere Angriffe 

Bahnanlagen in Stuttgart mit geringerm Er- 

urch. 

gegen 

und im 

Libera 

an. 

kehrend 

im Rauifi 

zerstö: 

ge ab 

2 mot 

an» Jn 

richte 

ebiet: 

Ais dem Osten einfliegend griffen 60 - 70 

'lugze ige Jnsterburg mit 500 Sprengbomben und zahl- 

reiche^ Brandbomben an. 

Atßer den Schäden im Stadtgebiet wurden 

Bahn.an Lagen und rollendes Material betroffen. 

Ein Mu iitionswagen explodierte und verursachte 

große Personalverluste. Einzelne Sprengbomben 

fielen auf Tilsit. 

Mittel! ie erxaum: 

i 26. wird lebhafte Feindkampftätigkeit 

erkehrsanlagen im rückwärtigen Frontgebiet 

Raum der Po-Ebene gemeldet. 

Eigene Abwehr meldete 3 Erfolge. 25 

or griffen Ölraffinerie Devoli ohne 3rfols 

J.US Rußland über Rumänien nach Foggia zurück- 

riffen 80 - 100 USA-Flugzeuge Flugplätze 

Focsani an. 5 Flugzeuge wurden am Boden 

t. Rumänische Jäger schossen 9‘Feindflugzeu- 

Jji der liacht zum 27. griffen 60 - 80 , meis^t 

Kampfflugzeuge über Hisch einfliegend Ploesti 

einer Raffinerie wurden geringe Schäden ange- 

- 603 - 

Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 308 

27.7.44 Reichs;' 

feindl 

zeuge 

in den 

J]i 

angrif: 

gegen 

folg di 

A ii 

^lugze 

reichet 

Westen des Reiches wird am Tage mäßige 

.che Aufklarungstätigkeit gemeldet. 10 Rlug- 

flogen aus dom Osten zum Flugblattahv/urf 

Raum Jnsterburg - Königsberg ein. 

der Rächt zum 28. führten 25 Moskitos Stör- 

e im Raum Aachen und 25 v/eitere Angriffe 

üaunanlagen im Stuttgart mit geringem Er- 

urch. 

s dem Osten einfliegend, griffen 60 - 70 

ige Jnsterburg mit 500 Sprengbomben und zahl- 

Brandbomben an. 

Libera 

an. 

im Raui[i 

zerstö: 

ge ab. 

2 mot 

an, Jn 

richte 

ebiet: 

Außer den Schäden im Stadtgebiet «rarden 

Bahnanlagen und rollendes Material betroffen. 

Ein iäu iitionswagen explodierte und verursachte 

große Personalverluste. Einzelne Sprengbomben 

fielen auf Tilsit. 

Kittel! ie errang: 

Afi 26. wird lebhafte Eeindkampftätigkeit 

gegen yerkehrsanlagen im rückwärtigen Frontgebiet 

und im Raum der Po-Ebene gemeldet. 

Eigene Abwehr meldete 3 Erfolge. 25 

or griffen Ölraffinerie Devoli ohne Erfolg 

..us Rußland über Rumänien nach Foggia zurück- 

kehrend griffen 80 - 100 USA-Flugzeuge Flugplätze 

Focsani an. 5 Flugzeuge wurden am Boden 

’t. Rumänische Jäger schössen 9 Feindflugzeu- 

Jji der Rächt zum 27. griffen 60 - 80 , meis^f 

Kampfflugzeuge über Nisch einfliegend Ploesti 

einer Raffinerie wurden geringe Schäden ange- 



- 604 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.7.44 Jm BalUanraum wurde lebhafte Bandenversorgung, in 

Oberit^lien Einsatz von 10 Störflugzeugen gemeldet. 

1-j Ju 87 griffen Hafenanlagen von Livorno, 

einige weitere Ju 87 Stadt und Hafen Ankona mit 

beobachtetem Erfolg an. Jn den Morgenstunden des 

27. flogen SCO 4 mot.Flugzeuge, mit Jagdschutz 

über Siilit, Plattensee in den Raum Budapest und führ- 

ten Angriffe auf Jndustriehalbinsel Osepel mit nur ge- 

ringer Wirkung durch. 143 eigene Jäger meldeten bisher 

16 sichere und lo wahrscheinliche Abschüsse. 

Weitere eigene Kräfte führten Aufklärungsauf- 

gaben ourch. und beobachteten erstmalig Belegung des 

Hafens von Livorno. 

Ostrauu 

Ai 
Feinde 

gezähl 

VIII.) 

Atl; 

Mit 

Fr; 

Gib: 

faht 

Kreu: 

fen 

der Ostfront wUrderjam 26. 1459 eigene und 33IC 

nsätze bei 22 Verlusten und 22 Abschüssen 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich iiar.GruPoe West: 

Feindlage: 

Am 25. sind aus Gibraltar 5 belegte Sruppen- 

traisporter, 1 Frachter und 2 Zerstörer in den 

antik ausgelaufen. Gleichzeitig liefen in das 

elmeer durch die Gibraltar-Enge 15 beladene 

<):hter und 14 Geleitfahrzeuge ein, denen sich aus 

altar 4 Frachter und 1 Tanker mit 6 Geleit- 

zeugen anschlossen. Außerdem ist ein Coventry- 

zer aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelau- 

- 604 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.7.44 

Ort 
Wetter 

Jm Ball 

Oberit; 

1-j Ja 87 griffen Hafenanlagen von Livorno, 

einige weitere Ju 87 Stadt und Hafen Ankona mit 

beobachtetem Erfolg an. Jn den liorgenstunden des 

27. flogen 5C0 4 mot.Flugzeuge.- mit Jagdschutz 

über Siilit, Plattensee in den Raum Budapest und führ- 

ten Angriffe auf Jndustriehalbinsel Csepel mit nur ge- 

ringer V/irkung durch. 143 eigene Jäger meldeten bisher 

16 sichere und Io wahrscheinliche Abschüsse. 

Weitere eigene Kräfte führten Aufklärungsauf- 

gaben c.urch. und beobachteten erstmalig Belegung des 

Hafens von Livorno. 

Ostraun 

An 

Feinde 

gezähl 

VIII.) 

jESt 

Fr. 

Gib: 

faht 

Kreip.: 

fen 

Vorkommnisse 

anraum wurde lebhafte Bandenversorgung, in 

lien Einsatz von 10 Störflugseugen gemeldet. 

der Ostfront wurderjam 26. 1459 eigene und 33IC 

insätze bei 22 Verlusten und 22 Abschüssen 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich Mar.Gruooe V/est: 

Feindlage: 

Am 25. sind aus Gibraltar 5 belegte Sruppen- 

traisporter, 1 Frachter und 2 Zerstörer in den 

Atlantik ausgelaufen. Gleichzeitig liefen in das 

elmeer durch die Gibraltar-Bnge 15 beladene 

i(;hter und 14 Geleitfahrzeuge ein, denen sich au! 

altar 4 Frachter und 1-Tanker mit 6 Geleit- 

zeugen anschlossen. Außerdem ist ein Coventry- 

zer aus Gibraltar in das Hittelmeer ausgelau- 



- 605 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 3G9 

27.7.44 

(402) 

(403) 

Eigene L 

Jn der Haaht zum 27. wurde in Bucht vor Cannes 

M 6012 von feindlichem S-Boot versenkt. Vor Cassis 

wurde MFE 

Vo: 

P 811 durch U-Boot mit ^orpedo-versenkt„ 

franz. Südküste wurden 14 Fahrzeuge mit 

8 200 BRD geleitet. 

Bereich Pt .r.li r .Kdo. Italien: 

Feindlage 

dal in Kadd; 

und geri 

Am 

vorno 5 

8 1CI, 8 

6 sm SW 

ter, 3 

weise I7a 

gruppe 

Genua in 

suchet; 

Seegebielt 

Eigene L 

ich Lichtbilderkundung wurden 1840 Uhr 

ena keine S-Boote und keine Landungsuittel 

Zunahme an Frachtraum festgestellt. 

KD 

s t 

27. Vm. sichtete' eigene Aufklärung in Li- 

Prachter, vermutlich zum feil eigene Wracks, 

kleine Landungsboote und 8 kleine Fahrzeuge 

Givorno standen 5 Frachter, 18 LCD, 4 Zerstö- 

rvetten und 6 S-Boot'e„auf IT-Kurs, möglicher- 

hscub nach Livorno.Eine feindliche S-Boots- 

and inder Nacht zum 27.nach Ortung SW 

nerhalb eigener Sperren vermutlich zum llinen- 

me andere feindliche., S—Bootsgruppe y/urde im 

Jmperia gesichtet. 

Jn her Nacht zum 27. wurde nordlaufendes MFP- 

Geleit VDr Tino von vermutlich S-B0oten mit Torpedos 

angegriffen. Torpedos detonierten an Land . Geg- 

ner v/urd 2 nicht ausgemacht. 

Jn 1er gleichen Nacht haben 3 T-B0ote Küste süd- 

lich Arnj-Mündung mit sichtbarem Erfolg und Brandwir- 

kung besphossen. 

Feindlicher Jaboangriff auf Portofino am 27. 

mittags verursachte keine Schäden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 309 

27.7.44 

(402) 

(403) 

Eigene Lige: 

Jn 

M 6012 ■ 

wurde HP 

Vo: 

8 200 

2. Bereich 

BSD 

der Macht zum 27. wurde in Bucht vor Cannes 

n feindlichem S-Boot versenkt. Vor Cassis 

P 811 durch U-Boot mit ^orpedo-versenkt„ 

franz. Südküste wurden 14 Fahrzeuge mit 

geleitet. 

3t .M-.,r .TCdo. Italien: 

Feindlar 

al in Maddi 

und geri 

Am 

vorno 5 

8 BOT, 8 

6 sm SW 

ter, 3 

weise 17a 

gruppe 

Genua in 

suchen 

Seeget>ie|fc 

Eigene 

Kpch Idchfbilderkundung wurden 1840 Uhr 

ena keine S-Boote und keine Landungsiittel 

Zunahme an Frachtraum festgestellt. 

27. Vm. sichtete' eigene Aufklärung in Bi- 

Prachter, vermutlich zura Seil eigene Wracks, 

kleine Bandungsboote und 8 kleine Fahrzeuge 

Cdvorno standen 5 Frachter, 18 BCS, 4 Zerstö- 

rvetten und 6 S-Boote.auf 17-ICurs, möglicher- 

hscub nach Bivorno.Eine feindliche S-3oots- 

and Inder lischt zum 27.nach Ortung SV/ 

nerhalb eigener Sperren vermutlich zum ilinen- 

ine andere feindliche., S-Bootsgruppe wurde im 

Jmperia gesichtet. 

KD 

s t 

Ei? 

hl 

Jn her llacht zum 27. wurde nordlaufendes HFP- 

Geleit VDr Tino von vermutlich S-B0oten mit Torpedos 

angegrifPen. Torpedos detonierten an Band . Geg- 

ner wurd 3 nicht ausgemacht. 

Jn 1er gleichen lischt haben 3 T-B0ote Küste süd- 

lich Arn 3-I.iündung mit sichtbarem Erfolg und Brandwir- 

kung beschossen. 

Feindlicher Jaboangriff auf Portofino am 27. 

mittags verursachte keine Schäden. 



606 - 

Tag 
Uhrzeit 

.27.7.44 

Ort 

Wetter 

3. Bere ich Mar.Graupe Süd: 

i) Ai 

Vorkommnisse 

dria: 

Frühmorgens wurden bei Anicona 3 kleine 

iriegsfahrzeuge gesichtet. 

Jn der Macht zum 27. wurden einzelne 

jm Kanal und im Po nordostv/ärts Havanna - 

ri gemeldet. 

Bombenabwü 

Himi- 

Am 27. mittags griffen 6 Iloskitos Sibenic 
chne Wirkung an. &leichzeitig warfen 4 Jabos 

lampfer "Penacio Genari" (9 696 BHS) im Hafen 

üarenzo in Brand. 

Jn der Macht zum 27. ist Jiinenaufgabe "Jl- 

■t is V" planmäßig durchgefülirt. 

Jn der Macht zum 26. haben behelfsmäßig 

als Kinenträger hergerichtete Siebelfähren Hinen- 

mtemehmung "Persianer" planmäßig erledigt. 

Hot.Schiff "Albona" (359 BET) ist ostwärts 

lab aufgelaufen und vermutlich f otalverlust. 

b) .gäis: 

0130 Uhr wurde Geleit Piräus - Suda südlich 

Kilos' von feindlichem U-Boot angegriffen. 

]lud!Art.Feuer wurde Hot.Segler "Dora" nach 2 
Toro.Fehlschüssen versenkt. Rest des Geleits 

: .st in Suda eingelaufen. Mach Keldung Hako 

Chios hat in Nacht zum 24. feindliches Mot.Boot 

:.n unbesetzten Nebenhäfen an Nordküste Chios 

Kleine Jriechensegler überwältigt.Agäis- 
Ichiffahrt ist durch zunehmende Nordwinde 

fast zum Erliegen gekommen 

®in Vo .Boot der Küstenschutzflottille 

Peloponnes ist in Monembas^ia gestrandet. 

606 - 

Tag 
Uhrzeit 

27.7.4/ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3. Bere ich Kar.Gruppe Süd: 

a) .Adria: 

Frühmorgens wurden bei Ankona 3 

Iriegsfahrzeuge gesichtet. 

kleine 

Jn der Kacht zun 27. wurden einzelne 

:m Kanal und im Po nordostv/ärts Havenna - 

ri gemeldet. 

Bombena bvrö 

Rimi- 

Am 27. mittags griffen 6 iloskitos Sibenic 
chne Wirkung an. Gleichzeitig warfen 4 Jabcs 

lampfer "Tenacio Genari" (9 696 BRT) im Hafen 

3arenzo in Brand. 

Jn der Kacht zum 27. ist Minenaufgabe "Jl- 

-tis V" p" anmäßig durchgeführt. 

Jn der Kacht zum 26. haben behelfsmäßig 

als Minenträger hergerichtete Siebelfähren Uinen- 

mtemehmung "Persianer" planmäßig erledigt. 

Mot.Schiff "Albona" (359 BRT) ist ostwärts 

lab auf gelaufen und vermutlich Totalverlust. 

b) i.gäis: 

0130 Uhr wurde Geleit Piräus - Suda südlich 

Kilos' von feindlichem U-Boot angegriffen, 

huzli Art .Feuer wurde Mot.Segler "Dora" nach 2 

Koro.Fenlschüssen versenkt. Rest des Geleits 

: .st in Suda eingelaufen. Nach Keldung Hako 

Chios hat in Kacht zum 24. feindliches Mot.Boot 

.n unbesetzten Uebenhäfen an Kordküste Chics 

kleine G^iechensegler überwältigt.Agäis- 

kchiffahrt ist durch zunehmende Kordwinde 

käst zum Brliegen gekommen 

Ein Vo .Boot der Küstenschutzflottille 

Peloponnes ist in Monembas^ia gestrandet. 



- 607 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 310 

27.7.44 c) Soh varzes Meer: 

gew 

nie 

Don 

Am 27. früh ist. Sperre S 1.00 planmäßig 

jrfen . Wurf- und SUehverband ist in Sibe- 

eingelaufen. 

lulage: 

Minenabwürfe und Verluste durch Minentreffer 

nicht gemeldet. 

Zur Räumarbeit waren 15 Fahrzeuge , 

ungkrische Sturmboote und 2 HS-Flugzeuge einge- 

set 2t. 

dav >: 

1703 

IX. 

Am-26. \Vurdei durch Fahrzeuge 9 Räumerfolge, 

>n 7 bei Km 531 und je einer bei Km 

bezw. 1723 erzielt. 

läge Qstasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

J 

V! ; k Chef Ski. 

al I i hm) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 310 

c) Soh varzes Meer: 

gsw 

nie 

Bon 

Am 27. früh ist. Sperre S 100 planmäßig 

jrfen . Y?urf- imd Süchverband ist in Sibe- 

eingelaufen. 

mlape: 

Minena^vürfe und Verluste durch Llinentreffer 

nicht gemeldet. 

Zur Hlumarbeit waren 15 Fahrzeuge , 

ungkrische Sturmboote und 2 HS-Flugzeuge einge- 

set :t. 

dav >: 

1703 

IX. 

Am-26. Wurdei durch Fahrzeuge 9 Räumerfolge, 

n 7 bei Km 531 und je einer bei Km 

bezw. 1723 erzielt. 

läge Qstasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1 v ; U Chef Ski. 



Vorkommnisse Tag 
Ukrzeit 

Ort 
Wetter 

_ SD8 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Vorkommnisse 

Wetter 



- 609 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 311 

28.7.4-4 

Hi 

So ?, 

polnis 

angetr 

London 

der 

einen 

zu hilft 

veränd 

regier 

wird 

abgele 

Re giert 

ch Reuter hat der Ministerpräsident der 

:hen Exilregierung seine Reise nach Moskau 

ten. Gleichzeitig hat die Exilregierung in 

eine Rundiunkerklärung veröifentlieht, in der 

jetregierung das Recht aberkannt wird, 

polnischen nationalen Befreiungsausschuß 

en. Weiter werden in der Erklärung Gebiets- 

rung nicht anerkannt, die von der Sowjöt- 

d L 

mg einseitig vorgenommen sind^und außerdem 

e Anerkennung jeder Zivilverwaltung in Polen 

int, die nicht unter Mitwirkung der polnischen 

mg in London gebildet ist. 

A 
QuelleJi. 

er halp 

mit d 

regier 

Yerein' 

kennunfe 

die en 

haft 

irgend 

zu den 

gi 

Politischer lagerüberblick. 

if der anderen Seite verlautet aus englischen 

daß Stalin zu verstehen gegeben habe, 

e eine Verschmelzung des Befreiungsausschusses 

gemäßigten Elementen der londoner Exil- 

ing für wünschenswert. Die Grundlage einer 

larung werde jedoch unverändert in der Aner- 

der Curzon-linie als Grenze bestehen. Weder 

ijlische noch die USA-Regierung dürften ernst- 

willt sein, gegen diese Preisgabe Polens 

itwas zu unternehmen, das ihre Beziehungen 

Russen wesentlich beeinträchtigen könnte. 

O'i.d.M. hat sich in Begleitung von Chef l/Skl 

in das E.H.Qu. begeben. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 311 

28.7.44 Politischer Lagertlberhlick. 

So f, 

1 
polnis 

angetr 

London 

der 

einen 

zu bilfl 

veränd 

regier 

wird 

abgele 

Regiert 

d L 

oh Reuter hat der Ministerpräsident der 

hen Exilregierung seine Reise nach Moskau 

ten. Gleichzeitig hat die Exilregierung in 

eine Rundfunkerklärung veröffentlicht, in der 

jetregierung das Recht aberkannt wird, 

polnischen nationalen Befreiungsausschuß 

en. Weiter werden in der Erklärung Gebiets- 

rung nicht anerkannt, die von der Sowjet- 

ing einseitig vorgenonunen sind^und außerdem 

e Anerkennung jeder Zivilverwaltung in Polen 

int, die nicht unter Mitwirkung der polnischen 

mg in London gebildet ist. 

A 

Quelleli; 

er halp 

mit d 

regier 

Verein' 

kennnnfc 

die en 

haft 

irgend 

zu den 

gi 

if der anderen-Seite verlautet aus englischen 

daß Stalin zu. verstehen gegeben habe, 

e eine Verschmelzung des Befreiungsausechusses 

gemäßigten Elementen der londoner Exil- 

mg für wünschenswert. Eie Grundlage einer 

larung werde jedoch unverändert in der Aner- 

der Curzon-linie als Grenze bestehen. Weder 

glische noch die USA-Regierung dürften- ernst- 

willt sein, gegen diese Preisgabe Polens 

:twas zu unternehmen, das ihre Beziehungen 

Russen wesentlich beeinträchtigen könnte. 

O i.d.M. hat sich in Begleitung von Chef l/Skl 

in das E.H.Qu. begeben. 



610 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.7.44 

i) 

Lagebesprechung hei Chef Ski 1115 Uhr. 

Zur Lage im Schwarzen Meer liegt erneute 

Meldung von Gruppe Süd vor, aus der sich mit größt 

ihrscheinliohkeit ergibt, daß die Torpedierungen 

ir dem Bosporus durch das russische Uboot K 

! :folgt sind. 

II) I a / 1/Skl; 

Gruppe West hat zu Frage der Kompromittierung 

dsr DM 1 gemeldet, daß erneut von Flugzeugen ge- 

wjrfene Minen mit dieser Zündungsart an Land 

zim Teil sogar in Nähe des Frontgebietes gefunden 

sind, obwohl die Befehle von Lfl 3 unscharfeNot- 

abwurfeWf einen Umkreis von 20 km um die Flug- 

plätze ^beschränkt hat. Mineneinsätze in der Seine- 

Bucht waren über Erwarten verlustreich. Von zahl 

reichen verlorenen Flugzeugen fehlt jede Nachricht 

lfl 3 führt die gemeldeten Minenfunde in erster 

linie auf vermißte Maschinen zurück. Ob Gegner 

IM 1 - Prinzip kennt, steht noch offen. Funkbe- 

cbachtung läßt aber gegenüber den Anfangserfolgen 

eine wesentliche Abnahme an Minentreffern im Land 

iaum erkennen, seitdem Anordnungen über Fahrtbe- 

schränkung gegeben sind. 

Nach Auffassung von l/Skl kann Abnahme der 

linentreffer auch auf wirksame Gegenmaßnahmen 

£llgemeiner Art zurückzuführen sein, von denen 

£ls wirksamste die Abwurfbeobachtung zu werten 

ist. Überdies befindet sich im Landegebiet der 

Seine-Bucht gut ausgebojtes Wegenetz mit 12 An- 

i.arschwegen. Die häufig erfaßten Meldungen über 

beobachtete Minenabwürfe zeigten navigatorisch 

genaue Festlegung, so daß die Abwurfstellen mit 

610 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.7*44- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei Chef Ski 1115 Uhr. 

I) Zur Lage im Schwarzen Meer liegt erneute 

Meldung von Gruppe SiiQ vor, aus der sich mit größl 

f;ihrscheinliohkeit ergibt, daß die Torpedierungen 

>r dem Bosporus durch das russische Uboot K 

! rfolgt sind. 

±1) I a / l/Skl: 

Gruppe West hat zu Frage der Kompromittierung 

dfer DM 1 gemeldet, daß erneut von Flugzeugen ge- 

w:rfene Minen mit dieser Zündungsart an Land 

zm Teil sogar in Nähe des Frontgebietes gefunden 
ind, obwohl die Befehle von Lfl 5 unscharfeHot- 

abwurfe'auf einen Umkreis von 20 km um die Flug- 

plätze beschränkt hat. Mineneinsätze in der Seine 

Eacht waren über Erwarten verlustreich. Von zahl 

reichen verlorenen Flugzeugen fehlt jede Hachrich. 
jfX 3 führt die gemeldeten Minenfunde in erster 

Linie auf vermißte Maschinen zurück. Ob Gegner 

IM 1 - Prinzip kennt, steht noch offen. Funkbe- 

cbachtung läßt aber gegenüber den Anfangserfolgen 

eine wesentliche Abnahme an Minentreffern im Land 

raum erkennen, seitdem Anordnungen über Fahrtbe- 

schränkung gegeben sind. 

Hach Auffassung von l/Skl kann Abnahme der 

1 inentreffer auch auf wirksame Gegenmaßnahmen 

ellgemeiner Art zurückzuführen sein, von denen 

sls wirksamste die Abwurfbeobachtung zu werten 

j st. Überdies befindet sich im Landegebiet der 

Seine-Bucht gut ausgebojtes Wegenetz mit 12 An- 

marschwegen. Die häufig erfaßten Meldungen über 

beobachtete Minenabwürfe zeigten navigatorisch 

genaue Festlegung, so daß die Abwiirfstellen mit 



- 611 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 312 

28.7.44 Leuch.-fc'bojen ■bezeichnet werden konnten. 

Anordnung über Fahrtbeschränkung ist auch mit 

Vermutung neuer Gerauschzündung zu erklären, während 

kleino Fahrzeuge gerade durch schnelles Fahren 

die zum Ansprechen der DM erforderliche Bin?;irkungs- 

zeit unterschreiten und durch Fahrtverlangsamung die 

Zündung erst ermöglichen. Eine endgültige Bestätigung, 

daß der Gegner DM-Gerät und Prinzip kennt, ist also 

nicht gegeben. Da Voraussetzungen für die Zielge- 

nauigkeit von Minenfliegern weiter erschwert sind, 

besteht kein Anlaß, die Stellungnahme zu ändern. 

L/Skl hat Adm.F.H.Qu. entsprechend xint er richtet. 

III) 3hef Adm. Qu: 

Tb.d.M. hat aus dem F.H.Qu. fernmündlich be- 

föhle i, festzustellen, wieviel Personal der Kriegs- 

marine aus dem. Raum ostwärts der Reichsgrenze dem 

Oberbefehlshaber Heeresgruppe Nord zahlenmäßig 

(\ zur Verfügung gestellt werden kann. Weiteres wird 

im Quartiermeisteramt veranlaßt. Bewaffnung für 

dieses Personal müßte vorhanden sein, da es sich um 

besetztes Gebiet handelt. In erster Linie in Betracht 

kommt Steuermannschule und 31. Schiffsstammabteilung 

in Li bau. 

IV) Chef Mar.Rüst schlägt vor, daß die Seestreit- 

kräftje im bedrohten Dstraum mit den Landstellen 

Verabredungen festlegen für den Fall, daß ein Rück- 

transport wertvoller Schlüsselkräfte, insbesondere 

der Werften, auf Kriegsschiffen notwendig wird. 

I a / l/Skl bemerkt dazu, daß Maßnahme durchaus 

in FJage kommen kann, jedoch nur, falls für die 

Seeslreitkräfte ein Kampfeinsatz entfallen sollte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 312 

28.7.44 leuch.i'bojen ■bezeichnet werden konnten. 

■Anordnung über FahrtbeSchränkung ist auch mit 

ung neuer Seräuschzündung zu erklären, während 

Fahrzeuge gerade durch schnelles Eeuiren 

um Ansprechen der IM erforderliche Einwirkungs- 

unterschreiten und durch Fahrtverlangsamung die 

g erst ermöglichen. Sine endgültige Bestätigung, 

:r Gegner BM-Gerät und Prinzip kennt, ist also 

gegeben. Da Voraussetzungen für die Zielge- 

eit von Minenfliegem weiter erschwert sind, 

.t kein Anlaß, die Stellungnahme zu ändern. 

L/Skl hat Adm.F.H.Qu. entsprechend unterrichtet. 

Vermu' 

klein^ 

die z' 

zeit 

Zündufii 

daß d 

nicht 

nauigri 

beste! r 

HD ühef Adm. Qu; 

Tb.d.M. hat aus dem F.H.Qu. fernmündlich be- 

föhle i, festzustellen, wieviel Personal der Kriegs- 

marine aus dem Raum ostwärts der Reichsgrenze dem 

Oberbefehlshaber Heeresgruppe Hord zahlenmäßig 

f \ zur Verfügung gestellt werden kann. Weiteres wird 

im Quartiermeisteramt veranlaßt. Bewaffnung für 

diesee Personal müßte vorhanden sein, da es sich um 

besetztes Gebiet handelt. In erster Linie in Betracht 

kommt Steuermannschule und 31. Schiffsstammabteilung 

in Libau. 

IV) Ohef Mar.Rüst schlägt vor, daß die Seestreit- 

kräftje im bedrohten Dstraum mit den Landstellen 

Veratredungen festlegen für den Pall, daß ein Rück- 

transport wertvoller Schlüsselkräfte, insbesondere 

der Werften, auf Kriegsschiffen notwendig wird. 

I a / l/Skl bemerkt dazu, daß Maßnahme durchaus 

in Fitage kommen kann, jedoch nur, falls für die 

Seesireitkräfte ein Kampfeinsatz entfallen sollte. 



- 612 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

28,7>44 

(404) 

Vorkommnisse 

v) Chef 5/Skl: 

"Stoc’Kholm1 s lidningen" hat angesichts der 

I ütatwicklung der militärischen Lage Frage der Be- 

1 j etzung der Aalands—Inseln Behandelt und dahei 

j üum Ausdruck gebracht, daß schwedische Besetzung 

j einer deutschen oder russischen vorzuziehen sei. 

! Chef Ski beabsichtigt, das Problem mit Staats- 

sekretär des Ausw.Amtes zu besprechen. Besprechungs- 

grundlage, die Überblick über unsere bisherigen 

jlrwägungen und Maßnahmen zu dem Problem enthält, 

:.st in ETB Seil 0 Heft III abgelegt. 

Hach Mitteilung Attachee-Abteilung des Genstb. 

(I.Heeres hat sich Gesamtlage in Ungarn in ver- 

schärftem Tempo den deutschen Belangen zuwider 

>ntwickelt. Erfüllung aller deutschen Wünsche 

wird bis zur Sabotage verzögert. Selbst General- 

stabschef hat Gesamtüberblick verloren und ist 

:iur mühsam von unüberlegten Maßnahmen abzuhalten, 

wie es in Meldung des bevollmächtigten Generals 

der deutschen Wehrmacht in Ungarn vom 23/7. lautet. 

:iilitärischerseits fordert man Zurücknahme aller 

mgarischen Truppen in die Karpathen-San-Linie 

und Unterstützung der ungarischen Hordflanke 

iuf slowakischem Gebiet durch deutsche Truppen. 

Hach Mitteilung Ausw.Amtes ist deutscher 

Jesandter in Bukarest am 22/7. von Reichsaußen- 

minister angewiesen, Marschall Antonescu über 

Weiterleitung wichtiger militärischer Hachrichtei. 

2um Schaden Deutschlands an den türkischen Ge- 

sandten, die durch den Vizeministerpräsidenten 

srfolgt ist und eine nackte Preisgabe eines 

ailitärischen Geheimnisses an den Gegner darstel!].t, 

zur Rede zu stellen. 
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Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7» 44 

(404) 

T) Chef 3/Skl: 

"Stockholm1s Tidnln^en" hat angesichts der 

Entwicklung der mili'tärischen Lage Frage der Be- 

etzung der Aalands—Inseln behandelt und dahei 

um Ausdruck gebracht, daß schwedische Besetzung 

( iner deutschen oder russischen vorzuziehen sei. 

(fhef Ski beabsichtigt, das Problem mit Staats- 

ekretär des Ausw.Amtes zu besprechen. Besprechun|gs- 

irundlage, die Überblick über unsere bisherigen 

irwägungen und Maßnahmen zu dem Problem enthält, 

st in ETB Teil C Heft III abgelegt. 

Hach Mitteilung Attachee-Abteilung des Genstjb. 

.Heeres hat sich Gesamtlage in Ungern in ver- 

chärftem Tempo den deutschen Belangen zuwider 

:ntwickelt. Erfüllung aller deutschen Wünsche 

wird bis zur Sabotage verzögert. Selbst General- 

tabschef hat Gesamtüberblick verloren und ist 

:iur mühsam von unüberlegten Maßnahmen abzuhalten 

wie es in Meldung des bevollmächtigten Generals 

ler deutschen Wehrmacht in Ungarn vom 23/7. lautet 

llilitärischerseits fordert man Zurücknahme aller 

■rngurisehen Truppen in die Karpathen-San-Linie 

md Unterstützung der ungarischen Hordflanke 

iuf slowakischem Gebiet durch deutsche Truppen. 

Hach Mitteilung Ausw.Amtes ist deutscher 

lesandter in Bukarest am 22/7. von Heichsaußen- 

;iinister angewiesen, Marschall Antonescu über 

feiterleitung wichtiger militärischer Nachrichten 

sum Schaden Deutschlands an den türkischen Ge- 

sandten, die durch den Yizeministerpräsidenten 

ärfolgt ist und eine nackte Preisgabe eines 

ailitärischen Geheimnisses an den Gegner darsteHj-i, 

zur Hede zu stellen. 



- 613 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 313 

28.7.44 Inder "Hew York Times" wird die allzu deut- 

liclie Preisgabe Polens an die Bolscliewisten 

unmißTerständlioh. kritisiert. Diese große amerik. 

Zeitujig wendet sich offen gegen das Diktat Stalins. 

)ie Warnung an die Fischerei vor den europäi- 

schen Westküsten ist abermals um 14 Tage verlängert 

worde.i. 

vorge 

nicht 

gemein 

durchg 

und e 

lach amerikanischen Nachrichten soll die 

sehene interalliierte Weltsicherungskonferenz 

von den beteiligten 4 verbündeten Großmächten 

sam, sondern in 2 gesonderten Zusammenkünften 

eführt werden, bei denen einmal die Russen 

inmal die Chinesen zugezogen sind. 

VI) [ a / l/Skl: 

all: 

mitte L 

anlag 

grifft 
anlag 

schifjE 

Schla 

de G; 

160, 

die B 

Westei 

Zersti 

2 wei t 

Seite 

3 Mani 

angerl 

nomme 

gern, 

in Qu 

ar.Att. Tokio hat Meldung von Penang über- 

t, wonach am 25/7. 0830 Uhr Tokiozeit Hafen- 

ai und Flugplatz Sabang von 20 Flugzeugen ange- 

in wurden. 0930 Uhr folgte Beschuß der Hafen- 

2n durch Eriegsschiffsverband aus 4 Schlacht- 

en, 5 Kreuzern und 9 Zerstörern. Eins der 

htschiffe und mehrere Zerstörer fuhren unter 

le Flagge. Schußentfernung schwerer Einheiten 

er Zerstörer 60 - 80 hm. 4 Zerstörer sind in 

icht eingelaufen.Verband lief 1130 Uhr nach 

ab. 4 fdl. Flugzeuge sind abgeschossen. 2 

rer sind durch jap. Flugzeugeversenkt worden, 

ere durch Eüstenbattr. beschädigt. Auf japan. 

sind Flugzeugverluste nicht geneidet, an Land 

gefallen, im übrigen beträchtliche Schäden 

chtet. Ein Landungsversuch wurde nicht unter- 

L. Am Nachmittag stand ein Verband aus 2 Trä- 

2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern und 4 Zerstörern 

LE 65. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 313 

28.7.44 Inder "New York limea" wird die allzu deut- 

liche Preisgabe Polens an die Bolschewisten 

unmißrerständlioh kritisiert. Diese große amerik. 

Zeitupg wendet sich offen gegen das Diktat Stalins. 

Die Warnung an die Fischerei vor den europäi- 

schen Westküsten ist abermals um 14 Tage verlängert 

werde, i. 

vorge 

nicht 

gerne ihi 

durchg 

und e 

fach amerikanischen Nachrichten soll die 

3ehene interalliierte Weltsicherungskonferenz 

von den beteiligten 4 verbündeten Großmächten 

.sam, sondern in 2 gesonderten Zusammenkünften 

eführt werden, bei denen einmal die Russen 

inmal die Chinesen zugezogen sind. 

VI) E a / l/Skl; 

all: 

mitte L 

anlag 

griff 

anlag 

schifC 

Schla 

de G; 

160, 

die B 

Westei 

Zerst 5 

2 weit 

Seite 

3 Manh 

angerL 

nomme 

gern 

in Qu 

üar.Att. Tokio hat Meldung von Penang über- 

t, wonach am 25/7. 0830 Uhr Tokiozeit Hafen- 

m und Flugplatz Sabang von 20 Flugzeugen ange- 

sn wurden. 0930 Uhr folgte Beschuß der Hafen- 

:n durch Kriegsschiffsverband aus 4 Schlacht- 

en, 5 Kreuzern und 9 Zerstörern. Eins der 

htschiffe und mehrere Zerstörer fuhren unter 

le Flagge. Schußentfernung schwerer Einheiten 

er Zerstörer 60 — 80 hm. 4 Zerstörer sind in 

icht eingelaufen.Verband lief 1130 Uhr nach 

ab. 4 fdl. Flugzeuge sind abgeschossen. 2 

ärer sind durch jap. Flugzeugeversenkt worden, 

ere durch äöstenbattr. beschädigt. Auf japan. 

sind Flugzeugverluste nicht gemeldet, an Land 

gefallen, im übrigen beträchtliche Schäden 

chtet. Ein Landungsversuch wurde nicht unter- 

i. Am Nachmittag stand ein Verband aus 2 Trä- 

2 Schlachtschiffen, 2 Kreuzern und 4 Zerstörern 

LE 65. 



- 614 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.7.44 Im kleinen Kreis; 

VII) Keereslage 

Wcstraum: 

Ostwärts der Orne ist die 2. engl. Armee noch 

ckt zu dem erwarteten Angriff angetreten. Im 

um westl. St. Io hat der feindl. Ansturm die 

Lgene Front in einer Breite von 15 km aufge- 

Lssen. Der Gegner ist Bis 14 km Tiefe durchge- 

boßen und steht mit den Angriffsspitzen hei 

yon, Dangy und Maregny. Aus dem Baum der Orne 

rden 2 Divisionen zum Gegenangriff an die he- 

rohte Stelle geworfen. 

Durch Beuteunterlagen heht sich die Schwer- 

mktbildung in der Normandie noch stärker als 

isher hervor. Sie läßt die Bildung einer amerika- 

nischen Heeresgruppe unter Zuführung weiterer 

Armeeoberkommandos, Armeekorps und Divisionen er— 

arten. Die Heeresgruppe Patton verliert damit 

eiterhin die Schlagkraft für Operationen großen 

usmaßes. Es ist daher unwahrscheinlich, daß sie 

etzt kurzfristig gegen einen stark befestigten 

üstenabschnitt eingesetzt wird. Einsatz gegen 

d|en Raum Schelde-Somme erst zuerwarten, wenn dort 

ine nachhaltige Entblößung deutscher Kräfte 

irfolgt ist. 

Italienfront: 

Et 
e 

r 

s 

Mb; 

w 

d 

Ki 

In Italien keinerlei Kampfhandlungen von 

sntscheidender Bedeutung. Starkes Artillerie- 

feuer, Bereitstellungen und Hgt.-Angriffe mit 

Panzern im Baum südlich Florenz deuten auf Beginr 

diner Großoffensive am 28/7. hin. 

An der Gesamtbeurteilung im Bereich des 

itestl. Mittelmeeres hat sich nichts geändert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

?8.7.44 Im kleinen Kreis: 

VII) Keereslage 

Wcstraumi 

Ostwärts der Orne ist die 2. encl. Armee noel: 

ckt zu dem erwarteten Angriff angetreten. Im 

,um westl. St. Lo hat der feindl. Ansturm die 

Lgene Front in einer Breite von 15 km aufge- 

Lssen. Der Gegner ist his 14 km Tiefe durchge- 

toßen und steht mit den Angriffsspitzen bei 

iyon, Dangy und Maregny. Aus dem Saum der Orne 

:rden 2 Divisionen zum Gegenangriff an die be- 

rohte Stelle geworfen. 

Durch Beuteunterlagen hebt sich die Sehwer- 

mktbildung in der Normandie noch stärker als 

isher hervor. Sie läßt die Bildung einer amerika- 

nischen Heeresgruppe unter Zuführung weiterer 

Armeeoberkommandosj Armeekorps und Divisionen er— 

arten. Die Heeresgruppe Patton verliert damit 

eiterhin die Schlagkraft für Operationen großen 

usmaßes. Es ist daher unwahrscheinlich, daß sie 

jetzt kurzfristig gegen einen stark befestigten 

üstenabschnitt eingesetzt wird. Einsatz gegen 

djen Saum Schelde-Somme erst zuerwarten, wenn dort 

ine nachhaltige Entblößung deutscher Kräfte 

(rfolgt ist. 

Italienfront: 

e 

r 

s 

Hb; 

w 

d 

A 

in Italien keinerlei Kampfhandlungen von 

Entscheidender Bedeutung. Starkes Artillerie- 

:euer, Bereitstellungen und Egt.-Angriffe mit 

Panzern im Baum südlich Florenz deuten auf Beginr 

(iner Großoffensive am 28/7. hin. 

An der Gesamtbeurteilung im Bereich des 

■iestl. Mittelmeeres hat sich nichts geändert. 
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Tag 

U^rzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 314 

28.7.44 

(405) 

kiT: Das 

ist 

Genua 

kundel 

n.r bis z- 

Karst:; 

Hiegel 

von 

Die 

lieb 

V< 

Ar 

Ostfro 

■zfristige Anlaufen großer Landungsoperationen 

. erwarten, wobei jedoeb die Zielsetzung 

oder Marseille noch niobt erkennbar ist. 

(KW bat den Ausbau der bereits im großen er- 

en Voralpenstellung von der Sobweizer Grenze 

Adria befohlen. Ansebließend ist eine 

tellung über die Halbinsel Pola auszubauen. 

Stellungen sind vorzuseben von Ala zum Golf 

nedig, desgl. von Belluno zum Golf von Venedig, 

•beitskräfte sind durch ein Volksaufgebot ähn- 

ijfie in Ostpreußen rifwitrn iTirn'n n 

nt: 

wurde 

Ungar. Armee gebt auf die Karpathen-Stellungen 

zurüc.l.Pz.Armee konnte sich der Umklammerung in 

Lemberg bis auf geringe Eestteile entziehen. Lemberg 

geräumt. Am San stößt der Busse mit starken 

Mot-Kräften über Jaroslau und Przemysl nach Westen 

vor. ium Gegenstoß werden 2 Panzerdivisionen berange- 

fübrt, Südl. Lublin weicht 4. deutsche Armee auf die 

Weichjel aus und konnte bisher alle Umklammerungs— 

versu:he undProntal-Angriffe abwebren. An der 

Weichsel dauert bei Pulawy und Ttemblin der starke 

Feind(ruck an. Das westl. Weichselufer wird gehalten. 

Krisenhafte Entwicklung am Südflügel der H.Gr. 

Mitte, wo der Gegner mit starken Panzerkräften auf 

Warsciau vorgeht. 73.I.D. konnte den Gegner 50 km 

SO-wärts Warschau nur vorübergehend aufhalten. 

2.Arm3e wird weiter nach Westen zurückgenommen. 

Brest nach Eindringen des Gegners geräumt. Desgl. 

wurde Bialystock geräumt. Zurückverlegung der Front 

hinter den Bobr-Abschnitt erforderlich., Im Raum westl. 

Grodno wurden starke Feindangriffe abgewiesen, desgl. 

im Baum ostw. Kauen. In die Lücke von Ponewisch hat 

der Gegner weitere starke Kräfte nachgeführt, 

Schaulen genommen - die deutschen schwachen Kräfte hab« 

sich iort vorbildlich geschlagen - und ist im Vorgehen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 314 

28.7.44 

(405) 

künde) < 

n x 

Das kixzfrxs-fcige Anlaufen großer Landungsoperationen 

iat zv. erwarten, wobei jedoch die Zielsetzung 

Genua oder Marseille noch nicht erkennbar ist. 

(KW hat den Ausbau der bereits im großen er- 

en Voralpenstellung von der Schweizer Grenze 

Adria befohlen. Anschließend ist eine 

tellung über die Halbinsel Pola auszubauen. 

Stellungen sind vorzusehen von Al§ zum Golf 

uedig, desgl. von Belluno zum Golf von Venedig, 

xbeitskräfte sind durch ein Volksaufgebot ähn- 

väe in Ostpreußen ■iifwitirr ilirn~i~ 

nt: 

bis z 
Karst: 

Eiegel 

von V4 

Die A: 

lieh 

Ostfro. 

1. Ungar. Armee geht am die Karpathen-Stellungen 

zurüc.:. l.Pz.Armee konnte sich der Umklammerung in 

Lemberg bis auf geringe Eestteile entziehen. Lemberg 

wurde geräumt. Am San stößt der Busse mit starken 

Mot-K'äften über Jaroslau und Przemysl nach Westen 

vor. lum Gegenstoß werden 2 Panzerdivisionen herange- 

führt , Südl. Lublin weicht 4. deutsche Armee auf die 

Weichsel aus und konnte bisher alle Umklammerungs— 

versushe und Frontal-Angriffe abwehren. Ander 

Weichsel dauert bei Pulawy undItemblin der starke 

FeindIruck an. Das westl. Weichselufer wird gehalten. 

Kriseihafte Entwicklung am Südflügel der H.Gr. 

Mitte, wo der Gegner mit starken Panzerkräften auf 

Warseiau vorgeht. 73.I.B. konnte den Gegner 50 km 

SO-wärts Warschau nur vorübergehend aufhalten. 

2.Arm3e wird weiter nach Westen zurückgenommen. 

Brest nach Eindringen des Gegners geräumt. Desgl. 

wurde Bialystock geräumt. Zurückverlegung der Front 

hinter den Bobr-Abcchnitt erforderlich.. Im Raum westl. 

Grodno wurden starke Feindangriffe abgewiesen, desgl. 

im Raum ostw. Kauen. In die Lücke von Ponewisch hat 

der Gegner weitere starke Kräfte nachgeführt, 

Schaulen genommen - die deutschen schwachen Kräfte habt 

sich dort vorbildlich geschlagen - und ist im Vorgehen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7*44 

(406) 

auf Mjtau. Damit hat der Busse die H.gr. Bord von. 

allen wesentlichen landverbindungen abgeschnitten. 

Im Raim Dünaburg - Peipussee verlaufen die Absetz- 

bewegungen unter starkem Peinddruok, aber planmäßig. 

Dünabirg mußte aufgegeben werden, eine Verteidigungs- 

linie zwischen DUnaburg und Lievenhof und auf dem 

Westuier der Düna aufgebaut. Schwere Kämpfe im Baum 

50 km südwestl. Pleskau. Durch Gegenangriffe wurde 

die Li ge wieder hergestellt. An der Harwa-Front wurde 

die ntue verkürzte Stellung gegen erbitterte Feindan- 

grifft gehalten. 

]m Aufträge des Führers hat der Chef des General- 

stabes des Heeres am 27.7. befohlen: Ganz Ostdeutschland 

muß urverzüglich eine einzige tiefgeliederte Festung 

werdei. Dazu ist die Armierung sämtlicher auch veral- 

teter Festungen des deutschen Ostraumes beschleunigt 

durch: uf(ihren. Neben den bereits befohlenen Verteidi- 

gungslinien sind auszubauen die Pilica-Stellung, die 

Narew-Bobr-Stellung, die Weichsel-Stellung vor War- 

schau bis Danzig mit Brückenköpfen um Warschau, 

Schröttersburg, Leslau, Tho'rn. Durchführung des Aus- 

baues erfolgt durch die in ihren Gebieten zuständigen 

Gauleiter in engster Zusammenarbeit mit den in Frage 

kommexden Wehrkreiskommandos. 

iusfertigung dieser Weisung gemäß l/Skl 2258/44 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

lach fernmündlicher Mitteilung Chefs l/Skl aus 

F.H.Qi.. sind Feindkräfte bis Mitau vorgedrungen. Um 

Mitau wird gekämpft. Eiga ist. bedroht. Meldung ist 

anschließend durch Adm. F.H.Qu. an Chef Ski wieder- 

holt vorden. 

616 - 

Ort 

Wetter 
V orko mmniss e 

auf M:tau. Damit hat der Kusse die H.gr. Kord von 

allen wesentlichen LandVerbindungen abgesohnitten. 

Im Raim Diinaburg - Peipussee verlaufen die Absetz- 

bewegingen unter starkem Peinddruck, aber planmäßig. 

Dünabixg mußte aufgegeben werden, eine Verteidigungs- 

linie zwischen Dünaburg und lievenhof und auf dem 

Westuier der Düna auf gebaut. Schwere Kämpfe im Kaum 

50 km südwestl. Pleskau. Durch Gegenangriffe wurde 

die Ls ge wieder hergestellt. An der Harwa-Front wurde 

die neue verkürzte Stellung gegen erbitterte Feindan- 

grifft gehalten. 

]m Aufträge des Führers hat der Chef des General- 

stabes des Heeres am 27.7. befohlen: Ganz Ostdeutschlapd 

muß unverzüglich eine feinzige tiefgeliederte Festung 

werdei. Dazu ist die Armierung sämtlicher auch veral- 

teter Festungen des deutschen Ostraumes beschleunigt 

durchsuführen. Heben den bereits befohlenen Verteidi- 

gungslinien sind auszubauen die Pilica-Stellung, die 

Harew-Bobr-Stellung, die Weichsel-Stellring vor War- 

schau bis Danzig mit Brückenköpfen um Warschau, 

Schröttersburg, Leslau, Tho'rn. Durchführung des Aus- 

baues erfolgt durch die in ihren Ggbieten zuständigen 

Gauleiter in engster Zusammenarbeit mit den in Frage 

kommerden WehrkreisscoMmandos. 

jusfertigung dieser Weisung gemäß l/Skl 2258/44 

Gkdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

lach fernmündlicher Mitteilung Chefs l/Skl aus 

F.H.Qi.. sind Feindkräfte bis Mitau vorgedrungen. Um 

Mitau wird g ekämpft. Eiga ist. bedroht. Meldung ist 

anschließend durch Adm. F.H.Qu. an Chef Ski wieder- 

holt vorden. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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28.7.44 

(407) 

VIII) OKW / W.F.St. hat denargekündigten vorüber- 

gehenden Verzicht auf Bereitschaft für Durch- 

führung "Tanne Ost" durch Fs. ausgesprochen, 

da Lage hei Heeresgruppe Nord Einsatz aller 

verfügbaren Kräfte erfordert. Ski ist um Prüfung 

gebeten, ob Bereitstellung anderer Kräfte für 

"Tanne Ost" möglich ist. 

Prüfung dieser Frage sowie Unterrichtung 

von OKW / W.F.St. und MOK Ost wird von Adm. 

Qu II durchgeführt. 

IX Chef 3/Skl; 

Nach einem Bericht des griechischen Ge- 

sandten in Ankara hat deutscher Botschafter 

türkischem Ministerpräsidenten eröffnet, daß 

Abbruch der diplomatischen Beziehungen seitens 

der Türkei Krieg bedeuten würde. Stellungnahme 

von deutscher Seite hierzu ist Ski. nicht bekannt. 

(408) 

Besonderes . 

I Lage Östliche Ostsee; 

Auf Grund der Entwicklung der militärischen 

! Lage in Kurland hat MOK Ost fernmündlich folgen- 

| den Befehl erhalten: 

: a) Gruppe Kothe sofort zum Einsatz Eiga-Busen 

verlegen. 
! 

| b) "Lützow" sofort Bereitschaft hersteilen. 

Hierfür Sicherungsstreitkräfte nach Ermessen 

: HOK Ost. 
I 

Befehl ist mit Fs. l/Skl I a 23285/44 Gkdos. be- 

stätigt. Abschrift ih KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 315 

28.7.4-4 

(407) 

VIII) OKff / W.F.St. hat den aqgekiindigten vorüber- 

gehenden Verzicht auf Bereitschaft für Durch- 

führung "Tanne 0st" durch Fs. ausgesprochen, 

da Lage bei Heeresgruppe Nord Einsatz aller 

verfügbaren Kräfte erfordert. Ski ist um Prüfung 

gebeten, ob Bereitstellung anderer Kräfte für 

"Tanne Ost" möglich ist. 

Prüfung dieser Frage sowie Unterrichtung 

von OKW / W.F.St. und MOK Ost wird von Adm. 

Qu II durchgeführt. 

IX Chef 5/Skl; 

Nach einem Bericht des griechischen Ge- 

sandten in Ankara hat deutscher Botschafter 

türkischem Ministerpräsidenten eröffnet, daß 

Abbruch der diplomatischen Beziehungen seitens 

der Türkei Krieg bedeuten würde. Stellungnahme 

von deutscher Seite hierzu ist Ski. nicht bekannt. 

(408) 

Besonderes. 

I Lage '.liehe Ostsee; 

• Auf Grund der Entwicklung der militärischen 

Lage in Kurland hat MOK Ost fernmündlich folgen- 

i den Befehl erhalten: 

J a) Gruppe Kothe sofort zum Einsatz Riga-Busen 

verlegen. 
! 

| b) "Lützow" sofort Bereitschaft hersteilen. 

Hierfür Sicherungsstreitkräfte nach Ermessen 

i MOK Ost. 
I 

Befehl ist mit Fs. l/Skl I a 25285/44 Gkdos. be- 

stätigt. Abschrift ih KTB Teil C Heft III. 
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Weiter sind an MOE Ost und Adm. östliche Ostsee 

:nde Befehle erteilt: 

iuigahe Gruppe Kothe Eingreifen in Kampfhandlungen 

m Land von See aus. 

Befehlshaber Kampfgruppe II mit "Lützow", 

Gruppe Kothe Minen- und Fla-Sicherung umgehend 

Riga-Busen verlegen zum Eingreifen in Kampf- 

aandlungen von See aus. Verbindung mit Seeko. Lett- 

land aufnehmen. 

a) Lurch Verlust Schaulen Gefährdung von Mitau - 

Riga sind Nachschubwege Heeresgruppe Nord übe r 

Land unterbrochen, kur ländische Küste unmittel- 

bar bedroht. 

b) Dadurch im Ostraum folgende Aufgaben vordring- 

lich: 

aa) Unterstützung Abwehrkampf Heeres 

bb) Völlige Versorgung Heeresgruppe Nord über 

See. 

c) Alle operativ einsatzbaren Kriegsfahrzeuge 

für Aufgaben gemäß b) zur Verfügung MOK Ost. 

d) Nachrichtenwege überprüfen. Örtliche Verbin- 

dung mit Heeresstellen sicherstellen. 

e) Nichts räumen, was der Verteidigung dienen 

kann. 

Seeko. Lettland meldet 1940 Uhr: 

"Erbitte dringend schwere Schiffe zur Bekämpfung 

Landseite anrückenden Feindes, da Heerestruppen 

vorhanden. Ferner Transportraum für Evakuie- 

erforderlich." 

Seeko. Lettland erhält folgende Weisung des 

• M.: 

"Erwarte Halten Ihres Platzes und Erfüllung Aui- 

m bis mim Letzten ! Seestreitkräf.te zum Kampf- 

satz vor Riga werden durch MOK Ost angesetzt." 

:l.t 
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28.7.4-4 

folg 

1.) 

2.) 

3.) 

von 

nid 

rund 

Vorkommnisse 

Weiter sind an MOE Ost und Adm. östliche Ostsee 

mde Befehle erteilt: 

iufgahe Gruppe Eothe Eingreifen in Kampfhandlungen 

=m Land von See aus. 

Befehlshaber Kampfgruppe II mit "lützow", 

Jruppe Eothe Minen- und Fla-Sicherung umgehend 

Riga-Busen verlegen Zinn Eingreifen in Eampf- 

aandlungen von See aus. Verbindung mit Seeko. Le ;t 

land aufne'hmen. 

a) Durch Verlust Schaulen Gefährdung von Mitau - 

Riga sind Nachschubwege Heeresgruppe Nord übe: 

Land unterbrochen, kurländische Eüste unmitteL- 

bar bedroht. 

b) Dadurch im Ostraum folgende Aufgaben vordring 

lieh: 

aa) Unterstützung Abwehrkampf Heeres 

bb) Völlige Versorgung Heeresgruppe Nord über 

See. 

c) Alle operativ einsetzbaren Eriegsfahrzeuge 

für Aufgaben gemäß b) zur Verfügung MOE Ost. 

d) Nachrichtenwege überprüfen. Örtliche Verbin- 

dung mit Heeresstellen sicherstellen. 

e) Nichts räumen, was der Verteidigung dienen 

kann. 

Seeko. Lettland meldet 1940 Uhr: 

»Erbitte dringend schwere Schiffe zur Bekämpfun|g 

Landseite anrückenden Feindes, da Heerestruppen 

vorhanden. Ferner Transportraum für Evakuie- 

erforderlich." 

Seeko. Lettland erhält folgende Weisung des 

Ob.d.M.: 

"Erwarte Halten Ihres Platzes lind Erfüllung AuT 

gabin bis aum Letzten ! Seestreitkräi.te zum Eampf- 

eimsatz vor Riga werden durch MOE Ost angesetzt." 

:}.t 
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28.7.44 

V 

"1.) 

Vorkommnisse 31 

Chef Gens-fb.d.Heeres hat Oh.ö.M. und Ober- 

befehlshaber Heeresgruppe Hord telegraphisch er- 

sucht , keinen deutschen Soldaten' ohne Waffen und 

Auftiag und kein Mitglied des Wehrmachtgefolges, 

die in feiger Flucht aus Riga zu entkommen suchen, 

abzutefördem, sondern als Feiglinge rücksichtslos 

zu ei schießen. Ski hat Hafenkommandant Riga Befehl 

erteilt, Durchführung dieser Anweisung mit Nach- 

druck sicherzustellen und MOZ Ost entsprechend 

unterrichtet. 

Für Abgabe von Marinepersonal im Bereich 

Adm. Östliche Ostsee zum vorübergehenden Einsatz 

bei Heeresgruppe Nord hat Ob.d.M. folgende Rieht— 

linen befohlen: 

2.) 

Festigung Heeresfront Voraussetzung für planm. 

vorgesehene Seekriegsrüstung, damit für uneinge- 

schränkte Fortsetzung Seekriegführung.Bei der- 

zeitiger Lage Heeresgruppe Nord deshalb seitens 

Kriegsmarine Forderungen Generaloberst Schörner 

auf vorübergehende Abgabe Marinepersonals aus 

Bereich Östl. Ostsee weitestmöglich erfüllen. 

Durch Abgaben eintretende personelle Schwächung 

Seekriegsbasis kann Auswirkungen auf Landkrieg- 

führung haben, sobald hierdurch Minderleistungen 

in Seekriegführung und Seetransport eintreten. 

Auf diese möglichen Auswirkungen Heeresgruppe 

Nord im Einzelfall hinweisen. 

3.) Im Raum bereitgestelltes Personal für Sonder- 
unternehmungen für Erfüllung Forderungen Heeres- 

gruppe Nord heranziehen, da Stabilisierung 

Heeresfront ebenfalls Voraussetzung für 

Durchführung Sonderunternehmungen. 

4.) Wenn Abgabe Personal aus Ausbildungseinheiten 

und Schulen unmittelbar Auswirkung auf 
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28.7.4-4 

V 

bef eh 

sucht 

Auftia 

die 1 

abzu 

zu e 

erte 

druci: 

unte 

ilt;, 

Adm. 

bei 

lineii 

3hef Genstb.d.Heeres hat Ob.d.M. und Ober- 

lshaber Heeresgruppe Hord telegraphisch er- 

keir.en deutschen Soldaten1 ohne YTaffen und 

_g und kein Mitglied des Wehrmachtgefolges, 

n-feiger Flucht aus Riga zu entkommen suchen, 

1 efördem, sondern als Feiglinge rücksichtslos 

ii schießen. Ski hat Hafenkommandant Riga Befehl 

Durchführung dieser Anweisung mit Nach- 

sicherzusteilen und MOK Ost entsprechend 

^richtet. 

Für Abgabe von Marinepersonal im Bereich 

Östliche Ostsee zum vorübergehenden Einsatz 

Heeresgruppe Nord hat Ob.d.M. folgende Rieht— 

befohlen: 

Festigung Heeresfront Voraussetzung für planm. 

vorgesehene Seekriegsrüstung, damit für uneinge- 

schränkte Fortsetzung Seekriegführung.Bei der- 

zeitiger läge Heeresgruppe Nord deshalb seitens 

Kriegsmarine Forderungen Generaloberst Schörner 

auf vorübergehende Abgabe Marinepersonals aus 

Bereich östl. Ostsee weitestmöglich erfüllen. 

2.) Durch Abgaben eintretende personelle Schwächung 

Seekriegsbasis kann Ausv/irkungen auf Landkrieg- 

fuhrung haben, sobald hierdurch Minderleistungen 

in Seekriegführung und Seetransport eintreten. 

Auf diese möglichen Auswirkungen Heeresgruppe 

Nord im Einzelfall hinweisen. 

3.) Im Raum bereitgestelltes Personal für Sonder- 

unternehmungen für Erfüllung Forderungen Heeres- 

gruppe Nord heranziehen, da Stabilisierung 

Heeresfront ebenfalls Voraussetzung für 

Durchführung SonderUnternehmungen. 

4.) Wenn Abgabe Personal aus Ausbildungseinheiten 

und Schulen unmittelbar Auswirkung auf 
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Tag 

irzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 

8.7.44 Ubootskrieg .und Rüstung haben würde, hiervon 

absehen oder Entscheidung Ski einholen. 

Sonst Rückgriff auf Ausbildungseinheiten 

und Schulen freigegeben, falls Forderungen 

Heeresgruppe Nord anders nicht erfüllbar." 

Adm. Qu II hat entsprechenden Erlaß an Adm. 

:tl. Ostsee, MOE Ost und S.A.d.O. ergehen lassen 

urd gegenteilige Einzelentscheidungen als aufge- 

hqben erklärt. 

Ferner nat Adm. Qu II im Hinblick auf die 

bevorstehenden Transportaufgaben folgende Neu- 

oiganisation angeordnet: 

"l|) Zweigstelle Gotenhafen der KMD Danzig aufstell 

Voll KMD Danzig unterstellt. Durchführung durc|i 

KMO Danzig. 

) Seetr-Vertreter Baltischport, kernau sind in 

Seetra-Stellen umzuwandeln. Fachlich Seetra- 

Chef östl. Ostsee, truppendienstlich Seekdt. 

Estland unterstellt. 

) Aufstellungen sofort durchführen. Angaben über 

Personalgestellung folgen gesondert." 

(409) II) Im Zusammenhang mit Operation "Birke" hat 

ÜOK Ost Einsatz von 2 Eernaufklärerflugbooten zur 

tberwachung des Seeraumes Boitenbusen - Aalandsee ■ 

rördl. Ostsee erbeten. Da bei dieserAufgabe 

Schwergewicht auf großer Plugdauer liegt und 

ggf. Sk Zusammenarbeit mit Handelsschiffen ein 

liedergehen auf See in Frage kommen kann, hält 

such Ski Verödfindung von Flugbooten für zweckmäßig 

kYO zu OKI Püstb. wird gebeten, OKI Püstb. vor- 

sorglich auf diese Präge hinzuweisen, um ggf. auf 

Il.Ej.g.Gr. (See) Kamp t>&&e(2 BV ßßß^zurttckgreifen 

2u können. 
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8.7.44 
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Wetter 
Vorkommnis so 

Ubootskrieg .und Rüstung haten würde, hiervon 

ahsehen oder Entscheidung Ski einholen. 

\ ,' Sonst Rückgriff auf Austildungseinheiten 

und Schulen freigegehen, falls Forderungen 

Heeresgruppe Nord anders nicht erfüllbar." 

Adm. Qu II hat entsprechenden Erlaß an Adm. 

dtl. Ostsee, MOE Ost und 2.A.d.0. ergehen lassen 

urd gegenteilige Einzelentscheidungen als aufge- 

heben erklärt. 

Ferner nat Adm. Qu II im Hinblick auf die 

bevorstehenden Transportaufgaben folgende Neu- 

oiganisation angeordnets 

"ll) Zweigstelle Gotenhafen der KMD Danzig aufstell 

Voll KMD Danzig unterstellt. Durchführung durc^. 

KMD Danzig. 

£) Seetr-Vertreter Baltischport, rernau sind in 

Seetra-Stellen umzuwandeln. Eachlich Seetra- 

Chef östl. Ostsee, truppendienstlich Seekdt. 

Estland unterstellt. 

;) Aufstellungen sofort durchführen. Angaben über 

Personalgestellung folgen gesondert." 

(409) II) Im Zusammenhang mit Operation "Birke" hat 

KOK Ost Einsatz von 2 Eernaufklärerflugbooten zur 

tberwachung des Seeraumes Bottenbusen - Aalandsee 

rördl. Ostsee erbeten. Da bei dieserAufgabe 

Schwergewicht auf großer Elugdauer liegt und 

£gf. S* Zusammenarbeit mit Handelsschiffen ein 

liedergehen auf See in Frage kommen.kann, hält 

such Ski VerJdfindung von Flugbooten für zweckmäßig 

IVO zu OKI Eüstb. wird gebeten, OKL Füstb. vor- 

sorglich auf diese Frage hinzuweisen, um ggf. auf 

Il.Ej.g.Gr. (See) Kamp ed*w£2 BV 222pzurückgreifen 

2u können. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

28.7*44 in) 

Vorkommnisse 317 

OEM Mar.Wehr hat an OKW und Genstb.d.K. 

aitgeteilt, daß die 5.000 Mann Marinetruppen 

'ür Einsatz an Narwafront in folgenden Stand- 

orten an das Heer übergeben werden: 

2.500 Mann auf Truppenübungsplatz Wandern, 

2.000 Mann in Frontleitstelle Güstrow, 

500 Mann in Waldenburg bei Glauchau. 

IV) 1. K-Gruppe meldet Absicht, vorgesehene 

Jbungen vom 31/7. - 1/8. durchzuführen. Ski 

übermittelt Einverständnis an K-Gruppe und 

:I0K Norwegen und unterrichtet OKW / W.F.St. 

op (M) und Adm. F.H.Qu. entsprechend. 

(410) 

V) Mar.Att. Madrid hat zu Frage, Erzeinfuhr 

jus Spanien vorübergehend durch Kohleneinfuhr 

lach Südfrankreich zu ersetzen, Stellung ge- 

lommen und übermittelt Empfehlung der deutschen 

Botschaft, von jedem Versuch nach dieser Richturj 

abzusehen. Abschrift entspr. Schreibens gemäß 

L/Skl 23438/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft IX. 

(4U) 

VI) Gruppe West hat unter 22/7. Erfahrungs- 

bericht über die Kämpfe von Marineeinheiten 

an der Invasionsfront erstattet. Bearbeitung 

liegt bei Adm. Qü IT. Ausfertigung für l/Skl 

in den Akten I West / l/Skl. 

(412) 

VII) Zv/ischen Mar. Gruppe Süd und Heeresgruppe 

E angefallener Schriftwechsel über Nachschub- 

frage in der Ägäis ist unter l/Skl 22840/44 

Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIY abgelegt. 
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Ort 

Wetter 

28.7*44 in) 

Vorkommnisse 317 

OEM Mar.Wehr hat an OKW und Genstb.d.K. 

litgeteilt, daß die 5.000 Mann Marinetrappen 

!iir Einsatz an Narwafront in folgenden Stand- 

arten an das Heer übergeben werden: 

2.500 Mann auf Truppenübungsplatz Wandern, 

2.000 Mann in Prontleitstelle Güstrow, 

500 Mann in Waldenburg bei Glauchau. 

IT) 1. E-Gruppe meldet Absicht, vorgesehene 

Ibungen vom 31/7. - 1/8. durchzuführen. Ski 

ibermittelt Einverständnis an E-Gruppe und 

fOE Norwegen und unterrichtet OEW / W.E.St. 

ap ^M) und Adm. P.H.Qu. entsprechend. 

(410) 

V) Mar.Att. Madrid hat zu Präge, Erzeihfuhr 

aus Spanien vorübergehend durch Eohleneiaifuhr 

lach Südfrankreich zu ersetzen, Stellung ge- 

lommen und übermittelt Empfehlung der deutschen 

Botschaft, von jedem Versuch .nach dieser Hichturj 

abzusehen. Abschrift entspr. Schreibens gemäß 

L/Skl 23438/44 Gkdos. in ETB Teil C Heft IX. 

(411) 

(412) 

YI) Gruppe West hat unter 22/7. Erfahrungs- 

bericht über die Eämpfe von Marineeinheiten 

an der Invasionsfront erstattet. Bearbeitung 

liegt bei Adm. Qu IV. Ausfertigung für l/Skl 

in den Akten I West / l/Skl. 

VII) Zwischen Mar.Gruppe Süd und Heeresgruppe 

E angefallener Schriftwechsel über Nachschub- 

frage in der Ägäis ist unter l/Skl 22840/44 

Gkdos. in ETB Teil 0 Heft XIV abgelegt. 
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VJII) 

(413) 

:/Skl hat OEW-/ W.F.St. op (M) und OEff / W.tf.S't. 

(u I M unterrichtet. 

Zusammenstellung der durch Puhkentzifferung 

und Punkaufklärung vom 17. - 23/7. erfaßten Peind' 

nachrichten enthält B-Bericht Nr. 30/44. 

II. 

Lage 28/TII. 

] jriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lage e s t r a u m 

1.) Invasion: 

Nach eigener Luftaufklärung standen 1140 

Uhr 25 am NW-lich Eap Antifer 10 mittlere Prachler 

und eine Korvette auf Kurs SW, 1149 Nhr 25 sm. 

nördl. Barfleur 25 Landungsfahrzeuge, davon 

8-10 LSI auf Nordkurs, 1154 Uhr 25 sm OSO-wärls 

Barfleur 25 - 30 mittlere und größere Frachter 

und einige Begleitfahrzeuge auf Nordkurs, 1535 

Uhr in BP 3624 14 große Frachter auf Nordkurs, 

in BF 3613 8 mittelgroße Frachter und 2 T. auf 

Südkurs, in BF 3279 6-8 Frachter und 1 T. 

auf Nordkurs, in BF 3249 etwa 12 Schiffe, Kurs 

und Fahrt nicht erkannt. In BP 3192 wurden mehrere 

einzelne Schiffe auf Süd- und Nordkurs festge- 

stellt. 
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Tag 
'tlhrz.eit 

28.7,4-4 

Ort 
Wetter 

\ 

Vorkommnisse 

(413) 

TIII) 

:/Skl hat OKjr./ W.F.St. op (M) uad OKJT / W.tf.S't. 
<:u I M unterrichtet. 

Zusammenstellung der durch Purticentzifferung 

und Funkaufklärung vom 17. - 23/7. erfaßten Feind 

uachrichten enthält B-Bericht Nr. 30/44. 

Lage 28/VT r. 

] Iriegführung in den außerheimisöhen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. 

1.) 

Tage e s t r a u m 

Invasion: 

Nach eigener Luftaufklärung standen 1140 

■Ohi- 25 sm NW-lich Kap Antifer 10 mittlere Frachlje 
und eine Korvette auf Kurs SW, 1149 Nhr 25 am. 

nördl. Barfleur 25 Landungsfahrzeuge, davon 

8 - 10'LSI auf Nordkurs, 1154 Uhr 25 am OSO-wär^s 

Barfleur 25 - 30 mittlere und größere Frachter 

und einige Begleitfahrzeuge auf Nordkurs, 1535 

Uhr in BF 3624 14 große Frachter auf Nordkurs, 

in BF 3613 8 mittelgroße Frachter und 2 T. auf 

Südkurs, in BF 3279 6-8 Frachter und 1 T. 

auf Nordkurs, in BF 3249 etwa 12 Schiffe, Kurs 

und Fahrt nicht erkannt. In BF 3192 wurden mehrere 

einzelne Schiffe auf Süd- und Hordkurs festge- 

stellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.7» 4-4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 318 

.if Sch 

bei 

teil 

die 

gro£ 

ver 

bis 

unt 

NW-: 

1545 Uhr standen in BP 3529 etwa 20 Frachter auf 

HW-Kurs. 

1546 Uhr war Hafen Cherbourg mit 80 - 100 

fen verschiedener Größe bis zu 15*000 BET 

ejgt. Schiffe lagen teilweise im offenen Hafen, 

weise an den Molen und im Dock. Peinauswertung 

er Aufklärung bleibt abzuwarten. Bei einem 

en Teil der Einheiten dürfte es sich um 

'£ enkte oder beschädigte Schiffe handeln. 

1550 Uhr meldete Luftaufklärung in BP 3566 

3592 etwa 40 Schiffe verschiedener Größe, dar- 

Tanker, Frachter und Truppentransporter auf 

■Fürs. 

2030 Uhr wurde NW-lich Le Havre ein Monitor 

und 2145 Uhr HW-lich Cherbourg 1 Zerstörer ge- 

sichtet. 

2.Sfl. ist in 2 Gruppen am 27/7. 2250 Uhr aus 

Le Favre ausgelaufen. Beide Gruppen haben wegen zu- 

nehjiender Sichtverschlechterung kehrt gemacht. 

Audi 6. und 9.Sfl. haben Torpedoeinsatz gegen West- 

bzwj Ostgeleit aus Sichtgrlinden abgebrochen. 

In der Nacht zum 28/7. wurde SW-lich Jersey 

Min ;nabwurf beobachtet. Abends wurde aus St. Male 

aus „auf endes Geleit von Plugzeigen mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen. Es entstanden leichte 

Personalausfälle. Ein Angreifer wurde sicher, ein 

wei Sereijwahrscheinlich abgeschossen. 

2.) Son 

erf 

geo 

stige Feindlage: 

Bei 19. Gruppe wurden 53 Flugzeuge im Einsatz 

aßt. Im Einholgebiet yurde eine amerik. Einheit 

rtet. 

Nach eigener Luftaufklärung standen nachm. 

NW-lich Brest 5 Zerstörer, 1 vermutl. Kreuzer auf 

Kurs 350° und später SW-lich Brest 3 Zerstörer, 1 

vermutl. Kreuzer auf 360°. 1951 Uhr wurde nördl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 318 

28.7.44 

Schilf: 

hei 

teilk' 

dieqe: 

gro 

vere 

egt 

£en 

Mini 

aus 

Bon 

Per 

we 

1545 Uhr standen in BP 3529 etwa 20 Prachter auf 

NW-xjurs. 

1546 Uhr war Hafen Cherbourg mit 80 - 100 

fen verschiedener Größe bis zu 15.000 BET 

Schiffe lagen teilweise im offenen Hafen, 

eise an den Molen und im Dock. Feinauswertung 

r Aufklärung bleibt abzuwarten. Bei einem 

Teil der-Einheiten dürfte es sich um 

enkte oder beschädigte Schiffe handeln. 

1550 Uhr meldete Luftaufklärung in BP 3566 

bis 359'2 etwa 40 Schiffe verschiedener Größe, dar- 

unter Tanker, Prachter und Truppentransporter auf 

NW-4urs. 

2030 Uhr wurde HW-lich Le Havre ein Monitor 

und 2145 Uhr NW-lich Cherbourg 1 Zerstörer ge- 

sicl tet. 

2.Sfl. ist in 2 Gruppen am 27/7. 2250 Uhr aus 

Le Havre ausgelaufen. Beide Gruppen haben wegen zu- 

nehjiender Sichtverschlechterung kehrt gemacht. 

Audi 6. und 9.Sfl. haben Torpedoeinsatz gegen West- 

bzwl Ostgeleit aus SichtgrUnden abgebrochen. 

In der Hacht zum 28/7. wurde SW-lich Jersey 

.inabwurf beobachtet. Abends wurde aus St. Male 

laufendes Geleit von Flugzeugen mit Bomben und 

■Iwaffen angegriffen. Es entstanden leichte 

lonalausfälle. Ein Angreifer wurde sicher, ein 

i iererwahrscheinlich abgeschossen. 

2.) Sonstige Feindlage; 

Bei 19. Gruppe wurden 53 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet yurde eine amerik. Einheit 

geoptet. 

Hach eigener Luftaufklärung standen nachm, 

lieh Brest 5 Zerstörer, 1 vermutl. Kreuzer auf m- 

Kur s 350° und später SW-lich Brest 3 Zerstörer, 1 

vermutl. Kreuzer auf 360°. 1951 Uhr wurde nördl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.44 Quessant Zerstörer geortet. 

3.) Sons tige eigene Lage: 

Gebi et Atlantikküste; 

S7/-lieli der Gironde wurden M 4457 und V 410 

auf VP-Positionen von Feindflugzeugen angegriffen. 

M 44157 ist gesunken. 

1000 Uhr griffen mehrere Mosquitos mit Bord- 

wafijen Fährgeleit zvaschen Belle Ile und Festland 

an. V 627 und Fähre Hanan sind gesunken. V 628 ist 

hescihädigt. 

In der Hacht zum 28/7. wurden 9 Minenahwürfe 

bei Belle Ile beobachtet. 

Vom 27/7. abends wird Abschuß von 3 Feindflug- 

zeuöen durch 2 Ü-Jäger im Hafen Lorient nachträglich 

gemeldet 

Seegebiet Kanal; 

Im Kanalinselverkehr wurden 500 BRT geleitet. 

In der Nacht zum 28/7. wurden SW-lich Jersey Mrhen- 

abv/tjrfe beobachtet. 

Gruppe West hat abends Befehl OB 'West an Hako 

Grarville übermittelt, wonach Hafen Granville 

sofcrt zu zerstören, Fahrzeuge, soweit irgend möglic|i, 

nac4 St. Malo zu entsenden sind. 

S.Sfl. hat in der Nacht zum 28/7. Verlegung 

nacÜ Ymuiden durchgeführt. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkummni. *e 

28.7.44 Ques sant Zerstörer geortet. 

3.) Sons tige ei.reno 
T<a. e: 

Gebd et Atlantikdiüotes 

SW-licti der Gironde wurden M 4457 und V 410 

auf VP-Positionen von Feindflugzeugen angegriffen. 

M 4/i57 ist gesunken. 

1000 Uhr griffen mehrere Kosquitos mit Bord- 

wafien Pährgeleit zwischen Belle Ile und Pestland 

V 627 und Pähre Hanan sind gesunken. V 628 ist 

■beschädigt. 

In der Hacht zum 28/7. wurden 9 Minenabwürfe 

bei Belle Ile beobachtet. 

Vom 27/7. abends wird Abschuß von 3 Peindflug- 

zeuden durch 2 U-Jäger im Hafen Lorient nachträglich 

gemeldet 

See^ebiet Kanal: 

Im Kanalinselverkehr wurden 500 BRT geleitet. 

•In dler Nacht zum 28/7. wurden SW-lich Jersey Mirnen- 

abwirfe beobachtet. 

Gruppe West hat abends Befehl OB Ufest an Hakö 

Grarlville übermittelt, wonach Hafen Granville 

sofcrt zu zerstören, Fahrzeuge, soweit irgend möglic|i, 

nac4 St. Melo zu entsenden sind. 

8.Sfl. hat in der Nacht zum 28/7. Verlegung 

nacli Ymuiden durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 319 

B8.7.44 III. H 

N o r (. 

tionen 

und Mi: 

Vor de 
kläruni 

ohne t><: 

KMA' 

Ysselm? 

2 Gele 

Vcpr der Elhe v/urde eine Mine geräumt. 3 VP-Posi- 

v/aren in Deutscher-Bucht Besetzt. Geleit- 

]jiensucharbeiten wurden planmäßig durchgeführt, 

holländischen Küste blieb eigene Duftauf- 
in der Sacht zum 28/7. über südlicher Nordsee 

sondere Sichtungen. 

■Aktion vor Goerre wurde fortgeführt. Im 

er und in den Zeeländischen Gewässern wurden 

temit zusammen ca. 15.000 BEI durchgeführt. 

Norwegen/Nordmeer: 

1. Peindlage: 

ordsee »Norwegen, Nordmeer 

Bei 18. Gruppe wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 

Nach Funkaufklärung stand 1030 Uhr Zerstörer 

"üritzki" im Funkbereich Jugor-Straße in See. 

2. Eigt ne Lage: 

Am 27/7. mittags flogen 35 Feindflugzeuge 

im iaum Petsamo und 6 Feindflugzeuge im Kaum 

Kirkenes ein. Ein Flugzeug wurde abgeschossen. 

Im übrigen wurden vereinzelte Flugzeuge in den 

Ber( ichen Polarküste, Nordküste und Westküste 

gemeldet. 

Nach Norden wurden 21, nach Süden 35 Schiffe 
geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 319 

B8.7.44 III. H 

Nordsee 

Vor der Elbe vmrde eine Mine geräumt. 3 VP-Poai- 

tionen waren in Deutscher-Bucht besetzt. Geleit- 

und Miuensucharbeiten wurden planmäßig durchgefUhrt. 

Vor de:; holländischen Küste blieb eigene Buftauf- 
klärung in der Nacht zum 28/7. über südlicher Nordsee 

ohne besondere Sichtungen. 

EIA- 

Ysselmf 

2 Gele 

Nor u egen/Nordmeer: 

1. Eeindlage: 

ords.ee , Norwegen, Nordmeer 

■Aktion vor Goerre wurde fortgeführt. Im 

er und in den Zeeländischen Gewässern wurden 

temit zusammen ca. 15.000 BRT durchgeführt. 

Bei 18. Gruppe wurden 31 Flugzeuge im Einsatz 

erfißt. 

Nach Funkaufklärung- stand 1030 Uhr Zerstörer 

"Uritzki" im Funkbereich Jugor-Straße in See. 

2. Eigene ba s: 

Am 27/7. mittags flogen 35 Feindflugzeuge 

im Saum Petsamo und 6 Feindflugzeuge im Raum 

Kirkenes ein. Ein Flugzeug wurde abgeschossen. 

Im Übrigen wurden vereinzelte Flugzeuge in den 
Berf ichen Polarküste, Nordküste und Westküste 
gemddet» 

Nach Norden wurden 21, nach Süden 35 Schiffe 
geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

28.7*44 

Vorkommnisse 

IT. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe .ndlage; 

Im Finnenbusen wurden durch. Funkaufklärung 

28/7. ca. 50 Kriegsschiffe erfaßt. 

Am 27/7. abends wurden 6 V/achboote in Luga-Bu 

am 28/7. früh 3 Wachboote vor Narwa gesichtet. 

An Land wird Großangriff auf Kinderheim-Steil 

wartet. Hach Luftbeobachtung lagen 70 kleine 

eindboote auf dem Peipussee. 

Inselkommandant Tütters meldete 0547 Uhr 18 

Bdote in AO 3742 und 2 größere Boote in AO 3742 

linke untere Ecke. HKB 509 meldete von 16 - 2300 

Ulr laufend Störfeuerwellen auf Narwa-Straße. 

Merekuela lag unter schwerem Feindbeschuß. 

und 

erf; 

F 

S 

d 

t:. 

uni 

.:ht 

mg 

2. Eigene Lage: 

Acmiral Skagerraks 

Bewachung westjütischer Küste in Hanstholm- 

j errlücke erfolgte planmäßig. Zum Minenräum- 

:.enst waren in den Ostsee-Eingängen und Nordmanns 

ef 28 Fahrzeuge eingesetzt. Im Samsö-Belt'wurde 

.ne Mine geräumt. 

KMA-Wurfverband wurde wegen Wetterlage 

,cht eingesetzt. Minentransilortschiffe "Rhein" 

Ld "Anna Peters" lagen nach Entladung in 

Tliyboroen, Minenschiff "Ostmark" mit F.d.Minsch. 

it Frederikshavn klar für Minenaufgabe. 

Wistl. und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren 40 Boote, 1 Sperr- 

brecher und 5 MS-Flugzeuge eingesetzt. Bei Frie- 

drichsort und bei Heia wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28.7« 44 

Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostaee-Eingänge, Ostsee. 

1. ge .ndlage: 

Im Firm.en.busen wurden dureli Funkaufklärung 

28/7. ca. 50 Kriegsschiffe erfaßt. 

Am 27/7. abends wurclen 6 Wachboote in Luga-Bu 

am 28/7. früh 3 Wachboote vor Karwa gesichtet. 

An Land wird Großangriff auf Kinderheim-Steil- 

wartet. Hach Luftbeobachtung lagen 70 kleine 

eindboote auf dem Peipussee. 

Inselkommandant lütters meldete 0547 Uhr 18 

Bdote in AO 3742 und 2 größere Boote in AO 3742 

linke untere Ecke. HKB 509 meldete von 16 - 2300 

Ulr laufend Störfeuerwellen auf Harwa-Straße. 

Msrekuela lag unter schwerem Feindbeschuß. 

uni 

eip 
F 

.uni 

:ht 

mg 

gene Lagei 2. Ei£ 

Acmiral Skagerrak» 

Bewachung westjütischer Küste in Hanstholm- 

] errlücke erfolgte planmäßig. Zum. Minenräum- 

.:,enst waren in den Ostsee-Eingängen und Hordmanns 

;:.ef 28 Fahrzeuge eingesetzt. Im Samsö-Belt'wurde 

.ne Mine geräumt. 

KMA-Wurfverband wurde wegen V/etterlage 

cht eingesetzt. Minentransportschiffe "Rhein" 

id "Anna Peters" lagen nach Entladung in 

Siyboroen, Minenschiff "Ostmark" mit F.d.Minsch. 

in Frederikshavn klar für Minenaufgabe. 

W istl. urd mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren 40 Boote, 1 Sperr- 

brecher und 5 MS-Flugzeuge eingesetzt. Bei Frie- 

drichsort und bei Heia wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

28.7*44 

Ort 
Wetter 

Zum' Angriff auf Siel wird naohgemeldei,, daß 

im zivilen Sekior rund 760 1ZZ fes'cgee'tell't sind, 

so dsß schätzungsweise mit insgesamt 1.000 LZZ 

gerechnet werden muß, davon waren his 28/7. 120 

entschärf'* 

Admiial östliche Ostsee: 

V/ X 

gerne:. 

Vorkommnisse 320 

Karwa-Bewachung wurde laufend von Flugzeugen 

mit lomhen angegriffen. Ein Abschuß ist gemeldet. 

3 russ. Torpedoflieger griffen 3 D. vor Riga ver- 

gehl: ch an. 

In der Hacht zum 28/7. wurde 25.Msfl. von 

Flugzeugen angegriffen. Verband erzielte einen 

Abschuß, eigene Jäger 2 weitere. AF 34 wurde durch 

Treffer beschädigt. 

Im Raum Sillamae erfolgten laufende Angriffe 

fdl. Schlachtflugzeuge und Jäger. In Baltisch Port, 

bei üuurupu nnci in* Reval—Bucht sind Minenabwtirfe 

.det'. 

l.Rfl. hat Sudverlängenz^on 'Seeigel planmäßig 

gewo ?feh. 

Am 27/7. mittags waren sämtliche Brahtver- 

bindmgen nach dem ustraum aus dem Reich unter- 

brocien. Verbindung wird mit Funk: aufrecht erhalten, 

Geleite wurden planmäßig durchgefuhrt. 

Auf dem Peipussee wurde neuer Marinestütz- 

punkt Ranga-Pungaria 3-mal von Schlachtfliegern 

angegriffen. Ein Bagger und 3 Schufen sind ge- 

sunken. MAI 13 ist leicht beschädigt. 

Weiterer fdl. Luftangriff richtete sich ohne 

Erfolg gegen Geleit "Baltenland" sowie gegen 

Stützpunkte Praga und Kastre. 

Ski Adm. Qu VI unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

___ Weisung betr. Verladung von 8.500 Mann Marsch-Btl 

in cer Hacht zum 29/7. und am 29/7. in Danzig zum 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 320 

28.7.44 Zum Angriff auf Siel wird nachgemelde-fc,, daß 

im zivilen Sektor rund 760 IZZ fesugestellt sind, 

so dtß schätzungsweise mit insgesamt 1.000 IZZ 

gerechnet werden muß, davon waren bis 28/7. 120 

entschärf'1 

Admiial östliche Ostsee; 

V 

Narwa-Bewachung wurde laufend von Flugzeugen 

mit lomben angegriffen. Ein Abschuß ist gemeldet. 

5 russ. Torpedoflieger griffen 3 D- vor Riga ver- 

geblich an. 

In der Nacht zum 28/7. wurde 25.Msfl. von 

Flugzeugen angegriffen. Verband erzielte einen 

Abschuß, eigene Jäger 2 weitere. AF 34 wurde durch 

Trefier beschädigt. 

Im Raum Sillamae erfolgten laufende Angriffe 

fdl. Schlachtflugzeuge und Jäger. In Baltisch Fort, 

bei üuurupu »cd in1 Reval—Bücht sind Minenabwiirfe 

gerne:. .def. 

\ / 
A 

l.Rfl. hat SUdverlängenm.^ron 'Seeigel planmäßig 

gewo :feh. 

Am 27/7. mittags waren sämtliche Drahtver- 

bindungen nach dem ustraum aus dem Reich unter- 

brocien. Verbindung wird mit Funk aufrecht erhalten. 

Geleite wurden planmäßig durchgefdhrt. 

Auf dem' Peipussee wurde neuer Marinestütz- 

punkt Ronga-Fungaria 3-mal von Schlachtfliegern 

angegriffen. Ein Bagger und 3 Schuten sind ge- 

sunken. MAL 13 ist leicht-beschädigt. 

Weiterer fdl. Luftangriff richtete sich ohne 

Erfolg gegen Geleit "Baltenland" sowie gegen 

Stützpunkte Fraga und Kastre. 

Ski Adm. Qu VI unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

von Weisung betr. Verladung von 8.500 Mann Marsch-Btl 

in cer Nacht zum 29/7. und am 29/7. in Danzig' zum 
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Tag 

Ührzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.7.44 

(414) 

Transport nach Riga. Schiffe laufen in 2 Staffeln 

je 2 Schiffen aus, sobald beladen, und kehren 

■'onj Riga nach Danzig -uriick. 

In Auswirkung der Weisung von Ski hat MOE 

2340 Uhr Befehl erteilt: 

2. Kampfgruppe aus "Lützow'’, ö.Zfl., 2.Tfl. 

Ost 

nD 
2) 

3) 

2. 

Operative Rührung Streitkräfte Riga-Busen Adm. 

östliche Ostsee. 

Aufgabe Unterstützung Heeres. Hierzu voller 

Einsatz.n 

"Prinz Eugen" hat Befehl erhalten, in Soten- 

hafjen Bestände zu ergänzen und in 3-stUndiger 

Beieitschaft zur Verfügung MOE Ost zu stehen. 

Weiter unterrichtet MOE Ost Befehlshaber 

Kampfgruppe auf "Lützow", daß Adm. Östl. Ostsee, 

nachr. Lfl 1 und Heeresgruppe Nord unterrichtet 

sind, daß Absicht besteht, außer 2. Kampfgruppe und 

6.Zfl. durch Chef 1. L-Division mit 13 LEL und 

H 27 mit 60 Sturmbooten Riga-Busen einsehen zu 

lassen. 

V. U bootskriegführung. 

senkt 

düngen 

475 hat im Einnenbusen ein Minenräumboot ver- 

Aus übrigen Op.Gebieten liegen besondere Mel- 

nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.44 

(414) 

Trajnsport nach. Riga. Schiffe laufen in 2 Staffeln 

zu je 2 Schiffen aus, sobald beladen, und kehren 

'ron| Riga nach Danzig -uriick. 

In Auswirkung der- Weisung von Ski hat 1I0K 

2340 Uhr Befahl erteilt! 

2. Kampfgruppe aus "Lützow1*, 6.Zfl., 2.Tfl. 

Ost 

nl) 

2) 

haf e: 

Be 

Operative Rührung Streitkräfte Riga-Busen Adm. 

östliche Ostsee. 

3) Aufgabe Unterstützung Heeres. Hierzu voller 

Einsatz." 

"Prinz Eugen" hat Befehl erhalten, in Goten- 

n Bestände zu ergänzen und in 3-stündiger 

reitschaft zur Verfügung MOK Ost zu stehen 

Weiter unterrichtet .MOK Ost Befehlshaber 

Kampfgruppe auf "Lützow", daß Adm. Östl. Ostsee, 

Lfl 1 und Heeresgruppe Nord unterrichtet 

daß Absicht besteht, außer 2. Kampfgruppe und 

durch Chef 1, I-Division mit 13 DRD und 

2f7 mit 60 Sturmbooten Riga-Busen einsehen zu 

2. 
na* 

s 

6. 
H 

laslsen 

ehr. 

ini, 

Zfl. 

V. U bootskriegführ ung 

I 
senkt 

düngen 

475 hat im Pinnenbusen ein Minenräumboot ver- 

Aus' übrigen Op.Gebieten liegen besondere Mel- 

nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 321 

28.7»44 VI. I uftkriegfährung . 

Weatrs 

mit 2 

getiel 

Baust 

punkt 

gebiet 

Tours 

Verkeh 

: n i 

flugz 

Küste 

Seine 

Krach 

ändert 

Am 

s chüs 

gegen 

NO-vfä 

und 4 

Brest 

Tage wird starke fdl. Einflugtätigkeit 

- 3.000 Flugzeugen in den besetzten West- 

en gemeldet. Segen Befestigungsanlagen und 

^llen wurden starke Angriffe geführt. Schwer- 

des Eeindeinsatzes lag im rückwärtigen Front- 

westlich der Seine bis in den Baum Paris, 

Rennes, Vannes und lorient. Besonders'wurden 

rsverbindungen bekämpft. 

der Nacht zum 29/7. griffen etwa 100 Feind- 

euge Befestigungsanlagen an belgisch / franz. 

an. Im Baum Rouen wurden 70 Flugzeuge gemeldet. 

Bei dem eigenen Einsatz von 28 Ju 88 in der 

Bucht wurde in der Nacht zum 28/7. ein 

;er von 6.000 BET schwer beschädigt, mehrere 

Schiffe ohne Wirkungsbeobachtung angegriffen, 

e waren 270 eigene Jäger eingesetzt, die 3 Ab- 

3e meldeten. 

[n der Nacht zum 29/7. sind 84 Kampfflugzeuge 

Erdziele SW-lich St. Lo, 19 gegen Ortschaften 

rts Caen, 44 zur Verminung der Seine-Bucht 

Do 217 zur Aufklärung mit Kampfauftrag westl. 

eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

leben mäßiger Aufklärungtätigkeit im norddeut- 

schen Raum flog ein starker Kampfverband von etwa 

800 4-mot. Flugzeugen mit Jagdschutz über T/iesbaden 

in den Raum Leipzig zum Angriff auf Industrie im Raum 

Halle - Leipzig - Merseburg. Leuna-Werk wurde erheb- 

lich beschädigt. Weiter wurde ein Buna- und ein 

Hydrierwerk getroffen mit nur geringen Produktions- 

ausfellen. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.7.44 

Ort 

Wetter 

VI. I 

Westra' 

/m Tage wird starke fdl. Einflugtätigkeit 

mit 2 - 5.000 Flugzeugen in den besetzten West- 

gebielen gemeldet. Gegen Befestigungsanlagen und 

Baustellen wurden starke Angriffe geführt. Schwer- 

punkt des Beindeinsatzes lag im rückwärtigen Front- 

gebie-; westlich der Seine bis in den Raum Paris, 

Tours, Rennes, Vannes und lorient. Besonders'wurden 

Verkeirsverbindungen bekämpft. 

Inder Nacht zum 29/7. griffen etwa 100 Feind- 

flugzuuge Befestigungsanlagen an belgisch / franz. 

Küste an. Im Raum Rouen wurden 70 Flugzeuge gemeldet. 

Seine 

Frach 

and 

Am 

s chüs 

er i 

Ta; 

Vorkommnisse 321 

uftkriegf ührung . 

Bei dem eigenen Einsatz von 28 Ju 88 in der 

Bucht wurde in der Nacht zum 28/7. ein 

er von 6.000 BRT schwer beschädigt, mehrere 

Schiffe ohne Wirkungsbeobachtung angegriffen, 

e waren 270 eigene Jäger eingesetzt, die 3 Ab- 

3e meldeten. 

[n der Nacht zum 29/7. sind 84 Kampfflugzeuge 

gegen Erdziele SW-lich St. Lo, 19 gegen Ortschaften 

NO-wärts Caen, 44 zur Verminung der Seine-Bucht 

und 4 Do 217 zur Aufklärung mit Kampfauftrag westl. 

Brest eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

Sieben mäßiger Aufklärungtätigkeit im norddeut- 

schen Raum flog ein starker Kampfverband von etwa 

800 4-mot. Flugzeugen mit Jagdschutz über Wiesbaden 

in den-Raum Leipzig zum Angriff auf Industrie im Raum 

Halle - Leipzig - Merseburg. Leuna-Werk wurde erheb- 

lich beschädigt. Weiter wurde ein Buna- und ein 

Hydrierwerk getroffen mit nur g eringen Prodvktions- 

ausfällen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.7.44 In der Hacht zum 29/7. flog- ein Verband von 

10 - 20 Mosquitos zur Verschleierung in den Kaum 

Wiesbaden ein. Eine Gruppe aus mehreren 100 Kampf- 

flugseugen drang über Orleans - Metz nach Baden und 

Wüitfc imberg vor und führte mittelschweren Angriff auf 

das 'esarnte Stadtgebiet von Stuttgart durch. Bosch- 

werkp und andere Industriebetriebe wurden betroffen. 

Ein zweiter starker Kampfverband flog über die 

Deutsche Bucht, Cuxhaven, Kiel zum Angriff auf 
H 
“ambirg, der als mittelschwer bezeichnet wird. Schwer- 

punkt lag in Innenstadt und Hafen. Auf Stülkenwerft, 

Von Blohm und Voß, Howaldt-Werken, Deutscher Werft 

und ilwerken im Petroleumhafen liegen Treffermeldun- 

gen vor. Einzelheiten folgen. Über Einsatz eigener 

Abweir liegen Meldungen noch nicht vor. 

Mitt ilmeerraum: 

Ostraum: 

Gegner setzte am 27/7. starke Kampftätigkeit 

im rückwärtigen ital. Frontgebiet und in Po-Ebene 

mit :twa 870 Flugzeugen fort. Im Balkan wurden 25 

Eibepators über Montenegro gemeldet. 

In der Hacht zum 28/7. führten 70 fdl. Kampf- 

flugieuge Angriff auf Bukarest durch, wo in der 

Innenstadt erhebliche Häuserschäden angerichtet 

wurden. Industriebetriebe blieben unberührt. 

Am 27/7. sind 1621 eigene und 3.140 Feindein- 

sätzi bei 36 Abschüssen und 23 Verlusten gezählt. 

In der Nacht zum 28/7. führten 81 He 111 Angrifi 

gegen Bahnhof Wilna durch. 
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Ta» 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

28.7.44 In der Hacht zum 29/7. flog- ein Verband von 

10 - 20 Mosquitos zur Verschleierung in den Raum 

Wies jaden ein. Eine Gruppe aus mehreren 100 Kampf- 

flug seugen drang über Orleans - Heiz nach Baden und 

Würb; jmberg vor und führte mittelschweren Angriff auf 

das jesamte Stadtgebiet von Stuttgart durch. Bosch- 

werkp und andere Industriebetriebe wurden betroffen. 

Ein zweiter starker Kampfverband flog über die 

Deutsche Bucht, Cuxhaven, Kiel zum Angriff auf 

“ambirg, der als mittelschwer bezeichnet wird. Schwer- 

punkt lag in Innenstadt und Hafen. Auf Stülkenwerft, 

Von Blohm und Voß, Howaldt-Werken, Deutscher Werft 

und ölwerken im Petroleumhafen liegen Treffermeldun- 

gen TOT. Einzelheiten folgen. Über Einsatz eigener 

Abweir liegen Meldungen noch nicht vor. 

Hitt ilmeerraum: 

Gegner setzte am 27/7. starke Kampftätigkeit 

im rückwärtigen ital. Frontgebiet und in Po-Ebene 

mit stwa 870 Flugzeugen fort. Im Balkan wurden 25 

Liberators über Montenegro gemeldet. 

In der Nacht zum 28/7. führten 70 fdl. Kampf- 

flugzeuge Angriff auf Bukarest durch, wo in der 

Innenstadt erhebliche Häuserschäden angerichtet 

wurden. Industriebetriebe blieben unberührt. 

Ostraum; 

Am 27/7. sind 1621 eigene und 3.140 Feindein- 

sätz£ bei 36 Abschüssen und 23 Verlusten gezählt. 

In der Nacht zum 28/7. führten 81 He 111 Angriff 

gegejji Bahnhof Wilna durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 322 

28.7.44 VII. Kriigführung im Mittelmeer und Schwarzen Keer. 

1.) Bere -ch Marinegruppe West; 

Feindlage: 

In Gibraltar lagen am 26/7. 2000 Uhr u.a. 

2 Hidfaflugzeugträger, 1 HCairo,,-Kreuzer, 11 Zer- 

störjr, 16 Korvetten, 13 Agathe-Boote, 3 Uboote, 

12 I. und 30 Frachter. Am 27/7. vorm, ist ein 

holl indischer Transporter aus Gibraltar nach Westen 

ausg älaifen. 

nachträglich wird gemeldet, daß am 26/7. mit- 

tags ein DSA-Transporter und ein TJSA-Hilfskreuzer 

unter Zerstörerschutz aus Gibraltar nach Westen aus- 

gelaifen sind. Am gleichen Tage sind abends 4 Frach- 

ter and ein T. aus Gibraltar in das Slittelmeer aus- 

gela ifen. 

Im Gegensatz zu Feindlagebeurteilung Genstb.d.H, 

Fremde Heere West vom 27/7. betrachtet Gruppe West 

französische Südküste als besonderen Gefahrenpunkt 

in kammenden Monaten. Durch Abzug einer Infanterie- 

Division und einer Pz.Division ist Küste nur noch 

durci eine Panzer-Division und 5 Infanterie-DiviSionei 

gesichert. Erfolgsaussichten des Gegners für Angriff 

auf aüdküste sind somit bereits jetzt gegeben. 

Eige 

rung 

Grup 

a:or. 

ie Lage: 

Vor franz. Südküste wurde ein D. mit 4.340 BRf 

gelejltet. 

MEK 71 ist von Adm. franz. Südküste zur Säube- 

caktion gegen Terroristen eingesetzt. Eine 

pej die Aufstandbewegung mit Funkgeräten ver- 

hat, wurde festgesetzt. 'g>t 
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Uhrzeit 
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28.7.44 VII. Kri sgfüiirtmg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

Feindlage; 

In Gribraltar lagen am 26/7. 2000 Uhr u.a. 

'2 Hilfaflugzeugträger, 1 nCairon-Kreuzer, 11 Zer- 

stör är, 16 Korvetten, 13 Agathe-Boote, 3 Uboote, 

12 I, und 30 Frachter. Am 27/7. vorm, ist ein 

holl indischer Transporter aus Gibraltar nach Westen 

ausg älaifen. 

Nachträglich wird gemeldet, daß am 26/7. mit- 

tags ein DSA-Transporter und ein USA-Hilfskreuzer 

unte: Zerstörerschutz aus Gibraltar nach Westen aus- 

gelaufen sind. Am gleichen Tage sind abends 4 Frach- 

ter und ein T. aus Gibraltar in das Mittelmeer aus- 

gela if en. 

Im Gegensatz zu Feindlagebeurteilung Genstb.d.H. 

Bremfie Heere West vom 27/7« betrachtet Gruppe West 

fransösische Südküste als besonderen Gefahrenpunkt 

in kommenden Monaten. Durch Abzug einer Infanterie- 

Division und einer Bz.Division ist Küste nur noch 

durci eine Fanzer-Division und 5 Infanterie-DiviSionei 

gesichert. Erfolgsaussichten des Gegners für Angriff 

auf Südküste sind somit bereits jetzt gegeben. 

Eige le Lage; 

Vor franz. Südküste wurde ein D. mit 4.340 BRT 

geleitet. 

MEK 71 ist von Adm. franz. Südküste zur Säube- 

rung saktion gegen .Terroristen eingesetzt. Eine 

Gruppej die Aufstandbewegung mit Funkgeräten ver- 

borgt hat, wurde festgesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28.7.44 2.) 

Vorkommnisse 

Bereich Dt. Markdo. Italien; 

ieindlage: 

Bacii Luftaufklärung stand 0943 Uhr etwa 

140 sm HOT-lich Bengasi Geleit aus 22 Frachtern 

ind 2 T. mit 6 Geleitfahrzeugen auf 310° 

Am 27/7. 1950 Ghr wurden südlich Livorno 

33 mittelgroße Schiffe stilliegend, 2015 Uhr 

} 0-7/ärts Kap Corso 6 vermutl. Zerstörer auf 

Kurs Süd gesichtet. Am 23/7. 0020 Uhr stand 18 sm 

£ W-lich Ajaccio ein Frachter auf Kurs Höre und 

0205 Uhr 22 sm HO-wärts Porto Vecchio 

<in Schiff. 

Frühaufklärung stellte 5 sm SW-lich Livorno 

8 vermutl. Landungsboote stilliegend und 4 kleine- 

re Einheiten SW-lich ablaufend fest. Piombino war 

nach wie vor stark belegt. 

In der Nacht zum 28/7. wurde eine S-Boots- 

gruppe SW-lich Genua und ein S-Boot HW-lich 

'riareggip geortet. 

Eigene Lage: 

0330 Uhr wurde südlaufendes MFP-Geleit bei 

Eino vermutlich von S—Booten mit Torpedos ange- 

griffen, die an Land detonierten. Gegner war 

nicht auszumachen. 

2 deutsche Sturmboote sind in der gleichen 

Vacht in Arno-Mündung vorgestoßen. Boote melden 

starke Luftüberwachung, vermutlich Folge der 

Küstenbeschießung durch T-Boote. Seestreitkräfte 

wurden nicht gesichtet. 

Bei fdl. Luftangriff auf Porto Fino am 27/7 

wurde ein Abschuß erzielt. Ein 2. ist wahrschein] lieh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

28.7.U 2.) 

Vorkommnisse 

lereich I>t. H'-rkdo. Italiea: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung stand 0943 Uhr etwa 

3 40 am NiTif-lich Bengasi Geleit aus 22 Frachtern 

ind 2 T. mit 6 Geleitfahrzeugen auf 310° 

Am 27/7. 1950 Uhr wurden südlich Livorno 

33 mittelgroße Schiffe stilliegend, 2015 Uhr 

10-7/ärts Zap Corso 6 vermutl. Zerstörer auf 

iurs Süd gesichtet. Am 23/7. 0020 Uhr stand 18 sm 

£W-lich Ajaccio ein Frachter auf Zurs Norc und 

0205 Uhr 22 sm N0-wärts Porto Vecchio 

(in Schiff. 

Frühaufklärung stellte 5 am SW-lich Livorno 

8 vermutl. Landungsboote stilliegend und 4 kleine- 

re Einheiten SW-lich ablaufend fest. Piombino war 

nach wie vor stark belegt. 

In der Nacht zum 28/7. wurde eine S-Boots- 

gruppe ST/-lich Genua und ein S-Boot NW-lich 

'riareggiQ geortet. 

:hgene Lage: 

0330 Uhr wurde südlaufendes MFP-Geleit bei 

!?ino vermutlich von S-3ooten mit Torpedos ange- 

griffen, die an Land detonierten. Gegner war 

nicht auszumachen. 

2 deutsche Sturmboote sind in der gleichen 

Vacht in Arno-KUndung vorgestoßen. Boote melden 

starke Luftüberwachung, vermutlich Folge der 

Züstenbeschießung durch T-Boote. Seestreitkräfte 

wurden nicht gesichtet. 

Bei fdl. Luftangriff auf Porto Find am 27/7 

rairde ein Abschuß erzielt. Ein 2. ist wahrschein lieh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28,7*44 

(415) 

Vorkommnisse 323 

Eine Penich.e wurde liescliädigt. 

Geleit- und Sicherungsdienst im Weatteil 

de^ ligurisoh.en Meeres war durch Wetter behindert, 

übrigen planmäßig. 

MEK 80 hat in Sesto Caleis&e Partisanenüber- 

fail auf Industriewerk vereitelt. 

3.) Be reich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Am 27/7. abends wurden vor Ostspitze 

Hvar 2 Gun-Boote auf SQ-Kurs, bei Uljan 

2 Motorboote auf Südkurs beobachtet. 

MAA 628 meldet Abschuß einer Liberator 

auf Drvnik. Am 26/7. ist fdl. S-Boot bei 

Versuch, 8 abgesprungene Piloten zu bergen, 

durch eigene Battr. abgedrängt. Am 27/7» morgen 

ist bei Luftangriff auf Cesenatico ein Kümo 

ausgebrannt. 

In der Hacht zum 28/7. haben 3 IA-Boote 

und 4 S-Boote Minenaufgabe "Iltis 6" plan- 

mäßig durchgeführt. 4 Boote 7-Sfl. haben von 

Split nach Pola verlegt. 

Transport 22.Sfli mit 6 KS-Booten ist 

am 27/7. von Linz kommend in Honfalcone ein- 

getroffen. 

In der Nacht zum 28/7. sind 2 Banden- 

angriffe auf ital. Battr. NW-lich Triest ohne 

Verluste abgewehrt. 
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Vorkommnisse 323 

Eine Peniche wurde ‘beschädigt. 

G-eleit- und Sicherungsdienst im Westteil 

defc ligurischen- Meeres war durch Wetter behindert, 

übrigen planmäßig. 

MEK 80 hat in Sesto Caleäae Partisanenüber- 

fail auf Industriewerk vereitelt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Am 27/7. abends wurden vor Ostspitze 

Hvar 2 Gun-Boote auf SO-Kurs, bei Uljan 

2 Motorboote auf Südkurs beobachtet. 

MAA 628 meldet Abschuß einer Liberator 

auf Drvnik. Am 26/7. ist fdl. S-Boot bei 

Versuch, 8 abgesprungene Piloten zu bergen, 

durch eigene Battr. abgedrängt. Am 27/7. morgen 

ist bei Luftangriif auf Cesenatico ein Kümo 

ausgebrannt. 

In der Hecht zum 28/7. haben 3 TA-Boote 

und 4 S-Boote Minenaufgs.be "Iltis 6" plan- 

mäßig durchgeführt. 4 Boote 7-Sfl. haben von 

Split nach Pola verlegt. 

Transport 22.Sfli mit 6 KS-3ooten ist 

am 27/7. von Linz kommend in Monfalcone ein- 

getroffen. 

In der Hacht zum 28/7. sind 2 Banden- 

angriffe auf ital. Battr. HW-lich Triest ohne 

Verluste abgewehrt. 
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Tag 
bhrzeit 

Ort 
Wetter 

>8.7.44 

Vorkommnisse 

b) i.gäis: 

Auf Truppenverladungsbalinhof Florina wxirde 

chwerer fdl. Luftangriff mit atarten Personal- 

iusfällen sowie Schäden an Bahnhofsanlagen durch- 

;;eführt. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

c) Schwarzes Meer: 

0830 Uhr wurde etwa 55 am OSO-wärts Konstanz 

itPP-Geleit von Peind-Uboot angegriffen. Ein Ober- 

ilächenläufer wurde ausmanövriert. 

lonaulage: 

Minenabwärfe und Verluste durch Minentreffex 

iind nicht gemeldet. Zu Räumarbeiten waren 21 

läumfahrzeuge, ferner Sturmboote und 2 MS-Flugzeujge 

eingesetzt. Am 27/7. wurde bei km 1742 ein Räum- 

€rfolg gemeldet. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I C/Sil, 

(fwi' 
/ 
w- 

'A 
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b)' j .gäis; 

Auf TruppenverladungsbaiirLhof Florina wurde 

chwerer fdl. Luftangriff mit atarken Personal- 

Ausfällen sowie Schäden an Bahnhöfsanlagen durch- 

geführt. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

c) Schwarzes Meer: 

0830 Uhr wurde etwa 55 am OSO-wärts Konstanza 

liPP-Geleit von Peind-Uboot angegriffen. Ein Ober- 

: ’läohenläufer wurde ausmanövriert. 

lonaulage; 

Minenabwürfe und Verluste durch Minentreffer 

ind nicht gemeldet. Zu Räumarbeiten waren 21 

Raumfahrzeuge, ferner Sturmboote und 2 MS-Blugzeu|ge 

ingesetzt. Am 27/7. wurde bei km 1742 ein Räum- 

rfolg gemeldet. 

tll] Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

/ C/Sil, 

/fe/r 
:1. 
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Tag 

ULrzeit 

29o7.U 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 324 

Politischer Lageüberblick. 

Nafch Bomei hat im Mittelpunkt der japanischen 

Kabinet jssitzung vom 28/7. ein von Marschall 

Sugiyami und Admiral Yonai entworfenes Vier-Punkte- 

Programa gestanden, in dem geplant ist: 

Enebgische Weiterführung des Krieges bis zum 

einleutigen Sieg. 

2. ) Grö 3ere Fürsorge der Regierung für freie Meinungs- 

äußerung in der Öffentlichkeit mit dem Ziel, 

Stirnnung und Kampfgeist zu heben. 

3. ) Durchführung aller möglichen Maßnahmen zur raschen 

Erhebung der Kampfkraft, insbesondere der Luft- 

flotte. 

ifl) Sorge der Regierving für kraftvolle und verein- 

fachte Verwaltung der Staatsangelegenheiten. 

I) In 

aus Fei 

Im Wes 

Jagdve 

Starke: 

Maschiij 

Erkenni: 

ter Jag* 

angeno: 

Einsat 

wahre 

gele 

USA-Ja, 

ein 

egen 

Lagebesprechung bei Chef Ski 1115 Uhr. 

Rahmen Luftlagevortrags berichtet I L / l/Skl 

ndbeurteilung Luftw.Füstb. I a vom 28/7.: 

iraum ist Gesamtzahl USA-Nshkampf- bzw. 

rbände im Landekopf etwa 1.000 Maschinen, 

englischer Verband betrug .18/7. etwa 500 

en. Seitdem durch Rufzeichenwechsel keine 

nisse. Bestand in England verbliebener alliier- 

d- und Nahkampfverbände wird mit 1.400 Maschinen 

iimen. Schwerpunkt mittleres Südengland. Damit 

im Landeraum oder ostwärts anschließend 

einlich. Für andere Aufgaben - weiter ostwärts 

e Räume - stehen an weiteren Verbänden noch 

Id- und Nahkampfkräfte zur Verfügung. 
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Politischer Lageiiberhlick. 

Nafch Domei hat im Mittelpunkt der japanischen 

Kabinet issitzung vom 28/7. ein von Marschall 

Sugiyami und Admiral Tonai entworfenes Vier-Punkte- 

Progr&ma gestanden, in dem geplant ist: 

Enebgische Wetterführung des Krieges bis zum 

einleutigen Sieg. 

2. ) GröJere Fürsorge der Regierung für freie Meinungs- 

äußerung in der Öffentlichkeit mit dem Ziel, 

Stimnung und Kampfgeist zu heben. 

3. ) Durchführung aller möglichen Maßnahmen zur raschen 

Erhebung der Kampfkraft, insbesondere der Luft- 

flotte. 

/TI) Sorge der Regierung für kraftvolle und verein- 

fachte Verwaltung der Staatsangelegenheiten. 

I) 

Lagebesprechung bei Chef Ski 1115 Uhr. 

In) Rahmen Luftlagevortrags berichtet I L / l/Skl 

aus Feindbeurteilung Luftw.Füstb. I'a vom 28/7.: 

Im Weslraum ist Gesamtzahl USA-Fshkanij.f- bzw. 

Jagdverbände im Landekopf etwa 1.000 Maschinen. 

Starker englischer Verband betrug ,18/7. etwa 500 

Maschinen. Seitdem durch Rufzeichenwechsel keine 

Erkenn" nisse. Bestand in England verbliebener alliier- 

ter Jagd- und Nahkampfverbände wird mit 1.400 Maschinen 

angenommen. Schwerpunkt oiittleres Südengland. Damit 

Einsat:; im Landeraum oder ostwärts anschließend 

wahrscheinlich. Für andere Aufgaben - weiter ostwärts 

gelegene Räume - stehen an weiteren Verbänden noch 

TJSA-Jagd- und Eahkompfkräfte zur Verfügung. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.44 

(416) 
Veränfi 
‘iyWrt' 
tfiä a±L 

s chaf t 

■bildui. 

Flieg 

[m Mittelmeer zeigt Aufmarsch Corsika keine neueiji 

erungen. Absprunghereitschaft aller Verbände 

genommen. 

[n Türkei verdient funkmäßig erkannte Alarmberei' 

1. Fliegerdivision, die vor allem für Aus- 

g, Ausrüstung und Instandsetzung der türkischen 

srtruppe verantwortlich ist, Beachtung. 

II) 

Augus 

III) 

Im kleine. 

IV) H e e 

hef Adm. Qu meldet, daß erstes S-Boot Mitte 

t mit Fumo ausgerüstet wird. 

Luftwaffe hat den Wunsch, Vernebelung von Bremen 

an krLegsmarine abzugeben. Each Ansicht von Ski 

entspricht dies nicht Führerbefehl, da die von Kriegs- 

marin3 abzugebenden Nebel-Kompanien ausdrücklich zum 

Schutp der Hydrierwerke bestimmt sind. 

Lhef 3/Skl: 

Stalin hat für polnisches Befreiungskomite 

Bankett gegeben. 

[n amerikanischer Presse ist Kritik laut geworden 

über mgeeetzliche Sowjetregierung in Lettland, da di 

USA säinerzeit die Annexion der Baltenstaaten durch 

Rußlaid nicht anerkannt haben. 

i Kreis: 

r e s 1 a g e 

in der Ostfront nimmt die kritische Entwicklung 

ihren Fortgang. Die 3 Kriaenpunkte liegen in der 

Karpathen-Front, im Eaum Warschau und vor der kur- 

ländischen Küste im Raum Mitau - Riga. 

in den übrigen Fronten sind wesentliche Lageände 

rungei nicht eingetreten. 

- 636 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 
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29.7.44 

(416) 
Vtränfl 
utmt' 

Cm Mittelmeer zeigt Auim-rsch Coraika keine neueiji 

erungen. A'bsjrrung'bereitechaft aller Verbände 

genommen. 

Cn Türkei verdient funkmäßig erkannte Alarmberei' 

ichaf t 1. Fliegerdivision, die vor allem für Aus- 

bilduig, Ausrüstung und Instandsetzung der türkischen 

Fliegertruppe verantwortlich ist-, Beachtung. 

II) ühef Adm. Qu meldet, daß erstes S-Boot Mitte 

August mit Fumo ausgerüstet wird. 

Luftwaffe hat den Wunsch, Vernebelung von Bremen 

egsnarine abzugeben. Hach Ansicht von Ski 

rieht dies nicht Führerbefehl, da die von Kriegs- 

abzugebenden Hebel-Kompanien ausdrücklich zum 

der Hydrierwerke bestimmt sind. 

an KrL 

entsp 

marin 

Schut 2 

III) 

Banke|t 

über 

USA s 

Rußl 

Im kleine: 

IV) H e e 

hef 3/Skl: 

3talin hat für polnisches Befreiungskomite 

t gegeben. 

Cn amerikanischer Presse ist Kritik laut geworden 

mgesetzliche Sowjetregierung in Lettland, da die 

inerzeit die Annexion der Baltenstaaten durch 

d nicht anerkannt haben. an 

i Kreis: 

r e s 1 a g e 

ln der Ostfront nimmt die kritische Entwicklung 

ihren Fortgang. Die 3 Kriaenpunkte liegen in der 

Karpathen-Front, im Raum Warschau und vor der kur- 

ländischen Küste im Raum Kitau - Riga 

ln den übrigen Fronten sind wesentliche Lageände 

rungep nicht eingetreten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 325 

29.7.44 

(417) 

V) 

in 

un; 

sch.' 

HaL' 

Tri' 

und 

sin 

EU 1 

aud 

mat 

bi 

se 

V.Adm. Mendsen-Bohlken berichtet über Lage 

Italien. Er hält Landlage für kritisch, weil 

ere Divisionen durch die langen Kämpfe ge- 

.wächt sind und eine Gewähr für erfolgreiches 

ten der Grünen Linie aus Mangel an frischen 

ppen nicht gegeben ist. 

Kriegsmarine unterstützt Haiten der Linie 

den Seeflanken durch Einsatz von Küstenartl. 

Minensperren. Für die tiefe Eüstenflanke 

,d jedoch Kräfte nicht vorhanden. An adriatischer 

te wird z.Zt. Artl. in beträchtlicher Menge 

gestellt und voraussichtlich auch rechtzeitig 

eriell einsatzklar werden. Es fehlt jedoch 

;her noch an den Menschen, die Batterien zu be- 

izen. 

Die eigenen Seestreitkräfte sind stark ange- 

spannt. Kein kriegsbereites Fahrzeug hat Zeit, 

:h nur eine Nacht im Hafen zu liegen. Erfah- 

ruig hat gezeigt, daß auch Unternehmungen ohne 

große operative Ziele, z.B. Küstenbeschießungen 

duich eigene Seestreitkräfte, beim Gegner beträcht- 

li ;he Auswirkungen erzielen. Er wird beunruhigt und 

veranlaßt, starke Seesicheruüg aufzustellen. Aus 

di :sem Grunde ist es wesentlich, ihm stets an der 

Kl .nge zu bleiben. 

Wichtig ist Aufrechterhalten der Y/erftkapazi- 

tä ; in Genua, weil dort die NaUp-tstellen für 

Neubau und Reparatur liegen. Eine gewisse Ver- 

stärkung an der Verteidigung ist auch im Raum 

y/e jtl. Genua im Aufbau. 

er. 

in 

Ital. Lage hat sich seit dem Fall von Rom 

leblich verschlechtert. Die ^ahl der Überläufer 

die Berge vermehrt sich, da das Vertrauen zur 

faschistischen Regierung geschwunden ist. Truppen 

sind zum Teil geschlossen abgerückt und dann ver- 

saivmnden. Ital. Marineleitung führt ein Scheinda- 
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(417) 

V) 

in 

V.Adm. Hgnüsen-Bohlken tierichtet iiter Lage 

Italien. Er hält Landlage für kritisch, weil 

untere Divisionen durch die langen Kämpfe ge- 

schwächt sind und eine Gewähr für erfolgreiches 

Ha.ten der Grünen Linie aus “angel an frischen 

Trippen nicht gegeben ist. 

Kriegsmarine unterstützt Halten der Linie 

an den Seeflanken durch Einsatz von Küstenartl. 

uni. Minensperren. Eür die tiefe Eüstenflanke 

slid jedoch Kräfte nicht vorhanden. An adriatischer 

Küste wird z.Zt. Artl. in beträchtlicher Menge 

ausgestellt und voraussichtlich auch rechtzeitig 

materiell einsatzklar werden. Es fehlt jedoch 

bi iher noch an den Menschen, die Batterien zu be- 

se;zen. 

Die eigenen Seestreitkräfte sind stark ange- 

spannt. Kein kriegsbereites Fahrzeug hat Zeit, 

au :h nur eine Nacht im Hafen zu liegen. Erfah- 

ruig hat gezeigt, daß auch Unternehmungen ohne 

gnße operative Ziele, z.B. Küstenbeschießungen 

durch eigene Seestreitkräfte, beim Gegner beträcht- 

li :he Auswirkungen erzielen. Er wird beunruhigt und 

veranlaßt, starke Seesicherung aufzustellen. Aus 

di :sem Grunde ist es wesentlich, ihm stets an der 

Kl;.nge zu bleiben. 

Wichtig ist Aufrechterhalten der V/erftkapazi- 

tä ; in Genua, weil dort die HaUp-tstellen für 

Neubau und Reparatur liegen. Eine gewisse Ver- 

stärkung an der Verteidigung ist auch im Raum 

we ätl. Genua im Aufbau. 

Ital. ^age hat sich seit dem Fall von Rom 

erieblich verschlechtert. Die ^ahl der Überläufer 

in die Berge vermehrt sich, da das Vertrauen zur 

faschistischen Regierung geschwunden ist. Truppen 

sind zum Teil geschlossen abgerückt und dann ver- 

saiwunden. Ital. Marineleitung führt ein Scheinda- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.7.-44 seu 

für 

b ra' 

Vorkommnisse 

Kampfkraft ist nirgends mehr vorhanden. Auch 

den Arbeitseinsatz sind die Italiener kaum noch 

ichbar. 

I. Betr. läge Östliche Qstsee: 

1) 

'2) 

Besonderes 

(418) 

Nach einer Meldung des Adm. Östliche Ostsee 

var 0400 Uhr Gegend westlich Schaulen - Mitau 

feindfrei. Eingreifmöglichkeit für 2. Kampfgrupp« 

somit noch nicht gegeben. Oberbefh. Heeresgruppe 

Jord ist laut telefonischer Verständigung über 

Verlauf gestrigen Tages zufrieden und bezeichnet 

lurchdrehen in Libau als unverständlich. Kmdr. 

Adm. östliche Ostsee begibt sich mit Flugzeug 

lach Riga und Libau. 

Adm. F.H.Qu. hat in Bestätigung und teilweis 

Ergänzung der am 28/7. gegebenen Befehle über- 

mittelt : 

"Durch russischen Vorstoß nach Kurland sind 

baltische Häfen Libau, Windau, Riga z.Zt. stark 

gefährdet. Heer beabsichtigt, Erontlücke zwischen 

Heeresgruppen Nord und Mitte durch Angriff wieder 

zu schließen. Damit auch Beseitigung Gefährdung 

Häfen erwartet. Zeitpunkt noch ungewiß. 

Großadmiral hat befohlen: 

a) Dem Heer sind außer dem bereits abgegebenen 

Personal noch zur Verfügung zu stellen: 

Sämtliches im Raum Ostland für "Tanne" bereit- 

gestelltes Personal, die im Raum Reval befind- 

lichen Pestungsbau-Arbeits-Soldaten und die 

31.S.S.A. Bei Einsatz letzterer Charakter 

der Abteilung berücksichtigen. Weiteres 

Personal nach Ermessen MOK Ostsee unter Aufre iht- 

erhaltung Seekriegsbelange, ausgenommen 
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Ort 
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für 

■fa ra' 

i, Kampfkraft ist nirgends mehr vorhanden. Auch 

den Arbeitseinsatz sind die Italiener kaum noch 

. ichhar. 

1) 

Vorkommnisse 

Besonderes 

I. Betr. Lage Östliche 0stsee: 

(418) 

/2) 

Nach einer Meldung des Adm. Östliche Ostsee 

var 0400 Uhr Gegend westlich Schaulen - Mitau 

feindfrei. Eingreifmöglichkeit für 2. Kampfgrupp« 

somit noch nicht gegehen. Oherbefh. Heeresgruppe 

Jord ist laut telefonischer Verständigung über 

/erlauf gestrigen Tages zufrieden und bezeichnet 

Durchdrehen in Libau als unverständlich. Kmdr. 

Kdm. östliche Ostsee begibt sich mit Flugzeug 

lach Riga und libau. 

Adm. F.H.Qu. hat in Bestätigung und teilweiu 

Ergänzung der am 28/7. gegebenen Befehle über- 

aittelt: 

"Durch russischen Vorstoß nach Kurland sind 

baltische Häfen libau, Windau, Riga z.Zt. stark 

gefährdet. Heer beabsichtigt, Prontlücke zwischen 

deeresgruppen Nord und Mitte durch Angriff wieder 

zu schließen. Damit auch Beseitigung Gefährdung 

Häfen erwartet. Zeitpunkt noch ungewiß. 

Großadmiral hat befohlen: 

a) Dem Heer sind außer dem bereits abgegebenen 

Personal noch zur Verfügung zu stellen: 

Sämtliches im Raum Ostland für "Tanne" bereit 

gestelltes Personal, die im Raum Reval befind 

liehen Festungsbau-Arbeits-Soldaten und die 

31.S.S.A. Bei Einsatz letzterer Charakter 

der Abteilung berücksichtigen. Weiteres 

Personal nach Ermessen MOK Ostsee unter Aufrepht- 

erhaltung Seekriegsbelange, ausgenommen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 326 

29.7.44 

So 

Riickf üh4" 

xaum 

t rächti^ 

nung ge 

l4 
der Zif: 

MOK Os-fc 

3) 19 

■PI. und Stm.Schule. 25. 

t) Erhöhte Bereitschaft Seestreitkräfte und Fahrzeuge 

in d<n haitischen Häfen von Reichsgrenze his Riga 

für Verlegung bleibt bestehen. Sollte Verlegung 

befohlen werden, sind alle Seestreitkräfte und 

Fahrzeuge für Evakuierung entbehrlichen Materials 

und Personals auszunutzen. 

c) Navigationsschule Libau kommt für Einsatz im land- 

kamp:’ keinesfalls in Frage. Sie ist mit der Ver- 

legung von Seestreitkräften, sobald diese befohlen 

wird, zu evakuieren. 

d) Solange kein ausdrücklicher Räumungsbefehl gegeben 

•ist, sind alle Landmarineteile zur Verteidigung 

der häfen bis zum äußersten einzusetzen. 

e) 2. Kampfgruppe("Lützow"- mit Sicherung, zusätzlich 

"Prinz Eugen" freigestellt) geht beschleunigt in See, 

klar zum Eingreifen mit Artillerie an der Küste. 

f) Grupne Kothe ist sofort in den Rigaischen Meerbusen 

zu verlegen, Aufgabe wie zu e). 

Zu e) und f) weist Ob.d.M. auf notwendige enge 

Nachrichtenverbindung mit der Küste hin. 

ortiges Anlaufen Versorgung Heeresgruppe Nord, 

ung entbehrlicher Güter mit verfügbarem Schiffs- 

estanden, soweit Nachschub dadurch nicht beein- 

t. Ausfall von Riga für Nachschub muß in Rech- 

teilt werden." 

kl hat MOK Ost und Adm. Qu unter Auslassung 

er e) und f) unterrichtet mit Weisung an 

weiteres zu veranlassen. 

|.-5 Uhr hat Adm. F.H.Qu. folgende Lageunterrich- 

tung du^ch Chef l/Skl übermittelt: 
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29.7.44 25. 

t>) Erhöhte Bereitschaft Seestreitkräfte und Fahrzeuee 

in d<n baltischen Häfen von Heichsgrenze bis Riga 

für Verlegung bleibt bestehen. Sollte Verlegung 

befohlen werden, sind alle Seestreitkräfte und 

Fahrzeuge für Evakuierung entbehrlichen Materials 

und Personals auszunutzen. 

c) Haviiationsschule Libau kommt für Einsatz im land- 

kamp:' keinesfalls in Frage. Sie ist mit der Ver- 

legung von Seestreitkräften, sobald diese befohlen 

wird, zu evakuieren. 

d) Solange kein ausdrücklicher Eäumungsbefehl gegeben 

■ist, sind alle Landmarineteile zur Verteidigung 

der Käfen bis zum äußersten einzusetzen. 

e) 2. K; 

"Prii|i: 

klar 

f) Grup]i< 

zu VI 

(impf gruppe ("lützow"- mit Sicherung, zusätzlich 

z Eugen" freigestellt) geht beschleunigt in See, 

zum Eingreifen mit Artillerie an der Küste. 

So 

Rückfüht1 

.raum 

trächtig 

nung ge 

der Zif: 

MOK Ost 

3) 19 

■Fl. und Stm.Schule. 

e Kothe ist sofort in den Rigaischen Meerbusen 

Kriegen, Aufgabe wie zu e). 

Zu e) und f) weist Ob.d.M. auf notwendige erge 

Nachrichtenverbindung mit der Küste hin. 

ortiges Anlaufen Versorgung Heeresgruppe Nord, 

ung entbehrlicher Güter mit verfügbarem Schiffs- 

estanden, soweit Nachschub dadurch nicht beein- 

t. Ausfall von Riga für'Nachschub muß in Rech- 

teilt werden." 

kl hat KOK Ost und Adm. Qu unter Auslassung 

er e) und f) unterrichtet mit Yfeisung an 

weiteres zu veranlassen. 

i,r5 Uhr hat Adm. F.H.Qu. folgende lageunterrich- 

tung du^ch Chef l/Skl übermittelt: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.7*44 

i4) 

V 

Vorkommnisse 

i)| Ob.d.M. hat Führer gemeldet, daß "Lützow" nur 

in Rigahusen geschickt wird, wenn Ziele vorhan- 

den, sonst draußen in freier See hleibt 

Führer legt Wert auf Schießen "Lützow" mit 

Flugzeugbeobachtung (Bordflugzeuge). Luftwaffe 

hat Befehl, dabei für Jagdschutz zu sorgen. Wii 

Luftflotte 1 anweisen, mit MOK Ostsee Verbinduujg 

aufzunehmen. Habe Gleiches umgekehrt zugesagt. 

Ob.d.M. hält zweckmäßig, Gruppe Kothe mit 

Vorbereitung Zusammenspiel See, Luft und Land 

zu beauftragen. 

Betr. Aufstellung Küstenbatterien hat Führer 

Standpunkt Marine bestätigt. Chef W.F.St. hat 

Zusatzweisung zugesagt. 

Betr. Abtransport Letten aus Riga wird Chef 

Genst.d.H. nach Rücksprache mit Reichsführer 

SS Weisung herausgeben. 

Absicht: Kur Ausbildungsspezialisten ohne Gerät 

abtransportieren. Hach Ansicht Genstb.d.H. 

gehen Verwundete vor. 

)' Veröffentlichung betr. Lazarettschiff "Tübingei). 

hat Führer zugestimmt 

g) Beschleunigter Transport 122.I.D. von Finnland 

nach Reval befohlen. 

h) Zuladung Munition, bei Transporten Marschba- 

taillone von Danzig nach Heeresgruppe Nord 

Führer zugestimmt. Hinweis auf Verteilung 

gleichartiger Munition auf verschiedene Schiffe 

Ski hat folgende Weisungen erlassen: 

) an MOK Ost: 

1.) "Lützow" und T-Boote nicht Riga-Busen ein- 

laufen, westl. Irbenstraße auf und ab 

stehen, Rückverlegung Gotenhafen vorbe 

halten. 
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Tag 

•Uhrzeit 

29.7*44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

"a) Ob.d.M. hat Führer gemeldet, daß "Lützow" nur 

in Rigabusen geschickt wird, wenn Ziele vorhan- 

den, sonst draußen in freier See bleibt. 

b-' Führer legt Wert auf Schießen "Lützow" mit 
Flugzeugbeobachtung (Bordflugzeuge). Luftwaffe 

hat Befehl, dabei für Jagdschutz zu sorgen. Wird 

Luftflotte 1 anweieen, mit MOE Ostsee Verbindung 

aufzunehmen. Habe Gleiches umgekehrt zugesagt. 

c Ob.d.M. hält zweckmäßig, Gruppe Eothe mit 

Vorbereitung Zusammenspiel See, Luft und Land 

zu beauftragen. 

d Betr. Aufstellung Küstenbatterien hat Führer 

Standpunkt Uarine bestätigt. Chef W.F.St. hat 

Zusatzweisung zugesagt. 

e ) Betr. Abtru-nsport Letten aus Riga wird Chef 

Genst.d.H. nach Rücksprache mit Reichsführer 

SS Weisung herausgeben. 

Absicht: Nur Ausbildungsspezialisten ohne Gerät 

abtransportieren. Nach Ansicht Genstb.d.H. 

gehen Verwundete vor. 

■f)' Veröffentlichung betr. Lazarettschiff "Tübingen" 
hat Führer zugestimmt. 

Vxg) Beschleunigter Transport 122.1.D. von Finnland 

nach Reval befohlen. 

h) Zuladung Uunition. bei Transporten Marschba- 

taillone von Danzig nach Heeresgruppe Nord 

Führer zugestimmt. Hinweis auf Verteilung 

gleichartiger Munition auf verschiedene Schiffe." 

Ski hat folgende Weisungen erlas-en: 

a) an MOE Ost: 

V 
1.) "Lützow" und T-Boote nicht Riga-Busen ein- 

laufen, westl. Irbenstraße auf und ab 

stehen, Rückverlegung Gotenhafen Vorbe- 

halten. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.7* 

(419) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 327 

x /2.) fi. Zfl. Verbindung aufnehmen mit Heeres- und 

>3. landmarinedienst st eilen in Riga. Vorbereitung 
ireffen für Eingreifen Seestreitkräfte in 

Kampfhandlungen an Land von See aus. 

3.)-Hit Verlegung 3.Tfl. nach ostwärtiger Ostsee 

>inverstanden. " 

b) an M)K Ost, nachrichtlich Adm. Qu II: 

"1. 25. U-Elottille und Navigationsschule Libau werden 

fix weiteren personellen Aufbau benötigt, sollen 

daher nicht im Landkampf eingesetzt v/erden. Bei 

eltsprechender Lageentwicklung rechtzeitige Ver- 

lägung sicherstellen. 

2. Eir Pall, daß Landlage nur am Ort ausreichend 

zu übersehen, PI.Chef und Kommandeur-anweisen, 

ggf. selbständig zu verlegen." 

c) an M3K Norwegen, nachrichtlich MOK Ost, Adm. 

Skagerrak und BSO: 

"Im Hinblick auf Notwendigkeit Versorgung 
Heeresgruppe Nord über See werden die 4 z.Zt. bei 

MOK Norwegen befindlichen "Wallenstein"-M-Boote 

sofort einsatzmäßig MOK Ost unterstellt." 

5) OKH / Genstb.d.H. teilt mit, daß auf Befehl des 

Führers 122.I.D. sofort beginnend aus Pinnland der 
Heeresgruppe Nord nach Reval wieder zugeführt und 

mit Eirtreffen unterstellt wird. 

6) OEW / W.P.St. hat Aufgabenverteilung der an dem 

Nachsciub für Heeresgruppe Nord über See beteiligten 

militärisshen Dienststellen angeordnet. Abschrift 

der Weisung entsprechend l/Skl 23461/44 Gkdos.in 

KTB Teil C Heft III. 

7) Auf Grund entsprechender Meldung des Plotten- 

kommanc.os hat Ski befohlen, daß Kadettenwechsel 

auf "Nürnberg" und "Schleswig Holstein" planmäßig 

durchgeführt wird. 
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Tag 
Uhrzeit 

29.-7»4' 

(419) 

Ort 

Wetter 

/ 2.) 

3.)' 
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Zfl. Verbindung aufnehmen mit Heeres- und 

: jandmarinedienstst eilen in Riga. Vorbereitung 

reffen für Eingreifen Seestreitkräfte in 

Kampfhandlungen an Land von See aus. 

Mit Verlegung 3.Tfl. nach ostwärtiger Ostsee 

äinverstanden. " 

b) an MpK Ost, nachrichtlich Adm. Qu II: 

"1. 2fe. U-Elottille und Navigationsschule Libau werdeh 

fir weiteren personellen Aufbau benötigt, sollen 

daher nicht im Landkampf eingesetzt werden. Bei 

eltsprechender Lageentwicklung rechtzeitige Ver- 

lägung sicherstellen. 

2. Elir Fall, daß Landlage nur am Ort ausreichend 

zu übersehen, El.Chef und Kommandeur-anweisen, 

ggf. selbständig zu verlegen." 

c) an MDK Norwegen, nachrichtlich MOK Ost, Adm. 

Skagerrak und BSO: 

"Im Hinblick auf Notwendigkeit Versorgung 

Heeresgruppe Nord über See werden die 4 z.Zt. bei 

MOK Norwegen befindlichen "Wallenstein"-M-3oote 

sofort einsatzmäßig MOK Ost unterstellt." 

5) OEH / Genstb.d.H. teilt mit, daß auf Befehl des 

EührerE 122.I.D. sofort beginnend aus Finnland der 

Heeresgruppe Nord nach Reval wieder zugeführt und 

mit Eirtreffen unterstellt wird. 

6) OEW / W.F.St. hat Aufgabenverteilung der an dem 

Nachschub für Heeresgruppe Nord über See beteiligten 

militäiisshen Dienststellen angeordnet. Abschrift 

der Weisung entsprechend l/Skl 23461/44 Gkdos.in 

KTB Teil C Heft III. 

7) k\.f Grund entsprechender Meldung des Elotten- 

kommant.os hat Ski befohlen, daß Kadettenwechsel 

auf "Nürnberg" und "Schleswig Holstein" planmäßig 

durchgeführt wird. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8) Emdr. Adm. Uboote- meldet, daß Sicherungs- 

ahrzeuge von 27. U-Flottille abgezogen sind. 

Tiger", "Panther", "Löwe", "Leopard" und M 552 

ind zur Verfügung MOK Ost gestellt. Taktische 

Ausbildung ist stillgelegt. 

Ski befiehlt an MOK Ost, nachr. Kmdr. Adm. 

Utboote, daß die ehemals norwegischen T-Boote 

ujnd M 552 an Kmdr. Adm. Uboote zurückzugeben 

sind. 

9) 

10) 

MOK Ost übermittelt Meldung von Adm. Östlich« 

cjstsee, daß aus MAA 531 (Land) an Heeresgruppe 

Hord 305 Soldaten abgegeben sind und weitere 50 

folgen. Einsatzabteilung und Käst. Hungerburg sind 

weiter im Einsatz. Aus weiteren Dienststellen wird 

neue Formation von rund 500 Mann aufgestellt und 

infanteristisch ausgebil'dfet. 
Weisung 

EntspreoSehdTWon Ski hat MOK Ost folgende 

lahrzeuge mit sofortiger Wirkung erfaßt und vor- 

erst BS0 unterstellt: 

Von Kmdr. Adm. Uboote M 522 und R 28, 
von S.V.K. M 509 und R 24-, 

von Artl.Inspektion "Drache". 

ESO ist -angewiesen, Ausrüstung mit Raumgerä- 

ten beschleunigt durchzuführen. 

11) Hach fernmündlicher Mitteilung MOK Ost an 

Chef Ski sind Marinetruppenteile in Libau und 

Vindau zum größten Teil ohne Waffen. 

Adm. Qu stellt dazu fest, daß 31. Schiffs- 

Etammabteilung in Windau zu 95 $ mit Handwaffen 

ausgerüstet ist. Abteilung verfügt außerdem über 

3 0 MS und 10 schwere Grarefcwerfer und 3 Maschinen- 

pistolen. 
, 

Ca. 530 Mann des Ubootsstützpunktes Libau 

sind mit 150 Waffen ausgerüstet. Besatzung der 

!:5. U-Elottille in Libau ist eingeschifft und 

verfügt nicht über Handwaffen. 
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Uib 

8) Kmdr. Adm. Uboote meldet, daß Sicherungs- 

Calirzeuge von 27. U-Flottille atgezogen sind. 

"liger", "Panther", "Löwe", "Leopard" und M 552 

sind zur Verfügung MOK Ost gestellt. Taktische 

iushildung ist stillgelegt. 

Ski befiehlt an MOK Ost, naohr. Kmdr. Adm. 

oote, daß die ehemals norwegischen T-Boote 

ujnd M 552 an Kmdr. Adm. Uboote zurückzugehen 

sind. 

9) MOK Ost übermittelt Meldung von Adm. Östliche 

Ostsee, daß aus MAA 531 (Land) an Heeresgruppe 

Bord 305 Soldaten abgegeben sind und weitere 50 

folgen. Einsatzabteilung und Küst. Hungerburg sind 

veiter im Einsatz. Aus weiteren Dienststellen wird 

neue Pormation von rund 500 Mann aufgestellt und 

infanteristisch ausgebildfet. 

10) Entsprecnensfy^ch Ski hat MOK Ost folgende 

lahrzeuge mit sofortiger Wirkung erfaßt und vor- 

erst BSO unterstellt: 

Von Kmdr. Adm. Uboote M 522 und R 28, 

von S.V.K. M 509 und R 24, 

von Artl.Inspektion "Drache". 

BSO ist -angewiesen, Ausrüstung mit Räumgerä- 

ten beschleunigt -durchzuführen. 

11) Hach fernmündlicher Mitteilung MOK Ost an 

Chef Ski sind Marinetruppenteile in Libau und 

Lindau zum größten Teil ohne Waffen. 

Adm. Qu stellt dazu fest, daß 31. Schiffs- 

£tammabteilung in Windau zu 95 # mit Handwaffen 

EUsgerüstet ist. Abteilung verfügt außerdem über 

30 MG und 10 schwere Grartfcwerfer und 3 Maschinen- 

pisxolen. 

Ca. 530 Mann des Ubootsstützpunktes Libau 

£ind mit 150 Waffen ausgerüstet. Besatzung der 

2:5. U-Plottille in Libau ist eingeschifft und 

verfügt nicht über Handwaffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 328 

29.7.44 

Ggf 
von 

unt 

(420) 

(421) 

Weitere-V/affen stehen nicht zur Verfügung, 

muß hei OKW Befehl erwirkt werden, daß Waffen 

anderer Stelle überlassen werden. 

Chef l/Skl im B.H.Qu. wird fernmündlich 

srrichtet. 

II) 

ün< frü 

an 

her 

ist 

Ski Adm. Qu hat angeordnet, daß entgegen 

ierer Bestimmung nicht S 62j sondern S 83 

?innland abgegeben wird, da bei S 62 unvor- 

gesehener Schaden an Bootskörper festgestellt 

dessen Beseitigung mehrere Wochen dauern 

würde. 

III) 

ga. Eh 

Aus 

Au: 

in 

OKW / W.B.St. übermittelt Änderungen und 

nzungen zum Führerbefehl vom 26/7. betr. 

bau rückv/ärtigen Stellungssystems in Norditalien, 

sfertigung gern. l/Skl 2276/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft XIV. 

l/Skl hat Dt. Markdo. Italien, Admiral Adria 

Gruppe Süd unterrichtet. nachr 

IV) Gruppe Süd hat au von Ski übermittelter 

Weisung betr. Kampfführung in Adria über jetzigen 

Stund und bisherige Planungen betr. Küstenartl. 

Sperren an befohlenen Schwerpunkten Istrien, 

Albanien - Hordgriechenland berichtet. Ausfertigung 

en1spr. Bs. mit Nachgang gern. l/Skl 2261/44 Gkdos. 

Chsfs. bzw. 23493/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 328 

?9.7.44 

Ggf 

von 

unt 

Weitere- Waffen stehen nicht zur Verfügung, 

muß bei OKW Befehl erwirkt werden, daß Waffen 

anderer Stelle überlassen werden. 

Chef l/Skl im B.H.Qu. wird fernmündlich 

3rrichtet. 

II) 
Qhi frtt 

an 

her 

ist 

Ski Adm. Qu hat angeordnet, daß entgegen 

lerer Bestimmung nicht S 62^ sondern S 83 

?innland abgegeben wird, da bei S 62 unvor- 

gesehener Schaden an Bootskörper festgestellt 

dessen Beseitigung mehrere Wochen dauern 

würde. 

III) 
gä: 

(420) 

Er, 
Aus 

Au; 

in 

OKW / W.'B.St. übermittelt Änderungen und 

insungen zum Bührerbefehl vom 26/7. betr. 

bau rückwärtigen Stellungssystems in Norditalien, 

.sfertigung gern. l/Skl 2276/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft XIV. 

l/Skl hat Dt. Markdo. Italien, Admiral Adria 

Gruppe Süd unterrichtet. nachr 

IV) Gruppe Süd hat zu von Ski übermittelter 

Weisung betr. Kampfführung in Adria über jetzigen 

Stand und bisherige Planungen betr. Küstenartl. 

Sperren an befohlenen Schwerpunkten Istrien, 

Albanien - Nordgriechenland berichtet. Ausfertigung 

en1 spr. Bs. mit Nachgang gern. l/Skl 2261/44 Gkdos. 
(421) Chf 

Xld 

fs. bzw. 23493/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29*7.44 

Vorkommnisse 

V) OKW / V/.E.St. hat unter 24/7. mitgeteilt: 

"Der Führer hat in Einzelfällen die Verant- 

wortung auch für die landtaktische Verteidigung 

küstennaher Inseln der Kriegsmarine übertragen. 

Di;rch diese Maßnahmen des Führers ist weder beab- 

sichtigt noch gerechtfertigt, daß Führuhgsstellen 

des Heeres von sich aus gleiche Aufträge an die 

Befehlshaber der Kriegsmarine erteilen. So hat ein 

Befehlshaber des Heeres einer Flottille befohlen, 

Besetzung und Sicherung einer Insel zu übernehmen 

urd die dazunotwendigen infanteristischen Kräfte 

zi. stellen. Ein derartiger Befehl ist falsch, 
Kriegsfahrzeuge nicht mehr fahrbereit sind, 

wenn infanteristische Kräfte abgezogen werden. 

Di e Besatzungen sind mit Handwaffen nur in be- 

st hränktem Ausmaß ausgestattet und für ^andkampf- 

a:.fgaben ohne besondere Verstärkungsmaßnahmen 

cht befähigt. Unterstellte Befehlshaber sind 

entsprechend zu unterrichten." 

Ski Adm. Qu II hat Gruppenkommandos und 

M(t)K1 s, Dt. Markdo. Italien und Kmdr. Adm. Skager- 

rnk, Hiederlande und Östliche Ostsee unterrichtet. 

VI) Ski übermittelt Erfahrungen, die Gruppe West 

b izüglich Seekriegführung im Invasionsfall ge- 

meldet hat und daraus entsprungene Maßnahmen be- 

züglich Einrichtung gemeinsamen Meldekopfes an 

Bereichsbefehlshaber der Marine. 

Durch die bekannte Erfahrun'g der Gruppe West 

w.rd die Richtigkeit der von der Ski in der Frage 

d sr Führung Küstenvorfeld und Küste angestellten 
Überlegungen und der entsprechenden Weisungen 

bsstätig-fc. Ski hatte im Februar bzw. März d.J. 

algeordnet, daß. die zusammengefaßte Führung von 

SLcherungsstreitkräften und Küstenverteidigung 

fir den Landungsfall geregelt werden solle und dall 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.7.44 

Vorkommnisse 

V) OKW / «T.i'.st. hat unter 24/7. mitseteilt: 

"Der Führer hat in Einzelfällen die Verant- 

wortung auch für die-landtalctische Verteidigung 

küstennaher Inseln der Kriegsmarine übertragen. 

Dvrch diese Maßnahmen des Führers ist weder beab- 

sichtigt noch gerechtfertigt, daß Führuhgsstellen 

des Heeres von sich aus gleiche Aufträge an die 

Befehlshaber der Kriegsmarine erteilen. So hat ein 

Befehlshaber des Heeres einer Flottille befohlen, 

Besetzung und Sicherung einer Insel zu übernehmen 

und die dazunotwendigen infanteristischen Kräfte 

zi. stellen. Ein derartiger Befehl ist falsch, 

de, Kriegsfahrzeuge nicht mehr fahrbereit sind, 

wenn infanteristische Kräfte abgezogen werden. 

Di e Besatzungen sind mit Handwaffen nur in be— 

se hränktem Ausmaß ausgestattet und für ^andkampf- 

aifgaben ohne besondere Verstärkungsmaßnahmen 

cht befähigt. Unterstellte Befehlshaber sind 

entsprechend zu unterrichten." 

Ski Adm. Qu II hat Gruppenkommandos und 

MOK’s, Dt. ferkdo. Italien und Kmdr. Adm. Skager- 

rak, Niederlande und östliche Ostsee unterrichtet. 

VI) Ski übermittelt Erfahrungen, die Gruppe rfest 

bezüglich Seekriegführung im Invasionsfall ge- 

meldet hat und daraus entsprungene Maßnahmen be- 

züglich Einrichtung gemeinsamen Meldekopfes an 
B sreichsbefehlshaber der Marine. 

Durch die bekannte Erfahrung der Gruppe West 

w .rd die Richtigkeit der von der Ski in der Frage 

där Führung Küstenvorfeld und Küste angestellten 
Überlegungen und der entsprechenden Weisungen 

bsstätig-fc. Ski hatte im Februar bzw. März d.J. 

algeordnet, daß, die zusammengefaßte Führung von 

-SLcherungsstreitkräften und Küstenverteidi^ung 

fir den Landungsfall geregelt werden solle und daß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 329 

29.7.44 ggf. auch. Plottenstreitkräfte in diese Regelung 

eintezogen werden müßten. Hierzu hat MOK Nord 

die von ihm befohlene Regelung gemeldet, wonach 

Einteziehung der Sicherungsstreitkräfte und 

der Örtlichen Küstenverteidigung in die zusammenge- 

faß1 e Führung durch Kmdr. Admiral bzw. Küstenbe- 

fehtshaber vorgesehen ist, während Flottenstreit- 

krälte durch BSN oder das MOK selbst geführt 

werc en. Diese Lösung entspricht der Auffassung 

der Ski. 

Nach der von Gruppe West gemeldeten Organi- 

sation werden die Flottenstreitkräfte von der 

zussmmengefaßten Führung bei dem Kmdr. Admiral 

nicht erfaßt, während im übrigen die örtliche 

Führung von Sicherungsverbänden und Küstenver- 

teic igung im Wege der Zusammenarbeit der Stäbe 

im llereich der Kmdr. Admirale erreicht werden soll. 

Grup 

nur 

Füh: 

Führ 

arbt 

die 

ric. 

der 

zus 

und 

bzw 

dur 

bes t 

jed 

Ber 

(L 

im 

ni 

Ös 

Die eingangs erwähnte neue Regelung der 

pe West stellt die Zusammenfassung wiederum 

durch Zusammenarbeit der in Frage kommenden 

rungsstäbe sicher. Eine zusammenfassende 

rung wird also nicht geschaffen. Die Zusammen- 

it mit Hilfe einer gemeinsamen Befehlsstelle, 

je nach Lage durch Führungsmaßnahmen einge- 

ltet wird, ist bei der bestehenden Organisation 

Gruppe als bestmöglich anzusehen. 

Angestrebt wird von Ski schon im Normalfall 

immengefaßte Führung von Sicherungsstreitkräften 

Küstenverteidigung unter den Kmdr. Admiralen 

Küstenbefehlshabern, eine Regelung, die auch 

:h die Erfahrungen der Gruppe West als richtig 

ätigt wird. Die Flottenstreitkräfte, auf die 

rzeit ein Rückgriffsrecht auch der anderen 

äichsbefehlshaber bei außergewöhnlichen Lagen 

ahdung) besteht, werden vom höchsten Befehlshaber 

Iperationsbereich unmittelbar geführt, sofern 

in bestimmten Bereichen (z.B. Adm. Skagerrak, 

th-iche Ostsee) der Kmdr. Admiral für die operative 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkommniBse 329 

29.7.44 ggf. auch. Flottenstreitkräfte in diese Regelung 

eintezogen werden müßten. Hierzu Hat MOE Nord 

die von ihm befohlene Regelung gemeldet, wonach 

Einteziehung der Sicherungsstreitkräfte und 

der Örtlichen Küstenverteidigung in die zusammenge- 

faßle Rührung durch Kmdr. Admiral bzw. Küstenbe- 

fehlshaber vorgesehen ist, während Rlottenstreit- 

kräJte durch BSN oder das MOK selbst geführt 

wercen. Biese Lösung entspricht der Auffassung 

der Ski. 

Nachder von Gruppe West gemeldeten Organi- 

sation werden die Elottenstreitkräfte von der 

zussrnmengefaßten Rührung bei dem Kmdr. Admiral 

nicl.t erfaßt, während im übrigen die örtliche 

Rührung von Sicherungsverbänden und Küstenver- 

tei( igung im Wege der Zusammenarbeit der Stäbe 

im Bereich der Kmdr. Admirale erreicht werden soll. 

Grup 

nur 

Rühfi 

Eüh:’ 

arb^; 
die 

ric: 

der 

zus 

lind 

• bzw 

dur 

bes t 

jed 

Ber 

(L; 

im 

ni 

ös 

Bie eingangs erwähnte neue Regelung der 

pe West stellt die Zusammenfassung wiederum 

durch Zusammenarbeit der in Rrage kommenden 

■ungsstäbe sicher. Eine- zusammenfassende 
i-ung wird also nicht geschaffen. Bie Zusammen- 

it mit Hilfe einer gemeinsamen Befehlsstelle, 

je nach Lage durch Rührungsmaßnahmen einge- 

'itet wird, ist bei der bestehenden Organisation 

Gruppe als bestmöglich anzusehen. 

Angestrebt wird von Ski schon im.Normalfall 

unmengefaßte Rührung von Sicherungsstreitkräften 

Küstenverteidigung unter den Kmdr. Admiralen 

Küstenbefehlshabern, eine Regelung, die auch 

:h die Erfahrungen der Gruppe West als richtig 

ätigt wird. Bie Rlottenstreitkräfte, auf die 

rzeit ein Rückgriffsrecht auch der anderen 

sichsbefehlshaber bei außergewöhnlichen Lagen 

aidung) besteht, werden vom höchsten Befehlshaber 

Dperationsbereich unmittelbar geführt, sofern 

in bestimmten Bereichen (z.B. Adm. Skagerrak, 

tb-iche Ostsee) der Kmdr. Admiral für die operative 
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Tag 
Uhrzeit 

29.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(422) 

(423) 

(424) 

je 

(: 

ia 

VII) 

von 

Puljuag als See- and I'and'befehlsha'ber dafür vor^ 

ge: ehen ist. 

Die Zusammenfassung der Führung muß möglichst 

un-;en erfolgen, damit sie sich wendig den schnell 

wechselnden Lagen einer defensiven Kriegführung 

an]assen kann. Sie kann aber nicht unterhalt des 

Kmc.r. Admiral vorgesehen werden. 

Endgültig ergibt sich dadurch eine Kombination 

zwischen feststehender Organisation und jeweiliger 

auf; der Lage erfolgender Führungsmaßnahme. Die 
Koimalorganisation muß so weit wie möglich und so 

we: t unten wie möglich die Zusammenfassung der 

Führung sicherstellen, die Führungsmaßnahme regelt 

nach Lage die darüberhinausgehende Zusammenarbeit 

B. mit Flottenstreitkräften). Entsprechende 

Ski Adm. Qu II gemäß l/Skl 23566/44 Gkdos. 

den Akten l/Skl I West. 

rbeit 

OKW hat Erlaß des Führers über die Befehlsge 

.t in einem Operationsgebiet innerhalb des Reiche 
13/7.44 und Erlaß des Führers über die Zusammen 

von Partei und Wehrmacht in einem Operations- 
innerhalb des Reiches vom gleichen Tage über 

Die Erlasse sind schlechthin anwendbar im 

Vordringens fdl. Kräfte auf deutsches Reichs- 

ebiet. Der Führer hat angeordnet, daß die Regelung 

in den einem Chef der Zivilverwaltung unter- 

tchenden Gebieten gelten soll. 

Ausfertigung der Weisung gemäß l/Skl 23307/44 

os. in den Akten l/Skl I op. 

ebiet 

andt. 

alle 

Gkd 

VIII) Chef OKW hat Weisung betr. Zusammenarbeit 

zwischen militärischen und zivilen Dienststellen 

erlassen. Abschrift der Ausfertigung gern, l/ßkl. 

23156/44 Gkdos. in.KTB Teil B Heft V. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7.44 

(422) 

(423) 

(424) 

Fuixung als See- und landtefeh.lsha'ber dafür vor— 

ge: ehen ist. 

Die Zusammenfassung der Führung muß möglichst 

un-;en erfolgen, damit sie sich wendig den schnell 

wechselnden lagen einer defensiven Kriegführung 

anjassen kann. Sie kann aber nicht unterhalb des 

Kmdr. Admiral vorgesehen werden. 

Endgültig ergibt sich dadurch eine Kombination 

zwischen feststehender Organisation und jeweiliger 

auii der läge erfolgender Führungsmaßnahme. Die 

Ifo:malorganisation muß so weit wie möglich und so 

we:.t unten wie möglich die Zusammenfassung der 

Führung sicherstellen, die Führungsmaßnahme regelt 

je nach läge die darüberhinausgehende Zusammenarbeit 

(z B. mit Flottenstreitkräften). Entsprechende 

Vfg. Ski Adm. Qu II gemäß l/Skl 23566/44 Gkdos. 

in den Akten l/Skl I West. 

VII) 

rl >eit 

OKW hat Erlaß des Führers über die Befehlsge 

.t in einem Operationsgebiet innerhalb des Reiche 

13/7.44 i22id Erlaß des Führers über die Zusammen 

von Partei und Wehrmacht in einem Operations- 

innerhalb des Reiches vom gleichen Tage über 

Die Erlasse sind schlechthin anwendbar im 

Vordringens fdl. Kräfte auf deutsches Reichs 

;e >iet. Der Führer hat angeordnet, daß die Regelung 

in den einem Chef der Zivilverwaltung unter- 

tohenden Gebieten gelten soll. 

Ausfertigung der Weisung gemäß l/Skl 23307/44 

os. in den Akten l/Skl I op. 

e')iet 

andt. 

alle 

Gkü 

VIII) Chef OKW hat Weisung betr. Zusammenarbeit 

zwischen militärischen und zivilen Dienststellen 

erlassen. Abschrift der Ausfertigung gern. l/Skl. 

23156/44 Gkdos. in.KTB Teil B Heft V. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 330 

29.7.44 IX) 

so: 

Au 

ge £ 

da3 

we 

ge 

si 

He 

in 

k' 

fa 

f 

Bi 

wi 

Sc 

Nach Mitteilung OKL Füstb. hat Admiral 

iwarzes Meer bei Lfl 4 wöchentlich 2-malige 

Eklärung aller wichtigen Schwarzmeerhäfen an- 

ordert^, Ski ist von OJCL Füstb. unterrichtet, 

derartig umfangreiche Aufklärung mit Rück- 

:ht auf die äußerst angespannte Brennstoff- 

e nicht geflogen werden kann und zwar umso- 

ihiger, als keinerlei Angriffsvorbereitungen 

’en Heeresgruppe Südukraine zu beobachten 

id. Her Feind zieht dort im Gegenteil sowie 

ires- als auch Luftstreitkräfte ab. Einblick 

Küstenvorfeld der Krim am 20/7. und LB-Er- 

idung von Odessa am gleichen Tage haben Auf- 

3s/ung bestätigt, wonach keinerlei Anzeichen 

eine Landung an rumänischer Küste vorliegen, 

äher übliche stichprobenartige Aufklärung 

cd weiter geflogen. 

l/Skl unterrichtet Gruppe Süd und Adm. 

hwarzes Meer. 

X) 

G: 

ti 

wi 

zo 

be 

Kenn; 

be 

Ge 

le 

zv 

sc 

ir 

f. 

M 

l/Skl unterrichtet Oberbefehlshaber Mar. 

.ppe Süd , daß laut zuverlässiger Nachricht 

•kische Nationalversammlung am 2/8. Abbruch 

rtschaftlicher und diplomatischer Beziehungen 

Deutschland auf Vorschlag türkischer Regierung 

schließen wird. Empfänger erhält Weisung, 

tnis-dieser Nachricht auf engsten Kreis zu 

schränken und Nachricht auch nicht an deutschen 

sandten Sofia oder Mar.Att. Istambul weiterzu- 

iten, sowie nach .außen auffällige Maßnahmen 

vermeiden. Noch mögliche Schiffsbewegungen 

llen jedoch durchgeführt werden. (s.D. "Johanna" 

. Istambul) Türkei darf aber hierdurch keines- 

11s Handhabe für Abbruch gewinnen. Militärische 

ßnahmen kommen nicht in Frage. 
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Tas 
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Ort 
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29.7.44 IX) 

So ii 

Au 

ge C 

daä 

lat 
we 

ge 

ei 

He 

in 

k- 

fa 

f 

Bi 

wi 

So 

Hach Mitteilung OKL Püsfb. hat Admiral 

iwarzes Meer hei Lfl 4 wöchentlich 2-malige 

Cklärung aller wichtigen Schwärzmeerhäfen an- 

orderty Ski ist von 0X1 Füsth. unterrichtet, 

derartig umfangreiche Aufklärung mit Rück- 

iht auf die äußerst angespannte Brennstoff- 

e nicht geflogen werden kann und zwar umso- 

ifiiger, als keinerlei Angriffsvorhereitungen 

;en Heeresgruppe Südukraine zu beobachten 

id. Der Feind zieht dort im Gegenteil sowie 

ires- als auch Luftstreitkräfte ab. Einblick 

Küstenvorfeld der Krim am 20/7. und LB-Er- 

idung von Odessa am gleichen Tage haben Auf- 

is/ung bestätigt, wonach keinerlei Anzeichen 

eine Landung an rumänischer Küste vorliegen, 

äher übliche stichprobenartige Aufklärung 

rd weiter geflogen. 

l/Skl unterrichtet Gruppe Süd und Adm. 

hwarzes Meer. 

X) 

G: 

ti 

wi 

zt 

be 

Kenn; 

be 

Ge 

le 

zi 

sc 

ir 

f, 

M 

.l/Skl unterrichtet Oberbefehlshaber Mar. 

ppe Süd , daß laut zuverlässiger Nachricht 

kische Nationalversammlung am 2/8. Abbruch 

rtschaftlicher und diplomatischer Beziehungen 

Deutschland auf Vorschlag türkischer Regierung 

schließen wird. Empfänger erhält Weisung, 

tnis-dieser Nachricht auf engsten Kreis zu 

schränken und Nachricht auch nicht an deutschen 

sandten Sofia oder Mar.Att. Istambul weiterzu- 

iten, sowie nach jnßen auffällige Maßnahmen 
vermeiden. Noch mögliche Schiffsbewegungen 

llen jedoch durchgeführt werden. (s.D. "Johanna" 

. Istambul) Türkei darf aber hierdurch keines- 

11s Handhabe für Abbruch gewinnen. Militärische 

ßnahmen kommen nicht in Frage. 



- 648 - 

Tag 
Uhrzeit 

29.7»44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Lage 29/VTI. 

I. Kriegführung in den auSerheimisehen Gewässern^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. L age Westraum. 

1.) Invasion; 

Mor.: 

in 

Zer 

BP 

BP 

Punhaufklärung erfaßte vereinzelte Geleitzugs- 

hevegungen im Landegebiet. Einblick auf Invasions 

flctte war durch zum Teil schlechte Sicht behin- 

dert. Nach Meldung Seeko. Seine / Somme standen 
12/ 0 Uhr in BP 3646 Mitte links und 3649 obere 

Karte links 10 Transporter, 6 Landungschiffe und 
eilige Sicherungsfahrzeuge auf Kurs Nord, 1300 Uhr 

in BP 3682 etwa 15 Transporter, 1500 Uhr in BP 

36£ 5 Ansammlung kleinerer Fahrzeuge und Landungs- 
bocjte sowie 5 Transporter, in BP 3685 l.°- 1 

itor, in BP 3614 o.M. ein wahrscheinlich Kreuzer, 

3684 ein wahrscheinlich weiterer Kreuzer oder 
■störer und 23 Transporter. Ferner wurden in 

3658 mehrere Geleitfahrzeuge und 1700 Uhr in 

3657 u.M. etwa 40 Fahrzeuge auf Südkurs, im 
gifichen Quadrat l.o. 3 Panzerwagenlandungsschiffe 
   Nordkurs und schließlich in BP 3654 M. etwa 11 

große Transporter und Sicherungsfahrzeuge gesichtet. 

Seekdt. Kanalinseln meldet 1530 Uhr von Alder- 

ne;: aus Sichtung von Einheiten zum Teil mit Sperr- 
lonen vor Cherbourg mit Kurs auf den Hafen, außer- 

dem 1745 Uhr 19 Schiffseinheiten in BP 3552 auf 
Nordkurs, darunter 11 LST und 2 LSJ. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.7.U 

Ort 

Wetter 
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Lage 29/yiI. 

I. Kriegführung in den außerheinischen G-ewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. I. a g e 

1.) Invasion; 

Westraum 

Funkaufklärung erfaßte vereinzelte Geleitzugs- 

hev egungen im Bandegehiet. Einblick auf Invasions— 

flctte war durch zum Teil schlechte Sicht behin- 

dert. Nach Meldung Seeko. Seine / Somme standen 

12^ 0 Uhr in BE 3646 Mitte links und 3649 obere 

Kal te links 10 Transporter, 6 Landungschiffe und 

eilige Sicherungsfahrzeuge auf Kurs Hord, 1300 Uhr 

in BE 3682 etwa 15 Transporter, 1500 Uhr in dF 

36? 5 Ansammlung kleinerer Fahrzeuge und Landungs- 

bocte sowie 5 Transporter, in BF 3685 l.o- 1 

Monitor, in BF 3614 o.M. ein wahrscheinlich Kreuzer 

in 3684 ein wahrscheinlich weiterer Kreuzer oder 

Zerstörer und 23 Transporter. Ferner wurden in 

BF 3658 mehrere Geleitfahrzeuge und 1700 Uhr in 

BF 3657 u.M. etwa 40 Fahrzeuge auf Südkurs, im 
gl( ichen Quadrat l.o. 3 Fanzerwagenlandungsschiffe 

au:; Hordkurs und schließlich in BF 3654 M. etwa 11 

große Transporter und Sicherungsfahrzeuge gesichtet 

Seekdt. Kanalinseln meldet 1530 Uhr von Alder- 

nej: aus Sichtung von Einheiten zum Teil mit Sperr- 

ba:.Ionen vor Cherbourg mit Kurs auf den Hafen, außer 

den 1745 Uhr 19 Schiffseinheiten in BF .3552 auf 

Hondkurs, darunter 11 LST und 2 LSJ. 



- 649 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 331 

29.7.44 

( h 

Xi. 

WNW-li 

sowie 

georte-; 

mr-licli 

Kap de 

Zit: 

2250 Uli: 

nehmem. 

eingel 

A 
West- 

Sicht 

P 
gegen 

soll m 

nach Xi 

Ostend 

der Hacht zum 29/7. wurde Zerstörerpatrouille 

Antifer, westl. Antifer und vor Orne-Mündung 

^ine große Einheit vor Orne-Miindung festliegend 

Zerstörer wurden außerdem am 28/7. ahends 

Cherbourg und kurz nach Mitternacht KW-lich 

la Hague geortet. 

.r eigenen Lage: 2.Sfl. ist mit 2 Gruppen am 28/7 

,r aus Le Havre ausgelaufen und ist wegen zu- 

er Sichtverschlechterung 0150 Uhr wieder 

iufen. 

■ich 6. und 9.Sfl. haben Xorpedoeinsatz gegen 

3zw. Ostgeleit wahrscheinlich wegen schlechter 

abgebrochen. 

ir Hacht zum 30/7. ist wiederum Einsatz 2.Sfl. 

erstörer in Seine-Bucht vorgesehen. 6.Sfl 

.t erster Gruppe nach Lieppe, mit 2. Gruppe 

Havre, 9.Sfl. mit 3 Booten von Dieppe nach 

verlegen. 

2.) Sons ti =;e Feindlage; 

B 

gang K 

W 

Südspi 

BET auf 120' 

i 19. Gruppe wurden 30 Plugzeuge über Westaus- 

anal und innerer Biscaya im Einsatz erfaßt. 

tteraufKlärung meldete 1615 Ohr 350 sm westl. 

tze Irland einen Transporter von 25 - 30.000 

3.) Sonstige eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

rin der Nacht zum 28/7. wurden bei Belle Ile 9 

Minensbwürfe gemeldet.. 

Tlor Brest wurden 2 Minen geräumt. 

Aa 27/7. abends haben 2 U-Jäger im Hafen Lorient 

3 Flugzeuge abgeschossen. M 476 hat am 27/7. vor 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 331 

29.7.44 

c h 

Ii. 

WHW-li 

sowie 

Georte'; 

NW-lich 

Kap de 

Zu: 

2250 Uh: 

nehmeni. 

eingel 

A 
West- 

Sichi 

P 

gegen 

soll m 

nach Xi 

Ostend 

der Nacht zum 29/7. wurde Zerstörerpatrouille 

Antifer, westl. Antifer und vor Orne-Mündung 

^ine große Einheit vor Orne-Mündung festliegend 

Zerstörer wurden außerdem am 28/7. ahends 

Cherbourg und kurz nach Mitternacht NiY-lich 

la Hague geortet. 

r eigenen Lage: 2.Sfl. ist mit 2 Gruppen am 28/7 

r aus Ne Havre ausgelaufen und ist wegen zu- 

er Sichtverschlechterung 0150 Uhr wieder 

iufen. 

uoh 6. und 9.Sfl. haben Torpedoeinsatz gegen 

zw. Ostgeleit wahrscheinlich wegen schlechter 

abgebrochen. 

ir Nacht zum 30/7. ist wiederum Einsatz 2.Sfl. 

erstörer in Seine-Bucht vorgesehen. 6.Sfl 

.t erster Gruppe nach Dieppe, mit 2. Gruppe 

j Havre, 9.Sfl. mit 3 Booten von Dieppe nach 

verlegen. 

2.) Sonsti e Peindlage: 

B 

gang K 

W 
Südspi 

BET auf 120' 

i 19. Gruppe wurden 30 Plugzeuge über Westaus- 

anal und innerer Biscaya im Einsatz erfaßt. 

tteraufklärung meldete 1615 Uhr 350 sm westl. 

tze Irland einen Transporter von 25 - 30.000 

3.) Sonstige eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Tjn der Nacht zum 28/7. wurden bei Belle Ile 9 

Minene bwürfe gemeldet.. 

Mor Brest wurden 2 Minen geräumt. 

Am 27/7. abends haben 2 U-Jäger im Hafen Lorient 

3 PluJzeuge abgeschossen. M 476 hat am 27/7. vor 



- 650 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.7*44 Ille de Croix 2 von 10 angreifenden Spiffire abge- 

schossen. 

Seegebiet Kanal: 

0140 und 0254 Hhr wurde IS.Vpfl. nördl. bzv;, 

HO-wärts Gravelinea von Jabos angegriffen. Gefechtp 

kirzbericht s.Fs. 0730. 

0012 Uhr wurde 8.Hfl. bei Ostende und 0039 Uhr 

3f.Msfl. Gruppe B zwischen Ostende und Zeebrügge, 

OC55 Uhr 8. A-Flottille nördl. Gravelines und 

0355 Uhr 2. A-Flottille bei Dieppe von Jabos ange 
griffen. Bei dem letztgenannten Angriff wurde 

A3? 13 versenkt. 

III.H ordsee , Norwegen, Nordmeer 

N o i d s e e 

In der Nacht zum 29/7. griffen 2 - 300 Flugzeuge 

Hamburg an. Angriffsschwerpunkt lag auf Innenstadt, 

Altora und Hafen. In U-Stützpunkt ist Pontonanlage 
beschädigt. U-Wohnschiff "Teendam" erhielt Treffer. 

Betroffen sind -Vferften Blohm & Voß sowie Stülken-V/erf 

Auf nehreren Dampfern sind Brände entstanden, 3 weite 

D. eihielten Bombentreffer. Die ein- und abfliegenden 
Verbende wurden von sämtlichen Abschnitten in der 

=chen Bucht mit schwerer Marineflak bekämpft. 

7 Abschüsse sind gemeldet. 

0850 Uhr flogen erneut fdl. Bomberverbände 

mit .Jagdschutz durch die Deutsche Bucht nach Schles' 
wig-Holstein zum Angriff auf Bremen. In den Werften 

wurden schwere Schäden angerichtet, die starke 
Prodiktionsausfalle zur Folge hatten. 2 Uboote sind 

gesurken, ein drittes beschädigt. Z 44 ist beschädigt 

- 650 - 

TaS 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.'7.44 Ille de Croix 2 von 10 angreifenden Spitfire abge- 

scboBsen. 

Se egeMet Kanal; 

0140 und 0254 Uhr wurde IS.Vpfl. nördl. UZTU 

Hd-wärts Gravelines von Jahoa angegriffen» Gefeohtp 

ktrzhericht s.Ps. 0730. 

0012 Uhr wurde 8.Hfl. hei Ostende und 0039 Uhj: 

3f .iüsfl. Gruppe U zwischen Ostende und Zeehriigge, 

OC55 Uhr 8. A-Flottille nördl. Gravelines und 
0355 Uhr 2. A-Flottille hei Dieppe von Jabos ange- 
griffen. Bei dem letztgenannten Angriff wurde 

A3J 13 verserht. 

III.H ordsee ,Horwegen, Nordmeer 

N o i d s e e 

In der Nacht zum 29/7. griffin 2 - 300 Flugzeuge 

Hamburg an. Angriffsschwerpuhkt lag auf Innenstadt, 

Altora und Hafen. In U-Sttitzpuhkt ist Pontonanlage 

beschädigt. U-Wohnschiff "Teendam" erhielt Treffer. 

Betroffen sind Y/erften Blohm £ Yoß sowie Stülken-lYerf|t 

Auf Eehreren Dampfern sind Brände entstanden, 3 weite 

D. eihielten Bombentreffer. Die ein- und abfliegenden 
Yerbende wurden von sämtlichen Abschnitten in der 
Deutschen Bucht mit schwerer Marineflak bekämpft. 

7 Abschüsse sind gemeldet. 

.0850 Uhr flogen erneut fdl. Bomberverbände 

mit cEgdschutz durch die Deutsche Bucht nach Schles. 
wig-Holstein zum Angriff auf Bremen. In den Werften 

wurden schwere Schäden angerichtet, die starke 
Prodiktionsausfalle zur Folge hatten. 2 Uboote sind 

gesuiken, ein drittes beschädigt. Z 44 ist beschädigt 



- 651 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 332 

29.7.44 und auf Grund gesunken. Ferner ist T 2 gesunken 

und I 7 gekentert. Bei Deschimag .sind mehrere 

Werkstätten total ausgefallen und andere teilweise. 

Auf Handelsschiffen sind Schäden und Brände ge- 

meldet. 

obea 

übe 

vor 

wird 

Elbe ist zwischen Hetzsperre und Tonne F 

halb Brunsbüttel wegen Minenverdachts vor- 

ijgehend gesperrt. 

2340 Uhr ist D. "Johanna" (etwa 1.000 BHT) 

Wesermünde durch Minentreffer beschädigt und 

zur Elbe eingeschleppt. 

Eigene Luftaufklärung blieb über der südlichen 

Hbrdjsee in der Hacht zum 29/7. ohne Ergebnis. 

Bei Ymuiden wurde eine Mine geräumt. Tor Goerre 

ist Sperre K 16 ausgelegt. Im Ysselmeer und in den 

Zeeländischen Gewässern wurden 4 Geleite mit ca. 

49.COO BRT durchgeführt. 

i 

Horwegen/Hordmeer: 

1. Ieindlage; 

Bei 18. Gruppe wurden 31 Flugzeuge im Ein- 
£ atz erfaßt. 

Hach Funkaufklärung stand muss. Zerstörer 

' Uritzki" im Jokonga-Bereich in See. 

2. Ligene Lager 

Am 28/7. 1100 Uhr wird starker Feuerwechsel 

im Raum Petsamo gemeldet. Auf eigener Seite ent- 

£ fanden Sachschäden und leichte PersonalVerluste. 

Am gleichen Tage 1225 - 1345 Uhr flogen 

80 Feindflugzeuge in den Raum Petsamo - Kirkenef 

:;um Angriff auf Stadt und Hafen Kirkenes, wo 

! achschäden verursacht wurden. Bordflak er- 

zielte einen Abschuß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 332 

29.7.44 und auf Grund gesunken. Ferner ist T 2 gesunken 

und I 7 gekentert. Bei Bei.ehimag .sind mehrere 

Werkstätten total ausgefallen und andere teilweise. 

Auf Handelsschiffen sind Schäden und Brände ge- 

rne ld|et. 

Elbe ist zwischen Hetzsperre und Tonne F 

oberhalb Brunsbüttel wegen Minenverdachts vor- 

übergehend gesperrt. 

2340 Uhr ist D. "Johanna" (etwa 1.000 BET) 

vor IWesermünde durch Minentreffer beschädigt und 

wird) zur Elbe eingeschleppt. 

Eigene Luftaufklärung blieb über der südlichen 

Hordlsee in der Hacht zum 29/7. ohne Ergebnis. 

Bei Ymuiden wurde eine Mine geräumt. Vor Goerre 

ist Sperre K 16 ausgelegt. Im Ysselmeer und in den 

Zeeländischen Gewässern wurden 4 Geleite mit ca. 

49.COO BET durchgeführt. 

Norwegen/Hordmeer: 

1. Ieindlage; 

Bei 18. Gruppe wurden 31 Flugzeuge im Ein- 
satz erfaßt. 

Hach Funkaufklärung stand russ. Zerstörer 
1 Uritzki" im Jokonga-Befeich in See. 

2. Ligene Lager 

Am 28/7. 1100 Uhr wird starker Feuerwechsel 

jm Eaum Petsamo gemeldet. Auf eigener Seite ent- 

standen Sachschäden und leichte Personalverluste. 

Am gleichen Tage 1225 - 1345 Uhr flogen 

80 Feindflugzeuge in den Eaum Petsamo - Kirkener 

:;um Angriff auf Stadt und Hafen Kirkenes, wo 

£ achschäden verursacht wurden. Bordflak er- 

zielte einen Abschuß. 



- 652 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.7.44 

Vorkommnisse 

Am 2iä/7. mittags vrarde- ein Aufklärer über Alta ge- 

meld it, so daß Einsicht in Schiffsliegeplätze wahrsch 

lieh ist. 

Am 28/7. mittags wurden 30 Flugzeuge im Raum 

Eger jund - Idster gemeldet'. 

gele . 

IV). Sk ägerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind Lage; 

in Ha 

Es 

und 

hat 

bei 

wurde 

Luga- 

Dhr 

gekäaj 

dort 

Kraft 

"Tann i 

wies 

kampi 

2. Eigene 

Hach Norden wurden 17, nach Süden 13 Schiffe 

tet. 

3. Sich.Div. meldeteam 28/7. 2140 Uhr Feindlanduijig 

rwä-Bucht. Meldung hat sich nicht bestätigt, 

sich nur verstärkter Nachschub durch 8 größere 

kleinere Kriegsfahrzeuge herausgestellt. 

im 29/7. vorm, wurden etwa 46 Boote in AO 3746 

umarbeiten beobachtet. Mehrere Minendetonationen 

1 wahrgenommen. Anzahl der -^-leinfahrzeuge in 

Bucht hat sich um ein Geringes vermehrt. 

31 

Ri 

An der 'Landfront war Raum Schaulen - Mi tau 0400 

feindfrei. Am Tage wurde in und um Schaulen 

pft, Angriff auf Mitau abgewehrt. Lage ist 

nicht klar. Feind konzentriert südlich Mitau 

e. An der Narwa-Front ist Angriff gegen 

enberg"-Stellung mit mehreren Divisionen abge- 

Marine- und Heeresküs„ehbattr. haben in Land- 

eingegriffen. 

en. 

• Lage: 

Admirsl Skagerrak: 

tP-Positionen an westjütischer Küste und in 

Hanstljolm-Sperrlücke waren besetzt. 

0-wärts Aarhus und im Nordausgang des Sundes 

wurder. je 2 Minen geräumt. 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 

29.7.44 Am 21 i/7, mittags wurde- ein Aufklärer über Alta ge- 

meld it, so daß Einsicht in 'Schiffsliegeplätze wahrscl 

lieh ist. 

Am 28/7. mittags wurden 30 Flugzeuge im Raum 

Egermnd - Listen gemeldet'. 

gele . 

IV). Sk ägerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind Lage: 

in Na 

Es 

und 

hab 

hei 

wurde 

Luga- 

Uhr 

gekäjij; 

dort 

Kräf t 

"Tann i 

wies 

kämpf 

2. Eigene 

Vorkommnisse 

Nach Norden werden 17, nach Süden 13 Schiffe 

tet. 

3. Sich.Div. meldeteam 28/7. 2140 Uhr Femdlandu^g 

rwa'-Bucht. Meldung hat sich nicht bestätigt, 

sich nur verstärkter Nachschub durch 8 größere 

kleinere Kriegsfahrzeuge herausgestellt. 

im 29/7. vorm, wurden etwa 46 Boote in AO 3746 

umarbeiten beobachtet. Mehrere Minendetonationeiji 

1 wahrgenommen. Anzahl der -^leinfahrzeuge in 

Bucht hat sich um ein Seringes vermehrt. 

3L 

Ri 

An der 'Landfront war Raum Schaulen - Mitau 0400 

feindfrei. Am Tage wurde in und um Schaulen 

pft, Angriff auf Mitau abgewehrt. Lage ist 

nicht klar. Feind konzentriert südlich Mitau 

e. An der Narwa-Front ist Angriff gegen 

enberg"-Stellung mit mehreren Divisionen abge- 

Marine- und Heeresküs.ehhattr. haben in Land- 

eingegriffen. 

en 

■ Lage; 

Admir;! Skagerrak: 

tP-Positionen an westjütischer Küste und in 

Hanstholm-Sperrlücke waren besetzt. 

0-wärts Aarhus und im Nordausgang des Sundes * ’ 

wurden je 2 Minen geräumt. 



- 653 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 333 

29.7.44 

(425) 

(426) 

.Lm 28/7. ist KMA-Sperre K 2 vor west jütischer 

Küste mit 80 KMA. 2-reihig geworfen. 

darunt 

ferne c 

gefan; 

Jeleite wurden ohne Zwischenfälle durchgeführt, 

er "Galster" und Z 30 nach Prederikshavn, 

Truppentransporter mit 1500 iuss. Kriegs- 

enen von Stettin nach OJeo. 

Westl iche und mittlere Ostsee; 

lus der Verminimg des Kieler Hafens vom 

24/7. sind bisher 7 Minen an band aufgefunden. 

Davon kann eine neuartige Mine ELM/JA 8 mit Fahr- 

zeuge! zunächst nicht geräumt werden. MS-Flugzeuge 

mit kombiniertem Gerät sind angefordert. Für Schiff- 

fahrt ist GBI-Zwang angeordnet. 

Maßnahmen zur Verhütung eines Schiffsstaues 

sind in westlicher Ostsee ge^göcfen. Geleitet wurden 

u.a. "Lützow", "Scheer", "Hipper", "Prinz Eugen" 

und "Tanga". 

Admii i al Östliche Ostsee»1 

In der Nacht zum 28/7. wurde im Seegebiet 

Valaste - Kunda Verband von fdl. Flugzeugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen. 

Am 28/7. ist bei Tütters rege fdl. Lufttätigkeit 

gemeldet. Nachmittags wurden an diesem Tage vor 

Dünaiiünde 4 Minenabwürfe beobachtet. Einfahrt 

ist vorübergehend gesperrt. 

An Abwurfstelle bei Nargoen sind 6 Boote 

31.M:;fl. zu Minenräumarbeiten eingesetzt. Sperre 

Seeigel Süd C ist durch l.Rfl. geworfen. 

U Stöffler hat am 28/7. 0318 Uhr südlich 

Koiv:.sto-Sund einen Bewacher versenkt. 

Am 29/7. ist 0700 Uhr 2. Kampfgruppe mit 

"Lütnow", T 3,4, 9 und 12 von Gotenhafen nach 

Norden ausgelaufen. Standort 1730 Uhr in Höhe Libau 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 333 

29.7.44 

(425) 

(426) 

Küste 

daran b 

ferne 

gef an ; 

.Lm 28/7. ist KMA-Sperre K 2 vor west jütischer 

mit 80 KMA 2-reihig geworfen. 

releite wurden ohne Zwischenfälle durchgeführt, 

er "Galster" und Z 30 nach Frederikshavn» 

r Truppentransporter mit 1500 iuss. Kriegs- 

enen von Stettin nach Oleo. 

Westlllche und mittlere Ostsee; 

Admii i 

ius der Verminung des Kieler Haiens vom 

24/7. sind bisher 7 Minen an Land aufgefunden. 

Davon kann eine neuartige Mine ELK/JA 8 mit Fahr- 

zeugen zunächst nicht geräumt werden. MS-Flugzeuge 

mit kombiniertem Gerät sind angefordert. Für Schiff- 

fahrt ist GBT-Zwang angeordnet,. 

Maßnahmen zur Verhütung eines Schiffsstaues 

sind in westlicher Ostsee getjopfen. Geleitet wurden 

u.a. "lützow", "Scheer", "Hipper", "Prinz Eugen" 

und "Tanga". 

al östliche Ostseel1 

In der Bacht zum 28/7. vrarde im Seegebiet 

Valaste - Kunda Verband von fdl. Flugzeugen mit 

Bombe n und Bordwaffen angegriffen. 

Am 28/7. ist bei Tütters rege fdl. Lufttätigkeit 

gemeldet. Nachmittags wurden an diesem Tage vor 

Dünailünde 4 Minenabwürfe beobachtet. Einfahrt 

ist vorübergehend gesperrt. 

An Abwurfstelle bei Nargoen sind 6 Boote 

31.M!ifl. zu Minenräumarbeiten eingesetzt. Sperre 

Seeigel Süd C ist durch l.Rfl. geworfen. 

U Stöffler hat am 28/7. 0318 Uhr südlich 

Koiv:.sto-Sund einen Bewacher versenkt. 

Am 29/7. ist 0700 Uhr 2. Kampfgruppe mit 

"lüt:;ow", T 3,4, 9 und 12 von Gotenhafen nach 

Korden ausgelaufen. Standort 1730 Dhr in Höhe Libau 



- 654 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.7*44 

(427) 

(428) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Gruppe. Kothe mit Z 28, 35 ist 0600 Uhr aus .Ohirku 

und nlit Z 25 und 36 1200 Uhr aus Gotenhafen ausgelauf 

um he fehlsgemäß nach Riga zu gehen. 

Flottenkommando hat Führung Aushildungsverhandes 

übernommen. Verband untersteht truppendienstlich dem 

Floti enchef. Teilsjtab Ausbildungsverbandes ist zu 

Flotlenkommando gebeten und bleibt auf "Gazelle" 

eingeschifft. Die zu 2. Kampfgruppe gehörigen Schiffe 

der ilotte unterstehen abgezweigt truppendienstlich 

dem I ührer der Kampfgruppe, Vizeadm. Thiele. K-Gruppe 

ist (insatzmäßig dem MOK Ost, -truppendienstlich dem 

Flotlenkommando unterstellt. Flottenchef mit Stab ist 

ab OtOO Uhr auf Aviso "Heia" in Gotenhafen einge- 

schid ft. 

Entsprechend Weisung Ski hat MOK OstEjndr. Adm. 

Uboole gebeten, zugeteilte norweg. T-Boote umgehend 

•nach Gotenhafen zu entsenden zum Einsatz im Hach- 

s chulverkehr für" Heeresgruppe Nord unter Steuerung 

von 3IS0. 

1240 Uhr unterrichtet MOK Ost Ski von folgender 

Weisung des W.Befh. Ostland vom 17/7.: 

"1.) Eiga, libau, Windau und Schaulen zu Ortsstütz- 
punkten bestimmt. Davon unberührt Bestimmung, 

daß Riga, libau und Windau als befestigte Räume 

im Rahmen Küstenverteidigung gern. FW 40 gelten. 

2.) Bis auf weiteres Kampfkdanten in Riga General- 

major Ruff, libau Kpt.z.S. Karstens. Windau 

Oberst Wiehert. Schaulen Oberst Sasse. 

3.) Alles, was an Deutschenundaanstigen Waffen- 

trägern jeweils vorhanden^ ZTJJttßrung weiterer 

Kräfte im Falle unmittelbarer Bedrohung durch 

I OB Kdo. d.H.Gr. Nord und die AOK's, die ggf. 
für Kampfführung verantwortlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.7*44 

(427) 

(428) 

Gruppe. Kot he mit Z 28, 35 ist 0600 ühx aus ffurku 

und nlit Z 25 und 36 1200 Uhr aue Gotenhafen ausgelauf sn, 

um ■befehlsgemäß nach Riga zu gehen. 

Flottehkommando hat Führung Ausbildungsverbandes 

überrommen. Verband untersteht truppendienstlich dem 

Flotienchef. Teils^ab Ausbildungsverbandes ist zu 

Flotlenkommando gebeten und bleibt auf "Gazelle" 

einge 

Ubool 

•nach 

”1.) 

2.) 

3.) 

dschifft. Die zu 2. Kampfgruppe gehörigen Schiffe 

der Hotte unterstehen abgezweigt truppendienstlich 

dem I ührer der Kampfgruppe, Vizeadm. Thiele. K-Gruppe 

ist (insatzmäßig dem MOK Ost, -truppendienstlich dem 

Flotlenkommando unterstellt. Flottenchef mit Stab ist 

:00 Uhr auf Aviso "Heia" in Gotenhafen einge- 

schiJ ft. 

Entsprechend Weisung Ski hat MOK OstKmdr. Adm. 

e gebeten, zugeteilte norweg. T-Boote umgehend 

Gotenhafen zu entsenden zum Einsatz im Nach- 

schubverkehr für" Heeresgruppe Nord unter Steuerung 

von ISO. 

1240 Uhr unterrichtet MOK Ost Ski von folgender 

Weising des W.Befh. Ostland vom 17/7.: 

Riga, Iiibau, Windau und Schaulen zu Ortsstütz- 

punkten bestimmt. Davon unberührt Bestimmung, 

daß Riga, lihau und Windau als befestigte Räume 

im Rahmen Küstenverteidigung gern. FW 40 gelten. 

Bis-auf weiteres Kampfkdanten in Riga General- 

major Ruff. Libau Kpt.z.S. Karstens. Windau 

Oberst Wiehert. Schaulen Oberst Sasse. 

ss, was an Deutschen undaanstigen Waffen- 

trägern jeweils vorhanden./' ZTÖttHrung weiterer 

Kräfte im Falle unmittelbarer Bedrohung durch 

OB Kdo. d.H.Gr. Nord und die AOK's, die ggf. 

für Kampfführung verantwortlich. 
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Tag 

Uhrzeib 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 334 

as.7.44 

(429) 

4.) iampfauftrag: Verteidigung ihres Stützpunktes 

bei Angriff bis zum letzten Mann. 

b) Verhinderung handstreichartiger Überfälle 

und Sabotageakte auf Stadt, milit. Ein- 

richtungen, wichtige Objekte. 

c) Ggf. haben sich die Besatzungen aller ge- 

nannten Ortsstützpunkte einschließen zu 

lassen." 

1655 Ühr meldet Ausb.Verb. Elotte, daß Einheita: 

in l]2-stündiger Bereitschaft liegen. 

1805 Uhr unterrichtet MOK Ost Ski von folgender 

Funkjweisung an 2. Kampfgruppe, Heeresgruppe Ford 

und Hfl 1: 

"Nach Besprechung und Ölergänzung von Küste 

tzen und Höhe libau auf- und abstehend warten." 

6,Zfl. hat 1845 bzw. 2155 Uhr Befehl erhalten, 

mäßig nach Riga zu gehen und sofort nach Ein- 

en Verbindung mit Heeres- und anderen Marine- 

ststellen aufzunehmen und Vorbereitungen zu 

fen für Eingreifen der Seestreitkräfte in Kampf- 

lungen von Land aus. 

2255 Uhr erhielt 2. Kampfgruppe von MOK Ost 

hiertcekanntes FT hin folgende Weisung: 

"Weiterhin warten. Einlaufen 2.Tfl. ganz 

odei teilweise freigestellt, stellen darüberhinaus 

Einlaufen "Lützow" anheim. Im Hafen Sofortbereit- 

s chsft." 

abse 

plan 

lauf 

dien 

tref 

hand 

auf 

grii 

folg 

schm 

s toi 

In k); 

MAL 
Per 

Auf dem Peipussee ist bei den fdl. Luftan- 

fen am 27/7. vorm, und nachmittags MAL 13 in- 

e Bombentreffers ausgefallen. 2 VP-Boote wurden 

er, 4 leicht beschädigt. Außerdem sind Brenn- 

flager und Unterkünfte beschädigt worden, 

ästre sind Öl- und Benzinlager in Brand geraten 

14 wurde schwer beschädigt. Außerdem sind 

onalverluste gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 334 

^9.7.44 

(429) 

4.) iampfauftrag: Verteidigung ihres Stützpunktes 

bei Angriff bis zum letzten M;jin. 

b) Verhinderung handstreichartiger Oberfälle 

und Sabotageakte auf Stadt, milit. Ein- 

richtungen, wichtige Objekte. 

c) Ggf. haben sich die Besatzungen aller ge- 

nannten Ortsstützpunkte einschließen zu 

lassen." 

1655 Ohr meldet Ausb.Verb. Flotte, daß Einheita: 

in ll2-stündiger Bereitschaft liegen. 

1805 Uhr unterrichtet MOK Ost Ski von folgender 

Eunkjweisung an 2. Kampfgruppe, Heeresgruppe Ford 

und Lfl 1: 

abse 

plan 

lauf 

dien 

tref 

hand 

auf 

"Fach Besprechung und Ölergänzung von Küste 

tzen und Höhe libau auf- und abstehend warten." 

6.Zfl. hat 1845 bzw. 2155 -Uhr Befehl erhalten, 

aäßig nach Riga zu gehen und sofort nach Ein- 

en Verbindung mit Heeres- und anderen Marine- 

ststellen aufzunehmen und Vorbereitungen zu 

fen für Eingreifen der Seestreitkräfte in Kampf- 

lungen von Land aus. 

2255 Ohr erhielt 2. Kampfgruppe von MOK Ost 

hier^ekanntes PT hin folgende Weisung: 

"Weiterhin warten. Einlaufen 2.Tfl. ganz 

Ddei teilweise freigestellt, stellen darüberhinaus 

Einlaufen "Lützow" anheim. Im Hafen Sofortbereit- 

s chaft." 

grii 

folg 

sch» 

s toi 

In KJ: 

MAL 

Per 

Auf dem Peipussee ist bei den fdl. Luftan- 

fen am 27/7. vorm, und nachmittags MAL 13 in- 

e Bombentreffers ausgefallen. 2 VP-Boote wurden 

er, 4 leicht beschädigt. Außerdem sind Brenn- 

flager und Unterkünfte beschädigt worden, 

astre sind öl- und Benzinlager in Brand geraten 

14 wurde schwer beschädigt. Außerdem sind 

onalverluste gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.7.44 V. 

aus E: 

fest 

erhäl' 

ten. 

Vorkommnisse 

■bootskriegführung. 

I ach. einer V-Mannmeldung ist ein Murrnnnsk-Geleit 
ligland am 28/7. ausgelaufen. 5 Uboote in Hammer- 

l.aben Bereitschaftsbefehl erhalten. Gruppe "Trutz 
Weisung, 15° Ost -nicht nach Osten zu überschrei 

; m Binnenbusen stehen 4 Boote auf Position und 4 

liegei. in Bereitschaft. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

VI. ;juftkriegführung 

Westrnum: 

.jn Tage herrschte in den besetzten Westgebieten i 
Einsaiztätigkeit. Neben den Angriffen 4-mot. Flugzeuge 

gegen Befestigungsanlagen und Baustellen in Belgien / 
Nordfrankreich lag EinsatzSchwerpunkt des Gegners 

im Raun SW-lich der Seine mit Angriffen gegen Flug- 
platz'!, Verkehrsanlagen, Gerätestellungen sowie in 
UnterStützung des Erdkampfes. 

>66 eigene Jäger waren zur Unterstützung der Arme 

eingesetzt. 6 Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

In de:: Nacht zum 30/7. griffen im belgischen Raum 
Kampfflugzeuge Flugplatz St. Trond an. Im 

Tours, Lorient und Lannion führten etwa 150 
• Flugzeuge Störangriffe und wahrscheinlich Ver- 

sorguigen durch. 

>42 eigene Kampfflugzeuge waren gegen Erdziele 

im Rann des landekopfes eingesetzt. 

70 fd 

Gebie 

Kampf 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2° 7.44 

Vorkomm mase 

V. U 

aus E: 

f est 

erhäl' 

ten. 

I ach einer V-Mannmeldung ist ein Murmansk-Geleit 

hgland am 28/7* ausgelaufen. 5 Uboote in Hammer- 

Jaben Bereitschaftsbefeta eriialten. Gruppe »Trutz 

' m Finnenbusen stehen 4 Boote auf Position und 4 

liegen in Bereitschaft. 

Meldung 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

en nicht vor. 

VI. 

Westräum 

Einsa' 

gegen 

Hordf: 

im Rai 

plät 

Unterfe 

fd. 

einge 

In de 

70 

Gebie 

Kamp: 

sor 

ootskriegführung 

Weisung, 15° Ost -nicht nach Osten zu überschrei 

uftkriegführung 

.ja Tage herrschte in den besetzten Westgebieten i 

jztätigkeit. Heben den Angriffen 4-mot. Flugzeuge 

Befestigungsanlagen und Baustellen in Belgien / 

■ankreich lag Einsatzschwerpunkt des Gjgners 

nm SW-lich der Seine mit Angriffen gegen Elug- 

, Verkehrsanlagen, Gerätestellungen sowie in 

tützung des Erdkampfes. 

>66 eigene Jäger waren zur Unterstützung der Arme 

letzt. 6 Eeindflugzeuge wurden abgeschossen. 

• Hacht zum 30/7. griffen im belgischen Raum 

Kampffingzeuge Flugplatz St. Trond an. Im 

Tours, lorient und Bannion führten etwa 150 

>f Clugzeuge Störangriffe und wahrscheinlich Ver- 

err durch. gupg 

A2 eigene Kampfflugzeuge v/aren gegen Erdziele 

im Ra na des landekopf es' eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 335 

gg.7.44 Reichs gebiet; 

4-mot. 

geführft 

fdl. 
Jagds 

zum An 

Schwei 

sondei 

RAW s 

Plugp3ji 

samt 

gemeli 

Dher den Angriff gegen Bremen, der von 300 

Kampfflugzeugen mit starkem Jagdschutz aus- 

wurde, ist berichtet. Ein größerer-Verband 

ugzeuge aus etwa 1.000 4-mot. mit starkem 

utz flog in den Raum Leipzig - Halle - Dresden 

griff auf mitteldeutsches Industriegebiet ein. 

punkt Leuna-Werke, wo schwere Schäden, insbe- 

e im Südteil der Anlagen gemeldet sind..Weitere 

d auf Merseburg und Hildesheim sowie auf 2 

ätze gemeldet. 

eigene Jäger und Blak haben insge- 

4 sichere und 10 wahrscheinliche Abschüsse 

det. 

Bi- 

ch 

am 

162 

ln 

in der 

und v 

der Nacht zum 30/7. flogen etwa 20 Mosquitos 

Raum Wiesbaden, Brankfurt a.Malp, Mainz ein 

irursachten geringe Häuserschäden. 

Mittelmeerraum; 

südli 

an. 

Am 28/7. griffen 440 fdl. Kampfflugzeuge im 

chen und SW-lichen Oberitalien Verkehrsanlagen 

Hin stärkerer Kampfverband drang aus dem südital. 

Raum :.n das Ölgebiet von Ploesti vor, wo Raffinerie- 

anlagcn angegriffen wurden. Es entstanden mäßige 

Schäden. 51 deutsche und bulgarische Jäger haben 

nach bisherigen Meldungen 12 der Angreifer abge- 

schos äen. Teile des Beindverbandes griffen Bahnanlagen 

von Serajewo und Blorina an. 

In der Nacht zum 29/7. sind 50 Blugzeuge zur 

Bandepversorgung im Balkanraum gemeldet. 

Am 29/7. haben eigene Blugzeuge LB-Aufklärung 

von Salerno, Tarent, Augusta und Syrakus versucht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vo rkommnißfi e 335 

29.7.44 Reichs gebiet: 

4-mot 

g-eführtt 

fdl 

Jagds 

zum Au 

Schwei 

sondei 

RAW s 

Flugplli 

samt 

gemeli 

3her den Angriff gegen Bremen, der von 500 

Kampfflugzeugen mit starkem Jagdschutz aus- 

wurde, ist berichtet. Ein größerer-Verband 

ugzeuge aus etwa 1.000 4-mot. mit starkem 

utz flog in den Raum Leipzig - Halle - Dresden 

griff auf mitteldeutsches Industriegebiet ein. 

punkt Leuna-Werke, wo schwere Schäden, insbe- 

e im Südteil der Anlagen gemeldet sind. Weitere 

d auf Merseburg und Hildesheim sowie auf 2 

ätze gemeldet. 

eigene Jäger und Flak haben insge- 

4 sichere und 10 wahrscheinliche Abschüsse 

det. 

FL' 

c hi 

am 

:62 

Ln 

in der 

und v 

der. Nacht zum 30/7. flogen etwa 20 Mostjuitos 

Raum Wiesbaden, Frankfurt a.Mai?, Mainz ein 

drursachten geringe Häuserschäden. 

Mittelmeerraum; 

südli 

an. 

Am 28/7. griffen 440 fdl. Kampfflugzeuge im 

chen und SW-lichen Oberitalien Verkehrsanlagen 

]!in stärkerer Kampfverband drang aus dem südital. 

Raum :.n das Ölgebiet von Floesti vor, wo Raffinerie- 

anlagin angegriffen wurden. Es entstanden mäßige 

Schäden. 51 deutsche und bulgarische Jäger haben 

nach bisherigen Meldungen 12 der Angreifer abge- 

schos sen. Teile des Feindverbandes griffen Bahnanlagen 

von Sprajewo und Florina an. 

in der Nacht zum 29/7. sind 50 Flugzeuge zur 

Bandepversorgung im Balkanraum gemeldet. 

Am 29/7. haben eigene Flugzeuge LB-Aufklärung 

von Salerno, Tarent, Augusta und Syrakus versucht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

>9.7.44 

■Vorkommnisse 

lictLfbilder sind nicht auswertbar und Aufgaben, 

sind teilweise wegen technischer Störung abge- 

brochen. 

Ostraum: 

An der Ostfront sind am 28/7• 1213 eigene 

ukd 2660 Feindeinsätze bei 14 Verlusten und 16 

Abschüssen gemeldet. In der ITacht zum 29/7. "wurde 

gegen Bahnhof Molodetschno Angriff von 82 eigenen 

Kampfflugzeugen durchgeführt. 

VII. 

1.) 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegrunue 7?est: 

Feindlage: 

1545 Uhr hat Geleitzug aus 79 Schiffen 

Suropa Point mit Kurs auf das Mittelmeer pas- 

siert. 1845 Uhr ist ein Kreuzer der "Cairo"- 

flasse aus Gibraltar nach dem Mittelmeer ausge- 

laufen. 

Nach V-Mannmeldung befanden sich am 27/7. 

Ln Algier Schlachtschiff "Lorraine", 6 Zerstörer 

2 Uboote, 3 Transporter, 41 Prachter und ein 

lauter. Außerdem lagen.in der Bucht 8 weitere 

Frachter. 

Nach Meldung KO Spanien wird Landungsunter- 

nehmen in Südfrankreich für unmittelbar bevor- 

!i tehend gehalten. Angeblich sind insgesamt 35 

Divisionen für das Unternehmen verfügbar. 

|3/Skl hält angegebene Truppenstärke für stark 

übertrieben. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

?9.7»44 XichtMlder sind niclrt auswertbar und Aufgaben, 

sind teilweise wegen technischer Störung abge- 

brochen. 

Ostraum: 

An der Ostfront sind am 28/7. 1213 eigene 

ukd 2660 Feindeinsätze bei 14 Verlusten und 16 

Abschüssen gemeldet. In der Hacht zum 29/7. wurde 

gegen Bahnhof Molodetschno Angriff von 82 eigenen 

■Kampfflugzeugen durchgeführt. 

VII; Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

'!.) Bereich Marinegrunne West: 

Feindlage: 

1545 Uhr hat Geleitzug aus 79 Scüiffen 

Suropa Point mit Kurs auf das Mittelmeer pas- 

siert. 1845 Uhr ist ein Kreuzer der "Cairo"- 

ilasse aus Gibraltar nach dem Mittelmeer ausge- 

laufen. 

Nach V-Hannmeldung befanden sich am 27/7. 

Ln Algier Schlachtschiff "Lorraine", 6 Zerstörer 

2 Uboote, 3 Transporter, 41 Frachter und ein 

Danker. Außerdem lagen.in der Bucht 8 weitere 

Frachter. 

Nach Meldung KO Spanien wird Landungsunter- 

nehmen in Südfrankreich für unmittelbar bevor- 

ütehend gehalten. Angeblich sind insgesamt 35 

Divisionen für das Unternehmen verfügbar. 

3/Skl hält angegebene Truppenstärke für stark 

übertrieben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 336 

29.7.44 Eigene Lage: 

U- 

2 Arj 

Vorko 

-BootsÜberwachung vor Port Venöres wurde durch 

os durchgeführt. Im übrigen keine besonderen al 

umnisse. 

2.) Berei ch Dt» Markdo. Italien; 

Feind Lage: 

livor 

still 

kehr, 

Abendaufklärung des 28/7. meldete 6 sm SW-lich 

no Ausladebetrieb, dabei 15 Schiffseinheiten 

iegend und mehrere Landungsboote im Pendelver- 

das Ganze unter starker Sicherung. 

2 S-B 

Capra 

29. 

sicht 

2540 Uhr wurden 14 sm MBO-wärts Kap Corso 

oote auf Nordkurs, 2545 Ohr 9 sm südwestl, 

ia 10 Landungsboote und ein Zerstörer und am 

50 Uhr 8 sm WNW-lich Pianosa 10 Schiffe ge- 

et. 

01 

0750 Uhr war nach LB-Erkundung Porto Torres 

und Alghero an NW-Küste Sardiniens unbelegt. 26 sm 

WNW-lich Alghero standen 5 Handelsschiffe auf 

Südkvrs. 

5 Schiffe. 

Eigen Lage: 

In der Nacht zum 29/7. 'wurden nördlich Insel 

Tino hord- und südlaufendes eigenes MFP-Geleit 

vermutlich vom gleichen'Gegner mit Torpedos an- 

gegriffen. Ob es sich um S-Boot, Uboot oder Klein- 

Uboot handelt, steht noch nicht fest. 

Nordlaufendes Penichengeleit wurde in der 

gleichen Nacht von Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 

Ausfälle sind nicht eingetreten. Auch südlich St. 

Eemo wurde ostlaufendes eigenes Geleit von Flug- 

zeugen vergeblich mit Bomben angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 336 

29.7.44 Eigens I-age: 

U. 

2 Ar; 

Vorko 

■Boot3Überwachung vor Port Vendres wurde durch 

os durchgefiihrt. Im übrigen keine besonderen •ai 

nmnisse. 

2.) Berei ch Dt. Markdo. Italien: 

Feind 

Livor 

still 

kehr, 

Ahendaufklärung des 28/7. meldete 6 sm S7-lieh 

no Ausladebetrieb, dabei 13 Schiffseinheiten 

iegend und mehrere Landungsboote im Pendelver- 

das Ganze unter starker Sicherung. 

2 S-B 

Capra 

29. 

sicht 

2340 Uhr wurden 14 sm MO-wärts Kap Corso 

oote auf Nordkurs, 2345 Uhr 9 sm südwestl. 

ia 10 Landungsboote und ein Zerstörer und am 

30 Uhr 8 sm WNW-lich Pianosa 10 Schiffe ge- 

et. 

01 

0730 Uhr war nach LB-Erkundung Porto Torres 

und Alghero an NW-Küste Sardiniens unbelegt. 26 sm 

WN.Y-lich Alghero standen 5 Handelsschiffe auf 

Südktrs. In der Bucht südlich Porto Vecchio lagen 

5 Schliffe. 

Eigen Lage: 

In der Nacht zum 29/7. wurden nördlich Insel 

Tino ihord- und südlaufendes eigenes HFP-Geleit 

vermutlich vom gleichen 'Gegner mit Torpedos an- 

gegriffen. Ob es sich um S-Boot, Uboot oder Klein- 

Ubooi handelt, steht noch nicht fest. 

Nordlaufendes Penichengeleit wurde in der 

gleichen Nacht von! Flugzeugen mit Bomben angegriffen. 

Ausfälle sind nicht eingetreten. Auch südlich St. 

Eemo wurde ostlaufendes eigenes Geleit von Flug- 

zeugen vergeblich mit Bomben angegriffen. 



- 66o - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.7.44 

wurde 

Auf g 

Die 

Plug 

ausf 

Vorkommnisse 

Bei JaBoangriff auf Porto Pino am 28/7. früh 

ein ABschuß erzielt. 

Inder Hacht zum 29/7. haben 2 Minen-MPP 

/oe "Biene" sUdlich Tino planmäßig durchgeführt. 

HPP wurden in der Höhe von Sestri Levante von 

eugen angegriffen und hatten geringe Personal- 

alle. 

3.) Bere:.ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Nach Meldung Plugmeldezentrale im Raum 

ilona beschossen ab 0500 Uhr 2 Peindzerstörer 

uid 6 S-Boote Küste bei Himara südlich Yalona. 

ich gleicher Quelle standen 0950 Uhr 4 Seeziele 

ar Himara und 1055 Uhr 2 größere Schiffe vor 

jrto Spilia nach Süden laufend. Ab 1220 Uhr lag 

Lgener Stützpunkt Borsh unter laufenden luftan- 

g ciff en. 

1330 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

Grava-Bucht 2 Zerstörer und ein S-Boot beim 

listenbeschuß mit Sicherung durch 20 Jäger. 

1545 Uhr meldete Pumo Corfu fdl. Zerstörer 

uiid Versuch fdl. Einheit, in Hordeinfahrt einzu- 

d ringen. Heeresgruppe hat ausreichende Gegen- 

maßnahmen eingeleitet und verfügt über Reserven. 

Heeresgruppe vermutet erweitertes Kommando-Unter- 

nehmen. Gruppe Süd ist der Auffassung, da Landungen 

nicht gemeldet sind, daiß en^V?iöirscheinlich. zunächst 

nur um gewaltsame Aufklärung handelt. 

Ski hat OKH Genstb.d.H., OKL Püstb. und 

CKW / W.P.St. entsprechend unterrichtet. 

1751 Uhr wurden von Corfu 2 Zerstörer und 4 

kleine Kriegsschiffe von albanischer Küste mit 

Rurs NW ablaufend gesichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29*7*44 Bei JaBoangriff auf Porto Bino am 28/7. frlüi 

wurde ein Abschuß erzielt. 

Inder Hacht zum 29/7. haben 2 Minen-HFP 

Aufgabe "Biene11 südlich Tino planmäßig durchgeführt. 

Die HPP wurden in der Höhe von Sestri Levante von 

Plugneugen angegriffen und hatten geringe Personal- 

ausflllle. 

3.) Bere 

a) Adria: 

V; 

ull 

N 
v 

Vorkommnißse 

ch Marinegruppe Süd: 

i i 

uid 

Nach Meldung Plugmeldezentrale im Raum 

ilona beschossen ab 0500 Uhr 2 Peindzerstörer 

6 S-Boote Küste bei Himara südlich Valona. 

ich gleicher Quelle standen 0950 Uhr 4 Seeziele 

>r Himara und 1055 Uhr 2 größere Schiffe vor 

^ jrto Spilia nach Süden laufend. Ab 1220 Uhr lag 

eigener Stützpunkt Borsh unter laufenden Luftan- 

g riff en. 

1330 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

Grava-Bucht 2 Zerstörer und ein S-Boot beim 

Kistenbeschuß mit Sicherung durch 20 Jäger. 

1545 Uhr meldete Fumo Corfu fdl. Zerstörer 

Versuch fdl. Einheit, in Hordeinfahrt einzu- 

~ [ringen. Heeresgruppe hat ausreichende Gegen- 

maßnahmen eingeleitet und verfugt Uber Reserven. 

Heeresgruppe vermutet erweitertes Kommando-Unter- 

nehmen. Gruppe Süd ist der Auffassung, da Landungon 

nicht gemeldet sind, daß es^Pohrscheinlich zunächst 

nur um gewaltsame Aufklärung handelt. 

Ski hat OKH Genstb.d.H., OKL FUstb. und 

CKW / W.F.St. entsprechend unterrichtet. 

1751 Uhr wurden von Corfu 2 Zerstörer und 4 

kleine Kriegsschiffe von albanischer Küste mit 

Rurs H77 ablaufend gesichtet. 



- 651 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 337 

29.7.44 3.Sfl. mit 3 Booten in Cattaro lag tiia 

Mi-tjternaoiit des 29/7. in Alarmbereitschaft. 

0940 Uhr am 29/7. haben 2 größere Fahrzeuge 

Insjel Pag beschossen. 

1943 Uhr standen 2 aufgetauchte Feind-Uboote 

wedtl. Parenzo. Ein eigener U-Jäger ist in der 

Nacht zum 30/7* von Triest aus zur U-Jagd ein- 

gec etzt. 

In der Nacht zum 29/7. sind Hestarbeiten 

deif Minenaufgabe "Persianer" durchgeführt. 

b) Ägi is 

Nach V-Mannnieldung soll am 28/7. bei 

Cybern ein Flugzeugträger gesichtet sein. 

E.34 sichtete bei Abschleppversuch von Wrack 

"DCJEa15 (in der Nacht zum 27/7. nördl. Kreta 

von Uboot torpediert) am 28. 1620 Uhr 15 sm 

NO- v/ärts Kap Trypete Sehrohr und Blasenbahn. 

Boot hat Wrack losgeworfen und 6 Wabos geworfen 

und hat anschließend aus Suda einen U-Jäger und 

meJirere Khstenschutzboote zur Ubootsbekämpfung 

und zum Einschleppen von Doxa" herangeholt. 

In der Nacht zum 29/7. wurde Geleit GK 94 

mit 3 Motorseglern auf Marsch nach Milos durch 

laufende fdl. Luftangriffe zersprengt. Ein Flug- 

zeug wurde abgeschossen, ein weiteres ist brennend 

ab geflogen. Auf G 94 sind Beschädigungen und 

Pe rsonalausfälle eingetreten. Auf 2 der Motorsegler 

wurde 13 sm SSW-lich Milos erfolgloser Ubootsan- 

grLff durchgeführt. Uboot ist durch Arados mit 

3omben bekämpft. 

Aus Geleit GK 61 wurde am 28/7. gegen 2300 

Uht bei Kythnos ein Motorsegler von Feindflugzeugen 

versenkt. Ein anderer Motorsegler hatte auf Marsch 

von Milos nach Santorin Gefecht mit fdl. Flugzeugen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 337 

Z9.7;44 3.Sfl. mit 3 Booten in Cattaro lag bis 

Mitternacht des 29/7. in Alarmbereitschaft. 

0940 Uhr am 29/7. haben 2 größere Fahrzeuge 

Intel Pag beschossen. 

1943 Uhr standen 2 aufgetauchte Feind-Uboote 

wedtl. Parenzo. Ein eigener U-Jäger ist in der 

Nacht zum 30/7. von Triest aus zur U-Jagd ein- 

gec etzt. 

In der Nacht zum 29/7. sind Hestarbeiten 

det Minenaufgabe "Persianer" durchgeführt. 

b) Äg| is 

Nach 7-Mannmeldung soll am 28/7. bei 

Cybern ein Flugzeugträger gesichtet sein. 

• K.34 sichtete bei Abschleppversuch von Wrack 

"Dexa? (in der Nacht zum 27/7. nördl. Kreta 

von Uboot torpediert) am 28. 1620 Uhr 15 sm 

NO-wärts Kap Trypete Sehrohr und Blasenbahn. 

Boot hat Wrack losgeworfen und 6 Wabos geworfen 

und hat anschließend aus Suda einen U-Jäger und 

meiirere Kilstenschutzboote zur Ubootsbekämpfung 

und zum Einschleppen von Doza" herangeholt. 

In der Nacht zum 29/7. wurde Geleit GK 94 

mit 3 Motorseglern auf Marsch nach Milos durch 

laufende fdl. Luftangriffe zersprengt. Ein Flug- 

zeug wurde abgeschossen, ein weiteres ist brennend 

ab ;eflogen. Auf G 94 sind Beschädigungen und 

Pe :sonalausfälle eingetreten. Auf 2 der Motorsegler 

wurde 13 sm SSW-lich Milos erfolgloser Ubootsan- 

grLff-durchgeführt. Uboot ist durch Arados mit 

3omben bekämpft. 

Aus Geleit GK 61 wurde am 28/7. gegen 2300 

Uhjr bei Kythnos ein Motorsegler von Feindflugzeuger 

versenkt. Ein anderer Motorsegler hatte auf Marsch 

vo|n Milos nach Santorin Gefecht mit fdl. Flugzeuger 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.7.44 

Vorkommnisse 

ab 

o) ScKwarzea Meer; 

Ein Eüstenschutzboot hat in Lavrion am 28/7. 

nds ein Eeindflugzeug ahgeschossen. 

Eigene Aufklärung in der Hacht zum 29/7. im 

Ra am zwischen Sewastopol und Odessa blieh ergeb- 

nislos. Nach Funkaufklärung war Tätigkeit der fdl. 

See- und Marineluftstreitkräfte gering. Erkundung 

der Häfen Nikolajew, Skadowsk, Ak Metschet, Eupa- 

toria, Sewastopol und Tschernaja-Bucht ergab keine 

besonderen Erkenntnisse. 

In Odessa lagen am 27/7. laut nachträglicher 

Meldung 14 große Motorkanonenboote, 3 bewaffnete 

Klsinfahrzeuge, 3 Küfas. 

Geleite wurden im westlichen Schwarzen Meer 

planmäßig durchgeführt. 2 R-Boote sind aus Konstan- 

za zur Aufnahme zurückkehrenden rumän. Ubootes in 

See gegangen. 

Do aaulage: 

Mi 

Rä 

Zugschiff "Titan" ist bei km 1325 infolge 

nentreffers gesunken. Bei km 1753 wurden 3 

umerfolge gemeldet. 

VIII. 

Chef 

L ä g e Ostasien 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3kl. 

- 662 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.7*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ein Küstensch.utz'boo't hat in Lavrion .am 28/7. 

abända ein Eeindflugzeug abgeachosaen. 

o) Sciwarzea Meer: 

Eigene Aufklärung in der Nacht zum 29/7- im 

Ram zwiachen Sewastopol und Odessa blieb ergeb- 

nialoa. Nach Funkaufklärung war Tätigkeit der fdl. 

See- und Marineluftstreitkräfte gering. Erkundung 

der Häfen Nikolajew, Skadowak, Ak Metschet, Eupa- 

to 

be 

ria, Sewastopol und Tachernaja-Bucht ergab keine 

sonderen Erkenntnisse. 

In Odessa lagen am 27/7. laut nachträglicher 

Meldung 14 große Motorkanonenboote, 3 bewaffnete 

ELsinfahrzeuge, 3 Küfas. 

Geleite wurden im westlichen Schwarzen Meer 

pljanmäßig durchgeführt. 2 R-Boote sind aus Konstan- 

za zur Aufnahme zurückkehrenden rumän. Ubootes in 

See gegangen. 

Bo aaulage: 

Mi 

Rä 

Zugschiff "Titan", ist bei km 1325 infolge 

aentreffers gesunken. Bei km 1753 wurden 3 

umerfolge gemeldet. 

YIII. I.ä-g e Ostasien. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

3kl. Chef 

4t 
4 

T) 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 338 

30.7.44 

Sonntag 

Bes 

Politischer lageüberblick. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Ob. 

F.H.Qu. 

&.M. ist in Begleitung Chefs I.Slcl. aus 

in Befehlsstelle zurückgekehrt. 

I.) Adm. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.00 Uhr: 

Qu. meldet, daß Dienststelle Gauleiters 

Kocl Forderung bei Kübef, östl. Ostsee erhoben 

hat, sofort Schiffsraum zur Evakuierung von 

40 C00 Zivilpersonen aus Hemel zu stellen. 

FdU -Ausbildung hat Ersuchen entsprochen und 

5 U-jBootszielschiffe aus Gotenhafen abgestellt. 

Ob.d.M. bezeichnet Verfahren als unnüg- 

licl. Organisation für sämtliche Transportzwecke 

muß' einheitlich und klar sein. Steuerung gesam- 

ten Transportraumes kann nur durch Adm. Qu VI 

erfcIgen. 

II.) a) I a / 1 ■ Ski, meldet Veranlaßtes be- 

iglich Bildung 2. Kampfgruppe. Flotten- 

oamando übernimmt ab 29.7. Ausbildungsver- 

nd Flotte. 

b) weiterer Vortrag über Zuteilung 2. und 6.T- 

lottille (s.ICTB 27.7,.). 

c) E3W hat im Einvernehmen mit Gruppe V/est be- 

ohlen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 338 

50.7.44 

Sonntag 

Bes 

Politischer Lageüberblick. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Ob 

F.H.Qu. 

d.M. ist in Begleitung Chefs I.Skl. aus 

in Befehlsstelle zurückgekehrt. 

I.) Adm. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 11.00 ünr: 

Qu. meluet, daß Dienststelle Gauleiters 

Koc! Forderung bei Kübef. östl. Ostsee erhoben 

hat, sofort Schiffsraum zur Evakuierung von 

40 C00 Zivilpersonen aus Hemel zu stellen. 

Fdll -Ausbildung hat Ersuchen entsprochen und 

5 U-jBootszielschiffe aus Gotenhafen abgestellt. 

Ob.d.K. bezeichnet Verfahren als unnög- 

licl. Organisation für sämtliche Transportzwecke 

muß' einheitlich und klar sein. Steuerung gesam- 

ten Transportraumes kann nur durch Adm. Qu VI 

erfqlgen. 

II.) a) I a / 1 .Ski. meldet VeranlaCtes be- 

Jglich Bildung 2. Kampfgruppe. Flotten- 

ommando übernimmt ab 29.7. Ausbildungsver- 

and Flotte. 

eiterer Vortrag über Zuteilung 2. und 6.T- 

lottille (s.KTB 27.7,.). 

:) BßXf hat im Einvernehmen mit Gruppe West be- 

ohlen: 

b) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.7.44 / 
kun|s 

1) 

2) 

"Kohlenlage Westküste macht \7eitere E'inschrän- 

en erforderlich. Daher bis auf Weiteres: 

v7 

3) 

4) 

5) 

d) See! 

Bef 

Keine Vorfeldüberwachung. - 

Keine Geleite mehr durchführen, außer von Eohlen-- 

iampfern und Pahrzeugen, deren Verlegung beson- 

ders dringlich. Hur in diesem Palle wird Geleit 

genehmigung von Gruppe West erteilt. Geleitobjek 

dabei soweit nach Feindlage möglich, Zusaamenle 

en zur Einsparung Geleitfahrzeuge. 

■Kinenkontrolle einschränken, solange keine Ein 

Elüge erfolgt und keine Räumergebnisse mehr er- 

zielt. Verstärkung G-Kinehkontrolle auf nor- 

males Maß jeweils unmittelbar vor Aus- und Ein- 

laufen von XJ-Booten. - 

Geleite wie bisher durchführen. - 

5u Ziff.2 - 4 bevorzugt Ölfahrzeuge einsetzen. 

co Kanalinseln hat heute Macht auf Grund 

hls zur Sprengung Hafens Gr&nville gemeldet: 

" 1) Jen. Pührerbefehl ist verstärkte Bevorratung 

Canalinseln angeordnet. 

2) dach Auskunft 319.Jnf.Div., der Pührerbefehl 

Disher nicht zugegangen, seit 7 V/ochen prak- 

tisch keine Lebensmittel vom Festland auf Jnseln 

5ingetroffen und auch in St.Kalo nicht bereit- 

bestellt. Daher Zwang, "Dreimonatversorgung" 

Inseln anzugreifen. Brotversorgung auf Guernsey 

s.B. nur noch für 44 Tage. Monatsbedarf aller 

Inseln ohne 60 000 Köpfe Zivilbevölkerung 500 t 

Jehl. Sofortiger Engpass u.a. Dieselöl (sonst 

Ausfall Wasserversorgung Guernsey und Seuchen- 

jefahr), Kohle, Chlor zum Wasser entkeimen, 

3alz , Zucker, hier geringe Mengen für Seetrans- 

jort-o 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

50.7.44 / "Kohlenlage Westküste macht weitere Einsehran- 

kungen erforderlich. Daher bis anf Weiteres: 

v7 

1) 
2) 

3) 

4) 

5) 

d) See! 

Bef 

Keine Vorfeldüberwachung. - 

Keine Geleite mehr durchführen, außer von Kohlen- 

danpfern und Fahrzeugen, deren Verlegung beson- 

ders dringlich. ITur in diesem Falle wird Geleit 

enehiiigung von Gruppe West erteilt. Geleitobjek 

dabei soweit nach Feindlage möglich, Zusanmenle 

en zur Einsparung Celoitfahrzeuge. 

■lünenkontrolle einscliränken, solange keine Ein 

tlüge erfolgt und keine Eäumergebnisse mehr er- 

hielt. Verstärkung G-Kinenkontrolle auf nor- 

males Maß jeweils unmittelbar vor Aus- und Ein- 

laufen von U-Booten. - 

Geleite wie bisher durchführen. - 

2u Ziff.2 - 4 bevorzugt ölfahrzeuge einsetzen. 

co ICanalinseln hat heute Kacht auf Grund 

hls zur Sprengung Hafens Grsnville gemeldet: 

" 1) Jem. Führerbefehl ist verstärkte Bevorratung 

ianalinseln ungeordnet. 

2) Jach Auskunft 319. Jnf .Div., der F-uhrerbefehl 

Disher nicht zugegangen, seit 7 Wochen prak- 

tisch keine Lebensmittel vom Festland auf Jnseln 

jingetroffen und auch in St.Malo nicht bereit- 

restellt. Daher Zwang, "Dreimonatversorgung" 

Inseln anzugreifen. Brotversorgung auf Guernsey 

t.B. nur noch für 44 Tage. Monatsbedarf aller 

Inseln ohne 60 000 Köpfe Zivilbevölkerung 500 t 

lehl. Sofortiger Engpass u.a. Dieselöl (sonst 

Ausfall Wasserversorgung Guernsey und Seuchen- 

5Efahr), Kohle, Chlor zum Wasser entkeimen, 

3alz , Zucker, hier geringe Mengen für Seetrans- 

port-,, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 339 

30.7.4 L 

(430) 

3) N ich. Verlust Sranville Geleitdienst ilalo - 

;rsey sehr bald allein auf Seeweg zwischen 

nquiers und Jle^hausey und nur solange 

nötigem Umfange aussichtsreich, wie nicht 

indliche Ortungsgeräte im Kaum Granville 

sw. sich englische Seestreitkräfte und Jabos 

if Cotentin stützen. 

ML: 

ih 

f 

b 

a 

4)S|3fortige Bevorratung daher notwendig. 

SjBtbitte Unterrichtung Ob.d.LI. gern, mündlicher 

V/pisung an mich. 

e) Weitere Unterrichtung über Bericht Gruppe Y/est 

bet". Kompromittierung von DM-Minen und Stellung- 

naliae I.Skl. entsprechend Kiedersciirift in ilPB 

28.7. sowie über 'Weisung 0K\V betr, Befehl des 

Piüirers zum Ausbau rückv/ärtigen Stellungssys- 

tems in Norditalien.(s.EEB 27.7. Be.Ziffer IV.) 

III.) Chef A 

IV. 

führt 

see zu 

Chef 4 

Os ; mit 

wiegen 

sicht, 

litäri 

ve 

V.) Chef M 

im. Qu berichtet über Befehl OICW betr. Ab- 

gabe V3n 10 000 Karabinern aus Marinebeständen 

im Tausch gegen Beutegewehre. 

Op.d.M. entscheidet, daß Maßnahme durchge- 

;ird, wobei Schwerpunkt auf Abgabe in Ost- 

legen ist. 

Ski, meldet, ,daß. Nachrichtenverbindungen 

land zlZt. schlecht sind. Verkehr ist vor- 

auf Funkweg angewiesen. Es besteht Aus- 

Kabel Libau - Keval klarzübekommen. Ein mi- 

schen Funkkreis befindet sich noch in Reser- 

ir.Rüst berichtet über Rückschlag bei Ent- 

wickln ig Jngolin-Torpedos. 2 Torpedos sind explo- 

diert, dabei ist ein U-Boot schwer beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 339 

30.7.4 l 

(430) 

3) N ich. Verluot Granville Geleitdienst ilalo - 

;rsey sehr bald allein auf Seeweg zwischen 

Kinquiers und Jle^hausey und nur solange 

. nötigem Umfange aussichtsreich, wie nicht 

feindliche Ortungsgeräte im Kaum Granville 

bsw. sich englische Seestreitkräfte und Jabcs 

alrf Cotentin stützen. 

4)S|3fortige Bevorratung daher notwendig. 

S^^bitte Unterrichtung Ob.d.ii. gern, mündlicher 

;isung an mich. 

tere Unterrichtung über Bericht Gi’uppe ./est 

". Kompromittierung von BH-Minen und Stellung- 

:ae I.Skl. entsprechend Hiederschrift in iUB 

7. sowie über Weisung OIC.Y betr. Befehl des 

ers zum Ausbau rückv/ärtigen Stellungssys- 

3 in Norditalien.(s.E-’B 27.7. Be.Ziffer IV.) 

>7' 

e) V/ei 

be 

nah 

28. 

Pü 

tem 

.ihr 

III.) Chef A 

IV. 

führt 

see zu 

Chef 4 

mit Osp 

wiegen 

sicht, 

litäri 

ve 

wickln: 

diert, 

im. Qu berichtet über Befehl OiO.7 betr. Ab- 

gabe vm 10 000 Karabinern aus Marinebeständen 

im Tausch gegen Beutegewehre. 

Op.d.M. entscheidet, daß Maßnahme durchge- 

vird, wobei Schwerpunkt auf Abgabe in Ost- 

legen ist. 

Ski. meldet, .daß. Nachrichtenverbindungen 

land zlZt. schlecht sind. Verkehr ist vor- 

i auf Funkweg angewiesen. Es besteht Aus- 

Kabel Li bau - Reval klarsübekommen. Ein mi- 

chel) Funkkreis befindet sich noch in Reser- 

V.) Chef lür.Rüst berichtet über Rückschlag bei Ent- 

:ig Jngolin-Torpedos. 2 Torpedos sind exnlo- 

dabei ist ein U-Boot schwer beschädifr 



666 

Tag 
Uhrzeit 

Ort. 
Wetter 

Vorkommnisse 

50.7.44 Jb.d.M. befiehlt, daß die Torpe"dos vorläufig 

nicht an Bord gegeben v/erden dürfen. 

Dackeltransport nach Frankreich verläuft wunsch- 

gemäß 

diese 

VI.) Chef 

Db.d.M. 

r Frage ausdrücklich an. 

5/Ski.: Premierminister polnischer Exilre- 

gieru i, 

troff 

Jm kleinen 

VII.) H e e 

Westr aum: 

aus 

nach 

sy mi 

17.SS 

erkennt großes Verdienst T.V.A. in 

ist auf Heise nach Moskau in Teheran einge- 

Kreis: 

e s 1 a g e 

Bei engl. 2.Armee v/eitere Angriffsvorberei- 

tungea erkannt. Jn Ausnutzung ihres Burchbrucns— 

erfolges haben die Amerikaner die Straße Tessey, 

Cranvil-le erreicht und überschritten. Höhen- 

gelänie von Montabot in eigener Kand. Heute sollen 

diesem Raum 2 Panzerdivisionen zum Burchstoß 

Hordwesten antreten, am sich in Gegend Ceri- 

den dort kämpfenden Teilen der 2.S3-Pz. und 

-Pz.Gren.Biv. zu vereinigen und damit die feind 

liehen Angriffsspitzen abzuschneiden. 

Der inzv/ischen gemeldete Einsatz eines kana- 

dischen Armeeoberkommandos im landekopf ist ein 

weiterer Beweis für den absoluten Schwerpunktcha- 

rakter der dortigen Operation. Es ist anzunehmen, 

daß nunmehr eine englische und eine amerikanische 

Heeresgruppe , gegliedert zu je 2 Armeen mit zahl- 

reichen Korps eingesetzt ist. Damit zeichnen sich 

großzügige operative Planungen aus dem Hormandie- 

bereich ab,deren erstes großes Ziel nach wie vor 
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Tag 
Uhr zeit 

30.7.44 

Ort. 

Wetter 
Vorkommnisse 

Jb.ä.ü. befiehlt, daß die Torpedos vorläufig 

nicht an Bord gegeben werden dürfen. 

Dackeltransport nach Frankreich verläuft wunsch- 

gemäß 

diese 

VI.) Chef 

Db 

Frage ausdrücklich an. 

5/Ski.: Premierminister polnischer Exilre- 

gierung ist auf Heise nach I,loskau in Teheran einge- 

fcroff 3n. 

Jm kleinen Kreis: 

VII.) H e e 

Westrium: 

tungei 

erfols 

änii 

Gran 

gelä 

aus 

nach 

sy mi 

17.33 

liehen 

disc! 

weit 

rak' 

daß 

Heerd 

reici: 

groß 

ber 

.d.i;. erkennt großes Verdienst T.V.A. in 

r e s 1 a g e : 

Bei engl. 2.Armee v/eitere Angriffsvorberei- 

erkannt. Ja Ausnutzung ihres Durchbruchs- 

ges haben die Amerikaner die Straße Tessey, 

iville erreicht und überschritten. Höhen- 

e von Hontabot in eigener Hand. Heute sollen 

diesem Raum 2 Panzerdivisionen zum durchstoß 

üordwesten antreten, am sich in Gegend Ceri- 

den dort kämpfenden Teilen der 2.S3-?s. und 

-Pz.Gren.Div. zu vereinigen und damit die feind 

Angriffsspitzen abzuschneiden. 

Der inzwischen gemeldete Einsatz eines kann- 

ten Armeeoberkommandos im Landekopf ist ein 

erer Beweis für den aosoluten Schwerpunktcha- 

er der dortigen Operation. Es ist anzunehnen, 

nunmehr eine englische und eine amerikanische 

sgruppe , gegliedert zu je 2 Armeen mit zahl- 

en Korps eingesetzt ist. Damit zeichnen sich 

.zügige operative Planungen aus dem Hormandie- 

eich'ab,deren erstes großes Ziel nach wie vor 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 340 

30.7.44 die Einnahme von Paris sein vfird. Ein kurzfristi- 

ger Einsatz der Kraftegrunpe Südostengland zu 

einer neuen Landungsoperation ist zunächst unv/ahr- 

scheinlioh. 

Jtalieniront: 

Wiederum großer Abwehrerfolg südl. Florenz 

trotz eines bisher noch nicht dagewesenen orkanar- 

tigen Sronmelfeuers. Starke Aufklärungsvorstöße 

des Ee±r|des an der Adria. 

e Voraussetzungen (Land und See) für eine 

ndungsOperation im westlichen Mittelmeer 

fjeben. Bas kurzfristige Bevorstehen wird 

e Zuführung von 4 Flak-Kreuzerh nach Gibral- 

4eutig unterstrichen. Ziel der Operation 

wie vor Süd.frankreich oder der Genua- 

sein. ^n Italien stehen für überholende 

im Kaum von Neapel und Rom 12 Div., im 

Bari 6 Divisionen zur Verfügung. 

e Balkanoperation größeren Ausmaßes ist 

jjiblick nicht 'wahrscheinlich, sondern erst 

•chführung der Angriffsoperation Jtalien 

reich. Dabei wird es die feindliche Püh- 

der Lageentwicklung abhängig machen, 

’'orbereitete Balkanoperation dann noch gegen 

alkan oder in Ausvjirkung eines erhofften 

Erfolges gleich gegen den istrischen Raum 

;t v/erden wird. 

Al 

große Li 

sind gej 

durch d: 

tar eim 

kann na* 

Bereich 

Landung 

Raum von 

Ein 

im Auge: 

nach Du 

'■'üdfran 

ruhg voi|i 

ob die 

den Südlj); 

Jtaliem 

ahgeset: 

Jn 

ändernd^: 

heblichi 

zu erwa: 

Freikämi: 

danellei. 

.< h 

tn 

Auswirkung der in den nächsten Tagen sihh 

n Haltung der Türkei ist zunächst eine er- 

Aktivierung des Kleinkrieges in der Ägäis 

}(-ten. vVeitere Operationen mit dem Ziel der 

fung der.Ägäis ünd damit Öffnung der Dar- 

sind zu erwarten. 
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lag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 340 

?0.7.44 die Sinralr-nie von Paris sein wird. Ein kurzfristi- 

ger Einsatz der Kraftegruope Südostengland zu 

einer neuen Landungsoperation ist zunächst unrahr- 

scheinlj ch. 

Jtalieniront: 

Wisderum großer Abwehrerfolg südl. Florenz 

trotz ejnes bisher noch nicht dagewesenen orkanar- 

tigen Srommelfeuers. Starke Aufklärungsvorstöße 

des Eeirtdes an der Adria. 

e Voraussetzungen (Land und See) für eine 

.ndungsoperation im westlichen irlittelmeer 

{Jeben. Das kurzfristige Bevorstehen wird 

e Zuführung von 4- Flak-Kreuzerh nach Gibral- 

4eutig unterstrichen. Ziel der Operalion 

wie vor Südfrankreich oder der Genua- 

sein. tjn Italien stehen für überholende 

im Raum von Neapel und Rom 12 Div., im 

Bari 6 Divisionen zur Verfügung. 

e Balkanoperation größeren Ausmaßes ist 

ilihlick nicht 'wahrscheinlich, sondern erst 

■ohführung der Angriffsoperation Italien 

reich. Dabei wird es die feindliche Füh- 

der Lageentwicklung abhängig machen, 

Torbereitete Balkanoperation dann noch gegen 

alkan oder in Ausv/irkung eines erhofften 

rfolges gleich gegen den istrischen Raum 

;t v/erden wird. 

Al 

große 'L; 

sind ge, 

durch d:. 

tar ein 

kann na* 

Bereich 

Landung 

Raum von 

Ein 

im Auge: 

nach Du 

‘■'üdfranl 

ruhg von 

ob die 

den Südli 

Jtaliem 

ahgeset: 

Jn 

andemdt. 

heblichi 

zu erwa: 

Freikämi: 

danellej. 

.< h 

tn 

Auswirkung der in den nächsten Sagen sinh 

n Haltung der '‘■’ürkei ist zunächst eine er- 

Aktivierung des Kleinkrieges in der Ägäis 

^•ten. Weitere Operationen mit dem Ziel der 

fung der Ägäis Und damit Öffnung der Dar- 

sind zu erwarten. 
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Tag 

TJhrzeit 

50.7.44 

Ort 

Wetter 

Ost f: 

Vorkommnisse 

ront: 

Kennzeichen der Lage an der Ostfront ist die 

Verbchärfung der Kriäse im Raum von Yfarschau und 

Hit p.u. 

1.ungar. Armee geht in Auflösung und Unord- 

nung aus dem Raum von Stanislau auf die Karpathen 

zurück. Die deutschen Truopen im Raum von Lemberg 

setzen sich weiter nach Westen ab. Jm Raum von 

Rei;hshof wurden durch bewegliche Kampfführung im 

Angriff vorgehende russ. Kolonnen zerschlagen. 

Die vorbildlich kämpfenden eigenen Truppen 

wer len immer wieder i~ Rücken von überlegenen Feind- 

kräiten gefaßt. 

Starke russ. Kräfte im Vorgehen in das San- 

Weibhsel-Dreieck. 4.Armee nimmt bei Annapox Ufer- 

wecisel vor. Mördl. davon überschritt'Gegner die 

Weichsel, Gegenangriff im Gange. 

Bei H.Gr.Mitte stehen allein der 2.Armee 

7 b[ls 8 russ. Armeen, 5 Panzerkorps und 2 Kavalle- 

riekorps gegenüber. Feind durchbrach zwischen 

Otwpck und Siedlc'e die schv/achen deutschen Siche- 

gen und steht 10 Ion ostw. Warschau. Dorthin 

deutsche Kräfte in Zuführung. 

Besatzung von Brest konnte sich unter hohem. 

Personal- und Materialausfall auf die deutschen 

Linien zurückkämpfen. Reindl. Großangriff bei Bia- 

lysfcok wurde am Uarew aufgefangen, weiter nördl. 

setzen sich die.deutschen Kräfte auf dem Bohr. ab. 

An der Hemel und im Rauöi Kauen hat der erv/ar— 

tetle Großangriff mit 2 Armeen begonnen, deren 

ZiefL die Gewinnung der Linie Jnsterburg - Tilsit 

seih-dürfte. Tiefe Einbrüche konnten abgeriegelt 

wer len. 
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Tag 

UErzeit 

Ort 
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30.7.'4 Ost front: 

Kennzeichen der lüge an der Ostfront ist die 

Verbchärfung der Kriäse im Raum von Warschau und 

Mit tu. 

1.Ungar. Armee geht in Auflösung und Unord- 

nung aus dem Raum von Stanislau auf die Karpathen 

zurück. Die deutschen Truopen im Raum von Lemberg 

setzen sich weiter nach Westen ab. Jm Raum von 

Rei3hshof wurden durch bewegliche Kampfführung im 

Angriff vorgehende russ. Kolonnen zerschlagen. 

Die vorbildlich kämpfenden eigenen Truppen 

v;erlen immer wieder ir. Rücken von überlegenen Feind- 

kräften gefaßt. 

Starke russ. Kräfte im Vorgehen in das San- 

Weibhsel-Dreieok. 4.Armee nimmt bei Annapox Ufer- 

wecisel vor. Kördl. davon überschritt'Gegner die 

Y/einhsel, Gegenangriff im Gange. 

Bei H.Gr.Mitte stehen allein der 2.Armee 

7 bis 8 russ. Armeen, 5 Panzerkorps und 2 Kavalle- 

sorps gegenüber. Feind durchbrach zwischen 

Otvnck und Siedlce die schwachen deutschen Siche- 

ren und steht 10 lern ostw. Warschau. Dorthin 

deutsche Kräfte in Zuführung. 

Besatzung von Brest konnte sich unter hohem 

Personal- und Materialausfall auf die deutschen 

Linien zurückkümpfeh. Feindl. Großangriff bei Bia- 

lysbok wurde am Rarew aufgefangen, '»eiter nördl. 

setzen sich die-deutschen Kräfte auf dem Bohr. ab. 

An der Memel und im Raum Kauen hat der erv-ar- 

tetle Großangriff mit 2 Armeen begonnen, deren 

Ziel die Gewinnung der Linie Jnsterburg - Tilsit 

sein-dürfte. Tiefe Einbrüche konnten abgeriegelt 

werien. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 341 

50.7.44 Nördl. Kauen wurde der Hordflügel der 3.Pz.Ar- 

mee weiter nach Südwesten zurückgedrückt. 

ei der Heeresgruppe Nord Kämpfe um Mitau. 

Bauske und Hirsen. Eigenervon Osten aus Gegend 

chicen nach besten angesetzter Angriff schlug 

durch. Zv/ischen Bünaburg und Peipus-See v/ei- 

Zurücknahme der eigenen Stellufagen. Jm Raum 

Pleskau wurde der Angriff von 4 Schützen- 

onen in erbitterten Kämpfen abgewehrt. 

ie Narwa-Pront erzielte einen großen Ab- 

rfälg. Der Angriff von etwa 11 bis 13 Sohützen- 

tonen und 6 Panzerverbänden wurde abge- 
en, 58 Panzer -abgeschlossen. Dort russ. 

•kungen von der Narelienfront erneut fest- 

Rokis 

nicht 

tere 

südl. 

Divisi 

wehre 

divisi 

schlag 

Verstä 

geste 11t 

Besonderes . 

431) 

gr 
te 

is 

zu 

in 

FHbi 

I.) Chäf Gest.d.H. hat 0K7 vorgeschlagen, Rück- 

•i-ffsrecht auf Sruppen anderer Wehmnacht- 

ile, viie es O.B. Heeresgruppe Nord verliehen 

•) auch auf Heeresgruppe D im Westraum 

übertragen .Eingang gern. I.Skl. Ia 23643/44 gE 

'■T§b-t§^S!.CläH Säzu an Chef OKW, Adm. 

!u., diesem fernmündlich voraus, folgendes 

persönliche FS zugehen. 

"1.) Kriegsmarine hat gesamtes Personal, das 

nicht zur Besetzung Seestreitkräfte im von 

Führer befohlenen Rahmen erforderlich ist, 

an das Heer abgegebene 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

30.7.44 tlördl. Kauen wurde der Mordflügel der 3„Pz.Ar- 

mee we|iter nach Südwesten zurüokgedrückt. 

^ei der Heeresgruppe Nord Kämpfe um Kitau. 

und Hirsen. Eigenervon Osten aus Gegend 

chken nach '.Vesten angesetzter Angriff schlug 

durch. Zwischen D'inaburg und Peipus-See v/ei- 

Zurücknahme der eigenen Stellungen. Jm Raum 

Pleskau wurde der Angriff von 4 Schützen- 

onen in erbitterten Kämpfen abgewehrt. 

Bauske 

Rokis 

nicht 

tere 

südl 

Divisi 

wehre 

divisi 

schlae 

geste 

ie Narwa-Pront erzielte einen großen Ab- 

rfölg. Der Angriff von etwa 11 bis 13 Schützen- 

ionen und 6 Panzerverbänden wurde abge- 

en, 58 Panzer abgeschossen. Dort russ. 

;crkungen von der Karelienfront erneut fest- 

t. 

Besonderes 

431) 

Sr 

te 

is 

zu 

in 

FH[}i 

pe 

I.) Chef Gest,d.H. hat QIC! vorgeschlagen, Rück- 

•tffsrecht auf Sruppen anderer IVehmacht- 

ile, viie es O.B. Heeresgruppe Kord verliehen 

auch auf Heeresgruppe D im V/estraum 

übertragen .Eingang gern. I.Skl. Ia 23643/44 gE 

'-^Sbl^iS:. lä|t Sdzu an Chef OKW, Adm. 

»u-, diesem fernmmdlich voraus, folgendes 

:'sönliche FS zugehen. 

"1 .) Kriegsmarine hat gesamtes Personal, das 

nicht zur Besetzung Seestreitkräfte im von 

Führer befohlenen Rahmen erforderlich ist, 

an das Heer abgegeben. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

.50 .-7.44 

Vorkommnisse 

2.) Ta Bereich Heeresgruppe I> sind bereits, wie OIC.V 

bekannt, säatliche Aus'oildungs- und Türgänzungs- 

einheiten dem Ob.',Test zur Verfügung gestellt. 

Das von Chef Genst.d.H. vorgeschlagene Riick- 

grifxsrecht auf Persohal der Xriegsaarine wür- 

de daher ein Eingriffsrecht gegenüber Personal 

der Seekriegführung bedeuten, da die Hüstenver- 

teidigimg bereits den Aufgaben Ob.„;est dient, 

rliermit würde Ob.'.Test auch Verantwortung, für 

deekriegführung übertragen werden., die er 

nicht tragen kann. 

3.) Ich leime daher einen derartigen Vorschlag , 

der in meine Pflichten und Aufgaben der Führung 

des Seekrieges eingreift, rundweg ab. 

(432) 

(433) 

II.) Betr. läge in östlicher Ostsee: 

teil 

grün 

er ha 

bus 

der 

1) 1 .31:1. stellt zwecks Ölersparnis MOK Ost, Flotte) 

anheim, Befh. 2.Kampfgruppe Entlassung T-3oote 

nach Idbau sowie Einlaufen "Lützow" 

in d|iesen Hafen freizustellen. 

Gleichzeitig werden KOK Ost, Flotte von Mit- 

ung OKL/Fühstab unterrichtet, daß Ifl. 1 

dsätzlichen Befehl zur Gestellung Jagdschutzes 

Ilten hat , sobald 2 .Kampfgruppe in Eiga- 

einläuft. KOK Ost wird um Regelung 

Einzelheiten mit ifl . 1 unmittelbar gebeten. 

en 

Schließlich wird Mitteilung Adm. FH Qu. 

übeijmittelt, daß Führer auf Schießen von "lützow" 

mit Flugzeugbeobachtung (Bordflugzeuge) Y;ert legt. 

Entspr. FS. 1.Ski. I op 2281/44 gKdos. Chefs, 

in PIB igeil C Heft III. 

2) Adm. Qu VI hat als Seetransportchef V/ehrmacht im 

Einverständnis mit RKS u. OKW/WFST befohlen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

30.', .44 2.) 

(432) 

(433) 

3.) 

Bereich Heeresgruppe D sind bereits, wie CSV 

bekannt, sämtliche Aus'oildungs- und ürgäncungs- 

einheiten dem Ob.V/est zur Verfügung gestellt. 

Das vom Chef Genst.d.K. vorgeschlagene Rück- 

grifxsrecht auf Persohal der Xriegsmarine v,ibr- 

de daher ein Eingx-iffsrecht gegenüber Personal 

der Seekriegführung bedeuten, da die Küstenver- 

teidigung bereits den Aufgaben Ob.nest dient. 

Hiermit würde Ob.Vi’est auch Verantwortung, für 

oeekriegführung übertragen werden, die er 

nicht tragen kann. 

Ich lehne daher einen derartigen Vorschlag , 

der in meine Pflichten und Aufgaben der Rührung 

des Seekrieges eingreift, rundweg ab. 

II.) Betr. läge in östlicher Ostsee: 

1) I.Sk 
anhe 

nach 

in d 

teil 

grün 

erka 

bus 

der 

stellt zwecks Ölersparnis MOK Ost, Flotte) 

im, Befh. 2.Kampfgruppe Entlassung T-3oote 

Libau sowie Einlaufen "Lützow" 

iesen Hafen freizustellen. 

Gleichzeitig werden KOK Ost, Flotte von Mit- 

ung OKD/Fühstab unterrichtet, daß Ifl. 1 

dsätzlichen Befehl zur Gestellung Jagdschutzes 

Iten hat , sobald 2 .Kampfgruppe in F.iga- 

einläuft. KOK Ost wird um Regelung 

Einzelheiten mit lifl • 1 unmittelbar gebeten. 

Schließlich wird Mitteilung Adm. FH Qu. 

übeijmittelt, daß Führer auf Schießen von "Lützow" 

mit Flugzeugbeobechtung (Bordflugzeuge) Wert legt. 

Entepr. FS. 1.Ski. I op 2281/44 gKdos. Chefs, 

in FI3 0 Heft III. 

en 

2) Adm. Tu VI hat als Seetransportchef T/ehrmacht im 

Einverständnis mit RKS u. 0KV//\YFST befohlen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

50.7.44 

(434) 

"ft.) Versorlgimg He eres gr. Kord über See durch Hüfen 

Königsberg, Danzig, (jotenhafeh und Stettin. 

fertiger Wirkung werden zur Überwachung der 

en Seetransportstäbe gebildet, die aus 

nächtigten der KxID'en der Wehraachts- 

.gstäbe, der SBV1 s und des RKS bestehen, 

g Chef IQID V/ehmachtsbefugriis. 

ortchef wird gebeten, bevollmächtigten 7er- 

zu erneaaen. 

er hat Seetransportchef Wehrnacht bekennt 

daß für Festsetzung der Reihenfolge sämt- 
ijersonaltransparfce. aischl. Verwundeter allein 

Bord zuständig ist. über Bettentransporte 

ch Befehl von höchster Stelle. 

‘)mit so|f 

Aufgaq 

Bevol]|] 

uisschl a, 

Leitur 

Tränst 

tretet 

Y/ ei t 

gegeben, 

licher 

Eeeresgj 

folgt nc 

3) Ski. 

rung 

11 .7 

meldet an OKW/wTSI Übernähme Befehlsfüh- 

von Tiitters durch Kriegsmarine seit 

.4) ^ 
nach 

Hfim 

5) Bach 

liai»1 Überführung 122.J.D.-aus Helsinki 

Reval regelt gern . Weisung 0KY//WFST 

itstab Skandinavien im Einvernehmen mit OKM 

Mitteilung MVO zu WICK I hat Heeresgr. 

Mitt4 Gen.Kd. v.Rotkirch aufgestellt, das Füh- 

rung aller Sicherungskräfte zwischen Kemelfluß 

und Ostsee in und auswärts der. ostpreußischen 

Schul zstellung - I übernimmt. Kdt. i.A. Kemel 

ist :.n Küstenschutz, Stellungsausbau und Kampf- 

zufül.rung zu Lande ab 29.7. 1200 Ulir Gen.Kdo. 

von lothlcirch unterstellt. Frage der Komman- 

dienng eines MVO ist zu klären. 

6) I.Slü . unterrichtet Genst.d.H.Cp Abt. nachr. 

BIOK (st, daß Verlegung le.St .Bo .Kp.903 nach Re- 

val s.uf dem Seewege an unmittelbarer Zusammen- 

arbeit zwischen MOK Ost und Kp.903 erfolgt voraus- 

sichljlich mit Führprähmen bzw. ähnlichen anderen 
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Tag 

Uhrzeit 

30.7.44 

(434) 

Ort 

Wetter 

"(U Versort 
Königs 

00mit so 

Aufgaq 

gegeben, 

Vorkommnisse 342 

gung Heeresgr. Kord über See durch Kifen 

berg, Dansig, (iotenhafeh und Stettin. 

iortiger ’.Virkung werden zur Überwachung der 

en Seetransportstäbe gebildet, die aus 

Bevollmächtigten der KxiD'en der \7ehrnachts- 

unschlagstäbe, der SBVs und des EKG bestehen, 

leiturg Chef IC'D ’iehrmachtsbefughis. 

Transportchef wird gebeten, bevollmächtigten 7er- 

tretei zu ernerjien. 

Veiter hat Seetransportchef V/ehrnacht behajmt 

daß für Festsetzung der Reihenfolge sämt- 

licher I ersonaltraiasparte.Äischl. Verv<undeter allein 

Eesresgi 

folgt nc 

3) Ski. 
rung 

11.7 

. Kord zuständig ist. über Bettentransporte 

ch Befehl von höchster Stelle. 

meldet an OKh'/V/FST Übernähme Befehlsfüh- 

von Tütters durch Kriegsmarine seit 

s4) 
nach 

Heim; 

lie-» Überführung 122.J.D..aus Helsinki 

Heval regelt gern . Weisung OETW/WFST 

tstab Skandinavien im Einvernehmen mit OKiä 

y 

5) Kach IJitteiiung liVO zu jftSfK I hat Heeresgr. 

Kitt* Gen.Kd. v.Rotkirch aufgestellt, das Füh- 

rung aller Sicherungskräfte zwischen Hemelfluß 

und ( stsee in und auswärts der. ostpreußischen 

Scnuizstellung - I übernimmt. Kdt, i.A. Hemel 

ist :n Küstenschutz, Stellungsausbau und Kar.pf- 

zufül.rung zu lande ab 29.7. 1200 Uhr Gen.Edo. 

von I.othkirch unterstellt. Frage der Konman- 

dieriing eines KVO ist zu klären. 

6) I.Skl. unterrichtet Genst.d.H.Cp Abt. nachr. 

KOK Cst, daß Verlegung le.St.Bo.Kp.903 nach Re- 

val auf dem Seewege An unmittelbarer Zusammen- 

arbeit zwischen MOK Ost und Kp.903 erfolgt voraus- 

sich-qlich mit Führprähnen bzw. ähnlichen anderen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.7.44 bietenden Transportgelegenheiten. Beeinträch- 

tiguhe Kachschub Heeresgr.ITord tritt nicht ein» 

Hach späterer liitteilung Genst .d.H. Op.Abt. 

von den 70 Sturmbooten der Kompagnie bei 

iil. Luftangriff auf Tilsit am 28. 9 völlig 

:efallen und 36 weitere unbeweglich geworden, 

unterrichtet IIOK Ost entsprechend. 

äich 

sina 

fein 

ausg 

1 .SkfL 

(435) 

(436) 

(437) 

7.)Abenhgteilt OiO.Y/'7]?ST mit, daß fdl. Regt, mit Pan- 

zern Küste bei "Tuidcum (50 km westl. Riga) erreicht 

hat. V/PSTnimmt an, daß Gegner 31.7. Richtung Riga 

verstößt. Bei Sciilah steht eigene Sicherung." 

Ski. unterrichtet KOK Ost gegen Kitter- 

und gibt Einsatz 2. Kampfgruppe frei. Abschrii 

1.3kl. I g 23599/44 gKdos. in KTB Teil C Heft 

nachf 

Vfg. 

III. 

(438) 

III.) OKH/Genlst. d.H. hat ergänzende Weisung zum Befehl 

für Ausbau deutschen Ostraumes erlassen. Ausf. gern. 

1.Ski. 235P5/44 gKdos. in KTB Teii B Heft Y. 

IV.)Mit Veijminung von Häfen bei Luftangriffen muß gerech- 

net weiden 1.3kl fordert von Adra. Qu, 5.Ski. 

und Kar.Rüst umgehende Verbreitung von Maßnahmen, um 

in diesen fällen rasche Beseitigung der Hinengefahr 
sichersustellen. Abschrift Vfg. 1 .Sri./ I E23475/44 

gKdos. in KTB Teil 0 Heft VI. 

V.) Chef Oi 

tungen 

der die 

4«» 

(439) 

ergänzi 

22832/' 
JK &er 

123/44 

31 .5 

ferner 

4' 

W hat unter 19.7. neue Weisung betr. Vorberei- 

für die Verteidigung des Reiches erlassen, in 
bisherigen Anordnungen für die Verteidigung 

MM. der Grenzen des Reiches zusammengefaßt und 
werden. Ausfertigung gern. 1.Ski. 

gKdos. in KTB Teil B Heft. V. 

'Weisung ist beigefükgt das Rundschreiben Hr. 

Geheime Reichssache i» der Parteikanzlei vom 

betr. Einsatz der Partei im Jnvasionsfall, 

liegt bei Abschrift der Vfg. der Weisung des 
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Tag 

Uhrzeit 
Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.7.44 sich 

tiguij 

sind 

fein 

ausg 

1. Ski 

bietenden Trensportgelegenheiten. Beeinträch- 

üachschub Heeresgr.Hord tritt nicht ein. 

Kach späterer liitteilung Genst .d.H. Op.Abt. 

von den 70 Sturmbooten der Ifcmpagnie bei 

il. Luftangriff auf Tilsit am 28. 9 völlig 

sfallen und 36 weitere unbeweglich gev/orden. 

unterrichtet KOK Ost entsprechend. 

(435) 

(436) 

(437) 

7.)Abenhgteilt 0K.7/'7I'3T mit, da1? fdl. Regt, mit Pan- 

zern Küste bei 'Tukkun (50 km westl. Riga) erreicht 

hat. 'iTPSTnitJüt an, daß Gegner 31.7. Richtung Riga 

vorstößt. Bei Schltrh steht eigene Sicherung. 

Ski. unterrichtet I.IOK Ost gegen liitter- 

und gibt Einsatz 2". Kampfgruppe frei. Abschrii 

I.Skl. I g 23599/44 gKdos. in ICTB Seil C Heft 

nachf 

Vfg. 

III. 

(438) 

III.) OKH/Genst. d.H. hat ergänzende Weisung zum Befehl 

für Ausbau deutschen Ostraumes erlassen. Ausf. gern. 

I.Skl. 23595/44 gKdos. in KTB Teil B Heft V. 

IV.)Hit Veikinung von Häfen bei Luftangriffen muß gerech- 

net weiden I.Skl fordert von Adn. Qu, 5.Ski. 

und Har.Rüst umgehende Verbreitung von Maßnahmen, cm 

in diesen fällen rasche Beseitigung der Uinengefahr 
sicher2asteilen. Abschrift Vfg. I.Skl./ I 323475/44 

gKdos. in KTE Teil 0 Heft VI. 

V.) Chef Olf 

tungen 

der die 

(439) 

ergänzl 

22832/c 

Jia D(er 

123/44 

31 .5 

ferner 

4^ 

',7 hat unter 19.7. neue V/eisung betr. Vorberei- 

für die Verteidigung des Reiches erlassen, in 
bisherigen Anordnungen für die Verteidigung 

MM. der Grenzen des Reiches zusammengefaßt und 
werden. Ausfertigung gen. 1.Ski. 

[. gKdos. in KTB Teil B. Heft V. 

V/eisung ist beigefükgt das Rundschreiben Hr. 

Geheime Reichssache i» der Parteikanzlei vom 

betr. Einsatz der Partei im Jnvasionsfall. 

liegt bei Abschrift der Vfg. der Weisung des 
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30.7.44 

Tag 
Uhrzeit 

(440) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 343 

(441) 

Führers 

schaltuh, 

feindlie 

VI.. Auszug ms Niederschrift über die 16. Rüstung- 

besprecaimg Kriegsmarine am 26.7.44 ist in 

KTB Teip. B Heft V unter 30.7. abgelegt. 

Danach sind von den U-Bootsneübauten Typ XXI 

:.6 Boote abgeliefert. Hauptausschuß 

s Bnde Jahres insgesamt 144 Boote zu lie- 

bis JulpL: 

hofft 

fern. 

bi 

Vlom Typ XXIII wird Gesamtablieferung bis 

Ende September voraussichtlich von 43 auf 23 

herabgesetzt werden müssen. 

gen 

ieht 

ist we 

Raum ni 

U-Boots 

18 Bootle: 

■Boote 

Mar 

diesen 

Rüs t 

vom 2.9. 42 betr. Bestimmungen über Ein- 

g des zivilen Bereichs bei der Abwehr 

he^-r Angriffe. 

Gelsamtlieferung von 87 Booten bis nnde 44 

der Lieferschwierigheiten aus dem ital. 

sichergestellt. Ausfall Genuas würde 

bau in Italien beenden und Ausfall von 

in bis Ende des Jahres bewirken. 

Olbwohl die Zuteilung von T-Stoff für die 

Tfp XXVI V/ in Frage gestellt ist, hat Chef 

zunächst entschieden, daß die Arbeiten an 

Bootstyp weiter laufen sollen. 

Vorder, geplanten Bunkerwerften ist eine in 

Betrieb genommen. Die 2. soll im.August betriebs- 

klar wprden. 

Jm Juli sind keine Bieber geliefert, im 

August sollen 100, im September 200 erstellt werden. 

Kriegsmarine, hat im Eaufe 1944 22 000 deutsche 

Soldaten für Kriegsmarinefertigung und Bau zufVer- 

fügung jestellt. 

VII.) Ski. Ada. Qu. hat OKW/WFSS unterrichtet, daß am 

18.7. die in Konstanza befindlichen 5 ital. Unter- 

seeboot ; der ehemaligen CB-Fiottille 'Schwarzes Meer 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 343 

30.7.44 

(440) 

VI.. 

(441) 

ITihrers vom 2.9. 42 betr. Bestimmungen über Bin- 

schaltuig des zivilen Bereichs bei der Abwehr 

feindliche^r Angriffe. 

Auszug ms Niederschrift über die 16. Rüstung- 

bespreciung Kriegsmarine am 26.7.44 ist in 

KTB leili B Heft V unter 30.7. abgelegt. 

Danach sind von den U-3cotsneubauten Typ XXI 

;,6 Boote abgeliofert. Hauptausschuß 

s Ende Jahres insgesamt 144 Boote zu lie- 

bis Jul[i: 

hofft 

fern. 

bi 

Vlom Typ XXIII wird C-esantablieferung bis 

Ende September voraussichtlich von 43 auf 23 

herabgesetzt worden müssen. 

Ges 

gen ist we 

Raum ni 

U-Boots 

18 Bootle: 

•Boote 

Kar 

diesem 

Rüs b 

Soldat 

Sügung 

Ada VII.) Ski. 

18.7 

seebpot 

amtlieferung von 87 Booten bis x.nde 44 

der Lieferschwierigkeiten aus dem ital. 

ilcht sichergestellt. Ausfall Genuas würde 

bau in Italien beenden und Ausfall von 

m bis Ende des Jahres bewirken. 

Obwohl die Zuteilung von I-Stoff für die 

Tfp XXVI W in Frage gestellt ist, hat Chef 

zunächst entschieden, daß die Arbeiten an 

Bootstyp weiter laufen sollen. 

Yoi.dan geplanten Bunkerwerften ist eine in 

Betrieb genommen. Die 2. soll im August betriebs- 

klar wprden. 

Jm Juli sind keine Bieber geliefert, im 

A'uGus't sollen 100, im September 200 erstellt werden. 

Kriegsmarine, nat im Laufe 1944 22 000 deutsche 

. für Kriegsmarine!ertigrng und Bau zuTVer- 

jestellt. 

d ie 

Qu. hat 0K7//vrPST unterrichtet, daß am 

in Konstanza befindlichen 5 ital. Unter- 

der ehemaligen CB-Flottille 'Schwarzes Heer 



- 674 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

■30.7.44 

VIII.) 

aw 

raa] 

ges 

der 

h die rumänische Regierung an die ital. Kriegs- 

ne zurückgegeben v/urden. 

Die Boote sind ital. besetzt, bilden eine 

chlossene Flottille und rechnen als Einheit 

neuen ital. Wehrmacht. 

Die Flottille ist einsatzmäßig dem Adm. Schwajr- 

Heer unterstellt. 

OKI 

der 

/Führungsstab hat angeordnet, daß im Rahmen 

beabsichtigten Umgliederung des Senerals der 

442) 

Luftwaffe beim Ob.d.M. die Aufstellung eines In- 

spizienten See beim General der Aufklärungsflieger 

voizubereiten ist, um Aufgabe inspektionsmäßiger 

Zusammenfassung aller zur Aufklärung über See 

eingesetzten See- und Landaufkläx-ungsverbände ein- 

schließlich Ergänzungseinheiten, dazu Vorbereitung 

und Durchführung der Umrüstung von Aufklärungsver- 

bänden See auf Landflugzeuge -und Erfassen des Fer- 

orals der Aufklärungsverbände See- im Rahmen der 

beiohlenen Einsparungsmaßnahmen und der Verlegung 

des Schwerpunkts auf die lagdwaffe. 

Von Zusammensetzung des Stabes dieses Inspek- 

teurs wird es abhiingen, ob die an sich zu 

begrüßende Maßnahme für die Belange der See- 

aufklärung erforderlich ist. Unter Umständen 

wird Kommandierung eines Fliegeroffiziers 

zur I.Skl. oder Adm. Qu’v zweckmäßig sein. 

Besprechungen hierüber mit General der Aufklä- 

rungsflieger sind vorgesehen. 

IX.7 ZuJ Lage in der Türkei liegt Telegramm des Ge- 

nei alkonsuls Istanbul vom 26.7* vor. 

Bar ach ist Kohlen^ächtverkehr von Zonguldak nach 

Isianbul wieder in Gang gesetzt^ Hot.Seglerverkehr 

im begrenzten Umgänge v/ieder erlaubt. In der Ägäis 

isl der türkische Verkehr bis auf einen fahrplanmäßti 

ger Bampfer nach Izmir eingestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

jO.7.44 

442) 

h die rumänisohe Regierung an die ital. Kxiegs- 

ne zurückgegeben wurden. 

Die Boote sind ital. besetzt, bilden eine 

geschlossene Flottille und rechnen als Einheit 

derj-neuen ital. Wehrmacht. 

Die i^ottille ist einsatzmäßig dem Adm. Schv/ajr- 

Heer unterstellt. 

VIII.) /"OKI /Rührur.gsstab hat angeordnet, daß im Rahmen 

dei beabsichtigten Umgliederung des Generals der 

Luftwaffe beim Ob.d.ü. die Aufstellung eines In- 

spizienten See beim General der Aufklärungsflieger 

voizubereiten ist, um Aufgabe inspektionsmäßiger 

Zusammenfassung aller zur Aufklärung über See 

eingesetzten See- und Landaufklärungsverbünde ein- 

schließlich Ergänzungseinheiten, dazu Vorbereitung 

und Durchführung der Umrüstung von Aufklärungsver- 

bänden See auf Landflugzeuge -und Erfassen des Fer- 

sorals der Aufklärungsverbände See- im Rahmen der 

befohlenen EinsparungcmaßnaLmen und der Verlegung 

des Schwerpuh-ts auf die lagdwaffe. 

Von Zusammensetzung des Stabes dieses Inspek- 

teurs wird es .abhlngen, ob die an sich zu 

begrüßende Maßnahme für die Belange der See- 

aufklärung erforderlich ist. Unter Umständen 

wird Kommandierung eines Fliegeroffiziers 

zur I.Skl. oder Adm. Qu V zweckmäßj'g sein. 

Besprechungen hierüber mit General der Aufklä- 

rungsflieger sind vorgesehen. 

IX.7 Zur) Lage in der Türkei liegt Telegramm des Ge- 

nei alkonsuls Istanbul vom 26-7. vor. 

Dar ach ist Kohlenfiächtverkehr von Zonguldak nach 

Isfjanbul wieder in Gang gesetzt^ Mot .Seglerverkehr 

im begrenzten Umgänge v/ieder erlaubt. In der Ägäis 

is1 der türkische Verkehr bis auf einen fahrplanmäßi- 

ger Dampfer nach Izmir eingestellt. 



- 675 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 344 

0.7.44 
, / x.)A 
/ l'T\ O's und Pein.dlage'bearbeiter der übrigen 

Wihrmachtsführungsstäbe sovae im OICV/ ergän- 

zend zu dem Bericht vom 26.7« über Hittelmeer- 

jfe v;ie folgt unterrichtet: 

Ski. hat oberste PührungsStäbe der Marine, 

"■ ) Für feindliche Seestreitkräfte ist je^zt 

ebenso wie für Luftwaffen- und Heeresver- 

bände Absprungbereitschaft für große 

Jnvasionsoperation im westl. Hittelmeer 

anzuneiimen. Zufülirung vier weiterer Kreu- 

zer am 28.7. - anscheinend Flakkreuzer - 

unterstreicht Beendigung Vorbereitungen. 

Auch bezüglich Schiffsraum muß Versamm- 

lung Landungsflotte.im Kaum Neapel - 

Sizilien - Nordafrika als abgeschlossen 

unterstellt werden , obgleich lediglich 

über Umfang und Art Schiffsbereitstellungen 

Erkenntnisse vorliegen, während über Ver- 

teilung Schiffsraumes v/egen Fehlens Luft- 

aufklärung in Frage kommender Häfen 

Unterlagen nicht vorhanden. 

Vor Sizilienlandung war Einlaufen 

größerer Zahl Lazarettschiffe ins Mittel- 

meer wenige Sage vor landungsbeginn be- 

sonders auffällig. Seit Mitte Juni er- 

neut Zuführung von mindestens 10 Laz. 

Schiffen festgestellt, außerdem v/eitere 

wegen Kampfhandlungen Jtalien seit länge- 

rem im Mittelmeer vorhanden. 

2) Damit sind alle Vorbedingungen für jeder- 

zeitigen Beginn Landungsoperation großen 

Stils gegeben, mit- der daher jetzt kmrz- 

fristigen gerechnet v/erden muß. 

3) Als wahrscheinlichstes Ziel erscheint 

weiterhin franz.Mittelmeerküste wie inFs. 

- 675 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 344 

0.7.44 
, / 

x.)/2. 
/ K 

/ 

Ski. hat oberste Führunfsstabe der Karine, 

KVO's und Feindlagehearbeiter der übrigen 

W( hrmachtsiührungsstäbe sowie im OIÖY ergln- 

z( nd zu den Bericht vom 26.7« über llittelmeer- 

, 1: 
/ 

jfe -wie folgt unterrichtet: 

Für feindliche Seestreitkrefte ist je^zt 

ebenso wie für Luftwaffen- und Heeresver- 

bände Absprungbereitschaft für große 

Jnvasionsoperation im westl. lüttelmeer 

anzunehmen. Zufülirung vier vreiterer Kreu- 

zer am 28.7. - anscheinend Flakitreuzer - 

unterstreicht Beendigung Vorbereitungen. 

Auch bezüglich Schiffsraum muß Versamm- 

lung Landungsf lotte . in PLauu lleapel - 

Sizilien - Fordsfrika als abgeschlossen 

unterstellt werden , obgleich lediglich 

über Umfang und Art Schiffsbereitstellungen 

Erkenntnisse vorliegen, während über Ver- 

teilung Schiffsraumes wegen Fehlens Luft- 

aufklärung in Frage kommender Häfen 

Unterlagen nicht vorhanden. 

Vor Sizilienlandung war Einlaufen 

größerer Zahl Lazarettschiffe ine Mittel- 

meer v/enige Sage vor Lan,lungsbeginn be- 

sonders auffällig. Seit Mitte Juni er- 

neut Zuführung von mindestens 10 Laz. 

Schiffen festgestellt, außerdem v/eitere 

wegen Kampfhandlungen Jtalien seit länge- 

rem im Mittelmeer vorhanden. 

2) Damit sind alle Vorbedingungen für jeder- 

zeitigen Beginn Landungsoperation großen 

Stils gegeben, mit- der daher jetzt kurz- 

fristigen gerecimet v/erden muß. 

3) Als wahrscheinlichstes Ziel erscheint 

weiterhin franz.Mittelmeerküste wie inFs. 



- 676 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

SO.7.44 3.Ski. PI B.Hr. 4885/44 gKdos. bereits begrüß-' 

det. Pür Walil franz .Mxttelraeer’KÜste als Haupt- 

iel sprechen nach Auffassung 5>Skl.: 

a) Bereitstellung frans. See- und landstreit- 

kräfte, letztere z.T, sogar durch Heraus- 

ziehen aus ital. Kampffront, 

(443) 

b) Anzustrebendes ilitreißen der noch größten- 

teils indifferrenten franz. Bevölkerung durch 

Einsatz franz. Kräfte vor franz. Küste und auf 

franz. Boden, 

c) Anschluß an bereits bestehende Widerstands- 

zentran im. franz. Zmitralmassiv. 

d) die für Y/estraum möglicherweise entscheidende 
wirkung, welche geglückte Großlandung dort ml 

tiefer Stoßrichtung haben kann, 

e) zu unterstellender Wunsch freifrans. Kh-eise 

•selbst aktiv an entscheidender Stelle bei 

Befreiung Frankreichs teilzunehmen und sich 

hierdurch u.a. notwendigen Einfluß auf 

spätere Gestaltung franz. Schicksals zu 

sichern. 

4) Jn gleicheV Richtung weisen auch Agenturnach- 

richten/ während andere Quellen, nach denen Ent- 

scheidung im lüittelmeer■ durch Einsatz aller ver 

fügbaren Mittel an Jtalienfront erzwungen werden 

soll, weniger glaubhaft und möglicherweise feind 

gesteuert erscheinen, zumal auch fdl. Rundfunk 

Bedeutung Jtalienfront kürzlich auffällig her- 

vorhob. Immerhin werden auch im Jtalienbereich 

kleinere Umfassungslandungen für möglich gehal- 

;en, 

5) Erfolgte Bereitstellung mehrerer Flugzeugträ- 

ger, deren Einsatz bei geographischen Verhält- 

nissen Jüttelmeer bei Landungen iiorditalien oder 

- 676 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

iO 7.44 3.Ski. Fl B.Hr. 4885/44 gKdos. bereits 

det. Für Wahl franz .Kittelraeerküste al 

ziel sprechen nach •A-uffa.ssung 3.Skl.: 

begrii?}-' 

s Haupt- 

a) Bereitstellung frans. See- und Landstreit- 

kräfte, letztere z.T. sogar durch Heraus- 

ziehen aus ital. Kampffront, 

(443) 

b) Anzustrebendes liitreißen der noch größten- 

teils indifferrenten franz. Bevölkerung durch 

Einsatz franz. Kräfte vor franz. Küste und auf 

franz. Boden, 

c) Anschluß an bereits bestehende Widerstunds- 

zentran im. frans. Zmitralmassiv. 

d)die für Y/estraum möglicherweise entscheidende 
wirkung, welche geglückte Großlandung dort ni 

tiefer Stoßrichtung haben kann, 

e)zu unterstellender Wunsch freifranz. Kreise 

■selbst aktiv an entscheidender Stelle bei 

Befreiung Frankreichs teilzunehmen und sich 

hierdurch u.a. notwendigen Einfluß auf 

spätere Gestaltung franz. Schicksals zu 

sichern. 

4) Jn gleicheV Richtung weisen auch Agenturnach- 

richten/ während andere Quellen, nach denen Ent- 

scheidung im liittelmeer-durch Einsatz aller ver 

fügbarer Mittel an Jtalienfront erzwungen werden 

soll, weniger glaubhaft und möglicherweise feind 

gesteuert erscheinen, zumal auch fdl. Rundfunk 

Bedeutung Jtalienfront kürzlich auffällig her- 

vorhob. Immerhin werden auch im Jtalienbereich 

kleinere Umfassungslandungen für möglich gehal- 

ten. 

§) Erfolgte Bereitstellung mehrerer Flugzeugträ- 

ger, deren Einsatz bei geographischen Verhält- 

lissen Jiittelmeer bei Landungen liorditalien oder 



637 - 

Tag 

Uhrzeit 

30.7.44 

(444) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 345 

adriatlisoher Balkanküste keinesfalls erforderlich 

ist, spricht gegen Wahl nordital. Raums als Ziel 

Hauptoperationen. Träger könnten dagegen im G-olf 

von Ljon als Basis für Jäger oder auch bei Unter- 

nehmungen gegen Ägäis wertvolle Dienste leisten. 

immenhang mit in Kürze zu erwartender Bnt- 

ng Türkei zu Gunsten Alliierter mehren sich 

hten über bevorstehende Aktionen gegen Doöe- 

und Balkanraum. Erhebliche Stärke fdl. 

cräfte und Schiffsraumlage Liittelmeer würden 

Jroßlandung im westlichen liittelmeer gleich- 

6) Jm Zus 

scheidh.: 

liachri 

kanes 

Streit 

neben 

zeitig 

tem Zi 

e Durchführung von Operationen mit begrenz- 

1 in Ägäis oder Adria durchaus zulassen. 

Ke 

II.) L a 

Jnvas 

'Erob: 

tret 

5 Gel 

Au.; 

läge 30.7.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern, 

Lne besonderen Ilachrichten. 

ge W e s t r a u m 

ach Bunkaufklärung sind im landeraum Krz. 

isher" und liinenlcreuzer "Adventurft." aufge- 

1.- 

.m Omaha-Abschnitt sind 3, im Utah-Abschnitt 

iitzüge angekommen. 

.em ist ein v/eiterer Geleitzug im landungs- 

Tag 
Uhrzeit 

30.7.4 1- 

(444) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 345 

adriatlisoher Balkaidcüste keinesfalls erforderlich 

ist, spricht £egen '.7ahl nordital. Raums als Ziel 

Hauptoperationen. Träger könnten dagegen im &olf 

von lysn als Basis für Jäger oder auch bei Unter- 

nehmungen gegen Ägäis wertvolle Dienste leisten. 

immenharg mit in Kürze zu erwartender Ent- 

ng Türkei zu Gunsten Alliierter mehren sich 

hten über bevorstehende Aktionen gegen Doöe- 

und Balkanraum. Erhebliche Stärke fdl. 

cräfte und Schiffsraumlage liittelmeer würden 

iroPlardung im westlichen iüittelmeer gleich- 

6) Jm Zu; 

scheidh: 

liachri 

kanes 

Streit 

neben 

zeitig 

tea Zi 

Ke 

II.) 1 

Durchfuhrunj von Operationen mit begrenz- 

1 in Ägäis oder Adria durcnaus zulassen. 

Lage 30.7.44 

I.) Kriegführung in auGerheimischer. Gewässern,, 

Lne besonderen Nachrichten,, 

ge W e s t r a u m : 

Jnvas ■on: 

I ach Eunkaufklä-rung sind im landeraum Krz. 

'Probi.sher" und Minenlereuzer "Adventurft." aufge- 

tretei - 

,rm Omaha-Absclmitt sind 3, in Utah-Abschnitt 

5 Geleitzüge angekommen. 

Aulerc em ist ein 'weiterer Geleitsug im Landungs- 



- 678 - 

Tag 

U [irzeit 

SO.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

raum erfaßt. Ein unbekanntes Schiff aus Geleitzug 

meldete Treffer im Laderaum unter 353. Standort wird 

im Lamlungsraum vermutet. 

Jn der Nacht zum 30. wurden im Küstengebiet Fe- 

camp b:.s in die innere Seinebucht MGB's und Zerstö- 

rer geortet. 

Von Kap de la Heve wurden Vm. im Sektor 7/ bis 

SW ein«: größere Anzahl von Transportern, mehreren 

Zerstörern und ein vermutlich schwerer Kreuzer sowie 

ein Monitor gesichtet. 

Nachmittags war Beobachtung wegen schlechter 

Sicht nicht möglich. 

0030 Uhr wurden 7 - 15 sm Nil Cherbourg 9 Schilfs- 

einheiren, darunter 4 große Transporter mit Kurs auf 

Cherbourg und 1125 Uhr 5 Transporter und 5 Zerstörer 

im gleichen Gebiet auf 180 °, schließlich 1525 Uhr 

20 Sieherungs- und Transportfahrzeüge in BF 3552 auf 

SO -Kurs gesichtet. 

Jn der Nacht zum 30» schoß Batterie landeda bei 

L'Aber-sach 2 Salven auf geortete Ziele. 1230 - 1510 

Uhr wurde Batterie 3/1255 bei Houlgate von Moni- 

tor mit 32 Schuß mittleren und schweren Kalibers 

auf 240 lim ergebnislos beschossen. 

Seit 27. steht neue Eisenbahnbatterie mit 2 

28 cm Geschützen bei Benzeville 11 km SO Honfleur 

feuerbereit. 

2015 Uhr meldet Hake St.Jüalo, daß Biv.Kdr. 91- 

L.D. Befehl gegeben hat, militärische Anlagen "GranvilJ-e 

zu zerstören und daß Marineeinheiten sich nach 

Avranches durchschlagen sollen. 

2229 Uhr meldet Point du Roc: "Es lebe Führer, 

Volk und Vaterland ". 1234 Uhr meldet Mar.Funkstelle 

- 678 - 

Tag 
Uhrzeit 

501,7i44_ 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

raum e:\ 

meldetu 

im Land' 

Jn 

camp b: 

Vd 

SW eine 

Sicht 

im gle 

faßt. Ein unbekanntes Schiff aus Geleitzug 

Treffer im Laderaum unter SSS. Standort wird 

ungsraum vermutet. 

der Rächt zum 30. wurden im Küstengebiet ?e- 

s in die innere Seinebucht HGB1s und Zerstö- 

rer geartet. 

n Kap de la Heve wurden Vm. im Sektor V/ bis 

größere Anzahl von Transportern, mehreren 

Zerstörern und ein vermutlich schwerer Kreuzer sowie 

ein llonitor gesichtet. 

Nachmittags war Beobachtung wegen schlechter 

nicht möglich. 

0^30 Uhr wurden 7 - 15 sm HW Cherbourg 9 Schilfs- 

einhei-;en, darunter 4 große Transporter mit Kurs auf 

Cherbourg und 1125 Uhr 5 Transporter und 5 Zerstörer 

eben Gebiet auf 180 schließlich 1525 Uhr 

20 Sieherungs- und Tranaportfahrzeuge in BE 3552 auf 

SO -Kurs gesichtet. 

JIL der Eacht zum 30. schoß Batterie Landeda bei 

L'Aber-iach 2 Salven auf geortete Ziele. 1230 - 1510 

Uhr wurde Batterie 3/1255 bei Houlgate von Moni- 

tor -mut 32 Schuß mittleren und schweren Kalibers 

auf 240 lim ergebnislos beschossen. 

Seit 27. steht neue Eisenbahnbatterie mit 2 

28 cm (eschützen bei Benzeville 11 km SO Honfleur 

feuerbereit. 

2015 Uhr meldet Hako St.ßalo, daß Div.Kdr. 91. 

L.D. Befehl gegeben hat, militärische Anlagen 'Granvilj.e 

tören und daß Marine ei nheiten sich nach 

Avrancfes durchschlagen sollen. 

29 Uhr meldet Point du Eoc: "Es lebe Bührer, 

Volk uid Vaterland ". 1234 Unr meldet Har.Funkstelle 



- 679 - 

30.7.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 34i 

Granvtlle : "Ausschalten der Funkstelle, Vernich- 

tung der Seheimsachen", 

In der Nacht zum 30. hat 2.S-Flottille hei 

Vorstcß in ostwärtige Seinebucht Gefechtsberüh- 

rung mit Zerstörern und MGB's. 2 Torpedos gegen 

Zerstörer gingen fehl. 

tigl< 

raars 

1200. 

Jntemelimung wurde wegen zunehmender Uhsich- 

ejit abgebrochen . Eine Gruppe wurde auf RLick- 

cb von Zerstörern gejagt.Kurzbericht s,?3. 

einer 

Havre 

einer 

geleit 

soll 

v/orf e 

Ilür Nacht zum 31 • ist '^orpedoeeinsatz je 

Gruppe’ 2. und 6. S-Flottille von le 

‘aas in mittlerer Seinebucht, ferner Einsatz 

Gruppe 1.S-Flottille von Dieppe gegen Ost- 

westlich Dungeness vorgesehen. Außerdem 

KHA.—Sperre KK 1 ostv/ärts Zeebrügge ge- 

werd.en. 

Boote 

angel 

so g: 

Zeit 

Sonst 

Gruppe 9.S-Flottille verlegt mit 3 

n von Ostende nach Hoek i'an Holland. 

Gruppe V/est meldet Hafenzerstörung GranviUe 

aufen, Vlestmole ist gesprengt, Schleuse 

dlich vernichtet, daß Hafen für längere 

unbrauchbar ist. 

ige Feindlage: 

Bei 191 Gruppe wurden 47 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Eigene Lage: 

Gebie b Atlantilckü.st e: 

Im 30. morgens wurde U-T/eide vor Chateauneuf 

in de" Bretagne durch feindliche Luftangriffe 

weitgehend zerstört. Ein U-Boot wurde ein- 

laufepd geleitet. 

- ‘679 - 

Tag 

Uhrzeit 

^0.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34i 

Granvfille : "Ausschalten der Funkstelle, Vernich- 

tung ier Geheinsachen"» 

In der Hacht zum 30,, hat 2.3-Flottille hei 

Vorstcß in ostwärtige Seinebucht Gefechtsberüh- 

rung nit Zerstörern und MGB's. 2 Torpedos gegen 

Zerstörer gingen fehl. 

cei 

sch 

tigl< 

nar 

1200. 

1 

einer 

Havre 

einer 

Geleit 

soll 

v;orf e 

Jntemehmung vnrrde wegen zunehmender Uhsich- 

t abgebrochen . Eine Gruppe wurde auf Rück- 

von Zerstörern ge jagt .Kurzbericht s.i'o. 

Booten. 

^ür Nacht zum 31 • ist '^orpedoeeinsatz je 

Gruppe' 2. und 6. S-Plottille von le 

aas in mittlerer Seinebucht, ferner Einsatz 

Gruppe 1.S-Flottille von Dieppe gegen Ost- 

westlich Dungeness vorgesehen. Außerdem 

KL’Ä.'-Sperre EC 1 ostv/ärts Zeebrügge ge- 

werden. 

Sonst 

.Gruppe 9.3-Flottille verlegt mit 3 

von Ostende nach Koek van Holland. 

ruppe »fest meldet Hafenzerstörung GranviUe 

angelaufen, V/'estmole ist gesprengt, Schleuse 

so gründlich vernichtet, daß Hafen für längere 

Zeit unbrauchbar ist. 

ige Feindlage: 

Bei 191 Gruppe wurden 47 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

Im 30. morgens wurde U-7/eide vor Chateauneuf 

in der Bretagne durch feindliche Luftangriffe 

weitgehend zerstört. Ein U-Boot wurde ein- 

laufepd geleitet. 



- 680 - 

Tag 

Uhrzeit 

50.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Seegebjet Kanal: 

11 Vp.Positionen waren besetzt. Jm Kanalinselver- 

kehr ist ein Fahrzeug von Peterport nach Helier 

geleitet. 

Bei Jaboangriffen auf S.A-Flottille vor Ost- 

ende, £. R-Flottille und Gruppe A 3 6.MS-Flottille 

vor Ostende sind Ausfälle nicht eingetreteh. 

6„S-Flottille ist mit 3 Booten in Dieppe und mit 

3 Booten in Le Havre eingelaufen. 

S-Flottille ist in Ostende eingelaufen. 

III.) I 

Nordsee 

Jr 

setzt. 

Be: 

ordsee , -Norwegen , Hordmeer: 

der Beutsehen Bucht waren 4 Vp.Positionen be— 

Bdtterie "Ralfarmer" auf Norderney wurde von 

einem Ilugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 2350 Uhr 

wurde ein Flugzeug im Raum nördlich Ameland 

bis nördlich Juist gemeldet, ansch. Geleitsucher. 

Vc|r der holländischen Küste waren 4 Vp.Positionen 

besetzt!. Geleit- und l'inensuchdienst wurden planmäßig 

durchge|führt. 

Jrj der Nacht zum 30. wurden 5 Detonationen in 

See zvn sehen Den Helder und Hoek van Holland wahrge- 

nommen. Jn den zeeländischen Gewässern wurde ein Geleit 

mit 36 000 BRT durchgeführt. 

Norwegen / Hordmeer: 

Ei 18. Gruppe wurden 9 Flugzeuge im Einsatz er- 

faßt. Aufklärungstätigkeit war durch Schlechtwetter- 

- 680 - 

Tig 
Uhrzeit 

50.7.44 

Ort 

Wetter 

Seegebjet Kanal: 

11 Vp.Positionen waren besetzt. Jn Kanalinselver- 

kehr ist ein Fahrzeug von Peterport nach Helier 

geleitet. 

Bei 

ende, £ 

vor Osi e: 

Jaboangriffen auf 8.A-Flottille vor Ost- 

. R-Flottille und Gruppe A 5 6.HS-Flottille 

nde sind Ausfälle nicht eingetreteh. 

6 o 

3 Boot 

9 

III.) f 

S-Flottille ist mit 3 Booten in Dieppe und mit 

Ha 

-Flottille ist in Ostende eingelaufen. 

ordsee ;.lIorwegen,Hordmeer 

Nordsee 

Jrj 

setzt. 

Bd 

einem, 

wurde 
bis nör 

Vc 

besetz 
durchg 

Jr 

See zv 

normen 

mit 36 

Norwet 

Be 

Vorkommnisse 

der deutschen Bucht waren 4 Vp.Positionen be- 

tterie "Äalfarirer" auf Norderney wurde von 

Ilugzeug mit Bordwaffen angegriffen. 2350 Uhr 

Flugzeug im Raum nördlich Ameland 

dlich Juist gemeldet, ansch. Gelcitsucher. 

r der holländischen Küste waren 4 Vp.Positionen 

Geleit- und hinensuchdienst wurden planmäßig 

dführt. 

der Nacht zum 30. wurden 5 Detonationen in 

vjjschen Den Helder und Hoek van Holland wahrge- 

Jn den zeeländischen Gewässern wurde ein Geleit 

000 SRI durchgeführt. 

en / Nordmeer: 

Ei 18. Gruppe wuiden 9 Flugzeuge im Einsatz er- 

faßt. Aufklärungstätigkeit war durch Schlechtwetter- 



681 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 347 

30-7.44 

(445) 

läge offenbar eingeschränkt. 

Zerstö: 

kongab 

klotti 

störer 

Eigene 

ITich Funkaufklärung wurden 1650 Uhr nass- 

er "Gremjatschschi" -und "Uritzky" im Jo- 

oreich und 2000 Uhr Zerstörer "J", 2300 Uhr 

lenführer "Baku" und 0025 Uhr am 31. Zer- 

"G" im Archangelskbereich in See erfaßt. 

Lage: 

J] 

naclm 

Da 

war ein 

Süden 

Ml>: 

"Tirpi 

31 .osoib 

IV.) S! 

Feindlage 

An 

heiten 

An 

vermut] 

c h die si 

und Luj 

setzt. 

Raum Petsamo wurden am 26. bis 29. 

4 feindliche Flugzeuge gemeldet. 

s am 28. über Alta gemeldete Feindflugzeug 

e Ju 88. Hach Horden wurden 13i nach 

7.Schiffe geleitet. 

'IC Norwegen befiehlt Stichwort für Übungen 

z" mit 4.Z-Flottille. Übungen beginnen 

Uhr. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

An 29. wurden durch Funkaufklärung insges. 

43 Kleanfahrzeuge zwischen Hungerburg und Vigrund 

bei Räimarbeiten festgestellt. Weg nach Hunger- 

burg ist noch nicht frei. Verbände arbeiten außer- 

halb R4ichweite von Tütters und iüUamae. 

29. 2055 Uhr bis 2145 Uhr standen 27 Ein- 

in der harwa-Bucht mit wechselnden Kursen. 

30. meldete Tütters um 1500 Ohr 12-14 

ich Räumfahrzeuge 6 - 8 sm nördlich Valaste, 

nach Beschuß einnebelten. Harwa-Bewachung 

taufklärung sind zur Nachprüfung einge- 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 347 

30.7. 

(445) 

läge offenbar eingeschränkt. 

Zerstö 

kongab 

Flotti 

störer 

Eigene 

Hich Funkaufklärung wurden 1650 Uhr russ. 

er "Gremjatschschi" -und "Uritzky" ira Jo- 

ereich und 2000 Uhr Zerstörer "J", 2300 Uhr 

lenführer "Baku" und 0025 Uhr am 31. Zer- 

"G" im Archangelskbereich in See erfaßt. 

Lage: 

J] 

nachw. 

Da 

war eiji 

Süden 

>. 3aum Petsamo vmxden am 26. bis 29. 

4 feindliche Flugzeuge gemeldet. 

s am 28. über Alta gemeldete Feindflugzeug 

e Ju 88. Dach Horden wurden 13i nach 

7 Schilfe geleitet. 

H<[>: 

"Tirpi 

31 .OBOit) 

IV.) Sl 

Feindlage 

heiten 

Ai. 

vemut] 

ch die si 

und Lui 

setzt. 

IC Herwegen befiehlt Stichwort für Übungen 

z" mit 4.Z-Flottille. Übungen beginnen 

Uhr. 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

An 29. wurden durch Funkaufklärung insges. 

43 Kle:.nfahrzeuge zwischen Hungerburg und Vigrond 

bei Räimarbeiten festgestellt. Weg nach hunger- 

burg ist noch nicht frei. Verbände arbeiten außer- 

halb Reichweite von Tütters und Sillamae. 

Aii 29. 2055 Uhr bis 2145 Uhr standen 27 Ein- 

in der ttarwa-Bucht mit wechselnden Kursen. 

30. meldete Tütters um 1500 Uhr 12 - 14 

ich Raumfahrzeuge 6 - 8 sm nördlich Valaste, 

nach Beschuß einnebelten. Farwa-Bewachung 

taufklärung sind zur Nachprüfung einge- 



- 682 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

>0.7.44 

(446) 

(447) 

ichtbildauswertung ergab in Kappelbucht 

Zunahhe von 4 Räumbooten, 10 V/M-Booten, 2 S-Bco- 

ten, ’ Kot.Booten u.a. Jn Lugamünätmg und in Rut- 

sch! ebenfalls Zunahme der verstehenden Einheiten 

in geringem Umfange. Raumfahrzeuge im Ostteil 

der Rirwa-Bucht benutzen Gäfcov/o als Stützpunkt. 

■ '■n der Heeresfront ist am 29. bei Harwa nach 

kritischer Hage großer Abwehrerfolg gegen den mit 

mindestens 11 Divisionen und 6 Pz.Verbänden zum 

Großaigriff angetretenen Eein.d erzielt worden. 

Am Ab;nd war HKL fest in eigener Hand. Hierbei hat 

sich 3-Abt. und Küst. Hungerburg hervorragend be- 

währt, wie bereits gemeldet. 

Im Bereich AOK 16 und 18 tastet Gegner Siche- 

rung iuf offene Stellen ab, vermutlich Voraarsch- 

riebt .mg Tauroggen u Ivütau - Baaske. Feind ist 

in Morgenstunden des 30. in den Südwestteil von 

Mitau eingedrungen. Kit Verschärfung der Lage muß 

gerectmet werden, Schwerpunkt der Kämpfe lag in Raum 

Lipna, wo beispielhaft kämpfende eigene Truppe 

in erbittertem Ringen Stoß von 3 Feinddivisionen 

und Ppnzern aufhält. 

igene Kräfte werden in den Saum Kitau-Bauske 

zugefLihrt. Ivieldungft», äie auf vermehrte Feindtätig- 

keit im Raum nördlich Schaulen schließen lassen, 

liegei-nicht vor. 

Auf Zufahrtsstraßen vor. Horden bis Osten wird leb- 

hafter Verkehr in Richtung auf Kemel beobachtet. 

Eigene Lage: 

Admiral Skagerrak: 

nfc. 

Hanst 

Mine: 

stück 

fen 

Vp.Positionen an westjütischer Küste und in 

holm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. Zum 

äumdienst sind 21 Boote eingesetzt. Sperr- 

5 der |perre K 2 ist mit 80 KMA zweireihig gewo 
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Tag 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

50.7 -44 

(446) 

(447) 

\ 

ichtbildauswertung ergab in KappelDucht 

Zunahiae von 4 Räumbooten, 10 WM-Booten, 2 S-lco- 

ten, 2 Hot.Booten u.a. Jn lugainünäung und in P.ut- 

schi ebenfalls Zunahme der vor stehenden Einheiten 

in geringem Umfange. Eäumfahrseuge im Ostteil 

der Kpirwa-Bucht benutzen Gäifowo alo Stützpunkt. 

tn der Heeresfront ist am 29. bei Harwa nach 

kritischer Rage großer Abwehrerfolg gegen den mit 

mindestens 11 Divisionen und 6 Bz.Verbänden zum 

Großaigriff angetretenen Beind erzielt '.vorden. 

Am Ab3nd war HKL fest in eigener Hand. Hierbei hat 

sich 3-Abt. und Küst. Hungerburg hervorragend be- 

v.’ährt, wie bereits gemeldet. 

Jm Bereich AOK 16 und 18 tastet Gegner Siche- 

rung luf offene Stellen ab, vermutlich Voroarsch- 

rioht.mg "auroggen u Mitau - Bauske. Feind ist 

in Eorgenstunden des 30. in den Südwestteil von 

Llitau eingedrungen. Hit Verschärfung der luge muß 

gerectmet werden, Schwerpunkt der Kampfe lag in Raum 

Lipna, wo beispielhaft kämpfende eigene Truppe 

in erbittertem Ringen Stoß von 3 Feinddivisionen 

und Ppnzern auf hält. 

igene Kräfte v/erden in den Raun Hitau-Bauske 

zugeflührt. Heldur.gStl die auf vermehrte Feindtätig- 

keit im Raum nördlich Schaulen schließen lassen, 

liegei-nicht vor« 

Auf Zufahrtsstraßen von Horden bis Osten wird leb- 

hafter Verkehr in Richtung auf Kemel beobachtet. 

Ei gen 3 Lage: 

Aamirj.1 Skagerrak: 

mb. 

Hanst 

Eine: 

stück 

fen 

Vp.Positionen an west jütischer Küste und in 

holm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. Zura 

äumdienst sind 21 Boote eingesetzt. Sperr- 

5 der Sperre K 2 ist mit 80 KMA zweireihig gewo 
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Teig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 348 

30.7.44 

(448) 

(449) 

Geleitet wurden u.a. "Friedrich Jhn" und "Richard 

Beitzen" sowie tiinenschiff "Kaiser'*nach Friedrichs- 

haUSL. F 3rnei- 3-ü-Flottille und 2 U-Boote. 

V/estlichk und östliche Ostsee: 

Zum 

setzt. J 

und der 

förde 

ilinenräumdienst waren 45 Boote einge- 

3 eine Mine wurde in der Kieler Förde 

lieler Bucht umtin der Flensburger Außen- 

?.umt. gei 

Alls Wegesperrungen sind aufgehoben. 

V3 244 niäldet 1130 Uhr Fischerboot "Göhren" mit 

laufenden Motor ohne Besatzung geborgen. Sammellager 

Memel uni Auffanglager Krottingfjliaben bisher etwa 

2 000 Soldaten aufgenommen. Aus Kemel wurden 

:it Dampler "Sumatra" ca. 5 500 Frauen und Kin- 

der und Eit Dampfer "Mmi Horn" 4 800 Hitlerjungen 

und 50 Zivilpersonen nach Pillau abbefördett. 

"Togo" ist mittags aus libau nach Gotenhafen aus- 

gelaufen um Verwundete und Flüchtlinge zu überfüh- 

ren. lietzleger 8 und Hetztender 25 sind mit 250 

Zivilpersonen , 344 Helferinnen und 45 Rote Kreuz- 

sohwestelm vm Libau in Gotenhafen eingetroffen. 

Adm. östtliohe Ostsee: 

14. 
arbeit i 

Düna-Kün 

Mine ger 

Hary; 

4 KFK’s 
mit "Lüt 

Ost auf 

Z-Flotti 

Sich.Flottille hat am 29. mit 8 Booten Such- 

1 Revalbucht fortgesetzt. 3 Boote waren vor 

lung eingesetzt. Jn Revalbucht ist eine 

umt. 

ra-Eewachung war mit 3 M-Booten, 4 AF’s, 

und einem U-Bcot besetzt. 2.KamnfgrU'Toe 

steht in Höhe Libau westlich 20^ 

6. 

Auf 

des Gegn 

stellt-. 

md‘ ab= 2.T-Flottille ist in Libau 

Lle in Riga eingelaufen. 

dem Peipus-See sind am 28. Luftlandetruppen 

rs am Westufer des Warmer See festge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 348 

30.7.44 

(448) 

(449) 

Geleitet wurden u.a. "Friedrich Jrm" und "Richard 

Beitzen" sowie Ilinenschiff "Kaiser^nach Briedrichs- 

ha£>4L- Ferner 3-5?-Flottille und 2 U-Boote. 

''estlichfe und östliche Osts'ee: 

Zum 

setzt. J 

und der 

förde 

Kinenräumdienst waren 45 Boote einge- 

2 eine Kine v/uxde in der Kieler Förde 

lieler Bucht und, in der Fleiisburger Außen- 

v.imt. ge’. 

All; V/egesperrungen aind aufgehoben. 

V3 244 meldet 1130 Uhr Fischerboot "Göhren" mit 

laufendeR Motor ohne Besatzung geborgen. Sanmellager 

Memel uni Auffanglager Krottin^haben bisher etwa 

2 000 Soldaten aufgenommen. Aus Memel wurden 

:it Uamprer "Sumatra" oa. 5 500 Frauen und Kin- 

der und nit Dampfer "Mini Korn" 4 800 Hitler jungen 

und 50 Zivilpersonen nach Pillau abbefördett. 

ist mittags aus Libau nach Gotenhafen aus- 

gelaufen um Verwundete und Flüchtlinge zu überfüh- 

ren. Hetzleger 8 und Uetztender 25 sind mit 250 

Zivilpersonen , 344 Helferinnen und 15 Rote Kreuz- 

schwestelm vm libau in Goterhafen eingetroffen. 

Adm. östtliche Ostsee: 

14. 

arbeit i 

D Luia-Mün 

Kine ger 

Har 

4 KFK’s 

mit "lüt 

Ost auf 

Z-Flottil 

Auf 

des Gegn 

stellt 

Sich.Flottille hat am 29. mit 8 Booten Such- 

1 Revalbücht fortgesetzt. 3 Boote waren vor 

lung eingesetzt. Jn Revalbucht ist eine 

umt. 

va-Eewachung war mit 3 H-Booten, 4 AF's, 

und einem U-Bcot besetzt. 2.Kampfgruppe 

ow" steht in Höhe Libau westlich 20° 

md‘ ab. 2.T-Flottille ist in libau , 6. 

le in Riga eingelaufen. 

dem Peipus-See sind am 29. Luftlandetruppen 

rs am Westufer des V/armer See festge- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

0.7.44 

(450) 

u- Bootskriegführung 

2 

verleg 

ger B4 

J;. 

Borien' 

V 

E-Booi; 

anderen 

ist er:’' 

los von 

Au: 

düngen 

VI.) 1 

0 -Boote haben von St.Kazaxre hach Brest 

. Damit liegen wieder 2 Boote in 6-stündi- 

reitschaft in Brest. 

panisches U-Boot "Föhre" hat Einlaufen 

am 8. angeneidet. 

481 hat 1736 Uhr in A0 3666 ein feindliches 

mit T 5 versenkt. Y/eiterer Treffer auf 

Fahrzeug ist möglich. Flugzeugangriff 

olgreich abgewehrt. U 348 ist in A0 3383 erfolg- 

S-Boot angegriffen. 

s den übrigen Op.Gebieten liegen besondere Mel- 

nicht vor. 

uftkriegführung 

Y/estraum 

Am 30. lag Schwerpunkt feindlicher Lufttätigkeit 

im Xratjtzösischen Raum v/estlich der Seine. Eigene 

Nachschubwege, Bahnanlagen und Truppen wurden 

durch iftwa 2 - 3 000 Feindflugzeuge bekämpft. 

st 

2$ 
bereit 

gebiet 

schüss 

Jn 

befisch 

Räumen 

durch. 

1: 

im Land 

0 eigene Jäger und Zerstörer waren gegen Panze*' 

ellungen und Kraftfahrzeug-'kolonnen im Kampf- 

eingesetzt. Bei 8 Verlusten wurden 11 Ab- 

gemeldet . 

der Nacht zuin 31» führte der Feind im 

en Raum, im Gebiet von Rouen und in den 

Tours, BordeooK und Lorient Störtätigkeit 

ten. 2 

2 eigene Kampfflugzeuge bekämpften Erdziele 

lekopf. Dabei sind 6 Flugzeuge in Verlust gera- 

weitere Flugaeuge haben Schiffszifele 

- 684 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0,7.44 

(450) 

V.) u- Bootskriegführung 

2 

verleg 

ger Bi 

J; i 

lorien'i 

V 

E-Boo 

anderen 

ist er:'' 

los von 

Agu 

düngen 

H -Boote haben von St.Ifazaire hach Brest 
Danit liegen wieder 2 Boote in 6-stündi- 

reitschaft in Brest. 

panisches U-Boot "Föhre" hat Einlaufen 

am 8. angeneidet. 

481 hat 1736 Uhr in A0 3666 ein feindliches 

mit T 5 versenkt. V/eiterer Treffer auf 

Fahrzeug ist möglich. Flugzeugangriff 

olgreich abgewehrt. U 348 ist in .40 3383 erfolg- 

S-Boot angegriffen. 

s den übrigen Op.Gebieten liegen besondere Kel- 

nicht vor. 

VI.) B uftkriegführung 

Y/estraum 

An 

im fr an 

Hachsclt] 

durch 

st 

2$ 
bereit 

gebiet 

sohüss 

Ji 
beJgiscJju 

Klugen 

durch. 

1: 

im land 

ten. 2 

30. lag Schwerpunkt feindlicher Lufttätigkeit 

zösisohen Kaum westlich der Seine. Eigene 

ubv.ege, Bahnanlagen und Truppen wurden 

etwa 2-3 000 Feindflugzeuge bekämpft. 

0 eigene Jäger und Zerstörer waren gegen Panzer 

ellungen und Kraftfahrzeug^kolonnen im Kampf- 

eingesetzt. Bei 8 Verlusten wurden 11 Ab- 

gemeldet. 

der Nacht zrin 31« führte der Feind im 

en Raum, im Gebiet von Rouen und in den 

Tours, Bordeoao: und lorient Störtatigkeit 

2 eigene Kampfflugzeuge bekämpften Erdziele 

lekopf. Dabei sind 6 Flugzeuge in Verlust gera- 

weitere Flugeeuge haben Schiffsziöle 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 349 

30-7.44 in der 

Reichsga 

Re^nd fliiLTte bei Tag® und in der Wacht 

geringe Aufklärungstätigkeit dul-ch, 

Kitteimperraurn: 

chen 

De 

gegen e 

Frontge 

20 

nach Sü 

? Gegner setzte am 29. seine Kampftätigkeit 

gene Verkehrsanlagen im rückwärtigen ital. 

Diet und in der südlichen Po-Ebene fort. 

- 30 Lightning flogen aus Rußland über Fünfkir- 

litalien zurück. 

32 eigehe Kampfflugzeuge haben Bandenflug_ 

platzGlLna in Nordkroatien angegriffen. Jn der 

Nacht zm 30. wird größere feindliche Störtätigkeit 

und Banjienversorgung gemeldet. 

Ju 87 führten im Raum Arezzo Straßenjagd 12 

durch. 

Am 

500 4-: 

Platten^ 
2eil de: 

band wa: 

mehrere 

wurden : 

Ostraum 

Seinebucht bekämpft, 

biet: 

30. sind aus dem Raum Foggia — Brindisi 

■: not. Feindflugzeuge mit 300 Jägern über Split - 

ee zum Angriff auf Budapest eingeflogen. 
1 Bomben fiel in freies Feld. Ein Zweigver- 

'f im ölgebiet Liste — Nagy - Kanyzsa 

Ölbehälter .in Brand. Jm Raum Fünfkirchen 

: Eisenbahnbrücken beschädigt. 

An der Ostfront stnd am 29.1555 eigene 

und 25‘ 0 Feindeinsätze mit 5 Verlusten und 15 

Abschüssen gemeldet. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 349 

30-7.44 in der 

Reichc£3 

Fe 

geringe 

I'üttelm 

Lnd fuinue bei Tage und in der Wacht nur 

Aufklärungstätigkeit durch. 

chen 

Be 

gegen e 

Frontge 

20 

nach Sü 

r Gegner setzte ac 29. seine Kampftätigkeit 

gene Verkehrsanlagen im rückwärtigen ital. 

siet und in der südlichen Po-Bbene fort. 

- 30 Lightning flogen aus Rußland über Fünfkir- 

litalien zurück. 

32 eigehe Kampfflugzeuge hauen Eandenflug_ 

platzGlLna in Hordkroatien angegriffen. Jn der 

Kacht zun 30. wird größere feindliche Störtätigkeit 

und Banlienversorgung gemeldet. 

Ju 87 führten im Raum Arezzo Straßenjagd 12 

durch. 

Am 

500 4-i 

Platten^ 

-erl de: 

band wa: 

mehrere 

wurden : 

Ostraum 

Seinebucht bekämpft, 

biet: 

30. sind aus dem Raum Foggia — Brindisi 

■not.Feindflugzeuge mit 300 Jägern über Sulit 
ee zum Angriff auf Budapest eingeflogen. 

’ Bomben fiel in freies Feld. Ein Zweigver- 

'f im ölgebiet Liste — iiagy — Kanyzsa 

Ölbehälter in Brand. Jm Raum Fünfkirchen 

Eisenbahnbrücken beschädigt. 

An der Ostfront s t^nd am 29.1555 eigene 

und 25- 0 Feindeinsätze mit 5 Verlusten und 15 

Abschüssen gemeldet. 



- 686 - 

Tag 

Lehrzeit 

?Q.7.44 

(451) 

Ort 
Wetter 

VTI.) Kriegführung im'Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich 

Be in dl:, 

H; 

keine 

Uhr is' 

vom Mi 

■«■I! 

vom At 

denen 

2000 

in die 

Hachmittag dieses i’ages sind 4 Blakkreuzer 

antik her in Gibraltar eingelaufen, von 

4iner abends in das Mittelmeer weiterlief, 

r ist ein großer Transporter mit 2 Zerstörer«, 

Meerenge in das Mittelmeer eingetreten. 

Eigene läge: 

Uli: 

1A Kr 

fen. Vo: 

durchge: 

2 Bahr 

Li.: 

SO-wär" 

Ki 

tyrrhei 

Bonif ai 

f es 

ten, v( 

Auf Lii 

•^■uslade 

9 ’.vahr 

gung i: 

V orkommnisse 

Mar.Gruppe Y/est: 

ge: 

fenbelegung Gibraltar zeigte am 28. nachm. 

Besonderheiten. Am gleichen Tage 0830 

ein französischer .Kreuzer, Typ"Bug££.y Srouin" 

telmeer in Gibraltar eincelaufen. 

Sperre ist westlich Rhone -Mündung gewor 

r Port Vendres wurde U-Jagd durch 2 Arados 

führt. Tor französischer Südküste wurden 

euge mit 600 BRT geleitet. 

2 . Bereic). I)t .Mar .Kdo. Italien: 

ftaufklärung erfaßte 1017 Uhr etwa 

s Mrlta 2 norttvreststehende Zerstörer. 

150 sm 

chtaufklärung zum 30. stellte im nord- 

ischen Meer auf V/eg Civitavecchia - 

iostraße normale Hachschübbewegungen 

or Südeinfaiirt Livorno lagen abends 8 Einhei- 

rmutlich Einheitsfrachter oder BST. 

orno-Reede wurden^ am 30. 0050 Uhr normale 

ätigkeit beobachtet. Ein Zerstörer und 

ch. Landungsboote sind ausgemacht. Hafenbele- 

t nicht erkannt. 

lieh Jnsel Tino und NUO-wärts Kap Corso .iurden 

in üaeht zum 30. bezw. am Morgen des Tages 2 - 3 S- 

Boote vermutlich auf Rückmarsch von Einsatz Genua- 
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Tag 
Chrzeit 

go.7.44 

(451) 

Ort 

Wetter 

VII.) Kriegführung im'Kittelneer und Schwarzen Meer: 

1. Bereich 

Fe indla 

H; 

Keine 

Uhr in 

vom Mi 

An 

vom At 

denen 

2000 

in die 

nachmittag dieses lagen sind 4 Flahkreuzer 

antik her in Gibraltar eingelaufen, von 

4iner abends in das Mittelmcer weiterlief, 

r ist ein großer Iransporter mit 2 Zerstörern 

Meerenge in das Mittelmeer eingetreten. 

Eigene Lage: 

Uh: 

Lu: 

SO-wär- 

UE 

tyrrhei 

Vorkommnisse 

Kar.Gruppe Vv'est: 

£c: 

fenbeiegung Gibraltar zeigte am 28. nachm. 

Besonderheiten. Am gleichen Sage 0830 

ein französischer .Kreuzer, Typ"Bug^.y Srouin" 

telmeer in Gibraltar eineelaufen. 

KrA-Sperre ist westlich Rhone -Mündung gewor- 

fen. Vor Fort Vendres v/urde U-Jagd durch 2 Arados 

durchgfführt. Vor französischer Südküste wurden 

2 Fahrzeuge mit 600 BRT geleitet. 

2. Bereich Dt.Mar.Küo. Italien: 

ftaufklarung erfaßte 1017 Uhr etwa 150 sm 

s Mrlta 2 nordweststehende Zerstörer. 

chtaufklärung zum 30. stellte im nord- 

ischen Meer auf Weg Civitavecchia - 

Bonifa'Jiostraße normale Uachschubbewegungen 

fest. Vor Südeinfalirt Livorno lagen abends 8 Einhei- 

ten, v( rmutlich Einheitsfrachter oder LSI. 

Auf Livorno-Reede wurden" am 30. 0050 Uhr normale 

Auslade tätigkeit beobachtet. Ein Zerstörer und 

9 wahrejeh. Landungsboote sind ausgemacht. Hafencele- 

gung i.lt nicht erkannt. 

lieh Jnsel Tino und KUO-wärts Kap Corso .iurden 

in üaeht zum 50. bezw. am Morgen des Tages 2 - 3 S- 

Boote vermutlich auf Rüdonarsch von Einsatz Genua- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 350 

50.7.44 

(452) 

bucht £ erneldet. 

Eigene Lage: 

An 

gegen 

A: 

Waffen: 

nachm. 

Schäder 

gemeld« 

Jr. 

Aufklä: 

sicht 

Bereich 

29. 0200 Uhr wurde Partisanenangriff 

'eichte Elakgruppe Viaxeggio abgewiesen. 

TAft dieses Lages wurden Bomben und Bord- 

^ngriffe auf Hafenschutzboote La Spezia, 

Jaboangriff ostwärts Jmperia durchgeführt, 

sind nicht eingetreten, 1 Abschuß wurde 

t. 

der Nacht zum 30. haben deutsche Sturmboote 

^ungsvorstoß in Arno-Mündung ohne Eeind- 

urchgeführt. 

Mar.Gruppe Süd: 

a) Adr: a: 

Zu Unternehmungen feindlicher leichter See- 

striitkräfte im Raum Himara meldet Heeresgr. 

E abschließend, daß Auftreten feindlicher 

Seestreitkräfte und Küstenbeschießung offenbar . 

de:' Deckung für Nachschubuntemehmen diente, 

nachdem Banden im Hinterland durch eigene Uhter- 

nehiiungen in starke VersorgungsSchwierigkeiten 

gerbten sind. Banden sind in Zusammenhang 

mit Beschießung in Richtung Küste vorgestoßen» 

laielc urig vom 29. über Versuch eines Zerstörers 

in 1ordeinfahrt Korfu einzudringen, ist wider- 

rufen. Von Korfu wurde nur ein Zerstörer im 

Dunst unter albanischer Küste gesichtet. 

Am 30. 0400 Uhr wurde vor Cesenatico ein 

utlich Zerstörer von Land aus gesichtet. 

Jm Hafen Arudcona wurden)0615 Uhr 6 

kleiine bzw. mittlere Schiffe gesichtet, wobei 

ne Wracks nicht ausgeschlossen sind 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 350 

aQ-yl-M 

(452) 

bucht £ emeldet. 

Eigene ».ge: 

An 

gegen 

An 

Waffen; 

nachm. 

Schäder 

gemeldf 

-Ji. 

Aufklä 

sicht 

Bereich 

29. 020C Uhr wurde Purtisanenangriff 

Reichte Flakgruppe Viareggio abgewiesen. 

■% diesen "ages '.vurden Bomben und Bord- 

jngriffe auf Hafenschutzboote La Spezia, 

Jaboangriff ostwärts Jmperia durchgeführt, 

sind nicht eingetreten, 1 Abschuß wurde 

t. 

der Nacht zum 30. haben deutsche Sturmioote 

jjnngsvorstoß in Arno-Mündung ohne Feind- 

urchgeführt. 

Mur.Urarte Süd: 

a) Adr: a: 

Zu Untemelimungen feindlicher leichter See- 

itkräfte im Raum Himara meldet Heeresgr. 

schließend, daß Auftreten feindlicher 

^treitkräfte und Küstenbeschießung offenbar . 

Deckung für Nachscnubuntemehnen diente, 

tydem Banden im Hinterland durch eigene Unter- 

.ungen in starke VersorgungsSchwierigkeiten 

en sind. Banden sind in Zusammenhang 

Beschießung in Richtung Küste vorgestofen. 

urig vom 29. über Versuch eines Zerstörers 

ordeinfahrt Korfu einzudr nigen, ist wider- 

n. Von Korfu würde nur ein Zerstörer im 

t unter albanischer Küste gesichtet. 

Am 30. 0400 Uhr wurde vor Cesenatico ein 

utlich Zerstörer von Land aus gesichtet. 

Jm Hafen Anwkona vurdeujOölS Uhr 6 

ne bzw. mittlere Schiffe gesichtet, wobei 

emgejne Wracks nicht ausgeschlossen sind 

strt: 

F ab 

See 

der 

nac 

nelnjii 

ger 

mit 

Kelc. 

in 1 

ruf 4: 
Lun; 

kler 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

•7.44 2 sm ostwärts Ankona lag ein S-Boot und 10 sm 30- 

wärts .Ankona standen 2 Bewacher auf Kurs West» 

Ar 

Zerstöi 

in Terr 

U 

30. dur 

Za 

nördlic 

Ar 

zur BeJi 

setzt 

aufga’ot 

Hafen 

2 belar 

tage vs 

20. abends wurden NW Termoli ein Frachter und 

er auf O-Kurs, auf Reede Vasto 2 Frachter und 

oli selbst insges. 8 Frachter festgestellt. 

Jagd im Gebiet Rovigno in der Nacht sinn 

ch einen U-Jäger blieb ohne Ergebnis. 

ra meldete 0150 Uhr auf See Schußwechsel 

h Jnsel Vir mit anschließendem Feuerschein. 

30. abends war ein bewaffneter Mot.Segler 

gung brennenden Mot.Seglers südlich Vir einge- 

Jn der Nacht zum 30 . hat ein H3-Boot Sperr- 

südlich Venedig plarnnä-ßig fortgesetzt. Jm 

senatico sind 14 große Fischereifahrzeuge und 

ene Blookschiffe trotz Überwachung durch Sabo- 

rsenkt. 

Ce 

b) Ägäis: 

  c) Schv/ar 

A.m 29. wurden vor lavrion durch ein Küstenschutzboot 

Minen geräumt. A.uf Korfu haben am 29. Kampfhand- 

lungen nicht stattgefunden. 3er gemeldete Feind blieb 

außerhalb Reichweite der Küstenbatterien. 

es Meer: 

0$15 Uhr wurde U-Boot P im westlichen Schwarzen 

Meer vl>n Braila in 111 gepeilt. 

H; 

am 30.1 

Boof'Rc 

Kons 

fenerkundung von Otschakow und Odessa ergab 

m. keine besondere Belegung. Rumänisches U- 

chinul" ist am 29. abends von Unternehmung in 

a eingelaufen. 

30. 0600 Uhr sind 4 R-3oote von Konstanza 

zur Aufnahme Dampfer "Johanna" mit Kupferladung zum 

Bosporus ausgelaufen. Boote wurden abends zurückge- 

rufen, da Dampfer von Gruppe Süd nach Ägäis umdispo- 

niert . ist. 

an 

An 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

■7.44 2 sm ostwärts Ankona lag ein S-Boot und 10 sm 30- 

wärts Ankona standen 2 Bewacher auf Kurs v/est» 

Ar. 

Zerstöi 

in Terr 

U 

30. dui 

Z, 

nördlic 

Ar 

zur Beil, 

setzt 

aufga’of 

Hafen 

2 belaf 

tage vf 

20. abends wurden NW Termoli ein Frachter und 

er auf O-Kurs, auf Reede Vasto 2 Frachter und 

oli selbst insges. 8 Frachter festgestellt. 

Jagd im Gebiet Rovigno in der Nacht zum 

eh einen U-Jäger blieb ohne Ergebnis. 

ra meldete 0150 Uhr auf See Schu3wechsel 

h Jnsel Vir mit anschließendem Feuerschein. 

30. abends war ein bewaffneter Mot.Segler 

gung brennenden Mot.Seglers südlich Vir einge- 

Jn der Nacht zum 30 . hat ein H3-Boot Sperr- 

südlich Venedig planmäßig fortgesetzt. Jm 

senatico sind 14 große Fischereifahrzeuge und 

ene Blonkschifie trotz Überwachung durch Sabo- 

rsenkt. 

Ce 

b) Ätäisi 

  c) Schwär 

Am 29. wurden vor lavrion durch ein Küstenscliutzboot 

Minen geräumt. Auf Korfu haben am 29. Kampfhand- 

lungen nicht stattgefunden. 3er gemeld'ete Feind blieb 

außerhalb Reichweite der Küstenbatterien. 

es Meer: 

0!H5 Uhr wurde U-Boot P im westlichen Schwarzen 

Meer von Braila in 111 gepeilt. 

H; 

am 30.1 

Boot"R<|: 

Kons 

enerkundung von Otsohakow und Odessa ergab 

. keine besondere Belegung. Rumänisches U- 

chinul" ist am 29. abends von Unternehmung in 

za eingelaufen. 

30. 0600 Uhr sind 4 R-Boote von Konstanza 

zur Aufnahme Dampfer "Johanna." mit Kupferladimg zum 

Bosporus ausgelaufen. Boote wurden abends zurückge- 

rufen, da Dampfer von Gruppe Süd nach Ägäis umdispo- 

niert. .st. 

an 

An 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 351 

30.-7.4 

tt Kachmi 

den ni 

gesamte 

Bonaul 

Beji feindlichem Luftangriff auf Sulina am 

tag durch 8 Bomber und 7 Jäger wurden Schä- 

t angerichtet. Hach der.Abwehr durch 

Land- und Bordflak blieb Brfolg versagt. 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be 

Chef Sk 

M ll 
a. 

I A). (Jtr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 351 

50.7.4 

tt 
Be 

Nachrai' 

den 2iic 

geaalte 

Doraul. 

i feindlichem Luftangriff auf Sulina am 

ag durch 8 Bomber und 7 Jäger wurden Scha- 

ut angerichtet. Hach der.Ab.vehr durch 

Land- und Bordflak blieb Erfolg versagt. 

age: 

±>e sondere I.ieldur.gen liegen nicht vor 

VIII.) Lage Ostasien: 

Be 

Chef Sfc 

M 
L, 

+ y^yKl. 

I /bj (Jir) 



690 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

690 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 352 

31.7.44 

(453) 

Politischer Lageüberblick. 

Türkischer Ministerrat hat am 31/7. beschlossen, 

türkische Nationalversammlung zum 2/8. zusammentreten 

zu lassen. Öffenbar wird Regierung der Nationalver- 

sammlurg Vorschlägen, die Beziehungen der Türkei 

zu Deulschland abzubrechen. 

Ti: 

N 

ändert 

soll 

sein, 

an All 

Abbau 

USWo , 

größe'rA 

ch Meldung Mar.Att. Istambul ist Lage unver- 

ernst. Nach Meldungen aus türkischen Kreisen 

rkei noch nicht zu letztem Schritt entschlossen 

ondern hoffen,durch weitgehende Zugeständnisse 

iierte, z.B. Ausweisung von belasteten Deutschen 

c er Handelsbeziehungen, Generalmobilmachung 

eit zu gewinnen. Militärische Vorbereitungen 

in Ausmaßes sind bisher nicht feststellbar. 

30/7. 

durch 

wird 

wertet 

gemeld 

Nich einer Meldung des Mar.Att. Istambul vom 

über R.S.H.A. soll ein Flugplatz in Nähe Izmir 

iürkische Luftwaffe geräumt werden. Maßnahme 

s Vorbereitung zur Abgabe an Engländer ge- 

An Bosporus-Sperren wird verstärkte Tätigkeil 

:t. 

a:. 

b.d.l hat sich vormittags zur Teilnahme 

ab Tagung der Reichs5li£««’nach Berlin 

begeben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 352 

51.7.44 

(453) 

P9lit.isch.er Lageüberblick. 

Türkischer Ministerrat hat am 51/7. beschlossen, 

türkische Nationalversammlung zum 2/8. zusammentreten 

zu lassen. Öffenbar wird Regierung der Nationalver- 

sammlurg Vorschlägen, die Beziehungen der Türkei 

zu Deulschland abzubrechen. 

TL: 

N 

ändert 

soll 

sein, 

an All 

Abbau 

usw., 

größe'rA 

ch Meldung Mar.Att. Istambul ist Lage unver- 

ernst. Nach Meldungen aus türkischen Kreisen 

rkei noch nicht zu letztem Schritt entschlossen 

ondern hoffen,durch weitgehende Zugeständnisse 

iierte, z.B. Ausweisung von belasteten Deutschen 

c.er Handelsbeziehungen, Generalmobilmachung 

eit zu gewinnen. Militärische Vorbereitungen 

n Ausmaßes sind bisher nicht feststellbar. 

50/7. 

durch 

wird 

wertet 

gemeld 

Nich einer Meldung des Mar.Att. Istanbul vom 

über R.S.H.A. soll ein Flugplatz in Nähe Izmir 

ürkische Luftwaffe geräumt werden. Maßnahme 

3 Vorbereitung zur Abgabe an Engländer ge- 
An Bosporus-Sperren wird verstärkte Tätigkeil 

:t. 

ah 

b.d.M. hat sich vormitta^s^ zur Teilnahme 

ai Tagung der ReichmKüi«« nach Berlin 

begeben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

317.44 

(454) 

Lagebesprechung Qb.d.M. 1700 Uhr. 

I) Nach Meldung Oberbefh. Mar.Gruppe West von 1430 

Uhr ist Heereslage bei AOK 7 an Westseite Cotentin 

sehr ernst. Verstoßende Amerikaner haben schwache 

Sich« rungslinie überrannt und Gelände vor sich, in 

das namhafte eigene Kräfte innerhalb der nächsten 

48 S-runden nicht hineingeführt werden können. Es 

besteht Gefahr, daß Gegner freien Raum gewinnt und 

zu großräumiger Operation ansetzen kann. Auch im 

Ostabschnitt der Normandie-Efont ist Lage ernst. 

Hier sind alle Reserven, insbesondere Panzerdivi- 

sionen, abgezogen gegen Durchbruch der Amerikaner. 

Demg egenüber steht hier s eit mehreren Tagen auf Groß- 

offe.isive vorbereite^iter Peind. nenn Gegner zu be- 

weglichen Operationen von Avranches nach Süden 

ansefczt, besteht Gefahr der Abschnürung der Bretagne 

später ganzer Westküste. Vorstehende Lagebeurteilung 

ist /on OB Gruppe West in Übereinstimmung mit OB Wes 

gegeben. OB West beantragt daher Abzug hochwertigen 

Ubootspersonals von Westküste, soweit für fahrbereite 

oder in absehbarer Zeit fahrbereite Uboote nicht be- 

nötigt,und Abzug besonders hochwertigen Werftspezia- 

listenpersonals von Westküste. 

HVO zu Ski bestätigt dargestellte Heereslage. 

3 eibene Panzer- und Pz-.Grend.Divisionen sind in dem 

Raum Avranches zerschlagen. Lage xst nur zu halten, 

wenp 3 in Heranführung- begriffene Divisionen, darunt 

eine Panzerdivision trotz feindlicher Lufteinwirkung 

schrell gen/ug herankommen. Lage ist durch englischen 

Durcjhbruch im Raum südlich Caen verschärft. 

Ob.d.M. erörtert mit Ski eingehend Möglichkeite: 

wie [Marine dem Heer bei Verteidigung der Bretagne 

behilflich sein kann. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

317.44 

(454) 

Lagebesprechung Oh.d.M. 1700 Uhr. 

I) Hach Meldung Oherhefh. Mar.Gruppe Wesi: von 1430 

Uhr : st Heereslage hei AOK 7 an Westseite Cotentin 

sehr ernst. Vorstoßende Amerikaner haben schwache 

Sichf rungslinie übernannt und Gelände vor sich, in 

das namhafte eigene Kräfte innerhalb der nächsten 

48 Stunden nicht hineingeführt werden können. Es 

besteht Gefahr, daß Gegner freien Raum gewinnt und 

zu großräumiger Operation ansetzen kann. Auch im 

Ostaischnitt der Hormandie-Eront ist Lage ernst. 

Hier sind alle Reserven, insbesondere Panzerdivi- 

sion 3n, abgezogen gegen Durchbruch der Amerikaner. 

Demg 3genüber steht hier seit mehreren Tagen auf Groß- 

offe.isive vorbereiteifcer Feind, nenn Gegner zu be- 

weglichen Operationen von Avranches nach Süden 

ansebzt, besteht Gefahr der Abschnürung der Bretagne 

später ganzer Westküste. Vorstehende Lagebeurteilung 

ist /on OB Gruppe West in Übereinstimmung mit OB Wes-j; 

gegeben. OB West beantragt daher Abzug hochwertigen 

Ubootspersonals von Westküste, soweit für fahrbereite 

oder in absehbarer Zeit fahrbereite Uboote nicht be- 

nötigt,und Abzug besonders hochwertigen Werftspezia- 

listenpersonals von Westküste. 

HVO zu Ski bestätigt dargestellte Heereslage. 

3 eibene Panzer- und Pz-.Grend.Divisionen sind in dem 

Raum Avranches zerschlagen. Lage ist nur zu halten, 

wenn 3 in Heranführung- begriffene Divisionen, darunt 

eine Panzerdivision trotz feindlicher Lufteinwirkung 

schnell gen/ug herankommen. Lage ist durch englischen 

Durcjhbruch im Raum südlich Caen verschärft. 

Ob.d.M. erörtert mit Ski eingehend Köglichkeite: 

wie Itiarine dem Heer bei Verteidigung der Bretagne 

behilflich sein kann. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 353 

31,7.44 

Srupi.' 

lei-te 

lieh, 

werd 

der 

frei 

lic: 

Persc 

Jodl 

Prag' 

mündi: 

en 

'bn a 

Seekc 

OB We 

xmd 

Weis: 

"1.) 

O'b.d.M. entscheidet sich dahin, daß die von 

e West beantragten Maßnahmen noch nicht einge- 

t werden sollen. Ob.d.M. hält es für erforder- 

daß alle Marinekräfte zunächst eingesetzt 

müssen, um kampfkräftig^ Heerestruppen aus 

Bretagne zur Abwehr des Einbruchs bei CoutanceS 

zu machen und um Zeit zu gewinnen. Eine Beweg- 

chung der Landmarinekräfte ist noch verfrüht, 

nliche fernmündliche Aussprache mit Gen.Oberst 

ergibt Übereinstimmung hinsichtlich dieser 

. OB Mar.Gruppe West wird von Ob.d.M. fern- 

ich ins Bild gesetzt. 

An Mar.Gruppe West nachrichtlich BSW und 

t. Bretagne, ferner nachrichtlich Adm. F.H.Qu., 

st, FdU West, Chef Mar.Wehr, Chef Mar.Rüst 

Imdr. Adm. Uboote ergeht ab 1830 Uhr folgende 
ijpg: 

Bedrohliche Landlage Cotentin macht erforderlict 

noch heute folgende Maßnahmen zu ergreifen: 

Abgabe allen verfügbaren Personals aus Bereich 

Bretagne bis Loire einschließlich von See- 

streitkräften, Landmarineteilen und Werften an 

OB West mit Ziel, Heerestruppen in Bretagne, 

in erster Linie in den Häfen freizumachen.für 

Einsatz, an bedrohter Front im Raum Avranohes. 

2.) Als verfügbares Personal sind anzusehen 

a) Besatzungen, Schiffe und Boote einschl. 

Uboote, die auch mit Beschleunigung nicht 

bis Anfang September EB werden, U-Flottillen- 

stämme, soweit nicht unumgänglich für den 

Betrieb erforderlich. 

b) Personal aus Bandmarineteilen einschließlich 

Atlantikbesatzungen nach Anweisung Gruppe 

West. 

c) Werftpersonal soweit nicht für Wiederher- 

stellungsarbeiten gern, a) gebraucht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 353 

31.7«44 

Grupj j 

leite 

lieh 

werd 

der 

frei 

lic: 

Persc 

Jodl 

Prag' 

miindl; 

en 

:hu a 

Seekc 

OB We 

und 

Weis; 

"1.) 

Oh.d.M. entscheidet sich dahin, daß die von 

e West beantragten Maßnahmen noch nicht einge- 

t werden sollen. Oh.d.M. hält es für erforder- 

daß alle Marinekr'ifte zunächst eingesetzt 

müssen, um kampfkräftig^ Heerestruppen aus 

Bretagne zur Abwehr des Einbruchs bei CoutanceS 

zu machen und um Zeit zu gewinnen. Eine Beweg- 

chung der Landlnarinekräfte ist noch verfrüht, 

nliche fernmündliche Aussprache mit Sen.Oberst 

ergibt Übereinstimmung hinsichtlich dieser 

. OB Mar.Gruppe West wird von Ob.d.M. fern- 

ich ins Bild gesetzt. 

An Mar.Gruppe West nachrichtlich BSW und 

t. Bretagne, ferner nachrichtlich Adm. P.H.Qu., 

st, FdU West, Chef Mar.Wehr, Chef Mar.Rüst 

Smdr. Adm. Uboote ergeht ab 1830 Uhr folgende 

i’fng: 

Bedrohliche Landlage Cotentin macht erforderlicl 

noch heute folgende Maßnahmen zu ergreifen: 

Abgabe allen verfügbaren Personals aus Bereich 

Bretagne bis Loire einschließlich von See- 

streitkräften, Landmarineteilen und Werften an 

OB West mit Ziel, Heerestruppen in Bretagne, 

in, erster Linie in den Häfen freizumaohen. für 

Einsatz, an bedrohter Front im Raum Avranches. 

2.) Als verfügbares Personal sind anzusehen 

a) Besatzungen, Schiffe und Boote einschl. 

Uboote, die auch mit Beschleunigung nicht 

bis Anfang September KB werden, U-Flottillen- 

stämme, soweit nicht 'unumgänglich für den 

Betrieb erforderlich. 

b) Personal aus Landmarineteilen einschließlich 

Atlantikbesatzungen nach Anweisung Gruppe 

West. 

c) Werftpersonal soweit nicht für Wiederher- 

stellungsarbeiten gern, a) gebraucht. 
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Tag 

Uhrzeit 

31.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Schnorcheleinibau -auf ITbooten .soll nich-t 

unterbrochen werden. 

3.') Absichten melden." 

Gruppe West erhält ferner Weisung, daß die 

von ihr beantragten Maßnahmen lediglich vorzu- 

bereiten sind. Durchführung v/ird ggf. besonders 

befohlen. 

II) Im Rahmen luftlagevortrags berichtet I L 

auf Grund Luftlägebeurteilung West des OKL 

Füs'tb. I c vom 30/7. Danach wird bereits er- 

kannter Hahkampfschwerpunkt in Normandie durch 

weitere Verlegungen amerikanischer und britischer 

Kräfte in zunehmendem Maße unterstrichen. Gesamt- 

stärke im Landekopf beziffert sich auf etwa 

1.800 Flugzeuge, davon 1.100 amerikanische und 

700 englische. Bei dieser Berechnung würden in 

Großbritannien nur noch etwa 500 britische und 

400 amerikanische Nahkampf- bzw. Jagdflugzeuge 

für Aufgaben außerhalb der jetzigen Operation 

verfügbar sein. 

Nach mehreren zuverlässigen Abwehrquellen 

wird von anglo-amerik. Luftv;affenfUhrung in 

Großbritannien z.Zt. gemeinsamer Angriffsplan 

ausgearbeitet, der künftige operative Luftkrieg- 

fUhrung gegen das Reich und die besetzten Ge- 

biete bis in das Einzelne festlegt. 

Im Mittelmeer hat sich Verlegung des XII. 

USA-Nahkampfkorps und der dazu gehörigen Flie- 

g erleitstelle der 5. amerik. Armee nach Corsika 

nicht bestätigt. Bisherige Beurteilung des 

"Flugzeugträgers Corsika" wird hierdurch nicht 

berührt. Hauptquartier des Befehlshabers der 

alliierten Nahkampfverbände befindet sich nach 

wie vor auf der Insel. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

34.7.44 Schnorcheleirtbau -auf TTbooten .soll nicii-t 

unterbrochen werden. 

'S.') Absichten melden." 

Gruppe West erhält ferner Weisung, daß die 

von ihr beantragten Maßnahmen lediglich vorzu- 

bereiten sind. Durchführung wird ggf. besonders 

befohlen. 

II) Im Hahmen luftlagevortrags berichtet I 1 

auf Grund Luftlägebeurteilung West des OKL 

Püstb. I c vom SO/7. Danach wird bereits er- 

kannter Hahkampfschwerpunkt in Hormandie durch 

weitere Verlegungen amerikanischer und britischer 

Kräfte in zunehmendem Maße unterstrichen. Gesamt- 

stärke im Landekopf beziffert sich auf etwa 

1.800 Flugzeuge, davon 1.100 amerikanische und 

700 englische. Bei dieser Berechnung würden in 

Großbritannien nur noch etwa 500 britische und 

400 amerikanische Nahkampf- bzw. Jagdflugzeuge 

für Aufgaben außerhalb der jetzigen Operation 

verfügbar sein. 

Nach mehreren zuverlässigen Abwehrquellen 

wird von anglo-amerik. luftv/affenführung in 

Großbritannien z.Zt. gemeinsamer Angriffsplan 

ausgearbeitet, der künftige operative Luftkrieg- 

führung gegen das Reich und die besetzten Ge- 

biete bis in das Einzelne festlegt. 

Im Mittelmeer hat sich Verlegung des XII. 

USA-Nahkampfkorps und der dazu gehörigen Flie- 

g erleitstelle der 5. amerik. Armee nach Corsika 

nicht bestätigt. Bisherige Beurteilung des 

"Flugzeugträgers Corsika" wird hierdurch nicht 

berührt. Hauptquartier des Befehlshabers der 

alliierten Nahkampfverbände befindet sich nach 

wie vor auf der Insel. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 354 

31.7.44 

(455) 

aus ^ 

stiirm.» 

Flug) 

f orc 

e rfo 

v;ede 

sohej|i 

gede 

läs 

Krie 

lieh: 

anzuL 

Vors 

des 

zur 

Hinsichtlich ostwärtigen Mittelmeeres laufen 

erschiedenen Aufklärungssektoren uberein- 

ende Meldungen ein, daß z.Zt. Ausbau von 

lätzen von Tito-Kräften außerordentlich 

ert wird. 

In der 1. und 2. türkischen Fliegerdivision 

gen Verlegungen und Umgliederungen, die ent- 

• zur Ergänzung oder zum .Ersatz des fliegeri- 

Gerätes dienen oder als erhöhte Bereitschaft 

utet werden müssen. Hach im allgemeinen zuver- 

.gen Abwehrmeldungen scheint Bevorratung mit 

gsmaterial für die auf türkischen Plätzen mög- 

rweise einfallenden alliierten Verbände wieder 

aufen. 

Nach Mitteilung OKL Füstb. I a KM liegt 

:hlag des Führungsstabes hinsichtlich Schutz 

3chiffsverkehrs Elbe - Ems dem Reichsmarschall 

intscheidung vor. 

III) Fortsetzung Heereslage; 

ug Ab 

fort 

Samt 

mit 

set 

sind 

SC&d 

dem 

im I 

In Italien ist wesentliche Lageänderung nicht 

erzeiebnen. 

An der Ostfront werden die beiderseitigen 

e aus dem Bereich der Heeresgruppe Südukraine 

gesetzt. 

Im Bereich der Heeresgruppe Nordukraine wird 

or gehalten. Feind ist im Raum nördl. Przemysä^1 

3 Armeen angetreten. Bei Sandomir sind Über- 

ersuche abgeschlagen. An der mittleren Weichsel 

dem Gegner einige Übergänge gelungen. 

2. russ. Panzerarmee läßt Warschau links liegen 

eltfce ist aufgegeben. Im Wald von Augustowo sind 

Gegner tiefe Einbrüche gelungen. 

In 110 km .Breite hat-der Feind GroHffensive 

aum südlich Kauen- aufgenommen und ist bis zur 

ZV' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 354 

31.7.44 Hinsichtlich ostwärticen Mittelmeeres laufen, 

aus \erschiedenen Aufklärungssektoren überein- 

stimmende Meldungen ein, daß z.Zt. Ausbau von 

Flugi lätzen von Tito-Kräften außerordentlich 

forc:.ert wird. 

e rfo 

wede 

schejji 

gede 

läse 

Krie 

lieh: 

anzuL 

Vors 

des 

zur 

In der 1. und 2. türkischen Fliegerdivision 

gen Verlegungen und Umgliederungen, die ent- 

■ zur Ergänzung oder zum .Ersatz des fliegeri- 

Gerätes dienen oder als erhöhte Bereitschaft 

utet werden müssen. Hach im allgemeinen zuver- 

.gen Abwehrmeldungen scheint Bevorratung mit 

gsmaterial für die auf türkischen Plätzen mög- 

rweise einfallenden alliierten Verbände wieder 

aufen. 

Hach Mitteilung OKI Füstb. I a KM liegt 

ihlag des Führungsstabes hinsichtlich Schutz 

ächiffsverkehrs Elbe - Ems dem Reichsmarschall 

Intscheidung vor. 

III) Fortsetzung Heereslage; 

(455) 

In Italien ist wesentliche Lageänderung nicht 

erzeichnen. 

An der Ostfront werden die beiderseitigen 

Abzütee aus dem Bereich der Heeresgruppe Südukraine 

fortjgesetzt. 

Im Bereich der Heeresgruppe Nordukraine wird 

or gehalten. Feind ist im Raum nördl. Przemysi^l 

3 Armeen ängetreten. Bei Sandomir sind Über- 

ersuche abgeschlagen. An der mittleren Weichsel 

dem Gegner einige Übergänge gelungen. 

2. russ. Panzerarmee läßt Warschau links liegen 

SC^ielfce ist aufgegeben. Im Wald von Augustowo sind 

dem Gegner tiefe Einbrüche gelungen. 

In 110 km .Breite hat- der Feind Großtffensive 

im Üaum südlich Kauen- aufgenommen und ist bis zur 

Samt 

mit 

set 

sind 

ZV' 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Y orkommnisse 

il.7.44 

(456) 

(457) 

IV) 

Straße von Mariampol nach Sudauenvorgedrungen.. Auch 

nörulich Kauen ist 3 km breiter Einbruch erzielt. 

Feinddruck richtet sich damit unmittelbar gegen 

Seükette im Raum Angerburg. 

Ober Einsatz E'-A.btl. Ostland am 29/7. in 

schweren Abv/ehrkämpfen an Karwafront liegt besondere 

Melc.ung von MOK Ost vor (Abschrift gern. l/Skl 28869/44 

geh in KTB Teil 0 Heft III). Vor Abschnitt 1. Komp, 

wuri.e Feindangriff unter Abschuß von 71 Panzern durci 

im Abschnitt eingesetztes Sturmgeschütz abgeschlagerf. 

Bei späterem Angriff wurde Feind in gleichem Ab- 

schnitt in Stärke von 50 Mann restlos vernichtet. 

ArtA.Kmdeur urteilte: "Ihre Männer schlagen sich 

unvorstellbar." HKI blieb im eigenen Abschnitt 

fesn in unserer Hand. Männer waren stark erschöpft 

aber unerschüttert. Alle Komp.Chefs meldeten: 

"Wir halten." Verluste beträchtlich. Küst. Kungerbmjg 

hat sich gleichermaßen tapfer geschlagen. Alle 

Offiziere durch Tod oder Verwundung ausgefallen. 

Vortrag I a / l/Skl über Seelage: 

Zur Ostseelage:- Adm. Östl. Ostsee hat 0938 Uhr 

an MOK Ost gemeldet: 

"1) "Lützow" mit 2.1fl. Schutz Windau - libau in 

enger Verbindung mit Seekdt. Lettland. 

2) Falls 2.Tfl. in Libau keine Plankarten Küste er 

hält, 2-Boote Riga entsenden zur Abholung von 

Heeresgr. Kord. 

3) Solange Feind nicht in Reichweite, wegen Luft- 

gefahr von Küste abstehen "Rose". 

4) 6.Zfl. bleibt Riga-Busen." 

/ Ob.d.lt. stellt hierzu fest, daß Verwendungs- 

zweck "Lützow" mit 2.Tfl. nicht richtig erfaßt 

wurde. Aufgabe für "Lützow" mit 2.Tfl. liegt in 

Rigabusen. Verhalten außerhalb des Busens erfolgt 

lediglich, um Verband nicht unnötig und vorzeitig 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkommnieRe 

>1.7.44 

(456) 

(457) 

IV) 

Straße von Kariampol nach Sudauenvorgedrungen.. Auch 

nördlich Kauen ist 3 km breiter Einbruch erzielt. 

Feinddruck richtet sich damit unmittelbar gegen 

Seükette im Kaum Angerburg. 

Über Einsatz E'-Abtl. Ostland am 29/7. in 

schieren Abvrehrkämpfen an ITarwafront liegt besondere 

Melc.ung von MOK Ost vor (Abschrift gern. l/Skl 28869/44 

geh in KTB Teil 0 Heft III). Vor Abschnitt 1. Komp, 

wuri.e Eeindangriff unter Abschuß von 71 Panzern durch 

im j.bschnitt eingesetztes Sturmgeschütz abgeschlager}. 

Bei späterem Angriff wurde Feind in gleichem Ab- 

schnitt in Stärke von 50 Mann restlos vernichtet. 

Art:..Kmdeur urteilte: "Ihre Männer schlagen sich 

unvorstellbar." HKL blieb im eigenen Abschnitt 

fest in unserer Hand. Männer waren stark erschöpft 

abe:- unerschüttert. Alle Komp.Chefs meldeten: 

"Wir halten."- Verluste beträchtlich. Küst. Eungerbtu)g 

hat sich gleichermaßen tapfer geschlagen. Alle 

Offiziere durch Tod oder Verwundung ausgefallen. 

Vortrag I a / l/Skl über Seelage: 

Zur Ostseelage:- Adm. Östl. Ostsee hat 0938 Uhr 

an MOK Ost gemeldet 

"1) "Lützow" mit 2.Tfl. Schutz Windau - Libau in 

enger Verbindung mit Seekdt. Lettland 

2) Falls 2.Tfl. in Libau keine Plankarten Küste er 

hält, T-Boote Riga entsenden zur Abholung von 

Heeresgr. Hord. 

3) Solange Feind nicht in Reichweite, wegen Luft- 

gefahr von Küste abstehen "Rose". 

4) 6.Zfl. bleibt Riga-Busen." 

/ Ob.d.Jt. stellt hierzu fest, daß Verwendrngs 

ick "Lützow" mit 2.Tfl. nicht richtig erfaßt 

de. Aufgabe für "Lützow" mit 2.Tfl. liegt in 

Rigabusen. Verhalten außerhalb des Busens erfolgt 

lediglich, um Verband nicht unnötig und vorzeitig 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 355 

31.7.44 fdl. luftgefährdung auszusetzen, solange Landlage 

Auftieten vor kurländischer Küste im Rigabusen 

noch nicht erfordert. Ob.d.M. hat dem Führer 

Einsatz der Kampfgruppe im Rigabusen zur Entlastung 

des Ifeeres zugesagt. 

Ghef Ski stellt fernmündlich mit OB MOK Ost 

klar, daß diese Weisung grundsätzlich richtig ver- 

standen ist. KG 2 ist grundsätzlich für Eingreifen 

im R: ga-Busen vorgesehen. Dies bleibt nach wie vor 

bestfhen. Aus diesem Grunde ist "Lützow" mit 

2. T:T. im Raum Libau festgehalten, um im Bedarfs- 

fall«! kürzeren Anmarschweg nach Rigabusen zu haben, 

als Ton Gotenhafen aus. 

Für Eingreifen vor Libau und Windau war 

"PriAz Eugen" vorgesehen. Deshalb liegt dieser 

Kreuzer in 3-stündiger Bereitschaft in Gotenhafen. 

Es ist selbstverständlich, daß - solange 

"Lütiow" und 2. Ifl. vor Libau stehen - diese dort 

eingteifen können oder müssen, wenn dortige Lage 

es erfordert. Sobald aber Lage im Rigabusen Ein- 

satz schwerer Schiffsartl. erforderlich macht, 

müssen "Lützow" und 2.Tfl. sofort dorthin verlegen, 

während ggf. "Prinz Eugen" aus Gotenhafen nach 

Libaili zu ziehen ist. 

Von l/Skl erhält MOK folgende Fs-Weisung: 

"Schwerpunkt Gefährdung bis auf weiteres 

Rigatusen, deshalb Einsatz "Lützow" mit 2.Tfl. im 

Rigabusen vorsehen, sobald dort Wirkungsmöglichkeit, 

Für Eingreifen im Raum Libau- Windau steht "Prinz 

Eugen" zur Verfügung." 

V) Chef 5/Skl; Russische Regierung hat von 

Bulgarien Zustimmung zu,Eröffnung russischer Kon- 

sulate in Bulgarien gefordert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 355 

51.7.44 fdl. 
Auftnt'' 
noch 

Eins 

des 

luftgefährdung auszusetzen, solange Landlage 

eten vor krurländischer Küste im Rigabusen 

nicht erfordert. Ob.d.M. hat dem Führer 

iz der Kampfgruppe im Rigabusen zur Entlastung 

eeres zugesagt. 

Chef Ski stellt fernmündlich mit OB MOK Ost 

klarJ daß diese Weisung grundsätzlich richtig ver- 

standen ist. KG 2 ist grundsätzlich für Eingreifen 

im Riga-Busen vorgesehen. Dies bleibt nach wie vor 

bestfhen. Aus diesem Grunde ist "Lützow" mit 

2. T:’l. im Raum Libau festgehalten, um im Bedarfs- 

fälle kürzeren Anmirschweg nach Rigabusen zu haben, 

als von Gotenhafen aus. 

Für Eingreifen vor Libau und Windau war 

"Friiz Eugen'-1 vorgesehen. Deshalb liegt dieser 

Kreuzer in 3-stündiger Bereitschaft in Gotenhafen. 

Es ist selbstverständlich, daß - solange 

"Lütiow" und 2. Tfl. vor Libau stehen - diese dort 

eingreifen können oder müssen, wenn dortige Lage 

es erfordert. Sobald aber Lage im Rigabusen Ein- 

satz schwerer Schiffsartl. erforderlich macht, 

müssun "Lützow" und 2.Tfl. sofort dorthin verlegen, 

während ggf. "Prinz Eugen" aus Gotenhafen nach 

Libaip. zu ziehen ist. 

Von i/Skl erhält MCK folgende Fs-Weisung: 

"Schwerpunkt Gefährdung bis auf weiteres 

Rigahusen, deshalb Einsatz "Lützow" mit 2.Tfl. im 

Rigäiusen vorsehen, sobald dort Wirkungsmöglichkeit. 

Für Eingreifen im Raum Libau- Windau steht "Prinz 

Eugen" zur Verfügung." 

V) Chef 5/Skl; Russische Regierung hat von 

Bulgarien Zustimmung zu Eröffnung russischer Kon- 

sulate in Bulgarien gefordert. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

1.7.44 

V orkommnisse 

Unter USA-Druck hat argentinische Regierung 

Int ernie rungsai aß nahmen für ,,Spee"-Besatzung ver- 

s chärft. 

Nach einem Bericht des R.S.H.A. soll vorbe- 

reiteter Aufstand polnischer 'Widerstandsbewegungen 

gegen Besatzungskräfte in Nacht zum 31/7. ausbrechen. 

Besond’eres. 

I) Belr. läge Östliche Ostsee: 

A) 

/ 

Admiral Östliche Ostsee beurteilt Lage Narwa- 

Bewachung wie folgt: 

Ansatz Feinddurchbruch durch Seeigel am schwächsten 

Punkt, d.h. in von Artillerie nicht überdecktem 

Raum, erfolgte am 30/7. abends erstmalig. Ein- 

satz Seestreitkräfte wegen fdl. luftüberlegenhei 

zu verlustreich. Um fdl. Durchbruch zu verbinde: 

beabsichtigt Admiral Östliche Ostsee sofortigen 

Einsatz von 3 Ubooten und neue Sperre vor Durch- 

bruchsstelle. Gefordert wird ferner Stuka-Ein- 

satz gegen fdl. Räumverbände. 

Da Nashorn-Sperren im Seegebiet Porkalla - 

Nargoen nur tiefstehende Minen enthalten, be- 

deutet Durchbruch durch Seeigel-Sperren Öffnen 

des Ostseeweges für Überwasserstreitkräfte, 

Seitens Kriegsmarine .am Ort mögliche Maßnahmen 

sind durch vorstehende Absichten Adm. Östliche 

Ostsee erschöpft. Hieraus ergibt sich Notwen- 

digkeit, luftkampfstreitkräfte gegen fdl. Räum- 

verbände anzusetzen. 

l/Skl übermittelt entsprechende Unterrich- 

tung an Adm. E.H.Qu., OKW / W.P.St. op (M), 

OKH Genstb.d.H. MYO und OKI Püstb. I a KM. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

l»7.44 

V orkommnisse 

Unter USA-Druck hat argentinische Regierung 

Internierungsmaßnahmen für ,,Spee"-Besatzung ver- 

s chärft. 

Nach einem Bericht des R.S.H.A. soll vorhe- 

reiteter Aufätand polnischer Widerstandsbewegungen 

gegen Besatzungskräfte in Nacht zum 31/7. aushrechen. 

Besond'eres. 

I) Belr. Lage Östliche Ostsee: 

A) 

•X 

Admiral Östliche Ostsee beurteilt Lage Narwa- 

Bewachung wie folgt: 

Ansatz Peinddurchbruch durch Seeigel am schwächsten 

Punkt, d.h. in von Artillerie nicht überdecktem 

Raum, erfolgte am 30/7. abends erstmalig. Ein- 

satz Seestreitkräfte wegen fdl. luftiberlegenhei 

zu verlustreich. Um fdl. Durchbruch zu verbinde: 

beabsichtigt Admiral östliche Ostsee sofortigen 

Einsatz von 3 Ubooten und neue Sperre vor Durch- 

bruchsstelle. Gefordert wird ferner Stuka-Ein- 

satz gegen fdl. Räumverbände. 

Da Nashorn-Sperren im Seegebiet Porkalla - 

Nargoen nur tiefstehende Minen enthalten, be- 

deutet Durchbruch durch Seeigel-Sperren öffnen 

des Ostseeweges für Überwasserstreitkräfte, 

Seitens Kriegsmarine .am Ort mögliche Maßnahmen 

sind durch vorstehende Absichten Adm. östliche 

Ostsee erschöpft. Hieraus ergibt sich Notwen- 

digkeit, LuftkampfStreitkräfte gegen fdl. Räum- 

verbände anzusetzen. 

l/Skl übermittelt entsprechende Unterrich- 

tung an Adm. P.H.Qu., OKW / W.P.St. op (M), 

OKH Genstb.d.H. MVO und OKI Püstb. I a KM. 



- 699 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

31.7.44 

Vorkommnisse 356 

2) Sicherung.umfangreichen Nachschubs für Heeres- 
gruppe Nord über See und Ausfall von M-Booten 

in Pinnenbusen macht neue Zuteilung von 

Sicherungsstreitkräften an MOK Ost erforderlich 

(458) 

Da Fahrzeuge aus anderen Bereichen und 

Schulbetrieb nicht mehr zur Verfügung stehen 

und für die Nachschubaufgaben in der Ostsee 

auch Prachtraum aus der Norwegenfahrt heraus— 

ezogen wird, erhält MOE Norwegen, nachrichtlich 

MOK Ost 7(eisung, sofort 6 zum Geleitdienst ge- 

eignete M-Boote bzwo Pischdampfer nach eigener 

Auswahl an MOK Ost abzugeben. Auf gute Flak- 

bewaffnung der Einheiten wird besonderer Wert 

gelegt. MOK Ost erhält Weisung, nach Eintreffen 

der Einheiten aus Norwegen M 504, 509, E 24 

und "Bürckel" an S.J. zu geben. 

3) Auf Befehl des Ob.d.M. v/erden für einmaligen 

Abtransport von Hitlerjungen und Bevölkerung 

von Memel nach Pillau die in Memel befindlichen 

5 U-IanuVschiffe zur Verfügung gestellt. 

Ob.d.M. teilt dies telegraphisch Gauleiter 

Koch mit mit der Bitte, alle Menschentransporte 

beim Seetransportchef für die Wehrmacht (Ski 

Adm. Qu VI) anzumelden, der nach Befriedigung 

der vordringlichen militärischen Forderungen 

die Anmeldung ziviler Stellen nach Möglichkeit 

erfüllen wird. 

4) Minenbestand 9.Sich.Div. am 15/7.: 

957 EMC, 

724 UMB, 
2.026 DMA. 

In Herrichtung in der Heimatbefinden sich 

546 EMC und 1.054 DMB. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

31.7.44 

(458) 

Vorkommnisse 356 

2) Sicherung .umfangreichen. Nachschubs für Heeres- 

gruppe Nord über See und Ausfall von M-Booten 

in Finnenbusen macht neue Zuteilung von 

Sicherungsstreitkräften an KOK Ost erforderlich 

Da Fahrzeuge aus anderen Bereichen und 

Schulbetrieb nicht mehr zur Verfügung stehen 

und für die Nachschubaufgaben in der Ostsee 

auch Frachtraum aus der Norwegenfahrt heraus- 

I ezogen wird, erhält KOK Norwegen, nachrichtlich 

HOK Ost y/eisung, sofort 6 zum Geleitdienst ge- 

eignete M-Boote bzw. Fischdampfer nach eigener 

Auswahl an MOK Ost abzugeben. Auf gute Flak- 

bewaffnung der Einheiten wird besonderer Wert 

gelegt. MOK Ost erhält Weisung, nach Eintreffen 

der Einheiten aus Norwegen M 504, 509, H 24 

und "Bürckel" an S.J. zu geben. 

3) Auf Befehl des Ob.d.M. werden für einmaligen 

Abtransport von Hitlerjungen und Bevölkerung 

von Memel nach Fillau die in Memel befindlichen 

5 U-SÄ^ilschiffe zur Verfügung gestellt. 

Ob.d.M. teilt dies telegraphisch Gauleiter 

Koch mit mit der Bitte, alle Menschentransporte 

beim Seetransportchef für die Wehrmacht (Ski 

Adm. Qu VI) anzumelden, der nach Befriedigung 

der vordringlichen militärischen Forderungen 

die Anmeldung ziviler Stellen nach Möglichkeit 

erfüllen wird. 

4) Minenbestand 9.Sich.Div. am 15/7.: 

957 EMC, 

724 UMB, 

2.026 DMA. 

In Herrichtung in der Heimatbefinden sich 

346 EMC und 1.054 DXB. 



- 700 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Uhrzeit 

31.7.44 III) a) Adm. F.H.Qu. meldet 1912 Uhr: 

"1.) In Zusammenhang mit äußerst gefährlichei 

läge hei Avranches vorschlug Chef W.F.S1. 

dem Führer> daß Luft und Marine Anwei- 

sung erhalten sollte, alle irgendwie 

verfügbaren Soldaten aus der Bretagne 

dem Heer zur Verfügung zu stellen, um 

Lage wieder herzustellen und damit Be- 

drohung gesamter Bretagne abzuwenden. 

Bei Abschneidung Bretagne sei Kriegfüh- 

rung dort ohnehin zu Ende. Aufgabe der 

Personalbereitstellung solle den Wehr- 

machtteilen übertragen werden. Verwen- 

dung Soldaten der Marine zur Herauslö- 

sung Truppenteile des Heeres. 

2. ) Ich meldete dem Führer, daß Ob.d.M. 

Entscheidung erbäte, welche Aufgaben 

Kriegsmarine eingeschränkt werden könn- 

ten, da alle Kräfte für Ubootskrieg, 

Küstensicherung und dafür erforderliche 

Seekriegsbasis eingesetzt. Führer sagte, 

Seekriegsaufgaben seien fortzusetzen, 

es sei jedoch alles Personal heranszu- 

kratzen, was irgend entbehrlich sei. 

3. ) Daraufhin m.E. erforderlich, neben allem 

irgend entbehrlichen Personal der Stütz- 

punkte Flak und Küste auch Besatzungen, 

Eeparaturschiffe und entbehrliches 

Ubootspersonal zur Verfügung zu stellen." 

b) Zu der Weisung von Ski betr. Bretagne meldet 

Kmdr. Adm. Uboote, daß FdU West Befehl 

erhalten hat, befohlenes Personal abzustel- 

len von Stab FdU West und 1., 2., 6., 7., 

9. und 10. U-Flottille. Personalreserve 

2 Ubootsbesatzungen, deren KB auch bei be- 

schleunigter Herrichtung nach 5/9. liegt. 
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Uhrzeit 

'51*7.44 III) a) Adm. F.H.Qu. meldet 1912 Uhr: 

"1.) In Zusammenhang mit äußerst gefährlichei 

läge hei Avranehes vorschlug Chef W.P.S-t. 

dem Führerj daß luft und Uarine Anwei- 

sung erhalten sollte, alle irgendwie 

verfügbaren Soldaten aus der Bretagne 

dem Heer zur Verfügung zu stellen, um 

Lage wieder herzustellen und damit Be- 

drohung gesamter Bretagne abzuwenden. 

Bei Abschneiiung Bretagne sei Kriegfüh- 

rung dort ohnehin zu Ende. Aufgabe der 

Personalbereitstellung solle den Wehr- 

machtteilen übertragen werden. Verwen- 

dung Soldaten der Marine zur Kerauslö- 

^ung Truppenteile des Heeres. 

2. ) Ich meldete dem Führer, daß Ob.d.M. 

Entscheidung erbäte, welche Aufgaben 

Kriegsmarine eingeschränkt werden könn- 

ten, da alle Kräfte für Ubootskrieg, 

Küstensicherung und dafür erforderliche 

Seekriegsbasi.s eingesetzt. Führer sagte, 

Seekriegsaufgaben seien fortzusetzen, 

es sei jedoch alles Personal herauszu- 

kratzen, was irgend entbehrlich sei. 

3. ) Daraufhin m.E. erforderlich, neben allem 

irgend entbehrlichen Personal der Stütz- 

punkte Flak und Küste auch Besatzungen, 

Reparaturschiffe und entbehrliches 

Ubootspersonal zur Verfügung zu stellen." 

, b) Zu der Weisung von Ski betr. Bretagne meldet 

Kmdr. Adm. Uboote, daß FdU West Befehl 

erhalten hat, befohlenes Personal abzustel- 

len von Stab FdU West und 1., 2., 6., 7-, 

9. und 10. U-Flottille. Personalreserve 

2 Ubootsbesatzungen, deren KB auch bei be- 

schleunigter Herrichtung nach 5/9. liegt. 



- 701 - 

Tag 

Uhrzeit 

51.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 357 

Pej aortal von Plotijfknstämmen, soweit nicht für 

dringlichen Auarüstungs- und Bewachungsdienst 

bei ötigt. 

Gruppe West meldet folgende Maßnahmen: 

"OB West löst aus Nordbretagne Kampfgruppe 

der 266.I.D. in Stärke eines Regiments mit 

Ar'iilleriegruppe sofort heraus und führt sie 

Richtung Avranches. Ersatz dieser Kampfgruppe 

durch Heeres-Bataillone, die aus Brest, Lorient 

unii St. Hazaire herausgelöst werden. Ersatz 

dieser Bataillone durch Marine. 

Im Einzelnen: 

1) Brest:4-00 Werftarbeiter, 400 Uböotsmänner, 

55 BSW-Ieute. 

Lorient: 500 Werftarbeiter, 400 Ubootsmänner, 

150 BSW-Leute. 

St. Nazaire: 400 Werftarbeiter, 400 Uboots- 

männer, 300 BSW-Leute. 

2) 

3) 

op 

Teile LMAA 686 in Sxärke von 600 Mann wird 

sofort von Ile de Re nach La Pallice über- 

führt und steht 1/8. 2000 Uhr OB West zur 

Verfügung. Befehl OB West, ob Einsatz als 

Sicherungstruppe in Kordbretagne oder in 

Kampffront, steht noch aus. Ersatz LMAA 686 

auf Ile de Re durch 200 Mann von Z 23, 250 

Ubootsmänner aus La Pallice, 150 BSW-Leute. 

Hierdurch steilt Marine dem Heer 3.600 Mann." 

Sil unterrichtet Adm, F.H.Qu., OKW / W.P.St. 

(M) u.a. entsprechend. 

IV) Zu Präge der Zerstörung fdl. Häfen hat 

Ob.d.M. entschieden, daß eine Änderung der 

gültigen Befehle auf Hafenzerstörung bei un- 

ttelbarer Peindbedrohung nicht erfolgt. Gruppe 
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sonal von Plot-ijüntämmen, soweit nicht fir 

nglichen Ausarustungs- und Bewachungsdienst 

ötigt. 

Gruppe West meldet folgende Moßnahmen: 

"OB West löst aus Wordbretagne Kampfgruppe 

266.I.D. in Stärke eines Regiments mit 

illeriegruppe sofort heraus und führt sie 

Richtung Avranches. Ersatz dieser Kampfgruppe 

ch Heeres-BataillOne, die aus Brest, Lorient 

St. Hazaire herausgelöst werden. Ersatz 

ser Bataillone durch Marine. 

Einzelnen: 

Brest:400 Werftarbeiter, 400 üböotsmänner, 

55 BSW-leute. 

lorient: 500 Werftarbeiter, 400 Ubootsmänner, 

150 BSW-leute. 

St. Nazaire: 400 Werftarbeiter, 400 Uboots- 

männer, 300 BSW-leute. 

Teile 1MAA 686 in Sxärke von 600 Mann wird 

sofort von Ile de Re nach la Pallice über- 

führt und steht 1/8. 2000 Uhr OB West zur 

Verfügung. Befehl OB West, ob Einsatz als 

Sicherungstruppe in Nordbretagne oder in 

Kampffront, steht noch aus. Ersatz 1MAA 686 

auf Ile de Re durch 200 Mann von Z 23, 250 

Ubootsmänner aus la Pallice, 150 BSW-leute. 

Hierdurch steilt Marine dem Heer 3.600 Mann." 

Ski unterrichtet Adm, P.H.Qu., OKW / W.P.St. 

(M) u.a. entsprechend. 

IV) Zu Präge der Zerstörung fdl. Häfen hat 

Ob.d.M. entschieden, daß eine Änderung der 

gültigen Befehle auf Hafenzerstörung bei un- 

mittelbarer Peindbedrohung nicht erfolgt. Gruppe 
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Tag 
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Wetter V orkommnisse 

$1.7.44 

(459) 

7) 

West wird von Ski unterrichtet, daß Toulon und 

Marseille daher keine Ausnahme bilden dürfen. Politislche 

und wirtschaftliche Überlegungen und Rücksichten 

müssen hinter rein militärischen Notwendigkeiten zurüjck- 

treten. Besitz benutzbarer Häfen ist für Gegner von 

außerordentlicher militärischer Bedeutung, insbe- 

sondere für ungehinderten Nachschub. Dm 

Gegner aufzuhalten und wertvolle Zeit für eigene 

Operationen zu gewinnen, sind radikalste Mittel untei 

Umständen notwendig und gerechtfertigt. Gruppe 

erhäi.t Weisung, dementsprechend die Vorbereitung für 

die Sprengungen aufrecht zu erhalten bzw. durchzu- 

führ in. 

MOE Nordsee meldet an OKW / W.N.St. und Ski, daß Be- 

urteilung Generals von Unruh über Möglichkeiten 

zur abwehr fdl. Landungen im Bereich MOE Nordsee 

sich voll mit eigener Beurteilung deckt. MOE Nord 

weis; auf die entsprechendaiLagebetrachtungen und 

Beri :hte hin, die im März und Juni d.J. vorgelegt 

sind,und meldet, daß grundlegende Änderungen bisher 

nich; eingetreten sind, daß sich auf dem Handwaffen- 

gebiat die Verhältnisse vielmehr weiter verschlechtert 

haben. Weiter meldet MOE: 

Ich si 

Vert^ 

Anza 

sond 

Batt: 

Battfr 

Sylt 

best 

an S 

72 M 

land 

lieh 

s 3obaü.' 

"Insel Sylt im Gesamtbereich Nordseeküste hin- 

lich festungsmäßigen Ausbaues sowie allgemeiner 

idigungsbereitschaft am weitesten fortgeschritt« 

il der Soldaten auf Sylt beträgt nicht 17.000 

rn 10.799. Angaben über 15 cm Batterien stimmen 

. Nordspitze nicht verschartet, da Panzerkuppel 

Südspitze für Verschartung vorgesehen. Au£ 

befinden sich 321 Imis. Mangel aji OT-Eräften 

ht. - In Raum Battr. Südspitze rund 2500 Mann 

chulen usw. Bewaffnung 1651 Gewehre, 119 Pistole. 

Pi. 49 LMG, 42 SMG. Sicherung Insel gegen Luft-- 

truppen, bisher wegen Materialmangel nicht mög 

gewesen, ist befohlen und wird durchgeführt, 

d Mittel vorhanden." 
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West wird von Ski unterrichtet, daß Toulon und 

Marseille daher keine Ausnahme bilden dürfen. Politislohe 

und wirtschaftliche Überlegungen und Rücksichten 

müssen hinter rein militärischen Notwendigkeiten zuri^ck- 

tret:n. Besitz benutzbarer Häfen ist für Gegner von 

außerordentlicher militärischer Bedeutung, ihsbe- 

sond ire für ungehinderten Nachschub. Um 

Gegner aufzuhalten und wertvolle Zeit für eigene 

Operationen zu gewinnen, sind radikalste Mittel untei 

Umstanden notwendig und gerechtfertigt. Gruppe 

erhält Weisung, dementsprechend die Vorbereitung für 

die Sprengungen aufrecht zu erhalten bzw. durchzu- 

führ in. 

MOK Nordsee meldet an OKW / W.R.St. und Ski, daß Be- 

urteilung Generals von Unruh über Möglichkeiten 

zur abwehr fdl. Landungen im Bereich MOK Nordsee 

sich voll mit eigener Beurteilung deckt. MOK Nord 

weis; auf die entsprechendaiLagebetrachtungen und 

Beri :hte hin, die im März und Juni d.J. vorgelegt 

sind,und meldet, daß grundlegende Änderungen bisher 

nich; eingetreten sind, daß sich auf dem Handwaffen- 

gebi ;t die Verhältnisse vielmehr weiter verschlechtert 

haben. Weiter meldet MOK: 

"Insel Sylt im Gesamtbereich Nordseeküste hin- 

sichtlich festungsmäßigen Ausbaues sowie allgemeiner 

Verteidigungsbereitschaft am weitesten fortgeschritt«. 

Anzail der Soldaten auf Sylt betragt nicht 17.000 

sond:rn 10.799. Angaben über 15 cm Batterien stimmen 

BattT. Nordspitze nicht verschartet, da Panzerkuppel 

Batt T» Südspitze für Verschärfung vorgesehen. Au£ 

Sylt befinden sich 321 Imis. Mangel ap. OT-Kräiten 

best:ht. - In Raum Battr. Südspitze rund 2500 Mann 

an S jhulen usw. Bewaffnung 1651 Gewehre, 119 Pistole: 

72 M. Pi. 49 LMG, 42 SMG. Sicherung Insel gegen Luft-- 

land3truppen, bisher wegen Materialmangel nicht mög 

lieh gewesen, ist befohlen und wird durchgeführt, 

sobald Mittel vorhanden." 
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D. 
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Vorkommnisse 358 

Weitere Meldung über Stand , auf dem Gebie-; 

> über festungsmäßigen Ausbau 

neinsatzes und weiter benötigte Baustoffe 

in Aussicht gestellt. 

:t hat am 30/7. Absicht gemeldet, Wegeführung 

stlicher Ostsee zu ändern und dabei anzu- 

ben, Schiffahrt auf Wassertiefai zu führen, wo 

dminengefährdung weitestgehend ausgeschaltet 

Luftgefahr durch Absetzen von der Küste ver- 

ert wird. Ski hat sich mit dem im Einzelnen 

‘gelegten Vorschlag einverstanden erklärt und 

dadurch bedingten Aufhebung des Öland-Warnge- 

es zugestimmt. 6/Skl hat Weisung erhalten, 

lebung des Minenwarngebietes zwischen Öland 

deutsch = litauischer Küste zu veröffentliehen, 

scher und schwedischer Mar.Att. werden durch 

unterrichtet. 

Jrund lageinformation von Adm. F.H.Qu. wird 

)st unterrichtet, daß Lage bei Kauen sehr 

annt ist. Ostpreußenwall westlich davon ist 

fczt und mit Pak ausgestattet. Grenze Heeres- 

ie Mitte und Nord wird nach Schloch westlich 

verlegt, so daß Kurland jetzt zu Heeresgruppe 

gehört. Oberführung 122.I.D. von Hangoe nach 

ist befohlen. 

Weiter ergibt sich aus der Information, daß 

■;insport eines Teiles der Kanalinselbevölkerung 

j’ührer genehmigt wird, sofern dies noch möglich 

Weisung des OKW hierüber ergeht an OB West. 

Türkei: Gruppe Süd übermittelt Meldung 

Istambul, der persönlich Abbruch der Be- 

ungen noch nicht für sicher, aber für sehr 

cheinlich hält. Lage hat Attachl^ veranlaßt, 

7 ohanna" möglichst bald aus Türkei zu ent- 

n. Bei Ausklarierung des Schiffes am 30/7. 

Ltt. 
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Weitere Meldung uher Stand.auf dem Gehiei 

•^r'*:;*-Her4ei über festungsmäßigen Ausbau 

neinsatzes und weiter benötigte Baustoffe 

in Aussicht gestellt. 

Ost hat am 30/7. Absicht gemeldet, 7/egeführung 

stlicher Ostsee zu ändern und dabei anzu- 

ben, Schiffahrt auf Wassertiefm zu führen, wo 

dminengefährdung weitestgehend ausgeschaltet 

luftgefahr durch Absetzen von der Küste ver- 

ert wird. Ski hat sich mit dem im Einzelnen 

■gelegten Vorschlag einverstanden erklärt und 

dadurch bedingten Aufhebung des Öland-Wamge- 

s zugestimmt. 6/Skl hat Weisung erhalten, 

ibung des Minenwarngebietes zwischen Öland 

deutsch = litauischer Küste zu veröffentlichen, 

scher und schwedischer Mar.Att. werden durch 

t. unterrichtet. 

}rund Lageinformation von Adm. B.H.Qu. wird 

3st unterrichtet, daß Lage bei Kauen sehr 

innt ist. Ostpreußenwall westlich davon ist 

fczt und mit Pak ausgestattet. Grenze Heeres- 

ie Mitte und Hord wird nach Schloch westlich 

verlegt, so daß Kurland jetzt zu Heeresgruppe 

gehört. Überführung 122.I.D. von Hangoe nach 

ist befohlen. 

7/eiter ergibt sich aus der Information, daß 

■msport eines Teiles der Kanalinselbevölkerung 

j’ührer genehmigt wird, sofern dies noch möglich 

Weisung des OKW hierüber ergeht an OB West. 

Türkei: Gruppe Süd übermittelt Meldung 

Istambul, der persönlich Abbruch der Be- 

lingen noch nicht für sicher, aber für sehr 

cheinlich hält. Lage hat Attache veranlaßt, 

7 ohanna" möglichst bald aus Türkei zu ent- 

n. Bei Ausklarierung des Schiffes am 30/7. 

Itt. 



- 704 - 

Tag 
Uhrzeit 

31.7.44 

Ort 
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I. Kri 

B 

Vorkommnisse 

en.t£ tanden wider Erwarten Schwierigkeiten, da an- 

geblich Auslauferlauhnis aus Ankara noch nicht ver- 

lieft. Botschaft ist um Intervention gebeten. 

Gruipe Süd meldet dazu Absicht, "Johanna" nach 

Ägäis durohzuziehen. 

Hach einer Meldung der deutschen Gesandtschaft 

Stockholm vom 25/7. erwartet man in englischen Mili- 

tärlfreisen Londons neue Landung im östlichen Mittel- 

meetraum gegen Dodekanes im Zusammenhang mit Ent- 

wicklung der Lage der Türkei. Hach einer Interpre- 

tation in Journalistenkreisen machen vor allem poli- 

tische Gründe die Aktion notwendig. England wolle 

gegenüber allzuschnellen Vordringens der Russen 

Position im ostwärtigen Mittelmeer und Griechenland 

hal;en. Politische Entwicklung Griechenlands werde 

nach Bildung eines nach Moskau orientierten national 

kom.tees als ungihstig angesehen. Landung in Südfranl- 

rei :h stehe nicht unmittelbar bevor, während Angrifj 

auf Dodekanes innerhalb nächster 2 Wochen zugleich 

mit Klärung türkischer Lage erwartet werde. 

Lage 31/VII. 

gführung in den außerheimischen Gewässern. 

isondere Meldungen liegen nicht vor. 
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lieg t. Botschaft ist um Intervention gebeten. 

Grujpe.Süd meldet dazu Absicht, "Johanna" nach 

Ägä:s durchzuziehen. 

Hach einer Meldung der deutschen Gesandtschaft 

Stockholm vom 25/7. erwartet man in englischen Mili- 

tärkreisen Londons neue Landung im östlichen Mittel- 

meelraum gegen Dodekanes im Zusammenhang mit Ent- 

wicklung der Lage der Türkei. Hach einer Interpre- 

tation in Journalistenkreisen machen vor allem poli- 

tische Gründe die Aktion notwendig. England wolle 

gegenüber allzuochnellen Vordringens der Russen 

Position im ostwärtigen Mittelmeer und Griechenland 

halben. Politis'che Entwicklung Griechenlands werde 

nach Bildung eines nach Moskau orientierten national 

kom.tees als ungicstig angesehen. Landung in Südfranl- 

rei :h stehe nicht »inmittelbar bevor, während AngrifJ 

auf Dodekanes innerhalb nächster 2 Wochen zugleich 

mit riärung türkischer Lage erwartet werde. 

Lage 31/VII. 

I. Kri gführung in den außerheimischen Gewässern. 

B jsondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 
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Ort 
Wetter V orkommnisse 359 

31.7.44 II. L 

1.) In: 

age W-estraum 

Ungünstige Siehtve-rliältnisse gestatteten 

keine Beobachtungen in Seine-Bucht. Nach Luft- 

aufklärung waren in BP 3673 bis BP 3681 große 

Sc liffaansammlungen und Entladungsverkehr durch 

Laidungsboote festzustellen. Zu der durch Augen- 

aufklärung am 28/7. in Cherbourg Außen- und 

Inienrede erfaßten Belegung meldet Gruppe West, 

daß es sich in der Mehrzahl um ETleinfahrzeuge, 

darunter vermutlich Räumboote und zum Teil 

möglicherweise um havarierte und auf Strand ge- 

setzte Schiffe handelt. Die auf kleiner und großer 

Reede zu Anker liegenden Schiffspulks sind nach 

Auffassung der Gruppe als Transporter mittlerer 

Größe mit entsprechender Anzahl von Landungsfahr- 

zeugen anzusprechen. Ausladung größeren Stils 

direkt an der Pier findet noch nicht statt. Er- 

kenntnisse des 28/7. sind als Anzeichen zu wer- 

ten, daß keine Kaiflächen wieder hergestellt 

urd keine Ausladebrücken größeren Stils fertig- 

g.estellt sind. Diese Auffassung deckt sich auch 

mit kürzlicher Meldung von Flüchtlingen aus 

CIerbourg. 

In der Nacht zum 33/7. wurden vor Antifer 

3 Ziele geortet. Weiter wurden S-Boote vor St. 

Mslo und Zerstörerpatrouillen vor nordbretonischei 

Kiste durch Gerät erfaßt. 

Kurz nach Mitternacht haben 3. und 5.Battr. 

1165 auf Jersey Ortungsziel in BP 3576 r.u.K. 

olne Wirkungsbeobachtung beschossen. 

Nach telefonischer Meldung an Hako Malo 

haben 80 Mann von Hako Granville 1600 Uhr 

Ponterson SW-lich Avranches erreicht. Von Hako 

- 705 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 359 

31.7.44 II. L 

1.) In 

a3 

ke 

a' 

Sc 

Ii; 

a' 

I. 

d 

d 

mi 

se 

Re 

A- 

G: 

ze 

di 

k' 

t' 

ur 

g:e 
mi 

Ci 

nn 

3 

M: 

Eli: 

age W-estraum 

Ungünstige Sichtve-riiältnisse gestatteten 

Lne Beobachtungen in Seine-Bucht. Nach Luft- 

ilärung waren ln BR 3673 bis BP 3681 große 

liffsansimmlungen und Entladungsverkehr durch 

laidungsboote festzustellen. Zu der durch Augen- 

uCklärung am 28/7. in Cherbourg Außen- und 

enrede erfaßten Belegung meldet Gruppe West, 

es sich in der Mehrzahl um Eleinfahrzeuge, 

afrunter vermutlich Räumboote und zum Teil 

öglicherweise um havarierte und auf Strand ge- 

tzte Schiffe handelt. Die auf kleiner und großer 

ede zu Anker liegenden Schiffspulks sind nach 

.uffassung der Gruppe als Transporter mittlerer 

äße mit entsprechender Anzahl von landungsfahr- 

ugen anzusprechen. Ausladung größeren Stils 

rekt an der Pier findet noch nicht statt. Er- 

enntnisse des 28/7. sind als Anzeichen zu wer- 

daß keine Kaiflächen wieder hergestellt 

d keine Ausladebrücken größeren Stils fertig- 

stellt sind. Diese Auffassung deckt sich auch 

t kürzlicher Meldung von Flüchtlingen aus 

erbourg. 

In der Nacht zum 31/7. wurden vor Antifer 

Ziele geortet. Weiter wurden S-Boote vor St. 

und Zerstörerpatrouillen vor nordtretonischei 

ste durch Gerät erfaßt. 

io 

en 

Eurz nach Mitternacht haben 3. und S.Battr. 

Iä65 auf. Jersey Ortungsziel in BP 3576 r.u.E. 

ohne Wirkungsbeobachtung beschossen. 

Nach telefonischer Meldung an Hako Kalo 

haben 80 Mann von Hako Granville 1600 Uhr 

Pcnterson SW-lich Avranches erreicht. Von Hako 
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1*7.44 Gratjiville und Battr.Besatzungenliegen Meldungen nicht 

vorJ Nach unbestätigter Meldung ist St. Pair einge- 

sch!.essen. 

Pirr 

1955 Uhr wurde le Havre von 80 - 100 Feindflug' 

en mit Bomben angegriffen. Angriffsschwerpuhkt 

auf Hafenmitte und Stützpunkt Süd. 1 Schlepper, 

ipendampfer, 1 Tankleichter und 2 HS-Boote sind 

inken. "Kondor" erhielt Splitterschaden. Ein 

Boot und ein H3-Boot sind beschädigt. Personal- 

.uste sind gering. 1 Toter, 3 Verwundete. 3 Ab- 

sse sind gemeldet. 

In der Nacht zum 31/7. war je eine Gruppe 

2. und 6.Sfl. in Seine-Bucht angesetzt. Angriff 

gemeldetes Geleit konnte wegen schwacher Sicht 

durchgeführt werden. Es kam mehrfach zu Ge- 

iljtsberührung mit Zerstöremund MGB's , wobei 

edofehlschüsse bzw. Frühdetonierer mit Zaunkönig 

Zerstörer gemeldet ist. Auf mehreren I1GB1 s 

wurden Treffer erzielt. Kurzbericht s.Fs. 1255. 
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nie 

f ec 

Torp 

auf 

:l.t 

ig 

an 

maß 

3 vf 

zum 

Zer 

Bei 

sal^' 

3 MC 

Sp 

Kur: 

Der 

e.si: 
Torp 

S Den .< 

3 weitere Boote der 6.Sfl. waren gegen•Ostgelei 

O-Küste angesetzt. Boote haben 6 Fat gegen plan- 

erfaßten Gegner geschossen und 4 Treffer auf 

rschiedenen B. erzielt. Ibote wurden beim Ablauf 

Nachladen durch Zerstörer und MGB's gejagt, 

itörer 'wurden abgeschüttelt. MGB's hielten Fühlunk 

erneuter Zerstörerjagd schoß ein Zerstörer Torpeio- 

e. Ablaufen nach Westen war nicht möglich, da dort 

B's standen. Zerstörer folgten bis zu eigenen 

ren. Alle Boote sind in Dieppe eingelaufen, 

bericht s. Fs. 1220. 

In der Nacht zum 1/8. ist Verlegung 1. Gruppe 

1, mit 3 Booten von Dieppe nach le Havre und 

edoeinsatz 2. und o.Sfl. von Le Havre aus in 

e-Bucht vorgesenen. 
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Tag 

IThxzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1.7.44 Graiyille und Battr.Besatzungenliegen Meldungen nicht 

vorJ Nach unbestätigter Meldung ist St. Pair einge- 

schi.essen. 

zeu^' 

lag 

1 

ges 

vp-: 
ver. 

schiii 

Pi in- 

1955 Uhr wurde Le Hsvre von 80 - 100 Feindflug- 

en mit Bomben angegriffen. Angriffsschwerpunkt 

auf Hafenmitte und Stützpunkt Süd. 1 Schlepper, 

pendampfer, 1 Tankleichter und 2 HS-Boote sind 

tnken. "Kondor" erhielt Splitterschaden. Ein 

Boot und ein H3-Boot sind beschädigt. Personal- 

te sind gering. 1 Toter, 3 Verwundete. 3 Ab- 

sse sind gemeldet. 

In der Nacht zum 31/7. war je eine Gruppe 

2. und 6.Sfl. in Seine-Bucht angesetzt. Angriff 

gemeldetes Geleit konnte wegen schwacher Sicht 

durchgeführt werden. Es kam mehrfach zu Ge- 

:l[tsberührung mit Zerstörern.und MGB's , wobei 

edofehlschüsse bzw. Frühdetonierer mit Zaunkönig 

Zerstörer gemeldet ist. Auf mehreren MGB's 

wurden Treffer erzielt. Kurzbericht s.Fs. 1255. 

l.t 

von 

auf 

ni c 

fee 

Torj 

auf 

an 

maß 

3 Vf 

zum 

Zer 

. Bei 

salTf' 

3 K( 

Sp 

Kur: 

3ei' 

e.si; 
Torp 

Sein 

3 weitere Boote der 6.Sfl. waren gegen-Ostgelei 

O-Küste angesetzt. Boote haben 6 Fat gegen plan- 

erfaßten Gegner geschossen und 4 Treffer auf 

rschiedenen B. erzielt. Boote wurden beim Ablauf 

Nachladen durch Zerstörer und MGB's gejagt, 

törer 'wurden abgeschüttelt. MGB's hielten Fühlunk 

erneuter Zerstörerjagd schoß ein Zerstörer Torpeio- 

e. Abläufen nach Westen war nicht möglich, da dort 

B's standen. Zerstörer folgten bis zu eigenen 

ren. Alle Boote sind in Dieppe eingelaufen, 

bericht s. Fs. 1220. 

In der Nacht zum 1/8. ist Verlegung 1. Gruppe 

1, mit 3 Booten von Dieppe nach Le Havre und 

edoeinsatz 2. und 6.Sfl. von Le Havre aus in 

e-Bucht vorgesenen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

-31.7.44 Jruppe West meldet, daß gemäß Pährerbefehl 

verstärkte Bevorratung Kanalinseln angeordnet ist. 

Seit 7 Wochen sind praktisch keine Lebensmittel 

auf.den Inseln vom Festland eingetroffen und auch 

in St. Malo nicht bereitgestellt. 

DB West ist von Mar.Gruppe West verschiedentlich 

und jetzt.erneut auf Versorgung der Kanalinseln 

hinge?/iesen. Um die Zahl der Verbraucher herab- 

zusetzen, war bei OB West Evakuierung der Zivil- 

bevölkerung angeregt. 

Entscheidung ist bereits getroffen. 

2.) Sonst ige Feindlage: 

f estg 

Bei 19. Gruppe wurden 38 Flugzeuge im Einsatz 

estellt. 

3.) Sonst 

eh: vert 

gütei 

Vorkommnisse 
360 

ige eigene Lage': 

Gebiet Atlantikküste: 

Fumo Quessant ist mittags durch Jaboangriff 

zerstört. Personalverluste sind nicht eingetreten. 

Vor Bfrest wurde eine Mine geräumt. 

Seegebiet Kanal: 

14 VP-Positionen waren besetzt. Im Kanalinsel- 

x wurden 4. Fahrzeuge mit 521 ts Versorgungs- 

und 225 Hindern von Malo nach Jersey geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

•31 »7.44 gruppe West meldet, daß gemäß Pührerbefehl 

verstärkte Bevorratung Kanalinseln angeordnet ist. 

Seit 7 Wochen sind praktisch keine Lebensmittel 

auf.den Inseln vom Festland eingetroffen und auch 

in St; Ualo nicht bereitgestellt. 

DB West ist von Kar.Gruppe West verschiedentlich 

und jetzt.erneut auf Versorgung der Kanalinceln 

hinge wiesen. Um die Zahl der Verbraucher herab- 

zusetzen, war bei OB Y/est Evakuierung der Zivil- 

bevölkerung angeregt. 

äntscheidung ist bereits getroffen. 

2.) Sonst ige Feindlage; 

f estg 

3.) Sonst 

zerst 

Vor 

Vorkommnisse 
360 

Bei 19. Gruppe wurden 38 Flugzeuge im Einsatz 

estellt. 

ige eigene Lage; 

Gebi e t Atlantikküs te: 

Fumo Quessant ist mittags durch Jaboangriff 

ört. Personalverluste sind nicht eingetreten, 

est wurde eine Mine geräumt. Ir 

Seege biet Kanal: 

14 VP-Positionen waren besetzt. Im Kanalinsel- 

verkehr wurden 4 Fahrzeuge mit 521 ts Versorgungs- 

giitei und 225 Rindern von Malo nach Jersey geleitet. 
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Tag 

Uhry.eit 

31.7.44 

Ort 
Wetter 

III. 

Kor 

Vorkommnisse 

Kordsee , Korwegen ,Hordmae r 

d s e e 

J.uf 

hollätv 

schle 

KMA-Si 

Chefs 

kann. 

Schwe: 

und n 

rieht 

Kor 

1. Fe 

der Elhe wurden 3 Minen geräumt. Vor der 

disohen Küste war Minensuchtätigkeit infolge 

Filter-Sicht eingeschränkt. Bei Schouwen ist 

erre K 19 ausgelegt. 

tw.FUsfb. I a KM teilt mit, daß nach Mitteilung 

I a Jagdschutz Elbe - Ems nicht gestellt werden 

Sriinde liegen in Brennstofflage, eindeutiger 

rpunktbildung für Luftverteidigung in SW-Deutschl 

uer Schwerpunktbildung in Ostpreußen. Ski unter-- 

;t MOK Kord, nachrichtlich BSH entsprechend. 

gen/Koramee 

Lnalage: 

Bei 18. Gruppe vmrden 14 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Kach Funkaufklärung staniriZerstörer "üritzki" 

B, K und Flottillen!ührer "Baku" vormittags und 

Zerstörer "Gremjaschtschi" nachmittags im Archan- 

gelsk-Bereich in See. 

2. Eigene läge: 

hal 

Fe 

fE 

an 

e£ 

St 

Am 29/7. beschossen Feindbatterien auf Fischer 

.binsel von 1045 - 1712 Uhr Verkehrsboote in 

tsamofjord. 

Am'30. nachm, beschossen Feindbatterien Ein 

hrt des Petsamofjords. An der Westküste flogen 

30/7. nachm. 40 Beaufighter und Mustangs westl. 

geroey ein. Hiermit sind erstmalig Feindjngcr vor 

t dnorwegen aufgetreten. Eigene Jäger erreichten 

Ge fechtsberührung. 

and 
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Tag 

Uhraeit 

51.7.44 

Ort 
Wetter 

III. 

Nor 

Nordsee, Norwegen ,Nordmae 

d s e e 

Yorkommnisse 

Auf der Elbe wurden 3 Uinen geräumt. Vor der 
holländischen Küste war Kinensuchtätigkeit infolge 

schlechter-Sicht eingeschränkt. Bei Schouven ist 

KMA-Sperre K 19 ausgelegt. 

lw.Büstb. I a KM teilt mit, daß nach Mitteilung 

Chefs I a Jagdschutz Elbe - Ems nicht gestellt werden 

kann. Sründe liegen in Brennstofflage, eindeutiger 

Schwerpunktbildung für Buftverteidigung in SW-Deutschl.and 

und näuer Schwerpunktbildung in Ostpreußen. Ski unter-- 

rieht ;t MOK Nord, nachrichtlich BSN entsprechend. 

Nor 

1. Ee Lnalage; 

B, 

Ze 

g 6 

Bei 18. Gruppe wurden 14 Flugzeuge im Ein- 

tz erfaßt. 

Nach Funkaufklärung stanänZerstörer "Uritzki" 

K und Flottillehführer "Baku" vormittags und 

rstörer "Gremjaschtschi" nachmittags im Archan- 

Isk-Bereich in See. 

2. Ei 

h 

Pe 

f 

an 

Ef 

S 

wegen/Norameer: 

.zene Lage: 

Am 29/7. beschossen Feindbatterien auf Fische:: 

ajlbinsel von 1045 - 1712 Uhr Verkehrsboote in 

tsamofjord. 

Am'30. nachm, beschossen Feindbatterien Ein 

hrt des Petsamofjords. An der Westküste flogen 

30/7. nachm. 40 Beaufighter und Mustango .westl. 

geroey ein. Hiermit sind erstmalig Feindjäger vo 

tdnorwegen aufgetreten. Eigene Jäger erreichten 

Gs fechtsberührung. 



- 709 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 3G1 

51.7.4-4 Hach Norden wurden 16, nach Süden 31 Schiffe 

gelei-pet. 

1. K-Hruppe meldet Auslaufen mit "Tirpitz" und 

4.Zfl 0700 Uhr aus Kaafjord zu Verbandsubungen 

und P'inkmeßerprobungen. Wiedereihlaufen 1/8. 

2000 Jhr beabsichtigt. 

IV. Skag 2rrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feind Lagei 

boot 

kiel 

Hunge 

acht 

eines 

treffe 

in Se 

fach Meldung U Andersen vom 30/7. ist Räum- 

yerband bis AO 3666 vorgestoßen. Weitere 

Verbände standen ostwärts bis NW-lich 

rburg. Zahlreiche Minendetonationen sind beob- 

t. Außer.der am 30/7. gemeldeten Versenkung 

R-Bootes sind 2 weitere R-Boote infolge Minen- 

rs gesunken. 

Seit 29/7. sind insgesamt 20 Minendetonationen 

eigelsperren beobachtet. 

Finnen melden am 30/7. 1834 Uhr ’russ. Bewacher 

sition Trinidad in die Luft geflogen. Außerdem 

12 Räumboote gesichtet. Von Inseln in 

g-Bucht sind starke Kräfte abgezogen. 

Zur Heereslage meldet Admiral Östliche Ostsee, 

daß Feind von Mitau nach Norden vorstoßtund Tuckum 

erreicht hat. Nach Aufschließen der Infanterie aus 

Schaxlen wird Vormarsch nach Nordwesten mit Ziel 

Libav - Windau - Irbenstraße angenommen. Durch 

fehlende Aufklärung sind genaue Unterlagen über 

Feinebewegungen nicht erhältlich. Raum westl. 

Schldch bis Kemmern und Küstenstraße ist feindfrei. 

in Po 

wurd 

Wiboi 

en 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G1 

31.7.44 Hach Horden wurden 16, nach Süden 31 Schiffe 

gelei-pet. 

1. K-Hruppe meldet Auslaufen mit "Tirpitz" und 

4.Zfl, 0700 Uhr aus Kaafjord zu Verbandsübungen 

und Fihkmeßerprobungen. Wiedereihlaufen 1/8. 

2000 Jhr beabsichtigt. 

IV. Skag 5rrak, Ostsee-Exhgänge, Ostsee. 

1. Feind Lage: 

Vach Meldung U Andersen vom 30/7. ist Räum- 

"bootsverband bis AO 3666 vorgestoßen. Weitere 

kleine Verbände standen ostwärts bis HV-lich 

Hungerburg. Zahlreiche Minendetonationen sind beob- 

achtet. Außer.der am 30/7. gemeldeten Versenkung 

eines R-Bootes sind 2 weitere R-Boote infolge Minen- 

treff|ers gesunken. 

Seit 29/7. sind insgesamt 20 Minendetonationen 

in Seeigelsperren beobachtet. 

Finnen melden am 30/7. 1834 Uhr ’russ. Bewacher 

in Position Trinidad in die Luft geflogen. Außerdem 

wurden 12 Räumboote gesichtet. Von Inseln in 

Wiboig-Bucht sind starke Kräfte abgezogen. 

Zur Heereslage meldet Admiral Östliche Ostsee, 

drß Ieind von Mitau nach Norden vorstoßtund Tuckum 

erreicht hat. Hach Aufschließen der Infanterie aus 

Schallen wird Vormarsch hach ITordwesten mit Ziel 

Libai - Tindau - Irbenstraße angenommen. Durch 

fehlende Aufklärung sind genaue Unterlagen über 

Feinebewegungen nicht erhältlich. Raum westl. 

Schldch bis Kemmern und Küstenstraße ist feindfrei. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

31.7.44 

(460) 

Gijoßangriff an Narwafront ist wiederum zerschlagen 

2. Eigene läge: 

Admiral Skagerrak: 

an: H, 

In 

E 

We 

VP-Positionen an westjütischer Küste und in 

stholm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. 

Aarhus-Bucht wurden 2 Minen geräumt. In Sperre 

2 ist Sperrstuck 6 mit 160 KMA 2-reihig geworfen 

3.Tfl. verlegt von Horten nach Gotenhafen. 

etliche und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren 43 Boote und 

US-Plugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

wup-den 2, im Fehmarn-Belt eine Mine geräumt. 

Gejleitet wurden u.a. "Leipzig" und Z 43. 

Aus Raum Memel liegen neue Feindmeldungen 

nicht vor. Ausbau der inneren Verteidigungslinie 

ha|t begonnen, äußere Linie ist nahezu vollendet. 

Admiral Östliche Ostsee: 

Am 30/7. nachm, sind auf Meldung von U Ander 

4 Boote 3.Msfl. aus Harwa-Überwachung gegen 

indverband in A0 3666 vorgestoßen. Bei Angriff 

etwa 30 fdl. Flugzeugen in A0 3664 r.K. erziel 

M-Boote und Jäger 4 Abschüsse. La Überwachungs 

ebiet feindfrei war, wurde 2020 Uhr in A0 3665 

hrt gemacht. 2025 Uhr wurde Verband sov/ie aufge- 

sluchtes U Andersen von 2 Feindbombern angegriffen 

den M-Booten traten geringe Personalverluste 

M 22 ist leicht beschädigt. Auch der übrige 

rband der Harwa-Überwachung wurde von Flugzeugen 

gegriffen, wobei Personalausfälle eintraten, 

weitere Abschüsse wurden erzielt. 

s 

Fe 
'HJOLC 
aus 

ten 

ke 

t 

A- 

e 

Ve 

an. 

uf 

in 

Am 31/7. 0449 Uhr wurde Harwa-Bewachung in 

AC 3643 von 70 fdl. Flugzeugen mit schwerem Angriff 

belegt. M 15 wurde schwer beschädigt. Einbringen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.7.44 

(460) 

\. Giioßangriff an Narwafront isl: wiederum zerschlagen 

2. Eigene Lage; 

Admiral Skagerrak; 

am H, 

In 

E 

We 

VP-Positionen an westjätischer Küste und in 

stholm-Sperrlücke waren planmäßig besetzt. 

Aarhus-Bucht wurden 2 Minen geräumt. In Sperre 

2 ist Sperrstück 6 mit 160 EMA 2-reihig geworfen 

3.Tfl. verlegt von Horten nach Gotenhafen. 

etliche und mittlere Ostsee: 

Zum Minenräumdienst waren 43 Boote und 

4 |MS-Plugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

werden 2, im Pehmarn-Belt eine Mine geräumt. 

Geleitet wurden u.a. "Leipzig" und Z 43. 

Aus Raum Memel liegen neue Peindmeldungen 

niJcht vor. Ausbau der inneren Verteidigungslinie 

hat begonnen, äußere Linie ist nahezu vollendet. 

Admiral Östliche Ostsee: 

Am 30/7. nachm, sind auf Meldung von U Ander 

4 Boote 3.Msfl. aus. Harwa-Überwachung gegen 

indverband in AO 3666 vorgestoßen. Bei Angriff 

etwa 30 fdl. Plugzeugen in AO 3664 r.K. erziel - 

M-Boote und Jäger 4 Abschüsse. Da Überwachungs- 

ebiet feindfrei war, wurde 2020 Uhr in AO 3665 

ehrt gemacht. 2025 Uhr wurde Verband sowie aufge 

stuchtes U Andersen von 2 Peindbombern angegriffen 

den H-3ooten traten geringe Personalverluste 

..M 22 ist leicht beschädigt. Auch der übrige 

rband der Narwa-Überwachung wurde von Flugzeugen 

gegriffen, wobei Personalausfälle eintraten, 

weitere Abschüsse wurden erzielt. 

Am 3l/7. 0449 Uhr wurde Narwa-Bewachung in 

3643 von 70 fdl. Flugzeugen mit schwerem Angriff 

beilegt. M 15 wurde schwer beschädigt. Einbringen 

3 

Pe 
'Mto 

te[n 

g 
ki 

t 

A- 

e 

Ve 

aq, 

2 

AC 

uf 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 362 

31.7.44 wir 1 

sinl 

aus 

Rev; 

s 

und 

ch i.i 

4 ajji, 

Rev 

War 

ist 

nach Unterfangen versucht. .Personalverluste 

nicht eingetreten. Plakträger 25 ist mit einer 

gefallenen Maschine und Personalverlusten nach 

il entlassen. Weiter sind M 22 und AP 22 he- 

idigt7 Bisher sind 10 Abschüsse durch Verband 

herangeführte Jäger gemeldet. 

U lindeberg und U Schuhk: haben bei Ablösung 

greifende S-Boote abgev/ehrt. 

14.Sich.Flottille setzt Sucharbeiten in 

ulbucht fort. 

6.Zfl. ist am 30/7. 2145 Uhr aus Riga in 

estellung in Rigabusen ausgelaufen. Einsatz 

mit Heer festgelegt. 

V. U jootskriegfü.hrung . 

U 
Absich 

Vix 

g enomme. 

angetro 

Boot 

Wolfrai 

Chinin 

275 hat aus BF 3357 tauchunklar gemeldet und 

nach Boulogne zu gehen. 

n "Föhre" wurde erneute Einlaufanmeldung auf- 

n. Boot wurde auf Treffpunkt erstmalig nicht 

ffen. Aufnahme ist für 1/8. morgens vorgesehen, 

t 14 Passagiere, ferner insgesamt 230 ts 

Molybden und Zinn, 54 ts Kautschuk und 3 ts 

als Ladung. 

•Iih Finnenbusen wird Harwa-Bewachung nach Durch- 

bruch :’dl. Räumverbandes durch Seeigel-Sperre durch 

zweite? Uboot verstärkt. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 362 

31.7.44 wir l 

sin 1 

aus, 

Eev; 

s 

und 

ohii 

4 aj(i, 

Rev 

War' 

ist 

nach Unterfangen versucht. .Personalverluste 

nicht eingetreten. Plakträger 25 ist mit einer 

gefallenen Maschine und Personalverlusten nach 

al entlassen. Weiter sind M 22 und AP 22 he- 

iligte Bisher sind 10 Ahschüsse durch Verband 

herangeführte Jäger gemeldet. 

U Lindeberg und U Schunk haben bei Ablösung 

greifende S-Boote abgev/ehrt. 

14.Sich.Plottille setzt Sucharbeiten in 

nlbucht fort. 

6.2fl. ist am 30/7. 2145 Uhr aus Riga in 

;estellung in Rigabusen ausgelaufen. Einsatz 

mit Heer festgelegt. 

V. U jootskriegf ü.h r u n g . 

U 

Absich 

Vj>: 

g enommi 

angetro 

Boot 

Wolfraiji 

Chinin 

275 hat aus BF 3357 tauchunklar gemeldet und 

nach Boulogne zu gehen. 

n "Föhre" wurde erneute Einlaufanmeldung auf- 

n. Boot wurde auf Treffpunkt erstmalig nicht 

ffen. Aufnahme ist für 1/8. morgens vorgesehen. 

,t 14 Passagiere, ferner insgesamt 250 ts 

, Molybden und Zinn, 54 ts Kautschuk und 3 ts 

als Ladung. 

■14 Pinnenbusen wird Harwa-Bewachung nach Durch- 

bruch :’dl. Räumverbandes durch Seeigel-Sperre durch 

zweite? Uboot verstärkt. 

Von den übrigen Op.Gebieten liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.7.U VI. uftkriegflihrung . 

Westra im: 

S 

in Angjr: 

Chartr 

das 

f aßter 

richte t 

I n 

und 3 

angegrL 

Angriff 

hei Bam 

I 

flugze 

setzt. 

schwer 

Am 

6 Verl' 

1/8. g: 

und Ve|: 

an. 3 

Erfolg 

trag i 

hwerpunkt der fdl. Einflugtätigkeit lag am Tage 

iffen auf Eisenbahnanlagen im Raum Hantes, 

s, Tours und Le Mans. Ferner wurde wie berichte 

'engebiet Le Havre angegriffen. Ein zusammenge- 

Einsatz von 350 Lancaster mit Jagdschutz 

e sich gegen Sonderanlage bei Reims. 

belgischen Raum wurden Befestigungsanlagen 

Flugplätze angegriffen. 

a der Nacht zum 1/8. wurden Hafenanlagen erneut 

ffen, ferner wurden 320 Feindflugzeuge bei 

auf Befestigungsanlagen sowie weitere Flugzeug^ 

denversorgung in der Bretagne gemeldet. 

n der Nacht zum 31/7. v/aren 19 eigene Kampf- 

uge gegen Schiffsziele in der Seine-Bucht ange- 

Ein großer Transporter und ein Frachter wurden 

beschädigt. Ein Flugzeug ging verloren. 

31/7. wurden 217 eigene Jäger eingesetzt, die 

uste und 6 Abschüsse melden. In der Nacht zum 

riffen 135 eigene Kampfflugzeuge Ansammlungen 

rkehrsknotenpunkte im Raum NO-wärts Granville 

Nachtjäger blieben in Westfrankreich ohne 

8 Do 217 waren zur Aufklärung mit Kampfauf- 

m Seegebiet westl. Brest eingesetzt. 

Reichsgebiet: 

tarker Feindverband aus 1.000 4-mot. Flugzeugen 

griff in den Mittagsstunden München, Mannheim und 

Ludwig shafen an. Münchener Angriff kam infolge Wetter- 

lage rieht voll zum Austrag. Mehrzahl der Bomben fiel 

auf freies Feld. Eine Torpedoteilefabrik wurde u.a. 

beschädigt. In Ludwigshafen sind schwere Schäden 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

1.7.44 TI. 

Westra m: 

S 

in Angt 

Chartr 

das 

faßten 

richtet 

I n 

und 5 

angegrL 

Angriff 

bei Bam 

I 

flugze 

setzt. 

schwel 

Am 

6 Verl' 

1/8. g|: 

und V> 

an. 3 

Erfolg 

trag i 

griff 

Ludwi 

läge 

auf 

beschäl 

f :n 

Vorkommnisse 

uftkriegfUhrung. 

ihwerpunkt der fdl. Einflugtätigkeit lag am Tage 

iffen auf Eisenbahnanlagen im Raum Mantes, 

s, Tours und Le Mans. Ferner wurde wie berichte 

'engebiet Le Havre angegriffen. Ein zusammenge- 

Einsatz von 350 Lancaster mit Jagdschutz 

e sich gegen Sonderanlage bei Reims. 

belgischen Raum wurden Befestigungsanlagen 

Flugplätze angegriffen. 

a der Nacht zum 1/8. wurden Hafenanlagen erneut 

ffen, ferner wurden 320 Feindflugzeuge bei 

auf Befestigungsanlagen sowie weitere Flugzeug^ 

denversorgung in der Bretagne gemeldet. 

n der Nacht zum 31/7. waren 19 eigene Kampf- 

uge gegen Schiffsziele in der Seine-Bucht ange- 

Ein großer Transporter und ein Frachter wurden 

beschädigt. Ein Flugzeug ging verloren. 

31/7. wurden 217 eigene Jäger eingesetzt, die 

uste und 6 Abschüsse melden. In der Nacht zum 

riffen 135 eigene Kampfflugzeuge Ansammlungen 

erkehrsknotenpunkte im Raum NO-wärts Granville 

Nachtjäger blieben in Westfrankreich ohne 

8 Do 217 waren zur Aufklärung mit Kampfauf- 

m Seegebiet westl. Brest eingesetzt. 

Reichs gebiet: 

tarker Feindverband aus 1.000 4-mot. Flugzeugen 

in den Mittagsstunden München, Mannheim und 

i shafen an. Münchener Angriff kam infolge Wetter- 

icht voll zum Austrag. Mehrzahl der Bomben fiel 

eies Feld. Eine Torpedoteilefabrik wurde u.a. 

digt. In Ludwigshafen sind schwere Schäden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 363 

51.7.44 bei Farben entstanden. Aiißerdem wurden im 

Kampfraum 6 Flugplätze 'angegriffen, wobei 5 eigene 

Flugzeuge am Boden zerstört wurden. 

Eigene Jagdabwehr blieb aus Wettergründen 

ohne Erfolg. Im Raum München sind bisher 4 Ab- 

schüsse durch Flak gemeldet. 

In der Nacht zum 1/8. wird keine fdl. Ein- 

flug- ;ätigkeit gemeldet. 

Mitt ilmeerraum: 

Hirni: i: 

bekäp] 

150 

Angr: 

im 

Im rückwärtigen Frontgebiet sowie im Raum 

i - Mailand und an der ligurischen Küste 

ipften 460 Feindflugzeuge Verkehrsziele. 

■mot. Feindflugzeuge mit 60 Jägern führten 

f.ff auf Verkehrsanlagen im Raum Ravenna und 

.um Genua - Turin durch. RS' 
36 ital. Jäger waren zu freier Jagd einge- 

setzit. Iiuftkämpfe blieben ohne Erfolg. 3 Flug- 

zeug 5 gingen verloren. Dagegen erzielte Flak einen 

Abs c iuß. 

500 4-mot.Flugzeuge mit starkem Jagdschutz 

starteten aus Sttditalien zum Angriff auf Budapest, 

Teilverband bewarf die Bahnhöfe Brod und Slaw 

mit [Bomben. 

In der Nacht zum 31/7. waten 53 Feindflugzeuge 

bei Bandenversorgung auf dem Balkan, 40 Flugzeuge 

bei Donauverminving im Raum. Weißkirchen - Turne / 

Sevefrin und im Raum Dom - Russe und 10 Störflug- 

zeugje im oberital. Raum gemeldet. 

Eigene Kampfflugzeuge haben in der Nacht zum 

l/8. Algier-Geleit angegriffen und 2 Frachter 

und einen Zerstörer versenkt, 2 Frachter schwer 

beschädigt und 7 D. und T. leicht beschädigt. 

Damit sind 75*000 BRT betroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3G3 

31.7.44 bei ::.G. Farben entstanden. Außerdem wurden im 

Kamp:'raum 6 Flugplätze 'abgegriffen, wobei 5 eigene 

Flugzeuge am Boden zerstört wurden. 

Eigene Jagdabwehr blieb aus Wettergründen 

ohne Erfolg. Im Raum lüinchen sind bisher 4 Ab- 

schüsse durch Flak gemeldet. 

In der Nacht zum 1/8. wird keine fdl. Ein- 

flugTätigkeit gemeldet. 

Mitt ilmeerraum; 

:aai 

Rimi: 

bekä 

150 

Angr: 

Im rückwärtigen Frontgebiet sowie im Raum 

.:ii - Mailand und an der ligurischen Küste 

ipften 460 Feindflugzeuge Verkehrsziele. 

■mot. Feindflugzeuge mit 60 Jägern führten 

Iff auf Verkehrsanlagen im Raum Ravenna und 

im Raum Genua - Turin durch. 

36 ital. Jäger waren zu freier Jagd einge- 

setzte. luftkämpfe blieben ohne Erfolg. 3 Flug- 

zeug 5 gingen verloren. Dagegen erzielte Flak einen 

Abs c iuß. 

500 4-mot.Flugzeuge mit starkem Jagdschutz 

starteeten aus Sttditalien zum Angriff auf Budapest. 

Teilverband bewarf die Bahnhöfe Brod und Slaw 

mit pomben. 

In der Nacht zum 31/7. waren 53 Feindflugzeuge 

bei Bandenversorgung auf dem Balkan, 50 Flugzeuge 

bei Donauverminung im Raum.Weißkirchen - Turno / 

Severin und im Raum lom - Russe und 10 Störflug- 

zeuge im oberital..Raum gemeldet. 

Eigene Kampfflugzeuge haben in der Nacht zum 

l/8. Algier-Geleit angegriffen und 2 Frachter 

und-einen Zerstörer versenkt, 2 Frachter schwer 

beschädigt und 7 D. und T. leicht beschädigt. 

Damit sind 75.000 BRT betroffen. 
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. lag 
Uhrzeit 

1.7.44 

Ort 

Wetter 

Os-tr&um 

An der Ostfront wurden ohi 30/7. 895 eigene und 

715 i'eindeinsätze mit 15 Abschüssen und 5 Verlusten g]i 

meid >t 

VII. Er: 

1.) Ber 

Feindlage: 

Gib r 

29/1 

Stä 

15 

Sch 

nac 

Heb 

und 

1 S 

dunb 

Vorkommnisse 

egführung im Mittelmeer und Schvmrzen Meer. 

ich Marinegruppe West: 

Am 29/7. mittags ist ein leichter Ereuzer aus 

altar in das Mittelmeer ausgelaufen. Der am 

gemeldete Geleitzug vor Europa Point in 

•ke von 79 Einheiten bestand aus 51 Frachtern, 

C,, 12 Eorvetten und einem "Agathe-Boot. Alle 

Lffe waren beladen. 

Am 29/7. 2145 Uhr hat ein Geleitzug Gibraltar 

:ji Westen passiert. Davon wurden 12 Schiffe im 

1 ausgemacht. Aus Gibraltar haben sich 5 Pracht 

1 T. angeschlossen. 

Am 31/7. sind aus Gibraltar in das Mittelmeer 

pezialkreuzer für Landungsunternehmen mit Lan- 

jsbooten an Deck, l"Cairo"-Kreuzer und 2 Korvettü. 

gelaufen. 

Eigene Lage: 

Mittags führten 3 Feindflugzeuge Bordwaffen- 

angjriff gegen 'Fumo Camaret durch und beschädigten 

es [leicht. 

Vor franz. Südküste v/urden 7*300 BRT geleitet. 

Zur Ü-Jagd vor Port Vendres waren wie üblich 

2 A|rados eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

1.7-44 

Ort 

Wetter 

Ostrjum 

An der Ostfront worden OM 30/7. 895 eigene und 

715 lfeindeinsätze mit 15 Abschüssen und 5 Verlusten g]e 

meid it • 

VII. Kr.egfiihrung im Mittelmeer und Schv/arzen Meer. 

1.) Ber 

Fei idlage; 

&ib: 

29/? 

Stä 

15 

Sch 

nac 

Heb 

und 

1 S 

dunfe 

Big 

Vorkommnisse 

ich Marinegruppe West: 

Am 29/7. mittags ist ein leichter Kreuzer aus 

altar in das Mittelmeer ausgelaufen. Der am 

gemeldete Geleitzug vor Europa Point in 

•ke von 79 Einheiten bestand aus 51 Frachtern, 

12 Korvetten und .einem "Agathe-Boot. Alle 

Lffe waren beladen. 

Am 29/7. 2145 Uhr hat ein Geleitzug Gibraltar 

1 Westen passiert. Davon wurden 12 Schiffe im 

1 ausgemacht. Aus Gibraltar haben sich 5 Fracht 

1 T. angeschlossen. 

Am 31/7. sind aus Gibraltar in das Mittelmeer 

pezialkreuzer für Landungsunternehmen mit Lan- 

gsbooten an Deck, l"Cairo"-Kreuzer und 2 Korvett 

gelaufen. 

ene Lage: 

Mittags führten 3 Feindflugzeuge Bordwaffen- 

angtriff gegen 'Fumo Camaret durch und beschädigten 

es [leicht. 

Vor franz. Südküste wurden 7*300 BRT geleitet. 

Sur TJ-Jagd vor Port Vendres waren wie üblich 

2 A|rados eingesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

31.7.44 2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feir dlage: 

im 

das 

etv/£ 

t err. 

4 Ge 

Sarc 

013 

und 

Vorkommnisse 3G4 

Das von eigener Luftwaffe angegriffene Geleit 

laum Algier ist vermutlich Ostgeleit UGS 48, 

am 29/7* die Gihraltar-Straße passiert hat. 

Hach Luftaufklärung stand am 31/7. 0825 Uhr 

140 sm SO-wärts Malta Geleitzug aus 9 Prach- 

und 2 vermutlich Truppentransportern mit 

leitfahrzeugen. 

In der Hacht zum 31/7. v/urde vor Westküste 

iniens reger Hachschubverkehr festgestellt. 

Uhr standen 22 sm WHW-lich Alghero 10 Schiffe 

50 sm SW-lich Ajaccio 2 Schiffe. 

ne Lage: 

In der Nacht zum 30/7. fielen Splitterbomben 

auf Viareggio, wodurch Marinedienststellen be- 

schädigt wurden. 

Bei Jaboangriff am 30/7. mittags auf Genua 

wurce ein Abschuß unter Beteiligung von 2 BA-Booten 

erzajelt. 

Geleit- und Sicherungsdienst vor westital. 

Kiislle war durch Wetterlage beeinträchtigt. 

3.) Bere ich Marinegruope Süd: 

a) JSdria: 

Südlich Eimini wurden 36 KMA durch 2 

lontons ausgelegt. 

2100 Uhr aus Zara ausgelaufenes Geleit aus 

I-Booten und MPP's erhielt gegen 2230 Uhr 

- 715 - 

Tag 

Uhrzelt 

51.7.44 

Ort 

Wetter 

2.) Bereich. Dt. Harkdo. Italien: 

Peir 

etwe 

terr. 

4 Ge 

Sarc 

013 

und 

Eige 

Vorkommnisse 364 

idlage: 

Daa von eigener Luftwaffe angegriffene Geleit 

im laum Algier ist vermutlich Ostgeleit UGS 48, 

das am 29/7. die Gibraltar-Straße passiert hat. 

Hach Luftaufklärung stand am 31/7. 0825 Uhr 

140 sm SO-wärts Malta Geleitzug aus 9 Prach- 

und 2 vermutlich Truppentransportern mit 

leitfahrzeugen. 

In der Nacht zum 31/7. wurde vor Westküste 

iniens reger Nachschubverkehr festgestellt. 

Uhr standen 22 sm WNW-lich Alghero 10 Schiffe 

50 sm S7/-lich Ajaccio 2 Schiffe. 

ne Lage: 

In der Nacht zum 30/7. fielen Splitterbomben 

Viareggio, wodurch Marinedienststellen be- 

,digt wurden. 

Bei Jaboangriff am 30/7.'mittags auf Genua 

e ein Abschuß unter Beteiligung von 2 EA-Booten 

auf 

schs 

wurc 

erz dielt. 

Geleit- und Sicherungsdienst vor westital. 

Küsde war durch Wetterlage beeinträchtigt. 

3.) Bere 

a) £ 

ich Marinegruppe Sud: 

dria: 

Südlich Eimini wurden 36 KMA durch 2 

ontons ausgelegt. 

2100 Uhr aus Zara ausgelaufenes Geleit aus 

-Booten und MPP's erhielt gegen 2230 Uhr 
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Tag 

Uhrzeit 

■1.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

im P 

wurd 

isman-Kanal MG-Peuer, 

3. 
das mit 2 cm erwidert 

Moto 

Bei Jaboangriff auf Cittanova wurde ein 

rsegler versenkt, ein weiterer beschädigt. 

b) Ägäi 

Am 29. mittags sind 7 Waggons Pliegermunition 

auf Bahnhof bei Piräus explodiert, vermutlich in- 

folge Sabotage. Marineschäden sind nicht einge- 

treien. 

Feir 

gewc 

Same 

In der Hacht zum 31/7. wurden 5-6 -Minen durch 

dflugzeuge im Nordausgang der Mandri-Straße 

rfen. 1150 Uhr wurde getauchtes Peind-Uboot bei 

s gesichtet. 

Frontaufklärungstrupp 111 meldet an E.S.H.A., 

daß zuverlässiger V-Hann, der aus Rhodos zurückkehrtb 

am 25/7. folgende Angaben eines griechischen Offizier 

übejmittelt hat: 

"1. Im Golf von Simi 27 km NW Ansammlung 3 - 400 
engl. Landungsboote, Besatzung vorwiegend grie- 

chisch und englisch. Bort ankern nach Patrouillen 

Fahrten Uboote 1067, 103 und 604 sowie Minen- 

suchboote 11 und 53. 

2. Im Golf von Marmaris 45 km N 6 - 7 Minensegler 

(wahrscheinlich Minenleger). 

3. In Bucht von Makris 80 km ONO weitere Ansammlung 

von kleinen Landungsbooten mit viel Kriegs- 

gerät, insbesondere Kanonen Kal. 10,5. Kdt. ist 

Kpt. Charles Smale. 

4. Ansammlung kleiner Schiffe, Stapelung von 

Kriegsgerät, Bekleidung, auch in Bucht von 

Djowa angeblich 65 km N und Bucht von Alikar- 

nasse 97 km W NN 97 km NW. Djowa Bau einer 

kleinen Schiffswerft vermutet. 
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Tag 

Uhrzeit 

q.7.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 

im P 

wurd 

isman-Kanal MG-Peuer, das mit 2 cm erwidert 

Moto 

Bei Jaboancriff auf Cittanova wurde ein 

rsegler versenkt, ein weiterer beschädigt. 

b) Ägäis 

Am 29. mittags sind 7 Waggons Fliegermunition 

auf Bahnhof bei Piräus explodiert, vermutlich in- 

folge Sabotage. Marineschäden sind nicht einge- 

tret|en. 

In der Nacht zum 31/7. wurden 5-6 Minen durch 

Feiridflugzeuge im Nordausgang der Mandri-Straße 

gewcrfen. 1150 Uhr wurde getauchtes Feind-Uboot bei 

Samqs gesichtet. 

/ daß 

am 

übeafmittelt hat: 

"1. 

Frontaufklärungstrupp 111 meldet an E.S.H.A., 

zuverlässiger V-Mann, der aus Rhodos zurückkehrtle, 

5/7. folgende Angaben eines griechischen Offizier 

Im Golf von Simi 27 km NW Ansammlung 3 - 400 

engl. Landungsboote, Besatzung vorwiegend grie 

chisch und englisch. Bort ankern nach Patrouille 

Fahrten Uboote 1067, 103 und 604 sowie Minen- 

suchboote 11 und 53. 

Im Golf von Marmaris 45 km N 6 - 7 Minansegler 

(wahrscheinlich Minenleger). 

3. In Bucht von Makris 80 km ONO weitere Ansammlung 

von kleinen Landungsbooten mit viel Kriegs- 

gerät, insbesondere Kanonen Kal. 10,5. Kdt. ist 

Kpt. Charles Smale. 

4. Ansammlung kleiner Schiffe, Stapelung von 

Kriegsgerät, Bekleidung, auch in Bucht von 

Djowa angeblich 65 km N und Bucht von Alikar- 

nasse 97 km W NN 97 km NW. Djowa Bau einer 

kleinen Schiffswerft vermutet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 3GS 

51.7.44 5.- A: 

BE 

d 

Ile 

6. Vc 

I 

Bewegungen der Engländer ohne geringste 

hinderung diiroh Türken, die mil. Vorbereitungen 

Engländer und Srieohen unterstützen. 

rbereitungen lassen auf -Beschleunigung engl, 

dndung Dodekanes und Ägäis-Inseln schließen." 

Er 

c) Schwarzes Meer: 

Funkaufklärung erfaßte Uboot P ohne näheren 

Standort an Westküste, Uboot X im SW-lich Schwarzen 
Meer 

0950 Uhr griffen 12 Jagd- und Bombenflugzeuge 

eigehes Konstanza - Sulina-Geleit vor Sulina-Ein- 

fahr ; mit Bomben und Bordwaffen ohne Ergebnis an. 

Auch eigenes Abwehrfeuer blieb erfolglos. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

Donablage: 

In der Ilacht zum 31/7. haben etwa 40 Feind- 

flugzeuge Strecke von Belgrad bis Russe vermint» 

Zahlreiche Minenabwürfe wurden beobachtet. 7 Minen 

sind an Land gefallen. Davon sind 4 entschärft. 

Dabei wurden Einstellungen von 10 - 27 Tagen fest- 

gestellt. 

suhk 

VIII. 

Infolge Minentreffern sind 5 Schleppkähne ge- 

en. Ein Zugschiff ist schwer beschädigt. 

5 eigene Räumerfolge sind gemeldet. 

Lage Ostasien 

Nach einer Mitteilung des USA-Marineministeriums 

sind in Pazifik angeblich 17 jap. Schiffe, darunter 

-717- 

Tatc 

Ulirzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36S 

51.7.44 5.- A: 

Be 

de 

Ile 

6'. Vt 

I; 

Beweg’ingen der Engländer ohne geringste 

hind’rung durch. T'irken, die mil. Vorbereitungen 

r Engländer und Griechen unterstützen. 

rbereitungen lassen auf -Beschleunigung engl, 

lindung Dodekanes und Ägäis-Inseln schließen." 

c) SchTfarzes Meer: 

Funkaufklärung erfaßte Uboot P ohne näheren 

Standort an Westküste, Uboot K im SW-lich Schwarzen 

Meer 

0950 Uhr griffen 12 Jagd- und Bombenflugze'uge 

eigehes Konstanza - Sulina-Geleit vor Sulina-Ein- 

f ahr ; mit Bomben und Bordwaffen ohne Ergebnis ein. 

Auch eigenes Abwehrfeuer blieb erfolglos. 

Geleite wurden planmäßig durengeführt. 

Donablage; 

In der Nacht zum 31/7. haben etwa 40 Feind- 

flugseuge Strecke von Belgrad bis Russe vermint. 

Zahlreiche Minenabwürfe wurden beobachtet. 7 Minen 

sind an Land gefallen. Davon sind 4 entschärft. 

Dabei wurden Einstellungen von 10 - 27 Pagen fest- 

gestellt. 

Infolge Minentreffern sind 5 Scnleppkähne ge- 

sunkjen. Ein Zugschiff ist schwer beschädigt. 

3 eigene Räumerfolge sind gemeldet. 

VIII. Lage Ostasien 

Nach einer Mitteilung des USA-Marineministeriums 

sind in Pazifik angeblich 17 jap. Schiffe, darunter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.7.44 

(461) 

NO 
OM 
SHO 

Q- 0:1. 

1 Kriegsschiff versenkt worden. 

Weiter melden Amerikaner Erfolge eigener 

Iiufttwaffe auf jap. Stützpunkte im SW-Pazifik, 

u.al. auf Börö, auf Holländisch-Neuguinea und im 

Golf von Manokwari. 

Chef 

\V 

TK!S OCCUM'NT •: 
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ü.- CM 
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y / y 
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i ;KS 

H wo.x 
CF P,-. ER. 
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Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

51.7«44 

(461) 

NO 
ON 
SHO 

Q.Oql, 

1 Klriegssohiff versenkt worden. 

Weiter melden Amerikaner Erfolge eigener 

lufltwaffe auf jap. Stützpunkte im SW-Pazifik, 

auf Börö, auf Holländiscli-Keusuinea und im 

Gollf von Manokwari. 
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719-A 

Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) Handschriftlich verbessert: "mitgeteilt". 

(3) Handschriftlich ergänzt: "u. Organisationen". 

(4) Handschriftlich verbessert: "Maßgabe". 

(5) Für den Monat Juli existiert die Heereslage nur für den 28., 30. und 
31. des Monats, vgl. BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, 
(Bd 6) 10.2., 26.2., 18.3., 27.3., 31.3., 2.4. - 14.4., 20.4. - 24.4., 
7.5., 28.7. und 30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Be- 
stand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) Handschriftlich verbessert: "Urwaldgebiet". 

(7) Handschriftlich verbessert: "Prut" und "westlich". 

(8) BA-MA RM 7/1054: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 1) 1.3.1944 - 22.9.1944 
("Nordlicht" = Unternehmen zur etappenweisen Räumung von Nordnorwegen 
und Abtransport der Waffen und Wirtschaftsgüter), hierin: Pläne und An- 
weisungen für Evakuierung der deutschen Streitkräfte aus Finnland; und 
BA-MA RM 7/1055: Akte VIII, 25: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 2) 5.4.1944 - 
24.1.1945, hierin: Pläne für die Überführung deutscher Streitkräfte von 
Norwegen nach Dänemark. 

(9) Handschriftlich verbessert: "deutschfreundlichen”. 

(10) Handschriftlich korrigiert: "und kann [...] Zerstörer freimachen". 

(11) Handschriftlich korrigiert: "den Verlauf" und "einen Vorschlag". 

(12) Handschriftlich korrigiert: "den Bahnweg". 

(13) BA-MA RM 7/145: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen, Einsatz von 
K-Verbänden, Endkampf um Cherbourg), (Bd 13) 1.7.1944 - 6.7.1944. Zur 
Invasion vgl. Michael Salewski, Die Deutsche Seekriegsleitung 1935 - 
1945. Bd II: 1942 - 1945, S. 401 - 432; Dieter Ose, Entscheidung im We- 
sten. Der Oberbefehlshaber West und die Abwehr der alliierten Invasion, 
Stuttgart 1986 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 22); 
und demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(14) Handschriftlich korrigiert: "Courbet". 

(15) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

(16) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13); handschriftlich korrigiert: 

"unzureichende". 

(17) Handschriftlich korrigiert: "meldet" und ergänzt: "ab". 

719-A 

nirorkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) Handschriftlich verbessert: "mitgeteilt". 

(3) Handschriftlich ergänzt: "u. Organisationen". 

(4) Handschriftlich verbessert: "Maßgabe". 

(5) Für den Monat Juli existiert die Heereslage nur für den 28., 30. und 
31. des Monats, vgl. BA-MA RM 7/316: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, 
(Bd 6) 10.2., 26.2., 18.3., 27.3., 31.3., 2.4. - 14.4., 20.4. - 24.4., 
7.5., 28.7. und 30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Be- 
stand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) Handschriftlich verbessert: "Urwaldgebiet". 

(7) Handschriftlich verbessert: "Prut" und "westlich". 

(8) BA-MA RM 7/1054: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 1) 1.3.1944 - 22.9.1944 
("Nordlicht" = Unternehmen zur etappenweisen Räumung von Nordnorwegen 
und Abtransport der Waffen und Wirtschaftsgüter), hierin: Pläne und An- 
weisungen für Evakuierung der deutschen Streitkräfte aus Finnland; und 
BA-MA RM 7/1055: Akte VIII, 25: "Birke" - "Nordlicht", (Bd 2) 5.4.1944 - 
24.1.1945, hierin: Pläne für die Überführung deutscher Streitkräfte von 
Norwegen nach Dänemark. 

(9) Handschriftlich verbessert: "deutschfreundlichen". 

(10) Handschriftlich korrigiert: "und kann [...] Zerstörer freimachen". 

(11) Handschriftlich korrigiert: "den Verlauf" und "einen Vorschlag". 

(12) Handschriftlich korrigiert: "den Bahnweg". 

(13) BA-MA RM 7/145: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen, Einsatz von 
K-Verbänden, Endkampf um Cherbourg), (Bd 13) 1.7.1944 - 6.7.1944. Zur 
Invasion vgl. Michael Salewski, Die Deutsche Seekriegsleitung 1935 - 
1945. Bd II: 1942 - 1945, S. 401 - 432; Dieter Ose, Entscheidung im We- 
sten. Der gberbefehlshaber West und die Abwehr der alliierten Invasion, 
Stuttgart 1986 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 22); 
und demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(14) Handschriftlich korrigiert: "Courbet". 

(15) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

(16) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13); handschriftlich korrigiert: 

"unzureichende". 

(17) Handschriftlich korrigiert: "meldet" und ergänzt: "ab". 
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(18) Handschriftlich korrigiert: "Hague". 

(19) Handschriftlich abgeändert: "Sperrlegung". 

(20) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 1.1. 
1943 - 31.12.1944; und BA-MA RM 7/848: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Boots- 
kriegführung, (Bd 5) März 1944 - Januar 1945. - Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(21) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 7.1. 
1945; und BA-MA RM 7/301: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 7) 1.7. 
1944 - 31.12.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(22) Handschriftlich verbessert: "Sie erzielten". 

(23) BA-MA RM 7/308: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 6) 1.7.1944 - 13.3.1945. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(24) Lies: "Sprengkörpers". 

(25) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944; und BA-MA RM 7/117: 1. Ski KTB Teil B X, Lage- 
übersicht Ostasien; Seekrieg im Stillen und Indischen Ozean, Dezember 
1941 - Juli 1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(26) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef der Seekriegsleitung, Admiral Wilhelm Meisel, vom 
I./Skl Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr von Wangen- 
heim, vom I b/1. Ski, Kapitän zur See Werner Pfeiffer, und vom I b (Kr), 
Korvettenkapitän Otto Mejer. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kon- 
teradmiral Hans Meyer, unterschrieb - ausgenommen den 15., 17. und 19. 
des Monats - täglich. An den genannten Tagen Unterzeichnete für ihn i.V. 
Kapitän zur See von Wangenheim. Konteradmiral Gerhard Wagner unter- 
schrieb das Kriegstagebuch als Admiral z.b.V. vom 1. bis zum 6. Juli 
einschließlich. Danach wurde er aus der Gruppe der Abzeichnenden heraus- 
genommen. Der mit grünem Stift vorgenommene Namenszug von Großadmiral 
Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. - 
Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches durch diesen Personenkreis wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(27) BA-MA RM 7/189: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski 
und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) 
Januar 1943 bis Dezember 1944. Zu den Besprechungen vom 29. Juni bis zum 
1. Juli einschließlich vgl. auch Lagevorträge, S. 592 - 595. 

(28) Handschriftlich korrigiert: "baltischen". 

(29) Lies: "gründlichst getroffen". 

(30) BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland [= Be- 
setzung der finnischen Insel Suursaari]), 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(31) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Seestreitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 
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(18) Handschriftlich korrigiert: "Hague". 

(19) Handschriftlich abgeändert: "Sperrlegung". 

(20) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 c, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 1.1. 
1943 - 31.12.1944; und BA-MA RM 7/848: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Boots- 
kriegführung, (Bd 5) März 1944 - Januar 1945. - Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(21) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 7.1. 
1945; und BA-MA RM 7/301: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 7) 1.7. 
1944 - 31.12.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(22) Handschriftlich verbessert: "Sie erzielten". 

(23) BA-MA RM 7/308: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 6) 1.7.1944 - 13.3.1945. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(24) Lies: "Sprengkörpers". 

(25) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944; und BA-MA RM 7/117: 1. Ski KTB Teil B X, Lage- 
übersicht Ostasien; Seekrieg im Stillen und Indischen Ozean, Dezember 
1941 - Juli 1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(26) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom Chef der Seekriegsleitung, Admiral Wilhelm Meisel, vom 
I./Skl Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr von Wangen- 
heim, vom I b/1. Ski, Kapitän zur See Werner Pfeiffer, und vom I b (Kr), 
Korvettenkapitän Otto Mejer. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kon- 
teradmiral Hans Meyer, unterschrieb - ausgenommen den 15-, 17. und 19. 
des Monats - täglich. An den genannten Tagen Unterzeichnete für ihn i.V. 
Kapitän zur See von Wangenheim. Konteradmiral Gerhard Wagner unter- 
schrieb das Kriegstagebuch als Admiral z.b.V. vom 1. bis zum 6- Juli 
einschließlich. Danach wurde er aus der Gruppe der Abzeichnenden heraus- 
genommen. Der mit grünem Stift vorgenommene Namenszug von Großadmiral 
Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. - 
Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches durch diesen Personenkreis wird 
im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(27) BA-MA RM 7/189: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski 
und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) 
Januar 1943 bis Dezember 1944. Zu den Besprechungen vom 29. Juni bis zum 
1. Juli einschließlich vgl. auch Lagevorträge, S. 592 - 595. 

(28) Handschriftlich korrigiert: "baltischen". 

(29) Lies: "gründlichst getroffen". 

(30) BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland [= Be- 
setzung der finnischen Insel Suursaari]), 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(31) BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Seestreitkräfte, Fe- 
bruar 1943 - Dezember 1944. 
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(32) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 

1.7.1943. 

(33) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 9) Mai 1944 - Juli 1944. 

(34) Handschriftlich korrigiert: "Landemöglichkeit". 

(35) Handschriftlich korrigiert: "Someri". 

(36) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 21). 

(37) BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. Zur Kriegführung im Mittelmeer- 

raum vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(38) Handschriftlich korrigiert: "Marina di Carrara". 

(39) Handschriftliche Ergänzung: "wahrscheinlich, zumal mit Flugzeugbeobach- 

tung auch auf größere Schußentfernung die nötige Treffsicherheit erzielt 

werden kann". 

(40) Handschriftlich abgeändert: "Einsatz Neger nunmehr gegen Schlacht- 

schiffe, soweit klar und Wetter günstig. Voraussichtlicher Einsatz 5/7. 

Gruppe West wird zur Kenntnisnahme unterrichtet. - Entsprechendes Fs. 

20354/ 

44 Gkdos in Handakte 'Invasion 3/7'." Vgl. dazu: BA-MA RM 7/145 (s.o. 

Anm. 13). 

(41) Zum Unternehmen "Tanne", der Besetzung der Aalands-Inseln und der Insel 

Hochland, vgl. BA-MA RM 7/1045: "Tanne", (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 

BA-MA RM 7/1046: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; BA-MA RM 7/1047: 

"Tanne", (Bd 3) 21.6.1944 - 2.10.1944; und BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 

30). 

(42) Handschriftliche Korrektur: "Rundstedt"; darüber muß es "Rendulic" hei- 

ßen. 

(43) Handschriftlich verbessert: "zur". 

(44) BA-MA RM 7/137: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum, Atlantikküste, Fotten- 

operationen, (Bd 4) Januar 1944 - Dezember 1944. 

(45) Handschriftlich verbessert: "dem Admiral bei Heeresgruppe B gegenüber 

fest". 

(46) Handschriftlich verbessert: "Rundstedt". 

(47) Vgl. zu "Birke": BA-MA RM 7/1054 und RM 7/1055 (s.o. Anm. 8). 

(48) BA-MA RM 7/162: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 4) 2.7.1944 - 19.10. 

1944, mit Abfall Finnlands. 

(49) Handschriftlich ergänzt: "Regelung im Hafen nicht getroffen". 

(50) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 
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(32) BA-MA RM 7/174: 1. Sk.1 KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 

1.7.1943. 

(33) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 9) Mai 1944 - Juli 1944. 

(34) Handschriftlich korrigiert: Landemöglichkeit,,. 

(35) Handschriftlich korrigiert: "Someri". 

(36) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 21). 

(37) BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. Zur Kriegführung im Mittelmeer- 

raum vgl. demnächst: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(38) Handschriftlich korrigiert: "Marina di Carrara". 

(39) Handschriftliche Ergänzung: "wahrscheinlich, zumal mit Flugzeugbeobach- 

tung auch auf größere Schußentfernung die nötige Treffsicherheit erzielt 

werden kann". 

(40) Handschriftlich abgeändert: "Einsatz Neger nunmehr gegen Schlacht- 

schiffe, soweit klar und Wetter günstig. Voraussichtlicher Einsatz 5/7. 

Gruppe West wird zur Kenntnisnahme unterrichtet. - Entsprechendes Fs. 

20354/ 

44 Gkdos in Handakte 'Invasion 3/1'." Vgl. dazu: BA-MA RM 7/145 (s.o. 
Anm. 13). 

(41) Zum Unternehmen "Tanne", der Besetzung der Aalands-Inseln und der Insel 

Hochland, vgl. BA-MA RM 7/1045: "Tanne", (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 

BA-MA RM 7/1046: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; BA-MA RM 7/1047: 

"Tanne", (Bd 3) 21.6.1944 - 2.10.1944; und BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 

30). 

(42) Handschriftliche Korrektur: "Rundstedt"; darüber muß es "Rendulic" hei- 

ßen. 

(43) Handschriftlich verbessert: "zur". 

(44) BA-MA RM 7/137: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum, Atlantikküste, Fotten- 

operationen, (Bd 4) Januar 1944 - Dezember 1944. 

(45) Handschriftlich verbessert: "dem Admiral bei Heeresgruppe B gegenüber 

fest". 

(46) Handschriftlich verbessert: "Rundstedt". 

(47) Vgl. zu "Birke": BA-MA RM 7/1054 und RM 7/1055 (s.o. Anm. 8). 

(48) BA-MA RM 7/162: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 4) 2.7.1944 - 19.10. 

1944, mit Abfall Finnlands. 

(49) Handschriftlich ergänzt: "Regelung im Hafen nicht getroffen". 

(50) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 
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(51) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(52) Handschriftlich verbessert: "Feindlicher". 

(53) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(54) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 21); handschriftlich ergänzt zu: "Dienstweg u. 
die". 

(55) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum KTB Teil C: Feindla- 
geberichte 3. Ski. 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(56) Handschriftlich ergänzt: "unter englischer". 

(57) BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

(58) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 57). 

(59) Handschriftlich verbessert: "angesprochen". 

(60) Handschriftlich verbessert: "hoch". 

(61) BA-MA RM 7/131: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee-Norwegen, (Bd 4) 3.4. 
1944 - 10.1.1945. 

(62) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(63) Handschriftlich verbessert: "Frachters". 

(64) Handschriftlich verbessert: "Esseg". 

(65) Handschriftlich verbessert: "Tiefgangs". 

(66) Handschriftlich verbessert: "deutschen". 

(67) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(68) Handschriftliche Korrekturen: "aber nur" und "während Invasion". 

(69) Zu "Tanne" vgl. BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

(70) Handschriftlich verbessert: "Offizier zur Verantwortung gezogen". 

(71) Hitlers Weisungen, S. 231 f.: Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen, 28.9. 
1943. 

(72) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(73) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(74) Handschriftlich korrigiert: "bei". 

(75) Lies: "unsachgemäße". 
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(51) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(52) Handschriftlich verbessert: "Feindlicher". 

(53) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(54) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 21); handschriftlich ergänzt zu: "Dienstweg u. 
die". 

(55) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b, Handakte zum KTB Teil C: Feindla- 
geberichte 3. Ski. 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(56) Handschriftlich ergänzt: "unter englischer". 

(57) BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

(58) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 57). 

(59) Handschriftlich verbessert: "angesprochen". 

(60) Handschriftlich verbessert: "hoch". 

(61) BA-MA RM 7/131: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee-Norwegen, (Bd 4) 3.4. 
1944 - 10.1.1945. 

(62) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(63) Handschriftlich verbessert: "Frachters". 

(64) Handschriftlich verbessert: "Esseg". 

(65) Handschriftlich verbessert: "Tiefgangs". 

(66) Handschriftlich verbessert: "deutschen". 

(67) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(68) Handschriftliche Korrekturen: "aber nur" und "während Invasion". 

(69) Zu "Tanne" vgl. BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

(70) Handschriftlich verbessert: "Offizier zur Verantwortung gezogen". 

(71) Hitlers Weisungen, S. 231 f.: Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen, 28.9. 
1943. 

(72) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(73) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(74) Handschriftlich korrigiert: "bei". 

(75) Lies: "unsachgemäße". 
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(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

Handschriftlich korrigiert: "Carentan". 

Handschriftlich korrigiert: "Stromeinfluß" und "geklärt". 

BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

Handschriftlich verbessert: "Quessant". 

HandschrifItich korrigiert: "Sande". 

Handschriftlich korrigiert: "Kieperort". 

Die handschriftlichen Korrekturen auf dieser Seite lauten: "finnischen 
Wachbooten", "2 finnischen Kanonenboote", "3 finnischen Wachboote" und 
"2 einsatzfähig". 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48); handschriftlich verbessert: "4. A-Flot- 
tille" und "zu sichern, Einspruch erhoben". 

Handschriftlich verbessert: "Kehl-Gerät". 

Handschriftlich verbessert: "Balkanraum". 

Handschriftlich verbessert: "abends". 

Handschriftlich verbessert: "leckgeschlagen". 

Handschriftlich verbessert: "Splittergeschossen". 

Handschriftlich verbessert: "Trapezunt". 

Handschriftlich verbessert: "Auswertung". 

Handschriftlich verbessert: "Zerstörung sehr groß, für". 

Handschriftlich verbessert: "abgeschwommen, es wird". 

Handschriftlich verbessert: "jedoch". 

Handschriftliche Verbesserungen auf dieser Seite: "De Gaulle", 
"Washington", "Baranowitschi-Molodetschno"; ergänzt: "Tilly wird". 

Handschriftlich verbessert: "Reserven". 

BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61). 

Handschriftlich verbessert: "Utah". 

Handschriftlich verbessert: "Enterprise". 

Handschriftlich verbessert: "Mitte, zwischen diesen". 
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(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81 ) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

Handschriftlich korrigiert: "Carentan". 

Handschriftlich korrigiert: "Stromeinfluß" und "geklärt". 

BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

Handschriftlich verbessert: "Quessant". 

Handschrifltich korrigiert: "Sande". 

Handschriftlich korrigiert: "Kieperort". 

Die handschriftlichen Korrekturen auf dieser Seite lauten: "finnischen 
Wachtooten", "2 finnischen Kanonenboote", "3 finnischen Wachboote" und 
"2 einsatzfähig". 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48); handschriftlich verbessert: "4. A-Flot- 
tille" und "zu sichern, Einspruch erhoben". 

Handschriftlich verbessert: "Kehl-Gerät". 

Handschriftlich verbessert: "Balkanraum". 

Handschriftlich verbessert: "abends". 

Handschriftlich verbessert: "leckgeschlagen". 

Handschriftlich verbessert: "Splittergeschossen". 

Handschriftlich verbessert: "Trapezunt". 

Handschriftlich verbessert: "Auswertung". 

Handschriftlich verbessert: "Zerstörung sehr groß, für". 

Handschriftlich verbessert: "abgeschwommen, es wird". 

Handschriftlich verbessert: "jedoch". 

Handschriftliche Verbesserungen auf dieser Seite: "De Gaulle", 
"Washington", "Baranowitschi-Molodetschno"; ergänzt: "Tilly wird". 

Handschriftlich verbessert: "Reserven". 

BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61). 

Handschriftlich verbessert: "Utah". 

Handschriftlich verbessert: "Enterprise". 

Handschriftlich verbessert: "Mitte, zwischen diesen". 
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(103) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Schaahoern-Riff", 
"Dampfer" und "Feind-S-Boot". 

(104) Handschriftlich verbessert: "Blävandshuk". 

(105) Handschriftlich ergänzt: "Teikaari aus". 

(106) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "diesen", "Baustellen" 
und "gemeldet". 

(107) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "setzte", "Brettigny" und 
"Flugzeuge stießen". 

(108) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(109) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(110) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

(111) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(112) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(113) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(114) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(115) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(116) Handschriftlich verbessert: "Wissenschaftlicher" und "Inspektor". 

(117) Handschriftlich ergänzt: "4.000 Mann". 

(118) Handschriftliche Verbesserungen auf dieser Seite: "1.7.44", "Auszug" und 
"Kompromittierung". Der Hinweis auf KTB Teil C II beruht auf einem Irr- 
tum. Korrekt wäre Teil C III: BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(119) Handschriftlich verbessert: "Rotbuche" und "rechtzeitige". Vgl. hierzu 
BA-MA RM 7/1044: Handakte VIII, 23: "Rotbuche" [= Vorbereitung zur 
Schaffung zu Aalands als deutscher Stützpunkt, Verhältnis zu Finnland 
und Liegeplätze für den Ausbildungsverband in den Schären], 28.3.1944 - 
11.9.1944. 

(120) Handschriftlliche Verbesserungen auf dieser Seite: "Kapazität", "war", 
"Auch" und "gestalten". 

(121) Handschriftlich korrigiert: "Feinderfolge". 

(122) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(123) BA-MA RM 7/747: 1. Ski KTB Teil D 8 d (4. Ski III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 20) 7.7.1944 - 6.10.1944 (Nr. 27/44 - 40/44). 

(124) Handschriftlich korrigiert: "Küstenbeschuß". 

(125) Lies: "besetzten". 
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(103) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Schaahoem-Riff", 
"Dampfer" und "Feind-S-Boot". 

(104) Handschriftlich verbessert: "Blävandshuk". 

(105) Handschriftlich ergänzt: "Teikaari aus". 

(106) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "diesen", "Baustellen" 
und "gemeldet". 

(107) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "setzte", "Brettigny" und 
"Flugzeuge stießen". 

(108) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(109) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(110) BA-MA RM 7/145 (s.o. Anm. 13). 

(111) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(112) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(113) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(114) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(115) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(116) Handschriftlich verbessert: "Wissenschaftlicher" und "Inspektor". 

(117) Handschriftlich ergänzt: "4.000 Mann". 

(118) Handschriftliche Verbesserungen auf dieser Seite: "1.7.44", "Auszug" und 
"Kompromittierung". Der Hinweis auf KTB Teil C II beruht auf einem Irr- 
tum. Korrekt wäre Teil C III: BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(119) Handschriftlich verbessert: "Rotbuche" und "rechtzeitige". Vgl. hierzu 
BA-MA RM 7/1044: Handakte VIII, 23: "Rotbuche" [= Vorbereitung zur 
Schaffung zu Aalands als deutscher Stützpunkt, Verhältnis zu Finnland 
und Liegeplätze für den Ausbildungsverband in den Schären], 28.3.1944 - 
11.9.1944. 

(120) Handschriftlliche Verbesserungen auf dieser Seite: "Kapazität", "war", 
"Auch" und "gestalten". 

(121) Handschriftlich korrigiert: "Feinderfolge". 

(122) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(123) BA-MA RM 7/747: 1. Ski KTB Teil D 8 d (4. Ski III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 20) 7.7.1944 - 6.10.1944 (Nr. 27/44 - 40/44). 

(124) Handschriftlich korrigiert: "Küstenbeschuß". 

(125) Lies: "besetzten". 
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(126) Handschriftlich korrigiert: "Ausbildung". 

(127) Lies: "666". 

(128) Handschriftlich korrigiert: "Minenunsicherheit". 

(129) Handschriftlich korrigiert: "Kräftegruppe". 

(130) Handschriftlich korrigiert: "Sabaudia". 

(131) BA-MA RM 7/146: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 

"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen, Einsatz von 

Kleinkampfmitteln), (Bd 14) 7.7.1944 - 14.7.1944. 

(132) BA-RM 7/v. 2820: 1. Ski I Nord, MOK Norwegen, (Bd 3) 5.6.1944 - 

9.9.1944. 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich korrigiert: "einen". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

Handschriftlich korrigiert: "ein weiteres”. 

Handschriftlich korrigiert: "Schiffe". 

Handschriftlich korrigiert: "5. Sfl." und "vor". 

Handschriftlich korrigiert: "hat zur Folge". 

Hitlers Weisungen, S. 233 - 242: Weisung Nr. 51, 3.11.1943, Weisung 

Nr. 51 a, 27.12.1943, Weisung Nr. 51 b, 28.12.1943, und Weisung Nr. 51 

c, 17.1.1944. 

Handschriftlich korrigiert: "für Finnland in Schweden" und "daß neuer- 

dings" . 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 44). 

Vgl. zu den Ausführungen zu "Tanne" insgesamt: BA-MA RM 7/1045 - 1048 

(s.o. Anm. 41). 

(145) Handschriftlich verbessert: "finnischen". 

(146) Zu "Birke" vgl. BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8). 

(147) BA-MA RM 7/251: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945, hier: Teil 

III (Juli 1944 - Januar 1945); und BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C 

VIII, Völkerrecht, Progaganda und Politik, (Bd 6) 1.1.1944 - 31.10.1944, 

1.12.1944 - 31.12.1944 und 1.2.1945 - 29.4.1945 mit Anlagen. 

(148) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 
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(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

Handschriftlich 

Lies: "666". 

Handschriftlich 

Handschriftlich 

Handschriftlich 
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korrigiert: 

korrigiert: 

korrigiert: 

"Ausbildung". 

"Minenunsicherheit". 

"Kräftegruppe". 

"Sabaudia". 

BA-MA RM 7/146: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 

"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen, Einsatz von 

Kleinkampfmitteln), (Bd 14) 7.7.1944 - 14.7.1944. 

BA-RM 7/v. 2820: 1. Ski I Nord, MOK Norwegen, (Bd 3) 5.6.1944 - 

9.9.1944. 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich korrigiert: "einen". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

Handschriftlich korrigiert: 

"ein weiteres". 

"Schiffe". 

"5. Sfl." und "vor", 

"hat zur Folge". 

Hitlers Weisungen, S. 233 - 242: Weisung Nr. 51, 3.11.1943, Weisung 

Nr. 51 a, 27.12.1943, Weisung Nr. 51 b, 28.12.1943, und Weisung Nr. 51 

c, 17.1.1944. 

Handschriftlich korrigiert: "für Finnland in Schweden" und "daß neuer- 

dings" . 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 44). 

Vgl. zu den Ausführungen zu "Tanne" insgesamt: BA-MA RM 7/1045 - 1048 

(s.o. Anm. 41). 

Handschriftlich verbessert: "finnischen". 

Zu "Birke" vgl. BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/251: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 

Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945, hier: Teil 

III (Juli 1944 - Januar 1945); und BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C 

VIII, Völkerrecht, Progaganda und Politik, (Bd 6) 1.1.1944 - 31.10.1944, 

1.12.1944 - 31.12.1944 und 1.2.1945 - 29.4.1945 mit Anlagen. 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 
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(149) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Auslaufen", "Raketen- 
MG", "Lezardrieux" und "Landemöglichkeit". 

(150) Handschriftlich verbessert: "bei schwierigem Luftwaffeneinsatz" und 
"Kanalküste". 

(151) Handschriftlich korrigiert: "Pearl Harbour leitete" und "Tinianzota". 

(152) Handschriftlich korrigiert: "Blair". 

(153) Handschriftlich ergänzt: "gebunden". 

(154) Handschriftlich ergänzt: "und" sowie "weder". 

(155) BA-MA RM 7/189 (s.o. Anm. 27); und Lagevorträge, S. 595 - 598. Da die 
Besprechung am 9.7. stattfand, kann der Hinweis im KTB, daß Großadmiral 
Dönitz am 8.7. abends aus dem Führerhauptquartier zurückkehrte nicht zu- 
treffen, vgl. auch S. 201 des KTB. 

(156) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 147). 

(157) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(158) Handschriftlich ergänzt: "Admiral". 

(159) BA-MA RM 7/717: 1. Ski KTB Teil D 8 c, 3. Ski Fremde Marinen Nachrich- 
tenauswertung, (Bd 5) 1.7.1944 - 30.8.1944. 

(160) Handschriftlich verbessert: "Combre". 

(161) BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

(162) Handschriftlich korrigiert: "fest". 

(163) Vgl. BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

(164) Handschriftlich korrigiert: "unbemerkte". 

(165) HandschrifItich korrigiert: "von Seestreitkräften". 

(166) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 62). 

(167) Handschriftlich korrigiert: "a.K.B." (außer Kriegsbereitschaft). 

(168) BA-MA RM 7/251 (s.o. Anm. 147). 

(169) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "11.7.", 
"Partisanenbekämpfung", "da". 

(170) Handschriftlich verbessert: "Utah". 

(171) Handschriftlich verbessert: "Kiuskeri". 

(172) Handschriftlich verbessert: "5 Flugplätze". 

(173) Handschriftliche Korrekturen: "Portofino" und "AdK" (die Abkürzung 
dürfte sich auf die, nach Italiens Kriegsaustritt, an der norditalieni- 
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(149) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Auslaufen", "Raketen- 
MG", "Lezardrieux" und "Landemöglichkeit". 

(150) Handschriftlich verbessert: "bei schwierigem Luftwaffeneinsatz" und 
"Kanalküste". 

(151) Handschriftlich korrigiert: "Pearl Harbour leitete" und "Tinianzota". 

(152) Handschriftlich korrigiert: "Blair". 

(153) Handschriftlich ergänzt: "gebunden". 

(154) Handschriftlich ergänzt: "und" sowie "weder". 

(155) BA-MA RM 7/189 (s.o. Anm. 27); und Lagevorträge, S. 595 - 598. Da die 
Besprechung am 9.7. stattfand, kann der Hinweis im KTB, daß Großadmiral 
Donitz am 8.7. abends aus dem Führerhauptquartier zurückkehrte nicht zu- 
treffen, vgl. auch S. 201 des KTB. 

(156) BA-MA RM 7/219 (s.O. Anm. 147). 

(157) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(158) Handschriftlich ergänzt: "Admiral". 

(159) BA-MA RM 7/717: 1. Ski KTB Teil D 8 c, 3. Ski Fremde Marinen Nachrich- 
tenauswertung, (Bd 5) 1.7.1944 - 30.8.1944. 

(160) Handschriftlich verbessert: "Combre". 

(161) BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

(162) Handschriftlich korrigiert: "fest". 

(163) Vgl. BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

(164) Handschriftlich korrigiert: "unbemerkte". 

(165) HandschrifItich korrigiert: "von Seestreitkräften". 

(166) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 62). 

(167) Handschriftlich korrigiert: "a.K.B." (außer Kriegsbereitschaft). 

(168) BA-MA RM 7/251 (s.o. Anm. 147). 

(169) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "11.7.", 
"Partisanenbekämpfung", "da". 

(170) Handschriftlich verbessert: "Utah". 

(171) Handschriftlich verbessert: "Kiuskeri". 

(172) Handschriftlich verbessert: "5 Flugplätze". 

(173) Handschriftliche Korrekturen: "Portofino" und "AdK" (die Abkürzung 
dürfte sich auf die, nach Italiens Kriegsaustritt, an der norditalieni- 
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sehen Küste - im Bereich der Seekommandanten - eingerichteten Ab- 
schnittskommandanten beziehen). 

(174) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(175) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(176) Vgl. BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41); zu den Akten I op s.o. 
Anm. 132. 

(177) Handschriftlich korrigiert: "verschwindende". 

(178) BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

(179) BA-MA RM 7/251 (s.o. Anm. 147). 

(180) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(181) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33); handschriftlich verbessert: "Augustowo". 

(182) Handschriftlich korrigiert: "Zerstörer". 

(183) Handschriftliche Korrekturen: "VP-Boot" und "Mar.Anst." (Marine-Abwehr- 
nebenstelle) . 

(184) BA-MA RM 7/848 (s.o. Anm. 20). 

(185) Handschriftlich korrigiert: "Verminung". 

(186) Handschriftlich korrigiert: "Brescia". 

(187) Handschriftlich korrigiert: " Jeanne d'Arc". 

(188) Handschriftlich korrigiert: "Kiebitz". 

(189) BA-MA RM 7/189 (s.o. Anm. 27); und Lagevorträge, S. 598 - 601: Bespre- 
chungen vom 11. bis 13.7.1944. 

(190) Handschriftliche Korrekturen: "Saipans" und "auf". 

(191) BA-MA RM 7/146 (s.o. Anm. 131). 

(192) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 147). 

(193) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(194) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(195) Handschriftlich korrigiert: "Seenfront". 

(196) BA-MA RM 7/251 (s.o. Anm. 147). 

(197) BA-MA RM 7/747 (s.o. Anm. 123). 

(198) Handschriftlich korrigiert: "Wesselburen". 

(199) Handschriftlich korrigiert: "auch". 
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sehen Küste - im Bereich der Seekommandanren - eingerichteten Ab- 
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(200) Handschriftlich korrigiert: "Einsatzbestinunungen". 

(201) BA-MA RM 7/147: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen), (Bd 15) 
15.7.1944 - 21.7.1944. 

(202) Handschriftlich ergänzt: "Luftwaffen-Nahkampfkorps". 

(203) Handschriftlich korrigiert: "Njemen". 

(204) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(205) Handschriftlich korrigiert: "Heeresgruppe". 

(206) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(207) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(208) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(209) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 55). 

(210) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Matthieu". 

(212) Handschriftlich korrigiert: "sollen Meldungen". 

(213) Handschriftliche Korrekturen: "Vaindlo" und "luminda". 

(214) Handschriftliche Korrekturen: "1-2 cm" und "Wachstellen". 

(215) Handschriftlich korrigiert: "und" sowie "fort". 

(216) Handschriftlich korrigiert: "für". 

(217) Handschriftlich korrigiert: "Nebelwand". 

(218) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(219) Handschriftlich korrigiert und ergänzt: "die alte" sowie "aber". 

(220) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(221) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(222) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(223) Handschriftlich ergänzt zu: "Bomben- und Torpedotreffer". 

(224) Handschriftlich ergänzt: "am 14/7". 

(225) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 147). 

(226) Handschriftlich korrigiert: "lag NO". 

(227) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 
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(200) Handschriftlich korrigiert: "Einsatzbestiramungen". 

(201) BA-MA RM 1/M1-. 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, B-Meldungen, Lagebeurteilungen), (Bd 15) 
15.7.1944 - 21.7.1944. 

(202) Handschriftlich ergänzt: "Luftwaffen-Nahkampfkorps". 

(203) Handschriftlich korrigiert: "Njemen". 
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(207) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(208) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(209) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 55). 

(210) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

(211) Handschriftlich korrigiert: "Matthieu". 

(212) Handschriftlich korrigiert: "sollen Meldungen". 

(213) Handschriftliche Korrekturen: "Vaindlo" und "luminda". 

(214) Handschriftliche Korrekturen: "1-2 cm" und "Wachstellen". 

(215) Handschriftlich korrigiert: "und" sowie "fort". 

(216) Handschriftlich korrigiert: "für". 

(217) Handschriftlich korrigiert: "Nebelwand". 

(218) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(219) Handschriftlich korrigiert und ergänzt: "die alte" sowie "aber". 

(220) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(221) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(222) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(223) Handschriftlich ergänzt zu: "Bomben- und Torpedotreffer". 

(224) Handschriftlich ergänzt: "am 14/7". 

(225) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 147). 

(226) Handschriftlich korrigiert: "lag NO". 

(227) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 
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(228) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: Weisung Nr. 40, Betr.: Befehlsbefug- 
nisse an den Küsten, 23.3.1942. 

(229) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(230) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 32). 

(231) Handschriftliche Korrekturen: "abgegeben" und "Hastings". 

(232) Handschriftliche Korrekturen: "Themse", "DM 1", "North-Foreland", 
"überall"; und ergänzt "2.)". 

(233) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201); handschriftlich ergänzt: "Sonstige 
Feindlage". 

(234) Handschriftliche Ergänzungen auf dieser Seite: "durchschnittlichen", 
"Fahrtstufen", "damit" und "Vorliegen". 

(235) Handschriftlich korrigiert: "Deutschen". 

(236) Handschriftlich korrigiert: "Reinög". 

(237) Handschriftlich korrigiert: "außerdem war gesamte Landflak". 

(238) Handschriftlich korrigiert: "Kors-Fjord". 

(239) Handschriftlich korrigiert: "Finnenbusen" und "Kieperort". 

(240) Handschriftliche Korrekturen: "zwischen Libau u. Punkt". 

(241) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Grubenholz", "können" 
und "Teildurchführung". 

(242) Handschriftliche Korrekturen: "Uhr in" und "daß B.d.U." 

(243) Handschriftlich korrigiert: "ließ". 

(244) Handschriftlich korrigiert: "stand". 

(245) Lies: "Simi". 

(246) Handschriftlich ergänzt: "eine deutsche Mar.Signalstelle". 

(247) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(248) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(249) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(250) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 55). 

(251) Handschriftlich verbessert: "Etaples". 

(252) Handschriftlich verbessert: "Aolbäck-Bucht". 

(253) Handschriftlich verbessert: "unter dem Heck" und "Zompin". 

729-A 

(228) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: Weisung Nr. 40, Betr.: Betehlsbefug- 
nisse an den Küsten, 23.3.1942. 

(229) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anra. 33). 

(230) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 32). 

(231) Handschriftliche Korrekturen: "abgegeben" und "Hastings". 

(232) Handschriftliche Korrekturen: "Themse", "DM 1", "North-Foreland", 
"überall"; und ergänzt "2.)". 

(233) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201); handschriftlich ergänzt: "Sonstige 
Feindlage". 

(234) Handschriftliche Ergänzungen auf dieser Seite: "durchschnittlichen", 
"Fahrtstufen", "damit" und "Vorliegen". 

(235) Handschriftlich korrigiert: "Deutschen". 

(236) Handschriftlich korrigiert: "Reinög". 

(237) Handschriftlich korrigiert: "außerdem war gesamte Landflak". 

(238) Handschriftlich korrigiert: "Kors-Fjord". 

(239) Handschriftlich korrigiert: "Finnenbusen" und "Kieperort". 

(240) Handschriftliche Korrekturen: "zwischen Libau u. Punkt". 

(241) Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: "Grubenholz", "können" 
und "Teildurchführung". 

(242) Handschriftliche Korrekturen: "Uhr in" und "daß B.d.U." 

(243) Handschriftlich korrigiert: "ließ". 

(244) Handschriftlich korrigiert: "stand". 

(245) Lies: "Simi". 

(246) Handschriftlich ergänzt: "eine deutsche Mar.Signalstelle". 

(247) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(248) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(249) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(250) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 55). 

(251) Handschriftlich verbessert: "Staples". 

(252) Handschriftlich verbessert: "Aolbäck-Bucht". 

(253) Handschriftlich verbessert: "unter dem Heck" und "Zompin". 



730-A 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

Handschriftlich verbessert: " 

Handschriftlich verbessert: " 

Handschriftlich verbessert: " 

Handschriftlich verbessert: " 

Handschriftliche Korrekturen: 

vertritt kategorisch vor". 

Gegners". 

dem". 

an überholenden". 

"Bialystok", "Bug" und "Seenenge". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

Handschriftlich ergänzt: "weitere". 

BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

Handschriftlich verbessert: "trieb in". 

Handschriftliche Korrekturen: "gelegen", "Mechanikersmaat" und 

"erfolgten". 

Handschriftlich verbessert: "einlaufend". 

Handschriftlich verbessert: "Minenlage". 

Handschriftlich verbessert: "U-Boote" und "Gnevnytj]-Klasse". 

Handschriftlich verbessert: "als neue". 

Handschriftlich verbessert: "1144". 

Handschriftlich verbessert: "wahrscheinliche". 

Handschriftlich verbessert: "Zerstörern". 

Handschriftlich verbessert: "stellte". 

Handschriftlich verbessert: "da". 

Handschriftlich verbessert: "Zuständigkeitsfrage". 

Handschriftlich verbessert: "der". 

Handschriftlich verbessert: "Patton". 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 

Januar 1943 - Dezember 1944. 

Zum Eintrag ins KTB 1828 Uhr Randbemerkung von Großadmiral Dönitz 

(grün): "Hier fehlen die Telefon[-]Anrufe (?) [es folgt die Paraphe des 

Ob.d.M. und der Zusatz:] Zeitlich nicht richtig!" Man ging der Angele- 

genheit mit folgendem Ergebnis nach (Randbemerkung mit schwarzer Tinte): 

"Nachprüfung hat ergeben, daß Darstellung zutreffend ist. ObdM hat nach- 

folgende Randbemerkungen storniert. I b Kr Mejer Korvettenkapitän. 

15/8/1944". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

730-A 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

(261) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

Handschriftlich verbessert: "vertritt kategorisch vor". 

Handschriftlich verbessert: "Gegners". 

Handschriftlich verbessert: "dem". 

Handschriftlich verbessert: "an überholenden". 

Handschriftliche Korrekturen: "Bialystok", "Bug" und "Seenenge". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

Handschriftlich ergänzt: "weitere". 

BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

Handschriftlich verbessert: "trieb in". 

Handschriftliche Korrekturen: "gelegen", "Mechanikersmaat" und 
"erfolgten". 

Handschriftlich verbessert: "einlaufend". 

Handschriftlich verbessert: "Minenlage". 

Handschriftlich verbessert: "U-Boote" und "GnevnyCj]-Klasse". 

Handschriftlich verbessert: "als neue". 

Handschriftlich verbessert: "1144". 

Handschriftlich verbessert: "wahrscheinliche". 

Handschriftlich verbessert: "Zerstörern". 

Handschriftlich verbessert: "stellte". 

Handschriftlich verbessert: "da". 

Handschriftlich verbessert: "Zuständigkeitsfrage". 

Handschriftlich verbessert: "der". 

Handschriftlich verbessert: "Patton". 

BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

Zum Eintrag ins KTB 1828 Uhr Randbemerkung von Großadmiral Dönitz 
(grün): "Hier fehlen die Telefon[-]Anrufe (?) [es folgt die Paraphe des 
Ob.d.M. und der Zusatz:] Zeitlich nicht richtig!" Man ging der Angele- 
genheit mit folgendem Ergebnis nach (Randbemerkung mit schwarzer Tinte) 
"Nachprüfung hat ergeben, daß Darstellung zutreffend ist. ObdM hat nach 
folgende Randbemerkungen storniert. I b Kr Mejer Korvettenkapitän. 
15/8/1944". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 



731 - A 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

Im Text Einfügung von Admiral Meisel (rot): "Der Ob.d.M. hat über Chef 

SKL"; am Rand geschweifte Klammer von "Der Ob.d.M." bis "Ersatzheeres" 

mit Anmerkung von Großadmiral Dönitz (grün): "gehört nach vorn". Darüber 

der Hinweis von Korvettenkapitän Mejer: "s. Vorseite". Vgl. zum 20. Juli 

im Hinblick auf die Marine Salewski (s.o. Anm. 13), S. 432 - 448. 

Handschriftlich verbessert: "daß Ob.Stabsrichter". 

Handschriftlich verbessert: "Aushebung". 

BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

Handschriftlich verbessert: "anzupassen". 

BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 44). 

Handschriftlich verbessert: "Flottenkdo". 

BA-MA RM 7/108: 1. Ski KTB Teil B VI, Nachrichtendienst (B-Dienst), KTB 

5.12.1943 - 31.10.1944, 16.2.1945 - 28.2.1945 und 16.3.1945 - 10.5.1945. 

Handschriftlich korrigiert: "Wißmann". 

Handschriftlich ergänzt: "russische". 

Handschriftlich ergänzt: "entsprechende". 

Lies: "annulliert". 

Handschriftlich korrigiert: "durchgeschnitten". 

Zur Besprechung am 20./21.7.1944 vgl. Lagevorträge, S. 601 ff.; Hand- 

schriftlich korrigiert: "AdmFHQu". 

Handschriftlich verbessert: "daß für". 

Der Bestand 1. Ski I Nord VI ist nur bis 1942 einschließlich vorhanden. 

BA-MA RM 7/747 (s.o. Anm. 123). 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

"Holtzendorf". 

"Gruppe A". 

"Auf". 

"weitere" und "waren 

Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: 

"Valaste" und "Feindfahrzeugen". 

Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: 

"von 1 Sunderland". 

Alarmpositionen", 

von hier aus", "cm" und 

Handschriftlich verbessert: "den". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

731-A 

(279) Im Text Einfügung von Admiral Meisel (rot): "Der Ob.d.M. hat über Chef 
SKL"; am Rand geschweifte Klammer von "Der Ob.d.M." bis "Ersatzheeres" 
mit Anmerkung von Großadmiral Dönitz (grün): "gehört nach vom". Darüber 
der Hinweis von Korvettenkapitän Mejer: "s. Vorseite". Vgl. zum 20. Juli 
im Hinblick auf die Marine Salewski (s.o. Anm. 13), S. 432 - 448. 

(280) Handschriftlich verbessert: "daß Ob.Stabsrichter". 

(281) Handschriftlich verbessert: "Aushebung". 

(282) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(283) Handschriftlich verbessert: "anzupassen". 

(284) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 44). 

(285) Handschriftlich verbessert: "Flottenkdo". 

(286) BA-MA RM 7/108: 1. Ski KTB Teil B VI, Nachrichtendienst (B-Dienst), KTB 
5.12.1943 - 31.10.1944, 16.2.1945 - 28.2.1945 und 16.3.1945 - 10.5.1945. 

(287) Handschriftlich korrigiert: "WiPmann". 

(288) Handschriftlich ergänzt: "russische". 

(289) Handschriftlich ergänzt: "entsprechende". 

(290) Lies: "annulliert". 

(291) Handschriftlich korrigiert: "durchgeschnitten". 

(292) Zur Besprechung am 20./21.7.1944 vgl. Lagevorträge, S. 601 ff.; Hand- 
schriftlich korrigiert: "AdmFHQu". 

(293) Handschriftlich verbessert: "daß für". 

(294) Der Bestand 1. Ski I Nord VI ist nur bis 1942 einschließlich vorhanden. 

(295) BA-MA RM 7/747 (s.o. Anm. 123). 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301) 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

Handschriftlich verbessert: 

"Holtzendorf". 

"Gruppe A". 

"Auf". 

"weitere" und "waren 

Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: 
"Valaste" und "Feindfahrzeugen". 

Handschriftliche Korrekturen auf dieser Seite: 
"von 1 Sunderland". 

1( 

Alarmpositionen", 

von hier aus", "cm" und 

(302) Handschriftlich verbessert: "den". 

(303) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 



732-A 

(304) Handschriftlich korrigiert: "Kl. Kriegsfahrzeuge" (vermutlich kleine 
Fahrzeuge) und "lagen". 

(305) Handschriftlich korrigiert: "Abazzia" und im zweiten Absatz von unten 
"Santorin". 

(306) Handschriftlich korrigiert: "Gabrieni" und "Minentreffer". 

(307) Handschriftliche Korrekturen: "stereotyp" und "Falaise". 

(308) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 57). 

(309) BA-MA RM 7/148: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, Lagebeurteilungen), (Bd 16) 22.7.1944 - 
31.8.1944. 

(310) Handschriftlich ergänzt: "zur Bekämpfung der". 

(311) Handschriftlich korrigiert: "Tuurinsaari". 

(312) Lies: "Tannenbergstellung". 

(313) Handschriftlich korrigiert: "die" und "Cap. Corso" (gemeint ist Cap 
Corse); die Paginierung der Seite muß korrekt "483" heißen. 

(314) Handschriftlich korrigiert: "dem". 

(315) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(316) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(317) Handschriftlich korrigiert: "Flugzeugen". 

(318) Handschriftlich korrigiert: "Podigora". 

(319) Handschriftlich korrigiert: "Durchkämmung". 

(320) Handschriftlich korrigiert: "benötigt". 

(321) Handschriftlich korrigiert: "T-Stofflage" und "Strahljäger". 

(322) Handschriftlich korrigiert: "T-Stoff" (Treibstoff). 

(323) Handschriftlich korrigiert: "Kräften". 

(324) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(325) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61). 

(326) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61); handschriftlich korrigiert: 
"Heeresstabes" und "bzw." 

(327) Die Korrekturen in diesem Absatz lauten: "kein", "zeitweise festgeleg- 
ter" und "nach". 

(328) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

732-A 

(304) Handschriftlich korrigiert: "Kl. Kriegsfahrzeuge" (vermutlich kleine 
Fahrzeuge) und "lagen". 

(305) Handschriftlich korrigiert: "Abazzia" und im zweiten Absatz von unten 
"Santorin". 

(306) Handschriftlich korrigiert: "Gabrieni" und "Minentreffer". 

(307) Handschriftliche Korrekturen: "stereotyp" und "Falaise". 

(308) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 57). 

(309) BA-MA RM 7/148: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C II b/1944, Handakte 
"Invasion" (Fernschreiben, Lagebeurteilungen), (Bd 16) 22.7.1944 - 
31.8.1944. 

(310) Handschriftlich ergänzt: "zur Bekämpfung der". 

(311) Handschriftlich korrigiert: "Tuurinsaari". 

(312) Lies: "Tannenbergstellung". 

(313) Handschriftlich korrigiert: "die" und "Cap. Corso" (gemeint ist Cap 
Corse); die Paginierung der Seite muß korrekt "483" heißen. 

(314) Handschriftlich korrigiert: "dem". 

(315) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(316) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(317) Handschriftlich korrigiert: "Flugzeugen". 

(318) Handschriftlich korrigiert: "Podigora". 

(319) Handschriftlich korrigiert: "Durchkämmung". 

(320) Handschriftlich korrigiert: "benötigt". 

(321) Handschriftlich korrigiert: "T-Stofflage" und "Strahljäger". 

(322) Handschriftlich korrigiert: "T-Stoff" (Treibstoff). 

(323) Handschriftlich korrigiert: "Kräften". 

(324) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(325) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61). 

(326) BA-MA RM 7/131 (s.o. Anm. 61); handschriftlich korrigiert: 
"Heeresstabes" und "bzw." 

(327) Die Korrekturen in diesem Absatz lauten: "kein", "zeitweise festgeleg- 
ter” und "nach". 

(328) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 



733-A 

(329) Handschriftlich korrigiert: "Utah". 

(330) Handschriftlich korrigiert: "Bewachungsfahrzeuge". 

(331) Handschriftlich korrigiert: "Norwegen". 

(332) Handschriftlich korrigiert: "in". 

(333) Handschriftliche Korrekturen: "Jacobi" und "an". 

(334) Handschriftlich korrigiert: "unbeschädigt". 

(335) Handschriftlich korrigiert: "Flugplätze". 

(336) Handschriftlich korrigiert: "Verkehrsanlagen". 

(337) Handschriftlich korrigiert: "gezählt". 

(338) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(339) BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8) und BA-MA RM 7/1045 - 1048. 

(340) Handschriftlich korrigiert: "zu treffen". 

(341) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(342) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(343) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(344) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(345) BA-MA RM 7/189 (s.o. Anm. 27); vgl. Lagevorträge, S. 601 ff. 

(346) Handschriftlich korrigiert: "Etaples". 

(347) Handschriftlich korrigiert: "an". 

(348) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(349) Handschriftlich korrigiert: "aus". 

(350) Handschriftlich ergänzt: "sind". 

(351) Lies: "dazugehörigen". 

(352) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(353) Handschriftlich korrigiert: "Sieldce" (korrekt: Siedlce). 

(354) Handschriftlich korrigiert: "gegeben". 

(355) Handschriftliche Korrekturen: "hoffnungsloser" und "der in". 

(356) Handschriftliche Korrekturen: "bleibt" und "Voraussetzungen". 

733-A 

(329) Handschriftlich korrigiert: "Utah". 

(330) Handschriftlich korrigiert: "Bewachungsfahrzeuge". 

(331) Handschriftlich korrigiert: "Norwegen". 

(332) Handschriftlich korrigiert: "in". 

(333) Handschriftliche Korrekturen: "Jacobi" und "an". 

(334) Handschriftlich korrigiert: "unbeschädigt”. 

(335) Handschriftlich korrigiert: "Flugplätze". 

(336) Handschriftlich korrigiert: "Verkehrsanlagen". 

(337) Handschriftlich korrigiert: "gezählt". 

(338) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Arm. 30). 

(339) BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Arm. 8) und BA-MA RM 7/1045 - 1048. 

(340) Handschriftlich korrigiert: "zu treffen". 

(341) BA-MA RM 7/162 (s.o. Arm. 48). 

(342) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(343) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(344) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(345) BA-MA RM 7/189 (s.o. Arm. 27); vgl. Lagevorträge, S. 601 ff. 

(346) Handschriftlich korrigiert: "Etaples". 

(347) Handschriftlich korrigiert: "an". 

(348) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(349) Handschriftlich korrigiert: "aus". 

(350) Handschriftlich ergänzt: "sind". 

(351) Lies: "dazugehörigen". 

(352) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(353) Handschriftlich korrigiert: "Sieldce" (korrekt: Siedlce). 

(354) Handschriftlich korrigiert: "gegeben". 

(355) Handschriftliche Korrekturen: "hoffnungsloser" und "der in". 

(356) Handschriftliche Korrekturen: "bleibt" und "Voraussetzungen". 



734-A 

(357) Hitlers Weisungen, S. 231 f.: Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen, 28.9. 
1943; vgl. auch BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8). 

(358) Handschriftlich korrigiert: "prüfen". 

(359) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(360) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(361) Handschriftliche Korrekturen: "für Durchbringen s.Zt. verfügbarer", "daß 
Mangel" und "gestattet". 

(362) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(363) Handschriftliche Korrekturen: "von Ski." und "Kontingentträgern". 

(364) Handschriftlich korrigiert: "Binnenwasserstraßen". 

(365) Handschriftlich korrigiert: "BF 3528". 

(366) Handschriftliche Korrekturen: "hm" (Hektometer). 

(367) Handschriftlich korrigiert: "unten". 

(368) BA-MA RM 7/148 (s.o. Anm. 309). 

(369) Handschriftlich korrigiert: "KMA". 

(370) Handschriftliche Korrekturen: "wurden", "offenbar" und "sind". 

(371) Handschriftlich korrigiert: "3. SKL" (blauer Stift, Konteradmiral 
Meyer). 

(372) Handschriftlich korrigiert: "Sichten". 

(373) Handschriftlich korrigiert: "Sprengbomben". 

(374) Handschriftlich korrigiert: "Turnu-Severin". 

(375) Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage" und "nicht"; sowie korrigiert: 
"Besondere". 

(376) Handschriftlich korrigiert: "Sizilien". 

(377) Handschriftlich ergänzt: "geraten". 

(378) Handschriftlich korrigiert: "Sarong". 

(379) Handschriftlich korrigiert: "sehr populäre". 

(380) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(381) Handschriftlich korrigiert: "Transportraum". 

(382) Hitlers Weisungen (s.o. Anm. 228); handschriftlich korrigiert: 
"Überschneidungen". 

734-A 

(357) Hitlers Weisungen, S. 231 £.: Weisung Nr. 50 für die Vorbereitung der 
Rückführung des Geb. A.O.K. 20 nach Nordfinnland und Nordnorwegen, 28.9. 
1943; vgl. auch BA-MA RH 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8). 

(358) Handschriftlich korrigiert: "prüfen". 

(359) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(360) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(361) Handschriftliche Korrekturen: "für Durchbringen s.Zt. verfügbarer", "daß 
Mangel" und "gestattet". 

(362) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(363) Handschriftliche Korrekturen: "von Ski." und "Kontingentträgern". 

(364) Handschriftlich korrigiert: "Binnenwasserstraßen". 

(365) Handschriftlich korrigiert: "BF 3528". 

(366) Handschriftliche Korrekturen: "hm" (Hektometer). 

(367) Handschriftlich korrigiert: "unten". 

(368) BA-MA RM 7/148 (s.o. Anm. 309). 

(369) Handschriftlich korrigiert: "KMA". 

(370) Handschriftliche Korrekturen: "wurden", "offenbar" und "sind". 

(371) Handschriftlich korrigiert: "3. SKL" (blauer Stift, Konteradmiral 
Meyer). 

(372) Handschriftlich korrigiert: "Sichten". 

(373) Handschriftlich korrigiert: "Sprengbomben". 

(374) Handschriftlich korrigiert: "Tumu-Severin". 

(375) Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage" und "nicht"; sowie korrigiert: 
"Besondere". 

(376) Handschriftlich korrigiert: "Sizilien". 

(377) Handschriftlich ergänzt: "geraten". 

(378) Handschriftlich korrigiert: "Sarong". 

(379) Handschriftlich korrigiert: "sehr populäre". 

(380) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(381) Handschriftlich korrigiert: "Transportraum". 

(382) Hitlers Weisungen (s.o. Anm. 228); handschriftlich korrigiert: 
"Überschneidungen". 
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(383) Handschriftlich ergänzt "T-Stoff" und "(s. auch K.T.B. v. 23.7.)". 

(384) Handschriftlich korrigiert: "Gruppe West". 

(385) Der verstümmelte Text lautet: "denkt jedoch vorwiegend". 

(386) Handschriftlich korrigiert: "Bialystok" und "Ski." 

(387) Handschriftlich korrigiert: "Infanterietruppe". 

(388) BA-MA RM 7/1045 - 1048. 

(389) BA-MA RM 7/88: 1. Ski KTB Teil B II a, Lageübersicht Marinegruppenkom- 
mando Nord, 1.1.1944 - 31.5.1944 und 1.7.1944 - 31.10.1944. 

(390) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(391) Handschriftlich ergänzt: "VI.)"; und korrigiert: "Türkenküste" sowie 
"mitgelesen". 

(392) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 147). 

(393) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

(394) BA-MA RM 7/147 (s.o. Anm. 201). 

(395) BA-MA RM 7/148 (s.o. Anm. 309); handschriftlich korrigiert: "Dackel". 

(396) Handschriftlich korrigiert: "engl." 

(397) Handschriftlich korrigiert: "Lufttätigkeit". 

(398) Handschriftlich korrigiert: "Nuokko". 

(399) Handschriftlich korrigiert: "Nuokko". 

(400) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
richte, (Bd 3) 7.9.1942 - 13.3.1945; die Kurzberichte Nr. 11, 12 und 
13/44 sind darin nicht enthalten; vgl. auch BA-MA RM 7/764: 1. Ski KTB 
Teil D 8 f (3. Ski FH), Mai 1942 - März 1945. 

(401) Handschriftlich korrigiert: "Überwasserstreitkräften". 

(402) Handschriftlich korrigiert: "geringe". 

(403) Handschriftlich korrigiert: "Minensuchen". 

(404) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(405) Handschriftlich korrigiert: "zu erfassen". 

(406) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(407) BA-MA RM 7/1048 (s.o. Anm. 30). 

(408) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 
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(409) BA-MA RM 7/1054 - 1055 (s.o. Anm. 8); handschriftlich korrigiert: "bei" 
und "Verwendung". 

(410) BA-MA RM 7/225: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 3) Januar 
1944 - Dezember 1944. 

(411) BA-MA RM 7/148 (s.o. Anm. 309). 

(412) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(413) BA-MA RM 7/747 (s.o. Anm. 123). 

(414) Handschriftlich korrigiert: "Bestände". 

(415) Handschriftlich korrigiert: "Calende". 

(416) Handschriftlich korrigiert: "wird". 

(417) Lies: "Meendsen-Bohlken". 

(418) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 41). 

(419) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(420) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(421) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 37). 

(422) S.o. Anm. 411. 

(423) BA-MA RM 7/965: Weisungen OKW, Ski IV 1, 29.3.1944 - 15.4.1945 (Bl. 68 
f.: Weisung vom 13.7.1944). 

(424) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(425) Handschriftlich korrigiert: "Oslo". 

(426) Handschriftlich korrigiert: "getroffen". 

(427) Handschriftlich korrigiert: "getreten". 

(428) Handschriftlich ergänzt: "einsetzen". 

(429) Handschriftlich korrigiert: "unbekanntes FT". 

(430) Handschriftlich korrigiert: "lies Chausey". 

(431) BA-MA RM 7/137 (s.o. Anm. 44). 

(432) Handschriftlich ergänzt: "(nachr. Flotte)'1. 

(433) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

1434) Handschriftlich korrigiert: "a", "b" und "des". 

(435) Handschriftlich korrigiert: "Abends". 
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(436) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(437) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(438) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 32). 

(439) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33); handschriftlich korrigiert: "Der". 

(440) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 33). 

(441) Handschriftlich korrigiert: "zur". 

(442) Handschrifltich korrigiert: "Kohlenfrachtverkehr". 

(443) Handschriftlich korrigiert: "im". 

(444) Handschriftlich korrigiert: "Adventure". 

(445) Handschriftlich korrigiert: "nachm." 

(446) Handschriftlich korrigiert: "Gakkowo". 

(447) Handschriftlich korrigiert: "Meldungen". 

(448) Handschriftliche Korrekturen: "Friedrichshavn" sowie "und". 

(449) Handschriftlich korrigiert: "Mimi Horn". 

(450) Handschriftlich korrigiert: "Bordeaux". 

(451) Handschriftlich korrigiert: "Duguay Trouin”. 

(452) Handschriftlich korrigiert: "Vm" (Vormittag). 

(443) Handschriftlich korrigiert: "Reichsminister". 

(454) Handschriftlich korrigiert: "vorbereiteter". 

(455) Handschriftlich korrigiert: "Scieldce" (korrekt: Siedlce). 

(456) Handschriftlich korrigiert: "Seenkette". 

(457) BA-MA RM 7/162 (s.o. Anm. 48). 

(458) Handschriftlich korrigiert: "U-Begleitschiffe". 

(459) Handschriftlich korrigiert: "Auf". 

(460) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(461) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer". 
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